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chon lange können nur einzelne Jahrgänge In der Turnhalle des Drel- 
ch-Gymnaslums Sport treiben. Schulleitung und Elternbeiräte fordern 
!lt Jahren eine größere Halle. Foto: Neels 

Zwei Sporthallen für 

Schulen und Vereine 

stadt will auf großen Bedarf reagieren 
Langen (fm) - Mit dem Bau von 

Avi'i Sporthallen will die Stadt 
angcn auf den großen Bedarf für 
kilche Einrichtungen reagieren. 
Vie Bürgermeister Dieter Pitthan 
H-riehtete, hat der Magistrat so- 
wohl Beschlüsse zu der geplanten 
)rei-Felder-Hallc an der Son- 
icnblumenschule als auch für 
ipn Neubau einer Zwei-Felder- 
Inlle an der Dreieichschule ge- 
alH, die vom Stadtparlamenl al- 
prdings noch abgesegnet werden 
nüssen. 
Hintergrund für den Bau einer 

)rei-Felder-Halle im Langener 
Worden ist der große Bedarf von 
Sportvereinen und anderen 
ruppen. Um auch den Erforder- 

lissen der Sonnenblumenschule 
[erecht zu werden, will der Magi- 
ilrat mit dem Kreis als Schulträ- 
;cr eine vertragliche Vereinba- 
ung treffen. Danach soll mit den 
'lanungen 1995 und mit dem Bau 
996 begonnen werden. Pitthan 
whnet mit einer Gesamtinvesti- 
lon von 6,6 Millionen Mark. In 
lolcher Höhe sich der Kreis an 
icn Kosten beteiligt, ist nach Pit- 
hans Worten noch nicht geklärt: 
Der Kreis ist verpflichtet, die 
ionnenblumenschule mit einer 
iin-Feld-Halle auszustatten. 
Daran werden wir ihn bei den 
'erhandlungen messen." 
Da die Belange der örtlichen 

i'ereine bei diesem Projekt über- 
wiegen, wolle die Stadt sowohl 
Bauträgerschaft als auch die Pla- 
nungshoheit übernehmen, sagte 
•■itthan. Die Modalitäten des 
äaus. der Finanzierung und der 
folgekosten sollen alsbald ver- 

traglich geregelt werden, „damit 
wir 1993 in die konkrete Pla- 
nungsphase eintreten können." 
Einen Beschluß, der diese Verfah- 
rensweise bestätigt, hat der 
Kreistag bereits gefaßt. Darüber 
hinaus stimmte er dem Bau der 
Drei-Felder-Halle an der Son- 
nenblumenschule in städtischer 
Trägerschaft ausdrücklich zu. 

Die Situation am Dreieich- 
Gymnasium ist .schon seit .Jahren 
prekär. Die vorhandene Halle ist 
viel zu klein, was zu erheblichen 
Ein.schränkungen führt. Für die 
.Jahrgang.sstufe acht besteht nach 
den Worten von Schulleiter Det- 
lef Voigt der Sportunterricht aus- 
■schließlich aus Schwimmen. Die 
älteren Jahrgangsstufen müssen 
in Hallen anderer Schulen au.s- 
weichen. Seit Jahren bemühen 
sich Schulleitung und Elternbei- 
räte beim Schulträger vergeblich 
um Abhilfe. 

Die Stadt will die Lösung des 
Problems jetzt forcieren. Nach 
Angaben Pitthans wird sie dem 
Schulträger die für den Neubau 
gegebenenfalls erforderliche Flä- 
che auf dem alten SSG-Sport- 
platz zur Verfügung stellen. ,,Es 
ist auch in unserem Interesse, daß 
die Bedingungen für den Schul- 
sport in Langen verbessert wer- 
den", betonte Pitthan. ,,Wir wer- 
den deshalb unseren Beitrag dazu 
leisten, daß der urspininglich im 
Schulbauinvestitionsprogramm 
des Kreises genannte Termin für 
die Zwei-Felcler-Halle eingehal- 
ten werden und die Planung im 
nächsten Jahr beginnen kann." 

Nordumgehung rückt langsam näher 

Stadt und Land unterzeichneten gestern Vereinbarung zur Kanalverlegung 
l>nngen (fm) - Als eine ..we- 

sentliche Voraussetzung für 
den baldigen Baubeginn der 
Nordumgehung" bezeichnete 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
die Vereinbarung, die er und 
der Staatssekretär im hessi- 
schen Verkehrsministerium 
Matthias Kurth (SPD) gestern 
im Langener Rathaus unter- 
schrieben. Darin geht es insbe- 
sondere um die Verlegung der 
Kanalrohre im Bereich der 
neuen Trasse, und zwar von 
der Bahnlinie in Höhe Leer- 
weg bis zur Verbandskläranla- 
ge 

Kurth betonte, daß es sich 
nicht um kleinere Vorarbeiten 
handele, wie sie sonst bei Stra- 
ßenbaumaßnahmen üblich sei- 
en. Die Kosten bewegten sich 
in der stattlichen Größenord- 
nung von zehn Millionen 
Mark. Nach Angaben des Lan- 
despolitikers ist die Aus- 
schreibung für die Kanalar- 
beiten bereits erfolgt. Anfang 
nächsten Jahres, so hofft er, 
können die Aufträge vergeben 

werden. Die künftige Umge- 
hungsstraße ist aus Kurths 
Sicht eine der ,,wichtigsten 
Entlastungsmaßnahmen im 
südhessischen Bereich'. Das 
Gesamtinvestitionsvolumen 
beläuft sich auf rund 4.') Mil- 
lionen Mark. Noch vor dem 
Jahr 2 000 sollen die ersten 
Autos über die Straße rollen. 

DTe jetzt unterzeichnete Ver- 
einbarung regelt, daß die Ar- 
beiten teils vom Hessischen 
Straßenbauamt und teils von 
der Stadt ausgeführt werden. 
An den Kosten von rund /,ehn 
Millionen Mark beteiligt sich 
der Bund zu einem Drittel. 
Den weitaus größeren ..Rest" 
zahlt die Stadt Langen. Daß 
die Stadt tlen Löwenanteil 
übernimmt, hängt nach Pit- 
thans Worten damit zusam- 
men, daß durch die neuen Ka- 
näle, verlegt werden ein Nord- 
und ein Südsammler, die Lei- 
stungsfähigkeit des vorhande- 
nen Netzes erheblich verbes- 
sert wird. Die Arbeiten seien 

zur Realisierung der Nordum- 
gehung unerläßlich, da die 
vorhandenen Kanalrohre hö- 
her lägen als die künftige 
Trasse der Straße. ..Durch die 
mit dem Straßenbauamt ge- 
troffene Vereinbarung ist der 
Bau der Nordumgehung end- 
gültig besiegelt", freute sich 
Pitthan. Nachdem an der 
Aschaffenburger Straße be- 
reits Bäume gefällt werden, 
steht der Kanalverlegung An- 
fang 1995 nichts mehr im We- 
K«'. 

Nach den Worten von Mat- 
thias Kurth gibt es im Zusam- 
menhang mit dem Bau der 3,8 
Kilometer langen Umgehungs- 
straße auch keine juristischen 
Stolpersteine mehr. ,,Zwei von 
drei Klagen wurden inzwi- 
schen zurückgezogen", sagte 
der Staatssekretär. Die dritte 
Klage sei zwar noch anhängig, 
habe aber wenig Aussicht auf 
Erfolg, weil der Kläger von der 
Trasse nicht direkt betroffen 
sei. ,,Diese Auffassung teilt of- 

fenbar auch das Gericht, denn 
die Klage hat keine aufschie- 
bende \Virkung." 

Einige ..Hinclernisse" müs- 
.sen allerdings noch bewältigt 
werden. Noch ist es dem Hessi- 
schen Straßenbauamt nicht 
gelungen, alle für das Projekt 
erfoi-clerlichen Grundstücke 
zu erwerben. Die Verhandlun- 
gen seien in vollem Gang, er- 
klärte Ernst Krüger, Leiter der 
Behörde. Einige Eigentümer 
wollten ihr Grundstück lieber 
gegen eins in einem künftigen 
Baugebiet tauschen statt es zu 
veräußern. Ein Wunsch, di'r 
sich freilich nicht realisieren 
lasse. 

,,Wenn wir uns nicht mit al- 
len Eigentümern einig werden, 
müssen wir unter Umständen 
ein Enteignungsverfahren 
durch das Regierungspräsidi- 
uni anstreben. Aber das ist na- 
türlich nicht unsere Absicht. 
Wir hoffen, daß wir darauf 
verzichten können", so Ernst 
Krüger. 

Löwenanteil bereits bezahlt 

Schneider: Keine hohen Kosten mehr für Steinberg-Anwohner 
Langen - Die Eigen- 

tümer der Häuser auf 
dem Steinberg dürften 
ihre ErschlielSungsbei- 
träge zur Herstellung 
der Straßen in dem 
Neubaugebiet bereits 
überwiegend bezahlt 
haben. Wie Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider sagte, müßte 
durch die schon ent- 
richteten Vorauslei- 
stungen auf den mit 
dem endgültigen Aus- 
bau der Straßen fälligen 
Erschließungsbeitrag 
das meiste schon abge- 
golten sein. Dies habe 
der Magistrat durch Be- 

rechnungen am Beispiel 
mehrerer Grundstücke 
ermittelt. 

Bei der Anhörung 
zum Verkehrskonzept 
Steinberg hatten sich 
Bürger beschwert, weil 
die Stadt keine Anga- 
ben über die Höhe der 
Erschließungsbeiträge 
machen konnte. Der 
Magistrat hat daraufhin 
den Erfahrungswert 
von L5 Mark pro Qua- 
dratmeter Grund- 
stücksfläche zugrunde 
gelegt und das Ergebnis 
den Vorausleistungen 
gegenübergestellt. Da- 

nach, so meint Schnei- 
der, müßten die Eigen- 
tümer mit ,,keinen grö- 
ßeren finanziellen,Bela- 
stungen" mehr rechnen. 

Bei den Häusern, die 
schon länger auf dem 
Steinberg stehcm, gibt 
es eine andere Rege- 
lung. Hier wurden bis- 
her keine Vorauslei- 
stungen angefordert. 
Allerdings haben die 
Eigentümer in der Ver- 
gangenheit meist schon 
Beiträge für Teile der 
Erschließung bezahlt. 

Mit der endgültigen 
Herstellung der Straßen 
einschließlich Oberflä- 

chenentwässerung, Be- 
leuchtung, Bürgerstei- 
gen und Begrünung soll 
1995 begonnen werden. 
Geplant ist eine Bauzeit 
von vier Jahren bei Ge- 
samtkosten von rund 
7,5 Millionen Mark. Da- 
nach muß die Stadt in- 
nerhalb von weiteren 
vier Jahren den Eigen- 
tümern die endgültige 
Abrechnung vorlegen. 
Nach Angaben .Schnei- 
ders hat die vorgesehe- 
ne Verkehrsberuhigung 
nur geringe Auswirkun- 
gen auf die Kosten für 
den Straßenausbau. 

Appell an örtliche Unternehmen 
Langen - Das Lkw-Nachtfahr- 

verbot auf der B 486 in Langen 
soll nach Möglichkeit auch vom 
sogenannten Ziel- und Quellver- 
kehr eingehalten werden. Dafür 
hat sich Bürgermeister Dieter 
Pitthan in Schreiben an die örtli- 
chen Großbetriebe sowie die Ge- 
werbeparks ausgesprochen und 

die Geschäftsleitungen gebeten, 
auch auf Lieferanten und Abho- 
ler mit einer entsprechenden Bit- 
te einzuwirken. 

Das seit zwei Monaten beste- 
hende Nachtfahrverbot gilt in 
der Zeit von 20 bis 6 Uhr. Da- 
durch sollen die Anwohner der 
Südlichen Ringstraße wenigstens 

nachts ihre Ruhe haben vor den 
Brummis, die die B 486 als Um- 
gehungsstrecke des Frankfurter 
Kreuzes nutzen. Von dem Verbot 
ausgenommen ist der Ziel- und 
Quellverkehr. Wer nachts mit 
.semcm Lkw Langen verlaßt oder 
zum Ziel hat, kann also nach wie 
vor über die B 486 fahren. 

Tjähriger Junge 

hatte Schutzengel 
Langen - Einen Schutzengel 

hatte ein siebenjähriger Junge 
am Dienstagmorgen bei einem 
Verkehrsunfall auf der Gabels- 
beigerstraße in Höhe der Main- 
straße. Wie die Polizei berich- 
tet, war das Kind zunächst auf 
ilem Gehweg der Gabelsberger- 
straße stadteinwärts gelaufen, 
als es |)lötzlich die Fahrbahn 
überqueren wollte. Dabei wur- 
de der Junge von einem Auto 
erfaßt, hatte aber Glück im Un- 
glück. Er kam mit dem Schrek- 
ken und leichten Verletzungen 
davon 

Erster Spatenstich 

an der Kläranlage 
Langen - Wie bereits mehr- 

fach berichtet, wird die Ver- 
bandsklaranlage des Abwas- 
serverbandes Langen/Egels- 
bach/Erzhausen erweitert und 
modernisiert. Beim ersten Spa- 
tenstich am P'reitag, 9. Dezem- 
ber, um Iii Uhr können sich die 
Bürger aus den Verbandsge- 
meinden über das Millionen- 
Projekt informieren. Die Klär- 
anlage im Wald westlich von 
Oberlinden ist über die K 168 
zu erreichen. 

Start frei für 

Kinderbetreuung 

durch Senioren 
Langen - Mehrere Senio- 

rinnen haben sich bei einem 
Reuen Projekt innerhalb der 
Seniorenbetreuung der Stadt 
Langen zusammengeschlos- 
sen. Am kommenden Don- 
nerstag, 8. Dezember, bieten 
sie zum erstenmal eine Kin- 
derbetreuung in der Zeit von 
16 bis 20 Uhr im Senioren- 
treff Nordendstraße 45 an. 
Durch diese Aktion wollen 
die Seniorinnen zur Entla- 
stung der Mütter und Väter 
beitragen und ihnen zum 
Beispiel am langen Donners- 
lagabend einen ruhigen Ein- 
kauf ermöglichen. In Zu- 
kunft soll die Kinderbetreu- 
ung regelmäßig angeboten 
Werden. Alle Kinder im Kin- 
dergartenalter sind willkom- 
men. 

Anmeldungen nehmen ent- 
gegen Margarete Emmel, Te- 
lefon 2 25 09 (9 bis 12 Uhr), 
Und Margot Nebauer, Tele- 
fon 2 37 51 (14 bis 20 Uhr). 

DARAN DENKEN. DIENSTAG, 6. DEZ., NIKOLAUSTAG 

100 verschiedene 

Geseiischafts-Spiele ^ 

von RAVENSBURGER, SCHMIDT, MB, PARKER usw. ^ 
z. B. MANHATTAN, 
Spiel des Jahres 1994 

oder FAMILIEN-DUELL, 
Quiz für die Familie 

jetzt Jedes Spiel 29 

95 
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Der Duft von Glühwein wird sich an diesem Wochenende noch einmal rund um den Turm der Stadtkir- 
che ausbreiten. Der Langener Weihnachtsmarlit lädt am Samstag und am Sonntag von 15 bis 20 Uhr zu einem 
Bummel ein. ' Mahn 
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Langen • Bahnstraße 
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Paar Trauringe Goldanhänger Armband 

STADTHALLE LANGEN 

TOTAL-RAUMUNGSVERKAUF 

ACHTUNG! SCHMUCK - BRILLANTEN - UHREN 

wegen Geschäftsaufgabe vom 25. November bis 22. Dezember 1994 - Der weiteste Weg lohnt sich! 

Sehr verehrte Kunden und Freunde unseres Hauses! Mein weithin bekanntes Uhren- und Schmuckfachgeschäft wird in Kürze wegen Wegzugs aufgegeben. 
Ich habe den Weg des Total-Räumungsverkaufes gewählt. Als Dankeschön für Ihre jahrelange Treue geben wir 
unseren gesamten Warenbestand - auch die schönsten und wertvollsten Stücke - zu absolut günstigen Preisen ab. 

' Brillantring i 

1 Farbsteinring 

Kette Marken-Uhren Collier 

All« 
vEiPj. H • 

muß raus! An Weihnachten deni^en - jetzt sparen beim Schenken 

Langen g 06103 

Friedrichstr. 21 2 21 93 

I 
RUND UM DEN 
VitrröhranbrunoMi 

Bedauerlich 
(fm) - Quakende Frösche ha- 

ben Leute schon dazu veran- 
laßt, vor den Kadi zu ziehen. 
Im Allgäu störten sich Pensi- 
onsgäste an dem Läuten von 
Kuhglocken. Daß es Leute gibt, 
die sich Uber den Lärm auf 
Kinderspielplätzen aufregen, 
gehört in der heutigen Zeit lei- 
der schon zur Normalität. 
Wenn aus den Kindern Jugend- 
liche werden, erlernen sie mög- 
licherweise ein Instrument und 
spielen in einer Band. Man 
muß kein Pädagoge sein, um 
von einer sinnvollen Freizeit- 
beschäftigung zu sprechen. .Sie 
hat in der Regel nur einen Ha- 
ken: Sie läßt sich nicht leise be- 
werkstelligen. Um einer Klage 
aus dem \Veg zu gehen, hat der 
Langener Magistrat jetzt eine 
Satzung für die Benutzung des 
Musikpavillons verabschiedet. 
Durchschnittlich fünfmal im 
Jahr finden dort nach Aussage 
von Bürgermeister Pitthan 
Konzerte statt, bei denen Ver- 
stärker eingesetzt werden. Für 
einen ist das zuviel. Toleranz 
und Verständnis für die Jugend 
bleiben wieder einmal auf der 
Strecke, bedauert Ihr Tobias 

Russische Weihnachten mit 

IVUSHKA 

Folklore in Vollendung 

Montag, 19.12.-20 Uhr 

Farbenprächtige Kostüme, Tanz und Akrobatik, 
anmutiges Ballett, Orchester mit original 

russischen Instrumenten, meisterlicher cfiorgesang 

Vorverkauf; 
Kaufhaus Braun, Langen, Tel. 06103/914438 
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„Wir haben die Rezession aus 

eigener Kraft überstanden" 

Zuversicht bei Pittler AG / Vorstandschef Weidemann gab Amt ab 
Lunken (Ihonc) - Hi'i der VVcrk- 

zcußmaschincngruppc Piltlcr AC; 
schaut man wieder optimi.slisch 
In die Zukunft. ..Wir haben die 
Reze.s.sion aus eij^ener Kraft über- 
standen. (Jhne die Ililfpstellun- 
t^en. wie sie anderen Betrieben 
zuteil wurden", betonte der lang- 
jiihrige Vorstandsvorsitzende 
Profos.sor Dieter Weidemann an- 
läßlich der Jahreshauptversamm- 
lung der Aktionäre der Pittler 
AG. Man könne sich auf eine we- 
sentlich verbesserte Auftragslage 
stützen, de-r Auftragseingang sei 
von Januar bis September 1994 
um 2.'i Prozent gestiegen. Ein 
„Rettungsanker" seien insbe.son- 
dere Aufträge aus China gewesen. 

Unbeschadet hat die Firmen- 
gruppe die Talfahrt der Werk- 
zeügma.schinenhersteller aller- 
dings nicht überstanden. Immer- 
hin war das Eigenkapital des 
Konzerns Ende 199.3 durch die 
Flaute auf 13.4 Prozentpunkte 
gesunken. Außerdem hat die Pitt- 
ler AG 1993 mit einem Kehlbetrag 
von 20,4 Millionen Mark abge- 
schlos.sen und verzeichnete ein 
negatives Betriebsergebnis von 
40,2 Millionen Mark. Konsequenz 
waren zahlreiche Abschreibun- 

gen im Beleilißungsbereich. Die 
AG hat nunmehr die Mehrheiten 
an den Gesellschaften Fritz Wer- 
ner und Buderus Schleiftechnik 
abgegeben und auch an der Her- 
mann Kolb Maschinenfabrik AG 
Köln wurde die Beteiligung von 
.10 Prozent aufgelöst. Bei der Bad 
Düben Walzmaschinen GmbH 
wurden die Anteile von .t1 auf 
zehn Pnjzent gesenkt. 

Jetzt allerdings habe man Re- 
ser\'en mobilisiert, die dem Kon- 
zern in einer Phase des Auf- 
schwungs die nötige Liquidität 
sichern sollen, so Weidemann. 
Durch die Gründung der Pittler- 
straße GbH, einer neuen Tochter 
der Pittler AG, sicherte man sich 
28 Millionen Mark. Die.se Summe 
ergibt sich aus dem Verkauf eini- 
ger Langener Grundstücke an die 
GbR. die nun gemietet werden. 
Ein weiteres Hilfspaket für den 
angeschlagenen Konzern kommt 
von Banken, Geldhäusern und 
Aktionären. Danach verzichten 
die Banken auf Forderungen von 
zehn Millionen Mark, und Geld- 
häuser .sowie Gesell.schafter stel- 
len Mittel v<m 16 Millionen Mark 
zur Verfügung. ,,Mit diesem Pa- 

ket können wir uns bis weit m das 
Jahr 1996 halten", erläuterte 
Weidemann. Zumal man darauf 
hofft, schon im kommenden Jahr 
vorhandene Kapazitäten ausla- 
sten zu können, ergänzte Vor- 
standsmitglied Frank Baum- 
busch. 

Weitere Kosteneinsparungen 
will man durch die Ansiedlung 
der beiden Tochterfirmen Naxos 
und Diskus in Langen erreichen. 
..Diskus ist schon seit 1993 in 
Langen und die Erfahrungen sind 
durchaus positiv. Der Stand- 
ortwechsel für die Naxos-Union 
ist für Anfang 199.0 vorgesehen", 
so Weidemann. 

Dieter Weidemann gab im Rah- 
men der Hauptversammlung sei- 
nen Posten als Vorstandsvorsit- 
zender der Pittler AG ab. Er 
wechselt in den Aufsichtsrat der 
Finnengruppe. Der Vorstand 
wird nun von Frank Baumbusch 
und Jürgen Menzler geführt. 
Auch im Aufsichtsrat hat sich ei- 
ne weitere Ändenang ergeben. 
Günter Rothenberger ist aus dem 
Gremium ausgeschieden, seine 
Nachfolge als Vorsitzender trat 
Helmut Rothenberger an. 

Scholl-Schüler 

lernen Englisch 

im Kulturhaus 
Langen - Auf Initiative vor. 

drei Elternbeiräten der Lan- 
gener Geschwister-Scholl. 
Schule wird seit Ende Novem- 
ber im Kulturhaus Altes Amts- 
gericht Englischunterricht fur 
Kinder der dritten Klassen er- 
teilt. Diese Bereicherung des 
schulischen .Angebots konnte 
innerhalb kurzer Zeit in Koope- 
ration zwischen den Elternbei- 
räten und der städtischen Kul- 
turabteilung realisiert werden. 

Der Unterricht wird von Pcr- 
dita Füllmann geleitet, einer 
ausgebildeten Fachkraft fur 
Englisch, die eigens hierfür ver- 
pflichtet worden ist. Unterrich- 
tet werden die Mädchen und 
Jungen in den Räumen der 
Volkshochschule, 

Unterrichtet werden die Kin- 
der der Klassen 3 a. 3 b und 3 c 
jeweils dienstags und donners- 
tags zusätzlich zu dem regulä- 
ren Schulangebot, jedoch inte- 
griert in den üblichen Stunden- 
plan. Auf dem kurzen Weg von 
der Geschwister-Scholl-Schule 
zum Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt werden die Kinder zumin- 
dest in der Anfangszeit von Er- 
wachsenen begleitet, um eine 
gefahrlose Überquerung der 
stark befahrenen Darmstädter 
Straße zu gewährleisten. 

Mit bunten Sternen und kleinen bemalten Päckchen haben am 
Dienstag mehr als 60 Kinder des evangelischen und des städtischen Kin- 
dergartens Oberlinden einen Weihnachtsbaum am Einkaufszentrum des 
Langener Stadtteils geschmückt. Der Baum wurde anläßlich des Weih- 
nachtsmarktes aufgestellt, der dort am Sonntag, 18. Dezember, von 15 bis 
21 Uhr stattfinden wird. An diesem Tag werden an mehr als 20 Ständen 
Geschenkartikel Jeder Art, Basteleien, Modeschmuck und natürlich auch 
heiße Getränke und Waffeln verkauft. Foto: Neels 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe liegt e<n Prospekt 
der Fa Fmk Schuhe -f Sport. Isentjurg- 
Zentrum, bei. auf den wir hiermit hinwei- 

Beilagenhinwels 
Dom größten Teil der heutigen Ausgabe, 
außer Poststucken, liegt ein Prospekt der 
Firma Profi Bauzentrum. Carl-Zelss-Str. 
11, 63322 Rödermark, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Beilagenhinweis 
Der heuligen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Erckmann, 
Westendstraße 25. 63225 Langen, bei. 
auf den wir hiermit hinweisen. 
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Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 
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iRcdakllon^ Dr. Hermann-Josel Seggewiß 
|(Llg,), Frank Mahn 
lAnzalgan: Wilhelm Müsemann 
jVarlag und Druck: 
iPressehaus BIntz-Verlag GmbH & Co, KG, ■Postanschrift: Postfach 10 02 63, 63002 
Offenbach, Hausanschnft; Große Markt- 
straße 36-44, 63065 Offenbach, Telefon 
069 / 8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeltungsbei- 
lage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich bis 
/um 15, vor jedem Quatlalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nichtlieferung infolge hö- 
herer Gewalt oder infolge von Störungen 
des Afbeltslnedens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33, Gültig 
seit 1.1. 1994. 
Monatabazugapraia: (Inklusive Mehrwert- 
steuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbacher 
Nachrichten (dienstags / freitags): 
8,- DM (einschl. Trägerlohn und 7% Mwst) 
Halner Wochenblatt (freitags): 4,50 DM; 
Postbezugspreis LANGEf^ER ZEITUIMG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schllelBllch 7% Mwst) 
Bankvarlilndung; Sparkasse Langen-Se- 
llgenstadt; BLZ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 880, Volksbank Dreielch. BL.Z 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, Postglro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konto-Nr. 
110 675-607 

Umwelttips zum 

Weihnachtsfest 
l..i\ni;cn - „Umweltfreundlich 

Weihnachten" heißt eine Aus.stel- 
lunf> itn Langener Rathaus. Die 
Uniweltabteilung gibt Tip.s zutn 
..richtigen" Weihnachtsbaum 
und Ba.stelanregungen für Deko- 
rationen aus Naturmaterialien. 
Geschenkverpackungen aus 
Pack»- und Zeitungspapier bieten 
Beispielt'zur Müllvermeidung. 

Energieberater 

sind in Langen 
Langen - Mitarbeiter der Ener- 

gieberater GbR werden am mor- 
gigen Samstag, 3. Dezember, von 
10 bis 15 Uhr in Langen ihre 
Dienste anbieten. Standort des 
Beratungsbusses ist neben der 
Post in der Bahnstraße. Interes- 
sierte Bürger können sich dort 
über die Schwachstellen ihres 
Hauses informieren. Mit Hilfe ei- 
nes speziellen Computerpro- 
gramms wird aus den eingegebe- 
nen Daten eine spezielle Energie- 
diagnose für jedes Gebäude er- 
stellt. Daraus lälit sich auch erse- 
hen, an welcher Stelle die Ener- 
gie entweicht und wie dieses 
Loch gestopft werden kann. Der 
Service ist kostenlos. 

Leisere Töne am Musikpavillon 

Eine Satzung soll Anwohner vor Lärmbelästigungen schützen 
Langen - LäiTn und laute Musik 

vertragen sich nicht mit dem Be- 
dürfnis nach einem Mittagsschläf- 
chen oder einem gemhsamen 
Abend. Der Magistrat hat deshalb 
für den Musikpavillon und den 
Grillplatz hinter dem SSG-Frei- 
zeitcenter eine Satzung mit einer 
Benutzungsordnung beschlossen, 
um Beschwerden von Nachbarn 
wegen Lärmbelästigungen auszu- 
schließen. Bürgermeister Dieter 
Pitthan geht davon aus, daß damit 
den Belangen der Anwohner 
Rechnung getragen wird. 

Kernpunkt der Satzung ist das 
Verbot übei- das Abspielen von 

Musik durch Verstärkeranlagen. 
Mit anderen Worten: Ein Chor 
kann am Musikpavillon zwar 
noch auftreten, eine Rockband je- 
doch nicht mehr. Die neuen Be- 
stimmungen sollen vorbehaltlich 
der Zustimmung durch das Stadt- 
parlament im neuen Jahr in Kraft 
treten. 

Ausnahmen sind nach Pitthans 
Worten nur am Himmelfahrtstag - 
zur traditionellen Countr>'-Veran- 
staltung - und an zwei weiteren 
Tagen pro Jahr zulässig, jedoch 
nicht in der Zeit von 13 bis 15 Uhr 
und ab 20 Uhr. Ansonsten dürfen 
Musikpavillon und Grillplatz für 

Puppenbörse in 

der Stadthalle 
Langen - Eine Verkaufsaus- 

stellung von Puppen findet am 
Sonntag, 18. Dezember, von 11 
bis 17 Uhr in der Stadthalle statt. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen des Jahr- 

gangs 1913/14 treffen sich am 
Dienstag, 6. Dezember, um 16 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum Reb- 
stock" in der Rheinstraße. Bitte 
die,,Engelchen" mitbringen. 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Am Mittwoch, 7. De- 

zember, ist unser nächstes Tref- 
fen in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, 8. Dezember, um 
17.30 Uhr in der TV-Gaststätte, 

Eine Sonnenblumenskulptur entsteht an der Sonnenblumenschule in Langen. Henriette Schäff- Jahrgang 1919/20 
ner, Nora WIrth und Jennifer Grinstedt (von links) sind mit dem Sockel schon bald fertig. Erich Welmann, Mltar- Langen - Unsere nächste Zu- 
beiter Im Langener Jugendzentrum, gibt manchmal Tips und rührt den Mörtel. Jürgen Ellers, Leiter der Grund- sammenkunft findet am Don- 
schule, war Im Juz auf eine andere Skulptur des Teams aufmerksam geworden und regte ein solches Projekt nerstag, 8. Dezember, ab 15 Uhr 
auch für die Sonnenblumenschule an. In drei Wochen soll alles fertig sein. Schon der Sockel kommt bei den als Adventskaffee in der TV- 
Schulklndern gut an. Bei näherem Hinschauen gibt es einige Geheimnisse zu entdecken. Foto: Stadt Langen Gaststätte statt. 

private Feiern und öffentliche 
Veranstaltungen täglich in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr und von 15 
bis 22 Uhr genutzt werden. 

Von 22 Uhr an sind jegliche die 
Nachtioihe der Anwohner beein- 
trächtigende Aktivitäten unter- 
sagt, Wer mutwillig überzieht, 
wird davon nicht viel haben. Denn 
um 22,30 Uhr geht das Licht auto- 
matisch aus. Zuwiderhandlungen 
gegen die Voi-schriften können 
darüber hinaus mit einer Geldbu- 
ße geahndet werden. Zahlen mut 
aber auch, wer sich an die Benut- 
zungsordnung hält - und zwar 
Mark pro Veranstaltung und Tag 

90. Geburtstag feiert am 
heutigen Freitag, 2., Anna Runkel. 
Geboren wurde die Jubilarin In 
Kassel, aber bereits seit 1939 Ist 
sie In Langen zu Hause. Zwar berei- 
tet ihr das Laufen Probleme, aber 
Teile der Hausarbelt erledigt die al- 
te Dame immer noch selbst. Anna 
Runkel Ist ein Bücherwurm, ver- 
bringt viele Stunden mit Lesen. 
Heute erwartet das Geburtstags- 
kind einige Bekannte zum „Früh- 
schoppen", abends wird im Fami- 
lienkreis gefeiert, unter anderen 
mit den drei Kindern, die alle in 
Langen leben. Foto: p 

Umwelt schonen und 

Geldbeutel entlasten 

Joachim Sordon (rechts) hat sich beim Umbau seines Hauses von den Langener Stadtwerken beraten lassen. Im 
Keller zeigt er Prokurist Heinz Klenk (links) und Energieberater Rainer Rothaug den modernen Niedertempera- 
turkessel. Foto: p 

Beispielhaftes Projekt in der Pittlerstraße 
Langen - Die Stadtwerke 

Langen GmbH hilft ihren Kun- 
den beim Knergiesparen. Wer 
beispielsweise sein Haus um- 
baut. kann durch die fachge- 
rechte Beratung der Stadtwer- 
ke Geld sparen und außerdem 
die Umwelt schonen. 

Bei einem Projekt an der Pitt- 
lerstraße in Langen hat das 
Versorgungsunternehnien jetzt 
den Einsatz von regenerativen 
Energien bewertet, die notwen- 
digen Schrille für die Umset- 
zung veranlaßt und den Kon- 
takt zu den entsprechenden 
Förderstellen des Landes Hes- 
sen hergestellt. Die Installation 
einer Hegenwassernutzungsan- 
läge in dem umgeliauten \Vohn- 
haus haben die Stadtwerke 
selbst init 3 500 Mark gef()r- 
dert. 

Diese Anlage hat ein ?"as- 
sungsverniögen von rund 
20 000 Litern, versorgt <lie Toi- 
letten der elf Wohneinheiten 

und kann zusätzlich für die 
Gartenbewässerung genutzt 
werden. Außerdem sind im 
Keller einige Zapfstellen vor- 
handen. 

Die solarthermische Anlage 
auf dem Dach des Hauses speist 
ihre Energie in einen Warm- 
wasserspeicher, der die Woh- 
nimgen versorgt. Für den Fall, 
daß die Solarenergie nicht aus- 
reicht, wurde im Kellerein mo- 
derner und hocheffizienter 
Niedertemperaturkessel in- 
stalliert, der auch für die 
Rauniheizung zuständig ist. 

Außerdem sind in dem Ge- 
l)äude alle notwendigen Ver- 
sorgungsleitungen für den Be- 
trieb einer Photovoltaikanlage 
vorhanden. Wegen der hohen 
Investitionskosten hat Hausbe- 
sitzer Joachim Sordon diese 
Anlage, die einen Großteil des 
Stroinbedarfs decken würde, 
allerdings noch nicht realisiert. 

— Annlg« - 

STADTWkLte 
LAN604 

Freitag, 9.12. -20 Uhr 

RANICKI-MARSCH 

Literarisches 
KABARETT 

von und mit 
GOTTHARD SINN 

Erleben Sie diese 
Zwangsvorstellung und 

genießen Sie anschließend, 
wie der Sctimerz nachlaßt I 

Nikolaus in der 

Wassergasse 
Langen - Der Nikolaus 

koinmt in die Wassergas.se. 
Auf Initiative mehrerer dort 
ansässiger Geschäftsleute ist 
er ain Dienstag, G. Dezember, 
von l.'j bis 18 Uhr in der f^in- 
kaufsstraße unterwegs. Um Ui 
und 17 Uhr liest der Nikolaus 
im Buchladen Gedichte und 
Geschichten für kleine und 
große Kinder. Natürlich war- 
ten auf die Mädchen und Jun- 
gen auch einige Überraschun- 
gen. Zur Eröffnung der Akti- 
on um 15 Uhr musiziert eine 
Flötengruppe der Musik.schu- 
le Langen. 

Die Initiatoren weisen auch 
auf ein Suchspiel in der Was- 
sergasse hin. In den Schau- 
fenstern sind Buchstaben ver- 
stockt. Daraus muß das Lö- 
sung.swort gebildet werden. 
Als erster Preis winkt eine 
Reise für zwei Personen zum 
Euro-Disney-Park in Paris. 

Weihnachtsfeier 

des VdK Langen 

• • 

Ökumenische Adventsandacht 

Stadtkirchen- und Liebfrauengemeinde laden gemeinsam ein 
Langen - Ihre traditionelle ge- 

meinsame Adventsandacht fei- 
ern am Montag, 5. Dezember, die 
katholische Liebfrauengemeinde 
und die evangelische Stadtkir- 
chengemeinde. Die ökumenische 
Arbeitsgruppe hat eine Feier- 
stunde vorbereitet, die sich mit 
dem Thema ,,Glaube - Liebe - 
Hoffnung" befaßt. Die Predigt 
hält Prädikantin Margarete An- 

germeier von der Stadtkirchen- 
gemeinde. Dazu werden 
Adventslieder gesungen. Einen 
besonders festlichen Rahmen er- 
hält die Adventsandacht in der 
Stadtkirche durch die Teilnahme 
des Ki{;chenchors von St. Alber- 
tus Magnus. 

Im Anschluß an den Gottes- 
dienst findet im evangelischen 

Gemeindehaus ein gemütliches 
Beisammensein statt. Sowohl zur 
Andacht wie zur Nachfeier sind 
nicht nur die Aktiven der beiden 
Getneinden eingeladen, sondern 
alle, für die die eine ijesinnliche 
F'eier zur Adventszeit gehört und 
die dazu beitragen möchten, die 
ökumenische Zusammenarbeit 
auf eine breitere Basis zu stellen. 

Langen - Die Weihnachtsfeier 
der VdK-Ortsgruppe Langen fin- 
det 10. Dezember ab IS Uhr in 
der Stadlhalle statt. Der Vor- 
stand bittet die Besucher, ihr 
Kaffeegedeck mitzubringen. 

- Anz*tga - 

Für 25jährige Mitgliedschaft im Kleintierzuchtverein Lan- 
gen beziehungsweise im Landesverband Hessen-Nassau der Rassegeflü- 
gelzüchter wurden am vergangenen Samstag (von links) Bernd Disser, 
Leni Becker, Joachim Jähnert und Gerhard Karg ausgezeichnet. 

Foto: Neels 

Langener Gruppe durfte jubeln 

Dispersed Clouds gewannen Rockwettbewerb der Stadt Dreieich 
Langen (thone) - Bewölkungs- 

auflockerung - eine Floskel, (lie 
beinahe in jeder Wettervorhersa- 
ge vorkommt. Von Di.spersed 
Clouds. was prinzipiell das glei- 
che bedeutet, wird in nächster 
Zeit auf den kommunalen Veran- 
staltungskalendern auch die Re- 
de sein. Die Langener Band 
konnte nämlich den Rockwettbe- 
werb der Stadl Dreieich am ver- 
gangenen Sonntag für sich ent- 
scheiden und damit steht minde- 
stens ein größerer Auftritt ins 
Haus - die Siegerprämio ist ein 
bezahlter Gig im Juz Benzstraße. 
Nicht zuletzt waren es die rund 
250 Besucher, die den Ausschlag 
gaben. Ihnen halte der Auftritt 
der Langener Musiker mit Front- 
mann Carlos Ferrero am meisten 
zugesagt. 

Die Langener Hand hat sich 
dem Pop-Rock verschrieben und 
bringt Elemente des Jazz in ihre 
Musik ein. Keine leichte Aufgabe 
für die Jury, fünf Bands unter- 
schiedlicher Slilrichlung zu be- 
werten. Immerhin waren da noch 
die Diuretics Puppiez, Crushod, 
Blue Volvet und The Gilligans. 

..Wir hatten sehr junge Grup- 
pen. Die jüngsten Musiker waren 
15, die ältesten nur 22 Jahre alt", 
sagt Achim Wolf, Sozialpädago- 

Gewannen den Rockwettbewerb der Stadt Dreieich: Dispersed Clouds mit 
Nick Berg, Salvador Lagos, Carlos Ferrero, Christian Walter, Philipp Stro- 
bel und Huascar Rodriguez. Foto: p 

ge im Juz Benzstraße. Dies sei 
wohl auch darauf zurückzufüh- 
ren, daß es in diesem Jahr erst- 
mals eine Be.schränkung auf ein 
Durchschnittsalter von 27 Jahre 
gegeben habe. Im nächsten Jahr 

soll dann noch weiter an der 
Konzeption des Wettbewerbs ge- 
feilt werden. ..Wir werden den 
Wettbewerlj wohl umtaufen, um 
ein breiteres Publikum anzu- 
sprechen", meint Wolf. 
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Der Pianist irrte durch Langen 

Premiere der Barrelhouse Jazzband in der Alten Ölmühle 

Die Stadthalle in einen 

kleinen Zoo verwandelt 

Lokalschau des Kleintierzuchtvereins 

Preise können 

abgeholt werden 
Langen - Mit dem Erwerb 

einer Eintrittskarte nahmen 
die Besucher der Kleintier- 
schau automatisch an einer 
Tombola teil. Die Gewinner 
wurden noch am Wochenende 
ermittelt. Folgende Nummern 
wurden bei den Erwachse- 
nenkarten gezogen: 232, <34, 
53, 120, 388 und 329. Bei den 
Karten der Kinder haben ge- 
wonnen: 114, 60, 96 und 17. 
Die Ge\vinne köWnen mitt- 
wochs zwischen 19 und 21 
Uhr auf der Gcmeinschafts- 
Zuchtanlage an der B 3 abge- 
holt werden. 

Landen (Im) - In einen kleinen 
/i)o hatten die Mitglieder des 
Kli'intierzuchl Vereins Langen 
(he Stadlhallo am vergangenen 
Woclienencle \'erwandell. Mehr 
als 320 Tauben. Hühner und Ka- 
ninchen von 2,'i Mitgliedern tum- 
moltcn sich dort in Käfigen. Hin- 
zu kamen mehrere Volleren mit 
/.iergi'flügel. die die neugierigen 
Uhi'ki' der Besucher auf sich 
lenkten. Mit der Resonanz auf ih- 
re Lokalschau, bei der gleichzei- 
tig die Vereinsmeister ermittelt 
wurden, durften die Kleintier- 
züchter an beiden Tagen zufrie- 
den sein. 

Fiir die Verantwortlichen ist 
dii> alljährliche Lokalschau mit 
einem erheblichen Aufwand ver- 
bunden. Bereits im Oktober wur- 
de mit lien konkreten Vorberei- 
tungen begonnen. Etwa 20 Mit- 
glieder waren an der Organisati- 
on imd dann am Aufbau in der 
Stadthalle beteiligt. Ihre Mühen 
wvu'den belohnt. Am Wochenen- 
de klappte alles wie am Schnür- 
chen. 

Am Samstagvormittag. noch 
voi- Eröffnung der Ausstellung, 
machten sich die sechs Preisrich- 
ti'r ans Werk. Sie bewerten imter 
anderem Körperform. Haltung, 
Fell beziehungswei.se Gefieder 
und tlen I'flegezustand. Für jedes 
Kriterium werden Punkte verge- 

ben, 100 Punkte sind das Opti- 
mum. das ein Tier erreichen 
kann. ..Davon kann ein Züchter 
nur träumen", sagt Rechner Karl 
Schäfer. Am Wochenende wur- 
den beispielsweise zwei Kanin- 
chen mit 97 Punkten bedacht. 
F'in Ergebnis, auf das jeder 
Züchter stolz Bein kann. 

rÜr .'tlio-Wertung .der Vereins- 
meisterschaft werden jeweils 
vier Tiere einer Ra.sse und eines 
Farbenschlags bewertet. Mit 
braunen Hasenkaninchen holte 
sich Jo.sef Schell zum sechsten- 
mal des Titel des Vereinsmei- 
sters. Auch der Sonderpreis wur- 
de .losef Schell zuteil. Aus ge- 
sundheitlichen Gründen hört er 
jetzt auf. einen Nachfolger für 
seine Zucht hat er bereits gefun- 
den. Schell bleibt dem Verein 
aber als Tätowiermeister erhal- 
ten. Der Meistertitel bei der Ju- 
gend in der Sparte Kaninchen 
ging an Steven und Michaela 
Leupold. 

Den Vereinsmeistertitel bei 
den Hühnerzüchtern sicherte 
sich Albert Hühn. Den Lei- 
stungspreis erhielt Rudi Wagner. 
Vereinsmeister in der Sparte 
Tauben wurtlen Rudolf imd Mar- 
garete Fels. Bernd Disser durfte 
sich über den Leistungspreis 
freuen. 

Diebe kamen am 

hellichten Tag 
Langen - Gleich dreimal 

schlugen Tageswohnungsein- 
brecher am Sonntagnachmittag 
in Langen zu. Aus einer Woh- 
nung in der Straße ,,Vor der Hö- 
he" fehlen Schmuck und 
Schecks im Wert von zirka 5 000 
Mark. Auch in der Robert- 
Koch-Straße hatten es die Täter 
auf Schmuck und Geld abgese- 
hen. Schließlich wurden noch 
Schmuck und ein Videogerät in 
der Mierendorffstraße entwen- 
det. Wie es im Polizeibericht 
heißt, hatten die Diebe in allen 
drei Fällen die Fenster aufgehe- 
belt. 

Langen (tst) - Was hat Jazz mit 
Mathematik zu tun? Eigentlich 
nicht viel, könnte man meinen. 
Kommt jedoch die Barrelhouse 
Jazzband nach Langen, geht für 
die Jazz-Initiative Langen (JIL) 
die Rechnung immer auf. Die 
Gleichung ,,Barrelhouse gleich 
Publikumsandrang gleich volle 
Kassen" ging auch am vergange- 
nen Samstagabend wieder auf. 
Dabei gab es eine Premiere zu 
feiern: Die Barrelhouse Jazzband 
spielte zum erstenmal in der Al- 
ten Ölmühle - auf eigenen 
Wunsch, Auch wenn die Hot- 
Jazzer aus Frankfurt einmal 
nicht beim üblichen Frühschop- 
pen zu Gast sind, ziehen sie die 
Massen an. Wer zu spät kam, 
hatte Pech: Das ,,Ausver- 
kauft"-Schild hing am Eingang 
der Ölmühle. 

Die deutschen Stars des Tradi- 
tional-Jazz sorgten dann für 
swingenden Hot-Jazz. Und das 
ohne den für eine Jazz-Band so 
wichtigen Drummer. Aufgrund 
einer Krankheit mußte die Grup- 
pe auf ihren Schlagzeuger ver- 
zichten. Alle Bemühungen, kurz- 
fristig Ersatz zu bekommen, 
scheiterten. Auch Trevor Ri- 
chards. vor ein paar Wochen 
selbst zu Gast in der Ölmühle, 
mußte aufgrund anderer Ver- 
pflichtungen absagen. Zum 
Glück lief noch in letzter Minute 
der Pianist der Barrelhouse ein. 

der sich in Langen verlaufen hat- 
te. 

Für den nötigen Drive und Be- 
at sorgten so Baß und Banjo, die 
den New-Orleans-Sound der 
Frankfurter zusammenhielten 
und immer wieder antrieben. Am 
Banjo gab es ein neues Gesicht 
bei der Barrelhouse zu entdek- 
ken, Mr. Lawyer aus New York - 
praktizierender Anwalt, wie der 
Name verrät -.sorgte für die Sho- 
weinlagen und, den optischen 
Anziehungspunkt auf der Bilhne.. 
Doch beglückte man die Fans 

auch, wie immer, mit dem übli- 
chen fetten Bläsersatz, Darüber 
hinaus sorgte Bandleader Rai- 
mer von Essen per Ansage für die 
notwendigen Hintergrundinfos 
zu den Stücken. Der Lehrer und 
Pädagoge hält auch in Schulen 
Vorträge über Jazz. Und wenn 
Raimer von Essen vom Jazz 
spricht, dann meint er natürlich 
die Wurzeln des Jazz, die er mit 
seiner Musik repräsentiert: Die 
goldenen Zelten des Dixieland, 
Swing und vor allem des New- 
Orleans. 

Bei Ihrer Premlere In der Alten Ölmühle bescherte die Barrelhouse Jazz- 
band der JIL ein volles Haus und den Fans einen kurzwelligen Abend mit 
traditionellem Jazz. Foto; ist 
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Turmuhren sind das Metler von Christian Borck, der am heutigen 
Freitag um 20 Uhr einen Diavortrag Im Kulturhaus Altes Amtsgericht prä- 
sentiert. Dabei skizziert er anhand von Beispielen und Originalteilen die 
Geschichte der Uhrmacherkunst. In seinen Ausführungen geht er auch 
auf die Turmuhr in der Langener Stadtkirche ein. Ein Stück High-Tech von 
anno dazumal ist auch das Firmensignet der Uhrmacherfamille Ritzert 
(Bild). Diese kleine Uhr läuft synchron zu einer großen Kirchturmuhr in 
Groß-Umstadt. Foto: Borck 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Gemeinden 
Siimstiig, 3. Dezember 
(u'nieindehnus Berliner Allee 31 

10 Uhr Basar Kindergruppe 
Oi'ineindehaus Neurott, Carl- 
Schurz-Strallc 

18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Peter) 
Sonntag, 4. Dezember 
Julianneskapelle, Cari-Ulrirh- 
•SlraBe 

lü Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eioh-Ganske) - musikalische Ge- 
staltung: A. Rüster und C. Worgall 
(Flöte), anschließend Verkauf von 
Waren aus der Dritten Welt 

11 Uhr Gottesdienst für Kinder 
niil Taufen 
.Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

lü Uhr Gottesdienst (Pfarrer Pe- 
ter) mit Flötenmusik 

11.15 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
l'etrusgemeinde, Gemeindehaus 
Uahnstrnße 46 

1 ü Uhr Gottesdienst (Prädikant 
H. Vater) 

14 Uhr Gemeindenachmittag im 
Advent 
Dienstag, 6. Dezember 
('cmeindehaiis Bahnstraße 46 

15 Uhr Weihnachtsfeier des Gu- 
stav-Adolf-Werks 
l'>unnerstag, 8. Dezember 
(■emeindehaus Berliner Allee 31 

19 Uhr AventSandacht (Pfarrer 
Peter) 

19.30 Uhr Gesprächskreis mit 
dem Thema ,,Gestalten um die 
Krippe" 
Studtkirche 
^unntag, 4. Dezember 

10 Uhr Familiengottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen (Pfr. 
Bergner) 

18 Uhr Offenes Singen beim 
Weihnachtsmarkt 
Montag, 5. Dezember 

19.30 Uhr Ökumenische 
Adventsandacht (Pfr. Borck/Dia- 
kon Klees) 
Stadtmission 
Sonntag, 4. Dezember 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Freie 
Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 4. Dezember 

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Freitag, 9. Dezember 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 4. Dezember 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstraße 1-3 
Sonntag, 4. Dezember 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Wer spendet Winterkleidung? 
Langen - In ihrem ?:ngnge- 

mont für flie Obdachlosen am 
Frankfurter Mainufer läßt die 
I.angenerin Silke Frommhold 
nicht nach. Angesichts des 
nahenden Winters appelliert 
sie erneut an die Hilfsbereit- 
schaft der Langenei- Bürger. 

Dringend gebraucht werden 
Schlafsacke. Decken. Mützen, 
I landschuhe, Unterwäsche, 
Mäntel. Pullover. Hosen und 
Sclnihe. Weitere Informatio- 
nen erteilt Silke Fnimmhold 
imter der Telefonnummer 
7 H,'") 8'.J. 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 

An der Ernst-Ludwig-Straße 

vom Kirchplatz bis Eclce Riieinstraße 

Öffnungszeiten: Samstag 15 - 20.30 Uhr GänseUertosung - Kindereisenbahn 

Sonntag 15 - 20.00 Uhr Puppenspiele - Kinderüberraschungen am 3. und 4. Dezember 1994 
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Bekanntmachung 

ADVENTSMARKT 

in Egeisbacii 

Verdiente Sängerinnen und Sänger geehrt 

Kirchenchor der Pfarrgemeinde St. Albertus Magnus feierte Patronatsfest 
Hans-Richard Engel, assistiert 
von Diakon Hans Peter Klees, ze- 
lebrierte in Vertretung des ver- 
hinderten Präses des Chores. 
Pfarrer Johannes Kratz, den 
Gottesdienst. Mehrstimmige Ge- 
sänge gaben dieser Euchari.stie- 
feier ein festliches Gepräge. Ka- 
plan Engel ehrte anschließend 
.sechs Mitglieder des Kirchen- 
chors. Herausragend das goldene 
Sängerinnenjubiläum von .lo- 
hanna Keigl, die bereits seit 
ihrem 13. Lebensjahr in Kirchen- 

chören singt - zunächst in .Aussig 
im Sudetenland, dann in der jet- 
zigen Liebfiayenkirche in Lan- 
gen und schließlich seit als 
Gründungsmitglied im Nachfol- 
gechor von St. Albertus Magnus. 

Nicht minder wichtig ist das 
silberne Chorjubiläum des Ehe- 
paares Erna und Egon .lurv aus 
Egel.sbach. das sich l!)7,'j dem 
Chor von St Albertus Magnus 
anschloß Die beiden hatten zu- 
vor in einem Neu-isenburger 
Kirchenchor gesungen. Cieehrt 

wurden außerdem Silvia Marka 
sowie Ludwig Dunzendorfer und 
■losef Kussv fiir zehn und mehr 
.lahre aktiver Mitgliedschaft im 
Chor. Mit herzlichen Worten der 
Anerkennung überreichte Ka- 
plan Engel die Urkunden des 
i^ischofs bzw. der Pfarrei. Beim 
anschließenden gemütlichen Bei- 
sammensein beglückwünschte 
Vorsitzender .loachim Buhl die 
.lubilare im Namen der Chorge- 
meinschaft und überreichte Blu- 
men. 

Josef Schell (zweiter von rechts) wurde Vereinsmeister In der Sparte Kaninchen, Steven Leu- 
pold holte sich mit seiner Schwester Michaela den Jugendtitel. Links Im Bild der stellvertre- 
tende Vorsitzende Harald Zapke, rechts Ehrenmitglied Heinrich Jakobl. Foto: Mahn 

Einstein-Schule: 

Weihnachtsbasar 

l.angen - Am 22. November 
leiert die katholische Kirche das 
Ki'st der Hl. Cacilia, der Schutz- 
liiiti'onin der Kirchenchöre Viele 
Ch()re, auch wenn sie nicht den 
Namen der Heiligen tragen, fei- 
ern in diesen Tagen ihr Patro- 
natsfest So geschehen am 19. 
NiKcmber m St. Albertus Ma- 
gnus, eine Tradition, die der 
Chor seit 1981 pflegt. 

Seit dieser Zeit mit diesem Pa- 
Iron.itsfest verbunden ist auch 
■lie Ehrung langjähriger Sänge- 
linrnen und Sänger. Kaplan 

In einen kleinen Zoo hatten die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins Langen die Stadthalle am 
Wochenende verwandelt. Die jüngsten Besucher machten beim Anblick der Hühner, Tauben 
und Kaninchen eine völlig neue Erfahrung. Foto: Mahn 

Musik zur Adventszeit 

Nachwuchs der Musikschule zeigt Können 

I.,angen - Am Mittwoch. 7 
Dezember, veranstaltet die Al- 
bert- Einstein-Schule oinen 
großen Weihnachtsbasar. Um 
17 Uhr geht's los. Dann näm- 
lich gibt's in der Turnhalle c.er 
Schule Theater. Tanz und Mu- 
sik, außerdem sind in der Aula 
zahlreiche Stände mit Essen 
und Getränken aufgebaut. Ne- 
ben Kaffee und Kuchen wird es 
dort auch Pizza und Knob- 
lauchbaguettes geben. Der Ba- 
sar in der Gymnastikhalle und 
den Fluren bietet für jeden et- 
was. Es gibt Kalender, Batik- 
karten, Weihnachtssterne. 
Kerzenleuchter und Holzan- 
hänger. In der Schülerbücherei 
und in der Aula werden ver- 
schiedene Ausstellungen zu se- 
hen sein. Ein Teil des Erlöses 
geht auf Vorschlag der Schü- 
lervertretung an die Kinderab- 
teilung des Dreieich-Kranken- 
hauses. 

Langen - Auch in diesem Jahr 
■;m(l Ensembles und kleinere Mu- 
siziergruppen der Langener Mu- 
sikschule bei verschiedenen 
weihnachtlichen Anlässen zu ho- 
len und bereichern wieder das 
kirchliche Leben in Langen. Am 
Sonntiig. 4. Dezember, musiziert 
(las Blockflöten-Ensemble der 
Musikschule beim Gottesdienst 
in der Stadtkirche unter Leitung 
siin Dr. Markus Hänsel-Hohen- 
liausen. Beginn des Gotte.sdien- 
stes ist um 10 Uhr. 

Im Kähmen einer internationa- 
len Adventsfeier der Petrusge- 
nieinde sind am Mittwoch, 14. 
Hezember, ab 19 Uhr Geigen- 
schülerinnen von Cornelia Lukas 

zu hören. Zum Nikolaus schließ- 
lich spielen Blockflötenschüle- 
rinnen und -Schüler von Angeli- 
ka Radioff bei einer Eeier am 
Dienstag, 6. Dezember, in der 
Wassergasse. 

Auch Lehrkräfte der Musik- 
schule sind in iler Weihnachts- 
zeit zu hören. So wird ..Tonus V", 
ein Blockflöten-Quintett, zu dem 
sich Lehrer aus dem Rhein- 
Main-Gebiet, unter antleren 
auch Dr. Markus Hansel-Hohen- 
hausen und Uwe Sandvoß von 
der Langener Musikschule, zu- 
.sammengeschlo.ssen haben, beim 
Weihnachtskonzert der Martin- 
Luther-Gemeinde am vierten 
Adventssonntag, 17 Uhr, spielen. 

„Wer malt den schönsten Filou-Stand?" So lautete 
die Aufgabe, die das Geschäft für Kinderbekleidung „Filou" bei der IGEVA 
gestellt hatte. Mitmalen konnten alle Kinder bis elf Jahre. Jetzt wurden die 
Sieger bekanntgegeben. Jasmin Tuma aus Langen (links) erhielt den er- 
sten Preis. Den zweiten Platz belegte Frederleke Forst aus Dreielch, den 
dritten Platz Mario Breuning aus Langen. Bei der Preisverleihung fehlten 
sie leider. Die drei Erstplazierten wurden mit Warengutscheinen belohnt. 
Für die anderen Teilnehmer gab's kleine Präsente. Folo: Arnold 
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FORDERERKREIS 
TET 

Kin crcif'ni.srcichcs .Inhr lilOf) 
steht unseren englischen freun- 
den in Lonj! Kiilon bevdr. Vor 
100 .I;jhi-en wtiide I,on^ Katon 
Stadl, und am .'il. Dezemher 
Iftm Iralder neu^ehildete I/>nf> 
Katoner Stadtrat, der I.ony Ka- 
ton Urban District Council, 
zum erstenmal zu.sammen. Mit 
einer Fejei-stunde am .'il De- 
zember li)!)4 .soll die.ses histori- 
sclie Datum den HürHem in Kr- 
innenmH gebracht werden. 
Welten' Aktivitäten, die sich 
über das ^anze Jahr hinziehen 
sollen, sind zur Zeil in di-r Pla- 
nunf^. Kin Mitglied des Festaus- 
sehu.sses ist Margaret Ty.soe, die 
bei vielen I,anfieneni fjut be- 
kannte und beliel)te, lanHjähri- 
(ie .Sekretärin des l.onfj Katoner 

Vei'sehwistenmK.sven'ins. die 
natürlich gleich nach Möglich- 
keiten zu suchen iM'^ann, un.se- 
re nun schon seil mehr als üf) 
•lahren Ix'stehende Kin>^ver- 
schwisterunK m die F'eierlich- 
keiten mit i'inzubrinfjen. 

In der I-on^ Katoner Twin- 
nin^ Associatlon, beim LanKen- 
er Kordererkreis und beim Co- 
mite de ,himelaf;e in Romoran- 
tin biTltel man zur Zeit nrich 
über die Ai1 der HeiträH«'. etwa 
eine kleme nemein.same Aus- 
stellunf^ oder durch He.suche 
oder Kulturaustau.sch. Auf je- 
den Kall aber will der Körck-rer- 
kreis in einer (imßadre.sse, die 
in der (örtlichen I're.sse abge- 
druckt werden soll, den I,onK 
Katonem Cilückwün.sche aus 
I,anni'n au.ssprechen. 

(Ibrif^ens eneichte uns dieser 
Ta^e eine weitere Bitte aus 
LonH Katon: Der dortif^e Ti.sch- 
tennisverein sucht einen deut- 
schen I'ai-tner für Krfahiimfjs- 
austaüsch und eventuelle inter- 
nationalr' Hefjefjnunj^en. Inter- 
essierte kcinnen die Kontakt- 
adres.se über die Cleschäftsstelle 
des Kiirdererkreises erfahren. 

Mehr als 90 Sportler legten In diesem Jahr bei der SSG Langen das Deutsche Sportabzeichen ab. Fritz 
Wolter (links), Vorsitzender der SSG-Lelchtathletlkabtellung, ül>erreichte Ihnen am Samstag die Urkunden. Unter 
den Teilnehmern waren auch Sportbegeisterte aus dem Umkreis. Einer Tradition entsprechend erhielten die, die 
erstmals die Prüfung bestanden, eine Rose als Präsent. foio: Neels 

Gewinner beim 

Kaufhaus Braun 
Langen - Das Kaufhaus Braun 

gibt tlie Gewinner seiner ersten 
Wcihnachtsverlosung vom 2(i 
November bekannt. Kolgendi 
Personen erhalten je' einen Wa- 
rengutschein: G. oder R. Kutz. 
Bre.slauer Straße 1, Horst Danz. 
Odenwaldstraße .36, Jose S. Cou- 
tinho. Bamberger Straße 14, Mör- 
felden, Karl Velser, Sudliche 
Ringstraße l,'!^, Herbert Büchs. 
Odcnwaldstraße 27, Dreieich. 
Krich Kopitzki, Nördliche Ring- 
straße 112, Helga Seitz, Röntgen- 
straße 3, Erwin Gruhn, Westend- 
straßo 43, Klaus Prohttska, Leu- 
i<ertsweg 55, A. Müller, Huns- 
rückstraße 4, Dreieic'n, Hans-Jür- 
gen Ulrich, Kurt-Schumacher- 
Straße 36, Franz John, Rcithen- 
bergerstraße 17, Liesel Löffert. 
Sofien,straße 30, Margot Wimmer, 
Wilhelmstraße 63, Stefanie Um- 
bach. Im Singes 31, PYanziska 
Seidel, Danziger Straße 10, Franz 
Kellermann, Elisabethenstralle 

Günter Grösch, P'orstring 1, J 
Wohlfahrt, Weimarstraße 3(i. 
Dreieich. Wenn kein Ort genannt 
ist, handelt es sich um I..angcner. 

Museum Otzberg: 

Eigene kleine 

Weihnachtswelt 
l.aiigen - Am Wochenende wur- 

de die .Sonderausstellung ,,Weih- 
nachten in Hessen - Weihnachten 
im Museum" in und um das Mu.se- 
um ()lzberg eröffnet. Zum 20jah- 
rigen Bestehen der Kinrichtung 
haben sich die Verantwortlichen 
um Museumsleiter (!erd Grein aus 
l.angen be.sondere Mühe gegeben. 
Durch ein .symboll.sches Tor wird 
der Besucher in eine eigene kleine 
Welt geführt. Es gibt ein Weih- 
nacbtsdorf zu bestaunen, in klei- 
nen Fachwerkhäuschen sind 
Werkstätten von Hevstellern typi- 
scher Weihnachtskunst zu bewun- 
dern. zum Beispiel eine eiv.gebir- 
gi.sche Schnitzerstube. Außerdem 
ist eine große Krippenland.schaft 
aufgebaut. 

An den Wochenenden 3./4. und 
10/11 I )ezember wird heißer Ap- 
felwein und Ai)l'elpunsch für Kin- 
der au.sge.schenkt. Dann wird ein 
Nachtwächter am Tor die Besu-- 
eher begnißen und eme Lebku- 
cbeiiliexe verteilt Gebäck an die 
Kinder. 

Im Mu.seum .selbst gibt es an die- 
sen Wochenenden eine ganze Rei- 
he volkskundlicher Demonstratio- 
nen Da werden In der Bauemkü- 
i he Lebkuchen bemalt und in der 
Stube Apfelkrippen hergestellt. 
.Selbstverständlich gibt es auch ei- 
ne ganzi' Reihe anderer Dinge zu 
erwerben, die mit dem Weih- 
naclitsbrauchtum In Verbindung 
sti'hen. Cieöffnet ist das Museum 
mittwochs, samstags und sonntags 
von 11 bis Iii Uhr. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 3. bis 9. Dezember 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

/wiliinge 

21.5.-21.6. 

Krühs 

22.6.-22.7. 

I.öwe 

23.7.-23.«. 

.Jungfrau 

24.8.-23.9. wirklichung um. 

Sie können eine kleine Ruhe- 
pau.se gebrauchen. Also .sorgen 
Sie dafür, daß Sie am Wochen- 
ende ungestört sind. Sie können 
dann endlich über ein familiäres 
Problem nachdenken. 

Manchmal macht das Glück 
Umwege, bevor es zum Ziel 
kommt. So auch bei Ihnen. Es 
sollte Sie nicht beunruhigen, 
wenn nichts zu geschehen scheint. 
Bald ist das Abwarten vorbei. 

Obwohl sich die Dinge nicht in 
Ihrem Sinne entwickeln, haben 
Sie Glück. Sie finden einen Men- 
schen, der Ihnen bereitwillig 
hilft, ohne großartig darum gebe- 
ten werden zu müssen. 

Wenn Sie meinen, daß Sie eine 
bestimmte Person für einen Vor- 
fall um Entschuldigung bitten 
müssen, sollten Sie es jetzt tun. 
Man wird Ihr aufrichtiges 
Bedauern anerkennen. 

Überlegen Sie genau, ob Sie das 
Geld, daß Sie am Wochenende 
ausgeben wollen, wirklieh ent- 
behren können. Es gibt Zeiten, in 
denen eine kleine Rücklage nütz- 
lich ist. 

Sie sollten sich mit dem Erreich- 
ten nicht zufriedengeben. 
Schmieden Sie neue Pläne, und 
sehen Sie sich nach anderen 
Möglichkeiten der Selbstver- 

'irklic 

Auf geistigem und kulturellem 
Gebiet sollten Sie sich endlich 
mal wieder etwas Gutes tun. Ein 
Kinofilm oder ein Theaterstück 
wird Ihnen Appetit aof mehr 
machen. 

Wichtige Arbeiten sollten Sie 
unverzüglich erledigen. Denn 
nur dann, wenn Sie Inre Gedan- 
ken nicht mehr mit Alltäglichkei- 
ten belasten, haben Sie den Kopf 
frei für größere Pläne. 

Sie haben sich auf eine Sache 
eingelassen, die Ihnen immer 
mehr Kopfzerbrechen bereitet. 
Scheuen Sie sich nicht, bei 
guten Freunden um Rat nachzu- 
fragen. 

Probleme mit der Liebe wirken 
sich nun auch auf die Arbeit 
aus. Das darf nicht so weiter- 
gehen: Schließlich wird zur 
Zeit Ihr ganzer Einsatz gefor- 
dert. 

Waage 

VI 
24.9.-23.10. 

^korpion 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Eine Verbindung, an die Sie Wassermann 
selbst kaum noch geglaubt 
haben, kommt doch noch 
zustande Nutzen Sie den Vorteil 
aus, wer weiß, welche Überra- 
schungen demnächst anstehen. 21.1.-19.2. 

Ein Geschäft, das Sie rasch hin- Fische 
ter sich bringen wollten, zieht 
sich unerwartet hin. Aber die 
Aussicht auf einen ordentlichen 
Gewinn sollte Ihre Ungeduld 
besänftigen. 20.2.-20.3. 

Musikschule lädt zum 

Weihnachtskonzert ein 

Barocke, klassische und moderne Lieder 
Lungen - In der Adventszeit 

gibt es wieder Gelegenheit, 
Mädchen und Jungen der Lan- 
gener Musikschule sowie ver- 
schiedene Ensembles der Ein- 
richtung zu hören. Am Sams- 
tag, 3. Dezember, stellen junge 
Interpreten im Rahmen eines 
Schülerkonzertes wieder ein 
abwechslungsreiches und teil- 
weise weihnachtliches Pro- 
gramm vor. Zu hören sind unter 
anderem eine Kanon-Sonate 
von Georg Philip Telemann für 
zwei Blockflöten, der ,,Enter- 
tainer" von Scott Joplin für 
Klavier und bekannte Weih- 
nachtslieder. Die etwa einstün- 
dige Veranstaltung findet im 

Saal des Kulturhauses Altes 
Amtsgericht statt und beginnt 
um 16 Uhr. Der Eintritt ist frei 

Zwei Wochen später folgt das 
Weihnachtskonzert der Musik- 
schule. Ensembles und fortge- 
schrittene Schülerinnen und 
Schüler interpretieren barocke 
und klassische, aber auch mo- 
derne Kompositionen. Mit 
weihnachtlicher Musik ist auch 
das Bläserensemble der Musik- 
schule unter Leitung von Chri- 
stian Wiechers dabei. Zum 
Weihnachtskonzert lädt die 
Musikschule für Freitag, 16 
Dezember, 19 Uhr, in den klei- 
nen Saal der Stadthalle ein. 
Auch hier ist der Eintritt frei. 

Kolpingfamilie wandert 

Bei Regen Ersatzprogramm vorgesehen 
Langen - Die Dezemberwan- 

ilerung der Kolpingfamilie 
Langen findet am Sonntag, 18. 
Dezember, statt. Die 7,5 Kilo- 
meter lange Strecke führt auf 
ebenen Wegen von der Ober- 
schweinstiege zum Goetheturm 
und zurück. Familien mit klei- 
nen Kindern empfiehlt die Kol- 
pingfamilie, bei schönem Wet- 
ter eine kleine Rutsch-Unterla- 
ge mitzubringen. 

In der ,,Bauernstube" der 

Gaststätte Oberschweinstiege 
finden sich die Wanderer und 
mit dem Pkw über Neu-Isen- 
burg kommenden Teilnehmer 
gegen 13 Uhr zum Mittagessen 
ein. Treffpunkt der Wanderer 
ist um 9.45 Uhr am Jahnplatz in 
Langen. Bei eventuellem Dau- 
erregen ist ein Ersatzpro- 
gramm für den Vormittag vor- 
gesehen. Anmeldungen werden 
bis 16. Dezember erbeten an 
Joachim Buhl, Telefon 2 16 31. 
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Gäste aus Heppenheim 

zum zweitemnal Sieger 

Turnier der Kegelfreunde 1984 Langen 
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Nach 159 Spielen standen die Sieger fest 

Betriebssport-Verband zeichnete erfolgreiche Fußballmannschaften aus 

Langen - Zum .sechstcnmal 
trugen die Kcgelfrcundc 1984 
I.angpn im Gedenken an ihren 
Gönner Rudi Eitelmann ein Tur- 
nier für Hobbykegler aus. l.") 
Teams beteiligten sich an dem 
Wettbewerb in der Langener 
Stadthalle. Für einen reibungs- 
losen Ablauf sorgten Margot und 
Lothar Leiser. 

Das Turnier blieb bis zum 
Schluß spannend, erst gegen En- 
de .itand die Siegermannschaft 
fest. Anni Eitelmann konnte die 
Siegertrophäe .schließlich an die 
BSG Odenwaldquelle 1 aus Hep- 
penheim überreichen. Mit 1 630 
Holz hatte das vierküpfige Team 
den Wettbewerb zum zweiten- 
mal für sich entschieden. Auf 
dem zweiten Platz folgte der 
letztjährige Sieger, das Team 
Gut Wurf 1 aus Nauheim, mit 
1 Holz. Mit nur zwölf Holz 
Rückstand folgte Rudis Kegelte- 
am. Die weiteren Plazierungen: 
4. SO Eisenwaren am Luther- 
platz (1 525), 5. OFC-Fanclub I 
(1 523), l). SG Dauber (1 424), 7. 
OFC-Fanclub II (1 354). 8. Gut 
Wurf II (I 345), 9. Montagskegler 
1 (1 333), 10. BSG Odenwald- 

Leiter der ZIBS 

bei Seniorentreff 
Langen - Am Dienstag, 6. De- 

zember, um 15 Uhr findet der 
nächste Seniorentreff der IG 
Bau Steine Erden statt. Diesmal 
hat die Runde einen Gast, und 
zwar den Leiter der neuen Zen- 
tralen Informations- und Bera- 
tungsstelle für Senioren (ZIBS) 
der Stadt Langen, Martin Salo- 
mon. Er wird Aufgaben und 
Ziele seiner Arbeit mit den Teil- 
nehmern besprechen. Auch über 
aktuelle Tagesthemen wird dis- 
kutiert. 

Gleichzeitig weist der Senio- 
rentreff der IG Bau Steine Erd- 
en auf sein erstes Frühschop- 
pengespräch am Sonntag, 11. 
Dezember, um 10 Uhr hin. Beide 
Veranstaltungen finden in der 
Gaststätte,.Wilhelmsruh" statt. 

BdV-Adventsfeier 

am 11. Dezember 
Langen - ,,Kein schöner Land" 

lautet das Motto der Adventsfei- 
er des BdV-Ortsverbandes Lan- 
gen am Sonntag, 11. Dezember, 
um 14.30 Uhr im Pfarrsaal der 
Gemeinde St. Albertus Magnus. 
Die ausgewählte Programmfolge 
enthält viele heimatbezogene 
Gedichte und vertraute Wei.sen. 
Musikalisch umrahmt wird der 
Nachmittag von der Akkordeon- 
gruppe Armer. Bei Kerzenschein 
und Tannenduft können die alten 
Lieder mitgesungen werden, 
Kaffee und Kuchen werden ko- 
stenlos serviert. 

Auf frischer Tat 

ertappt worden 
Langen - Von Zeugen beob- 

achtet wurde ein 32 Jahre al- 
ter Langener, der am Sams- 
tagnachmittag unter einem 
Bauzaun in der Pittlerstraße 
durchgekrochen war und of- 
fensichtlich Baumaterial 
stehlen wollte. Die Zeugen 
verständigten die Polizei, die 
den Mann wenige Minuten 
später erwischte. Nach seiner 
Vernehmung wurde er auf 
freien Fuß gesetzt. 

quelle II (I 322). 11. .Seniorente- 
am Froh & Heiter (1 320). 12. 
Wilhelmsruh I (1 312). 13. Mon- 
tagskegler II (1 294). 14. Wil- 
helmsruh II (1 141) und (las Dre- 
am Team, als jüngste Starter des 
Tages, erreichte 982 I lolz. 

Bei den Freizeitkeglerinnen 
siegte in der Einzelwertung Yas- 
min Schumann vom OFC-Fan- 
club vor Marianne Popp aus dem 
Seniorenteam. Bei den Herren 
siegte Siegfried Härtel von den 
Montagskeglern vor Re'ner Hei- 
denreich (Wilhelmsruh) und 
Kurt Meyer aus dem Team Froh 
& Heiter. 

In der Betriebssportgruppe be- 
hauptete sich Anne Lange (407) 
vor Uschi Reetz (388). Mit der 
Tagesbestleistung von 432 Holz 
venvies Willi Müller von der 
Odenwaldquelle Peter Kretz- 
schmar (40(i) vt)n der SG Eisen- 
waren am Lutheiplatz und Ro- 
land Locher (405) aus Rudis Ke- 
gelteam auf die Plätze zwei und 
drei. Als bester Sportkegler holte 
Dieter Schumann vom OFC- 
Fanclub mit 419 Holz Platz eins, 
vor Manfred Pasing mit 412 Holz 
aus Rudis Kegelteam. 

Langen - Am vergangenen Frei- 
tag fand im Ausbildungszentnim 
der Deutschen' Flugsicheiung der 
Ehrenabend der Betriebssportler 
in der Sparte Fußball statt. Es 
wurden tlie Mi-ister in der Bezirks- 
klasse und in der Kreisklasse in 
der Kli-infeldnmde giH'hrt. Nach 
di'i' Begriißung durch l.,othar Klöt- 
zing von der Deutsehen Flugsiche- 
rung übeneichte Hans Siehl, der 
Leiter der Sparte Fußball, die Po- 
kale an die Siegennannsehaften. 

Meister in der Kleinfeld-Be- 
zirksklasse wurtle die SG .letlinst- 
vo vor der BSG Ei.senwaren und 
der SG Hütte. Meister in der 
Kleinfeld-Kreisklas.se wurde die 
SG Hütte II. den zweiten Platz be- 
legte als Neuling die BSG Deut- 
sehe Flugsicheiung und auf dem 
dritten Platz folgte die BSG Rei- 
melt In.sgesarnt nahmen an der 
Kleinfeldmnde 20 Mannschaften 
aus Langen und DiX'ieich teil. 159 
Spiele mußten organisiert werden. 

Nach der Siegerehrung betonte 
der Voi-sitzende tles Betriebssport- 
Verbandes Lungen/Dreieich, Hol- 
ger Albustin, dali auf Wunsch vie- 
ler Mitglieder tlie Ehnmgen in den 
großen Sparten Fußball und Ke- 
geln dieses ,Iahr ei-stmals getrennt 

Der Betriebssport-Verband Langen/Dreieich zeichnete am Freitag die Siegermannschaften der Kleinfeldrunde In 
der Bezirks- und Kreisklasse aus. Vertreter der Teams nahmen die Pokale entgegen. Foto: Arnold 
vorgenommen wurden. 

Die Kegelabteilung befindet 
sich deiv.eit bereits in der Sjjiel- 
runde 1994/95, die Fußballer wei- 

den die Halleniiinde bis Ende Fe- 
binar ausspielen. Die Kleinfel- 
dmnde beginnt Anfang März. Fir- 
men oder Freizeitmannschaften, 

die Interes.se am Betriel)ss|)()i t ha- 
ben, können sich mit der (5e- 
.schäftsstelle unter Q 7 12 29 in 
Verbindung .setzen. 

UNICEF-Karten 

und Handarbeiten 
Langen - Karten von UNICEF 

sowie Handarbeiten der Deut- 
schen Rheuma-Liga Langen bie- 
ten Ilse Hosemann und Sieglinde 
Esders am Dienstag, 6. Dezerti- 
ber, von 9 bis 13 Uhr im Ein- 
gangsbereich des Langener Rat- 
hauses an. 

Gustav-Adolf-Werk 

hat Weihnachtsfeier 
Langen - Am Dienstag, 6. De- 

zember, 15 Uhr, findet die Weih- 
nachtsfeier des Gustav-Adolf- 
Werks im Gemeindehaus Bahn- 
straße 46 statt. Gäste sind wie 
immer willkommen. 

UFSSTRASSE^^ 

SSERGASSE^^^ 

Zu uns kommt der 

NIKOLAUS 

am 6.12.1994 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

15.00 Uhr: Eröffnung: Es musiziert die Flöten- 

gruppe der Musikschule Langen 

16.00 u. 17.00 Uhr: Lesung für kleine und große 

Kinder im BUCHLADEN 

ausgerichtet und pfäsentiert von 

LANGENER rV\ 
BLUMEN-STUBB Ajj n«im/47nT 

06103/27529 

OPTICCEimUHREfl 

ihr Schaufenster im herzen der langener altstadt 

SCHNEIDER 7280 
71 cm^icht 66 cm' Em deutsches 
Markengerai mit tiochsler Qualität 

Schneider 

D^tt 
10=1111,■ 

GRUNDIG ST 63-550 fEXT 
.• (jflonip«: GI.1«. CT'llPk!'5nit ATS. ; 

Sfi'fiDTinip'r I'i'.'O'Vi.rtl 
biiheit399l; 

GRUNDIG 

W ^ J 
' Sj!]UO=II«.- 

LOEWE. 

LOEWE Concept Plus 550 Sal 
OP' Men" r.inf eilt n-i Coritni.tf' !'• i' 'Mi' 
•55 (-•» c'ill) 5V Hüc» -1 inr'-Hil l'Ol'ft* 
i",ri''nnph.i .tyr ■ 

    'O-'-v ipnv.'- 

SONY KV-X 2971 D 
72 cm Super Trinitron Farbbildrohre 
168 cm sichtb ) hpe Pitcti fectimii hoch- 
aullosend Spectrum Sound Inlelligenl' 
Teil autom Proqr Label F^rnbed Front 
ansthlusse #*nAA 

bisher 2099,"> 

I 
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Wochenende nach Maß 

für die Teams des SKV 

Alle drei Mannschaften feierten Heimsiege Jugendfußball 
FC Langen 
H KCI S(; Rosenhöhe 2:2 

Das dritte 2:2-Uncntschifclcn in 
KoIkc li'i.stc'.c sich die Lannener 
Mannschaft und konnte erneut ihre 
Meisterschaftsambitionen in der 
Kreisii^a Offenhach nicht bestiiti- 
Ken Die 1:0-I'ausenführunK der 
(laste konnte zunächst Thomas 
Brandeis mit einem Treffer aus 20 
Metern in den Winkel egalisieren 
Die erneute Clilsteführung per 
Strafstoß glich wenig später Ma- 
nuel Ilauptmannl ebenfalls per 
Foulelfmeter aus 
KII:K('L — SVStrinhcim 1:1 

Clut gespielt, aber doch wieder 
verloren So lautete das Fazit aus 
Langener Sicht in der Partie mit 
dem Tabellenzweiten aus Stein- 
heim. Nach trotz einiger Möglich- 
keiten erfolglosem Verlauf <ler er- 
sten Hälfte steigerte sich das FC- 
Team im zweiten Durchgang und 
konnte zeitweise das Spiel bestim- 
men. Allerdmgs konnte lediglich 
Mohmed el Masri eine der sich bie- 
tenden Chancen zum Anschluß- 
treffer verwerten. 
(' I: FCI. — TV Dreieichenhain H:1 

Aufgrund einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung sicherte sich 
das Team des FCL einen auch in 
dieser Höhe verdienten Krfolg, der 
leicht noch höher ausfallen konnte. 
Von Meginn an ging der Club zur 
Sache, der allerdings auch äu- 
ßerst schwache Gegner wurde in 
der eigenen Hälfte regelrecht ein- 
ge,schnürt. Bei den sich dabei bie- 
tenden Torchancen fielen die Tore 
beinahe zwangsläufig. Zunächst 
markierte Markus Kehwald nach 
IT) Minuten das 1:0, bevor Sascha 
VVoitas in der 20. Minute das 2:0 
folgen ließ. Oer gloichi- Spieler ver- 
wertete kurz drauf einen Paß von 
Michael Pritzel zum H:0-Pausen- 
stand. CJleich nach Wiederbeginn 
setzte sich der Torreigen der Lan- 
gener durch das 4:0 von Michael 
Pritzel fort. Nachdem sich die Clä- 
ste einige Minuten lang Luft ver- 
schaffen kcmnten und den An- 
schlußtreffer markierten, verstärk- 
te der Club in iler Schlußphase 
noch einmal den llruck und kam 
durch Ricardo Munoz zum 5:1. Den 
Schlußpunkt setzte mit einem Frei- 
stoß in den Torwinkel Spielniacher 
Christian Kbert. Außerdem spiel- 
ten: Markus Staubach. Murat Yil- 
niaz, Andreas Döhnert. Elvis Sonn- 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B I: S(iK — SC Vikt. Griesheim 
:i:2 

Auf heiniisciu'ni Kunstrasen 
.schlug die B 1 diM' SCiE den Tabel- 
lenführer tlcr Bi'zirksliga Ciruppe 
zwei. SC Vikt. Griesheim, mit 3:2. 
Die (Jriesheinier gingen nach 25 
Minuten in Führung. Aber ihre 
Freude währte nicht lange, denn 
die SGE-Jungs konterten sofort 
zum 1:1. Dinch den relativ schnel- 
len Ausgleich bekamen die Kgels- 
bacher weiteren Auftrieb und 
drängten die gegnerische Mann- 
schaft in die Defensive. In der 
zweiten Hälfte fielen ilann doch 
noch die erhofften Tore zum 3:1- 
Zwischenstand. In der Schlußpha- 
se erlaubte sich die SGE aber noch 
einen groben Abwehrfehler, den 
die Gäste ziun 2:3-Endstand nutz- 
ten. 
B II: SG Egelsbach — JSG Mo- 
diiii/Rohrbiich 2:2 

Beivits in der ersten Halbzeit 
wurde klar, daß sich hier zwei 
au.sgeglichcne Mannschaften ge- 
genüber standen. Das Spiel ent- 
wickelte sich primär im Mittel- 
feld. zwingende Torchancen wa- 
ren Mangelwai-e. Als jedoch in der 
25. Minute die Gäste mit einem 
Heber in Führung gingen, kam 
Spannung auf. Fast im Gegenzug 
konnte der Ausgleich erzielt wer- 
den. Die Modauer nutzten jedoch 
wenige Minuten später eine Un- 
achtsamkeit in der Egelsbacher 
Abwehr und trafen zum 2:1. Dies 
spornte die Egelsbacher an, so daß 
kurz vor der Halbzeit der hoch- 
verdiente Ausgleichstreffer erzielt 
werden konnte. 
D; SGE — KSG Brandau 1:0 

In einer guten Partie zweier 
kampfstarker Mannschaften ge- 
wann die SGE glücklich, aber 
letztlich nicht unverdient mit 1:0. 
Die Gastgeber begannen stark 
und führten zur Halbzeit mit 1:0. 
Die zweite Hälfte war sehr span- 
nend und es entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch, wobei 
beide Mannschaften jedoch klare 
Möglichkeiten zu dem einen oder 
anderen Treffer vergaben. 

tag, Marco Herold. Kaan Koc. 
Christian Frcnzel. Sebastian Bau- 
disch, Ciianni Cavallo. 
I) I: FCL — SG Dictzcnhiich 2:3 

Gleich zu Beginn warteten die 
C'iäste mit einigen gefährlichen Ak- 
tionen auf, mußten aber nach zehn 
Minuten den Führungstreffer 
durch Sandro Scroppo hinnehmen. 
Nach in der Folgezeit verteiltem 
Spiel erzielte der gleiche Spu'ler 
das 2:0. Mit einem Foulelfmeter 
verkürzten die C'iäste eine Minute 
vor der Pause auf 1:2. Folgerichtig 
kamen sie nach dem Wech.sel bes- 
ser ins Spiel und setzten den Club 
gehörig unter Druck. Dennoch er- 
arbeiteten sich die I.angener einige 
Torchancen, aus denen sie aber 
kein Kapital schlagen konnten. Die 
alte Fußballer-Weisheit, daß das 
Auslassen hochkarätiger Torchan- 
cen um Fnde bestraft wird, be- 
wahrheitete sich in diesem Match 
Denn in den verbleibenden sieben 
Minuten erzielten die Gäste nicht 
nur den Ausgleich, sondern auch 
noch den H:2-Siegtri'ffer. Damit 
stand die erste Saisonniederlage 
des FC Langen fest. 
I) II: fCI, — Germiinia Bieber 3:1) 

Auch die starke 1) I von Germa- 
nia Bieber, die mit ihrer kompak- 
ten Abwehr dii' Langenei- Stürmer 
vor nicht unerhebliche Probleme 
stellte, konnte den Siege.szug der 
D II des FC Langen nicht aufhal- 
ten. Ausgerechnet Mannschaftska- 
pitän Moritz Weigand war es vor- 
l)ehalten, mit seinem zweiten Tor 
in diesem Treffen für die Langener 
Mannschaft das ,.halbe Hundert" 
an Toren zu erzielen. Mit nunmehr 
15:1 Punkten und dem hervorra- 
genden Toi-verhältnis von 50:5 
Toren geht die Mannschaft mit ei- 
ner guten Au.sgangsposition in das 
letzte Spiel der Vorrunde am kom- 
memlen Wochenende. 
E II: SSG Langen — KCL 1:3 

Das Langener Stadtderby sah ei- 
nen aufgrund der Torchancen be- 
ziehungswei.se Spielanteile ver- 
dienten Sieger. Es dauerte bis zur 
zehnten Spielminute, ehe Robin 
Wanzke eine der vielen Chancen 
das FCL auch mit einem Tor ab- 
■schloß. Doch schon im Gegenzug 
kam die SSG zum Ausgleich, nach- 
dem die FC-Buhen allzu tatenlos 
um den Tor.schützen herumstan- 
den Eine verunglückte Flanke von 
Eser Ozkan brachte den FC erneut 
mit 2:1 in Führung. Die Buben wa- 
ren triefend naß, und so kam auch 

Langen - Mit viel Erfolg 
spielt zur Zeit die erste Jugend 
dos Tischtennis-Clubs Langen 
in der 1 Bezirksklasse. In den 
letzten vier Spielen gab man 
nur einen Punkt ab. Im Aus- 
wärtsspiel gegen Beerfurth gab 
OS ein t):3. Nach den Doppel- 
nund den drei Einzeln führte 
man bereits mit 5:0. Danach 
wurde man leichtsinnigund E. 
Ackermann. Bebenok und Koch 
verloren jeweils ihre Einzel. 
Doch H. Koch machte dann mit 
seinem Sieg im Einzel alles 
klar. 

Es spielten: Ackermann (1), 
Bebenek (1), Koch (1), R. Ak- 
kermann (1), Ackermann/Be- 
benek (1). und Koch/R. Acker- 
mann (1). 

Im Heimspiel gegen Nieder- 
Roden gab es ein Unentschie- 
den. Keine Mannschaft konnte 
sich absetzen und somit trennte 
man sich mit einem leistungs- 
gerechten 5:5. Die Punkte hol- 
ten E. Ackermann (2). Heinz (1) 
und Koch (2), Im Doppel gingen 
die Langener leider leer aus. 
Das Auswärtsspiel in Groß- 
Bieberau gewann die erste Ju- 
gend mit 6:3. Die Gastgeber 
traten mit drei Ersatzspielern 
an, sonst hätte das Spiel auch 
anders ausgehen können. Bei 
diesem Sieg holten E. Acker- 
mann (2), Bebenek (1), Heinz, 
Koch (2) und Ackermann/Be- 
benek die Punkte. 

Das letzte Spiel der Vorrunde 
fand in Rüsselsheim statt. Nach 
den Doppeln stand es 1:1. 
Durch Einzelsiege von E. Ak- 
kermann, Heinz, Koch und ei- 
ner Niederlage von Bebenek lag 
der TTC mit 4:2 in Führung. 
Durch die Siege von E. Acker- 
mann und Bebenek wurde der 
6:2-Sieg sichergestellt. Nach 
diesen vier Spielen steht die er- 

in der zweiten Hälfte nie die rechte 
Spielfreude auf Eine der wieder- 
um vielen FC-Chancen verwertete 
Daniel Matheisl zum verdienten 
3:1. 

F;s spielten: Tobias Jost, Mehmet 
Söke. Philippe Mudra, Jonas Sell- 
ner. Kai Müller, Daniel Matheisl 
(1), Dominik Deffner. Eser Ozkan 
(1). Robin Wanzke (1). 
F I: Alem. Klein-Aiiheim — FCL 
»:J 

Die FCL-Buben präsentierten 
sich äußerst spiel freudig und enga- 
giert. Sie erspielten sich in der er- 
sten Halbzeit eine Reihe von guten 
Tormöglichkeiten, aber nur Jiobert 
Heliosch nutzte eine davon 7um 
1:0-Pausensland. Nach dem Wech- 
sel erhöhte der F"C den Druck, und 
dies sollte auch mit zählbaren 
Toren belohnt werden. Nach gutem 
Zusammenspiel von Abwehr und 
Mittelf<'l(l folgte der Paß zu Ceyhun 
Merl, der das 2:0 besorgte. Das 3:0 
erzielte nach einer Flanke Robert 
Helios per Kopfball. Mit dem Tor 
zum 4:0-Endstand wurde Tobias 
Apel für seine gute Leistung be- 
lohnt. Beachtlich war an die.sem 
Tag die Ruhe der Spieler und daß 
der Ball durch die komplette 
Mann.schaft lief, ehe die Tore er- 
zielt wurden. Nicht Einzelaktionen 
sondern sehenswertes Mann- 
schaftsspiel war diesmal die Stärke 
der FC-Buben. 
K II: FCL — SC Steinberg 2:2 

C;leich in der zweiten Minute er- 
zielte der Ciegner das erste Tor. In 
der ersten Halbzeit hatte der FCL 
eine sehr gute Chance, doch der 
Ball prallte vom Pfosten zurück ins 
Spielfeld. Der Ausgleich lag in der 
Luft, .so daß in der zweiten Halb- 
zeit das 1:1 fiel. Der SC Steinberg 
erhöhte kurz darauf zum 2:1. Der 
CLub hatte dann eine weitere 
Chance, ein Unentschieden zu er- 
zielen, scheiterte mit einem Sie- 
benmeter jedoch am gegnerischen 
Torwart. Kurz vor Schluß erzielte 
der Club dann doch noch das 2:2. 
Beide Tore für den FCL schoß 
Alexander Müller. Außerdem 
spielten: Thomas Baier, Bernd 
Kru.schewski, Sunny Puri, Felix 
Schramm, Björn Steinberg, Werner 
Wagner. 
Hnllenrunde Bainbinis I 

Zum Start der Mallen-Punktrun- 
de kamen die Langener Bambinis 
zu zwei verdienten Siegen. Im er- 
sten Spiel wurde die FrG Pfung- 
stadt mit kämpferischem Elan 3:0 

sie Jugend mit U):H Punkten an 
der Spitze der 1. Bezirksklasse. 

Genauso erfolgreich spielte 
die zweite Jugendmannschaft 
des TTC Langen. Sie gewann 
ihre letzten drei Spiele alle- 
samt souverän. Im Heimspiel 
gegen Weiterstadt gab es sogar 
ein 10:0. Eis wurde lediglich ein 
Satz verloren. 

Es spielten: Wagner (2), Milo- 
vanovic (2), Schrickel (2), 
Knatz (2), Schrickel/Milovano- 
vic und Wagner/Knatz. 

Auch das Auswärtsspiel in 
Griesheim wurde gewonnen. 
Beim 8:2 war Auswechselspie- 
ler Alexander Otto, der drei 
Punkte holte, bester Spieler. 
Auch sonst wurden die Spiele 
gewonnen. Nur gegen die geg- 
nerische Nummer eins gab es 
für die Langener nichts zu ho- 
len. Die Punkte holten Wagner 
(1). Milovanovic (1), Schrickel 
(2). Otto (2), Wagner/Otto (1) 
und Milovanovic/Schrickel (1). 

Im Heimspiel gegen Erzhau- 
sen gab es ein 7:3. Die Erfolge 
für Langen verzeichneten Wag- 
ner (2), Milovanovic, Schrickel 
(2), Knatz (2), Wagner/Knatz 
(1). Mit den 6:0 Punkten aus 
den letzten Spielen steht die 
zweite Jugend ganz oben in der 
Tabelle der 1. Kreisklasse. 

Die dritte Jugend ist erfolg- 
reich in der 3. Kreisklasse. Sie 
besteht zum größten Teil aus 
Spielern, die erst ein bzw. zwei 
Jahre im Verein aktiv sind. Im 
Heimspiel gegen die TSG Wix- 
hausen wurden die Gegner mit 
der Höchststrafe von 10:0 Spie- 
len und 20:0 Sätzen nach Hause 
geschickt. Die Spieler Meier, 
Gogic, Otto und Ruß ließen 
ihren Gegnern keine Chance. 
Im letzten Heimspiel der Vor- 
runde gegen Eintracht Pfung- 
stadt trennte man s'ich 5:5-Un- 

goschlagen Im zweiten Spiel ka- 
men dann noch sehr schone spiele- 
rische F,lemente dazu und so wurde 
die TSG Wixhausen mit 4:0 nach 
Hau.se geschickt. Es spielten: Kai 
Barth, Julian Fieres, Timo Hoff- 
man, Robert Hoppe. Björn Kunze, 
Florian Pollok (3). Marc Ray, Denis 
Schäfer (1), Paul Schulz (1), Tobias 
Spengler (2). 

Auch in ihrem dritten und vier- 
ten Hallen-Punktspiel setzten die 
Langener Bambinis ihren Sieges- 
zug fort. Gegen den TSV Nieder- 
Ramstadt wurde durch schönes 
Kombinationsspiel ein 6:0-Sieg 
herausgespielt, und gegen den Mit- 
favoriten Modau/Rohrbach durch 
spieleri.schen und kämpferischen 
f-insatz ein verdienter 4:0-Sieg er- 
rungen. Es spielten: Kai Barth, Ju- 
lian Fieres, Timo Hoffmann (1), 
Robert Hoppe, Björn Kunze, Flori- 
an Pollok (2), Marc Ray, Denis 
Schäfer (1), Paul Schulz (2), Tobias 
Spengler (4) 
ilallenrunde Bambini.s II 

Am zweiten Spieltag gab es zwei 
unglückliche Niederlagen für die 
Minis; 1:3 gegen Erzhausen, 0:1 ge- 
gen Messel. Für den FC spielten: 
Simon Baumgartl (1), Oliver Knö- 
chel, Andreas Rinke, Söhren 
Grundmann, Bastian 1 lerth, Tobias 
Fuchs, Jürgen Lötz. 

Die Bambinis II brauchen noch 
Verstärkung. Alle fünf- und sechs- 
jährigen Buben und Mädchen, die 
gerne Fußball spielen, können so- 
fort bei den laufenden Hallenspie- 
len mitmachen. Training: freitags 
von 15 bis IH Uhr in der Turnhalle 
der Albert-Einstein-Schule in 
Oberlinden. 
Samstag, 3. Dezember 
E II gegen TSV Lämmerspiel (12 
Uhr) 
F III gegen SC Buchschlag (13 Uhr) 
F II gegen TSG Neu-Isenburg (14 
Uhr) 
F I gegen TSV Heusenstamm (15 
Uhr) 
A gegen Spvgg. Dietesheim (15 
Uhr) 
E I bei SG Dietzenbach (12 Uhr) 
CI bei TSG Neu-Isenburg (14 Uhr) 
Sonntag, 4. Dezember 
D I gegen Kickei-s Offenbach (9 
Uhr) 
B I gegen SG Nieder-Roden (10.30 
Uhr) 
B II gegen TuS Froschhausen 
(10.30 Uhr) 
D II bei JSG Mainhausen (9 Uhr) 

entschieden. Nach den Dop- 
peln stand es bereits 0:2. Im 
vorderen Paarkreuz waren die 
Gegner überlegen und nur 
Markus Meier konnte ein Ein- 
zel gewinnen. Die Matchwin- 
ner waren Susanne Böhme aus 
der ersten Schülermannschaft 
und Tobias Fink, die in vier 
Einzeln vier Punkte holten. Es 
spielten Meier (1), Gogic, Böh- 
me (2), Fink (2), Maier/Fink 
und Gogic/Böhme. 

Die ersten Schüler spielen 
zur Zeit mit wechselndem Er- 
folg in der 2. Kreisklasse. Ihr 
Heimspiel am 23. November 
gewannen sie klar gegen die 
SKG Gräfenhausen. Die Lan- 
gener gingen durch die Doppel 
und Karmainsky im Einzel 
schnell mit 3:0 in Führung. O. 
Kalbhenn verlor gegen die 
Nummer eins, aber Böhme und 
Reichwein ließen ihren Geg- 
nern keine Chance. Karmains- 
ky verlor ebenfalls gegen die 
Nummer eins von Gräfenhau- 
sen. Aber durch die Siege von 
Kalbhenn, Böhme und Reich- 
wein war der Sieg sicherge- 
stellt. 

Im zweiten Heimspiel . der 
Woche gab es ein unglückliches 
4:6 gegen St. Stephan. Nach 
den Doppeln und drei Einzeln 
stand es schon 4:1. Der für Su- 
sanne Böhme eingesetzte Karl 
Weimann verlor knapp im drit- 
ten Satz. Danach hatte man 
viel Pech und verlor die letzten 
vier Einzel, drei davon im drit- 
ten Satz. Es spielten Karmains- 
ky (1), Kalbhenn (1), Reichwein 
(1), Weimann, Karmainsky/ 
Weimann, Reichwein/Kalb- 
henn. Nach dieser Niederlage 
ist die Mannschaft etwas abge- 
rutscht, liegt aber immer noch 
in der oberen Hälfte der Tabel- 
le. 

Langen - Worauf man im Ver- 
ein schon lange gewartet hatte, 
wurde am letzten Spieltag der 
Vorrunde Wirklichkeit: Alle 
Heimspiele des SKV 77 wurden 
siegreich beendet. In teilweise 
spannenden und interessanten 
Begegnungen behielten die Lan- 
gener Teams die Oberhand und 
zeigten, daß man das Kegeln 
doch noch nicht verlernt hat. 
SKV I — Neun-HoU Mühlheim 
III 2 339 : 2 304 

In dieser Begegnung lag der 
meiste Zündstoff, galt es doch, 
durch einen Sieg Anschluß an die 
Spitzengruppe der Tabelle zu 
halten. Recht ausgeglichen ver- 
lief die Partie in der Startgruppe, 
denn Josef Popp (386), Harry 
Wolfen (384) und der an diesem 
Tag schwache Leo Sander mit 
369 Holz konnten lediglich einen 
Vorsprung von 16 Holz herau.sar- 
beiten. Wie schon oft zuvor, war 
auch diesmal auf die drei 
Schlußspieler Verlaß, obwohl 
das Spiel gegen Ende noch ein- 
mal auf des Messers Schneide 
stand. Der wiedergenesene Ivo 
Vukasovic mit 408 Holz, Karl 
Schulze mit ebenfalls guten 408 
Holz und Andi Weißelberg (384) 
ließen jedoch nichts mehr an- 
brennen und bauten den Vor- 
sprung auf 35 Holz aus. Damit 
liegt das Team weiter auf dem 
dritten Platz der Tabelle. 
SKV II — Neun-Holz Mühlheim 
IV 2 307 : 2 177 

Weniger dramatisch ging es 
beim Spiel der zweiten Mann- 
schaft zu, die in den bisherigen 

Jugendfußball 

SSG Langen 
A: TSV Dudenhofen — SSG 1:6 

Die Langener mußten sich wie- 
der Verstärkung aus der B-Jugend 
holen (Darius Hofer. Binjam Ki- 
brom. Aleksahdar Visriiicl" Die 
SSG begann nervös und die Gast- 
geber erspielten sich zahlreiche 
Torchancen, die sie aber nicht nut- 
zen konnten. Die Langener wach- 
ten dann auf und nahmen das Spiel 
in die Hand. Nach einer guten 
Viertelstunde kam die SSG zu Tor- 
chancen, die sie aber nicht verwer- 
tete. In der 32. Spielmintue wurde 
ein Langener im Strafraum gefo- 
ult. und der Schiedsrichter zeigte 
auf den Elfmeterpunkt. Oliver 
Loch übernahm die Verantwor- 
tung und verwandelte sicher zum 
1:0. Die Langener spielten jetzt si- 
cherer und Hakan Manis erhöhte 
in der 40. Spielminute nach einem 
schönen Paß von Sven Gschwind 
auf 2:0. In der 48. Spielminute ver- 
kürzten die Dudenhofener auf 1:2 
nach einer Standardsituation. Nur 
zwei Minuten später stellte Binjam 
Kibrom nach schönem Abspiel den 
alten Abstand wieder her. Erneut 
war es Binjam Kibrom, der in der 
65. Spielminute mit einem schönen 
Schuß auf 4:1 erhöhte. In der 73. 
Spielminute traf Darius Hofer aus 
spitzem Winkel zum 5:1. Kurz vor 
Schluß ei-zielte Hakan Manis nach 
einem Alleingang den 6:1-End- 
stand. 
E II: SSG — 1. FC Langen 1:3 

Die SSG ging mit Verletzungs- 
sorgen in die Partie. Sie spielte zu- 
rückhaltend und überließ dem 
Gegner das Spiel. In der zehnten 
Minute ging der Club mit 1:0 in 
Führung. Mit viel Glück kam die 
SSG zum Ausgleich durch Ante 
Mijoc nach einem schönen Paß von 
Amanuel Johannis. Kurz vor der 
Halbzeit ging der Club nach einem 
schönen Weitschuß mit 2:1 in Füh- 
rung. In der zweiten Halbzeit hatte 
die SSG weitere gute Torchancen, 
doch der CLub machte das ent- 
scheidende Tor zum 3:1 -Endstand. 
F I: SSG — SSG Gravenbruch 7:0 

Im Spiel gegen die SSG Graven- 
bruch gelang den SSGlem wieder- 
um ein überzeugender Sieg. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten 
erzielte Dominik Balzer nach Vor- 
lage von Marco Betz das 1:0. Im 
Anschluß hatten die Gäste keine 
Chance gegen die stark spielenden 
Langener, die nach Belieben das 
Spiel bestimmten. Marco Betz 
konnte vier Treffer in Folge erzie- 
len, die weiteren Tore gingen auf 
das Konto von Timo Konetschnik 
und Moritz Butz. 

Es spielten: Carsten Fink, Moritz 
Butz, Dominik Balzer, Marco Betz, 
Timo Konetschnik, Oliver Schu- 

Begegnungen noch keine Plus- 
punkte sammeln konnte. Bis auf 
Norbert Thießen (326), dem an 
diesem Tag nichts gelang, wai 
der \est der Mannschaft blen- 
dend aufgelegt und ließ dem 
Gegner nicht den Hauch einer 
Chance. Dies wird bereits deut- 
lich durch den 60-Holz-Voi- 
sprung, den die Startgruppo hoi - 
ausspielte. Roland Hock mit 401 
Holz und Rudi Sommer (385) 
stellten sicher, daß die Schluß- 
gruppe beruhigt aufspielen 
konnte. Klaus Schlapp als Tages- 
besler mit 411 Holz. Heinrich 
Müller mit guten 403 Holz und 
Alfred Rittner (381) rundeten das 
schöne Ergebnis ab und trugen 
zum siegreichen Abschneiden 
mit 130 Holz bei. 
SKV III - Blau-Weiß Mühlheim 
III 2 094 : 2 070 

Einen weiteren Erfolg erzielte 
die dritte Mannschaft in der lau- 
fenden Runde. Als Vater dos Er- 
folges kann Wolfgang Schiller 
bezeichnet werden, der mit 3S)2 
Holz bereits zu Beginn der Partie 
dem Gegner den Wind aus den 
Segeln nahm und damit die Wei- 
chen auf Sieg stellte. Martin 
Götzl (356) und Dierk Kellner 
(354) machten ihre Sache gut und 
trugen mit ihren Ergebnissen 
ebenfalls wesentlich zum Erfolg 
bei. Kurt Reitz (333). Norbert 
Jost (332) und Froddy Eichler 
(327) rundeten das Ergebnis ab 
und stellten damit den zweiton 
Sieg in der laufenden Runde si- 
cher. 

ster. Michael Müller, Moritz Rod- 
ner, Binjam Yared, Daniel Zima. 
DI: SSG — SKG Sprendlingen 
17:0 

Bis auf wenige Konter, die alle- 
samt von SSG-Torhüter Marc 
Spieß souverän abgewehrt werden 
konnten, kamen die Spieler der 
SKG Sprendlingen in einem sehr 
einseitigen Punktspiel der Kreisli- 
ga Offenbach nur ganz selten über 
die Mittellinie. Bereits zur Halb- 
zeit stand es durch Tore von Denis 
Weiland (3), Timo Löffel (2) und 
Marcus Alsleben (2) 7:0. Auch in 
der zweiten Hälfte spielte sich das 
Geschehen überwiegend in der 
Hälfte der SKG ab. Die zehn Tore 
der zweiten Hälfte zum 17:0-End- 
stand schössen Denis Weiland (4). 
Marcus Alsleben (4). Timo Löffel 
und Matthias Junak. 

SSG: Marc Spieß. Christian 
Böttcher. Matthias.Stiller. Zacha- 
rias Yared. Matthias Junak. Timu 
Löffel, Denis Weiland, Damian 
Kusber. Marcus Alsleben, Philippe 
Lorens. Björn Pages. Oliver David. 
D I: JSG Mainhausen — SSG 1:3 

Am achten Spieltag konnte sich 
das Team von Burghard Späth und 
Udo Eisinger bei der gastgebenden 
JSG Mainhausen durchsetzen. Da- 
mit hat man den Grundstein ge- 
legt, um ganz oben ein Wörtchen 
mitzureden. Von Beginn an sah 
man ein sehr gutes Jugendspiel auf 
beiden Seiten. Die SSG übernahm 
das Kommando und konnte durch 
einen herrlichen 16-Meter-Schuß 
in der 15. Minute durch John Da- 
vid in Führung gehen. Kurz darauf 
erhöhte Heinrich Brachatzek auf 
2:0 für die SSG. Die Mainhausener 
konnten durch ein Freistoß-Tor 
kuiz vor der Halbzeit auf 2:1 ver- 
kürzen. Auch im zweiten Ab- 
schnitt zeigten die SSG-Buben ei- 
ne gute Moral. Zehn Minuten vor 
dem Ende konnte Alexander Heil 
den Siegestreffer zum 3:1 erzielen 

Es spielten: Boris Späth, Asnain 
Kaysar, Thomas Rauscher, Sven 
Heckman, Andreas Gallus, Rolf 
Scheler, Michael Arnold, Alexan- 
der Heil, Heinrich Brachatzek, Go- 
ran Corliga, Yasin Tas, Aimir Sel- 
dic, Gino Willeführ, Marco Tako- 
sik, Dominik Ochs, John David. 
Samstag, 3. Dezember 
F II bei TSG Neu-Isenburg (13 
Uhr) 
FI bei TuS Zeppelinheim (13 Uhr) 
E II bei SSG Gravenbruch (13 Uhr) 
E I gegen TSG Neu-Isenburg II (H 
Uhr) 
C bei SG Nieder-Roden (15 Uhr) 
A gegen SSG Gravenbruch (15 
Uhr) 
Sontag, 4. Dezember 
D II bei TSG Neu-Isenburg (9 Uhr) 
D I gegen SG Rosenhöhe (10.30 
Uhr) 

Nachwuchsmannschaften des 

TTC mischen an der Spitze mit 

Erstes Jugendteam führt 1. Bezirksklasse mit 16:6 Punkten an 

O Sport der Jugend O 
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Schmunzel-ECKE 

Die rechte Hand 
„Sie wollen sich also wirklich 

scheiden lassen, Frau Direktor? Ha- 
ben Sie denn auch einen Grund?" 

„O ja, ich habe an der rechten 
Hand meines Mannes einen sehr teu- 
ren Brillantring entdeckt." 

„Das ist aber doch kein Schei- 
dungsgrund!" 

„Doch, es ist ein Scheidungs- 
grund t Seine rechte Hand ist näm- 
lich seine bildhübsche Privatsekre- 
tärin." 

Wartezeit 
„Ist das nicht unerhört von Paul?" 

sagte die junge Dame zu einer Freun- 
din. „Gestern sagte er mir, er würde 
für mich bis ans Ende der Welt lau- 
fen, und heute läßt er mich umsonst 
warten." 

„Nun", meinte die Freundin mit 
sanftem Spott, „vielleicht ist er 
schon dorthin unterwegs." 

Musikalisch 
Schrammein aus Österreich spie- 

len auf einer Privateinladung in 
England. 

Die Dame des Hauses ist nicht zu- 
frieden. „Sie sind Musiker aus Öster- 
reich", meint sie spöttisch, „und 
spielen so falsch?" 

Einer der Musiker antwortet nicht 
weniger spöttisch: „Und Sie sind aus 
England und wollen das heraushö- 
ren?" 

Mißverständnis 
Zwei angetrunkene Märmer fuhren 

in einem Bus durch London. Ein 
Mann in blauer Uniform kam den 
Gang entlang, tmd die Männer 
streckten ihm das Fahrgeld entge- 
gen. 

„Bedauere", sagte der Blaue, „ich 
bin kein Schaffner, ich bin königli- 
cher Marineoffizier." 

„Da haben wir die Bescherung", 
sa^e der eine Mann zu seinem 
Freund, „wir sind nicnt in einem 
Bus, wir sind auf einem Kriegs- 
schiff." 

Prompte Lieferung 
. Die Schüleriimen hatten in einem 
Aufsatz ein Märchen nachzuerzäh- 

Lieber, guter 

Nikolaus 

„Kann man mit dem Job gut 
verdienen?" 

„Sicher hat sich mein Sohn 
zum Nikolaus einen Sack vol- 
ler Kokosnüsse gewünscht - 
aber da waren wir noch zu 
Hause!" 

„Guten 'Tag, Herr Doktor, da 
bin ich wieder... es ist doch 
jedes Jahr das gleiche!" 

•••••••••••••••••••••••••••••«• 

len. Klein Petra schrieb: „Der Prinz 
verließ bald nach der Hochzeit seine 
schöne Gemahlin, um gegen seine 
Feinde zu kämpfen. Er blieb viele 
Jahre fort, doch seine Gemahlin 
blieb ihm treu und schenkte ihm je- 
des Jahr einen kleinen Prinzen." 

Historie 
„Es ist ein Kreuz mit meiner 

Frau", seufzte ein Stammtischbru- 
der. „Immer wenn ich mal etwas spät 
vom Stammtisch nach Hause kom- 
me, wird sie gleich historisch." 

„Du meinst wohl hysterisch?" 
meinte ein anderer Stammtischbru- 
der. 

„Nein, historisch! Sie zählt dann 
alle meine Sünden vom Hochzeitstag 
an auf." 

Opemfreund 
„So, Sie waren also gestern in der 

Oper? Was wurde denn gegeben?" 
„Tannhäuser!" 
„Oh, wunderbar, liebe ich sehr. Wie 

war denn die spannende Szene, in 
der der Freischütz dem Schwan den 
Apfel vom Kopf schießt?" 

Versicherung 
Ein Farmer aus Texas wollte sein 

Anwesen gegen Feuer versichern las- 
sen. Ehe der Versicherungsagent den 
Vertrag ausfertigte, fragte er den 
Farmer: „Welche Vorkehrungen ha- 
ben Sie gegen Feuer getroffen?" 

„Vorkehrungen gegen Feuer?" 
meinte der Farmer. „Mann, wenn ich 
derartige Vorkehrungen getroffen 
hätte, dann würde ich mich doch 
nicht versichern." 

Moderner Flirt 
Sie hatten sich in einem mondänen 

Badeort kennengelernt, doch nun 
schlug die Stunde des Abschieds. 

„Ach", seufzte sie, „es war so 
schön und nun soll alles aus sein! 
Sicher hast du mich bald vergessen, 
weil du zu Hause eine andere Freun- 
din hast." 

„Wenn ich ehrlich sein soll", sagte 
er, „ja, ich bin verlobt!" 

„So seid ihr Männer!" rief sie da 
erbost. „Mit mir hast du eine Lieb- 
schaft angefangen, und zu Hause 
hast du eine Braut! Ob das Peter 
auch so macht?" 

„Wer ist denn Peter?" wollte der 
junge Mann wissen. 

„Wer soll das schon sein! Mein 
Mann natürlich!" 

Es sagte... 

WHOOPI GOLDBERG; Die Na- 
tur ist schon gerecht: Wer viel ver- 
spricht, hat zum Ausgleich ein 
schlechtes Gedächtnis. 

ALAIN DELON: Der Charme ist 
das, was bleibt, wenn alles andere 
vergeht. 

* 
HEINER GEISSLER: Für man- 

chen ist einer schon rechts, wenn 
er morgens pünktlich zur Arbeit 
kommt, und links, wenn er eine be- 
rufstätige Frau hat. 

* 
Der amerikanische Architekt 

HELMUT JAHN: Eine gute Archi- 
tektur ist vorbeugende Medizin. 

* 
DONNA TARTT Im zwanzig- 

sten Jahrhundert beruhen selbst 
die dümmsten Serien, Opern und 
düstersten Krimis auf antiken 
Idealen. 

Der französische Philosoph 
JEAN-JACQUES ROUSSEAU: 
Die Beleidigungen sind die 
Argumente jener, die über keine 
Argumente verfügen. 

* 

ze sind jedermanns Niemandsland. 
* 

Der Kabarettist MARTIN 
BUCHHOLZ: Kabarettist sein 
heißt Handauflegen auf die fieber- 
heiße Stirn des Volkes. 

* 
THOMAS GOrrSCHALK: In 

Amerika kann man alt werden, 
ohne erwachsen werden zu müs- 

THOMAS ELLIOT: Wahre 
Dichtiuig kann mitteilen, bevor sie 
verstanden wird. 

* 
Der Zeit- und Kirchenkritiker 

KARLHEINZ DESCHNER: Mo- 
derne Regierungen brauchen keine 
Hofnarren mehr. 

HELMUT THOMA: Wo es keine 
Tiefe gibt, kann man wenigstens 
nicht untergehen. 

* 
RALPH BOLLER: Zerstreutheit 

ist Konzentration auf etwas ande- 
res. 

* 
DIETER HILDEBRANDT: Statt 

zu klagen, daß wir nicht alles ha- 
ben, was wir wollen, sollten wir 
lieber dankbar sein, daß wir nicht 
alles bekommen, was wir verdie- 
nen. 

MICHEL DE MONTAIGNE: 
Ein kluger Mensch sieht soviel, wie 
er muß, nicht soviel, wie er kann. 

Der tschechische Schriftsteller 
PAVEL KOHOUT: Die Angst vor 
dem Beifall von der falschen Seite 
geht manchmal so weit, daß man 
nicht einmal die Wahrheit hören 
will. 

SACHA GUITRY: Unsere Weis- 
heit kommt aus unserer Erfah- 
rung. Unsere Erfahrung kommt 
aus unseren Dimimheiten. 

* 
VITTORIO MAGNANO LAM- 

PUGNANI: Man könnte der Ver- 
suchimg leichter widerstehen, 
wenn man sicher wüßte, daß sie 
wiederkommt. 

* 
RAINER STEPHAN: Unpünkt- 

lichkeit macht kreativ. Das ist ei- 
ner ihrer größten Vorzüge. 

* 
HANS MAGNUS ENZENS- 

BERGER: Der Krieg, einst das 
simpelste Mittel der Bereicherung, 
ist zum Verlustgeschäft geworden. 

* 
Der Dichter KURT TUCHOL- 

SKY: Kimst, Niveau, Anständigkeit, 
Gesinntmg: Es ist nicht leicht! Daß 
es aber mit Geld allein nicht zu 
machen ist, darauf können Sie sich 
verlassen. 

aOEQ] 

V'ibcdafgh 

Schachaufgabe Nr. 49 
G. Maleika, 
Schwalbe 75 
Matt in zwei Zügen. 
Kontrollstellung: 
Weiß: Kfl, Dc4, Td2, e8, Lbl, 
e7, Sb6, e4, Bd4, f4, f7, g2, g3, 
h3(14) 

Schwarz: Ke3, Dh5, Ta5, La6, 
el,Sal,Bf2(7) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: ehe - e - ei - eng - ent - 

fer - gel - ho - i - kel - kur - land - Iis - loh 
- ma - man - mie - mos - na - ne - nie - 
nung - 0 - on - on - re - reb - ri - sa - ta - 
ti - ur - va - ve - sind 15 Wörter mit fol- 
genden Bedeutungen zu bilden: 

1 Teil eines europäischen Staates, 2 
griechische Insiel, 3 italienischer Män- 
nername, 4 Verwandter, 5 die erste 
Frau, 6 Wissenschaft, 7 Glücksbringer, 
8 Bezahlung, 9 Krümmung, 10 emsiges 
Streben, 11 Stacheltier, 12 inneres 
Organ, 13 bibhscher Berg, 14 Aschenge- 
fäß, 15 Staat. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Zitat aus Goethes „Faust" 
(ch = 1 Buchstabe). 

Besuchskarte 
Welche Oper besucht dieser Herr? 

J. Redux 
Borna. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Bestandteil des Spinnrades. 
ASTA 
ECHT 

ORLOG 
ICH 
MEIN 
REH 

+ KN1E 
+ RUT 

+ KEN 
+ KRAN 
+ BAU 
+ ERL 

= Laubbaum 
= niederl. 

Stadt 
= Nachruf 
= Vogel 
= Boot 

Pädagoge 

Sllbendotnino 
Die folgenden Silben sind so zu ord- 

nen, daß sich eine fortlaufende Kette 
zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Schubfach. 

be - de - den - ge - gel - gen - 
he - la - min - mut - ra - rat - 

re - se - sen - te - ter - ver. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - einen typischen Aus- 
spuren der Pastorin in Reuters 
„Stromtid" ergeben. 

mich - Bein - Dieb - Nase - 
ach - Ast - Ede - azur. 

Wortfragmente 
fen - hre - ten - diek - nsi - 
tde - uns - std - cke - tde - 
iek - nzu ■ sie - uns - hei 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie eine kleine Weis- 
heit ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: al - auf - ben - bem - 

bild - bo - dra - e - eck - ei - el - gang - 
gen - haus - hom - im - land - len - 1er 
- ma - mans - men - ne - neu - on -»pro 
- re - ro - rock - röh - schlag - sen - spa 
- Stadt - stan - te - tel - ten - tisch - zier 
- sind 13 Wörter nachstehender dop- 
pelsinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 Verwandte d. Herrn Piote/Mz., 2 
sehr großer Bienenbau, 3 Zusatzge- 
bühr für einen modernen Tanz, 4 
Hausflur auf einem süddt. Gebirge, 5 
Rohstoff für metallene Speiseplatten, 
6 einem Gegenspieler Luthers ge- 
hörendes Gebäude, 7 Gegenteil von 
Altwasser, 8 schmuckvolle Passage in 
einem belg. Seebad, 9 glattes Gemäl- 
de, 10 Befehl an ein Edelgas, Hirsch- 
laute auszustoßen, 11 Arbeitsplatz 
eines Bühnendichters, 12 Geigenzu- 
behör von bestimmter Länge, 13 in 
einer Erzählimg vorkommendes Blas- 
instrument. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben jeman- 
den, der Seeräuber ausschickt. 

Schüttelrätsel 
Tank - Tenor - sieben - Aul - 

alle - Tonne - Geize 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutun- 
gen entstehen. Ihre Anfangsbuchsta- 
ben nennen dann eine deutsche Stadt 
am Rhein. 

Ster- 
bens- 
luicht 

Teil des 
GOtef- 
bahn- 
hols 

T— ein 
»"■ 

antiker 
Zwei- 
ruderer 

—T Men. 
Stodt 
(... on 
d.Thava) 

Strom 
zur 
Ostsee 

Wohl- 
genich 

ehem. 
Ele- 
ment, 
Metall 

Ein-, 
Auf- 
teilung 

sportl. 
Aui- 
zelch- 
nung 

► 
▼ f 

Sohn 
Jokobs 
(A.T.) 

Papagei 
Regle- 
rungs- 
sitid. 
Niederl. 

sinn- 
liche 
Uebe 

Stodt 
Inden 
Nied«!- 
landen 

► Apostel 
des 
Nordens 

poet.: 
darüber 

T europ. 
Staat 
(Landes- 
sprache) 

ark- 
tischer 
Meeres- 
vogel 

ÖHaitei 
Sohn 
Nootu 

Sing- 
vo^l 

▼ Kap 
SOd- 
amerl- 
kat 

GeUige 
ouf 
Kreta 

T 7 

Roman 
von 
Anel 

► un- 
gefähr 

Hand- 
tum- 
gerOt 

▼ 

•ml. 
M«in«(- 
kutz- 
nom« 

»- Itbe- 
wohi 

Abk.: 
eigen- 
händig 

T eng- 
llscncf 
Artikel 

Segel- 
scftlfls- 
•yp 

► 

ipon. 
S)o6- 
degen 

poll- 
mchet 
Heb«, 
Wwbw 

T ▼ 
Abk.: 
links 

franz. 
Adels- 
pradlkat 

L 
wirk- 
lich, 
unge- 
logen 

► mHd, 
sanft 

f 

' 

T 

1® 
hoch 
Im 
Pielt 

► Ver- 
mHtler 

engl.: 
AHec > 

i 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 48 

Schach: 1. Lg2 - d5t, c6 x d5; 2. Ddl x d5t, 
Lc8 - e6; 3. Dd5 x e6t!, Sf8 x e6; 4. Bf5 x e6 
matt. 
Wer hätte das gedacht: ein Bauemmatt! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Lieblingsgericht, 2 
Inlandsabsatz, 3 nahezu, 4 Schwedenplatte, 
5 Elfenbein, 6 Niederschlag, 7 Satteldach, 8 
Ulme, 9 Pflanzenkunde, 10 Peruecke, 11 Ei- 
dechse. - Linsensuppe. 

Im Handumdrehen: Ufer - Orale - Hamm • 
Raub - Chor - Inka - Lohn - Rand - Brot = Rem- 
brandt. 

Silbenrätsel: 1 Liane, 2 Indien, 3 Egede, 4 
Batterie, S Ellenbogen, 6 Niello, 7 Hainleite, 
8 Elisa, 9 Irokese. - Lieben heisst leiden. 

Hier darf gestohlen werden; Leiden sind 
Lehren. 

Mixrittal: Bratsche, Libretto, Indianer, 
Tetanus, Zeppelin, Labrador, Inmiensee, Cha- 
misso, Horizont, Tangente. - Blitzlicht. 

Rittelgleichung: a) Camp, b) M?, c) Fell, 
d) l.l., e) Tee, f) E, g) RIAS, h) S. x = (Meteria. 

Komblrurtlontritael: Einen hinter die Binde 
gießen. 
Schwedenrätsel 
■ RMB 
L I NOE 
EVABZ 
■ ABMU ■ LBAQI 
E I LE 
■ TURN 
JAZZ 
■ E IMG ■ TAOE 

■ A I UEI 
NBLUET 
■ I BEBE 
EOEBPa 

JBJED 
NABEL 
ENBMBE 
BBZANQ 
EFOLGE 
L LOSBL 

ENTEE 
BBUR I 
STERN 
ERBEE 
NBI TH 
KARTE 
EBRUB 
BDENN 
AENGE 



Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

I I 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. SchAfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/ 
flalner SdüiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

rilou Mode (ür Kinder 

Unser SCHLAGER der Wochelll 
Birgit GolkeS Gudrun SMiil p. . » . 
LiebIgslraOe 1.63225 Langen DI6S6rSW68iS 

(gegenüber Bahnhot) oh CQ . HM 
Telefon 06103/15 79 

  
Dach- 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Konloin Sie uns 
Rpforpn?pn IM Ihrpf 

Efhiüc KontjKiiUjiiidMnie uniei Toi VVnM.iusefi 06t50 8 19 TO 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Üt>erführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausfütirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
DieselsfrafBe 5 • 63329 Egelsbacti • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und fi/lunchener 
Versicherungen 

Schilierstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Seit über 25 Jahren 
IHR PARTNER RUND UMS AUTO 
Mercedes-Gebrauchtwagen mit dem persönlichen Service 

AUTO-WIEMER GmbH 
63303 Driltlchinhaln. Oilllbarg 9 - • 00103 /15010. fu 00103 / 0 00 32 

KORNCR 
Rhelnstr, 6 • 63225 Langenj 

November 
SONDERAKTION 

VORWERK 
Teppichböden 

Vertegur>g urxJ Zubehör(Sock«Meiit*n,^ 
^ K)«ber uiw) um 50% reduzkwtl 

Audeidenx- ARTERIOR 
Künttler- ur>d Archttekten Teppich# 
von VORWERK 

'TCL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elekiro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ GMHM 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTF1ICH . LACKIEHUNG ■ TAPEZIEREN 

qeqr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr FacMgescM.illTur , , 
Gardinen ■ Topptrhhoden lind F-uDbodPnheliiqe 
Tisch- und Bolivvascno ■ Fpdpihpllf>n 
TiUjosdecken - Frolliptw.isrjhi; • KoibWritk-n 

BACH 
t t . K»'W,l - 'ij.js-.i Irl . ,1') 

Ausliihrung vcin Df'KOMliofion nn-t 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gashelzunp 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau rJe»r alten Wanf.c 
Ohne F liesenschacien H 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informatlofien urid wichtige Rufnummern auf änm Blick 
rim UNG£H, IQElSdACH UND DREICICH 

UNQEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 7. Dezember 1994 
Dres. Blewald & Greif 
August-Bebel-Str. 22 
Tel. 2 37 44 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 7. Dezember 1994 
Dr. Krämer 

. Bahnstr. 21 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 2.12. Apotheke am Lutheiplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Sa. 3.12 Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

So. 4.12. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82,TeL211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Mo. 5.12. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

Di. 6.12. Münch'sche-Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Mi. 7.12. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau-Str. 2-12, TeL 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 
2 22 49 

Do. 8.12. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 
39081 

OREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

Wichtige RiAiumnem 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

374. + 7.12.1994 
Dr. Matthias Hiiigärtner, Sprendlingen, 
Darmstädter Str. 10, Tel. 69 95 69 
priv.: 06074/6 7516 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf    1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

IhrTaxl-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen   2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentmm Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Eiel<trohandwerk 
Denn Strom wird es Immer 9el>en 

Pietät SEHRING Inh Peter Küppers 
Erd- und Feuerbestatlungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, fVlörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

^ für Ihre Feste 
7 B Parly-Brötchen, Party-Kranz. Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
n • 1 •• I • R. Fuß. Bahnatraße 35 4 101 

\V lener Feinbäckerei 
Tal. 06103/5 1111 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spengierei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
TeL 06103 / 2 25 62 
Fax 06103 / 5 1 8 07 

Jochim Eggert 
Malermeister 

♦ Raum- und 
Fassadengestaltung 

♦ Lackier- und 
Tapezierorbeiten 

♦ Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbacti 

0 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQIEITEN 

SICHERHErrSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstra.3e 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollad«nfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitler. ^herengitier. Markisen 

Fenigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr, 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

SONDERMODELLE 
zu 

SUPER-HAUSPREISEN! 

0 Anzahlung 

84 Monate Laufzeit 
ab 197,- DM monätNch 

AUTO-WIEMER GmbH 
C<ni emftch |ui 

oDÄHOOfl VERTRAGSHÄNOLER V0iVi«iim Ciwpe Günstige Finanzierung - Leasing 
63303 Dralilctiinliiln. GsiBberg 5 o 06103 / 8 S010. Fai 06103 / n SO 32 

Albe 

[\/liele-Verkaufs-Zentrum 
• Wasclimaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miele-Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 
a 06103/6 87 10 

Wer kikmte ttire Anzeige 

pkalatseM 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an Jedem Freitag. 

Biumenfloristlk • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieicfi, Solmisctie Weifierslr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädler Str. 10,Tel,06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schicitedanz 
Bafinstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103 / 8 40 69 
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Nach Monaten der Krankheit unil Hoffnung verstarb in der Nacht zum 
1. Dezember unsere liebe Mutter und Oma 

Irma Bode 

geb. Wettengcl 
*31.10.1916 t 30. 11.1994 

Mittelpuni<t des Lebens war für sie die Familie, für die sie jederzeit wirkte. 
Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft bestimmten ihr Handeln. So wird sie uns 
unvergessen und Vorbild sein. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit 

Horst und Lydia Bode 
mit Kindern 
Monika Kantz geb. Bode 
und Gerhard Kantz mit Kindern 

Langen, Taunusstraße 16 
und Rödermark 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 6. Dezember 1904, um 1.5 Uhr auf 
dem Friedhof in Langen statt. 

Es ist so schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen, 
die Hände ruh'n, die einst so viel geschafft, 
still und heimlich unsere Tränen fließen, 
ein liebes treues Mutterherz wird zur Ruh' gebracht. 

Plötzlich und unerwartet entschlief am 29. November 1994 unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Sidonia Wagner 

geb. Fischer 

im Alter von 71 Jahren. 

In stiller Trauer; 
Familie Gerhard Wagner 
Familie Herbert Kiefer 
Enkelkinder 
Jeanette und Norman 
Marcus und Claudia 

Gartenstraße 58, 63225 Langen 

Die Beerdigung ist api Freit^fc l?! 55®2^l"t)er 1994, um 9.30 Uhr auf 
dem Langener Friedhof. •• 

Für die erwiesene Anteilnahme 
beim Heimgang meines lieben Mannes 

Philipp Ziemer 

in Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- Und Geldspenden 
sage ich auf diesem Wege allen Verwandten, Nachbarn, 

Freunden und Bekannten herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck, den Mitarbeitern und 
Arbeitskollegen des Amtsgerichts Langen sowie dem 

Jahrgang 1916/17. 

Im Namen aller Angehörigen 
Margarete Ziemer 

Leukertsweg 11 • 63225 Langen 

Herzlichen Dank 

für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heimgang unseres lieben 
Entschlafenen 

Georg Heb er er 

Besonderen Dank Herrn Dr. Rainer Block, den Ärzten und Schwestern 
des Dreieich-Krankenhauses, Station 4 b, Herrn Pfarrer Borck für die 
tröstenden Worte, dem Schuljahrgang 1927/28 sowie allen Verwand- 
ten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die ihm die letzte Ehre 
erwiesen haben. 

Anni Heberer 
und Angehörige 

Langen, Leukertsweg 6, im November 1994 

Am 29. November 1994 verstarb unser Onkel luicl Scluvager 

Leonhard Schwarz 

im Alter von 83 Jahren. 
In stiller Trauer; 
Diether und Hildegard (Jörtz 
Simone Görtz 
Klitha Görtz 

ti3223 Langen, Goetliestraße 110 
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 2. Dezember 1994, vmi 10.lü Uhr auf 
dem Friedhof in Langen statt. 

Wii bUMon Ihnoi.i 
t^.iumlichkeiloil 

ohne l'nrkpioblomo. fiir 
Ihio THAUERFEIEß 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Leonhard Schwarz 

Ein guter Freund hat uns verlassen. 

In stillem Gedenken: 

Hiltrud und Günter Treusch 
sowie die Belegschaft 

des Caf6s Treusch 

SügtHaiiufik. I 
JKITI 

50 
NKiii: 

TYPKN 
S«rl* „QartvnglUck" 
z. B.TnPaDD«l nur OM 3180.- 
Salzberger Landhausbau GmbH 
B42fl3 Darmtladl DI am Haut 
Olta-Rtthm-SlraBB 69 
^ Tal. 06151/89 57 97 

Pietät Sehrlng 
Inh. P»tar Küppmn 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähir für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durcfiführung 

/ 
Erd- und 
Feuarbemtattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder LandstrafBe 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten - Jederzeit erreichbar 

Büromöbel immer günstig neu und 
. Tel- 06161 / gebraucht ab Lager 

37 25 32 ■ gewerbl, 

Neueröffnung! 

■^I^ATilAß.NA'6 
Kosmetlkstübchen 

SchOtiheit 

WdMbafirid^n 

pflege 

Für die moderne Frau. 
Katharino Gottwatd 
An Ttönk 13 
63303 Dt*l«lch/Ofranthal 
Toi 06074/6 16 98 

Achtung wictitig 

NMiung der STEI^ 
Qrabmal-Verkäufe p«r Talafon und an dar HauatUra 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsfieim, Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Luttierplatz. Gartenslraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

Pflege zu Hause 
.«■»UM—. FnHifiiit«069/(561» Omidi •06103/16632 

Offenbidiw069/662111 Damistailt «06151/151000 
GnMenu •06152/3g(g6 

ÜMlMlbtnulinw dwtli KraakMloMM mt taWlnriw 

die Preise 

Schneeanzüge ab 39?" 

Mützen (Dolli) ab 9?® 

2 Hosen (Absorba, Super Mini) 79?" 
Winterfußsäcke OQOQ 
Herlag, Harten, Teutonia  ab O w ■ 
Wieder eingetroffen: 

Baby-Lammfell-Mol<assins 

BABY-STUBE 
- ^ und Junior-Shop 

S'V»-.» y Inh. H. Bonrad 
Hocfistädler Straße 1 

Rodgau-Jügeshelm 
Telefon 06106/32 02 

Vor Weihnachten 

Mittwoch nachmittags geöffnet 

Baby- u- Kleinkindermode (bis 12$) - Kinderschuhe 

SAMMELN & SCHENKEN 
Welhnachtsglöckchen 1994, Welhinacfitskugel 1994 

Weihnachtsstern 1994 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südlicfie Ringstr, (gegenüber Friedfiof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

G® Tovola y 
^ TAVOIA; Otr r>«u« S«lbilB«di«nunoi- 
MaHd mit d«n h«i6«n 'SchnÖppchon'- 
Pr«iMHt iQt N*u*t und B«wöhrt«t. 
ProkM»ch*t urtd D«koroNv«s. Eb«n • (fall) 
oil«ft was dtr gut« Hausholl braucht. 
H«rz)tch willkommen 
öffnvngaMilon; Mo- - Fr.; 9-18.30 
Sa.: 9 -14.00, tanger Sa.: 916.00 

l'JWOIaA 

Gloi'Pof mIIoi' Howirot - CeKhenk« 

HUTSCHENREUTHER 
OERMANY 

M 

Geschenkehaus Dröll 

Fahrgaaae 36-38, Orelalch-Oralalchenhaln 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene ParfcpIMze 
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WIR HABEN GEHEIRATET 

Jan Kolodziej »« 

Eleonora Kolowrotcka 
Im Dezember 1994 
63225 Langen, Nordondslraße 76 

Amtl. Bekanntmachungen 

Ilieh'inal wieder ins Kino I rrffinilikl iiIiKkiim K.iiiIi'I' /. 
HEUSENSTAMM " 

N.ihc I itu)'V(>nlM Mii ■ 
Varhaufstsrmine: 
Fr*IUg, 9. 12. 1994, 8.00-12.00 Uhr 
Fraitag, 20. 1.1998, 8.00-12.00 Uhr 
, . . danach alla 4 Wochan fraltagal 1 

SECOlWS WmwiSHOP GMBH • S87Z7 Sl. Johann • OZB51/40990 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURSKINOS; 

I BaMf ?3.rel 06103'2 22 09 | 
NEUES UT.: 

Wieinsit 82 Tel 06l(»2 9t 31 

[/Mmnww r/fiKiuu/' 
START'Täyi i:l).30UhnU . 
S«.So «uch1500»174' • S« ?31SSV TOMCRUISE 
INTERVIEW MIT 
EINEM VAMPIR 

I In m«ln«n Ad«rn fIlaOt daln | •w>g«t Lcb*n 

•'M.;arrev 
„DIE MASKE" 
von Null Auf Held Die Mtgn-Actlon- FnnluayhomOdlt 94! 

Tigl 1500* 20 00.0 A 
• Sa »So 17 30 'S* ??30UhfSV 
WALT DISNEYS I 

JOER KONIG DER LÖWENL 
DAS KINO tneiGNis DESJAHRESi 

I 0> 22 X ..SNEAK-PREVIEW 

LcMflQ0Vl 

i_ ii' 

Amtliche Bekanntmachungen 
.   

Belr.: Umlegungsverfahren für dflt Qeblot de« Bebauungsplans 
Nr. 31. Wormsor Weg 

Im Umlogungsvorfnhron (ur dos Oobiol dnr. Ünhiiiiungfiplnrui Nr 31, 
Wormsor Wog. wird gnmftß § /I nniigosot/buch (()<iuCiB) bokiinnlgo- 
mnchl, dnf3 dor Umlogungsbonchluß nuch § /6 BaiiGfi vom 
?f\ !1 lDn4nm30 11 19fM unnnfochthiir (jnwordnrust 
Mil (iorn /nitpunkl diosor Bokannlrruichiirtg wircj dor hishorigo f^nchts- 
/usinnd durch don im Umingwngsbnschluf) vorgosohnnoti nnimn 
f^odilszustnnd nrsol/t 
Üio Imirollormn Fjgonturnor wordon himmit m don Hosil/ dtu /ti(|nloil- 
ton Grundsluoko oir^gowioson 
l nngon. dori ()o/oinbor 1994 

DIW MAGISTMAI ()( H STADI 1 ANGEN 
Schneider. Erslnr St.irltmt 

Betr.; XIII. Wahlporiodo dor Stadtvorordnotonveranmmlung - 
Sladtvorordnetonvorsammlung • 

Ani [)onnorHta(), dorn H. t? 1994. Uhr. Iindut din 1H oflonllichü Sil- 
/iiog dor Sladlvorordnotonvorsninmliing Im Sladtvorordnotonsit/iings- 
saal dos FUilhaiisos, ?imnmr MO, Sudlicho l^ingBlrafio 80, slalt 

Tagesordnung 
Toll A (öffentlicher Teil) 

Tagesordnung I 
1 Milloilurtgoii dos Stadtvorordonlonvorslohors 
2 Miltoilungon dos Magislrals 
3 Vofkohrskon/opl Sloinborg 
4 Gründung oinos Eigonbotnobos 

..Kornmunalo Dotriobo l.ar^gon" 
hior Bolriobr>snl/ung 

5 Kon/option /ukunftigor Obdachlosonarboil in dor Stadt Langon 
ü. Einnchtiiruj oinos Irnu/immors irn ..Allor) Maltiaus" 
7 Einnchturtg von sog Gratis Ftohmafkton in l.ar^gon 

hior. Prülungsantrag dor Fraktion dor CDU vorn 2 11 94 
f'aul-EhrlIctvInälitut 
iiior Dnnglichkoitsnnirag dor Fraktion DIE GRUNFN vorn 
15 11 1994 
liatishallsplan dor Stadt Langon liir das Haiishallsiahr 1995 
hior Ein/olabstimniungon auf ArUrag dor F raktionon 
Haushallsplan dor Stadl Langon für das Haushaltsiahr 199b 
hiru: GlobalabstMTimung ubor Emplotilungon dos Maupt- und Fi- 
nan^ausschussos 

Tagesordnung II 
Gostaltungskor)7opt lur don Hahnliolsvorplat/ und don /ontralon 
{)usbahnt)of 
Parkplal/ arn Snhut/onhaus. Ein/olhocksctir^oiso 
Waldwirtschaftsplan 199b 
Urnbnuarboilon /IBS im Strosomannring 3 

1[). Aktuollo Fragoslundo dos olfontlichon Toils 
Langon, don 2 Do/ornbor 1994 

Karl Weber, Sladivorordnolonvorstohor 

H 

9 

10 

Betr.: XIIL Wahlperiode dor Stadtvorordnetonversnmmtung • 
Stadtverordnetenversammlung - 

Arn Donnorslag. dorn 15 12. 1994, 20 Uhr. findol dio 19 offontlicho 
Sil/ung dor StadtvorordnotonvorsammUjru) im Stadtvorordnotonsil- 
/ungssaal dos Halhausos. Zimrnor 140. Südliche Ringstrafio 80. statt 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

Tagesordnung i 
1. Mitloilungcr) dos Stadlvorordnotonvorstofiors 
2, f\/litloilungon dos Magistrats 
3 Haushallssat/ung dor Stadl Langon für das Haushaltsjahr 1995 

hier BoschluHfassung 
Langon. den 2. Do/omt>or 1994 

Karl Weber, Stadtvorordnotonvorstehor 

I Gartenbedarf I viele Wein-Geschenk-ldeen 
gut und preiswert 

Dieter Schäfer 
■■T'' 
Langen 

Raiffeisenstr. 20 
Tel. 7 19 60 

^^emdepot^J 

VersL'hi'nkt'ti Sii- Weinkultur 
auch als Geschcnkgutschein. 

(icschiiftszeit: 
MoiituK-Frcitag 8.00-12.00 

und 13.00-17.00 Uhr 
SnmstaK S.00-12.00 Uhr 

umweltbewilßt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
Im Rhein-Main-Gebiet. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Relnigung 
• Mietmatten-Service 

■ frei Haus (wir holen und bringen) 
» 0 81 51/9 85 55 
und Annahm« in Rtlnigungen mit unsarar Wartung 

jalon j'hrirv, 
OV'l/lQWrtK" Uryiig im'SXUN 
Onntigrf^ig l»tB30UN 
vm«} SflOMOOUh 

oR£DK£N (il 

Antikmarkt 

4. 12. 1994 von 10-17 Uhr 

Seligenstadt, TGS-Turnhalle 

Dlg>ib0i 
Individuclip LÖiun* 
}(rn, komplelt mit 
aulomatifchrr Briüf- 
tung, Heilung und 
Beschattung. 

Planung • Statik ^ 
Hauantrag 

Di'ihel 
W i n I p r g a r I n t e c h n i k 
Wa Idst raKr 1 (> b 
fi!) 1 '2H l)irt/i*nbach 
fon: 060 74 / 57 
fan: 06074 / 450 tO 

HAUSMANN's ExpreB-lmbiß 

Wir haben geöffnet 

Bahnstraße (Nähe Lutherplatz) Langen 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 

Samstag 
T 
E 
L 
E 
F 

N 51599 

von 11.00-19.00 Uhr 
von 10.30-14.00 Uhr 

-Rostbratwürste 

-Nieren-Fteischspieße 

-Roilbratenbrötchen 

-Fischbrötchen usw... 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und garantieren 
Ihnen frische Waren 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBACH 

INFORMIERT: 

wir sohlachten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbach. 
Jetzt In einer neu «ln|«rlchtct<n SchUohUiü«|a. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party 
Service und helSem Mlttatjstlsch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die KUhlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Outen Appetit I 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
wir reparieren und verltaufen 

/I sämtliche Fabril<ate 

jarhoia 
' "^IEI^ektro 

KTECHIMtK 
Talafon 06104 / 6 30 55 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Schöne Weihnacht^wme 
Unsere Werbung Ist der Preis, den man über zwei Jahrzehnte 
schon weiß Fichten. Tannen, mil und ohne Ballen, in großer 
Auswahl 

Veiliauf ab Samstag, 10. Dez. 94 
BENDER - Jetzt • WAQENKNECHT 

Langen - WIesgäßchen 12 

Steuern Äiternative? 

Inveslillonsm»..-- - sieuervmw". 
"•■"rAuch "Sie Sännen.»...««-»— 

Vermögen bilden und gleic 
wornoffl« ^ Sta ba'"'" OM S5 000.- uod 
Wir zeigen Ihnen. - . „och für 199"» »P« 

Man hat's gehört, man spricht davon: 

Die Stars der Volksmusik 
kommen live noch Offenbach 

KONZERTKARTEN WeIhnachtsgeKhenkl 

Alpan-TriO' 

23. 1. 1995, 20 Uhr, Offenbach, Stadthalle 
Kartenvorverkauf: 
Stadl Offenbach, Info- und Verkehrsbüro 
Tel.: 069/80 65 29 46 
Offenbach, Music Arts, Tel.: 069 / 81 23 38 

erckmannM^^ 

i"*! I [ f^'if ' Gaiantie-Sicherheit 
'' ^ *1 '''' '' " - Qualitäts-Sicherheit 

Ing R Erckmann ^ . / W«n»ndurfifW ?5 sJmfhteH TV Reparatur 
Vld*o Montog« 63225 7 ' 

rm ->/oAo profi electronic yHIFI AnfnnantTVlc« OglZ&BOB gemeinsam starker J 

Leistung- 
Erfahrung 
seit 1973 

HUH H ■■ ■ DtoburgcrSIrnnclT} 

IVIULLERgivibh 
ANLAGENBEnATUNQEN 

Tel. 00151/74070, Fn« 74079 

'^Wlrwaachen 
Ihre Teppiche ... 

w. 

PORnkS*«, KARSTADT 

präsentieren: 

Atifogf0mm$funäe 

mit Fußballweltmelster 

FtHz U$Hei' 

und Sportreporter 

Wolfh9Nt Kuhlins 

Samstag, 3. Dez./94,11-13 Uhr 

Karstadt Offenbach, Sportabteilung 5. St. 

Zusätzlich signiert Frttz Walter tiocliwertlge Le<iertuBt)fllle 

PORTAS-Ausstellungs-Center 
Dleselstraß« 1 - 3 ■ 63128 Dietzenbach-Steinberg 
Telefon 0 60 74/40 41 27 

Pi s 

PORTKS Der Renovierer und Modernisierer Nr. 1 • 500 x In Europa 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Wer1<statt{ 

-ii.SpTijl','.? 

^ I ^ ZZ ^ ^ . 
6345() I liiiiaii - .Muiiilic'iin, (icMerlH-j^eliiel 

()lto-iliiliii-Slr:ilk- an (k-r K 45. Iii. (I(.IHI/67S-II 
' )rii)uiius/i,'ilc ii: \l()iil:ii!. 1 )i^.■n^t.l!'. 
Vlilludcli. I iciliiy1K^.'>(I I. hl. 

I )()iiiieisi;iuI Iii . SiMiisliil''' 14 1 hi. 
• iaiiL'i-i Siimslat'/\|n ii ScpU nTln-t M | (> l In. 

. hirif,i. r Sanisiat! ()kl(vhL'i Mai/ '' IS'I In . J 

FREITAG. 2. DEZEMBER 1994 LANGENER ZEITUNG, NR. 96. SEITE 13 

Das Sergios-Leasing * für 

Renault Clio und Renault 19 

cito RL1,2-3Kirig R 19 RN M-SlOrig 

ffSorglos-LMting" bedeute* inklutive Renault-Komfort-Service (keine 
Werlutottkostcn) und inklusive Haftpflicht-Verticherung. Sie brauchen 
nur noch zu tanken und die Steuer zu bezahlen. Alles andere erledigen 

wir für Siel 

Renault Cllo RL 1,2 • 3türlg 
Monatliche Laoilngrote DM 
inkluiiva Hoftpfilcht-Varticheru 
und inklutiv« Ranault-Komforl- 

250,- 

Sjrvic. 
Leadng-Sondarzohlung DM 5.000,- 
Laufzeit 34 Monate 
km 30.000 
ObarfChrungikoiten DM Inkluiiva 
Kolkullartar Reitwert DM 11.450,- 
Ein Angebot der Renault Laaiing und * 
dei Renault Verticherungtdianitai 

RafMiull19RN 1,S-3t0r<g 
Monatliche Leaiingrote DM 
inkluiiva Haftpflicht-Venlcharu 
und inkluiiva Renault-Komfort- 

320,- 

»rvice 
Leoiing-Sonderzahlung DM 5.900,- 
Laufzeit 24 Monate 
km 20.000 
ÜbarfOhrungikoiten DM inkluiive 
Kalkulierter Reitwert DM 14.333,- 
Ein Angebot der Renault Leoilng und * 
dai Renault Veriicherungidienitei 

Ihren Gebrauchten rechnen wir auf die Sonderzahlung an. 
Kommen Sie zu uns - es lohnt sich!!! 

autohaus klenxer gmbh 

RENAULT DIETZENBACH • JUSTUS-VON-LIEBIG-STR. 2 A 
Telefon 06074/82260 • Fox 06074/44531 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM LEBEN 

RAL-HAUSTUREN 

II 

Aluminium wHrmsgedMmmt 
in allan RAL-Parben. 
Holl - Maftarbsit 
aus Melateirhand 
mH Unbruchaicharheits- 

L I 1^ J beachUgan 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ 
Offenbacher Landstraße 12, 63512 Hainburg 

Telefon 06182 / 44 74 Fax 06182 / 6 07 27 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.muMi m««i' «i>n hul«u i«l <in 
ilMtollfi nfufi l<Wn«i«tU Stint 

Turtn filttn tKh hrim OfTntn, nttimtn ii> 
ktintn Pliu »ri urtJ irtvn I inMuk 
fiil in ittn |<nftn Vhiink t|t1, »tt |i<>0 
Sw ihn •unkhtn !Wm InntnkhtnllOi wih 
bii m d«n Ittrttn ^^mkrl nul{«n und mit 
pflmirm /ubehfii opllmit iir|ini«wttn 
Vtuurn Iw ikti ilrn mulii-mni I «llileiltu 
rvn-Vtirinl dixti cinfüh m«l t>ci im« in 
hUlili Mnbfl u|tn mthr lU i«u*tntl Won» 

hülsta !S! 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhaln 
Telefon 06103/8 48 20, Telefax 06103/8 18 63 

SGHUM 

Nur noch wenige Wochen iiis 
IVeiluiacliten - Silvester - 1995! 
Originelle Karlen und individuelle 

Mailtngs, professiontlle Prospekte. 
Broschüren. Einladungen, 

Gutscheine. Speise- u. Sonderkarten. 
lOOl ^^erheideen' 

SMM liUrO' und lyerhesen'ice 
f 0 60 74 '96 OS 4 / hax: 96 05 41 

H.BERGHEIMERcmbH 

Philipp-Rols-StmOo 7 • 63120 Diolzönbnch 2 (Sicinborg) • Telefon 06074/31308 

' ■ ■■■ 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Vlaricisen - Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 

: NEU - NEU - NEU - NEU : 
S ab 1.1.1995 neue Wärmeverordnung { 
2 FEMfiTBR aui Kunststotl-all« Farben, Alumlnl- ! 
S - um - wärmegedämmt, Holz - Merantl. ^ 
S mit Fichte. 1,1 K-Werl, Klasse 2. 0 

wArmeschutzglas S 

SEKU-BAUELEMENTE S 
- KURT SEITZ - S 

Offenbactier Landstraße 12 * 
63512 Hainburg « 

Telefon 06182/44 74 • 
Fax 06182/6 07 27 2 

anao 
Fiat Panda. Die toiie Kiste. 
Milzeni. Otlenthal, 06074/50064 

2?6^-BAUSPARKASSE 

Bauen - Kaufen - Umschulden 
z. B, ^c^e^rt-Festdarlehen in Verbindung 

mit einem neu abzuschließenden Bausparvertrag 
• günstige bis zum Laufzeitende feste Konditionen 

- Bis zur Zuteilung (Stand 22. 11. 1994) 
Nominalzins bei 100 % Auszahlung 6,78 % 
effektiver Jahreszins 7,00 % 

- Nach Zuteilung; Bauspardarlehen 
• gleichbleibende monatliche Belastung über die 

gesamte Laufzeit (ca. 26 Jahre). 
• Zur Anlage der vermögenswirksamen Leistungen 

geeignet. 
Fragen Sie Herrn Schneider 
^e^e<6*-Bezirksleitung Egelsbach 

Feldstraße 12 • Telefon 0 61 03 / 4 32 32 

rni 

r * .1 LintactJ 

INTACT - Deutschlands Nr 1 Im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualttiU-Stshl- 
Email-Wann« (z B KALOeWEI) in Ihrer Wunschtarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundetpatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
Rufen Sie an • wir beraten Sie. 3imh$4bHmn , 

Omfk'MmQil 

Mfisterbetnet) m vielen 
Städten drrBRD INTACT///^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wnchlersb.ichor &lr B9 
60386 Frnnklürl , 
'.tf 069/ 'l 20 82-30. 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samst.ig 8-12 Uhr 

iischi«^ 
I "Hotel La Pace, Lacco Ameno, Vollpen-■ 

sion und Fango-Kur (pro Woche 4 Fango- ■ 
I Packungen). Busreise Im 4-Steme-Fem-| 
' relsebus mit Zwischenübemachlung. . 

[24 Tage Kururlaub j 

lab DM 1020,-1 
I Abreite am 10 Tag« 17 Tage 24 Tage I 

ZEininCSlESER 

VERMISCMTES 
Labanahllfa durch Handlaaan, auch 
Kartan. Dautach, angllach, ruaalach, 
Frau Andarta, Tal. 069 / 68 25 33 

- 1249,- - I - - 1020,- ■ 
- - 1020,- I 

676,- 874,- 1033,- ■ 
676,- 874,- 1152,- | 

Drei * Vlar-Stama-Hotala mit. Aufprala 

119.12.94: 
102.01.95: 
I 23.01.95: 

13.02.95: 
I 20.02.95: 
'Drel + Vli  - 
I möglich. Wir fahran oaruülhrlgl 
. Abiahrtan auch in lürtr NIha. 

Reisebedingungen und Lelstungs- 
beschrelbung gemäß STEWA-Kafr'- 

) Rolladen 

• Mailfisen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

VNTfllRICiiT 
Nachhilfe? Preiswerte Nachhille in 
Maihe, Englisch, Deutsch, Latein, Phy- 
sik und Chennie für alle Schulen bis 11 
Kl . Tel. 06103/2 95 95 

touristik — 
63755 Alzenau 2. Tel, 06023/1021 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Arger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wirl 

ScküJMiiife/^ I 
preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenbetreiiung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

mmmmmmemsä 

IJIJK 

zum Schnupperpreis von nur DM 72.25 

Bestellschein ausschneiden und 

an die Offenbach-Post • Leserservice • 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

Bestellschein 

Hiermit bestelle icli die Offenbach-Post zur tägliclien 

Lieferung vom bis zum Schnupperpreis 
(Lieferbeginn jeweils am 1. und 15. jeden Monats.) 

von DM 72.25 (3 Monate). Das Abonnement endet automatisch 

und bedarf l<einer separaten Kündigung. 

Senden Sie mir über das Abonnement eine Rechnung oder 

buchen Sie einmalig diesen Betrag von meinem Konto, 

Nr.: bei der, 

BLZ. ab. 

Name, Vorname 

PLZ, Ort, Straße 

Datum Unterschrift. 
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Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstidtar StraBe 26, Talafon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wlli<e, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen Icönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelie in 
Langen aufgegeben werden. 

Robert Kurich «i 
I.angcn. KhcinstraUc 32 
® (0610.1)2 in 4f) 

. oder gehen Sie zur .Sparkasse. 

Jetzt voll auf- 

drehen. Starten Sie 

in Ihre Zukunft. 

Und in die eigenen vier Wän- 
de. .Sichern Sie sich jel/1 die 
l'riinne (ur l'W4. Niil/en Sie 
alle Vorteile des I.HS- 
Uaiisparens. Sprechen Sie 
noch vor dem 31.12. mit 
mir. Ich berate Sie gern. 

LBS HauiparkatM der Spirlia^vcn 
A Finan/f!ruppe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Die Prämie 
des ganzen Jahres 

^ OFFENBACH... ^ 

schenkt allen kurze Wege 

zu himmlischen Angeboten. 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STAÜT DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Inzwischen engagieren sich 

Ute Bokelmann von der Koordinationsstelle „Kindgerechte 

vorwiegend Eltern 

Stadt" zog eine erste Zwischenbilanz 

STELLENANGEBOTE 

0 Spozialtabi 
Verpackungen sind nach wie vor ein 
wichtiger Bestandteil - zum Beispiel in 
Pharmazie und Kosmetik. 
Wir sind ein renommierter Hersteller von 
Faltschachteln mit rund 200 Mitarbeitern und 
suchen eine 

Teilzeit-Sachbearbeiterin 
für die Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr. Kaufmännische Ausbil- 
dung, PC-Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich der Kosten- 
rechnung und gutes Zahlenverständnis erleichtern Ihnen die 
Einarbeitung. 
Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterla- 
gen. 
DERNDRUCK GmbH, Spezialfabrik für Faltschachteln 
Personalabteilung, Dornhofstraße 65, 63263 Neu-Isenburg 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT 

BEIM ROTEN KREUZ JL 

Das große Angebot mit kleinen Einkaufswegen: 
230 Fachgeschäfte, 2 Warenhäuser, 6 Parkhäuser, 4 500 
Parkplätze, Park + Ride-System und ein Gepäck-Depot. 

01 rrtt über 1200 Gratis-Parkplätzen 

^ an der B 448 (Bieberer Berg) 

Dms Anfsbot^ 
Stadtwerke 
Offw^MCh GmbH 

laigan SamtUfM 
Bus- 
Pendelveitehr 

P| gegenüber StadttiaBe 
Mr  ' ~ 

PartipliitZMi 
rCtty 

I (Wald.straße/Tempelsee) 
«itorftiitri dMrdi dto 

■ Sparkasse Offenbach 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbeiten^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten ^ 

^& Partn6r GmbH % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg % Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66 

Wir suchen für sofort 
Hand«ltfach|Micli*r 

itapl»rfahr*r 

Waldstraße 4$ 
63065 Offenbach 
0 069/82 51 61 

Wir suchen für sofort 
1^ Lagararbaltar 
,^1^-^Produktlonthalfar 

'J. R7 
Dach- 

Neu- * Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Boda^ngsgesollschatl mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 

Erbitte Konlaklauln.ihme unter Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

HZA 
Waldstraße 4S a 
63065 Oflonbach " 
«069 / 82 51 81 H7A\ 

Brot 
für die Welt 

n lOOSOO too 

Ian0ener^'tun0 

|iiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiig 
I Wissen kommt niclit | 
I von ungefälir, | 
I Zeitungsieser wissen | 
1 melir! i 
IIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIB 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

Den Armen_ 
Gerechtigkeit «'«h bin daWr... 

... daß erwachsene Radfah- 
rer immer den Helm aufsetzen 
- auch auf dem Arbeitsweg. 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopfverletzungen und 
gibt obendrein noch den 
radfahrenden Kindern ein 
gutes Beispiel." 

:miLHinuiiiinHMmnmna 

m EGELSBACHEK 
W NACHRICHTEN 

Ii 

Hainer ^ 
Wochenblatt 

und UntwtMNung 
BBgaraaispoHiziH 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 
Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

Moniko Theis, Angestellte 

♦bg Di« Mwerblkhen Deuttcher 6*ruHoenoti«n*cWMn VetWtruicWheinroi e.V 

S^iotorrad 

Regenjacke 69.90 

Regenhose 39.00 

Thermoset 
Jacke und Hose 198.00 

Thermohose 59.00 

Winter-Handschuhe 
ab 47.50 

alles 100% wasserdicht 
Sprendllnger Landstraße 46 

63069 Offenbach 

Hausbesitzer 
rprüfe 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direlct vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Ausstcllungsroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 12 • 63646 Laufach 
bei. Aschaffenburg 
Tel (06093) 97 11 0 

Drcicich - Kin .lahr Koordinati- 
cnsstplle ..Kindgorpfhtc Stadt 
Preioich" - Gnind genug, um eine 
(rstt Zwischenbilanz zu ziehen. 
Bürgenneister Bernd Abeln freute 
sich vor allem damber, „daß Ute 
Bokelmann als kompetente Fach - 
kraft für die Koorclinationsstellc 
gewonnen werden konnte." Be- 
reits währi'nd dei- Aktion „Kind- 
geiwhte Stadt Dreieich" hatte die 
Stacltverordnetenvei-sammlung 
beschlossen, die Koordinations- 
stelle mit einer Halbtagskraft zu 
besetzen. Zum 1, Oktober 199."! 
nahm Ute Bokelmann ihre Arbeit 
auf. Nach gut i-inem .Jahr zog sie 
nun ein eintes Resümee. 

Im wesentlichen hat sich Ute 
Bokelmann tlaiiim bemüht, die 
Venvaltungsvorgänge. die zur 
Umsetzung von Fordenmgen ge- 
führt haben, transparenter zu ge- 
stalten. Außerdem hat sie ver- 
sucht, dailiber zu infonnieren, 
waiTjm bestimmte Wünsche nicht 
umgesetzt werden konnten, 
„Wichtig war dieses Bemühen 
(U'shall). um die Aktiven bei der 
Stange zu hallen", erläuterte Ute 
Bokelmann. Mit einem monatli- 
chen Info-Blatt, das an alle Kin- 
dergärten. Schulen imd Interes- 
senten kostenlos versendet wird, 
ver.sucht sie. dieses Informations- 
defizit aufzuarbeiten. 

In allen Dreieicher Stadtteilen 
wurden Eltern animiert, in soge- 
nannten „Dialoggruppen" die 
Idee der Aktion „Kindgerechte 
Stadt Drcicich" weiterzüverfol- 
(jen. Eine Koordination.sstelle soll- 

Der Regen konnte die Kinder am Samstag nicht davon abhalten, Ihre uner- 
füllten Wünsche in Form von kleinen Päckchen an den Weihnachtsbaum 
vor der Volksbank zu hängen. Ob Bürgermeister Bernd Abeln (links) auch 
gut zugehört hatte? Foto: Mahn 
te sicherstellen, daß der Kontakt 
zwischen Vei-waltung und Politi- 
kern imd Bürgei-schaft imd Öf- 
fentlichkeit auch funktioniert, 
sagte Ute Bokelmann. Im vergan- 
genen .lahr hätte ein harter Kern 
von etwa 40 Personen mobilisiert 
werden können, die sich jetzt re- 
gelmäßig träfen und übei-jjrüften, 
was umgesetzt wurde. Darüber 
hinaus entwickelten sie neue Ide- 
en „Hier hat ein Wandel stattge- 
funden", beschreibt Ute Bokel- 
mann die Zielgruppe. „Während 
bei der Aktion .Kindgerechte 
Stadt' in erster Linie Profis, das 
heißt P^iv.ieherinnen und Lehrer- 

Ich üb 
Ihr Dach 

kostenlos und 
unverbindlich! 

ircFTfühf^älioDach- und ISponglerarbölten durch 
Fa.<»sadonvorkloldijng. 
sowio Dach.Nou und Umdeckung 
riachdachsanleajng 
Asbestentsorgunt 

nach TRCSolQ. 
E Reparatur- 
I Schnelldienst 
s 

p 

Günter Köpplna 
Ernst'Leltz-Str.ö 
63456 Hanau 

(Klein Auheim*) 
Telefon: 

06181/6 73 60 

Jetzt Winterpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
• Umdeckung • Wand- Giebeiverkleidung # 
f Flachdach- u. Garagendachsanierung • 
in solider, handwefklicher Ausführung! 

Ri JU NG Bedachungs GmbH' 63477 Miintii; 
@06181 495193 bis 20.00 Uh'i 
Hundezwinger • Tiergehege 
Drahterzeugnisse 
DRAHT-HECK, 65936 Franklurt, Wesiet- 
bachslr. 179, Q 069/34 69 05, Fax 069 
34 10 33 

Gestohlene Maschinen 
werden,oft in Einzelteilen 

„von Privat" angeboten. 

Original 

VEMHETUmill 

Achtung 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Aus!.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 
(itikiHtnIiiJigMiGiU | 

lAriu^ Wemer-Heisenberg-Slraße 10 JAUUAK g32g3 Neu-Isenburg 
Tel06102/380 0l-3 Fax3 77 78 

il^marxT i^STnrFE 

 >g- 
Dlelen+Paikett... ••Ibsl renovwren « 2um ^/2 Preis wie neu Proli-Miet-Masch * Lack * Inlo Firma Süße • Rodgau-Weitk. (06106) 4 1 43 ♦ Hanau 

Mühlhelm-Lämmersplel, schöne gr. 
2-Zi.-DG-Whg..ab1.2. 95frei. MM 
DM 900,• + NK/Kt.. Teilmöbelübemah- 
me Bedingung. Chiffre C 481 

IMMOBIUEN 

UJ 
X 
o 
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h- 
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Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Häuser, sanie- 

rungsbedürftige Objekte. 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartscli Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Verderben Sie Hehlern 
däs Geschäft: 

Markieren Sie Teile und 
Zubehör Ihrer Maschine! 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ifire Polizei. 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfhstiQ und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-BEOACHUNG, 06181 / 7 81 10 

Industriegebiet am Sandt>orn 4 
63500 Seiigenstadt/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Fahren Sie günstioer 
Fragen sie die NECiCURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Offanbach 
Blabarar StraB« 77 

• 069 / S1 26 17 und 81 5< 17 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069 83 43 93 gew. oder 
06106 ' 57 05 auch Sa. So. 

Ertiauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46, 
M. Kreis 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Langener Bürger sucht baureifes 
Grundstück für Einfamillenfiaus, Tel, 
06103/2 56 75 

eESCHÄFlUeiKS 

INVESTOR sucfit 
Wir Ijauen für Sie Mieträume (Büro und 
Hallen) nacti Ihren Wünschen und Vor- 
stellungen zur Miete. 
Tel. 06104 / 6 56 21, Fax 6 63 97 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. > 
MauenMerkisolation/Kanalbau 

Fa' Helmuth 

06184/4495 

TIERMARKT 
HUNDERASSEN: Kleinste, schön- 
ste, seltenste d. Weltl 0,5-4 kg/4 Ras- 
sen, Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23. 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel. 
06108/7 27 54 

KAUF6ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürltig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

Beicennen Sie Farbe! 
Farben und Tapeten bringen Be- 
haglichkeit in Ihr Heim, lassen 
Sie sich von uns unverbindlich 
beraten. Ausführung ist kurzfri- 
stig möglich. 
MalarlMtrIab Harth 
Talafon 06074 / 4 44 86 

NiX ZU SEHEN? 
Blindes Isolierglas wird ohn« 
Qiasaustauscli wieder klar! 
Rakl«r»-Zentrale Rödermark 63322 RjMetinark, Carl-Zeiss-Slr 37 
,Telefon 06074 / 9 00 03 

VERMISCHTES 
ifk* Hellseherin^Wahrsagerir), 
Lebensberatung, Handlesen, Pendeln 
Kartenlegen. Gegenw., Zukunft, treffsi- 
cher. Referenzen. 
»06106 / 6 19 59, gew.   

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 
Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Rambo ging Polizei 

zweimal ins Netz 
' «• 
Offenbar unerlaubter Waffenbesitz 

Dreieich - B^ino ganze lAittf 
von Straftaten hat ein 5()jah- 
liger Dreieicher bef<anf;en, 
der von der Dreieich-Polizoi 
in der Nacht zum Dienstag 
aus dem Verkehr gezogen 
werden mußte. Die Polizei er- 
mittelt wegen VerstolSes gegen 
das Waffengesctz, denn im 
Verlauf der polizeilichen 
Maßnahmen konnten von den 
Beamten vier Pistolen und et- 
wa 100 Schuß Munition si- 
chergestellt werden. Der Be- 
schuldigte gab an, nicht im 
Besitz einer Waffenbesitzkar- 
te oder eines Waffenscheines 
zu sein. 

Begonnen hatte alles, als die 
Halterin eines Mercedes' am 
Montagabend gegen 20.15 
Uhr Anzeige wegen Dieb- 
stahls erstattet hatte. Die Po- 
lizei verdächtigte ihren .'iOjäh- 
rigen Lebensgefährten, den 
mutmaßlichen Benutzer des 
Mercedes. Die Beamten leite- 
ten eine Fahndung ein und 
entdeckten das Auto samt 
Fahrer in der Frankfurter 
Straße. Tatsächlich saß der 
Lebensgefährte der Fahr- 
zeughalterin am Steuer. Da 
der 50jährige vor wenigen 
Monaten eine wilde Verfol- 
gungsfahrt geliefert hatte, 
riefen die Beamten vorsorg- 
lich eine zweite Funkstreife 
zur Hilfe. Im Bereich Offen- 

bacher Straße/I-'Uisenstraße 
fuhr eine Streife direkt vor 
den Mercedes, der zweite 
Funkstreifenwagen unmittel- 
bar dahinter. Derart in die 
Zange genommen, blieb dem 
Mercedes-Fahrer keine 
Fluchtmöglichkeit mehr. Er 
stand offensichtlich unter Al- 
koholeinfluß, so daß eine 
Blutentnahme angeordnet 
wurde, B^ine Fahrerlaubnis 
besitzt er nach Angaben der 
Polizei nicht. Gegen 21.40 
Uhr wurde der Beschuldigte 
entlassen, die Fahrzeug- 
schlüssel wurden der Halterin 
ausgehändigt. 

Damit war der Fall aber 
längst noch nicht erledigt. Um 
23.11 Uhr mußte die Dreieich- 
Polizei erneut ausrücken. Sie 
war gerufen worden, weil der 
Beschuldigte seine Lebensge- 
fährtin lautstark bedrohte. 
Dem Dreieicher Rambo muß- 
ten Handfesseln angelegt 
werden, ehe er in Polizeige- 
wahrsam kam. Dabei ergaben 
sich Hinweise, daß der Be- 
schuldigte auch im Besitz von 
Schußwaffen sei. Im Zuge ei- 
ner ersten Durchsuchung fan- 
den die Beamten im benutzten 
Mercedes eine versteckte Pi- 
stole und in der Wohnung 
noch einen Koffer mit drei Pi- 
stolen. Die Ermittlungen dau- 

Vortrag: „Alltag 

im Mittelalter" 
Dreieich - Zum letzten Vor- 

trag in diesem Jahr und in die- 
sem Semester laden die Volks- 
hochschule Dreieich und die 
Kreisvolkshochschule Offen- 
bach für Montag, 5. Dezember, 
ab 19 Uhr in ihre Bläume in der 
Konrad-Adenauer-Straße 22 
ein. Diesmal geht es um das All- 
tagsleben im Mittelalter, das im 
Rahmen der VHS-Reihe ,,Das 
Forum am Montag" vorgestellt 
Werden soll. 

Der Vortrag kann kostenlos 
besucht werden, es wird jedoch 
dringend um telefonische Vor- 
anmeldung unter Telefon 06103/ 

16 06 oder 6 51 79 bzw. 069/ 
8068-569 gebeten, 
\ 

mnen für die Spieliaumerkun- 
dungen gewonnen werden konn- 
ten, sind es heute vor\viegend 
Mütter und Väter, die sich enga- 
gieren." 

In allen Ortsteilen hätten Tref- 
fen und Ortsbegehungen stattge- 
funden, Vielfach seien Spielplätze 
das Ziel gewe.sen, aber auch Stra- 
ßen und Plätze, die für Kinder ein 
Verkehrssicherheitsrisiko darstel- 
len, seien unter die Lupe genom- 
men worden. Außerdem habe ein 
zweitägiges Seminar für die akti- 
ven DialoggiTjppen stattgefimden, 
in dem die Teilnehmer Bilanz ge- 
zogen hätten. „Das Seminar war 

au.sgesprochen wichtig, um den 
Dialoggnippen zu verdeutlichen, 
daß nur ein ständiger pei-simlicher 
B'insatz zum B2rfolg führen kann", 
so Ute Bokelmann. 

B;ine Vielzahl von Kontakten zu 
Kinderbüros unci anderen Kinder- 
bealiftragten hätte erfreulicher- 
weise dazu geführt, daß das Drei- 
eicher Modell Schule mache. Viele 
Anfragen zin- Umsetzung des 
Spielraummodells i>iTeiehten l'ie 
Bokelmann in diesem ,Iahr. 

In enger Zusammenarbeit mit 
der Dialoggiuppe aus (iffenthal 
imd Sprendlingen wird e.s dem- 
nächst auch für die.se beiden 
Stadtteile eine Broschüre geben. 
Die Offenthaler Bro.schüre .soll 
noch im Dezember i-rscheinen. mit 
der Veröffentlichung der S))ren(l- 
linger Broschüre wird im Fiiih- 
jahr 1995 gerechnet. 

Bürgermeister Bei nd Abeln sag- 
te, dal5 viele B^nderimgen und 
Wünsche der Kinder inzwischen 
hätten umgesetzt werden können. 
Aus aktuellem Anlaß wies er auf 
den Poller in der B'ahi gasse hin so- 
wie auf die Schulwegbeleuchtung 
zwischen Dreieichenhain und 
Sprendlingen, die nach den 
Herbstferien in Betrieb genom- 
men wurde. 

Auch berichtete Ute Bokelmann 
über die Aktivitäten, die 1995 an- 
stehen. Nach dem erfolgreichen 
Seminar für alle Dialoggnjppen 
im Oktober dieses .Jahres soll eine 
ähnliche Veranstaltung wieder- 
holt werden, denn, so Ute Bokel- 
mann, es sei wichtig, die Dialog- 

gruppen hin und wieder zusam- 
menzuführen, um den Kontakt 
untereinander zu fordern 

Die Diahiggiuppen planen wei- 
tere Aktionen, um von ihrer Seite 
aus auf die Kinderbelange in 
Dreieieh aufmerksam zu machen. 
,,Über die iMiiriehtung der Tem- 
po-30-Zonen sind sie erfreut", so 
Ute Bokelmann, „aber sie haben 
auch fe.stgestellt, daß es an der Be- 
reitschaft vieler Autofahrer man- 
gelt, sich diesen Zonen entspre- 
chend zu verhalten." Bürgermei- 
ster Bernd Abeln teilte in diesem 
Zusammenhang mit, daß ver- 
stärkte Kontrollen geplant ,seien. 

Außerdem .soll im nächsten .lahr 
ein Konze|)t fiir die Umsetzung 
des Stadtveror(lnetenbeschlu.s.ses 
zum Wettbewerb ..Kinderfreimd- 
liehe (ia.ststätte' erarbeitet wer- 
den. Der Natunspielplatz soll, 
wenn die Stadtverordnetenver- 
.sammliing dem in Kürze erschei- 
nenden Bericht zustimmt, im 
nächsten .lahr geplant und schon 
in Teilbereichen umgesetzt wer- 
den. 

Anläßlich des Dialogtreffens im 
Rahmen der Aktion „Kindgerech- 
te Stadt" haben die beteiligten B'.l- 
tern festgestellt, daß zwar einige 
Wün.sche schon in B^rfüllung ge- 
gangen seien, daß es al)er trotzdem 
noch einigi'S zu tun gebi-. Daher 
.stellten sie zusammen mit Kin- 
dern am vergangenen Samstag auf 
dem Voiijlatz der Sprendlinger 
Volk.sl)ankl'iliale einen Weih- 
nachtsbaum, l)estückt mit den un- 
erfüllten Wünschen der Kids, auf. 

AsF Dreieich 

neu gegründet 
Droieich - Neu gegründet wur- 

de vor kurzem tlie Arbeitsge- 
meinschaft sozialdemokratischer 
B"lauen (AsB") Dreieich. 15 B'rau- 
en waren zu der V(>rsainmlung im 
Bürgerhaus Sprendlingen ge- 
kommen. Sie wählten einstim- 
mig folgenden Vorstand: J")ie er- 
ste Vorsitzende heißt Hildegard 
Kalk, ihre Stellvertreterin Petra 
Pohl-Ziegler. Rechnerin ist Bri- 
gitta .lacob-B^ngelken, Beisitze- 
rinnen sind Helga Giardino, 
Dietlind Schwalb und B^dith Ott. 
Die erste Vorstandssitzung fin- 
det am Montag, 5. Dezember, 
statt. 

„Lokomotive" hilft 

la-anken Kindern 
Dreioii'honhain - Mit der Akti- 

on ..Kinder der Lokomotive hel- 
fen krebskranken Kindern" be- 
teiligt sich die im alten Bahnhof 
von Dreieichenhain ansässige 
Werkstatt für Gestaltung am 
die.sjährigen I lainer Weihnachts- 
markt. Tatkräftige organisatori- 
sche Unterstützung leistete der 
Verein ,,B'reundeskreis der Loko- 
motive", 

Seit Wochen wurde im ,,Kin- 
derbahnhof Lokomotive" auf 
die.se Aktiim hingearbeitet. Da- 
bei entstanden Tonarbeiten, 
Stabpuppen, Schneemännerker- 
zen und verzierte Wandspiegel. 
Diese kleinen Kunstwerke wer- 
den zugunsten des Vereins ,,Hilfe 
für krebskranke Kinder Frank- 
furt" verkauft. Der Stand befin- 
det sich in der B'ahrgassc vor dem 
Blaus mit der Nummer 35, 

Das Blasorchester Dreieich im SV/TV gab ein beeindruckendes Jahreskonzert 

Stil-Vielfalt im 

musikalischen 

Wandel der Zeit 
Drcifich - Zwei Wochen vor 

dem Höhepunkt des .Jahres hatten 
sie zum B-ndspurt ange.setzl, wa- 
ren täglich in Klausur gegangen. 
Alles sollte passen. Bis ins letzte 
Detail. Note für Note, Satz für 
Satz, Stück für Stück, Und tat- 
sächlich, es kam, wie es kommen 
sollte: Das Jahreskonzert des 
Blasorchesters Dreieich im SV/ 
TV Dreieichenhain am vergange- 
nen Sonntag war ein musikali- 
scher Hochgenuß ohne Fehl und 
Tadel, Welchen stilistischen Weg 
die Musikerinnen und Musiker 
auch einschlugen, sie bewältigten 
ihn mit buchstäblich .spiele- 
rischer Leichtigkeit. Das Publi- 
kum im vollbesetzten Bürgerhaus 
in Sprendlingen ließ sich von den 
brillant vorgetragenen Anange- 
ments, ob nun klassischer oder 
moderner Natur, nur allzugcin 
verzücken. 

Dem Jugendblasorchester blieb 
es vorbehalten, die Zuschauer 
und Zuhörer auf das konzertante 
Großereignis einzustimmen. Mit 
dem nötigen Feingefühl brachten 
sie Andrew Lloyd Webbers 
,,Don t Cr>' For Me Ärgentina" zu 
Gehör, mit dem nötigen Pep die 
„Pet Shop Boys"-Pophymne ,,Go 
West", Nach einem schwungvoll 
dargebotenen Medley bekannter 
Filmmelodien wurde der Orche- 

Volle Konzentra- 
tion und die No- 
ten ständig fest 
Im Blick. Unter 
der Leitung von 
Dietmar Schrod 
lief das Blasor- 
chester Dreielch 
Im SV/TV Drelel- 
chenhaln bei sei- 
nem Jahreskon- 
zert zur Hoch- 
form auf. Das Pu- 
blikum dankte 
mit minutenlan- 
gem Beifall. 

ster-Nachwuchs mit starkem Ap- 
plaus verabschiedet, und Nina 
Sachs durfte den Taktstock an 

■ Dietmar Schrod, den Dirigenten 
des Blasorchesters, weiterrei- 
chen. 

Bevor die Frauen und Männer 
im traditionellen blauen Dreß 
auftrumpfen durften, mußten erst 
einmal aufgrund der im Bürger- 
haus herrschenden hohen Tempe- 
raturen sämtliche Instrumente 
eingestimmt werden, um einen 
einwandfreien Klang zu gewähr- 
leisten. Es knisterte förmlich vor 
Spannung. Dann, endlich, der 
Auftakt, der gewaltiger kaum 
hätte sein können. Mit bombasti- 

Wie nähe ich 

einen Nikolaus? 
Dreieich - Noch freie Plätze 

hat die Familienbildungsstätte 
der Arbeiterwohlfahrt in einem 
Weihnachts-Kursus für Er- 
wachsene. Am Mittwoch, 7. De- 
zember, von 19.30 bis 22.30 Uhr 
können Weihnachtsengel und 
kleine Nikoläuse im Stil der 
Waldorfpuppen unter Anleitung 
von Jutta Bucher genäht wer- 
den. Der Kursus findet im Haus 
der Arbeiterwohlfahrt Dreieich, 
Eisenbahnstraße 9, statt und ko- 
stet 15 Mark plus Materialko- 
sten. 

Anmeldungen werden von der 
Familienbildungsstätte unter 
der Rufnummer 0 61 04 / 32 82 
entgegengenommen. 

Die Mädchen und Jungen des Jugendblasorchesters sorgten mit flotten 
Tönen für einen gelungenen Auftakt. Fotos (2): Gotta 

scher Intensität zauberte das En- 
semble den Sonnenaufgang aus 
Richard Strau.ss' ,,Also sprach 
Zarathustra" in den Saal, um we- 
nig später sanft in ruhigeren 
Klanggefilden zu landen. Alle 
musikalischen Höhen und Tiefen 
durchlebten die Musiker zusam- 
men mit dem Publikum in Sepp 
Tanzers Werk ,,Tirol 1809", das 
den von Andreas Hoter erfolg- 
reich geführten Freiheitskampf 
um Tirol gegen Napoleon be- 
schreibt. Ein strahlender Dur- 
Akkord setzte den glanzvollen 
Schlußpunkt unter dieses monu- 
mentale, für die Blasmusik so 
wegweisende Opus. Kaum war 
dieses dramatische Stück ver- 
hallt, verbreitete Schrods Mann- 
schaft mit der Ouvertüre zur be- 
i-ühmten Operette ,,Die Fleder- 
maus" beschwingte Lebensfreu- 
de. 

Nach der Pause verließ das 
Dreieicher Blasorchester die 
östeiTeichische Musiklandschaft. 
Nun waren amerikanische, sprit- 
zigere Klänge aus jüngerer Zeit 
angesagt. Zunächst durfte Vize- 
dirigent Rolf Wurtinger zeigen, 
daß er sich hinter Dieter Schrod 
keineswegs zu verstecken 
braucht. Mit somnambuler Si- 
cherheit führte er seine Schütz- 
linge durch „76 Trombones", ei- 
nen schmissigen Melodienstrauß 
amerikanischer Militärmusik, bei 
dem, wie der Titel verrät, die Po- 
saunen tonangebend sind. An- 
schließend lud das Orchester sein 
Publikum zu einer Bahnfahrt 
durch den US-Staat Oregon ein. 
Das Stück schien wie geschaffen 

für einen Soundtrack zu einem 
Hollywood-Streifen Marke,,Gro- 
ße Gefühle". Und genau das war 
die große Stärke der SV/TV-Blä- 
ser(innen) an diesem ersten 
Adventsnachmittag: Wann immer 
B^ilmmusiken auf dem Programm 
standen, liefen sie zur Hochform 
auf. Dann hielten sie mit verein- 
ten, aber fein verteilten Kräften 
die imterschiedlichsten Tempi 
scheinbar mühelos ein und ließen 
in den Köpfen ihrer Bewunderer 
die lebendigsten Bilderland- 
schaften entstehen. So auch bei 
,,Aladdin", der Melodie zu Walt 
Disneys Oscar-preisgekröntem 
Zeichentrickfilm. 

Zum vermeintlichen Konzer- 
lende grassierte beim Blasorch- 
ster Dreieich im SV/TV gar das 
„Band-B'ever", das in Form eines 
lupenreinen Discosounds den 
ganzen Saal erfaßte. Und weil die 
Stimmung gerade so schön am 
Brodeln war, mußten die Frauen 
und Mannen um Dietmar Schrod 
noch zwei Märsche blasen: Her- 
mann Dosteis Flieger-Marsch 
und den Eeutschmeister-Regi- 
ments-Marsch. Danach brandete 
im Bürgerhaus minutenlanger 
Beifall auf, der nur von vereinzel- 
ten Bravos übertönt wurde. Es 
war der gerechte Lohn für einen 
nahezu perfekten Auftritt, Denn 
wieder einmal war es dem Bla- 
sorchster Dreieich im SV/TV 
Dreieichenhain gelungen, mit sti- 
listischer Vielfalt sowohl die jün- 
geren als auch die älteren Musi- 
ker-Herzen höher schlagen zu 
lassen, Ralph Ootta 
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Ordnungsbehörde und Polizei: Sicherheit ansonsten gefährdet 

Die Theatergruppe des Geschlchts- und Heimatvereins Dreieichenhain begeisterte das Publikum mit Ihrer Insze- 
nierung der Krimi-Satlre „Schreie In der Nacht". Unser Bild zeigt eine Szene mit Manfred Neusei, Ralf Fischer 
und Verena Westkamp (von links). Foto: Chromnica 

Ein satirischer Volltreffer 

Theatergruppe des Geschichtsvereins gefiel mit Krimi-Groteske 
Droirichenhain - Ei- 

nen Volltreffer landete 
die Theaterfjruppe de.s 
Geschichts- und Ilei- 
matverein.s Dreieiehen- 
hain mit ihrer Ins/.enie- 
runf? von Helmut Hei- 
nenianns Kriminal- 
Groto.ske ..Sehreie in 
tler Nacht". Mit überzo- 
gener Sprache und pan- 
tomimi.sch-künst lieber 
Ge.stik liracbten die 
Laienschauspieler un- 
ter der Kef^ie von Dieter 
Stefjmann im Dreiei- 
chenbainer Burgkeller 
die Pointen auf den 
Punkt. Das Publikum 
zeifjte seine Bej^eiste- 
rimf5 beim Premierena- 
bend am vergangenen 
Freitag in Form von to- 
■sendem Applaus. Dazu 
gab's für die Darsteller 
Rosen. 

Helmut Heinemann, 
der Sportlehrer und 
Professor der Pädago- 
gik war. verwendet in 

seiner H)r)2 veröffent- 
lichten Satire Kiemente 
der Trivialliteratur, die 
er übertrieben spöttisch 
bloßstellt; Unkontrol- 
lierte C'.efühle von Liebe 
und Hall, der ewige 
Streit zwischen Ehre 
und Verbrechen, Moral 
und Laster, Gut und 
Böse sind hier Themen 
und .sollen die - vor al- 
lem zur frühen Nach- 
kriegszeit beliebten - 
schnulzigen Romane ä 
la Hetlwig Courths-Ma- 
1er auf die Schippe neh- 
men. 

Zum Inhalt der ach so 
schrecklichen Ge- 
schichte auf Schloß Fel- 
senslein: Diealtc Gräfin 
von Felsenstein (Ursula 
Metzner) hat ihre Stief- 
tochter Eleonore (Ute 
Cobb) zur alleinigen Er- 
bin bestimmt, da sie das 
lA)tterleben ihres Soh- 
nes Hans Egon (Thomas 
Rosato) nicht befürwor- 

tet. Dies trifft den Ari- 
stokraten sehr hart, 
dennoch macht er der 
Zofe Herta (Verena 
Wüstkamp) heftige 
Avancen. Herta weist 
ihn zurück - schließlich 
will sie ihre ,.jungfrau- 
liche Ehre reiten", au- 
ßerdem ist Chauffeur 
Gustav (Ralf Fischer) 
ihr Geliebter. Die Ge- 
schichte erreicht ihren 
,,dramatischen" Höhe- 
punkt, als die alte Grä- 
fin Opfer eines Mordan- 
schlages wird. ,,Gift", 
stellt der ,,gewissenhaf- 
te" Detektiv Morton 
(Dieter Krebs) fest, in- 
dem er das letzte Ge- 
tränk, das die Schloß- 
herrin zu sich nahm, 
kostet. Ausgerechnet er 
erweist sich später als 
der Mörder. Zu guter 
Letzt wird der ,,Böse" 
in Handschellen abge- 
führt, Zofe und Chauf- 
feur sind wieder glück- 

lich vereint. 
Der Burgkeller bot 

für die Aufführung des 
Stückes eine Atmo- 
sphäre, wie sie besser 
nicht hätte sein können. 
Aber auch sonst halten 
die Laienspieler bei 
ihrer Inszenierung ein 
feines Händchen bewie- 
sen. Neben den durch- 
weg sehr guten und ex- 
akten schauspieleri- 
schen Leistungen ist vor 
allem Manfred Neusei 
hervorzuheben, der als 
Erzähler mit den Perso- 
nen litt und sich mit 
ihnen freute, über Gut 
und Böse urteilte und 
mit meisterhafter Rhe- 
torik den kitschigen In- 
halt des humoresken 
Herz-Schmerz-Krimis 
unterstrich - zur großen 
Freude des Publikums, 
das vor lauter Lachen 
kaum zum Luflholen 
kam. 

Nutniie rhromnica 

Dreieichcnhain (rg) - Kann der 
Wochenmarkl während der Ta- 
ge, an denen iler Platz vor der 
Burg durch em P'est belegt ist, 
auf den Weiberkerbplatz aus- 
weichen? Im Prinzip ja, aber 
dann muß die Fahrga.sse aus 
Sicherheitsgründen komplett ge- 
sperrt werden. Zu diesem Schluß 
sind nach Aussage Stephan Hee- 
gens Bürgermeister Bernd Abeln 
als örtiche Ordnungsbehörde 
und die Polizei gekommen. 
Kaum halte der stellvertretende 
Leiter des Ordnungsamtes bei 
dem Ortstermin am Mittwoch am 
Oberlor, zu dem der Magistrat 
gelatlen halle, diese Nachricht 
verkündet, meldeten sich Mit- 
glieder des Orlsbeirates und der 
Hayner Altstadt-Initiative (HAI) 
kopfschüttelnd zu Wort. 

,,Wenn hier Töpfermarkl ist, 
wird die Fahrgasse doch auch 
nicht gesperrt", verstand An- 
wohnerin Waltraud Schäfer 
(SPD), Mitglied im Orlsbeiral 
und in der HAI, die Welt nicht 
mehr. Dann werde lediglich ein 
Schild ..Anlieger frei" aufge- 
stellt. Orlsvorsleher Prof. Dr. 
Fritz Stier (CDU) wurde noch 
deutlicher. Er warf dem Magi- 
strat ..Inkonsequenz" vor und 
hielt dessen Argument, der Wo- 
chenmarkt am Obertor stelle oh- 
ne Vollsperrung der Fahrgasse 
ein zu großes Sicherheitsrisiko 
dar, für ,,nicht stichhaltig". 
Wenn der Wochenmarkl an die- 
ser Stelle stallfände - im wesent- 
lichen geht es um die zwei Don- 
nerstage vor und nach der Kerb -, 
würde in der Fahrgasse das glei- 

Frauen des OGV 

feiern Advent 
ürcieichenhain - Der Obst- 

und Gartenbauverein Dreiei- 
chenhain veranstaltet am Diens- 
tag, 13. Dezember, seinen tradi- 
tionellen Frauennachmitlag mit 
Adventsfeier in der SVD-Gast- 
stätte. Die OGV-Frauen treffen 
sich dort um 14.30 Uhr, um bei 
Kaffee und Kuchen einige be- 
sinnliche Stunden zu verbringen. 
Auch Gäste sind willkommen. 
Bitte Liederbuch mitbringen. 

Zahlreiche Abenteuer 

unterm Hallendach 

SVD-Kinder erlebten tolle Nikolausfeier 
Oreicichenhain - Im Rahmen 

der SVD-Nikolausfeier wurde 
allen Kindern ein vielfälliges 
Programm geboten, denn die ver- 
antwortlichen Übungsleiter hal- 
len die Turnhalle der Weibelfeld- 
schule in einen Abenleuerspiel- 
plalz verwandelt. 

Das große Luftkissen der Stadt 
Dreieich und eine Hüpfburg ge- 
fielen den Kindern besonders 
gut. Aber auch die rollende 
Bank, der bewegliche Weichbo- 
den, die Kletter- und Schwung- 
laue, die geheimnisvolle Höhle 
und der Kleinkinderkletterpar- 
cours sorgten für viel Abwechs- 
lung bei Ellern und Kindern. 
Sehr viel Spaß hatten außerdem 
alle Kinder beim Fahren mit den 
Pedalos und beim Bewältigen ei- 
ner Strecke mit Rollbrettern. 

Um 17 Uhr kam dann der Ni- 
kolaus. Nachdem er die etwa 240 
Kinder mit einem Gedicht be- 
grüßt halte, verteilte er kleine 
Päckchen. Aber auch eine von 
Eltern und Firmen zusammenge- 
stellte Tombola ließ die Kinder- 
augen leuchten. 

Die Wettkampfriege der Turn- 
abteilung und die weibliche A- 
Jugend der Basketballer unter- 
stützten die Übungsleiter beim 
Auf- und Abbau sowie bei der 
Organisation am Nachmittag 
hervorragend. Die Frauen der 
Turnabteilung sorgten in ge- 
wohnter Weise für Kaffee und 
Kuchen. Ein besonderes Danke- 
schön gilt Familie Steinbrecher, 
die den Organisatoren mit Rat 
und Tat zur Seite stand. 

Mit großem Spaß nahmen die Kinder bei der SVD-Nikolausfeier sämtliche 
Hindernisse. Zur Belohnung hatte der Weihnachtsmann kleine Geschen- 
ke mitgebracht. Folo: Matin 

Stelldichein der 

Mümmelmänner 
Buchschlag - Über 450 Kanin- 

chen haben für die Kreisschau 
am morgigen Samstag, 3., von 10 
bis 18 Uhr und am Sonntag, 4. 
Dezember, von 9 bis 17 Uhr im 
Bürgersaal Buch.schlag ihr Kom- 
men zugesagt. Erwachsene zah- 
len l,.öO Mark, Kinder haben 
freien Eintritt. 

TVD-Nikolausfeier 
Dreieichenhain - Die Niko- 

lausfeier des TVD findet am 
Dienstag, 6. Dezember, ab 18 
Uhr im Klubhaus statt. 

Feuerwehr auf 

Schusters Rappen 
Dreieichenhain - Die Freiwilli- 

ge Feuerwehr Dreieichenhain 
lädt ihre Mitglieder zur Niko- 
lauswanderung am Sonnlag, 4. 
Dezember, ein. Start ist um 14 
Uhr am Feuerwehrhaus. 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Unsere dies- 

jährige Adventsfeier findet am 
Mittwoch, 7. Dezember, statt. 
Wir treffen uns um 11.30 Uhr auf 
dem Dreieichplatz und kehren 
gegen 12 Uhr in die SVD-Gast- 
stätte Im Haag ein. 

★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 

aus eigenen Beständen am 8.12.1994 

HANS BARWIG 
63303 Drelelch-Drelelchenhaln, Malenfeldstraße 10 

Telefon 06103 / 8 28 27 

Vor Ort, am Obertor, diskutierten Mitglieder des Drelelchenhalner Ortsbei- 
rates und der Hayner Altstadt-Initiative zusammen mit Vertretern der 
Stadtverwaltung und des Magistrats über den Alternativ-Standort für den 
Wochenmarkt. Foto: Goiia 

ehe Verkehrsaufkommen herr- 
schen wie beim Töpfermarkl. 

Heegen blieb jedoch dabei: Die 
Stände seien so breit, daß die 
Kunden teilweise über die Fahr- 
bahn laufen müßten, und das wä- 
re nun einmal nicht verantwort- 
bar. ,,Aber das tun die beim Töp- 
fermarkl ja auch", rief jemand 
aus dem Hinlergrund. 

Eine Sperrung dieser gesamten 
verkehrsberuhigten Zone wäre 
nach Ansicht des HAI-Vorsitzen- 
den Dieler Fröhlich vor allem ei- 
nigen Geschäftsleuten ein Dorn 
im Auge. Dabei mache der Wo- 
chenmarkt die Fahrgasse doch 
nur attraktiver. Daß die Stadt 

Märchen über 

starke Frauen 
Drcieich - Zu einem märchen- 

haften Erzählabend mit Sigrid 
Früh laden die Frauenbeauflrag- 
ten der Stadl Dreieich, Karin 
Siemann und Uschi Zboril, am 
Freitag, 9. Dezember, 20 Uhr, in 
das Cafe an der Stadtbücherei in 
Sprendlingen ein. 

Gut Stubb öffnet 

ihre Pforten 
Dreieichenhain - Die Begeg- 

nungsslätle Gut Stubb lädt am 
Sonntag, 4. Dezember, von 14 bis 
18 Uhr zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Angeboten werden Bas- 
telarbeilen, Kaffee und Kuchen 
sowie Spießbralen mit hausge- 
machtem Kartoffelsalat. 

laut dem Leiter des Liegen- 
schaftsamles, Günter Pon-mann, 
für den Wochenmarkl am Ober- 
lor auf keinen Fall die Stromver- 
sorgung herstellen würde (,,zu 
hohe Kosten"), ist für Fröhlich 
hingegen nicht weiter drama- 
lisch. Dann würde für den ..Saft" 
eben in privater Regie gesorgt. 

Zwar kamen die Beteiligten 
vor Ort nicht zu einem Konsens 
Immerhin aber versprach Hee- 
gen. daß die Arbeitsgruppe Ver- 
kehr und Verkehrssicherheit 
über die Argumente des Ortsbei- 
rates und der Hayner Altstadt- 
Initiative beraten und die Ergeb- 
nisse mitteilen werde. 

Keine Antwort 

von Fleissner 
Egcishach (rg) - Noch bei der 

Sitzung des Bau- und Umwelt- 
au.sschusses hatte sich Bürger- 
meister Heinz Eyßen zuversicht- 
lich gegeben, daß es im Streit 
zwis'.'hen der Gemeinde un<l der 
Maschinenfabrik Fleissner um 
den zweiten Bauab.schnitt der 
Umgehungsstraße K 1()8 neu 
bald zu einer Einigung kommen 
könnte (wir berichteten). Eyßen 
hoffte, schon bei der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschus.ses 
am vergangenen Mittwoch 
Neuigkeiten verkünden zu kön- 
nen. Vergebens. Man habe von 
Fleissner bis jetzt nichts Neues 
(lehört. teilte (las Gemeindeober- 
haupl gestern auf Anfrage mit. 

Deshalb muß der Punkt ..Ver- 
einbarung betreffend K U)8neu" 
nun auch von der Tagesordnung 
der GemeindevertretiMSitzung 
am kommenden Mittwoch, 7. De- 
zember, gencmimen werden. Den 
Bauarbeiten zwischen Heidel- 
berger Straße und Hans-Fleiss- 
ner-Slralk' steht laut Eyßen in- 
des nichts mehr im Wege. ..Dieses 
Teilstück ist nicht strittig." 

Lektüre, Bilder und Videos 

zur Egelsbacher Geschichte 

Geschichtsverein hat beim Adventsmarkt einiges anzubieten 

Odenwaldklub 
»Wanderfreunde 

Dreieich« 

Dreieichenhain - Zu seiner 
Adventsfeier am Sonntag, 11 
Dezember, lädt der Odenwald- 
klub Dreieichenhain alle Wände-1' 
rer und Freunde in die Kleingar-' 
tenhalle ein. Treffpunkt ist um;: 
12 Uhr die Kleingartenhalle. 

Am Vormittag finden noch 
Wanderungen statt. Die Wande- 
rer treffen sieh um 8 Uhr an der 
Winkelsmühle zu einer dreiein- 
halbstündigen Tour oder um 8.30 
Uhr zu einer zweieinhalbstündi- 
gen Wanderung. 

Wer bei einem einstündigen 
Spaziergang dabeisein möchte, 
muß um 10 Uhr am Alten Fried- 
hof sein. 

Alle Gruppen werden am Pad- 
delleich vom Nikolaus erwartet. 

Aus den KIRCHEN 

★ Wir beginnen mit dem ★ 

i Veikauf von Weihnachtsbäumen; ★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ ★ ^ Mo.-Fr. 9.00-12.30, 14.30-18.00 ■ Samslag 9.00-17.00 • Sonntag 10.00-12.00 ^ 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 

ler die vielen Glückwünsche, Geschenke und Blu 
3n anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
haben wir uns sehr gefreut und danken herzlich allen 
Venwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
Besonderen Dank dem Blasorchester SV/TV für die 
musikalische Darbietung. 

Klaus und Brigitte Jakob 
Dreieichenhain, Waldstraße 11a, im November 1994 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieich 

Samstag, 3. Dezember; 15 Uhr 
Advenlskaffee im Gemeindehaus 
Fahrgasse 57, 18 Uhr Advenlsan- 
dacht in der Burgkirche (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 4. Dezember: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Steinhäuser), 11.15 Uhr 
Kindergottesdienst mit Probe für 
das Kindergrippenspiel 

Montag, 5. Dezember; 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan 

Dienstag, 6. Dezember: 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 20.15 
Uhr Volkstanzgruppe im Ge- 
meindehaus Nahrgangstraße, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mittwoch, 7. Dezember: 9.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 19.30 
Uhr Bibel im Gespräch im Ge- 
meindehaus Nahrgangstr. 6 

Donnerstag, 8. Dezember: 15 
Uhr Kinderchor mit Probe für 
das Krippenspiel, 19.30 Uhr 
Chorprobe Frauen, 20 Uhr Chor- 
probe 

Freitag, 9. Dezember: 20 Uhr 
Mal- und Bastelabend für Er- 
wachsene im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Katholische Kirche 
St. Marien 
Dreieich 

Sa.. 3. 12.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 4. 12.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh., 11 Uhr Eucharistiefei- 
er, Gö., 14 Uhr Tauffeier 

Mo., 5. 12.: kein Gottesdienst 
Di., 6. 12.: Gö., 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet. 18.30 Uhr Rorate- 
Gollesdienst: ,.Erwarten wir ge- 
trost, was kommen mag." 

Mi., 7. 12.: Drh., 9 Uhr hl. Mes- 
se 

Do., 8. 12.: Gö., 19 Uhr Fesl- 
gottesdiensl aus Anlaß des Ma- 
rienfesles und der Kirchweihe in 
Götzenhain, anschl. gemütliches 
Beisammensein 

Fr., 9. 12.: Drh., 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 10. 12.: Drh., 16 Uhr Krab- 

belgollesdienst, Thema; ,.Ad- 
vent", Gö., 17-17.45 Uhr Beicht- 
gelegenheit, 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

So., 11. 12.: Gö., 9.30 Uhr Fa- 
miliengottesdiensl zum 3. Ad- 
vent, Drh., 11 Uhr Eucharistie- 
feier, Gö., 18 Uhr Adventsan- 
dacht. Der Kirchenchor singt u. 
a. Tochter Zion von Händel und 
Regina coeli von Mozart. Gaslle- 
nor: Herr Lemke und eine Gast- 
organistin, beide aus Neustadt a. 
d. Weinslraße 

Termine: 
Di., 6. 12.: Drh., 18 Uhr Tisch- 

tennisgruppe H. Dietz, Gö., 20 
Uhr Sitzung des Verwaltungsra- 
tcs 

Mi., 7. 12.; Drh., 20 Uhr Eltern- 
abend Erstkommunion, Thema: 
,.Jesus Christus - Grund unseres 
Glaubens", 9.30 Uhr Frauenge- 
sprächskreis 

Do., 8. 12.; Gö., 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh., 
20 Uhr Probe des Kirchenchores 

Kgelsbnch - .-Vuch dieses .lahr 
ist der GcschichtsveriMn F.gols- 
bach cm Aktivposten des 
Advcntsmarktcs, Im Gcurg- 
\Vi'hsarg-/.immer des .■Xricsthau- 
sanbaus am Kirchplatz wird an 
beiden Tagen (3. und 4. nczcm- 
ber) der druckfrische .lahresband 
'!),') ..Laiulschaft Dreieich" ange- 
boten. 

Den lokal,m"schichtlich Inter- 
essierten sei vorab verraten, daß 
wiederum mehrere Beitrage zur 
Egelsbacher Ort.sgeschichle ab- 
gedruckt wurden. Darüber hin- 
aus enthalt <lie seit .lahri'n ge- 
fragte Broschüre des ..lleimat- 
kuiKllichen Arbeitskreises" viele 
interessante Beitrage aus dem 
gesamten Ilreieichgebiel. Auch 
der im vergangenen ,Iahr lei- 
der erst nach dem Advenlsmarkt 

fertiggestellte Sonderband 
..Sagen. Mythen und Märehen 
aus iler Dreieich", zusammenge- 

stellt von Gierd ,1. Grein und illu- 
striert von Sascha .luritz. kann 
jetzt als passende Weihnachts- 
lektüre nachgereicht werden. 
Vorrätig sind auch friiheiH' ,Iahr- 
gängi' von ..Landschaft Drei- 
eich". Hefte der vereinseigenen 
Veroffentlichungsreihe ..Notizen 
zur Ort.sgeschichle" .sowie inter- 
essante Videofilme (..Egelsbach 
um liKilt" und ..Egelsbaeher Bil- 
derbogen"). Neu herausgekom- 
men ist in diesem ,Iahr auch eine 
Egelsbacher Weihnachtskarte 
mit einem Acjuarell des Künst- 
lers Heinz Diekmann, das das 
Portal der evangelischen Kirche 
zeigt, niese Weihnaclitskarte 
kann man zusammen mit den 
Kunstpostkarten des inzwisehi'n 
historischi-n Bahnhofsgebäudes 
und einer allen Ansicht vom 
Briihl ebenfalls beim Ge- 
schiehtsverein erwerben. 

Zur Erinnerung an den in ilie- 

.sem ,Iahr vollzogenen Abriß des 
Egelsbaeher Balinhof.sgebäudes 
können die Bsucher beim Ge- 
.schichtsverein eine umfangrei- 
che Fotodokumentation unter 
dem Titel ..Ein Kulturdenkmal 
ging verloren" besichtigen. Ne- 
ben den Fotos, ilie hauptsächlich 
von Dieter Schroeder stammen, 
sind noch andere Kelikte zur 
Bahnhofsge.schichle ausgestellt. 
Dazu gehören auch die sicherg- 
stellten Ornanient-Hosetten vom 
Dachüberstand des Bahnhof- 
.sempfang.sgebäiides. die zugun- 
sten des Wiedereinbaus di'r wert- 
vollen Ka.ssettendeck<' vom (Je- 
.schichtsverein verkauft wurden. 
Übrigens, wersein bi'stelltes Er- 
innerungsstück noch nicht abge- 
holt hat. kann dieses zii.sammen 
mit dem perscinlich ausgestellten 
Zertifikat währiMid des Advents- 
marktes in Empfang nehmen. 

„Soziale Prävention" als Schlagwort 

Expertenrunde diskutierte im Eigenheim über neue Wege zu mehr Sicherheit 
Egelsbach (ms) - ,,Kriminalität 

ist überall", .so Landtag.sabge- 
ordneler Rüdiger Hermanns, 
doch im Rhein-Main-Gebiet sei 
sie ,.wohl noch ein Stück drama- 
tischer als anderswo". Um der 
zunehmenden Bedrohung durch 
Raub. Diebstahl. Bandenkrieg. 
Mord und Drogenkriminalität zu 
begegnen, lud der CDU-Politiker 
am vergangenen Samslag inter- 
essierte Bürger aus dem West- 
kreis Offenbach zu einer Diskus- 
sionsrunde mit Experten in den 
Eigenhcim-Saalbau nach Egels- 
bach ein. 

..Die Gefahr für den Bürger. 
Opfer einer Straftat zu werden. 

rückt mehr und mehr in sein un- 
mittelbares Erlebnisfeld", kon- 
slatierte Hermanns, ..sie weckt 
konkrete Ängste um den Verlust 
von Leben und Eigentum". Man 
brauche neue Wege zu mehr Si- 
cherheit. waren sich die Fachleu- 
te einig. ..Soziale Prävention" 
lautete das Schlagwort. 

Was das heißt, brachte Matthi- 
as Mann, Leiter des Frankfurter 
•lugendamte:; und Vorsitzender 
der Egelsbacher CDU, auf den 
Punkt. Er wünsche sich eine Cic- 
sellschaft, die sich auf Werte wie 
Ordnung und Zuverlä.ssigkeit 
lieruft. Wem die.se Werte abhan- 
den gekommen .seien, fügte er so- 

Hatte zu einer Diskussionsveranstaltung über Sicherheitsfragen ins Ei- 
genhelm eingeladen; CDU-Landtagsabgeordneter Rüdiger Hermanns 
(links). Rechts: Der Leiter des Frankfurter Jugendamtes und der Vorsit- 
zende der Egelsbacher CDU, Matthias Mann. Foto; ms 

Feier für ältere Bürger 
Egclsbach - Zur Alteinwohnerfeier am Mittwoch, 7. Dezember, im 

Saalbau-Eigenheim lädt die Gemeinde alle älteren Egelsbacher Bür- 
gerinnen und Bürger ein. Zur Eröffnung um 14.25 Uhr spielt die 
Renlnerband auf. Nach dem Grußwort des Bürgermeisters und Eh- 
rungen von ehrenamtlichen Helfern wird erst einmal eine Kaffeepau- 
se eingelegt. Anschließend sorgen der Seniorensingkreis, der Tanz- 
sport-Club sowie Kindergartenkinder und Schüler für ein abwechs- 
lungsreiches Unterhaltungsprogramm. 

gleich hinzu: ..Wir haben nach 
wie vor eine signifikant hohe Ge- 
wallbereitschaft bei Kindern 
und Jugendlichen." Auch die 
Gründe dafür blieb Mann nicht 
schuldig. Seil sich Ellern lieber 
selbst verwirklichten. anstatt 
sich um die Erziehung ihrer Kin- 
der zu kümmern, fehle es den 
Kids eben an der men,schlichen 
Reife. In der Schule gehe es doch 
nur noch um reine Wissensver- 
mittlung. Die Drahtzieher für 
diese Entwicklung vermutete der 
CDU-Mann irgendwo ,,auf dem 
linken Flügel unseres politischen 
Gesamtspektruins". Man möge 
ihn jedoch nicht falsch verste- 
hen. bat er sich aus. die 191)8 be- 
gonnene kritische Überprüfung 
gesell.schaftlicher und privater 
Institutionen halte er im Grunde 
für unausweichlich und wichtig. 
Die permanente Gewaltverherr- 
lichung durch die Medien tue ein 
übriges, so Mann weiter. 

Zusammengekommen war 
man an diesem Tag aber nicht 
nur, um über Ursachen nachzu- 
denken. sondern um gemeinsam 
Lösungsansälze zu finden. ,,Ich 
glaube nicht, daß es für alle Pro- 
bleme der modernen Gesell- 
schaft Lösungen gibt", meinte 
die Leiterin des Amtes für inulti- 
kullurelle Angelegenheiten in 
Frankl'urt. Rosi Wolf-Almanas- 
reh. Sie war der Meinung, daß es 
durchaus möglich ist, fehlende 
familiäre Kontakte Jugendlicher 
durch intensive Betreuung in so- 
zialen Einrichtungen ausglei- 
chen zu können. 

Adventsfeier des 

OGV Egelsbach 
Egelsbach - Die Adventsfeier 

des Obst- und Gartenbauver- 
eins Egelsbach findet am mor- 
gigen Samstag. 3. Dezember, 
20 Uhr, im Saal des Bürger- 
hauses in Egelsbach statt. 
Gleichzeitig werden an diesem 
Abend Mitglieder für ihre 
25jährige Vereinszugehörig- 
keil geehrt. Die Ehrung wird 
gegen 21.30 Uhr durch den er- 
sten Vorsitzenden des Kreis- 
verbandes Offenbach, Herrn 
Luck, vorgenommen. 

Eingeladen sind alle Mitglie- 
der, Familienangehörige, 
Freunde und Bekannte. Für 
musikalische Unterhaltung 
und für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt. 

Wir gratulieren 

Elisabeth Gritsch, Am Hasel- 
busch 11, zum 86. Geburtstag am 
Samstag, 3. Dezember 

Elisabeth Prosch, Margareten- 
straße 1, zum 82. Geburtstag am 
Samstag, 3. Dezember 

Katharina Gniß, Niddastraße 
62, zum 80. Geburtstag am 
Samstag, 3. Dezember 

Georg Kunz, Mainslraße 10, 
zum 82. Geburtstag am Montag, 
5. Dezember 

Siegfried Hein, Außerhalb 36, 
zum 80. Geburtstag am Montag, 
5. Dezember 

Elida Hirschfeld, Erich-Käst- 
ner-Straße 2, zum 88. Geburtstag 
am Dienstag, 6. Dezember 

Ernst Radtke, Thüringer Stra- 
ße 12, zum 80. Geburtstag am 
Dienstag, 6. Dezember 

Man .solle Kinder nicht vorver- 
urleilen, sie einfach zu Bera- 
tungsstellen zu schicken, könne 
nicht ausreichen, so der Leiter 
der Fachberatung für Suchtpiä- 
vention des staatlichen Schul- 
amtes, Werner Rothenberger. 
..Mit Dramatisierung, Behörden 
und Bürokratie ist den Jugendli- 
chen nicht zu helfen", .sagte Ro- 
thenberger. Es gelle vielmehr, 
die Jugendlichen als Menschen 
ernstzunehmen und ihnen nahe- 
zubringen, wie wichtig es im Le- 
ben sei, Verantwortung für sich 
selbst und andere zu übelneh- 
men. Leider stünde der Fachbe- 
ratung für diese wichtige Aufga- 
be viel zu wenig Geld zur Verfü- 
gung, beklagte sich Rothenber- 
ger. Die 94 000 Jugendlichen in 
.seinem Zuständigkeitsbereich 
seien dem Land Hessen gerade 
mal 38 000 Mark pro Jahr wert. 

Zum Problem der Ausländer- 
kriminalitäl stellte Rosi Wolf- 
Almanasreh klar heraus, daß 
Straffälligkeit nichts mit der 
Ethnie zu tun habe, auch wenn es 
auf die Bevölkerung .so wirke. 
Aus den Reihen der rund 40 Zu- 
hörer war indes die Rede von 
,,importierter Kriminalität". 

Diejenigen, über die am mei- 
sten gesprochen wurde, waren 
allerdings nicht da. Kein Jugend- 
licher hatte an dieser Diskussion 
teilgenommen. ,,Dabei hatten 
wir doch rund 1 000 Einladungen 
verschickt, darunter viele an 
Schulen und Jugendzentren", 
wunderte sich Initiator Rüdiger 
Hermanns. 

Im Verlag Hänsel-Hohenhausen Ist jetzt die erste einer über mehrere Jah- 
re geplanten Reihe von Weihnachtskarten mit Egelsbacher Motiven er- 
schienen. In diesem Jahr hat der Träger des Kreiskulturpreises, Heinz 
Diekmann, das weihnachtliche Portal der alten evangelischen Kirche 
aquarelliert. DIeWeihnachtskarte ist ab sofort zum Preis von 3,95 Mark er- 
hältlich. Auf dem Egelsbacher Adventsmarkt bietet der Geschichtsverein 
Egelsbach die Karte und das Original-Aquarell an. Der Verkaufserlös 
fließt zum Teil dem Geschichtsverein zu. 

Wochenmarkt auf 

Berliner Platz 
Egelsbach - Weil der Gewerbe- 

verein Egelsbach am jetzigen Wo- 
chenende (3. und 4. Dezember) in 
der Em.sl-Ludwig-Slraße und auf 
dem Kirchplatz den Advenlsmarkt 
verunslaltel, findet der Wochen- 
markl am morgigen Samstag aus- 
nahmswei.se auf dem Berliner 
Platz statt. 

kfd bietet Kunst 

und Schmuck feil 
Egelsbach - Beim Egelsbacher 

Advenlsmarkt stellt die Katholi- 
sche Fi'auengemeinschaft 
Deutschland (kfd), Gnippe Egels- 
bach, im An-esthaus einige schöne 
Produkte zur Schau. Unter dem 
Thema „Keiv.en-Licht" werden 
Kunst- und Schmuckgegenstände 
feilgeboten. Dazu gibt's eine Verlo- 
sung. HauiJtgewinn ist an beiden 
Tagen eine Krippe. Der Erlös 
kommt dem Deutschen Au.ssätzi- 
gen-Hilfswerk zugute. 

Zu einer Benefiz-Veranstaltung hatte am Samstag der Deutsch-Kroatische Verein Langen-Egels- 
bach ins Eigenheim eingeladen. Eine kroatische Band spielte zum Tanz auf. Auch die Egelsbacher Bauchtanz- 
gruppe war mit einer Vorführung mit von der Partie. Zahlreiche Langener und Egelsbacher Geschäftsleute hat- 
ten Preise für eine Tombola zur Verfügung gestellt. Durch den Erlös dieser Tombola und den Verkauf der Ein- 
trittskarten konnte ein Betrag von rund 3 500 Mark erzielt werden, der nun bedürftigen Menschen in Kroatien zu- 
gute kommen soll. Neels 

Rockmusik ohne 

Vorkenntnisse 
Egelsbach - Rockm.usik nicht 

nur konsumieren sondern selbst 
machen. Unter diesem Motto 
wiril ein Rockworkshop am 
Dienstag, 6. Dezember, im Ju- 
gendraum Egelsbach (Bürger- 
haus) veranstaltet. Mit Stimme 
und rhythmischen Übungen soll 
sich den Teilnehmern der Aufbau 
von Rock-Pop-Slücken erschlie- 
ßen. Ein eigenes Stück .soll dann 
produziert werden. Vorkenntnis- 
se oder die Beherrschung eines 
Instrumentes sind nicht erfor- 
derlich. Ein komplettes Rockin- 
strumenlarium steht zur Verfü- 
gung. 

Mädchen und Jungen, die 
schon immer mal etwas Musika- 
li.sches ausprobieren wollten 
oder nur mal reinschnuppern 
möchten, können sich unter fol- 
gender Telefonnummer anmel- 
den und Auskunft erhalten: Ju- 
gendpflege der Gemeinde Egels- 
bach, Peter Swoboda, g40 51 54 
oder 40 51 48. 

Selbsthilfegruppe 

hat wieder Treffen 
Egelsbach - Die Gruppe 

Egelsbach ,,Frauenselbsthilfe 
nach Krebs" trifft sich am 
Mittwoch, 7. Dezember, von 15 
bis 17 Uhr im Bürgerhaus in 
Egelsbach (Eingang Sauna im 
ersten Stock). 

Jahrgang 1911/12 
Egelsbach - Der Jahrgang 

1911/12 trifft .sich am Montag, 5. 
Dezember, um 15 Uhr in der 
Gaststätte Theiss. 

Angelsportverein 

feiert Weihnachten 
Egelsbach - Am morgigen 

Samstag, 3. Dezember, findet 
ab 20 Uhr im Eigenheim-Saal- 
bau die Weihnachtsfeier des 
Angelsportvereins Egelsbach 
statt. 

Dazu sind alle Mitglieder mit 
Familienangehörigen sowie die 
Freunde des Vereins herzlich 
eingeladen. Für ein unterhalts- 
ames Programm wird wie im- 
mer gesorgt. Der Angelsport- 
verein hofft auf eine möglichst 
große Resonanz. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

bei Vollsperrung der Fahrgasse 
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Eröffnet wurde am Dienstag eine Ausstellung des Kinderzentrums Im Rat- 
hausfoyer. Sie dauert noch bis zum 15. Dezember. Foto Gotta 

Weihnachtsmänner aus 

Tannenzapfen und Papier 

Ausstellung des Kinderzentrums im Rathaus 
KKoKhnch (r(>) - Haß am Dions- 

ta^ nai'hmittaf; eine Kincler.schar 
(la.s Hathaii.sfoycr bcvölkoitc, 
hatti' soinon HuU-n Cirund: Die 
Kröffnunf; cinor Au.sslcllunf» des 
Kiiulcrzonlnims .stand an, und 
dic.si-n bohren Aufjenblick woll- 
ten die jungen Kün.sllerinnen 
und Kün.stler auf nai- keinen F'all 
verpa.ssen. Mit großer Beruhi- 
tjun^ nahmen sie das Verspre- 
clien von Hürnermeister Heinz 
Kylien zur Kenntnis, ilaß sie ihre 
Kxponate naeh dem Ende der 
Au.sstellunf^ am l,"). Hezember 
selbstverständlich wieder zu- 
rückbekämen. 

Dies ist für die Mädchen und 
Huben auch das allerwichtigste. 
Denn wie die Leiterin des Kin- 
derzentrums. Uschi Meichsner, 
erklärt, hingen die Kids mit K;in- 
zi-m Heizen an ihren Krzeuf^nis- 
sen stundenlanger Bastelarbei- 
len. Manche gar so .sehr, daß es 
ihnen ,,die Tränen in die Auf^en 
trieb" (Meichsner), als sie sieh 
für die Zeit der Ausstellung von 

ihren Arbeiten trennen sollten. 
Die Überredungskunst der Be- 

treuerinnen, die kleinen Kunst- 
werke für zweieinhalb Wochen 
der Öffentlichkeit zu präsentie- 
ren, muß allerdings sehr groß ge- 
wesen sein. Denn im Rathausfo- 
yer sind unzählige,,Produkte" zu 
bewundern: Nikoläu.se aus Tan- 
nenzapfen und Papier, ver.schie- 
dene Kränze aus Ton, Miniaturen 
aus Kimo, aus Socken genähte 
Puppen und dergleichen mehr. 
Darüber hinaus zeigt eine ganze 
Latte von Kotos, daß die Kids im 
Kiz nicht nur kreativ sind, son- 
dern auch genügend Freiraum 
und Zeit zum Spielen und Austo- 
ben bleibt. 

Das Kinderzentrum ist für alle 
Schulkinder der Gemeinde ge- 
öffnet. Von Dienstag bis Freitag 
werden dort, jeweils von 14.l.") 
bis etwa 1 (i Uhr, kostenlos Grüp- 
pen-.Nachmittage für Kinder der 
ersten bis siebten Kla.sse angebo- 
ten. 

Uber die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu 
meinem 

75. Geburtstag 

habe ich mich sehr gefreut. Ein herzliches Dankeschön allen 
Verwandten, Nachbarn und Freunden. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1918/19 und den Frauen vom 
Obst- und Gartenbauverein. 

Maria Graf 

Schillerstraße 40, 63329 Egelsbach 

Jclzl sind n ir zu dritl. 

l\(idine 
' 17. November 1994 

Die glücklichen Eltern: 
Heinz und Kerstin Faß 

Egelsbach. Leipziger Straße 34 

Kirchhche Nachrichten 

Evangelische Ciemoinde 
Sonntag, 1. Dezember - 2, Ad- 
vent 
10 Uhr Abendinahlsgottesdienst 
mit Gemeinschaftskelch (Pfarre- 
rin Köbler) 
11.15 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 7. Oezornber 
19 Uhr Adventsandacht (Mitt- 
wochskreis) 

Gemeinde St. Josef 
Samstag, '.l. Dezember 
18 Uhr Rosenkranz 
18.,30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 4, Dezember 
8,45 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 5. Dezember 
14.30 Uhr Eucharistiefeier 
FreiJag, 9. Dezember 
9 Uhr Eueharistiefeier 

Amtliche Bekanntmachung 
Bauleitplanung der Gemeinde Egeltbach 
hier: Bebauungiplan Nr. H 05/01 ,,An der Knappeswleae" 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach hat in ihrer Sitzung am 3 6 1993 be- 
schlossen. lur einen ca 130 m breiten Streiten (siehe Lageplan), der begrenzt wird 
• im Norden von der südlichen Grenze der K 168 neu 
• im Osten von der ostl.chen Grenze der Wegeparzelle 122/1 und 11V3 
• im Süden von der südlichen Grenze der Wegeparzelle 125/6 (westliche Verlängerung der 
Theodor-Heuss-Straße) 
den Bebauungsplan Nr H 05/01 ..An der Knappeswiese' aulzustellen 
Mit dem Plan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen lur die BebaubarKeil des 
Gebietes geschatlen werden, das als Erweiterung des Gewerbegebietes im Flachennut- 
zungsplan dargestellt ist 
Am Dienstag. 13 Dezember 1994. Iindel um 20 Uhr im Rathaus. Zimmer 28. II Otjerge- 
schoß. Freiherr-vom-Slein-Slraße 13, 63329 Egelsbach, eine Anhorungsveranslaltung 
im Rahmen der Burgert)eteiiigung nach § 3 (1) Baugesetzbuch zum Bebauungsplan 
Nr H 05/01 ..An der Knappeswiese" S"att 
An diesem Abend wird der Vorentwurl zum o g Bebauungsplan durch das tjeauttragle 
Planungsbüro vorgestellt. 
Gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch werden dabei die Ziele und Zwecke der Planung sowie Lo- 
sungsvorschläge. die lür die Entwicklung des Gebietes bezüglich des Städtebaues, der 
Grun- und Freiflächen und des Verkehrs in Betracht kommen, zusammen mit den Auswir- 
kungen der Planung dargelegt. ' 
Die Burger haben Gelegenheil zur Äußerung und Erörterung der Planung 

Lageplan(nia6stablos} zum Bebauungsplan 
H 05/01 "An der Knappeswiese" 
Egelsbach. 2. Dezember 1994 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen, Bürgermeister 

dem sie von der Mehrheit der gültigen Stimmen beantwortet ist: die Mehrlieit muß aller- 
dings mindestens 25 vom Hunden der Stimmberechtigten ausmachen (§ 8 b Abs 6 HGO 
Erhalt der Burgerentscheid die erlorderliche Mehrt^eit. so hat er die Wirkung eines endguit- 
aen Beschlusses der Gemeindevertretung 
Abstimmen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Stimmschein 
hat 
Jede stimmberechtigte Person kann nur m dem Stimmbezirk abstimmen, in dem sie in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist 
Die stimmberechtigte Person hat sich auf Verlangen auszuweisen und hat deshalb einen 
amtlichen Personalausweis oder Reisepaß mitzubringen. Zur Erleichterung des Abstim- 
mungsgeschatts soll auch die Abstimmungsbenachrichtigung mitgebracht werden 
Wer einen Stimmsct>ein hat, kann an der Abstimmung in der Gemeinde in dem der Stimm- 
schem ausgestelit ist. 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk der Gemeinde oder 
b) durch Briefabstimmung 
teilnehmen 
Wer durch Bnelabstimmung abstimmen will, muß sich von dem Gerr>eindevorstand den 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Umschlag für die Briefabstimmung, einen amtli- 
chen Abstimmungsbriefumschlag und ein amtliches Merkblatt für die Bnefabstimmung be- 
schaffen und den Abstimmungsbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Umschlag) 
und dem unterschriebenen Stimmschein so rechtzeitig dem Gemeindewahlleiter ubersen- 
den. daß er dort spätestens am Abstimmungstage bis 18 Uhr eingeht 
Der Abstimmungsbrief kann auch in der Dienststelle des Gemeindewahlleiters abgeget>on 
werden Holt die stimmberechtigte Person selbst den Stimmschein und d-e Abstimmungs- 
unterlagen beim Gememdevorstand ab, so kann sie die Bnefabstimmung an Ort und Stelle 
ausüben 
Zusammentritt des Brietwahlvorstands am 11 Dezember 1994, 633?9 t^geisbach, Rat- 
haus. Zimmer 28, 17 00 Uhr 
Die Abstimmungshandlung und die Ermittlung des Abstimmungsergebnisses sind öffent- 
lich, Jede Person hat Zutritt zum Abstimmungsraum, soweit das ohne Störung des Abstim- 
mjngsgeschäfts möglich ist. 
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme; das Abstimmungsrecht kann nur emmai 
und nur persönlich ausgeübt werden 
Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrale 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
Nach § 54 i.V m. § 17a Abs. 1 und 2 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes sind wäh- 
rend der Abstimmungszeit in und an dem Gebäude, in dem sich der Abstimmungsraum be- 
findet sowie in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Ge- 
bäudeeingang lede Beeinflussung der Abstimmenden durch Wort. Ton. Schrift oder Bild 
sowie jede Unterschriftensammlung verboten und die Veröffentlichung von Ergebnissen 
von Befragungen der Abstimmenden nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Abstim- 
mungsentscheidung vor Ablauf der Abstimmungszeit unzulässig. Verstöße gegen diese 
Verbote können nach § 54 i.V m. § 17 a Abs. 3 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes 
als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu hunderttausend Deutsche Mark ge- 
ahndet werden. 

Abstimmung mit Stimmzetteln 
Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Umschlägen, 
Die amtlichen Stimmzettel enthalten die zu entscheidende Frage ohne jeden Zusatz und 
lauten auf .,Ja" und ..Nein" (§ 56 KWG), 
Jede stimmberechtigte Person erhält beim Betreten des Abst'mmungsraumes den amtli- 
chen Umschlag mit dem amtlich hergestellten Stimmzettel. 
Die stimmberechtigte Person begibt sich mit dem Stimmzettel und dem Umschlag an den 
mit einer Schutzvorrichtung gegen Sicht versehenen Nebentisch oder in einen, nur durch 
den Abstimmungsraum betretbaren Nebenraum. Dort kennzeichnet sie auf dem Stimmzet- 
tel durch Einzeichnen eines Kreuzes in den Kreis oder auf andere Weise eindeutig, ob sie 
mit ..Ja" oder ..Nein" abstimmen will. 
Stimmzettel, die nicht in dieser Weise gekennzeichnet werden, sind ungültig. Der Stimm- 
zettel wird in dem amtlichen Umschlag abgegeben. 
63329 Egelsbach. 2. Dez. 1994 

Der Gemeindewahlleiter 
(Eyßen) 

    Bürgermeister 

öffentliche Abstimmungsbekanntmachung 
zum Bürgerentscheld 

in der Gemeinde 63329 Egelsbach am 11 Dezember 1994 von 8 bis 18 Uhr. 
Nach der Beschlußfassung der Gemeindevertretung über die Zulässigkeit des Bürgerbe- 
gehrens findet ein Bürgerentscheid über folgende Frage statt: 
Soll entgegen dem Beschluß der Gemeindevertretung vom 7. Juli 1994. gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) die sofortige öffentliche Auslegung des Bet^auunosplanentwurfs 
Nr. 29 ..Im Brühl" vorgenommen werden und soll, sobald Planungs- bzw. Baureife des 
Schularundstücks hergestellt ist. dieses dem Schulträger (Kreis Offenbach) zu den übli- 
chen Bedingungen verkauft werden? 
Der Gemeindevorstand hat den Tag des Bürgerentscheids und den Text der zu entschei- 
denden Frage am 18. 11. 1994 öffentlich bekanntgemacht. 
Die Bekanntmachung enthält auch eine Darlegung der Antragsteller sowie der von den Ge- 
meindeorganen zu dem Geaenstand der Abstimmung vertretenen Auffassung; sie ist in 
der Langener Zeitung - Egelsbacher Nachrichten veröffentlicht und kann während der 
Sprechzeiten Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr u. Do, 14,30-18.00 Uhr eingesehen werden. 
Die Gemeinde ist in folgende 7 Stimmbezirke eingeteilt: 
Stimmbezirk Nr,. Abgrenzung der Stimmungsbezirke. Lage des Abstimmungsraums (Stra- 
ße. Nr., Zimmer-Nr,), Stimmbezirk-Nr,. Abgrenzung der Stimmbezirke. Lage des Abstim- 
mungsraums (Staße, Nr., Zimmer-Nr.) 
1 Kindergarten Forsthaus. Wolfsgartenstr. 62 
2 DRK-Heim, Dr.-Horst-Schmidt-Halle. Lutherstraße 7 
3 Rathaus. Fr.-v.-Stein-Str, 13 
4 Bürgerhaus. Kirchstraße 21 
5 Altenwohnheim. Dresdener Str. 31 
6 Kindergarten Bayerseich. Kurt-Schum.-Ring 53 
7 Briefwahlbezirk Rathaus. Freih.-v.-Stein-Str. 13. Zimmer 28 
In den Abstimmungsbenachrichtiaungen. die den Stimmberechtigten bis zum 20. 11. 1994 
zugestellt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in 
dem die stimmberechtigte Person abzustimmen hat. 
Der Bürgerentscheid ist ein wahlähnliches Verfahren mit der Besonderheit, daß nicht über 
einen Wahlvorschlag, sondern über eine von den Bürgehnnen und Bürgern der Gemeinde 
formulierte Frage über eine wichtige kommunale Angelegenheit abgestimmt wird, § 8 b 
Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO). Die von der Bürgerschaft zu entscheid 
dende Frage ist so gestellt, daß sie mit „Ja' oder ,,Nein" zu beantworten ist, § 55 Abs. 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG). Die Frage ist in dem Sinne entschieden, in 

Danke 
sage Ich von ganzem Herzen den Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten für die vielen Aufmerksaml<eiten in 
Form von Geschenken, Blumen und liebevollen Kartengrüßen 
anläßlich meines 

80. Geburtstages 

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, Herrn Pfarrer 
Marlin Diehl nebst Frau, dem Vorstand der evangelischen Kir- 
chengemeinde, der evangelischen Frauenhilfe, den Schulkolle- 
gen Jahrgang 1914/15, der Sparkasse Langen-Seligenstadt so- 
wie dem Kinderchor der evangelischen Kirchengemeinde unter 
der Leitung von Verena Roth. 

Anna Melk 

Egelsbach, Kirchstraße 24, im November 1994 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBACH 

INFORMIERT: 

wir schlachten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbaoh. 
Jetzt (n einer neu eingerichteten Schlachtanlage. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mlttagstlsch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Guten Appetit I 

HERZLICHEN DANK 

für die Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden beim 
Heimgang unsei'er lieben Entschlafenen 

Linda Schlapp 

geb. Liebermann 

erwiesen wurde. 

Ganz besonderen Dank Herrn Pfarrer Diehl, den Ärzten und Schwestern vom 
Dreieich-Krankenhaus, Station 3 A, und allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hannelüre Daubert 

Egelsbach, Westendstraße 6, im November 1994 

HoaX IhA. K-Lnd&A., iaßt. Euch ■üage.n, 
IhA. müßt. ELuie.n N-üzo&au4-6iZe.i&Z zu 
BeJiJÜriäjx^&Ayb t^ULge-n. 
DoaX. (Aj-Oud. ge-iiittt. nuLt. gute.n SacJx&n 
und ncLc.h4>t.&4> JahA. we.>uLe.n uj-Ol 
t/0-Led.e^ mac/ien. 

W-L>l iJLen.e.n un-i, aui Euch. ! !! 

.für jedon Augenblick 
Augenoptik ■ Emst-Ludwig-StraBe 41 
63329 Egelsbach Tel, 06103/49362 
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SGE ist in München 

krasser Außenseiter 

Gastspiel bei den Bayem-Amateuren 
Egt'lsbach (leo) - Daß Fußball- 

Rcgionalligist SG Egelsbach 
dringend Punkte gegen den Ab- 
stieg braucht, ist seit langein be- 
kannt Daß aber ausgerechnet 
das letzte Auswärtsspiel der Hin- 
runde bei den Amateuren von 
Bayern München am Sonntag (15 
rtu) richtungs\vei.send für das 
Spieljahr 1995 ist, wird erst mit 
ein 'm Blick auf die Tabellensi- 
tua.ion deutlich. Ein Egelsba- 
cher Punktgewinn wäre eine gro- 
ße iJberraschung und eine feine 
Sache für die Hessen. Aber 
punkten müssen die Egelsba- 
ihcr. denn sonst enteilt die Kon- 
kurrenz im Abstiegskampf wo- 
möglich schon vor der Winter- 
pnu.se. Offenbach (gegen Lohhof) 
und Reutlingen (gegen Rot-Weiß 
Frankfurt) stehen jeweils zuhau- 
.sr vor lö.sbaren Aufgaben. 

Immerhin stehen SGE-Coach 
Herbert Schäty mittlerweile ei- 
nige personelle Alternativen zur 
Verfügung. Radenko Vukelic fei- 

erte in der Hessenauswahl eben- 
so sein Comeback wie Mike 
Schmidt und Daniel Ciuca im 
Spiel der zweiten Mannschaft 
gegen Modau (3;1). Auch Goal- 
getter Thomas Lauf hat nach 
überstandener Grippe das Trai- 
ning wieder aufgenommen. Ein 
Problem haben aber alle diese 
vier gemeinsam; die fehlende 
Spielpraxis. 

Gegner Bayern München ist of- 
fiziell eine Amateurmannschaft. 
Doch in München wird härter 
trainiert als in manchem Profi- 
Verein der Zweiten Liga. Unter 
Bayern-Trainer Hermann Ger- 
land reiften Talente heran, die 
mittlerweile auch in der Bundes- 
liga für Furore sorgen. Dietmar 
Hamann, Osei Kuffour, Dieter 
Frey, Christian Neriinger und 
Alexander Zickler gingen alle 
mit Erfolg durch die harte Ger- 
land-Schule, ehe sie ihr Bundes- 
ligadebüt feierten. 

„Giraffen" doch mit 

Vance in Baunach? 

Hohe Auswärtshürde für TV-Basketballer 
fährt. 

Die Gastgeber stellen eine au- 
ßerordentlich routinierte Mann- 
.schaft mit mehreren früheren Er- 
stligaspielern. Herausragender 
Akteur ist der 2.08 Meter große 
Center Bernd Montag, der sowohl 
als Punkte.sammler wie auch als 
Rebounder eine große Stütze sei- 
ner Mann.schaft ist. 

Beim TVL deutet sich an, daß 
yuincy Vance trotz seiner P^inger- 
verletzung eingesetzt werden 
kann, was die Erfolgsaussichten 
ein wenig verbessern dürfte. 
Trotz der bislang ausgezeichne- 
ten Auswärtsbilanz sind die ..Gi- 
raffen" aber auch mit Vance nur 
Außenseiter. Aber auch im Falle 
einer Niederlage läge die Mann- 
schaft weiterhin auf Aufstiegs- 
rundenkurs, bei einem Sieg hin- 
gingen wäre diese wohl schon so 
gut wii- erreicht und man müßte 
sich schon vorsorglich Gedanken 
über weitergehende Ziele ma- 
chen. 

Daniel Hallgrlmson (rechts) ist seit Wochen In blendender Splellaune. Am 
Sonntag (16 Uhr) will er mit den „Giraffen" In Baunach für eine Überra- 
schung sorgen. Bei einem Sieg wäre die Aufstiegsrunde so gut wie er- 
reicht. Foto: Weinert 

Langen - Zu einem besonders 
schweren Auswärtsspiel müssen 
die Bundeshga-Basketballer des 
TV Langen am Sonntag (1(5 Uhr) 
antreten. Gastgeber ist der 
punktgleiche Tabellendritte aus 
Breitengüßbach/Baunach, eine 
der heimstärksten Mannschaften 
der 2. Liga. Wie auch in der letz- 
ten Saison streben die Franken 
den Auf.stieg in die Topliga an. ein 
Unterfangen, das ihnen m dieser 
Spielzeit gelingen könnte, denn 
auch der Tabellenzweite hat in 
der Relegationsrunde die Chance 
nach ganz oben durchzustoßen. 

Motor des Breitengüßbach/ 
Baunacher Erfolges ist seit Jah- 
ren Coach Wolfgang Heyder. tler 
bislang alle Probleme umschifft 
hat. Die erheblichen Finanzsor- 
gen des letzten .Jahres in Baunach 
konnten durch die Spielgemein- 
■schaft mit dem Absteiger Breiten- 
güßbach ad acta gelegt werden, so 
daß Heyder mit .seiner Mann- 
schaft wieder voll auf Angriff 

Oldies wieder am Ball 

Basketball-Bezirksmeisterschaft in Langen 
Volker Großmann war dreimal zur Stelle 

SVD hat durch 6:2 über 03er-Reserve Rückstand zur Spitze weiter verringert 
Dreieichenhain (le) - Der SV 

Dreieichenhain sieht im Titel- 
kampf in der Kreisliga A Offen- 
liach West wieder Land und 
kann auf eine stolze Bilanz von 
zuletzt 7:1 Punkten verweisen. 
.-\ußerdem verbesserten sich die 
Kot-Weißen um einen Rang auf 
l'latz acht. Dies sagt allerdings 
weniger über die Enge an der Ta- 
bellenspitze aus als die Tatsache, 
daß der SC Buchschlag durch ei- 
ne Niederlage um fünf Plätze von 
Rang drei auf Rang acht rutsch- 
te. 

..Das Heimspiel gegen die 
Spvgg. Neu-Isenburg muß nach 
dem enttäuschenden 1:1 im Au- 
gust gewonnen werden", gab 
l'rainer Klaus Kramer die Lo- 
sung für die Partie aus und konn- 
te nach dem deutlichen 6:2-Sieg 
am Ende ein zufriedenes Gesicht 
aufsetzen. Danach hatte es am 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mK: SG Kgelsbach — HSG 19:19 

.Jede Minute ein Tor — auf diese 
Kiiniiel läßt sich der Verlauf eines ra- 
santen Lokaklerbys bringen. In der 
i'i-ston Hälfte spielten die Gastgeber 
überlegter und auch sicherer. Die 
HSG bekam die Rückraumschützen 
nicht in den Griff und sorgte nur 
durch Einzelaktionen dafür, daß der 
Abstand nicht gi-ößer als cU'ei Tor 
wurde. Doch nach der Halbzeit än- 
derte sich das Bild, das Spiel wurde 
noch schneller, die HSG kämpfte 
mich verbissener und machte aus 
dem 11:13-Pausenrückstand eine 
l(i;14-Fühnang. Die Abwehr stand 
samt Toi-wart viel besser und ließ nur 
n(jch Tore durch Tempogegenstöße 
zu. Doch beim 18:18 hatten die Egels- 
liacher wieder aufgeschlossen, und es 

Anfang noch nicht ausgesehen. 
Die 03er versteckten sich nicht, 
.sondern nutzten ihre gute An- 
fangsphase zum 1:0 durch Wra- 
ge. Der SVD ließ zu diesem Zeit- 
punkt noch die Koordination in 
der Abwehr vermissen, ein Quer- 
schläger folgte dem anderen. 
Jürgen Valloz hatte nach 16 Mi- 
nuten mit einem 18-Meter- 
Schuß, der knapp vorbei ging, 
die erste Hainer Chance. Auf der 
Gegenseite traf Kusmanovic den 
Pfosten. Aber nach dem 1:1 
durch den Abstauber von Volker 
Großmann nach einem Kopfball 
von Peter Malecha ging es lang- 
sam aufwärts. Die zahlenmäßige 
Überlegenheit nach dem Platz- 
verweis für Kusmanovic (30.) 
brachte den Hainern optische 
Vorteile ein. Bis kurz vor der 
Pause blieb es dennoch beim Re- 

gab für jede Mannschaft einen 
Punkt, den sich beide aufgrund des 
gi'oßen Einsatzes und Tempos redlich 
verdient hatten. 

Es spielten: Max Meier, Mathias 
Rhiel, Stefan Passmann, Steffen 
Knatz, Manuel Steitz, Kai Hoffmann, 
Christopher Lehr, Martin Schöne, 
Thorsten Wurm, Sebastian Röder. 
mE: Seeheim/Bickenbach — HSG 
6:15 

Schon in der ersten Halbzeit ent- 
schieden die Langener Jungen das 
Spiel. Durch schnelle Angriffe und 
konzentrierte Würfe aus dem Rück- 
raum setzte man sich rasch ab und 
ließ der sehr unerfahrenen Mann- 
schaft aus Seeheim/Bickenbach auch 
im Angriff keine Chance. So führte 
die HSG zur Halbzeit klar mit 9:1. 
Nach dem Wechsel konnte man viel 
experimentieren und Spieler auf ver- 
schiedenen Positionen einsetzen. 

mis, ehe Peter Malechä eine 
Flanke von Rocco Lobosco mit 
einem sehenswerten Kopfball 
zum verdienten 2:1 verwandelte. 

Der SVD kam engagierter aus 
der Kabine und endlich wurden 
die Bälle konsequent aus der Ge- 
fahrenzone befördert. Zwangs- 
weise ergaben sich so vermehrt 
Chancen für die Platzherren. 
Wichtig war in jedem Fall das 
schnelle Tor von Volker Groß- 
mann aus dem Gewühl heraus in 
der 49. Minute, er ,,stocherte" 
das Leder regelrecht ins Isen- 
burger Gehäu.se. Die Überlegen- 
heit der Hainer wuchs von Minu- 
te zu Minute. Jürgen Valloz über- 
listete in der 60. Minute den Gä- 
stetorwart mit einem Heber aus 
gut 30 Metern, als dieser zu weit 
vor dem Tor stand und die Kugel 
unter der Latte zum 4:1 ein- 
.schlug. Nach einem Solo nur drei 

DaiTjnter litt das Zusammenspiel im 
Angriff, und weil es auch in der Ab- 
wehr an Ordnung und Einsatz fehlte, 
konnten die Gastgeber die zweite 
Halbzeit ausgeglichen gestalten. 

Es .spielten: Mathias Rhiel, Stefan 
Passmann, Kai Hoffmann, Manuel 
Steitz, Sebastian Barth, Kai Santel- 
mann, Martin Schöne, Sebastian Rö- 
der, Christopher Lehr, Florian Haus- 
mann, Steffen Knatz. 
wl): HSG — SKG Roßdorf II G; 11 

Gegen die körperlich überlegenen 
Roßdorfer Mädchen hätten tlie HSG- 
Mädels fast einen Sieg gelandet. In 
der ersten Halbzeit wurden die 
Chancen zum Toi-wurf genutzt und 
prompt führte man zur Halbzeit mit 
4:3. Bis Mitte der zweiten Halbzeit 
konnten die Langener D-Mädchen 
noch bis zum ö:6 mithalten, bevor 
ihnen die Luft etwas ausging und sie 
noch fünf Gegentreffer zum 6:11- 

Minuten später schob Klaus Ru- 
dolf den Ball unter dem heraus- 
stürzenden Keeper zum 5:1 ein. 
Volker Großmann krönte seine 
starke Leistung in der 73. Minute 
dann mit seinem dritten Tor zum 
6:1. 

Der Treffer zum 2:6 gelang in 
der Schlußphase Kilinc, dem be- 
sten Isenburger, mit einem Elf- 
meter nach einem Foul von Ar- 
min Schuler. Die letzte Möglich- 
keit hatte dennoch der SVD, 
doch Peter Malecha traf nur das 
Aluminium zehn Minuten vor 
Ende eines Spiels, das der SVD in 
der zweiten Hälfte total überle- 
gen führte. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
Fichtner, Rüster, Karl, Müller, 
Reichert, Rudolf, Lobosco, Male- 
cha, Valloz, V. Großmann (Wolf, 
Schuler), 

Endstand zulassen mußten. 
Es spielten: Sandra Hess, Laura 

Macii (2), Sabrina Röpke, Nicole 
Müller (4), Jennifer Ulitzka, Sabrina 
Reinelt, Annika Finke, Anna Aitoto- 
glou, Jill Christ, Stefanie Wannema- 
cher, Cora Werwitzke, Jasmin Rei- 
mei-, Kathi Guntersdorf, 
inl): SG Egelshach 11 — HSG 6:21 

Vom Ergebnis her hatten die Lan- 
gener D-Jungen mit der SGE-Mann- 
schaft keine Probleme, doch die spie- 
lerische Linie ließ in diesem Derby zu 
wünschen übrig. Dennoch reichte es 
bis zur Pause zu einer sicheren 3:9- 
Fühiung und auch in der zweiten 
Halbzeit fielen die Tore wie reife 
Frächte bis zum Endstand von 6:21. 

Es spielten: Christoph Baier, Flori- 
an Keller (1), Michel Wei-witzke (10), 
Christian Steinbacher (1), Benjamin 
Ritter (2), Stev Lotzmann (4), Toni de 
Vita (3), Dennis Nippold. 

Langen - Nach vielen Jahren 
hat die Basketballabteilung des 
TV Langen wieder einmal eine 
Seniorenmann.schaft für die Be- 
zirksmeisterschaft gemeldet, 
nachdem mittlerweile eine Reihe 
von früheren Bundesligaspielern 
das entsprechende Alter erreicht 
haben. Langjährigen Basketball- 
fans sind Namen wie Rainer 
Greunke, Jogi Barth, Jens Ol- 
trogge, Werner Barth, Arnulf 
Zipf, Ulf Ehrenberg und Klaus 
Raab sicher ein Begriff. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
FI: 
Für die Jüngsten im SGE-Dress 
läuft es in der Kreisklasse 2 zwar 
bisher noch nicht nach Wunsch, 
doch sind die Fortschritte unver- 
kennbar. Die SGE-Mannschaft, in 
der fast alle Spieler erst im Som- 
mer mit dem Fußballspielen be- 
gonnen haben, mußte sich bisher 
der SKG Roßdorf (0:2), der FTG 
Pfungstadt (0:5) geschlagen geben. 
Im dritten Spiel gegen den FC Als- 
bach lief es schon etwas besser, 
dennoch ging die Begegnung in der 
Schlußphase, als bei den Egelsba- 
chern die Kräfte nachließen, mit 
0:2 verloren. Im vierten Spiel bei 
der TSG Wixhausen (1:2) schien 
dann der erste Saisonsieg greifbar 
nahe. Die SGE führte schnell mit 
1:0, nutzte aber in der Folgezeit ih- 
re Möglichkeiten nicht. Die Gast- 
geber kamen nur zweimal gefähr- 
lich vor das Egelsbacher Tor und 
schlössen beide Angriffe erfolg- 
reich ab. 

Etwas besser verläuft die Ilal- 
lenrunde für die SGE. Gegen den 
SV Darmstadt 98 erreichten die 
Egelsbacher in einem tollen Spiel 
ein verdientes 1:1. Naeh Niederla- 
gen gegen die SKG Ober-Ramstadt 

Am kommenden Sonntag er- 
wartet das Langener Team um 
13.30 Uhr in der Turnhalle des 
Dreieich-Gymnasiums die SKG 
Roßdorf, mit der sich die Lan- 
gener von 1977 bis 1979 packen- 
de Spiele um den Aufstieg gelie- 
fert hatten. Um 15.30 Uhr trifft 
Langen auf die TGS Ober-Ram- 
stadt. Zwei der drei Mannschaf- 
ten qualifizieren sich dann für 
die Hessische Seniorenmeister- 
schaft, die Anfang des nächsten 
Jahres stattfinden wird. 

(0:3) und gegen die SG Malchen 
(0:1) feierte die SGE mit einem 0:0 
gegen die TSG Wixhausen den 
zweiten Punktgewinn. 
E I; 

Die SGE schaffte nach hervorra- 
genden Leistungen in der Qualifi- 
kationsrunde den Sprung in die 
Kreisliga. Gleich zum Rundenstart 
wandelten die Egelsbacher gegen 
die TG Bessungen einen 0:1-Rück- 
stand in einen verdienten 3:1-Er- 
folg um. Beim SV 98 Darmstadt zog 
die SGE mit 2:3 knapp den kürze- 
ren. Zweimal schafften die Egels- 
bacher Buben den Ausgleich, ehe 
dem ,,Lilien"-Nachwuchs noch vor 
der Pause der 3:2-Siegestreffer ge- 
lang. Torreich verlief die dritte 
Partie beim TSV Nieder-Ramstadt, 
die die SGE schließlich mit 7:3 ge- 
wann. Im Heimspiel gegen die SKG 
Roßdorf (2:3) führten die Egelsba- 
cher frühzeitig mit 1:0. Die starken 
Gäste kamen aber zu einigen guten 
Möglichkeiten und trafen bis zum 
Pau.senpfiff dreimal. Nach zu- 
nächst ausgeglichener zweiter 
Hälfte verkürzen die Egelsbacher 
mit einem Foulelfmeter auf 2:3. Im 
Endspurt fehlte der SGE aber das 
notwendige Quentchen Glück, um 
zumindest einen Punkt am Berliner 
Platz zu halten. 

O Sport der Jugend O Sport der Jugend O 

O Sport der Jugend O 

SGE-Reserve 

in Büttelbom 
PZgelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach tritt am Sonntag (14.30 
Uhr) in der Bezirksliga 
Darmstadt West beim SKV 
Büttelborn an. Mit der Rück- 
kehr der Langzeitverletzten 
Schmidt, Ciuca, Vukelic und 
Abubakari in den Regionalli- 
ga-Kader der SGE steigen 
auch die personellen Alter- 
nativen für Zweitmann- 
schafts-Trainer Lutz Nabel. 
Nach zuletzt 5:1 Punkten rü- 
stet der Tabellensiebte aus 
Egelsbach nochmals zum 
Sturm auf die Tabellenspit- 
ze. 

Der SKV Büttelborn ran- 
giert momentan auf Rang 
vier der Tabelle, macht sich 
ebenfalls weiterhin Hoffnun- 
gen auf den Aufstieg. Im Hin- 
spiel trennten sich beide 
Mannschaften in einer 
schwachen Partie 2:2-Remis. 

Starke Vorstellung des TVD 

Hainer FußbaUer gewannen Derby bei SKG Sprendlingen 5:0 
Dreieichenhain (rjr) - Mit ei- 

nem imponierenden 5:0-Derby- 
sieg bei der SKG Sprendlingen 
unterstrich der TV Dreieichen- 
hain seine derzeit starke Form 
in der Fußball-Kreisliga B Of- 
fenbach-West und verteidigte 
seine Tabellenführung sicher. 
Nach zwei schnellen Toren 
durch Bleuel und Eichler hatten 
die Gäste leichtes Spiel, und in 
der zweiten Halbzeit sicherten 
Och, Maas und erneut Bleuel 
den deutlichen 5:0-Erfolg. 

Am kommenden Sonntag 
steht das nächste Derby für den 
TV Dreieichenhain auf dem Pro- 
gramm. Auf eigenem Platz emp- 
fängt man den Türk. FV Drei- 
eich. Und eine Woche später 
geht es im letzten Spiel vor der 
Winterpause noch zum FC Wak- 
ker nach Offenbach. Vier Punk- 
te aus diesen beiden Spielen, 
und die Mannschaft von Rein- 
hold Petersen kann beruhigt 

Weihnachten feiern. 
Bereits in der sechsten Minute 

fiel in Sprendlingen der Füh- 
rungstreffer für die Gäste. Nach 
einer Flanke von Ali Pompizzi 
köpfte Martin Bleuel zum 1:0 
ein. Die Gastgeber verzeichne- 
ten durch Jörg Schenner ihre er- 
ste Chance, doch in der zwölften 
Minute hielt SKG-Keeper Bente 
den Ball zu lange und es gab in- 
direkten Freistoß. Martin Bleuel 
schoß, und Dirk Eichler war im 
Nachschuß zum 2:0 erfolgreich. 

Die Gastgeber drängten nun 
auf den Anschlußtreffer und 
hatten durch Christian Peter 
und Heiko Schaumann zwei 
sehr gute Chancen, doch zwei- 
mal klärte Kai Leyer im Tor der 
Gäste per Fußabwehr. Und ein 
Kopfball von Thomas Obergas- 
ser strich knapp über die Latte. 
Auf der Gegenseite zeigte Mi- 
chael Maas ein herrliches Solo, 
scheiterte aber letztlich an Tor- 

wart Bente. 
Angetrieben von einem star- 

ken Libero Petersen überbrück- 
ten die Gäste das Mittelfeld 
schneller und erspielten sich 
nach der Pause die besseren 
Chancen. Mit zunehmender 
Spieldauer erlahmte der Wider- 
stand der SKG, die auf einige 
Stammspieler verletzungsbe- 
dingt verzichten mußte. So hat- 
te der Tabellenführer in der 
letzten Viertelstunde leichtes 
Spiel, um auf 5:0 aufzustocken. 
Thorsten Och war in der 75, Mi- 
nute erfolgreich, Michael Maas 
erzielte seinen Treffer in der 81. 
Minute und Martin Bleuel sorg- 
te in der Schlußminute für den 
5:0-Endstand. 

TV Dreieichenhain: Leyer; 
Leipold, Lenhard, Bleuel, Pe- 
tersen, Maas, Türkay, Pompizzi, 
Eichler, Och, Grönke (Reichelt, 
Krämer, Elfi). 

SG Götzenhain 

kommt zum Derby 
Langen (app) - Am ersten 

Samstag im Dezember (14 Uhr) 
peilen die Bezirksliga-Fußballer 
der SSG Langen im Derby gegen 
die SG Götzenhain den zweiten 
Heimsieg dieser Saison an. Und 
der ist dringend vonnöten. Die 
Mannschaft von Walter Bloss 
liegt mit 11:25 Punkten auf dem 
15. Tabellenplatz, und der Tabel- 
lensechzehnte Alemannia Klein- 
Auheim rückt immer näher. In 
der Vorwoche bekamen die Au- 
heimer nämlich zwei Punkte am 
,,grünen Tisch" zugesprochen 
(vom ausgefallenen Spiel gegen 
den Türk. SV Neu-Isenburg), ha- 
ben somit 10:26 Zähler. 

Die Mannschaft, die gegen den 
Tabellendreizehnten Götzenhain 
aufläuft, ist noch mit einigen 
Fragezeichen versehen. Matthias 
Benz, Alexander Hugk und Mar- 
cel Starke kehrten angeschlagen 
vom Spiel beim BSC 99 Offen- 
bach zurück. Dafür kann Walter 
Bloss wieder mit Wolfgang Heil 
disponieren. 

Schwere Aufgabe 

für den „Club" 
Langen (app) - Die Stimmung 

bei den Fußballern des FC Lan- 
gen an den Trainingstagen die- 
ser Woche war alles andere als 
verkrampft. Die Mannschaft 
scheint das 0:6-Debakel gegen 
die SG Rosenhöhe gut verkraf- 
tet zu haben. Und am Sonntag 
(14 Uhr) steht nun die nächste 
schwere Aufgabe vor der Tür: 
der ,,Club" muß zum Tabellen- 
dritten, dem FV 06 Sprendlin- 
gen, der schon in der Hinrunde 
mit 3:1 die Oberhand behielt. 

Im Gegensatz zu den Vorwo- 
chen, in denen der ,,Club" mit 
einer sehr jungen und unerfah- 
renen Truppe spielen mußte, 
kann FCL-Coach Klaus Fiede- 
rer wieder seine routinierten 
Spieler einsetzen. So sind die 
Rot-Sperren von Mittelstürmer 
Stefan Seibel und Ralf Acker- 
mann abgelaufen und auch 
Spielmacher Bernd Herrmann 
steht wieder zur Verfügung. 
Dennoch: klarer Favorit sind 
natürlich die 06er. 
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Hösbach einen Tick 

cleverer als die SGE 

Handballherren verloren Spitzenspiel 
Kfjelsbnch (Ico) - Du- erste 

H.indbull-Hi'rrenmannsehaft 
der SC; KHelsbach unlerlu)^ im 
Spit/enspiel tlen TV 
I!()sbach mit 12 14 ((i:7). Den- 
noch t)ehauplen die Kichele- 
SchutzlinHe. allerdinfjs nun 
|)iinktf>leifh mit H()sl)ach, 
weiterhin die Tabellenspitze 
Verfolj^er SC Habenhausen 
kam (laj^e^en bei SchhiUlieht 
Asbach/Modau II deutlieh mit 
lä 22 unter dii' Kader. Sowohl 
die SCP", als auch Habenhau- 
sen drangen nun auf Wieder- 
Hiitmachunf^. wenn es am 
Sonntai» (IH .SO Uhr) in Ba- 
benhausen zum nächsten 
Spitzenspiel kommt 

Cut Hf)!) Kans unterstützten 
die SCK Hef>en Hosbach. Im 
Spiel bestimmten zwei ^ute 
Abwehrreihen die Partie Ihr 
Annriffsspiel gestalteten die 
KHelsbacher jedoch zu sta- 
tisch und durchsichtig, .so dalJ 
(he sichere Ciisleabwehr nur 
.selten zu uberwinden war. 
Wenn sich mal ein Weg öffne- 
te. nutzten die Hausherren ih- 
re Chancen allerdings konse- 
(|uent Im ersten Abschnitt 
ging es dennoch munter von 
eini m Tor zum anderen und 
keine der beiden Mannschaf- 

Zur Halbzeit positives Punktekonto 

Zum Abschluß der Vorrunde feierten die ersten Herren des TTC 9:6-Erfolg 

ten vermochte sich mit mehr 
als einem Treffer abzusetzen. 

Nach dem Seitenwechsel 
hatte die SGK ihre stärkste 
Phase. Über 7:7 zogen die 
(Jastgeber auf 9:7. später auf 
10:8 davon Ab der 40 Minute 
herrschte dann jedoch absolu- 
ter Leerlauf im Kgelsbacher 
(Jetriebe Bis zur 5."). Minute 
gelang der SCK kein weiterer 
Treffer und der TV Hösbach 
ging mit 12 10 in Kiihrung. 
Die letzten Minuten waren fiir 
die cleveren CJaste nur noch 
Formsache. 

Trotz der ersten Heimnie- 
di'i lage herrschte im Kgelsba- 
cher Lager keine Katerstim- 
mung. Die SCK behauptet 
weiterhin die Spitze, .schaffte 
es aber nicht, sich einen Ver- 
folger vom Hals zu schaffen. 
Das kann in Babenhausen 
nachgeholt werden. Die Ba- 
benhiiuser liegen der SCJK 
be.s.ser als Hosbach, deswegen 
schall! man der Aufgabe zu- 
versichtlich entgegen, 

S(< Kgelshaeh: Zecher. Mül- 
ler. Bei.se. Caydoul. Kai Kritz- 
sclie (1), Zscherneck (1). Sven 
Fritz.sche (4), Tilhof, Gärtner 
(1), Hulnagel. Schubert (2/1). 
Bauch (Ii). 

Langen (hk) Zum Abschluß 
der Vorrunde in der Tischtennis- 
Oberliga Sudwest der Herren fei- 
erte der TTC Langen mit 9:f) ge- 
gen den TTC Hochst/Niddcr ei- 
nen wertvollen Heimsieg und be- 
legt mit 11:9 Punkten einen aus- 
gezeichneten Mittel feldplatz, 
den man siel, auch vor Saisonbe- 
ginn als Ziel gesteckt hatte. In ei- 
nem Vier-Stunden-Match gegen 
die kampfstarken Gaste aus 
Höchst mußte man schon einiges 
tun. bis beide Punkte unter Dach 
und F'ach waren. Lammers/So- 
kala und Arno Thomas/Dorner 
gewannen zu Beginn ihri? Dop- 
pel. während Budzisz/Werk- 
mann auf der Strecke blieben. 
Heiner Lammers erhöhte im er- 
sten Spitzeneinzel auf 3:1. (loch 
die Ciäste kamen durch Niederla- 
gen von Siggi Budzisz und Horst 
Werkmann zum .■{::i-Ausgleich. 
Peter Sokala und Arno Thomas 
brachten den TFC anschließend 
mit T):.'! nach vorne, doch Wolf- 
gang D()rner mußte eine Sehlap- 
pe zum r):4 einstecken. Heiner 
Lammers war der zuverlässige 
Punktesammler zum ():4. doch 
erneut gingen Siggi Budzisz und 
Horst Werkmann leer aus, und 
beim (>:(') war die Partie wieder 
völlig offen. In den Schlußein- 
zeln machten aber Peter Sokala, 
Arno Thomas und Wolfgang 
Dörner mit ihren Siegen alles 
klar zum 9:()-Kndstand und der 

Jubel über einen geglückten Vor- 
rundenabschluß war natürlich 
groß. Mit einer positiven Punkte- 
bilanz kann der TTC nun in die 
sechswöchige Punktspielpause 
gehen und der Rückrunde der 
Oberliga mit Gelassenheit entge- 
gensehen. 

Die dritte TTC-Herrenvertre- 
tung fertigte den Tabellenletzten 
SG Nieder-Roden mit 9:1 Punk- 
ten ab und bleibt als Rangzwei- 
ter schärfster Verfolger von Spit- 
zenreiter Wembach-Hahn. Be- 
reits in den Doppeln stellte man 
durch Siege von Reichert/Löbig, 
Armer/Sander und Degen/Klop- 
per die Weichen auf Sieg. In den 
Kinzeln machten dann Gerhard 
Armer. Robert Löbig. Winfried 
Klopper. V/infried Reichert. 
Hartmut Sander und Norbert 
Degen mit den Gästen kurzen 
Prozeß. Das Satzverhältnis von 
18:H bringt zusätzlich die Über- 
legenheit der TTC-Dritten zum 
Ausdruck. 

Die Damen des Trc erreichten 
im Heimspiel der Bezirksklasse 
gegen den SV Groß-Bieberau ein 
wichtiges 7:7-Unentschieden. In 
einer spannenden und ausgegli- 
chenen I'artie waren Gisela 
Wa.schke und Kva Doll mit je 
zwei F^inzelpunkten die besten 
Spieler-innen auf ITC-Seite. Hei- 
ke Lewe und P31ke Thoss ver- 
buchten je einen Zähler luid im 

Doppel waren Waschke/Mehnert 
siegreich Mit .i l.i Punkten blie- 
ben die TTC-Damen in den Ab- 
stiegsregionen der Bezirksklasse. 

Kine 6:9-Niederlage mußte die 
vierte Herrenmannschaft in der 
Kreisliga beim Tabellenzweiten 
TTC Darmstadt II einstecken. 
Das Manko lag hier in der Dop- 
pelschwäche. wo die TTC-Vierte 
keinen einzigen Zähler gutma- 
chen konnte. In den Einzeln bot 
man den Gastgebern durchaus 
Paroli. wobei Spitzenspieler 
Matthias Weber mit zwei Siegen 
be.sonders imponierte. Ferner 
überzeugte Bastian Armer, der 
an Brett fünf beide Punkte er- 
rang. Peter Kitzmann und Hans 
Sehring steuerten die restlichen 
Zähler bei. während Herbert 
Krusche und Volker Schinz dies- 
mal nichts ernten konnten. Trotz 
der Niederlage behauptete die 
Mannschaft den guten vierten 
Platz in der Kreisliga Darmstadt. 

Die fünfte Herrengarnitur fei- 
erte in der 2. Kreisklasse-Nord 
einen 9:0-Kantersieg gegen die 
TGB Darmstadt III. Einige 
Spiele wurden zwar erst im drit- 
ten Satz entschieden, dennoch 
hatte man die Gäste jederzeit 
locker im Griff. Michael Chudy. 
Thomas Hujer. .lean-Marie 
Heinz. Michael Heiterhoff. Malte 
Brettel und Thomas Müller-Ali 
boten eine gute Mannschaftslei- 

stung und hatten nach knapp 
zwei Stunden beido Punkte in 
der Tasche. Als Tabellenzweiter 
hat man weiter gute Aussichten 
bei der Meisterschaftsvergabe, so 
daß man einer interessanten 
Ruckrunde entgegenblickt. 

Die siebte Mannschaft des TTC 
gewann das Derby der 3. Kreis- 
klasse-Mitte gegen die SG Egels- 
bach mit 9:2 Punkten und fe- 
stigte damit die Tabellenfüh- 
rung. Holder/Bass. Hansch/ 
Beckmann, Dominik Holder (2i 
Lars Junak (2). Michael Putows- 
ki. Steffen Bass. Christian 
Han.sch markierten die TTC- 
Zähler. 

Einen knappen 9:7-Heims!>g 
schaffte die achte Herrenvertre- 
tung des TTC gegen den SV 
Darmstadt 98 V. Nach einem 2:.")- 
Rückstand konnte man der Par- 
tie noch eine entscheidende Wen- 
dung geben. Jürgen Weißelberg. 
Alfred Alt. Axel Dalheimer. Wil- 
fried Salewski, Klaus Schlapp 
und Michael Albert brachten ihr 
Team mit S:."! nach vorne. Jürgen 
Weißelberg und Alfred Alt verlo- 
ren die beiden letzten Einzel je- 
weils mit 20:22 im dritten Satz, 
so daß der Sieg von Dalheimer 
Albert im Schlußdoppel den 9:7- 
Endstand brachte. In der 3 
Kreisklasse bleibt die Mann- 
schaft somit auf einem guten 
dritten Platz. 

TV-Damen ohne Chance 

gegen den Angstgegner 

Deutliche 44:66-Niederlage gegen Hofheim 
Hofheim konnte beim 32:17 be- 
ruhigt in die Pause gehen. 

Nachdem die Gäste gleich zu 
Beginn der zweiten Hälfte auf 
38:17 erhöhten, war endgültig 
die Entscheidung gefallen. Die 
TVL-Damen konnten zwar den 
Rest des Spieles ausgeglichen 
gestalten, doch am verdienten 
Hofheimer Sieg war nichts 
mehr zu ändern. Leider ver- 
letzte sich Nina Gerdes in der 
Schlußphase noch bei einem 
Zusammenprall mit einer Hof- 
heimer Gegenspielerin und zog 
sich einen Muskelanriß in der 
Schulter zu. 

DIg Anf6U6rungsruf6 von der Bank waren nicht vergebens. Die ersten Volleyballdamen der SSG Lan- 
gen lagen gegen Arheilgen schon mit 0:2 Sätzen im Rückstand. Doch dann ging ein Ruck durch die Mannschaft. 
Die Gastgeberinnen gewannen die Sätze drei und vier und behielten auch Im Tie-Break die Oberhand. In der 
zweiten Partie gegen Dudenhofen hatte die SSG wenig Probleme. Foto: Orlowski 

Langen - Auch im Rückspiel 
gegen den alten Konkurrenten 
TV Hofheim mußten die ersten 
Basketballdamen des TV Lan- 
gen wieder eine deutliche Nie- 
cierlage hinnehmen. In einem 
hart umkämpften aber sehr 
schwachen Bundesligaspiel 
wurde deutlich, daß Hofheim 
nicht unbedingt die bessere 
aber die abgeklärtere und rou- 
tiniertere Mannschaft ist. 
Während die Langenerinnen, 
scheinbar übermotiviert, sich 
viele einfache F'ehler leisteten 
und viele Korbmöglichkeiten 
ungenutzt ließen, spulte Hof- 
heim clever sein Programm 
runter und nutzte die Möglich- 
keiten, um das Spiel klar nach 
Hause zu bringen. 

Der TV Hofheim erwischte 
den besseren Start und führte 
mit 0:0 (3 ). Beim 0:8 hatten die 
TVL-Damen wieder Anschluß 
gefunden und auch noch meh- 
rere Möglichkeiten, um in Füh- 
rung zu gehen. Doch Hofheim 
erwies sich cleverer und baute 
die Führung auf 17:8 (10.) aus. 
In der Folgezeit nutzten die 
Lnagenerinnen auch einfachste 
Korbmöglichkeiten nicht und 

Für die Langener Damen gilt 
es nun, die freie Woche zu nut- 
zen und sich in Ruhe auf das 
nächste Heimspiel gegen den 
SB Heidenheim vorzubereiten, 
ilamit man im Spiel endlich mal 
wieder zu alter Leistungsstär- 
ke zurückfindet. 

TV Langen: Veronika Toma- 
sevic (1), Nina Heger (15), Silke 
Heger (14), Helga Neumann, 
Katrin Rollwage (4), Nina Ger- 
des (2), Sabine Petry (6), Nina 
Pauschort, Marta Calca, Ulrike 
Keim (2). 

SVD trifft auf 

Herbstmeister 
Dreicichcnhain (le) - Schwe- 

rer Brocken für den SV Dreiei- 
chenhain: Am Sonntag muß 
die Elf von Ti'ainer Klaus Kra- 
mer zum Herbstmeister und 
momentan heißesten Meister- 
schaftskandidaten Espanol 
Offenbach. Die Spanier sind 
spieltechnisch sehr reif und 
sorgten schon im Hinspiel in 
Dreieichenhain für Furore, als 
sie bereits mit 4:0 führten. 
Doch mit einer kämpferischen 
Bravourleistung holten die 
Hainer noch ei:i 4:4. Durch die 
letzten sehr guten Resultate 
der Offenbacher sind die Rot- 
Weißen gewarnt, hier wird es 
erneut auf die kämpferische 
Einstellung ankommen. 

Wichtig ist die Partie ange- 
sichts cler beiden letzten sehr 
schweren Spiele bis Weih- 
nachten und der bevorstehen- 
den Winterpause als Stand- 
ortbestimmung. Können die 
Dreieichenhainer auch gegen 
besser eingestufte Mannschaf- 
ten gewinnen? Der SVD hat es 
selbst in der Hand, den Ab- 
stand zu Espanol auf zwei 
Punkte zu verkürzen und in 
der Tabelle unter ümständen 
wieder zwei Plätze zu klettern. 
Das Spiel beginnt um 14 Uhr. 

Jugendhandball 

SV Dreieichenhain 
Die weibliche C-Jugenil ge- 

wann gegen die SG Rosenhöhe 
deutlich mit lO:,"). Bereits zur 
Halbzeit hieß es 8:2, und da war 
das Spiel bereits entschieden. Ei- 
ne gute Gesamtleistung des SVD 
und daher ging der Erfolg auch 
in tlie.ser Höhe in Ordnung. 

SVD: Anja Scholz, Stefl'anie 
Seibel, Nathalia Specht, Jasna 
Haligalic (8), Nicole Bergmann 
(8), Jasmina Scholz (2), Jasmin 
Schwab (1), Isabell Tuth. 

Am Samstag spielt um 17.30 
Uhr in der Weibelfeld-Sporthalle 
nur die männliche D-Jugend ge- 
gen Kickers Offenbach. Alle an- 
(ieren SVD-Teams sind spielfrei. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der österreichi- 
sche Torjäger Toni Polster bleibt 
dem 1. FC Köln bis 1997 erhal- 
ten. Der 30jährige, der in 39 
Bundesligaspielen 26 Treffer er- 
zielte, einigte sich mit den Köl- 
nern auf eine Verlängerung sei- 
nes Vertrags um zwei Jahre. Pol- 
ster .soll künftig rund eine Milli- 
on Mark brutto pro Jahr verdie- 
nen. 

HANDBALL: Bernd Frunzke 
aus Hamburg wird ab dem L Fe- 
bruar 1995 Generalsekretär des 
Deutschen Handball-Bundes. 

Volleyballer der SG Egelsbach 

bezwangen Tabellenführer 3:1 

Gegen den Drittplazierten gab es allerdings eine Niederlage 
Kgolsbach - Für die SGEI- 

Volleybivller' endete der Top- 
spieltag vom vergangenen Wo- 
chenende mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. 
Vor eigenem Publikum gewann 
man gegen den Tabellenführer 
TV Neu-Isenburg überra- 
schend mit 3:1. Im Spiel gegen 
den Drittplazierten Blau-Gelb 
Groß-Gerau gab es hingegen 
eine 1:3-Niederlage. 

Mit einer enormen Leistungs- 
steigerung gegenüber den letz- 
ten beiden Spieltagen bot die 
SGE gegen den Gast aus Neu- 
Isenburg ihre bisher beste Sai- 
sonleistung. Gleich zu Beginn 
des ersten Satzes zogen die 
Egelsbacher auf 8:4 davon. 
Aber der Tabellenführer holte 
auf und glich zum 9:9 aus. Bis 
zum Spielstand von 13:13 ging 
es Kopf an Kopf weiter, bis die 
„Lila Pinguine" die zwei erlö- 
senden Punkte zum 15:13- 
Satzgewinn machten. Der 
zweite Spielabschnitt verlief 
ähnlich: Eine 7:3- und 8:4-Füh- 
rung holten die Gäste zum 
13:13 noch auf. Doch auch hier 
hatte die SGE mit 15:13 die Na- 
se vorn. Der dritte Satz ging re- 
lativ klar mit 15:9 an Neu-Isen- 

burg. Diese Verschnaufpause 
war für Egelsbach auch nötig, 
denn die beiden ersten Sätze 
kosteten viel köprerliche Sub- 
stanz und Konzentration. 

Der vierte Spielabschnitt 
ging wieder sehr knapp aus. 
Die SGE mobilisierte ihre letz- 
ten Kraftreserven, um die tech- 
nische Überlegenheit der Gäste 
auch im letzten Satz wettzuma- 
chen. Egelsbach führte mit 6:3, 
hielt den knappen Vorsprung 
bis zum 10:8. doch dann kam 
Neu-Isenburg auf und glich 
zum 11:11 aus. Wechselnde 
Führungen bis zum 17:16-Satz- 
und Spielgewinn der SGE stei- 
gerten die Spannung. Der Sieg 
war verdient. Der Grund war 
sicherlich auch, daß Spieler- 
trainer Stefan Köstner von Be- 
ginn an mitspielte und der 
Mannschaft im Angriff mehr 
Druck verlieh. 

Im zweiten Spiel gegen Groß- 
Gerau lagen die ,,Lila Pingui- 
ne" schnell 2:8 zurück. Die 
SGE schloß auf 7:8 auf und 
konnte sogar mit 13:11 in Füh- 
rung gehen. Leider schlichen 
sich wieder Konzentrations- 
fehler ein, so daß die Führung 

nicht gehalten und zu einem 
Satzgewinn umgewandelt wer- 
den konnte. Groß-Gerau riß 
das Steuer noch einmal herum 
und siegte mit 16:14. Im zwei- 
ten Spielabschnitt lag Egels- 
bach nur am Anfang mit 4:1 in 
Front. Dann zog der Gast vor- 
bei, baute die Führung aus und 
gewann den Satz mit 15:11. 

Im folgenden Satz nutzte die 
SGE eine Schwächeperiode der 
Gäste erfolgreich aus und gab 
ihnen mit 15:4 keine Chance. 
Doch aus der möglichen Wende 
wurde nichts. Zu verbissen gin- 
gen die SGE-Mannen ans 
Werk, so daß der Schuß nach 
hinten losging. Mit 5:15 mußte 
man sich deutlich geschlagen 
geben. Trotzdem muß man der 
Mannschaft insgesamt ein gro- 
ßes Kompliment machen, denn 
sie hat nie aufgesteckt. Die 
SGE belegt weiterhin den fünf- 
ten Tabellenplatz mit 8:6 
Punkten und 15:13 Sätzen. 

Es spielten: Uwe Löffler, 
Karsten Herisch, Jochen 
Schröder, Michael Lede, Mar- 
kus Pfahlert, Michael Avema- 
ria, Klaus Thede, Stefan Köst- 
ner, Patrick Baus. 

Dreicichcnhain - Im Hessen- 
pokal empfingen die Basket- 
balldamen des SV Dreieichen- 
hain in der dritten Runde den 
klassenhöheren Regionaligi- 
sten TSV Krofdorf-Gleiberg. 
Obwohl der TSV Krofdorf- 
Gleiberg eine Liga höher als 
der SVD spielt, sah sich der 
SVD nicht als Außenseiter; 
hatte man bisher doch eine gute 
Saisonleistung gezeigt und sich 
zusammen mit Darmstadt und 
Höchst an der Tabellenspitze 
der Oberliga etabliert. Krof- 
dorf hingegen konnte in der Re- 
gionalliga bisher nur zwei 
Spiele gewinnen und steht so- 
mit in der Tabelle weit hinten. 

Das Spiel begann mit gegen- 
seitigem Abtasten und vielen 
Ballverlusten auf beiden Sei- 
ten. So stand es in der zehnten 
Minute nur 9:7 für den SVD. In 
den folgenden sechs Minuten 
spielte sich der SVD aber mit 
einer aggressiven Ganzfelddek- 
kung, die bei den schwachen 
Krofdorferinnen zu ständigen 
Fehlpässen und Ballverlusten 
führte, einen Vorsprung von 
23:9 heraus. Man hatte den 
Eindruck, daß die Gäste den 
SVD unterschätzt hatten. Ob- 
wohl sie in der 18. Minute auf 
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Vermeidbare 

Niederlage für 

SGE-Handballer 
Egelsbach - Mit kurzfristig 

aufgetretenen Personalproble- 
men mußte die dritte Mannschaft 
der SGE-Handballer mit nur sie- 
ben Feldspielern bei der TG Trai- 
sa eine 15:17-Niedcrlage hinneh- 
men. In der er.sten Spielhälfte 
hatte der Egelsbacher Angriff ei- 
ne schlechte Chancenauswer- 
tung und vergab zudem noch vier 
Siebenmeterstrafwürfe, so daß 
die Seiten mit einer 12:5-Füh- 
rung für den Gastgeber gewech- 
selt wurden. 

In der zweiten Spielhälfte stei- 
gerte sich die SGE und kam bis 
auf 11:13 Tore heran. In dieser 
Phase des Spiels wäre eine Wen- 
de möglich gewesen, doch Egels- 
bach vergab wiederum zwei Sie- 
benmeter und mußte dadurch ei- 
ne knappe und vermeidbare Nie- 
derlage hinnehmen. 

f's spielten: Lenz, Mix; Heller, 
Mähner, Welz, Wilhelm, Nie- 
muth, Förster. Kappes. Am 
Sonntag, 4. Dezember, spielt die 
SGE III um 19.45 Uhr bei der 
HSG Langen. 

Überheblichkeit 

wurde bestraft 
Langen - Leicht ging das vier- 

te Herrenteam der HSG Langen 
im Spitzenspiel mit fünf Toren 
gegen Bessungen in Führung 
und locker spielte man über 60 
Minuten weiter. Leider übersah 
man, daß der Gast aus Bessun- 
gen das Spiel etwas ernster 
nahm und somit in der Schluß- 
sekunde die HSG für ihre po- 
madige Spielweise bestrafte. 
Einer von zahlreichen Sieben- 
metern für Bessungen verdarb 
den Langenern den ersten Ad- 
vent. Hoffentlich ging dem ei- 
nen oder anderen Spieler we- 
nigstens ein Licht auf, denn in 
der Partie am Sonntag, dem 
Derby gegen die SG Egelsbach, 
sollte neben dem spielerischen 
Element auch der körperliche 
Einsatz stimmen. Nach dem 
21:21 gegen Bessungen kann 
man sich keinen weiteren 
Punktverlust erlauben, um dqs 
Ziel. Platz zwei, nicht vorzeitig 
zu verspielen. 

Überragende Kirsten Vogel führte SVD zum Sieg 

Hainer Handballdamen überzeugten beim 23:15-Erfolg über Bürgel / Herren verloren erneut 

RegionaUigisten aus dem 

Hessenpokal geworfen 

SVD-Basketballdamen eine Runde weiter 
neun Punkte (23:14) heranka- 
men, ließ der SVD sich nicht 
aus der Ruhe bringen und been- 
dete die erste Halbzeit mit 
29:17. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
startete der SVD gut, spielte 
weiterhin eine Pressdeckung, 
womit die Krofdorferinnen 
nicht zurechtkamen. So führte 
man in der sechsten Minute gar 
mit 14 Punkten. Dann ließ der 
SVD mit dem Druck etwas 
nach, was Krofdorf sofort aus- 
nutzte und durch zwei ,,Drei- 
er" und einige Feldkörbe bis 
sieben Punkte (48:41) heran- 
kam. Danach besannen sich die 
Hainerinnen wieder und spiel- 
ten einen Zehn-Punkte-Vor- 
sprung heraus. Durch viele rü- 
de Fouls auf Krofdorfer Seite 
bekam der SVD in den letzten 
Minuten noch einige Freiwürfe 
zugesprochen. Diese verwan- 
delten die Damen zu 50 Pro- 
zent, so daß die Führung noch 
ausgebaut werden konnte. Das 
Spiel endete 62:47 für den SVD 

SV Dreieichenhain; Yvonne 
Günther (2), Sabine Betz (15), 
Caro Menzel (11), Beate Brehm 
(14), Britta Fitterer (2), Kerstin 
Demandt (8), Martina Flath- 
mann, Anja Stefanski (10). 

Dreieichenhain (kil - Wieder 
einmal von ihrer besten .Seite 
zeigten sich die Bezirksligahand- 
Vjallerinnen des SV Dreieichen- 
hain Mit einem 23:15-Sieg wur- 
de zumindest in dieser Hohe ge- 
gen den letztjährigcii Oberligari- 
valen TSG Bürgel kaum gerech- 
net. Das Team von Trainer Tho- 
mas Rebmann ging hochmoti- 
viert in diese Partie, wollte sich 
für die letzte Oberligapackung 
bei diesem Gegner revanchieren. 

In der Anfangsphase wurden 
die vorgetragenen Angriffe zum 
Teil im Ubereifer durch Fehlver- 
suche und technische Fehler zu 
schnell abgeschlos.sen. Bürgel 
machte dies kaum besser, doch 
den Gästen gelang der erste Tref- 
fer. Mit zunehmender Spieldauer 
steigerte sich allerdings das Ni- 
veau der Begegnung, insbeson- 
der beim SVD. Die Hainerinnen 
lagen somit in der neunten Minu- 

te beim 4:3 erstmals vorne. Bür- 
gel blieb bis auf 6:8 auf Tuchfüh- 
lung. Der SVn ließ sich das Spiel 
aber nicht mehr aus der Hand 
nehmen und erhöhte auf 10:6 imd 
11:7. Eine kleine Schwächepha- 
se. in der unter anderem auch ein 
Siebenmeter vergeben wurde, 
nutzte Bürgel zum 9:11. Der 
wichtige Treffer zum 12:9 gelang 
Sabine Drescher noch mit dem 
Pausenpfiff. 

Nach dem 12:10 gleich nach 
dem Seitenwechsel fiel die Vor- 
entscheidung zugunsten der 
Rebmann-Truppe, die bis zur 40. 
Minute ein 16:10 vorlegte. Da- 
nach war der Spielfluß (1er SVD- 
Cüiis kaum noch zu bremsen. 
Vier Minuten vor dem Schluß- 
pfiff hieß t\s sogar 22:12. Kleine 
Nachlässigkeiten erlaubten den 
deprimierten Bürgelerinnen die 
Treffer zum 22:15. Den Schluß- 
punkt zum 23:15-P'ndstand setz- 

te aber die an diesem Tag überra- 
gende Kirsten Vogel mit ihrem 
sechsten Treffer von Rechtsau- 
ßen. 

SVD: Rebmann. Heller. Vogel 
(6), K. Schäfer (4). M. Schäfer (3/ 
1). Hitzel (4), Bratengeier (2). 
Dre.scher (2/1). Borg (I/l), Berin- 
ger (1). Rademacher. 

Die zweite Frauenmannschaft 
war im Schlagerspiel bei derTC! 
Nieder-Roden II zu Gast und 
verlor mit 8:9. Eine spannende 
Begegnung und am Ende gewann 
die glücklichere Mannschaft. 

Nicht ganz so glatt läuft es der- 
zeit bei den Männern. Beim Ta- 
bellenvorletzten der Kreisklasse 
A,SG Hainburg, gab es mit 17:18 
die dritte Niederlage in P'olge. 
Den Tribut, den das Team von 
Trainer Roland Henneberg durch 
verletzungsbedingte Ausfälle 
zollen muß, ist somit recht hoch. 
Zu allem Unglück fiel in Hain- 

burg Mitte der ersten Hälfte auch 
noch Alexander Müller mit einer 
starken Schulterpiellung aus. 
Die Gastgeber zeigten gleich zu 
Beginn dieser Begegnung das 
druckvollere Angriffsspiel, wäh- 
rend sich die Hainer Akteure zu 
oft in F.inzelaktionen verstrick- 
ten. Dennoch konnte bis zum 3:2 
eine knappe Führung behauptet 
werden. Dann übernahm Hain- 
btn g aber die Initiative. Der SVD 
geriet mit 4:7 in Rückstand. Beim 
7:9 zur Halbzeit wa'- noch nichts 
verloren. 

Hainburg blieb jedoch auch 
nach dem Seitenwechsel am 
Drücker. Auch wenn dem SVD 
zur Zeit vier .Stamm.spieler feh- 
len, so bleiben tlie restlichen Ak- 
teure zum Teil unter ihren Mög- 
lichkeiten. überzeugen konnte 
aus dem Rückraum Mann- 
.schaftsführer Norbert Cöckes. 
Drei Minuten vor Schluß beim 

14:18 riskierten die Hainer mit 
einer offenen Manndeckung 
noch einmal alles. P'ast hätte es 
gereicht, doch der letzte Treffer 
zum 17:18 fiel er.st Sekunden vor 
Schluß. 

SVD: Wunderlich. Schlegel. N. 
Göckes (8). Ruhl (3/2). A Cöckes 
(2). Batinic (2/1). Ilobbhahn (1/ 
1), Frank (1). Menge. Groß. Wolf. 
A. Müller 

Auch beim Reserveteam des 
SVD lief es nicht optinuil. In 
Führung lag man nie und am 
Schluß stand eine 16:20-Nieder- 
lage zu Buche, F.rstmals nach 
längerer Verletzungspause war 
•lens Czaja dabei, der einen guten 
Eindruck hinterließ. 

SVD: Scholz. Kiefer. Batinic 
(4). Czaja (3). Exner (3). Ruhl (2). 
|{. Müller (2). Wunderlich (1). 
Henge (1), H. Gerhardt. Schro- 
tler. Holzinann. 

Mit Sieg über BC Darmstadt 

eine wichtige Hürde genommen 

SVD-Basketballmädchen für VoiTundentumier qualifiziert 
Dreieichenhain — Die weib- 

liche A-Jugend der SVD-Bas- 
ketballabteilung erspielte sich 
schon zwei Spieltage vor Ende 
der Punktrunde die Berechti- 
gung zur Teilnahme an einem 
Vorturnier zur Hessenmeister- 
schaft. Als Zweitplazierter der 
Bezirksmeisterschaft Darm- 
stadt kann man an dem 1995 
stattfindenden Turnier teil- 
nehmen. Gegen die im Schnitt 
zwei Jahre älteren und in die- 
sem Jahr übermächtigen Lan- 
generinnen hatte der SVD kei- 
ne Chance. 

Im Heimspiel gegen die di- 
rekten Konkurrentinnen vom 
BC Darinstadt machte das Hai- 
ner Team mit einem klaren 
71:48-Sieg alles klar. Man er- 
wischte wieder einmal einen 
Blitzstart und konnte nach 
acht Minuten Spielzeit mit 17:6 
in Führung gehen, die man bis 
zur Pause auf 34:20 ausbauen 
konnte. Aus einer sicher und 

aggressiv agierenden Abwehr 
heraus lief das Angriffsspiel 
wie geschmiert. Da auch die 
Wurfleistungen in der An- 
fangsphase nichts zu wünschen 
übrig ließen, hatten die Darm- 
städter Gäste nie den Hauch ei- 
ner Gewinnchance. Auf der 
Seite der Gastgeberinnen wur- 
de locker durchgewechselt und 
hier zeigte es sich, daß auch die 
eingewechselten Spielerinnen 
sich nahtlos in das gute Spiel 
einpaßten, man also für den 
Gegner immer schwerer auszu- 
rechnen ist. Gerade auch Eva 
Trösken konnte zeigen, daß sie 
schöne Fortschritte gemacht 
hat. Neben einer guten Vertei- 
digungsleistung konnte sie 
auch im Angriff mit einigen 
schönen Korberfolgen über- 
zeugen. Der Endstand von 
71:48 für Dreicichenhain war 
hoch verdient. 

Für den SVD spielten: Anja 

Stefanski (11), Carina Kraft 
(15), Jutta Klemm (18), Vici 
Doertenbach (4), Eva Trösken 
(6), Anke Schäfer, Tanja Bauer 
(7), Stefania Bufalino (2), Julia 
Knöchel (2), Astrid Schwalb 
(6), Sandra Montag. 

Am kommenden Wochenende 
gibt es ein volles Heimspielpro- 
gramm für die Hainer Basket- 
baller. Am Samstag, 3. Dezem- 
ber, spielen in der Sporthalle 
der Max-Eyth-Schule: Minis I 
— Urberach (14 Uhr), Minis II 
— Babenhausen (15:45 Uhr). 
Am Sonntag, 4. Dezember, 
spielen in der Sporthalle der 
Weibelfeldschule: männliche 
A-Jugend — Roßdorf (11.15 
Uhr), männliche B-Jugend — 
Urberach (13 Uhr), männliche 
D-Jugend — Heppenheim 
(14.45 Uhr), weibliche C-Ju- 
gend — Zotzenbach (16.30 
IJhr), Damen II — Weiterstadt 
(18.15 Uhr). 

Sportler des Jahres bei den Leichtathleten der SSG Langen 
wurden in diesem Jahr WIebke Rathlen (W 11) und Ingo Kästner (M 13). 
Beide waren nicht nur durch hervorragende Leistungen bei Wettkämpfen, 
sondern auch durch großen Trainingsfleiß aufgefallen. Im Rahmen der 
Jahresabschlußfeier am vergangenen Samstag wurden sie ausgezeich- 
net. Foto: Neels 

Magen- und Darmgrippe Krechs Sicgtor in letzter Sekunde 

a c HSG-Handballer machten durch 19:18 über Arheilgen weiteren Boden gut 

12:18-Niederlage gegen Großwallstadt 
Egelsbach (leo) - Die Handbal- 

lerinnen der SG Egelsbach un- 
terlagen in der Darmstädter Be- 
zirksliga gegen den Tabellen- 
nachbarn TV Großwallstadt 
deutlich mit 12:18 (6:9). Mit nun 
9:13 Punkten rangieren die 
Egelsbacherinnen auf Platz zehn 
der Tabelle, sind nur drei Zähler 
von einem Abstiegsplatz ent- 
fernt. Schwerster Gegner waren 
allerdings nicht die Gäste, son- 
dern eine Magen- und Darmgrip- 
pe. die die halbe Mannschaft in- 
klusive Trainer Alexander Horn 
einige Tage flachlegte und gera- 
de im zweiten Abschnitt zu ei- 
nem schnellen Substanzverlust 
bei den Gastgeberinnen führte. 

Die SGE spielte zunächst mit 
einer 6:0-Deckung, hatte damit 
gegen die Angreiferinnen der 
Gäste einige Schwierigkeiten. 
..Die haben sich wie Kamikaze- 
Springer durch die Abwehr ge- 
wühlt", erklärte Egelsbachs Sa- 
bine Lenz. Später stellten die 
Gastgeberinnen ihr Defensiv- 
spiel um, griffen die Gäste früh- 
er an. „Da haben sie gleich Pro- 

A-Jugend sprüht 

vor Optimismus 
Egelsbach (leo) - Voller Selbst- 

vertrauen sieht die Fußball-A- 
Jugend der SG Egelsbach dem 
Heimspiel am Sonntag (10.15 
Uhr) gegen den VfL Michelstadt 
entgegen. Mit 8:0 Punkten führen 
die Bauer-Schützlinge souverän 
die Tabelle der Darmstädter Be- 
zirksliga (Gruppe 2) an. Nach 
dem 4:2-Erfolg beim schärfsten 
Konkurrenten Darmstadt 98 II 
haben die Egelsbacher nun gute 
Aussichten auf die „Weihnachts- 
meisterschaft". Der Einsatz von 
Marco Schmiedl und Jörg Ruk- 
kelshausen gegen Michelstadt ist 
nach ihren Verletzungen aus dem 
Darmstadt-Spiel allerdings noch 
offen. 

bleme bekommen", so Lenz. Im 
Verlauf der zweiten Hälfte kam 
die SGE sogar nochmals auf 
11:11 heran, ehe sich Großwall- 
stadt im Endspurt letztendlich 
sicher durchsetzte. Insgesamt 
bot die SGE eine ordentliche 
Vorstellung, zeigte sich von der 
Pleite in Habitzheim gut erholt. 
Zahlreiche Pfostentreffer ver- 
hinderten jedoch aus SGE-Sicht 
ein mögliches besseres Resultat. 

Am Samstag (16 Uhr) treten 
die Damen beim Tabellenvierten 
VfL Heppenheim an. Doch bange 
machen gilt im SGE-Lager nicht, 
dafür ist die Tabelle nicht aussa- 
gekräftig genug. Die SGE fügte 
Spitzenreiter Walldorf den einzi- 
gen Verlustpunkt zu, bezwang 
auch den Tabellenzweiten Sie- 
delsbrunn deutlich. Somit ist für 
die SG Egelsbach auch in Hep- 
penheim ,.alles drin". 

SG Egelsbach; Heck, Leh- 
mann; Livia Becker, Anke Bek- 
ker (3), Jost (3), CSärtner (2), 
Rauth (1). Hirner (1), Lenz (1), 
Bunzel (1). 

Mit Platz vier 

Klasse gehalten 
Langen - Die Rundenkämpfe 

mit dem Standardgewehr in 
der Gauklasse sind beendet. 
Die Mannschaft der Schützen- 
gesellschaft Langen erreichte 
mit 10:10 Punkten den vierten 
Platz. Der Klassenerhalt wurde 
dadurch gesichert. Die Mann- 
schaft besteht aus vier Schüt- 
zen. Die Stammschützen waren 
Alois Vanek mit einem Runden- 
kampfdurchschnitt von 271 
Ringen, Hans Feind mit 267 
Ringen und Rainer Orth mit 
264 Ringen. Weiterhin wurden 
eingesetzt: Markus Bönicke, 
Holger Funk, Frank Steitz, 
Dieter Trunz und Marc Deme- 
ter. 

Langen (ort) - Die ersten 
Handballherren der HSG Lan- 
gen haben im Kampf gegen den 
Abstieg weiter an Boden ge- 
wonnen. Am elften .Spieltag der 
Bezirksliga Darmstadt behaup- 
teten sich die Schützlinge von 
Trainer Oliver Schäfer durch 
einen Treffer von Ingo Krech in 
letzter Sekunde mit 19:18 (9:10) 
gegen die SG Arheilgen und ha- 
ben sich auf den elften Rang 
vorgeschoben. Mit diesem Er- 
folg baute die HSG ihre Serie 
auf 6:2 Punkte aus und hofft auf 
eine weitere Verbesserung der 
Bilanz, wenn sie am Sonntag 
um 18.15 Uhr die MSG Biblis/ 
Groß-Rohrheim in der Georg- 
Sehring-Halle erwartet. 

Im Kellerduell gegen die SG 
Arheilgen spielten beide Mann- 
schaften ganz gewiß nicht wie 
Abstiegskandidaten und boten 

den Zuschauern durchaus an- 
sehnliche Leistungen. Dies traf 
zunächst aber nicht auf die 
Langener zu, die sehr nervös 
begannen, sich in der Anfangs- 
phase drei Ballverluste leisteten 
und in der Abwehr schliefen. So 
brauchten sie sich nicht zu 
wundern, daß sie nach acht Mi- 
nuten mit 2:5 im Hintertreffen 
lagen. Trainer Schäfer stellte 
danach die Abwehr defensiver, 
forderte mehr Aufmerksamkeit 
auf den Außen, und prompt 
stand die Hintermannschaft. 
Nun ergaben sich immer wieder 
Chancen zu schnellen Gegen- 
stößen aus der sicheren Abwehr 
heraus, und nach 25 Minuten 
hatte Langen mit 9:7 die Nase 
vorne. In den letzten Minuten 
vor der Pau.se gab es aber wie- 
der drei unnötige Ballverluste, 
die Zeitstrafen und Gegenstref- 

fer einbrachten und den Gästen 
zur knappen Pausenführung 
verhalfen. 

Anfangs der zweiten Hälfte 
konnte die Schäfer-Truppe 
diesmal den befürchteten ..tota- 
len" Einbruch verhindern. Ar- 
heilgen baute die Führung wohl 
auf 11:9 aus und hielt den Ab- 
stand von zwei Treffern mit 
dem 13:11. Mit drei Treffern in 
F"olge erkämpfte Langen die 
Führung zurück, konnte beim 
16:14 und 17:15 sogar zwei 
Treffer vorlegen. In dieser Pha- 
se hatten es die Gastgeber 
mehrfach in der Hand, die Füh- 
rung weiter auszubauen und für 
eine Vorentscheidung zu sor- 
gen. Trotz klarster Chancen ge- 
lang aber zunächst der 18. Tref- 
fer nicht. Erst nachdem Arheil- 
gen zum 17:17 ausgeglichen 
hatte, traf die HSG zum 18:17. 

Punktverlust in eigener Halle 

Damen der HSG und VfL Heppenheim trennten sich 18:18 
Langen - Das nunmehr 

vierte Unentschieden er- 
reichten die Damen der HSG 
Langen am vergangenen 
Wcohenende in heimischer 
Halle gegen Heppenheim. 
Zwar konnten die Zuschauer 
viele Tore und auch ein bis 
zuletzt spannendes Spiel see- 
ne, aber ob sie mit dem Ab- 
schneiden der Langener 
Frauen zufrieden sind, bleibt 
offen. Die Heppenheimerin- 
nen spielten von Anfang an 
völlig befreit auf und schie- 
nen sich in ihrer Rolle als 
Gastmannschaft überaus 
wohl zu fühlen. Ein ums an- 
dere Mal konnte die Spielma- 
cherin völlig unbedrängt aus 
dem Rückraum zu Torerfol- 
gen kommen, obwohl sie von 
den Langener Abwehrspiele- 

rinnen zwar überragt wurde, 
diese aber — völlig unver- 
ständlich — viel zu großen 
Respekt vor ihr zeigten. So 
legte das Team aus Südhes- 
sen immer wieder einen Vor- 
sprung von mindestens einem 
Tor vor; die HSG konnte im- 
mer nur nachziehen. Keiner 
der Mannschaften gelang es, 
sich entscheidend abzuset- 
zen. 

Auch im zweiten Durch- 
gang war das Spiel weniger 
von technischen Meisterlei- 
stungen als vielmehr von 
Kampfkraft und Durchset- 
zungswillen geprägt. Die Ab- 
wehrreihen waren auf beiden 
Seiten gefordert, so daß das 
Spiel zunehmend schneller 
und nervöser wurde. Der 
Schiedsrichter versuchte, die 

Härte aus dem Spiel zu neh- 
men, indem er eine große 
Zahl von Strafwürfen ver- 
hängte. Diese wurden letzt- 
lich spielentscheidend, da 
Andrea Kauf — wieder ein- 
mal ein Lichtblick im HSG- 
Team — sie alle sicher ver- 
wandeln und so den Grund- 
stock für ein Ergebnis legen 
konnte, das letztlich aus 
HSG-Sicht noch glücklich 

Am morgigen Samstag er- 
wartet man um 18 Uhr die 
Mannschaft aus Walldorf, 
den bisher unangefochtenen 
Spitzenreiter der Bezirksliga 
Darmstadt. Außerdem hält 
die Mannschaft der HSG eine 
besondere Überraschung für 
ihre treuen I'ans bereit. 

Eine halbe Minute vor dem En- 
de konnte Arheilgen nochmals 
gleichziehen. doch Langen 
spielte eine doppelte Überzahl 
sauber aus und brachte Ingo 
Krech frei, der sich die Chance 
zum umjubelten 19:18 in letzter 
Sekunde nicht nehmen ließ. 

Gegen die MSG Biblis wird 
Oliver Schäfer mit der Mann- 
schaft antreten, ilie den Sieg 
über Arheilgen einfuhr. Mit von 
der Partie wird also auch Stefan 
Bauch sein, der wegen eine Au- 
genverletzung in der Schluß- 
phase nicht mehr eingesetzt 
werden konnte. 

HSG I..nngcn: Burkhard 
Schmiedel, Dachtier; Bauch. 
Rath (3), Krech (6/3). Hartinut 
Schmiedel (3), Carbonari. Wer- 
witzke (4/4), Wiechmann (1). 
Blisse (2), Hortmann. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
VfL Ileppenheini mC: SGE 

16:18 
Im Spitzen.spiel der zweiten 

Bezirksliga Darmstadt trafen am 
vergangenen Wochenende die 
männlichen C-Jugendmann- 
schaften des Tabellenführers 
Heppenheim und des Tabellen- 
zweiten Egelsbach aufeinander. 
Es entwickelte sich ein von 
kämpferischer Seite sehr interes- 
santes Spiel, in dem sich die 
mannschaftliche Geschlossen- 
heit der Ege lsbacher auszeichne- 
te. Jedoch war der fast über- 
mächtige Rückraum der Hep- 
penheimer durch die Egelsba- 
cher Deckung in keinster Weise 
zu kontrollieren und somit spie- 
lentscheidend. 

Es spielten: S. Halama (2). O. 
Sorgenfrei, E. Vasconi (4), T. 
Döhler (2), P. Pachert (4), B. 
Fritzsche, S. Kasper (4), H. Sud- 
brock, A. Macht. D. Heidemeyer. 
S. Becker, D. Kammer. 
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Herbstmeistertitel für Kegler der SSG 

Erste Herrenmannschaft führt nach der Vorrunde die Bezirksligatabelle an 

Die erste Mannschaft der SSG-Kegler wurde Herbstmeister: von links, 
kniend: Andreas Schumann, Ingo Hahnelt, Ratko Desa; stehend: Xaver 
Detzer, Andreas Kmetec und Manfred Pasing. Foto: p 

Lnngcn - Die er.stp Herren- 
mannschaft der SSG-Kegler hat- 
te am letzten Spieltag der Vor- 
runde Heimrecht gegen den SC 
Offenbach II. Im ersten Durch- 
gang konnten die Langener le- 
diglich zwei Holz gutmachen, 
obwohl Manfred Pasing starke 
8.'j4 Holz vorlegte. Ingo Hahnel 
(828) und Andreas Schumann 
(803) übertrafen ebenfalls die 
BOOer-Marke. Andreas Kmetec 
war im zweiten Durchgang mit 
den erreichten 788 Holz nicht 
ganz zufrieden. Da sein Gegner 
jedoch zwei Holz weniger warf, 
blieb dies ohne Auswirkung. Xa- 
ver Detzer steigerte sich huf 85.'i 
Holz und Ratko Desa sogar auf 
888 Holz. Dem hatten die Gäste 

nichts mehr entgegenzusetzen. 
Langen erreichte sehr gute .'i016 
Holz, die Offenbacher kamen auf 
4900. Der Sieg brachte den Gast- 
gebern den Titel des Herbstmei- 
sters. 

Die Damen machten es beim 
KSC Hainstadt nicht so gut, sie 
verloren mit 2209:2314 Holz. 
Henni Böhm war mit 410 Holz 
beste Spielerin dieser Begeg- 
nung. Die Ergebnisse der übrigen 
Kegeidamen: Editz Bock (379), 
Doris Chlupsa (374), Brigitte 
Herth (358), Esther Rakoczy 
(354) und Inge Moll (334). 

Das zweite Herrenteam spielte 
bei GRW Bahnfrei I KV Rieder- 
wald. Trotz einer guten Gesamt- 
leistang von 2351 Holz zogen die 

Langener den kürzeren. Die 
Gastgeber verbuchten 2384 Holz. 
Bester bei Langen war Artur 
Moll mit 409 Holz. Es folgten Mi- 
chael Sass (400), Dieter Schu- 
mann (396), Siegfried Starke 
(391), Gregor Müller (385) und 
Peter Brenner (370). 

Die dritte Herrenmannschaft 
mußte zu den Sportfreunden 
Bischofsheim II reisen. Auf den 
dortigen Bahnen hatten fast alle 
Spieler Schwierigkeiten. Bis auf 
Klaus Hartmann, der auf 393 
Holz kam, spielten die Langener 
unter ihren Möglichkeiten. Die 
Ergebnisse: Horst Rakoclzy 
(373), Siegfried Weidl (369), 
Heinz Klingenhagen (362), Karl- 
Heinz Bock (355) und Ewald Ru- 

Mit Energieleistung Niederlage verhindert 

Die ersten Volleyballdamen der SSG blieben mit zwei Siegen auf Platz zwei 
klingen - Erneut erfolgreich 

absolvierten die beiden ersten 
Teams der SSCi-Volleyballer das 
vergangene Punkt runden-Wo- 
chenende. Zunächst sah es je- 
doch so aus, als hätten die Da- 
men 1 bei ihren Heimspielen am 
Samstag einen rabenschwarzen 
Tag erwischt. Nach 50 Minuten 
lag die Mannschaft mit 0:2 .Sät- 
zen (11:15, lOil,")) gegen den Ta- 
bellenvorletzten aus Arheilgen 

, zuriick. Durch eine tolle kämpfe- 
rische Leistung konnten die Lan- 
generinnen die drohende Nieder- 
lage doch noch abwenden, holten 
sich die Sätze drei und vier mit 
15:3 beziehungsweise 15:10 
Punkten und entschieden <len 
Tie-Break glatt mit 15:() zu ihren 
Gunsten. Insbesondere Iris Gohl- 
ke durch ihre Angrife über die 
Außenposition und Iris Möller, 
die in der Abwehr so manchen 
schon verloren geglaubten Ball 
noch rettete, waren maßgeblich 
an diesem schweren 3;2-Erfolg 
beteiligt. 

Das anschließende Spiel gegen 

Dudenhofen, das von der Papier- 
form her eigentlich das schwere- 
re hätte .sein müs.sen, wurde dann 
recht deutlich mit 3:1 .Sätzen ge- 
wonnen (17:16, 12:15, 15:7, 
15:10). Wie beim ersten Spiel gab 
es auch hier Anlaufschwierigkei- 
ten, die allerdings nur zum Ver- 
lust des zweiten Satzes führten. 
Damit belegt Langen mit nur 
zwei Punkten Rückstand auf den 
Tabellenführer Königsstädten 
und bereits etwas mehr Abstand 
zu den Verfolgern Platz zwei der 
Bezirksliga. Mit etwas Glück und 
ein oder zwei ,,Ausrutschern" 
des Tabellenführers ist vielleicht 
bis zum Saisonende noch etwas 
mehr drin. 

Wenige Probleme hatten die 
Langener Herren I beim TV Of- 
fenbach. Trotz großer Verlet- 
zungsprobleme auf Langener 
Seite man konnte nur mit 
sechs Spielern antreten — war 
der glatte 3:0-Erfolg zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet. Wie die Da- 
men 1 belegen damit auch die er- 
sten Herren den zweiten Platz 

ihrer Spielklasse. 
Weiterhin glücklos agierten 

die beiden zweiten Mannschaf- 
ten der SSG-Volleyballer. Die 
Damen rechneten sich beim Spiel 
gegen Tabellenschlußlicht TV 
Babenhau.sen zwei dringend be- 
nötigte Pimkte aus. Trotz guter 
Leistung reichte es wieder ein- 
mal nicht. Zwar konnte Langen 
II das Spiel lange Zeit ausgegli- 
chen gestalten, doch nach vier 
Sätzen ging das Spiel im ent- 
scheidenden Tie-Break mit 8:15 
Punkten unglücklich verloren. 

Auch die Herren II mußten 
wieder einmal ohne Punkte nach 
Hause fahren. Beim Lokalrivalen 
TV Dreieichenhain mußte man 
sich mit 1:3 Sätzen geschlagen 
geben. Nach sieben Spielen der 
laufentlen Saison ohne einen ein- 
zigen Spielgewinn wird es 
.schwer werden, im weiteren Ver- 
lauf der Punktrunde den Klas- 
.senerhalt noch zu sichern, 

Ihre ersten zwei Pluspunkte 
konnten dagegen die Damen III 
auf ihrem Konto verbuchen. In 

einem spannenden und für die 
unterste Spielklasse auch teil- 
weise hochwertigen Spiel durf- 
ten die Langenerinnen im ent- 
scheidenden fünften Satz zum 
erstenmal triumphieren. Verlie- 
fen die ersten vier Sätze mit 
17:15, 13:15, 5:10 und 15:17 (aus 
Langener Sicht) noch sehr ausge- 
glichen, so wurde mit dem 15:8- 
Erfolg im Tie-Break die großarti- 
ge Motivation und Einsatzbereit- 
schaft der Mannschaft, in der 
viele Spielerinnen erstmalig an 
einer Punktrunde teilnehmen, 
belohnt. 

Die nächsten Heimspiele der 
Langener Volleyballmannschaf- 
ten finden am 10./II. Dezember 
statt. Am Samstag, 10., spielen 
die Damen II in der Sporthalle 
der Adolf-Reichwein-Schule ab 
15 Uhr gegen den TSV Heusen- 
stamm und den TSV Altheim. 
Am Sonntag treten dann ab 15 
Uhr in der Erich Kästner-Schule 
die Damen III gegen den VC 
Ober-Roden III an. 

Bronze für KSV-Talent 
Langen - Bei den deut- 

schen Meisterschaften der 
Gewichtheber-A-,Iugend in 
Berlin war der KSV Langen 
durch zwei Athleten vertre- 
ten. In der Klasse bis 70 kg 
des Jahrgangs 1977 konnte 
sich Sven Schüttendiebel ei- 
nen Platz auf dem Sieger- 
treppchen erkämpfen. Mit 
einer Leistung von 90 kg im 
Reißen und 117,5 kg im Sto- 

ßen holte er sich die Bronze- 
medaille, Simon Tesfay, 
ebenfalls Jahrgang 1977, 
startete in der Gewichtsklas- 
se bis 83 kg. Hier scheiterte 
er im letzten Stoßversuch an 
127,5 kg, was für ihn eben- 
falls die Bronzemedaille be- 
deutet hätte. So belegte er 
mit 105 kg im Reißen und 125 
kg im Stoßen den vierten 
Platz. 

     • ■ 

HSG II: Überraschender 

Sieg beim FC Hösbach 

23:20 der Herren war nicht zu erwarten 

Ksv-Heber haben ^^Zwcltc" brachte bcidc Punktc mit 

morgen Heimrecht 
Langen - Am morgigen Sams- 

tag, .'i, Dezember, empfangen 
die CJewichtheber des KSV 
Langen, die mit 4:0 Punkten an 
der Tabellenspitze der zweiten 
Ciewichtheber-Hundesliga 
Gruppe West liegen, die Mann- 
schaft der KG Schwarza/Ohr- 
druf, die mit 0:4 Punkten am 
Ende der Tabelle steht. Der 
Wettkampf findet im Langener 
Kraftsportzentrum in der Zim- 
merstraße statt und beginnt um 
Ii) Uhr, 

Egelsbacher Handballer gewannen bei TG 75 Darmstadt 21:16 
Kgelsbaeli - Die zweite Garni- 

tur der Egelsbacher Handballer 
siegte bei der TC! Darmstadt 75 
mit 21:1(). In den ersten zehn Mi- 
nuten der Begegnung lief bei bei- 
den Mannschaften nicht viel zu- 
sammen. Gegen Mitte der ersten 
Halbzeit platzte dann der Kno- 
ten bei der SGE, in Abwehr und 
Angiiff wurde konzentriert ge- 
spielt und es wiutlen auch end- 
lich Tore erzielt. Die Seilen wur- 
den beim Stande von 13:9 für 

Egelsbach gewechselt. 

Gleich nach Wiederanpfiff 
schloß die Mannschaft an die gu- 
ten Leistungen der ersten Halb- 
zeit an, warf drei Tore in Folge 
und hatte mit der 16:9-Führung 
eine Vorentscheidung erzielt. Die 
Darmstädter verließen dann et- 
was die Kräfte, Egelsbach spielte 
konzentriert weiter und blieb 
immer die dominierende Mann- 
schaft. Trainer Meinelt wechsel- 

te öfter, was dem guten Spiel der 
SGE an diesem Tag nicht scha- 
dete. Eine geschlossene Mann- 
schaftsleistung war Grundlage 
für diesen klaren Sieg. 

Eis spielten: Zecher; Th, Nie- 
muth, A. Niemuth, Süss, Varga, 
Wurm, Kelgenhauer, Monse, 
Rauth, Sander, Thiel. 

Am Sonntag, 4. Dezember, 
spielt die SGE II um 17 Uhr bei 
der SG Weiterstadt. 

Langen - „Morgendstund' hat 
Gold im Mund" hieß es für die 
zweiten Handballherren der 
HSG Langen am vergangenen 
Sonntag beim überraschenden 
23:20-Auswärtssieg gegen den 
FC Hösbach. Hellwach präsen- 
tierten sich die Spieler von HSG- 
Trainer Robert Hamm in der ent- 
scheidenden Viertelstunde einer 
bis dahin ausgeglichenen Partie 
und brachten gegen die als heim- 
stark geltenden Mainfranken 
zwei Pluspunkte mit, die zwei 
Spieltage vor Schluß der Hinrun- 
de der HSG II einen gesicherten 
Mittelfeldplatz festigten. 

Die frühe Spielansetzung 
(10.45 Uhr) schien den Gastge- 
bern zunächst weniger auszuma- 
chen; sie profitierten von einer 
Reihe von Abstimmungsfehlern 
im Langener Angriff und kamen 
zu mehreren Tempogegenstoßto- ' 
ren. Zudem konnte sich die linke 
Angriffsseite des FC Hösbach in 
den Anfangsminuten erfolgreich 
in Szene setzen. Mit einem Vor- 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 
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Teil 5 
Qwilleran wartete noch immer auf eine Gele- 

genheit, zu fragen: „Ist dein Vater zu Hause?", 
als der junge Mann sagte; „Meine Sekretärin 
sagt, Sie wollen einen Artikel über meine Bilder 
schreiben. Gehen wir in mein Studio, Wollen Sie 
Fragen stellen, oder soll ich einfach reden?" 

Qwilleran schluckte und sagte: „Ehrlich ge- 
sagt habe ich erwartet, daß Sie viel älter,,," 

„Ich bin ein Wunderkind", sagte Halapay 
ohne zu lächeln. „Ich habe meine erste Million 
gemacht, bevor ich einundzwanzig war. Jetzt 
bin ich neunundzwanzig. Wie es scheint, habe 
ich ein geniales Talent, Geld zu machen. Glau- 
ben Sie, daß es so etwas wie ein Genie gibt? Es 
ist unheimlich, ehrlich. Hier ist ein'Bild von 
meiner Hochzeit. Meine Frau sieht sehr orienta- 
lisch aus, nicht wahr? Sie ist heute vormittag 
nicht hier, weil sie Kunstunterricht nimmt, aber 
Sie werden sie nach dem Mittagessen kennen- 
lernen, Wir haben das Haus so entworfen, daß es 
zu ihrem Aussehen paßt. Möchten Sie Kaffee? 
Ich rufe den Hausburschen, wenn Sie Kaffee 
wollen. Seien wir ehrlich, ich sehe jungenhaft 
aus, und so wird es auch bleiben. Im Studio ist 
auch eine Bar, wenn Sie lieber etwas Härteres 
wollen," 

Im Studio roch es nach Farben; es herrschte 
ziemliche Unordnung, Eine gläserne Wand ging 
auf einen weißen, zugefrorenen See hinaus, Ha- 
lapay betätigte einen Schalter, und von der Dek- 
ke entfaltete sich ein hauchdünnes Material, 
welches das grelle Licht ausblendete. Er drück- 
te auf einen weiteren Knopf, worauf Türen aus- 
einanderglitten und mehr alkoholische Geträn- 
ke enthüllten, als die Bar des Presseclubs 
vorrätig hatte, 

Qwilleran sagte, er hätte lieber Kaffee, also 
drückte Halapay auf einen Knopf und gab seine 
Bestellung durch ein Messinggitter an der Wand 
weiter. Außerdem reichte er Qwilleran eine selt- 
sam geformte Flasche von der Bar, 

„Das ist ein Likör, den ich aus Südamerika 
mitgebracht habe", sagte er, „Hier bekommt 
man ihn nicht. Nehmen Sie ihn mit nach Hause, 
Wie gefällt Ihnen der Ausblick von diesem Fen- 
ster? Sensationell, nicht wahr? Das ist ein 
künstlich angelegter See, Die Landschaftsge- 
staltung allein hat mich eine halbe Million ge- 
kostet, Wollen Sie einen Doughnut zu Ihrem 
Kaffee? Das da an der Wand sind meine Bilder, 
Gefallen sie Ihnen?" 

Die Studiowände waren von gerahmten Bil- 
dern bedeckt - Porträts von kleinen Jungen und 
Mädchen mit lockigem Haar und roten Apfel- 
bäckchen, Wohin Qwilleran auch sah, überall 
rote Äpfelchen, 

„Suchen Sie sich ein Bild aus", sagte Halapay, 
„und nehmen Sie es mit - mit den besten Emp- 
fehlungen des Künstlers, Die großen sind fünf- 
hundert Dollar wert. Nehmen Sie ein großes, 
Haben Sie Kinder? Wir haben zwei Mädchen, 
Das ist ihr Bild, dort auf der Stereoanlage. Cin- 
dy ist acht, und Susan ist sechs." 

Qwilleran betrachtete das Foto von Halapays 
Töchtern. Wie ihre Mutter hatten sie Manddau- 
gen und klassisch glattes Haar. Er sagte: „Wieso 
malen Sie nur Kinder mit lockigem Haar und 
rosigen Wangen?" 

„Sie sollten am Samstagabend zum Valentins- 
ball gehen. Wir haben eine tolle Jazzband. Wis- 
sen Sie von dem Ball? Der Kunstclub veranstal- 
tet alljährlich einen Ball zum Valentinstag. Wir 
gehen alle in Kostümen, die berühmte Liebes- 

paare darstellen. Wollen Sie kommen? Sie brau- 
chen sich nicht zu verkleiden, wenn Ihnen das 
keinen Spaß macht. Der Eintrittspreis ist zwan- 
zig Dollar für jedes Paar. Hier, da sind zwei Kar- 
ten für Sie," 

„Um auf Ihre Bilder zurückzukommen", sagte 
Qwilleran, „es interessiert mich, warum Sie sich 
auf Kinder spezialisiert haben. Warum nicht 
Landschaften?" 

„Ich finde, Sie sollten in Ihrer Kolumne über 
den Ball berichten", sagte Halapay. „Es ist das 
größte Ereimis des Jahres im Club. Ich habe den 
Vorsitz, und meine Frau ist sehr fotogen. Mögen 
Sie Kunst? Jeder, der mit Kunst zu tun hat, wird 
dort sein." 

„Einschließlich George Bonifield Mountcle- 
mens III., nehme ich an", sagte Qwilleran in ei- 
nem Ton, der scherzhaft sein sollte. 

Ohne die geringste Veränderung in seinem 
ausdruckslosen Tonfall sagte Halapay: „Dieser 
Schwindler! Sollte dieser Schwindler auch nur 
einen Fuß in den Vorraum des Clubs setzen, 
würde man ihn hinauswerfen. Ich hoffe, er ist 
kein guter Freund von Ihnen. Ich habe nichts 
übrig für diesen Typen. Er hat keine Ahnung 
von Kunst, aber er gebärdet sich als Autorität, 
und Ihre Zeitung läßt zu, daß er etablierte 
Künstler ans Kreuz schlägt. Sie lassen ihn die 
gesamte künstlerische Atmosphäre in der Stadt 
vergiften. Sie sollten das einzig Richtige tun und 
sich von ihm trennen." 

„Ich bin neu auf diesem Gebiet", sagte Qwil- 
leran, als Halapay Atem holte, „und ich bin kein 
Experte..." 

„Nur als Beweis, was für ein Schwindler Ihr 
Kritiker ist: Er baut Zoe Lambreth als große 
Künstlerin auf. Haben Sie ihre Sachen schon 
gesehen? Sie sind ein Witz. Sehen Sie sich ihre 
Bilder in der Lambreth Gallery an, und Sie wer- 
den sehen, was ich meine. Keine angesehene Ga- 
lerie würde ihre Arbeiten ausstellen, also mußte 
sie eipen Kunsthändler heiraten. Es gibt wohl 
immer Mittel und Wege. Und ihr Ehemann, der 
ist nicht mehr als ein Buchhalter, der ins Kunst- 
geschäft eingestiegen ist, und damit meine ich 
sehr dubiose Geschäfte. Da kommt Tom mit dem 
Kaffee." 

Ein Hausbursche in einer verschmutzten 
Drillichhose und mit nur halb zugeknöpftem 
Hemd kam mit einem Tablett herein, das er un- 
geschickt auf den Tisch knallte. Er warf Qwille- 
ran einen unfreundlichen Blick zu, 

Halapay sagte: „Ich überlege, ob wir ein 
Sandwich dazu essen sollen. Es ist fast Mittag. 
Was wollen Sie über meine Arbeit wissen? Los, 
stellen Sie ein paar Fragen. Wollen Sie sich kei- 
ne Notizen machen?" 

„Ich würde gerne wissen", sagte Qwilleran, 
„warum Sie sich darauf spezialisiert haben, 
Kinder zu malen." 

Der Künstler verfiel in nachdenkliches Schwei- 
gen, das erste Mal seit Qwillerans Ankunft, Darm 
sagte er: „Zoe Lambreth scheint einen guten 
Draht zu Mountclemens zu haben. Es wäre sicher 
interessant, zu erfahren, wie sie es schafft. Ich 
hätte ja ein paar Theorien - aber die sind nicht 
druckreif. Warum gehen Sie der Sache nicht 
nach? Vielleicht kriegen Sie dabei ein saftiges Ex- 
pose, und Mountclemens wird gefeuert. Dann 
körmten Sie die Kunstkritiken scfciben." 

„Ich will gar nicht..." setzte Qwilleran an. 
„Wenn Ihre Zeitung mit diesem Mist nicht 

Schluß macht - und zwar bald wird sie die 
Folgen zu spüren bekommen. Ich hätte nichts 
gegen einen Hot dog zu diesem Kaffee. Wollen 
Sie einen Hot dog?" 

Um halb sechs Uhr abends flüchtete sich 
Qwilleran in das warme, lackglänzende Refugi- 
um des Presseclubs, wo er sich mit Arch Riker 
verabredet hatte. Arch wollte auf dem Heimweg 
noch schnell ein Glas trinken. Qwilleran wollte 
eine Erklärung. 

Kurz angebunden sagte er zu Bruno: „Toma- 
tensaft mit Eis. Keine Limone, keine Worce- 
stersauce, kein Tabasco." Zu Arch sagte er: „Dan- 
ke, Kumpel. Danke für die Begrüßungsparty." 

„Was meinst du?" 
„War das ein Einweihungsscherz?" 
„Ich weiß nicht, wovon du sprichst." 
„Ich spreche von dem Auftrag, Cal Halapay 

zu interviewen. War das ein Aprilscherz? Das 
karm doch nicht dein Emst gewesen sein. Der 
Typ ist übergeschnappt." 

(Fortsetzung folgt) 
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schin (347), Das Endresultat lau- 
tete 2252:2199 Holz für Bischofs- 
heim. 

Die vierte Mannschaft hatte 
mit Fortuna Obertshausen II ei- 
nen starken Gegner, Klaus Sa- 
botke (404) und Werner Gitzpn 
(401) konnten zu Beginn gleich 
54 Holz gutmachen. Das Mittel- 
paar mit Monika Gitzen (32()) 
und Heinz Klenk (350) verloren 
dagegen 98 Holz, Auch Bernd 
Rhiel mit 369 und Alfred Rittner 
mit 346 gaben 97 Holz ab. Dei- 
Schlußstand lautete dann 
2337:2196 für Obertshausen. 

Am morgigen Samstag erwar- 
tet die erste Herrenmannschaft 
zum Rückrundenstart um 14 Uhr 
die TSG Bürgel I, 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Kljnkern • Isolieren b, Versottung od. Heizungsumstellg, 
nit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotle-Rohten • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs cnbH ei 137 schoneck 
^ d 61 67 46 37. bis 20 00^ • Sofort'Angebot - kein Vertreterbesuch 

Sprung von zwei Toren für Hös- 
bach (11:9) ging es in die Pause. 

Bei wech.selnder Führung und 
weiterhin ausgeglichenen Spiel- 
antcilen erhöhten beide Mann- 
schaften in der Folgezeit den 
Torstand. Erst in der Endphasc 
kippte der Ausgang zugunsten 
der HSG: Beim 19:21 gelang es 
zum erstenmal, sich mit drei 
Toren abzusetzen. Zuvor leitete 
HSG-Schlußmann Stefan Katzer 

sdie Wende mit einem parierten 
Siebenmeter ein. 

HSG II: Stefan Katzer, Michael 
Smasal; Dirk Ites (1), Volker 
Kretschmann (4/3), Uwe Küm- 
mel (3), Ralf Lautenbach (5/2), 
Bernd Lede, Michael Link, Mar- 
cel Lorei (4), Simon Müller (2), 
Markus Werner (4), 

Am Samstag, 3. Dezember 
trifft die HSG II um 19.30 Uhr 
auf den TSV Mainaschaff. Dit 
Aufgabe wird doppelt schwer: 
Langen spielt auswärts und da.-; 
gegen eine Mannschaft des Spit- 
zentrios. 

STELLENANGEBOTE 

CASMMERE IN lEATHtR 

Wir Sind ein International sehr erfolgreteher Hersteller 
von qualitativ hochwertigen Lederprodukten. Mit unserer 
Marke Seeger gehören wir zu den bedeutenden Anble- 
tem im In- und Ausland. 
Für den Bereich Finanz- und Rechnungswesen suchen 
wir zur Verstärkung unseres Teams eine/n erfahrene/n 

Buchhalter/in 

Kenntnisse im Bereich Kostenrechnung wären von 
Vorteil. 
Wir bieten Ihnen eine anspmchsvolle Tätigkeit In einem 
dynamischen, jungen Team eines International expan- 
dierenden Luxuskonzems. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, senden 
Sie bitte Ihre Bewertungsunterlagen unter Angabe Ihrer 
Qehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintritts- 
termins an: 

Karl Seeger Lederwaren GmbH, z.Hd. Herrn Jesse, 
Helnrich-Krumm-Straße 10,63073 Ottenbach 
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Außendienst- 

Mitarbeiter/in 
f&r OfTenbach oder Fraakhirt 

Haben Sie heute schon über Ihre 
Zukunft nachgedacht? 
Dynamisch in der Entwicklung, innovativ in den 
Produkten, fair zu den Kunden und mit Perspekti- 
ven für den Mitarbeiter - das ist der junge Versiche- 
rer NECKURA, Wir bieten engagierten, kunden- 

orientierten Damen und Her- 
ren die Möglichkeit, als Au- 
Oendienst-MHarbelter/ln für 
Offenbach oder Frankfurt 
durch Ihre Leistung zu über- 
zeugen und einen soliden Be- 
stand auszubauen. Sie starten 
in einer unserer modernen Ge- 

neralagcnturen und werden von uns intensiv wei- 
tergebildet. 
Bewerber/innen ohne Branchenkenntnisse absol- 
vieren eine Ausbildung zum Versicherungs-Fach- 
mann (BWV). 
Schreiben Sie uns oder rufen Sie an, damit wir uns 
einmal über Ihre Chancen und Perspektiven bei der 
NI'XKURA unterhalten können. 
NECKURA Versicherungen, Filiildlrckllon 
Oeder Weg 2, 60318 Frankfurt am Main 
Telefon: 069/5 96 20 14 (Frau Kaldas) 

ö 

NECKURA 
Die fidre\%rsichermg 

"Ich kündige 

und gehe zu Schwab!" 

Sie sind aufgeweckt und pfiffig, 
haben Spaß am Kundenkontakt, 
Freude an einer abwechslungs- 
reichen Aufgabe und die 
Motivation, aus sich und dem 
Umfeld das Beste zu machen. 
Sie werden für Ihre Tätigkeit als 

Bezirksleiter/-in 

im Aüßähdiehst' 

für den Großraum Hanau 
und OfTenbach 
sorgfältig ausgebildet und 
eingearbeitet. 

Sie erhalten ein attraktives 
Festgehalt, eine leistungs- 
orientierte Prämie sowie ein 
Firmenfahrzeug. 

Sie sind zwischen 25 und 35 Jahre 
jung und verfügen über erste 
Erfahrungen im Außendienst. 

Sie gewinnen mit dem Schwab 
Versand ein großes und seriöses 
Versandhandelsunternehmen 
mit über I Mrd. DM Umsaa 
und etwa 2000 Mitarbeitern 
zum Partner. 

Bitte bewerben Sie sich! 

SCHWAB VERSAND 
Aktiengesellschaft 
Personalabteilung 
Kennzeichen: 730 
Kinzigheimer Weg 6 
63450 Hanau 

Geld verdienen von zu Hause, aber 
wie? Für jedermann geeignet (ab 18 
Jahre). Schreib-, Bastei-, handwerkli- 
che Tätigkeiten. Tel.-Inlo: 05141 / 
4 23 51 ab 16 Uhr 05771 /6 05 81. 

IMMOBIUEN 

Schnäppchen 
Frankfurt - 2 190 - DM/m^ 
Nähe Berger Straße: 100 

Ladenfläche und 650 
Wohnfläche mit niedrigen 
Mieten von 11.- DM/m^, Ab- 
stellplätzen, guter Bausub- 
stanz und über 6% Rendi- 
te, für nur DM 1,65 Mio. - 
jetzt zugreifen und anrufen. 

IYMOS ist Entwickler 
und Hersteller an- 
spruchsvoller Metall- 
und Kunststoff- 
produkte. 

I Wir beliefern die 
europäische Auto- 
mobil-, Sanitär- und 
Hausgeräteindustrie. 

I Unser Jahresumsatz 
liegt bei 700 Mio. DM; 
wir beschäftigen rund 
5.000 Mitart>eiter. 

I Zur YMOS-Gruppe 
gehören Auslands- 
gesellschaften in 
Belgien und England 
sowie Partnerunter- 
nehmen in Frankreich 
und Spanien. 

Y[M1PLS 

Wir suchen mehrere 

Maschineneinrichter 

Spritzguß 

für unsere Stoßfängerfertigung am Standort 
Obertshausen. 

Ihre Aufgaben 
Einrichten und Durchführen von Optimierungsarbeiten 
an Spritzgußmaschinen und Peripheriegeräten im 
Schichtbetrieb. 

Ihre Qualifikation 
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Kunst- 
stoff-Formgeber der Fachrichtung Spritzguß 
mehrere Jahre Berufserfahrung in einer vergleichba- 
ren Tätigkeit 

Ihre Bewerbung 

YMOS 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Industrieprodukte 
FeldstraBe 12 
63179 Obertshausen 

Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen bitte an unsere Personalabteilung in 
Obertshausen. Für Vorabfragen steht Ihnen Herr 
Haun, Telefon (06104)) 702-540, gerne zur 
Verfügung. 

SCHLÜSSfLfilTKMS tAUIN 

Sichern Sie sich jetzt noch die Steuervorteile aus der Zonenrandlfirderung (50%) In voller Höhe (Qr 1994 und 1995 

HOTELAPPARTEMENTS AB 106.000,- DM 
« n«tte 92.174," DM 

GOLF- UND SPORTHOTEL "DIE WUTZSCHLEIFE" 

Erweiteningsanlage 
Glaigartan - 
Im Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald 

NATUR HOTEL KULTUR 
* MwSt.-Rückentattung * Zonenrandsondarabschreibung * Festpreis * 

* Fertigstellungsgarantie * 5 Wochen Eigennutxung * 
Ein Hotel der Spitzenklaue in einem exciusiven 
Urlaubfgehiet: Die "Wutzschlclfe" • eines der 
führenden, exciusiven Landhotels in Deutschland 
- mit lOOiähri^r Famiiientradition (Auszeich- 
nungen; Platz /I gesamt, Platz 27 Land- 

uujdhnger 
Platz 71 „ 

Ferienhotels, Tagungshotel des )ahres 1990 und 
im Feinschmeckerverzeichnis), wird aus Kapa- 
zitätsgründen erweiteret und ausgebaut. Da; [sgruni 
Hotelbcsitzt international einen guten Ruf und ist 
dem Naturliebhaber. sowie den Sportbegeisterten 
- ob Tennis, Golf^, Reiten, Wintersport oder 
Wassersport - bekannt als eine "Erholung auf 
bayerische Art". 
Vor der Tür der neue Stausee (Eixendorfersee), ein 
herrlicher Panoramablick, ein Sportholel der 
gehobenen Klasse mit 4 Restaurants, Som- 
merterrasse, Club mit Abendbar, 7 Tagungs- 
räume, im Haus ein Badepark phantasievollster 
Dimension mit Poolbar, eine Tennisschule mit 
3-Fcld-Tennishalle, sowie zwei Aulk»nplatze, 
Bogenschießanlage. Sommerstockbahn, Boule- 
bann, Friseur und Kosmetik, VITA-FARM mil 
Körperanwendungen sowie Massagen, GoU. 
Durch den optimalen Standort können samiliche 
umliegende Freizeiteinrichtungen wie z.B. 
Badeseen, Reitschulen, weitere Golfplätze, 
Skiliftanl.igen (Sessel- und Schlepplifte mil 
Flutlicht). Skiwandern, Skilanglauf, kulturelle 
Veranstaltungen ("Trenk der Pandur", der 
"DrachensticV), sowie ein Freizeilpark in 
wenigen Minuten erreicht werden. 
Die Erweiterung: Im Mittelpunkt ist eine 
parkähnliche Arilage (Ciasgarten) mil Wohn- 
einhelten, die vom gepffegten Grün eines 
10-Loch-Golfplatzes eingeranmt wird. Der 
"Glasgarten Wutzschleife" verbindet herrlichste 
Gartenarchitektur mit dem traditionellen Material 
der historischen Glasschleiferei Wutzschleife. 
Das Grundstück: Ein herrlicher Südweslhang 
(direkt dem Hotel vorgelagert) mit Blick auf den 
Eixendorfersee, sowie auf die übrige Bercwelt des 
Bayer. Waldes, dem hfotel und seiner Infrastruktur 
direkt angebunden. Das gastronomische Niveau, 
das hochaualifizierte Freizeitangebot der 
Erlebnis- und Sportbereiche kann somil von den 
Gästen des "Glasgarten Wutzschleife" unmittelbar 
in Anspruch genommen werden. Der geplante 

Golfplatz Wutzschleife bietet sich den Golfern 
direkt vor der Haustüre an. Der Erwerb eines 
Appartements (ob Golfer oder nicht) erhall 
aulomalisch zwei übertragbare Spiel- 
berechtigungen auf 10 )ahre. 
Das Preis-A.eislungsverhältnis ist optimal, denn 
bereils ab 1061X)0,- DM werden Holel- 
appartements angeboten. Im Festkaufpreis sind das 
Appartement mit Grundstucksanteil incl. aller 
Erschließungskosten wie Aufk>nanlagen und die 
vollständige Einrichtung einschließlich Ku?hen- 
zeile, Farb-TV, Radiowecker sowie Sleuer- 
beratungsgebühren, Notar- und Grundbuch- 
kosten und die Grunderwerbsteuer enthalten. Zur 
steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige 
Ruckerstattung der im F^tkaufpreis enthaltenen 
MwSt., die Zonenrandsonderabschreibung (507o), 
daneben die gesetzliche Normal-AfA von 4%, die 
jeweils von den Bau- und Baunebenkoslen 
abgeschrieben werden können. Der Kaufer erwirbt 
echtes im Grundbuch auf seinen Namen 
eingetragenes Eigentum. 
Das erforderliche Eigenkapital betragt nur 15% 

gehend durch nie weitgehend durch die Ma'SI.- 
ng gedeckt. Den Eigentümern steht 

überlraeMres Eigennutzungsrecht auf die 
und wird 
Rückerstattung 
Dauer von 5 Wochen pro jähr zu (auch in der 
Hauptsaison) gegen Bezahlung einer 
Belriebskostenpauschale (geldwerter Vorteil). In 
der übrigen Zeit wird die Hotelanlage durch das 
erfahrene Management vor Ort vermietet. Neben 
der klassischen Ferienhotelpolitik spezialisiert sich 
die Wutzschleife auf das Tagungsgeschäft (Wachs- 
tums-Markt), im Golftorismus (Wachstums-Markt). 
das Tennisgeschäft (Wachslums-Markt) und im 
Gesundheitv-Beautymarkt (Wachstums-Markt). 
Die Wutzschleife tritt lagtäglich den Beweis an. 
Von dieser Vermarktungsstrategie profitiert der 
Anleger. Die erzielten Nettomieleinnahmen 
flief^en den Eigentümern der Holelappartemenls 
zu. Selbstverständlich wird das Bauvorhaben 
durch einen externen Treuhander überwacht, der 
auch die Mittelverwendungskonlrolle ausübt. 
Alles in allem ein Angebot, das die Sicherheit des 
Immobilienerwerbs mit massiven Steuervorteilen 
verbinde! und sich auch für Normalverdiener 
eignet.- r t - t> -- 

Nihere Informationen und Prospekte; 
I.V.B. GmbH, Regensburger Str. 66,94036 Passau. Tei. 08 51 / 5 21 02-4, Fax 08 51 / 5 6319 

Prospelitanlotderungen auch Samstag und Sonntag (Annitt)eantwortgr) möglicli. 
* Argumente * Argumente * Argumente * 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 06181/4 58 81 

Ein idyllisches Zuhause finden Sie 
hier in Altenhaßlau. Der geräumige 
Bungalow mit 1 Garage bietet 2 Fami- 
lien: Wohndäche a) 104 m2. b) 47 
ein gemütliches Heim. In ruhiger 
Wohnlage u. doch nur 5 Minuten zur * 
Autobahn. Hier müssen Sie keine 
Treppen steigen, da beide Wohnungen 
auf einer Ebene sind. Das eingewach- 
sene Grundstück v. 635 m^ bietet viele 
f^öglichkeiten zur Entspannung. Mie- 
terfrei. KP: DM 590 000.-. LBS Immo- 
bilien, Tel. 06051 /1 25 63. Fax 
06051 / 1 78 10. 

Wohnen und arbeiten 
Ältere DHH mit Nebengebäude 
(gewerbl. nutzbar) und 2 Garagen 
auf 233 m^ Grdst. in Nleder-Ro- 
den vom Eigent. für 399 000.- DM 
zu verkaufen. Tel. 06108 / 7 25 46 
od. 06183/43 43 

VERMIETUNGEII 

Hainburg-Hainstadt, 2-Zi.-Dach- 
studiowhg. in 3-FH, ca. 70 m2. BIk.. 
sehr ruhige Lage. 12/94, DM 900.-/Nk. 
+ Kt. Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank, Tel. 
06173/8 08-410 

"FR AN, 
6E«!HJImiGllf8 

lELBEIN- 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur MehrfamKlenhaus-Bebauung, 

gerne auch Abrißgrundstücke. 
Tel. 06181 / 65 00 11 >w 

Gelnhausen-Meerhotz, in bevorzug- 
ter Wohnlage, ideal für jung u. alt. Rei- 
henhaus, moderne Gesamtausstat- 
tung, Bj. 1979, 4 Zi.. Küche mit exkl. 
Einbauküche. Hobbyr.-Fitneßraum v. 
24 m2. Wasch- u. Vorratsraum. Wohnfl. 
103 m2. Nutzfl. 52 m2. DG: ausbaufä; 
hig, Terrasse. Balkon u. Kfz.-Stellpl. für 
nur KP DM 420 000.-. Keine zusätzl. 
Käufercourtage LBS Immobilien, Tel. 
06051 /1 25 63. Fax 06051 / 1 78 10 
Gelnhausen. Im Zentrum. Bahnhofs- 
nähe. 3-Zimmer-Eigentuniswoh- 
nung, Küche mit EBK, Bad, gr. Keller, 
zus. eigener Hobbyraum. Fahrrad- und 
Waschraum, Wohnfl. ca. 61 m^, Park- 
möglichkeit. KP; DM 220 000.-. LBS 
Immobilien, Tel. 06051 /1 25 63. Fax 
06051 / 1 78 10. 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Siemens, Constructa, 

KUNDENDIENST 
für Elel<trotiaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / 88 30 55 
069 / 88 38 87 

"P Juno (Weilersclialler) Zar^ker - 

Biffar Haus - und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig, individuell 

0 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Beratung und 
Montage vom 
Biffar-Fachmann' 

I^iele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 

.■Wir reparieren und verkaufen 
sämtliche Fabnkate 

Werner GmbH 
Mamhausen.'bdenwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Scilomstelnsanlening 1 
mit V4A-Stahlrohr-Keramlkrahr 
Kamlnkopirep. m. Klinker 

KAMiNBAU 
63743 Asctiaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 73 30 88 

lyiSI/'. HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH rmAODf SB NACBUmOUM •OraWRANCnKnVM! 

Neu-Isenburg 
2-Zi.-ETW. ca. 64 m? WH., Balkon. 
Citylage, kleine gepflegte Anlage, 
KP Df^ 320 000 - 

Telefon 06173/80 82 70 
Herr Nenn Intmoblllcn 0«s«ll*ehafl mbH d«r 

m 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger ;  Abholpreis798.- DM 

So schön kann 
Sicherheit sein 

Biffar Haus- und Wohnungstüren Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 

■Ihnen über viele Jahre Schulz und 
Schönheit. 
Wählen Sie aus über 2000 Ivlöglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Biffar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten, 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Fiankfurt/M. 
BethmannstraBe 50-54 
(gegenübär Frankfurter Hof) 
Tel. 069/28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
LangstraBe 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

r 

. 
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Jede Wochk Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Oilily u. SIglkIt Madchen Kleidg . Gr 
Mü I52,aus1 Hand,So.-JackeDM 
lf)() Hosenu Swoatshirts|eDM50.-. 
f'upponhaus Bodo Henning. DM 70.-. 
KombhPupponwagen. DM 60.-. Pup- 
pon-Bollorwg DM 70.-. Toi. 069/ 
88 30 70 
Herlag Kinderbett rn Matr,.70x 140 
r f . Kindor- u Jugendboft nutzbar, 
Ki. Jornnchbild.. gut erhall, VB DM 

.Ifil 06100/7 14 76 
Suctie komplettee Baby-Klelnkln* 
derzimmerinqt Zust .evtl mitsonsli- 
(jfTTiZubnhor, Tel 06106/ 1 46 09 
Verkauf ab Fabrik: Wir raumon unser 
L.'Hjor. hochw Kindor-Markonkleidung. 
Of /4-164. reduziert! Jeden Do. u. Fr 
16 10 Uhr. Verkauf Aschalfenb. Str 
31 63077 Seilaul (BAB Ausfahrt Hös- 

Inlo: Tel. 06021 / 6 19 20. bitte 
.uiHorhHlb der Verkaufszeiten anrufen. 
Carrera Rennbahn, groß, mit Run- 
don/ahler. 2 Steilkun/en elc. zu ver- 
kaufen Tel 06106 / 1 65 82 
Weihnachtsgeschenke: Schlittschu- he. Gr 39 (neuwerlig). Rollschuhe. Gr. 
39, Pupponelektroherd, Lerncomputer. 
EJnrbies (Wohnmobil, Pferde etc.). vie- 
le Lern- u Unterhaltungsspiele. Re- 
cfionprofessor, Bucher u v.m . Tel, 
06108 /6 80 67 
..Marklln Anlage Z" auf Platte 
rnonliert 120 x 60 cm. mit 2 Zügen und 
kotuplolter Landschaft. DM 000.-. 
Tel 0607 / 2 09 57 
Ritterrüstung handgearbeitet, anzieh- 
bnr. preiswert. Tel. 06253 / 79 22 
Lego(auch Elsenbahn) Playmobil, 
fast iilles was es gibt, zu verkaufen, 
Tel, 06074/2 42 42 
Kommunion-Anzug, Gr. 140im 
] rnchtenstil. dkl, blau, kompl, mit 
Schuhen Gr. 35. Hemd. Fliege usw,. 
NP600,-. nur 150.-. Oilily-Ma,-Jacke. 
Gr 164,DM60.-.Tel.06104/6 1335 
Kinderautositz Storctienmuhle Euro- 
pa l.bis 18kg.wie neu. 140,-, Kinder- 
bekldg nb Gr. 80-104. super Zust. für 
VD ab/ug,. Tel, 06106 / 7 68 25 
Playmobil: Eisenbahn (wetterfest) mit 
Zubehör, Ritterburg, div. Kleingruppen. 
24er Jungenfahrrad (5-Gang). günstig, 
fei 06103/2 94 97 
Paidi-Kinderzimmer. Buche, Gitter- 
bett umrüstbar. Kommmode mil Wik- 
kelaufsatz. Regal und Kleiderschrank. 
VB400 -.Tel.06106/97 14 
Kl.-Bett, hollbraun, inkl, Matratze DM 
IOC.-. Schafwoll-Bettdecke neu DM 
30.-, Musik-Mobile DM 20.-. Baby- 
Kloidg bis Gr, 06. Preis VB. Buggy neu 
m Sonnendach u. Ablagekorb DfOl 80.- 
Tel 069 / 8 00 25 56 
Stubenwagen, weiß, Himmel u. Bezü- 
ge tufkis, mit Matr. u. Bettdecke. DM 
130.-, ChiccoWippe, 6Mon. alt. dun- 
•\ell>l. DM 50.-, Baby-Bauchtrage. 2 x 
rjelragen. DM 20.-. Fläschchen Sterih- 
sieicr für 4 Flaschchen. DM 40.-, Ba- 
Jowtinnengestell. weiß. DM 20,-. alles 
in sehr gt Zustar^d.Tel. 069 / 86 69 55 
Kinderauto. KäferCabriolet, rot, neu- 
wertig, NP DM 199.-. für DM 99.-. Ba- 
dewanne mit Ständer. DM 25.-, Tel, 
36100/7 04 96 

Alte Bauerntruhe, handbemalt, Flach- 
deckel. 120 x60cm. DM 950.-, Tel. 
069-89 30 51 
Goldene Herrenarmbanduhr 18K., 
ca. 1970, Fabr. Hy.Moser, oval u ex- 
trem Mach. f. schm. Handgel, (ca. 
19cm) Preis VB! Tel. 069 / 58 02 89 
nach 10 Uhr 
Aus Nachlaß: Da.-Pyton-Handtasche 
m. Portemonnaie. Motiv-Schale. Tor- 
tenpl,. Sammeltassen-Gedecke. Bon- 
boniöre (alles Rosenth.). Mokkatas- 
sen. Bleikristall-Karaff.. Kristall-Römer, 
u.a. div. Knstall Gegenst.. alles Best- 
zust.2.verk..Tel.06074/3 34 12 
Alte Waage mit Gewichten. Die Heilige 
Schrift. Altes und Neues Testament. 
1890, übersetzt von Luther, Tel. 
06104/4 12 29 
"Historische Schiffsmodelle", Edel- 
holzbauwelse. Konstruktionen nach 
Museumsunterlagen. Linienschiffe, 
Fregatten, Koggen. Gallonen, Fleuten, 
Schebecken. Dschunken. Dhaus, 
Prnus.ausdem 14,-19. Jahrhundert zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 2 37 39od. 
06181 /4 65 24 
Antiker Jugendstil-Schrank, um 
1900. in Nußbaum mit geschnitzten 
Ornamenten in bestem Orig.-Zust. 
gunst. abzugeben. «06102/6 77 79 
Bemalter Bauernschrank 1816, orig. 
Schloß * Schlüssel, DM 1600.-. alte 
Toizer Bauerntruhe. blau.ohg. Schloß, 
DM 600,-, Wejchholz-^hranTi. unten 
2 Schubladen. H. 2,08, B. 1.50.T60. 
DM 900.-. Tel. 06104/6 10 70 

BoutIque-Moden, Herrenkordhose. 
Gr. 52, dkl.-grau. DM50.-, neuwertig. 
Da.-Wildleder-Blouson, schwarz, Gr, 
42, DM 200.-, Wort 1000 -. Da.-Stiefel 
mit Absatz. blauschwarz.Gr, 40'/?. 
DM80 Da -W»nterjacke,t>eige, Wol- 
le. Gr 42. DM200,-. 06104 / 4 43 10 
Swakara, schwarz. Weißfuchskragen 
Modell, DM 18 000-, neuwertig: 
Lammfellmantel, Gr 44.neu. DM750.- 
. Tel 06102 / 80 06 57 
Nerzjacke. neuw und Bisamjacke, 
moderne Form, Gr 42. gegen Gebot 
zuverk.Tel 06104/37 2Ö.ab18Uhr, 

Damen Lammfellmantel, eleg. Form, 
goreinigt. Rotfuchsjacke. Gr. 36/38 je 
DM 400.-. Tel. 06074 / 4 36 55 
Abendkleid m. Mantel, lang, silberg- 
rau Georgette. Gr. 40. mit Perl. u. Pail. 
für DM 250,-. zu verkaufen, Tel. 
06182/47 15 
Schwarz-weißes, fest!. (Abend)- 
Kleid, neuw.. 90.-, cremefarb. Set- 
denbl., neu, 25-, festl. weiße Chlf- 
fonbl., 20.-. Gr. 38.06106 / 49 83 
Smoking, schwarz. Gr. 25 u. 26. nur 
3 X gelragen, je DM 150.-, Tel.06102/ 
3 75 92 
Sportl. Herrenwintermantel Gr. 52, 
anthrazitfarb.Herrenledermantel 
braun, mod. Anzug Gr. 52, fast neu. 
proisw abzug . Tel, 069 / 83 16 46 

PC zu verkaufen. 406 SX 25,4 MB 
RAM. VESA Local-Bus. Festplatte 106 
M3 (auswechselbar). Minitower. Lauf- 
werke 3.5 u 5V4. Targa Monitor Low 
Radiation Tastatur. Maus. Fachlitera- 
tur und div, Software, Joystick, bester 
Zustand. Preis VB DM 1600.-. Tel./Fax 
06103/8 64 55. Dreieich 
CD<ROM's ab DM 4.-! Katalog 
anfordern. Tel. 069 / 86 94 99 
Computer PC/AT, IBM kompat. m. 
Foslpl,. Laufwerk, Monitor. Tastaturu. 
Drucker. VB DM 650,-. Sharp Ta- 
schencomputer IQ-8300 mit Drucker, 
RAM-Karte, Translator, Rechner. NP 
1000, - VB DM 300,-, Tel. 06074 / 
7 05 78 
Game Boy, SEGA GEAR mil vier 
Spielen DM 80.-. Tel. 069 / 83 69 46 
PC 486/33 Tower, 4MB Ram. 80 MB 
FPm, Tastaturu. 14"Mon.; DM 1400.-. 
PC 286 AT Bus, 2MB Ram; 40MB FP 
mTast.u. 14" VGAMon. DM900.-, 
Tel. 069 / 84 10 11 u. 06104 / 6 56 47 
Commodore C 64, mit Disketten u. 
Kassettenlaufwerk u. vielen Spielen, 
VB DM 300,-, Tel. 06102 / 2 44 00 

Super-Spiegelkamera Nikon F 810,3 
Mon. alt. NP DM 1520.-, mil Blitzlicht, 
für UM 1000.- od. VB zu verk., Tel. 
069 / 64 89 90 47 
Voigtländer-Bessamatik-Spiegelre- 
flexkamera f. Liebhaber, VB, Tel. 069 / 
03 35 25 ab 19 Uhr 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerät. 80-100m Sicht, 290.-. Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /08 51 57 von 8-19 Uhr 
Profi-Restlichtverstärker BGS*7, mit 
60 000 facher Lichtverstärkung, auto- 
matischer Heliigkeitsre^elung, beque- 
mer 2-äugiger Einblick über Panora- 
malinse, randscharfe Abbildung, M 42- 
Fotoobjektive anschließbar, Kameraa- 
dapter. vergrößerndes Okular mit Di- 
optrienverstellung, Betrieb mit gr. 
Blockbatterie. Alu-Koffer NP 2400.- für 
1150,-, Tel. 06051 / 6 83 61 
Super-Spiegel-Teleobjektiv 1000 
mrn/F 10 an alle KB-Kameras üt>er 
M 42-Adapter anschließbar, sehr gute 
Abbildung, MC-vergütete Optik. 1,9 kg/ 
23 cm lang. 3 Objektivfilter, Lederta- 
sche neu für DM 350.-, Super-stabiles 
Alustativ, bis 2 m Höhe ausziehbar für 
DM 200.-. Tel. 06051 / 6 83 61 

Nutria-Mantel, Gr. 46, klass Form, 
Vb DM 250.-. Woll-Mantel. Gr. 42/44, 
Cognacbraun von „Gil Bret", 
VBDM 150.-. Tel. 06102 / 5 24 22 
Persianermantel, braun. Gr. 44, sehr 
gut erhalten. DM 520,-, Tel. 069 / 
41 45 19ab19Uhr 

Siemens-Ceranfeld^Herd mit Warm- 
haltezone, Einbaubackofen, 2 rd. Spül- 
becken. Preise VB, 06074 / 2 42 42 
E-Herd, braun, Top-Zustand, 60 cm 
breit, für DM 1 zuu verkaufen, 
Tel. 06071 / 3 67 36 

PrMleg-Kühl-Gefrler-Kombl. 
60 X 60 X 170 cm. fast neu. NP 900.- 
für VB DM 600,-, Tel, 069 / 03 27 78 
Neuer kleiner Kühlschrank, (noch 
nicht benutzt) NP 365,-. für DM 165.-zu 
verkaufen, Tel 069 / 81 89 71 
Verk. Baukrwicht Waschmaschine, 
die auch trocknet. NP 2050,-, 2Vi J alt, 
Verkaufspr 1100,-. Tel, 06071 / 
6 22 03 nach 18 Uhr 
Duschkabine, freistehend u, frei mon- 
tierbar, komp. m. Boiler. DM 500.- Tel, 
FAX 069/86 42 52 

Lamahaar-Mantel, Alcantara 
gepaspelt, bordoaux. Gr, 40/42, 
Chekiang-Lammjacke, beige. Gr. 
36/40. Ledermantel, schwarz, Pelzkra- 
gen u -manschetten, Gr, 36/40. 
Waschbarmutze, Gr 53. alles neuwer- 
tig. Preise VB. Tel 069 / 85 56 42 
Neuwertiger Waschbärmantel. Gr. 
44. sehr gunstig abzugeben. Tel. 
06162/ 17 50 
Brautkleid Gr 36. ilal. Modell, gerei- 
nigt, 3/4 Arm. Obertojl mit Perlen und 
Pailetten. weiler Hock mjt stufiger 
Schleppe, inci Reifrock und Schleier. 
DM 1100.-.Tel,06151 /29 11 85 
3 Westbury-Hemden, weiß. HW 42. 
NP 79.-. Stck. 20.-, 3 rote Jersey-Hem- 
den. HW 42, Sick, VB. alles sehr gut 
orhalton. kaum getragen, Tel. 06108 / 
6 80 13 

HIFimr/VIDEO/ELEKTRONIK 
Grundig Super-Color-Fernteher, 57 
cm. Fernbedrenung, sehrgt. Zust., DM 
200 Tel 06104 / 6 29 28(ab 13 Uhr) 
Reduzierte Stereogerite + Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An + Verkauf 0610312 66 40 
Olg. Sony Infrarot Kopfhörer, 
mil Ladeslalion, DM 200 - VB, Tel. 
06182/2 62 70 
Video Nordmende Spectra, Stand- 
bild. neuw . NP 1000 -1. DM 798 -, VB. 
Tel. 06071 / 2 20 50 
DIg, VIdeo-MIxer, milTexIgenertor, 
..Blaupunkt DVM 2000", kaum gebr., 
DM 2000 - VB, Tel. 06182 / 2 62 70 
Nintendo, neuwertig > 4 Spiele, 
DM 170 -, Tel 069 / 83 35 25 ab 19 h. 
Grundig Party Center 2250 mit Dop- 
pelcassette. Boxen abnehmb DM 
150.-, Okano Midi-Anlage mit CD 160,- 
, Toi. 069 / 84 31 15 
Fernseher Grundig Super Color, 
67erBild, 16Progr.,Suchl,autom. 
Speichg.Fernbed. 150-,06071 / 
4 18 33 

Kinder-Fahrrad, 22". Da.-Fahrrad, 3- 
Gang, neuwertig, Tel. 06106 / 7 14 21 
Gutschein fürTanzkurs (Schlosser) 
lür DM 100.- abzugeben. Tel. 06108 / 
1021 
2 Paar Langlauf-Ski 1.85 und 2m, 
neuw.. mit Stöcken u. 2 Paar Langlaul- 
Schuhe.Gr. 7 l/2u.91/2.preisw. ab- 
zug., Tel. 06102 / 5 11 55 
Kettler-FItness-Center, Classic 2000, 
neuwerlig. mil Gewichten jnd Lang- 
hantelslange 700,- VHB, Tel. 06078 / 
7 29 83 
Boot-Glasfaserverst, Polyester 
weiß/rot, 3,00x1,25m. wenig gebr. lür 
Autodach geeignet, Motor-Evinrude 
4PS FS-lrei, beides Top-Zustand nur 
DM 1700.- Surtbrett mil Zubehör DM 
450,-, Tel. 06106/2 32 07 
Handball-Torfrau wegen Verletzung- 
auslall dringend lür sofort gesucht 
(Bezirk2 Flm), Tel. 06108 / 6 69 23 
SG Dietesheim 
Ruder-Helmtralner, 8000/1, neu. VB 
DM130,-.Tel.06106 / 59 98 
Fischer Mountaln-BIke lür Jungen. 
24", 10-Gang. sehr gepllegt, DM 220.-, 
Tel. 06074 / 2 44 05 

Fast geschenkt I Große EB-Kuche mit 
allen Geräten, fast neuwenig. VB DM 
3000,-,Tel 069/88 88 57 
Küchenblock Thielsa, 3 m lang. Front 
weiß, gut erhallen, plus Spule. fc-Herd, 
Kuhl-Gefner-Kombinatlon. zus. DM 
650 -, Tel 069 / 89 34 94 
Luxus-Bett, 1,20x2m,NP1100-, 
neuwertig,I. DM400,-,dazupass. 
1 Nachttisch u. Lampe, gr Wohnzim- 
merschrank, schwarz u. Chrom, lür 
Abholer DM 50 -, Tel 069 / 89 39 20 
Tele-Ob|aktlvVlvitar, 1:2,8.135 mm lür Canon AE-1, mit Ba|onelt-Anschl, 
guterh , 100 -,06106 / 95 14.abl8h 
2 neue Sprungrahmen u. Matr. für 
DM 400,- abzugeben. Tel. 06074 / 
9 33 49 
Blltzmrtt Olympus T 32, neuw.. 
DM 120.-, Olympus-Winder 2, pass. für 
Olympus-KamerasOM-1, OM-2 + 
OM-10, neuw., DM 150-, Tel. 06106 / 
95 14.abl8Uhr 
Einbauküche, Eiche lurnien. inkl. E- 
Herd, Kühlschrank, Spülmaschine. 
DM 3000-, Tel. 06181 /69 00 73 
Ital. Design, I Toilette mit Spülkasten. 
2 Standbecken last neu, VB DM 300,- 
Tel. 069 / 88 88 57 
Aus Nachlaß zu verkaufen: Couch- 
garnitur, honiglarben (Stilmolbel), 
2 Sessel, 1 Marmortisch. Schrank, 
Nußbaum.ca. 60J..06182 / 2 44 00 
Fernsehsessel, 2 Jahre all NP 914.-. 
für200,-.abzugb..Tel.069/B6 21 62 
Schwarzer Wohnzimmer-Schrank, 
lür DM 250 - zu verkaufen, Tel. 069 / 
84 28 61 
Leder-Polster-Gruppe 3-2-1, grün, 
guterh. VB DM260,-.069/81 98 97 

Fotobsig mit Objektiv Soligor. 
1 ;2.8 X 35 mm. mit Adapter, für 
Canon AE-1, neuw., VB 150.-. 
Tel. 06106 / 95 14, ab 18 Uhr 

Oletenschrank, Fichte, mod. Chrom- 
regal m. EckVertiindung gü. abzuge- 
ben, Tel. 06104 / 1868,abl5Uhr 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

Doppelbett. 2 Nachtschränke, Wasch- 
tisch m. Spiegel, Massivholz, zu verk., 
Tel. 06103 / 4 25 21  
Rundsofa 3-Sitzer. Velours gold -f 
7. Sessel. VB 1100.-. Backensessel, 

'antik, Bezug blau/beige gestreift, 
VB 800 -, kl. Sessel mit Fransen, oslo- 
grün. VB 600.-. Cocktailsessel, braun 
Satin, VB200.-, Bertser-Teppich, bei- 
ge/braun. 200 X 300 cm. VB 300.-. Bet- 
tumrandung, Schun«olle. hellgrün/bei- 
ge, VB 1 00.-, Femsehtisch, antik, Plat- 
te drehbar mit Ablage, VB 200.-, 
versch. Zinnvasen,"Teller, Uhr und 
Krüge, Preise VB. Tel. 06103 / 8 28 55 

gelverkleid.). alles in dunkelbauer 
Plüschverkleid.. Matr. beige/blaues 
Blumendekor, DM 300.-. Tel. 06071 / 
2 43 53 

Jugendzimmer, weiß. Inkl. Kleider- 
schrank, Sofa. Bett, Schreibtisch. DM 
150.-; Schrankwand, weiß. 2,40 x 2.17 
DM 90.-: quadrat. Beistelltisch (Eiche), 
50 cm. DM 20.-; Tel. 06108 / 6 80 67 
Couchtisch, Jugendstil (v. 1922). 
140 X 65, Höhe 61 cm, Preis VB. 
Tel. 06106 / 95 14. ab 18 Uhr 
Ledercouch, 3-sitzer in schwarz u. 2 
passenden Sessel, In sehr gutem Zu- 
stand, abzugeben für 1300.-. Tel. 
06104/55 18 
Gut erhalt. Wo.-Zi.-Schrankwand, Ei- 
che rustikal. 3,20 m br.. DM 180.-. 
pass. Eßtisch, ausziehb., m. 5 pass. 
Polsterstühlen. la-Zust.. zus. DM 220.- 
. Schreibtisch-Kombi, besteh, aus: 2 
Rollcontainem, Computertisch, Eck- 
verbindungspl. sowie rund. Konferenz- 
tisch, Eiche rustikal, wie neu, zus. DM 
520.-, Tel. 06106 / 7 44 90 
Einbauküche mit Philipps-Marken- 
Geräten (u.a. Herd mit Glas-Keramik- ' 
Kochfeldem, Grill- und Heißluft-Stufe), 
3 Jahre alt, aus 2-Pers.-Haushalt, we- 
nig benutzt, erstklassiger Zustand. 
Neupreis DM 11 200.-, umständehal- 
ber für DM 5500.- VHB abzugeben, 
Tel. 06071 / 8 15 24 
Couchgarnitur: 3-, 2- und 1 -Sitzer 
beige-braun, VB DM 250 -, Tel. 069 / 
89 35 47  
Schlafzimmer, Schleiflack/weiß, mit 
Kommode und Sekretär (Schrank: B 
2.75, H 2,25, T 0,54) wegen Umzug 
preisgünstig abzugeben, Preis VB, 
• 06104 / 6 39 68 

Sideboard,259 cm, Hängevilrine 193 
cm,Tisch90x140cm. ausgezogen 
220 cm. 6 Stühle, gepolstert, Eiche 
rust. P43. günstig abzugeben. Tel. 
06106 / 2 15 32 ab 18Uhr 

Flurgarderobe, Stig. Elche rust., 
DM 150.-, Tel. 069 / 85 79 80 

Schlafzimmer, dunkel. Bett 2 x 2 m 
mit Matr. + Nachtschränkchen. Schwe- 
betürenschrank 3 m, DM 390,-, Tel. 
069 / 89 44 76 
Wohnzimmer-Schrankelemente 1 x 
90 und 2 X 110 cm breit, mit TV-Phono- 
schrank u. Regalen in Kiefer hell. Front 
massiv. VB 350.-. Tel, 06106/1 87 12 
Hochbett, 2,00 X 0,90 m, Höhe 1.15 
m, kompl. m. Matratze, Schreibtisch 
und Schränkchen, DM250,-. 
Tel. 06108 / 7 64 98 

' SIdeboard, Eiche rustikal. Br. 2.35 m. 
DM 520.-, Sekretär m. Aulsatzvitrine. 
H.2,15m,DM550,-. Phonokommode. 
Br. 0.90 m. DM 140.-, Stehlampe, Mes- 
sing, mit beigem Schinn, DM 120,-, 
Tel. 06106 / 7 24 71. ab 13 Uhr 
Regal-Wand, weiß. Preis VB. Tel. 
06104 / 21 46oder06104 / 6 14 54. 

Gr. Eckcouch, blau gem Velours. 
runderTisch, 4 Stuhle, beige bez . 
Wohnzi -Schrank, braun/weiß. Flur- 
garderobe, Preis VB. 06182 / 55 42 
Schlafzimmer, massiv Eiche hell, 
2 Betten 2 x m mil 3 Zusatzschränk- 
chen, H: 80, T: 40, L" 66 und 4 tunger 
Kleiderschr., VB, Tel 069 / 45 39 07 
abl9Uhr 
Haushaltsauflösung: Verkaufe Kü- 
chenteile, weiß. Tisch u. 4 Stühle, 
weiß. Wohnzimmerschrank. Kiefer, 
Couch, schwarz/minl, rundes Bett. Ki.- 
Hochbett. Astkiefer. Tel 06182 / 
6 42 68. ab 16 Uhr 
Wunderschönes Doppelbett in 
Kirschbaum, 180 x 200 cm mit Nacht- 
tischen und flachem Uberbau, Lichllei- 
ste, Lattenroste verstellb. und Latex- 
Matratzen, neuw., DM 1200-, ovaler 
Couchtisch, Nußbaum, 150 x 80cm, 
auszieh-und höhenverstellbar, in sehr 
gutem Zustand DM 300 -. Singlebett, 
weiß Schleiflack, 210 X 100cm mil 
Betlkasten, Lattenrost und Latex-Ma- 
tratze von Hülsta, DM 500-, lur Ga- 
stronomie. 7 rustikale Doppelarm- 
Wandleuchten mit Kupierschirm. Preis 
VB, Tel. 069/86 13 37 
Tisch, Elche, rund O 120 cm. auszieh- 
bar 160cmO. DM 300-, 6 Stühle, Ei- 
che, je DM 100.-, Toi. 06108 / 6 98 46 

Schöner Wohnzimmerschrank, 4 m 
lang, in Riopalisander, DM 450,-, pas- 
sender Eßtisch 1,101,4 Stühle, 290,- 
DM,Tel.06104 / 7 36 48 
Moll-Schrelbtlsch, höhenverstellbar. 
Kiefer-Nachbildung, VB 300,-, Einrad. 
blau, mit Ständer. Preis VB, Tel. 
06104/26 29 
Schöner Beckiger Eßtisch, 0120 
cm, Mahagoni, aul 180 cm ausziehbar, 
DM 200 -, Toi. 06106 / 7 46 32 
Super Günstigl Exklusive Sitzgarni- 
tür, (1%). alt), Neüpreis2800,-3-sit2or, 
2-sitzer, Sessel, Federkem, Grobve- 
lour-Bezugsstoff, Grundfaite hellgrau, 
1000,-DM,Tel.06104/18 32 280. 
06104/6 34 48 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mitZertilikat, sehrpreiswerl 
Tel.06102/5 35 13 
Bettcouch-t-Sessel lür VB DM 350,- 
zu verkaulen, Tel. 069 / 62 44 62 
SuperGünstig I Wohnzimmertisch 
(l'^J.alt),70x 130cm,passender 
Beistelltisch 70 x 70cm, Eiche rustikal, 
Dekorkacheloberll., 120,-DM, Tel. 
06104 / 18 32 28 od. 06104 / 6 34 48 
Dielenschrank, DM 550-, Spiegel. 
DM 40 -, beides Eiche rustikal, Bett u. 
Nachtschrank mit Marmorplatte, zus. 
DM 130.-. großer, stabiler Holzschreib- 
tisch (ca. 1920). DM 250. -.Tel. 069 / 
88 60 95 od. 06187 / 2 27 00 
Mod. Doppelbett m. 2 Nachtkästchen 
(je 3 Schublad.. jede Schubl. m. Spie- 

Hohner Akkordeon weiß. Champi- 
non, 120 Bässe. 5 Chörig, sehr gut erh. 
zu verk , Tel. 069/85 18 81 

Gästebett (Neu) und Stehlampe, Mes- 
sing-Massiv zuverk.Tel.06108 / 
7 39 75, ab 19 Uhr. 

Nordica Damen-Skistiefel NS 720, 
Gr. 38, in weiß, wenig getragen, für DM 
150.-. Tel. 06106/2 30 16 
Großer Privater Flohmarkt, Samstag, 

• 3. 12. 94v. 10-15Uhr,Waldstr.75 
(alle Tankstelle), Groß Zimmern 
Zeichentisch ca. 120x130cm,fürDM 

. 50,-, abzugb.,Tel. 069/83 52 37 
Ölbrenner Vissmann, Bj. 88, wegen 
Umstellung auf Gas für DM 400 - VB 
zuverk.,Tel. 06104 / 791 97 
Video Mastergames m. 3000 versch. 

■ Spielmöglichk., inkl. Pistole, DM 150.-, 
Singer riAhmaschlne.Bj. 1905, New 
Jersey, lunktionstüchtig, DM 200.-, 
Westernelsenbahn.Sleilig, mitSchie- 
nen, Batt., DM50.-, Fernseh-Zl.-An- 
tenne, NW DM 25.-, Wohnzl.-Lampe, 
6flammig, Eiche rustikal, DM 50 -, 
Kl,-Wagen „ Apoiie Sport", DM 60.-, 
Bobby Car, DM 20.-, Rutscherauto, 
DM 10-, Dreirad, DM 20-, Nintendo 
Powerger. NES Advantage, DM40.-. 
Tel. 06104 / 51 72 
EBzimmertisch, rund 0110 cm. aus- 
ziehbar, mit 4 pass. Stühlen in Kirsch- 
baum sowie Diaprojektor mit Stand- 
leinwand, preiswert abzugeben, Tel. 
06108/771 06 

2 Olllly-WInterkleider, Gr. 128. je DM 
70.-; Oilily-Wintermantel, Gr. 116. VS, 
u.v.m., Schüler-Geige, dreiviertel, 
350.-; Eßzi,-Tisch, Mahagoni, 01m, 
ausziehb.. 250.-; Couchtisch, Elche. 
60 X 120.150.-; Schnellkochtopf. 4.51. 

• 40.-; Ski-Schuhe. Gr. 35.50.-. u. Gr. 
37,30.-; Ski-Overall, Gr. 140, DM40.-. 
Tel. 06104 / 7 15 12 

Fiur-Wandgarderobe, Nußbaum, mit 
Spiegel u. Schirmständer, Kippcouch, 
beige/braun, neuwertig, preiswert ab- 
zugeben, Tel. 069 / 87 24 79 
Talleri>ord, Eiche, 150 cm, breit, 
DM 100 -, Tel. 06074 / 34 39 

Schuhputzmaschine, (neu, Tombola- 
gewinn), VB DM 60.-, Tel. 06106 / 
49 83 

' H, Antlitz (OffentMicher Maler), gro- 
ßes Olgemilde, für DM 680 - zu verk.. 
Tel. 069 / 56 62 47 

Verk. 1,70 m hohen künstlichen, 
dichten Weihnachtsbaum mit sehr 
dekorativ wirkendem fliederfarbenem 
Weihnachtsschmuck in sehrgt. Zust, 

• Preis VB, Tel. 069 / 80 65 29 83 

Gut erhaltene Koffernähmaschine 
auch als Schrankmodell verwendbar 
mitZubehör zu verkaulen. Preis 
DM 100-.Tel 06182 / 2 01 02 

Schrankwand, 2,90 m breit mit 
offenen und geschlossenen Elemen- 
ten, Barlach, Vitrine, Schrank, 
DM 500 -, Tel 06074/2 61 38 
Massiver Schlafzimmerschrank, 
2,00 X 2,20 m, 3türig, mit Schubladen 
u. Spiegel, aus den 20er Jahren, Preis 
VB. Anlieferung evenl. mögl. Tel. 
069/86 15 56 

' Mod. Anbauwand m. Rundb.-Vitrine, 
L-Form, 3,25 x 1,08 m, Farbe Maron, 
variabel aufbaubar, VB DM 950 -, Tel. 

• 06073 / 27 97 
Rustikale Couchgarnitur, 3-/2-Sitzer, 
1 Sessel, DM 290-, Tel. 06106/ 
2 24 72, nach 17 Uhr 

■ Couchgarnitur 3- u. 2-Silzer +1 Ses- 
sel + 1 Hocker + Couchtisch, zus., VB 
DM 1500.-, Tel. 06104 / 25 63 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAnEN/CD's 

Klavier "Scholze", 120 cm hoch, Ei- 
che dunkelbraun, Vollpanzerrahmen, 
DM 3500 -, Tel. 06074 / 4 32 46 nach 
17 Uhr 
GelegenheitI DIN-Akkordverstärker 
PS 1200, DM 2500-, 2 Yamaha-Boxen 
S-60,1 xMS-60Akl.-Box. 1 xAkt-3- 
Töner-Box, jeweils mit Ständer, zus. 
DM 2500.-, Tel. 06108/ 7 14 53 
Neuw. Keyboard TechnicsKN-1000 
mit Zubehör. DM 2500 - VB. 
Tel. 06182/2 62 70 
Yamaha PSR 36 Keyboard, 61 Ta- 
sten, Rhythmusteil. Baßakkord, Auto- 
matikakkord, Sequenzer plus Begleil- 
hefte, DM 300.-. Tel. 06108 / 6 63 24 
Wurlitzer-Plano, Bj. 82, Mod. 2120, 
Eiche rust., NP4200, VB DM 2500 -, 
Tel. 06071 / 2 54 95 
Dr. Böhm-Orgel, 3-manualig. inkl. 
Leslie-Boxen(NPDM 15 000,-)weg. 
Umzug. DM 2000,-. Tel. 06074 / 
9 52 93 

Dreirad für Gehbehinderte, neu. mit 
3-Gang-Schallung. Einkaufskorb. um- 
ständehalbergunstigzuvork. Tel. 
06106/1 67 85 

Aus bürgerlichem Haus: Wunder- 
schöne Jugendstil-Kachelöfen mit llo- 
ralen Kachelmotiven zu verkaufen, Tel. 
06401 /86 40oder62 30 

. KIndersportwaMn mit Zubehör u. 
Kinderkleidung, Spielsachen, 2 Paar 
Langlaufski mit Schuh und Stock, 
Tel 06181 /6 38 26 öd 65 92 25 
Technics Doppel-Tapdedeck, neuw, 
150,-, Schreibmasch., elektr. 100,-, 
Farbfernseher, Timertunktion. 150.-. 
Tel 069 / 89 42 24 
Doppelbett komplett mit Uberbau u 
2 Nachtschränkchen, DM 200 - VB, 
Da -Winterkleidung. Gr. 42, preiswert 
zu verk , Tel 069 / 89 56 26 
Baukran Potain, 30 m Ausleger, bei 
30 m noch 1,51 hub, Kranseile vor 1 
Jahr erneuen, TU kein Problem, VB 
DM 18 000 -, Tel. 06222/6 13 45 
nach 18 Uhr 

Russ. Offiziersuniformen kompl. mit 
Orden.abDM 130.-,atrlk.Trophäen 
und Souvenirsammlung, auch ein- 
zeln. ab DM 50 -, superflache Olympia 
Reiseschreibmasch., neuw, 60-, 
Polaroid Color Kamera 635 CL, DM 
50.-. Porst Sound Kamera SMX 50+ 
Porst Sound Projektor MT 25, mit viel 
Zubeh , zus. DM 160 -, Tel. 06073 / 
6 17 73 
2 Industrl^Nihmaschlnen, je DM 
700-,zuverkaufen,Tel.06071 / 
2 16 09ab17Uhr  
Uralt Nähmaschine Grützner. DM 
250,-, Tel. 069/83 55 69 
2 Paar Völkl Ski, 2 Paar Langlauf Ski, 
Bausteine einer Marantz Stereoanla- 
ge. 1 Bett. 1.40 X 2.00 m, Surfbrett I. 
Anfänger m. 2 Segeln. 1 el. Rasenmä- 
her. preisgünst abzugeben. 
Tel.06104/656 07 
Neues Sprudelbad wegen Platzman- 
gel sehr günstig abzugeben, Tel. 
06103/2 63 84 
Hausbar, Eiche rustikal, m. 3 Barhok- 
kern u. Kühl-Bierbar für 51-Fäßchen zu 
verkaufen,DM990.-FP,Tel.06104 / 58 44 
Buch Kostbarkelten: „Wahre Ge- 
schichten" (Ausg. Jan 38, Schausp. d. 
30er J ),,,Land und Meer" von Weber 
(Ausg. 1891,3 Bd.) zu verkaufen. 
Tel. 06071 / 52 49 
Achtung Heimwerker! Verkaule 
Brauchwasserspeicher 2001 mit Wär- 
mepumpe NP DM 2800,-, VB DM 700 - 
.Tel.06104 / 4 1584 ablSUhr. 

■ LGBEIsenbahnmitvielZubehörzu 
verk , Tel. 069 / 89 44 77 
Guß-SItzbadewanne m, Duschauf- 
salz, Preis, VB, Computer Commodo- re 128/64 m. Drucker u. Floppy, ca. 
150 Disketten u. Zubehör, DM 550-, 
Computertisch, schwarz-met., neuw., 
DM 70 -, Computeilisch, grau Holz, 
neuw , DM 70.-, Billardtisch, 175 x 95 
cm, DM 280 -, Tel. 06104 / 7 28 15 
Günstigzu verkaufenlll 4-Wi.-Reifen 
fürOpelSenator, 159/70-HR 14,He- 
Garderobe, Gr. 54-56 und 27-28, sehr 
gut erhalten, Ledermanniel mit ge- 
wachsenem Fell, Miokroskop neu, 
Tonband, Rechenmaschine usw.. alles 

■ VB, Tel. 069 / 82 13 78 ab 17 Uhr. 
Bauwagen, ca. 6 m lang, fahrbereit, 
günstig abzugeben. Tel. 06182 / 
2 35 48 
Gelegenheit, neue med. Bandschei- 
benmatratzen (Stiftung Warentest sehr 
gut), orig. verpackt, umständehalber 
weit unter NP zu verkaulen, können 
gebracht werden.Tel.06431 /543 90 
Elektro-Boiler200L, 1 Jahr alt, wegen 
Umstellung für DM 300,- zu verk., Tel. 
069 / 84 19 50 
8 Türblätter, mahagoni, 4 rechts + 4 
links, zus. DM 400,-, Tel. 06074 / 
4 12 13 

Raketen-Brenner, MAN, für ÖL, Typ 
RE1, für 1 -2-FH. neuw.. DM 500,-. Tel. 
06074/4 12 13 
Propan-Gasherd, 4-flammig, mit 
Backröhre, guterZustand, 
Tel. 06181 /25 1075 
Feuerlöscher, 6 kg Pulver, iTiit Innen- 
patrone, fabrikneu, sowie TÜ neu, für 
DM 60,- pro Stück zu verk., Tel. 
06182 / 6 01 01 
Concept-Heizungs-Urnwilspumpe, 
TypC 3-1, neu DM 50,-, Ölbrenner, 
Mectron 3 M, 19-35 kw. neu DM 200,-, 
Tel. 06162 / 55 51 
Wohnzi.-Schrankwand, 3.50 br., VB. 
Schlafzi.-Schrank. 2 m Spiegeltüren. 
VB. Fleischmann Elsenbahn, viel Zu- 
behör, NP 6000,- lür DM 3000,-, Apt - 
Wand m. Bett schw./weiß, 3 m, VB. tjei 
Monsees. Am Sportfeld 13. Rodgau- 
Hainhaüsen.abll Uhr 
Kaufladen, Holz. DM 40.-. Autositz 
Storchenmühle, 1 -3 J. DM 30.-. Nerz- 
mantel, Gr. 38/40, DM 400.-, alles gut 
erhalt, Tel. 06103 / 3 41 36 
Priv. Flohmarkt. Samstag ab 15 Uhr. 
InOF Frankfurterslr. 31, Tel. 069 / 
88 58 78 

45 m> Klinker, 7,5 x 15 cm, rot, 1 Bidet 
mit Bischbatterie, neuw.. bermuda- 
blau,billig abzugeben. Tel. 06104 / 
4 29 48 

VORWERK Staubsauger mit Teppich 
bürste, sehr gut erhalten, nur DM 195 ■ 
.Tel. 06108/6 63 27 
Sonnenbank Ergo 20, günstig abzu- 
geben. Tel. 06104 / 6 59 44 
Atomic Microstep 30 Langl.-SkI mit 
Stöcken 205 cm/145 cm und Lathi- 
Schuhe, Gr 42, Schnallen-Skisch. Sa- 
lomonSX 70. Gr 42. alles Ix benutzt 
sowie Wanduhr, Eiche rust., röm Zif- 
ferblatt, goldfarb. Gew , schöner Gong 
zuverk , Tel 06182 / 2 95 82 

nr kaufen sUndIg gute Gebraucht-u 
itikmöbel gegen bar 069 / 46 78 25 

Waschmaschine. Marke Bauknechl 
fastneu.I DM 500.-abzugeben Tel 
069 / 64 98 68 06 

KAUFGESUCHE 
Suche gr. Bistro-Tisch, oval od. 
rechteckig u modernen Glas-Eßtisch 

. evtl. m. Stühlen, beides sehr gut erhal- 
ten, Tel. 069/64 84 92 15 Od 06106 
7 61 30 

Suche das El 1985 von Hutschenreu- 
ther. Tel. 069 / 88 45 80 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Sät>el, Koppel, alte Bücher u 
deutsche Geschichte u.a alte Militär- 
sachen gesucht! B 06172 / 3 47 78 

Suche gut erh. Carerra-Bahn, 
Tel 06108/6 60 13 
Kaufe alte oder defekte Fotoappara- 
te sowie Fotos u. Negative vor 1970. 

.Tel. 06103/237 16 
Suche JubilSumskrug Nr. 3. von Bin- 
ding(1200 Jahrfeier). Tel. 069 / 

, 86 29 69 
Musik-Kassetten in hessischer 
Mundart, z.B. Adam und die Mickys 

' gesucht. Tel. 069 / 89 10 72 
Heller Holzkleiderschrank, 1 -1,50 m 
breit, zu kaufen gesucht, Tel. 069 / 
85 87 87 
Zahle mindestens DM 200.-lür alles 
Ansichtskartenalbum mit Karten von 
vor 1920. Tel 06174 / 93 02 39 
Sammler sucht alte Mililärsachen, Or 
den, Abzeichen, Jagdehrengaben, Öl- 
bilder und Rahmen, alte Zeichnungen. 
Pläne, Karten, gegen gute Bezahlung. 
Tel.06102 / 5 13 62 

Jede Woche über 500 000 Les^ 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

,i:ten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 1.75 
•kinc. m/DM 0.39 bei HOLZLAND 
i^CKER, Obertshausen, an der 
!vie.Tel.06104 / 9 50 40 
jmlnatboden ab m^/DM 29,75 
mm stark, versch. Dekore. melamin- 
a^beschichtet.ca. 128 X 19cm.bei 
OLZLAND BECKER, Obertshausen. 
rderB448.Tel.06104 / 9 50 40 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B, AEG ab 98.•. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.' usw.. Lieferung frei Haus 
S 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe bar: Alte GemSIde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 

Immertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
/Sie da! Unsere großen Austeilun- 
en sind auch sonntags von 13-17 
Ihr geöffnet (keine Beratung, kein 
/eil^auf), HOLZLAND BECKER. 
)t)ertshausen. an der B 446, 
'el.06104 / 9 50 40 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

reise 
lünzehlachgsschltl 

Werner Könnel, Große MarktstrafJe 47 
63065 ONonbach. T 069 / 88 37 39 

Zahle Spitzenpre 
Brlelmarken- u. Münzenla< 

Wir machen ihren Garten winterfestl 
Gartengestaltung - Gehölzschnill, 
Sicherheitslällung ■ Pllasterartieiten 
• 0SO74 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 

2Fam-HBUs + Nebengebäude, 
enovierungsbedürttig, 790 m' Grdst. 
1 Dreieich zu verkaulen, 
■el 06103 / 31 11 16oder32 28 68 
Ion/an Privat; 1 -FH in gt. Wohnlage 
)F zu verk., VB DM 720 000. Tel. 
«9 / 84 52 37 
iltsrss, kleines Elnfam.-Haus in OF. 
n. kl. Hol. 90 m'Wohnll.. (kl. Renovie- 
rung). Festpreis DM 375 000.-, Tel. 
069 / 64 98 67 84 
Ion Privat - gepll. Ireisteh. EFH in 
Münster, 150 m« Wll., 5 Zi., 2 Bäd., 
Vohnkü., neue Gasheiz., Gar., aul 500 

Grundst. zu verkaulen, VBDM 
i50 000.-,. Tel. 06071 / 3 50 26 
l-FH, Rodgau-JQgesheim, ca. 350 
«2 Wll., 600 m® Grund, 2 Garagen, 
rop-Zustand, mh. Süd/Westlage, 
3M1,22 Mio, Züschr. unter T 838 

Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder. Sil- 
ber, Bücher, Geschirru.s.w. aus Nach- 
läßenU.Aull .Tel.069 / 89 17 95 

Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 

Lämmarpslel, 2-Zi., Kü.. Da, 58 m^, 
PKW-Stellpl.,verm.225 000,-DM, 
Donrigheim, 3-Zi., Kü., Bad, 76 m^, 11. 

Ttage. PKW-Stellpl, DMa20 000,-v, 
Privat. Tel. 069 / 86 43 03 0.86 12 70 
Von Privat In OF: Nähe Messe, 3-Zi.- 
DG-ETW, 65 m2, Parkett. Fliesen, 
Holzdecken, Kabel-TV, Tageslichlbad, 
Haus kompl. saniert. DM 225 000.-. 
Tel. 069/ei 13 43 

Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder. Bronzen sowie alles Al- 
te u. Nostalgische, auch ganze Nach- 
lässe. zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 

Zahle mindestens DM 200.- lür alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alle Kommode. 06174/2 24 14 
Altes Spielzeug, aller Art kault Samm- 
lerehepaar. Eisenbahnen. Puppen, 
Puppenstuben. Flieger, Schitie. 
Dampimaschaschine. Auto. Figuren. 
Tel 06104/4 20 28 

Suche gr. Barble-Haus u. Barbie- 
Pferd, Tel. 06073 / 6 25 20 
Sammler kauft Schallplatten aus den 
50er bis 70er Jahren gegen gute Be- 
zahlung, evtl. auch kompl. Sammlung. 
T. 06109 / 3 48 860.0171 /62 10 156 

GESCHÄFTLICHES 

SONDERANGEBOT, Esche vifelO, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm, 10mm 
stark, nur DM 8,95/m2, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

hd-Transport 
Transportservice BRD und europavieil 

Möbeltransporte. Überführungen 
Kuriertahrtenetc..Tel.06103/244 92 

od. 0172 / 6 95 67 31 Fax. 5 55 34 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk . 
z. B. Waschm., Wäschelr., Kühl-u.Ge- 
Irierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
tiel, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 
Kaufe laufend Waschma,, Kühlschr. 
E-Herde, T rockner usv»., auch delekte. 
holesol.ab. 069 / 38 71 57,Fa. WMZ 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräle führender Marken- 
herstellerzu Süper-/\bholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschäden) 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11 
Tel. 06071 / 3 29 95 

TRODEL 

IVIARKT 
Jeder Kann mitmachen 

I Jeden 1. Sonntag im Monat 
Sonntag. 4. Daz. 94 

Autokino 
Gravenbruch 

KOPP GmtlH 0221/36 55 00 

Obertshausen, 1 VS-Zi.-ETW, eiiige- 
richtete Küchenzeile, Kabel-TV, Tiel- 
gar., Balk., in gepll. Anl., sof. Irei, lür 

iM 124 500 -, von Privat zu verkaulen, 
Tel. 06104/4 15 32 
ETW von Privat In Münster bei 
Dieburg, 3-ZKB, 78 w'. Südbalkon, 
Wasch- u. Trockenraum, Kellerraum, 
Garage + PKW-Abslellpl., 
DM 285 000, Tel. 06163 / 48 02 
Exci,4-Zl,-Mais .(Westend) 
125 m2,2 TL-Bäder, off. Kamin, gr. 
SW/Terr., absolut ruhig und verkehrs- 
günstig, S-Bähn-Anscn!uß, TG-Platz, 
Bezug solort, von Privat, DM 598 000.- 
Tel.06021 /2 88 49  
Hanau-Stalnheim, ETW, ca. 80 m^, 
3Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, 
Balkon, solort frei von Privat, nur 
DM 220 000.-, Tel. 06103 / 8 88 25 
und 8 88 84 
Merkules Mopedtelle, 50,-, Kafle/ 
Espresso-Maschine, LA Bianca, 30 
Tassen, 100 -, Sola grün, 50,-Werk- 
bank mit Schraubbock, 70,-, Plaff 
Standnähmaschine v. 1925,150,-, Se- 
niorenkombi Beftschrankwand, Nußb. 
altdt., 1500,-,Tel.06106 /2 44 79 
Provislonsfrell Von/an Privat: 3-Zi.- 
ETW, Nähe Main, 100 m^, 9. Stock, 
Femblick, West-Loggia, 5-Min. zur S- 
Btthn. VB DM 300 000,-. Chiffre S 415 
Von Privat, Rodgau/Nd.-Roden, 
3-ZKB, Gäste-Toil.,70m2, Erdge- 
schoß, 3-Fam.-Haus, Parkett, Terr., 
Waschküche, Abstellr., PKW-Stellpl., 
Fertigstellung 93, Irei ab 1. 12. 94, 
DM 280 000.-, 06106 /2 94 10, ab 18 h 

2- 
Von Privaten Privat: 3-Zi.-ETW, Bj. 
1992. Mühlheim, Nähe Mainauen, 
Zentrum, ruhige Lage, 87 m^, kl. WE., 
'epräsentatives Wohnzimmer, weißes 
T(jL. Balk., Parkett, gute Ausstattung, 
PKW-Stellplatz, Bezug 94, DM 
412500.-,Tel. 06108/772 67 
Von Privaten Privatl 3-Zi.-Whg. Kü., 
Bad. Bj. 91, in Obertshausen, sof. be- 
ziehbar, inkl. PKW-Abstellplatz, DM 
278 000.-,tagsüber069/7 16 62 68 
0derabl8UhrO6182/658 ISund 
06108/6 85 99 
Super-Kapitai-Ani^e, Mainlal/ 
Dörnigheim, 3-Zi.-ETw ca. 72 m^, 
Nettomiete 9180.- von Privat nur 
189 000.-, Tel.06103/888 25 
uno8 88 84 
Super-Kapitai-Anlage, Maintal/ 
Dörnigheim, 2-Zi.-ETW ca. 64 m^, 
Nettomiete 9120.- von Privat nur 
169 000.-, Tel. 06103/8 88 25 
und 8 88 84 
1-ZI,-ETW, Neu-Isenb,, Friedensallee, 
vennietet für DM 7000.-JNM, von Pri- 
vat. DM 129 000.-. TG-PI./Neu-lsen- 
burg Center, verm. 1.110.-, zu veri<. I. 
DMl4 900,-.Tel.069 / 84 31 44 
Von Privat an Privat; 3-ZI.-ETW, 
Dreieichenhain, 87 m', EBKweiß, 
gelliester Wohn/Eßbereich, Balk., TG- 
Platz, off, Kamin, in 5-FH, VB DM 
465 000.-, Tel. 06103 / 8 75 96 
Dietzenbach, 4-ZI,-ETW, 60 mS, HH, 
Wertheimer Weg, leer, VB DM 
M OOO.-f 3-Zi.-ETW, vennielet, VB 
DM82 000.-. Tel. 06103 /92 96 44 
Natur purl 3-ZI.-ETW, 2.5 km v. Gein- 
liausen, 98 m^in 4-Fam.-Hs., Hof-Gar- 
len, inkl. Abstellpl., DM 335 000,-, Erst- 
^zug Ende Dez. 94, von Privat, 
Tel. 06106/2 44 79 ab 16 Uhr 
Von Privat zu verk,; 2V4-ZI,-ETW, in 
Obertshausen, ca. 70 m^, DM 
225 000.-,Tel.069/89 85 99 
Von Privat: OF-Wilhelmsplalz, ab Mai 
1995, auch mit der S-Bahn optimal er- 
[eichbar, 4-ZI.-ETW, 82 m^, Süd-West- 
l-oggia, div. Extras, beziehbar Mitte Fe- 
tiruar 1995. KP DM 325 000,-. Chiffre 
4753. 
nSdermark-Braidert: 3-Zi.-ETW, 85 
"i'. EBK, neues Bad, Stellpl., S-Log- 
aa, DM263 000.-, T. 06074 / 9 88 83 
12i,-Apt. , 32 m2, mil neuer Küche, 
Mik., Kellerraum, in Hausen/OF, leer- 
stehend, von Privat zu verk., DM 
'09 000,-, Tel, 06108 / 7 64 24 
9^-Wilhslmsplatzvon Privat, Nähe 
S-Bahn, 2-Zi,-ETW, 52 m2, EG, frei ab 
«/95. Preis DM 182 000,-. Chiffre 
<753. 
Von Privat 3-Zi.-ETW, OF-Stadtmitte, 
I Stock, 72,05 m2, kl. WE, beste Aus- 
Jtettung, EBK, Inci. Autoabstellpl., DM 
j'S 000,-, sofort zu verkaufen, Tel. 
W104 / 7 17 06 

Suchen 2''4-3-ZI.-Whg.. im Umkreis 
Ottenbach, 2-Pers -Haushalt Er, 
Techniker, 48 J, linanziell geregelte 
Verhältnisse, ab Jan /Febr 95. Umzug 
aus berullichen Gründen. Tel. Bad Rei- 
chenhall, 08656/8 75, ich rule zurück. 
Neu-Isenburg, engagierte 20 jähri- 
ger sucht Abstand zu Hause, ab Ja- 
nuar Zivi: suche 2-Zimmer, Küche. 
Bad, max. 650,- warm, ab solort, Tel. 
06102 / 47 02 Siggi Bach, ab 17 Uhr 

Familie (5 Pars.), sucht 4 bis 5-ZI.- 
Whg, In Mühlhelm, Heusenstamm, 
Obertshausen bis DM1300,- kalt, 
Tel, 06108/8 18 35 ab 18 Uhr, 

Berufstät. Krankenschwester m. 
Kind (32/2 J.) suchen eine kl. 3-ZW in 
HU od. nähere Umgebg bis DM 800 - 
wamn.Tel.06181 /70 94 86 

Mögen Sie Hunde? Wir suchen drin- 
gend eine saubere preisw. 2-ZI.-Whg. 
im Grünen. Frauchen, 50, ist linanziell 
gesichert und wir werden sehr sauber 
gehalten, eilt sehr! Tel 06074 /4 43 23 

Obertshausen-Hausen, 2-Zi.-ETW, 
64 m2, Kü., Bad, Balk. u. Loggia, im 
letzten CG (7. Stock), gepll. Wohnan- 
lage, zur Zeit vermietet, von Priv. an 
Priv.fürDM252 OOO.-zuverk.,Tel. 
06108 / 904 50(FrauTruka)  
2-ZI.-ETW in Hausen, 60 m^, Balkon, 
EBK, 1. GG. solort Irei, von Privat für 
nur DM 185 OOO.-zu verkaulen,Tel. 
06182/6 83 73oder0161 /3 63 97 71 
Von Privat 21/2 Zi.-ETW, 70,93 m2, in 
OF-Stadtmitte, Erstbezug, kl. WE., 1. 
OG., beste Aussstattung, EBK, TG-Ab- 
stellplatz, für DM 310 000,- zu verk., 
Tel. 06104/7 17 06 

■ 3-ZI,-ETW in Offenbach, 77 m2, von 
Privat, ab sofort frei, DM230 000.- 
Tel. 069/88 84 80 

Nachmieter gesucht für 95 m^-DG- 
Mals.-Whg..Dachterrasse. EBK ge- 
gen Abstand. DM 1600 - kalt + Uml + 
Garage, Tel 069 / 82 19 74 
Privat: Langen. Wohnpark Stein- 
berg, NB-Erstbezug, exkl. 2-ZW. 
54 m'. mit gr Balkon -f Garten -f Terr.. 
ruhig, Markenkuche, Kachelbad. ab 
1. 12 94. DM1095.-+DM 100 -TG- 
Platz. Tel. 069 / 7 68 19 70 
Möbl. Zimmer, Kochnische, Du -Bad, 
NB.Sout .zuverm .Tel 069/85 11 87 
Ab 1. 1. 95 od. 1. 2. 95 Nachmieter I. 
3-Zi.-Whg., 90 m'. Sudseite. Balkon, 
ZH, Garage, in Mainhausen gesucht. 
Abst. lür kompl. Kuchenzeile. Bad. 
Schlalzimmer, Teppichbd . Holz- 
verkldg. DM 3400-, Tel. 06182 / 
2 52 13oder92 06 19 

Bauerwartungsland In Mühiheim ge- 
genüber Anton-Dey-Sportzentrum, 
550 mä, DM 160 000.- VB, Tel. 06108 / 
7 49 60 

Suche 3'/i -Zi.-Whg. in Nieder- 
Roden bis DM 1300.- warm. 
Tel. 06106/7 22 34  
Dipl. Betriebswirt sucht im Raum 
Neu-Isenburg u. Umgeb.: t-2-ZKB, 
ab1. 1. 1995, Tel. 06131 / 59 27 58 
Junges Ehepaar sucht 2-ZW. bis DM 
850.- warm in Offenbach. Tel. 069 / 
82 14 78 
Nettes Ehepaar mittl. Alters, sucht 
ruhige 3-ZW mit Balkon od. Terr. im 
Raum Obertshausen/Dietzenbach/ 
Heusenstamm, bis DM 1200.-warm, 
Tel. 06074 / 2 44 89 
Junge Familie, engagiert u. unkompli- 
ziert sucht 4-ZW Im Kreis OF, Kaltmle- 
te-f/-DM1000.-, Tel. 069/81 77 72 
SIE (50) sucht 2-ZKB in Groß-Um- 
Stadt, Miete bis DM 700.-warm, Tel, 
06078/7 32 32 
Preisw. Zimmer v. Ital. anspruchsl. 
Herrn, 44 J., Anf. Dez. in Jügesh.,für 
14 Tage zu mieten gesucht, ebenso f. 
1995ca.3 mal, Zuschr. unter A 846 
Diraktlonssakratlrin sucht ab 1 /95 
114-2-ZI.-WhQ., OF od. östl. Ffm., 40 
m^ca. DM 800,-, freundlich u. hell, 
• 0211 / 7 33 13 48 Anrufbeantworter 
Andrea,22 J. kaufm. Ang., hilfsbereit, 
z. Z. wohnh. Schwarzw. sucht ab 2/95 
preisgünstige kl. Whg. od. App., 

.Tel./ftO<07843/10 66 

Nachmieter (ür herrliche 2-ZI,-DG- 
Whg,, 63 m', Kallmiete: 750.- DM, in 
Mainhausen-Zellhausen, zum 1. 1. 95 
gesucht, Kü., Bad kompl. gelliest. Süd- 
balk.. Holzdecken. 
Tel.06182/2 71 52 ab 18 Uhr 
Mo.-Fr. 06104/93 74 56 
Suche Nachmieter für 1 -ZW, 26 m^, 
in OF-Stadtmitte, Tel. 069 / 88 06 47 
ab Freitag 18 Uhr 
Rentner-DG-Whg, im Spessart, ca. 
56m2,2Zi.,1 Südbalk., Garten, lang- 
Iristig, DM 560 - -f NK. a 09394 / 341 
Seligenstadt-Stadtmitte, 3'/^-Zi.- 
Whg., 90 m», 2. OG, Miete DM 1000,-, 
Garage DM 80,-, Umlagen 200,-, ab 
1. 1. 95,3MMKaüt.,ChilfreT840 
Rödermark/Ober-Roden, 2-ZW, Kü., 
EBK, Bad, PKW-PL, 78 m^, im DG 
eines neuen 2 FH, beste sehr ruhige 
Lage, sofort, von Privat, DM 950.- 
NK 150.- Kt. Tel. 06074 / 9 66 92 
Mühihelm/Franzosenviertei, Neu- 
bauwohng./Erstbezug, exkl. Ausstat- 
tung, 2-Zw, 64 m^, Souterrain, DM 
995,-, 3-ZW, 98 m^, Gä.-WC, Terrasse 
u. Garten, DM 1790,-, 3-ZW, 98 m^, of- 
fener Kamin, gr. Balkon, DM 1790,-, v. 
Bauherrn ab 1. 1. 95 zu vermieten, 
alle Wohnungen zzgl. Uml./Kaution, 
Tel. 069 / 64 84 93 77 o. 86 10 52 
4 Zi,-Whg, Küche, Bad, Balkon, 95 m^, 
in Jügesheim, 1 .OG., Miele DM 1400,- 
-i- Uml./Kt., geeinetlür älteres Ehepaar, 
Tel.06106/ 1 4999abl6Uhr. 
Von Privat: 2-ZW, 1. Stock, mit EBK, 
Bad, 58 m2, OF-Bürgel/Einkaulsslra- 
ße, an deutsches Ehepaar od. Einzel- 
person zu verm., DM 850.- + Strom u. 
GastürEtagen-Hzg.,ChilfreS 411 
Kleinstadt, aber Direktanschluß DA, 
F, HU, OF, AB: Groß-Zimmern, ruhi- 
ges Wohngebiet, 50 m^, Küche, Bad, 
Balkon, Stellplatz, DM860.-, zuver- 
mieten, Tel. 06071 /4 11 95, FAX 
06071 / 2 30 11  
Eppertshausen, 1-ZI,-Whg„ 40 m^, 
Küche, Bad, Abstellraum, Blk., Keller -i- 
PKW-PI.. Erstbezug 1. 1. 95, DM 600.- 
kalt, Tel. 06078/52 41 
Nachmieter gesucht für schöne, gr, 
2'/4-ZI,-Stli-AB-Whg„ Hanau, 96 m^, 
Wohnkü. 25 m^, neu renov., Sprossen- 
lensler, hellgr. Teppichb., DM 1200.- + 
150.-Nk.,ab solort.Tel.069 / 
6 00 56 19 0. abends 06181 /16 01 47 
Nachmieter gesucht f. 3Vi-ZW in 
Egelsbach-Bayerseich, ca. 120 m^ 
Vvll., 2 Bäder, EBK, gr. Terr. m. Garten 
u. Loggia, ca. 70 m^ Keller, z. T. als Bü- 
ro, Tel.06103/4 56 38 
2-ZW In OF, Kü., Bad, Balk., 60 mz, 
DM 1070,- warm -f DM 3000,- Kt. Tel. 
069/81 09 73, ab 16 Uhr.  
Obertshausen, Nähe Bahnhof, Erst- 
bez. 1 /95, hervorr. 75 m^-Whg. mit 
großz. Wohn/Eßber., lux. Bad, kompl. 
weiß gefliest, Fußbd.-Hzg., Loggia, 
Abstellr., PKW-Abslellpl., von Priv., 
DM 1250.- -f Uml./Kt., 06104 / 7 94 39 
OF-Bieber-West, 3-Zi.-Komf.-Whg., 
ca. 75 m2, Schwimmbad, Sauna, Sola- 
rium, oft. Kamin, G-WC, hochwertige 
EBK, Parkett, Balk., PKW-Stellpl.. 
Alarmanl.,abl. 12. 94frei. DM 1600.- 
+ NK/Kt. zu vermietenl Zum Verkaul 
lür DM 330 000.-, «069/89 88 15, 
Do. ab 13 h O oder 06406 / 7 62 00 
3-ZI,-Whg„ 77 m2, mit PKW-Abstellpl., 
ruh. Lage, in Bieber ab 1.1. 95 zu 
verm., DM 1000,--f Uml./Kt., Chiffre 
H807 
Nledar-Roden, 3-ZKB, Baikon, kiai- 
ne WE, 75 m2, am Badesee, MM 970.- 
+ DM 270.- NK + Kt..« 06058 / 83 81 
Heusanatamm, WaidnShe, Sout.- 
Whg..ca. 35 m», in 2-FH, Du./WC, 
Kochgelegenheit plus Mikrowelle, Ka- 
belanschl., teilmöbl., DM 530.- warm, 
sep. Eingang, keine Kt., keine Mietvor- 
auszhlg., ab sof. frei,« 06104 /13 98 
Dietzenbach/Grenzstr,, traumhafte 
2-ZW„ gr. Terrasse-Gartenanteil-Fel- 
drandlage, mod., helles Komfort-Bad, 
Gäste-WC, NB-Erstbezug, 6-FH., 2- 
Kfz-Stellpi., DM 1250,- + Nk./Kt. Tel. 
06104 / 6 78 63,0. 
OF-Bürg«i, a-ZI.-Whg., 77 mz, in ' 
fpll. Haus, Kü.. Bad. Balkon, zum 

1. /1.2. zu verm., DM 900,- + Nk., 
Tel. 069/86 12 26  
Babenhausen-Stadtmitte, 1-ZW., re- 
nov.. auch möbl., ab sofort von Privat 
zu verm. Miete DM 700,- warm. Tel. 
06073 / 6 14 46 Oder06071 / 3 77 50. 

Mühlheim, 2-ZKB, Gä WC, 67 m', 
Terr .Gartenanteil. Erslbez., 1070 - + 
TG/Uml./Kt., Tel. 06108 / 7 .56 72 

Suche 1 mal wöchentlich für 3 Stun- 
den eine Putzhilfe in Neu-Isenburg. 
Tel. 06102; 2 71 19 

4-ZW, Bad, Küche, Waschküche, 90 
m^, inkl. Gartenbenutzung im Einlami- 
lienhaus zu vermieten Tel. 06104/ 
4 20 69 

1 Zl.-Appt. möbl. mit Küche. Bad, 
. Hzg.,WW.ca.40m2,DM950,-,+ 

Uml./Kt., Stadtgr./Kaiserlei, Tel. 069 / 
82 44 63od.069/29 29 73 

Seligenstadt, 50 m^ Dachstudio. be- 
ste Wohnl., gr. EBK, Fensterbad. 
PKW-AbsteTlpl,, an Dame ab sofort zu 
verm.. DM 790.- + U./Kt., Tel. 069 / 
55 06 91/92 Mo., Mi., Fr.. 06182 / 
2 64 79Sa..Di..Do. 
Sprendlingen, 3-ZW, 80 m2, in 2-FH, 
ohne Balk., m. gr. Keller, ab 1. 2. 95, 
DM 1100.- U./Kt., keine Tierhaltung. 
Tel 06103 / 6 85 25,18-21 Uhr 
1-ZI.-Apt., Dü.-Bad, 29,5 m2, ab 
15. 1. 94. Obertsh./Hausen. 590." + 
Uml. ■^1770.-Kaut..06104/720 15 
OF-Bleber, 1 ab sof., Tielpart , 
EBK u. teilmöbl., ca. 40 m?, DM 795 - -f 
Uml./Kt..Tel.069/89 12 51 
Schicke, gr, 2-ZKB, 75 m2, NB, 

• gr. Terrasse, in Gr Zimmern (Anschluß 
B 26), DM 1090.- kalt, 06150 / 8 46 50 
OF-Bleber, möbl, 1 -ZW, Tiefpart., 28 
m2, ab 1. 1. 95, DM545.- + Uml./Kt., 
Tel. 069/89 12 51 
1-Zi,-Apt., Heusenstamm, ab 
1. 1. 95, ca. 30 m2, DM 450.-f Uml.-i- 
Kt.,Tel.069/89 43 89 
Dietzenbach, 3-Zi.-Whg, mit EBK, 
Bad, Balk., 75 m^, PKW-Abslellpl., KM 

. DM1210,--fDM250,-UmUKt.,ab 
sof. zu verm., Tel. 06074 / 9 95 25 
Hodgau-NR,2-Zi.-Mais.-Whg., 67 m^, 
EBK, Balk., Pkw-Stellpl., sep. Abstellr., 
sof. frei, MM DM 1000.-Uml.Kl., 
Tel. 06106 / 77 81 58 od. 73 39 35 
OF, von Privat, 2-Zi., Kü., Bad, Blk , 
zu vermieten, MM 995.-, + NK./Kaut. 
Tel. 069/86 59 52  
Eppertshausen, schöne 4-Zi.-Whg. in 
ruh. Lage, 96 m^, von Privat ab 1. 1. 95 

■ zu'verm., DM 1300,--fUml.,Tel. 
06071 / 3 60 29 
Von Privat In NIeder-Roden: 1-ZKB, 
NB, 45 m2, Fußb.-Hzg.,Terr., EBK, ge- 
hob. Aüsslatt., kl. WE,ab 1. 1. 95, 
DM 800,- -f Nk., Tel. 06106 / 7 94 76 

' 4-ZKB, Balkon, in 2-FH, 120 m2, ' 
Reinheim, DM 1300.- -t- NK/Kt., 
Zuschriften unter Chiffre A 848 
2-ZW, 51 m2, EG, OF, DM 620.- ' 
Uml./Kt., ab sol. von Priv. zu verm., 
Chiffre C 489  
Nachmieter ab 1.1. 95,1-ZKB, 44 m^, 
OF, ruhig, DM610.--^Uml.,Tel.069 / 
82 44 31 
Mühlhelm, schöneSVi-ZI.-Whg, mit 
Dachstudio, Kü.. Bad. MM 1250.--f 
250.-Uml.-1-2 MM Kt., 069/88 25 90 
3-ZKB In Harpertshausen ab 1. 1. 95 
zu verm., DM 1040.- kalt, Tel. 06074 / 
9 85 56  
Sonnige Stadtwohnung am Büsing- 
palais in Offenbach, 5. OG, Blick über 
die Dächer, 40 m^Terrasse, 3Zi./Kü./ 
Bad/WC, 80 m^, Einbauküche, Tep- 
pichb., gr. Keller, 2 Min. zum Mainuler 
u. ab Mai auch zur S-Bahn, NB-Erstbe- 
zug Dez., 1450,- -f Uml./Kt, von Privat, 
TG-Platz 100,-. Tel. 06074/2 60 26 
Heusenstamm - reizvoller Neubaul 
4 WE. Erstbezug jan. 1995, in ruh. 
Wohnlage noch eine lux. Mais.-Whg. 
mit Dachstudio, 76 mz, 2 ZKBB, 
DM 1250.- + NK. Kt., sowie ein 1 -Zi.- 
Apt., ca. 40 m2, Kü., Bad, Terr., DM 
770.- -f NK. Kt„ von Privat, 
Tel.06147/18 21 
Rodgau/Dudenhofen, 3-ZI,, Kü., Bad, 
Gäste-WC,Fubo-Hzg.,90m2,2 OG., 
zum 1. 3. 95, MM 1240.- -t- Nk./Kt., Tel. 
06106 / 2 56 73 Mo-Fr. ab 19 Jhr. 
Seilgenstadt, Stadtmitte, 3K-ZW, 90 
m',2. OG., Miete DM 1000.-, Garage 
80.-, Uml. 200.-, ab 1. 1. 95,3 MM 
Kaut.,ChiffreS 414 
3-Zlmmer-Wohnung, mit Balkon, 89 
m2, in Langen, ab Februar 95 zu ver- 
mieten. Zuschriften unter A 789 
OF-Büraei: Von Privat, NB-Erstbe- 
zug, 2-ZW, 43 m2, gr. Balk., TG, ab 

i sof, DM 1100.-/warm, Besicht.: So.: 
4,12.. 13-15Uhr, Rohrmühlslr.41 a, 
Tel. 069/72 75 07 
3-ZI.-Whg. Dietzenbach, Küche, Bad 
von Privat zu vermieten, ab 1. 12. 94 
frei, Miele DM 1380,- + Ü/Kt. -f Kaution, 

• Tel, 06074/3 28 47 
3-ZW, Mühlheim, ca. 78 m«, EBK, von 
Privat, zum 1, 1, 95, DM 1100.- Uml./ 
Kt., Tel. 06106/2 36 88  
Rodgau-Weltkirchen, 3-ZW, 2 Balk., 
ca. 75 ms, ZH, Doppelfenster, 6-FH, 
DM 975,- -t- Uml. -f Kl. ab 1. 2. 95 von 
Privatzuverm.,,Tel.06104 / 7 90 62 

Hanau-Stelnhelm, gr. 2-ZI.-Whg. mit 
SW-Balk. (Neubau), kl WE.mod 
Ausst, Stellplatz. Nähe S-Bahn, sol 
Irei. MM DM 1100.-1 Uml /Kt . Tel. 
06181 / 66 33 02 
Hausen, 3-ZW, beste Ausst, NB, ruh 
Wohnlg., ca. 80 m', ZH, Doppellenster, 
Balk., DM 1390.- + Uml./Kt., von Priv. 
zu verm .Tel. 06104 / 7 90 62 
Beste Wohnlage Mühlheim, von Pri- 
vat Komf, 3-Zi,-Whg,, 98 m?, chice 
EBK, oft. Kamin in gr. Wohnraum, Süd- 
Terrasse: Kleine, ruhige Wohneinheit, 
schönes Grundst. m. Baumbestand 
Frei ab 01 02.95. Miete DM 1490,- -f 
Uml./KI.Tel.06108/7 46 78 
Von Privat, Nachmieter für schone 
3-Zi-DG-NB-Whg, kompl. gelliesl, 
Holzdecken, Fußbd.-HM., ruh. Wohn- 
gegend, Kaltmiete inkl. Garage DM 
1300.NK/Kt,Tel.06074/9601 48 
Hausen, Ponthaus-Studlo-Whg„ mit 
gr. Balk., NB, Doppelfenster, ZH, ca. 
50 m2,25 m2 Terr., DM 1150.- -f NK/ 
Kt., von Priv. zu vermieten, Tel. 
06104 / 7 90 62 
3-ZI.-Whg. In Rodgau 6, Erstbezug, in 
3-FH , 65 m^, Erdgeschoß m. gr Ter- 
rasse u Gartenbenutzung, Fußbo- 
denhzg., DM 1100,-kalt + DM 50,-Stell- 
platz -f NK./KI. Tel. 06106 / 1 48 99 
Nachmieter für 2-ZW,, ca. 60 m?, Kü- 
che, Bad, Balkon, ZH, OF-Schäferstr., 
gesucht. Abstand DM 3000,-, erfordert. 
Miete DM 860,- kalt. Chiftre L 326 
Münster-Altheim, 3-ZKB, 65 m^, in 
2Fam.-Haus,z. 1.12. 94 an Ehepaar 
für DM 910 - + NK zu vermieten. 
Tel. 06071 / 3 75 70 
Dletzenb,-Stelnberg,3-ZW, lOOm' 
ruh. Verkehrst., gr. Wohnr., Kü., Du- 
Bad ü. 2 Soul.-Nutzräume m. Gäste- 
WC u. Du., DM 1120,- NK. -f Kaut., 
a 06074 / 2 30 31 od. 069 /59 63 179 
Möbl, Zimmeren ruhigen, soliden 
Herrn zu verm. Tel. 069 / 83 32 47 

Von Privat in DIetzenbach-Stelnberg 
(ruhige Toplage) zu vermieten: Exkl. 
3-ZI.-Traum-Vifhg., 1052,2-FH, NB- 
Erstbez, Garten-Terr., Parkett, exkl. 
Bad m. Eckbadewanne, DM 1800.- -i- 
DM200.-NK-I-Kt ,2-ZW(für1 Per- 
son), ca. 35 mü, mil Innenhol, in 2-FH, 
NB-Erstbez., exkl. Fliesen, DM 800.- -i- 
Nk. Kt, lux, 4% bis7'/i-ZW, ab 120 
m', in 2-FH, EBK, Sauna, Kachelka- 
min, Garten, großzog. Wohn/Eßbe- 
reich, ab DM i 850- Nk. Kt., Tel. 
06074/4 12 17oder2 49 74  
3-Zi,-Dachwhg,, in2-FH, 98 m^, in 
Dietzenbach-Steinberg, inkl. Stellplatz 
lür DM 1150.--f Uml. DM 250.- -f Kt., 
Tel. 06074 / 4 43 39 
2-Zi. m. Kü., 47 m^, ab 01.12.94, Eta- 
gen-HZ., DM 390,- kalt -i- NK./KT. an äl- 
teres Ehepaar oder Single. Tel. 069 / 
86 62 25, Samstag von 10.-l 6. Uhr. 
Nachmieter für schöne 3-ZW In Rod- 
gau-Jügesheim gesucht ca. 80 m2, 
WC extra, Balkon, Fahrrad- u. Trok- 
kenraum, Keller, 1100,- + NK/Kt. Tel. 
06106/1 81 55 

Putzhilfe für 2-Pers,-Haushalt in 
Dietzenbach/Hexenberg nach Verein- 
barungges ,Tel 06074 / 2 91 59 
Ab sofort Fußt)odenlegerm Beruls- 

, ert. gesucht. Tel. 069 / 88 03 29, tgl. 

Tagesmutter m, 2 eigenen Kindern 
nimmt Ihr Kind gerne in liebevolle Plle- 
ge. Hausm. Garten vorhanden. Tel 
06103/7 96 94 
Rüstiger Frührentner (Maler u. Lak- 
kierer) sucht Tapezier- u. Malerarbei- 
ten auf 560.-DM-Basis. Tel. 069 / 
86 84 49 

STEUlNANSeBOTE 

Wer braucht Hilfe Im Reisebüro, 
Verkauf od. Büro? Industriekauftrau. 
30, mit EDV- u. Englischkenntnissen 
sowie umlassenden Kenntnissen in 
der Aultragsbearbeitung, Faktune- 
rung, Versand sucht TeiTzeitstelle. 
Zuschritten ertj unter C 452 
Suche net>enl>erufi. Hausmeistertä- 
tigkelt einschl. Gartenarbeit u Geh- 
weg-, Hol- u. Parkplatzreinigung, Tel. 
06644/ 16 09 
Erfahrener Automobilverkäufer 
möchte sich zum 1 1. od. 1. 2. 95 ver- 
ändern. Angebote unter S 416 
Allroundhandwerker, der von ledem 
etwas kann, in ungekundigter Stellung, 
seit ca. 20 Jahren als Betnebsmecha- 
niker tälig, sucht neuen Wirkungskreis. 
Bin mir lür keine Arbeil zu schade, lle- 
xibel und gerne bereit ein berufliches 
Neuland zu betreten ChiMre 4751 

FAHRZEUGE 

AUDI 
Mercedes Benz 230,80 000 km, B| 
79, in gepll. Zust , VB DM 3000,-, 
Tel. 069/86 12 26 

Audi 80,1,61, rot, 2türig, Bj. 82, 
140 000 km, 75 PS/55 kW, TU 3/96, 
AHK, (leichtes Getriebegeräuch beim 
Fahren), PreisVB, «06106/53 17 
Suchen Sie einen gepfl, GaWa Audi 
80,90KW, 90/91, siTbermet, TU 12/96. 
mitvielenExras.Tel. 069 / 88 69 41 
Audi 100 CG, Bj. 8/86,1 r3 000 km, 
138 PS. SD, Servo, Velour, 5-Gang, 
blau, TU 12/95, AU 6/95, technisch 1A, 
VB DM 5900 -, Tel. 069 / 89 83 52 

Mini Mayfair, Bj. 89, Silber, 30 kW, 
77 000, Getriebe, Auspuff u. Bremsen 
neu, VB DM 4500,-, Tel. 06074 / 
9 66 92 ab 18 Uhr 

Mercedes 123 D, 44 kW, 1971 ccm, 
Bi. 12. 11. 79, AHK, ca. 45 000 km, 
TU 1 Jahre, Preis DM 3500 -, 
Tel 06182/6 74 62 

Mitsubishi Galant EXE, Kat., EZ 5/91, 
102 000 km, TÜ 7/96, ABS, 5-Gang, 
Servo, ZV, GSD, elFH, mel., 
DM 13 980 -, Tel. 06108 / 7 45 94 
Mitsubishi Lancer Kombi, 1,8 LT Die- 
sel, 44 kW, EZ 10/86, TU 9/95,2. Hand, 
126tkm, RC, unlallfrei, Laderaumabd., 
Gepäckträger, VB 5500,-, Tel 06103 / 
354 67abl8Uhr 

BMW 316, Bj. 85, TÜ 1/96, schwarz, 
Alu, opt./techn. gut, 150 000 km, Fest- 
preis DM 4900,-, Tel. 069 / 6 96 66 67 
abends: 06074 / 3 11 61 

Nissan Micra, Bj. 84, Blechschäden 
nach Unlall, techn. einwandfrei, lür DM 
600 -, Tel. 06106 / 1 54 27 

Von Privat, Hanauz-GroB Auheim, 3- 
ZKB, 60 m^, EG, zentrale Lage, Miete 
900,-,-i-NK,Tel.06182/6 67 10 
Mühlheim, 2-Zi.-Whg. mit Bad u. 
Kochnische ab sol. in kl. WE zu verm., 
sep. Eingang, Miele DM 1060,- -f Uml./ 
KI.,Tel.06108/7 57 10 
Heusenstamm, großzügige 3-Zi.-NB- 
Whg. mit S/W-Bafkon, 88 m^ Wfl., DM 
1360,- + Nk./Kt. Tel. 06104 /14 01 
3-ZI,-Whg., im 7-FH, Kü., Bad, 67 m«, 
Dietzenbach, Weslendstr., ruhige 
Wohnlage, sofort, keine Tiere, Kin- 
d(er) angenehm, DM 1100.-, -i- Uml, -i- 
Kt., Tel. 069/83 25 97 

Dreieich-Götzenhaln, 2-ZKB, Balk., 
67 m2, in gepll. MFH, ab 1.1.95,1050,- 

NK/Kt.., TG-Platz, Tel. 06103 / 
8 79 87 

Nachmieterzumt. 1. 95iürruhige 
3-ZW (neues Bad), ca. 90 m«, in Mühl- 
heim gesucht, Miete DM 1197.- kalt, 
Tel. 06108/7 22 27 ab 17 Uhr 
Mainhausen: sehr schöne 2-ZW zu 
verm.ab 1. 1, 95,65m«, NB, EG,Terr., 
Fußbd,-Hzg., ruh. Lage, EBK müßte 
übernommen werden. DM 990.-f Uml./ 
Kt.,06182/209 18,So.abl2h 
Von Privat in Münster bei Dieburg, 
3-ZKB, 78 Südbalkon, Wasch u.- 
Trockenraum, Kellerraum, Garage -i- 
PKW-Platz, DM 1100.- -f DM 250.- 
U/Kt., ab sofort, Tel. 06163 / 48 02 
Mainhausen, lux. 3-Zi,-Whg,, 80 m^, 
G-WC, ruh. Lage, NB in kl. VVE, Erstbe- 
zugabl. 12, 94,Terr,m.Gartenanteil, 
2 Stellpl., DM 1200,- -f Uml./Kt., von 
Privat, Tel. 06106/1 47 51 

Reisemobile-Wohnwagen 
Vermietung - Verkauf - Service 
Gebrauchte Wohnmobile 
0 06182/58 40, Fax: 6 55 01 
Wohnwagen, Knaus Typ 4506, Bj 
Mai 88, sehr guter Zustand, auslahrb., 
Antenne, Naßraum, Vorzelt, Preis 
DM 5400.-, Tel. 06182 / 6 74 62 

Fiat 126, TÜ 9/95,17 kW, ideales An- 
längertahrzeug, guterZustand, DM 
2250.-, Tel. 069/86 25 16 
Fiat TIpo 1,6 i.e., weiß, 78 PS, Bj. ' 
1991,20TKm., Kat, Servolenkung, un- 
fallfrei, Erslbesitzer, Tuv06/96, reglm. 
gewartet, DM 11 000,-. Tel. 069 / 
85 42 67 oder 87 31 80. 

Peugeot205 Diesel, schadstoftarm, 
Verbrauch 5,9 l/pro 100 km, Stürig, rot, 
EZ 12/87,60 PS/44 kW, SD, Radio, 
Allwetterreilen, TÜ/ASÜ neu, 75 000 
km, DM7700.-, 06074/3 21 14 
Peugeot 205 GR, rot, Bj. 2/88,60 PS/ 
44 kW, 50 000 km, TÜ/ASU neu, 4-trg., 
Glasdach, Fensterheber, RC, DM 
6000.-, Tel. 06074/3 12 95 
Seit 1992 repariert für DM 8000,-, 
Listenverkaulspreis ca. DM 7000,-, 
VB-Angebol nur DM 6000,-, lür Peuge- 
ot 205 GTI, EZ 9/87,1,61,103 PSD, TÜ 
neu, rolmitGlasschiebed., 155 000 
Langstrecken-KM, 1. Hd.,Tel. 06103 / 
5 26 17 

Ford Escort Autpm,, Bj. 83,58 kW, 
rot, 60 000 km, TÜ 9/96, leichter Ge- 
triebe- u. Blechschaden, VB DM 1000,- 
Tel.06108/729 52 
Ford Escort XR 31 Cabrio, 16 V, 1,81, 
96 kW, Bj. 3/94,22 000 km, el CR-Co- 
de, el. Anl.. schwarz, Top-Zust., DM 
28 000,-, Tel. 06103 / 32 26 68od. 
31 18 82, priv. 
Ford Fiesta Cheers, Neulahrzeug, 
rot, Color usw., DM 14 990.-, Tel. 
06182/2 18 89U.2 83 50 
Ford Escort Laser, gepll. Zust., Bj. 84, 
TÜ/ASU neu, AHK, bleilreier ATM 
55 000 km, Preis VB, 069 / 89 27 70 

Honda Preiude, Bj. 8 / 91, Classic 
Editon, met., LM-Felgen, Kat., RC, ZV, 
ABS, Sportfahnwerk, eFH, eAußensp., 
Lederausst.,79 000 km, 1 SatzWi.- 
Reifen, DM 21 500.-, 06181 / 66 30 57 

Mazda 626 GLX 2,0, Kombi, 90 PS, .?- 
Wege KAT, EZ 12/88, ca 80TKM, TÜV 
3/96, elFh, ZV, sehr guter Zustand, VB 
DM 9500,-, Tel. 069 7 81 67 43 

Zuverlässige Putzhiifa 
für ca. 4 Std. pro Woche gesucht. Tel, 
06106/1 84 32,ab18.30Uhr 
Zuvarlissige und ordanti. Perie 
1 mal wöchentl. nach Babenhausen 
ges., Tel. 06073 / 6 31 89 
Putzhiifa, 1 X wöchentlich, fürca. 
3 Std. nach Seligenstadt gesucht. 
Tel.06182/2 05 20  
Fam. mit Hund sucht zuveri. deutsch- 
sprechende Putzhiife, 1X wöchtl,, ca. 3 
Std. In Mühlheim, Tel. 06108 / 7 29 69 

Mercedes, 124,230E, silber-met, 
Bj. 6/86. ASU TÜ 6/96, GaWa, 1. Hd., 
184 000 km, BAB, Radio, Servo, Color, 
G-Kat, ZV, Automatic, Tempomat, 
Klima, heizbare Sitze vorn, Elektro 
Fenstervom, Preis VB, Tel, 06108 / 
7 28 40, ab 19 Uhr 
DB 230/8, Bj, 68, TÜ 10/96, DM 1999,-, 
div. Zubehör gegen Aufpreis, tagsüber 
Tel. 069 / 8 06 04 83, ab 16 Uhr Tel. 
06109/6 19 05 
190arDB,Bj. 1985,135 000 km, tiefer- 
gelegt, DM VB 12 000,-, Tel. 069 / 
§9 22 08 

Omega Caravan, 2,0 I CD, 85 kW, 
82 600 km, ABS, Servo, ZV, SD, RC, 
AF, AHK, abnehb. Niv., elSp., Nelz- 
Lad , ABD-4 WRa. F., VB 12 950.-, 
Tel. 06103/2 98 27 
Opel Kadett E GT, 1,61,75 PS/55 kW, 
EZ 1 /89,123 000 km, SD, getönte 
Scheiben, RC, Sportsitze, Wi.-Reilen 
extra, schwarz-met, VB DM6900.-, 
Tel.069/81 48 32 
Opel Omega Caravan GLS, 2,01, 
Automatik, AHK, SD, aubergine, EZ 
12/89,136 000 km, TÜ 3/96, unlall- ü. 
reparaturfrei. Reiten 1J. alt, VB 
DM 12 200,-, Tel. 069 / 43 95 74, Fax. 
44 01 35BüroauchSa.3.12.od.privat 
06182/57 34 u. 6 68 35 
Ascona C1,6 S, Bj. 84, TÜ neu, 5trg., 
SD, Radio, Heckspoiler, beryllgrün- 
met., sehr gepfl., VB DM 3950.-, 
Tel. 06103/32 21 38 
Corsa B Joy, Karibikblau, EZ 5/93, 
1,4/60 kVV, Servo, Klima, Color, ABS, 
DWA, ZV, Alu, el. u, beheizb. Spiegel, 
RC, el. Fenster, DZM, 17 000 km, 
VBDM22 900.-,Tel.06105 /5 19 15 
Opel Ascona, rot, 66 500 km, 115 PS, 
unlalllrei, EZ 9/84, GaWa., TÜ 9/95 
scheckheHgepfl., RC, 4 WR, DM 
5000.-, 1806074 / 9 91 63 
Opel Corsa 1,2 i, EZ 8/92,45 PS, 
10 500 km, marseille-rot, RC, 1. Hand, 
unlalllrei, Zweitwagen, DM 12 500,- 
VB,Tel.06104/56 92 

MeKiWMlpolizeiiit: 

Sichern Sie 

Ihr Fahrrad gegen 

Diebstahl. 
Schließen Sieden Rahnien 
samt Vorder- und Hinterrad 
mit einer Stahlkette, einem 
Stahlbijgel oder-kabel an ^ 
einen feststehenden 
Gegenstand an 

Wir 
MSitsktarMM. InNlnL 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Die Kriminalpolizei nt: 
3tlg BBS9X 16 ET 24 mit 225/50/16 KanInMantelGr 36,50.-. Imitation 
und 10 X 16 ET 20 mit 245/45/16. PelzmantelGf 40.50.-. Da -Kleidung 
6 Mon. alt. 1a Zustand. VB 4000.-DM Gr 36-40. Preise zw 3,-bis 20.-, Tel 
Tel. 06182/2 21 09 ab 19,00 Uhr 069/8 00 25 56 
4 Winterreifen 165 R13 auf Felgen für 
Audi 80. für DM 150.- zu verk Tel 
06104/53 20 
Kamel Tourlng*Box, 2,20 X 1 m. 
schwarz, nicht benutzt, für VW Passal 
u Ford Turnier-Modelle, für DM 700.- 
VB abzugeben. Tel 06108 / 7 11 24 
1 Satz Winterreifen, Pirelli MS 160-2. 
185/65 R 14 86 O auf Alutelgen. für 
SiorraTurnier.DM580,-.Toi.06071 / 
3 67 36 
M 4 S Reifen Kleber C 24. Radial 
185/70 R 13 (neu) mit Lommerz-Vier- 
loch-Stahlf. (z.B. Opel Ascona) zu ver- 
Kaufen.Preis VB. Tel.06182/201 16 
4Wlnterrelfenf.MB126,Pir6lliM ^ S 
Winter, 195/70/R 14 auf Folgen zu 
verk . VB DM 350. ■, Tel 06102 / 46 63 
4 Winterreifen Conti SuperContact 
185/65 R 15 M + S auf 5-Loch-Folgen 
furDB190.VB400.-.06103/32 21 38 

Wir wollen, 

daß Sie sicher leben. Ihre Polizei, vermischtes 

Opel Kadett Caravan Club, Bj. 90. 
115 PS/85 kW. 120 000 km. schwarz/ 
met., TU 10/95, div. Extras, unfallfrei. 
VBDM 12 900.-. 0 06104 / 4 40 15 

Opel Senator B 2,0 115 kw, 9/87.132 
Tkm. Silber, viele Extras, VHB 16 500.- 
. Tel. 06078/25 66 
Kadett E Caravan Club 2,01,115 PS/ 
85 kW. weiß, Kat.. Bj. 89.97 000 km. 
TÜ 9/96, RC 202. Hebe-SD. 4 WR 
kompl.. werkstattgepfl, Bestzust.. VB 
DM10 500.-. Tel, 06074/6 14 45 

Opel Corsa Swing, noues Modell, EZ 
6/94.1.2 i. 45 PS/33 kW. 5300 km. Co- 
lor. DZM. big.-Anzeige. DM 14 700.-. 
Tel. 06182 / 2 18 89 u, 2 83 50 

Omega Caravan 2.0, Bj 12/92, RC. 
Alu, GSD. ZV. ABS, NR. Opelgarantie 
bis12/95.61 000+<m.VBDM21 000.-, 
Tel. 06056 / 28 96oder30 53 
Opel Kadett SD 1.31,60 PS/44 kW, 9/ 
87. TU 9/96. weiß. 93 000 km. VB DM 
7500.-, Tel. 06103/8 45 66 
Astra Caravan. 1.6 t, v WA. EZ 3/94, 
9500km. Airbag. Color. Niv -Reg.. 
Servo. RC. SD. NR. GW. Köpfst, hin- 
ten. Extras, Anschlußgarantie, DM 
23 900.-. Tel. 06071 / 4 38 41 

D Kadett 1.21,55 PS. 3-tür.. Bj. 83, 
minigrün. ATM. bleifrei, 100 000 km, 
TU 2/96. AU 8/95, Color. GSHD. guter 
Zust,. DM 1800.- VB. Tel. 069 / 
64 84 97 33 

VW Passatd GL2.o Autom, schw.- 
met.. oFH, eSSD, Dqppelscheinw, He- 
lo. Mittelarml., ZV. EZ 12 790,93 000 
km. 18 000.-DM. Tel. 06073/6 17 72 
Golf PInk Floyd, 55 kw. 4-türjg. Klima. 
Stereo. ZV. 1000 km. met.. el,FH. DM 
26 900.-. Tel. 06073/36 61 
Polo Coup4. Bj, Ende 83. mit neuem 
Kat,. fast2 J./TU, AUneu.sehrgt. 
Zust,,VB DM2550.-.06109/232 13 
Golf Cabrio. Bj. 85. guter Zustand, 
DM 6800.-. Tel 069 / 89 88 15. Don- 
nerstag ab 13 Uhr, O 
VW Golf, Bj. 1977. Tüv 6/95. Radio' 
neu bereift. DM 500.- , Tel. 06106 / 
7 63 27 

Passat Varlant, Bj. 83.152 000 km. 
AHK. Radio. TU 8/96, f^eifen u. Kühler 
neu, 2500 - VB. 0 06103 / 4 33 08 
Golf Ii, Bj 10/86,55PS/4ÜkW.44 500 
km. silbergrau-met.. BBS-Alu. Doppel- 
scheinw, .So,-Dach. Lederionkrad. 
RC. TtJ/AU neu. la Zustand. VB DM 
8500.-.Tel,06074/9 42 30 
Zu verkaufen ab 15. 12. 94, VW 
Passat Varlant CL, Turbo Diesel. 
75 PS. Bj, 6/92.113 000 km. Sen/o. 
ZV. Radio, Dachreling. Komf.-Sitze. 
Zender-Grill.elSD. Heckspoiler, 
scheckheftgepflegt, VB DM 18 800.-. 
Tel.06106/1 4907 

Für den Transport der Humanitären 
Hilfe für die Ukraine wird ein Transpor- 
ter benötigt, wer mochte einen Klein- 
bus zur Verfügung stellen. Tel, 069 / 
84 47 51 
Erdaushub, kostenlos abzugeben. 
Tel, 06181 /57 33 22 (nach 20 Uhr) 
Nikolaus-u. Kn. Ruprecht-Kostüm 
zu vermieten. Tel. 06071 /13 35 
Kleiner trockener Lagerraum bis ca. 
20 m^ (kein tägl, Zugang), in OF/Bieber 
gesucht. Tel, 069 / 89 36 34 

VERSCHIEDENE 

GARAGEN 

Pontiac TranspsortSE, EZ 5/91,89 
kW. 3,11. Automatik. Tempomat. Kli- 
ma, RC. 6-Sitzer. eFH. ASp. Color, 
Kompressor. ZV, TÜ 7 / 96.54 000. 
rot, VB. DM25 000.-, 06181 / 6 97 87 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

MOTORRÄDER 

Yamaha V-Max, 103kW 1109ccm, 
Bj. 9/90.1 AZust., Festpreis, 
DM 11 500.-. Tel. 06102 / 6 74 62 
Mofa Herkules, last neu. 2-Gang. f. 
DM 650.-zu verk. Tel. 069/ 
64 98 66 06 

ZUBEHÖR 

RENAULT 
4 Winterreifen 165/70 SR 13 auf Fel- 
gen 51 /2 J13. ET 49. Schneeketten 
DM 220.- Tel. 06106 / 7 24 57 

Garage In HeusenstamnfVLeipziger 
Rlngzuvermtelen. DM 150.-, 
Tel. 06104 /7 47 72 ab 17 Uhr. 
TiefQaragen-Steilpiatz.Rodgau-Nie- 
der-Roden, Frankfurter Str., für DM 
80,-mtl. zuverm.,Tel-06106 / 47 80 
od. 64 60 21 
PKW-Absteilplatz v-Brentano-Str. 
32, OF. zu vermeten. Tel, 069 / 
89 59 56   _ 
TG-Piatzzu vermieten. DM 70.- mtl.. 
Tel. 06108/8 1346 

Ciio 1,2 RN. EZ4/91.37TKM. 1. 
Hand, hellgrün-met., 2-türig. I^C. NR. 
VB DM 10 500.-, Tel. 069 / 89 47 51 

4 WR für Peugeot 205, (80%) auf Fel- 
ge, 175/65 R14 82 T Michelin. VB 

. DM500.-.Tel.06182/4555(abends) 
06103/14 16 

SEAT 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

Seat, Ibiza, Sport, 1193 ccm. 52 kW, 
22 000 km. EZ 7/93, Einsprilzer, 3-We- 
ge-Kal., elFh, ZV, kenwd.. RC, 3lrg.. 
anetograu-met., DM 10 500.-, neuwert. 
Zustand,Tel.061C6/1 46 74 

SUZUKI 

SuztukI Enduro TS. SOccm, EZ 10/93, 
Wau-gOb, Onginal-Zustand. VB 
DM2§00.-, Tel 06071 /12 45 

VW 

PatMt CL Varlant. 2.0,115 PS/e4 
kW. Autom.. Bj. 10/91. TU 10/96. 
50 000 km. div Zubehör. VB DM 
22 000-.Tel 06071 / 4 88 92 
Pastat GLS, Mod 82, Top-Zust., Ga- 
Wa. zu verk. VB DM 1500.-, ab 18 Uhr. 
Tel. 069 / 84 49 92 

Centrax Spikes, (RUD) NP DM 650.- 
auf VB zu verkaufen, Tel. 06108 / 
7 39 36 Kins 
Grunddachträ^er für Opel Vectra, 
orig. Opel für Ski-Box od. anderes, 
DM80.-.Tel.C6106/7 18 13 
4WinterreifenMichelinXM+S 100, 
165 R13 TL/160 m. Felaen 5Vi x 13 
(für Opel Asconao. a.), DM 380.-. Tel. 
06074/55 20od.9 89 72 
WinterreifenM SPireiiiI85/70 R 14. 
auf Felgen, 5V4 J x 14 H 2, ET 45.4- 
Loch, fast neu, DM 290.-. Tel. 06104 / 
6 10 14 
4 Stück Winterreifen auf Felgen 155 
R13 790 M + S f. DM 200.-, Tel. 
06103/2 48 38 
4 Felgen mit M u. S Reifen für Audi 
80. Typ Vredenstein. 175/70/14/84 T. 
VB600.-. Tel. 06108/7 24 82 
DachgepAcktrAger. 270 x 132, für 
Kle.nbusse mit Regenrinne, Traglast 
100 kg. DM 200.-, Tel./Fax 069/ 
86 42 52 

Thermo-Sweatshlrt, neu, pink, m. 
Muster, innen weiß. Gr. 110. DM7.-: 
Moonboot lila. Gr. 25, DM 3.- (v. Aldi), 
Tel. 06181 / 6 04 79   
Lederst., Gr. 36. Schuhe Gr. 40. je 
25,-, Lammfells!, m. Keilabs. Gr. 40, 

. 15,-. Badedzi.-Garnitur, braun, 12.-Tel. 
06106/ 1 86 70 
Hoizelsenbahn Brio mit Zubehör, DM 
45,-. Matchbox-Motorcitybahn (300). 
DM 18.-. Tel. 069/84 50 22   
Playmobil, verschied. Fahrzeuge. Sa- 
loon. Indianersippe, Safarieexped.. 
Tiere,Schuleu. v. m., Preise:2.--40.-. 

. Tel. 069/89 59 60 
H^riag Kinderbett mit Matratze, hö- 
henverstellbar, 70 X140, DM 50.-. Tel. 

. 06182/41 21  
Wäschetrockner Marke 
..Bauknechr, Heizung defekt. 
zuverschenken.Tel.069/86 22 91 
Warmhaiteplatte, elektr., 20,-. Ben- 
zinkanisters Ltr., 5.-. Wagenheber. 
10.-. Elektr. Messer, 20,-. Reise-Scra- 
bble.20.-.Tel.06102/5 1379 

Kinder-Waschmaschine, Korb-Pup- 
penwagen, Kinderkuchenblock. Roll- 
schuhe. Gr. 34, Ski-Anzug, Gr 116. f. je 
15-.Tel 06074/2 46 62 

UnterwassergehAuse, (Ewamann) 
UW-M für kleine Filmkamera 1 x be- 
nutzt. NP DM 92.- für DM40 -. 
Tel. 069 /89 39 26 

ingsplelplatten, verschied, interpre- 
1. Oldies u. Schlager. 10 Stck. 

DM 39 -. Info unter Tel. 069 / 89 39 26 
ton, 

4 Alufelgen 7 Jx 15 H2 für BMW 3/1 mit 
neuw Goodyear Eaole-Bereifung, 
205/55.R15.DM 500,-.Tel. 06151 / 
29 11 85 

4 WR auf Felge, 295/60 R 15. Merce- 
des Mittelklasse mit Chrom/schwarz- 
metallic Felgenabdeckung (80%) VB 
DM 600.-, Tel, 06182 / 45 55 (abends) 
06103/14 16 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.a.. Sammiergibtab. 
Tel. 08054/79 43 
UnfallzeugengesuchtlK Am 
18- 11. 1994. ca. 19.15 Uhr. in Rodgau 
3(Nieder-Roden),Ober-RodenerStr./ 
Ecke FrankfurterStr , zwischen Pkw 
Scirocco u. Mofa. Bitte melden unter 
Tel. 06074/9 30 88 
Carrera-Autorennbahn mit viel Zube- 
hör, DM 250.-, Tel. 069 / 88 95 51 
In weichem Setzkasten schlummern 
noch Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Hartplastik und 
Metallfiguren, Steckfiguren und Puzz- 
les. zu fairen Preisen. 06108 /6 82 70 
Tagesmutter nimmt Kind stunden- 
weise oder halbtags in Pflege. 
Tel. 06182/35 08 

Farbfernseher, tragbar, mit Defekt, 
DM 50 - an Bastler. Tel, 06108 / 
7 52 86 
6 Italienische Nationalflaggen. 
65x90 cm aus seidenglänzendem 
Stoff, müssen nur besäumt werden, 
Stuck5,- TeI.069/81 93 83 
V21 .BIS Modem, PC Termmalpro- 
gramm. Zubehör abzugeben, Preis 

M 30.-. Tel. 06103/97 77 78 

Original Atari SW/DOKU, je DM 10 -. 
DREWS-BTX Manager. Wordperlect. 
BeckerTEXT.Tel. 06103 / 97 77 78 

Kinder-Fahrrad 20", DM 50.-, 
Tel 06182/641 36 
Couch-Garnitur, 4-Sitzer + 2 Sessel. 
Couch-Tisch. Kindersportw.. 1 Satz 
Felgen ET 49. je DM 45.-, Tel. 06182 / 
2 12 42 
Drehrolistuhi.VBDM35.-. 
Tel.06104/ 12 13 
Setzkasten aus Holz, total gefüllt mit 
tollen Sachen. DM 40.-. Tel. 06104 / 
4 12 90 

Daunenjacke, lang m. Gr. 38.35.- VB. 
Abendkleid, lang. rot. 36/38.50.- VB. 
He.-Hemden. Gr. 38u.39ä2.-. blaue 
Moonbools.Gr.39.10.-.06104/ 12 13 
Äit. Wohnzl.-Schrank Mahagoni. 
Front Resopal. weiß. Br. 296 cm, Höhe 
196 cm. Tiefe 45 cm. kostenlos abzuh. 
Tel.06182/252 44 
Gedenkmünzen, DM 10.- PP ong. 4 
versch.. je DM 27.50; DM 5,- Ged.-M, 
ab DM 6.90. Österreich 25/50 Schilling. 
DM24.-v.Samml..06103/31 13 61 
Badeofen mit Kupferkessel und 
Kohleuntersatz, DM 40.-. Tel. 06182 / 
2 68 83 

Div. DamentMkl.. Gr 42, St DM10.- 
Arzt-u Heimatromane, DM 1Her- 
renblazer, blaukar .Gr 54.DM30.- 
Tel, 06104 / 4 30 57 

Durchlauferhitzer, 5 Liter. Untertisch- 
speichr»r40.-DM,Tel,06182/41 21 
SkitrAgert.6PaarSki,f, Autom Re- 
gennnne. abschließbar. DM 20.-. Tel. 
069/89 33 44 nach 18 Uhr 
ChlccO'Tlsch.ong verp . Hörspiel- 
kass . Bucher, ^leleu, and, Spiel- 
zeug, 1 -SO -,Tel.069 / 89 59 60 
Oillly Kinderjacke, warm gefuttert. 50.- 
Winterpulli 15.-, Umstandskleidg, Gr, 

fel,r   40 VB, 1,06108/7 13 40 
Je DM 50.- für: zus 2 Öltanks. 4001. 
1 Tank mitWanne 8001.3Sicherheits- 
tanks. 8001. auch einzeln, in DA, 
Tel 06103/5 26 17 
Ski-Halter aus Alu. abschließb , Fabr, 
Agros f. 6 P. Ski f, Auto m Regennnne. 
20.-.Tel-06106/744 20 

AEG-Elektroherd, 4 Platten, 50.-. 
Edelstahlspule. 2 Becken. 30.-. Tel 
069 / 86 15 40 ab Donnerstag. 

Bauklötze ca 160 Stck. (bunt). DM 
30,-, Ponys ab 2.-. Pony-Schule/ Baby- 
schule )e 10.-. Ponybabystube 40.-. 
Barbiehs. 50.-. Tel 069 / 88 58 78 
Kinderskt, 130cm. Markerbindung. 
50.-. Schuhe. Gr. 35,20.-. Langlaufski. 
150 cm. Schuhe. Gr. 36, zus. 40.-. 
Schneegleiter. 10.-. 1B06108/6 84 08 
Zeitschrift GALA V. Nr. 34 46. zus 
15.-. 64 Stück Hefte Stiftung Warentest 
30,-.Tel,06104/4 12 90 

Zeitschriften ab 1970. z T vollstän- 
dig. V, Kosmos. Video, Computer. 
Elektronik. Eisenbahn, sehrpreisg. n. 
Menge. Tel. 069/81 51 11 
Eßtisch.Kirsche.80 x 120cm,aus- 
ziehbar, DM 50-. Tel, 06104 / 54 71 
Gästebett + Matratze 45.-. 4-Spur 
Tonband, Telefunken. 203 TS, o.v, TK 
defekt. 2 Rachlautspr , Grundig. 2 x 20 
W.nur30.-,06108/6 99 41ab14Uhr 
Rennwagen Jet-Fighter m. Fernbedie- 
nung, DM 40.-. Jeep m, Fernbedie- 
nung. DM 40.-. Tel. 069 / 83 69 46 
Steh. Schultaifel m, virlen Extras. 
35.-. Holzeisenbahn m. vielen Tieren. 
15.-. Kindenwerkzeugkasten neu (Ted- 
dydril). DM30.-. Tel. 069 / 83 69 46 

Schneeketten, Gr 1.85x 13. DM 10.-, 
Park-Schutz- u Zierleiste, passend f 
alle PKW, Maße ca 10 m X 0.02 m. DM 
10.-.Tel 06104/733 15 
Ketteier Bauchtrainer. 25.-. Ikea 
Moskitonetz (neu Fehlkauf) NP 49.- f 
20.-.Tel 06103/4 32 84 
Damenbekleidung, Gr 40/42 (div 
Pullover. Blusen. Rocke. Hosen) alles 
40.-DM,Tel 06104/733 15 
Herrenkleidung: 2 Parka, grun u 
grau.Gr 46u 26.)e25.-DM,Tel 
06104 / 7 33 15 
Schwebetürenschrank, nußbaumtar- 
ben. 2.55 m, breit. DM50,-. 
Tel, 06074/4 22 98 
Mouiinex-Me8ser20.- Weisse Stein- 
häger Jub,-Porzellanft. +6 Stamper, 
Zinn-Stamper. je 50.- Original Parka, 
grun, 50,- Tel. 06102 / 5 24 09 

Großes Raumschiff v. Matteli, viele 
Umbaumöglichkeiten, mit Aufzug für 
Astgronauten. Sirenen u.s.w 30.-. Tel. 
06103/4 32 84 

Lola-Herren-Skischuh. Gr. 44,50.-. 
Nordika-Damenskischuh. Gr. 40.50,-. 
Atomic-ACS-Ski. 1.90 cm mit Tyrolia- 
Bindung. 50,-. 06074 / 4 22 98 
Hamster-Käfig fast neu mit allem 
Zubehör. DM40.-. Barbie-Spielplatz. 
DM10,-.Tel,06108/752 86 

Waschbecken weiß m, Armatur 50.-. 
Bosch-Wäscheschleuder, neuw. 50.-. 
kl. Vogelkäfig 15.-. div. Lampen je 20.-. 
Tel,06104/728 15 
Lattenrost. Sondergröße, 120x200,1 
Jahr alt. DM40.-. Großer OIradiator. 17 
Rippen mit Thermostat. DM 40.-. Tel, 
069 / 83 45 66 

Zu verkaufen: 2 oringinal verpackte 
Keramikservice. Stck, 15,-. Kinderfahr- 
rad. 35.-. Tel. 06181 / 66 16 76 

2 gr. Stahl-Geldkassetten, wie neu, 
Stck. Dm 20,-, div. Kleinkram f. die 
Wohnung, kein Teil über DM 20,-. 
fei, abends 069 / 88 27 70 
Wohnzimmerglastisch, 1.85x0,65x 
0.47. DM 50,-. Stehlampe, DM 20,-. Ti- 
schlampe. DM 20,-- Tel. 06104 / 
6 14 54 
Schuhschrank. B 80/H 95/T 32, ei- 
chenfarbig. DM 45.-, Tel. 06104 / 
4 12 90 

Melitta-Kaffeemaschine, wie neu. 
20.-, 320 Miniatur-Schnapsflaschen, 
Internat.. 1,50-7.50.18-teil. Kaffee- 

. Service. 20,-. Tel, 06103 / 6 62 79 
2 Schlafsessei m, Lattenr,. 6 Stühle. 
Lampen, Eckschr.. Sessel. EB- 
Kühlschr. Gardinenst.. 2 Nachtt,-Lam- 
pen. all. zw. 30.-u. 50,-,069 / 88 41 53 
Carrera Autorennbahn Servo 140 f 
50.-. PC-Spiel "WWF Euro Ramp.tour" 
(. 35.-. Gut erhaltene braune Cord-Lie- 
ge.90x200f.40,-.06106/7 61 47 
4-Loch-Felgen,5 J 13 H. Stück 10.-.. 
Heizunqskühlerf. Auto. neu. 40.-. Tel. 
06103 /6 62 79 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine .Ajueige soll Erfolg haben. Deizu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und ..Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie 
sich in die RoUe des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter der 
angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es wäre 
doch ärgerlich, wenn jemand vergeblich anruft. Nicht 

jeder meldet sich ein zweites H/Ial. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Kd.-Sk1100 cm. 25.-, Kd -Skischuhe 
Gr 30,20.-. Gr 33.25 -, Kd -Schlill- 
schuhe.Gr 30.25,-.Da.-Skischuhe 
Gr 38.30-.Tel 06182 / 6 41 36 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

25 Bierseidel (Bayr. Kugelseidel). w>e 
neu, 0,3 ütergeercht. Gastronomre zu- 
gelassen. Sluck DM 2. - oder alle zu- 
sammen DM 45.-. Tel 069/81 93 83 
Sklhalterungfiir4 Paa'. abschlieObar 
für Auto mil alter Regennnno. DM 25 • 
Tel. 069/88 31 84' 
Game-Boy-Spiele; Mickey MDuse II 
Outburst, |e 30.-, Telris Spiele Spiel, 
keine Gamy-Boy. 40.-. FireS-NES Ga- 
meConvener40.-.06182 / 6 41 29 
Schneeketten FAR, F 83 8, Bereifung 
165/13. neuwenig. DM 50,-. Tel, 069 ' 
88 31 84 

Waschmaschine Construct-Toplader 
45 X 60 X 85. noch intakt, Tel. 06108 
737 55ab19Uhr 

Continental Winterreifen TS 740. 
165/SR 13.4 Stck, auf 4. Loch-Felgen 
aufgezogen, gutes Profil, 4 Stck, DM 
50.-. Tel. 069/88 31 84 
Mädchenfahrrad. rot. 24 Zoll, für DM 
35.- zu verkaufen. Tel. 069 / 86 54 18 

35 
lälig. 

Dachgepäckträger zum Anbringen an 
Turhotm, 110 x 100cm, DM30,-. 
Tel,06106/98 34ab17Uhr 

Original Audi 80 Stahl-Felgen, 
6 J X 15(4-Loch).furWinterreifen,zu 
verkaufen. NP 85,- pro Stück für 25.- 
pro Stück. Tel. 069/87 27 30 
Das ideale Weihnachtsgeschenk. 
Regina Regenbogen und ihre Freunde 
äDM6.-.Tel,06106/91 87 
ab 15.30 Uhr 

HD20MBmContr..20.-.S12KB 
Ram. 35.-. Stromverb 15,-. EGA Mon. 
leicht def. an Bastler 10.-. Tel, 06182 / 
2 01 16nachm. bis20Uhr 

Rustikale Deckenlampe. Eiche, mas- 
siv. 3-armiq. qelbraun getöntes Glas, 
wie neu, NP DM 130,-für DM 25.-. Tel. 
069/81 93 83 
Skianz. Gr. 104. nicht getr.. DM 20,-. 
Skianz.Gr. 146, wie neu. DM50.-. Blu- 

' se.Gr. 140, Hosen. Gr. 152, wieneu, Je 
T. DM 10.-. Tel. 069/89 59 60 
Matrixdruckerv Amstrad. Jilt Sander 
Woman Hl, 6 Stuhle aus massiver El- 

' ehe, Sitz u. Rückenlehne gepolstert je 
50.-.T^^.069/.8^58p§ 
10 alte LPs in al^em Album, tellw. 
Schellack, nurkompl. DM 30,-. Tel. 
069/81 31 26.ab13Uhr. 
Großmutters Puppenkleiderschrank, 
ca. 30x50 cm, restaurationsbedürttig. 
DM50.-.Tel.069/86 54 18 
Formularset, 10.-. Sharp-Rechner+ 
Uhr. 50,-. Wandlampen, 50.- Kinder- 
bettwäsche, 10.-. Roulettespiel35.-. 
Tel. 06102/5 27 92 
Drahtausziehkörbe v. IKEAä 10.-. 
div, Lampen bis 50.-. Tel. 06104 / 
6 14 82 
Ketler Kettcar, ab 4 Jahre, DM 30.-. 
Korb-Puppenwagen, sehr gut erhalten, 
DM30.-.Tel.06106/ 1 84 18ab15h 
Sehr gut erhalt. Marmorbank, 
26 X 172,40.-.schw. Phonoturm. B47, 
H 103. T 44,50.-, Moulinex Moulinetl, 
25.-. HU-Steinh.. Tel. 06181 / 6 58 58 
Mädchen-Parka, lila. Gr 140,-DM 
25,-, Jungen-Parka, grün. Gr. 128. DM 
25.-. Tel. 06106/1 84 18 ab 15 Uhr 
3 Wandlampen f. Treppenhaus, zus. 
35.-. 1 Wanduhr. Eiche rust.. ca. 
35 X 37.35.-. Tel. 06181 / 6 58 58 
2 Stck. Autoeinbaulautsprecher, 
oval 15/9,5 cm. 40 W. 4 Ohm. Fabr. 
Pioneer. 40.-. Tel. 06106 / 7 44 20 
DoppeSglockenweckerm. Handauf- 
zugswerk, rosa. 0 ca. 10 cm. neu. we- 
gen Fehlkauf,DM8.-.Tel.06181 / 
6 04 79 

Gardinenschiene m. Verkleid. in Ei- 
che rust., m. integr. indir. Beleucht., 
4,20 m lang, sehr gut erhalt . Tel. 
06181 /6 58 58 
Limba-Tür, 1.97 x 0,98. DM 45,-. La- 
mellentür. 1.95 X 0,59. DM 20,-, Jagd- 
horn f. Pless, DM 30.-, div. Tischwä- 
sche.abDMS.-.Tel. 06106/721 16 
5." DM Kursmünzen 1951 -1974,2.- 
DM Max-Planck, alle Jahrg.. ab 6.-, 
Tel. 06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr Kl.-Zim- 
mern/Dieburg 
Cass.-Receiverf. Autoradio, Fabr. 
Kennwood KRC-353 D m. Einbauan- 
leit. u. Bedienungsanleit., 40.-, Tel. 
06106/7 44 20 
Wohnzi.-Lampe, 3erGehänge, Nußb. 
m. Gelbalas, 20,-, Decken-Flurlampe, 
5.-, div. Gardinen ab 5,-, Bügeleisen. 
DM 10.-, Tel. 06106/7 21 16 
Langlauf«Anzug, Gr. 50 u. 38. mit 
Shirt, Mütze U.Socken, Partnerlook je 
DM 35,-, Flohmarkt bes. günstig z. 
Fest,TeL06106/7 21 16 
Angora-Kleid, Gr. 36/38,30,-, Woll- 
kleid Gr. 40.15,- Kanin-Blouson. Gr. 
36.35.-,Tel.06106/1 86 70 
Wolken-Gardinen u. Vorhänge, 25,-, 
2 Kissenhüllen, Wolle, 40 x 50 je 15,*, 
Bademantel. Da. Gr. 52, K>. 164 je 15,- 
Tel. 06106/ 1 86 70 
Notgeld-Serlenschelne v. ca. 300 Or- 
ten ab DM 1.50. Tel. 06071 / 4 22 58 
Klein-Zimmern bei Dieburg 
Plattenspieler u. Radio,, Aiwa" an 
Bastler, da leicht rep.-bedürftig, je DM 
10.-: elektr. Eierkocher. Föhn, VB bis 
DM 50.-, Tel. 069/86 85 10 

Kartoffelhorde. Langlaufschuhe Gr. 
35.2 Pack. Microw.-Geschirr. Kinder- 
lackschuhe Gr. 35. Wandlampe. Buch 
Hundekrankh., Tel. 069 / 85 71 01 

Bundfaltenwildlederhose, Farbe d. li- 
la. Gr. 42, moderner Schnitt, f. DM 50,- 
zu verk. Tel. 06106 / 1 57 79 oder 
6 17 46, 

Playmo-Plrat.-Schatzlnsel, 45-, Pi- 
ratenfloß. 15.-, Piraten-Set. 15.-. Piral 
m. Ruderboot. 10.-, Puppenwiege, ro- 
sa. 15,-. Bucher. je 3.-, 6104 / 6 13 35 

Gobstore ungekräuselt. 4.70 br.. 2,40 
h., 50,-. lila Frottee-Vorhänge, je 0,85 
br., 1,60hoch. 50,-.Tel.069/85 71 01 

^r MIchellnkatalog Ost/West, Dec- 
ic-Stehl. (Schirmform). Philips Rasle- 
•s.'ie Teil 50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Entsarter, Frlteuse, Reiseschreibma- 
jchine, Gesichtsbrenner, Schnellkoch- 
cpf, Luftbefeuchter. VB bis 50,-. Tel. 
C69 / 84 30 65 
Skulpturen junger Tiere in handbe- 
maltem Porzellan. Tigertaby. Otterauf 
Eist>erg, Pandababy. Koalabär. je 
:M50.-.Tel,06106/7 43 39 
piay-Mobll, Fischerboot, mit2 Figu- 
•en, schwimmfähig, nur 20 Elite-Ra- 
:ing-Car's. Spurwechsel. Autorenn- 
sahn. 30.-. Tel. 06104 / 7 32 66 
Uldchenfahrrad, 24 Zoll, rosa. 
3 Gang-Schaltung. zu verkaufen. DM 
SO.-. Tel. 05106/ 1 67 54 
dunkelblauer Anzug, gestr., Gr. 52, 
5 - Wintermantel. Gr. 54. ^ 

- 95 helik-Box. 50.-. Tel, 069 / 84 25 52 
40.-. Vogel- 

ioldfarb..neu.40.-. 1 rundet- 

Schaukelstuhl, Rattan, dunkelbraun. 
DM 40.-. Tel. 069/89 48 44 
Puppe mit Haaren, 80 cm. DM 50,-. 2 

Kinderstuhlchen,natur, DM20,-. 1 Ro- 
jeischlitten. DM35.-. 1 Wintertußsack. 
DM40.-.Tel.069/84 25 52 
Polsterbett in Hellgrau-Pink, zu ver- 
schenken. 180 X 200. Tel. 06182 / 
2 04 40 ab abends 
Super-Nlntendo-Spiele, Probotektor. 
Turlles l.T., Street-Fighter II, Lemmin- 
le, Outlander, je nur 50.-. F-Zero. 30.-, 
el-06104/7 32 66 

Samt-Jäckchen m. buntem Röck- 
rhen. Gr. 86,20.-, Tel. 06106 / 33 72 

Hallo OFC-Fanl Wimpel prachtvoll 
und gut erhalten, vom OFC Kickers 01 
eV. DFB Pokalsieg "1970", DM 50,-. 
Tel. 069/88 37 31 
2Kellm-Läufer, 110x60,130x63f.de- 
kor. Zwecke; Mandoline, Rückseite ge- 
schnitzt. Je DM 50.-. Tel. 069 / 
83 34 55 
Ouschwanne, Nirosto, neu, 50.-. Dun- 
stabzugshaube, braun, 20.-, 2 Krupps 
Handrührgeräte ä 30.-, Moulinette, 30,- 
Tel. 069 786 23 57 

Elektr. Schreibmaschine, Olympia 
Report de Luxe, sehr wenig gebraucht, 
f. 50.-, zu verkaufen, Tel. 06i04 / 
6 39 34 
4 Hochlehnpolsterstühle, pro Stuhl 
50.-. Paßender runder Eßzimmertisch, 
verstellbar. 1,10 m, f. 50.-. Alles in Ei- 
che rustikal. Tel. 06108/6 60 01 
Parfum-Mlnlaturen: Sammiergibtab 
wg. Aullos. d. Samml. ab 5.- bis 35.-. 
Tel. 06104 / 25 63  
Div. Wandleuchten f. Innen, schmie- 
deeiserne Wandleuchte f. Außen, 
Preis p. Stück 10.- bis 20.-. Tel. 
06104 / 25 63 
Verschenke: Bücher (Science-fiction. 
Konsaliketc.). Korbsessel. Schaukel- 
stuhl, Schreibtisch m, Stuhl u. a.. Tel. 
06074 / 5 02 30 
1 Umstandsleans, Gr. 48, schwarz m 
verstellbarem Gummizug, nie getra- 
gen, zu verk.. DM 30,•, Tel, 06106 / 
7 91 85 
Schreibtisch. Kief. hell. 2 Schubl., 78/ 
60/112cm,VB40.- Comp.-tisch,aus- 
zieh. Arbeitspl-. Kiel. hell. 110/80/50 
bzw. 76. Schubl.. 50.-. 06104 / 6 77 20 
Telefonapparat mit Schnur u. Stecker 
9,-, Heizstrahler AEG 9.-. Heizlüfter 1 x 
2000 W. 9,-. Lautspecher9,-, Toaster 
9.-.Tel. 069 / 81 04 66ab 19Uhr. 
Chicco-Elsenbahn mit Licht und 
Zuggeräuschen, 40tlg. sowie Chicco- 
Bauernhof mit lustigen Tierstimmen, 
fast neu, je40.-,06108/ 7 12 35 
Gartentisch in rund, weiß, 50,-. 6 Gar- 
tenhochlehngitterstühle, pro Stuhl 50,-. 
Küchenlampe, Neon-Farbe braun in 
rund,f. 10.-.06108/68001 
Game-Boy Spiele: Turtles Fall of the 
Foot Clan, GarGoyles Ouest, Jetsons 
je Dm 28,- Dynablapter. DM 25. 
Tel. 069/83 44 51 
Bronzesplegel, (110 x 70), DM 50.-, 
große u. lange Holzaufhängevorrich- 
tungf Gardinen u. Vorhänge nur 50,-. 
Tel. 06182/74 84 
Game-Boy Spiele: Kirby's Dream 
Land. Addams Family, Gremlins2. 
Kevin allein zu Hause, je DM 29.-, 
Tel. 069/83 44 51 
Bürolampe, ca. 1 m Länge, für DM 
30,-. Gardienenleiste. 2 St., je DM 10,- 
(Länge ca. 1.50 m). Tel. 06108 / 
6 80 01 

Hängewaage 3kg, 6.-. Badewaage 6,- 
Dampfbügeleisen7.-, Tel 069 / 
81 04 66 ab 19 Uhr. 
Ski Flscherextralitem. Geze-Bin- 
dung. 1,90 m. DM 50.-Tel. 06108 / 
7 29 52 

Runder Spiegel mit 24 Karat, vergol- 
detem Rahmen, für DM 50,-. Tei. 
06108/6 80 01 
2 Schreibtische, Eiche dunk. m. 2 
Schubl., 102/73/59. VB20.-,beidseit. 
gr. Schubfä. m. Flügeltü. u. Schubf. 
Mitte, 120/75/54,50.-, 06104 / 6 77 20 
Schlittschuhe, Leder, weiß. Gr. 37, 
25.-. Rollschuhe m. Schuhen. Gr. 36. 
15.-. Arzt-Spielkoffer. 10,-. Hasenkäfig. 
47 X 80,25.-. Tel. 06182 / 2 91 69 
AtomlcSkl,m.S222Bind.. 140cm. 
50.-. Skisch. 35.20.-, Jethose, bl., 
146,30.-, Moon-Boots. Gr, 37/38.15.-. 
Schneehose. 152.8,-, 06182 / 2 91 69 
Netzteil Atari TS, VB 50 -, Alu-Felgen 
6 J X 14H2, BBS. 5-Loch.. je Felge VB 
50.-, Ki.-Möbel: 1 Tisch, 4 Stühle. Holz, 
20.-. VB. Tel. 06104/6 77 20 
Gameboy -Boulder- Dash. Ballon- 

' Kid, je DM25.-. Duck-Tales.30.-.Turt- 
les. 35.-. Marble-Madness, 20.-. 
Tel.06104/7 32 66 
Grob-Store-Vorhängef. Fenster, 150 
hoch, 190breit.f.Tür250hoch, 140 
breit. 30.-, Tel. 06106/33 72  
Diverse Gardinen mit Stange. 
DM 50.- sowie 2 Sessel für DM 50.-, 
Tel. 069/85 16 21 
2 alte Bücher, je DM 30,-, Tel. 069 / 
88 37 31 

4Felgen,4-Loch.4J x 12.mitVenti- 
len. sehr guter Zustand. z.B. f. Opel 
Kadett B. DM 40.-, Tel. 06182 / 39 72 
Servierwagen, Stahlrohrgestell mit 
2 Kunststoffplatton. E»cho-farben, zu- 
sammenklappbar, 4 Rollen. DM 50.-. 
Tel. 06182 ' 39 72 

BEKANNTSCHAREN 

Soehnle Wandwaage, abklappbare, 
abnehmbare Schale bis 3 kg, H: 21. F 
23. T; 8 cm, orangegelb. DM 9.-. Tel. 
06181 / 6 04 79 
abnehmbare Schale bis 3 kg, H: 21. B 

UNTERRICHT 

Welche/r kreative Klavierlehrer/in 
od. Student/In möchte unseren bei- 
den Töchtern (10 u. 12 J.) jeweils ein- 
zeln (in Sickenhofen)'nicht zu konser- 
vativen Unterricfit erteilen? Klavier u. 
Clavinova vorhanden. Tel. 06073 / 
55 05od. 06071 / 9 23 30 

TIERMARKT 

Jugendlicher, älterer Mann, groß' 
kräftig (zur Übergröße neigend) 
freundlich, klug, humorvoll, mit PKW 
undStadtwohnung/OF, sucht relativ 
schlanke, unabhängige, zärtliche Sie. 
ca.48-58J .füreinLeben zu zweit 
Bildzuschrifteneibetenuntere 464 
40 Jähriger ER dt. groß, kraftig. dun- 
kelhaarig, sportlich, wohnhaft if> Heu- 
senstamm. berufstätig, mit PKW. 
möchte gerne altere SIE, ab 45J., mol- 
lig. möglichst meliert od. blondiert, 
auch Witwe, mit PKW od. Eigenheim 
im Raum OF kennenlernen Bitte nur 
ernstgem. Zuschriften.ChiffreL 313 
GESCHÄFTSMANN. 54/184. breite 
Schullern, gutes Niveau, herzlich und 
aufgeschlossen, mit Anwesen, möchte 
sich ein letztes Mal verlieben in eine 
natürliche, freundliche u. humorvolle 
Frau. Habe ich Glück'? Dergemeinsa- 
meWegDGW. Tel. 06104 / 6 26 24 

Grur>digTonband TK 47, leicht de- 
fekt. DM50.-, Tel.069 / 88 37 31 
Personenwaage, Holzwandbrett neu 
m. Halteruna 70 x 20cm, Wäsche- 
schrank PVC, zusammenlegbar, H150 
B 55, VB DM bis 50.-, 069 / 86 85 10 
4 Bücherregale 170 x 90 x 25 ä 
50.-. Philips UVA-Bräuner. 20,-. rah- 
menl. Bildhauer, 2.-bis 5.-, 3 CD Wand- 
halter. 20.-. Tel. 06074 / 5 02 30 
Küchenuhr weiß/grau, Junghans 
Wanduhr3eckig, nußbaumfarben, ür- 
alt-Elektro-Bügeleisen, Lampe mit 
Fuß. VB DM bis 50.-. 069 / 86 85 10 
Bügelautomat für DM 50,- zu verkau- 
fen. Einweckgläserzu verschenken. 
Tel. 06103/8 75 39 

Kongo-Graupapagei, handzahm, 
sprechend mit Sidesbescheinigung u. 
gegen Schutzvertrag für DM 1500.-. 
Ter06106/7 22 34 
Seltener Perserkater, Chinchilla Sil- 
verShaded, frech, gesund, geb. 20.4.. 
mit Impf. u. Stammb.. zum Liebhaben 
und Show, mögen Kinder u. Hunde. 
Tel. 06074 / 3 39 24 
2Zwergkanlnchen,w.,6Mon., mitgr 
Käfig (45 X 100 X 50 cm) + Zubehör für 
DM100.-abzug..Tel.06104/51 72 
Diskusfische, rot-türkis, brillant, auch 
Zuchtpaare. Tel. 06102 / 5 24 34 
Hafer, Heu, Stroh, 1994,06106 /9423 
Stewardess sucht Pflegefamille- od. 
person für ihren lieben Hund (mittel- 
groß, verspielt) während ihrer Flüge. 
Tel. 06103 / 83 09 13, bitte auf Anruf- 
beantworler sprechen  
Verkaufe Freizeitpferde: Stute, 14 J., 
1,64 Stm. Wallach, 12 J., 1,62 Stm. ä 
6000.-,Tel.06182/691 46, abends 
10 Wochen alter Yorkshire-Terrler, 
reinrass., entwurmt, m. Impfung, DM 
800.-, Tel. 06106/6 18 96 
Langhaardackel. Zwerg, Rüde, 11 
Mon., In gewissenhafte Hände abzu- 
geben, Tel. 069 / 89 86 96 
2 Zwergkaninchen, J. alt, zu ver- 
schenken, Männchen: weiß, lebhaft, 
Weibchen: schwarz. 06106 / 1 67 85 

"Bruchpilot" sucht neuen Start! 
Vorzeigbarer, echt junggebliebener 
50er, 185 cm. 86 kg, hauslich, natur- 
verbunden. fürsorglich, sehr humorvoll 
u. absolut ehrlich, finanziell unabhän- 
gig, mit Eigenheim, sucht hübsche, 
senr hebe, anhängliche Partnerin; ca. 
+/-40 J., mit scfilanker, fraulicher Figur. 
Bildzuschriften (garantiert zurück) an: 
S413 
Wollen Sie Weihnachten u. Silvester 
wieder alleine verbringen? Wenn 
nicht, dann rufen Sie jetzt an. Viele 
hübsche, nette Damen von 18-65 
Jahren suchen einen aufrichtigen 
Lebenspartner. Sofortige Kennenler- 
nen möglich. Nur Mut. rufen Sie an, 
06052! 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
Manager, Akademiker. 37 J./1,90 m, 
sportl., schlank, blond, sehr gepflegt im 
2-Reiher u, in Jeans/Turnschuhen, ein 
unkonventioneller Typ. mag gerfte gu- 
te Restaurants, Ski, Surfen u. sucht 
nun eine attraktive, unkonventionelle 
Partnerin, gerne dunkler Typ. auch 
Südeuropäerin, mit viel Lust, auch auf 
Erotik pur, aus OF/Ffm.. Bildzuschrif- 
tenerbeten untere 488   
HÜBSCHEUNGARINNEN.zw. 18u. 
50J .. überwiegend deutsch spre- 
chend. fleißig, treu, sehrgepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft bzw, 
Heirat mit treuem, zärlichen, deut- 
schen Mann. Informieren Sie sich un- 
verbindlich. Der gemeinsame Weg 
DGW, Tel. 06104/6 26 24 

Netter Mann, ledig, mittleres Alter, hu- 
morvoll. treu, sucht zwecks Aufbau ei- 
ner Partnersch.ift eine nette Frau, gern 
auch mit Kind. Alter zweitrangig, da Sy- 
pathie entscheidet. Chiffre C 491 
Er 30/175/55, schlank, gut aussehend, 
humorvoll, zärtlich u.V.m .Raucher, 
sucht ebensolche Sie ab 20J und 
schlank Alles kann-nichts muß Rufe 
mich an. ab 15 Uhr. Tel 069 
8 00 29 95evtl AB 
Philipp. 28/163, kaufm Angestellter, 
ein sympathischer, junger Mann, gut- 
aussehend, humon/oll. sportlich u tier- 
lieb. sucht zuverlässige, treue Partne- 
rin mit Familiensinn. 06052 / 74 36 
PV Jasmin, Bad Orb 
Er. 45/180 sucht nette Sie bis 45. 
zwecks gemeinsame Unternehmun- 
gen HabesehrvielFamiliensinnu le- 
ge auf Treue sehr viel Wert Bild wäre 
nicht Schlecht. Nun wie wärs. ich warte 
!ChiffreA849 
Marlanne. 52 J.. attraktive Witwe, eine 
gepflegte, humon/olle Frau, liebt die 
Natur, Wandern. Reisen, häusliche 
Gemütlichkeit u. Romantik, wünscht 
sich wieder zärtl., aufrichtigen Partner. 
06052 / 74 36, PV Jasmin, Bad Orb 
Ich bin Arzt 55 J., schlank, sportlich 
und wohlhabend. Suche Dich. Du hast 
Herz und Verstand u. willst eine ehrli- 
che Partnerschaft? Infod. Freizeit- 
Freundschaft-Service 06021 / 6 62 97 
Weihnachten wieder allein, Nein! Er. 
31/173. suicht Siefür eine dauerhafte 
Partnerschaft voller Harmonie u. Ro- 
mantik, Kind angenehm, nur ernstge- 
meintge Zuschriften mit Bild und Tel.- 
Angebabe unter T 834 
Witwer 73/180 NR/NT. sucht die Be- 
kanntschaft einer Frau, mittl. Alters, 
zwecks gemeinsamer Spaziergange. 
Radfahren, Gedankenausstausch. 
Chiffre 4762 
Ich bin 40/1,72 und mag den Wald und 
das Meer, das Lachen meiner Kinder, 
gefühlvolle Liedervon Reinhard May, 
sporilicfie Aktivitäten, Verantwortung 
übernehmen, faire Diskussionen, ge- 
mütliche Abende bei Kerzenlicht und 
freue mich auf die Wärme einer gleich- 
berechtigten und vertrauensvollen 
Partnerschaft. ChiffreT 839 

Welche Frau antwortet mir? Männ- 

Lisa, 25 J., ein liebevoller Schmuse- 
typ. hübsch, aber ein wenig schüch- 
tern. hebt Tiere. Spaziergange. Musik 
u Italienisch Essen gehen, träumt von 
einem zärtlichen und treuen Partner. 
06052 / 74 36, PV Jasmin, Bad Orb 
LEBENSBEJAHENDE FRAU, 44 J.. 
aufgeschlossen, heiter u. unterneh- 
mungslustig. jedoch auch die Häus- 
lichkeit hebend, mochte gern m einem 
ähnlich eingestellten Partner glücklich 
werden. Darf ich hoffen? Der gemein- 
same Wog DGW. Tel 06104 / 6 26 24 
Moderne, hübsche Zahnarzthelferin. 29 J.. 
mit langem Haar u. süßer Figur, kinder- 
heb, häuslich, ehrlich u. treu, mit Sinn 
für Romantik, sucht sporliichen. hebe- 
vollen Partner. Tel. 06052 / 74 36 
PV Jasmin. Bad Orb 
Offenbach: Sie. weibl. (Anf 50) sucht 
Damen und Herren, zwecks Freizeit- 
gestaltung, (kein Club). Chiffre L 325 

Sicherheit auf] 
allen Wegen 

Do/u Rilo Hillpiheim, 
Hciy^wirtuhallsrnfiitefin Rhe.nhnrh 

Meine 
' Meinung ist; 

In Wohngebieten kann 
selbst Tempo 30 zu 
schnell sein. Alle Auto- 
fahrer sollten dort frei- 
willig den Fuß vom Gas 
nehmen. Denn: zu 
schnell... ist schnell zu 
spät. I 

oi/i? BJ] 

Ihre Berufsgenossenschaft und der lieh. 47/165 cm, getrennt lebend, sucht . i v/ i l • l l •. 
neuesGlückzuZweit. Zuschriften er- Deutsche Verkehrssicherheitsrat 
betenunterS 412. 

Playmo-Weltraumstatlon, 45-, 
Raumfähre 25.-.2f^oboter 10.-, 
1 Astronaut, 5.-. fei. 06104 / 6 13 35 
LEVrs Jeans 501 und DieselJeans. 
versch. Größen und Farben, DM 50.- 
Tel. 06071 / 3 66 39 
Additionsmaschine Olivetti, 60er 
Jahren. VB DM 50.-. Tel. 06106 / 
7 94 88 

6 Pack. Lima - Gleise. Spur HO, DM 
50,-. 2 Trafo DM 50,-, Tel. 069 / 
85 71 01 

Verkaufe Game-Boy-Spiele, ab 25.- 
b. 40.-. und NES-Spiele ab 30,- b. 50,- 
Tel. 069 / 86 54 97 ab 18 Uhr 
Kleine Rundbogenlampezu 
Messingständer. verstellbar. I 

tzuverk., 
braun, 

beiger Lampenschirm, O 28 cm, nur 
DM50.-.Tel.06182/2 74 17 
1 Paar Boxen, 80 Watt Musikleistung, 
für VB DM50.- zu verk.. Tel. 06106. 
34 40 
Neuwertiger Herrenmantel, Gr 50, 
schwarz, für VB DM 50 - zu verk.. Tel 
06106/34 40 
Disney Fitness-Center (Mattel), für 
DM 25.-zu verk.Tel.06106/791 85 
Verk. neuw. komplettes Rad für Golf 
2 Vredestein 155 SR 13, zu DM 40 -, 
Tel.06103/2 17 26 
Verk. eleg. Umst.-Hse, mariene. Gr. 
36,50,-, Elefantenlederschuhe, Gr. 20. 
6.-, Stoffschuhe Gr. 21,5,-, Babybade- 
wanneS,-,Tel.06103/2 1726 
Spulentonband, Telefunken. Stereo 
mit Verstärker, 60er Jahre, VB DM 50.- 
• Tel. 06106/7 94 88 
Autoalarmanig., 5 L Wasserboiler. 
Tel-Abl., Bahnhofsuhr m. Ziffern, Golf- 
kotflügel re. Bj. 79-83, BMW Radblen- 
den 13",je 50,-., Tel. 069 / 85 24 85 
Orgel Keyboard, 50 -, Orgel Ver- 
stärk., 50.-, Boxenständ.ä 30.-. Box- 
handschuhe, 30.-, Bettumrand.. 50.-. 
Tel. 06103/7 93 96 ab 16 Uhr 
Lego Duplo Puppenhaus, DM 50.- 
Hamsterkäfig m. viel Zubehör, für 
DM20.-.Tel. 06102/5 10 72 
Dual Plattenspieler, 40 -, Lampen^ 
10.-, Christbaumständ., 10.-, Kaffee- 
service i. 6 Pers., 30.-. Tel. 06103 / 
793 96ab16Uhr 
Clarina m. Tasten, 20.-. Heizlüfterge- 
bläse, 25.-. Rumtopf, 12.-. Tischfuß- 
ball, 20.-, Lichtschiene, mod., 40.-. Tel. 
06103/793 96ab16Uhr 
L.P. Tanzmusik, 60er Jahre, bek. 
Künstler, ca. 50 St. a 3.- en bloc 2,-- 
Soehnle Waage, 10,-. Eisbereiter, 20,- 
Heizstrahler, 30,-. Tel. 069 / 83 21 21 
Reparatur-Buch: VW-Bus. Passat 
Diesel, je DM 20.-, div. Puzzles, z.B. 
Lindenhof, ä DM 3.-, Tel. 06108 / 
6 81 43 
Bremszangen-Anlasser (Golf 1), 
Radblenden für DB. Bj. 85, rote Lack- 
stiefel. Gr. 40, je DM 50.-, Tel. 06108 / 
6 81 43 
Kinderrennrad, Tischrechner, neu. Auto-Kassettenradio. Computer-Moni- 
tor s/w. Sekretär-Stuhl (Eiche). Robo- 

' terarm f. C64, je 50.-. 06108 / 6 81 43 

Jede WocheDber 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/8063-366 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in' 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Rubrik-N ummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15. - DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

qp5F 

I I I I I I I I I I 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Det Betrag O liegt als Verrechnungsscheck bei O toll abgebucht werden (Keine Rechnungestellung) 

Bei Abbuchung bitte ich mein Konto zu belasten 

3H ETW-Anaebote 
31 ETW-Gesuche 
3F Haus-Angebote 
3G Haus-Gesuche 
3C Mietgesuche 
3B Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Verkäufe 
5A Möbel/Einrichtungen 
5B Bekleidung 
5C Haushaltsgeräte 
SD Antiquitäten/Schmuck 
5E Foto/Film/Optik 
" HiFim/ZVideo/Elektronik 

5G Musik-Instrumente 
Platten/CDs 

5H Hobby/Frelzeit/Sport 
5K Computer-Börse 
5M Alles fürs Kind 
6 Kaufgesuche 
6A Zu tauschen 
6B Pflanzen/Gartenbedarf 
2B Stellengesuche 
13 Tiermarkt 
10 Vermischtes 
10A Mitfahren 
10B Gruppw-Verelne 
12A Unterrichts-Gesuche 
ISA Verloren/Gefunden 
1 Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34 Motorrad 
1A35 KFZ-Zubehör 
1A36 Boote 
11 Bekanntschaft 
17 Heiratsanzeigen 
22 BisDMSO.- 

^ /i:, 

y* 3 Zeilen 

i NUR 13i DM \ 
S INCL. MWST. 0 

OFFENBACH-POST, 
Hatau-Posl. 
Heusenstammer Sladt-Posl. 
Obeftstiaussner Stedl-Posl. 
MDhIheimer Stadt-Post. 
Dielzenbachet Stadt-Post, 
Rodgau-Post, 
Rödermark-Post, 
Dteieich Stadtanzeiger. 
SeKgenstidter Halmat-Blait. 
Hsimatpost für SIeinhelm/ 
Kls«vAutieiin/GrDBaut)eim. 
.jingener Zeitung, 
OieburgerAnzeigw. 
Qroß-Zinxnenisr 
Lokaluueiger. 
SMdUraeigar lOr 
OMnb«:h.MOMwim. 
Obfrtshiussn, 
StidlpcatDraMch, 
Ungin. EgekbMt). 
StadMratig*'Rodgau. 
SetgensMüiMMg. 
MainhiuMn. 
Dalxiigii AnngcnbWt 

ä ji. 
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DER FIAT PUNTO. 

ORÜSS OOTT. HERR SIXTk 

FIAT miW 

FÜRI 199,- |MARK. 

NICHT AM TAG, SONDERN 

PRO MONAT. 

Äpfel-Bimen-Karloffelvet1(auf! 
Am Samstai, Mm 3.12.19M. Frlscli und pnlswert «om Bodensee 
Jonagoid, Elstar, Boskoop, Cox Orange. 
Hkl I Od II Kilopr 2_^. 10 kg 20.-. I^kg 30.- 
Melrose, GIOBter, Delicious, Hki. I oder II Kilopr 180.10kg18.- 
Blrnen: Alexander Lucas, Hkl. I  Kilopr 2 •, 5 kg 10.- 
Karloffel: ..Agrta", Hkl I.vorw fesik Kilopr - 96. 12.5 kg 12.- 
Zwlebeln, Hkl II Kilopr 1.-. 5 kg 5.- 

8.00 N*u-lMnburg, Qutarbshnhof 14. 8 30 Walldorf, Bahnhof 14 8.4S Mörfeldan. Bahnhof 9.15 Eg«l»bach. Bahnhof 15. 
9.45 Langan, Bahnhof 15. 10.15 Sprandlingan. Bahnhof 15. 10.30 Drai«ich«nhaln. Bahnhof 15. 10.45 Oöt2«nhaln. Bahnhof 11.00 Oiatzanbach, Bahnhof 11.30 Stalnbarg, Parkplatz Mganüb. ESSO>Tanktt«ll« 

11.45 nauMnatamm, Bahnhof 12.15 Obartahauaan. Bahnhof 13. 12.30 Hauaan, Burgarhaua 14 12.45 Biaber-Waldhof, Buchanweg 14 13.00 Biebar, Bahnhof 15. 
13.30 Offenbach, Sladthalla, 15. Naaaea Dralack 15. 14.00 Offanbach, Altar Friadhof 15 

gaganub. Qütarbahnhof 16. 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, 

.30 Muhlhalm. Bahnhof 45 Otataahalm, Buahaltaat. EllftatMthenatraße 00 Stainhaim. Stadtaparkaaaa 
15 Klaln-Auhalm, Bahnhof >.30 Hainburg, Bahnhof 45 Klaln'Krotzanburg. Fauarwahrhaua 00 Saligenatadt, Bahnhof Wagan II 15 Eppartahauaan Franz-Gruber-Platz 45 Maaftal, Rathaua 
00 Urbarach. Featplatz 30 Ot>er>Rodan, Bahnhof 00 Nlactar>Rodan, Bahnhof .15 Dudanhofen. Bahnhof 30 Jugeahelm, Bahnhof .45 Hainhauaan. Bahnhof 
00 Welakirchan. Burgarhaua 
Kürnbacher Straße 5 

LIONS CLUB OFFENBACH-LEDERSTADT 

Weihnachtskonzert 
mit dem 

Stahsmusikkorps der Luftwaffe 
der Vereinigten Staaten von Amerika in Europa 

Von Khissik u'ut r.siKlamonkani.schc Rhythmen, von Dixieland ubtT.Iazz bis zu Rock und 
Pop n'ichl das Ropcrtoinv Von Glonn Miller über Gershwin. 

F)m Sanier aus Gcirlilz sin^l Anen aus dem Weihnachlsoralorium 
von Johann Sel)astian Bach. 

UNSER LEASING-ANGEBOT 
FÜR IHREN EINSTIEG: 

2.999,- DM 
199,- DM inonntliehe I^ciisinAnile, 

36 Moniitc Liiiifzeit / 45.000 km. 
zzßl. 700.00 DM (lhcrfüliniti|i.ski)stcn. 

ICin Antiebiit der Kiiit Ix:n.sin)i (Jmhll Co. OlKi. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

3 Jahre Garantie für alle neuen Fiat PKW 
nach Bedingungen der Garantie, Freiburg 

ExklusivhäncHer für 

hh fliV Autohaus GmbH 

^tickxel 

63500 Soligenstadl - Froschhausen • Oftenbacher Landstr. 40 
Telefon 06182/68015 ■ Teleiax 06182/68017 

GESCHÄFTLICHES 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungen: 

z. B. 100 m' Doctielndeckung mit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und Abräumung des alten Dachmaterials 

DM 7727,50 z?g|. Dachzubehör 
Daclideckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

Für Ihre Garagen-Wünsche steilen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Am Divnstu);. Hern 6. I)i'/.ember l!t!)l. in Her StiiHlhiillr Offrnhiirh 
zugunsten di-r Kinderklinik Offpnbach in Zu.samnionarbi'it 

mit (liT Kindi'rhilfi'stiftunH cV. 
Ik'Kinn: 20.00 Uhr Spende: DM 20.- 

Kurtcn crlialtcn Su> iih sofctrl. 
KarstHcU Kcisrbnn). Frankfurter .StralJe. IlauplHeschafl.ssU'lle der Offenbaeh-Post. CJroüe Markt- 

■StralJe; Ilaupt^esehaftsstelle der Sparkasse. Am Mathlldenplat/; Verkehrsbüro. Am Stadthof 

Rufen Sie bitti 
Herrn Grönke 
Tel.: 069-34 
Aulotel.:01 72-8 4743 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen. 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

LANGENER Modellbahnmarkt 
Tauscii, An- und Vericauf von Modell-Ei$ent>aimen, 

Autos und Zubehör ciier Spurweiten am 
11. Dezember 1994, von 10-15 Uhr 

in der Stadthalle, 63225 Langen 
Info: 069 / 76 61 84 oder 0611 / 2 15 59 

Fax 0611 / 2 06 99 

Modell-Eisenbahn- 
u. Modellautomarkt 

in Hanau in der Stadthalle am 
4. 12. 94 von 10 bis 15 Uhr. 

Info: Tel. 02626/63 94 

REI$E 

TIV 
Pferde-. Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
'Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

- mSATZTCIUI  
fOr mlUt PaMhatiu 

Alko-Tellelager. 
Sofottmontage von AHK." 
Camping- u. Freizaitartikel. 

ilSatlteMchantawcftS^-ti 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-TMin Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf »TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Urlaub im Spessart auf Bauernhof 
Ruhig. Einzellage, gute WandermoQ' 
hchkeit. Zi.. Du. WC, Info 06092 / 15 60 
• Günstige Linienflüge • 
ab Ffm. hm u. zurijck ab DM: 
Paris 259.-, London 289.-, Mallorca 
349.-, Madrid 429.-, Alicante/Malaga 
489.-. Rom 449.-, New York 599.- 
usw. sowie Mietwagen. 
Rom: 2 Tage. Linienflug + Hotel U/F 
p.p. I. DZ 599.-, )d. weit. Tag p.P. 99.-. 
Burg Reisen O 06081 / 5 70 64 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

KityMINO RUND^ 
Schorrvldnautldeidung mA Schamotterohren • Edetetahlrohren • mH 
Wätmedämimmg ■ Letenibeton mH Glasur • gegen feuchte, verscltende 
Schornsteine vorsorglich anztirafen to Niedertemperaturheizungen 
Erneuern von Schomslelnköpfen mit Klinkern . klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleinlechnik neiAl / C Ofl 1R 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UD10 I / D £U 19 

Holiday-Banking 
Ja, wir finanzieren Ihren Urlaub 

Sonderprogramm für Art>eitnehmer, ohne Auskunft und Eintrag. 
DM 4.000,- mtl. 128," / 40 Mte., effektiver Jahreszins 16,40% 

Rufen Sie eintmch an: 069/291007 
AVO Finanzvermittlungsges. mbH. Stiftw. 2. 60313 Frankfurt 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Bretagne bis GIronde. Ferienhäuset 
direkt am Meer sowie Gästezinnmer im 
Schloß Agence Brigitte Vacances. 
Tel. 06421 /1 22 42 od. 0221 / 
7 18 29 39 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

stednmecz+MIM ks 
willMlmstniB« 84, 63071 offanbach 

fenster • haustüren • wintergälten 
rolladen • markisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern aussctiließlich Markenqualität von HÖRMANN, SCHÜCO. 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subuntemeh- 
mer. Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst s doppelte Sicherheit; Am 

Ort durch uns und zusätzlich Werkskundendienst der Hersteller. 
Ihr Fachtietriebspartner seit 18 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

I 

i 

I 
n 

Das Haus der Superlative 

ca. 5000 qm Ausstellungsfläche 

hebelsen 

Mo. bis Ml. urxü Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr 
Dormerstaa 9.30 bis 20.30 Utv 
Samstag 9.00 t)ls 14.00 Utv 

lar^pef Sorrtttag 9.00 tats 16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auhelm). Telefon (06181) 66 52-0 

STADTHALUB 
LANGEN 

Freitag. 2.12. - 20 Uhr 
MICHAEL KRAMER 
Drama von Gerhart Hauptmann 

mit KARL HEINZ MARTELL, 
UTE FUCHS u.v.a. 

Samstag. 3.12. - 20 Uhr 
JAGDSZENEN AUS 

NIEDERBAYERN 
von Martin Sperr 

mit dem Schauspielstudio THO 

Freitag, 9.12. - 20 Uhr 
RANICKI-MARSCH 

Kabarett 
von und mit 

GOTTHARD SINN 

Mittwoch. 14.12. -14 + 15.30 Uhr 
HANSEL & GRETEL 

Puppenspiel für Kinder ab 3 

Donnerstag, 15.12. -15 Uhr 
HANNIBAL 

STERNSCHNUPPE 
- Der unmögliche 
Weihnachtsmann 

Kinder-Theater für Kinder ab 6 

Samstag, 17.12.- 20 Uhr 
AY, CARMELA! 

von Jos4 Sanchis Sinisten'a 
mit RENATE RICHTER 

und PETER BAUSE 

Montag. 19.12. - 20 Uhr 
Russische 

Weihnachten mit 
I VU SH KA 

Ballett, Orchester, Chor, 
Gesang, Tanz, Akrobatik, 
farbenprächtige Kostüme 

Dienstag, 20.12. 15 Uhr 
HANNIBAL 

STERNSCHNUPPE 
- Der unmögliche 
Weihnachtsmann 

Kinder-Theater für Kinder ab 6 

Samstag, 14.1.95 - 20 Uhr 
OLEANNA 

Schauspiel von David Mamef 
mit HANS PETER KORFF und 
CHRISTIANE LEUCHTMANN 

LAMINATBODEN 
ist nicht gleich Laminatboden! 

Wuf3ten Sie. daß-es 
große Unterschiede in Abrieb- 
und Stoßfestigkeit gibt? Wir 

halten für Sie eine riesige Aus- 
wahl von über 150 Dekoren und 

Qualitäten in den Preislagen 
von DM 29,75 bis DM 119.- 

bereit. Ständig über 2000 m2 
an Lager! Lassen Sie sich von 
uns fachgerecht beraten über 

Qualitäten, Verlegung. Zubehör 
und Pflege 

HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

Friesenhaus auf dem Deich am Mee* 
für Verwöhnte • Ostfriesland - DM 
110.- bis 190.- Tag/Haus. Tel. 04921 
2 02 27 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 
Nr. 97 
98. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 6. Dezember 1994 

ß:?22r) Landen, Darmstädter Straße 20 
D 4449 B -.80 DM 

18jährige Frau 

starb bei Unfall 
Lanf^pn (thono) - Tödliche 

Verletzungen erlitt eine junge 
Frau bei einem Verkehr.sun- 
fall am Montag morgen auf 
der Mörfelder Landstraße. 
Die 18jährige aus Langen war 
gegen 7 Uhr mit ihrem Cousin 
am rechten Kahrbahnrand in 
Richtung Mörfelden gelaufen, 
um sich an der Abzweigung 
zur K ItiS mit Arbeitskollegen 
zu treffen. 

Nur wenige hundert Meter 
nach dem Ortsausgangsschild 
Langen wurde sie von einem 
VW-Bus, der in gleicher Rich- 
tung fuhr, erfaßt und in den 
Straßengraben geschleudert. 
Ihr Begleiter wurde leicht 
verletzt. Die Krau erlag auf 
dem Weg ins Krankenhaus 
ihren schweren Verletzungen. 
Zur Unfallaufnahme mußte 
die Mörfelder Landstraße für 
etwa zwei Stunden gesperrt 
werden. Der Verkehr wurde 
schon ab der Kreuzung Darm- 
städter Straße / Südliche 
Ringstraße umgeleitet, was zu 
erheblichen Staus führte. 

Verjüngungskur für Wohnblock 

an der Südlichen Ringstraße 

Stadt saniert Gebäude / Bislang weder Bäder noch Balkone 
Langen (fm) - Noch in diesem 

Jahr will die Stadt Langen mit 
der Sanierung ihres Wohn- 
blocks an der Südlichen Ring- 
straße l()2-16ti beginnen. Die 
Instandsetzung ist dringend 
notwendig. Das Gebäude wur- 
de in den fünfziger Jahren in 
Einfachstbauweise hochgezo- 
gen und befindet sich mittler- 
weile in einem denkbar 
schlechten Zustand. Die Bau- 
suljstanz ist an vielen Stellen 
marode, es gibt keine Bäder, 
die Fenster sind nur einfach 
verglast, und in einigen Woh- 
nungen müssen die Mieter noch 
mit Kohlen und Briketts hei- 
zen. 

Nach den Worten von Bür- 
germeister Dieter Pitthan wird 
der Wohnblock nach den heuti- 
gen Erlordernissen des sozia- 
len Wohnungsbaus hergerich- 
tet. Die Ein-, Zwei- und Drei- 
Zimmer-Wohnungen sollen mit 
Bädern und Balkons ausgestat- 

tet werden, die F'enster mit Iso- 
lierglas und die Fassaden sol- 
len einen Vollwärmeschutz er- 
halten. Außerdem werden die 
Grundrisse der Wohnungen 
neu konzipiert und die Flächen 
für Fenster größer. Dadurch 
gelangt von außen mehr Licht 
in die Zimmer. Durch die geän- 
derte Konzeption wird es in 
dem dreigeschossigen Gebäude 
künftig allerdings nur noch 22 
Wohneinheiten geben. Bisher 
waren es 27. 

Die Sanierungsniaßnahmen 
verschlingen eine stattliche 
Summe. An den Gesamtkosten 
in Höhe von etwa vier Millio- 
nen Mark beteiligt sich nach 
Pitthans Angaben das Land 
Hessen mit 2.8 Millionen Mark. 
Den Rest steuert die Stadt Lan- 
gen Ijei. 

Der Magistrat hat jetzt die 
ersten Aufträge für die Sanie- 
rung vergeben. Begonnen wird 

Hausnotruf - Neues Angebot 

des DRK für ältere Mitbürger 

Ein Knopfdruck genügt, um die Notdienstzentrale zu verständigen 

FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
B*ch9Ata« 40. 63667 Nidda. «06043/3041 

TRÖDEL 

MARKT 
Jeder lohn mitmachen 
rjeden 1. Sonntag im Monat I 
Sonnlag, 4. Dez. 94 

Autokino 
I Gravenbruch I 
KOPP GmbH 0221/36 55 00 

•\jandhof6^ 

'Grashof^ll^ 

Schnupperangebot 
T^esausflug zum Gra.sh()f 

ijlcl. J Mil Ki'jivih.ilin 
HM 39,80 

Buchen Sie Ihr ClubwDchcncndc 
-•Xnnc'injfif iiiul rll Khitivhkc 

lir.jsliot I »H .\Iuklk.ill\ttli 
Telefon 06(>S5 / 9^ "'O •) .in •) "" 

schnell 

bequem 

preiswert 

Gerolsteincr Spniilel + stille Quellt 
Fontams Mineralwasser. Fsntanls still 
Luisenbrunnen Mineralwasser 
Staatüch Fachingen Heilwasser 
trisclia Orangen-, ZItronenllnonade 
Blauer Bock Aptelwein, ilplelsalt 

12/0.7-l-K. 9.W+(6.60)- 1B.05 
12/0,7-|.K. B.95 4-(6.60)' 13.55 
I2-0.7-I-K. 7.45t(6.60)' 14.05 

12/0,75-l-K. 13.95 t(6.60j- 20.55 
12/0,7-l-K. 8.95+(6.60)' 15.55 

8-i-K. 12.95 >(5 40)' 18.35 

jU 17. II. Bem'olais Priim+Beauiol3is l/illage Prim 
Unsere Iraimisclieii WiozafM teilen mit 

Pilsener Unuell, Budweiser 12/0.331 k 17.95 +(4 80)- 22.75 
Btck's Spitzen-Pllsener, Becii's alkohollrel 20/o.5 i-k. 22.95 ^|6 oo)- 28.K 
Ktnig Pllsenet, Kelts alkoboltrel 
Blnding Himer Plis, Eiport 
Elaabsbriu Pllstner Privat, Export 
Bavarla WelzenHler hell * duokel, Mänen 

20/o,5-i-K. 22.95 ..(6.00)- 28.95 
20/0,5-l-K. 19.45+(6 00)- 25.45 
20/o,5-i-K. lJ.95t(6.oc)- 24.95 

_ _ 20/0,5-i-K. 19.95+(6.00)* 25.95 
Henninger Kaiser Pllstner, Export 0,331 Einweg 6er 3.98 24ef 15.75 
Dr«ieichenhain 
Gleisstraße 1 
Haiinhaumen Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Orof&auheim 
Benz-/Ecke Edisonstr 
Klein-Auheim Seligenstadter Straße 60 
KI«iifKrotzenburg Fa$aner)estraße 7 

Langen 
Lar>gestraße 3 Pittlerstraße 45 MOhlheim Borstgstraße 2 
Dieseistraße 1 Neu-Isenburg 
Sctileusv^erstraße 56a Nieder-Roden Einsteinstraße Ober-Roden 
Odenwaldstraße 69 Offenbsch Bertmer Str. 258 
Ludwigstraße 61 
SenetekJerstr 170 

Setigenstsilt Steinheimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahnstraße 141 
Urberach K.-Adenaiier-Straße 61 OroO^Zimmern 
Ronigenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderslr. 170 
Diesel Benxin 
1,06» 1,44» 

Langen (thone) - Mehr 
Sicherheit in den eige- 
nen vier Wänden - das 
ist das Ziel, das der 
Kreisverband des Deut- 
schen Roten Kreuzes 
und mehrere Offenba- 
cher Wohnungsbauge- 
sellschaften mit dem 
neuen Haus- und Pfle- 
gcnotrufsystem verfol- 
gen. Gfht das Konzept 
auf, bedeutet dies für 
zahlreiche ältere, pfle- 
gebedürftige und behin- 
derte Menschen, daß sie 
länger in ihren eigenen 
Wohnungen bleiben und 
ihre Selbständigkeit be- 
wahren können, ohne im 
Notfall auf schnelle Hil- 
fe verzichten zu müssen. 

Erst in der vergange- 
nen Woche wurde das 
Projekt, das sich auf ein 
am Telefon montiertes 
Zusatzgerät stützt, vor- 
gestellt. Mit Hilfe dieses 
Gerätes kann mit nur ei- 
nem Tastendruck die 

Notdienstzentrale des 
DRK informiert werden. 
Das Personal in der 
rund um die Uhr besetz- 
ten Zentrale kann dann 
die notwendigen Schrit- 
te einleiten. Da das Ge- 
rät mit einer sensiblen 
Freisprecheinrichtung 
ausgerüstet ist, braucht 
der Ani-ufer nicht ein- 
mal den Hörer abzuneh- 
men, um mit den Hel- 
fern zu sprechen und 
kann sich auch auf wei- 
tere Entfernung noch 
problemlos verständlich 
machen. 

Die Notwendigkeit ei- 
nes Gesprächs sieht das 
DRK in erster Linie dar- 
in. daß in einer Vielzahl 
der Fälle der Nutzer le- 
diglich einen Rat oder 
eine Hilfestellung suche. 
Kommt allerdings kein 
Gespräch zustande, in- 
formieren die Rotkreuz- 
ler sofort den Notarzt. 

Das Gerät liefert bei ei- 
nem Anruf auch zahlrei- 
che wichtige Informa- 
tionen: den Namen des 
Hausarztes, vorhandene 
Behinderungen und 
Krankheiten sowie be- 
nötigte oder bereits ein- 
gesetzte Medikamente. 
Auch die Adresse von 
Angehörigen oder Be- 
kannten wird gespei- 
chert. Diese Informatio- 
nen helfen den zuständi- 
gen Notärzten bei der 
richtigen Behandlung. 

Zusätzlich zu dem Ge- 
rät am Telefon gibt es 
auch noch einen Funk- 
finger, der um den Hals 
getragen wird und 
durch den der Notruf 
ebenfalls ausgelöst wer- 
den kann. Außerdem ge- 
hört zu dem Notruf-Sy- 
stem auch eine 24-Stun- 
den-Schaltung. Dieser 
Knopf muß einmal am 
Tag gedrückt werden. 

ansonsten wird automa- 
tisch der Alarm ausge- 
löst. Zunächst sollen ne- 
ben .300 verbandseige- 
nen Wohnungen des 
DRK auch 150 Wohnun- 
gen der Gemeinnützigen 
Baugesellschaft Offen- 
bach (GBO) ausgestattet 
werden. Die monatliche 
Leihgebühr beträgt für 
Mieter der Kettler-Bau- 
genossenschaft, der Of- 
fenbacher Baugenossen- 
schaft, der Baugenos- 
senschaft Odenwaldring 
und der GBO 42,50 
Mark. Andere Senioren 
brauchen auf diese 
Hilfseinrichtung nicht 
verzichten, müssen al- 
lerdings vorerst 55 Mark 
im Monat bezahlen, Mit- 
glieder des Roten Kreu- 
zes zahlen 50 Mark. In- 
teressenten können sich 
an den DRK-Kreisver- 
band, Telefon 069/ 
85 005 205, wenden. 

in dem Teil des Gebäudes, das 
bereits leersteht. Insgesamt 
gibt es drei Sanierimgsab- 
schnitte. Für jeden ist eine 
Bauzeit von neun Monaten ver- 
anschlagt. Demnach wären die 
Arbeiten im Frühjahr 19!I7 ab- 
geschlossen. Die Bewohner des 
Hauses ziehen während der In- 
standsetzung entweder inner- 
halb des Gebäudes um oder 
werden durch die Stadt in eine 
andere Sozialwohnung vermit- 
telt. Die meisten werden in 
ihrer gewohnten Umgebung 
bleiben, versicherte Verwal- 
tungschef Pitthan. 

Um über die Arbeiten zu in- 
formieren und die Bewohner in 
den Sanierungsprozeß - bei- 
spielsweise im Hinblick auf die 
Hofgestaltung - einzubinden, 
hat die Stadt in dem Gebäude 
eine Beratungsstelle eingerich- 
tet. Außerdem sei ein Bewoh- 
nerrat gegründet worden. 

Parlament tagt 

gleich zweimal 
Langen - Sitzungen des Stadt- 

parlaments finden an den näch- 
sten beiden Donnerstagen im 
Rathaus statt. 15 Punkte stt'hen 
auf der Tagesordnung für den 8. 
Dezember, 20 Uhr. Es geht unter 
anderem um das Verkehrskon- 
zept Steinberg und ein neues 
Konzept für die Obdachlo.senar- 
beit. Eine Woche später steht nur 
ein Thema an: der Haushalt 1995. 
Die Fraktionsvorsitzenden wer- 
den ihre Haushaltsreden halten, 
danach soll über den Etat abge- 
stimmt werden. 

Polizei stellte 

Unfallflüchtigen 
Langen - Schaden in Höhe von 

rund 20 00 Mark entstand am 
Samstagnachmittag bei einem 
Verkehrsunfall in der Darmstäd- 
ter Straße. Der Fahrer eines 
Kleinkraftrades war laut Poli- 
zeibericht auf ein haltendes 
Fahrzeug aufgefahren und flüch- 
tete nach einem kurzen Wort- 
wechsel in Richtung Egelsbach. 
Als die Polizei ihn wenig später 
ausfindig machte, stellte sich 
heraus, daß der 53jährige be- 
trunken war und keine Fahr- 
erlaubnis besaß. 

Noch In diesem Jahr soll mit der Sanierung dieser Wohnblocks In der 
Südlichen Ringstraße begonnen werden. Gesamtkosten von vier Millio- 
nen Mark sind für die Instandsetzung veranschlagt. Das Land Hessen 
übernimmt 2,8 Millionen Mark, den Rest trägt die Stadt Langen. Foto: Mahn 

Aus den Schriften von 

Henry David Thoreau 

Literarisches Werkstattgespräch im Kulturhaus 
Langen - Innerhalb der Reihe 

,,Neu gelesen" wird Dr. Dieter 
Werner am Dienstag, 20. Dezem- 
ber, um 20 Uhr im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht das Werk von 
Henry David Thoreau vorstellen. 
Mit der Veranstaltung be.schlie- 
ßen das städtische Kulturamt 
und die Theodor-Däubler-Ge- 
sellschaft die Literarischen 
Werkstattgespräche für 1994. 

Henry David Thoreau (1817- 
1862) war einer der radikalsten 
Kritiker des „American way of 
life", der gegen Konsum- oder 
Erfolgszwang das Ideal eines 
selbstbestimmten Lebens hoch- 
hielt. Mit seinem 1849 veröffent- 
lichten Essay ,,Über die Pflicht 
zum Ungehorsam gegen den 
Staat" inspirierte er Mahatma 
Gandhi und die amerikanische 

Bürgerrechtsbewegung. eng- 
lische Gewerk.schaften. Hip))ies 
und Kriegsdienstverweigerer. 
Sein vielleicht bekanntestes 
Werk ..Waiden oder Leben in den 
Wäldern" beschreibt (las Experi- 
ment eines dreijährigen Einsied- 
lerlebens in der Nähe seiner Hei- 
matstadt Concord. Dabei geht es 
um die frei Entfaltung iler Per- 
sönlichkeit durch eine an- 
spruchslose, naturnuhe Lebens- 
führung. 

Im nächsten Jahr beginnt in- 
nerhalb der Werkstattgespräche 
eine neue Reihe mit dem Titel 
..Unendliche Fahrt", ein Motiv 
aus der literarischen Phantasie 
Die Auftaktveranstaltung am 
Dienstag. 17. Januar, um 20 Uhr 
im Kulturhaus ist Heinrich Hei- 
ne und Ludwig Börne gewidmet. 

Die Zahl der Arbeitslosen ging 

im November nm* leicht zmück 

Zusätzliche Belebung durch Weihnachtsgeschäft blieb diesmal aus 

8astelanregungen und Tips für Weihnachtsdekoratlonen aus Naturmaterialien gibt eine Ausstel- 
lung der städtischen Umweitatiteilung, die bis Monatsende im Rathaus-Foyer zu sehen ist. Unter dem Motto 
»Umweitfreundiich Weihnachten" werden außergewöhnliche Geschenkverpackungen aus Pack- und Zeitungs- 
Papier und Resten präsentiert. Die Umweitabteilung stellt außerdem Rezepte für Voilkornpiätzchen vor, die 
leicht im eigenen Ofen gebacken werden können. Foto: Neels 

Langen - Im Monat Novem- 
ber konnte im Bezirk der Ar- 
beitsamtsdienststelle Langen 
eine leichte Abnahme der Ar- 
beitslosigkeit verzeichnet wer- 
den. Die Zahl der Arbeitslosen 
verringerte sich gegenüber dem 
Vorn-.onat um 75 auf insgesamt 
2 419. Die Arbeitslosenquote 
im Bereich Langen, Dreieich 
und Egelsbach reduzierte sich 
binnen Monatsfrist um 0,2 auf 
6,5 Prozent. 

Ein Vergleich zum Vorjahr 
zeigt, daß sich derzeit die Ar- 
beitslosigkeit auf einem höhe- 
ren Niveau befindet. Im No- 
vember 1993 wurden 171 Ar- 
beitslose weniger gezählt. Die 
Arbeitlosenquote lag damals 
bei 6,0 Prozent. 

Der Neuzugang von Arbeits- 
losen im Laufe des Monats No- 
vember 1994 bewegte sich nach 
Angaben der Langener Dienst- 
stelle mit 318 Neumeldungen 
innerhalb der jahreszeitlich 

üblichen Größenordnung. Der 
Frauenanteil an der Gesamtar- 
beitslosigkeit liegt derzeit mit 
1 065 Betroffenen bei 44 Pro- 
zent. 287 Frauen sind auf eine 
Teilzeitarbeit angewiesen. Auf 
den Angestelltensektor entfie- 
len im Berichtsmonat 1 060 Ar- 
beitslose, sechs weniger als im 
Vormonat. 

Am Monatsende wurden 594 
arbeitslose ausländische Ar- 
beitnehmer gezählt. Ihr Anteil 
an allen Arbeitslosen blieb da- 
mit unverändert bei 24,7 Pro- 
zent. Während in den letzten 
Monaten bei den jugendlichen 
Arbeitslosen unter 20 Jahren 
eine Zunahme hingenommen 
werden mußte, konnte ihre 
Zahl im Monat November um 
zwölf auf 51 gesenkt werden. 
Speziell für diesen Personen- 
kreis wurde im Bereich der Ar- 
beitsamtsdienststelle Langen 
eine berufliche Bildungsmaß- 
nahme zur Verbesserung der 

Arbeitsmarktchancen einge- 
richtet. 

552 Arbeitslose haben bereits 
das 55. Lebensjahr vollendet. 
Mit 139 Betroffenen blieb die 
Zahl der arbeitslosen Schwer- 
behinderten nahezu unverän- 
dert. 

Rückläufig war der Bedarf an 
Arbeitskräften. Ende Novem- 
ber verfügten die Arbeitsver- 
mittler noch über 350 Vakan- 
zen, 25 weniger als vor einem 
Monat. 140 Positionen entfie- 
len auf A.igestelltentätigkei- 
ten. Im gewerblichen Bereich 
wurden vorwiegend Fachkräfte 
mit entsprechenden Qualifika- 
tionen gesucht. Eine zusätzli- 
che Belebung der Kräftenach- 
frage durch das Weihnachtsge- 
schäft blieb in diesem Jahr aus. 
Im Laufe des Monats November 
konnten die Arbeitsvermittler 
insgesamt 90 Arbeitssuchende 
in unbefristete Beschäfti- 
gungsverhältnisse vermitteln. 
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Die Langener Stillgruppe besteht seit zehn Jahren. Am vergangenen Mittwoch fand In den Räumen der Freien 
evangelischen Gemeinde ein Jubiläumstreffen statt, zu dem auch viele,,Ehemalige" gekommen waren. Darunter 
die frühere Leiterin Dorte NIelssen-Heldt, die zu den Gründungsmitgliedern zählt. Wer sich für die Stillgruppe in- 
teressiert: Die Zusammenkünfte sind jeden ersten, dritten und fünften Mittwoch im Monat. Foio Chrommca 

„Eigentlich ist Stillen ja die 

natürlichste Sache der Welt" 

Bei Problemen hilft seit zehn Jahren die Stillgiuppe Langen 
Kanten (nc) - An cini- 

H<'n 'l'nKcn im Mi>n;il 
hciTscht in einem K.uini 
der Kielen eviitiHeü- 
sclieli (iemeinde lel)hiif- 
tei' lietiiei) - niiinlich 
dann, wenn die Stdl- 
Hi'ii|)|)e I.nnuen dort ihr 
Trr'ffen hat. Ktwa zehn 
Krauen mit ihren Saii>j- 
linnen und altei-en Kin- 
dern finden sich re^el- 
miillin in die.sei (Inippe 
zusammen, um Krfah- 
runnen aiiszutausehen. 
Kontakte zu l<nupfen 
oder mit den Leiterin- 
nen Astrid Krenseii und 
Andrea firamzow Uber 
I'roijleme l)eim Stillen 
zu sprei'hen. In di(".sem 
■lahr Hil)t es fiir die 
Stillnruppe einen zum 
Keiern, ihr zehnjähriges 
Bestehen. Anläßlich 
dieses runden (leliurls- 
ta^jes ist in der Stadthü- 
cherei I,anj;en eine klei- 
ne Bücherau.sstellung 
zu den Themen 
.Schwanuerschaft, (Je- 

burt. Babynahrung und 
Stillen zu sehen, die 
noch l)is einschließlich 
OienstaH. l.'t Dezem- 
ber, besucht werden 
kann 

Knde li)H4 ^enrundel. 
schloß sich die Ciruppe 
sehr bald der ArlieitsHe- 
mr'inschafl Kreier Still- 
^ruppen (AKS) an, ei- 
nem /Cusammenschluß 
von bundesweit etwa 
800 unabhiinHiK arbei- 
tenden Still(>ruppen. 
deren Anliegen es ist, 
mit praktischen Tips 
und Informationen über 
das Stillen aufzuklaren. 
Denn das kann oft mit 
Schwierigkeiten ver- 
Ininden .sein. ,,KiKent- 
lich ist Stillen ja die na- 
türlichste Sache der 
Welt", saf^t Andrea 
(iramzow. ,,Aber die 
I'syche spielt datjei 
ebi'n eine sehr ^roße 
Holle" Streß, Bemer- 
kungen im Verwand- 
ten-und Kreundeskreis 

(..Das Kind wird ja gar 
nicht satt'") oder ini 
Krankenhaus (,.Sie 
kcinnen nicht stillen") 
seien nur einige der 
Kaktoren, die frisehge- 
ijackenen Kitern zu 
schaffen maclien Vor 
allem die Mutter werde 
dadurch natürlich bela- 
stet und verunsichert - 
was, neiien anatomi- 
schen Ursachen, ein 
Grund für das Auftre- 
ten von Stillprol)lemen 
sei. 

..Ks hilft daijei .schon 
sehr, wenn die Krauen 
mehr Klarheit ül)cr die 
At)laufe beim Stillen 
gewinnen", meint An- 
clrea Oramzow. Und ge- 
nau das ist eine Aufga- 
be der Stillgruppen: So 
sind t)ei den Treffen ge- 
legentlich kleine Hel^e- 
rale zum Thema CJeburt 
und Stillen zu hören, 
natürlich können auch 
.sonst jederzeit Kragen 
gestellt werden. Die 

Stillgruppe verfugt au- 
ßerdem iit)er eine kleine 
Ausleihbiijliothek 
Ciioß geschrietx'n wird 
vor allem der Krfali- 
rungsaustausch zw. ■ 
sehen den Krauen. ,.K^ 
ist .sehr wichtig für die 
Krauen zu erkennen, 
daß sie mit ihren I'ro- 
l>lenien nicht alleine da- 
stehen', meint Dorte 
Nielssen-lleldt, die zur 
tiriindungszcit als I.ei. 
terin in der Langenei 
Stillgruppe tätig war 

Die l.angener Still- 
gruppe trifft sich jei en 
ersten, dritten und 
fünften Mittwoch im 
Mcmat von 1.') bis 17 Uhr 
in einem Kaum der 
Kreien evangelischen 
(iemeinde im Wiesgali- 
chen 27. Auskünfte und 
Beratung iiei Stillpro- 
Ijlemen geben Andrea 
CJramzow (Telefon 
2 8,') Hl) und Astrid 
Krensch (7 42 .'fl). 

Direkter Kontakt ist sinnvoller 

Der Leser hat das Wort 

Dreieichschüler luden Senioren ein 

Mehr als 120 Gäste bei der Altbüi'ger-Weihnachtsfeier am Freitag 

/um liCsorbriof „Kimn man 
sich so irron?" vom 2i(. Novem- 
ber; 

In dem Ix-si-rbrief werden Be- 
treiber und Nachliai'schafl des .hi- 
gendzentnims in ein recht ungün- 
stiges Licht gestellt. Dies darf nicht 
unwidei-sprochen bleil)en. Hier 
zi'igen sich Beiiihrungsängste von 
Nachliam, für die ich als Bewoh- 
nerin des Hochhauses gegenüber 
dem .hiz durchaus Verständnis ha- 
lle. Natürlich hat jeder, der ein .lu- 
gendzentnim .sozu.sagen direkt vor 
die Nase ge.setzt iiekommt, zu- 
nächst einmal .Sorge, was sich dar- 
aus entwickeln wird. Das ging mir 
und den meisten FJewohnem des 
Hau.ses Keldbergstraße 27 ebenso. 
Aber .lugendliciie. die auf der Stra- 
ße lileiben müs.sen. sind auf Dauer 
sicher nicht weniger iieangstigend. 
Deshali) sollten wir die in der Tat 
nicht einfache Arbeit der .Kiz-Be- 
treiier unterstützen und nicht un- 
terhohlen. Die (Irenze dos /,uinut- 
baren muß zwischen .Jugendlichen 

Langen - Ivushka ist eine 
nissische Kolkloregruppe aus 
Tanibovv, einer kleinen Stadt 
mit großer künstlerischer Tra- 
dition, etwa 51)0 Kilometer 
südö.stlich von Moskau. Nach 
den erfolgreichen Auftritten im 
Oktober li)S)l und September 
U)il2 ga.stiert das „Staats-Kn- 
semble für Gesang unil Tanz" 

und Nachbarn fair ausgehandelt 
werden, und da .scheint mir der di- 
rekte Kontakt sinnvoller als der 
Kuf nach Polizei und Büigennei- 
ster. 

Was die Hau.sgemein.schaft der 
Keldbergslralie 27 betrifft, .so ha- 
ben einige von uns einen eigenen 
Weg im Umgang mit den neuen 
Nachl)aiTi gewählt: Anfang No- 
vember saßen über HO l'ei'sonen im 
Hock-Cafe driiben und wurden 
von den Betreuem des.Iuz über Ar- 
beit und Alltagsprobleme infor- 
miei1. Wir erfuhren viel über die 
weniger lauten Angebote des .luz 
wie Klettern, V()lleyt)all, Theater- 
A(i um! Computer-Kurse. Beim 
Abschi(Hl verblieben wir dabei, im 
Kalle von BcH'inträchtigungen mit- 
einander im Gespräcli zu iileibi'ii. 

Um .so erstaunter erfuhren wir 
dann aus dem Leserbnef in der LZ, 
daß über 200 Anwohner sich l)e- 
schwert haiien sollen, wozu offen- 
sichltich dann unsere ge.sanUe 
Hausgemeinschaft nut ilfi I'arteien 

am Montag, Iii. Dezember, 20 
Uhr, erneut in der Langener 
Stadlhalle. Das Knseml)le be- 
steht aus 4.') jungen l^ün.sllern, 
einer Klite-Au.swahl des Mos- 
kauer Kon.servatoriums. 

Hintrittskarten gibt's im 
Kaufhaus Braun. Die Abend- 
kas.se ist am Ii). Dezember ai) 
18.HO Uhr geöffnet. 

gehören müßte. Meine Nachfrage 
lieim Hausv<'rwaller ergai). daß er 
den ihm vorgelegten Aufnif dc>r 
Nachbai-schaft in der Tat unter- 
.schheben habe, da einige Hau.sl)e- 
wohner Beschwerden angemeldet 
hätten. 

Wie auch immer: Der Di.scolämi 
der monatliehen (I) Hock-Konzerte 
ist für direkte Anwohner hörbar 
und nicht gerade angenehm. Ver- 
Ix'.sseningen an der Baumasse des 
,hiz, vor allem im Lännschutzbe- 
reich, sind sicher angezeigt. Und 
Kücksiclit nehmen mü.s.sen die .lu- 
gendlichen, wenn sie ihr Zentmm 
l)ehalten wollen. Aber daß man 
pau.schal unsere ganze Hausge- 
mein.schafl als beschwerdeführend 
bezeichnet und sie auf die Liste der 
Naclibam setzt, die zur Polizei lau- 
fen ,,müssen" statt einfach über die 
Straße, ist unfair und kein guter 
Weg 

Martina liofmann-liccker 
Koldhergstralk- 27 

l.angen (thone) - Schon seit 
mehr als zehn .Jahren ist sie fe- 
ster Bestandteil der zahlreichen 
vorweihnachtlichen Keierstun- 
den in Langen: tlie Allbürger- 
Weihnachtsfeier an der Drei- 
eichschule. Eine Besonderheit 
hat sie sich über all die .Jahre 
hinweg bewahrt - sie wirtl von 
Schülern des Gymnasiums or- 
ganisiert. Meistens sind es 
Schülerinnen und Schüler aus 

den Oberstufenjahrgängen, die 
die dieses Kest unter der I..eilung 
von Heribert Gott, einem Lehrer 
des Langener Gymnasiums, für 
die Seniorinnen und Senioren 
auf die Beine stellen. In diesem 
.Jahr waren Marij Korajac, Mat- 
thias Hofacker, Katharina Ku- 
chenljuch und Stefan Sgoll für 
die Organisation verantwort- 
lich. 

Drei Stunden lang boten die 

Schüler den rund 120 Gästen ein 
abwechslungsreiches Pro- 
gramm. Darunter waren musi- 
kalische Vorträge ebenso wie 
Geschichten, Gedichte und 
Tanzvorführungen. Nicht zu- 
letzt waren es auch die Spenden 
von Schülern, Eltern und Ge- 
schäftsleuten, die eine gelunge- 
ne weihnachtliche Atmosphäre 
schufen. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns am 

Kreitag, 9. Dezember, 19 Uhr, iir. 
Gasthaus ,,Zum Treppchen", und 
am Mittwoch, 14, Dezember, ab 
1 ."5 Uhr im Cafe Treu.sch, 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Poststucken 
liegt ein Prospekt der Fa. Schuh + Sport 
Wermann, Ernst-Ludwlg-Str. 19, 63329 
Egelsbach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken. 
liegt ein Prospekt der Fa Möbel Roller, 
Kurt-Schumacher-Rlng 2, 63329 Egels- 
bach, bei, auf den wir hiermit hinweisen 

Wiedersehen mit Ivushka 

Russische Folkloregruppe in Langen 

Wanderung der Waldschützer 
Langen - Am Samstag. 10. 

Dezember, treffen sich Mit- 
glieder und Freunde der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald, Ortsverband 
Langen/Egelsbach, zu ihrer 
letzten Veranstaltung im Jahr 
1995, und zwar am Forsthaus 
an der Mörfelder Landstraße. 

Dort beginnt um 10 Uhr eine 
Wanderung durch den Stadt- 
wald zum Langener Waldsee. 
In der Sehring-Kantine neh- 
men die Teilnehmer gegen 12 
Uhr das Mittagessen ein. Für 
14 Uhr ist der Rückmarsch ge- 
plant. 

£än(reiur2a'tun0 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 
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brüche gegen den Vertag. 
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Bekannte Lieder aus der weltlichen und geistlichen Musikliteratur präsentierte am Sonntag der Suhler 
Knakienchor in der Langener Stadthalle, Unter der Leitung von Karsten Sprenger bot der Chor den Zuhörern ein 
abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm. Die Kunst- und Kulturgemeinde Langen hatte zu diesem 
Konzert am zweiten Advent eingeladen. Foto: Neels 

Spannende Geschichte 

vom Bau emes Turms 

Kinderbibelwoche der Johannesgemeinde 
Langen - Ein Turm wird ge- 

baut. Die Arbeiter sind fest über- 
zeugt: Er wird in den Himmel 
reichen. Kräne hieven schwere 
Steine hin und her, Menschen 
bleiben stehen und schauen in- 
teressiert dem Treiben auf der 
Baustelle zu. Immer höher wird 
das Gebäude. Doch auf einmal: 
ein Wanken, Risse im Turm .. . 
Wer wissen möchte, wie die Ge- 
schichte von dem Turm weiter- 
geht, der sollte sich jetzt für die 
Kinderbibelwoche der evangeli- 
schen Johannesgemeinde anmel- 

den. 

Mitmachen können Kinder iin 
Alter zwischen sechs und elf Jah- 
ren. Vom 2. bis 6. Januar können 
die Teilnehmer im Gemeinde- 
haus Uhlandstraße 24 in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr basteln, spielen, 
singen und vieles mehr. Die Ko- 
sten betragen zehn Mark pro Na- 
se. Darin sind Materialien urtQ 
das tägliche Früh.stück enthal- 
ten. Anmeldungen nimmt die Jo- 
hannesgemeinde unter der Tele- 
fonnummer 2 37 41 entgegen. 

Mehr als 120 Seniorinnen und Senioren waren am Freitag zur Weihnachtsfeier In den Muslksaal der Dreielch- 
schule gekommen. Schüler des Gymnasiums hatten ein abwechslungsreiches Programm organisiert. Foto: Neeit 
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Vorbereitung; der Slenisinjjeraktion 
l.iuigfn - Ku\<1<m- uiul .In- 

gciullichc (auch Kiinimiuii 
oiikiiidcr) aus 1 .aiigcii, die Ihm 
der Stcriismgciaktioii lililTi 
milmachi'U wollen, solltcii 

sich (li'ii .Samstag, III. De 
/t'iiihcr, voiiiicrkiMi Im Hau.'. 
III. Franziskus (Kfatikl'uili'r 
Strullc) findet um Kl Uiirdas 
erste Treffen statt 

(fm) - An diesem Donners- 
tag^ fällt in Langen der Start- 
schuß für ein interessantes 
Projekt. Eine Reihe älterer 
l.angenerinnen hat sich bereit 
erklärt, im Seniorentreff 
Nordendstraße 4S von 16 bis 
20 Uhr Mädchen und Jungen 
im Kindergartenalter unter 
„ihre Fittiche" ru nehmen. 
Damit wird Eltern die Mög- 
lichkeit gegeben, in aller Ruhe 
Einkäufe 7U erledigen. Gerade 
in der hektischen Vorweih- 
nachtszeit müßte dies für viele 
Mütter und Väter ein will- 
kommenes Angebot sein. Au- 
ßerdem handelt es sich um ein 
Musterbeispiel für eine im 
wahrsten Sinne generations- 
übergreifende Seniorenarbeit. 

Diebe nahmen 

Möbeltresor mit 
Langen - Einen Möbeltresor 

mit Schmuck, Uhren und pei'sön- 
lichen Unterlagen im Gesamt- 
wert von 40 ()()() Mark stahlen 
unbekannte Tater am Mittwoch 
aus einem Haus in der Geißberg- 
slralJe. Die Gauner waren ver- 
mutlich zwischen und 
20.10 Uhr über einen Balkon ein- 
gestiegen. 

Musterbeispiel 

Die Lebensqualität erhalten 

BUND-Ortsverband verteidigt Entwurf für Naturechutzgesetz 
Langen - Oer Orts- 

verband Langen/ 
Egelsbach des Bundes 
für Umwelt- und Na- 
turschutz (HUND) 
wehrt sich gegen einen 
Vorstoß der CDU- 
Landtagsfraktion. der 
gegen den neuen Ent- 
wurf des Hessischen 
Naturschutzgesetzes 
gerichtet ist Ganz im 
Gegensatz zu den Uni- 
onspolitikern, die mit 
dein Gesetzentwurf ei- 
nen ,,bürokratischen 
Kontrollapparat ent- 
stehen sehen, der je- 
den Quadratmeter 

Landschaft unter 
staatliche Aufsicht 
stellt", vertritt der 
HUND die Auffassung, 
das Hessische Natur- 
schutzgesetz habe im 
Prinzip nur liie Aufga- 
be, den notwendigen 
Bedarf an Freiflüchen 
zu erhalten. Der 
BUND wirft der CDU 
seinerseits vor, in 
ihrem Wahlkampf ein- 
zig bei Landwirten, 
CJartnern und Garten- 
besitzern Stimmung 
machen zu wollen. 
Man erinnere sich 

sonst vernachlässigter 
Ciruppen nur in Wahl- 
kampfzeiten, so di-r 
Vorwurf <ies BUND- 
(Irtsverbandes 

Die CDU-Landtags- 
fraktion versuche, das 
Klagerecht der Natiir- 
schutzverbiinde iiei 
,.jeder Gelegenheit zu 
diffamieren und aus- 
zuschalten". heißt es 
in der Pressemi ttei- 
liing des BUND-Orls- 
verita ndsvorsla nds 
Langen/Egelsbach. 
Und das, obwohl die- 
ses Klagerecht die ein- 

zige Möglichkeit sei, 
um in deutlieh(-v Weise 
auf ilie Misere in der 
Unnveltpolitik hinzu- 
weisen Immerhin hat- 
ten die Bürger ein 
Hecht auf Lebenst|ua- 
litat, und die gelte es 
insbesondere in den 
Ballungsräumen zu er- 
halten. Der beste Bei- 
trag zum Naturschutz 
und zum Erhalt von 
Ariieitsplatzen sei zu- 
dem den vom ,,Aus- 
sterbeii bedrohten 
Bauernstand" zu ret- 
ten, so der BUND 

Neue Fitneßkurse für Frauen 

Figurentheater: 

Zusatzvorstellung 

am 14. Dezember 
Liingoii Gute Naclirielit fiii 

kleine Theater-Fans: Nachdem 
die für Mittwoch, H Dezem- 
ber, um l-t und um lü MI) Uhr 
angesetzten Aiiffüliriingen von 
,,Ilansel und Gretel" innerhalb 
eines Vormittags ausverkauft 
wai'en, ist es diM' .Sladtlialleii- 
verwaltuiig nun gelungen, für 
Kinder ab drei ,laliren eine zii- 
siltzliehe Vorstellung zu ver- 
einbaren. Das Figurentheater 
,,Petit Bee" zeigt am Mittwoch, 
N. Dezember, um 10.1)0 Uhr 
das Miirehenspiel nach der Kr- 
zählung der Brüder Grimm 

Fiiitrit tskarten für ilen The:i- 
terspaß sind in der Vorvei- 
kaufsstelle im Kaufhaus Braun 
zu haben. 

Angebot des Langener Mütterzentnams mit Kinderbetreuung 

VOICE 

LU 

X 

Eine Tradition setzt die Jazz-Initlative Langen (JIL) fort. Am Sams- 
tag, 10. Dezember, findet In der Alten Ölmühle ein Gospelkonzert Im Ad- 
vent mit der „Joan Faulkner Gospel Group" statt. Der sechsköpfige Chor 
wird begleitet vom Larry Wrice Quartett. Die Amerikanerin Joan Faulkner 
lebt schon seit längerem Im Rheln-Maln-Geblet und zählt zu den Stützen 
der Frankfurter Jazz-Szene. In der Vorweihnachtszelt ist sie mit Ihrer Go- 
spelgruppe unterwegs. Der Eintritt kostet 20 Mark. Der Vorverkauf lauft 
über das Musikhaus Luley, Bahnstraße 34. l^ito p 

Langen - Zwei neue Fitneßkur- 
se gibt es im Langener Mütter- 
zentrum. Gedaclit ist dieses An- 
gebot für Frauen. <lie ihre Kondi- 
tion und damit ihr allgemeines 
Wohlbefinden verbessern wol- 
len. Die Ausgleich.sgymnastik ist 
von Kursleiterin Dr. Cornelia 
Pelz nach neuesten gesundheitli- 
chen Erkenntnissen zusammen- 
gestellt und beinhaltet ganz be- 
sonders Elemente aus der liük- 
kenschule. 

Selbstverständlich können 
auch Frauen ohne Kinder an die- 
sen Kursen teilnehmen, für Mül- 

ler ist das Angebot jedoch beson- 
ders interessant. .,Ich kann mich 
sportlich betiitigen und mit fit- 
halten. ohne meine Kinder .weg- 
organisieren' oder einen weite- 
ren Aliendtermin im Kalender 
dafür reservieren zu müssen", 
freut sich eine Teilnehmerin aus 
dem vergangenen Kursus. ,,Mei- 
ne Tochter wird im Kinderzim- 
mer betreut und mein Jüngster 
ist in der Tragetasche bei mir. 
Das geht ganz prima." 

Wer sich für die.ses Kursange- 
bol interessiert, kann zwi.schen 

Viel Spaß hatten die Kinder 
der Ludwlg-Erk- und der Albert- 
Schweltzer-Schule mit Klaus W. 
Hoffmann. Der durch Kinderkas- 
setten und Bücher bekannte Lie- 
dermacher und Buchautor war vor 
kurzem zu Gast In den beiden Lan- 
gener Grundschulen. Er traf dabei 
auf begeistertes Publikum, das 
sich schon Tage zuvor auf das 
Konzert gefreut hatte. Die Kinder 
ließen sich deshalb auch schnell 
zum Mitsingen und -spielen ani- 
mieren und hörten den Geschich- 
ten von Hoffmann gebannt zu. So 
zeigten sich die Organisatoren der 
Veranstaltung, Wulfhild Schwietzer 
(ASS), Max Leonhardt (LES) und 
Christel Gunkelmann (Buchtaden 
In der Wassergasse) auch sehr zu- 
frieden: „Es war ein mitreißendes 
Konzert, das gleichzeitig den Leh- 
rerinnen und Lehrern der Schulen 
Anregungen für den Unterricht ge- 
geben hat." Fotos: p 

zwei Terminen wählen: Montags 
von l().4.'> Iiis 17.45 Uhr iiiul 
dienstags von !) bis 10 Uhr. Die 
Teilnehmerinnen sollten eine 
Ciymnastikmatte oder Decke 
mitbringen und be<iiieme Klei 
tlung tragen. Für die Kursdauer 
von zelin Stunden ist von Mit- 
glii'dern des Miitterzentruiiis je- 
weils ein Betrag von 20 und von 
Nichtmitglii'dern HO Mark zu 
entrichten. Anmeldungen nimmt 
das Büro d(>s Mütter/.i'iitrums 
unter der Hufnummer fi lüi .14 
entgegen. 

100 g J-- i ^ 
Gekochter Rollsaftschinken 
mild gepökelt 

2 09i 100 g 
Pizza-Flelschkäse 
eine Wurstspezialität mit Paprika, 
Champignons, 
Hartkäse und ^ C Q 
Salami, 100 g JLbww 

Israelische 
Stiaron-Früchte 
Stück 

Igle Bistro Pizza Crossa 
Salami oder Schinken, 
tiefgekühlt, 290-g- 
Packung 2.99 

Elfenbelnküste oder 
Costa Rica Ananas 

3.99 

Italienische Birnen 
»Abate F^tei« 
Hkl.l 
ijOOO-g-Schale 

ttallenlscher oder 
Spanischer Broccoll 
HHI.I 
500 g 

Deutsche Kresse 
150-g-Schale -.79 

Italienischer oder 
Chinesischer Knoblauch 
200 g 

Deutsche Karotten 
knackig-frlsch, Hkl. I 
lOCO-g-Beutel -.88 



fUr unsere 

Leser 

Die Bremer 
Stadtmusikanten 

Dieses Pappbilderbuch nus loslom. glönzon- 
dem Papier orzflhll die bekannte Geschichte 
von dem ungleichen Viererteam, und wie sie 
au( schlaue Weise so manchem Nichtsnutz auf 
die Schliche kommen. 
Umrahmt von liebovollon, larbonfrohon 
Illustrationen Ist dieses Buch ein herrlicher 
Lese- und Vorlesespaß und bietet den spieleri- 
schen Einstieg ms Mrtrchenroich für Ihre 
Kinder 

20 Seiten. 
Format 20.5 x 28 cm 

nebe MböMte« * 

IBr ^ 

i W ä 

Meine schönsten 
Tiergeschichten 

überraschen Sie Ihre Kleinen mit den lustigen, 
fesselnden und leicht zu verstehenden 
Tiergeschichten über TImmy. den ängstlichen 
Löwen, zwei glückliche Entlein. Baby Jumbo 
und drei kleine Kfltzchon. Dieses Buch wird (ür 
alle kleinen und größeren Kinder zum faszinie- 
renden Criebnis. 
Jede einzelne Geschichte Ist liebevoll unterlegt 
mit phantaslevollen Illustrationen, 

109 Seiten. 
durchgehend farbig bebildert, 
Format 24 x 30,5 cm. 

Meine Bobo-Bären 
Geschichten 

Hast du dich auch schon gefragt, was aus dei- 
nem verflickten alten Teddy wird, wenn du Ihn 
in eine Ecke wirfst und dich nicht mehr um Ihn 
kümmerst? Versauort er In dieser Ecke? 
Die Bobo-Bären gehen nach Schmusebären- 
hausen, und was sie dort alles erleben, wirst 
du beim Lesen der sechs zauberhaften 
Geschichten selbst herausfinden. 
Dies )S Buch mit seinen liebevollen, farbenfro- 
hen Illustrationen und kindlichen Texten Ist ein 
herrlicher Lesespaß für Ihre Kinder, 

104 Seiten. 
Format 19.5 x 27 cm. 

D««rofl.Buchd«»d-»«^ 

Vorl«»®" 
gcschtchU 

Das große Buch der schönsten 
Vorlesegeschichten 

Machen Sie mit Ihren Kindern einen Ausflug in 
die wunderbare Welt der fvlärchen. wo Träume 
wahr worden und stets das Gute über das 
Böse siegt. 
Dieses Buch onlhäll über 100 heitere und ern- 
ste. witzige und spannende Geschichten 
berühmter Autoren, jede einzelne liebevoll 
umrahmt mit phantasievollen Illustrationen. 
Ein Buch für jung und alt, zum Vorlesen und 
Selbstlesen. 

240 Selten, 
durchgehend farbig illustriert, 
Format 22 x 29,5 cm. 

Fröhliche 
Weihnachtszeit 

f^it diesem Pappbilderbuch aus festem, glän- 
zendem Papier wird die ganze Weihnachts- 
geschichte lebendig. 
Umrahmt von liebevollen, farbenfrohen 
Illustrationen sind die lustigen und spannen- 
den Geschichten. Verse und Lieder eine herrli- 
che Unterhaltung und ein weihnachtlicher 
Vorlesespaß für die ganze Familie. 

24 Selten. 
durchgehend larbig illustriert. 
Format 20 x 26,7 cm. 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST irngmcrZtiamg 
Olltnbich: Gtofie Marklstranc 30-44 
Owfnnbach: UndwetirslraDe 9 
Or*l«lcK-Spr«ndllnMn: Hauptstiano 20 
H«iuu-Sl*inh«lm: Firma SchfOd«, Slemhoimor Voisladl 27 
Ltng»n: Langanei Teilung, Oaimsiadtei Slraße 26 

Fiima H KOtil. BahnhotsltaHe 41 

Rodgau-JUgtihalni: Hodgau-Passage, LudwigsliaOe 24-26 
Sdigcntlidl: Aichittenburger StiaHa S3 
OMiurg: Dietxjrger Anzeiger, Sleindiane \2 

Kein Poatveriand möglichl 

MIT DEN AMTLI 

Neue Mutter-Kind-Gruppe 

Nächsten Donnerstag Vorbereitungstreffen im Mütterzentrum 
Lunken - Kinc neue Mutli-r- 

Kind-Ciruppc soll (Icmnlichst 
im Müttci/cnli Ulli ins Li'hcn 
HcMufcn wcM'dcn. Wer Kinder 
Im AIti'r/wischen /wöll' und III 
Moiiiitcn hiit und sieh an einer 
solehen (iruppe aktiv heteili- 
f^en möehte, sollte sieh Ooii- 
nerstafj, den !t. Dezember, vor- 
merken. Um tri.üO Uhr treffen 

sieh dann alle interessierlen 
I''raueii Im TriliiinenHeliinule 
am Sportplatz in der /inimer- 
stral.(e zu einem ersten Vorlie- 
reituiinsHespraeli. ..Diesen 
Nachmittan wollen wir nutzen, 
uns kennenzulernen und unse- 
re Wünsehe und Vorstellungen 
auszutauschen", meint CIii- 
drun Meutel, selbst Muller i'i- 

nes 14 Monate allen Sohnes. 
,,Auch soll der oiHanisalori- 
sche 1 linler^iuiid, wie Häum- 
lichkeiten und 'rermlne, al)He- 
kliirl werden." Cludrun HeuU l 
sieht auch für telefoni.sche 
AuskUnfle zur VerfiinunH. Sie 
ist über das Hiiro des Mutler- 
zentrums unter der Kufnuni- 
nier S 44 zu erreichen. 

Öffentliche Bekanntmiichung Schießerei und 

Großbrand auf 

dem Flugplatz 
K^ulsbiich - ,,Action" heißt 

es vom heutif^en Dienstag, fi., 
bis Donnerstag, 8. Dezember, 
auf dem Egelsbacher Flug- 
platz. Angesagt ist nach Mit- 
teilungen der Gemeinde eine 
„wilde Schießerei" und ein 
Großfeuer. Egolsbachs Bürge- 
rinnen und Bürger brauchen 
jedoch keine Ang.st zu haben; 
Die Szenen, die sich an diesen 
Tagen auf dem Mini-Airport 
abspielen werden, sind Be- 
standteil einer Episode aus der 
Fernsehkrimi-Serie ,,Die 
Kommissarin" mit Hannelore 
B^lsner in der Hauptrolle. 

Vor allem am morgigen 
Mittwoch zwischen 16 Uhr 
und Mittemacht .sowie von 
Donnerstag 20 bis Freitag 2 
Uhr soll es zur Sache gehen. 
Bei dem vermeintlichen Brand 
handele es sich lediglich um 
,,dramaturgische Effekte", so 
die Gemeinde. Wenn in diesem 
Zeitraum ein Feuer am Flug- 
platz. zu erkennen sei, solle bit- 
te niemand die Feuerwehr ru- 
fen, denn diese stünde von Be- 
ginn an bereit. 

Frauen der Awo 

feiern Weihnachten 
Kgelsbafh - Der monatliche 

Frauentreff der Arbeiterwohl- 
fahrl Egelsbach findet diesmal 
als Vorweihnachlsfeler am Don- 
nerstag, Ii. Dezember, ab 14 Uhr 
im kleinen Saal des Hürgerhau- 
sos statt. Mitglieder und Freunde 
der Awo sind herzlich eingela- 
<len. Die Besucher .sollen ein Kaf- 
feegedeck mitbringen. 

Nikolaus verteilt 

seine Geschenke 
Kgulsbuch - Am Donnerstag. H. 

Dezember, um Ki Uhr kommt dei' 
Nikolaus zu den Frauen des 
Obst- untl Gartenbauvereins 
Egelsbach. Treffpunkt ist im 
Vereinshaus der Vogelfreunde 
,,Auf derTrift". 

Wir gratulieren 

Hulvne Wuldhaus, Schillerslraße 
15, zum 88. Geburtstag am Mitt- 
woch, 7. Dezember 
Puuliiiv Ehrhardl, Freiherr-voin- 
Stein-Straße S, zum 81 Geburts- 
tag am Donnerstag. 8. Dezember 
Heinrich Ijnli, Karl-Nahrgang- 
Straße 1, zum 81. Geburtstag am 
Donnerstag, 8 Dezember 

Auch beim zehnten Egelsbacher Adventsmarkt herrschte eine wohltuend familiäre Atmosphäre 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Übsr dSS mOdGrnC Lsitsystsm für das Mlttelspannungsnetz der Stadtwerke Langen GmbH haben 
sich Mitarbeiter der Stadtwerke aus Brixen in Südtirol Informiert. Direktor Norbert Breidenbach (rechts) und der 
technische Leiter für den Elektroberelch, Arno Schlund (zweiter von links), stellten den Besuchern das In der 
Fachpresse gelobte Leitsystem vor. Über eine solche Publikation waren die Südtiroler auf der Suche nach eige- 
nen Lösungsmöglichkeiten auf das von den Langener Stadtwerken eingerichtete System aufmerksam gewor- 
den. Es dient der Überwachung und Steuerung des gesamten Mittelspannungsnetzes, protokolliert Informatio- 
nen und speichert Meßwerte zur späteren Auswertung In Datenarchiven und trägt somit erheblich zur Sicherung 
der Elektrizitätsversorgung In Langen und Egelsbach bei. Foto Stndlwnrku Lnngpn 

Fahrt zum Jubiläum nach Wien 

Langener Naturfreunde haben Progi'amm für 1995 ausgearbeitet 
hangen - Ein ebenso umfang- 

reiches wie inlere.ssanles Pro- 
gramm für (las .lahr lilOf) haben 
(lie Langenei' Naturfreunde zu- 
sammengestellt. -tO Mitglieder 
haben bei iler Ausarbeitung mit- 
gewirkt, wobei die Termine des 
I.andesviMbandes und die der 
umliegenden Ortsgruppen weit- 
gehend einbeziigen wurden. 

Die Palette der Aktivitiilen 
reicht von Fuß- und Hadwaiule- 
rungen, Stadtebesichtigungen, 
Museumsbesiiehen, Treffen in 
anderen Natur freutulehausern. 

Vereinswochenenden, einer Hus- 
falirt bis hin zur Teilnahme an 
einer .lubiliiumsfalirt nach Wien 
zum KlOjlihrigen Bestehen der 
Naturfreundebewegung. I )orl 
waren lIlDri die Naturfreunde ins 
Leben gerufen worden, mit dem 
/,iel. den mehrheitlich finanziell 
benachteiligten Menschen durch 
die Errichtung von Hütten und 
Unterkünften ,,Urlaub" zu er- 
möglichen. Daraus ist heute das 
umfangreiche, internationale 
Naturfreunde-Hiuiserwerk ent- 

standen. 

Die Zusammenkünfte des Lan- 
gener Vereins sind weiterhin je- 
(len Mittwoch um 20 Uhr. die der 
Frauen-Strickrunde alle 14 Tage 
dienstags im Naturfi'eundehaus 
am Steinberg. Letzte Prngramm- 
punkte für (lieses .lahr sind der 
,Iahresabschlußabend am Mitt 
woch. 21. Dezember, 211 Uhr. im 
Naturfreundehaus und die Silve- 
sterfeier des Vereins. Interessier- 
te Mitglieder können sich niieli 
melden. 

Ein Herz für Umwelt und Kinder 

Ski-Gilde bleibt 

bei Meisterschaft 

nicht unter sich 
Langen - Die vom 4. bis 10. Ja- 

nuar in Zell am See stattfinden- 
den Clubmeisterschaften iler 
Ski-Gilde Langen werilen er- 
stmalig vereinsoffen ausgetra- 
gen. Das heißt, auch Nichtniit- 
glieder haben die Möglichkeit, 
am Samstag, 7. Januar, den Titel 
des Clubmeisters im Kiesensla- 
lom beziehungswei.se im Lang- 
lauf zu erringen. Um ilen not- 
wendigen Schwung für das Hen- 
nen und die noch junge Skisaison 
zu bekommen. bieten die 
Übungsleiter der Ski-Gilde eine 
ganztügige Skibetreuung vor Ort 
an. Sie umfaßt nicht nur das tiig- 
liche Zielgruppengerechte Ski- 
fahren, sondern auch die Gestal- 
tung der Abende in dieser Vorbe- 
reitungswoche. Schneesicherheit 
ist ebenfalls garantiert, da man 
bei Bedarf den Gletscher von Ka- 
prun anfahren kann. 

Anmeldungen nimmt Alexan- 
der Tischer unter der Rufnum- 
mer 2 62 Ö3 entgegen. Er erteilt 
auch nähere Informationen, 

Kochkurse in der 

Gemeindeküche 
Lungen - Ab sofort finden in 

der Gemeindeküche der evange- 
lischen Johannesgemeinde in 
Langen jeweils freitags nachmit- 
tags und abends Vollwertkoch- 
kurse statt. Die Kursgebühr be- 
trägt 50 Mark. Anmeldungen 
sind bei Thomas Hanion unter 
5 28 97 möglich. 

,, Ay Csrmsla" laut«t d«r Tlt»l einer Schaueplalrevua, die am Sams- 
tag, 17. Dazambar, In dar Stadthalla Langen übar dia Bühna gahan wird. 
Beginn dar Voratallung, In dar auf komödlantlaclia Walaa das Spanien der 
draißigar Jahra lebendig wardan aoll, lat um 20 Uhr. Hauptdaratallar sind 
Renata Richter und Patar Bauaa (Bild), dIa Inazanlarung atammt von dam 
chllanlachan Raglaaaur Alajandro Quintana. Foto p 

Magisch angezogen wurden dio Bosuchor des zohnlon Egoisbnchor Adventsmarktes hauptsächlich von Stan- 
den mit typischen Welhnachtsartlketn. Über eine Spende der Kerbgemeinschaft In Höhe von 3 333 Mark für die Sozlalstatlon freuten sich die Egelsba- 

cher Gemeindeschwestern Ellen Hollmann (zweite von links) und Bärbel Stier. Foto i^nhn 

Gewerbev6rein gab erstmals Keramikgeschirr aus / Budenstaclt war gut besucht 
,, , ,   '4.. S zusaiiiiiienlaulcii Aber auch di- 

Unzähllge Runden drehten die Kinder mit der MInl-Elsenbahn. Eben ein 
Fahrerlebnis erster Klasse. Foto Golla 

Anbieter und Marktbesucher verstanden sich sichtlich prächtig. 

Egolsliacli (lg) - Für ,,seinen 
zeliiiten Egelsbacher Advents- 
markt hatte sieh der (ievverbe- 
verein etwas liesonderes einfal- 
len lassen. .Statt Plastikgeseliirr 
wurden erstmals Teller, liestek- 
ke und Heeli(<r aus Keramik aus- 
gegeben. Die benutzten Utensi- 
lien für Speis und Trank kamen 
In (las vom Veranstalter gemie- 
tete Spülmobil, (las etwas ver- 
steckt in der Querslralle stand. 
Und wer wollte, der durfte die 
braunen Glühweinbecher mit 
dem Motiv der evangelischen 
Kirche zum Pfandpreis von vier 
Mark als Erinnerung mit nach 
Hause nehmen. Viele Besucher 
konnten dem günstigen Angebot 
denn auch nicht widerstehen. 

Die sinnvolle Aktion zur Ver- 
meidung von Müllbergen soll 
keine einmalige bleiben. Der 
Vorsitzende des Egelsbacher 
(Jewerbevereins, Volker Grüne- 
wald. geht ,,hundertprozentig" 
davon aus, daß sie niiclistes .lahr 
wiederholt wird. Nicht wieder- 
holen sollte sich dann das 
Schmuddelwetter vom Sonntag 
nachmittag, denn da standen die 
Marktbe.schicker ziemlich verlo- 
ren buchstäblich im Hegen. 
Doch I'etrus hatte mit ihnen ein 
Einsehen und schloß noch recht- 
zeitig die Schleusen. Prompt 
wurden die Lücken zwischen 
den mehr als (iO Stünden und 
Huden am Abend wieder we- 
sentlich kleiner, flanierten wie 
tags zuvor zahlreiche Besucher 
aus nah und fern über den 
Kirchplatz und die Ernst-Liid- 

So manche Bude erstrahlte Im vorweihnachtlichen Glanz. Das Heß so 
manchen nicht unberührt. Foto: Miihn 

wig-Straße. 
Das vorweihnachtliche (!e- 

schehen siiielte sich allerdings 
nicht nur im Freien ab. Im Ar- 
resthaus stellten die kfd-Frauen 
wunilerschöne Kerzenständer 
aus, im Georg-Wehsarg-Zinimer 
verkaufte der Ge.scliichtsverein 
Lektüre, Weihnachts- und 
Kunstpostkarten über und von 
Egelsbach. Außerdem konnte 
man dort den Videofilm ,.Egels- 
bacher Bilderbogen li)i)4" von 
Dieter Schnieder erstehen. 
Schräg gegenüber, in der evan- 
gelischen Kirche, gab der Chor 
ein besinnliches Konzert. Aus- 
.schließlich aus Weihnachtslie- 

deni bestand auch das Kepertoi- 
re des SGE-Musikziiges, wah- 
rend aus den Laiitspreclierbo- 
xen entlang der Ernst-Ludwig- 
Straße ständig Merry-Christ- 
mas-Songs dudelten. 

Auf der Egelsbaclier l'',in- 
kaufsmeile hatte sieh neben ei- 
nigen Privatleuten wieder ein- 
mal das (!ros der Egelsbacher 
Vereins- und Geseliäftswelt nie- 
dergelassen. Freilich durlteii 
kulinarische ('Fenü,sse in flüssi- 
ger wie fester Form nicht fehlen. 
Spezialitäten aus der Provence 
und Original Dresdner Christ- 
stollen beispielsweise ließen so 
manchem das Wasser im Munde 

zusammenlaulen Aber auch di- 
verser .Selimuek sowie .Sloffpup 
pell und 1 landaibeiten für die 
kalte .labreszeit fanden sich zu 
(ienüge. Eben alles Waren, die 
auf einen WeilinaelitsmarUt ge 
hören. Darüber hinaus nahiiien 
die Besucher die Gelegenheit 
wahr, sieh in den ge(iffneten (le- 
seliäfteii ein wenig umzuseliau- 
en. 

Einige Anbieier, sii auch wie- 
der die l''raiiengruppen der ka- 
tholischen und der evaiigeli- 
sehen Kireliengeiiieinde. ver- 
kauften ihre großenteils sellisl- 
gemachten Produkte für Meii- 
sehen in Not. l''.iii großes lleiy. 
fiir die l'',gelsbaeher Kinder hatte 
der ("lewerbeverein. Für die 
Fahrt mit der Miiii-Eiseiilialiii 
hatte er UTiO l'"reikarlen verteilt, 
außerdem wurde für die Miid- 
ehen und Buben ein M;iriotiel- 
tentlieater-Stüek aiifgefiilirl, 
und eine Märelientante las 
Weih nacht sgesehieliten von 
Astrid Liiidgren vor. 

.lene familiäre Atliiospliäre. 
die das Hiidenstadli'lien in dem 
Klaminerndorf ,lalir für Jahr 
verbreitet, ging auch diesmal bei 
aller Geschäftigkeit nicht verlo- 
ren. Stets 1)11(4) reiehlieli Zeil für 
ein Schwätzehen und ein Gläs- 
chen im .Stehen. Nicht zuletzt 
deshalb hatten trotz der schein- 
bar übermächtigen Konkurrenz 
in Dreiei(4ienhain und Heusen- 
stainni viele Menschen den Weg 
zum Z(4inten Egelsbaclier 
Adventsmarkt gefunden. 

Einladung 
Am Mittwoch, 7. DezemiMr 1994, 20.00 
Uhr, findet Im Rathaus, Sitzungssaal, 
die 14. Sitzung der Gemeindevertretung 
stall, zu der hiermit oingeladen wird. 
ragosordnung: 
t Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorslandes 
2 Neufassung der Venwaltungsgebühren- 
Satzung 
3. Abschluß eines Konzessionsvortrages 
mit den Stadtwerken Langen GmbH 
■t Verlängerung an der Beteiligung am Bo- 
trieb des Anrut-Sammel-Taxis 
5 Frauenlörderplan 1994-1999 
6 Jahresrechnung für das H|. 1991 
■ Entlastung des (jomeindevorstandes - 
7 Bildung eines Arbeitskreises ..Biotopver- 
bundplanung" 
8 Anträge (fer SPD-Fraktion 
8 1 Antrag Nr. 21 betr Auslagerung der Fir- 
ma KnOß & Anthes 
8.2 Antrag Nr. 24 betr. Ampelanlage Kreu- 
Zungsbereich Trilt/W/oltsgartenstraße - 
K 168 neu - 
9 Haushall 1995 
91 Waldwirtschaltsplan 1995 
9 2 bis 9.5 Anträge der Fraktionen zum 
Haushalt 
9 6 Haushaltsreden der Fraktionen 
9 7 1 Verabschiedung der Haushaltssat- 
zung und des Hauslialtsplans 1995 
9 7.2 Investitionsprogramm und Finanz- 
plan 1994 bis 1998 
10 Qrundstücksangelegenheit 
H Vereinbarung betr. K 168 neu 
Sollte die Tagesordnung in der Sitzung 
"ichl vollständig abgehandelt werden kön- 
nen. findet dia Fortsetzung der Sitzung am 
Donnerstag. 8. Dezember 1994. 20 00 
Uhr. im Rathaus. Sitzungssaal, statt. 
Egelsbach. 7. November 1994 

Eleonore Ritter 

Ehrungen verdienter Mitglieder standen bei der Adventsfeier des Obst- und Gartenbauvereins Egelsbach 
am vergangenen Samstag Im Bürgerhaus Im Mittelpunkt. Der erste Vorsitzende des OGV-Krelsverbandes Offen- 
bach, Josef Luck (links), zeichnete laolde Grundier, Irmgard Meyer und Erika Baiß (von links) für Ihr großes En- 
oagement Innerhalb das Vereine aua. Karl Staudler, Karl Heck und Bernhard Brahm (von llnka) wurden für Ihre 
25)ährlge Mitgliedschaft geehrt. Rechte Im Bild: der erste Voraltzende des Obst- und Gartenbauverelns Egels- 
bach, Heinz Spengler. Vor und nach den Ehrungen wurden die Gäste der Adventsfeier des Obst- und Gartenbau- 
vereins Egelsbach mualkallach unterhalten. Und auch für Speis und Trank hatten die Veranstalter bestens ge- ArnnlH 
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Regionalliga Süd 

Bayern München Am. — SG Egelsbach 
Vestenbergsgreuth — Spvgg. Ludwigsburg 
Spvgg. Fürth — TSV Ditzingen 
SSV Ulm — SV Wehen 
Kickers Stuttgart — V(R Mannheim 
SV Darmstadi 98 — Spvgg. Unterhaching 
FC Hessen Kassel — FC Augsburg 
SSV Reutlingen — Rot-Weiss Frankfurt 
Kickers Offenbach — SV Lohhof 

Spvgg. Unterhaching 17 11 4 
Vestenbergsgreuth 17 10 3 
FC Augsburg 17 10 3 
Bayern München Am. 17 8 7 
SSV Ulm 17 10 2 

gg. Fürth 17 9 4 
Kickers Stuttgart 17 9 3 

8 TSV Ditzingen 17 7 5 
9 Spvgg. Ludwigsburg 17 6 5 

10 VfR Mannheim 17 7 3 
11 SV Lohhof 17 5 5 
12 SV Darmstadt 98 16 4 6 
13 SSV Reutlingen 17 5 4 
14 Kickers Ottenbach 17 6 1 10 
15 FC Hessen Kassel 17 2 8 7 
16 SG Egelsbach 16 3 4 9 
17 SV Wehen 17 2 4 11 
18 Rot-Weiss Frankfurt 17 2 1 14 

42:19 
37:19 
32:19 
26:15 
38:25 
32:20 
43:23 
33:24 
25:25 
23:30 
17:23 
24:29 
2^:38 
25:30 
23:34 
16:27 
19:39 
14:52 

0:0 
20 
M 
3:0 
4:0 
1:1 
1:2 
2:1 
4:1 
26:8 
23:11 
23:11 
23:11 
22:12 
22:12 
21:13 
19:15 
17:17 
17:17 
15:19 
14:18 
14:20 
13:21 
12:22 
10:22 
8:26 
5:29 

Am nNchsten Freitag (9. Dezombor. 20 Uhr) tplolen: Klckors Offenbach • Bay- 
ern München Amateure (Bieberer Borg). • Samstag (10. Dezember, 14 Uhr): 
Mosson Knssol - SV Lohhol. Stiillgnrlor Kickors • f^C Auqshurg. Spvgg \ iirth VIH 
Mnnnhoini, SSV noullingon ■ SV Wohon Sonntag (11. Dezember. 14 Uhr); fSV 
VoHlonborgsgrouth TSF Dil/ingon 15 Uhr: Spvgg Untorhnching SG Egols 
hnch, SV Dnrmstndt 9B • Rnl-Woiss Frnnkhirt. SSV Ulm • Spvgg Ludwtgshurg 

99 
Überraschung durch die „Giraffen 

TVL gewann bei heimstarker BG Breitengüßbach/Baunach deutlich mit 87:75 

I.aiiKcn Die 
lt;isl<c'll)iilli'i <lcs 'l'V hiitiufii 
Wiindi'ln Zill- /ril .iiif di'ii Spii 
rcM V(>rniinn<'iii'r KrfiilH'' Auch 
iilini' ihr iinu'i ikimisriii's 
.SpnmHWiiiulcr v Viiiii i' - 
■si-mc Fmnrivi'rl('l/,im>> iiu.s der 
r.'iilic Ki'i'ilnir'H ciil- 

eisten einen 
Kmsiit/ (Idi'li nicht zu - siebten 
die ..Ciii iiffen" heim als luillersl 
heiinstiirk hekiiiinten 'Piiliel- 
h'nch ittcn iiiis Hreiteiinill.lh;icli/ 
Miiimiich deutlich mit H7:7r) 
und V(Ml)e.s.scrten .sicli diiinit 
Hilf Hann drei der 'rjil)ene. I):i 
Uleich/eitin der hi.sherine Tn- 
henenfillirer aus I.andshut in 
Wuiv.hurH geradezu sensaliii- 
nell mit .'illilf) (his Kell ilher die 
Ohren K''Z(inen hekam, sind die 
l.annener nun Ins auf zwei 
Punkte an die Spitze lieranne- 
ruckt. Die Aiifstiet^srunde 
durl'le nach dem KrfolH in Hrei- 
teiiHill.lhach/Baunach auf alle 
Falle erreicht sein, da der neue 
.Spitzenreiter Lieh den TSV 
Speyer mit li;!:74 Ijesie^lc und 
der Vorspnint^ des TVI. auf den 
'l'ahellenfunflen auf acht 
Punkte aiiHcwaclisen ist - hei 
iKieh aelit aiisst<'henden Spie- 
len der normalen Spiehunde 
wiihl kaum noch aiifzuhiilen. 
Diese nhmzendi' Aiisnannspii- 

situin Kill es am kommenden 
Woihenende zu verteidigen, 
wenn der 'lahellenletzte aus 
Weiden seine Visitenkarte in 
I,annen al)Kil)t Unterschätzen 
darf man (he (iaste trotz dieser 
l'osition nicht, denn mit dem 
seit «Mner Woehi' spielhereeh- 
tiKten Amerikaner Lanier fuhr- 
en sie den längsten .Spieler aller 
Vereine aufs Feld - er mißt stol- 
ze i;,:U Meter FUr alle Fans sei 
uhrinens schon heute darauf 
hingewiesen, ilall das Heim- 
spiel der .,("iiraff(-n" 
()her-Haiiistadl auf Wunsch 
der (iaste vom 22. Hezenitjer 
auf Mittwoch, 14 Dezem'ier, 
viirverleut wurdiv SpielheKinn 
m der (JeorK-SehrinK-IIiille ist 
dann um III.HO Uhr, 

Nach dem Ausfall von Quiney 
Vance konnten die Lannener in 
Haunach «anz unheschwerl 
aufspielen, waren sie doch (><'- 
Ken den lanKjahriKi'n Kontra- 
henten im Kampf um die Spit- 
zenposition in der zweiten l-iKii 
Sild vermeintlich deutlich Ke- 
schwiicht Doch offensichtlich 
machte diese Situation hei den 
,.(tiraff<'n" erhehliche Kriifte 
frei, Alh- acht Spieler wuchsen 
uher sich hinaus und lieferten 
eine sowohl individuell als 
auch mannschaftlich Ki's>'li»'n 

0:0 bei den Bayern-Amateuren war 

enorm wichtig fürs Selbstvertrauen 

Sensationeller Punktgewinn der Egelsbacher im Kampf gegen den Abstieg 
l'.KelshiU'h (leo) - Wunder Kiht 

es i'heii immer wieder Das 
..Wunder von Munelu'n" hlieh 
(li'ii FiiLlhallern der .S(! h'.Kels- 
hach am 1 7. SpieltaK der UcKio- 
nallina Si)<l zwar versaKt. (loch 
mit einem (l:0-Hemis hei den 
Amateuren des FC Bayern und 
einer ..Kröftel! l'herrasehunK" 
lehen die F.Kclshaeher auch 
Kail/, Kill. Mit einem Blick auf 
die 'rahelli' war der PunktKo- 
winn besonders wichtIk. detui 
auch die Konkurrenz im Ah- 
slieKskampf punktete am Wo- 
chenende K'i'i^' ordentlich 
WichtiKer als der eine /.iihler 
ist aber wohl das K''H'«'iH''il<' 
Sellistvcrtrauen. das die SdK 
aus Miincheii mitbrachte, ..Wir 
iiaben auch spielerisch Uber 
weile .Strecken K"' mitKehal- 
ten", bescIieiniKlc .S(!K-Mana- 
Ker Klaus l.eonhardt der 
Maniiscliaft .letzt sehen die 
l'lKcIsbachcr auch dem dritten 
(iastspiel im Milnehen zuver- 
siehtlichei entKCK''" Warum 
nicht auch ein I'iinktchen K'"- 
Keii ,Spilzenreiter Unteriia- 
cliinK',' 

Nach seinem Comeback ver- 
KaiiKciie Woche im Keserve- 
spiel Modau salJ Daniel 
Ciuca bereits K''ti<'ii <l''' ..klei- 
nen" Bayern wieder auf der 
Bank, kam aber nicht zum F.in- 
satz. Nicht anders eiKi'iK es 
'riioiiuis Lauf nach überstande- 
ner Cirippc Die KK»'lsbacher 
beKannen enKaKicrt. sahen sich 
al)er schnell in die Defensive 
KedriiiiKt. Die Münchner Kad- 
Ispeck, der ansonsten hei .lür- 
Kcn Bellersheim bestens aufKc- 
hoben war, in der fünften sowie 
Cicrster (2(1.) und /immermann 
(2,').) nutzt(m ihre Chancen al- 
lerdinKS nicht. Die beste Mök* 

In den vergangenen Wochen waren die Mienen von SGE-Tralner Herbert Schäty (links) und Manager Klaus Leon- 
hardt meist von Sorgenlallen gezeichnet. Am Sonntag gab es allerdings einen Hoffnungsschimmer Im Kampf 
um den Klassenerhalt. Die Egelsbacher erreichten bei den Amateuren von Bayern München überraschend ein 
0:0, sammelten damit einen wichtigen Punkt, Foto: Weinen 

lichkeit für die .S(;F, veiK'ih 
Slavisa Dacic in der 4.'t, Minute, 
als Bayern-.SchliilJmann Cio- 
spodarck K<'rade noch mit Ful.i- 
abwehr kliirte. 

Nach dem Seitenwechsel und 
vor allem nach der Münchner 
DezimierunK (Ampelkarte für 
Ai^nor in der (>,'). Minute) K''- 
wannen die EKcIsbachei Ober- 
wasser. Frank Dörr setz.te ei- 
nen Knüller nur knapp über die 

Münchner Torlatte, Die Kl'<>l5tc 
Torchance im zweiten Durch- 
KanK für die Münchner vei'Kab 
Ilansi PlüKlor, der mit einem 
Lattentreffer Pech hatte ((iO,). 
Libero PflüKler war es auch, 
der mit seiner Kopfballstiirke 
die AnKriffsbemühunKi'ii der 
S(iK oftmals erfolKreich unter- 
band, SGE-Coach Herbert 
Schiity nach dem SchlulJpfiff: 
,,Der Punktgewinn tut uns al- 

len Küt", Damit es den KKclsha- 
chern bis Weihnachten noch 
besser K''ht, müssen aus dem 
Spielen in Unterhaching und 
Kc^en Darmstadt mindestens 
zwei Punkte her. 

S(1 t^geLsbuch: Croonen; Gla- 
ser, Bellersheim, Caic, Dörr, 
Dacic, Kirn, Reljic, Zürlein (03. 
Moffmann), Vukenovic, Büp- 
pel. 

In der Nachspielzeit Ausgleich kassiert 

Enttäuschendes 4:4-Unentschieden der SGE-Reserve beim SKV Büttelbom 
Kgelsbuch (leo) - Die 

Keserve der SCI KkcIs- 
bach kam am 17. Spiel- 
taK 'ler Darmstädter 
I-'uiiba 11 - Hezi rksl iKa 
West im Verfolgerduell 
beim SKV Büttelborn 
nicht über ein 4:4 (0:1) 
hinaus. Der Klückliche 
Ausgleich für die Gast- 
geber fic.'l dabei erst in 
(ler Nachspielzeit. 

Bereits nach drei Mi- 
nuten erzielte Büttel- 
born das 1:0, als die 
SGK-Hintermann- 
schaft gedanklich noch 
in der Kabine war. 
Nach zehn Minuten 
muf5te SGK-Train<'r 

Lutz Nabel umstellen, 
nachdem Kai Christoph 
verletzt ausschied. Ka- 
pitän Sascha Inerle 
rückte von seiner 
Sturm-Position wieder 
auf den Manndeckerpo- 
sten. Im weiteren Ver- 
lauf der ersten Hälfte 
k(mtr()llierte die SGK 
z.war das Ge.schehen, 
entwickelte aber zu we- 
nig Initiative, um tlie 
Platzherren unter 
Druck zu setzen. Nach 
harten Worten durch 
Lutz Nabel in der Pause 
gingen die Egelsbacher 
konzentrierter zu Wer- 

ke. Allerdings ohne Mi- 
ke Schmidt, tler leicht 
verletzt ausgewechselt 
wurde. 

Kailenko Vukelic 
glich in der 50. Minute 
zum 1:1 aus. Mit einem 
umstrittenen Foulelf- 
meter gingen die Gast- 
geber nach (iO Minuten 
erneut in Führung. Oli- 
ver Lüwel per Freistoß 
(70.) und Ralf Haub 
(75.) brachten die 
Egelsbacher binnen 
fünf Minuten mit H:2 in 
Führung. 

Dem Büttelborner 
;J:3-Ausgleich in der 80. 

Minute ließ erneut Vu- 
kelic nur zwei Minuten 
später den vierten Tref- 
fer für die SGE folgen. 
Die Egelsbacher agier- 
ten jedoch in den letz- 
ten Minuten übernervös 
und fingen sich in der 
Nachspielzeit das 4:4 
ein, als Keeper Nike 
Schwarz einen Eckball 
unterlief und ein Büt- 
telborner unbedrüngt 
einköpfte. ,,Unser Ziel 
waren zwei Punkte, und 
der Sieg wäre aufgrund 
unserer kämpferischen 
Leistung auch verdient 
gewesen", zeigte sich 

IjUtz Nabel enttäuscht. 
Am meisten ärgerte sich 
der SGE-Trainer über 
einen nicht gegebenen 
Treffer von Radenko 
Vukelic in der 78. Mi- 
nute. ,,Angeblich ist 
dem Tor ein Handspiel 
vorausgegangen. Beim 
Stand von 4:2 wäre das 
Spiel jedenfalls ent- 
schieden gewesen." 

SG Egcisbuch: 
Schwarz; Kurpiela, Lö- 
wel, Christoph (10. Yil- 
drim), Oral, Ramadani, 
Neagu, Vukelic, 
Schmidt (46. Uletino- 
vic), Inerle, Haub. 

tolle Leistung ab. die Trainer 
Bill .Snyder nur mit den Worten 
..einmalig" beschreiben k(mn- 
te Vor allem tinter dem Korb 
hatte man Angst vor den gro- 
IJenmaUig deutlich überlegenen 
(iastgebern, doch die Rei)oun- 
darbeit klappte vorzüglich 
beim TVL, Vor allem Kapitan 
Robert Wintermantel kämpfte 
hier äußerst erfolgreich, Iii Re- 
bounds hatte er am Ende auf 
seinem Konto. Wie konzen- 
triert die Mannschaft in diesem 
Spiel agierte, bewies am Ende 
auch die Statistik, denn eine 
F,rfolgS(|U()te von 90 Prozent 
bei den Freiwürfen kann sich 
sehen lassen, zumal wenn man 
bedenkt, daß vor einer Woche 
gegen Freiburg gleich zehn 
Freiwurfchancen nicht genutzt 
wurden. Noch aussagekräftiger 
aber ist die Quote bei den Feld- 
würfen, denn gerade unglaub- 
lich»" ti5 Prozent aller Versuche 
landeten im Korb des CJegners, 
der sich so natürlich schwertat 
und eigentlich kaum eine Sieg- 
chance gegen die wie entfesselt 
wirkenden Langener hatte. An 
der Korbausbeute beteiligten 
sich diesmal alle acht Spieler, 
wobei besonders erfreulich ist, 
daß der manchmal etwas unge- 
lenk wirkende Boris Beck mit 

immerhin zehn Punkten we 
senthches zum Spiel beitragen 
konnte Fazit von Trainer Sny 
der: ..Wenn die Mannschaft 
weiterhin so tollen Basketball 
spielt und jeder seine Fahigkei 
ten wie diesmal zu l.'iO Prozent 
in den Dienst der Mannschaft 
stellt, braucht uns vor keinem 
Gegner bange zu sein " 

TV l.nngrn: Boris Beck (lOl 
Thomas Krull (20), Robert Win 
termantel (Iti), Daniel Hall 
grimson (11), Goran Leko (12), 
Tim Granold (2). .Jens Freudl 
(il). Thomas (tlasauer (7), 
BASKETBALL 

Bundeillga, Herren: Brandt Hagen 
ALBA Berlin 73 71 (36:42). Bayer 04 Levt i 
kusen - Fort» Paderborn 103:72 (52 4 ) 
SSV raliopharm Ulm • Steiner Bayreuth 
101 89(46 47) 

Gruppe Nord: 
1 Bayer 04 Leverkusen 

1470:1213 26 6 
2 Brandl Hagen 1402 1165 26 6 
3 ALBA Berlin 1460:1243 26 6 
4 MTVGieRen 1249.1244 14 18 
5 Fort» Padert)om 1146 1425 6 26 
6 TuS Bramsche 1161:1473 6:26 
Gruppe Süd: 
1 Steiner Bayreuth 1415 1 304 24 8 
2 SSV raliopharm Ulm 1421 1352 18:14 
3 TTL Bamberg 1397:1302 16 16 
4 SV Oberelchingen 1310 1380 16:16 
5 BQ Ludwigsburg 1326:1320 12:20 
6TVGTrier 1035:1371 2:30 

Bezirksliga Offenbach Bezliksliga Dannstad! West 
FV 06 Sprendlingen — FC Langen 
   ulilne 

21 
42 
42 
00 
3 t 
01 
91 

TSV Heusenstamm — KV Muhmeim 
Teutonia Hausen - SV Sieinheim 
SG RosenhWie - Susgo Otlenihal 
FC Otenlhal - BSC 99 OlteniMcli 
SV Ans OHentiadi — TSG Mainllingen 
Spvgg Dieteslieimll —Tutk SVNeu-lsenb 
SSO Langen - SG GOtienhain 3 2 
Alem Klein-Auheim — Gemaa Tempelsee 2 0 

1 Susgo Otlenihal 19 14 4 1 57 23 326 
2 FV 06 Sprendlingen 19 12 5 2 51:25 299 
3KVMuhlheim 19 13 2 4 60 27 28 10 
4 TSV Heusenslamm 19 12 4 3 49 24 28 10 
5 Teutonia Hausen 19 11 4 4 50 19 26 12 
6TSGMaintlingen 19 11 2 6 36 30 24 14 
7SGRosenliWe 19 10 1 8 6333 21 17 
8 BSC 99 Ottenbach 19 9 2 8 42,37 20 18 
9 FC Otlenihal 19 7 5 7 36 40 19 19 

lOSVSteinheim 19 7 4 8 4045 1820 
11 FC Langen 19 7 3 9 33.35 17 21 
12 Spvgg Dielesheim II 19 4 8 7 33:36 16 22 
13 SV Ans Ottenbach 19 5 6 8 22 40 16,22 
14 SG Götzenhain 19 6 3 10 31 32 15:23 
15 SSGLangen 19 5 3 11 2645 1325 
16 Alem Klein-Auheim 19 3 6 10 1947 1226 
17 Türk SVNeu-lsenb 19 1 2 16 2269 4 34 
18 Gemaa Tempelsee 19 1 2 16 17 80 4 34 

Am nHchsten Samstag (10. Dezem- 
ber, 14 Uhr) spielen: SG Götzenhain ■ FC 
Ottenthal. Kickers-Vlktona Muhlheim ■ Teu- 
tonia Hausen. TSG Maintlingen • SG Ro- 
senhöhe. Susgo Ottenthal - FV 06 Sprend- 
lingen, 

SV Darmsladt 98 II — SV Er?hausen 11 
SSG Darmsladt - TG 75 Damisladt 41 
SKV ButlelOotn — SG Egelsbach II 4 4 
SV St Stephan — SG Arheilgen 21 
SV Nauheim — TSV Neder-Ramsladl 3 2 
SV Klein-Gerau — FC Leeheim 14 
Grun-Weiß Oamistailt - Rot-WeiO Oamisladl 2 7 
SG Modau — TSG Messel 0 2 
■ 1 SV Darmstadi 98 II 17 10 5 2 43 24 25 9 

2SSGDamistadt 17 9 6 2 3822 24 10 
3TSVNieder-flamsladl 17 9 5 3 32 25 23 11 
4 SKV Büttelbom 17 8 6 3 34.31 22 12 
5SVSt Stephan 17 7 6 4 36 36 20 14 
6 TSG Messel 17 7 6 4 23 26 20 14 
7SGI:gelsbachll 17 7 4 6 56 38 18 1^ 
8TG75Dam'sladt 17 6 5 6 3329 1717 
9SVNauheim 17 4 8 5 25,22 16 18 

10 SV Erzhausen 17 5 5 7 37.39 15 19 
11 FCLeeheim 17 6 3 8 26 36 15 19 
12SGArheilgen 17 5 4 8 31:28 14:20 
13 Hol-WeißDamislai)l 17 5 4 8 31:32 14 20 
14 SVKIein-Gerau 17 4 4 9 29:48 12 22 
15 Grun-Weiß Darmstadi 17 3 3 11 17.36 9 25 
16 SG Modau 17 3 2 12 26,46 8:26 

Am nächsten Sonntag (11. Dezember. 
14.30 Uhr) spielen: TSG Messel ■ SC 
Egelsbach II. TG 75 Darmstadt - SG Mo 
dau. SV Erzhausen - DJK/SSG Darmstadl 
SG Arheilgen SV Darmstadt 98 II. TSV 
Nieder-Ramsiadt • SV St, Stephan. Rot 
Weif3 Darmstadl ■ SV Nauheim. FC Lee- 
heim - Grün-Weiß Darmstadt. SV Klein-Ge- 
rau - SKV Buttelborn 
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Im neunten Anlauf klappte es endlich: 

SSG Langen feierte zweiten Heimsieg 

3:2-Derbyerfolg über SG Götzenhain duiTh Tore von Salihefendic und Rühl 
l.ntifirn (app) - Ks fjo.schohi'n 

noch /.iMfhrn und Wundor: dio 
Hczirksli^ja-KuUballpr der SSCi 
I.angon haben im neunten Ver- 
.such den zweiten Heimsieg 
die.ser Spielzeit errungen Im 
West-Oerby gegen (lie SG Göt- 
zenhain gewann die Mann- 
schaft von Trainer Walter 
H'oss mit hat sich somit bis 
auf zwei Punkten an den Kon- 
trahenten vom Samstag ran- 
ge.schoben. Punkte haben 
die I.angener Kieker nun auf 
ihr Konto gebracht. 

Walter Hloss hatte seine 
Mannschaft im Vergleich zur 
H:li-Pleite beim BSC 9!) Clffen- 
bach umgekreinpelt: für den 
jungen Keeper Marco Schwitz- 
ke kehrte Routinier Thomas 
Stnibel ins SSG-Tor zuriick, 
Peter Strohal übernahm von 
Jörg Hühl, der im Mittelfeld ei- 
ne gute Leistung zeigte, den 
Libero-Posten. Krstmals in der 
,,Ersten" im Kinsatz; Marc 
.lunke. der sich über gute Lei- 
stungen in der Reserve emp- 
fohlen hatte. 

In der Anfangsphase spielte 
die SSG nervös und unkonzen- 
triert, muUte in der 15. Minute 
den Kührungstreffer der Göt- 
zenhainer hinnehmen. Tor- 
schütze war Marc Baltrusch, 
dor zwei Minuten spiiter am 
gliinzenden Thomas Ströbel 
scheiterte. ,,Die Mannschaft 
hat sich nach diesen Umstel- 
lungen erstmal finden müs- 
■sen", analysierte Walter Bloss. 
Danach konnte der Trainer mit 
seiner Truppe zufrieden sein: 
,,Wir haben über den Kampf 
zum Spiel gefunden und or- 

dentlichen Fußball gezeigt ." 
Amir Salihefendic war in der 

1!1, und in der 32, Minute nach 
schönein Zuspiel vyn Zeljko 
Biuk für die SSG erfolgreich, 
Biuk, ein Aktivposten im Team 
der SSG, hatte in der 44 Minu- 
te nach einer Kinzelleistung 
Lattenpech zu verzeiehen. In 
der 33. Minute verwandelte 
Jörg Rühl einen Freistoß zum 
3:1, ehe Ruhl in der 74, Minute 
per Foulelfmeter zum zweiten- 
mal für die Giiste erfolgreich 
war. Matthias Benz war zuvor 
im eigenen Strafraum zu ener- 
gisch zur Sache gegangen. In 
(ler Schlußphase erhöhten die 
Götzenhainer den Druck auf 
das Tor von Ströbel, die SSG 
hntte einige Konlerchancen, 
die jedoch ungenutzt blieben, 

Walter Bloss; ,,Dieser Sieg 
wurde höchste Zeit - jetzt ha- 
ben wir Götzenhain in Sicht- 
weite." Das Ziel bis zur Win- 
terpause? ,,Klar - vier Punkte 
aus den beiden Spielen, dann 
könnnen wir noch niiher ran- 
rücken", so der Trainer. Die 
Gegner der SSG: der Türk. SV 
Neu-Isenburg, mit nur vier 
Punkten Vorletzter der Be- 
zirksliga, und Neuling SV 
Steinheim. ,,Also, da können 
wir wirklich was machen." 

Die Reserve der SSG kam ge- 
gen die Götzenhainer zu einem 
4:l-Erfolg, hat somit den 
,,Platz an der Sonne" über- 
nommen. Hans-Jürgen Lange 
(2), Achim Zapke und Moha- 
med Dinc waren für die 
,,Schwarz-Blauen" erfolg- 
reich. 

Tischtennisherren werden 

weiter „durchgereicht" 

SGE-Erste gegen Wembach/Hahn chancenlos 
SKG Wcmbuch/Hahn 

Vergebener Strafstoß 

leitete die Wende ein 

1:2 des FC Langen bei FV 06 Sprendlingen 
Langen (app) - Klaus Fiederer 

brauchte eine Weile, um den 19. 
Spieltag der ^^lßball-Bezirksliga 
Offenbach zu verdauen. ,,Diese 
Niederlage wurmt mich ein biß- 
chen", sagte der Trainer des FC 
Langen nach der 1:2-Niederlage 
beim KV Oti Sprendlingen. Nach 
dem ():() in der Vorwoche gegen 
die SG Rosenhöhe hatte sich Kie- 
derer nicht aufgeregt, denn da 
war der FCL ohne Chance. 
,,Diesmal", so Fiederer, ,,wäre 
mehr drin gewesen und deshalb 
habe ich mich geiirgert." 

Gegen den FV 06 Sprendlingen 
mußte Klaus Fiederer somit ei- 
nem ,,ehemaligen Schüler" den 
Vortritt lassen. Helmut Witzel, 
seit knapp einem Jahr Trainer 
bei den ()6ern, verteidigte bei 
Germania Ober-Roden, als Klaus 
Fiederer dort als Coach tätig 
war. 

Der ,,Club" begann an der 
Lettkaut voller Elan und hatte 
schon in der siebten Minute, als 
Guiseppe Basile knapp vorbei- 
zielte, die erste Torchance. In der 
25. Minute war es dann Uwe 
Grohmann, der aus dem Gewühl 
den FCL in Führung brachte. 
Zwei Minuten später mußte der 
gut aufgelegte Uwe Schlapp erst- 
mals hinter sich greifen, als San- 
chez mit einem Schuß ins Drei- 
eck erfolgreich war. 

Die spielentscheidende Szene: 
nach einem Foul an Uwe Groh- 
mann vergab Jörg Bauer in der 
50. Minute den fälligen Elfmeter 
für den Club - Torhüter Jürgen 
Pähl und der Pfosten verhinder- 
ten die Langener Führung. 
„Wenn da unser zweiter Treffer 
gefallen wäre", sagte Klaus Fie- 
derer, „dann hätten wir dieses 
Spiel sicherlich nicht verloren, 
eher mit einem Konter noch ei- 

nen draufgesetzt." So aber mußte 
der ,,Club" beide Punkte lassen, 
da Volker Heine in der 77. Minu- 
te den zweiten Treffer der Gast- 
geber erzielte. Klaus Fiederer: 
..Das hatte sich angebahnt - die- 
ser Treffer lag in dieser I'hasc 
föriTilich in der Luft." 

Überragend beim FCL; die 
Verteidiger Guiseppe Basile und 
Jürgen Bartocha, der die Woche 
wegen Krankheit nicht trainie- 
ren konnte. ,,Youngster" Mario 
Michels mühte sich als Sturm- 
partner von Stefan Seibel, Gray 
als Vertreter des verhinderten 
Bernd Herrmann. Im zweiten 
Abschnitt durfte Reservespieler 
Pastor erstmals in der „Ersten" 
ran, machte seine Sache recht or- 
dentlich. 

Das Fazit des Trainers: „Wir 
haben recht ordentlich gespielt, 
aber zwei, drei Spielerin unseren 
Reihen, die nicht zu ihrer Lei- 
stung gefunden haben. Deshalb 
hat es unterm Strich nicht ge- 
langt. In den nächsten beiden 
Spielen müssen wir uns mehr als 
Einheit präsentieren." Das wird 
vonnöten sein, um das Etappen- 
Ziel zu erreichen: ,,Mit ausgegli- 
chenem Punktestand Weihnach- 
ten feiern", nannte es Klaus Fie- 
derer. Da hat er sich was vorge- 
nommen; die Gegner sind die 
TSV Heusenstamm, immerhin 
Tabeüenvierter, und Bezirks- 
oberliga-Absteiger Teutonia 
Hausen. 

Die Reserve vom ,,Club" hat 
die Tabellenführung in der Re- 
serverunde verspielt. Nach einer 
2:1-Pausenführung unterlagen 
die Rot-Weißen den 06ern mit 
2:6. Ein Sprendlinger Verteidiger 
und Jörg Fischer waren für den 
FCL erfolgreich. 

sr.K I 
I:!) 

Die envartet deutliche Nieder- 
lage mußte die erste Herrenmann- 
schaft in eigener Halle gegen den 
erst mit einem Minuspunkt bela- 
steten Klassenprimus aus Wem- 
I)ach/Hahn hinnehmen. Lediglich 
die Doppelpaarung Waldhau.s/ 
IVische konnte auf Egelsbacher 
Seite einen zählbaren Erfolg ver- 
buchen, Rosam/Bender waren in 
zwei, Schroth/Bormuth in drei 
Sätzen unterlegen. In den nach- 
folgenden Einzeln gelang es nur 
Bösche und Bormuth, zumindest 
einen Ent.scheidungssatz zu er- 
zwingen. Am Ende standen je- 
doch in diesen Begegnungen — 
wie in den Einzeln von Rosam (2), 
Waldhaus. Bender und Schrolh — 
ebenfalls Siege der jungen und ta- 
lentierten Spieler der SKG Wem- 
biich/Hahn. Die erste Mannschaft 
hat S(miit das Kunststück fertig- 
Kebracht, nach einem Traumstart 
mit 5:1 Punkten acht Spiele am 
Stück zu verlieren, um dadurch 
Vom zweiten auf den letzten Ta- 
bellenplatz durchgereicht zu wor- 
den. Da man mit fünf Pluspunk- 
ten jedoch noch Tuchfühlung zu 
vier weiteren Teams in dieser 
Klasse hat, hofft man durch den 
..Heimkehrer" Kai Dürner, der in 
der Rückrunde zumindest in den 
entscheidenden Begegnungen 

Starke Offensivleistimg 

13:2 der SGE-A-Jugend über Michelstadt 
Egelsbacli (leo) - Trotz eines 0:2- 

Rückstandes hatte die Fußball-A- 
Jugend der SG Egelsbach am fünf- 
ten Spieltag der Darmstädter Be- 
zirksliga (Gruppe 2) beim 13:2- 
Sieg über den VfL Michelstadt we- 
nig Mühe. Zum überragenden 
Mann avancierte Mario D'Alessio, 
der insgesamt fünfmal erfolgreich 
War. Mit 10;ü P^jnkten behaupten 
die Egelsbacher weiterhin souve- 
rän die Tabellenspitze. Am Sonn- 
tag (10.15 Uhr) treten die Egelsba- 
cher zum letzten Punktspiel vor 
der Winterpause bei Schlußlicht 
Opel Rüsselsheim an. 

Die Egelsbacher benötigten ge- 
gen den VfL Michelstadt einige 
Anlaufzeit. Bereits nach wenigen 
Sekunden lag der Ball erstmals im 
Egelsbacher Tor. In der zehnten 
Minute köpfte Benjamin Sieber 
zurück auf Schlußmann Benjamin 

Gratulation für den Torschützen; Zeljko Biuk (links) und Bernhard Cy- 
rys freuen sich mit Kapitan Jörg Rühl über dessen Treffer zum 3:1 ge- 
gen Götzenhain. Foto: Woinorl 

Jugend fußball 

SSG Laugen 
t': KV (M! Sprendlingen — SSG 

2:1 
Knie seht' utii;liK'klu'h<' Nieder- 

lage mußte die .SSC". in ihrem bis- 
her besten SaisonspuM hinneh- 
men Die erste Halb/eit war noch 
r(>laliv ausgeglichen, wobei nur 
die mangeliuU- Chaneenauswer 
tiing negativ auffiel Die SS(; ge- 
riet durch zwei Konter mit IVl; ins 
Hintt-rtii-ffen, machte dann je- 
doch neue Kräfte frei Die Lan- 
gener hatten nun niehrei(> liiiii- 
dertpro/entige Moglichk<Mten. die 
](Hloch nicht genutzt werden 
konnten. Km tolles Spiel machte 
Markus Prokoiip. der /iisainmen 
mit Toi-sehiitze Yonas Kibroiii 
stets gefähiiieh war 

SS(> — S(J Kosenhöhe II 1:2 
Wahrend man in den U-t/teii 

Spielen sehr gute Leistungen bot. 
aber mehr als iinglueklich verlor, 
Z(Mgte man auf .schwerbesptelba- 
ren Hoden eine durchwaeh.sene 
Leistung, die jediieli zum ersten 
Sai.sonsieg reieht(\ In der resteii 
1 lalb/eit sah man eine .sehleehte 
l'artie, wobei der S.SG ein füiifnil- 
nutig(>r Zwischensiiort reichte, um 
mit eiiKM' Führung durch Yonas 
Johannes in die Kabine zu gehen. 
nir(>kt nach der Pause konnte der 
gleiche Spieler ern(>ut einen Kon- 
ter /um 2:1) nutzen. Jetzt ließ sieh 
die .SSG zurückdrängen und kas- 
sierte binnen drei Minuten zwei 
Tore, wodurch das Spiel zu kippen 
(Iri)hte. Die SSC! hielt aber dem 
Druck stand und konnte .selbst 
durch zwei Toiv von Patrick Ar- 
nold und Yonas Kibrom allt"s klar 
machen. 
K I: SS(; — TS(; Neu-Isenburg 1:5 

Im letzten Spiel der Hinrunde 
ging es für die K I der SS( "■ um die 
I lerlistmeisterschaft gegen den bis 

dato ungi^schlagenen Tabelleii- 
luhi-eraiis Neu-Is(>nburg Von Be 
ginn an entwickelte sich iMti gutes 
K-Jugendspiel. in dem die koitier- 
lich etwas stark(>re TSG sieh zu- 
nächst leichte Vorteile ini Mittel- 
teld verschaffte. In der zehnten 
Minute gelang dann der TSC! der 
1 il-Kuhningstreffer Dies wurde 
von den Langenei Spielern aber 
gut weggesteckt und jet/t erarlx'i- 
tete man sich auch l'haneen. doch 
Holl. Muller. Neri und Sebastian 
Wadas scheiterten Kurz vor der 
Pau.se wurde die L.iiigener .-M)- 
W(>hr (M'iieut durch einen geschick- 
ten .Spielzug ubeiAviinden und mit 
():',2 aus Sicht der .SSG wurden die 
•Seiten gewechselt 

Die /weite 1 lalfte \'erlief ähnlich 
wie die erste. Wieder waren i>s zu- 
erst die Ntni-lsenbiirger. die den 
direkten Weg zum Langener Tor 
landen In der siebten Minute der 
/weiten Ibilbzeit schos.sen sie zum 
3:0 ein Die Mannschaft um Spiel- 
l'iihrer Manfred Gasteier gab je- 
doeh nicht :(uf So konnt(> sieh Pa- 
trick Müller auf der rechten .Seite 
durchsetzen und Seb:istian Holl 
er/ielte auf d(\sseii Vorlage den 
1:3-An.schlußlreffer Jetzt wollt<>n 
die Langener Jungs mehr und 
spielten noch offensiver Die Isen- 
burger Abwehr hielt jedoch, und 
Torwart Manfivd (?asteier sah 
sich ein ums andere Mal nach 
schnellen Konteni fn'istehenden 
Sturmern gegeiuilxM, Zum Ciluck 
für die SSC! gelang es den Neu- 
Isenburg("rn aber nur noch zwei- 
mal. den bes(mders in der zweiten 
Hälfte stark s|)ielenden Torhüter 
zu ub(>r\vinden, so daß sich die 
Niederlage mit 1:5 in Gtvnzen 
hielt, 

Kur die SSG spielten: Manfred 
(Jasteier. Sebastian Holl (1). Mes- 
sel Kekadu. Alexander Kurz. Klo- 
rian Langer. David Leu.schner. 
Antonino Messina. Patrick Müller, 
S'.efano Neri, Seba.stian Wadas, 

mitwirken will, sich die zum 
Klassenerhalt erforderlichen 
Punkte sichern zu können. 
SGE IV —TTC Pfungstadt VI 4:9 

Die vierte Mannschaft kam ge- 
gen die Vertretung aus Pfungstadt 
mit 4:9 ebenfalls recht deutlich 
unter die Räder. Die Doppel wur- 
den von D. Schneider/Fricke, 
Bormuth/Hofbauer und J. 
Schneider/Schröder in zwei Sät- 
zen verloren. In den nachfolgen- 
den Einzeln war der Senior des 
Teams, Horst Bormuth, der einzi- 
ge Lichtblick, denn er konnte ge- 
gen zwei ebenfalls sehr routinier- 
te Spieler zwei Erfolge verbuchen. 
Je einmal waren D. Schneider und 
Hofbauer erfolgreich. Der im obe- 
ren Paarkreuz dieser Klasse doch 
etwas überforerte J. Schneider 
und der mit seinem Angriffsspiel 
zumeist etwas zu ungestüme Frik- 
ke gingen leer aus. 
SGE V - SG Arheilgen VII 4:9 

Ebenfalls mit 4;9 mußte sich die 
fünfte Mannschaft in ihrem 
Heimspiel gegen SG Arheil- 
gen VII geschlagen geben. Für die 
Egelsbacher Zähler zeichneten 
verantwortlich; Britz/Brunner in 
den Doppeln solwie Mannschafts- 
kapitän Höhme, Britz und Brun- 
ner in den Einzeln. Kaden, Kann- 
stätter und Becker blieben ohne 
Erfolgserlebnis. 

Seng, doch der stand tatenlos her- 
um - 0:2. Mit einem Hattrick schoß 
Mario D' Alessio die SGE darui die 
3;2-Pausenführung heraus. 

D'Alessio war es auch, der nach 
dem Seitenwechsel das 4;2 besorg- 
te (50.). Der Rest war nur noch 
Formsache. PXir ein Novum sorgte 
allerdings David Racano; In der 52. 
Minute eingewechselt, erhöhte Ra- 
cano mit zwei Treffern auf 6;2. In 
der 64. Minute erhielt er eine Zeit- 
strafe und wurde anscWießend 
nach einer heftigen Debatte mit 
dem Schiedsrichter von Trainer 
Rolf Bauer vorsichtshalber wieder 
ausgewechselt. 

SG Egelsbach: Seng; Butsch (1), 
Sieber, Czapla, Naumann, Kaza- 
kis, Doehner (1), Schmiedl (2), 
Grünewald (1), Hajjout (1), D'Ales- 
sio (5), Racano (2), Holzapfel, 
Uzuncay. 

Frosch 
Spülmittel 11 

Burti 
Compact Q 
1,2 kg 

Tarax 
WC-Reiniger 
750 ml 

Tip Top 
Fensterreini 
500 ml 

AS Windelslips 
Maxi 9-18 kg 
Großpackung je 

Lenor 
" Ultra 

Nachfüll- 
packung 

79 

Doppel- 

herz 

1000 ml 

21?» 

Alete Vollkorn- 
Früchte-Breie/ 
Abendbreie 
190 g je 

Sensodyne 
Zahncreme 

Milupa 
3?« 

49 

Häkle feucht 
Toilettenpapier 
77-er Spenderbox/ 
Nachfüllpackung je 

Palmolive 
Rasierschaum 
200 ml je 

Kamiii Hand- & 
Nagelcreme A AQ 
150 ml je 

Fonds Reaktivier- 
Creme 
50 ml 

Milchbrei 
300 g 
Mliuvit-Mit 
275 g je ^ 

Doppelherz 

Vital-Tonikum 

750 m\ 2^:09 

21!» 

Ria Slip- ^949 
einlagen 4oer 

Sanosan Baby -Feucht- 
tüchet. 150-er Nachfüllpackung. 
Baby-Ölptlegetücher 
120-er Nachfüll- M. QQ 
Packung je 

Humana 2 
Folgemilch OH 99 
2000 g 3249^0 II- 

Whiskas 
Katzen- 
nahrung 
212 ml je 

23»'' 

Drei-Wetter-Taft 
Haarspray/ 

Haarlack 
250 ml je 

A99r 
laA 

99 

After 
Shave 
100 ml je 

XASB 

plDsspharma . 
Fenchelhonig 1 
350 g ü 

J99 

Fisherman's H 
Frlend 25 g je | 1.« 

Pulmoll 1 
50 g je \ 

|99 

Badedas C 
750 ml je 1 

El'VItal Studjo Line Haarlack 250 mi 
Shampoo/ ( ShSiSH# 
Spülung L , i, SÄ!" 

K W Äa, 
K. 200ml je 

.. 
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TELEGRAMME 

Kl SSBAI.I,: Km liMchti-s Los 
/hl; Tdtlcnhitm Hotspur, Klub 
(lc'> (li-utschon NationalslumuTs 
.Iui>;cii Klin.smann, hci dci Aus- 
losung ili'!' (Inttcn Kundi' (lc<s 
(•nnlisih(>n KA-("ups I')ii' 
..Spuis" treffen auf <laN ftinft- 
klassi^c Ti'am aus Altnnt ham 

HÖH: Km offcnsu'htlich untrr- 
(lotuMtfi Wcrl)c-(;lol)al vertrau 
■ior^t für Ar^er m der Holiszene 
Kur LTid 0(10 Dollar vi-raulJcrtc 
der Wcltvorhand (KIHT) imtcr 
seinem ne\iem Präsidenten Ho- 
hert H Slorev aus Kanada die 
Kxklusiv-Kei hte für die laufende 
Saison .leder Veranstalter eines 
Welteiips soll demnach 10 000 
Henemilier bisher .'iO 000 Dollar, 
]eile teilnehmende" Nation nur 
noeh 1! äOO Dollar erhalten 

KKITF.N; I'reisrekorde braehte 
ilie l.'i Pferde-Auktion in Ankum 
bei Osnabruik Kür Heitpferde 
unil Kohlen kam ein ni'iier IJm- 
sat/rekord von H H()7 r)00 Mark 
fiii tili angebotene Pferde /.ustan- 
de Die Springpferde, von Paul 
Sihoikemohle ausgewählt, 
braehten einen Kilos von 
:i 1100 Mark (Schnitt; KiO 000 
Mark), <lie Dressur-Pferde von 
Ulli Kasselmann 4t>!t 000 Mark 
(:;0-l 000 Mark), 

Punkteteilung im Derby 

HSG und SG Egelsbach trennten sich 18:18 
I.angrn - 18:18 ondcto die Par- 

tie zischen der vierten Hcrren- 
mann.schaft der HSG Lanjjen 
und der SCi K^jelsbach III Ilas 
Krp'bnis. nach den I.eistunyen 
beider Mannschaften durchaus 
>?eni'ht. stami noch lan^e nach 
Spielende zur Diskussion, denn 
der Schunisnchter \er\veinerte 
der HSG den Siogtreffcr, den er 
erst Re^eben hatte, dann cnt- 
schuxl er jedoch nach Ruckspra- 
che mit dem Zeitnehmer und Se- 

kretär. daß die Zeil beim Toi- 
wurf bereits abgelaufen war 

Die Lanijener hatten es aber 
selbst in (ier Hand gehabt, dii~ 
Spiel für sich zu entscheidei-, 
I.eichtfertiv; wurden vor der Pai: 
se die Chancen vertan, als man 
mit vier Tivffem führte Krfreu- 
lich in der spielerisch schwache 
Partie war die Kaimeß, die bei ei 
nem Nachbarschaft svergleii: 
nicht unbedingt selbstverstanci- 
lich ist 

Bezil ksllga Darmstadt 
TVSulAacfi-HSGBaaKOnig 
TV Haibacfi — TV BurgsUdt 
TG 75 Oarmsladl — TV Furth 
TV f rar* CriPiMcli - TSV KrumtWJi 
HSG Langen — MSG fttw 
SG Artwi^ — TSV Ptuogsiadt 
TV Lampentiwn — TSV Kircfi-Brwnöach 

Adrian Wegel war beim Wettkampl gegen den Tabellenletzten der 2. Bundesliga, die KG Schwarza/Ohrdruf, in 
guter Form und steuerte 108,5 Punkte zum Langener Sieg bei. Nur sein Bruder Eric sammelte an diesem Tag 
noch mehr Punkte. Foto Wemen 

Nach dem Beißen war schon alles klar 

Gewichtheber des KSV Langen deklassierten Tabellenletzten aus Thüringen 

1 HSGBadKöoig 
2 TSV Krumbac^ 
3 TSV Kiröi-Bwtac^ 
4 TVSuWach 
5 TG 75 Darmstadt 
6 TVBurgsiadt 
7 TV Frar* -Crumbach 
8TVHa•l>ac^ 
9 TSV PfungsuxJ! 

10 HSG langen 
11 SG Arheilgen 
12MSGB«i(S 
13TVFui1h 
14 TV Lampeflheim 1 10 

1313 
1517 
2215 
2219 
2218 
2116 

714 
215201 177 
251213 16 8 
196187 15 7 
217220 159 
236222 14 10 
206 209 14 10 
2X212 1311 
240218 12 12 
224 208 12 12 
204 223 1014 
185 183 9 11 
198228 814 
223 244 6 18 
177 234 3 21 

i2TG0be'-ftocier i2 2 3 - roiW 
13 HSG Asbach Modau H 12 3 0 9 206218 6-- 
14 HSGRe<he^s^ 12 3 0 9 r2^?3 j'r 

Krelsklasse Darmstadt Ost 
TSV Mainasc^B - HSG Langen II 17 
TSV HatnWem — BSC UrOetacS 9'- 
TV GroOnaMadl in - tav Eooensnauser 21 • 
TG Slockslaa; — TSV Kircf-^onbacf « 21'' 
SG D^tiurg - FC Hosöacti 15 
TG 75 Darmstadt II-HSG Bdstein 17 

Kanten - In der 2 (Jewicht- 
heber-Mundeslina W("sl l»>sie)^- 
te di'i' KSV l.anf>en vor heimi- 
scher Kulisse die Mannschaft 
der KG Schwarza/Ohrdruf 
deutlich mit ri,')(i.2:H,')it.r) Hela- 
tivpimkten Hereits nach dem 
Keil.len hatten die Lan^jeniM', 
die 'h'ii Tabellenletzten 
,ius TluirinHen ihren l.eistunt's- 
trafjer Klorea Kadti pausieren 
und mit Gunter Terschanski 
und Markus llelfiMibein zwtM 
Athlel<'n der zweiten Mann- 

schaft Hundeslinaluft schnup- 
pern lielien, einen Vorsprunf; 
von fast HD Punkten, den sn- im 
Stoßen zu einem uiiHefahrdi-ten 
Sien ausbauen konnten. 

Bester lieber des KSV Kan- 
nen war Kric We^el. der mit 112(1 
Kilogramm im UeiLlen und UiO 
Kilogramm im Stoffen die Ta- 
nesbestleistuiiK von 1 11!,2 Kela- 
tivpunkten erzielte, dicht ye- 
fol);t von seinem Uruder Adri- 
an, der mit II,') Kilogramm im 
KeilSen und iri^,,") Kiloni'amm 

im StoUeii in der Kelativwer- 
tunn 108,5 Punkte verbuchen 
konnte, Dirk Wiese war an die- 
sem Tan sicherste Sportler 
im Team des SKV, Ohne Kehl- 
versuche brachte er im Heißen 
mit 121) und im Stoßen mit IliO 
Kilogramm jeweils neue per- 
sonliche Hestleistunnen zur 
Hochstrecke und erzielte in der 
Helativwertunn iM),2 Punkte, 
nie Leistungen im einzelnen: 
Kric Wenel (8H,9 Kilogramm 
Körpernewicht), 120/UiO Kilo- 

nramm, 112,2 Punkte, Adrian 
Wenel (82 Kilonramm). 11,'j/ 
l.'")2,,') Kilonramm, 108,,'i Punk- 
te, Ilirk Wiese (!H.!) Kilo- 
nramm), 120/11)0 Kilonramm, 
i)(),2 Punkte, Stefan Kdwr (80,(5 
Kilonramm), liri/lilä Kilo- 
nramm, 88,8 Punkte, Günter 
Terschanski (()4,H Kilonramm), 
H7,,')/Iir) Kilonramm, 84,S 
Punkte, Markus llelfenbein 
(()!,,'> Kilonramm), 80/100 Kilo- 
nramm, 72 Punkte, 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
TV Hosbacfi - TSG Gr -Bietierau II 1915 

1823 
22 20 

TV Kleinwallsladt — TG Otiet-Rodet) 1019 
T GB Darmstadt — TV Grofl-Zimmem 1712 
HSG Asbacti-Modau II — HSG ReictielsDeim 1815 

t TSV Mainascfiati 
2 TV GroOwalisudi III 
3 TSVHatiK'ierr^ 
iHSGBo«stein 
5 TGStocksla« 
6 TSVKrröl-BronlbacMI 
7 TAVEppenstiausen 
8 FCHostiai^' 
9 HSG Langen II 

10 SG Dieburg 
11 BSCUrtlerac^ 
iZTVGoKfcacn 
13 TG 75 Darmstadl II 
H TVMunsier 

2 223198 18i 
3 227 1 96 tSe 
< 250207 16E 
3 234193 168 
3 221 194 15- 
5 226 209 13 " 
5 184 185 13 V 
5 1 91 208 13 ■■ 
5 204 225 13 " 
6 208222 1t-3 

198 226 719 
172187 6'6 

0 10 205231 4M 
t 10 167239 321 

SG Babenfiausen - SG EWstiacti 
SG Nieder-Roden — HSG trtiach 

1 SG Egelstiacfi 
2 TVHostaOi 
3 SG Nieder-Roden 
4 SG Babenhausen ■ 
5 TSG Gr-Bieberau II 
6 TVKiein*aiisiadt 
7 TVWemgumstadl 
8 TV Groß-Zimmem 
9 TGBDarmsladt 

10 TSGKIeinostheim 
11 HSG Erbach 

12, 9 
12 
12 
12 
11 
12 
12 
12 
12 
12 
11 

218175 195 
207192 195 
241 209 168 
212214 168 
210187 14 8 
218208 1311 
234 239 1212 
199201 11 13 
172191 1014 
198230 1014 
173191 715 

Frauen-Bezlrksllga Darmstadt 
TV Siedelsbrunn — TSV Ga<Jemt>eim 1316 
HSG Lar>gen - TGS WaikJort 1314 
Vfl Heppenheim — SG Egeisbach i5v 
TVGrofl^aHstaat —TSGGT)0-B»ebefai; 17 r 
SVC Gemshetm — TV Groß-Zimmem 
TSV Hab-lzhem — HSG König 
TV Groß-Zimmem — HSG Bad Köfug 

1 TGSWalkJorl 
2 TVSiedelsbrunf^ 
3 HSG Langer^ 

22 r 
141:- 
129 

11 10 1 0 164 119 21 1 
12 8 1 3 190166 17- 

4 VfL Heppenheim 
5 TSV Gadernheim 
6 TVGroflwallstadl 

13 6 4 
12 7 1 
12 6 2 

3 223188 16'3 
4 174166 155 
4 172168 14 13 

12 6 1 5 188175 1311 

.Spanische Navel-OraiiKcn 
Kl.issr I. ^ kg Ncl/ 

.Spanische C'.leiiienlinen 
KI.ism' I. -I Kg Nti/ 

Costa Rica oder 
Itrasilianisclie Mango 
snu U 

Spanischer Fisber^fsahit 
Kl.JSSl' I. SliK k 

Wiener Würstchen 
iiion 

Irischwurst-Aufschnitt 
Mori.kk'll.i niil INsUi/ifii. 
mit Clunnpigiioii^, inil IMprika. 
nm inul l^ipiika, l.yoncr uiul 
l.igdwur.si. 100 g 

Ctekocliter 
Metzgerschinken 
s.itiig und miki 
i(K)g 

i.eberkäse 
lein nckiiml, olcnncbiK kcn 
li)(ln Krönung Weiß, 

Ro.sO oder Rotlcsc 
O,?") l.itcr 1-la.schc 

Body- 
Style-Bank 
schwarzes .Sichcrhcits 

^^Rundrohrnestcll. 
. hohcnverstellbar. larbigi^ 
I Pi)l,stcrunni für Knie und 
'l'UlÄgelenke. Liegcniiche 

'ca, ()() cni.TliV GS geprüll 
"Stück 

iTosta Nasi Goreng, Bami Goreng 
oder Indian Chicken 
licIgckiiliU, yiO g Dciitcl 

Teinacher Mineralwasser oder Still 
12 X 0,7 l.iier Flaschen 
Kasten (inkl.(),0() l'land) 

14.59 
CK'irankcprcIs 
ohne 

7.99 

g}(tra-WQ{ch 

[SoroiSfe 

6 Rollen TIssu©-Toilettenpapier 

Cotonelle Toilettenpapier BZ OO 
() X 200 Blatt Packung m^ 

3-Wetter-Taft 
Glanz-Haarlack 
2Sl)-inl fkisc / rf-v 

4.69 
3-Wetter-Taft Haarspray 

. fxira st.irkcr / " / 
/ i/ tilr iiorinuics / V 

lluaroücr / 
Haarlack ' 

I uliru suirk 
.iSOmI 
Dose 

Schauma 
Pflege-Shampoo 
vcrsdiicilciic .Suricii 
•101)ml rla>cl)c 2 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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WER, 

WAS, 

 ~ WO 

Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdinKü mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Bricfmarkensammlcn-crein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
se; Jean Gramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5. Telefon. 
06073 / 35 13 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9,30 bis 12,30 
Uhr im SPD-Parteibilro, 
Fah,-straße 2, Babenhausen, 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 /22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der „Poststube". Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach, 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59, 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184/38 30, 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen,' Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Reiner Wysiomir^iki, 63225 
Langen. Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 7 91 93 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubraume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77. jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwwh. 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Muhlheim am 
Main. Ringstraße 6. Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main. Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim. Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag im i^onat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg. 1, Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon; 06102 / 
3 62 19, 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1, Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9,30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58, 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Brief markensammler-V er- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24, 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock, 

MIT LiirrcosT 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Heinrich Hencke 
Oberingeniear 

DANZIO-LANOFUHR 
HauptatraBe 80 b 

natik-Kooto: 
Dctitschc Bank n hüble In Depositcnkjtse 

' po«(9cherk*Konto: 
ttrrUn fiWN. WJen m\ 

i» 1' e ü a D n A* 

Steuben brachte US-Armee auf Vordermann 

Bundespost gab Sonderbriefmarke für Ehi'enbüi'ger der Stadt New York heraus 
.•\m 200, Todestag des legendä- 

ren Generals und Ehivnburgers 
der Stadt New York. Kriedrieh 
Wilhelm von Steuben. gibt die 
Deutsehe Bunilespost eine 100- 
Pfennig-Sonderbnefmarke her- 
aus. 

Ein aus der pretißisehen Arniiv 
verabschiedeter Hauptmann 
avancierte im amerikanischen 
Unabhängigkeitskrieg zum Ge- 
neral und wurde zu einer der po- 
pulärsten Figuren im öffentli- 
chen Leben der Vereinigten 
Staaten, 

Der am 17, September 1730 in 
Magdeburg geborene Friedncii 
Wilhelm Ludolf Gerhard Augu- 
stin von Steuben entstammte ei- 
ner Soldatenfamilie und trat 
1747 in die preußische Armw 
ein. 

Im Siebenjährigen Krieg nahm 
er an der Schlacht bei Kuners- 
dorf teil, wurde mehrfach ver- 
wundet und geriet für kurze Zeit 
in russische Kriegsgefangen- 
schaft. 1763 erhielt Steuben sei- 
ne Entlassung aus der Arinee 
Friedrichs des Großen und diente 
in den folgenden zehn Jahren als 
Hofmarschall dem Fürsten von 
Hohenzollern-Hechingen, 

Steubens Bemühungen, als 
Soldat in einen ein-opäisehen 
Staat sein Auskommen zu finden 
- unter anderem der Versuch, in 
die Kaiserliche Armee Josephs II 
einzutreten - blieben erfolglos. 

Im Alter von 47 Jahren sah sich 
Steuben als mittelloser Haupt- 
mann, ohne Aussicht auf eine Be- 
schäftigung und angemessenen 

Zum 200 Todestag des Generals Friedrich Wilhelm von Steuben gab die Deut- 
sche Bundespost eine Sonderbriefmarke heraus, Entwurf: Lothar Grunewald, 
Halle 
Lebensunterhalt 

In Paris traf er schließlich mit 
dem französischen Kriegsmini- 
ster zusammen, den er auf einer 
seiner früheren Reisen kennen- 
gelernt hatte. Dieser unterbreite- 
te ihm den Vorschlag, nach 
Nordamerika zu gehen und dort 
als Offizier in die Armee der um 
ihre Unabhängigkeit kämpfen- 
den Vereinigten Staaten einzu- 
treten. 

Nach langwierigen Verhand- 
lungen mit Benjamin Franklin - 
dem amerikanischen Repräsen- 
tanten in Frankreich - und mit 
finanzieller Unterstützung durch 
den Dichter Beaumarchais, der 

ihm das CJelil für die Überfahrt 
lieh, schiffte Steuben sieh im 
Jahre 1777 nach Nordamerika 
ein. 

Bei seiner Ankunft auf dem 
nordanierikanisehen Kontinent 
lag die Kapitulation der eng- 
lischen Trup|>en unter General 
Hurgoyne bei Saratoga erst we- 
nige Wochen zurück. Trotz des 
Sieges von Saratoga sah sieh Ge- 
neral Washington mit großen 
Schwierigkeiten konfrontiert. 
Der schlechte Ausrüstungszu- 
stand, mangelnde Ausbildung 
und die darauf beruhende Ma- 
növrierunfähigkeil der Truppen 
machten ein schnelles und sieg- 

reiches Ende des Krieges unmög- 
lich 

Steuben erkannte sehr schnell, 
wo seine Bemühungen einzuset- 
zen hatten. Er selbst hatte in der 
Armw Friinirichs des Gn)ßen lias 
Exerzien-n gelernt und verwen- 
dete in der folgenden Zeit seine 
ganze Kraft darauf, die amerika- 
nischen Soldaten durch konse- 
quente .Ausbildung zu einer 
•sehlagkioftigen Ani ne zu form- 
en, General Washington wurde 
schon bald auf die besontleren 
Fähigkeiten Steubens aufmerk- 
sam, und bereits im Jahr 1778 
betraute der Kongreß auf seinen 
Vorschlag hin .Steuben mit dem 
Amt des Generalinspekteurs der 
Armee der Vereinigtei. Staaten. 

In dieser Funktion verfaßte er 
das ..Reglement für die (.""rcinung 
und Disziplin der Truppen der 
Vereinigten Staaten", das die 
Grundlage für die Ausbildung 
der Soldaten darstellte. 

Als im Jahr 1783 die Feind.se- 
ligkeiten eingestellt wurden, ent- 
schloß sich Steuben. endgültig in 
Amerika zu bleiben. Er ver- 
brachte seine letzten Lebensjah- 
re im Staat New York, wo er am 
28, November 1794 starb. 

Als Ehrenbürger des Stadt 
New York und Vorsitzender der 
deutschen CJesellschaft von New 
York wurde Steuben eine Sym- 
bolfigur für die deutsch-ameri- 
kanischen Beziehungen. Die all- 
jährlich in New York abgehalte- 
ne Steuben-Parade erinnert noch 
heute an den populären General. 

Seltene Stücke bei Blitz-Auktion 

Koffer voller Marken unterm Hammer / 434. Versteigerung 

„James Thurber" Die Post- 
verwaltung der Vereinigten Staaten 
ehrt den Autoren, Humoristen, Stük- 
keschrelber und Cartoonisten James 
Thurber mit einer 29-c-Gedenkbrie(- 
marke, die anläßlich seines 100, Ge- 
burtstages erschienen ist. Die Marke 
zeigt hierbei ein Thurber-Porträt aus 
dem Jahre 1929, genannt ,,Male Type 
(eastern seaboard)", James Thurber 
wurde am 8, Dezember 1894 in Co- 
lumbus (Ohio) geboren. Seit 1927 war 
er fester, später freier Mitarbeiter der 
Zeitschrift ,,The New Yorker", deren 
Stil er mitprägte und in der seine hu- 
moristisch-satirischen Erzählungen 
und Cartoons erschienen sind. Seine 
zahlreichen Bücher waren ebenso er- 
folgreich wie seine f^iiärchen für Kin- 
der und seine Komödien. James 
Thurber starb am 2. November 1961 
in New York, Erstausgabedatum: 10 
September 1994. Nennwert: 29 Cent. 

Ein wichtiger Termin für 
Briefmarken-Sammler; Samstag, 
10. Dezember. An diesem Tag 
veranstaltet die Therese Weiser 
ihre traditionelle Weihnachts- 
Blitz-Auktion im Frankfurter 
Hotel Kolpinghaus - es ist die 
434. Versteigerung'. 

Mit einer hübschen, weih- 
nachtlichen Karte hat F>au Wei- 
ser mehr als 3000 namhafte 
Sammler aus dem In- und Aus- 
land zu dieser Veranstaltung ein- 
geladen. 

In der Einladungskarte worden 
bereits 302 ,,Highlights" der 
Auktion vorgestellt, unter ande- 
rem: 

Alldeutschland-Sammlung, 
Ausruf: 25 000 Mark; Deutsches 
Reich, Nolhilfe-Block *, Ausruf: 
1 500 Mark; Zeppelin-Post, sel- 
lener Danzig-Beleg, Ausruf: 
1 200 Mark; DP-Ostafrika, selle- 
ner Zensur-Brief, Ausruf; 500 
Mark; DP-Südweslafrika, 
Mi.-Nr. II DD *, Ausruf: 2 500 
Mark; DP-Karolinen, Alollpost- 
brief, Ausruf: 750 Mark; Deut- 
sche Gebiete 1. Weltkrieg-Slg.o, 
Ausruf 2 200 Mark; Saargebiet, 
Mi-Nr. 134 a. Luxus-, Ausruf 
4 500 Mark; Berlin, kpl. Slg. mit 
Erstfalz, Ausruf: 1 800 Mark; 
SBZ, Block 2 l auf Sammler-Um- 
schlag, Ausruf: 3 000 Mark; SBZ, 
Block 4 ayy I (alle 3 Platten)*, 
Ausruf 7 500 Mark; DDR-Samm- 
lung, * fast komplett, Ausruf 
1 800 Mark; DDR-Sammlung, 
gest. komplett, Ausruf: 1 500 
Mark; Bizone, Mi-Nr. I-IX I/Il *, 
Ausruf: 1 600 Mark; Bund, kpl, 
Slg, mit Erstfalz, Ausruf: 1 200 
Mark; Bund, Mi.-Ne. 1511 F *, 
Ausruf: 2 250 Mark; Frankreich- 

Dleses seltene Stück ist bei der Weihnachts-Blitz-Auktion zu enterben: Zeppe- 
linkarle von der Polarfahrt. Beim Einstieg der Versteigerung werden 1200 f^ark 
verlangt. 

Lager 1947-1962, Ausruf: 1 800 
Mark; Liechtenstein, Block 1 
gest., Ausruf; 2 500 Mark; Öster- 
reich-Sammlung, Ausruf: 3 500 
Mark; Canada 1949-1990 ' kpl,, 
Ausruf: 750 Mark; China, Block 8 
*, Ausruf: 1 000 Mark; Wunder- 
koffer, Ausruf: 1 000 Mark; 
Briefslück-Posten, Ausruf; 1 000 
Mark; Sehatzkästchen, Ausruf: 
1 000 Mark; Briefe-Koffer, Aus- 
ruf: 1 000 Mark, 

Es kommen etwa 1 500 hoch- 
werlige Einzelstücke und 500 
Sammlungen und Großposten 
zum Ausruf, auch die Sammelge- 
biete Münzen, Telefonkarten und 
Historische Wertpapiere sind mit 
einem schönen Angebot vertre- 
ten. Weitere Einlieferungen sind 

noch bis zum 8. Dezember mög- 
lich. 

Die Auktion ist öffentlich. 
Auch Besucher, die nur einmal 
das Flair einer Versteigerung ge- 
nießen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Als ,,Exlra-Übcrra- 
schung" erhält jeder Saalbieler 
ein kleines Weihnachts-Präsent, 
sowie die Chance einen der zahl- 
reichen Sachpreise aus der tradi- 
tionellen, kostenlosen Weih- 
nachts-Tombola zu gewinnen. 
Die Besichtigung der Loste ist 
von 10 bis 13 Uhr, die Auktion 
beginnt um 13 Uhr, 

Weiteres Informations-Materi- 
al gibt es bei der Auktionatorin, 
Therese Weiser, Q 069 / 
67 51 48, Fax: 069 / 28 31 49, 

Für jedermann erschwinglich 
sind die australischen Silbermünzen, 
die den Namen eines populären Vo- 
gels des fünften Kontinets tragen: 
Kookaburra, Die Münzen sind aus rei- 
nem Silber geprägt, Sie erscheinen 
mit jährlich wechselndem Bildmotiv in 
vier Größen von einer Unze bis zu ei- 
nem Kilogramm. Die ,,Super-Kooka- 
burras" zu zwei und zehn Unzen so- 
wie zu einem Kilogramm können mit 
einem weiteren Superlative aufwar- 
ten: Sie sind die weltweit größten Sil- 
ber-Anlagemünzen, Die Münzen sind 
bei Banken und Sparkassen zu be- 
kommen. 

>38 
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Unvergeßlich 
t 

Unersetzlich 

Unfaßbar für uns alle, ganz schnell und unerwartet ist unser Vater, 
mein Lebensgefährte, unser Sohn und Bruder 

Siegfried Härtel 
* 16.12,1949 t5, 12, 1994 
für immer von uns gegangen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Heike und Tanja Härtel 

Gabriele Bnumann 
und alle Angehörigen 

63225 Langen. Sehretstraße 26 
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 9. Dezember 1994. um 9.30 Uhr auf 

dem Friedhof in Langen statt. 

Nach einem erfüllten Leben ent.schlief am 4. Dezember 1994 mein 
lieber Vater. Bruder. Patenonkel und Onkel 

Christian Schäfer 

im Alter von 91 .lahren. 

In .stiller Trauer: 
Gerda Schäfer 
und An^^ohörige 

1)3225 Landen, Sterzbach.straMe 2 

I^ie Beerdigung findet am Donner.stag. dem 8. Dezember 1994. um 
14.1.") Uhr auf dem Langener P'riedhof statt. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater. 
Schwiegervater. Opa und Ur-Opa 

Helmut Donner 

der am .3. Dezember 1994 kurz vor Vollendung seines 82. Lebensjahres 
von uns gegangen ist. 

In stiller Trauer: 
Hilde Donner geb. Messmer 
Harry und Doris Heil geb. Donner 
Tilo und Gertrud Donner 
Eike Malakian geb. Donner 
Fritz und Inge Hill geb. Donner 
Dietmar und Elfriede Donner 
Enkelkinder: Daniela, Birgheit, Diana, Bettina, • 
Inka, Olliver und Anja 
sowie alle Angehörigen 

'J. R7 
Dach- 

Neu- * Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedac^ngsgesellschafi mbH Non)$trar)« 42. 63450 Hanau 
Referenzen m Ihrer Nact>t>ar8Cf>att 

Ectxtte Kontaktaufnahme unte' Telefon Wiihausen 06150 8 19 70 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

„kh bin dafür... 
... daß erwachsene Rodfoh- 
rer immer den Helm aufsetzen 
- auch auf dem Arbeitsweg. 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopfverletzungen und 
gibt obendrein noch den 
radfahrenden Kindern ein 
gutes Beispiel." 

Monika Theis, Angestellte 

GESCHÄFTLICHES 

Robert Eurich si 
Langen. RtieinslraUe 32 
«(06103)21046 
... oder getien Sie zur Sparkasse. 

Jetzt voll auf- 

drehen. Starten Sie 

in Ihre Zukunft. 

Und in die eigenen vier Wän- 
de. Sichern Sie sich jetzt die 
Prämie tür 1994. Nutzen Sie 
alle Vorteile des LBS- 
Bausparens. Sprechen Sie 
noch vor dem 31.12. mit 
mir. Ich berate Sie gern. 

LBS Hiu\pwka\»c der Sparkassen 
A Fman^gruppe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause, 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel haben unsere heimi- 
scticn Sträuchcr zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Zicrgcwächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken' 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträuchcr". 

Info-Coupon 
(bitte an untenstehende Adresse senden) 
Ja, ich möchte die Broschüre "Heimische 
Straucher" haben 3,- DM in Brief- 
marken liegen bei, 
Name, Vorname  
Straße  
PL7. Ort 

in Langen 

Damnstidter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmesteile 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dlenstag-Ausgat>e ist am 
Freitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwocii um 15 Uiir. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
sciieinen bis 11 Utir in der Qesctiiftssteiie in 
ioingen aufgegeben werden. 

(r 

foto GMOe BANUfL'f 
Alleinerziehende Mütter: 

Existenz in Würdet 
Jun^e Krauen und Mütter haben 
es außerhalb der traditü)nellen 
Großfamilien besonders schwer. 
Ihre HofTnunjj: die (Jroßstadt. 
Doch hier setzt sich meist der 
Teufelskreis von Verelendung; 
und Hntwürdij^mg fort. Deshalb 
suchen unsere rrojektpartner 
mit den Hetroflenen nach Auswe- 
isen. Da es in Bamako, der Haupt- 
stadt des Sahel-Staates Mali, kei- 

,• flächendeckende Müllabfuhr 
^ibt. bieten 30 junge Mütter p^e- 
gen eine kleine Gebühr die regel- 
mäßijje Kntsor^ng an. Alles Ver- 
wertbare wird aussortiert, der 
Rest nach Kompostierung an Ge- 
müsebauern verkauft. 

Ihre Spende hilft, die notwendige 
Ausstattung anzuschaffen um! 
Kurse in Hygiene. Krnährnn^'. 
Kamilienplanunji zu llnanzieren 

DEN AHMEN GERECHTIGKE/J 

Brot 
für die Welt 
Konto 500500500 Postbank Koir 
oder Banken und Sparkassen 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Elb6-Ä|If6l Grimm oiRP/ictaHo m dl A 21684 Stade. S? (0 41 41) 6 48 59 
Verkauf vom Lkw: Donnerstag, den 8. 12.1994 

Ingrid-Marie, Roter Boskoop. 10 kg 15.-, Korneburger 10 kg. Birnen 6 kg 10.- 
Elstar, Jonagold, Cox Orange. Holst. Cox 10 kg 20.- 
Elnkellerungs-Kartoffeln, Orangen. Clementinen, Rote Grapefruit!!! 

11.20 Langen, Bahnhof 
11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11.50 Götzenhain, Bahnhof 

10.30 Sprendlingen, Bahnhof 
10.55 Egelsbach, Berliner Platz 
11.05 Langen. Stadthalle 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Venwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschättsstell« Langen 
Darmstüdter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten; 
Hilo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weltare Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch Im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 9®^ Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSL 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 
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Hits for Kids: Stadt 

lehnt Freikarten ab 

„Kindergärten sind keine Werbeträger" 
Langen (fm) - Kaum ist der Ar- 

ger um den Genehmigungsantrag 
vorraucht, gibt es zwischen der 
Stadlverwaltung und der llits- 
for-Kids-Gmbli erneut Mei- 
nungsverschiedenheiten. Der 
Grund: Die Macher des soge- 
nannten In-Haus-Erlebnisparks 
m der Robort-Bosch-Straße 
wollten in den städtischen Kin- 
dergärten und Horten .500 Frei- 
karten für eine Nikolausfeier 
verteilen lassen. Dieses Ansinnen 
lehnten Kita-Leitung und das 
zuständige Amt in Übereinstim- 
mung mit Bürgermeister Dieter 
Pitthan ab. 

Für die Verantwortlichen von 
Hits for Kids ist diese Entschei- 
dung nicht nachvollziehbar. Sie 
werfen der Stadtverwaltung vor, 
mit zweierlei Mali zu messen. So 
.sei es zum Beispiel Zirkusunter- 
nohmen möglich, in den städti- 
schen Kindergarten Freikarten 
zu verteilen. Aber dabei werde 
schließlich auch nur ,,konsu- 
miert". Die Hits-for-Kids- 
GmbH ist der Auffassung, es sol- 
le den Eltern überlassen bleiben, 
ob sie mit ihren Kindern eine 
Freikarte und den damit verbun- 
denen Preisvorteil nutzen woll- 
ten. Das Argument des pädago- 
gischen Auftrags sei nur ein Vor- 
wand gewe.sen. ..Wir können uns 
des Eindrucks nur schwer er- 
wehren, daß hier gezielt und be- 
wußt Stimmung gegen Hits for 
Kids gemacht wird", so die Ge- 
sellschaft in einer Pre.ssomittei- 
lung. 

Nicht nur wegen der Interpre- 
tation des Erziehungs- und Bild- 
ungsauftrags aus dem Hessi- 
schen Kindergartengesetz, son- 
dern aus Überzeugung hätten es 
Amtsleitung und Einrichtungs- 
leitung der Kindergärten und 
Horte einmütig abgelehnt, als 
..Werbeträger kommerzieller 
Anbieter zu fungieren", erklärte 
Verwaltungschef Pilthan. Des- 
halb seien die Kindergärten und 
Horte dem Anliegen von Hits for 

Kids nicht nachgekommen. 
Kreativität fördern, Sprache 

und Ausdrucksmöglichkeiten 
verbessern, soziale Benachteili- 
gung auffangen und ausgleichen, 
Akzeptanzen gegenüber anderen 
entwickeln - das sind nach Pit- 
thans Worten unter anderem die 
erklärten Erziehungs- und Bild- 
ungsziele der städtischen Ein- 
richtungen für Kinder. ,,Dies läßt 
sich die Stadl Langen auch nicht 
von einem kommerziellen Anbie- 
ter zerreden", betonte der Bür- 
germeister. 

Auch der Vorwurf des Unter- 
nehmens, Gutscheine für Zirkus- 
unternehmen verteilt zu haben, 
greift laut Pitthan nicht. Denn 
eine Tierschau sei etwas anderes 
als ein Wolf au* Plastik. Zirkus- 
luft lasse sich auch nicht in Ge- 
werbehallen schnu)5pern und 
zirzensische Attraktionen wür- 
den durch ein einzelnes Balance- 
seil nicht ersetzt. ,,Menschen, 
Tiere und Zirkussensationen 
sind uns allemal lieber als münz- 
geldschluckende Automaten, die 
eine Familie auch erst erreicht, 
wenn sie mit zwei Kindern am 
Wochenende 28 Mark Eintritt 
bezahlt hat", meinte Pitthan. 

Einen sozialen Hintergrund 
bei Hits for Kids sieht die Stadt 
Langen nicht. Im Gegenteil: Die 
Risiken und Nebenwirkungen, 
die Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren noch nicht selb- 
ständig einschätzen könnten, 
würden letztlich auf die F'amilie 
und im Einzelfall auf die Sozial- 
und .lugendhilfe zurückschlagen. 
Doshalb habe man sich ent- 
schlossen, die Freikarten des Un- 
ternehmens nicht herau.szuge- 
ben. 

Einige konfessionelle Kinder- 
gärten, laut Hits for Kids haben 
alle Einrichtungen die Freikar- 
ten angenommen, machen inzwi- 
schen ob des Wirbels einen Rück- 
zieher. ,,Wir werden die Karten 
nicht verteilen", sagte eine Kita- 
Leiterin auf Anfrage. 

if 1^ 

Im Jugendzentrum an der Nördlichen Ringstraße finden In regelmäßigen Abständen Rockkonzerte und 
Discos statt. Das hat zu Protesten von einigen Anw/ohnern geführt, die die Musik als zu laut empfinden. Ein Be- 
schwerdebrief mit den Unterschriften von 200 Nachbarn soll Bürgermeister Dieter Pltthan In dieser Angelegen- 
heit vorliegen. „Ich habe zwar eine Beschwerde erhalten, aber bei weitem nicht mit Unterschriften in der genann- 
ten Größenordnung", erklärt der Rathauschef. Er Ist sich sicher, daß es „keine breite Stimmung gegen das Ju- 
gendzentrum gibt". In seinen Sprechstunden sei er bislang nur einmal von einer Anwohnerin mit dem Thema 
konfrontiert worden. „In einem von drei Fällen hatte die Anwohnerin absolut recht. Da war es zu laut, und außer- 
dem wurde die Auflage In bezug auf die Uhrzelt nicht eingehalten", sagt Pltthan. Bei zwei weiteren Sprechstun- 
den, Im Jugendzentrum selbst und In der l>enachbarten Sonnenblumenschule, habe sich niemand über Lärmbe- 
lästigungen durch das KOM,ma beschwert. Aber obwohl die Mehrheit der Anwohner das Juz akzeptiere, bedeute 
dies nicht, „daß es keine Probleme gibt". Deshalb, so Pitthan, werde man in Kürze prüfen, ob in Sachen Schall- 
schutz etwas verbessert werden muß. Texl/Folo: Mahn 

Neues Fahrzeug 

für Versorgung 

von Notfällen 
Langen - Das Dreieich-Kran- 

kenhaus hat vor kurzem ein neu- 
es Rettungsfahrzeug l)ekommon 
Knapp it.'i 000 Mark hat der 
DHK-Kreisverl)anfi für den Wa- 
gen bezahlt. Nach den Worten 
von Landrat .losef Lach sind da- 
mit ,,optimale Bedingungen" für 
die Versorgung von Notfällen im 
Kreis ()ffenl)ach gegeben. Im 
Frühjahr war die DRK-Ret- 
tungswache des Kreis-Kranken- 
hauses in Seligenstadt mit einem 
ähnliehen Wagen ausgestattet 
worden. Zudem gibt's .seit einiger 
Zeil das sogenannte Rendezvo- 
us-System. 

Mit den zwei Stützpunkten im 
Kreis - den Krankenhäusern in 
Langen und Seligenstadt - und 
dem Stadtkrankonhaus in Offen- 
bach werde die Bevölkerung t^e- 
stens versorgt, ist sich Lach si- 
cher. ,,,Ieder Notfall kann in spä- 
testens zehn Minuten erreicht 
werden, denn die Notdienst- 
Teams stehen sieben Tage rund 
um die Uhr zur Vei fügung", er- 
läuterte der Landrat. Die Bilanz 
der letzten Monate zeige, daß {ler 
Kreis den richtigen Weg einge- 
sehlagen habe. Allein am vergan- 
genen Wochenende seien die iiei- 
(ien Rettungswagen 14mal geru- 
fen worden. 

Die Ijeiilen neuen Fahrzeuge 
der DRK-Rettungswachen sind 
hervorragend ausgeslattel. 
Selbst die Versorgung von 
Schwerstlirandverlelzten ist 
möglich. 

Eltern der Dreieichschule sind besorgt 

Beirat: Es felilen Lehrer und zusätzliche Räume / Arbeitskreis gebildet 

Infos zur Pflegeversicherung 
Langen - Am 1. Januar tritt 

die Pflegeversicherung in 
Kraft. Dazu haben die Frauen- 
beauftragten von Stadt und 
Kreis Offenbach eine Infobro- 
schüre herausgegeben. Sie 
richtet sich vornehmlich an 
Frauen, weil etwa 80 Prozent 
der Pflegebedürftigen in Fa- 

milien von Frauen gepflegt 
werden. Besonders die Erstat- 
tung von Kosten häuslicher 
Pflege und die Auszahlung ei- 
nes Pflegegeldes durch Ange- 
hörige kann dazu beitragen, 
die Frauen zu entlasten. Das 
Faltblatt ist unter anderem im 
Langener Rathaus erhältlich. 

Langen (fm) - Der El- 
ternbeirat der Dreieich- 
schule ist besorgt. Nach 
seinen Angaben ver- 
schlechtern sich die Un- 
terrichtsbedingungen 
am größten Gymnasium 
im Kreis Offenbach zu- 
nehmend. Die Kritik der 
Eltern zielt zum einen 
auf die räumliche Situa- 
tion, zum anderen auf 
die mangelhafte Versor- 
gung mit Lehrkräften. 

,,Seit Öffnung des 
Gymnasiums für die 
fünften und sechsten 
Klassen im Jahr 1987 
mußten elf Klassen 
mehr gebildet werden, 
ohne daß neue Klassen- 
räume geschaffen und 
zusätzliche Lehrkräfte 
eingestellt wurden. Im 
Gegenteil: Mit Ende des 

letztes Jahres schieden 
durch Ruhestand und 
Versetzungen sogar 
noch fünf Lehrkräfte 
aus", monieren Horst 
Weber und Angelika 
Knipfer, die Vorsitzen- 
den des Schulelternbei- 
rats. 

Bei der Lehrerzuwei- 
sung würden große 
Schulen - wie das Drei- 
eich-Gymnasium mit 
mehr als 1 100 Schülern 
- gegenüber kleineren 
Schulen benachteiligt. 
So könnten zum Beispiel 
bei 40 Schülern einer 
Jahrgangsstufe zwei 
Klassen mit jeweils 20 
Pennälern gebildet wer- 
den, während bei 160 
Schülern nicht acht, 
sondern nur fünf Klas- 
sen mit je 32 Schülern 

erlaubt seien. ,,In der 
Mittelstufe müssen häu- 
figer Klassen zusam- 
mengelegt werden. Ver- 
langt wird dies sogar in 
aufeinanderfolgenden 
Klassen, um Lehrer- 
stunden einzusparen. 
Mit der Folge, daß Klas- 
sen mit mehr als liO 
Schülern entstehen", 
heißt es in der Presse- 
mitteilung des Eltern- 
beirats. Die Kinder 
müßten dann auch noch 
in Räumen unterrichtet 
werden, die nur für ma- 
ximal 25 Schüler konzi- 
piert wurden. Logische 
Folgen der Enge seien 
Lärm, Streß, Unkonzen- 
triertheit und Aggres- 
sionen. ,,Somit ist die 
vom Kultusminister an- 
geordnete Klassenfre- 

quenz von l)is zu 
Schülern eine nicht nur 
unter pädagogischen 
Aspeklen sehr fragwür- 
dige Entscheidung", 
schreil)en Weiier unf 
Knipfer. 

Trotz verstärkter Ak- 
tivitäten und größerem 
freiwilligen Engage- 
ment des Kollegiums 
fielen immer mehr Stun- 
den aus. Zudem müßten 
zusätzliche Unterrichts- 
angebote wegen Lehrer- 
mangel gänzlich gestri- 
chen werden. Aijselibar 
seien darüber hinaus 
weiter steigende Schü- 
lerzahlen am Dreieich- 
Gymnasium. ,,Die Schu- 
le soll aber neben dem 
Bildungs- auch ihr Be- 
treuungsangebot erwei- 
tern und muß Erzie- 

hungsaufgaben ül)er- 
ni-hmen, die im Eltern- 
haus und im sozialen 
Umfeld der Schüler auf- 
grund veränderter Le- 
l)ens- und Arbeitsbedin- 
gungen zunehmend we- 
niger wahrgenommen 
werden", so die beiden 
Vorsitzenden. 

Der Elternbeirat des 
Langener Gymnasiums 
hat einen Arbeitskreis 
gegründet, der in Zu- 
sammenarbeit mit dem 
Kroiselternbeirat und 
den Elternbeiräten der 
anderen Gymnasien des 
Kreises Offenbach nach 
Lösungsmöglichkeiten 
sucht. Interessierte El- 
tern können sich an 
Horst Weber, Telefon 
7 91 42, wenden. 

Situation blitzschnell erkannt 

Langener Schwimmeister retteten mehrere Menschenleben 
Langen - Das Bäderpei-sonal der 

Stadt Langen hat in den vergange- 
nen Monaten durch schnelles Han- 
deln mehreren Menschen das Le- 
ben gerettet. Büi-germeister Dieter 

Pitthan sprach jetzt erstem 
Schwimmeister Willi Appel und 
Schvidmmeister Stefan Becker da- 
für Dank und Anerkennung aus. 

WiUi Appel hatte am Waldsee 

Bürgermeister Dieter Pltthan dankte den beiden Schwimmelstern Willi 
Appel (rechts) und Stefan Becker für ihr schnelles und umsichtiges Han- 
deln, Foto: ti/lahn 

zwei Badegäste mit Hilfe eines au- 
tomatischen Beatmungsgerätes 
aus ihrer kritischen Situation be- 
freit. Ein Mann, der einen Asth- 
maanfall erlitt, drohte zu ertrin- 
ken. Nach der Rettung aus dem 
Wasser mußte er, da sowohl Atem- 
ais auch Herz,stillstand eingetreten 
waren, wiederbelebt werden. Willi 
Appel gelang dies auch: Nach eini- 
gen Minuten setzten Atmung und 
Herzschlag wieder ein. 

Ein anderer Badegast hatte über 
Herz-Kreislaufbeschwerden ge- 
klagt. Wenig später vmrde er be- 
wußtlos. Durch Appels unverzügli- 
che Soforthilfe wurde der Bade- 
gast wieder ansprechbar, sein Zu- 
stand stabilisierte sich. 

Im Hallenbad rettete Stefan Bek- 
ker einen Jungen vom Grund des 
Springerbeckens. Bei dem Gebor- 
genen waren weder Atmung noch 
FHils vorhanden. Umgehend führte 
der Schwimmeister eine Herz- 
Lungen-Wiederbelebung durch. 
Nach drei bis vier Minuten stellten 
sich Atmung und Herzschlag wie- 
der ein. 

Sprechtag der 

LVA im Rathaus 
Langen - Die Landesversiche- 

rungsanstalt Hessen bietet am 
Dienstag, 20. Dezember, von 
8.30 bis 12 Uhr im Langener 
Rathaus einen Sprechtag an. Die 
Mitglieder der Arbeiterrenten- 
versicherung haben dabei die 
Möglichkeit, ihre Unterlagen 
prüfen zu lassen und die Höhe 
des Rentenstandes zu erfahren. 
Wegen des Datenschutzes kön- 
nen Auskünfte jedoch nur bei 
Vorlage eines gültigen Personal- 
ausweises oder Reisepasses er- 
teilt werden. 

Unfall verursacht 

und abgehauen 
Langen - Einen gelben Pkw 

mit frischen Unfallspuren auf 
der rechten Seite sucht die Lan- 
gener Polizei. Der Fahrer dieses 
Autos beschädigte am Dienstag 
zwischen 12.30 und 13 Uhr einen 
weißen Citroen, der vor dem 
Haus Hügelstraße 18 geparkt 
war. Wer hat den Unfall beob- 
achtet? Hinweise nimmt die Poli- 
zei unter der Telefonnummer 
2 30 45 entgegen. 

GROSSER 

WEIHNACHTSBAUM- 

VERKAUF 

EDELTANNEN, BLAUTANNEN, 
NORDMANNT., FICHTEN, 
mit und ohne Ballen, 
frisch geschlagen 
aus dem 
SAUERLAND, 
60 cm-250 cm 

BRAUN 

Langen • Bahnstraße 
1 
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Kulturelle Verdienste gewürdigt 

Langener Original Hans Hoffart wurde hohe Auszeichnung zuteil 
l.iinKi-n (fm) - Aus/cichnun^jcn 

wunli'ii ihm schfiii eine ^anzc 
Kcihc zulfjl. seit .\Iont;iH ist er 
um eine rcichi-r. H;jns llnffarts 
Lcisluniicn auf kulturellem Ce- 
l>U't wurden jetzt mit dem 
BuiKlesverdien.st kreuz Kewür- 
di^t Die KhrunH nahm der 
Staatssekretär im hessiseheii 
Wirtsehaftsministerium. Matthi- 
as Kurth, im Heisein zahlreicher 
(Jaste im Stadtverordnetensit- 
zun^ssaal des Kathaiises vor. 

Hans Hoffart hat sieh seit 
fruhester .luvend Verdienste um 
das Vereins- und Kulturleben in 

Landen erworben. .Sie alle aufzu- 
zahlen. wurde den Hahmen 
sprengen Hekannt wurde der 
heute (üljahriKe unter anderem 
als lanf^jahrif^er Vorsitzender 
und Sitzunf>sprasidpnt der Kan- 
Hener Karneval flesellschaft Ki- 
nen Namen über die Sladtfirenze 
hinaus machte sich Hoffart. der 
auch Bucher in hessischer Mund- 
art und ein Theaterstuck zur 
10(l-.Iahr-Keierder Stadt I.anfji-n 
verfaßt hat. als Brunnenwirt 
beim Kbbelwoifest war es. 
der dieses traditionelk' Fest 1!)74 
in Anlehnung an das frühere 

Aus den Händen von Staatssekretär Matthlas Kurth nahm Hans Hoffart 
am Montagabend die hohe Auszeichnung entgegen. Foto: Mahn 

Heimatfest wieder aus der Taufe 
hob. ..Hoffart hat als Forderer 
des I^an^ener Vereinslebens und 
als iMotor des F'.bbelwoifestes zu 
ein<'m neuen Oemeinschaflsge- 
fühl aller I-anf^ener beigetragen. 
.Jung und alt, Kinheimi-sche und 
Zugezogene, deutsche und au.s- 
landische Mitbürger haben Dank 
der Initiativen von Hans Hoffart 
zusammen gefeiert und sich des- 
halb auch besser verstehen ge- 
lernt", sagte Matthias Kurth. 

Bürgermeister Dieter Pitlhan 
nannte den gebürtigen Langener 
ein Original, das ..unverwechsel- 
bar und einmalig" .sei. ..Öie Le- 
bensweise in unserer Stadt wird 
ganz entscheidend von Ver- 
einen mitgepriigt. Auf vielfältige 
Weise leisten sie hervorragende 
Beiträge im Kulturleben unserer 
Stadt. Hans Hoffart hat daran 
maßgeblichen Anteil", lobte der 
Kathauschef das unermüdliche 
Engagement des 63jährigen. der 
im Mai nach fast 25 Jahren als 
Redakteur bei der Langener Zei- 
tung in den Ruhestand getreten 
ist. 

..Alles, was ich getan habe, ha- 
be ich gerne gemacht. Es hat mir 
Spaß gemacht, anderen Freude 
zu bereiten", erklärte Hoffart. 
,,Daß mir heute diese Auszeich- 
nung verliehen wurde, habe ich 
aber auch denen zu verdanken, 
die mich in all den Jahren auf 
vielfältige Art unterstützt ha- 
ben." 

Die Rohbauarbelten für das Kraftsportzentrum In der Zimmerstraße gehen nach Angaben der 
flott voran. Der Anbau soll im Spatsommer eröffnet werden. 

Stadtverwaltung 
Fo!o: Mahn 

Anbau macht gute Fortschritte 

Erweiterung des Kraftsportzentrums kostet über eine Million Mark 

Jahrgang 1905/06 Jahrgang 1913/14 

LOTTO 

Lungen - Wir treffen uns wie- 
der am Donnerstag, 15. Dezem- 
ber. um 15 Uhr im Caf^ Treusch. 

Langen - Wir treffen uns am 
Dienstag, 13. Dezember, um 15 
Uhr im evangelischen Gemein- 
dehaus, Frankfurter Straße 3 a. 

"-."i Jahrgang 1906/07 Jahrgang 1914/15 
Für all« r 
ohne Mahrainsatx | 

> nur in Haften 

50 Traumreisen 
in die Südsee und 

1000x1.000 DM 

Weihnachtsgeld 

Zu$ätxllth: 300 
Trckking Bikat Gianl 

lOTioSSTora 
Annahmeschluß (Online) 

Mittwoch-Spiele: 
Mittwoch, 14.12.94 und für alle 

Samstag-Spiele: 
Samstag,l7.12.94 

Wir gratulieren 

iMiirtha Eisen, Frankfurter 
Straße HO, zum 101. Geburtstag 
am Montag, 12. Dezember 

Beilagenhinwels Der heutigen Ausgabe, außer Postslücken. 
Hegt ein Prospekt der Messischen Lotterie 
Treuhand bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

Langener Zeltung 
Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 
Gsschlftutall« und Radaktion: Postan- 
schrift: Postfach 1426. 63204 Langen, 
Hausanschritt: Darmstftdter Straße 26. 
63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
jRedaktlon: Dr. Hermann-Josef Seggewiß 
|(Llg.), Frank Mahn 
lAnzalgan: Wilhelm Hüsemann 
iVarlag und Druck: 
iPressehaus BIntz-Verlag GmbH & Co. KG. 
Postanschrift: Postfach 10 02 63. 63002 
Ottenbach, Hausanschritt: Große Markt- 
straße 36-44, 63065 Ottenbach, Telefon 
069 / 6 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeitungsbel- 
läge rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich bis 
2um 15. vor jedem Quartalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nichtlieferung Infolge hö- 
herer Gewalt oder Infolge von Störungen 
des Art>eltsfnedens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33. Gültig 
seit 1. 1. 1994. 
Monataliezugaprala: (Inklusive Mehrwert- 
steuer und Trä^rlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbacher 
Nachrk;hten (dienstags / freitags): 
8,- DM (einschl. Trägerlohn und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4.50 DM; 
Postbezugspreis LANGENER ZEITUNG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankvarblndung: Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt: BLZ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 860, Volksbank Dreielch, BLZ 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, PostgIro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konto-Nr. 
110 675-607 

Langen - Wir treffen uns am 
Donnerstag, 15. Dezember, um 
1.T Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Rebstock". 

Jahrgang 07/08 
Langen - Unsere nächste Zu- 

.sammenkunft findet am Don- 
nerstag, 15. Dezember, um 15 
Uhr in der TV-Gaststätte statt. 
J'"sgibt Kaffee und Kuchen. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, 15. Dezember, um 
15 Uhr zur Weihnachtsfeier im 
..Deutschen Haus". 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns am 

Montag. 12. Dezember, um 15 
Uhr im evangelischen Gemein- 
dehaus, Frankfurter Straße .'j a, 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Unsere nächste Zu- 

sammenkunft findet am Mitt- 
woch, 14. Dezember, um 15 Uhr 
im ,,Deutschen Haus" statt. Sie 
ist verbunden mit einer kleinen 
Weihnachtsfeier. 

Langen - Wir treffen uns am 
Mittwoch, 21. Dezember, um 17 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns am 

kommenden Dienstag, 13. Dezem- 
ber, um 15 Uhr im Re.staurant 
„Deutsches Haus" zum gemütli- 
chen Adventskaffee. Der übliche 
Spaziergang fällt diesmal aus. 

Jahrgang 1929/30 
Lungen - Wir treffen uns am 

Fieitag, 9. Dezember, 19 Uhr, im 
Gasthaus ,,Zum Ti-eppchen", und 
am Mittwoch, 14. Dezember, ab 15 
Uhr im Cafe Treusch. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Der Ruhestandskreis 
trifft sich am Dienstag, 13. De- 
zember, ab 15 Uhr im Clubhaus. 

Altenkameradschaft 
des TV Langen 

Langen - Unsere vonveihnacht- 
liche Zusammenkunft findet am 
Mittwoch. 14. Dezember, statt. Wir 
treffen uns um 15 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Langen - Für den An- 
bau am Kraftsportzen- 
trum in der Zimmer- 
straße sind die Roh- 
bauarbeiten voll im 
Gange. ,.Wir liegen im 
Zeitplan", sagte Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider gestern. 
Durch den Anbau wer- 
de gewährleistet, daß 
der Kraftsportverein 
(KSV) Langen auch in 
Zukunft seinen Sport- 
betrieb aufrechterhal- 
ten kann. Schneider 
versicherte, daß das er- 
weiterte Kraftsportzen- 

trum wie bisher jedem 
offenstehe, der Gewich- 
te stemmen wolle - un- 
abhängig von einer Ver- 
einszugehörigkeit. 

Die Stadt Langen fi- 
nanziert den Anbau mit 
rund einer Million 
Mark. Bei den Arbeiten 
für das Fundament hat 
der KSV etwa 60 000 
Mark an Eigenleistun- 
gen erbracht. Der Ver- 
ein klagt schon seit lan- 
gem über die unzurei- 
chenden Bedingungen 
in der städtischen Hal- 
le. Allein die nur be- 

helfsmäßig installierten 
sanitären Anlagen hät- 
ten auf Dauer einen re- 
gulären Sportbetrieb 
nicht mehr zugelassen. 
Nach jahrelangen Pla- 
nungen und Beratungen 
in den städtischen Gre- 
mien haben die Arbei- 
ten für den Hallenan- 
bau im Frühjahr dieses 
Jahres begonnen. 

Das Kraftsportzen- 
trum wird dabei in 
Richtung Süden erwei- 
tert. Neben einer ver- 
größerten Wettkampf- 
und Trainingsfläche 

bietet der etwa 300 
Quadratmeter große 
Anbau vor allem Platz 
für die dringend beno- 
tigten Umkleideräume 
und sanitären Anlagen 
Außerdem wird eine 
Empore für die Zu- 
schauer errichtet. 

Die Rohbauarbeiten 
sollen bis Ende Januar 
abgeschlossen sein. An- 
fang Februar wird das 
Gebälk für das Steil- 
dach montiert. Eröffnet 
werden soll der Anbau 
im Spätsommer. 

Bonbon zu Weihnachten: 

Zweimal freier Eintritt 

Marionetten-Theater und Abenteuerfilm " 
Langen - Die städtische Ju- 

gendförderung bietet zum' Jah- 
resabschluß noch zwei Veran- 
staltungen an. Als kleines Bon- 
bon zur Weihnachtszeit ist der 
Eintritt ausnahmsweise frei. 
,,Das besondere Leben der Hil- 
letje Jans" präsentiert das Nürn- 
berger Marionettentheater ,,Salz 
und Pfeffer" am Dienstag, 20. 
Dezember, 15 Uhr, im Jugend- 
zentrum KOM.ma. Die spannen- 
de Geschichte führt ins 18. Jahr- 
hundert: Hilletje bekommt un- 
versehens einen Mord in die 
Schuhe geschoben. Auf der 
Flucht schlüpft sie in Männer- 
kleider - ein aufregendes Aben- 
teuer nimmt seinen Lauf. Für 
Kinder ab neun Jahren und Er- 
wachsene. 

Innerhalb der Reihe Aktions- 
kino können Kinder ab sechs 
Jahren am Donnerstag, 22. De- 

zember, von 15 bis 18 Uhr 
p^ls Träum" h-ötiitien. Der 2ihrt-=' 
jährige Phillip, genannt Lippel, 
muß wegen einer Reise seiner El- 
tern eine Woche alleine zu Hause 
bleiben. Unliebsame Begleitung 
hat er durch Frau Jacob, die sich 
um ihn kümmern soll. Seine Lau- 
ne wird aber wieder besser, als er 
entdeckt, daß ihm seine Eltern 
ein Buch mit den Geschichten 
aus 1001 Nacht dagelassen ha- 
ben. Als ihn Frau Jacob beim Le- 
sen erwischt, wird das Buch kur- 
zerhand konfisziert. Anstatt sich 
nun lange seinem gerechten Zorn 
hinzugeben, weiß sich Lippel an- 
ders zu helfen: Er träumt die an- 
gefangene Geschichte weiter. 
.,Lippeis Traum" ist ein phanta- 
sievoller Abenteuerfilm für Kin- 
der: Witzig und spannend ver- 
setzt er alle in die richtige Stim- 
mung für die Festtage. 

Nikolaus kommt 

ins Siedlerheim 
Langen - Der Harmonika- 

Spielring Langen hat am mor-< 
gigen Samstag,<10. Dezember, 

•rseine' WÄhnachtBJ#ier."- Die; 
rVCTtmstat^g- im Siedlefheim- 

ä'n*" ''äer ' Jos^h-v>'on-EichtK- 
dorff-Straße beginnt um 15 
Uhr. Auch der Nikolaus hat 
seinen Besuch angekündigt. 
Und natürlich sorgen die Akti- 
ven für einen feierlichen musi- 
kalischen Rahmen. 

Einstimmung auf 

Weihnachtsfest 
Langen - Die Stadtkirchenge- 

meinde lädt ihren Seniorenkreis 
für Mittwoch, 14. Dezember, 15 
Uhr. in das Gemeindehaus 
Frankfurter Straße 3 a ein. Die 
Besucher wollen das Jahr mit ei- 
ner adventlichen Feier beschlie- 
ßen und sich mit besinnlichen 
Texten und vertrauten Liedern 
auf das Weihnachtsfest einstim- 
men. 

Neues fürs Stadtarchiv 

Firmenschild und 100 alte Postkarten 
Langen - Das Langener 

Stadtarchiv hat von dem Neu- 
isenburger Sammler Thomas 
Schwarz etwa einhundert Post- 
karten erworben und damit die 
bislang etwas spärliche Samm- 
lung erheblich erweitert. Die 
Karten zeigen überwiegend 
Motive aus Langen; ein paar 
kommen aber auch aus den 
Nachbarkommunen. Sie stam- 
men aus der Zeit von 1897 bis 
hinein in die sechziger Jahre. 
Einige sind farbig, die anderen 
schwarz-weiß. Zu sehen sind 
Bilder aus dem alten Langen 
oder aus den gerade entstande- 
nen Wohngebieten Oberlinden 
und Neurott. Ein Teil der 
Sammlung wurde bei der Post- 
kartenausstellung im Alten 
Rathaus im Jahr 1992 gezeigt. 

Außerdem hat der Langener 

Lokalhistoriker Karl Baeu- 
merth dem Stadtarchiv ein ova- 
les Firmenschild der Uhr- 
macherfamilie Ritzert ge- 
schenkt. Das Schild gehört zur 
alten Turmuhr der Langener 
Stadtkirche. Baeumerth hat es 
auf einem Dachboden entdeckt 
und Stadtarchivar Herbert 
Bauch anläßlich des Dia-Vor- 
trags über die Uhrmacherfami- 
lien Ritzert und ihre Beziehun- 
gen zu Langen überreicht. Der 
Vortrag fand eine große Reso- 
nanz. Referent Christian Borck 
zog die Zuhörer zwei Stunden 
in seinen Bann. Unter der Lei- 
tung von Karl Baeumerth soll 
nim im Hessenpark eine alte 
Uhrmacherwerkstatt der Rit- 
zerts originalgetreu nachgebaut 
werden. 

Zu Kaffee und Kuchen hatte die Stadt Langen Seniorinnen und Senioren In den Gemeindesaal der 
Stadtkirche eingeladen. Anläßlich der Adventsfeier am IMIttwoch hatten die Verantwortlichen ein buntes Pro- 
gramm zusammengestellt. Einige der Senioren trugen weihnachtliche Gedichte vor, der Seniorensingkrels gab 
Adventsiieder zum besten und neben dem Streichorchester der Musikschule stand auch eine Baiiettvorführung 
auf dem Programm. Foto: Neels 

Ein Diavortrag 

über Indonesien 
Langen - Eine Diashow über 

Indonesien ist am Donnerstag, 
15. Dezember, im kleinen Saal 
der Stadthalle Langen zu sehen. 
Die Vorführung von Helga 
Däumler aus Seeheim beginnt 
um 20 Uhr. 

Langener CDU 

ehrt Mitglieder 
Langen - Bei einem besinnli- 

chen Jahresausklang will der 
CDU-Stadtverband am Sonntag, 
11. Dezember, im Restaurant 
Stadt Langen auch langjährige 
Mitglieder ehren. Beginn der 
Veranstaltung ist um 15 Uhr. 
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Rotes Tuch 
(fm) - „Wir sind keine Erfül- 

lungsgehilfen von kommerziel- 
len Anhietem. Das Unterneh- 
men muß selbst sehen, wie es zu 
seinen Besuchern kommt." Bür- 
germeister Pitthan laßt es an 
deutlichen Worten nicht fehlen, 
wenn es um den Betreiber des 
Erlebnisparks im Neurott geht. 
Eines ist offensichtlich: Hits for 
Kids ist für den Rathauschef ein 
rotes Tuch. Die Reaktion, die 
Freikarten für eine Nikolaus- 
feier am morgigen Samstag 
nicht in den städtischen Kin- 
dergärten verteilen zu lassen, 
erscheint allerdings etwas über- 
zogen. Die Eltern wären sicher- 
lich selbst in der iMge gewesen, 
eine Entscheidung für ihre Kin- 
der zu treffen. 

Daß sie durch den Arger um 
den Bauantrag hei der Stadt- 
verwaltung nicht wohlgelitten 
ist, sollte die Hits-for-Kids- 
GmbH aber eigentlich wissen. 
Sie hätte sich die „Abfuhr" er- 
sparen können: Zum Beispiel 
mit einer Anzeige und Plaka- 
ten, die für freien Eintritt ge- 
n'orben hätten, meint Ihr Tobi- 

Von der Sehnsucht 

nach dem Frieden 

Ki'oatische Künstler stellen in Langen aus 

Der In Darmstadt lebende Bildhauer Duje Jurkovic (rechts) hat die Ausstellung organisiert. Unser Bild zeigt ihn 
im Gesoräch mit seinen Künstlerkollegen (von links) Mindek Ludva, Anda Dahn und Suncica Grublsic. Foto Sitotileldt 

- Anzaig* - 

STADTHALLE LANGEN 

Weihnachtsfeier 

mit Ehrungen 
Langen - Die Mitglieder der 

DRK-Ortsvereinigung Langen 
treffen sich am Sam.stag. 17. De- 
zember, im Siedlerheim an der 
Joseph-von-Eichendorff-Straße 
zur Weihnachtsfeier. An diesem 
.Abend werden auch zahlreiche 
verdiente Helfer geehrt. 

Russische Weihnachten mit 

I vus H KA 

Folklore in Vollendung 

' Montag, 19.12.-20 Uhr 

Farbenprächtige Kostüme, Tanz und Akrobatik, 
anmutiges Ballett, Orchester mit original 

russischen Instrumenten, meisterlicher Chorgesang 

Vorverkauf: 
Kaufhaus Braun, Langen, Tel. 06103/914438 

Aus Ihrem Buch „Omal schreit der Freder" hat die bekannte Kinderbuchautorin Gudrun iWebs in der Lan- 
gener Stadtbücherei Mädchen und Jungen der Ludwig-Erk-Schule vorgelesen. Das Publikum aus den dritten 
Klassen der Grundschule hörte gespannt zu und hatte großen Spaß. Mit ihrer Sprache traf Gudrun Mebs offen- 
bar genau die Vorstellungen und Gefühle der Kinder. Und wie man sieht, bereitete der Vormittag auch der 
Schriftstellerin Freude. Stadt Langen 

Bei Adventsfeier 

Sorgen vergessen 
Liingen - Für Sonntag. 11. De- 

zember. 14.HO Uhr. lädt die Mar- 
tin-Luther-Gemeinde in Ihr C'.c- 
moindehaus Berliner Allee zu 
einem besinnlichen und frohen 
Adventsnachmittag ein. Die Be- 
sucher sollen an (liesem Nach- 
mittag einmal ab.schalten. den 
Alltag mit seinen vielfältigen 
Problemen vergessen und in Be- 
sinnlichkeit und froher Gelas- 
senheit die Gedanken auf Advent 
und Weihnachten richten. Ge- 
meindeglieder können Advents- 
und Weihnachtsgedichte oder 
Weihnachtsgeschichten vortra- 
gen bzw. vorlesen, während sich 
die Zuhörer an Kaffee und Ku- 
chen oder Schmalzbroten mit 
Glühwein gütlich tun. 

CD von Langener 

Bands ist fertig 
Langen - Es ist geschafft: 

Sechs junge Musikbands aus 
Langen haben gemeinsam eine 
CD aufgenommen. Nach einem 
Jahr Arbeit ist das Projekt des 
Jugendzentrums KOM.ma abge- 
schlossen. Am Mittwoch, 21. De- 
zember, um 19 Uhr wird das Er- 
gebnis im Juz zu hören sein. Hö- 
hepunkt und Abschluß des CD- 
Projektes wird das Fruit-Festival 
Anfang des neuen Jahres in der 
Langener Stadlhalle sein. Alle 
sechs Band werden sich live der 
Öffentlichkeit vorstellen. 

Verkaufsbörse für 

Modellbahnen 
Langen - An mehr als 150 Ti- 

schen werden am Sonntag, 11. 
Dezember, ab 10 Uhr in der 
Langener Stadthalle Modellei- 
senbahnen aller Spurweiten 
zum Verkauf und zum Tausch 
angeboten. Aussteller aus ganz 
Deutschland bieten bei dieser 
angeblich größten Modellbahn- 
börse in Hessen ihre Modelle an. 

Langen (ms) - Werke kroati- 
scher Künstlerinnen und 
Kunstler sind zur /.eit in einer 
Au.sstellung im Kulturhaus .Al- 
tes .'Xmtsgencht zu sehen. 
..Zeitgenossische kroatische 
Kunst vorzustellen, ist das eine 
Anliegen dieser Ausstellung", 
begrüßte Stadtverordneten- 
vorsteher Karl Weber am ver- 
gangenen Sonntag bei der F,r- 
öffnung die rund 40 Gäste. 
..Dies in einer Zeit zu tun. in 
der Hunger. Not und Leid auch 
in Kroatien die Menschen (jUii- 
Icn, in einer unheilvollen Zeit, 
in der nur wenige die Kraft be- 
sitzen, Kunst zu schaffen und 
damit Verständigungsbereit- 
schaft zu signalisieren, ist ein 
weiteres." Den gezeigten 
A(|uarellen. Gemälden. Zeich- 
nungen und Skulpturen ist eine 
tiefe Heimatverbundenheit, ein 
.Ausdruck von Heiniatliebe ge- 
mein. Kaffgierige Besitznahmi' 
ist ihnen fremd. Der Krieg 
kommt in den Arbeiten nicht 
direkt vor. Eine sensible Hin- 
gabe an intakte Landschaften 
vergangener Zeiten, der Re- 
spekt vor ihnen oder <lie gele- 
gentliche Sehnsucht nach der 
Idylle stehen im Widerspruch 
zu den realen Landschaften, 
die blutige Gemetzel ertragen 
müssen, die zum Schauplatz 
menschlicher Zerstörungswut 
geraten. 

Zusammengesellt und vorbe- 
reitet wurde die Ausstellung 
von dem Bildhauer Duje Jurko- 
vic Jurkovic lebt seit 2li Jahren 
in Darmstadt, arbeitet dort als 
Lehrer unil ist Mitglied im 
Bund für freie und angewandte 
Kunst Bereits vor fünf Jahren 
hat Jurkovic an einer Kunst- 
ausstelhing in Langen mitge- 
wirkt Damals wurden noch 
Werke von Kiinstlern aus ganz 
Jugoslawien gezeigt. Zwar sei- 
en die Künstler untereinander 
nicht verfeindet, meinte Jurko- 
vic. doch eine gemeinsame Aus- 
stellung von Serben. Bosniern 
und Kroaten sei seinen Lands- 
leuten in der heutigen Zeit 
nicht mehr zu vermitteln. 

Karl Weber bezeichnete die 
ausgestellten Werke als Zei- 
chiMi der Liebe, des Mutes, der 
Hoffnung und der Menschlich- 
keit - Werte, von <lenen er sit'h 
wünsche, daß sie angesichts der 
unerträglichen Situation in 
Ex-Jugoslawien wieder tlie 
Oberhand gewinnen. Die Ar- 
beiten .lurkovics und acht wei- 
terer Kiinstlerinneii und 
Künstler sind noch Iiis zum :i 1 
.lanuar zu sehen. Bei Ciefallen 
kann man sie zu Preisen zwi- 
schen "J.'iO und .'i 000 Mark auch 
mit nach Hause nehmen. CJeöff- 
net ist die Ausstellung montags 
bis freitags von !i bis 22 Uhr. 

Anzeige 

STADTHALLE LANGEN 

HANNIBAL STERNSCHNUPPE 

-DER UNMÖGLICHE WEIHNACHTSMANN 

Ein phantasievolles, 
intergalaktisches 
WEIHNACHTSMÄRCHEN 
der dritten Art 
FÜR KINDER AB 6 JAHREN 
von Angelika Bartram. 

Donnerstag, 15.12. -15 Uhr 
Dienstag, 20.12. -15 Uhr 

Vorverkauf: 
Kaufhaus Braun, Langen, 
Tel. 06103/914438 

Kinder erfreuen Senioren 

Weihnachtsfeier im Jakob-Heil-Heim 
Langen - Den Bewohnern 

des Jakob-Heil-Heims, dem 
Alten- und Pflegeheim des 
DRK-Kreisvorbandes in Lan- 
gen, wird am Dienstag, 20. 
Dezember, ab l.") Uhr ein bun- 
tes Programm geboten. Die 
Weihnachtsfeier in der Mehr- 
zweckhalle wird musikalisch 
eröffnet vom ,,Zitterverein 
Dreieich". Eine Gruppe der 

Kinderlagesstätle Hegweg 
und eine Gruppe der Ludwig- 
Erk-Schule werden die Senio- 
ren mit Darbietungen erfreu- 
en. F,inen weiteren Pro- 
grammpunkt übernimmt die 
Sitztanzgruppe des Jakob- 
Heil-Heims. Gegen 17 Uhr be- 
ginnt dann das festliche 
Abendessen. 

% 
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ACHTUNG! SCHMUCK - BRILLANTEN - UHREN 

wegen Geschäftsaufgabe vom 25. November bis 22. Dezember 1994 - Der weiteste Weg lohnt sich! 

Sehr verehrte Kunden und Freunde unseres Hauses! Mein weithin bekanntes Uhren- und Schmuckfachgeschätt wird in Kürze wegen Wegzugs aufgegeben. 
Ich habe den Weg des Total-Räumungsverkaufes gewählt. Als Dankeschön für Ihre jahrelange Treue geben wir 
unseren gesamten Warenbestand - auch die schönsten und wertvollsten Stücke - zu absolut günstigen Preisen ab. 

Brillantring 

Farbsteinring 

Kette Marken-Uhren Collier 

Armband Paar Trauringe||j^j|QS 

Alles muß raus! An Weilinacliten denl^en — jetzt sparen beim Sclienken 
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Monatstreff der Senioren-Union 
Langen - Mitglieder und 

Freunde der CDU-Senioren- 
Union Langen sind zum näch- 
sten Treffen am Donnerstag, 
15. Dezember, ab 15 Uhr in 

die Gaststätte ,,Wienerwald" 
(Bahnstraße) eingeladen. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, kann sich unter 
2 91 80 melden. 

Babbelrund' zu 

Thema Familie 
Langen - Die nächste Bab- 

belrund' der CDU Langen 
findet am kommenden 
Dienstag, 13. Dezember, um 
20 Uhr im Restaurant der 
Stadthalle Langen statt. 
Zum Ende des von der UNO 
ausgerufenen ,,Jahrs der Fa- 
milie" hat die Frauen-Union 
das Thema Familie gewählt. 
Über die Vielfältigkeit von 
Familienleben und dem 
Wandel, dem die Familie in 
den vergangenen Jahrzehn- 
ten unterliegt, referiert Dia- 
kon Hans Peter Klees aus 
Langen. 

Wenn die Sterne nicht lügen... 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

2L4.-20.5. 

Zwillinge 

2L5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

für die Zeit vom 10. bis 16. Dezember 1994 
Mit Ihrem strikten Glauben an 
das Gute im Menschen bringen 
Sie einige Freunde zur Verzweif- 
lung, die Sie unbedingt vor einer 
undurchsichtigen Sache warnen 
wollen. 

Mit ein wenig Geduld kommen 
Sie weiter als durch unbe- 
herrschtes Auftreten. Sie sind 
diplomatisch genug, um auch 
einmal eine scheinbare Nieder- 
lage einzustecken. 

Lassen Sie sich auf keine Diskus- 
sionen ein. Sie brauchen sich 
nicht zu rechtfertigen. Späte- 
stens Ende der Woclie wird sich 
herausstellen, daß Ihr Verhalten 
richtig war. 

Versuchen Sie, Ihre Mitspieler zu 
bluffen. Schließlich ist schon 
mancher auf Ihre Tricks herein- 
gefallen, und Sie konnten sich 
nach dem Spiel genüßlich die 
Hände reiben. 

Zur Schadenfreude haben Sie 
wirklich keinen Anlaß. Auch 
Ihnen passieren Fehler. Und Sie 
wären dann ebenfalls über den 
Spott Ihrer Mitmenschen verär- 
gert. 

Die große Aussprache sollten Sie 
noch ein paar Tage verschieben. 
Es könnte sonst passieren, daß 
sich einige MiiJverständnisse 
ergeben, die Sie ziemlich behin- 
dern würden. 

Sie nehmen es momentan mit 
jedem Konkurrenten auf und 
laufen auf Hochtouren. Denken 
Sie daran, daß es neben der 
Arbeit weitere Dinge gibt, die das 
Leben lebenswert machen. 

Man versucht, Sie hinters 
Licht zu führen. Aber daraus 
wird nichts, denn Sie haben 
sich gut vorbereitet. Sie kön- 
nen den anderen Ihre Meinung 
sagen. 

Sie können es nicht ändern: ICs 
scheint, als klappe gar nichts. 
Hüten Sie sich aber vor über- 
stürzten Reaktionen. Ihre kleine 
Pechsträhne ist bald schon wie- 
der vorbei. 

Sie haben einen Erfolg für andere 
errungen, und man hat es Ihnen 
nicht gedankt. Seien Sie nicht 
nachtragend: Schon bald wird 
man mit einer Überraschung auf 
Sie zukommen! 

Waage 

vt 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tüC 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie haben sich für jemanden Wa.ssermann 
engagiert, dem Unrecht gesche- 
hen ist. Jetzt entdecken Sie, daß 
Sie in jenem Menschen einen 
Freund gewonnen haben, der 
treu zu Ihnen stehen wird. 

Sie können sich am Wochenende 
auf die Aufgaben vorbereiten, die 
in den kommenden Tagen auf Sie 
warten. Ein wenig körperliches 
Training bringt Ihnen die nötige 
Kondition. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

amnesty international 

Lsingen - amiiost.v iiiterna- 
tionsil (ai) ist eine weltweit ta- 
tige Organisation mit nicht- 
als .')()() ODO Mitgliodcrn in 
üt)cr 150 Landern, ai sol'/t 
sich für Menschen ein. die we- 
gen ihrer politi.schi'ti Ül)er- 
zeugung, Hautfarl)e, Religion 
oder ihres ethnischen Ur- 
sprungs inhaftiert sind, so- 
weit sie weder Gewalt ange- 
wandt. noch sich für C^evvalt- 
anvvendung eingesetzt haben. 
AufJerdetn fordert die Organi- 
sation faire und zügige Cie- 
richtsverfahren und wendet 
sich gegen Todesstrafe, Folter 

und andere grausame, un- 
menschliche oder erniedri- 
gende Behaiulhtng von Ge- 
fangenen. li)78 wurde amne- 
sty tiUei national mit dem 
I"tie(lensnol)elpreis ausge- 
•/eielinet Neben der Mitarbeit 
in einer Gruiipe gibt es auch 
die Möglicliiteit der Kin/.el- 
mitgliedschaft l)ei ainnesty 
international. Nähere Infor- 
mationen gibt e'-. bei Dr. Kat in 
Schmilz unter 7 H'i 20 oder im 
Bezirksbüro Frankfurt zwi- 
schen 18 und 20 Uhr unter 
Ot)i)/4i) 1)1 4i). 

AUS DEN KIRCHEN 
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„Können nicht untätig rumsitzen 

amnesty international engagiert sich weltweit / Morgen Tag der Menscheni'echte 
Langen - Morgen. Samstag. 10. 

Dezeml)er. ist ejer Tag der Men- 
schenrechte. Weltweit setzen 
sich verschiedene Gruppen und 
Institutionen für unterdrückte 
und verfolgte Menschen und Be- 
V()lkerungsgruppen ein. amnesty 
international (ai) ist eine davon. 
Auch im Westkreis Offenbach 
i'ngagieren sich Bürger für Men- 
schen aus aller Welt. 

Die amnesty-Mitglieder der 
C^fruppe 12011 kommen aus Lan- 
gen, Dreieich. Neu-Isenburg und 
Dietzenbach und sind teiKvei.se 
seit übe.r zehn Jahren in der 
Gruppe. ..Ich wollte etwas für die 
Menschenrechte tun und habe 
bei amnesty international ange- 
rufen sagt Annette II.. Juristin. 
auf die Frage, wie sie zu ai ge- 
kommen ist. Gruppensprecherin 
Ingriil Kiunke kam über ihre 
Schwester zur Gruppe, für die 
Chemikerin Karin Schmilz aus 
Langen war eine ai-Broschüre 
über Menschenrechtsverlelzun- 
gen der Anlaß. Mitglied der welt- 
weit täligen Organisation zu 
werden. 

..Wir betreuen derzeit die Fälle 
von fünf jungen Männern in Sri 
Lanka, die vor zwei Jahren ver- 
haftet worden sind", erklärt 
CJruppensprecherin Ingrid Kiun- 
ke. Die Männer gelten als ,,ver- 
.schwunden'. Gemeinsatn versu- 
chen die ai-Mitglieder nun. das 
Schicksal der fünf Männer auf- 
zuklären. ..Der Grund für ihr 
Verschwinden war vertrtutlich, 
daß sie zur Minderheil der Tami- 
len gehören", berichten die 
Gruppenmitglieder, die auch tnil 
den Angehörigen der Ver- 
schwundenen in Sri Lanka Kon- 

takt aufgenommen haben. In 
Briefen an Regierungsiiiitgliedei 
und Behörden in Sri Lanka und 
die Botschaft von Sri Lanka in 
Bonn fordern sie Auskünfte ein. 
..Meistens erhalten wir tüeht ein- 
mal eine .'Xntwort auf unsere 
Briefe", meint die (".nippenspfe- 
cht'rin etwas resigniert. ..aber 
wir wissen, daß sie ihr Ziel und 
auch ihri'n Zweck erreichen" 
..Mit unseren Briefen", so die 
MitgliediM . ..zeigen wir den Ver- 
antwortlichen in Sri Lanka, daß 
diese Fälle im Ausland bekannt 
sind Das macht es den Behörden 
unm()glich. das Verschwinden- 
lassen /u vertuschen," Und In- 
grid Kiunke ergänzt: ..Da Regie- 
rungen erfahrungsgemäß sehr 
sensibel ciarauf reagieren, wel- 
ches Bild man sich im Ausland 

von ihnen macht, sind diese Brie- 
fe ein wirksames Mittel, denn sie 
deinonslrieren ()ffenllichkeil." 

Die Information der Öffent- 
lichkeit ist fiu- die ai-Gruppe ein 
wiehliger Teil ihrer Arbeil. die in 
Form von Informationsständen. 
Vortragen oder Ausstellungen 
geleistet wird. Auch Gollesdien- 
sle hat die Gruppe schon milge- 
staltet. 

Wie viele Organisationen, die 
i'hrenamtlich arbeiten, kann 
auch die ai-Gruppe personelle 
Verstärkung dringenrl gebrau- 
chen. ..Uns fehlt die breite ;\l- 
tersspanne, die in einigen ande- 
ren ai-Grupi)en vorhanden ist. 
wo vom Schuler bis zur Rentne- 
rin jede Alleisgt'uppe vertreten 
ist", bedauern die Milglieder. 
..Wir sind alle im Alter zwischen 

20 und 40 Jahren und eigentlich 
nül Studium oder Beruf voll aus- 
gelastet " Warum sie trotzdem 
einen Teil ihrer Freizeil für die 
oft mühevolle und unspektaku- 
läre Menschenreihtsarbeit* op- 
fern'' Da sind sich die (Jruppen- 
mitglieder einig: ..Wir wissen 
doch, was in Sri Lanka oder an- 
derswo vorgeht, da können wir 
doch nicht untatig rumsitzen und 
so tun. als geht uns das nichts an. 
Wir haben das Privileg, in einem 
Land zu leben, in dem sich jeder 
politisch frei äußern kann und 
dieses Privileg müssen wir nut- 
zen. um denen zu helfen, die das 
eben nicht können." 

Und schließlich hat die Cirupiie 
auch F.rfolge vorzuweisen: Von 
den .seil Bestehen der Grup)«- 
1071) abgeschlossenen 2.'t Fällen 
wur<len nicht weniger als Ii) Per- 
sonen freigelassen. Ob die Frei- 
lassung i-ines politischen Häft- 
lings aufgrund des Plngagenienls 
von ai oder anderen Faktoren, 
beispielsweisi' einer (ieneralani- 
nestie erfolgt, wissen die Mitglie- 
der nicht. ,,Keine Regierung der 
Welt wird zugeben, daß sie sich 
durch unsere Briefe hat überzeu- 
gen lassen, einen Gefangenen 
freizulassen", sagt Kiunke. Und 
wenn schließlich i'in Brief aus 
London oder gar von dem CJefan- 
genen selbst kommt, der .seine 
Freila.ssiing bestätigt. ..dann 
zählt nicht mehr die Zeit, die für 
die amnesty-Arbeit draufgegan- 
gen ist", so die Giuiipenspreche- 
rin. ..sonilern die Befriedigung, 
ein kleines bißchen nüt dazu bei- 
getragen zu haben, un.sere Well 
etwas meq.schlicherzu machen". 

Evangelische 
Gemeinden 

Sonntag, 11. Dezember 
Johanneskapelle, C'arl-Ulrich- 
Slraße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-C:anske und Konfirman- 
dinnen und Konfirmanden), an- 
schließend Verkauf von Waren 
aus der Dritten Welt 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee :il 

10 Uhr Gottesdienst (Frau M. 
Angerineier) 

H.liO Uhr Besinnliche 
Advenlsfeier 
Pelrusgenieinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber), Mitwirkung: Sladlkir- 
chenchor 

11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und Ki- 
Go-Team) 
Mittwoch, 14. Dezember 
Gemeindehaus Bahnstr. 16 

19 Uhr Inlernalionale 
Adventsfeier 
Donnerstag, 15. Dezember 
Gemeindehaus Berliner Alice :$1 

19 Uhr Adventsandacht 
Stadtkirche 
Sonntag, 11. Dezember 

10 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. 
Borck) 

10 Uhr Kindergotlesdienst im 
Gemeindehaus 
Dienstag, 13. Dezember 

16 Uhr Frauenhilfe 

Mittwoch. M. Dezember 
15 Uhr Senioren-Weihnachts- 

feier im CJemeindehaus, P'rank- 
furler Straße 3 a 

19 Uhr Adventsandacht 

Stadtmission 

Sonntag, II. Dezember 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Dienstag. Iii. Dezember 
19.:«) Uhr Bibelslunde 

Freie Evangelische 
Gemeinde 

WiesgälJchen 27 
Sonntag, 11. l)e-/.ember 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

10 Uhr Kindergotlesdienst 
Freitag, 16. Dezember 

Adventskonzert mit Dan und 
Susi Newby 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Robert-Bosch-Slr. 42 
Sonntag, 11. Dezember 

10 Uhr Sonntagsgottesdiensl 
mit Kinderbelreuung 

Freie Christengemeinde 
C5emeindezentrum Mainstr. 1- 

3 
Sonntag, 11. Dezember 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstra£e 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
63512 Hainburg 
Kirchstra£e 24, TteL 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Eoke Vfesserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/30145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 0 6106/72858 

wüstenrot 

Zorn Gl'ück berät Sie Wüstenrot 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Sichern Sie sich 
jetzt noch die volle 
staatliche Bauspar- 
prämie oder Steuervorteile für das Jahr 1994! 
Wer bis zum 3112. Wüstenrot-Bausparer wird, 
kommt zudem früher an zinsgünstiges Bauspargeld. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

(Alt) und Manfred Knoch 
(Baß) das Weihnachtsora- 
lorium von Johann Chri- 
stoph Friedrich Bach, ei- 
nem Sohn Johann Seba- 
stian Bachs. Man nennt 
ihn den ..Bückeburger 
Bach", weil er am Hof zu 
Bückeburg tätig war, zu- 
sammen mit Johann 
Gottfried Herder, der den 
Komponisten im Jahr 

Die „Regenpfeifer" brachten das Publikum am Freitag mit einem Sketch In hessischer Mundart zum Lachen. 
Fotos: Chromnica 

Mit Ihrer Marlonottenaufführung setzten die „Schnee-Eulen" ein Glanzlicht beim Festabend zum 25jährlgen I 
stehen des Wandervogels. 

Mehrere Generationen unter einem Hut 

Wandervogel Langen feierte sein 25jähriges Jubiläum mit einem Festabend 
Langen (nc) - Gute Leistungen 

müssen nicht immer Leistungs- 
druck zur Voraussetzung haben, 
sondern können auch mit jeder 
Menge Spaß verbunden sein - das 
jedenfalls zeigten die Wandervö- 
gel am vergangenen Freitag im 
Musiksaal der Dreieichschule. 
CJefeiert wurde das 25jährige Ju- 
biläum des Langener Ortsrings, 
der sich der Natur und dem 
Wandern, dem Singen und dem 
Tanzen verschrieben hat. ..Das 
Besondere beim Wandervogel 
Langen besteht darin, daß er 
nicht bloß eine reine Jugendor- 
gani.sation ist. sondern daß die 
Alteren ebenfalls dabeigeblieben 
sind und begeistert mitmachen", 
betonte Gerhard Neudorf am 
Festabend, bei dem viel von die- 
sem Gemeinschaft.sgefühl zwi- 

schen den CJenerationen zu spü- 
ren war. Die Vorführungen, die 
von den CJruppen mit großem 
Engagement dargeboten wurden, 
bezogen meist das ganze Publi- 
kum mit ein. 

Das bunte Programm wurde 
von den Cioldregenpfeifern, einer 
Gruppe acht- bis zehnjähriger 
Mädchen, eröffnet. Liebevoll ko- 
stümiert sangen die jungen Da- 
men das Lied von der ,,kleinen 
Moorhexe" und trugen anschlie- 
ßend ein amüsantes Gedicht vor. 
I3anach gehörte die Bühne der 
gleichaltrigen Jungengruppe. 
Die Re.genpfeifer standen den 
Mädchen mit ihrem in hessischer 
Mundart vorgetragenen Einakter 
,,Die Schlang", der voller Situa- 
tionskomik steckte, in nichts 

nach. 
Ganz besonders ins Zeug ge- 

legt hatten sich die zwölf- bis 
14jährigen Mädchen, die 
Schnee-Eulen. Mit ihrer Mario- 
nettenaufführung des Märchens 
,,Prinz Achmed und die Fee Peri- 
banu" sorgten sie für den unum- 
strittenen Höhepunkt des 
Abends. Kaum zu glauben, aber 
wahr: Die Puppen für das Thea- 
terstück waren in wochenlanger 
Arbeit von den Mädchen selbst 
angefertigt worden. Auch sonst 
fehlte es dem Stück an nichts, 
von der passenden fremdländi- 
schen Musikuntermalung bis hin 
zu KulisSe und Accessoires war 
alles auf das orientalische Mär- 
chen abgestimmt. 

Für helle Begeisterung sorgten 

auch die Sputniks, eine Gruppe 
16jähriger Wandervögel, die wie 
die Trikelis (14 Jahre) ihre Dar- 
bietung bis zum Auftritt streng 
geheim gehalten hatten. Als Er- 
gänzung zu dem sonst eher ruhi- 
gen Programm brachten die 
Sputniks ihr Publikum mit ei- 
nem ,,lebenden Bild" zum La- 
chen, bei dem die Erwachsenen 
in einem Mitspieltheater auf die 
Bühne geschickt wurden. Auch 
die Trikelis wußten mit ihrem 
Sketch im Hutladen zu gefallen. 
Zum Abschluß des geselligen 
Abends, der sichtlich zur Zufrie- 
denheit aller Anwesenden ver- 
laufen war, standen Tanz- und 
Chorkreis auf der Bühne, natür- 
lich stimmlich unterstützt von 
den übrigen Wandervögeln. 

Weihnachtsmusik in der Martin-Luther-Kirche 

Kantorei der Gemeinde musiziert am vierten Adventssonntag mit Solisten 
Langen - Am vierten 

Adventssonntag (18. De- 
zember) findet in der 
Martin-Luther-Kirche in 
(Jberlinden um 17 Uhr ein 
Konzert mit Weihnachts- 
musik statt. Die Kantorei 
der Martin-Luther-Kir- 
che musiziert mit den So- 
listen Sabine-Pia 
Schwartz-Seibert (So- 
pran), Elisabeth Bergner 

1773 zu diesem empfind- 
samen und volkstümli- 
chen Musikwerk anregte 
und den Text dazu dich- 
tete. 

Zur Umrahmung er- 
klingt Instrumentalmusik 
aus Barock und Rokoko. 
Die Ausführenden sind: 
Christiane Eilers und Si- 
grid Wolff (Querflöte), 
Joachim Zeh (Fagott), Jo- 

sef Ackermann, Hilde- 
gard Stöckmann, Lilli 
Tross, Herta Richter, 
Manfred Deuschel, Anne 
Seitz, Angelika Bieber 
(Violine), Dr. Jochen 
Störmer, Kristina 
Schwarz, Meike Herth 
(Viola), Barbara Althei- 
mer, Dr. Rainer Heusei 
(Violoncello), Alfred Sap- 
per (Kontrabaß) und Eli- 

sabeth Störmer (Orgel). 
Außerdem das Blockflö- 
tenensemble ,,Tonus V" 
mit Dr. Markus Hansel- 
Hohenhausen, Uwe 
Sandvoß, Katharina 
Schilling-Sandvoß und 
Grete Zahn. Die Leitung 
hat Carmen Scheibitz. 

Der Eintritt kostet drei 
Mark. 

Nicht nur in Long Eaton - wir 
berichteten in der letzten Woche 
von den Feierlichkeiten zum 
hundertjährigen Stadtjubiläum - 
hat man Grund zum Feiern, auch 
in unserer französischen Part- 
nerstadt Romorantin gibt es so 
manche Zeremonie, über die sich 
Berichte in der lokalen Presse 
finden lassen, zumal man zur 
Zeit dabei ist, den Innenstadtbe- 
reich neu zu gestalten. Nachdem 
die bereits geschilderte Neurege- 
lung des Verkehrsflusses im In- 
nenstadtbereich zunächst für ei- 
nige Verwirrung gesorgt hatte, 
wurde kürzlich der nächste große 
Schritt getan: Bürgermeister 
Lorgeoux, Landrat Lallart und 
der Präsident des Gewerbever- 
eins, M. Cheval, konnten die neue 
Teilfußgängerzone feierlich ab- 
schreiten und sodann der Öffent- 
lichkeit übergeben. Von der erst 

kürzlich renovierten Post ausge- 
hend, folgt die neue verkehrsbe- 
ruhigte Zone der Rue Clemence- 
au und reicht bis zur Markthalle, 
wo sie in einen runden Platz 
mündet, in dessen Zentrum ein 
künstlerisch gestalteter Spring- 
brunnen das Auge des Betrach- 
ters gefangennimmt. 

Neben weiteren Verbesserun- 
gen im Bereich der Innenstadt 
und der Schaffung einer Groß- 
zahl von Parkplätzen in der Nähe 
des Rathauses am Rande des ver- 
kehrsberuhigten neuen Zen- 
trums, die noch in diesem Jahr 
erfolgen sollen, wird für die Zu- 
kunft die Neu- oder Umgestal- 
tung der Markthalle ein wichti- 
ger Schwerpunkt der Kommu- 
nalpolitik sein. Und dies ist, so 
vermerkt die „Nouvelle Republi- 
que" ein wenig süffisant, einer 
der wenigen Punkte, in denen 
sich Bürgermeister Lorgeoux 
und sein konservativer Heraus- 
forderer M. Mocquery absolut ei- 
nig sind. Die Wahrscheinlich- 
keit, daß sich in naher Zukunft 
die entsprechenden Mittel im 
Haushalt einstellen lassen wer- 
den, ist somit ziemlich hoch, zu- 
mal auch der Romorantiner Ge- 
werbeverein das Projekt begrüßt 
und unterstützt. 

Italienische Spezialitäten hält das Team des vor kurzem eröff- 
neten Restaurants „La Gorgonzola" im Langener Industriegebiet für sei- 
ne Gäste bereit. Neben Pizza- und Pasta-Variationen gibt es Fischgerichte 
und andere Delikatessen. Alle Speisen können auch mitgenommen wer- 
den. Freunde eines guten Tropfens kommen angesichts des großen Sorti- 
ments ausgesuchter Weine el)enfalls auf Ihre Kosten. Warme Küche gibt 
es in dem Restaurant an der Pittlerstraße 62 montags bis freitags von 
11.30 bis 15 Uhr und von 17 bis 22 Uhr. Vorbestellungen sind unter Tele- 
fon oder Fax 7 43 43 möglich. Foto Neels 

Odenwaldklub 

wandert morgen 
Langen - Die letzte Wanderung 

des Odenwaldklubs Langen in 
diesem Jahr ist am morgigen 
Samstag. 10. Dezember. Treff- 
punkt i.st um 14 Uhr am Vierröh- 
renbrunnen. Nach einem Spa- 
ziergang durch den Hainer Wald 
be.suchen die Teilnehmer den 
Dreieichenhainer Weihnachts- 
markt. 

Internationale 

Adventsfeier in 

Petrusgemeinde 
Langen - Eine internationale 

.^dventsfeier findet am Mitt- 
woch. 14. Dezember, ab 19 Uhr 
im Gemeindehaus der evange- 
lischen Petrusgemeinde in der 
BahnstraOe 46 statt. An der Or- 
ganisation sind auch der 
Freundeskreis ausländischer 
Mitbürger und der Islam-Ar- 
beitskreis beteiligt. Bei dieser 
Begegnung wird über das The- 
ma ,.Offenbarung in Christen- 
tum und Islam" gesprochen. 
Ein adventliches Programm 
begleitet die Feier. So werden 
eine Gruppe der Musikschule 
Langen und ein Akkordeonduo 
die Besucher erfreuen. 

Weihnachtsfeier 

bei Hundeverein 
Langen - Der Verein für Poli- 

zei- und Schutzhunde (VPS) 
Langen lädt seine Mitglieder. 
Freunde und Gönner zur tradi- 
tionellen Weihnachtsfeier am 
kommenden Sonntag, 11. De- 
zember, ein. Sie findet im Ver- 
einsheim am Oberen Steinberg 
100 Statt und beginnt um 15 
Uhr. 
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Der Nikolaus machte dem Langener Odenwaldklub seine Aufwar- 
tung. Bei Kaffee und Kuchen trugen Wanderfreunde Weihnachtsgedichte 
und -geschlchten vor. Auch einige Weihnachtslieder orl<langen während 
des geselligen Nachmittags. Höhepunkt für die kleinen Gäste war natür- 
lich der Besuch des Nikolauses, der aber auch für manchen Erwachsenen 
eine Überraschung aus seinem Sack holte. 68 singende Wanderfreunde 
verabschiedeten ihn mit einem Weihnachtsiled. Foto: p 

Sabine Schaum 

Vereinsmeisterin 
Langen - Vor wenigen Tagen 

trug cirr Verein für Deutsche 
Schäferhunde Langen seine 
Klubmcister.schaft aus. Auf dem 
CJelände Im Erlen sammelte Sa- 
i)ine Schaum mit ihrem Hund 
,,Sam" aus beiden Prüfungen die 
meisten funkte. Mit der Ge.saml- 
zahl von 182 I'unkten holte sie 
sich den Vereinsmeistertitel. 

Auf dem zweiten I'latz folgten 
knapp ge.schlagen H. Schaum 
und ,,Gina", die 181 Punkte auf 
dem Konto hatten. Den di.'.ten 
Platz belegte Georg-Heinz Seh- 
ring mit ,,\Varro". Die lieiden 
iirachten es auf 179 Punkte. 

Ein gemütliches 

Beisammensein 
l.angcn - Zu einem gemütli- 

chen Beisammensein ladt die 
evangoi ische .lohannesgemei nde 
große und kleine Leute in ihr Ge- 
meindehaus UhlandstalJe 24 ein. 
Am Sonntag, 11. Dezember, ab 
15 Uhr gibt's dort nicht nur Kaf- 
fee und Kuchen. 

Ihre Fortschritte demonstrierten Mädchen und Jungen der Lan- 
gener Musikschule tiel einem Konzert am Samstag. Im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht spielten die Nachwuchsmusiker unter anderen Werke von 
Johann Strauß, Prokofleff, Beethoven und Telemann. Aber auch ein Pop- 
song von den Mamas & Papas und Weihnachtslieder gehörten zum Pro- 
gramm. Unser Bild zeigt Johanna Blees (links) und Doris Kamuf. 

Foto: Arnold 

Gewinner beim 

Raufhaus Braun 
Langen - Am vergangenen 

Samstag fand im Kaufhaus 
Bfaun die zwfite Weihnacht.sver- 
losung statt Folgende Teilneh- 
mer haben je einen Warengut- 
schein gewonnen: Helga Stau- 
denmaier, Nordendstr. 4,3; Alfred 
Manthc, Sofienstr. 30; Gerd Lau. 
Im Belzbom 5; Elfriede Weber. 
Wolfhagenerstr. 12, 604,'iS 
Frankfurt; Jo Ziegler, Goethestr 
98, Giulio D'Aurizio, Elbestr 27. 
65451 Kelsterbach; Rita Hill- 
gärtner, Carl-Schurz-Str. 60. 
Fam. Köcher. Annastr. 49; Edith 
Hardenbicker, Friedrich-Ebert- 
Str. 1; Angelika Köllmer, Nördl 
Ringstr. 33; Joh. Gaussmann. 
Gartenstr. 44; Katrin Braun. 
Lahnstr. 20, 63303 Dreieich; ,Iu- 
lia Volk, Berliner Str. 27, 64839 
Münster; H.D. und Gerda Brand. 
Forstring 23; Susanne Welsch. 
Weserstr. 11; S. Opp, Rudolf-Bei 
tscheid-Str. 5; Fam. Endruszeit, 
Elisabethenstr. 30; Anne Hoff- 
manri, Dreieichring 22 e; Liliana 
Liedloff, Im Ginsterbusch 39 
Wenn kein Ort genannt ist, woh- 
nen die Gewinner in Langen. 

Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

GM 
ßH flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändier 
MITSUBISHI 
Dauerhafte <Vutolreude 

Boschring 7 ■ Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
19 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Vertragshandler 
i.nRU I n 

AUTOHAUS 

Verkaut — Kundendienst — Efsalzleile — Abschleppdienst — 
Uniall-Reparaluren — TUV Abnahme tur 2 Jahre — Kfz Zubenoi 
Langen, Darmstädter Str. 54, Tel. 06103/21061 

iingtmlätung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlusf! 

Ihr Anieigenbarater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 »Telefon 06102/7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Di? Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LIDAN JACKSON BRAUN 

Copynghi hy Bastoi-Vcrlag Gustav Lubbo, Bergisch Gladbach, durch Vrrlag von Gräber^ & Görg, Frankfurt am Mam 

Teil 6 
Arch sagte: „Nun ja, du weißt doch, wie 

Künstler sind, Individualisten. Was ist pas- 
siert?" 

„Nichts ist passiert. Nichts, was ich in irgend- 
einer Form in einem Artikel verwenden könnte 
- und es hat sechs Stunden gedauert, bis ich das 
herausfand. Halapay wohnt in so einem verwin- 
kelten Haus, ungefähr so groß wie ein mittleres 
Internat, nur daß es irgendwie japanisch ist. 
Und es ist komplett verkabelt und mit allen 
möglichen Geräten ausgestattet. Innen ist es to- 
tal irre. Eine Wand besteht aus Glasstäben, die 
wie Eiszapfen herunterhängen. Wenn man vor- 
beigeht, bewegen sie sich und hören sich an wie 
ein Xylophon, das gestimmt werden muß." 

„Nun, warum nicht? Er muß seine Kohle ja für 
irgend etwas ausgeben." 

„Ja, aber warte mal, bis ich fertigerzählt 
habe. Da sind also diese ganzen teuren Kulissen, 
und dann kommt Cal Halapay auf Socken daher 
und trägt ein Sweatshirt mit einem großen Loch 
am Ellbogen. Und sieht aus wie fünizehn." 

„Ja, ich habe gehört, daß er sehr jung aussieht 
- für einen Millionär", sagte Arch. 

„Und dann noch was. Er gibt ununterbrochen 
mit seinem Geld an und versucht, einem Ge- 
schenke aufzuzwingen. Ich mußte Zigarren, Li- 
kör, ein Bild im Wert von fünfhundert Dollar, ei- 
nen tiefgefrorenen Truthahn von seiner Ranch 
in Oregon und einen irischen Terrierwelpen aus- 
schlagen. Nach dem Mittagessen tauchte seine 
Frau auf, und ich hatte schon Angst, seine Groß- 
zügigkeit würde die Grenzen des Anstands 
überschreiten. Übrigens, Mrs. Halapay ist eine 
Wucht." 

„Mich frißt der Neid. Was gab es zum Mittag- 
essen? Straußenzünglein?" 

„Hot dogs. Serviert von einem Hausburschen 
mit dem Charme eines Gorillas." 

„Du hast ein Gratisessen bekommen. Worüber 
regst du dich auf?" 

„Über Halapay. Er antwortet einfach nicht 
auf Fragen." 

„Er weigert sich?" fragte Arch überrascht. 
„Er ignoriert sie. Man kann ihn nicht festna- 

geln. Er kommt vom progressiven Jazz zu den 
primitiven Masken, die er in Peru gekauft hat, 
und von da zu trächtigen Katzen. Mit dem Tbr- 
pfosten könnte ich mich besser unterhalten als 
mit dem Wunderknaben," 

„Hast du überhaupt irgendwas bekommen?" 
„Ich habe natürlicn seine Bilder gesehen, und 

ich habe von einem Fest erfahren, das der 
Kunstclub am Samstagabend veranstaltet. Ich 
glaube, ich gehe vielleicht hin." 

„Was hältst du von seinen Bildern?" 
„Sie sind ein bißchen eintönig. Nichts als rote 

Bäckchen! Aber ich habe eine Entdeckung ge- 
macht. In all den Bildern von Kindern malt Cal 
Halapay sich selbst. Ich glaube, er ist fasziniert 
von seinem eigenen Aussehen. Lockiges Haar. 
Rosige Haut." 

Arch sagte; „Du hast recht, das ist wohl nicht 
die Geschichte, die der Chef will. Es hört sieh an 
wie Tausendundeine Nacht." 

„Müssen wir denn eine Geschichte schrei- 
ben?" 

„Du hast die Farbe der Mitteilung gesehen. 
Rosa." 

Qwilleran knetete seinen Schnurrbart. Nach ei- 
ner Weile sagte er: „Das einzige Mal, daß ich eine 
direkte Antwort auf eine Frage bekam, war, als 
ich George Bonifield Mountclemens erwähnte." 

Arch stellte sein Glas auf den Tisch. „Was hat 
Halapay gesagt?" 

„Er ist explodiert - ohne die Kontrolle zu ver- 
lieren, natürlich. Kurz gesagt, er findet, Mount- 
clemens ist nicht qualifiziert, Kunst zu beurtei- 
len." 

„Das kann ich mir vorstellen. Halapay hatte 
vor etwa einem Jahr eine Ausstellung, und unser 
Kritiker hat ihn komplett auseinandergenom- 
men. Die Leser waren begeistert. Es tat ihren 
schwarzen Seelen gut, zu hören, daß ein erfolg- 
reicher Geschäftsmann bei etwas versagt. Aber 
es war ein harter Schlag für Halapay. Er ent- 
deckte, daß Geld alles kauten kann außer einer 
guten Kunstkritik." 

„Mir bricht gleich das Herz. Was ist mit der 
anderen Zeitung? Haben die seine Arbeiten 
auch kritisiert?" 

„Sie haben keinen Kritiker. Nur eine nette 
alte Reporterin, die über die Vemissagen be- 
richtet und über alles ins Schwärmen gerät. Die 
gehen auf Nummer Sicher." 

Qwilleran sagte: „Also ist Halapay ein 
schlechter Verlierer!" 

„Ja, und du weißt noch gar nicht, wie 
schlecht", sagte Arch und rückte seinen Bar- 
hocker näher zu Qwilleran. „Seit dieser Ge- 
schichte versucht er, den Flux zu ruinieren. Er 
hat eine Menge Anzeigen abgezogen und der an- 
deren Zeitung gegeben. Das tut weh! Besonders, 
weil er fast die gesamte Lebensmittel- und Mo- 
dewerbung in der Stadt kontrolliert. Er hat so- 
gar versucnt, andere Werbeleute gegen den Flux 
aufzuhetzen. Es ist ihm ernst." 

Qwilleran verzog ungläubig das Gesicht. 
„Und ich soll wohl einen Artikel schreiben, in 
dem diesem Stinktier Honig ums Maul ge- 
schmiert wird, damit die Anzeigenabteilung 
wieder Aufträge bekommt!" 

„Ganz offen gesagt, es wäre eine Hilfe. Es 
würde die Wogen etwas glätten." 

„Das gefällt mir nicht." 
„Komm mir nicht mit solchen Ansprüchen", 

bat Arch. „Schreib einfach eine zu Herzen ge- 
hende kleine Geschichte über einen interessan- 
ten TVpen, der zu Hause in alten Klamotten und 
ohne Schuhe herumläuft, Katzen und Hunde 
hält und Wiener Würstchen zu Mittag ißt. Das 
kannst du doch." 

„Es gefällt mir nicht." 
„Ich bitte dich ja nicht, zu lügen. Triff einfach 

eine Auswahl. Laß das mit den gläsernen Eis- 
zapfen weg und den See, der eine halbe Million 
Dollar gekostet hat, und die Reisen nach Süd- 
amerika und verleg dich auf die Truthahnfarm 
und seine reizende Frau und die großartigen 
Kinder" 

Qwilleran ließ es sich durch den Kopf gehen. 
„Ich nehme an, das nennt man angewandten 
Journalismus." 

„Es hilft, die Rechnungen zu zahlen." 
„Es gefällt mir nicht", sagte Qwilleran, „aber 

wenn eure Lage so schlecht ist, werde ich sehen, 
was ich tun kann." Er hob sein Glas mit dem To- 
matensaft. „Halapay oder Pleitegeier!" 

„Keine ätzenden Bemerkungen. Ich habe ei- 
nen harten Tag hinter mir," 

„Ich würde gerne ein paar von Mountclemens' 
Kritiken lesen. Sind sie leicht zugänglich?" 

„Im Archiv abgelegt", sagte /toh, 
„Ich möchte sehen, was er über eine Künstle- 

rin namens Zoe Lambreth geschrieben hat. Ha- 
lapay hat eine zweideutige Bemerkung über 
eine Beziehung zwischen Mrs. Lambreth und 
Mountclemens gemacht. Weißt du etwas dar- 
über?" 

„Ich bearbeite nur seine Beiträge. Ich schaue 
nicht dureh sein Schlüsselloch", sagte Arch und 
gab Qwilleran einen Gutenachtklaps auf die 
Schulter 

* 
Im neueren und dunkleren von seinen beiden 

Anzügen ging Qwilleran allein auf den Valen- 
tinsball im Kunstclub, der - wie er herausfand - 
Turp and Chisel hieß. Der Club war vor vierzig 
Jahren im Hinterzimmer einer Flüsterkneipe 
entstanden. Jetzt befand er sich im obersten 
Stockwerk des besten Hotels und erfreute sich 
zahlreicher Mitglieder aus den besten Kreisen. 
Und die mittellosen Bohemiens, die den Verein 
gegründet hatten, waren jetzt alt, gesetzt imd 
steinreich. 

(Fortsetzung folgt) 

Ifer meif/erAa^ Sefvke für jedes Kh: 
Autoelektrik und -Elektronik Sichorhmtsxubehär 

Bramtendienst nach § 20 StlA> Inspektionen 
AusputlSchnelldienst StoBdämpler-Teat 
Blaupunkt-Autoradios /Montage und Service) 

Fahrxeugabnahme in unserem Hause 
24-Stundert-Auttragsannahme ^ 

... und vieles mehr.. , 
BREMSEMDIBNST LANGEN 

Rotiert-Bosch-StraBe 6 
HBlIWaiO' 63225 Langen  

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax; 06103 / 7 46 79 

Autohaus Günter Otto GmbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge • FINA-Tankstelle 
Verkauf • Kundendienst • Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
63303 Pr^leich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

■ö 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändier 
Ihr Fachteam im * der Dreielch 

' Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreleich-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BDESO LANCLV 

Karosserie Karosserie + Lack 

PKnmg Fachbetrieb 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schüben Sie 

sidivorBeHügem 

n der Haustür 

Wir wollen. 

ilaB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Schmunzel-ECKE 

Die kleine Susi : 

„Nun paß mal auf, was | 
hier gleich los ist!" : 

„Wie soll ich denn deine 
Schulaufgaben machen, 
wenn du so laute Musik 
hörst!" 

„...und was machst du ; 
heute abend?" ! 

Zellforschung 
„Was hat der Meier im vorigen 

Jahr eigentlich gemacht? Ich habe 
ihn nicht mehr gesehen." 

„Er saß im Gefängnis, er behaup- 
tet jedoch, er habe Zellforschung be- 
trieben," 

Das Pflaster 
„Sie verkauften mir doch vor ein 

paar Tagen ein Pflaster, um meinen 
Rheumatismus wegzubringen!" 

„Ja, ich erinnere mich!" 
„Jetzt möchte ich ein Mittel haben, 

um das Pflaster wegzubringen." 

Eine Oktave tiefer 
Lilly ist Pianistin. Ein junger 

Mann küßt sie auf ihre reizende 
Stupsnase. 

Da flüstert Lilly; „Bitte eine Okta- 
ve tiefer!" 

Im Bankfach 
„Was sollen denn Ihre Söhne ein- 

mal werden?" 
„Der jüngste geht noch auf die 

Wirtschaftsoberschule und wird spä- 
ter ins Bankfach gehen. Der zweite 
ist Praktikant in einer Bank, und der 
dritte ist Kassierer in einer Bank. 
Der älteste aber ist schon in Ameri- 
ka." 

Beim Psychiater 
„Herr Doktor, meine Frau bildet 

sich ein, eine Henne zu sein." 
„Seit wann ist das der Fall?" 
„Seit ungefähr vier Jahren!" 
„Und Sie haben seither nichts da- 

gegen unternommen?" 
„Wissen Sie, Herr Doktor, wir 

brauchten bisher die Eier so nötig." 

Unter Freundinnen 
„Ich habe gehört, du hast dem be- 

rühmten Maler Mollenbier zu einem 
Gemälde Modell gestanden. Wie 
wird denn das Gemälde heißen?" 

„Eva und die Schlange." 
„Hm, interessant! Und wer stand 

Modell für.die Eva?" 

Bunter Anekdotenstrauß 

Unter Schlngerkomponisten; 
In Berlin tagten die Schlager- 
komponisten, um die Sorgen 
und Nöte ihres Berufsstandes 
ausführlich zu besprechen. Die 
Tagesordnung wies eine stattli- 
che Länge auf. „Und das, ob- 
wohl noch ein Punkt ausgelas- 
sen wurde", sagte Walter Kollo. 

„Welcher Punkt soll denn 
ausgelassen sein?" fragte einer 
der für die Zusammenkunft 
Verantwortlichen. 

„Punkt eins", sagte Kollo. 
„Unsinn, Punkt eins steht 

doch auf dem Programm: Be- 
grüßungsrede." 

„Das ist Punkt zwei", sagte 
Kollo. „Punkt eins ist ein 
Marsch ohne Musik: Einzug der 
Plagiatoren." 

Das Krfiutlein Geduld: Der 
Kurfürst Erthal von Mainz war 
krank und zudem unzufrieden 
mit seinem Leibarzt, dessen ver- 
schriebene Medikamente nicht 
sofort helfen wollten. „Ich kann 
Ew. Durchlaucht nichts Besseres 
verordnen als das Kräutlein Ge- 
duld", sagte der Leibarzt und 
wollte damit andeuten, daß ein 
alteingewurzeltes Übel nicht so 
leicht von heute auf morgen be- 
hoben werden könne. „Wo 
wächst denn das?" fragte der 
hohe Patient alles andere als ge- 
duldig. 

„Gnädiger Herr", sagte der 
Leibarzt, „ich bin kein Botaniker, 
aber Leute, die es wissen müssen, 
behaupten: am seltensten in 
fürstlichen Gärten!" 

* 
Nur eine Frage der Zeit: Das 

Lustspiel „Der Feldherrnhügel" 
von Roda Roda und Roeßler 
durfte im alten Österreich-Un- 
garn wegen staatsfeindlicher 
Tendenzen nicht aufgeführt wer- 
den. Die Autoren wandten sich 
schließlich an den allmächtigen 
Zensor. 

„Was wollen Sie denn hier?" 
rief dieser wütend. „Ich kann Ih- 
nen versichern, meine Herren, 
daß Ihr Stück niemals aufge- 
führt werden wird, solange hier 
die Monarchie besteht!" 

„Na, schön", meinte daraufhin 

Roda Roda trocken, „dann war- 
ten wir halt noch ein bisserl ." 

* 

In Verkleidung; Der französi- 
sche Adlige Graf Mortagne, der 
am Hof des Sonnenkönigs ein 
recht wüstes Leben geführt hatte, 
sprach auf dem Sterbebett den 
Wunsch aus, in der Kleidung ei- 
nes Mönches begraben zu wer- 
den. 

„Aha", sagte der Priester, der 
ihn besuchte, „Er will sich ver- 
kleiden, damit man Ihn nicht er- 
kennen soll." 

* 

Jetzt versteht er es: Ein franzö- 
sischer Minister war von einem 
Besuch in England nach Paris zu- 
rückgekehrt und traf sich an- 
schließend mit dem englischen 
Botschafter in Paris. 

„Ich habe niemals begreifen 
können", sagte der französische 
Minister zu dem Botschafter, 
„warum ihr Engländer morgens, 
mittags und abends immer nur 
Tee trinkt. Aber seit meinem Be- 
such in England weiß ich es end- 
lich." 

„Und wie haben Sie es heraus- 
bekommen?" fragte der englische 
Botschafter interessiert. 

„Ich habe Ihren Kaffee pro- 
biert." 

Grabbe als Musikkritiker; 
Christian Grabbe war nicht nur 
der kühne Dichter des Realis- 
mus, er war auch ein gefürchte- 
ter Kritiker. In seiner Düsseldor- 
fer Zeit trat dort einmal ein be- 
rühmter, aber keineswegs 
übermäßig talentierter Tenor 
auf. Der Mann hieß Hahn. Grab- 
be schrieb unter dem Pseu- 
donym Petrus. Hahn sang. Hahn 
sang schlecht. Grabbe-Petrus 
schrieb: „Und als der Hahn drei- 
mal krähte, ging Petrus hinaus 
und weinte bitterlich." 

Überzeugung 
„Deine Frau macht aber einen sehr 

leidenden Eindruck. Ist sie denn 
krank?" 

„Eigentlich nicht, doch sie leidet 
an ihrer Überzeugung." 

„Das verstehe ich nicht." 
„Ganz einfach: Sie ist der Über- 

zeugung, daß sie Schuhgröße 37 tra- 
gen könne." 

Aufmunterung 
Sie gingen im Wald spazieren. Er 

sagte mit vibrierender Stimme: 
„Fräulein Sabine, ich könnte mich 
vergessen!" 

„Oh, das könnte ich Ihnen verges- 
sen, wenn ich die Gewißheit hätte, 
daß Sie mich nicht vergessen." 

Gut gesagt 
„Ach, Herr Hugo", flötete sie, „Sie 

sehen aber schlecht aus!" 
„Das vielleicht schon, P'räulein 

Agathe, aber ich bin es dafür nicht." 

Abmagerungskur 
Frau Brunner hatte sich entschlos- 

sen, in einem erstklassigen Sanatori- 
um eine Abmagerungskur zu ma- 
chen. Als sie das Sprechzimmer des 
leitenden Arztes betrat, sah sie in ei- 
ner Ecke ein menschliches Skelett. 
„Um Gottes willen!" rief Frau Brun- 

zeigte a 
möchte i 

werden! 

ner aus und zeigte auf das Skelett, 
„So mager möchte ich aber nicht 

Die Ausrede 
„Unser Freund Paul ist übrigens 

jetzt dem Schützenverein beigetre- 
ten." 

„Nanu, als Schütze?" 
„Nein, als Ausrede!" 

Geschäftsverlust 
„Siehst du da drüben den elegan- 

ten alten Herrn? Es ist der Bankier 
Moloch, der Kerl hat mich um zwei 
Millionen gebracht." 

„Mein Gott, wie war denn das 
möglich?" 

„Er wollte mir seine Tochter nicht 
zur Frau geben." 

1 1 .. 1 1  j 1 

1 1 

LJ 1 1 

R 

—M—1 

A s E l' 
B 

R A T E 

Silbenrätsel Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 

! I 

Schachaufgabe Nr. 50 
F. Karge, Schwalbe 1940 

Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kh4, Df3, Ta5, e6, Lb3, 
h8, Sd7, Bf5 (8) 

Schwarz: Kd5, Tc4, dl, La2, 
Sc3,e4, Bb5,c6,c7,h3(10) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Mabcdaf 9h 

Aus den Silben: a - bei - e - fei - ga - gat 
- kai - kra - Ii - lot - mo - ni - nich - no - 
ra - ru - rup - ser - ti - tip - to - to - ul - ve 
- sind 9 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Sumpfvogel, 2 tropisches Lilienge- 
wächs, 3 russische Münze, 4 italieni- 
scher Filmregisseur, 5 Monatsletzter, 6 
Mündungsarm der Weichsel, 7 Herr- 
schertitel, 8 eine Muse, 9 Wetthinweis. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben zwei Edelsteine. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine norddt. Landschaft. 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - den Gott der Kaufleute 
und Diebe nennen 

Am - Erz - Kuh - Ur. 
DU 
LECH 
AR 

MODE 
NEIN 

+ HIN 
+ EI 
+ ILSE 

+ AN 
+ SEIT 

ind. Kaste 
Baumfrucht 
Vorderasiat. 
Staat 
böser Geist 
dt.-amerik. 
Physiker 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x! 

(a - b) + (c - d) + (e - f) = x. 
Es bedeuten: a) Erdteil, b) Heidekraut, 
c) port. Inselgruppe im Atlantik, d) 
Nordlandtier, e) Südfrucht, 0 Samm- 
lung v. Aussprüchen. 

Im Handumdrehen 
Silbendomino 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine pikante Soße. 

Lunte - Wels - Kram - kalt - 
Asche - mal - Bann - Ali - glatt. 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
eine reine Frauenangelegenheit, 

bett - kind« rock - 
schoss - tuch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Aus den Silben.: ab - ach - ar - arm 
aus - bar - beit - bei - ber - chen - chen 
- der - ein - ein - ein - fluß - ge - gei - gen 
- gen - gut - heit - ku - le - me - ml - ni - 
nie - no - öl - preis - put - ra - reich -rin 
- Schlags - sen - spitz - ster - stes - t«n 
- tisch -ul - ver - we - zäh - zer - zieh - 
sind 14 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 Möbelstück, das als Wickelkommo- 
de dient, 2 Verkaufswert eines Fa- 
bellöwen, 3 verbissen kämpfen, 4 
Stadt an der Donau/Mz., 5 Fehlen 
eines Gespenstes, 6 einen Hund ret- 
ten, 7 Klublokal, 8 großes Land mit 
nur einem Wasserlauf, 9 Zoowärter, 
der den Tieren den Schlund säubert, 
10 sehr kleines Holzraummaß, 11 mit 
flüssigem Fett zubereitetes Backwerk, 
12 Besitz respektieren, 13 Konservier- 
tätigkeit einer Hausfrau, 14 Körper- 
teil eines erfolgreichen Boxers. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen das Kapi- 
tal eines Konfektionskaufmanns. 

Schüttelrätsel 
Dame - Toto - Laus - Mark - 

Raste - Haut 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutun- 
gen entstehen. Ihre Anfangsbuchsta- 
ben nennen dann eine sowjetrussische 
Stadt. 

schieben- 
de, stos- 
Mnde 
Menichen 

Geneh- 
migung 

alilk. 
Stech- 
fliege 

zu 
Ende 

Wüste 
Im süd- 
lichen 
Isroel 

dt. 
Kompo- 
nist 
11983 

Sing- 
vogel 

Bewoh- 
ner des 
alten 
Mexikos 

allgr. 
Philo- 
sophen- 
schule 

Schimpf- 
wort 
ür den 
Hund 

Hllfi- 
eln- 
rieh- 
tuna 

► 
T T T T 

latei- 
nisch; 
Kunst 

1»- Abk. f. 
Sekunde ► 

Doppel- 
stern 
Im 
,Perseus' 

Insel- 
gruppe 
r Atlant. 
Ozean 

Elch 
Labsal, 
Linde- 
rung 

Haupt- 
schlag- 
oder 

T lapan. 
Zwerg- 
boum 

Arlslo- 
kratln 

engl. 
Monner- 
kUR- 
name 

*■ Hunde- 
nome 

T EntlQf- 
tungs- 
eln- 
rlchtung 

dt. 
Kurien- 
kardinal 
t1968 

T T 

schwed. 
Könlgs- 
nam« 

be- 
trieb- 
sam 

Stück- 
lohn 

T 

r 

Anrede 
Im Iran 
(Herr) 

Flossen- 
IQfter, 
Seehund 

▼ 
► . 

Neben- 
fluBd. 
Rheins 

'sfoT- 
(Abk.) 

Teil des 
Wtln- 
stocks 

kleiner 
Keller- 
krebs 

▼ Drel- 
llnger- 
faultler 

Wein- 
Stadt In 
Hallen 

T ▼ 

Tür ► 
öHentl. 
Bekannt- 
machung 

▼ 

- -P :® 
•In» 
Well- 
rell- ► Immer ► 

Note 
beim 
Doktor- 
examen 

p 

50 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 49 

Schach: 1. Le7 - c5!. (Td3 matt) Ta5 - a3; 2. 
d4 - d5 matt. 
1 Dh5-dl;2. Sb6 -d5 matt. 
1...., Lei X d2; 2. Se4 - g5 matt. 
1...., Dh5 - e2t, Td2 x e2 matt. 
1 La6 - xc4t; 2. Sb6 x c4 matt. 
Halbbatterie-Alternative mit interessanten 
Abspielen. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Protestanten, 2 
Immenstadt, 3 Rockauflachlag, 4 albern, 5 Tel- 
lereisen, 6 Eckhaus, 7 Neuland, 8 Spazier- 
gang, 9 Ebenbild, 10 Neonröhre, 11 drama- 
tisch, 12 Ellenbogen, 13 Romanshorn. - 
Piratensender. 

Schüttelrätsel: Kant ■ orten - Biesen - lau - 
Ella - Noten - Ziege = Koblenz. 

Silbenrätsel: 1 England, 2 Samos, 3 Mario, 4 
Onkel, 5 Eva, 6 Chemie, 7 Talisman, 8 Ent- 
lohnung, 9 Kurve, 10 Eifer, 11 Igel, 12 Niere, 
13 Horeb, 14 Urne, 15 Nation. - Es moechte 
kein Hund so laenger leben! 

Besuchskarte: Der Juxbaron. 
Mixrätsel: Kastanie, Utrecht, Nekrolog, Kra- 

nich, Einbaum, Lehrer = Kunkel. 
Silbendomino: Demut - Mutter - Termin - 

Minden - Denver - Verrat - Ratte - Tegel - Gel- 
se - Segen - Genre - Rebe - Besen - Senge - Ge- 
ra- Rahe - Heia = Lade. 

Hier darf gestohlen werden; Ich bin die 
Naechste dazu. 

Wortfragmante; Die Kunst d^s Lehrens ist 
die Kunst, entdecken zu helfen. 

Schwedenrätsel 
■ TBDHB LHOHNBoa ■OLYMPIAMEDAtLLE ■ DANBARAMEROT I K ■EDAMBEBDAROBBEB 
BSEMBAMSE LBMBI DA 
BAR IANEBNBMANTE L BNATBSBEHBOBBARK 
BQMBAQITATORBLUB ESPADABWAHRBLIND 
BTEUERBAQENTBAQE 
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VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

qegr 1925 Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

6322S l Hnrjfjn Er>r W;jv«.o/y,!ss«^ .Tc' ? 
Ausfiihfurig voA OcKOfnlionGti'nn'J 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wannp 
Ohne PItesenscna'len H 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN Hessen 

Lsngener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und SteInmetzmelster 

Langen, Südliche Ringalr. 184, Frledhotslr. 36-38 
Telefon 2 23 11 Telefon 2 23 11 
GRABIwlALE IN ALLEN FORfWlElvl 
UND GESTEINSARTEN 

FARBEN 

flalner SJüiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Filou (Vlodo tur KIndor 

Unser SCHLAGER der Wochelli 
Birgit Golke i Gudrun Sciimidl 
LiebigslraOe 1,63229 langen 

rrrri aiiÄiJiiiiziert 

Swealsliirts 

Dach- 
Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RiNKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
N«icht.\ifsch.ilf 

Eft^itle Koni.iKtaijfntihr.ie iinti-" Toi W'*h,HJsei' 06if>0 S 19 ro 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Stertiewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Bisisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Seit über 25 Jahren 
IHR PARTNER RUND UMS AUTO 
Mercedes-Gebrauchtwagen mit dem persönlichen Service 

lAUTO-WIEMER GmbH 
t e3303 Ottiticlltllhaln. GelDbergS « 06103/0 5019, Fai 06103/OSO 32 

KöRN6R ßöD€N 

wir haben Itr Sie M(nONSAN6EBOTE 
ms WEimUCflTENI 

Qualitative Bodenbeläge 

9>JC 

itV- 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

Informattomn urtd wlclttlge Rufmimmem auf dnen Bitek 
FÜR UMSBI, ESEt,SBACH IM) DRSBCH 

UN6EN DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 14. Dezember 1994 
Dr. Wenz 
Gartenstr. 5 
Tel. 2 33 31 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

pnpi eoiiAu 

fSrdenKffilsiMteabacti 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 14. Dezember 1994 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 70 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 9.12. Fichte-Apothel<e, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37 Tel. 37 30 85 

Sa. 10.12. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Otfenthai-Apotheke, Otfenthai, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

So. 11.12. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19,Tei.6 7332 

Mo. 12.12. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,Tel.2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/22778 

Di. 13.12. Egeisbach-Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

Mi. 14.12. Brunnen-Apotheke, Dreieichen- 
hain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Do. 15.12. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, TeL 2 23 23 
Neue-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.21,Tel.06102/2 2428 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

10711.+14.12.1994 
Dr. Andrea Bauch, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, 
Tel. 06074/74 41 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuen/vehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 2222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103/92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Sfadtwer1<e 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pfiegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer gel>en 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

für Ihre Feste 
/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
• •f* r« * 1 •• 1 * R. Fuß, Bahnstraß« 35 + 101 
Wiener Feinbäckerei 
 yi. 06103/s 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Jochim Eggert 
Malermeister 

Ein langes, erfülltes Leben ging zu Ende. 

Am 5. Dezember 1994 entschlief im Alter von 95 Jahren 
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Tante und Cousine 

Susanna Sallwey 

geb. Schäfer 

In stiller Trauer: 
K&thi Schäfer geb. Sallwey 
Heinz und Erika Sallwey 
Elvira Schäfer 
Michael Sallwey mit Stefanie 
Claudia und Roland Patz mit Julia 
und Angehörige 

63225 Langen, Nördliche Ringstraße 37 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 13. Dezember 1994, um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

* Raum- und 
fassadengeslalfung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

fit 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQFITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G Zinn 
Rolläden aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
RolHore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fenigeinbau-Elemenie zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteiler e V 
Außertialb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

SONDERMODELLE^ 
zu 

SUPER-HAUSPREISEN! 

0 Anzahlung 

84 Monate Laufzeit 
ab 197," DM monatlich 

AUTO-WIEMER GmbH 
C*n< ctnfich |ut 

flü^NOOll VERTRAGSHÄNDLER voikmii«! C'upi« Günstige Finanzierung - Leasing 
63303 Drilelchintialn, GelBberg S - 061D3 / 8 S010. Fax 06103 /8 80 32 

Albei 

MIele-Verkaufs-Zentrumi 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Mlele-Kundendlenst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 
0 06103/6 87 10 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaäerts^ 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Helm- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 821 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

Für die liebevollen persönlichen und schriftlichen Beweise herzlicher 
Anteilnahme, für die Kranz-, Blumen- und Geldspenden, die uns beim 
Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Rolf Liebetrau 

* 8. 11. 1928 t 25. 11. 1994 

zuteil wurden, sagen wir hiermit unseren tiefempfundenen Dank. 

Besonderen Dank allen lieben Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die ihm die letzte Ehre erwiesen haben, sowie den Ärzten und Schwe- 
stern des Dreieich-Krankenhauses, Station 5 A, Frau Pfarrerin Eich- 
Ganske für die trostreichen Worte. 

In stiller Trauer; 
Vera Liebetrau 
Zdravko Baskarad und Frau Ute geb. Liebetrau 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 131 
Im Dezember 1994 

In den schweren Stunden des Abschieds war es uns ein Trost zu 
erfahren, wieviel Zuneigung unserem lieben Entschlafenen 

Otto Gottlieb Holzhäuser 

entgegengebracht wurde. 

Allen, die ihn zur letzten Ruhe begleiteten, sowie all denen, die uns in 
so liebevoller Weise durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geld- 
spenden für späteren Grabschmuck ihr Mitgefühl erwiesen haben, 
sprechen wir unseren tiefempfundenen Dank aus. 

Unser besonderer Dank gilt Prädikant Helmut Vater für die trösten- 
den Worte. 

Dem Vorstand und Ältestenrat Herrn Georg Kühn vom TV 1862 
Langen, Frau Elisabeth Alt von der Altenkameradschaft, dem Vor- 
stand des Meisterkreises und dem Kegelklub der Meister von der Fir- 
ma Pittler, den Kegelfreunden „Alle Acht", den Jahrgängen 1908/09 
und 1907/08 Langen, sowie dem Freundeskreis, den Verwandten und 
Bekannten. 

Karoline Holzhäuser 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Feldbergstraße 19 

Ihr langes Leiden ist zu Ende. 

Still, wie sie gelebt hat, haben wir meine gute Mutter, 
Schwiegermutter, Schwester, unsere Oma und Ur-Oma 

Dora Schäfer 

geb. Heil 
*4.2.1911 t 1-12. 1994 

zur letzten Ruhe gebettet. 

In stillem Gedenken: 

im Namen aller Angehörigen 
Willi Schäfer und Frau Helga 

Für erwiesene Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank. 

Langen, Gutenbergstraße 8 
Im Dezember 1994 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme beim 
Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Klaus-Dieter Kretschmann 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für seine trostreichen Worte. 

In stiller Trauer: 
Erwin Kretschmann 
Irmgard Bork 
Peter Kretschmann 

Langen, Darmstädter Straße 12, im Dezember 1994 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstückspflege 

»Hausmeister-Service 
»Entrümpelungen 
»Dienstleistungen 

Elisabethenstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
V/Fax; 061 50/8 53 45 

Kleintler- 
zuchtverein 

1903 Langen e.V. 

Mitgliederversammlung 
am Freitag, dem 9, Dezember 
1994, um 19.45 Uhr auf dem 
GZA. 

Der Vorstand 

DIcibcl 
Individueile Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Katharina Lenz t 20. November 1994 

Allen, die uns beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen in so herzlicher 
Weise durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden sowie durch 
Teilnahme am letzten Geleit ihre Anteilnahme erwiesen haben, sprechen wir 
unseren tiefempfundenen Dank aus. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Heinz Dieter Lenz 

Langen, im Dezember 1994 

Planung • Statik 3 
Bauantrag 

Deibel 
Winlergaricnlechnik 
Waldstraße 16b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 450 10 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Nur noch Hvnige Wochen his 
IVeihnachUn - Silvester - 1995! 
Originelle Karten und individuelle 

Mailings, professionelle Prospekte, 
Broschüren. Einladungen. 

Gutscheine. Speise- w; Sonderkarten. 
1001 H^erbeideen' 

SMMBüro- und IVerbesen'ice 
906074 ^9603 4! Fax: 96 05 41 

Nach einem erfüllten Leben 
verstarb am 6. Dezember 1994 
im Alter von 89 Jahren meine liebe 
Schwägerin und unsere Tante 

Elisabeth Mannberger 

geb. Hofmann 

In stiller Trauer: 
Margarete Mannberger 
Karl und Elfriede Mannberger 
mit Kindern 
Christa und Friedhelm Hain 
mit Kindern 

63225 Langen, Goethestraße 122 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 
9. Dezember 1994, um 11 Uhr in der Trauer- 
halle des Langener Friedhofs statt. 

Danksagung 

Mitten im Glücl< 
wissen wir nicht, 

wann wir weinen müssen! 

Dorothea Caspari 

geb. Weißbrodt 
20. 8. 1926 13. 11. 1994 

Allen, die uns beim Heimgang unserer lieben Ent- 
schlafenen durch ihre mitfühlenden Worte, Kranz- 
und Blumenspenden, gestiftete heilige Messen so- 
wie Spenden zugunsten armer Kinder in Indien ih- 
re aufrichtige Anteilnahme bewiesen haben, sagen 

wir innigen Dank. 
Weiterhin danken wir allen, die ihr auf ihrem letz- 

ten Weg ein ehrendes Geleit gaben. 
Die Geschwister 

Wolfgang, Mechtilde, Sigrid 
und Familienangehörige 

Villmar/Langen, den 10. Dezember 1994 

ERCIUlANNMÜlilb^ 

m' |m| 

TV Reparatur 
VIdao Moniaga 

^tlFl^^intenn»ni«^^ 

Ing. R. Erckmann Waitondilroß« 25 6322S Long*n 
<31^26868 

Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Qualitäts-Sicherheit 

profi electronic 
... gemeinsam stärker 

Ziinmerf 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

IWELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

4 
4 
4 

Christbäume 

aus eigenen Taunusplantagen 
Rlesenauswahl • Frlschgeschlagen • Preisgünstig 

T Fichten • Blaufichten • Nordmanntannen 
T Verkauf: 10.-24. Dezember, täglich ab 9 bis 17 Uhr 
♦ Wo: An der B 486 von Langen In Richtung Otfenthai 

Ucxiag i300>IL30Urr B.30-16.30UIV 
Smstag 800-1400U^ 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelstieim, Bonner StraDe 40. Tel, 4 14 14 
Langen, am Uutfierplalz, GartensfraBe 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

Pflege zu Hause 
FfvMdaoa/essise or»«* «osiiD/iH» (} TraT 
0IMMdi«069'n21tl DotsW «0(151/151000 t» 

GmMra «0(152/39691 

X 
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Wir heiraten am 9. Dezember 1994 
in Tonder 

Ihomas Simon 

Birte Peters 
63225 Langen, Südliche Ringstraße 52 
23554 Lübeck, Neissestraße 3 

Kompetent für Decke und Statik 
„Info unt*r T«to(on/Fsx-Nr.; 0S0 73/tS311" od*r 

VarkniftnUKleriaMung HMMn, 3S302 Qlaean, Ludwigatr. <3 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 /7 61 92 

Nicht jedermann ist es gegeben. 
gesund die 70 zu erleben - 
Du hast's geschafft, zu uns'rer Freude ■ 
drum gratulieren wir Dir heute 
und wünschen Dir von Herzensgrund, 
bleib immer fröhlich und gesund. 

Deine Kinder 
Karl-Heinz, Doris, UM und Elke 
mit Christine, Jürgen, Silvia, 
Matthlas, Christophe, Allne, 
Benjamin, Sebastian, SIna und Marcel 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

y) sämtliche Fabrikate 

ELEKTRO 
TECHrSJiK 

VerVauf Reparatur u In/ahlur^gnahme P P P f 

Herzlichen Dank sage ich allen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, welche mir an meinem 

80. Geburtstag 
soviel Freude mit Geschenken aller Art bereitet haben. 
Besonderen Dank sage ich der,,Deutschen Bundespost", PA 
Langen, vertreten durch Herrn Seemann und Frau Buchber- 
ger, der Altenbetreuung des PA Langen, dem Personalrat 
Dreieich, für die erwiesenen Aufmerksamkeiten. 
Herzlich möchte ich mich auch bei meinen Enkelkindern Ute 
und Heike mit Anhang bedanken, welche mir einen so würdi- 
gen Geburtstag bereitet haben. In diesen Dank einschließen 
möchte ich die SPD, SSG, Freireligiöse Gemeinde, die Schul- 
kollegen und die AWO Langen, welche mich durch tJberra- 
schungen sehr erfreut haben. Ebenso danke ich meinen 
Schwiegertöchtern Helga und Gabi sowie Helmut Rehm, der 
mit meinem Sohn Otto (angereist aus Dallas/Texas) unsere 
Gesellschaft musikalisch unterhalten hat. 

Georg van Hasz 
63225 l.angen, Fliedstraße 22 
Im Dezember 1994 

ab 1.1.1995 neue Wärmeverordnung J 

FENSTER aus Kunststoff - alle Farben, Alumlnl- 2 um - wflrmegedämmt, Holz - Merantl, ! 
mit Fichte, 1,1 K-Wert, Klasse 2. J 

WÄRMESCHUTZGLAS • 

SEKU-BAUELEMENTE S 
- KURT SEITZ - Z 

Offenbacher Landstraße 12 * 
63512 Hainburg * 

Telefon 06182/44 74 • 
Fax 06182/6 07 27 J 

über 10 verschiedene Sorten TAFELÄPFEL 
2. B. Elstar, Boskop, Jonagold und schw. Glockenäpiel. 
Unser Angetrat: 6 kg Granny Smith DM 9.-. 
Aptelweln, Most u. Saft 11 OM 1.60 o. Pfand 

Obsthof 
am Mühlbach 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
64331 Weiterstadt-Schneppenhausen 
06150/5 15 28 

Vom 27. 12. 1994 bis einschl. 5. 1. 1995 geschlossen. 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 u. 14.00-18.00 Uhr 

Sa. 9.00-12.00 Uhr 

L3V1Q0V1J 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.; XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Dienstag, dem 13, 12. 1994, um 19.30 Uhr. findet die 24. 
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses im Stadt- 
yerordnelensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Sudliche Ring- 
straße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsilzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung vom 

29. 5.1984 
hier: 11. Änderungssatzung 

4 Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 8. Dezemtier 1994 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Gerlach 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 15.12.1994, 20.00 Uhr, findet die 19. 
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadt- 
verordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße 80, statt. 
Die Tagesordnung wird um den nachfolgenden Tagesordnungspunkt 
ergänzt: 
2a Satzung zur Änderung der Abwasserabgatwnsatzung vom 

29 5 1984 
hier; 11 Anderungssatzung 

Langen, den 8 12. 1994 
Karl Weber 

Stadtverordnetenvorsteher 

ZEITUnCSlESER 
ewädeft 

VERKAUF 
Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Toi 06151 / 
37 25 32 • gowerbl 

6ESCH*FTUCHES 
Lebenshllfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte, Tel. 089 / 88 25 33 

TRESORE 
GRATISPROSPEKT 
061 03 ' 4 23 18 

RSCHER ' LANGENER STR 27 ■ 633» EGEIS8ACH 
«■" aucli MitnalmemaiM lu Mitnahm^»s«n 

Popayari. Kolumbien 

GISELLA MOUNA MUNOZ 
Rechtsanwaltin beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

Trat/ der Todesdrohungen, die 
ich seil der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten 

Seil 500jahrt'n werden die Iiulia- 
ner im eigenen l.aiui betrogen 
und unterdrückt. Nun versucfien 
die versclnedenen Völker und 
Stämme ilire Rechte jjemeinsam 
durchzusetzen: Zum Heispiel 
zweisprachijjje Schulen, abjjesi- 
clierter Landbesitz, Aulbau eines 
Ciesundheitsvvesens, in dem sie 
ihr eij^enes Wissen einbrinjjen 
können ... Dabei (»t'ht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz, l'm die VerllechtunR von 
Polizei, Militär. (iroß^jrundhe- 
sitzern und Behcirden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlunj; 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tun}^ der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf CJisella Molina Munoz: 

. Mit den Ind/genas fünhre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eme 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

DEN ARMEN GEREOHIIOKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500600 
Postfach WV42. 70010 Stuttgan 

UNTEimiCliT 
Nachhllfo? Preiswerte Nachhilfe in 
Mathe, Engliscfi, Deutsch. Latein, Phy- 
sik u. Chemie f. alle Scliulen bis 11. Kl., 
Tel. 06103/2 95 25 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN E6ELSBÄCH 

INFORMIERT: 

Wir schlachten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbach. 
Jetzt in einer nen eii4ericht«t«ii BchUchtuüife. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen ans dem 
Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mlttajstlsch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühizone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nloht. 
Guten Appetit I 

Ditst Wacht: 
Saih. Stusikverrin f-'cWvn 

J und 
t Uederkranz 

EKZOberHnden-REINIGUNG- 
Aus Anlaß des Weihnachtsmarktes am 18.12.1994 
AKTIONSANGEBOT vom 15. bis 17. 12. 19» 

(Mantel für nur DM 24.90 
= 2 Teile) 

3 TEILE 
•Wir reinigen in unserer 
Anlage umweltbewußt + 
schonend. Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 16.00 Uhr durchgehend 
Mi. + Sa. nur von 9.00 bis 12.30 Uhr 
Anemonenweg 113 • 63225 LANGEN-Oberlinden 

[Ca. 50.000 (\m, 
voller schöner 

Möbel! 

f).M56 lliiitiiii - .Sli'iiilieini, (ifucrljiL'jjfliii'l 
Otlo-Iliilin-Striilk' iin der Ii 45. I cl. (I('V1SI/67S-(I 

()HiuiM<is/i.'ilcn: VloiiKii;. l)iL'iisI:iu. 
Millwoch. I rciUiiil hr. 

Doniicisiiii; 2t)..^0 l -lir. Sanislii!.;'' 14 l hr. 
hirii'.L;! Sanisi;i«: .April' SL'|ilcmlicr'' lfi l Iii. 
laimcr SaiiiNla'' < )k.t()hcr Mai/ M-1,S l hr. 

) Rolladen 

• Mailfisen 

• Insektenschlitz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

^TMNTIS 
d^ARKHOTEL"* 

Adventszeil - 
Freuen Sie sich auf die Weilinachts- { 
tage und lassen Sie sich schon einmal 
so richtig einstimmen und verwöhnen; 

Gemütlicher 

Advents-Brunch 
Schlemmen Sie nach Herzenslust: 
am 11. und 18. Dezember 
von 10.30 bis 13.30 Uhr 
Erwachsene DM 34,- pro Person 
Kinder bis 12 Jahren dürfen sich kostenlos 
am Kinderbutfef austoben' (Extra Raum mit 
Betreuung) 

Wir freuen uns auf Sie! 
Tischreservierungen erbeten unter 
Tel. 0 61 06/70 92182 V.II-14 u.18-21 Uhr 

Limmer mann 

reduziert! 

HERREN-ANZUGE: 

bisher 659.- bis 459.- 

bisher 598.- bis 398.- 
Aus deutscher Herstellung 
vom Verband geprüft 

Damen-WeilmacMskleider 

149- bistier.298:^ jetzt nur 

und weitere ÜBERRASCHUNGSPREISE ... 

Für die bevorstehenden Festtage dürfen wir all 
unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr wünschen. 

IHRE Familie ZIMMERMANN 
und Mitarbeiterinnen 

Da.-Eberstadt LANGEN Rüsselsheim 
Oberstraße 1a ' ^ Bonner Straße 40 
Tel. 06151 / 59 46 51 Gartenstraße 6 • Tel. 2 79 21 Tel. 06142 / 4 14 14 

An den langen Samstagen vor Weihnachten ist unser Geschäft bis 18 Uhr geöffnet 

.ancia -Vbrführwagen 
ZU radikal reduzierten Preisen 
mit neuer Superflnanzierung 
und 2 Jahren Garantie 

lieh* mal wieder ins Kino 

Mehrere Lancia Y10 
ab 10.900,- 

z. B. Anzahlung 1.900,- 

1. Rate 108,88 / 59 Raten ä 166.- 

3,9 % effektiver Jahreszins, 60 Monate Laufzeit, ein Angebot der Fiat-Bank 

LANCIA# 

nuTDniBixBiffl 

Mainzer Straße 46 
63303 Dreieich-Offenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

Skherheitsinformationen 

für Miele Staubsauger. 

Der Hausgerätehersteller Miele & Cie. wer^det sich an die 
Besitzer von Bodenstaubsaugern der Typen S 401i bis S 4481, 
die Im Zeitraum vom 22.12.92 bis 31.08.93 gefertigt wurden, 
und Handstaubsaugern der Typen S 125 bis S 130, die im 
Zeitraum vom 01.09.94 bis 31.09.94 gefertigt wurden. 
Bei einigen dieser Geräte kann es unter Umständen in Folge 
eines Defektes des elektrischen Anschlußkabels zu einem 
Sicherheitsrisiko für den Benutzer kommen. 
Aus den Fabrikationsnummern-Bereichen: 

Bodenstaubsauger: 22667325 bis 23248760 
Handstaubsauger: 35216364 bis 35304867 

sind die Geräte anhand des weißen Aufdrucks 05RN auf dem 
Kabel zu erkennen. Die Fabrikationsnummer befindet sich auf 
dem Typenschild an der Unterseite des Gerätes. 

Das Gerät darf bis zur Überprüfung 

nicht in Gebrauch genommen werden. 

Die Besitzer dieser Geräte werden gebeten, sich an die näch- 
ste l^^iele Werkskundendienststelle oder an den Fachhandel zur 
kostenlosen Überprüfung und Reparatur der Geräte zu wenden. 
Fflr.Rückfragen steht unser Sendcetelalon 0130/11 48 48 

"^Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr zur VerfOgung. 
Nach unseren Erkenntnissen sind nur wenige Geräte von die- 
sem Fehler betroffen. Als verantwortungsbewußtes Unterneh- 
men haben wir uns aber im Interesse der Sicherheit unserer 
Kunden zu dieser Aktion entschlossen. Wir hoffen hierfür auf 
Ihr Verständnis. 

Miele 

Telefon-und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Werlistatt 
Fn H Falkcnbcrq• W;ildstf M 63303Dre»eich. Tel inul 06103 830122' 

Moicio BcraliJng ist koslcnkis. ich besucfie Ste nach Tofminabspracho' 

/I //»form 

Tischdecke, 
80 X 80 cm 

29,95 

Geschenkehaus Dröll 

Fahrgasss 36-38, Draleich-Dretelchenhain 
Telefon06103 / 8 21 18 - Eigene Parkpittze 

Man hat's gehört, man spricht davon 

Die Stars der Volksmusik 
kommen live nach Offenbach 

KONZERTKARTEN Weihnochtsgeschenicl 

Li 

Heimot-Duo 
/«p,„.T,1o-TIrolBJ[^    

23. 1. 1995, 20 Uhr, Offenbach, Stadthalle 
Kartenvorverkauf: 
Stadt Offenbach, Info- und Verkehrsbüro 
Tel.: 069/ 80 65 29 46 
Offenbach, Music Arts, Tel.: 069 / 81 23 38 

WÜNSCHT EUCH WAS! 

☆ J W"^ • W Wok-Set 
11 tle. mit Rechaud 

1^ 398,- 

C^TOP 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 
von hUI«u tst cm Schrank- 

tyMem, du voller neuer Ideen tieckl Seme 
Türen feiten itch beim ÖfTrten, nehmen w 
keinen PItu we| und (eben dtfllr Emblick 
fut in den geiuen Schrank - e|el, wte |roO 
Sie ihn wiinichen Sein Innenleben Ufit «ich 
ba m den letzten Wmkel nuuen urtd mit 
pfifTiiem Zubehör opimul orianitlcrcn. 
Scheuen Sie eich den mulu-nova (■'aliflelitU- 
ren-Schrtnk doch einfach mal bei uni an: 
httlfta-Möbel u|en mehr alt tauMnd Worte 

hülsta S! 
Wir WIK) eutoruiertei hul<u-Einnchtuncth<ui 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

IVlaienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Serie „Christmas Feelings" 
z.B. Dose, 

0 11,5 X 16 cm 
ab 7,90 

INTACT - Deutschlands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
^möglich: in einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Quaiitits-Stahi* 
Email-Wanne |z B KALDEWEI! in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bunöespatent 
^ geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
i „X Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

Mei%|erbetrieb .m Wielen 
Städten 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wachtersbacher Str 89 
60366 Frankfurt 
W 069/4 20 82 30 

UNTERRICHT 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURG-KWOS: 

I Batinsii 73. Tel 06103/22209 | 
NEUES UT.: 

Wwnslr 82, Tel 06)03/2 91 31 

"/'WUBUt./' 
NEUITdg) 20 30Uhr{16J) Sa*So auch1500*l745 

*Sa 23 IS SV 
Ac(on-Suptrtlir 

Jtan Claudt V«n Damme l«l 
TIME COP 

Keiner kann Ihn atoppent 

2.Wo.!Ti5i 20 30it6J» 
Sa »So auch 1500♦ 1745 »Sa 2315SV 

Tom Crula« 
INTERVIEW MIT 
EINEM VAMPIR 

I In meinsn Adern fließt dein | ewiges Leben 

3.Wo.lTagl 20 0010 AI Fr -So »Dl auch 15 00 
»Sa »So auch 1730«Sa 22 301 SV WALT DI 

I DER KONIG DER I 
1 DASKINO-EREIQNISDESI JAHRESI I 
I Dl 22 30 .,SNEAK-PREVIEW (1B)" 

WALT DISNEY S f 
UOWENI 

ScAdne Wellmachtsbäme 
Unsere Werbung ist der Preis, den man über zwei Jahrzehnte 
schon weiß. Fichten. Tannen, mit und ohne Ballen, in großer 
Auswahl. 

Vei1<aiif ab Samstag, 10. Dez. 94 
BENDER - jetzt - WAQENKNECHT 

Langen - Wiesgäßchen 12 

Binnen/Küste, Funk, Seenot 
für Segler + Motorbootfahrer 

Ärger mit Schuinoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wir! 

SchjJUAi^fi l 
preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenbetreuung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00-17.CX) Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Besuchen Sie unseren großen Prasentationsraum und lassen Sie sich von der 
wohligen Wörme einhüllen' 

Wir verwöhnen Sie mit Katlee und Kuchen und weihnachtlicher Gemütlichkeit 
Abgerundet wird die stimmungsvolle Atmosphäre durch die handgearbeiteten Krip- 

pen. die wir aufgestelll haben Sie werden sehen, ein Besuch lohnt sich allemal! 
An allen AdventSBamatagen hatyen wir bla 16.00 Uhr geöffnet! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lämmerapleler Str. 106 
63165 Mühlhelm am Main 

Himmelsleitern kennen Sie, 

kennen Sie auch 
unsere Treppen? 

Ulrich Ries i trr 
Zimmerei Holzbau Treppenbau Ifz 
Frankfurter Straße 46 
64331 Weiterstadt-Gräfenhausen 
Telefon 06150/5 21 94 
Fax 06150/5 25 23 

Ihre Vorstellung von 
einem Traumdomizll... 
4V2 -Zimmer-Eigentumswohnung 
mit Galerie, bieten wir Ihnen in be- 
ster Wohnlage in Walldorl Der at- 
traktive Grundriß bietet viele inter- 
essante Möglichl<eilen. sich gemü> 
lieh einzufichten. Der KP nur DM 
510 000- 

Besichtigung: Sa. 13-15 Uhr 
So. 11-13 Uhr 

Folgen Sie unseren Hinweispleilen 
ab Ecke Alpenring/Soonwaldstraße. 

.denn Immotiilien sind Verirnue'nssache! / 
'iiACßW V 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-HausGr, sanie- 

rungsbedürftige Objoklo. 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

STELLENANGEBOTE 

Für unser internationales Hotel mit 404 Zimnnern, 21 
Konferenzräumen und drei Restaurants suchen wir 
Mitarbeiter für folgende Positionen: 

COMMIS DE CUlSINE 
COMMIS DE RANG 

★ ★★★★★★ 
DOORMAN/PORTER 

mit guten Deutsch- und Englischl<enntnissen sowie 
Führerschein Klasse drei. 

★ ★★★★★★ 
AUSZUBILDENDE/R KÖCHIN/KOCH 

AUSZUBILDENDE/R 
RESTAURANTFACHFRAU/MANN 

Wir bieten Ihnen vorbildliche Sozialleistungen einer 
großen Hotelkette, gute Weiterbildungsmöglichkeiten 
und einen angenehmen Arbeitsplatz in einem jungen 
Team. 
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an: 
HOLIDAY INN CROWNE PLAZA 
FRANKFURT CONFERENCE CENTER 
Personalbüro se. AI P. J) c\ 
Mailänder Straße 1 "WolulO.^ 
60598 Frankfurt crtowNt piaz* 
Telefon 069 / 68 02-534 FRANKFURT 

CONFERENCE CENTER! 

t; 
SCHlOSMlflimOtS tAUIN 

Haus-Info 
I 

S \ Fordern 
\\ ) Sie uns! 

'''''' V - - 
Am Rothaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 061 81/45881 

Wir suchen in Langen 
l-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürflig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

IMMOBILIEN 

Stellen. 

Sie Ihre 

Atmung 

auf GO, 

LADENLOKALE I um 
mit Verkaulsflächen ab 100 m^in allen deutschen I, 

GroBstädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: Toioinn- 
Langfristigen Mietvortroö zu Spitzenbedingungen ' leiclOn. 
niarktgerechlo. wertgpsicherle f.liete 07391 f 50^1-2112, 
Übernahme» sofort o zu jedem spaloron Zeitpunkt -276 -282 
Wir verhandeln über: 
r»1ielvorriuszvihlunqen. PGrsonaliiberntihme , Kieme Um-u Au«ibnutpn 
SCHLECKER Expnnsionsabtcilunq Po«;tJ;jch, ^354 8^*573 Ehmgcn 

BOOTSSCHULE A300TSYERLEIH Hinnen/Küsta. Funk. Seenot /SfcN Segel-fkflotor-Ruder-Tret-Paddel- ' Segel-Motor-Ruder-Tret-Paddel- 
—a-' ■    r . Hu-Kesselstadt, Hellett)tücl<e 

FREY.Yachting Hanau ^P^T. 06161 72839, F, 79967, Bootsti. 253667 

Nur noch 3 Wochen 
haben Sie Zeit, sich die Steuerrücl<erstattungen für die näch- 
sten Jahre zu sichern. Ab dem 1.1. 95 gelten neue Gesetze 
für ihre Einkommensteuer. Das Beste ist jedoch die pfiffige Ar- 
chitektur der Doppelhaushälften in Mörfelden-Walldorf, die 
in diesen Tagen fertiggestellt werden. Überzeugen Sie sich 
von den Qualitäten dieses Angebots bei einer persönlichen 

Besichtigung: Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr 
Sonntag 11.00 bis 13.00 Uhr 

Wegweiser ab Ecke B 44/An den Eichen. 
M»4»ll«l»ldtn-WMIllol1Joufll«ll«il«l70.dtl«l<l«ndtrB44.F«»0»1l»-T4«»4 

-ff 06105-6019 

/ 

REQENWALD 
Frohschammerftr. 14 

80807 Mönchen 
Tel: 089-359 8650 

Spendenkonto 1490 70 • 800 
PGA München, BLZ 700 100 80 

Fordern Sie unser Inlo-Molerlol on. 
(tHto fOg«n Sl« DM 4^ In Brielitwflwi M) 

% 

p. 

it. 

V - 
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, Jeden Sam-UR: 
iKmder-Ku.jchfj.hr'l 

, v„nl2bis 

63456 lliiiiiiii - SU'inlu'im, (icui'rhfjjehii'l * 
Olto-Iliilin-Slriilk- iiii (k-r Ii 45. Icl. »6181/678-0 

()lIiuinus/i. jk'n:Mont:iu, I Jiciisiiiu, 
Nlillwocli. I iciLiu''.30 Il'hl'. 

Donncislati '',3(1 20..^^0 1 hi . Samsliiu '> 14 I In. 
hmucr S;inisi;m/\pi il SciMCinhi-T') 16 IMir. 

liiimcr Samstau ()kl()liL'i Miiiv') IS l Ihr. 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
Im Rheln-Main-Gebiet. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Relnigung 
• Mietmatten-Service 

■ frei Haus (wir liolen und bringen) 
a0 61 51/0 85 55 
und Annahme In Reinigungen mll unserer Werbung 

Die Weihnachtskarte, 

über die man sich ein 

ganzes JalTr lang freut. 

Unternehmen Zukunft />i 
Deutsche Bahn fcl 

fKlAflilionMttU 

tfi'ii i iMüii mriMiiiri 

' ^— 
Dielen+Parf(etl... MKMI rtnovMtrtn ■ lum Pr«| «r« r>*u Pro(> MiM M«Kh * lach * Into Fifm« Ruß« ■ RodgAu-Weltli (OtIM) 41 43 « Haniu ^111)2 25 34 * L*r>9»n (M103)a 18 6« Rul*n S« um Oocti m«i «n' 

tIanMn«, Conitructa, 

KUNDENDIENST 
lür EleKIrohaushallsgeräte 

NIeder-Röder Weg 22 
63150 Heusenslamm 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / es 30 55 
069 / 88 38 87 

Juno (Weilerschaller) Zanker 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandlxjrn 4 63500 Seligensladt Froschhausen 

Haushaltsauftösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew oder 
06106 57 05 auch Sfl So 

Tel. 06182-68027 [9504- 
FaxOei 82-66873 

Baumarkt GmbH 

" ÄÖL 

GESCHÄFTLICHES 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 

'Jürgen Carnatz 

DACH 

CB-Funk-Shop 
W. Schflfer, Weilbornstraße 5 

Oreieich-Sprendlinger) 
Telelon 06103/37 32 33 

Neu- und Umdeckung 
k Alle FlachdachariMHen 

Recke ^ Dachspenglerarbeiten 
Partner GmbH % Fattadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdlenft 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 

LANGENER Modellbahnmarkt 

DACHDECKER-MEISTER-BETRiEB 
führt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Noudeckung/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06161 / 7 81 10 

littlMlnlNJi|HrMi I 
lAriiA^ Wemer-Heisent>erg Slraße tO jAuuAK 63263 Neulsenburg 

Tel 06102n 80 01 3.Fai3 77 7a 

REISE 

Tausch, An- und Verkauf von Modall-Eiienbahnen, 
Autos und Zubehör oller Spurweiten am 

11. Dezember 1994, von 10-15 Uhr 
in der Stadthalle, 63225 Langen 

Info; 069 / 76 61 84 oder 0611 / 2 15 59 
Fox 0611 / 2 06 99 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
Sanierungvon ,.blindem" IsolierglasI 
REKLÄR - 40x in Deutschland 
63322 Rödermark, Tel.: 06074/9 00 03 

Pferde-, Pritsche-, 
Alukotter, Kipper 
Aulotransp Nulz- 
u. Freizeltanhänger 

'AnhAngevorrIchtuni 
• Verkauf • TU\ 
) Werkstatt 
»Vermietung 
t Gasabnahmo 

HAINER WOCHENBLATT 

i^ft tEILUNGSBLATT EICH UND PER VEREINE lEICMENHAIN 

16. Hainer Weihnachtsmarkt: Altstadt-Kulisse zog am Wochenende rund 25 000 Besucher an 

Anhingtr(00 kg 
?000 kg Tandem ib DM 4 200.- 

K>4yMINO RUND 
Schon«te<niutld*ldung mt Schimottefohren • EdtWihlrehrtn • n 
Wätmedammung • Ltk:ntb«lon Glasur • gegen leucMe, vsfsrtlende 
Schorrstene vorsorglich anzuraten bei NiedertempBralurtieiaingsr 
EiTMUMn von Schormtdnköpltn mit Klmkem • klare Preise m voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schcmsteinlechnik (ICIOI / C 911 lE 
63456 Hanau 7 (Slenheim) • Maytiachslr. 17 Uu 101 / D LV 13 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

VERMIETUNGEN 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102 /2 73 ZU 

RAL-HAUSTUREN : 
Aluminium wVrmegedltmmt 0 
in allen RAL-Farban. * 
Hois - MaOarbett • 
aua IMaiatariiand * 
mit Einbruchaicharhaita- J 
baachlägan # 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ • 
Offenbacher Landstraße 12, 63512 Hainburg { 

Telefon 06182 / 44 74 Fax 06182 / 6 07 27 • 

Bretagne bis GIronde. Forienhäuser 
dirokl arn Moor sowio Gästezimmer im 
Schloß Agence Brigitte Vacances, 
Tel. 06421 /1 22 42 od. 0221 / 
7 18 29 39 

Achtung 

I IQ A Kanada-Auslrallen-Neuseel. 
Rundreisen mdividuell-preisw. 

10 J bewahrt Vielen Tours 02150 / 20 55 

KAUF6ESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN ^ 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES HT 

OESCMFTliCHES 

★ Hellseherin-Wahrsagerin, 
Lebensberatung. Handlesen. Pendeln. 
Kartenlegen. Gegenw.. Zukunft. Irelfsl- 
cher. Referenzen, 

06106/6 19 59. gow  

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstoin GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel 06102/2 32 24. Fax 2 32 65 

^ An alle 
Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

fichTühre'aÜö'Däch^Tnd |Sp«r^o'«'orbolton durch. 
hCMsadonvorlcloldung. 
sowlo Dach.Nou ur>d 

Umdockurtg. riachdachsanloajr>g 
Asbestenlsorc 

ndch TRGS: 

GOnt*r Köppino 
Ernst-Uiifz-dtr.a 
63456 Hanau 

(Kl«ln Auh«lm) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

WESJfAUA •EICHMANN ubor 50 Jahro |>f*iUienewlM^erii| Erfahrung 
Sehen - Stnunon Vorgloichtiii 

ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Sp«zlalhaui Uber tO 000 Teile om Lager z B Angebot dos Monats 

l',iiil( lirn M»'( Vtu'j'iK MMr|<" 
l'jr I .ihft.l'l.'» I.Kirf l.hi . • MM U-VllO' 
Anh.HUJf'f .• -.it' l lf.' 
^ul'.tl.j'.i »• 'lif.l'» 
Aiili.iiii|l'fV|i! Ahhi-iji' .ilj . I iM I i ■ 
'.it [ inh.iii VW f ■ • iili "f-' ' 

/ Ant),ir«j»'fV»'fMiifl(iiig .tt) I'f.1 'H *i'' 
Verkauf • Vermietung • Service 

Beeuchen Sie unti 
Ort>er StraDo 13 • 60386 Frankfurt 

Tel 069/41 9040*Fax06g/41 0241 I 

Sctiomsteiiisaniening 
mit V4A-Stahlrohr-Keramlkrohr 
Kamlnkopfrep. m. Klinker 

KÄMInbäü I 
63743 /Vschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 73 30 88 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Wir nehmen uns wirklich 
noch ZEITH 

Wenn Sie einen Mieter suchen, h« 
fen wir Ihnen 

... bei der Auswahl 

... bei der Prüfung 

... beim Mietvertrag 
Noch Fragen? Wir freuen uns ai 
Ihren Anruf. 

NIEDER H EISER 
tr/vionii.it,N 1 i-'OQ 

iMIETGESUCHE 

Möblierte Appartements 
für neue Mitarbeiter Im Raum Dreielch. Langen. Neu-Isenburg 
gesucht für 1. Januar. 1. Februar und 1. März 1995. 
Angebote bitte an 
BiOTEST AG • Personalabteilung • Landstsinerstrsße 5 63303 
Dreielch • Tel. 06103/8012 37 • Frau Pusch V  / 

4-Zimmer-Wohnung 
mlnd. 100 qm oder Reihenhaus mit Garten, Raum Dreieich. 
Kreis Offenbach oder Dieburg zum 1. Januar 1995 
dringend für neuen Mitarbeiter gesucht. Angebote bitte an 
BIOTEST AG • Personalabteilung • Landstelnerstraße 5 
63303 Dreielch • Tel.: 06103/80 12 37« Frau Pusch 

IMMOBILIEN 

STELLENANGEBOTE 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

Danke 

für ihre 

Spende 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

Als Distributor elektronischer 
Bauelemente sind wir führend auf denn 
deutschen Markt. Wir beschäftigen 
ca. 750 Mitarbeiter in mehreren 
Niederlassungen im Inland und in 
Tochterfimien im europäischen 
Ausland. Unser Hauptsitz liegt 
ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

Für unser Zentrallager in Dreieich suchen wir 
gewertllch orientlerle 

SPDERLE 

EliCTRDNC 

Distributor Nr.1 

Superangebot für 
Kapitalanleger 

und Selbstnutzer 
Oftenbach/M. Geboten wird: 

1-ZI.-ETW. ca 26 Wfl, m. 
Stellpl., Bezug solon, KP DM 
90 000 • 
I-Zi.-ETW, ca. 26 ms Wll. m. 
Stellpl.. vermietet, KP DM 83 000 

Tel. 0S9 / 46 05-226 Hana-W. Müller 
Immobilien Oesellaehaft mbH der 

Mltaibeiterlniien/Illlitailieiter 
in Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeltszeit Vollzelt im Schichtbetrieb: 
Mo.-Do.: 7.00-16.00/12.00-21.00 Uhr. 
Fr. 7.00-15.00/12.00-20.00 Uhr. 
Arbeitszelt Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 

Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind unertäßlkih. 
Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz, übettaiifliche Bezahlung 
und voibildliche Sozialleistungen. 
Interessiert? 
Dann meWen Sie sich biKe unter der Tel.-Nr. 06103 / 3 04-4 56 
SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat - 

• Max-Planck-Str. 1-3 • 63303 Dreieeh bei Frankfurt 

Wohnen und Arfielten 
Altere DIHH mit Nebengebauden (ge- 
werbl. nutzbar) und 2 Garagen auf 233 
m2 Grdst. in NIeder-Roden von:) Eigenl. 
für 399 000.- DM zu verkaufen, Tel. 

06108 / 7 25 46 od. 06183/43 43 

FRAN^flRöMMEtBEIN CmMI 

Für e<nen Kunden unseres Hauses 
suchen wir dringend ein 
1 -Familien*Haus 
im Raum Offenbach, 

gerne auch älteres Anwesen. 
Telefon; 06181 /65 9011 

Versaml- und 

LegwarbeHer 

Hdfer für 

IWowtogen 

Bei Randstad verdienen Sie gutes Geld 
und finden sichere Arbeit. Rufen Sie 
gleich an, um mehr zu erfahren. 

Waldstraße 45 

Seltene Gele^nhelt für HV oder 
Vertrlebsorganisation. die revolu- 
tionierende Produkte des Ottenba- 
cher Herstellers ausschließlich und 
regional bei Büro-Gewertie-Ga- 
slronomie vertreiben will. 
Ausführliche Information: Fax 069 / 
87 25 56 

TIERMARKT 
HUNDERASSEN; Kleinste, tchön- 
•te, seltenste d. Weltl 0,5-4 kg/4 Ras- 
sen, Tel. 06082 / 30 24 ♦ 3 92 23 
JunM Pudel In verschiedenen Fartwn 

OffCRbadi Tel. 069-82 51 81 undörölfenanveranhrartungs^wuß- te Hurxtofreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re HurKlezucht ur>d Pudelsakx). Tel. 
06108/727 54 "ii" ranclstcid zeit drbeit 

Im „Alten Ortskern" der Stadt Dietzenbach 
mitten Im Rhein-Main-Gebiet, hautnah bei Frankfurt/M. 
Stadt Dietzenbach und DSK Deutsche Stadtentwicklungsgesell* 
Schaft mbH bieten für Llebhat>er an: 

—Fachwerk-Ensemble auf 
* **■ 853 m2 großem Grundstück 

 "^'1 viel Grün, mitten in der 
i^VrH Altstadt gelegen. 

Der Gesamtkaufpreis liegt bei 511 800,00 DM. 
Der Aufwand zur Modei lisierung und Instandsetzung der Gebäude ist 
hoch. Es bestehen allerdings sehr gute Möglichkeiten zur steuerlichen 
^Schreibung und zur Förderung. 

Das Ensemble kann evtl. auch an eine Interessengemeinschaft veräu- 
ßert werden. 
Die Vergabe des Grundstücks erfolgt durch Beschluß der Stadtverord- 
netenversammlung der Stadt Dietzenbach direkt an den Bauherrn. 
lnformatk>nen bei der DSK Deutsche Stadtentwrcklungsgeselischaft 
mbH. Treuhänderin der Stadt Dietzentjach, Babenhduser Straße 31. 
63128 Dietzenbach. Telefon 06074 / 2 40 31. 

Von „Gltihweinkerb" keine 

Spur: Getränkestände waren 

eindeutig in der Unterzahl 

Budenstädtchen öffnet morgen ab 15 Uhr wieder seine Pforten 

Was wäre ein Weihnaclitsmarkt ohne Weihnachtsmänner? Die kleinen 
Puppen mit dem Rauschebart an einem Stand In Dreieichenhain zogen 
nicht nur die 

Droiuirlu'nhiiin (thotu>) - K.s 
lit'Ht wa.s in der Luft. Zwar wird 
die wcihiiai'litlicho Stimniuiif; 
dor/oit noch von Wcttc-rkaprio- 
li-n Hi'slört. Docli in Hcradi' i-in- 
mul 1.') Ta>>cn ist Heilig Abend. 
Vor allem die Weilinaelitsniark- 
te, die beinahe in jeder Stadl 
und in jeder Gemeinde /um 
[Uunmeln einladen, .sind i\s, die 
weihnaehtliehes Klair und Düf- 
te vertjreiten. So aueli in I)rei(>i- 
ehenhüin. 

Noeh bevor man am verj^an- 
Henen Woehenende die er.sten 
Stände erl)lieken, die heillen 
MaroncMi rieehen konnte, war es 
zu hören: ,,KlinH (tlöekchen, 
klinnelinnelinn . . schallte es 
aus den Lautsprechern. Die 
Hainer Altstadt hatte sich in ein 
schmuckes Budenstiidtchen 
verwandelt. I.ichlerketlen wa- 
ren über die Häuserzeilen ge- 
spannt. es roch nach Glühwein, 
Zimt und Ker/.enwachs. Kaum 
halte man den ersten Schritt 
durchs Obertor f><'mii'-'ht, kam 
beste WeihnachtsstimmunK auf, 
waren Refjen und Schmuddel- 
welter im Nu vergessen. 

Zu Recht eilt dem Dreieichen- 
hainer Weihnachlsmarkl der 
Ituf voraus, einer der schönsten 
und slimmun^svollslen in der 
Region zu sein. Nur wenige 
Weihnachtsmärkte haben 
schließlich das Glück, dank ei- 
ner verträumten Allstadl-Ku- 

INVESTOR sucht 
Wir bauen für Sie Mielräume (Büro ur 
Hallen) nach Ihren Wünschen und Vo 
stellengen zur Miele. Tel. 06104 / 
6 56 21, Fax 6 63 97 

3ünkcre 06106/84.00-U)- • 
inirnobilicii die Froude ntiiclir I 

^ Unsere 20jährige ^ 
Erfahrung ist Ihr Gewinn beim Verkaut 
Ihrer Immobilien. Vertrauen Sie einem 
erfahrenen Team. 
Wirsucfien ständig: 
» 2- bis 4-Zi.-EtW8 
» Reihen- u. Doppelhäuser 
» freistehende Häuser 
» Mehrfamilienhäuser 
für vorgemerkte Interessenten und zum 
Eigenbestand. 

R'odgau-Jügesheim Ludvvigstr. 105 

Sie wollen verkaufen? 
Sie suchen einen kompetenten Ao 
Sprechpartner, der Ihnen hilft der 
optimalen Preis zu erzielen? Für ei; 
nen reibungslosen Ablauf sorgt? 
Sprechen Sfe mit uns, wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie. 

Wahl fiel schwer. An mehr als 120 Ständen wurde den Besuchern in der Hainer Altstadt vieles geboten, was 
den Gabentisch wie geschaffen ist. Fotos (4): Neels 

Lieht zu erstrahlen. Von ihr und 
nicht zuletzt von den zahlrei- 
chen Buden und Stiuiden wur- 
den wieder eimnal Tausende 
Besucher maf^isch annezo^en. 
..Wir sind mehr als zufrieden, 
(ierade am Samstag. d<"m Kriiff- 
niuif^stag, waren es mehr Leute 
als in den .fahren zuvor", saf'te 
denn auch Wolfnai\n Steitz, der 
zusammen mit seiner Krau KIke 
seit nunmehr acht .lahren für 
den veranstaltenden ortlichen 
Gewerbeverein den 1 lainer 
Weihnachstmarkt organisiert. 

Zwar schien es am Sonntag, 
als wolle das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung der 
Verantwortliehen machen, s|)ä- 
lesten gegen Al)end aber war in 
den engen Gassen kein Duri h- 
kommen mehr. Die meisten Be- 
sucher nahmen's gelassen und 
lielSen sich von der Menge durch 
die Allsladl-GäHchen treiben. 
Auf insgesamt .'i,r) Kilometern 
hallen 120 Aussteller ihre Stän- 
de aufgebaut und boten ein ab- 
wechslungsreiches Sortiment 
feil. Goschenkideen für das na- 
hende Kesl gab's geradezu im 
IJberflufJ. flolzspielzeug, 
Schmuck, Kunslhandwerk, 
Bastelarbeiten. Kben alles 
Dinge, die auf einen Weih- 
nachtsmarkt gehören. 

Vielfältig war auch das kuli- 
narische Angebot. Aber, so 
Steitz: ,,Uns liegt die gesunde 
Mischung aus Verkaufs- sowie 
E.sseps- uiid Getränkeständen 
sehr am Herzen, fn diesem .Jahr 
sind es wieder nur knapp HO An- 
bieter, die l'',ssen oder Getränke 
verkaufen." Von ..CJlühwein- 
kerb", wie der Markt so gerne 
von seinen Ciegnern spöttisch 
betitelt wird, war denn auch 
kaum etwas zu spüren. Selbst- 
verständlich gesellte sich das 
ein oder andere Grüppchen um 
die CJetränkestände, aber das 
gehört nun einmal ebenso zu ei- 
nem Weihnachtsmarkt wie 
Christbaumkugeln, Adventsge- 
stecke und dergleichen mehr. 

Bei allem Trubel: Geselligkeit 
und familiäre Atmosphäre wird 
beim Weihnachtsmarkt in der 
Hainer Altstadl seil eh unil je 
großgeschrieben. ,,Wir geben 
ortsansässigen Vereinen, Insti- 
tutionen und Geschäften sowie 
den heimischen Künstlern bei 
der Standvergabe immer den 
Vorrang", so Steitz. Nur so kön- 
ne der Markt seinen ursprüngli- 
chen Charakter bewahren. Daß 
dies bei den Freunden von 
Weihnachtsmärkten bestens 
ankommt, beweisen die jährli- 
chen Besucherzahlen. Am zwei- 
ten und dritten Adventswoche- 

Knapp 1 000 Antworten: 

Mehrheit für Blaue Tonne 

Ergebnis einer Umfrage liegt jetzt vor 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Dreicich - An einer Umfrage 
zur Einführung der Blauen Ton- 
ne haben sich 998 Dreieicher 
Bürgerinnen und Bürger betei- 
ligt. Das Ergebnis: Es gab 728 
Zustimmungen und 270 Ableh- 
nungen. Die Zustimmungen 
wurden einer Pre.ssemitteilung 
der Stadt Dreieich zufolge in er- 
ster Linie mit der bequemeren 
Entsorgungsmöglichkeit sowie 
der höheren Sammelmenge, die 
dadurch erzielt werde, begrün- 
det. Als Grund für die Ableh- 
nung der Papiertonne wurde der 
zusätzliche Platzbedarf genannt. 
Vor allem die Bürgerinnen und 
Bürger, die die zur Zeit aufge- 
stellten Container nutzen, halten 
das jetzige System fürausrei- 

~chend. 
«Es ist daran gedacht, die Pa- 

ertonnen nicht haushaltsweise 
i verteilen, sondern grund- 

stücksweise aufzustellen. Trotz 
mehrerer Hausmülltonnen käme 
somit pro Grundstück nur ein 
zusätzliches Gefäß für Papier 
hinzu. Das Umweltamt regt an, 
daß auch Abfallgemeinschaften 
über Grundstücksgrenzen hin- 
aus gebildet werden können. 

Der Magistrat der Stadt Drei- 
eich weist noch einmal darauf 
hin, daß mit Einführung einer 
Papiertonne keine weiteren Ge- 
bührenerhöhungen verbunden 
sind. Gegenwärtig wird noch da- 
von ausgegangen, daß Erlöse aus 
der Papiervermarktung zu erzie- 
len sind. 

Die Stadtverordnetenver- 
sammlung wird in ihrer nächsten 
Sitzung am Dienstag, 13. Dezem- 
ber, voraussichtlich die Einfüh- 
rung der Blauen Tonne beschlie- 
ßen. 

Abgeordnete 

verabschieden 

Haushalt 1995 
Dreieich - Die Verabschie- 

dung des Haushaltes 1995 
steht im Mittelpunkt der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung am Dienstag, 13. Dezem- 
ber, im Bürger.saal Buch- 
schlag. Die Versammlung be- 
ginnt um 19 Uhr und wird bei 
Bedarf am 14. Dezember zur 
gleichen Zeit am gleichen Ort 
fortgesetzt. 

Unter anderem befassen 
sich die Stadtverordneten 
auch mit der Aufstellung des 
Bebauungsplanes für ein Al- 
ten- und Pflegeheim in den 
Baierhansenwiesen und mit 
einer kommunalen Steuer für 
Einmalgeschirr und Einweg- 
packungen. Außerdem kommt 
ein Antrag des Ortsbeirates 
Sprendlingen auf den Tisch, 
in dem es um das Sammeltaxi 
geht. 

Vom Obertor aus konnte man sich einen Überblick über das Treiben in der 
Fahrgasse verschaffen. Spätestens nach Einbruch der Dunkelheit war 
hier kein Durchkommen mehr. 

Richtig romantisch wurde es, als die Lichter der Altstadt Im Dunkeln voll 
zur Geltung kamen. 
nenile strömen jeweils an die 
2.'i 000 Menschen durch die 
Dreieichenhainer Altstadt. 

Nicht schwer zu glaubten, daß 
die Organisatoren bei solch ei- 
nem Andiang alle Hände voll zu 
tun haben., ,,Wir machen fast 
stündlich einen fiundgang, um 
zu überprüfen, ob alles in Ord- 
nung ist, ob sich zum Beispiel 
,fliegende' Händler niederge- 

lassen haben oder ob ir-gendwo 
der Strom au.sgefallen ist", sag- 
te Steitz. Eines jedoch daif 
nicht außer acht gelas.sen wer- 
den. In erster Linie seien es je- 
doch die Anwohner der Alt- 
stadt, die durch ihre Zusam- 
menarbeit mit dem Gewerbe- 
verein für einen reibungslosen 
Ablauf beim Dreieichenhainer 
Weihnachtsmarkt sorgten. 

Kindergarten in Sprendlingen 

wurde ein Raub der Flammen 

Drei Millionen Mark Schaden / Brandstiftung nicht ausgeschlossen 
Dreieich (rg) - Der Kindergar- 

ten Kurt-Schumacher-Ring in 
Sprendlingen wurde in der 
Nacht zum Mittwoch ein Raub 
der Flammen. Der Flachbau 
brannte völlig nieder. Bei dem 
Feuer entstand Schaden in Höhe 
von etwa drei Millionen Mark, 
verletzt wurde niemand. Einer 
Pressemitteilung der Stadt Drei- 
eich zufolge ist vermutlich 
Brand.stiftung die Ursache. Of- 
fensichtlich seien unbekannte 
Täter in den Kindergarten einge- 
drungen, hätten aus den Schreib- 
tischen Gegenstände entwendet 
,,und möglicherweise dann zum 
Streichholz gegriffen und den 
Kindergarten angezündet". Eini- 
ge der gestohlenen Gegenstände 
seien inzwischen in einer Tele- 
fonzelle gefunden worden. 

Um 2.59 hatte ein Pförtner der 

Firma Ellen Betrix den Brand 
gemeldet, um 3.05 Uhr war das 
erste von insgesamt 14 Feuer- 
wehrautos am Ort des Gesche- 
hens. 70 Feuerwehrleute aus 
Sprendlingen, Dreieichenhain 
und Rodgau waren an den 
Löscharbeiten beteiligt. Außer- 
dem waren noch der Gasmeßzug 
der Neu-isenburger Feuerwehr 
sowie acht Helfer des Deutschen 
Roten Kreuzes vor Ort. Um 4.09 
Uhr hatten die Wehrleute das 
Feuer unter Kontrolle. Es be- 
stand keine Gefahr für die umlie- 
genden Gebäude, und auch eine 
Gefährdung der Umwelt durch 
den eventuellen Austritt giftiger 
Substanzen konnte ausgeschlos- 
sen werden. 

Erschwert wurden die Lösch- 
arbeiten nach Polizeiangaben 
dadurch, daß die P'euerwehrleute 

nicht an den Schieber der P'rd- 
gasleitung herankamen. Schließ- 
lich hätten sie das austretende 
Gas abgefackelt. Um die Strom- 
versorgung im Wohngebiet si- 
cherzu.stellen, mußten dem stell- 
vertretenden Stadtbrandinspek- 
tor Horst Bauch zufolge die Lei- 
tungen zum Kindergarten ge- 
kappt wercen. 

Laut dein Pressebericht der 
Stadt Dreieich wird derzeit ein 
Not-Betreuungsplan für die 37 
Kinder des abgebrannten Kin- 
dergartens ausgearbeitet. Sieben 
Kinder wurden bereits in der 
Kindertagesstätte Am Wilhelms- 
hof untergebracht, weitere acht 
in der Kindertagesstätte Graven- 
bruchstraße. Die 16 ..Hortkinder 
ziehen vorübergehend in den 
Kinderhort an der Eisenbahn- 
straße um. 
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CDU-Ortsverband 

kommt zusammen 
DrrioK'lu'iihnin - V.u siMtirr 

(licsjiihii^cn .lahicshmiptvor- 
siimmhiriK am n(inn(>rstag, 1.'), 
nczcml»"!', in dem Drcirithrn- 
hiiiiKM- Hotol ..Christinrnhof" 
liUlt der CnU-Clrtsvcrbiind Ilrci- 
cichcnhiiin alle MitKlii'flor herz- 
lich cm. Die Versammlung bo- 
t^innt um 20 Uhr. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter anderem 
die Herichte des Viirsit/enden 
und di"s Ortsvdrstehers sowie 
Khrunnen langjahriKcr MilHlie- 
di'i'. 

SPD lädt zum 

Stammtisch ein 
Drou-icheiilinin - Der SI'O- 

Sladlverhand lädt seine MitKlie- 
di'r sowie inleressierte Hürf^er zu 
seinem zweiten Politischen 
Stammtisch am Sonntag. 1 1 De- 
zember, im Uestatiranl I-'asel- 
stall. Kahrgasse (iH. in Dreiei- 
chenhain ein Heginn ist um 11 
Uhr. Das SchwcMpunktthcma 
lautet diesmal ..Selbstverwalte- 
tes .lugend-Cafe". 

Vikar Kreuzberger 

wird verabschiedet 
Droieichonhiiin - Marlin 

Kreuzberger hat nach Ablegung 
des /.weilen Theologischen Kx- 
amens nun auch sein Vikariat in 
der Burgkirclu'ngemeinde been- 
det. Kr wird im Kähmen des (iot- 
tesdienslcs am Advent (11. De- 
zember) um 10 Uhr in der Burg- 
kiri'he verabschiedet. Die Cie- 
meiiulemitglieder sind <lazii sehr 
herzlich eingeia<len. Kin kleiner 
Kmpfang im Anschlull an den 
<;ott<>sdienst im CJemeiniiehaus 
bietet die Möglichkeit, Herrn 
Kreuzberger, der fast zwei .lahi'e 
in der Murgkirchengemeinde tä- 
tig war. persönlich auf Wiederse- 
hen zu sagen. 

Börsenzettel 

liegt wieder aus 
Dreieich - Der letzte Börsen- 

zettel der Alternativen Dreiei- 
cher Hobby-Börse, der alle zwei 
Monate erscheint, liegt bei allen 
öffentlichen Stellen sowie im 
Haus Falltorweg aus. Im Börsen- 
zettel werden kostenlos Annon- 
cen veröffentlicht, zum Beispiel, 
wenn jemand einen Hobby-Part- 
ner für Reisen, Spiele, Sport, 
Sprache, Theaterbesuche und 
anderes sucht, 

Der nächste offene Hobby- 
Treff zum Kennenlernen und In- 
formieren findet am Mittwoch, 
14. Dezember, von 15 bis 17 Uhr 
im Haus Falltorweg in Buch- 
schlagstatt. 

Mütterberatung 

in der Erk-Schule 
Dreioichonhiihi - Kine Mütter- 

beratung dos Kreisgesundheit- 
samti's findet am Donnerstag. IT). 
Dezember, von 14 bis l.") Uhr in 
der Ludwig-Krk-Schule in Droi- 
eichenhain statt. 

Liedermacher 

singt mit Kids 
Drfivic-Iionliain - Der bekannte 

Lietlermacher Ferri singt und 
musiziert am Donnerstag, 15. 
Dezember, vor und mit Kindern 
ab fünf Jahren in der Stadtbü- 
cherei Dreieich-Dreieichcnhain. 
Um 15 Uhr geht's los. Die ko- 
stenlosen Eintrittskarten sind in 
der Stadtbücherei Drcieichen- 
hain erhältlich (Telefon 
f)8 50 «5). 

Jahrgang 1918/19 
Drvicichenhuin - Wir treffen 

uns am Dienstag, 13. Dezember, 
um 17 Uhr im SVD-Lokal Im 
Haag. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Un.sere Weih- 

nachtsfeier findet an) Donners- 
tag, 15. Dezember, lü Uhr, in der 
SVD-Gaststatte statt. 

SVD-Kicker feiern 
Dreieichenhain - Die SVD- 

Fußballer laden für Samstag, 17. 
Dezember, 19.30 Uhr, zur Weih- 
nachtsfeier ins Clubhaus ein. 

SVD-Handballabteilung hat 

Sorgen im Nachwuchsbereich 

Sven Tauchert war bei Hauptversammlung dennoch zufrieden 
Dreieiehrnhiiin (ki) - Recht zu- 

frieden zeigte sich Sven Tau- 
chert. Abteilungsleiter der 
Handballer im Sportverein Drei- 
eichenhain. bei cler .lahreshaupt- 
versammlung im .lugendraum 
des SVD-Clubhauses Allerdings 
verschwieg er auch nicht die der- 
zeitige Problematik im Nach- 
wuchsbereich. Mit der männli- 
chen D-.Iugend und einer weibli- 
chen C-.higend, die allerdings in 
der Kreisklasse auf Meister- 
schaftskiirs ist, verfügt der .SVD 
zur Zeit über zwei .lugendteams. 
Der Abstand zu den Aktiven ist 
somit zu groß. Kine vorhandene 
Minigruppe nimmt noch nicht 
am Spielbetrieb teil. 

Klaus Müller, verantwortlich 
für flen Männerbereich, berich- 
tete vom hervorragenden dritten 
Platz der ersten Männermann- 
schaft in der Kreiskla.s.sc' A im 
vergangenen .lahr. In der laufen- 
den Sai.son gibt es viele verlet- 
zungsbedingti' Pi'oblrme, so daß 
die Mannschaft von Trainer Ro- 
land Henneberg nach drei Nie- 
derlagen in Folge in di(> untere 
Tabellenhälfte abgerutscht ist. 

Pressewart und Frauenbetreuer 
.lUrgen Dechert hofft, daß das 
Bezirksligateam die jetzige 
Formsteigerung nach einem Tief 
stabilisieren kann und die er- 
hoffte Plazierung im oberen Ta- 
bellendrittel noch erreicht wird. 
Eberhard Ruhl, Trainer des 
zweiten Frauenteams. zeigte sich 
zuversichtlich, daß nach mehre- 
ren vergeblichen Anläufen jetzt 
endlich der lang ersehnte Auf- 
stieg in die Kreisklasse A gelin- 
gen könnte. 

Die finanzielle Lage, so Tau- 
chert weiter, hat sich durch die in 
diesem .Jahr gestartete Förderer- 
kreisaktion etwas entspannt. Der 
Abteilungsvorstand wünscht 
sich allerdings von seinen akti- 
ven und passiven Mitgliedern et- 
was mehr Mithilfe bei sportli- 
chen und gesellschaftlichen Ver- 
anstaltungen. Zu oft lastet viel 
Arbeit auf wenigen Schultern. 
Zu diesem Thema entfachte sich 
eine längere Diskussion. SVD- 
Vorsitzender Georg Metzger 
sprach dennoch von einer gut 
funktionierenden Handbai lab- 

Lohnsteuerkarten 1995: 

Eintragungen überprüfen 

Ersatz bifi zum 31. Dezember beantragen 
Dreloii'h - Die Zustellung der 

I-ohnsleuerkarten für das .Jahr 
l!)i)5 ist beendet. Die Eintragun- 
gen auf der Lohnsteuerkarte sind 
zu überprüfen. Auf das den 
liOhnsleuerkarten beigefügte In- 
formationsheft wirtl verwiesen. 

Arbeitnehmer, die noch nicht 
im Besitz einer Lohnsteuerkarte 
sind, wertlen gebeten, die Aus- 
stellung beim Einwohnermelde- 
amt in Sprendlingen, Haihaus, zu 
beantragen. Die Verwaltungsau- 
ßenstellen nehmen ebenfalls An- 
träge entgegen. 

Kür verlorene, unbrauchbar 
gewordtMie oder zerstörte Lohn - 
steuerkarten kann bis zum 31. 
Dez(>mber l!li)4 Ersatz beantragt 

werden. Nach diesem Zeitpunkt 
ist für die Ausstellung einer Er- 
satz-Lohnsteuerkarte eine Ge- 
bühr in Höhe von zehn Mark zu 
entrichten. 

Die Lohnsteuerkarten sind 
umgehend den Arbeitgebern vor- 
zulegen, da sonst mit einem er- 
höhten Steuerabzug gerechnet 
werden muß. Für Rückfragen 
stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Einwohnerinel- 
deabteilung: Buchstabe A bis G, 
Zimmer 30. Telefon 00 12 31, 
Buchstabe H bis l), Zimmer 22, 
Telefon (iO 12 30 und Buchstabe 
P bis Z, Zimmer 24, Telefon 
(iO 12 20, zur Verfügung. 

teilung, auf die stets Verlaß sei. 
Weiterhin stellte er ein neues 
Konzept für die geplante .Sport- 
halle vor. 

Bei den Vorstandsneuwahlen 
gab es keine Überraschungen 
Abteilungsleiter Sven Tauchert 
wurde ebenso einstimmig wie- 
dergewählt wie Pressewart Jür- 
gen Dechert sowie der Spielaus- 
schuß mit Klaus Müller und 
Hartmut Leyer. Neu besetzt ist 
der Jugendausschuß mit Matthi- 
as Schiller. Alexander Müller, 
Hartmut Leyer und dem bisheri- 
gen Jugendleiter Lothar Scholz. 
Iin Amt bleiben auch weiterhin 
der stellvertretende Abteilungs- 
leiter Roland Habla und Kassen- 
wart Jörg Klepits. 

Die nächsten Veranstaltungen 
der Hainer Handballer sind ein 
internes Weihnachts-Turnier am 
Freitag, Iii. Dezember, in der 
Weibelfeld-Sporthalle .sowie ein 
Weihnachts-Brunch am 4. Ad- 
vent um 11.30 Uhr im Holiday- 
Inn-Crown-Plazä-Hotel in 
F'rankfurt-Sach.senhausen (An- 
meldungen beim Vorstand). 

Hausbrandbeihilfe: 

Anträge stellen 
Dreieich - Anträge auf Gewäh- 

rung einer Hausbrandljcihilfe 
können im Sozialamt der Stadt 
Dreicich. Zimmer 109. oder in den 
Vei-waltung.saußenstellen gestellt 
werden. Die Frist zur Antragstel- 
lung endet am Ul. März 1995. Zur 
Ubciprüfung des Anspruches 
müssen die Unterlagen über das 
Pvinkominen sowie die monatli- 
chen Belastungen vorgelegt wer- 
den. Das Sozialamt in der Pesta- 
lozzistraße ist montags, donner.s- 
tags und freitags von 8 bis 12 Uhr 
sowie dienstags von 8 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet: mitt- 
wochs ist gi!schlossen. 

Das sechste Stipendium zur Fördarung des künstlerischen 
und wissenschaftlichen Nachwuchses der Stadt Dreielch Ist an den 24|äh- 
rigen Molekularbiologen Dirk van den Boom (rechts) vergeben worden. 
Mit dem Geld - das Stipendium Ist mit 6 000 Mark dotiert - wird eine For- 
schungsarbelt des Götzenhalners unterstützt, die die Entwicklung und 
Optimierung einer schnellen und automatisierbaren Methode zur DNA- 
Sequenzierung mittels der Massenspektrometrie zum Ziel hat. Er wolle 
zusammen mit seiner Forschungsgruppe eine schnellere Aufklärung der 
Erbinformation erreichen, so van den Boom, der Ende dieses Jahres sei- 
ne Diplomprüfungen In den Fächern Blochemle/Molekularblologle, Gen- 
technologie und Neurobiologie an der Universität Hamburg abgelegt hat, 
zu seinem Projekt. Das Geld könne er gut gebrauchen, denn Im Vergleich 
zu den USA würden wissenschaftliche Mitarbeiter an deutschen Universi- 
täten wenig unterstützt. Links Im Bild: Bürgermeister Bernd Abeln. 

Foto: Golta 

Frauen des OGV 

feiern Advent 
Dreieichenhain - Der OGV 

Dreieichenhain veranstaltet am 
Dienstag, 13. Dezember, seinen 
traditionellen Frauennachmittag 
mit Adventsfeior in der SVD- 
Gaststätte. Die OGV-Frauen tref- 
fen sich dort um 14.30 Uhr, um 
bei Kaffee und Kuchen einige be- 
sinnliche Stunden zu verbringen. 

Weihnachtsfeier 

der Hundefreunde 
Dreieichenhain - Der Vdll 

Dreieichenhain lädt alle Mitglie- 
der zu seiner gemütlichen Weih- 
nachtsfeier am Samstag. 10. De- 
zember. 19 Uhr, im Vereinshaus 
ein. Der Vorstand wünscht sei- 
nen Mitgliedern fröhliche Weih- 
nachten und ein glückliches neu- 
es Jahr. 

Wer kegelt mit? Jahrgang 1925/24 

Eine Studienreise nach Berlin 

Für junge Leute / Anmeldeschluß ist Freitag, der 20. Dezember 

Dreioicli - Jeden Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr treffen sich Se- 
niorinnen und Senioren auf den 
Kegelbahnen ..Zu den Rotbu- 
chen" in der Robert-Ho.sch-Stra- 
ße 7 in Dreieich-Sprcndlingcn. 
Für die Teilnahme wird ein ge- 
ringer Unkostenbeitrag erhoben. 
Eine Voranmeldung ist nicht er- 
forderlich 

Dreieichenhain - Zum gemein- 
samen Spaziergang trifft sich der 
Jahrgang 1925/24 Dreieichen- 
hain am Donnerstag, 15. Dezem- 
ber. um 15 Uhr auf dem Drei- 
eichplatz. 

Teilnehmer müssen sich bis 
Sonntag. 11. Dezember, unter 
der Telefonnummer 8 19 72 oder 
8 44 11 anmelden. 

Dreieich - Zum diitten Mal bie- 
tet die Stadt Dreieich für junge 
Leute eine Studienreise nach Ber- 
lin im kommenden Fi-ühjahran. In 
der Internationalen Begegnungs- 
stätte Jagdschloß Glienicke wer- 
den sich tiie Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vom 2. bis 8. April 
1995 mit der Geschichte Berlins 
beschäftigen. Der Besuch von ver- 
■schiedenen Institutionen gehört 
ebenso zum Programm wie Work- 

shops, Diskussionen, Rollenspiele, 
Stadterkundungen und Vorträge. 

Mit der Veranstaltung werden 
vor allem Auszubildende und jun- 
ge Arbeitnehmer angesprochen, 
da die Studienfahrt als Bildungs- 
urlaub anei'kannt wird. Der Teil- 
nehmerbeitrag beläuft sich auf 
200 Mark. Auf Antrag kann eine 
Entiäßigunggewährt werden. 

Anmeldungen werden im So- 
zialamt der Stadt Dreieich. Abtei- 

lung Jugendpflege (Pavillon). Pe- 
stalozzistraße la. entgegengenom- 
men, und zwar in den Zimmern 3 
und 4 bei Sabine Schwarz und 
Theophüa Gmndke, Telefon 601- 
298 und 801-296. Die Zeiten; 
Montags, donnerstags und freitap.s 
von 8 bis 12 Uhr, dienstags von 8 
bis 12 und von 15 bis 18 Uhr odc 
nach Vereinbamng. Anmelde- 
schluß ist Freitag, der 20. Dezem- 
ber. 

Die fUnkelnaQ^I'^®'^^ Filiale der Sparkasse Langen-Seligenstadt am Drelelchplatz hat seit Anfang 
dieser Woche geöffnet. Die neue Niederlassung In Dreieichenhain war notwendig geworden, well die Räume In 
der Waldstraße nach Ansicht des Sparkassen-Vorstandes nicht mehr den Erfordernissen eines ständig wach- 
senden Kundengeschäfts entsprachen. Die Geschäftsräume am Drelelchplatz 4 umfassen Insgesamt 365 Qua- 
dratmeter, darüber hinaus l>eflnden sich Im ersten Stock Buroräume und Im Obergeschoß drei Wohnungen. 

Anzilg« Folo;Gotta 

Wir haben mit dem 

Veiftaul von Weihnachtsbäumen 
aus eigenen Beständen am 8.12.1994 begonnen 

Hans Baiwla 
63303 Orelelch-Drelelchenhaln, Malenfeldstraße 10 

Telefon 06103 / 8 28 27 
Montag-Freitag 9.00-12.30, 14.30-18.00 

Samstag 9.00-17.00, Sonntag 10.00-12.00 

CBF Dreieich hat 

Weihnachtsfeier 
Dreicichenhain - Der Verein 

,,CBF Dreieich und Kreis Offen- 
bach" veranstaltet am Montag, 
12. Dezember, seine diesjährige 
Weihnachtsfeier. Sie findet von 
18 Uhr an in der Kleingärtner- 
halle Im Haag statt. 

★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 10. Dezember 1994: 
15 Uhr Adventskaffee im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 57, 18 
Uhr Adventsandacht in der 
Burgkirchc(Pfr. Rudat) 

Sonntag, 11. Dezember 1994: 
10 Uhr Gottesdienst mit Verab- 
schiedung von Herrn Vikar 
Kreuzberger (Pfr. Rudat), 11.15 
Uhr Kindergottesdienst mit Pro- 
be für das Kinderkrippenspiel 

Montag, 12. Dezember 1994: 
9,30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Dienstag, 13. Dezember 1994; 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, 
15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
19.30 Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mittwoch, 14. Dezember 1994: 
9.30 Utir Ausgleichsgymnastik, 
10,30 Uhr Ausgleichsgymna.stik, 
20 Uhr Kirchenvorstandsitzung 
im Gemeindehaus Fahrgasse 

Donnerstag, 15. Dezember 
1994: 9.30 Uhr Eltem-Kind- 
Gruppe,15 Uhr Kinderchor mit 
Probe für das Krippenspiel, 
19,30 Uhr Chorprobe Frauen, 20 
Uhr Chorprobe 

Freitag, 16. Dezember 1994: 11 
Uhr Trauung in der Burgkirche 
Peter Johannes Mandos und Pia 
Ingeburg Mandos geb. Scheufler, 
20 Uhr Spieleabend für Erwach- 
sene im Gemeindehaus Fahrgas- 
se 57 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgase 57, Tel. 
8 15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel,8 58 74 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 10. 12.: Drh. 16 Uhr Krab- 
belgottesdienst. Thema: ..Ad- 
vent". Gö. 17-17.45 Uhr Bei- 
chtgelegenheit, Gö. 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 11. 12.: Gö. 9.30 Uhr Fami- 
liengottesdienst zum 3. Advent. 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier. Go 
18 Uhr Adventsandacht. Der 
Kirchenchor singt u. a. Tochter 
Zion von Händel und Regina coe- 
11 von Mozart. Gasttenor: Herr 
Lemke und eine Gastorganistin, 
beide aus Neustadt a. d. Wein- 
straße. 

Mo., 12. 12.: Kein Gottesdienst 
Di., 13. 12.: Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet. Gö. 18.30 Uhr Rora- 
te-Gottesdienst: ,,Gott ist mit 
uns am Abend und am Morgen." 

Mi., 14. 12.:Drh. 9 Uhr hl. Mes- 
se 

Do., 15. 12.: Gö. 18 Uhr hl. 
Messe 

Fr.. 16. 12.: Drh. 9 Uhr hl. Mes- 
se 

Sa.. 17. 12.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 18. 12.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Termine 
Di.. 13. 12.: Drh. 18 UhrTisch- 

tennisgruppe H. Dietz 
Mi.. 14. 12.: Drh. 20 Uhr Sit- 

zung des Pfarrgemeinderates 
Do., 15. 12.: Gö. 17-17.45 Uhr 

Sprechstunde des Pfarrers J'' 
Sa., 17. 12.: Drh. 19.30 Ubl-: 

Adventsfeier aller Ministranten 
und ihrer Eltern 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Am Sonntag wird's spannend: Erster Bürgerentscheid in der Gemeinde 

\ k.- , Dle beiden Varlanten: Die SPD und 
die Initiative „Engagierte Egelsba- 
cher Eltern" wollen die geplante 
neue Grundschule auf einem 
Grundstück Im künftigen Neubau- 
gebiet „Brühl" errichten lassen 
(linke Skizze). Hier sei genügend 
Platz, um eine modern konzipierte 
Schule mit einer betreuten Grund- 
schule, einer Vorschulklasse so- 
wie einer kindgerechten und ökolo- 
gischen Schulhofgestaltung zu 
bauen. Das Bündnis aus CDU, Grü- 
ne und WGE hingegen plädiert für 
einen Grundschulneubau auf dem 
Gelände der Ernst-Reuter-Schule 
(rechte Skizze). Seine Begrün- 
dung: Hier ließe sich problemlos 
eine vierzügige Schule errichten, 
ohne die vorhandene Integrierte 
Gesamtschule zu tieeinträchtigen. 
Außerdem sei das Areal voll er- 
schlossen und baureif. Bei Pla- 
nungsbeglnn Im Frühjahr 1995 
könne der Neubau Mitte 1997 be- 
zugsfertig sein. 

urvd Irvr lirrunq^Mi^l t« i.i 

Weichen Schulstandort wählen die Egelsbacher? 

Alternativen: Neubau an Reuter-Schule oder vorzeitige Baureif machung eines Gmndstücks im „Bmhl" 
Egelsbach - Die Entschekiung 

steht unmittelbar bevor. Über- 
morgen, am Sonntag, 11. Dezem- 
ber, bestimmen die Egelsbacher 
per Bürgerentscheid, ob der Be- 
bauungsplan ,,Brühl" offenge- 
legt werden soll. Um dieses An- 
liegen der Initiative „Engagierte 
Egelsbacher Eltern" durchzuset- 
zen, muß mindestens ein Viertel 
der etwa 7 000 Wahlberechtigten 
mit ,,Ja" stimmen. Kommt es da- 
zu. könnte die Gemeinde ein 
Grundstück im künftigen Bauge- 
biet ,,Brühl" vorzeitig baureif 
machen, wodurch der Kreis Of- 
fenbach dort die geplante und 
ang ersehnte neue Grund.schule 

errichten könnte. 
Diese Variante wäre aber nicht 

nur ganz nach dem Geschmack 
der Eltern-Initiative, die mit dem 
Mitte September vom Gemeinde- 
parlament zugelassenen Bürger- 
begehren den Weg für den Bür- 
Rerentscheid geebnet hat. Auch 
die SPD sowie die Elternbeiräte 
der Wilhelm-Leuschner-Schule 
und der Ernst-Reuter-Schule sä- 
hen die neue Grundschule am 
liebsten auf einem Grundstück 
im ,,Brühl". Das Bündnis aus 
CDU, Grünen und WGE dagegen 
favorisiert einen Neubau auf 
dem Gelände der Reuter-Schule. 

Hier noch einmal die wichtigsten 
Argumente ijeider Seiten auf ei- 
nen Blick. 

Die Initiative ..Engagierte 
Egelsbacher Eltern" hält den 
Standort,,Brühl" für die optima- 
le Lösung. Den Plan, auf dem 
Areal der Reuter-Schule zu bau- 
en, sieht sie als ..Notlösung und 
Provi.sorium" an. das sowohl die 
Wilhelm-Leuschner- als auch die 
Ernst-Router-Schüler in ihren 
Entfaltungsmöglichkeiten radi- 
kal einschränke. Das Gelände 
der Integrierten Gesamtschide 
lasse den Bau einer vier- bis 
fünfzügigen Grundschule mit al- 
len erforderlichen Neben- und 
Funktionsräumen nicht zu. Und 
schtm jetzt sei die Schidsporthal- 
le pennanent überbelegt. 

Der Standort ,,Brühl", .so die 
Initiative, ermögliche hingegen 
eine modern konzipierte Schule 
mit bedarfsgerechten Erweite- 
rungsmöglichkeiten. Er biete ein 
zukunftsweisendes Schuikon- 
zept, das unter anderem eine be- 
treute Grundschule, eine Vor- 
schulkiasse für Egelsbach, eine 
kindgerechte und ökolgische 
Schulhofgestaltung sowie die 
Nutzung der bereits vorhande- 
nen Sporthalle (Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle) umfasse. 

Zur finanziellen Seite sagt Rai- 
ner Maurer von der Initiative 
,,Engagierte Egelsljacher El- 
tern": ,,1'ädagogische Konzepte 
dürfen nicht kurzfristigen und 
kurzsichtigen Sparmaßnahmen 
zum Oijfer fallen." Völlig unver- 
ständlich sei es, auf der einen 
Seite leere Taschen zu prokla- 
mieren und für die Gemeinde 
Egelsiiach das finanzielle Desa- 
ster heraufzubeschwören, um 
dann andererseits - wie von der 
CDU ge.schehen dem Kreis 
eben ilieses fehlende Geld zum 
Bau der Grundschule auf dem 
Gelände der Ernst-Reuter-Schu- 
le anzubieten. 

Das Bündnis verweist darauf, 
daß der Kreis Offenbach im 
..Brühl" zunächst nur einen 
zweizügigen Neubau für acht 
Klas.sen mit Verwaltungstrakt 
errichten würde. Ob un(i wann 
ein zweiter Bauabschnitt erfol- 
gen würde, stehe noch nicht fest. 
Somit, folgert das Trio, wäre die 
I.euschner-Schule auf .lahre hin- 
aus zweigeteilt - mit allen päda- 
gogischen und organisatorischen 
Nachteilen für Schüler und Leh- 
rer. Die Schulleitung der jetzigen 
Grundschule fordere desiialb .seit 
.lahren den schnellstmöglichen 
Neul)au einer kompletten 

Grundschule an einem Standort, 
und dies sei nur auf dem Gelände 
der Reuter-Schule sofort reali- 
sierbar. 

CDU, Grüne und WGE sind 
der Meinung, daß sich auf dem 
Gelände der Reuter-Schide pro- 
blemlos eine vierzügige Grund- 
.schule errichten ließe, oiine die 
vorhandene Ge.samtschule zu be- 
einträchtigen. Außerdem kcinn- 
ten iieide Schulen iiei Bedarf 
gi oßzügig erweitert werden. Das 
Geläncie sei voll er.schlo.ssen und 
baureif. Bei Planungsi)eginn im 
Krüiijahr 1995 könne der Neubau 
Mitte 1997 bezugsfertig sein. 

Zum finanziellen Gesichts- 
punkt macht das Bündnis folgen- 
de Rechnimg auf: Anstatt im 
Brühl für einen zeitlich Ungewis- 
sen Grunderwerii drei Millionen 
Mark einzuplanen, .sollte die Ge- 
meinde iiesser die .sofortige Un- 
terbringung der gesamten Wil- 
helm-Leu.schner-Schule auf dem 
Freigelände der Reuter-Schule 
bezuschu.ssen. Dieser finanzielle 
Mehruufwanii belaufe sich auf 
eine runde Million Mark. 

Zudem verweist CDU-Mann 
Karl-Heinz CJertloff darauf, daß 
der Bebauungsplan ..Brühl" in 
.seiner jetzigen Form gegen 
grundlegende Vorschriften des 

Bauge.setzbiu'hes verstoße. Des- 
halb genüge eui einziger i'Iin- 
sprucl\ l)ei der Offenlegung. um 
den Bebauungsplan und damil 
den Baubeginn für die neue 
Grundschule um .lalu'e zu verzö- 
gern. Wegen vieler ungelöster 
Probleme in dem geplanten Bau- 
gebiei seien Einsprüche so gul 
wie sicher, so Gi'i iloff. 

Aber wie auch immer die Ar- 
gumente der I'olilikei- und der 
Initiative ,.Engagierte iOgelsba- 
eher Eltern" lauten: .letzt liegt es 
erst einmal in der lland der 
wahliiereeht igten Egelsbachei' 
Bürgerinnen und Bürger, wie es 
in Sachen geplanter (iiund- 
.schulneubau weitergehen soll. 
Die Abstimmungslokale im Kin- 
dergarten Forsthaus. im DRK- 
I leim (Dr.-Ilorst-Sehmidl-I lal- 
le), im Rathaus, im Bürgelhaus, 
im Altenwohnheim und im Kin- 
dergarten Bayerseich sind am 
Stmntag zwischen 8 und 18 Uhr 
geöffnet. Wahlbi'iefe kcmnen 
noch bis übei'morgen l!i Uhr im 
Rathaus abgegeben werdi'n. Wer 
seinen Wahlbrief in einen der 
I'ostbriefkästen einwirft, sollte 
daran denken, daß diese am 
Sonntagmorgen zimi letzten Mal 
vorder i8-Uhr-Frist geleert wer- 
den. 

Sängervereinigiing 

gibt ein Konzert 
Kgolsbneh Das viirweiii 

nai'lillii'he Konzi'rt di"r Sänger 
vereuiigiiug lUtil Kgelsbaeh fni- 
d<-t am .Sonntag. 11 Dtv.ember. 
ab II! l'iu- Uli Eigenheim-.Saal 
tiau statt Aufgeführt werden (he 
Bohmisehi' I lirtenmi'sse von .la- 
kub.Ian Ryba und die Kronungs- 
messe von Wolfgang Amadeus 
Mozart nie Solisten sind Chri 
sline Butti'l (Sopran). .Iill (iay- 
lord (Alt). .loelien F.liierl (Tenor), 
Harald Witkop (Baß) imd Olaf 
.loUseii (Orgel). I'"s singt der Chor 
der SiuigiMTereuügung und es 
spielt ein Kainmerorehester un- 
ter der Leitung von Karlhein/ 
Ilagelgans. 

Karten zu IH Mark, Schüler 
und Studenten zahlen die I lälfte. 
gibt's in den Papieigesehaften 
Keil und Wilke sowie hei allen 
Saiigi'riniien und Sangern, bi'i 
(leriiard Vollhardt (Telefon 
•t U!) .SU) und an der Abendkass<'. 

Ausländerbeirat 

wählt Vorsitzenden 
l'.gelshacli Die Wahl des neu 

eil Vorsitzenden steht im Mittel- 
punkt der Aiisländerlieiratssit- 
zung am Mittwoch, l't. DeziMii 
ber Die Sitzung beginnt um 1!0 
Uiir und findet im Hath.'uiszinv 
liier üti statt. 

Wir gratulieren 

Elsa und Willi Welz, Nidda- 
straße 4ii. zur Goldenen I loehzeil 
.•im Samstag. 10 Dezember 

Nikolausfeier mit 

Büffet und Spielen 
Kgelsbach - Die Egelsbacher 

Ortsgruppi' der Deutschen l.e- 
bens-Rettungs-tJe.sell.schaft lädt 
für den morgigen Samstag, 10. 
Dezember, um Ut.iiO Uhr zur Nj- 
kolausfeier in das Bürgerhaus 
(Empore, erstes ()bei gesehoß) eui. 

In die.seni .lalir findet die Nikci- 
lausfeier wieder ohne die .lahres- 
hauptver.sammlung statt. Deshalb 
geht es gleich mit dem Sturm auf 
(las kalte Büffet los. 

Darüber hinaus besteht für Kin- 
der und .lugendliche die Möglich- 
keit, bereits von 17 Uhr an bei 
Kaffee und Kuchen ver-schiedene 
Spiele auszuprobieren. 

Keine langen Reden: Haushalt 

für '95 einstimmig abgesegnet 

Verabschiedetes Zahlenwerk kennzeichnet schwierige Finanzlage 

Verschiedene Spielgeräte wurden demontiert 

F^gelsbach (rg) - Der Haushalt 
der Gemeinde Egelsbach für 1995 
ist seit Mittwoch abend beschlos- 
sene Sache. Einstimmig gaben al- 
le vier Fraktionen dem Zahlen- 
Werk ihren Segen. Der Etat hat 
ein Volumen von 32,1 Millionen 
Mark, wobei auf den Verwal- 
tungshaushalt 27,6 und auf den 
Vermögenshaushalt 4,5 Millionen 
entfallen. Für 1,75 Millionen 
Mark müssen Kredite aufgenom- 
men werden. 

Daß der verabschiedete Haus- 
halt „die schwierige Finanzsitua- 
tion der Gemeinde Egelsbach 
kennzeichnet" (Manfred Müller, 
WGE), darüber waren sich im 
Grunde genommen alle Gemein- 
devertreter einig. Nach Ansicht 
der Wahlgemeinschaft hätte der 
Gürtel aber noch enger geschnallt 
Werden müssen. Deshalb wollte 
sie unter anderen einen Antrag 
durchboxen, nach dem die mei- 
sten Ausgabenansätze im Etat um 
zehn Prozent herabgesetzt wer- 
den sollten. 

SPD-Fraktionschef Wolfgang 
Becker bezeichnete eine zehnpro- 
zentige Kürzung der Ausgabe- 
nansätze als „abenteuerlich". 
Würde ein solcher Antrag ange- 
nommen, werde bei der Öffent- 
lichkeit der Eindruck erweckt, 
„daß es sich um einen aufgebläh- 
ten Haushalt handelt." Tatsäch- 
lich aber bestünde innerhalb des 
Zahlenwerks sowenig Spielraum 
wie noch nie. Darüber hinaus 
steckten in dem Antrag ,.formell 

schwerwiegende Fehler". Nach 
einer fünfminütigen, von der 
CDU beantragten Sitzungsunter- 
brechung kam die WGE .schließ- 
lich zu der Einsicht, den Antrag 
zurückzuziehen. 

In seiner Haushaltsrede verwies 
Müller nochmals auf den großen 
Sparwillen der WGE. So müsse 
bei künftigen Projekten vor allem 
geprüft werden, ob überhaupt ein 
entsprechender Bedarf bestehe 
und ,,unsere finanzielle Lei- 
stungsfähigkeit hierfür aus- 
reicht". Allerdings müßte die Ge- 
meinde auch darauf achten ,,daß 
unser größter Entscheidungs- 
spielraum bei den freiwilligen 
Leistungen nicht noch mehr ein- 
geschränkt wird". 

Nach längeren Ausführungen 
zur allgemein angespannten fi- 
nanziellen Lage in den einzelnen 
Kommunen nahm Wolfgang Bek- 
ker Stellung zum Egelsbacher 
Etat. Dabei erwähnte er, daß der 
Zuschußbedarf für die Kinder- 
gärten knapp zwei Millionen 
Mark betrage. Vor allem über die 
,,in den letzten Jahren kontinu- 
ierlich gestiegenen Personalko- 
sten" müsse man sich Gedanken 
machen. Becker schlug ähnlich 
wie bei den Müllgebühren die Bil- 
dung einer interfraktionellen Ar- 
beitsgruppe vor. Zudem plädierte 
er für die Einführung „einiger- 
maßen kostendeckender Gebüh- 
ren" bei der Entsorgung von 
Grünschnitt oder Bauschutt so- 
wie die Wiedereinführung des bis 

vor einem .lahr praktizierten 
Sperrmüllabrufsystems. 

Der Fraktionsvorsitzende der 
CDU, Eg(5n Jury, räumte ein, daß 
es der Verwaltung und dem Ge- 
meindevorstand ,.teilweise gelun- 
gen" sei, sich den veränderten 
Verhältnissen anzupa.ssen. Aller- 
dings habe der Gemeindevor- 
.stand „vor allem den Hebel da 
angesetzt, wo im Moment jeden- 
falls keiner allzulaut schreit". 
Damit meinte Jury vor allem die 
Realisierung von Erhaltungsmaß- 
nahmen und Neuinvestitionen. 
Kaum etwas .sei jedoch in puncto 
Steigerung der Effektivität der 
Verwaltung und anderer ge- 
meindlicher Einrichtungen ge- 
schehen. Der SPD warf Jury vor, 
daß sie mit ihrem Ansinnen des 
Grundschulneubaus „Im Brühl" 
die Gemeindefinanzen mit 
„höchst fraglichen drei Millionen 
Mark" zusätzlich belasten wolle. 
Damit würde der Schuldenberg 
mit einem Schlag um etwa 40 
Prozent wachsen. 

Die kürzeste Haushaltsrede 
hielt die*Fraktionsvorsitzende der 
Grünen, Gabriele Bioeck. Sie mo- 
nierte, daß jede Fraktion über 
knappe Finanzmittel stöhne, aber 
am Beispiel Sauna werde deut- 
lich, „daß man zwar sparen will 
und muß, aber sich nicht traut, je- 
manden auf den Schlips zu tre- 
ten" (Die Grünen wollen die Sau- 
na privat betreiben lassen). Au- 
ßerdem könnten auch Bebau- 
ungspläne eingespart werden. 

Kgcisbnch - Die Ge- 
meinde Egelsbach hat 
die Kinderspielplätze 
.,Im Bruch" und „Of- 
fenthaler Straße" nach 
der kürzlich vorgenom- 
menen Erneuerung ei- 
ner sicherheitstechni- 
.schen TÜV-Überprü- 
fung unterzogen. Nach 
den Worten von Bürger- 
meister Heinz Eyßen 

genügen die.se Kinder- 
spielplätze nun den 
Sicherheitsanforderun- 
gen. Die TÜV-IOxperten 
beurteilten die einzel- 
nen Spielgeräte nach 
sicherheitstechni.schen 
Kriterien, iiegutachte- 
ten die ge.sarnte Anlage 
sowie den Zustand der 
verwendeten Werk- 

stoffe. 
Ebenfalls wurden die 

.Spielplätze ,.lm Brühl", 
,,Frank furter Straße" 
und ,,Mainstraße" unter 
die Lupe genommen. 
Auf Em|)fehlung des 
TUV's wurden verschie- 
dene Spielgeräte bereits 
demontiert. Als Erstz 
für diese Spielgeräte 
werden auf dem Spiel- 

platz ..Frankfurter 
Straße" zwei Wipptiere 
und auf dem Spielplatz 
..Mainstraße" ein Wi|j|)- 
tier installiert. Der 
.Spielplatz ,,Im Brühl" 
wird 1995 mit einer zu- 
.sätzlichen Schaukel, 
zwei Wipptieren und ei- 
nem Kletterspielgerat 
au.sgestattet. 

Brennende Heuballen auf einem AcKer östlich der B 3 riefen In der Nacht zum Donnerstag gegen 0.30 
Uhr die Feuerwehren aus Langen und Egelsbach auf den Plan. Bei dem Brand entstand ein Schaden In Höhe von 
etwa 21 000 Mark. Ursache für das Feuer, durch das etwa 300 Heuballen vernichtet wurden, war vermutlich 
Brandstiftung. Die Polizei sucht nun einen ehwa 30 bis 35 Jahre alten Mann mit Sloppelbart und Brille. Hinwelse 
nimmt die Langener Polizei unter O 2 30 45 entgegen. Foto: Neels 

■ 
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Dankeschön der Gemeinde für 

das Engagement der Senioren 

Alteinwohnerfeier im Eigenheim fand wieder gi'oßen Zuspmch 

Für Ihr ehrenamtliches Engagement In der Egelsbacher Seniorenarbeit wurden bei der Weihnachtsfeier der All- 
einwohner am Mittwoch Im Elgenhelm-Saalbau zahlreiche ältere Mitbürger ausgezeichnet. Foto Neels 

KRplülinrh (thonr) - Hoinaho 
l)i.s auf den letzten I'liilz war am 
Mittwoch (ier KiK<'nheim-Saal- 
baii besetzt. Zahlreiche Senioren 
waren der Kinladun^ der (ie- 
meinde n<'folKt und nahmen an 
der traditionellen Altemwohner- 
feier teil, Ilu" Verantwortlichen 
hatten auch in diesem Jahr keine 
Muhen K^'scheut. Sie priisentier- 
ten den ülteren Menschen nicht 
nur einen weihnachtlich g'"- 
schmilckten Saal, sondern auch 
ein unterhaltsames I'roKramm. 

..Wir haben Sie alle eingela- 
den, um ein weni« Spall mitein- 
ander zu haben und Ihnen unsere 
Verbundenheit zu demon.strie- 
ren", be^jnlllte Krster Beij^eord- 
neler Kudolf Pieper die Ciiiste im 
KlKt'nheim. Man sei sehr froh 
darüber, dalJ das Seniorenpro- 
gramm der Gemeinde so gut an- 
genommen werde und sich so 
viele iiltere Mitmenschen stark 
engagierten. Auch im kommen- 

den Jahr hat die Gemeinde eini- 
ges fur die junggebliebenen Se- 
nioren zu bieten Hei der Altein- 
wohnerfeier konnten die Besu- 
cher schon einmal einen Blick 
auf den Veranstaltungskalender 
'H."} werfen. 

Noch bevor das offizielle Pro- 
gramm begann, bedankte sich 
(iie CJemeinde für das Engage- 
ment der Gruppenleiter, die eh- 
renamtlich in der Seniorenarbeit 
tcttig sind. Kudolf Pieper über- 
reichte im Namen der Gemeinde 
einen Pritsentkorb an Margare- 
the Werner, die Leiterin der Se- 
niorengymnastikgruppe. an In- 
geborg und Gerhard Lo.sert, das 
I,eiter-Team des Rentnertreffs 
im Arresthaus, an Friederike 
Beutel, Brunhilde Fink, Kiitha 
Pretsch und Eleonore Schön, die 
zusammen die Leitung des Treff- 
punkts am Mittwoch innehaben, 
an Valentin Vollhardt, Erna Sei- 
ter und Emilie Jorda, die Mitglie- 

der der Rentnerband, und ^in 
Helmut Schreiber, den Leiter di-, 
Seniorensingkreises. .-VuUerdem 
wurden auch drei Mitglieder di * 
Seniorent)eirates der Gemeindi 
ausgezeichnet: Erich Ditsler. Elsr 
Just und Alfred Krampol. 

Anschließend bekamen die Ga- 
ste einen zweieinhalbstUniligcr 
Showteil zu sehen, an dem dei 
Schülerchor der Wilhelni- 
Leuschner-Schule ebenso betei- 
ligt war wie eine Kindergar- 
tengruppe, der SeniorensinH- 
kreis und tler Tanzsport-Club 
Egelsbach. 

Bei Kaffee und Kuchen ver- 
brachten die Alteinwohner aus 
Egelsbach einen vergnüglichen 
Nachmittag. Und damit am Ende 
der Veranstaltung niemand zu 
Fuß die Heimreise antreten muß- 
te, hatte man einen Fahrdienst 
eingerichtet, der die alteren 
Herrschaften unversehrt zurück- 
brachte. 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN Schützen: Weihnachtsfeier mit Preisschießen 

Wegen seines K5jithrigeii Hoslelieiis hat sich das Egelsbacher Ge- 
schäft Schuh- und Sporthaus Werkmann für seine Kunden eine Überra- 
schung einfallen lassen: Vom morgigen Samstag bis einschließlich Heilig 
Abend findet In dem Laden In der Ernst-Ludwig-Strane ein „Adventsver- 
kauf" mit zahlreichen günstigen Angeboten statt. Viele Schuhe, Sport- 
schuhe und Sporttextlllen bekannter Hersteller werden für diese Ver- 
kaufsaktion um bis zu 50 Prozent reduziert. 

Mit einer Erweiterung der Ladenfläche und der Einrichtung eines Sport- 
geschäftes In der Ernst-LudwIg-Straße trug die Firma Schuh- und Sport- 
hausWerkmann der positiven Geschäftsentwicklung abermals Rech- 
nung. Und auch In der Fußpflege hat das Schuh- und Sporthaus mehr als 
30 Jahre Erfahrung. 

DGB-Diskussion im Raum der Awo 

Kgelsbach - Ihre traditionelle 
Weihnachtsfeier in Verbindung 
mit einem Preis.schießen richten 
die Egelsbaeher Schützen am 
morgigen Samstag, 10. Dezem- 
ber, ab 20 Uhr aus. Eingeladen 
sind alle Mitglieder, Freunde und 
(iiinner des Vereins. 

Durchweg positive Ergebnisse 
gibt es von den Rundenwett- 
kiimpfen aller vier Egelsbacher 
Mannschaften. Einen klaren Sieg 
holte das erste Luftpistolenteam 
in Neu-Lsenburg. Mit I44!):14H0 

Ringen konnten sich Günther 
Biihm (.'((iS)), Klaus KnOß (liOf)), 
Josef Lorenz (S.'iB) und Peter 
Gebken (.'i.')7)) zwei Pluspunkte 
sichern. Zu einem 143():1417- 
Heimsieg kam die erste Luftge- 
wehrniannschaft gegen die 
Schützenfreunde aus Kloin- 
Welzheim. Angetreten war wie- 
der die Stammbesetzung mit 
Gerhard Lenz (HGG), Peter 
Schvvalm (.KiO), Stefan Gabert 
{:)!)()) und Michael Kühn (.'154). 

Auch das zweite Luftgewebr- 

KgelsIdU'li - Der Vorstand des 
D(iB-( )rtskartelles Egelsbach 
liidt zu einer Disku.ssionsveran- 
stallung am Dienstag, 1,'i. De- 
zember, im Raum der Arbeiter- 
wohlfahrt im Bürgerhaus (1. 

Stock) ein. Die V(>ranstallung be- 
ginnt um Hl Uhr. Debattiert wird 
über örtliche Probleme- der Orts- 
kartellarbeit und die Fusion der 
DGB-Kreise Offenbach und Ha- 
nau. 

Ein schöner Tag ward' mir beschert! 
Herzlichen Dank sage Ich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die mir zu meinem 

90. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken viel Freude bereitet 
haben. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen für die überbrachten 
Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Kreises Olfen- 
bach und der Gemeinde Egelsbach. 

Marie Niklas 
Egelsbach, Langener Straße 29, im Dezember 1994 
z. Zt. Sprendlingen, Frankfurter Straße 69 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBAGH 

INFORMIERT: 

wir sohlaohten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbaoh. 
Jetzt in einer neu slngerlohtatan 8ohlaohtanl«|a. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 

uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mlttagstlech kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone, 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Guten Appetit I 

Jahrgang 1925/26 Jalirgang 1919/20 
Kgelsbiich - Wir laufen am 

Dienstag, Ki. Dezember, um 
14.30 Uhr vom Berliner Platz 
zu den Vogelfreunden auf der 
Trift. Der Spaziergang wird et- 
wa eine Stunde dauern. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 11. Dezember - 3. Ad- 
veiu 
10 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer 
Diehl / Frau Gundermann) 
11.15 Uhr Ki ndergottesdienst 
Mittwoch, 14. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht (Günter 
Lange) 
Donnerstag, 13. Dezember 
15 Uhr Evangelische Frauenhil- 
fe, Adventsfeier mit Abendmahl 
(Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 10. Dezember 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. Dezember 
10.1,5 Uhr Familiengottesdienst 
11.15 Uhr GEPA-Verkauf 
Freitag, 16. Dezember 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Kgelsbaeh - Das letzte Treffen 
des Jahrgangs 1919/20 Egels- 
bach in diesem Jahr findet am 
Dienstag, 13, Dezember, ab 17 
Uhr in der,,Kupferkanne" statt. 

Jahrgang 1920/21 
Egelshurh - Der Jahrgang 

1920/21 Egelsbach trifft sich am 
Mittwoch, 14. Dezember, um 
15.30 Uhr im Cafö ,,Tiroler Stu- 
ben" Im Geisbaum 45. 

Winterabend der 
SGE -Handballer 

Egelsbarh - Am Samstag, 17. 
Dezember, ab 20 Uhr feiern die 
Egelsbacher Handballer im Bür- 
gerhaus Egelsbach ihren tradi- 
tionellen Winterabend. Für ein 
unterhaltsames und abwechs- 
lungsreiches Programm hat der 
Vergnügungsausschuß wieder 
einmal gesorgt. Die Abteilung 
würde sich freuen, zahlreiche 
Mitglieder und Freunde an die- 
sem Abend begrüßen zu können. 

B«kanntnfMohyn(HNi 

Gustav Irmler 

• 19. 6. 1901 t 24. 11. 1994 

Herzlichen Dank 

allen, die uns durch Wort, Schrift, Kranz- 
und Blumenspenden ihre Anteilnahme an 
unserer Trauer erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Karl und Erika Paulus 

Egelsbach, Mainstraße 20 

team war siegreich. Günther 
Böhm (357), Horst Kiiding (339), 
Jan Hechler (327) unil Joachim 
Lober (324) erzielten in Klein- 
Krotzenburg einen 1347:1287- 
Erfolg. Mit nur fünf Ringen Un- 
terschied verlor die zweite 
Mannschaft mit der Luftpistole 
gegen die Güste aus Klein-Welz- 
heim. Manfred Burkert (368), 
Alexander Sabo (349), Bernd 
Jückel (341) und Alois Harbauer 
(334) mußter) sich mit 1392:1397 
Ringen geschlagen geben. 

Wir gratulieren 
Elisabeth Leonhnrdt, Dres- 

dener Straße 31, zum 82. Ge- 
burtstag am Montag, 12. De- 
zember 

Kurl Pflug, Margaretenstraße 
5, zum 84. Geburtstag am 
Dienstag, 13. Dezember 

llinis Dombrowsky, Offen- 
thaler Straße 25, zum 81. Ge- 
burtstag am Dienstag, 13, De- 
zember 

Ihren 90. Geburtstag fei 
ert am heutigen Freitag, 9. Dezem- 
ber, Franziska Zajonz. Seit 1970 
wohnt die gebürtige Oberschlesle- 
rin, sie stammt aus Schneidenburg 
Im Kreis Kosel, In Egelsbach. Das 
Nähen, mit dem sie sich nach dem 
Krieg den Lebensunterhalt ver- 
diente, hat sich die alte Dame zum 
Hobby gemacht. Am liebsten küm- 
mert sie sich um die Blumen In 
Haus und Garten. Zudem nimmt sie 
gerne an Altennachmittagen und 
Seniorentreffen teil, Foto: Neels 

FREITAG, 9. DEZEMBER 1994 

Örfentllchs Bekanntmachung 
Änderung der Verordnung über die 8e- 
förderungcentgelte für den Verkehr mit 
Kraftdroichken In der Gemeinde Egels- 
bach vom 13.11,1991. 
Autgrund der §§ 11 Abs. 1 und 51 Abs. 1 
Personenbetörderungsgesetzes (PBelQ) 
vom 21. 3. 1961 (BQBI. I S. 241), zuletzt 
geänden am 24. 8. 76 (BQBI. I S. 2439), In 
Vorbindung mit § 1 ZIH. 3 und § 2 Abs. 2 
Zltf. 2 der Verordnung über dis Zuständig- 
keit nach dem PBefG vom 27. Juli 1961, 
zuletzt geändert am 24. 10. 1974 (QVBI. I 
S. 551), wird durch Beschluß des Qemeln- 
devorstandes der Gemeinde Egelsbach 
vom 29. 11. 94 der bisherige Kraftdrosch- 
ken-Tarlt wie lolgt geändert: 

§ 2 Nr. 1. der Grundpreis beträgt 3,80 DM 
§ 2 Nr. 2, der Fahrpreis pro km Innerhalb 
des Plllchtlahrgebleles beträgt 2,20 DM 
§2 Nr 4, die Wartezeit beträgt 36,00 DM 
Die Änderung der Verordnung tritt am 1. 2. 
1995 In Kraft. 
63329 Egelsbach. 2. 12. 1994 

Der Gemelndevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyllen 
Bürgermeister 

Verordnung über die Betörderungient- 
gelte und Betörderungibedlngungen 
(Ur den Verkehr mit Krettdrotchken In 
der Gemeinde Egelsbach 
Kraftdroschken-TarK 
Aulgrund der §§ 11 Abs. 1 und 51 Abs. 1 
des Personenbetörderungsgesetzes 
(PBefG) vom 21, 3. 1961 (BGBI. I S. 241), 
zuletzt geänden am 24, 8. 1976 (BGBI. I S. 
2439). In Verbindung mit § 1 Ziff. 3 und § 2 
Abs. 2 Ziff. 2 der Verordnung über die Zu- 
ständlgkeit nach dem PBefG vom 27. Ju- 
li 1961, zuletzt geänden am 24. 10. 1974 
(GVBI. I S. 551). wird festgesetzt: 

§1 Geltungsbereich 
1. Die In dieser Verordnung festgesetzten 
Beförderungsentgelte und Beförderungs- 
bedingungen für den Verkehr mit Kraft- 
droschken gelten für das Ptllchtfahrgebiet 
Egelsbach (§ 47 Abs. 4 PBefG). 
2. Das Ptllchtfahrgebiet der Kraftdroschken 
umfaßt das Gebiet der Gemeinde Egels- 
bach, Kreis Offenbach am Main. 
3. Auf die einschlägigen Bestimmungen 
des PBefG und der Verordnung Uber den 
Betrieb von Kraftfahrunternehmen Im Per- 
sonenverkehr (BOKraft) I. d. Fassur^ der 
Bekanntmachung vom 19. 4. 1977 (BGBI. I 
8. 598) wird verwiesen. 

Belördsrungssntgelte 
Das Beförderungsentgelt setzt sich unbe- 
schadet der Zahl der jeweils zu befördern- 
den Personen aus dem Grundpreis, dem 
Entgelt für die gefahrene Wegstrecke (Kllo- 
meterprels) und den Zuschlägen zusam- 
men. 
1. Der Grundpreis beträgt DM 3,80 
2. Fahrpreis pro km (100 m > 0,22 DM) DM 
2,20 
3. Anfahrten 
Innerhalb des Gemeindegebietes (der 
Fahrpreisanzeiger Ist erst an der Stelle zu 
schalten, frei an der der Fatirgast die Kraft- 
droschke bestellt hat). 
4. Wanezeit 
auch verkehrsbedingte, 1 Minute DM 0,60 
entspricht einem Stundenpreis von DM 36,- 
5. Anfahnsstrecken bzw. -zelten müssen 
mindestens den Fortschaltstrecken bzw. - 
zelten entsprechen. 

13 Geplckbeforderung 
Gepäckstücke bis 25 kg frei 
Gepäckstücke üt>er 25 kg und sperriges 
Gepäck (z. B. Kinderwagen, Rodelscnllt- 
ten, Skier) je Stück DM 0,80 
Lebende Tiere DM 0,80 
(Blindenhunde frei) 

14 
Sonderltostsn 

1. Wird das bestellte Taxi nicht In Anspruch 
genommen, so Ist das Entgelt für die An- 
fahrt, auch Im Gemeindegeolet, einschließ- 
lich Qnjnd- und dem Kllometerprels, zu 
vergüten. 
2. tjer Fahrer kann vor Antritt der Fahrt ei- 
nen Vorschuß In Höhe des vorausskshtll- 

ausschlleßlich mit eingeschaltetem Fahr- 

chen Fahrpreises verlangen. 
3. Die Fahigäste haben die Kosten der von 
Ihnen schuldhaft verursachten Beschädi- 
gungen oder Verunreinigungen zu erset- 
zen. Für Verunreinigungen oder Beschädi- 
gungen durch mltgeführte Tiere wird In je- 
dem Falle gehaftet. 
4. Sonderbestellungen zu Hochzelten und 
Beerdigungen unterliegen nicht der Tarif- 
ordnung. 

§5 Verfahrensvorschrlften 
1. Auftragsfahnen sind Im Pfllchtfahrgebiel 

   Ingeseti □er auszuführen. 
2. Bei Beförderungen über das Ptllchtfahr- 
gebiet hinaus ist das Entgelt für den Strek- 
kentell außerhalb des PfiTchtfahrgebletes 
vor Antritt der Fahrt frei zu vereinbaren 
3. Bei Störungen des Fahrpreisanzeigers 
Ist der Fahrpreis nach den zurückgelegten 
Kilometern zu berechnen: dabei ist der 
Fahrpreis nach § 2 und § 4 zu errechnen 
4. Die festgesetzten Beförderungsentgelte 
sind Festpreise, die weder über- noch un- 
terschritten werden dürfen. 
5. In jeder Kraftdroschke Ist eine Abschnft 
dieser Verordnung mitzuführen und dem 
Fahrgast auf Verlangen vorzuzeigen. 
6. Auf Verlangen des Fahrgastes ist eine 
Quittung über das Beförderungsentgeli. 
ggf. unter Angabe der Fahrstrecke, zu er- 
teilen. 
7. Der Kraftdroschkenfahrer hat den kürze- 
sten Weg zum Fahrziel zu wählen, wenn 
der Fahrgast nichts anderes bestimmt. 
8. Bei Auf- und Abladen des Gepäcks hat 
der Droschkenfahrer dem Fahrgast behilf- 
lich zu sein. 

S6 
Ordnungswidrigkalten 

Zuwiderhandlungen gegen diese Verord- 
nung werden aufgrund des § 61 Abs. 1 Nr. 
4 PBefG als Ordnungswldrigkelten nacti 
Maßgabe von § 61 Abs. 2 PBefG geahndei 
soweit nicht nach enderen Vorschriften ei- 
ne schwerere Strafe verwirkt Ist 

tnkra^raten 
Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1995 
In Kraft. 
63329 Egelsbach, 2. Dezemoer 1994 

Der Gemelndevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
Bürgennelster 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 

Am Mittwoch, 14. Dezember 1994, 20 Uhr. 
findet im Rathaus, Zimmer 28, die 8. Sit- 
zung des Ausländerbeirates statt, zu der 
hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Beschluß (iber das Ende der Amtszeil 
der Vorsitzenden 
2. Wahl der/des neuen Vorsitzenden 
3. Termine 
4. Verschiedenes 
Egelsbach, 30. November 1994 

Anita Werny 
Die Vorsitzende 

des Ausländerbelrates 

WiiMn kommt nicht von ungefihr, 
ZtitungilMer witMn mehrl 
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„Giraffen" sind gegen 

Weiden klarer Favorit 

Ti'ainer Bill Snyder hofft auf Quincy Vance 
l.iingon - Nach dem großarti- 

gen Krfolg ani vergangenen Wo- 
chenende in BreitengiilJbaeh/ 
B;iunach. der die ,,Giraffen" auf 
iMiien Sehlag wieder in ilen Kreis 
der Mitfavoriten um den .'Vitf- 
stieg in die erste Liga gebracht 
h:it. empfangt die Mannschaft 
,ini moigigen Samstag, III. De- 
zember, um l!t.3l) Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Ilalle den Aiifstei- 
fjer ind Tabellenletzten aus Wei- 
den. Natürlich geht der TVI, als 
Favorit in diese Partie, doch sol- 
che Glanzleistungen wie vor ei- 
ner Woche gelingen nicht oft, 
und so sollte man sicli im Kreise 
der I.angeiier davor luiten, die 
(iiiste zu unterschätzen. 

Dali sich die Weidener im 
Kampf um den Klassenerhalt 
noch nicht aufgegeben haben, 
lieweist die 'Patsache, daiJ sie vor 
14 Ta.gen nocli einen Wechsel auf 
der AusUinderposition vorge- 
nomtren haben. Für den gliicklo- 
.siMi Hussen Kotscherhyn, der 

Tabellendritter 

im Waldstadion 
Lungen (app) - Das letzte Heim- 

spiel vor Weihnachten beschert 
Bezirksligist I'"C Langen die TSV 
Heusenstamm, immerhin Tabel- 
lendritter, im Waldsladion. In 
Oberlintlen erinnert man sicli ger- 
ne an diesen Gi'gner: der t'CL und 
die TSV boten in der Vorsai.son ei- 
ne hochkla.ssige Partie, die Punkte 
blieben beim 3:'2 in Langen. 
..Diesmal wiiren wir mit einem 
Punkt zufrieden", .so Roland Götz, 
der zweite Vorsitzende der Lan- 
gener. ,,Die TSV hat noch Ambi- 
tionen nach oben - da müssen wir 
uns warm anziehen." Der KCL 
kann man Sonntag (14 Uhr) mit 
Hernil Ilerrmann disponieren, 
und auch Half Ackermann hat sei- 
ne Verletzung endgültig über- 
wuntlen. Björn Meyerhofer dage- 
gen wird erst nach iler Winter- 
pause wieder eingreifi'n. Seine 
Knieprobli'nie las.sen .seit Wochen 
nur leichtes Lauftraining zu. 

/war maiJgeblich am .Aufstieg in 
die zweite Liga beteiligt war. 
dort at)er nicht so richtig iil)er- 
ziHigen konnte, hat man den 
Amerikaner I ,anier engagiert. ei- 
nen Mann mit CianlemaU. Mit 
U.m Meter dürfte er der längste 
Spieler der Begegnung sein 
TVI.-l'oach Bill Snyder hofft na- 
tilrlich. dal5 er seinen l'S-Boy 
Quincy Vance wieder einsetzen 
kann. naclKlem die KingerverU-t- 
zung aus der Partie gegen Krei- 
burg sein Mitwirken vor einer 
Woche noch unmöglich gemacht 
hatte. Doch auch olitu' ihn wären 
die ,,Ctiraffen" in eigener Halle 
gegen Weiden klarer Kavorit, 
denn liie Mannen um Kaiiitan 
Kobert Wintermantel sind auf je- 
der Position besser l)esetzt. Doch 
jeiies Spiel imilJ erst einmal ge- 
spielt werden, und so mancher 
Kavorit hat am Knde schon das 
Nachsehen gehabt. Deshalb ist 
auch für diese Partie volle Kon- 
zentration angesagt. 

SSG rechnet sich 

einen Sieg aus 
Langen (app) - Dem zweiten 

Heimsieg .soll am .Sonntag der 
vierte Auswärtssieg folgen. Die 
Bezirksliga-KulJballer der .SS(; 
Langen, mit 13:2.') Punkten auf 
dem l.'i. Platz zu finden, spielen 
iieim Tabellenvorletzten Türk. 
SV Neu-Isenburg, der sich kaum 
noch Hoffnungen auf den Klas- 
senerhalt machen kann. Ledig- 
lich vier Zähler sammelten die 
Neu-isenburger in dieser Spiel- 
zeit. ..Dort müssen wir gewinnen, 
um am unteren Mittelfeld dran- 
zubleiben", sagt SSCi-Spielaus- 
sehuß-Boß Wolfgang Hiller vor 
der letzten Auswärtsaufgabe sei- 
ner Mannschaft in diesem .lahr. 
Zwei Akteure der SSG konnten 
diese Woche lediglich im Kraf- 
traum und nicht mit der Mann- 
schaft trainieren: Amir Salihe- 
fendic und .lörg Kühl, die beim 
3:2 gegen Götzenhain leichte 
Blessuren davontnigen. 

Fünfter Sieg im fünften 

Spiel für HSG-Damen H 

Mit 10:0 Punkten souverän Tabellenführer 
Langen - Künf Siege in fünf 

Spielen: Die Zweite Duim'riinaim- 
schaft der HSG Langen steht mit 
10:0 Punkten unangefochten an 
der Tabellenspitze der A-Klasse 
Darmstadl. Tabellenzweiler ist 
die SKG Roßdorf mit vier Minus- 
ininklen. 

Am vergangenen Sonnlag traf 
die HSG I.,angen II auf die SG 
Weitersladl. Bereits nach einein- 
halb Minuten führte Langen II mit 
i;:0. Ihren ersten und auch gleich- 
zeilig einzigen Treffer erzielte 
dann die beweglichste Angreiferin 
der Gastgeberinnen, die im Laufe 
des gesamten Spiels keinen weite- 
ren Stich machen konnte. Wieder 
Pinmal war die Abwehr der HSG- 
Damen Ausgangspunkt des Sie- 
ges. Sie slanil von der ei sten Se- 
kunde an voll motiviert und auf- 
merksam vor der auch an diesem 
Tag wieder gut aufgelegten Tor- 
frau. Im Angriff glänzten die Lan- 
generinnen durch sicheres und 
ilnjckvolles Spiel. Zur Halbzeit 
hatte die HSG Langen II einen 
deutlichen 8:1-Vorsprung erspielt. 

SGE für weitere Überraschung gut? 

Fiißball-Regionalligist am Sonntag beim Spitzenreiter Unterhaching 
Kgelsbaeb (leo) - Nach dem 

IM) bei den Amateuren von 
Bayern München fahren die Re- 
gionalliga-Ful.tbaUer d(M' SC! 
Kgelsbaeh mit gesteigertem 
Sell)stV(M tlauen am Wochenen- 
de erneut in den Süden 
Deutschlands. Am Sonntag (l.'i 
Uhr) treten die Schiity-Schutz- 
linge bei Spitzenreiter Spvgg 
Unterhaching an. Trotz des 
Punktgewinns gegen München 
hat sich die F.gelsbacher Situa- 
tion im Abstiegskampf nicht 
verbessert, ilenn der Abstand 
auf einen Nieht-Abstiegsplat/ 
beträgt schon fünf Punkte 
..Die kampferische Leistung 
hat in München gestimmt", er- 

klarte Co-Trainer Hubertus 
Baumert Kampf wird auch das 
einzige Mittel sein, um in Un- 
terhaching zu bestehen Trotz 
des knappen 1:2-Vorrundener 
gebnisses war die SC!K im ei- 
sten Spiel gegen die spiel- und 
konterstarken Unterhachinger 
nahezu cbancenlos Das Kgels- 
bacher Tor durch Krank Diirr 
fiel auch bezeichnenderwi>ise 
erst Sekunden vordem Abpfiff 

Am Mittwoch im internen 
Trainigsspielchen standen 
Trainer Herl)ert Schaty jeden- 
falls die Haare zu Bi-rge ..Wir 
iu>hmen das alles zu locker", 
ärgerti' sich .Schäty besonders 

uiier die l'".gelsbacber Al>- 
scblußschwache .Auch im Aiif- 
liauspiel machte lU'i Kgelsba- 
cber Trainer zahlrc-iche Schwa- 
chen aus Daniel l'iuca. Mike 
Scbinult und Shailni Abubaka- 
ri fehlt nach langer Verlet 
zungspause ebenso wie Oln-er 
l.owel. der aus Studiuinsgrun- 
den längere Zeit pausierte, 
noch die Spielpraxis, um eine 
echte Verstiirkung für <las 
SCiK-Team zu sein ,,Uber den 
Kampf punkten", bleibt daher 
auch in thitei hachung die 
Kgelsiiacher Maxime 

i)as einzige Krage/eicheii 
stellt hinti-r Mike Schmidt, der 
sich im Spiel der Reserve in 

Büttelborn (4:4) eine leichte 
Wadenzerrung zuzog, am Mitt- 
woch aber wieder voll trainier- 
te Ansonsten ist der 22-Mann- 
Regionalliga-Kader l)is auf .Mi 
Talib (Banderrii,i) wieder kom- 
pUMt Kiner könnte in naher 
Zukunft allerdings dazukom- 
men Die Kgelsbacher suchen 
trotz der Verpflichtung von 
Miodrag Vuconovic weiterhin 
nach einer Verstärkung ftlr den 
.'\ngnff. Am Mittwoch stellte 
sieb Romeo Wendler, Stürmer 
vom hessischen Oberligisten .SC 
Nenkirchen, in Kgelsbai'h vor 
und hinterließ einen guten K.in- 
dnick 

Hainer wollen 

Revanche nehmen 
Dreieichenhain (le) - Die lAii.i- 

baller di>s .SV Dreieii-benbain kön- 
nen am Sonntag (14 Uhr) mit ei-- 
nein Heimsieg gegen den Tabel- 
lendritten SG Dietzenbach weiter 
zur Spitze aufrUckt>n, Im letzten 
Spiel vor der Winterpause geht es 
darum, sich eine gute Au,sgangs- 
liosition für die Kortsetziing .-1111 .y 
März zu sichern. Mit dem 1:1 iieim 
TabellenfiihriM' Kspanol Offen- 
bach empfahlen sich die Rot-Wei 
i.len iiachdrucklicb für die oiiere 
Tabellenregion. I )ie I lainer wollen 
gegen Dietzenbach aber auch Re- 
vanche fiir die 0:3-Niedi'rlage im 
I linspiel nehmen. 

Bernhard Cyrys (Mitte) soll das Spiel der SSG am Sonnlag beim Türk. SV Neu-Isenburg ankurbeln. Die Langener 
wollen unbedingt beide Punkte holen. Foto Woineri 

P\ir die zweiten 30 Minuten hat- 
ten sich die Gaste vorgenommen, 
an die guten Li'istungi'n der ersti'ii 
Halbzeit anzuknüpfen. Dies ge- 
lang auch größtenteils. Kinige Bäl- 
le fanden nicht immer das ge- 
wünschte Ziel, doch gehören Kehl- 
pässe und Kehlwürfe ebenso zu i'i- 
nem Handballspiel wie Siebenme- 
ter, durch die die SG Weilerstadt 
zu weiteren Treffern kam, Krnst- 
lich gefährden konnten sie die 
HSG Langen II jedoch nie. Durch 
eine ge.schlo.ssene Mannschaftslei- 
.stung erzielten die Langenerinnen 
einen in dieser Höhe durchaus 
verdienten l():5-Erfolg. 

Am kimimenden dritten Advent 
trifft die HSG Langen II bereits 
um 11 Uhr auf die TuS Griesheim, 
die mit einem ausgeglichenen 
Punktekonlo den fünften Tabel- 
lenplatz einnimmt. 

Es spielten: Marion Schmir- 
mund, Sissi Abel (2), Katja Rade 
(5), Sylvia Venghaus, Christiane 
Engli.sch (4), Heike Schmirmund 
(2), Sabine Schwöbel, Jutta Neff 
(3), Birgheit Donner, .lutta Petry. 

Jugendfußball 

SG Kgelsbaeh 
B II: FC Arheilgen I — S(;K 

8:2 
Die Kgelsbaclier .lungs hatten 
an diesem Spieltag gegen die 
sehr starken Gastgeber keine 
.Siegchance. Obwohl Kgelsbaeh 
mit 1:0 in Kühl ung ging, konnte 
man das Spiel nicht in den Griff 
bekommen. Arheilgen setzte die 
SC!K-Abwehr ständig unter 
Druck, so daß nur wenige Ent- 
lastungsangriffe vorgetragen 
werden konnten. Die wenigen 
Torchancen wurden darüber 
hinaus unglücklich verspielt. 
D: .ISG Krzlmusen/Wixhausen 
— S(;K0:«(0:I) 

Die SGE begann sehr druck- 
voll und führte schon nach kur- 
zer Zeit mit 2:0. In der folgen- 
den Zeil war man dem (iaslge- 
ber in allen Belangen überlegen 
und die nächsten Treffer waren 
nur eine Krage der Zeit. Auch in 
der zweiten Hälfte änderte sich 
am Spielgeschehen nichts. Das 
Spiel auf ein Tor dauerte an und 
endete schließlich mit ():0 für 
die SGE. Kritisieren kann man 
bei der SGE nur die mangelhaf- 
te Auswertung der herausge- 
spielten Torchancen. 

In der ersten Halbzeit 

noch nicht richtig wach 

11:15 der SGE-Damen in Heppenheim 
Egelsbaeli (leo) - Nach einer 

total verschlafenen ersten 
Hälfti' unterlagen die Hand- 
balldamen der SG Egelsbach 
am zwölften Spieltag der 
Darmstädt<'r Bezirksliga lieim 
Taliellenvierten VfL Heppen- 
heim mit IL.lf) (4:11) und 
rut.schten um einen Rang auf 
Platz zehn ab. 

Die Egelsbacherinnen fan- 
den sich zunächst überhaupt 
nicht zurecht, lagen schnell 
mit 0:3 in Rückstand. Im An- 
griff präsentierte sich die 
SGE als ..lahmer Haufen", 
und auch im Defensiv-Ver- 
halten agierten die (Uiste viel 
zu brav. Der Wille war den 
Flgelsbacherinnen zwar pha- 
senweise anzumerken, doch 
der letzte Biß fehlte im ersten 
Durchgang. 

Nach einer Standpauke 
durch Trainer Alexander 
Horn in der Hulbzeit))ause 
krempellen die Gäste ihr 

Spiel völlig um. Mit fairer 
Härte und konzeiiirierler 
Spielwi'ise kamen die Egels- 
liat'lierinnen nun Ix'sser zii- 
rechi und holten einige Tore 
auf. Letzllit'b aiier war der 
Riickslaiul aus der ersten 
Hälfie zu (lelitlicli. zumal die 
Heppenheimeriiinen gleich zu 
Beginn des zweiten Ali- 
schnitls dreimal erfolgreich 
waren. 

Am .Sonntag (11) .'lO Uhr) er- 
wartet die SGE die Damen 
des Tabellendritten IISG 
Langen zum Derby in der 
Dr.-Horsl-.Schmidl-Halle. 
Derbys haben bekanntlich ih- 
re eigenen Cie.selze. Die Gast- 
geberinnen rechnen mit einem 
..heiiSen Tanz". 

SC« Kgelsbaeh: Lehmann, 
Heck; Livia Becker, Anke 
Becker (2), ,Iost (2), Gärtner 
(2), Rauth (T)), Hirner, Lenz, 
Hunzel, 

SVD holte beim Spitzenreiter einen Punkt 

Dreieichenhainer Fußballer erreichten l:l-Unentschieden bei Espanol Offenbach 
Drcivit'henhiiin (le) - Der SV 

Dreieichenhain ist wieder da: 
Mit einem 1:1 bei Spitzenreiter 
Espanol Offenbach sicherten 
sich die Hainer den wichtigen 
und angestrebten Zähler, mit 
dem die Hot-Weißen gleichzeitig 
bewiesen, daß sie mit den Spit- 
zenteams der Liga mithalten 
können. Inzwischen sind die Hai- 
ner auf Platz sechs vorgerückt. 

,,Auf den Punkt sind wir sehr 
stolz. Wir haben uns diesen Er- 
folg verdient, auch wenn die 
Spanier etwas mehr vom Spiel 
hatten. Am Ende hätte es für uns 
sogar fast zu einem Sieg gereicht, 
der aber nicht gerecht gewesen 
wäre", bilanzierte SVD-Spiel- 
ausschußvorsitzender Heinrich 
Neubecker. 

Der SVD legte von Anfang an 

das Gewicht auf die Abwehrar- 
beit, hier meldeten .limmy Karl 
und Thorsten Rüster die spani- 
schen Angreifer Alami und Lina- 
res lahm. Die erste Chance des 
Spiels gehörte dennoch dem 
SVD. Volker Großmann zielte 
nach nur fünf Minuten knapp ne- 
ben das spanische Tor. Nach 20 
Minuten geriet der Sportverein 
in Rückstand, Cerezo schoß zum 
1:0 ein, und Vasic hatte mit sei- 
nem Pfostenschuß nur drei Mi- 
nuten später Pech. Doch der SVD 
wich nicht von seiner Linie ab, 
die Partie blieb ausgeglichen und 
auf dem glitschigen Platz erga- 
ben sich zwangsläufig auch 
Chancen. In der 33. Minute ent- 
schied der Unparteiische auf 
Strafstoß Der gegnerische Tor- 
wart reagierte beim ersten An- 

lauf von Thorsten Rüster zu früh 
und hielt <len Ball. Der Schieds- 
richter ließ den Koulelfmeter 
wiederholen. Der zweite Schuß 
paßte dann, doch Rüster mußte, 
nachdem der Torwart die gelbe 
Karte ge.sehen hatte, weil er er- 
neut zu früh reagiert hatte, noch 
ein drittes Mal anlaufen. Aber 
auch diesmal setzte er das Leder 
zum 1:1 in die Offenbacher Tor- 
maschen. 

Nach dem Seitenwechsel ka- 
men die Spanier öfter vor das von 
Ernst Behringer gehütete Tor, 
doch Kai Suß, Thorsten Müller 
und Jimmy Karl standen hervor- 
ragend, auch wenn es hin und 
wieder im SVD-Strafraum lich- 
terloh brannte. Ein Treffer ge- 
lang den starken Spaniern je- 
doch nicht. In der 60. Minute 

hatte Kai Suß die größte Chance 
für den Sportverein, doch sein 
.Schuß nach tollem Solo wurde 
auf dem Weg ins Tor von einem 
Off(fnbacher abgeblockt. Die 
letzten zehn Minuten gehörten 
dann dem SVD, der nun viele 
Chancen hatte. Peter Malecha 
scheiterte gleich zweimal in aus- 
sichtsreicher Position und Thor- 
sten Rüster lief in der 90. Minute 
aus spitzem Winkel auf den geg- 
nerischen Keeper zu, vergab je- 
doch ebenso unglücklich. Am 
Ende hieß es 1:1, ein Ergebnis, 
mit dem die Dreieichenhainer 
bestens leben können. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
Kichtner, Müller, Karl, Rüster, 
Suß, Rudolf, Lobosco, Malecha, 
Valloz, V. Großmann (Krahn). 
Reserven: 1:0 für ilen SVD. 

Ober-Ramstadt 

kommt früher 
Langen - Achtung, Bask<"l- 

ballfans des Zwi'illigisten '1"V 
Langi'ii: Das Heimspiel der 
,,{;iraffen" gegen Ober-Ram- 
stadl wurde von Donnerstag, 
22 , auf MitI woi'h, 14. Dezem- 
bi'r, vorverlegt. Die Partie be- 
ginnt um 1 It.30 Uhr in der ("le- 
org-Sehring-1 lalle. 

TELEGRAMME 

SCHWIMMIiN: Nach Frei.stil- 
Weltmeisterin Aihua Yang ist 
nun auch ihre chinesische Team- 
geführtin Bin Lu vom Weltver- 
band KINA wegen Dopings für 
zwei Jahre gesperrt worden. Bin 
Lu hatte im September bei der 
WM in Rom Gold über 200 m La- 
gen gewonnen. Beide Athletin- 
nen waren bei den Asienspielen 
im Oktober den Dopingfahndern 
ins Netz gegangen. 

TENNIS: Die Rückkehr von 
Boris Becker ins deutsche Davis- 
cup-Team rückt offenbar näher. 
Bei einer weiteren Verhand- 
lungsrunde gestern in München 
erzielten Becker-Berater Axel 
Meyer-Wölden und DTB-Gene- 
ralsekretär Günter Sanders in 
vielen Punkten Übereinstim- 
mung. 

i- ■■ 
^ r 
fif. 

Jugendbasketball 

TV La7igen 
inA: TVL — lU' Wiesbaden 

!I2:(><I 
Bereits einen Spiellag vor 

Allschluß der Bezirksrunde ist 
der mäiinlii'heii A-Jiigend die 
Bezirksmeisterschaft nii'lii 
nu'br zu nehmen. Der Tabellen- 
dritte BC Wiesliaden konnte 
dem Team von Coai'li Markus 
Kühn kein Paroli iiieten und 
iinterl.'ig di'utlicli mit li!l:i)2 
Die A-,lugend lilieb auch im 
siebten .Spiel ohne Niederlage 
und konnte sich am kommen- 
den Wochenende im letzten 
.Spiel gegen den Verfolger SKG 
Roßdorf sogar eine Niederlage 
leisten. Das Ziel der Mann- 
schaft ist nun ein gutes Ali- 
schneiden bei der I lesseiimei- 
sterschaft im Kebruar nächsten 
.lahres. Zur Vorbereitung wird 
die Mannschaft Anfang Januar 
an den ,,Lunda-Spelen" in 
.Südschweden, dem größten Ju- 
gendturnier in Europa, teilneh- 
men, Anschließend plant Trai- 
ner Markus Kühn noch ein Vor- 
bereitungsturnier in Langen 
gegen starke hessische K(m- 
kurrenz. 

Zur Mannschaft gehören Mo- 
ritz Tobien, Daniel Aarons, 
Björn Hagenab, Oliver Non- 
nenmacher, Denis Dietrich, 
Krank Deckenbach, Tim Neu- 
mann, Markus Milla, Robert 
Tauchmann und Tim Granold, 
der auch in der Bundesliga mit 
den ,,Giraffen" erfolgreich ist. 
niC: TVL — EOSC Offenbach 
!»7:!H n,V, 

Nach mehreren knappen Nie- 
derlagen in der Oberliga Hes- 
sen hatten die C-Jungen wieder 
ein Erfolgserlebnis, Nach aus- 
geglichenem Spielverlauf be- 
nötigten die Langener aller- 
dings ein? Verlängerung, um 
einen gleichwertigen Gegner 
aus Offenbach knapp zu besie- 
gen, Dejan Reljic blieb es vor- 
behalten, mit einem Dunking 
für die Entscheidung zugun- 
sten seiner Mannschaft zu sor- 
gen, Am Samstag wollen sich 
die Langener in Wiesbaden für 
die knappe Heimniederlage re- 
vanchieren, Auch die C-Jugend 
freut sich bereits jetzt auf die 
Teilnahme am Turnier in Lund, 

»wies» 

h 
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Reserve der SGE 

will zwei Punkte 
K){<-Isl)iu'h (Iro) - Die I'"iillt)iill- 

Hcscrvc (Irr .SC! KKiMshiich 
stiri l iini SonnliiK l)<'i Aufstoij^cr 
TSC! Messel, tler in der Tiibelle 
sd^iir noch einen l'liilz vor der 
SCK nwiHierl Naeh dem enttiiu- 
selienden 4 4 t)eini .SKV Hntlel- 
horn /.iihll filrdie Nahel-SehUtz- 
linn«' im letzten Spii'l vor der 
Winterp.iuse nur ein doppelter 
I'iinklK<'winn, um an der .Spit- 
/enniuppe driin/.iilileihen Im 
Umspiel h.itte die S(;K luif hei- 
misehem (ieliinde wenif^ Mühe 
und siefiti' illil 

SGE-A-Jugend 

beim Schlußlicht 
KKt'lsIxH'li (l<'o) - Die FulJt)all-A- 

.liif'end der S(! Knelsl)ach liestrei- 
)et am Sonntag (Ii) l,') lihr) ihr 
letztes l'iinktnindenspiel vor der 
Winterpaiise. Die Haiier-Schiltz- 
linne, die mit 111:11 Punkten souve- 
rän die 'l'ahelle der Dannstildter 
He/irkslina ((Iruppe zwei) anfilh- 
ren. treten hei Sehliilllieht Opel 
Hilsselsheim an, das naeh vier 
Niederlagen noch auf den ersten 
l'iinkluewinn wartet 

Senioren-Basketballer ) 

des TVL holten Titel 

Langenei' Oldies werden Bezirksmeister 

Basketball-BezIrksmelster der Senioren - der TV Langen; von links, stehend: Klaus-Günter Mewes. Klaus Raab. 
Jens Oltrogge. Rainer Beck. Ulf Ehrenl>erg. Rainer Greunke; sitzend: Kai Möller, Jürgen Barth, Thomas Arnold 
und Werner Barth. Folo Weinen 

Ijinfjon - Mit zwei unf^efahnli»- 
ten Siefen holte sich das Basket- 
hall-Soniorenteam dos TV Langen 
den Bezirksmeist(>i-titel Im ei-stcn 
Spiel war der letztjuhnge Hessen- 
m<MSter SKG Kofkiorf der Gegner. 
Von Befjinn an dominierten die 
I-«ngener. Die tivffsichoivn I')is- 
tanz.schülzcn Klaus Raab und 
Klaus-Günter Mi'wes, fnlher in 
Hamburg und Hagen in der ersten 
I.iga aktiv, schafften mit ihivn Dis- 
tanzwürfen Platz unter dem Roß- 
dorfer Korb, den Jens Oltrogge und 
Rainer Givunke weidlich ausnutz- 
ten. Nach acht Minuten hatten sich 
die I^ngener Senioivn ln-im Stan- 
de von 2fi:14 beix'its ein Polster 
vorschafft, das bis zur Halbzint Be- 
stanil halle. Nach dem S<'iten- 
wochsel versuchte os Roßdorf vor- 
mohrt mit Divi-Punkto-Wüi-fen, 
konnte jinlcK'h den 77:(i2-Sieg der 
Gastgeber nicht verhindern. 

Nach einer I'ause schien gegen 
Ober-Ramstadl olx'nfalls ein leich- 
ter Sieg möglich zu sein, denn nach 
sechs Minuten lag Langen IxMvits 

mit 21 (i in Fuhmng. OlH>r-Kaiii- 
stadt wechselte jixiiK-h auf eine ag- 
gn^s.sive Verteidigung, die die I,an- 
gener vorUlMM-gehend aus. dem 
Konzept brachte. 17 Punktein Fol- 
ge di-ehten das Geschehen auf den 
Kopf, ehe sich die Heimmann- 
•schaft wietier fing Stvhs I'unktc 
hinteix'inander \'on Rainer Beck 
brachten wieder die Kühlung zu- 
nick und zur Halbzeit war der Vor- 
spning auf acht Punkte (H7:2i)) an- 
gewachsen. Die Entscheidung fiel 
gleich nach der I'ause, als I..ange i 
mit Schnellangnffen und sicheii'ii 
Würfen auf ,'>1:,'!!) davonzog. Am 
F.nde stand ein deutlicher 71:.')7- 
Sieg für die I-;ingener Oldies, dir 
sieh damit für die he.ssische Senio- 
ii'nmeistei-schaft qualifiziert ha- 
Ix'n. 

TV Uingon: Jens Oltnigge (H^l. 
Klaus-CUinter Mewes (27), Thomas 
Arnold (4), Wenier Barth (ti), Rai 
nerBeck(17), Klaus Raab (Iii), Kai 
Möller (1), Rainer Gix'unke (27), 
Ulf Khix'nberg (2), Jürgen 
Barth (Kf) 

Jugeridfußball 

SSG Langen 
A: SS(i — .SSi; (iriivenhrtu'h 

S:l 
Im letzten Heimspiel vor der 

Winli'ipaiise wollten die Lan- 
genei' unbedingt gewinnen. Vom 
Papier her war es eine leichte 
Aufgabe gegen den TabelU-nletz- 
ten Die .SSCi begarui druekvoll 
und ging nach fünf Minuten mit 
I (I 111 Kiihriing durch I lakan Ma- 
ins Die Langener bestimmten 
das Spiel und gingen in der zehn- 
ten Minute mit 2:0 in Führung 
durch C'enk Sekeroglu, Oliver 
Hei'ker erzielte das .'(:() in der 17. 
Spieliiiiiuite. Fine verunglückte 
l''lanki' von Hakan Manis 
brauchte Alexandar Visnjie nur 
noch liber die I.inie zu drücken 
und es slaiid 4:0 für die SSCi. 
Kurz vor Knde der ersten Halb- 
zeit erzielte Hinjam Kibrom das 
,'>:0. 

Nai'li der Pause spielte man er- 
neut auf ein Tor, und in der ri2. 
Minute traf erneut Alexandar 
Visn jii' zum t):0 für die Langenei-. 
Nach einem schönen Angriff er- 
zielte Hakan Manis in der lU. 
Spielminute das 7:0. In der liO. 
Spieliniiu.te verursaehle (-in 
Langenei- einen fragwiirdigen 
Islfmeter und die (laste kamen zu 
ihrem Fhrentiir. In der Htl. Spiel- 
minute markierte Oliver Hei-ker 
das():l 

S(; Nieder-Kiidon — S.S(; 7:1 
Leii-ht fertig verspielte man 

zwei ungiMiiein wichtigi' Punkte 
gegen den direkten Tabellen- 
nachbarn. /,u keiner Zeit konnte 
die .S.SC an die spielerischen und 
kämpferischen Leistungen der 
letzten Wochen anknüpfen. Man 
ergab sich fast kampflos seinem 
Seliieksal und ermöglichte dem 
Gegner zahlnMche gute Fin- 
schüßmöglichkeiten. Der Gast- 
geber war nicht unbedingt die 
bessere Mannschaft, .sontlern die 
SSG erwischte einen raben- 
schwarzen Tag. In diesem von 
Seiten der SSG-Kicker ideenlo- 
sen Spiel hatte nur Yonas Ki- 
brom sein Krfolgserlebnis, indem 
er den I:7-Fndstand erzielen 
konnte, 
DI: S(; Koscnhtkhe — SSG 11:1 

Zum letzten Punktspiel der 
Vorrunde in der Kreisliga nuilJte 
die SSG zum Tabellenzweiten 
auf die Offenbacher Ro.senhöhe. 
In einer abwechslungsreichen er- 
sten Hälfte gingen die Gastgeber 
bereits in der siebten Minute 
nach einem Fehler der Langener 
Hintermannschufl mit 1:0 in 
Führung. Acht Minuten später 
wurde Ilenis Weiland im Straf- 
raum geff)ult und den fälligen El- 
fer verwandeile Damian Kusber 
zum vcrflienlen l:l-Hallrzeit- 
sland Gleich zweimal in den er- 
sten seeh.s Minuten der zweiten 
Halbzeit brachte die Langener 
Abwehr den Ball nicht schnell 
genug aus dem Strafraum her- 
aus. Die Stürmer der SG Rosen- 
hohe nutzten diese beiden Fehler 
eiskalt, um mit .'i:l in Führung zu 
gehen Unfl während der Gastge- 
ber in der Folge der Zeit ohne 
großen Kraftaufwand das Spiel- 

Bleuel rettete den Hainem einen Punkt 

Vorsprung der TVD-P\ißballer nach 1:1 gegen Türk. FV Dreieich geschrumpft 

geschehen bestimmte, bemühte 
man sich zwar auf Langener .Sei- 
te, war aber nicht mehr in der 
Lage, eine Wende herbeizufüh- 
ren, 

.S,S(!: Marc Spieß, Christian 
Böttcher, Matthias Stiller, Za- 
charias Vared, Matthias .lunak, 
Timo Löffel, Denis Weiland, Da- 
mian Küsber, Marcus Alsicben, 
()liver David, 
D II: TS(; Neu-Isenburg — SS(i 
2:1 

Im fünften Punktspiel in Serie 
konnten die Langener als .Sieger 
den FülSballplatz verlas.sen. Be- 
reits in der zweiten Minute gin- 
gen die Langener durch Heinrich 
Brachatzek in Führung und 
konnten durch zwei Tore von Va- 
sin Tas eine sichere H:0-Führüng 
herau,sspiel(<n. Kurz vordem Sei- 
tenwechsel verkürzte die T.SG 
auf 1Nach d(>r Pau.se verstärk- 
te Neu-Isenburg den Druck und 
eine Unachtsamtkeit in der Ab- 
wehr des Langener Teams er- 
möglichte den Neii-l.senburgern 
den Anschlußtreffer. Dennoch 
ließen die Langenei- nichts mehr 
anbrennen und Vasin Tas stellte 
kurz vor .Schluß den 4:2-F,n(l- 
stand her. 

Fs spielten: Boris .Späth, Tho- 
mas Kauscher, Andreas (!al!us, 
Alexander Heil, Cioran Corliga, 
Aimir Sejdic, Hamit Kasikoi, 
David .lohn, Asnain Kaysar, 
Sven Heckmann, Michael Ar- 
nold, Heinrich Brachatzek, Yasin 
Tas, Gino Willeführ, Dominik 
Ochs, 
I'' I: TuS /eppolinlieini — SSG 
1:12 

Bei der TiuS Zeppelinheim 
konnten die Langi'ner einen ho- 
hen 12:1-Sieg erreichen. In der 
Anfangspha.se tat sich die SSCi 
auf dem ungewohnten Hartplatz 
etwas schwer und c>s dauerte bis 
zur Mille der ersten Spielhälfte, 
ehe Marco Beiz nach einem Al- 
leingang das 1:0 erzielen konnte. 
Das Geschehen spielte sich fast 
nur in der Zeppclinheimcr Hälfte 
ab, Bi.s zur Halbzeit schössen Ti- 
mo Konotschnik. Dominik Bal- 
zer. Moritz Bulz und Marco Beiz 
eine 7:0-Führüng heraus. Nach 
tler Pause ließen es die Langener 
ruhig angehen und mußten nach 
einer Unachtsamkeit einen Tref- 
fer hinnehmen. Trotzdem gelan- 
gen den SSG'lern noch weitere 
fünf Tore ziiin auch in dieser Hö- 
he verdienten Sieg. 

Es spielten: Carsten Fink. Do- 
minik Balzer (2). Marco Beiz (5), 
Moritz Bulz (2), Timo Konet- 
schnik (3). Oliver Schusler, Mi- 
chael Müller. Christian Wolf. 
Binjam Vared. Daniel Zima. 

Samstag, 10, Dezember: F II: 
03 Neu-Isenburg III — SSG (13 
Uhr). P' I: 03 Neu-Isenburg II — 
SSG (14 Uhr), E II: SV Dreiei- 
chenhain — SSG (13 Uhr), E I: 
SSG — FV 06 Sprendlingen II (14 
Uhr), D III: SSG — SKG Rum- 
penhcim (13 Uhr), C: JSG Hain- 
stadl/Seligensladl — SSG (14 
Uhr), A: JSG Offenthal — SSG 
(L"! Uhr); Sonnlag, 11. Dezember: 
D II; Spvgg, Seligenstadt — SSG 
(!) Uhr), D I: SSG — 03 Neu-Isen- 
burg (10,30 Uhr), B: JSG Rodgau 
— SSG (10,30 Uhr), 

Dreieit'henhain (rjr) - Nur ein 
mageres 1:1-Unentschicden er- 
reichte der TV Dreieichenhain im 
Derby gegen den Türk. FV Drei- 
eich. An der Tabellenspitze der 
Fußball-Kreisliga B Offenbach- 
West änderte sich nichts. Die 
Dreieichcnhainer liegen weiter 
vorne (27:.')), doch nach dem 4:2- 
Frfolg von Verfolger Heusen- 
slamm (24:()) wurde der Vor- 
sprung wieder etwas kleiner. Die 
dritte Mann.schaft im Bunde. 
Don Bo.sco Neu-I,senburg (2 LSI), 
war am vergangenen Wochenen- 
de .spielfrei. 

Am kommenden Sonntag fin- 
det der letzte Spieltag in diesem 
.lahr statt. Und beim FC Wacker 

stehen die Dreieichenhainer nun 
unter be.sonderem Druck. Denn 
in Offenbach gilt es. einen Sieg 
zu holen und mit einem Vor- 
sprung in die Winlerpause zu ge- 
hen. 

Die Türken spielten aus einer 
starken Abwehr heraus und lie- 
ßen dem Tabellenführer in der 
ersten Halbzeil keinen Platz, um 
sein .schnelles Kombinationsspiel 
durchzuziehen. Selbst aber erar- 
beiteten sich die Gäste keine 
nennenswerten Torchancen, so 
daß beide Teams mit dem 0:0 zur 
Pau,se zufrieden sein müßten. 

Nach dem Pausenleo wurden 
die Akteure des Türk. FV Drei- 

eich mutiger, sahen, daß der Ta- 
bellenführer an diesem Tag zu 
besiegen war. Unil nach einer 
Stunde foulte Heiko Lenhard 
seinen Gegenspieler an der 
Strafraumgrenze, der Unpartei- 
ische ließ an .seinem Elfmelerp- 
fiff keinen Zweifel aufkommen. 
Dreieichenhains Torwart Kai 
Leyer hatte meine Chance und 
mußte das 0:1 hinnehmen. 

Nun hatten einige Dreieichen- 
hainer Fans die Partie schon ab- 
gehakt. Der Tabellenführer aber 
kämpfte gegen die drohende Nie- 
derlage und halte durch Eichler 
und Pompizzi zwei gute Chan- 
cen. doch einmal wurde nur der 
Pfosten getroffen, einmal klärte 

die Abwehr der Gäste auf der Li- 
nie. Doch zwölf Minuten vor dem 
Ende fiel noch der verdiente 
Ausgleich. Nach Vorarbeit von 
Ali Pompizzi traf Martin Bleuel 
zum 1:1. Auch nach die.sem Tref- 
fer hatten beide Teams noch die 
Möglichkeit, einen Treffer zu er- 
zielen. Die beste vergab Eichler. 
als er aus kurzer Distanz den Ball 
nicht richtig traf. Am Ende blieb 
es bei der gerechten Punkletei- 
lung. 

TV Droioichenhain: Leyer. 
Lenhard, Grönke, Peter.sen, Rei- 
chell, Türkay, Maas. Bleuel, 
Pompizzi, Och, Eichler (Krämer, 
Elfi), 

SGE-Handballer waren 

jederzeit Herr der Lage 

„Zweite" besiegte Weiterstadt mit 25:16 

SVD-Damen müssen zum 

Derby nach Götzenhain 

HandballheiTen «"warten Tabellenführer 
Kgelsbiich - Die zweite lland- 

ballmannschaft der SG Fgels- 
bach siegte bei der SCi Weiler- 
stadt deutlich mit 2r>:l(). Ob- 
wohl die Egelsbacher Handbal- 
ler keine kontinuierliche Lei- 
stung über (iO Minuten boten, 
waren sie doch jederzeit Herr 
der Lage. 

Die Fgelsbiicher halten den 
besseren Start und führten 
schon in der L"). Spielminute 
durch eine konzentrierte Lei- 
stung III beiden Mannschafts- 
tcilen 1 Lf). Im weiteren Verlauf 
spielti' die SGE angesichts die- 
ser Führung nachlässig und un- 
konzentrierl, wodurch der 
Gastgeber bis auf vier Tore her- 
an ka m. 

Nach dem Anpfiff zur zweiten 

Spielhälfle legte die SGE wie- 
iler drei Tore in Folge vor, doch 
deutliche Führungen schien die 
Mannschaft nicht zu verkraf- 
ten. Im weiteren Verlauf wurde 
das Team wieder leichtsinnig 
und unkonzentriert, was dem 
Gastgeber wieder zur Resul- 
tatsvcrbesserung half. In den 
letzten fünf Minuten spielte die 
Mannschaft wieder konzen- 
trierter und gewann letztlich 
verdient 25:1 (i. 

Es spielten: Behr, Zecher; A. 
Niemuth, Th. Nienuilh, K. Süss, 
Varga, Felgenhauer, Monse, 
Thiel, Waldhaus, Müller, Beu- 
tel, 

Am Sonnlag, 11. Dezember, 
empfängt die SGE II um l.'i.30 
Uhr die HSG Asbach-Modau. 

Dreieichenhiiin (ki) - Nach ei- 
ner kurzen Pause erwartet die 
Handballteams des SV Dreiei- 
chenhain am Wochenende wieder 
ein volles Programm. Am Sams- 
tag werden drei Heim.spiele in der 
Weibelfeldhalle au.sgetragen. Den 
Anfang machen um 1(>.20 Uhr die 
zweiten Frauen gegen die TSG 
Bieber. Nach zw(m Niederlagen 
hat .sich der Abstand zum Tabel- 
lenfühi er TG Nieder-Roden II in 
der Kreisklasse B auf vier Punkte 
erhöht. Ein Sieg wäre wichtig, um 
den ebenfalls aufstiegsberechtig- 
ten zweiten Platz zu hallen. 

Um 18 Uhr erwartet dann ilie 
erste Männermann.schaft einen 
ganz dicken Brocken. Mit der 
Tschft. Bischofsheim stellt sich 
der Tabellenführer der Kreisklas- 

se A vor Zuletzt gab es in eigener 
Halle deutliche Erfolge gegen 
diesen Gegner. Zur Zeit ist die 
Truppe von Trainer Roland Hen- 
neberg durch mehrere verletzte 
Stammspieler aber stark gebeu- 
telt. Die Reserveteanis treffen um 
19.20 Uhraufeinander. 

Das erste Frauenteam fährt 
zum Bezirksligaderby nach CJöt- 
zenhain. Gespielt wird am Sams- 
tag um 17.30 Uhr in der HSV- 
Halle. Die Rebmann-Schützling 
sehen der Begegnung mit ge- 
mischten Gefühlen entgegen. Ein 
Sieg gegen den HSV liegt schon 
lange zurück. Die Tabellcnsitua- 
tion .stuft den SVD zwar als Favo- 
riten ein, denn die Götzenhaine- 
rinnen sind noch ohne Punktge- 
winn. 

Siege und Niederlagen wechselten sich ab 

Licht und Schatten beim Basketball-Nachwuchs des SV Dreieichenhain 
Drvicichonhain - Sechs Ju- 

genilteams der Basketballabtei- 
lung des SV Dreieichenhain tru- 
gen am Wochenende Heimspiele 
aus. Sehr viel Freude bereiten die 
Miniteams des SVD, Die acht- 
bis zehnjährigen Jungen und 
Mädchen zeigen in den Punkt- 
spielen, daß sie .schon sehr viel 
gelernt haben. Die Minis I be- 
siegten ihre Gäste aus Urberach 
sehr sicher mit .')0:24. Obwohl die 
Gastgeber nur mit sechs Spielern 
antreten konnten, erspielten sich 
das Team mit einer mannschaft- 
lichen Geschlossenheit einen 
souveränen Sieg. Im ersten Vier- 
tel geriet man sogar mit 4:6 in 
Rückstand, doch bis zur Halbzeit 
konnte man mit 28:10 in Führung 
gehen. In der zweiten Halbzeit 
gab es dann keine Probleme 
mehr. 

Für den SVD spielten: Marco 
Ullmann, Ansgar Kelch, Mathias 
Gaida, Jonas Daiber, Mark 
Keim, Christoph Kramm; Trai- 
ner: Jörg Stefanski, Jutta 
Klemm. 

Das zweite Miniteam, in dem 
einige Jungen und Mädchen erst 
ganz kurz spielen, überraschte 
und unterlag dem Gast aus Ba- 

benhausen erst in der Verlänge- 
rung mit 18:22. Das Team zeigte 
schon einige gute Ansätze und 
war mit viel Begeisterung bei der 
Sache. 

Für den SVD spielten: Kai 
Kaffanke, Marc Stapp, Martin 
Jäckel. Valentin Groß, Anna Ma- 
rie Daiber. Alexander Skulteti. 
Nina Mayers, Martin Keiber; 
Trainerinnen: Jutta Klemm, Ju- 
lia Knöchel. 

Die männliche A-Jugend hatte 
bei der 62:123-Niederlage gegen 
Roßdorf keine Chance. Zu über- 
legen waren die Gäste in Bezug 
auf Körpergröße, Kombinations- 
sicherheit und Wurfgenauigkeit. 
Doch die Hainer kämpften un- 
verdrossen und konnten manch 
schönen Distanzwurf und siche- 
ren Korbleger verwandeln. 

Für den SVD kamen zum Ein- 
satz: Jörg Stefanski (21), Eckart 
Metje (10), Christopher Bennett 
(10), Shinsuke Arai (8), Mounir 
Touderti (9), Fabian Müller (4), 
Gregor Gries, Sven Wagner, 

Die männliche D-Jugend 
konnte ihr Heimspiel aufgrund 
einer sehr guten Mannschaftslei- 
stung mit 47;33 gegen Heppen- 
heim gewinnen. Die Basis für den 

Erfolg wurde mit einer aggressi- 
ven Verteidigungsarbeit gelegt. 
Im Angriff wurde mit schnellen 
Pässen der besser postierte Mit- 
spieler gesucht und auch gefun- 
den, Bis zum Ende wurde um je- 
den Ball gekämpft, und der Er - 
folg war auch hochverdient. 

Für den SVD spielten: Timo 
Streb, Mark Keim, Jan Adler, Se- 
bastian Thuy. Jan Daniel. Jonas 
Daiber. Christopher Schwarck, 
Michael Britsch. Oliver Detering; 
Trainer: Eckart Metje, Astrid 
Zöller, 

Die weibliche C-Jugend hatte 
gegen die älteren und auch von 
der Größe her überlegenen Gäste 
aus Zotzenbach bei der 22:70- 
Niederlage nie den Hauch einer 
Chance, Damit sich auch hier Er- 
folge einstellen, müßten einige 
Spielerinnen ihre Leistungsein- 
stellung im Training und Spiel 
überprüfen. 

Für den SVD spielten; Miriam 
Engel, Vanessa Karl, Katharina 
Bastian, Semhar Tzehaye, Ines 
Schüler, Carlin Knöchel, Stella 
Schäfer, Sara-Katrin Koch, Ant- 
je Seitz, Christian Koppen; Trai- 
nerin: Astrid Bommer, 

Beim Spiel der männlichen B- 

Jugend wechselten Licht und 
Schatten. Im Hinspiel war man 
denkbar knapp gegen Urberach 
mit einem Punkt Vorsprung sieg- 
reich geblieben, das Rückspiel in 
heimischer Halle konnten die 
Hainer Jungen klar mit 71:52 für 
sich entscheiden. Sehr konzen- 
triert spielte man jeweils zu Be- 
ginn der beiden Halbzeiten, wo 
man dann auch den entscheiden- 
den Vorsprung erzielen konnte. 

Für den SVD spielten: Thor- 
sten Jorge (2), Christof Schäfer 
(4), Sebastian Elting (2), Mathias 
Wittmann (7), Christian Knöchel 
(21), Thomas Ulrich (2), Oliver 
Stark (13), Mario Zelic (20); Trai- 
ner: Patrick Wiesen und Stefan 
Trunk, 

Am Sonntag haben die SVD- 
Basketballer in der Sporthalle 
der Weibelfeidschule ein volles 
Heimspielprogramm; 9,15 Uhr 
männliche C-Jugend — Pfung- 
stadt, 11 Uhr weibliche A-Ju- 
gend — Babenhausen. 12,45 Uhr 
v/eibliche C-Jugend — Darm- 
stadt, 14,30 Uhr Herren II — 
Darmstadt, 16,15 Uhr Damen 1 
— Kronberg, 18 Uhr Herren I —• 
Sulzbach, 
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Paul und Rack kamen kaum zum Zug 

Handballer der SG Egelsbach gewannen Spitzenspiel in Babenhausen 23:18 
Kgclsbarh (Iro) - Mit ei- 
nn letztlich deutlichen 

18-Erfolg im Spitzen- 
■piol beim Tabellendrit- 
;on SG Babenhausen be- 
,uipten die Handball- 

'i'i ren der SG Egelsbach 
luch nach dem zw()lften 
Spieltag der Darmstädter 
Bi'zirksliga II, Gruppe 
Ost, vor dem punktglei- 
chen TV Hösbach die Ta- 
bellenspitze. 

Dabei mußten die 
E^t isbacher auf ihre etat- 
mäßige ,,linke Seite" ver- 
liebten. Christoph 
Zscherneck lief verlet- 
ningsbedingt erst gar 
nicht ein, Uwe Bauch 

wurde nur sporadisch 
eingesetzt. Die Partie ver- 
lief zunächst ausgegli- 
chen Bis zum Stand von 
6:fi nach 20 Minuten setz- 
te sich keine Mannschaft 
entscheidend ab. Mit ei- 
nem energi.schen Zwi- 
schenspurt ging die SGE 
mit 11:7 in Führung und 
hielt bis zum Pausenpfiff 
immerhin einen Zwei- 
Tore-Vorsprung. 

,,Es war schnell zu mer- 
ken. daß dieser Gegner zu 
besiegen ist", erklärte 
SGE-Pressechef Chri- 
stoph Zscherneck. Die 
Babenhäuser wirkten 
nicht so entschlos.sen wie 

in den vergangenen Jah- 
ren, zumal die beiden 
Stars Louis Rack und Mi- 
ke Paul gegen die gute 
Egelsbacher Hinter- 
mannschaft nur selten 
zum Zuge kamen. In der 
zweiten llälfte führte die 
SGE lange mit zwei, zwi- 
■schendurch sogar mit drei 
Toren. Bis zur 48 Minute 
kämpfte sich Babenhau- 
sen nochmals auf 17:18 
heran, dann zogen die 
Egelsbacher mit vier 
Treffern in Serie bis zur 
53. Minute auf 22:17 da- 
von und entschieden da- 
mit die Begegnung zu 
ihren Gunsten. 

Insgesamt bot die SGF. 
eine souveräne Vorstel- 
'lung, gewann gegen die 
ent tauschenden Ciastge- 
l)er verdient. Im weiten 
Rund (Km- Babenhäuser 
Halle wurde es mit zu- 
nehmender Spielzeit im- 
mer ruhiger, und nur 
noch die kleine Schar 
Egelsbacher Fans .sorgte 
für Stimmung. Besonders 
engagiert bei der SGE: 
der Ex-Babenhäuser Ek- 
kart Tilhof auf Linksau- 
ßen, der ebenso wie 
,,Youngster ' Sven Fritz- 
sche fünfmal ins Schwar- 
ze traf Auch S(5F.-Kee- 
per Thorsten Zecher 

brachte die (lastgeber mit 
einigen Glanzparaden 
wiederholt zur Verzweif- 
lung. 

Am Sonntag (17.15 
Uhr) envarten die Egels- 
bacher zum letzten Vor- 
rundenspiel den Tabel- 
lenvorletzten HSC; As- 
bach-Modau II, der aller- 
dings seine letzten beiden 
Partien gewann. 

S(i Kgelsbnch: Zt'cher, 
Miiller; Bei,se (2), Gaydo- 
ul, Kai Fritzsche (1), Ro- 
se, Sven Fritzsche (5), Til- 
hof (5), Gärtner (1), Huf- 
nagel (2), Schubert (7/7), 
Bauch. 

SB Heidenheim 

bei TVL-Damen 
Langen - Nach zweiwiK-higer 

Spielpause ei-warten die ei-sten 
Baske balldamen des TV Langen 
,mi Sonntag um 14 Uhr den SB 
Heidenheim. Die Gäste, die zum 
.Mischluß der Vommde nur zwei 
Punkte vor den Langenerinnen la- 
llen. hatten einen guten Rückrun- 
dcnauftakl mit Siegen gegen 
Schlußlicht Möhringen und einen 
9H:73-Erfolg geger Schwabing, 

Für die WL-Damen, die bis auf 
die an der Schulter verletzte Nina 
Geldes komplett antivten können, 
ftilt es, eine ähnlich gute Leistung 
zu zeigen wie im Hinspiel, als man 
fast 30 Minuten dominierte, sich 
aber am Ende doch geschlagen ge- 
ben mußte. Mit einem Sieg gegen 
lleidenheim hätten die Langen- 
i'rinnen auch wietler Anschluß an 
die vor ihnen liegenden Tbams ge- 
funden. 

Klaus Host ist wieder im Amt 

Coach der SVD-Basketballherren kehrte nach Rücktritt zmlick 
Drpieichenhuin - Zum Beginn 

der Rückrunde in der Landesliga 
Süd mußte die erste Herren- 
mannschaft der SVD-Basketbal- 
labteilung erneut eine empfindli- 
che Schlappe einstecken. Sie ver- 
lor mit 66:106 beim Mitaufsteiger 
BG Mühltal unerwartet deutlich. 
Ebenso unerwartet, dafür aber 
nicht ganz so unerfreulich, ist die 
Rückkehr von Klaus Host auf 
den Trainerposten nach nur kur- 
zer Abwe.senheit. Die zurücklie- 
genden drei spielfreien Wochen 
wurden zu cini(«en klärenden Ge- 
sprächen genutzt und führten 
dazu, daß Mannschaft und Trai- 
ner wieder zueinander fanden 
Host mußte einräumen, daß sein 
Rücktritt übereilt und als Reak- 
tion überzogen war. Vorstand 

und Präsidium zeigten sich er- 
leichtert . 

Für das Spiel in Mühltal hatte 
man sich einiges vorgenommen, 
war das Hinspiel doch niu- mit 
fünf Punkten Differenz verloren 
geagngen. Doch nur in den ersten 
sechs Minuten und bis zum 15:15 
konnten die Hainer mithalten. 
Weitere sechs Minuten später 
hatte sich der Gegner schon zum 
38:17 abge.setzt. Der Heimmann- 
.schaft .schien alles zu gelingen, 
jeder Wurf ein Treffer, während 
heim Hainer Team kein Spieler 
in der Lage war. dagegenzuhal- 
ten. Erst cler wieder eingewech- 
selte Kunovic k(mnte Unauf- 
merksamkeiten in der Abwehr 
nutzen und so den SVD zur 

Halbzeit auf zwölf Punkte 
(37:49) heranbringen. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
wurden die Außenschützen der 
BC; Mühltal nie unter Kontrolle 
gebracht. Die fehlende Aggressi- 
vität und Schnelligkeit in der ei- 
genen Verteidigung machte dem 
Gegner das Leben leicht. Auf der 
anderen Seite gelang dem Hainer 
Team wieder fünf Minuten lang 
kein einziger Feldkorb, .so daß 
das Spiel nach 60:39-Zwischen- 
stand und 76:45 (10. Minute) be- 
reits frühzeitig entschieden war. 

Es spielten: Stefanski (8), Naus 
(10), Westphal (4), Kunovic (9). 
Stromann (11). Hofmann (7). 
Plenz (3), Friese (2). Metje (5). 
Schmitz (7), 

HSG-Herren bauten die Erfolgsserie aus 

Starke zweite Halbzeit sicherte 23:17-Sieg über MSG Biblis/Groß-Rohrheim 
Langen (ort) - Die Handball- 

herren der HSG Langen lande- 
ten am 12. Spieltag der Be- 
zirksliga Darmstadt einen 
letztlich sicheren und vollauf 
verdienten 23:17-Hcimsieg 
über die MSG Biblis/Groß- 
Uohrheim und bauten ihre Er- 
folgsserie auf 8:2 Punkte aus. 
Bei nunmehr 10:14 Punkten 
sind die Schützlinge von Trai- 
ni'r Oliver Schäfer auf den 
zehnten Tabellenplatz vorge- 
stoßen und zunächst einmal aus 
Item Gröbsten raus. Am Sonn- 
tagabend gastiert die Schäfer- 
Truppe beim Tabellenriach- 
barn TSV Pfungstadt und 
könnte bei einem Sieg nach 
Punkten mit ihrem Gastgeber 
gleichziehen. 

,,Nach den zuletzt gezeigten 
Leistungen können wir uns zu- 

mindest Chancen auf eine 
Punkteteilung ausrechnen, 
Hortmann kam in seinem zwei- 
ten Spiel nach langer Vcrlet- 
zungspause schon zu drei Tor- 
erfolgen, Duric. der erstmals 
wieder mit von der Partie war. 
zeigte sich schon in recht guter 
Verfassung und wird mit zu- 
nehmender Spielpraxis stär- 
ker. Insgesamt zeigt die Mann- 
schaft eine ansteigende Lei- 
stungskurve und scheint end- 
lich mein Konzept umsetzen zu 
können", gibt sich Schäfer vor 
der Fahrt nach Pfungstadt 
recht zuversichtlich. 

Die HSG Langen und die 
MSG Biblis/Rohrheim lieferten 
sich lange eine weitgehend aus- 
geglichene Partie. Dies lag aber 
weniger an den Stärken der 

Gäste. Im ersten Abschnitt ließ 
Langen zu viele gute Chancen 
aus. zudem wurde in der Ab- 
wehr zu langsam geschoben, so 
daß sich den Gästen immer 
wieder gute Möglichkeiten auf 
den Außenpositionen boten. Da 
Burkhard Schmiedel nicht im- 
mer eine glückliche Figur 
machte, übernahm die MSG Bi- 
blis kurz vor der Pause die 
Führung. Nachdem Langen bis 
zum 8:7 immer knapp in Füh- 
rung lag, legte Biblis mit drei 
Treffern in Folge ein 10:8 vor 
und nahm ein dünnes 11:10 mit 
in die Halbzeit. 

Nach dem Pausentee spielte 
die Schäfer-Truppe dann nahe- 
zu optimal. In der Abwehr wur- 
de wesentlich schneller und ag- 
gressiver gearbeitet, zudem er- 

wies sich der eingewechselte 
Torhüter Flatter sicherer als 
sein Vorgänger. Darüber hin- 
aus wurden endlich auch die 
Chancen konsequent genutzt. 
Die Gäste blieben aber ein sehr 
unangenehmer Gegner, der bis 
zum 16:16 in der Mitte der 
zweiten Hälfte erbitterten Wi- 
derstand leistete. In der 
Schlußphase halte Langen je- 
doch nicht nur den längeren 
Atem, sondern auch die besse- 
ren Nerven und siegte mit 23:17 
deutlich. 

HSC« Langen: Burkhard 
Schmiedel, Dachtier; Bauch 
(1), Rath (1). Krech (11/6), 
Hartmut Schmiedel (4), Carbo- 
nari, Wicchmann (1), Blisse (2), 
Hortmann (3), Duric, Statetz- 
ny. 

Eine unglückliche 13:14-Niederlage gegen Spitzenreiter Walldorf kassier- 
ten die HSG-Damen, Hier setzte sich Ute Otterbein gegen zwei Gästespie- 
lerinnen durch. Foto: Weinen 

HSG-Damen ärgerten 

sich über Schiedsrichter 

13:14 gegen Tabellenführer Walldorf 
Langen - Am vergangenen 

Samstag trafen die HSG-Damen 
auf Tabellenführer Walldorf. Die 
Mannschaft war von Trainer Er- 
win Angerniund gut auf das 
Spiel vorbereitet w^orden, denn 
man wollte an diesem Tage unbe- 
dingt siegen, um den Anschluß 
zur Spitzenposition nicht ganz 
abreißen zu lassen. Die HSG-Da- 
men spielten anfangs sehr ner- 
vös, jedoch hielten sie sich an ih- 
re Anweisungen und gingen mit 
4:2 in Führung, Man hätte diese 
Führung allemal ausbauen kön- 
nen, jedoch kam der Schiedsrich- 
ter mit der sehr hart geführten 
Partie schon zu diesem Zeit- 
punkt nicht zurecht. Fällige 
Freistöße, Siebenmeter und vor 
allem Zeitstrafen wurden nicht 
gegeben. So kamen die Gegne- 
rinnen nur zu oft zum Tempoge- 
genstoß und somit zu Toren. Am 
Ende der ersten Hälfte stand es 
7:6 für Walldorf. 

Die zweite Halbzeit war durch 
das .sehr knappe Ergebnis von ei- 
ner noch härteren Sjjielweise sei- 
tens der Walldorferinnen und 
daraufhin unverständlichen 
Schiedsrichterent.scheidungen 
ge|)rägt. Trotz eines Zwei-Tore- 
Rückstands kämpften die Lan- 
generinnen unverdro.ssen weiter 
und kamen zum Ausgleich. 30 
Sekunden vor Schluß führten die 
Ciäste dann mit 14:13. Die HSG- 
Damen bekamen mit dem 
.Schlußpfiff zwar noch einen Sie- 
benmeter zugesprochen, den 
man aber nicht verwandeln 
konnte. Ein Unentschieden wäre 
an diesem Tage mindestens ge- 
rechtfertig gewesen. 

HSG Langen: Karin Stellma- 
cher, Anja Anton; Anja Gerhardt 
(6/3), Elke Wannemacher, Petra 
Kauf (1), Andrea Kauf (1), Yesim 
Türkmen (1). Nadja Drexler (1), 
Ute Otterbein (1), Karin Schell- 
haas (2). Sandra Gardenier, 

A-Mädchen Bezirksmeister 

Für Vorrunde zur „Hessischen" qualifiziert 
Langen - Ohne große Mühe 

wurde die weibliche Basketball- 
A-Jugend des TV Langen Be- 
zirksmeister und hat sich für die 
Vorrunde zur Hessenmeiste- 
schaft qualifiziert, wo man die 
Favoritenrolle trägt. Im vorletz- 
ten Bezirksspiel gab es gegen den 
zweitplazierten SV Dreieichen- 
hain nach dem 50-Punkte-Erfolg 
im Hinspiel auch diesmal einen 
leicht erspielten 104;45-Sieg, 
Von Anfang an zeigten sich die 
TVL-Mädchen überlegen und er- 

spielten sich mit vielen Ballge- 
winnen und Fast-Breaks schnell 
eine deutliche Führung, die bis 
zum Spielende kontinuierlich 
ausgebaut wurde. 

Für den TVL spielten: Vero- 
nika Tomasevic. Nina Heger, Sil- 
ke Heger, Sanja Simic, Iris 
Kemptner, Sabine Petry. Angeli- 
ka Ilic, Marta Calca, Theres 
Tauchmann, Zum Team gehören 
weiterhin noch Kristina Matic 
und Fikreta Matic, 

Starke Vorstellung der 

HSG beim Spitzenreiter 

Herren II verfehlten Punktgewinn nur knapp 
Langen - Statt eines Auswärts- 

tiebakels beim Tabellenführer 
TSV Mainaschaff stand die mit 
dem letzten Aufgebot angereiste 
HSG Langen II bei der 15:17- 
Niederlage kurz vor einem 
Punktgewinn, Mainaschaff ver- 
spielte in den letzten zehn Minu- 
len einen 15;9-Vorsprung gegen 
eine Langener Mannschaft, in 
der nur noch ein Rückraum- 
Spieler auf seiner Position ein- 
setzbar war. Ein plötzlicher 
Tempowechsel der Gäste in der 
bis dahin langsamen Partie ließ 
sie noch einmal bis auf ein Tor 
herankommen. Erst der Schluß- 
freffer zum Endstand zum 17:15 
in der 59, Minute besiegelte den 
doppelten Punktgewinn der 

wankenden Mainfranken, Lan- 
gen hatte bis dahin nichts zu ver- 
lieren und spielte dementspre- 
chend unbekümmert auf. Ein 
Leistungsunterschied war nicht 
auszumachen, 

HSG II: Stefan Katzer, Michael 
Smasal; Stefan Anthes, Robert 
Hamm, Dirk Ites (2), Volker 
Kretschmann, Ralf Lautenbach 
(7/4), Bernd Lede (1), Simon 
Müller (2), Markus Werner (2), 
Uwe Kümmel (1), 

Am letzten Spieltag der Vor- 
runde spielt die HSG II am kom- 
menden Sonntag gegen die TG 75 
Darmstadt II, Spielbeginn in der 
Georg-Sehring-Halle ist um 
18,15 Uhr, 

Jugendfußhall 

FC Langen 
D II: JSG Mainhuuscn — FCL 

0:2 
Auch das letzte Spiel der Vor- 

runde konnte die D II des FC 
Langen siegreich gestalten und 
sich damit ungeschlagen mit 17:1 
Punkten und 52:5 Toren eine her- 
vorragende Ausgangsposition 
für die bereits am Wochenende 
beginnende Rückrunde verschaf- 
fen. Nicht die Mannschaft von 
JSG Mainhausen, sondern der 
sich während des Spieles immer 
mehr als Heimschiedsrichter 
herausstellende Referee, war der 
Hauptgegner des 1, FC Langen, 
Doch auch dieses Handicap wur- 
de von der Langener D II durch 
eine kämpferisch und spielerisch 
überzeugende Vorstellung wett- 
gemacht und mit einem eindeuti- 
gen Sieg, der leider nicht höher 
ausfiel, beantwortet. Die Tore er- 
zielten Marco Dienefeld und .Ju- 
lian Bürklein, 
E II: FCL — TSV Lämmerspicl 
2:4 

Nach zuletzt vier klaren Siegen 
in Folge erfüllte die E II die ho- 
hen Erwartungen gegen den Ta- 
bellenführer Lämmerspiel nicht 
und landete beim 2:4 recht un- 
sanft auf dem Boden der Tatsa- 
chen, Gegen die größtenteils äl- 
teren Buben aus Lämmerspiel 
war die Langener Abwehr der 
neuralgische Punkt, aber auch 

die Stürmer scheiterten zu oft an 
ihrer Schußschwäche, Dabei be- 
gann das Spiel nach Plan, Bereits 
in der sechsten Minute verwan- 
delte Diego Hahner einen Eck- 
ball unter Mithilfe des gegneri- 
schen Torwarts direkt. In der 
letzten Spielminute der ersten 
Hälfte verhalf die zu unent- 
schlossene FC-Abwehr Lämmer- 
spiel zum glücklichen l:l-Aus- 
gleich. Die zweite Spielhälfte be- 
gann wie die erste endete. Die 
FC-Abwehr war zweimal nur 
Zuschauer und prompt stand es 
1:3, Nachdem Robin Wanzke mit 
einem Distanzschuß der 2:3-An- 
schtußtreffer gelang, stellte 
Lärnmerspiel Mitte der zweiten 
Halbzeit mit meinem Konter den 
4;2-Endstand her. 

Es spielten; Tobias Jost, Diego 
Hahner, Philipipe Mudra, Meh- 
met Söke, Kai Müller, Daniel 
Matheisl, Mandy Malcherek, 
Eser Özkan, Robin Wanzke, 
F I: FCL — TSV Heusenstamm 
3:3 

Die Langener Buben sind nun 
schon im dritten Spiel in Folge 
ungeschlagen. Sie erreichten ge- 
gen die TSV Heusenstamm ein 
3:3, An diesem Tag zeigten die 
Spieler zwar eine gute Leistung, 
aber an das harmonierende 
Mannschaftsspiel der letzten 
Woche konnten sie nicht an- 
knüpfen, sonst hätte man an die- 
sem Tage gewonnen, Glanzpunk- 
te in diesem Spiel setzten Tor- 
mann Dennis Dar und Mittel- 

feldspieler Steffen Kunze, die 
unermüdlich kämpften, Heusen- 
stamm setzte den FC unter 
Druck und hatte seine Chancen. 
Als sich die Langener Buben be- 
sannen, führte ein Abstim- 
mungsfehler der Heusenstammer 
zur 1;0-Pausenführung durch 
Robert Heliosch. Nach der Pause 
kassierte man einen i:2-Rück- 
stand. Nun mußte Langen kom- 
men und die Jungs schafften den 
verdienten 2;2-Ausgleich aber- 
mals durch Robert Helio.sch. Ei- 
ne Unachtsamkeit in der FC-Ab- 
wehr brachte den erneuten 
Rückstand. Heusenstamm führte 
3:2. Die Langener Abwehr wurde 
nun aufgelöst und alle Spieler 
gingen zum Angriff über. Dies 
wurde belohnt, denn Ceyhun 
Mert schaffte in der Schlußminu- 
te den 3:3-Ausgleich. Nach die- 
sem Spieltag stehen die FC-Bu- 
ben mit 6:12 Punkten punkt- 
gleich mit Dudenhofen auf dem 
siebten Tabellenplatz. 

Für den FCL spielten: Dennis 
Dar, Johannes Benisch, Benja- 
min Elger, Mansur Sultan, Stef- 
fen Kunze, Philipp Keller, Tobias 
Apel, Ceyhun Mert, Robert Heli- 
osch. 
F II: FCL — TSG Neu-Isenburg 
1:3 

Trotz ihres besten Saisonspiels 
konnte die Langener Mannschaft 
gegen die körperlich überlegenen 
TSGler kein Erfolgserlebnis fei- 
ern, Nachdem Alexander Müller 
das 1:0 erzielte, sah es zwar lange 

Zeit nach einer Überraschung 
aus. Jedoch konnten die Gäste 
den Spieß letztlich noch umdre- 
hen. 
F III: FCL — SO Buchschlag 0:1 

In einem Spiel ohne hochkarä- 
tige Torchancen ereilte den Club 
im letzten Vorrundenspiel die er- 
ste Heimniederlage. Diese war 
bereits nach fünf Minuten bei- 
egelt. als ein Gästespieler unge- 
hindert einen Alleingang erfolg- 
reich abschließen konnte. Da- 
nach entwickelte sich ein verteil- 
tes Spiel, allerdings ohne echte 
gute Chancen, so daß es beim ins- 
gesamt glücklichen Gästesieg 
blieb. Nach Vorrundenschluß be- 
legt die Mannschaft mit Kevin 
Ray, Steffen Bambach, Sebasti- 
an Röpke, Eike Heil, Kim-Kevin 
Schick, Benjamin Sunder. Hen- 
drik Krenkel. Sebastian Löffler 
und Dimitri Jakob mit 10:8 
Punkten einen Mittelplatz in der 
Tabelle, 

Samstag, 10, Dezember: A: 
FCL — K.ck, Obertshausen (15 
Uhr), EU: FCL — TSG Neu- 
Isenburg (12 Uhr). F I; FCL — SG 
Dietzenbach (15 Uhr), F II: FCL 
— FV 06 Sprendlingen (14 Uhr), 
F III; FCL — SG Dietzenbach (13 
Uhr), C: SG Götzenhain — FCL 
(15 Uhr), E I: SG Götzenhain — 
FCL (14 Uhr); Sonntag, 11. De- 
zember; D II; FCL — RW Offen- 
bach (9 Uhr), D I; KV Mühlheim 
— FCL (9 Uhr), B I; Spvgg. 03 
Neu-Isenburg — FCL (10.30 
Uhr). 

ßf- 
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Zwei Titel für Stephan Thoss Damen zeigten zwei Gesichter 

Nachwuchs der Langener Bogenschützen in guter Form Die Langener Faustballerinnen blieben wieder ohne Sieg 
l.iiiiKfii Der llcssisi hc Schiit- 

. ■ iivci hand vci iiMsUilti't jedes 
•l.iin einen .lahiKanKsliesten- 
."-i hielten, hei dem ,'^te|)han Thoss 
'iin der .Sehutzen^jesellschaft 
I innen mit hei-\'<iirnnenden ."iTl 
l.'iiiKen (sein bisher höchstes Kr- 
: i nliisl in der .luKendkljisse der 
Mi|,ihn>'en BoKensehiitzen den 
liei\ Dir.'ijienden /weiten I'lal/ 
I ; li'Ute Tohi;. Hil/heinier kam 
I -1 den HjahriKen mit heaehtli- 
i i.en -t4."i Hingen auf den flinften 
I'lat/ 

llie (Jan-Meisterschaft itn Ho- 
i;enschiellen fand Knde Novem- 
lier in Ilaiiihan.sen statt Die Ho- 
.'eiisport-Ahti'ihm)^ der Schiit- 
-•rni;esellschaft LantJen war mit 

'-voll Hotjeiisi hut/en verschie- 
iliner Altersgruppen vertri'ten 
Ste|ih.in Thoss wurde mit her- 
'■ II 1 .Inenden ,')l!l Kinnen ("laii- 

meister in der .luKondklasse ,Si'in 
Vereinskamerad Tobias Hilzhei- 
mer erreichte mit ^22 Rinken den 
vierten F'lat/ lind Alexander 
Loeser kam mit 272 Rin>{en auf 
den acht(>n Platz In der Mann- 
schaftswertung konnten diese 
di'ei auch den (laumeistertitel er- 
ringen Kin^e VorsprunK auf 
die zweitplazierten Uietzenba- 
cher) 

Als .hinHster mit eil .fahren war 
Christoph CJehrke in der Schu- 
ler-Ii-Klasse an^etieti'n und 
stand erstmalig; mit seinen 21!) 
Hingen auf dem Treppchen. P'in 
Wermutsti'opfen war. daß Chri- 
stoph mit dem zweiten Hann eine 
KinKKleichheit erreichte, jedoch 
zwei Zehner-Schussi- weni/Jer 
aufwei.sen konnte Trotzdem; 
sein erster Hrfol« mit Ui Kunde. 

,Ioachim-Klaus (Jrabert kam 

mit mit sieben Rinken Ruckstand 
auf den zweiten I'latz der Senio- 
renklasse und wurde V'izenau- 
meister .')().t Rinfje. ein beachtli- 
ches F'.i'Rebnis. .Seine Vereinska- 
meraden Ilorlemann {4,'i9), Wee- 
ber und Welkerlin^ (.'i9()) 
la^en weit hinti'r ihm 

In der Damenaltersklasse 
schössen Brinilte Horlemann 4,'i9 
und Hannelore Ritter ,105 Rin^e 
Kay I'rohaska. .luniorenklassp. 
hatte 41.") Rin^je zu vei-zeichnen. 
die er l)ei intensiveicm Training 
auch steif^ern konnte In der lei- 
stunKsst.irksten Schutzenkla.s.se 
war Wolfgang Kicher mit von der 
I'artie; Mit H,")!! Ringen, die ihn in 
die zweite Hälfte zwangen, wird 
er noch ein schönes Stuck Trai- 
ning an den Tag legen müssen, 
wenn er weiter vorrücken will. 

I^nKcn - Der zweite .Spieltag 
der P'au.stballdamen fand in Wall- 
dorf statt Vor Beginn wurde der 
geänderte Spiolmodus tx'kanntgc- 
gebon: So spielen jetzt die Damen 
zwei Satze bis 1,'i Balle und nicht 
wie am ersten Spieltag 20 Spiel- 
balle ohne Zeitbegrenzung. 

Im ersten Spiel traten Walldoif 
und I.angen gegeneinander an. 
Voller Nervosität fingen die Lan- 
gener Damen an und verschenk- 
ten durch Kehler Punkte. Den Satz 
gewann Walldorf mit l.'):8. Im 
zweiten Satz s|)ielten die Langen- 
er Damen wesentlich ruhiger, die 
F"ehler wurden abgestellt und da- 
mit .setzten sie Walldorf gehörig 
unter Druck Durch direkte Punk- 
te. die durch Schlagfrau Beate Pa- 
pendiek erzielt wurden, hatte der 
TV Langen divi Satzbälle, die er 
aber nicht verwerten konnte und 

somit ging der ,Satz in der Verlän- 
gerung mit 1,5:17 verloren 

Im zweiten Spiel gegen Bleiden- 
stadt stellte Trainer Wolfgang Kie- 
big die Mann,schaft um Daniela 
Luley, die als Mittelfrau angefan- 
gen hatte, wurde auf ihrer übli- 
chen Position als Hinterfrau ein- 
gesetzt und für die Mittelposition 
v^•urde Regina Fiebig eingewech- 
,soIt. Beim zweiten Spiel mußte ei- 
ne Ix-istungssteigerung her. um 
die ersten beiden Punkte zu holen 
Die ersten Minuten verliefen recht 
vielverspechend, die Langener 
Mannschaft zeigte tolle Spielzuge 
und machte auch den einen ader 
anderen direkten Punkt. Mitte des 
ersten Salzes zeigte sich wieder 
das zweite Gesicht des Teams: 
Nervosität machte sich breit und 
Langen vei lor mehr und mehi- Bo- 
den. Der Satz ging 1 Iii.") verloren. 

Auf Meisterschaftskurs 

Schülcileam des TTC noch ungeschlagen 
Langen - Sehr uberzeugend 

.vpielt die zweite Schiilermann- 
> haft des Trt" Langen in der 

Kreisklas.se. I''ast alle Akteure 
dieser Mannschaft spielen ihre 
ci sie ,Saison und sind haiiptsach - 
Iii Ii ilur<-h die Minimeisterschaf- 
len l!Mi:! zum TTC Langen ge- 
kiiminen Obwohl die Neun- bis 
liljahngeii noch keine Wett- 
k.impferfahriing hatten, sind si(> 
ungeschlagen Spitzenreiter in 
ihrer ,Spielklasse. Knien iliri'r 
I M'leil Siege erzielten sie im 
lleimspiel .gegen T(!B Dariii- 
stadi 1 )er TrC gewann mit 7:il 
l'unkten. Man halle einen guten 
Slait und fiihite nai'h den Dop- 
|ielii 2 II, wobei ("antzler/Metzger 
und \Veiinaiin/Klop|)inger den 
(lei;nern keine Chance ließen 
I )ie (legner traten mit einem sehr 
Hillen vorderen Paarkreuz an. 
.;lier Matthias Cantzler konnte 
. V. i'i Punkte verbuchen, wobei 
Seliaslian Kloppiner li'er aus- 
^'iiig Im hinteren l'aarkreuz hat- 

te Langen die Oberhand und 
Karl Weimann und Florian 
Metzger steuerten zwei bzw. ei- 
nen Kinzelpunkt bei. Ks spielten 
Kloppinger. Cantzler (2). Wei- 
mann (2). Metzger (1). Kloppin- 
ger/Weimann (1). Cantzler/Metz- 
ger(l). 

Im Auswärtsspiel gegen Darm- 
stadt !)H III gab es ein 10:0. bei 
dem kein .Satz abgegeben wurde. 
Die Cicgnel' waren haushoch un- 
terlegen und kamen in den mei- 
sten Sätzen nii'ht aus dem 
..SchiK'ider" heraus. 

Nach nur einem Punktverlust 
beim Unentschieden gi'gen Ar- 
hi'ilgen ist man souveräner Ta- 
bellenführer. Im Pokal sind die 
Schulc-r leider gegen Wembach/ 
Hahn ausgeschieden Die Mann- 
schaft besteht aus KUippinger. 
Kletzka, Wolfgarten. Cantzler. 
Weimann. Metzger, Ciiassniann, 
,Scliäl'er, Walaski. Rochofski. Ce- 
bolla. Spengler. Scheler. Kar- 
mainskv. Tourbii-r. Wohlermann. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
ml): IIS(; — SK(; Roßdorf 11:8 
Das Spiel gegen die SKCI Roß- 

dorf begann recht verheißungs- 
voll für die LangeniM' D-.lungen. 
Nach wenigen Minuten lag be- 
reits mit :i:0 in Führung. Doch 
dann kam Sand ins HSCi-CIetrie- 
be und man machte es ungewollt 
spannend Die Roßdorfer Ciäste 
gingen mit einem Tor Vorsprung 
(.'):4) in die Pause. Direkt nach 
Wiedelanpfiff fiel sogar das ():4 
für Roßdorf, doch endlich ging 
ein Ruck durch die gesamte Lan- 
gener Mannschaft und man be- 
gann zu kämpfen. Folge war der 
():()- bzw. f!:H-Ausgleich. und 
endlich setzte man auch Tempo- 
gegenstöße an. die zum 11:8- 
?",ndstand führten. 

Ks spielten: Stefan Laucht. 
Christoph Baier, Toni ile Vita (1), 

Benjamin Roß (1), Christian 
Steinbacher, Michel Werwitzke 
(8), Benjamin Ritter (1), Florian 
Keller, Alexaniler Becker, 
wl): TC. Kbersladl -- IlSCi 8:7 

In einem Spiel zweier gleich- 
wertiger Mann.schaften waren 
die Gastgeber die glücklichere. 
Zur Pause stand es 4:4 und in der 
zweiten Hälfte gelang den Dai'm- 
städtern, nicht zuletzt durch ei- 
nige merkwürdige Schiedsrich- 
tei'-Kntscheidungen, ein Tor 
mehr als den HSG-Mädels zum 
8:7-Kndstand. 

Ks spielten: Sandra He.ss, .lill 
Christ (2), Sabrina Röpke, Jenni- 
fer Ulitzka, Nicole Müller (U), 
Annika Finke, Stefanie Wanne- 
macher, Jasmin Reimer, Cora 
Werwitzke (2), Sabrina Reinelt. 
mK: HSG —SKG Roßdorf 12:13 

Nicht einitial zehn Minuten 
entschieden das Spiel: Nachdem 
die Langener Jungen sehr kon- 
zentriert begonnen hatten und 
8:1 führten, riß der Faden. Nichts 

klappte mehr, im Angriff blieben 
die dicksten Chancen ungenutzt, 
und auch in der Abwehr ließ man 
den Roßdorfer Rückraumschüt- 
zen zuviel Raum. So mußte man 
sieben Tore hintereinander hin- 
nehmen und ging mit einem un- 
erwarteten ;i:8-Rückstand in die 
Pause. Daß man ein Spiel nicht 
vorzeitig verloren geben sollte, 
zeigte die HSG im zweiten Ab- 
schnitt. Mit einer großen kämp- 
ferischen Leistung und wieder 
diszipliniertem Mannschafts- 
spiel holte man Tor um Tor auf 
und hatte beim 11:12 wieder 
Kontakt. Doch die Roßdorfer 
brachten ihren Vorsprung über 
die Zeit. 

F,s spielten: Mathias Rhiel, 
Max Meier; Stefan Passmann, 
Steffen Knatz, Manuel Steitz, 
Sebastian Steitz, Sebastian Rö- 
der, Kai Santelmann, Christo- 
pher Lehr, Jannis Jansen, Simon 
Werkheister, Martin Schöne. 

Nach dem \ erlorenen Salz war der 
Kampfgeist geweckt Die Hinter- 
mann.schaft stand in diesem Satz 
.sehr gut und riß damit die ganze 
Mann.schafl mit. Der Satz wurde 
mit zwei Bällen gewonnen. Im 
entscheidenden dritten Salz wur- 
de Anke Heu.ssel für die verletzte 
zweite Schlagfrau Urmel Fleisch- 
er eingesetzt Die Konzentration 
von Schlagfrau Beate Papendiek 
ließ jetzt etwas nach: Sie erzielte 
zwar ntK'h den einen oder anderer, 
direkten Punkt, machte aber auf- 
grund fehlender Kondition auch 
manchen Fehler. Am Ende konnte 
Bleiden.stadl den Satz für sich ent- 
.scheiden 

Es spielten: Beate Papendiek. 
Umiel Fleischer, Anke He j.ssel 
Annette Horch. Annette Limbach. 
Regina Fiebig und Daniela Luley 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B I; TV Lampertheim - SGE 2:1 
Auf dem ungewohnten Hart- 

plalz zeigten die E:gelsbacher lan- 
ge eine ausgeglichene Pailie. Ei-st 
ein verhängnisvoller Abwehi-feh- 
1er brachte die SGE um einen 
Punktgewinn. Nach einem Geran- 
gel im Egelsbacher Strafraum hal- 
ten die Gastgeber in der 30. Minu- 
te wenig Mühe und markierten das 
1:0. Mit ge.steigei-tem kämpferi- 
.schen Engagement drängle die 
SGK die Platzhenen nach dem 
Seitenwechsel in die eigene Hälfte 
zuilick. Nachdem zahlreiche gute 
Torchancen meist leichtfertig ver- 
geben wurden, schafften die 
Egelsbacher nach (50 Minuten ilen 
Ausgleich. Anstalt den einen 
Punkt zu halten, ,slünnlen die Ga- 
ste jedoch munter weiter. Gegen 
die entblößte SGE-Abwehr erziel- 
ten die Lampertheimer nach ei- 
nem Konter das 2:1. Am Samstag 
(If) Uhr) im Heimspiel gegen die 
JSG Altheim/Münster/DiebuiH 
will die SGE an bessere Tage an- 
knüpfen. (Ico) 

m fingcrurrZatung MinmKVfvi 1 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie 

LESER 

WERBEN 

LESER 

Liebe Leser. 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen. ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten. Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Soehnle Personenwaage" 

WMR.Bratreine 

Bratreine Cromargan" mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

.Immer zur Hand' 

Die Personenwaage mit der bewährten Analog-Tech- 
nik und rutschfester Trittfläche ist pllegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Struktur, weiß. 

„Leuchtende Sicherheit' 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer. Abschleppseil, Starthllfekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Werkzeugsatz 69tellig. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

AudioSonic Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen. 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Ziffert>latt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten Qewort>en. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die 
gewünschte Wert>eprdmie. 
Der Prämienwunsch kann nachtraglich nicht geän- dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

ORT 

Miernvi bestelle >cn 2um <M Langener Zeilui>g mit einer MindestOe^uguett von 24 Monaten und iwerter lys aut W>- derrul lum on»ut)<ichen Beiugspreis Danach »nd Kündigungen nur Aim Oua/tslseode mögiidi iml müssen splteslens am tS vor Ouataisende scnnfthch beim Vertag emgeften 
Ich war m den letzten 6 Monaten nicht Bezieher inrer Zedung und habe keirwn gemeinsamen Haushall mit dem Vermittler 

ORT DATUM/UMTERSCHRIFT 
Ich ermutige den Vertag bis aut Widerruf vterleH&hiiich d<e 8e- Zwgsgebuhren für mein Abonnement bei FAil^}keit eHUu?«hen und mem Konto entsprechend zu belasten 

KONTO-NR bei Sparkasse, FihaSwz. Postscheckamt 
Wenn mem Konlo die erlorderlictw Deckung nctit autwesl. so be- stehl seder« des Geidtftstiluts kerne Verpflichlung zur Einlösung 

Ich bn berechtig, mnertuJb von 7 Tagen die BestelHjng ^ Abonnements ome Angabe von Gründen sctinnch bei der uwidefruter Lnrvjfnei Zeitung zu wnerruten Zur Wahrung d die rechtzeitige Abeendung des Widemjfs 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

63225 Langen, Darmstidter Straße 26 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbong. Geschenkabonne- 
ments. Wert>ung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Pramienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen, Durch das neue Abonnemeiit 
Wird kein bestehendes Attonnement in 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst, 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort)ene 
persönlK:h unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
menlspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nk:ht, wenn sie 
zwischen Vertragsat>schluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpfltchtungen nicht nachkom- 
men, so muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtiichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Werbeprämie zurückzah* 
len. 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

;-elegenh«lt. neue med Bandschei- 
senmalratzen (Stiftung Warentest sehr 
jul), orig. verpackt. umsiandehalt>er 
«ert unter NP zu verkaufen, können 
gebracht werden. Tel. 06431 / 5 43 90 
StaDlIer Holzsandkatten. 180 x 180 
cm. DM 50.-. gr, Elektro-Grill. neuw,. 
DM 40.-. Tel, 06103 / 2 99 77 
SIdebord. 2,50 m lang. VB DM 350.-. 
Kafteem. m, Dhr. DM 80.-. 2-Set Bade- 
«an,. lack.. je DM 30.-, E-Kühltx>x m, 
Setzt, VB DM 160.- Bowleservice. 11 

VBDM80,-Materiall,2Häkeltep. 
DM 60.-, 3 Zimmerant, m. Verstarker. 
eDM30.-,Tel Firma069 / 4 04 71 97 

läget 
egelll.NP1500.-turDM500.- 
'el,06103/4 45 15 

Sonnanbank Ergo 20, günstig abzu- 
sehen. Tel, 06104 / 6 59 44 
Holzbltd „Abendmahl" v. Meisterh, a 
edlem Holz gesctinltzt, DM 2100.- (Ka- 
l>l-Preis 5500,-) Tel, 06071 / 8 48 08 
Kl.-Moutalnbika, I Jungen, 20", 
6-Gang. 250.-. Da,-Fatirraä Hercules. 
28". 6-Gang. 200.-. Hard-Topl, Suzuki 
Vitara. 750.-. PC Amstrad 1640 HD 20. 
650.-. Tel 06108 / 7 31 05 
Vark. 3 Gaatialzöfan sowie Kütil- 
schrank mit Gelrierautsatz, Tel. 
06108/7 71 45 

Mtrklln-Modall-Elaanbahn. HO. 130 
lang. 80 breit. 3 Züge. DM 400,-. Tel, 
069 ' 84 1 7 07 
Baby-TraMtuch, DM 35,-. Luftt>e- 
leuchter.DM80.-.Tel,06108/6 71 00 
Sammler: Panthouaa angllsch. 
1976-1979.29 Hette, Playboy deutscti, 
1972-1978.64 Hette, pro Heft DM 5 -, 
Tel 06106 / 51 95 
Gobelin Wandulir und Blumanblld 
mit Rahmen. Handartwit. Preis VB. 
Tel 06104 / 4 26 44 
4 WR auf Felgen. 135 SR131. Ford ' 
Escort,6teil Siltierbesteck. 1 Radia- 
tor, Preis VB, Tel, 069 / 86 84 27 
Combl-GrIII zum Backen. Braten und 
Dunsten von Speisen, neu. VB DM 
278.-, Tel, 069 / 85 79 43 
MIcrowalla Privileg, 231,900 W, pro- 
grammgesteuert. neuwenig (NP 399.-) 
für DM 160 - + Z.)betiör DM 25 -, Ka- 
tentransporttascne. 25-, Ki. Puzzle v. 
Ravensburger je DM 3.-. Spiele, 
Tel. 069 / 84 50 22. ab 14 Utir 
Verkaufe Umzugakartona, Stück DM 
2.50.Tel.06106 / 48 51 
Bettumrandung f. Doppelbett, 3-tlg.. 
blau-weiß, gereinigt, DM 200.- VHB. 
Tel, 06071 73 84 77 

Dudalaack, neu mit Anleitung. 
DM380.-.Tel.02131 /85 89 99 
Aut bürgarllctiem Maua: Wunder- 
schöne Jugendstil-Kachelöfen mit flo- 
ralen Kachelmotiven zu ven<aufon. Tel. 
06401 /86 40oder62 30 

Wegen Zuctitauflöaung div. 
Aquarien 40-160 Itr.. einzeln oder 
>omplett. ab DM 50 - mit Filier Heizung 
Kiesusw.zuverk..06103/2 4t 02 
Großer, weihnachtlicher privater 
Garagenflohmarkt.Sa 10. 12,9-15 
Uhr, Lessingstr. 5, in Mühlheim 
Garagentore zum Seibatausbau, 
4 Stück ä DM 70.-. sehr gute Qualität 
(in Hainstadt), Tel. 06048 /15 31 

Etagenbett, Eiche, hell, mit Matratzen, 
400.-, bunte Lemmi Mä.-Winterjacke, 
Gr. 152.40.-. Oilily Frühjahrsmantel, 
Gr. 140,50.-.Tel,06181 /6 51 50 
Original Holzaetzkaatan, Größe 
66 X 61 cm, pro Stck. DM 15 -, ab 5 
Stck. DM 10.-. Tel. 06108 / 7 42 09 

Schwarzer Peralanarmantel, Gr. 42. 
VB DM 1200.-, Everatyl-Seasel, rot, 
neu, NP DM 1300.- für DM 500.-, Tel. 
069 / 85 73 33 

Priv. Flohmarkt: Klndersi 
so. Playmobil usw.). K-Schumaclier- 
Str. 10, Rodg. Jügesh., Sa. 13-16 h 

Tel. 06182 / 6 82 39. 

Für Sammler: Orden 1914/18. Zigar- 
ren- u, ZiMn-ettenschachteln. Metallu 
Holz. Biloersammelalpen. Tel, 06074 
9 71 14 
Elfenbeinkette 150cm lang, ca 70 
Jahre alt. VB 600.-, Tel 069 / 85 23 44 
ZOTelle EOtwateck, Jahrhunderl- 
wanda, Massiv silt>er; Stehlampe. 
Messingleuchter, ca, 20er Jahre: Side- 
board. runder Marmortisch. Preis VB, 
Tel 06074 / 9 71 14 

Grauatuten-Elnzugsscanner mit Ga- 
rantie u Sottware für DM 300 - zu 
verk , Tel, 06106 / 53 17 

FOTO/FILM/OPTIK 

BEKLEIDUNG 

Schreibtisch, 2 Chefsessel, grau. 
Aquarium mit Zub.. Staubsauger, Mo- 
nitor. Atari Computer u. Spiele. Adler 
Schreibmaschifie (manuell). Wi.-Rei- 
len mit Felgen 185/70 R14 (für Audi). 
Dachgepäckträger, Tel. 069 / 81 03 96 

ALLES FÜRS KIND 

Schöner brauner Nerzmantel. Gr. 42. 
fürDM UOO.-zuverVaufen, Tel.069 / 
8347 82 zw. 16 und 19 Uhr  
Da.-Nerzmantal, beigo. + Saga-Kap- 
pe. Gr, 40/42, lang, neuwertig. DM 
2000.-.zuven« .Tel,06103 / 92 91 28 
Brautkleid, Gr 38. Stehkragen. 

■ Kurzarmm, Schleppe. Schleife, weiter, 
langer Rock. inkl. Reif rock. Täsch- 
chen. Schuhe. VB. Tel, 069 / 86 53 65 
Pelzmantel, Wolf. Gr. 40. jugendlich. 
DM 300.-. Tel. 06182 / 6 69 33 
Schöner Saga-Nerzmantel, Gr. 42, 
kaum oetragen. VB DM 1800 -, chices 
Abendkleid, Gr. 42/44. reine Seide. 

■ blau/gold m. Pailletten bestickt. VB DM 
250.-. n 069/89 18 13 

. PeralaneHacke. neu. ungetragen, 
schwarz. Gr, 38. f. DM 200.- abzuge- 
ben, NP DM 2000,-. Tel, 069 / 
88 51 34oder06108/7 11 57, 

Baby-Auaata*tun9 zu verk , v, Erst- 
lingsiäckchen, Bodies, Strampler bis 
Ski-Overall, sehr gut erhalten. VB OM 

•320.-,Tel.06104 / 49 03 46 
i Wiegenbett m Gamlerung/beige. 

Bettwäsche. Matratze, Holzgestellt 
dunkelbraun. 120.-. 06182 / 2 88 66 
Kommunion-Anzug, Gr. 140, dkl- 
blau. kompl. mit Schuhen Gr. 35. 

Peralaner-Mantel, Gr. 42, iugendl. u. 
flott gearbeitet. DM 1500.-; Jacke aus 
farbigen Nerzstücken. DM 450.-. Gr, 
40/42.Tel,06104 / 6 1335 

-• Da.-Mantel/Jackem. Kapuze u. Pelz. 
Gr. 40. d'pink, DM 80.-: 2 Abendkleider 
V. V. Mont, Gr. 42. schwarz u. lila, auf- 
wendig gearbeitet. NP je DM 600.-, für 

^ jeDM150.-.Tel.06104 / 6 13 35 

Doppelkochplatte, 35,-, Gäste-Klapp- 
bett 40,-, Heizradiator 35,-, Chicco-Bu- 
ly mit Schirm, Regenschutz und Netz 
15,-, Paradies Duo-Bettdecke und Kis- 

sen für Babybett mit pass. Bettwäsche. 
i(ompl. 45.-, Sigikid Jeansrock 30,-, 
van Ll Kleid 45,- (beides Gr. 134), Sigl- 
ind Jeansträgerrock. Sweatshirt u. a. 
Kleidung, (Gr. 104-110), Tel. 06182 / 
2 55 80 

. /-> ! . Iii. Ganz neu, noch nie getragener Pelz- Heriid, Fliege nur DM 150.-: ^Hy-Mä.- ^,„„1 „„j jg^ke (Kht F Jchs), Gr. 

1000 l'Plattikfaß mitgr. Einfüllstutzen 
j Ablaßhahn.DMISO.-. kannauf 
Wunsch gebracht werden. Tel. 06106 / 
^ 43 38 

Jacke. Gr. 164. DM 60.-; Tel. 06104 / 
6 13 35 
Wickelkommode KieferNachbildg. f. 
DM 80.-. Tel. 06074 / 3 37 90 
Wlckelaufsatzf. Badewanne, neu. 
DM 70.-. Triset-Kinderwagen. kompl.. 
Wi.-Sommersack, DM 160.-. Ki.-Bett- 
Wäsche. DM 5.-. Babykleidung u. Gr. 
128 zw. DM 1 .• u. 5.-, Puppenwagen 
DM30,-Tel.06104/7 17 01 
Lego Duplo-Puppenhaus, DM 70-, 
Eimer-Bauernhof, DM 30.-, zu verk.. 
Tel.06182/15 09 
Teutonia Kinderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen, Farbe: blau-bunt. 4 
J. alt. mit div. Zubehör. VB DM 150,-. 
Tel. 06108/7 86 10 
Zwillings-Klnderwagen, umbaubar, 
kompl. mit Sommersäcke. Schirrnchen 
u. Wäsche, DM 350.-. Wintersäcke, je 
DM 40.-. 2 Autositze ,.Storchenmühle 
Europa r. je DM 50.-, 06182 / 6 56 34 

> Daunen)acke, Gr. L. 40.-, He. u. Da.- 
Jacke, Gr. 36 u. 50, Mantel Gr. 25, Ski- 
hose (3r. 48, teils neu, je DM 30.-, 

' Bademantel u. div. Handtaschen, DM 
10.-. Tel.06104 / 7 1701 
Biautuchsmantel, Gr. 38-40. neuwer- 
tig, DM 800,- zu verk., Tel. 06106 / 
7 69 OOod.7 1326  

► Smoking, schwarz. Gr. 54. Dinner- 
Jacket, weiß. Preis VB. Tel. 06103 / 
4 45 15 - . 

>- Nerzjacke, Gr. 40, kurz, wie neu, DM 
195,-. Da-Ski-Anzug. Gr. 40, türkis, 
neu. DM 100.-. Tel. 069/84 51 11 
Waschbirmantel, Gr. 36, Nerzman- 

^ tel. heil, Gr. 38, günstig zu verkaufen, 
Tel. 069/89 44 12 

LInhof-Technlka 6/9. Rollex 56/72. 
ZeissTessarl ,3,5/105 mm. Super- 
Angulonl 8/65mm.Protisix.preiserl 
abzugeben Tel, 06074 / 4 63 02 ab 17 
Uhr 
Canon A1 HI-8 Videokamera 4-2XX 
Accus. 3-fach Nahfilter. Fernbedie- 
nung. ext. 7.5 Färb LCD Monitor/Fern- 
seher m, Video-Eingang + T rageta- 
sche.PreisVB,ab20UnrTel 06071 / 
3 30 99  
Super-Splegel-Teleob]ektiv 1000 
mrn/F 10 an alle KB-Kameras über 
M 42-Adapter anschließbar, sehr gute 
Abbild,, MC-vergutete Optik, 1.9kg/23 
cm lang. 3 Objektivfilter. Ledertasche 
neu f. DM 350.-, Super stabiles Alusta- 
tiv. bis 2 m Höhe ausziehbar f. DM 
200.-, Tel. 06051 /68361  
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2,3-fach, Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390 -, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstäi'kung 580- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 
ProfKRestllchtverstärker BGS-7, mit 
60 0(X)fach. LfChtverstärk., automat- 
Helligkeitsregel., bequemer 2-äugiger 
Etnbnck über Panoramalinse, rand- 
scharle Abbild,, M 42-Fotoobjektive 
anschließbar. Kameraadapter, vergrö- 
ßerndes Okular mit Dioptrienversteli,, 
Betheb mit gr. Blockbattehe. Alu-Kotter 
NP2400.-f. DM 1150.-, Tel, 06051 / 
6 83 61 
Hitachi Video-Kamera, klein, handl, 
unkompliziert, mit allem erdenkl. Zube- 
hör, In neuwert. Zustand (NP2900.-) 
für DM 1000.-zuverk.,Tel.06106 / 
7 69 00 
Tele-ObJektIvVIvItar, 1:2,8,135mm 
f. Canon AE-1, m. Bajonett-Anschl., 
gut erh., 100 -, Blitzgerät Olympus T 
j2, neuwert., DM 120.-. Olympus-Win- 
der 2, pass. f. Olympus-Kameras OM- 
1. OM-2. OM-10. neuwert., DM 150.-. 
Fotobalg m. Objektiv Soligor, 
1:2.8 X 35 mm, m. Adapter, f. Canon 
AE-1, neuwen.. VB 150.-, Tel. 06106 / 

. 95 14 
Verkaufe Pentax SFXn-Body, neuw 
DM 450,-, für Nikon-AF Sigma UC 28- 
70 + 70-210 zus. DM 250.-. Autoradio 
Alpine 7292 M DM 380.-, Tel. 06104 / 
6 23 61 

Video-Camera JVC GR -C7, 
neuwertig, Neuprets DM 2695.-, 
VB DM 1000.-, Tel. 06182 / 2 45 06 

HAUSHALTSGERÄTE 

COMPUTER-BORSE 

Oamen-Lederlacka. h-beige. 88 cm 
Ig , Gr. 36. Hosen u.a. Kleidung, neuw. 
Für Festtage: Ig. Hauskleid, l.ockenpe- 
rvicke/br. neu, etc gegen Gebot zu 
verk. KEILKISSEN, Sonderanf. f. Ein- 
zelbett. DM25.-. Bett- u, Hauswäsche, 
neu, sehrpreisw. Tel. 069 / 88 72 67 

PrlvaterFlohmarkt, Sa.,d. 10.12., 
11 -14 Uhr, Heusenstamm, Am Frank- 
furter Weg 9, Fam. Fuß, z. B. Telal Fri- 
teuse, Jalousien, Gardinen u. Stangen. 
Reiseschreibmaschine 

KInderschllttachuhe, Gr. 34-35. 
1 X getragen.fürDM 80,-zuverk.. 
Tel.06106/7 69 00od.7 1320 
AutoklnderaltzStorchanmQhle, 
9-18 kg, dreifach verstellbar, 
,.Testurteil GUT, DM 80,-, Tel. 06074 / 
2 47 28 
Herlag Relaeklnderwagen, sehr 
schönes, buntes Design, mit Regen- 
schutz. DM 200.-, Tel. 06182 / 2 69 95 
Wunderachöner Kinderwagen, blau- 
türkis-lila, 5fach verstellb.. NP 699.- f. 
250.-: Paldl-Bett, Massiv-Holz Kiefer, 
verstellb.. VB 200.-: TOrhopaer, 
Schlafsäcke, Tel. 069/81 85 43 
Ralaebett, DM 30,-. Versch. Spielsa- 
chen für 1 -2-iähr. Kinder (tönende 
Werkbank, Chicco-Cottage, etc.). 
Preis VB. Tel. 069 / 84 33 72 

Staubaauger Rowenta RS 350,1100 
Watt für DiOl 100,-. Kondenstrockner 
AEG Lavatherm 540 (fast neu). VB DM 
1000.-. Tel. 069/84 33 72 
Wasch- T rockenautomat 1A- 
Zuatand für DM 100.- zu verkaufen, 
Tel. 06104/4 48 52  

' Aus Nachlaß: neuwertige Waachma- 
achlne, 300.-, Unterbaukühlschrank 
300,-, Einbaukühlschrank 250,-, Spül- 
maschine 250,-, Tel. 06103 / 5 35 78 

Notebook, 386 SX/25,2 MB, 80 
MBFD, interne 3V6 Zoll LW mit Akku, 
Ladegerät, Software, etc. 
VB 1199.-. Tel. 06108 / 64 62 
Zu verk., 2 Slemena-Programmler- 
garlte, 1 Simatic S PG 675,1 Simatic 
S PG 685,1 issc ipc 623- 50 Loader/ 
Terminal, 1 Laserdrucker Mannes- 
mann 905 mit 2 Ersatz Tonersets + Kühl-Gelrlerkomblnatlon, 9 Mon . alt, 
Handbuch, 1 EPSON Tjntenstrahldruk- umständehalb. f. DM 950,- (NP 2500,-) 

ANTiQUITATEN/SCHMUCK 

kerSQ2550,1 6Farb-PlotterDIN A3 
■ HP 7475A, 1 8 Farb-Plotter DIN A3 HP 

7550A (autom. Papiereinzug) VB ge- 
gen Gebot sowie div. Epson Papierein- 
züge DIN A4 bzw. DIN A3, neu, 
DM50.-/Stück,Tel.06103/2 41 02 

' Commodore 8296-D, Bildschirm 29 
cm, Programm, Epson FX-100 + Druk- 
ker, zus. DM 450.-, auch einzeln, Tel. 
06103/8 54 16 
Verkaufe NES-Splele; DuckTales, 
Knight Rider, Tennis, Maniac-Mansian, 
Metrold, je DM 40.- oder komplett 
DM170.-,Tel.06108/786 31 

zuverk.,Tel.06151 /29 66 55 
DamplbQgelautomat Pfaff 858 elec. 
Walzenbr. 80 cm, wie neu, NP DM 
1698,- f. DM 980.- zu verk., Tel. 
06071 / 2 25 57 
Kühlachrank, Elektroherd, beides voll 
funktionsfähig, je DM 80,-, Besichti- 
gung am Samstag, 10. 12.von14-16h 
Domstr. 75, bei Spieß 
Waschmaachlne ..Siemens", Top- 
zust., 380,-, Wäschetrockner (Kond.), 
„Privileg" 400,-, Staubsauger „Miele", 
70,-, Tel. 06104/6 31 24 

Diverse alte Stühle von 1850-1910, 
zT. leicht restaurier, bedürftig. 1 Eiche- 
tisch, ausz.bar, gedrechselt. Teile, Bj. 
1890,105 X115 cm. Günstig. Tel. 
06106/6 18 43 

Chlromanticaa, die Kunst der Zu- 
kunftsdeutung aus den Hand- u. Stirnli- 
nlen. Ein Buch von Joh. A. J. Höping, 
Jena 1681, mit 87 Holzschnitten von 
Privat für DM 1750,-, Tel. 06103 / 
2 37 16   
Auagefallenes Slulenvertico um 
1880 In Nußbaum, VB, Jugendstil- 
Schrank, 2türlg, mit Schublade In ge- 

Amlga KIckatart Serie, 550 Disk., DM 
500.-/DM0,901 Disk.,Tel.06106/ 
1 55 55 
SEGA Maater System II, komplett mit 
6 Spielen, DM 150,-, Tel. 069 / 
83 25 66 Bose AcoustlmasS Serie II, neu, ovp. 

- 1398.-stattNP2000.-(UVP), 
Commodore + 4IdealerLern-Comp, Tel.04779/12 48oder87 74. 

Daa Ideale Weihnachtageachenk: 
Funktelefon u. Schnurtelefon als Kom- 
bigerät der Luxusklasse mit Freispre- 
cheinrichtung, Nummem-Speicher u. 
Intercom, Marke Albrecht, mit Garan- 
tie, nur DM 319,-, Tel. 06073/97 52 
El. NIhmaschlna 90.-, Tisch, Gla- 
stisch, 4 Stühle 200.-, Couch, 5 Ele- 
mente 300.-. Kohleherd 80 x 80,150.-, 
4 Wl.-Reifen, 4 So.-Reifen, 3er Satz 
aut Felgen, 195 x 60 x 14-500, 
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Text-Grallk-Kalk.Prgr. enthalten. Mit 
jter^'ÖrTg'inal-ZiJständabzugeben, Monitor Drucker Floppy, Joystick u.v. 

tel 06182/67779 Spiele, VB DM 400,-, Tel. 069/ 83 37 24 nach 18 Uhr. 
1 BSOer Maaalvholz-Elnzelbett, halb- 
hohe, geschwungene Seltenteile, ge- 
drechselte Kopf- u, Fußteile, renov.- 
bed., DM 300,-, Tel. 06074 / 9 52 93 
"Hlatorlsche Schitfsmodslla", Edel- 
holzbauwelse, Konstruktionen nach 
Museumsuntertagen, Linienschiffe, 
Fregatten, Koggen, Gallonen, Fleuten, 
Schebecken, Dschunken, Dhaus, 

CD-ROM'a ab DM 4,-1 Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 
PC486DX 33 Tower,4MBRAM, 
Festplatte 170 MB, 3,5 + 5,25 Floppy, 
inkl. Mouse und 14" Monitor, Garantie 
bis 8/95, evtl. div. Sottware, DM 1399.-, 
T. 06104 / 60 12 97 Od. abends 37 33 

Praus, aus dem 14.-19. Jahrhundert zu PC 486/33 Tower, 4MB Ram, 80 MB 

Couchtlach, oval, L125, B 75, H 44, 
ausTravertin, VB DM 400.-, Bürstsau- 
ger Privileg, VB DM 150.-, Tel. 06106 / 
36 26 ab 18 Uhr  
Wohnzimmerschrank Elchs funlert, 
3.30, Eßzimmertisch, oval mit6 Stüh- 
len,Tel.06108/13 12  
Vorxelt Isabella, 6,60 m, neuwert., 
NP 3400.- für 1700.-, m. Glasflberstan- 
ge.jedesTell abnehmbar: 1 Wanduhr 
11 Geige, VQ,« 069/89 45 35 
Von Privat: 5 achte Persertepplche 
niit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13  
Schreibtisch Klefer maasiv, 120.-VB, 
Rauchjjlastlsch, 80 x 80 cm, 150.-VB, 
Herlag Buggy, 40.-, 2 Sprunglederrah- 
>t)gnzus.50.-,06106 / 54 13 

verkaufen, Tel. 06182 / 2 37 39 od. 
06181 /4 65 24  
Trichtergrammophon, Museums- 
stück, Edison Ponograph, sowie alte 
Wanduhr, preiswert abzugeben, Tel. 
06182 / 6 65 15 
Pollerter Bledermalar-Klapp-Sekre- 
ttr, helle Esche massiv, 145 x 94 x 45, 
wunderschöne Holzmaserung, DM 
8700.-, Tel.06103/2 37 16 
WohnzImmer-BQfett, dunkel Elche, 
handgetertigt, um 1920, sehr gut ertial- 
ten, VB DM 700,-, sowie dazu pas- 
send, SIdeboard gleicher Ausfühnjng, 
VB DM 600.-, Tel. 06182 / 34 11 
Klavier Hupfeld, Nußbaum, ca. 100J. 
alt, Gußrahmen, Stimmstock I. O., orlg. 
Elfenbeintasten, gegen Höchstgebot, 
Tel. 06074 / 9 52 93 

FPm. Tastatur u. 14" Mon.: DM1400.-. 
PC 286 AT Bus, 2MB Ram: 40MB FP 
m.Tast.u. 14"VGAMon.:DM900.-, 
Tel. 069 / 84 18 11 u. 06104 / 6 56 47 
Amiga Computer, 2 Monitore, 1 x 
9-NadeldruCKer, env. Festplatte, Dls- 

' ketten, Bücher, Mouse, Joystick, 
günst. f. DM 600,- zu verk., Tel. 069 / 
64 98 62 25 

Denon HIgtiend Plattenspieler r^il 
Rosenholzverkletdung. solides Lauf- 
werk u, System. NPDM1600.-für DM 
450.-zu verk .Tel 06106 / 2 13 63 
Mischpult, 2 Micro * 2 Tape. geprüft 
110.-. Telefon KTEL 373. geprüft 90-, 

lelschrank. gratis. Tel 069 ' 
78 

Videokamera Panasonik VHS lür DM 
950.- mit Koffer. NP DM 4000.-. Tele- 
ob|ektiv-Nikon 200 mm. anschließtjar 
auch an Cannon-Spiegelreflexkamera. 
DM150.-,Tel,069/86 10 78 
Blaupunkt-Farbternseher, 55er-Bild- 
rohre, DM 100.-. Tel 06103 / 6 29 34 
Bastler sucht defekten Farb/TV (ko- 
stenlos). Telefon: 06074 / 6 64 79 An- 
rufbeantworter 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Tischtennisplatte, neuw . DM 100.-. 
Tel, 06104 / 15 82 
MTB-Wheeler, fabrikneu, 1995er Mo- 
dell (24 Gänge), rot. Suntour XC-Ex- 
pert-Ausstatt,. Rahmenhöhe 46 cm, 
Bullhomlenker. Araya-Felgen, VB DM 
1500.-.Tel,06103/6 47 40 
Super Nintendo Entertainment. Sy- 
stem mit 2 Spielen (Super Manohart. 
Wrestling) und 2 Controller, günstig zu 

Tel. 06108/751 69ab verk.. 5l8Uh 
Schlittschuhe, Gr, 28 u. 36. jew. 10.-. 
Skischuhe. Gr. 29.20.-. Langlaufschu- 
he. Gr, 35,20.-. Langlaufset, Gr. 28, 
zus-30,-,Tel.06104/7 25 14 
Mountaln-Blke,21 Gänge/LX1V^ 
Jahre, 17Zoll. NP 1500.-für800.- DM. 
Tel. 06071 / 3 80 03 
Trampolin,0ca. 100 cm. massiver 
Stahlrohrrahmen, neuwertig. DM 40.-. 
Kettler Heimtrainer, neuwenig. 
DM 49,-. Tel. 06182/43 45 
HO Mfirklln Anlage, ca. 15 J. alt. mit 
Zubehör, teilweise auch einzeln zu ver- 
kaufen. Tel. 069/85 51 94 
Halio Skifreundel Fischer C4,1,90 m. 
mit Bindung. 30.-. Head Pacing. 2 m. 
ohne Bindung, 20.-. Head Sport, 1.80 
m. mit Bindung, 50.-. Overall H.H., Gr. 
52, neuw., 80.-, Overall Bogner, Gr. 38. 
60.-. Overall VdeV, Gr. 38.60,-. Tel, 
06074/9 81 83 
Skischuhe, Modell „Lange", Gr. 7 -f 
8. je Paar DM 75.-. Tel. 06106 / 32 08 
Pool-BIMardtlsch „Bolero de Lux", 
Feld: 193 x 97. kompl. Zubehör, gut 
erh., DM 800.-. Tel. 06108 / 64 73 

MÖBELyElNRICHTUNGEN 

Wohnzi.-Schrank, 70er Jahre, guter 
Zust.. 160 X 170 m, Glasvitrine Mitte. 
VB 150.-. 06106 / 1 80 63 ab 18 Uhr. 
Bett, 160 X 200 cm + Kleiderschrank, 
schwarz, neuwertigzuverk., Tel. 
06074/2 52 13  
Super günstlgl Wohnzimmertisch 
(1 J. alt), 70 X 130 cm, passender 
Beistelltisch 70 x 70 cm, Eiche rustikal. 
Dekorkacheloberll.. DM 120.-, Tel, 
06102 /18 32 28 od. 06104 / 6 34 48 

Schmledeelt. Flurgarderobe (be- 
leucht Spiegel, Schirmstander, Garde- 
robe).VB DM250.-,06106 1 65 81 
Wohnungtauflösung: amerlk. Bett. 
1,53 X 2,05, m. kompl Bettwäsche, Le- 
dersesselm Fußhocker. Stehlampe. 
Leder-2-Sltzer. teils zu verkaufen u. zu 
verschenken. Tel, 06182 ' 33 87 
Couchtitch Jugendstil, (V 1922), 
140 X 65. Hohe 61 cm. Preis VB, Tel. 
06106/ 95 14 
Echter Berber mit Zertifikat 2 x 3m. 
NP2500,-turDM850.-,Tel.069 
85 79 80 
Wohnzimmerschrank, Flurgardero- 
be, je DM 100.-, Kleiderschrank, braun 
m. Kork. 1.50 m. DM 3(X).-, Anbau- 
wand m Kleiderschrank u. Schrank- 
bett, DM 200,-. Flurgarderobe, braun. 
DM 100.-, Couchtisch m. grüner Mar- 
morplatte. DM80,-, Ku -Hängeschrän- 
ke. DM 20.-. Besichtigung Samstag. 
10. 12./14-16h,Domstr,75beiSpieß 
Verschiedene, echte Orientteppiche 
mit staatl. Zertifikat. DM 250 - bis 850 • 
zu verkaufen, o 06073 / 6 13 88 
Designer-Couchtitch, 120 x 120. H 
26 cm, Glaspl- auf schwarzem Stahl- 
rohrgest. Rollcontainer, mass. Kiefer, 
40 x 40. H 67cm. Tel, 06106 / 35 76 
Anbauwand Musterring, (Pnsma- 
Plus) Front Eiche hell, m, Uberbau + 
TV-Fach/Kleiderschrank. ca, 5 m. zus. 
DM 400.-. Tel. 06074 / 9 52 93 
StII-Eßgruppe. Ausziehtisch mit Intar- 
sien u, 4 Stühlen. DM 1200.-. Tel. 069 / 
89 75 89 

3 Nubuk-Ledersessel, schwarz-f 
Schiefertisch. DM 300 -, Tel. 06074 : 
9 52 93  
Eßzimmertisch Nußbaum Antik. 
125x85 mit 4 Stühlen, neu, nie benutzt. 
DM 400.-. Tel, 069/85 72 00  
Wohnzimmerschrank, altdt. Nuß- 
baum. 3.20 m br.. 2 m hoch. Barfach u. 
Vitrinenteil, 2 J. alt (abgebaut). NP 
2500.- für 500.-, Stil-Lampenschirm f. 
Stehlampe, fast neu, weiiB, 80,-, gr. 

. echt Messing Tischleuchte, ohne 
Schirm. 10O.-Tel. 069 / 88 32 31 
Dielenschrank, DM 500.-, Spiegel, 
DM 30.-, beides Eiche rustikal, Bett u. 
Nachtschrank mit Marmorplatte, zus. 
DM 120.-. Tel, 069 /88 60 95 od. 
06187/2 27 00 
Vetours-Leder-Sofa, u. 2 Sessel. 
VB DM 300.-, Tel, 06103 / 4 29 72 
Jugendhochbett. 110h/90x200, in- 
tegr. Schreibt., Schränkchen, Matrat- 
ze, DM 250,-. Tel. 069 / 86 40 40 
Schreibtisch Nußbaum. 170x 70cm 
für DM 150,- abzugeben. Tel. 069 / 
85 82 79  
Eßtisch (ausziehbar) -t- 4 gepolst. 
Stühle, DM 600.-; Schreibsekretär 
(weiß), DM 50.-. Tel. 06074 / 2 57 58 
Kompl. Einbauküche (inkl. Umluft- 
herd, Kühl-/Gefrierkombi.. Geschirr- 
spüler) mit Sitzgruppe zu verk., VB DM 
2500,-, Tel. 06106/77 18 92 

HIFimr/VIDEO/ELEKTRONIK 

3er Sofa, 2er Sofa, 1 Sessel. 1 Hok- 
ker, gut erh.. Veloursleder, braun. 
DM 300.-. Tel. 06182 / 2 36 73 
Elnzelklappbett mit Matratze, neu. 
noch nie benutzt, neue kl. Kommodo 
zu verkaufen. Preis VB, Tel. 069 / 
8 00 14 02 od. 66 81 33 40 

Gepfl., gut erh, Polstergarnitur mit 
gekach. Kaffeetisch + pass. Teewa- 
gen. DM 1200.-, Tel. 069 / 83 63 60 
Elche-Schrank, 1.50 x 50 -t- pass. 
Tel.-Bank + pass. Schubladen- 
Schränkchen + pass. Schuhschrank. 
DM 600.-. auch einzeln. Tel. 06074 / 
9 52 93 

C 64 Ii, Floppy 1541, Monitor 1802. 
3 Joysticks, DM 300.-, Tel. 06106 / 
52 37 vormittags oder nachZI Uhr 
Ein RIesenspaS, dar absolut* Saga- 
Maga QraflkknUllar und außardam 
ein Supar Waihnachtsgaschank lat 

aOWla2nauaund2altaJoypada, ninltnl In/rarolKnnfhftror Sor 
oder etwa nlcht?l, Ruft an; 
Tal. 06071 / 3 45 23 

Top Weihnachtageachenk „AmIga 
500" 1 MB, Speichererweiterung, 
Zweitlaufwerk, Stereo-Fart)monltor, 

. über 20 Originalspiele viel PD-Sottwa- 
re u. Zubehör. 750.-. 06104 / 4 48 52 

. MTB ThndarbIrdAlaaka, kompl. Shi- 
mano XT-Ausstattung, 3 J, alt, NP 
2200,- f. 750,- DM, ab 14 Uhr, Tel. 
069 / 8912 05  
Farbfarnsahsr mit Fernbedienung, 
36 u. 84 cm. ab DM 100.-, Tel. 06104 / 
51 43   
Rsduzlarte Steraogerite + Boxanl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An Verkauf06103 /2 66 40 
VIdeo-Fllmkamara, Samsung VPE 
405,3 Lux, Stach Zoom, Hlfl-Stereo- 
ton, versch. Effekte, mehrere Zubeh. 
Teile, neuw.. Garantie VB DM 950,-, 
Tel. 069/81 34 30 
TV Grundig Super Color, 67er Bild, 
16 Progr., m. Suchl., autom. Speiche- 
rung m. FB150,-, ohne FB100,-, Tel. 
06071 /4 18 33  
Qrundlg, tragbarer Radio- und Cas- 
sattenrakordar, abnehmbare Boxen, 
VB 130,-, Tel. 069 / 84 31 15 

lenera- 
ipunkt DVM 2000", VB 2000.- 

Dlgltal, Infrarot Kopfhörer, „Sony" mit 
Ladestation, VB300.-,06182 / 2 62 70 

Privatssmmler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek ■ 069 , 41 66 15  
Rentner sucht Garten oder Grundsl 
in OF-Bietjer zu kaufen oder pachten 
Tel 069 / 89 57 61  
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
platlensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop < Jazz gegen bar an, 
Tel, 069 / 49 55 96 
Suche preiswerte Mötwl EBK, 
Wohn-.Schlal-u Kinderzimmer! eine 
bosnische Flüchllingsfamilie, o 
06106 / 2 34 02 
Zahle mindestens DM 200.- lur alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehallenen Kleiderschrank, suche 
alte Kommode, 06174/2 24 14 
Sammler suchl alle Mililarsachen. Or- 
den. Abzeichen, Jagdehrengaben, Öl- 
bilder und Rahmen, alle Zeichnungen, 
Plane. Karten, gegen gute Bezahlung. 
Tel 06102 ) 5 13 62 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alle Bucher u. 
deutsche Geschichte u,a. alle Mililar- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Sammler kauft Schallplatten aus den 
50er bis 70er Jahren gegen gute Be- 
zahlung, evtl auch kompl. Sammlung. 
T.06109/3 48 86o,0171 / 62 10 156 
Kaute alte Möbel, auch Uraltmobel. 
Gemäle (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber. Bücher. Geschirr u s w. aus Nach- 
läßenu Aull,.Tel,069/89 17 95 

Super günstlgl Exklusive Sitzgarnilur. 
(1V4J,alt),Neupreis2800.-.3-Sitzer. 

- 2-Sitzer, Sessel. Federkern. Grobve- 
lour-Bezugsstoff. Grundfartje hellgrau, 
1000.- DfVl, Tel. 06102 /18 32 28 0, 
06104/6 34 48 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAÜEN/CD'S 

Jugendzimmer, Esche hell, inkl. Bett, 
DM 250.-, Tel. 06074 / 9 52 93 
Arzberger'Anbauwand, Inkl. Kleider- 

. schrank, 6 m, creme-weiß, DM 400.-, 
Tel. 06074/9 52 93   
Mod. WozI.-Schr., hell, 155/220/48, 
Wozi.-Schr., Nussbaumf., 150/230/40. 
Je DM 250,-. Tel. 06182 / 56 63 

Ca. 1000 Singles 70er und 80er Jahre, 
deutsche Schlager, engl. Rock u. Pop. 
Tel. 06071 / 2 27 10  
Keyboard,,,Technik KN1000", kaum 
gebraucht mit Zubehör, VB2500.-, 
Tel. 06182 / 2 62 70  
Biete Elektr.-Helmorgel ..Hohner". 

^ 2 X 44Tasten, 13TastenPedal, 12 
Rhythmen, Begleitautomatik. 4chörig, 
f. Anfänger, VB 800.-, 06073 / 8 87 68 
Marken-Orgel, Technics SX-EX 5L, 

^ inkl. Orgelbank, preisgünstig abzuge- 
ben, vS ideal für Einsteigen Tel. 069 / 
89 37 37 ab 18 Uhr 

^ Klavier "Scholze", 120cm hoch, Ei- 
che dunkelbraun, Vollpanzerrahmen, 
DM 3500.-, Tel. 06074 / 4 32 46 nach 
17Uhr 
100 Klavlere/30 Flügel, gebraucht, 
günstig, »0971 /6 75 14gewerbl. 

TIERMARKT 

Gründerzeit: Vitrine + Schrelbtlach, 
alte Nähmaschine usw. 
Telefon: 06106/2 15 70 
Verwandlunga-Sofa mit Bettkasten. 
Kissen und Hocker. Liegefläche 
115 X 200 cm, 1J. alt, VB 
DM 320.-. B 069 / 64 84 99 88 
Wag. Wohnungaauf lösung zu verk: 
4-teTlge Kamlnarnltur, Gußeisen. Eß- 
gruppe Elche best, aus: rundem Tisch, 
ausziehbar u. 4 Polsterstühle, kl. An- 
richte Elche, Telefontlsch hängend, El- 

cni ■ 
Xefer, Mes- 

singhängelampe, 3-flammig, Preis VB, 
Tel. 06106/769 OOod.7 1326 

ehe, Garderobe mit SplecelscFirank, 
Elche, Jugendzimmer, Kiel 

EOzImmar-Tlsch, rd., ausziehbar, 120 
cm, u. 6 Stühle. Elche rustikal, DM 
500.-; TeL 06108/6 98 46  
ElnbaukQchs, L-Form, weiß/blau, 

■ ohne E-Geräte, Preis VB, Telefon: 
06106/1 57 35   
WohnkOcha, Eicha hall, mit Bar u. 

' Einbaugeräten, 5 J. alt, wegen Umzug 
zuverk., Preis VB, 06108/7 21 86 
Ladaraofa, 3-Sltzer, Farbe beige, DM 
200.-, Tel. 06108 / 7 46 11 ab20 Uhr 

KAUFGESUCHE 

VERMISCHTES 

Garten zu verpachten, ca. 500 m^, 
OF-Bieber.tel. Auskunft Sa , 10 ,12. 
von 10-14 Uhr unter o 069 / 89 62 25 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vomTag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä , Sammler gibt ab, 
Tel. 08054/79 43 
Skat I Suche Skatpartnerin OF-Sud, 
Nichtraucher, wöch, Mo. v, 19.30 bis 
22 Uhr, Chiffre T 849 
■iiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiimiiniiiiiimiiiiiiiiiiiiiii 
I Wissen kommt nicht | 
I von ungefähr, | 
I Zeitungsleser wissen | 
1 mehr! 1 

Nette Friseuse für Hausbesuche in 
Mühlheim gesucht, T. 06108 / 7 77 21 
Private Ski-Gruppe hat noch Plätze 
frei für eine Familie mit Kind(ern), vom 
24. 12, 94 bis 7. 1, 95inGrächenPreis 
DM 1500,- kpl., Tel. Info069 / 89 39 06 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Hartplastik und 
Metallfiguren, Steckfiguren und Puzz- 
les,zufairen Preisen, 06108 /6 82 70 

BEKANNTSCHAFTEN 

Rosenkakadu, 52 cm, mit großem Kä- 
fig wegen Umzug zu DM 2000.- zu ver- 
kaufen. beringt und mit Papieren, Tel, 
06074/4 44 16D 

' Fröhliche, kinderliebe Bergamas- 
ker-Welpen, zottighaarige Mütehunde 
aus der „Villa Kunterbunr suchen bald 

^ ein Zuhause mit vollem Familienan- 
schluß. Ausk. ert. Mamas Frauchen: 
TeL 02653/12 84  
Suche|ungasKltzchen,für Anfang 

^ Januar. Tel. 069 / 26 31 23 98 Büro- 
zelten) 
10 Wo. alter Zwergplnacher zu verk,. 
4fach geimpft u. entwurmt. Fische 
Thropneus, Moovi, roter Regenbogen, 
Tel. 06073 / 53 36 Sickenhofen-Ba- 
benhausen 
Verkaufe Kanarienvögel, direkt vom 
Züchter, Tel, 069 / 85 78 97 ab 19 Uhr 

SIngle-Stammtlsch: Wer möchte 
gern seine Freizeil mit lieben, offenen 
Menschen abca. 30 u, Nichtraucher 
verbringen ? Wir treffen uns mittwochs 
ab t9Uhri, d, Gaststätte Martinsee. 
Heusenslamm. Auch die Herren sind 
aufgerufen! Rein Privat, keine Gebüh- 
ren. Info 06108 / 7 77 21 abends 
Gertrud 53J., Witwe. 160 cm. 
schlank, sehnt sich nach einem netten, 
humon/ollen Herrn, dem sie eine gute 
Hausfrau u. liebevolle Partnerin sein 
darf, 06052 / 74 36 PVJasmin. Bad 
Orb 
Monika 30 J. bildhübsch, gibt es den 
Traummann? Einer, der mit den Höhen 
und Tiefen des Alltags umgehen kann 
u, qenau wie ich Zärtlichkeit haben 
möchte (kein Abenteuer), Into d. Frei- 
zeil-Freundschaft-Sen/ice 06021 / 6 62 97 
Andreas 35/190, selbstst. Unterneh- 
mer. sportlich, schlank u, gutausse- 
hend, sehr sympathisch, wünscht sich 
temperamentvolle, fröhliche Partnerin 
für eine dauerhafte Beziehung, gerne 
mit Kind, 06052 / 7436 P V Jasmin. 
Bad Orb 
ER, 34, sucht SIE mit Herz und Hirn u, 
allen anderen weiblichen Attributen, 
ChiftreH 838  
Attr., gepflegte Sie, 49/170, blond, ro- 
mant,, treu, vielseitig interessiert, sucht 
unabhängigen, zärtr, niveauvollen, 
sportlichen Partner ab 1,80 m, NR, 
Chiffre S 422 
Er, 4/180, sucht nette Sie bis 45 Jahre, 
Ich löge auf Treue u. Ehrlichkeit sehr 
viel wort. Ich bringe Humor u.viel Fami- 
liensinn mit. Na wie wäre es, Bild ist er- 
wünscht aber kein muß. Chiffre H 841 
Rüstiger Rentner sucht Rentnerin für 
gemeinsame Unternehmungen und 
Freizeitplanung. Chiltre T 856 
Ich bin walblich, 40/1,72 und mag den 
Wald und das Meer, das Lachen mei- 
ner Kinder, gefühlvolle Lieder von 
Reinhard May, sportliche Aktivitäten, 
Verantwortung übernehmen, faire Dis- 
kussionen, gemütliche Abende bei 
Kerzenlicht und freue mich auf die 
Wärme einer gleichberechtigten und 
vertrauensvollen Partnerschaft.J 
T839 

Chiffre 

Nlchtvon.chl«:htanEir.rn31/178, lerehepaar, Elsenbahnen, Puppen, 
Puppenstuben, Flieger, Schiffe, 
Damptmaschaschine, Auto, Figuren, 
Tel. 06104 / 4 20 28 
Schuhvarkaufa-Ragala zu kauten ge- 
sucht, TeL 06074/2 66 79 

Tanzbegeisteter, zärtl. Musikpädago- 
ge, sucht Lebenslustige Sie (25-30) 
um die besten Jahre zu teilen. Stehe 
keiner Karrlere Im Weg. da ich Beruf 
und Familie unter einen Hut bringen 
kann. Hausmännliche Qualitäten vorh. 
BmB. Chiffre 4769 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

H«lnz, 47/180, attraktrv, reu. ehrlich 
und zuveriösstg, möchte an Weihnach- 
ten nicht alleine sein Wfiche nette Sie 
möchte mit mir die Festtage verbrin- 
gen''Chitfre4777 
Wsihnachtwuntch: Kaufm An^- 
stellter, 31 /175. schlank, finanziell un- 
abhängig. sucht zuverl. Parlnenn mit 
Familiensinn, auch mit Kind, für eine 
gemeinsame Zukunft Chiffre T 050 
JunMr Mann, niveauvoll, kultiviert. 
NR. NT, gepflegt, sportl. bestimmt 
nicht haßlich, wurde geme ebensok:he 
Sie kennenlernen, bei Sympahtie per- 
sönl. Kontakt, vielleicht für immer. 
ChiffreT853 
SympatlscherMuntterer, 30/180.80 
Ka sucht Liebe und Geborgenheit um 
in Zukunft gemeinsam durchs Leben 
zu gehen. Falls Du genauso fühlst wie 
ich melde dich doch einfach mal Ich 
freue mich jetzt schon auf deine Ant- 
wort unter H 840 
Einsam 7 Unglücklich 7 Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner^in ken- 
nenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns an. Wir beraten Sie gerne in einem 
unverbindlichen Informationsge- 
spräch 06052 / 74 34 PV Jasmin. Bad 
Orb 

W*ibllch«r Kump«l. Anfang 40. 
blond, sucht männliches Gegenstuck 
für die hellen und dunklen Taoe des 
Lebens FreundlicheZuschriftenerbe- 
ten unter Chiffre T 859 
Witwer, 59J7187. NR. NT, sucht liebe 
aufrichtige Partnerin für oemeinsarr^en 
Lebensweg +/- 55 J.. im Raum Dl/OF. 
Zuschriften bitte unter Chiffre T 860 

^ MeIngrößterWeihnachtswuntch: 
' gemeinsam ins neue Jahr. Wenn Du 

charmant, unternehmungslustig u. na- 
tuhich bist, dann schreibe an einen lie- 
benswerlen, zuverlässigen, jungen 
Mann (29.178. schlank). Chiffre C 504 
Chris. 30 J.. gutaussehend, mit welbl. 

' Ausstrahlung u viel Gefühl, voller 
Sehnsucht nach Wärme u. Zärtlichkeit, 
möchte einem humorvollen Panner 
gerne ihre ganze Liebe schenken 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
Monika, 43 J.. hübsche Art>eitenn. 
hobt ihren Beruf u. ist nebenbei eine 

' begeisterte Hausfrau, anpassungsfä- 
hig. romantisch u kinderlieb, möchte 
gerne für Dich dasein u. Dich glücklich 
machen 06052/74 36 PV Jasmin. 
Bad Orb 
Er, 30 Jahre. 1.84 m, sucht Sie zum 
Tanzen (Fox/Disco-Fox). Chiffre H 837 

4-ZW in Ober-Roden, kl. WE. frei 
1. 1. 95.MMDf^1200.- + Uml +Kt,. 
Tel 06074 / 9 84 15 
Sentorenwohnung in Babenhausen, 
Bahnhofsnähe, zu vermieten. EG.. 
sep. Eingang. WK. WZ, Schlafzi. Toil.. 
Bad. Abstellr.. 60 m?. ab 1. 2. 95. Kalt- 
miete DM 750.-, Zuschriften unter 
T 861 an den Verlag 
Hainburg-Hainstadt, 3-ZW. 89 m^ 
Balkon, Gä,-WC, Kellerraum (13.5m2). 
PKW-Platz. 6-FH. 1. OG. Erstbezug ab 
1795. MM DM 1200.- + NK/Kt. von Pri- 
vat zu vermieten.006181 /16 05 
Sellgenstadt/OT, Studiowohnung, 
3Zi.. 84 m^. DG mit großem, überdach- 
tem Südbalkon, ab 1. 1. 95 für DM 
1000.- + Uml. + 2MM Kl. zu verm., Tel. 
06182/2 29 90 
2-Zi.-Whg., NB-Erstbezug, mit Süd- 
balkon, in Mühlheim, ab soTort von Pri- 
vat zu vermieten. 62 m?, Miete 
DM 990 - + NK/Kt . 06108 / 6 75 39 
Mainfiingen-Mainhausen, v. privat. 
3-ZKB. sep. WC. Baik.. 73 m2, PKW- 
Stellpl.. DM990.- + Uml./Kt., sof. frei. 
Tel. 06182/2 91 69 
OF-City, Nachmieter gesucht für 2- 
ZKBB, 54 m2 z.Zt. DM 600 - + 
DM 195.- -i- DM 120.- für Garage. Kau- 
tion, frei ab 1. 1. 95. Tel. 069/ 
87 31 42. evtl. AB, ich rufe zurück 
Privat: Großz. 3-ZW, Dietzenbach, 
Pari.. 100m2. Kü.. Bad.gr.Terr., Kel- 
ler, Garage (DM 100.-), in 3-FH, ruh. 
Lage, ab 15. 1. 95. Miete 1500.- + NK. 
Tel. 06074/21 68; ab 18 Uhr: 4 71 67 

Nachmieter zum 1. 3. 95inDietzen- 
bach-Stelnt>6rg, 2 Zimmer. Küche. 
Bad. Abstellraum. 67 m? Wfl. gr. Terr. 
mit Garten 4 Tg-Platz, DM 1140 - + 
NK/Kt. von Pnvat, Tel. 06074 / 4 12 52 

2-ZW Offenbach Atlbau. 4 OG. 
neu renoviert. Etagenheizg,, Ta- 
goslichtbad. Balk.. neue EBk. Par- 
kett, Holzdecken. Lampen, Vor- 
hange, Garderobenschrank. Wa- 
schmasch.. Satellit, MM 900 - + 
NK/Kt ©06106/6 15 68ab10h 

Mainhausen, iux. 3-Zi.-Whg., 80 m^, 
Gä.-WC. ruh. Lage. NB in kl. WE. Erst- 
bezug ab sof .. Terr. m. Gartenanteil, 2 
Stellpl,. DM 1200.- -i- Uml./Kt , von Pri- 
vat, Tel. 06106/1 47 51 
Biete2 ZI., Kü., Bad in OF, Nähe Hbf., 
48 m2. Miete DM 525.- kalt + DM 180,- 
Uml., Abstand für EBK. Teppichb. u. 
Badrenov. DM4000,-, nuran Deut- 

' sche,Tel.06029/52 23 
Mühlheim: Nachmieterab 1.1.94 
gesucht: 1 -ZW, ca. 30 m^ -f Balkon, 
Mietez. Zt.;DM450.--f Nk. + Kt..Tel. 

•069/1 50 93 68, von9-17Uhr 
Sehr schöne 4-ZKBB, Gä.-WC, Gara- 
ge mögl., in Mühlheim b. OF, ruhige 
Lg..DM1450.- + NK.z. 1.2. 95od. 

> später. Tel. 06108/7 62 10 
1-Zi.-ELW, in ruh. Lage, cä. 35 m^, 
kompl. möbl.. Kü., Du.. WC, DM 850 - 
inkl. Uml. + DM2000.- Kaut , an ruh, 
Einzelperson, ab sofort zu vermieten, 

. Tel, 069/89 29 50 
Biete großräumige Wohnung in OF- 
Bieber. DM 1200,- + Uml. 150.- -i- 
Kaut., an solides kinderloses Ehepaar, 
Zuschr. unter H 835 

Rodgau-WeiskIrchen, 3-ZW. 2 Balk,, 
ca. 75 m?, ZH. Doppelfenster. 6-FH, 
DM 975.- + Uml. + Kl, ab 1. 2. 95 von 
Privat zu verm.,, Tel. 06104 / 7 90 62 

Suche Nachmieter f 1-ZW (GOm--) 
ab 15,01,95 m. Kochnische u, Bad, 
Zentrale läge in OF. KM DM 400.- + 
Uml./NK,Tel.069/88 59 69 

Hausen, 3-ZW, beste Ausst,. NB, ruh. 
WohnIg.. ca. 80 m^, ZH, Doppelfenster, 
Balk., DM 1390.- + Uml./Kt.. von Priv, 
zu verm.. Tel. 06104 / 7 90 62 
Hausen, Penthaus-Studio-Whg., mit 
gr. Balk.. NB. Doppelfenster, ZH. ca. 
50 m2.25 m2 Terr., DM 1150.- + NK/ 
Kt., von Priv, zu vermieten. Tel. 
06104/7 90 62 

Traum in Weißl RMH in HU-Stein- 
heim, 125 mz. Dachstudio, Whirlpool, 
Kamin. Garten, Carporl. ab 1. 1.95 für 
DM 2000.- kalt. Tel. 06181 / 65 96 92 
oder Tel. 09872/20 30 
Neubau/Erstt>ezug, von Privat, ab 1 / 
95. Eppertshausen. 1-ZW.41 m2.Bal- 
kon, Keller. PKW-Abstellpl.. KM DM 
630,-+ NK +Kaut.. Tel. 06071 /3 32 50 

Dreieichenhain, NB. Erstbez.. ELW, 
55 m2, in 1 -FH, EBK. Fußbodenhzg., 
sehr schöne Wohnlage, DM 1000,- + 
NK/Kt., Chiffre C 495 
Nachmieter ges. für 2-ZW, Dietzen- 
bach-Steinberg. NB, 60 m2, Garten, 
Terr.. TG-Stellpl., sofort frei. DM 960.-I- 
Uml.+ TG-i-Kt..06103/37 33 14 
Dietzenbach-Steinberg, 3-Zi.-Whg., 
von Priv., 85 m^. + gr. Terr. + KFZ- 
Stellpl., 1290.-4 NK, 008261 / 14 43 
OF/3ür9ei,2-Zi.-Whg.,50m2, Neu- 
bau. ruhige Lage, Inkl. TG-Platz, 
DM 990.- + Uml., Tel. 069 / 86 81 99 
Nieder-Roden, Nähe See, 4-Zi.-Eta- 
genwhg., ca. 90 m^, sehr gepfl., Bad. 
WC, Flur. Diele, Kü. (Möbel u. Geräte 
eingebaut), Balk. (mit Markise), Keller, 
Einzelgarage. Miete DM 1250.- zzgl. 
NK/KL, Tel. 06201 /I 63 64 
Von Privat; Ab 01.03.95 2-ZI.. Kü., ' 
Bad, 42 m2, DM 560,- + Uml./Heizung. 
Garage DM 65.-. Ab 01.02.95 3-ZI., 
Kü., Bad. Balk., 60 m2. DM 790,- + 
Uml./Heizung. Garage DM 65,-. Tel. 
06104/4 15 16 
1-Zimmer, Dusche, Toilette, 
OF/Bürgel, 350.- + NK. 069 / 86 44 24 
OF,2-'/VZI.-offeneDG-Whg.über2 
Etagen in ruh. 3-FH, ca. 65 m2, nagel- 
neu angelegt, offene Küche m. freihän- 
gender Dunstabzugsh,, Kabel/SAT- 
TV. Keller, Waschkü., Gartenbenutz.. 
(Garage zusätzt, DM 150.-). DM 1300.- 
zzgl. Uml./Kt., Chiffre C 498 
OF,2-ZW,1EtQ..inruh.3-FH.55m2. 
na^lneu angel^, 6 m2 Balk.. Kabel/ 
Sat-TV, Keller. Waschkü. Gartenmit- 
benutz., (Garäge zusätzl. DM 150.-). 
DM 1100.- zzgl. Umi./Kt.. ChrtfreC 499 
Nachmieter gMucht, 2^/4 -Zl.-DQ- 
Whg., OF, DM 1000, - warm, gr. EBK 
(Simatk:, 7 J.), 3 m ^hlafzimn>erschr. 
Vä J.. drv. Einrlchtungs^egenstände 
gegen Abstand, Mo,-Fr. ab 19 Uhr. 
Tel 069 / 84 36 06 

Rentner-DG-Whg. im Spessart, ca. 
56 m2.2 Zi.. 1 Südbalk.. Garten, lang- 
fristig. DM 560,- + NK. 0 09394/341 
3-ZW, Mühiheim.ca. 78 m2. EBK, von 
Privat, zum 1. 1. 95, DM 1100.- + Uml7 
Kt.. Tel. 06106 / 2 36 88 
Dringendl Suche Nachmieter z. 
1.1. 95 f. 4-ZKB, 120 m2. Miete DM 

' 1250.- 4 Nk./Kt., Tel. 06073 / 86 40 
OF-Bieber, möbl. 1-ZW, Tiefpart., 28 
m2.ab1. 1. 95.DM545.- + Uml./Kt., 
Tel. 069/89 12 51 
Vermiete 3-Zi.-Whg., in Jügesheim. 
87 m2, ruhige Lage. Terrasse. DM 
1390 -Inkl. TG. Tel. 06106 / 2 57 02 
Sonnige 3-Zi.-Whg., Küche. 2 Bäder, 
Balk., 2 Stellplätze, gehobene Ausstat- 
tung, Kaminofen, Fußbd.-Hzg. usw.. 
Wfl, 105 m2. MM DM 1200.- 4 Uml. 4 
Kt., anzusehen nach tel. Vereinbarung, 
Tel. 06027 / 29 34 
Kl. Wohnung, ca. 40 m2, an weibl. 
Single zu vermiet., Wohnzi., Schlafzi., 
Kü..Bad,ab1.1. 95. DM600.-4Uml., 
Tel 06182/2 29 67 
Sprendlingen, 3-ZW, 80 m2, in 2-FH, 
ohne Balk.. m. gr. Keller, ab 1. 2. 95, 
DM 1100.- 4 U./KL, keine Tierhaltung. 
TeL06103/6 85 25.18-21 Uhr 
Nachmieter ab 01.01.95 für 3-ZW. in 
ruhigem Haus in Mühlheim-Markwald 
gesucht. Tel. 06108 / 7 22 27, ab 19 
Uhr. 
Nachmieter f. 4*ZI.-Whg. gesucht 
Miete z. Zt. DM 1265,- warni, 116 m2. 
Gasetagenhzg., Besichtig.: Sa. 10. 12. 
V. 14-16 Uhr. Domstr. 75. bei Spieß 
OF-Bürgel: Von Privat. NB-Erstbe- 
zug, 2-Zr.-DG-Whg., 43 mz, gr. Balk., 
TG, ab sof., DM 1 l00.-/wamn. Besicht.: 
Sa.: 13-14.30 Uhr. So.: 12.30-13.30. 
Rohrmühlstr. 41 a. Tel. 069 / 72 75 07 
Kleines, möbl. ZI. in OF-Bieber ab sof. 
an jüngeren Mann zu vermieten, Tel. 
069 /89 55 25 

REH In Aschaffenburg-Damm, Erst- 
bez , 180m2.6Zi .2Bäder. Hobby- 
raum. Garten, ab sof zu verm .DM 
1850- +Garage mit Stellpl +NK,Tel 
09374/18 95 
OF-Bieber, NBETW-EBK,2Zi..Bad, 
Balkon. 62.5 m2 zu verm .sofon frei. 
Miete 1100,- 4 Uml,Tet 069 / 89 62 80 
Ab 01. Jan. 95 22 m^-z, ,n OF-Stadt- 
mitte mit Kü.. WC und Dusche zwecks 
2er-WG. Wohngröfie insgesamt 67 m2. 
DM 442.50 4 NK Chiffre 4775 
Mühlheim, schone, helle 3-ZW., Ku , 
Bad, Balk , f DM 1100,-/Uml. 4 Ab- 
stand Ab 01 02 95 (evtl. früher) zu 
verm Tel 06108/7 78 26 
Nachmieter für traumhafte 3-Zi.-DG- 
Neubau-Whg. in Rödermark gesucht, 
Holzdecke, kpl aefliest, Fußbd hzg., 
Waldrandlage, (jarage, 72 m^Wfl. 
Tel, 06074/96 01 48 
Mühlheim, Nahe S-Bahn. 3-ZKBB. 
sep WC, Wohnzi. Parkett. Bad neu 
renov . Miete DM 1250,-4 Uml./Kt., 
Tel 06108/731 05 
Seligenstadt, 2-ZW, 50 m2, ab sofort 
zu vermieten Chiffre H 836 
Sprendlingen, 1 Zi.,Ku.,Bad.Blk.,53 
m2. ab Jan. 95. MM 900 - 4 150,,- Nk 4 
Kt.Tel 06103/368 20 
Ober-Roden, 2-Zi.-DG-Whg.. 69 m2. 
Balkon. Keller. TG-Platz. 1050,- 4 U7 
Kt .freiabl 4 95.0 06074 / 39 76 
Offenbach, 2-ZW, Balkon. DM 940.- 
warm. 3 MM Kaution, 3500.- Abstand, 
abl 1 95frei,Tel.069/87 34 22 
4-ZKB, Mais., 90 m2. AB, OF-Bürgel. 
EBK. kleine WE. DM 1100 - 4 Nk, 4 Kt., 
ChiHreS420 
^achmieter f. 2-ZI.-DG-Wh9.. 50 m?, 
Dieburg, ab sof, ges.. DM 750.- 4 DM 
110.-NK4 2MMKt..O06071 /15 99 
1 ZI., OF. zentrale, ruhige Lage. DG 
(2. OG), möbl.. sep. Küche. Du /WC. 
Zentralhzg., Kabelfemsehen, ab 

'1.1. 95.DM530.-4NK4Kt.. 
ChiffreT858 
Von Privat, 2 Zi., OF, Nähe Hbf., ruh, 
Lage, renov, EBK, Bad. Verandä. teil- 
möbl .ZH.abl. 1. 95, DM 845.-4 NK 
4 Kt, Chiffre T 857 
Mühlheim, 1-Zi.-Whg.. NB. 38 m?. ' 
Badm. Wanne u. Du,. Kü,. Terr., DM 
650,- 4 Uml./Kt. Tel. 06108 / 7 39 38 
Möbliertes Zimmer mit Dusche zu 
vermieten. Wochenendheimfahrer be- 
vorzugt, Tel. 069 '89 43 57 
Nachmieter für 2 Zi-, Kü, Bad, 2 Blk., 

. inOF/Bieberzum 1.1. 95 gesucht, 
EBK sollte übernommen werden, 069 / 
23 09 05v. 10-17Uhr, Fr. Henkel 
Heusenstamm - reizvoller Neubau! 

. 4WE.ErstbezugJan.1995.inruh. 
Wohnlage noch eine lux. Mais.-Whg. 
mit Dachstudio, 76 m2.2 ZKBB, 
DM 1250.- 4 NK 4 Kt.. sowie ein 1 -Zi.- 
Apt.. ca. 40 m2. Kü.. Bad. Terr,, DM 
770 - 4 NK 4 Kt.. von Privat. Tel. 
06147/ 18 21  
Costa Bianca. Komfort Ferienhaus. 2 
Schlafzi., eigener Pool, Tel. 06074 / 
9 82 12 
Heusenstamm, Erstbezug, 4-Zi.-DG- 
Whg.,ca. 1 lOm^. Küche. Bad. Balkon, 
Gäste-WC, Hobbyräum. Keller. PKW- 
Stellplätz. in 3-FH. äb sof.. DM 1950.- 
4 Uml./Kt.. Tel. 06104/22 21 
2'^ Zi.-Whg., 65 m2. Küche, Bad, Win- 
tergarten, (2 FH), von Privat an Ehe- 
paar mittl. Alters zu vermieten, frei ab 
1.1.95, DM 900,- 4 Uml. Chiffre4776 
Schicke gr. 2-ZKB,gr. Terr., 75 m2. 
NB, Gr.-Zimmern, (Anschl. B 26), 
1090,- kalt. Tel. 06150 / 8 46 50 
Münster, 3-ZKB, NB. Erstbezug. 70 
m2. Blk., Keller. PKW-Stellpl., z. 1.1.95. 
kalt 1150.- 4 NK, Tel. 06071 / 3 45 80 
3-ZKB in Münster zu vennieten. 78 m2. 
Südblk., Wasch- u. Trockenr.. Keller, 
Garäge. PKW-Stellpl. ab sof.. DM 
1100.- 4 250.-, Tel. 06163 / 48 02 
Wochenendfahrer sucht Zi./Apt. mit 
sep. Bäd u. WC, Räum OF, Angebote 
unterTel.069/8 90 32 45  
In Heusenstamm: 3 ZW, Dusche, 
WC. DM 800.- 4 Uml.. Tel. 069 / 
83 78 22  
Weiterstadt-Gräfenhausen, 6 Zi., 
Kü., Bad. Du., 2. WC, Diele. Abstell- 
kammer. Terr., m. Garage, ca. 240 m2, 
Öl-Zentralheiz., sofort frei, KM DM 
2080 - 4 Uml-, Tel. 06150 / 5 33 36 
Rodgau-Dudenhofen, schöne, helle 
3V^ -Zi.-Whg.. 98 m2. Kü.. Bad, Gäste- 
WC, EBK, gr. Sonnen-Loggia. Keller- 
raum, ohne Makler zu verm.. DM 
1220.- 4 NK/KL, TG-Platz DM 60.-. 
Tel. 06106 / 2 27 83 ab 19 Uhr. 
Von Privat Einfamilienhaus in Hain- 
burg. ca. 100 m2 Wfl. tür2V^ Jahre an 
deutsches Paarzu vermieten. Miete 
DM 1700.- 4 NK/Kt.. frei ab 01. 95. 
Tel. 06182/6 50 28 
Von Privat: 3V^ZKB, ca. 118 m2, neue 
EBK, Terr. 4 2 Balk., G-Duschbad re- 
nov. , kl. WE in Dietzenbach, für DM 
1500.-4 80.- Tiefgarage 4 Uml. 4 Kt.. 
frei 1. 2. 95 Tel. 06074 / 2 53 24 
Schicke 2-ZW, Rodgau-Dudenho- 
fen, gr. Balk., Tiefgarage, NB, S-Bahn- 
Ans<^l., Miete DM 925.- 4 Umi./Kl., 
Tel. 06106 / 2 10 08 
3-ZW, 75 m2, Dietzenbach, in 3-FH. 
Miete DM 1080 - 4 Uml. + Kt.. Garage 
DM 70.-. Ab Jan. *95 frei. Tel. 06074 / 
3 38 92 

4*ZKB, Rodgau-Weiskirchen, ca. 
95 m2. Parterre, in 2-FH. Garage. 
Garten, ab 1. 2. 95. DM 1050.- 4 
Uml./Kt., Ig. Paar Kleinkind angenehm. 
Zuschriften erb. unterS 426. 

Von Privat: Seligenstadt/Mainflingen. 
helle2-Zi -Komf Whg ,66m2.Ku , 
Badm Du/Badewanne, Fußbo- 
denhzg (Fliesen), heller uberd.. gr. 
Sudbalk . Kat>el-Anschl, Autostellpl 
DM 1000.-kalt.zum 1. 1.95od.l 2. 
langfr zu verm . Tel 06182 / 2 63 35 
Heusenstamm, großzög. 3-Zi.-NB- 
Whg.,SW-Balk .88m2.DM1320.-4 
NK,.Tel.06104 / 6 78 63 
OF,1Vi.ZL-DG-Whg.,Ku .Bad.ca 50 
m2. ab sof zu verm .Tel 06196/ 
2 8d 94 
OF, 2-Zi.-Whg.,ca. 60 m2, neu saniert/ 
modemisiert. möbl. od. leer, kalt 
DM 1040.- 4 Uml. 4 3 MM Kt (nr>öbl.). 
nur mit Art>eitst)estatigung, Tel. 069 / 
86 58 71 

3-Zi.-0ach-Whg. in 2-FH. 98 m?. in 
«rg.if 

DM 1150-4 Uml. DM 250.-4 Kt. Tel 
Dietzenb.-Steinberg. inkl, Stellplatz, 
06074/3 22 61 

2-Zi.-ETW, Groß Zimn>ern, sehr an- 
genehme ruhioe Wohnlage. Küche. 
Bad. Balkon, t^sllerraum. PKW-Stellpl,, 
gemeinsamer Wasch- u, Trocken- 
raum. Fahrradraum. 50 m?. für DM 
195 000.-,v. Privat, «06071 / 4 81 51 
3-Zi.-ETW in Offenbach. 77 m2, von 
Privat, ab sofort frei, DM 230 (XX) - 
Tel. 069 / 88 84 80 
Lämmerspiel, 2 Zi., Kü., Bad. 58 m2, 
PKW-Stellpl . verni., DM 225 0000.-, 
Dönrlgheim, 3 ZI., Kü.. Bad, 76m2. 
11. Etage. PKW-Stellpl, vemi, DM 
220 0000.- V Pnvat. 069 / 86 43 03 od. 
86 12 70 
Von Privat: Exkl. I-Zi.-Apt., OF. 46 
m2. NB. EBK. Loggia. City-Randlag 

Abstellplatz über Winter 
(Dez bis März) für Moped, in Offen- 
bach gesucht. Tel. 069 / 85 34 59 

TG-Platz (Hebebühne), Burgel. 
Schönbomstr 34. ab sof zu vemr... DM 
75.-. Tel 069 / 86 19 54 
Garage/Scheur>e für Wohnmobil. ab- 
schließt>ar. freie Einfahrt, 3 m Höhe, 
Umgebung LangenseltwkJ gesucht 
Tel 06184 / 45 82 

Uberdachte Stellgarage, für PKW. 
OF. Goethestr. mtl. 75.-, Tel. 069 / 
82 97 50 23 nur Fr. von 11.30-13 Uhr 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

chfelgen, 
fcnelin M + S175/70 R, 2 Wochen 
8n-tz1. t. 3er BMW. Preis zus. 500 -, 
(06104 / 7 1 5 1 8ab18Uhr 
iWInterrelfen PIrelll Pertormance 
75/70 R14, VB DM 600.-, wenig 
efahren, Tel 06071 /13 31 

Jügesheim, 4-ZI.-NB-Whg., ca. 100 
m?, aul 2 Etagen. mitTerr. u. Garten. 
Fußbd -Hzg , 2 sep. WC. 2 Bäder. Be- 
zug ab sof., DM 1550 -1 Uml./Kl zzgl. 
TG-Plalz, Tel 06071 / 3 81 83 
3<<^ZW, Seligenstadt/OT, Kü.. Bad. 
Balkon. 104 m^. EG. in 2-FH, ruhige 
Lage, i<ompl. renoviert, ab solott frei, 
DM1400- + NK,Tel 06106/1 60 56, 
ab 18.30 Uhr 
Dietzenbach, 2-ZW, Wohnkü. u. DU/ 
WCm 50 m^, an solide Frau ab 1 2.95 
zu verm, 700,- DM warm Chiffre H 844 
Nachmieter ges.; OF, 3V4 Zimmer, 
Kü., Diele, Bad. AB, 85 m', Kallmiete 
DM1300.-,z. 1. 1. 95, Tel. 069/ 
8 29 73 40 oder 069 / 815705 

Mutter mit Kind (39 J. u. 10 J.), sucht 
in Dudenholen baldmöolichst3-ZW, 
Tel. 06182 / 2 08 06. Mo.-Fr. 8-13 Uhr 
1 - bis 2-ZW in Dietzenbach o. Umge- 
bung ab 1. 2. 95 zu mieten gesucht. 
Zuschriften unter Chiffre S 425 
3-ZI.-Whg.g esucht, auch DG, im 
Raum OF. Main-Kinzig in Mainnähe, 
Chiffre 4772 
Junger Mann, 27 Jahre sucht 2-ZW, 
im Raum Offenb. bis 850,-warm, ab 2J 
95. Tel. 069 / 8 90 22 45 
Suche Im Raum Rodgau, 0 20 KM, 
Garage oder Raum (mit Strom) zum 
Unterstellen von Mötjel. Tel. 06106 / ■ 6 18 43, zeitw. O. Rufe zurück. 
DIpl.-Ing. (Wochenendfahrer), sucht 
ruhiges zentrales 1 -Zi.-Apt. od. 1 Vi-Zi - 
Whg., Tel. 0231 / 16 45 07 (Rückruf) 

Münster-Althelm, von Privat, Rei- 
henhaus, Bj. 92.1 lOm^WII., Dachge- 
schoßausbau42 mögl., Grundst. 
215 m?, PKW-Abstellpl., sol. frei, 

■ VB465 000,-, Tel. 06071 /3 38 25 
DHH Rödermark, Bj 80, gehobene 

. Ausstatt.,ausgeb. KGu. DG..Garage, 
2 Stellpl., VB DM 595 000.-, Tel. 
06074 / 6 78 59 
Diebenbach-West-Relhenbungalow, 
von Pnvat zu verkaufen, 350 Grdst.. 

. 180 mg Wtl., Tel. 06074 / 2 93 20  
Freist. EFH, m. Einllegenvohnung, 12 
kmöstl.v.Darmst.,2x3ZKB, 185 
m^Wfl., zusätzl. ausg. DG m. Duschb., 

. 2 Eingänge, gut. Zust , 550 m^Süd- 
hanggrd., ruh. Lage, sof. frei, priv., An- 
frage unterTel. 06071 / 4 88 55 

. 4-FH In Hanau m. 750 rn^ Grd., 4x3- 
ZW., insgesamt 350 m^ Wtl., alles vom 
Feinsten, neu renov., Treppenhaus in 
Granit, m. Küche. Bad, Balk, gr. Ter- 

■ rasse, schöne, ruhige Lage. VB DM 
1,45 Iklio, von Privat. Tel. 0172 / 
6 81 23 80 
Münster, Reihenhaus, Bj. 88,150 

• m2Wohn-/Nfl., gr. Wohn-/Eßbereich, 
Kü., Gäste-WC, 3 Schlafzi, Tages- 
lichtbad, Vollkeller, teilw. als Wohn- 
raum ausgeb., Garten, Südlage, 

■ Grundst,ca. 170m22Stellpl..VB 
465 000-, 
Tel. 06071 / 3 75 72  

■ Von Privat, Reihenhaus in Münster- 
Altheirn, Bj.92,1 lOm'Wfl.,gr. Bad, 
Grundst. 215 m2, PKW-Abstellpl., sof. 
frei, 1800.-+ Uml./Kt., 06071 /3 38 25 
Von/an Privat: 1 -FH in gt. Wohnlage 

■ OFzuverk.,VBDM720 000.-, Tel. 
069 / 84 52 37 

Keller, 9-FH, tjezugsfertig, volle § fO 
Abschreibung, KP DM 229 000.-, TG- 
Plalz DM 20 ÖOO,-, Tel. 069 / 88 32 91 
Mühlhelm, Nähe S-Bahn, 3-ZKBB, 
sep. WC, Wohnzi Parkett, Bad neu 
renov.plusAbstellplatz, DM331 000- 
,Tel. 06108/16 94 
Modsarne Markeneinbauküche, Mie- 
lef, zu verk. U-Form, 2,50 x 3 m Eiche- 
hell/braun mit E-Herd VB 1000.-, Tel. 
06104 / 7 96 55 
Von Privat: Nur wenige Min von Seli- 
genstadt stehen in kleiner Wohneinheit 
2 kpl. renovierte ETWs zur Auswahl 
EG: 3,5ZKB aul 75 m^, großzügige 
Ausstattung mit Parkett, Fliesen u. 
Holzdecken, KP DM 255 000,-, 
1 St.: 4 ZKB auf 85 m^ u 2 Etjenen, 
besonders attraktiv durch große Gau- 
ben u. Dachterr., KP DM 299 000,-, ■ 
06151 /14 49 33(10-16Uhrod.AB) 
Schlüchtern-Niederzell, nur2 km zur 
neuen BAB 66: Kleine, schicke Wohn- 
anlage m. nur 5 Einheiten auf schönem 
1400 m' gr, Grundstück mit unver- 
baub. Femsicht, z. B.: 3-ZW, 80 m^DM 
287 000.-. Fertigstellung August 1995 
dir. V. Bauherrn, keine Maklerprov., 
Tel.06663/18 74  
Super-Kapital-Anlage, Maintal- 
Dörnigheim, 3-Zi-ETW ca. 72 m', 
Nettomiete 9180 - von Privat nur 
189 000 -, Tel. 06103 / 8 88 25 
und 8 88 84 
Schnäppchen Obertshausen-Hau- 
sen 2 x 1 -Zi -ETW, 40 m2, Kü., Bad, 
Balk., Kunststoffenster, Isolierglas. 
ZH , Kellerraum, 1-Zi.-ETWin EG 
(leerstehend + renov.) undOG. (gut 
vermietet), ruhige Lage, von Privat, für 
je DM 140 000,-zu verk. Tel. 06104 / 
7 94 20  
Super-Kapital-Anlage, Maintal- 
Dörnigheim, 2-Zi.-ETVV ca. 64 m2, 
Nettomiete 9120.-. von Privat, nur 
169 000 -, Tel. 06103 / 8 88 25 
und 8 88 84 
1-ZI.-Apt., 32 m2, mit neuer Küche, 
Balk., Kellerraum, in Hausen-OF, leer- 
stehend, von Privat zu verkaufen, 
DfW1109 000,-, Tel. 06108 / 7 64 24 
HU-Stelnhelm, ETW, ca. 80 m^. ' 
3Zi., Kü., Bad, Gäste-WC, Balkon, so- 
fortfrei von Privat, nur DM 220 000 -, 
Tel. 06103 / 8 88 25 und 8 88 84 
2-ZI.-ETWInHausen,60m2,Balkon, 
EBK, 1. OG, sofort frei, von Privat für 
nur DM 184 000.-zu verkaufen,Tel. 
06182 / 6 83 73oder0161 /3 63 97 71 
ETW v. Privat in Münsterzu veritau- 
len, 3-ZKB, 78 m^, Südblk., Wasch- u. 
Trockenr., Keller, Garage, PKW- 
Stellpl., VB 285 000,-, Tel. 06163 / 
48 02 
ExcI. 4-ZI.-Mals., (Westend) 
125 m2,2 TL-Bäder, off. Kamin, gr. 
SW/Terr., absolut ruhig und verkehrs- 
günstig, S-Bahn-Arischluß, TG-Platz, 
Bezug sofort, von Privat, DM 598 000 - 
Tel.06021 /2 88 49 

Audi Avant 100 2,3 E Sport, EZ 8/90, 
61 TKm , viele Extras. Preis VB. Tel. 
069 / 84 74 28 

Provislonsfrell Von/an Privat: 3-Zi.- 
ETW, Nähe Main, 100 m2,9. Stock, 
Fernblick, West-Loggia, 5-Min. zurS- 
Bahn. VB DM 300 000,-. Chiffre A 866 
Dachstudlo-ETW, Bj. 91,85 m^, kl. 
Einheit, 3-Zi„ gr, Sonnenbalkon, Gara- 
ge in Dietzenbach, von Privat an Privat 
zu verk., DM 345 000 -, Chiffre S 423. 
Von Privat an Privat: 3-ZI.-ETW,Bj. 
1992, Mühlheim, Nähe Mainauen, 

Mercedes 2G0 E, Autom. Bj. 11/79, 
Servolenkung, SD, AHK, 195 000 km, 
VB DM 3200.-, Tel. 069 / 84 14 33 

Zentrum, ruhige Lage, 87m^, kl. WE., 
repräsentatives Wohnzimmer, weißes 
TGL. Balk., Part<ett, gute Ausstattung, 
PKW-Stellplatz, Bezug 94, DM 
412 500 -, Tel. 06108 7 7 72 67 

Micra 1,2 S, 55 PS, LX. Sonderausst,, 
elFaltdach, weiß, Bj. 4/90, Tü neu, 
23 000 km, zu verk. für VB DM 8800 -, 
Tel. 06074 / 9 71 05 
Weihnachtsangebot: Nissan Sunny 
Coupe, 64 000 km, unfallfrei, Scheck- 
heft gepflegt, VHB 6666.- DM, Tel. 
06103 / 92 94 27 

Suche ETW, kein HH, Raum Mühl- 
heim. Obertshausen, Steinheim, ca. 
80-85 m2 bis DM 350 000 -, von Privat, 
Tel. 06108 / 63 48 

Suchen 2/3-FH mit Nebengebäude, 
mirid. 150 m2, zur gew. Nutzung, 
Garten, 2 Wohnungen müssen frei 
sein, Raum Mühlheim-Steinh.-Seligen- 
stadt,Tel.06108 / 6 65 49 

" Haus oder Bungalow in Rembrücken 
von Privat zu kaufen gesucht, 
T. 069 ! 89 60 96oder06104 / 4 46 38 

Dietzenbach, 2-Zi.-ETW, 60 m^. HH, 
' WertheimerWeg.leer, VBDM 

80 000.-+ 3-Zi,-ETW, vermietet, VB 
DM82 000 -, Tel. 06103 /92 96 44 
3-ZI.-ETW, ca. 80 m^, in Münster, ruh. 

■ Lage, Kfz.-Abstellpl., v. Privat, ab so- 
fort, DM265 000 -, zu verk,, Tel. 
06071 / 3 67 86 
Von Privat: 1 -Zi.-Whg., 40 m^, In Rod- 
gau, DM 175 000 -, T. 06182 / 2 87 78 

Gartengelände mit Obstbäumen am 
Rand von Dietzenbach von Privat zu 
verkaufen. Zuschriften unter Chiffre 
S424 
Rembrücken, lOOOm^Traumgnjnd- 
stück m. Genehmigung für 1 -FH, ca. 
400 m2 Wfl., gegen Gebot. 
Chiffre H 839 

Solventes Paar (Barzahler) sucht 
kleines Grundstück (ca. 350 mz) Ii i 
Obertshausen-Hausen für 1 -Fam,- 
Haus. Zuschriften bitte untere 400 

Wir wolleii. daBSiet 
skiKr leben. 

Ilire Polizei^ 

Opel Corsa 1,2 t, EZ8/92.45 PS. 
10 700 km. marseille-rot. RC, 1. Hana. 
unfallfrei. Zweitwagen. DM 11 500.- 
VB.Tel.06104/56 92 

'redestein Winterreifen Snowstar 
70185/70 R14. auf 5-Loch-Felge 
ord-^orpio. DM 200.-. Tel. 06074 / 
966 43 

'Opel Kadett E1,61,75 PS, EZ 1/88, 
Tuv4/96,101 TKm, Alu-Felgen, Son- 
nen-SD, R/C, gepflegt, schwarz, VB 
DM6500.- Tel.06106/1 35 95oder 
1 58 56. 

Austin, Bj. 89.66 000 km, dunkelgrün 
mit weißem Dach. Couper-Grill, Top- 
Zust., VB DM 5600 -, Tel. 06182 / 
15 20oder2 15 21 

Kadett 1,3 L, EZ 2/82, Garagenwagen, 
nur 50 000 km, guter Wartungszu- 
stand, TÜ 2/96, VB DM 4000,-, Tel. 
06103 / 2 55 48 
OpelMantaGTE,110PS,Bj.81,ohne 
TU, lahrt)ereit, abgemeldet, zum Aus- 
schlachten o. herrichten. VHB 50,-. 
Tel. 069 / 86 89 47 

BMW318 l,Bj. 1985, TÜ neu, weiß, 
105 PS, 135 000 km, Wi-Reifen, 
VB5950.-,Tel 06182 / 6 49 46 
BMW730l,Aut.,Kat.,Bj.88.ABS,Kli- 
ma, Leder, 4 eFH, Alu, Fl/C, u,v.m., 
blaumet. ,115 TKm, Scheckheft, Ga- 
Wa ,DM21 500,-. Tel. 06104 / 4 46 09 

Fl«t Panda Eleganca, Bj 9/92,34 PS. 
13 000 km, VB DM 6950 -, Tel. 06106 / 
38 80 
Nur 40 000 km: Uno45Fire, schw., 
8/87, TÜ neu, DM 4500,- VHB, Tel. 
06071 / 13 44 
Fiat Panda 1000 CL, Bj. 88, gt. Zust., 
RC, VB DM 4800 -, Tel. 06106 / 
2 11 21 

Kadett, Club, 1,8, Tounrig, Bj. 88, sil- 
ber-met, unfallfrei, 96 000 km, 75 PS, 
sehr gepfl, VB 6500.-,06074 / 4 64 02 •Winterreifen, Semperit, 185/60 R 

4.0. Felgen, guter Zustarid, güristig 
rijverk.,Tel.06108/7 68 40 

205 XRD, Bj. 91, TÜ 6/96, ASU 4/96, 
79 000km, 1. Hd., VBDM 12 500.-, 
Tel. 06103 / 6 44 28 ab 20 Uhr 
Peugeot 205 Look, Bj. 90. rot, 60 PS, 
64 000 km. So.-Dach, Radio vorb., 
gepfl. Leider Unfallschaden aul linker 
Seite, fährt! Neue Reifen, neue Wind- 
schutzscheibe, VB DM 4500 -, Tel. 
06106 / 7 95 42,7 95 42 ab 18 Uhr 

t-WInterrellen, 105/SR-14, M -i- S 
Radial mit Felgen, pro Stck DM60.-, 
Tel. 06106 / 6 60 53 
Dachgapäcktrlger, 270 x 132, für 
Kleinbusse mit Regenrinne, Traglast 
100 kg, DM 200,-, Tel,/Fax 069 / 
B6 42 52 

Cllo 1,2 RN, EZ 4/91,37 TKM, 1. 
Hand, hellgrün-met,, 2-türig, RC, NR, 
VB DM 10 500,-. Tel. 069 / 89 47 51 

4 Wl.-Relfen mit Felgen 155/R13. DM 
tOO -, 4 Wi.-Reifen mit Felgen 175/70 
Hl3,DM100.-,4Alufelgen514J x 13, 
DM 100 -, Tel. 06182 / 2 69 95 
»-WR, Conti TS 750,155 R 13, Felgen 
lur Escort/Fiesta bis Bj, 90 + pass, Kel- 
len v. Eriau, 1 50.- Tel. 069 / 88 08 44 

Ford Fiesta, Bj. 83,40 PS, 72 000 km, 
TÜ/ASU 2/95. M -f S, gepflegt, ideal für 
Anfänger, VB 3700.-, 06182 / 57 63 
Fiesta, Bj. 82,40 PS/29 kW, TÜ 9/96, 
113Tkm, Bremsen neu, Radio,gut. 

■ Zust,VBDM2300.-,Tel. 06108/ 
7 25 80 
Ford Escort XR 3 I Cabrio, 16 V, 1,81. 
96 kW, Bj, 3/94,22 Tkm, el. Antenne, 

■ el. CR Code, Top-Zust., DM 27 000-, 
Tel.06103 / 32 26 68od.31 18 82von 
privat 
Ford Taunus 2.0, Bj 80,66 KW, weiß, ■ TÜV4/96, inkl. Radiou, SD, guter Zu- 
stand. VB DM 1600,-. Tel. 069 / 
82 50 25 
Ford Sierra Turnier 2.0 GLi, 74 kW/ 
100 PS, EZ 9/89,57 000 km, S-Gang, 
Servo, Glashubdach, heizbare Wina- 
schutzscheit)e, RC mit 4 Lautsprecher- 
boxen, Laderaumabdeckung, 12 900 - 
VB, 06108 / 6 75 18 oder 7 42 49 

■ Ford Sierra, 2,3 Diesel, Bj. 84, TÜ 11/ 
95,PreisVB,Tel.069 / 86 19 05 

Toyota Starlet, Bj. 4/91,1300 ccm, 
55 kW/75 PS. 49 000 km, rot-met., 
TU 96,1. Hd , VB 9450 -, 06182 /53 63 

VW 

Passat Variant Automatic, Bj. 91,1. 
Hd., 67 Tkm, blau/met., 90 PS, viele 
E\tras,17 900.-,06074/2 41 29 O 
VW Polo, Bj. 81,50 PS, E-Gang, TÜ 
undASUneu,81 000km, guter Zu- 
stand u. 4Winterreifen m. Felgen, DM 
3100,-,Tel.069/83 88 34 
VW Passat Variant, Bj. 86, dunkel- 
blau, 90 PS, G-Kat, 135 000 km, ZV, 
RC, Color, neue Reifen, Garagenwa- 
gen, sehr guter Zustand, VB5800,-, 
Tel. 06103/4 31 96 
VW Passat Varlant CL, Turbo Diesel. 
75 PS, Bij. 6/92,113 000 km, Servo, 
ZV, Radio, Dachreling, Komf.-Sitze, 
Zender-Grill, elSD, Heckspoiler, 
scheckheftgepflegt, VB DM 18 800.-. 
Tel. 06106 71 49 07 
GoK Ii, Bj. 10/83,75 PS/55 kW, 123 
TKM, TÜ 2/96, U-Kat., guter Zustand, 
VB 3200 -, Tel. 069 /13 62 31 30 
oder 069 / 84 22 87aberids 
VW Golf, Bj. 83,160 TKM, TÜV11 /95. 
50 PS, sehr guter Zustand, VBDM 
3000,-, Tel. 069/88 65 15 
VW Jetta CL, EZ 3/86,90 PS, Kat., 
4trg., rot, Sportfahnverk, II. Hand, Wi - 
Reifen, 132 000 km, Top-Zustand, VB 
DM 5200.-,« 06103 / 3 41 93 
VW Passat GT, 115 PS, EZ 30.11.90, 
62 000 km, neu bereift, elSD, AHK, 
werkstattgepflegt, I. Hd., DM 17 500. -, 
Tel, 06181 / 6 93 81 

Opel Omega, 4-türia, Kat., Bj. 87. 
Garagenwag., 115 PS/84 kW, 22 000 
km, gute Ausstatt,, wegen Todesfall zu 
veri<,,nur13 500,-,Tel. 06182 / 70 19 
Opel Kadett Caravan 1,3, rot, 60 PS. 
EZ 11/88, TÜ 11/95,3türig, 48 000km, 
Zweitwagen, 4 WR, DM 8700,-, Tel. 
06103 / 2 16 44 

' Opel Corsa Swing, neues Modell, EZ 
6/94,1,2 i, 45 PS/33 kW, 5300 km, Co- 
lor, DZM, Dig.-Anzelge, DM 14 700.-, 
TeL 06182 / 2 18 89 U.283 50 

■ Kadett ECC, Sondermod. Fun, Bj. 91, 
TU 5/96,60 PS/44 kW, rot, 80 000 km, 
Colorvergl., RC, NR, G-Kat., alle In- 
spektionen, 5-Gang, JahrGe- 
brauchtwagengar , von Priv., VB DM 
9950.-, Tel. 06103 / 3 58 88 
Opel Commodore C, Bj. 79,150 000 
km, TÜ 6/95, techn. einwandfrei! Für 
Bastierod. Teileversorgung, VB DM 
600.-,Tel.06106 / 96 55 
Opel Vectra, EZ Nov. 91,1,81,90 PS/ 
66 kW, 36 000 km, 5tra, Alufelgen, 
5-Gg., Servol., Cass.-Rad., Gara- 
genwg,, DM 14 500.-,« 069 / 88 57 32 

Kadett O SR, weiß, Bj. 81,75 PS. 
Schiebedach, TÜ Dez. ati^l., Brem- 
sen Feb. neu, Preis 900,- VHB, Tel. 
06071 / 3 77 88 abends ab 19 Uhr 

Passat Kombi GL 2,0,115 PS/85 kW, 
Autom, schwarz-met., eFH, RC, 
ESSD, Doppelscheinwerler Hella, Mit- 
telarml,, ZV, EZ 12/90,93 000 km, DM 
16 800 -, Tel. 06073 / 6 17 72 
Passat VarlantGLTDi.Bj. 12/93, 
ESD, Radio, Airbaqs, ABS, ZV, NP DM 
48 000 -, VB33 900 -, 06182 /2 67 91 

Motorroller fast neu mit Zul}ehör, NP 
4500.- für DM 3800.- zu verkaufen, 
Tel. 06182 / 6 82 39. 
Honda NSR 400 R, Rotmanns-Renn- 
replica, TÜ neu, Inspektionen, ge- 
pflegt, VB DM 5900 -, Tel. 06182 / 
6 69 17 

Reisemobile - Wohnwagen 
Vermietung - Verkauf - Service 
Gebrauchte Wohnmobile 
« 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01   
Wohnwagen Knaus Monsun, Bj. 76, 
Inneneinncht. wie neu, ideal als flex'.''^ 
Büro od. Verkaufswagen, VB DM 600 - 
, Tel. 06106 / 96 55 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

ZUBEHÖR 
Winterreifen auf Felgen (Michelin) 
;Honda Preludef DM 150.- Tel, 
69 89 38 34. ab 19 Uhr. 

gebr. Winterreifen XM S100, 
75 R14 + Felgen. DM 350.-. 
el 06106/1 68 14 

IM S Winterreifen auf Felgen 
7570SR 13, Preis DM200.-. 
el. 06074 / 7 02 96 

^Winterreifen „Continental" 155 S- 
R13 M-t-S Contact auf Stahlfelgen, z, 

für Opel Kadett, 90%-Zustand. VB 
Tel. 06074/4 12 55.äb15Uhr 

lim-fS Winterreifen, 165 R 13äuf 
'eigen5J x 13f.0pelKädett.DM 
00-,Tel. 06106/ 1 44 20 
IWInterrelfen 175/14 auf 4-Loch-Fel- 
en, pass. für Opel Rekord etc., VB 
M200,-.Tel 06106 / 96 55 

IWInterrelfen auf Felgen, Uniroyal 
Rallye" MS Plus 155 R 13. neuwertig. 

OM 300.-, Tel. 06104 / 7 28 67 

STELLENAN6EB0TE 
Suche dringend, langfristig, zuverläs- 
sige Haushallshilfe, f. 4-Pers.-Haush. 
! 3 X Wo./vonnittags. Interessenten 
jiite nur aus Rodgau/Weiskirchen/ 
Hainst./Jügesh.06106 / 64 40 12 

Hausmeister, nebenberuflich fürver- 
schiedene Grundstücke in Stadtmitte 
Ottenbach sofort gesucht. Erforderlich 
sl PKW und gute Kenntnisse im Be- 
feich Heizung und Sanitär. Bewerbun- 
3enunter06071 /322 16werktags 
vormittags oder 06073 / 6 14 46 (öfter 
versuchen) 
Kindermann/frau gesucht für 2 Kin- 
Jerm/w21 Monate, Sprendlingen, 3-4 
Sid, tägl, vormittags od. nachm. u. V. 
Tel. 06103/3 65 10 
Suchen Sie quallfiz. Babysitter? 
'Nachmittags u. abends. Anruf genügtl 
Tel.06106/1 67 37 

Tagesmutter nimmt Kind stunden- 
weise oder halbtags in Pflege. 
Tel.06182/35 08 
Frau sucht Putzstelle. Tel. 069 / 
87 11 27, ab 14 Uhr. 

^itzstelie In Dietzenbach gesucht. 
Tel. 06074/3 33 06 
Suche Putzstelle, im Raum Reinheim, 
"armStadt ab 18 h. B 06102 / 56 61 
Kim. Angestellte, EDV-Kennntisse 
•crhanden, sucht ab Jan. 95 neue Tä- 
tigkeit in Langen oder Umgebungen. 
Chiffre T 855 
Dipl. Sozialarbeiterin (gelernte Kran- 
tenschwester) sucht ab 1. 1. 95Tätig- 
teit im Raum OF, Tel. 06104 /49 92 49 
Frau sucht Putzstelle im Haushall 
«lerBüro,Tel.069/87 18 29 
Rüstiger Frührentner, 48 J., sucht 
yohnungsrenovierungen (Maler-11 
Tapezierarb.) auf DM 560.-Basif Tel. 
069/86 84 49 
^che nebenberufl. Hausmelstertä- 
Weit einschl. Maler-undTapezierar- 
wen, auch kleine Reparaturen sowie 
JuOenartMiten, Erfahrung vorhanden. 
wiffreH820 
l^lernter Handelsfachpacker, 22 J., 
•[icht ab sofort Stelle im Raum Ober- 
Wausen/Hausen, Mühlheim und OF. 
'uschriften bitte unter Chiffre A 863 
^che Aushilfsstelle als Kellner oder 
•i" Büfett vom 25.12.94 bis Ende Janu- 
"1995undab sofort für2-3Tagein 
jwWoche. Tel. 069 / 47 42 60 
^tteifahrer mit GGVS-Schein sucht 
®8i)1. 95 neuen Wirkungskreis. Zu- 
schriften ert)eten unter H 834. 

• V. ■ 

mEQK-mmm 

ZUVERSCHENKEH 

ODER UNTER DM50,- 

Fernseher, s/w, tragbar, 30 cm diago- 
nale unkt. Antenne DM 35,-. Tel. 
06103/6 36 35 

Paar Schneeketten, (Standmonta- 
e), Erlau Ring Plus, 185/60-R14,175/ 
i5R14,165/70-R14,1 xbenulzt,DM 
50,-, Te). 0607.1 ^,3.9,7 1.7 

Hllfel Suche dringend zuverlässige, 
deutsch sprechende Putzfrau für 
^'ivathaushalt am Hexenberg, Tel. 
B074/4 73 10D 

B<treue Kleinkind in Biet)er zwischen 
»u.l3Uhr.Tel.069/89 83 12 

2 Sprungrahmen 190x90 cm. a DM 
30,-,Tel.06074/9 81 83 
Game-Boy Spiel, Duck Tales, 35,-. 
fvleuw. Radiowecker, schwarz, 25,-. 
Schw. Lederjacke, Gr. 44,20,-. Baby- 
Fellschuhe, br., 5,-. Tel, 069 / 83 67 34 
Epilady, 50,-, Tonband, Super 8 Ka- 
mera, /?DAC Sternfahrten Metallem- 

. blem, je DM 30,-, Babywanne, Bügel 
brett, 9,-, Tel. 06106 / 64 59 24 
Ölofen-Gaugenrieder, 5 kW, Maße: 

. Höhe67, Breite 50, Tiefe 36 cm, Far- 
be: Braun, Front: Beige, DM45.-, Tel. 
06182/2 68 83 

■ Weihnachtsbaum, 80 cm, 30-, Auto- 
radio Blaupunkt Bristol, neu, 50,-, 
Hamsterkäfig neu, 35.-, Tel. 06106 / 
55 90 
Rollerskates, Gr. 36,40.-, Skl-Schu- 
he, Gr. 35,20.-. Ski-Stöcke, 15.-, Ski 
160 cm, 40,-, Tennis-Schläg, Head, 

_ 20.-, Tel. 06106 / 55 90 
Zinn-Jahresteller, Weihnachten, 
1975,1976,1978,1979, zu je 25,-. 
Decken Zug Messing Lampe mit hel- 
lem Schirm 50,-. Tel. 06108 / 6 66 23 
2 kl. Ikea-Tlsche weiß, 47x47,50,-, 
Korb-Puppenstubenwagen, groß mit 
Himmel 50,-, Tel, 06108 / 6 66 23 
Barble-Puppen, je 5,-, Barbie-Bett, 
25.-, Wendy-Hefte, je 1.-, Joggingan- 
züge, Gr. 52, neu je 50.-, div. Spiel- 
zeug, Tel. 06106/55 90 
Plattenspieler mlt2 Lautsprecher- 
Boxen, DM 20 -, Tel. 06071 / 2 43 60 
Waschbecken, bahama-beige, 50cm, 
mit Armaturen, DM30.-, Tel, 06071 / 
2 43 60 
Kindersportwagen + Sommer- u. 
Winterlußsack, DM 50-, Tel. 06182 / 
2 12 42  
Alter Küchentisch (nicht antik), 108 
cm lang, 72 cm breit, 80 cm hoch, dazu 
2 Stühle, DM 50 - a 06104 / 7 11 84 
Biete einen Sprungrahmen (kein Lat- 
tenrost) Maße: 1 x 2 m, für DM 20,-, 
«06104/7 11 84 
Skianzug, Gr. 152, sehr guter Zu- 
stand, Dli/135,-. Damen-Langlaufski- 
schuhe Adidas, Gr. 37, Trakbindung, 
DM25,-,Tel.06104/446 09 
Kastinger-Bergschuhe, Gr. 8, in gu- 
tem Zustand, DM 10.-, Tel. 06071 / 
2 43 60  
Arbeitstische (Werkstatt), versch. 
Größen 30,-, bis 50,-, Tel. 069 / 
88 44 76  
Schneeanzug, Gr. 140,1 xgetragen, 
leucht./hellgrün, NP 180.-1,50.-, f'uma 
Fußballschuhe Gr. 34/35,3 x getra- 
gen, NP 70.- f. 35.-, 06182 / 2 99 15 
JIM Sander Woman III, 6 Stühle aus 
massiver Eiche, Sitz u. Rückenlehne 
gepolstert je 50,-, Tel. 069 / 84 58 06 
Ca. lOORomanh., Western/Grusel, Ix 
gelesen, NP ca. 200.- f. 50.-, echtes 

ergziegenfell, grau, 50.-, 3 Mäd.- 
Jack.,Gr,128,10.-,06182/2 99 15 
Pony- Babyhaus / Friseursalon je 30,-, 
Schule DM 15,-, gr, Puppenbollerwa- 
gen.DM50.-,Ter069/88 58 78 
4well)e Stühle, je 10,-, 1 Gobus/be- 
leuch, 20,-, Brücke: 90 x 140 cm, 20,-, 
dIv. Haushaltsgegenstände alle unter 
20.-, B 06104 / 49 07 54, ab 19 Uhr 
Hochschrank. 2 m hoch, 50 cm breit, 
57 cm tief, 4 Einlegeböden, DM 50, 
Tel. 06104 / 4 12 29 
Schneeketten, KWB1180, VB 40.-, 
für Reifen 185/13,175/14,195 + 205/ 
14etc.,Tel.06104/751 67  
DIv. Schränke unter DM 50,-. 2 
Schränke,153x100x38/79x100x38. 
Tel. 06182 / 56 83  
□Iv. Schränke alle unter DM 50,-, 
Spiegelschr. 105x109x40 + Un- 
terschr,, Nachtschr. 50x56x36, Bettr. 
200/200. Tel. 06182 / 56 83 
Schwarz/welD TV, Marke Philips, Typ 
Rembrandt, Bild 58 cm, Gehäuse Nuß- 
baumn, ält. Modell, für DM 10,- 
Tel.06104 / 7 11 84 
6 Italienische Nationalflaggen, 65 x 
90 cm, aus seidenglänzendem Stoff, 
müssen nur besäumt werden. Stück 
DM 5,-, Tel. 069/81 93 83 

4 MS Reifen mit Felgen 155 R13, 
Durilop, sehr guter Zustand. Stück 30,- 
,Tel. 069/85 86 18 

Rustikale Deckenlampe, Eiche mas- 
siv, 3-armig, gelbgetöntes Glas, wie 
neu. NP DM 130,- f. DM 25,-, Tel. 069 / 
81 93 83 

30 Blergläser/Krüge v. div. Brauerei- 
en, ideaTf, den Parlykeller. Festpreis 
DM 40,-, Tel. 069 / 83 58 29 ab 18 Uhr. 
Gesellschaftsspiele Midlilecrisis u. 
Ave Caesar, noch orig. verpackt f. 25,- 
pro Spiel, Tel. 069 / 83 58 29 ab 18.00 
4 Stück Federn lür Mercedes 230, 
W124,3 Monate alt, DM 30,-, 
Tel. 06182/6 94 63  
Ski Fischer extrallte m. Geze-Bin- 
dung, 1,90m, DM50.-Tel.06108 / 
7 29 52  
110 bunte Bausteine (ählich wie Du- 
plo), inkl. Plastikeimer für DM 30.-zu 
verkaufen, Tel. 06071 / 3 69 23 
Bügelautomatfür50,-DMzuverkau- 
fen, Walze, 80 cm breit, nicht zum klap- 
pen. Tel. 06103 / 8 75 39 
Hin mit7Pendel, Alu-Kol- 
ben, DM 15,-, Bügeltisch 220 x 32 cm 
DM 8,-, Aktenkoffer, sw 43 x 33 x 9 UM 
8.-,Tel.06103/6 36 35 
Verschiedene Wand- und Decken- 
lampen + Strahler ab5.-bis DM 50.-; 
Porzellan-Waschbecken, Manhatten- 
grau, DM 20.-; T. 06074 / 3 36 90 
Chicco-Tlsch, orig. verp. Hörspiel- 

. kass., Bücher, Spiele u. and. Spiel- 
zeug, 1.- - 50,-, Tel, 069 / 89 59 60 
KettlerTlschtennisplatte, mit Alurah- 

, men und Fahrgestell, Dampireiniger, 
beides wie neu, je DM 50.-, Tel. 
06181 / 69 06 59 
Damenstlefel, Gr. 39/40, schwarz u. 

. braun, je Paar DM 20.-, Tel. 06103/ 
37 34 27   - ' ; 
Schnäppchen! lODa.-Blusenzusam- 
men DfJ/l 50.-; Lederrock 15.-; Samtho- 
se,schwarz, 15.-, zu verk , Tel. 06074 / 
3 36 90 
Sehr schöner lackierter Setzkasten 
mit25dazugehörigen Messingteilen, 
VBDM 50.-,zu verk.,Tel.06074 / 

■ 3 36 90 
25 Bierseidel (Bayr. Kugelseidel) wie 
neu, 0,3 Liter geeicht, Gastronomie zu- 
gelassen, Stück DM2,- oder alle zu- 
sammen DM 45,-. Tel. 069 / 81 93 83 
1 Paar schwarze, halbhohe Herren- 
Stiefel, Gr. 41, Lammfell gelüttert, DM 
50.-, fast neu. Tel. 06103 / 6 73 33 
Weiße Hängelampe, (Nachkriegszeit) 
Mädchenfahrrad, 24", Kindertisch, 
60 X 85 cm mit Stuhl, je DM 30,-, 
Tel. 069/86 54 18 
Verk. eleg. Umst.-Hose, Gr. 36, Lei- 
nen-/BW-Gemisch in Marine, NP 149.- 
für50.-,Tel.06103/2 17 26 
1 PaarHe.-Seehundstlefel,Gr.41, 
Lammlell gefüttert, DM 50,-, fast neu, 
Tel.06103/6 73 33 
Bücher: Edgar A. Poe, Gesamtwerk. 
lOBände, 30.-, Tel.06071 /3 31 10 
Eckbank, (nur Bank, m. Aullagen), 
165 X 125 cm, Eiche hell, DM 50,-, Tel. 
06106 / 39 82 (Rodgau-Jügesheim) 
1 Paar neue Herren-Wanderstlefel, 
braun, Gr, 41, DM 50.-, Tel. 06103 / 
6 73 33  
Elektroherd BBC, 4 Platten, Back 
Ofen, DM 50,-, Tel. 06106 / 39 82 
(Rodgau-Jügesheim) 
Verk. neuw. komplettes Rad für Golf 
ll,Vredestein155 SR 13, zu DM 40.-, 
Tel, 06103/2 17 26  
Alte Milchkanne, 10 L, Festpreis DM 
50,-, Tel. 069 / 83 58 29 ab 18 Uhr 

Burago Modellautos, viele Modelle, 
35 -, Internat Bierdosen, Stck 2 -, Tel. 
06103/6 62 79 
ScIsnce-FIctIon-Llteraturl T aschen- 
bucherabDM 1.-, Romanhefte von A- 
Z ab 30 Pf aus priv. Sammlung, Tel 
06071 / 3 87 18 
COMICS v. A-Zl Hefte ab 0.50, Alben 
ab3.-(z B Asterix4,50,DD-Album 
3 50, L. Luke4.-etc.),Taschenb 3.50 
(dünne2.-),u.vm.,B06071 /387 18 
3 Paar Langlaufskl, ca 2 m. wenig ge- 
braucht, für DM 25,- abzugeben, Tel 
069/85 26 61 
Baby-Reisebett, 50 -, Autositz Stor- 
chenmühle 9 Mon., bis4 J., 40.-, Bade- 
Wickelkombinatiori, Geuther, 50 -, Tel. 
06106/7 47 91 
Da.(Gr. 46) + He.(Gr, 28)-Garderot>e, 
Stores, Ubergard, kl. Schreibtisch, div. 
Kleinigk., von 2,- b. 40,-, Besichtig.: Sa. 
10. 12.v.14-16h,Domstr.75,b Spieß 
Autorennbahn Corgl-City, von Mat- 
ten, DM 30-, Barbie-Wohnmobil mit 
Zubehör, DM 35 -, Tel. 06104 / 6 57 61 
Alllbert Toilettenschrank mit Beleuch- 
tung, 60 x 52 X15 cm, DM 40,-. Levis 
Sweatshirt, Gr S. dunkelblau, DM 25,-. 
Tel. 069 / 87 39 75 
Haushaltswaage, 2,5 Kg hängend, 
DM 7,-, Personenwaage, analog, DM 
7,-, Kartoffeltopf DM 7,-, Tel. 06103 / 

■ 6 36 35 
Kinderbett, Kiefer, DM 45-, Kiste Ba- 

. bykleid., DM 50.-, Schneeanzug, Gr. 
' 74, DM5.-, Flaschenwärmer, DM5, 

Tel. 06181 / 69 06 59 
. Wildtest Fort 100x50 mit ca 60 Figu- 

ren, Wagen u. Kariorien, für DM 50,- zu 
verkaufen, Tel 06106 / 64 61 58 

. Verkaufe Elefanten-Lederschuhs, 
Gr. 20, DM 6,-, 2 X Stoffschuhe, Gr. 21, 
je DM 5.-, Baby-Badewanne, DM 5,-, 
Tel. 06103/2 17 26 

. Supor-NES-Splel Player Manager, 
(Fußball mit K.-H. Rummenigge) 
DM40- Tel. 06104/6 57 61  
Playmobll, versch. Fahrz. Schule, Zir- 

^ kus-Wohriw Nr. 3728, original verp. 
Tiere, Safariexped. v.a.m. DM 2,- u. 
DM 40.-, Tel. 069/89 59 60 

. infrarotkopfhöhrerohne Kabel, neu, 
50-, Tel. 06071 / 3 31 10 
Da,-Blazer v. Jobls, Gr. 46, ocker, DM 
50,-, Strickjacke v. Bonner, dkl.-blau, 

. kurze Form, DM30,-.Tel. 06104 / 
6 1335ab13Uhr 
Schreibtisch, Klef, hell,2Schubl., 78/ 
60/112 cm, VB 40.-, Schreibt. Eiche 
hell. m. Flügeltüreri Mittelschublach, 
120 X 75 x54, VB 50 -, 06104 / 6 77 20 
Weihnachtsgeschenk, 585er Gol- 
danhänger, m. chinesichzeichen für 
Liebe, ca010 mm, DM 49,-, Tel. 
06074 / 2 83 26 
Echt schmiedeeisener Zeltungs- 

■ Ständer, Blumen- u. Schirmständer, 
unter 50,-, 3ZinkwannenfürDM50.-, 
Tel. 06071 / 3 20 02 
Klappbett m. Matratze, DM 40,-, WC, 

' Reiseschreibmaschine, DM45,-. Fe- 
derbetten- u. Kissen, Dfwl 10,- bis DM 
20,-. Tel. 069/85 56 10 

' Weihnachtsgeschenk für Sie v. Spit- 
ze u. lang. Seitenschlitz, schwarzes 
Nachthemd Gr. M.II % Nylon, 23% 
Lycra NP 130,- f. 49,- 06074 / 2 83 26 

' 2 alte Plattenspieler, je 50 -, 2 alle 
Sessel, zusammen 50.-, aller, kleiner, 
tragbarer s/w Fernseher lür DM 50,-, 

^ Tel. 06071 / 3 20 02 
Playmobll, Feuerwehru. Kranwagen, 
je DM 46.-, zu verkaufen. Tel, 06182 / 

. 15 09  
Wohnwagen 5,55 m gegen Abauen 
und Abholen zu verschenken, Standort 

' Kirchzell/Amorbach,Tel. 06182 / 
41 09 ab 20 Uhr 

2 AllllMrts, 3-turiger Spiegelschrank. 
Kunstolf m Beleuchtung u. 2 Schubla- 
den, Beige, H 51, P 57, T15, |e 10,-, 
Tel 06074 / 2 83 26 
Skloverall, Gr. 38. mit Unterjacke, gu- 
tes Fabrikat, Fart)e bordeaux, neuwer- 
tig, DM 50.- Tel. 069 / 83 45 66 
Game-Boy Spiele: Adams Family, 
GarGoylesOuest, Battletoads in Rag- 
navok's World, je DM 29,-, Tel. 069 / 
83 44 51 ab 14 Uhr 
Entsafter, Fnteuse, Reiseschreibma- 
schine, Gesichtsbrenner, Luftbefeuch- 
ter u. Kloplstaubsauger. VB bis 50.-, 
Tel 069 / 84 30 65 
Schreibtischstuhl 20,-, Regalschrank 
mit Bettkasten, 30,-, Tel 06104 / 
4 24 32 
Da.-Wintermantel, schwarz. Gr. 38; 
He-Mantel, Microlaser, Lodengrun 
Wollfutter, Gr. 52, neu, |e 50.-; Spiegel 
32 X 48,20. -. S 069 / 86 88 78 ab 19 h 

Alpln-Ski Knelssl AS 195 cm, LL-Ski 
Touring Nonwax 210 cm, je VB DM 
50.-. 1 China-Wok mit Zubehör VB DM 
25 -,Tel 06103. 8 75 24 
Barble-Badewanne, 20,-, Frisierlisch, 
20,-, Pferd, 20,-, Kinderbank, Hund, 
katze, Standuhr, Puppe, Strandkorb je 

■ 10,-,Tel.06104 / 4 24 32 
Adler Büroschreibmaschine, me- 
chanisch, generalüberholt, DM 20-, 
Tel. 069/81 53 56 
Gameboy-Splele Boulder, Dash, 25 - 
Marble-Madness, 20.-, Play-Mobil 
Fischerbootm.2Fig.,schwimmfäh , 
20 -, Tel 06104 /7 32 66 
Hauck Babywippe, DM 35,-. 
SchlafsckSÖcm, DM 15 -, Babyove- 
rall,Gr 62,DM 10 -,Ju Wi -Jacke, 
Gr 98, DM 15 -, Tel 06108 / 7 82 06 
Atomic-Ski, 1.90m mit Marker Bin- 
dung 50-, Langlaulski 1,90 und Schu- 
heGr.37/3850,-,Tel,06108/7 1340 

Kleiderschrank, 2 m. Gelnerschrank 
1201. tragbar. s/w-Ferriseher, je 20, -, 
Tel. 06106/57 72 
Cassettenkoffer, 5,-, div. Cassetten je 
3,-, Leuchtpuppe 7,-, Puppengeschirr 
5,-, achteckigerSpiegel 15,-, Tel. 
06104/4 24 32 
Fahrradhelm, Gr. L, nicht benutzt, für 
DM30.-zuverk.,Tel.06106/ 1 84 76 
Weichpuppe + Kleidung, 10,-, Bar mit 
Herzschlag, 15,-, Handpuppe (Rabe), 
15,-, Puppengeschirrs,-, tel. 06104 / 
4 24 32 

Lila Wlldlederhose, Gr 42, modprner 
Schnitt,!. DM50,-zuverk Tel.06106 / 

1 57 79 bis 15 Uhr oder 6 17 46 ab 16 
Uhr. 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Babymode, gut erhalten, Gr. 62 bis 
Gr, 80. Stückpreise DM 1,- bis DM 15,- 
Bauchtrage, bunt. DM 25.-. Tel. 069 / 
89 70 63 

Schlafcouch, 150 br m, verziert, Aul- 
legekiss., sehr schön, heller naturtarb, 
Grundton m. braun, Blümch., 50,-, Tel. 
06104/6 77 20 

Ellte-Raclng-Cars, Spunivechsel 
Autorennbahn 165 x 70 cm. 2, Auto- 
Transformator. Rundenzähler, v Anlei- 
tu,30.-,Te}.06104/7 32 66 

Michel katalog Ost/West (94), neuer 
Gollkotflügel, Bj. 79-83, BMW-Rad- 
blenden „13", Wasserboiler 51. Deco- 
lamp., je Teil 50,-, »069/ 85 24 85 O 

Silberglänzende mit schwarzen Strei- 
fe n durchsetzte Seidenbluse, neu, DM 
25,-, festl, weiße Chiffonbluse DM 20.-, 
Gr. 38, Tel. 06106/49 83 

Buggy v. Chlcco, Rückenteil ver- 
stellb. bis z. Liegen, So.- u. Winter- 
sack, 4 J. alt, pink m. bunten T upfen, B 
30.-.Tel.06104/6 77 20 

Schwarz-weißes, festl. Kleid, ideal 
für Weihnachten, Silvester, Tanzstun- 
denball, Gr. 38. DM 50.-. Tel. 06106 / 
49 83 

Neue Autoalarmanlago, He.-l-ialb- 
schuhe. Gr. 49. He.-Steppmantel, Gr. 
54, Jeansjacke, je 50.-, Tel. 069 / 
85 24 85 O 
Fernsehtisch m. Rollen, Nußbaum 
hell.45 X 82cm. Neonleuchte04Ocm 
mit 2 Röhren, VB DM bis 50.-, Tel. 
069/86 85 10 
Telefon kartensammlung 1991 -93. 
Luxusqualität, ungebraucht. Komplett 
auflösung od. einzeln ab 14.-, Tel. 
069/88 0255 
„Rap Tou", Handreibe aus der Wer- 
bung. m. viel Zubeh., 25.-. ..Culinare", 
25.-,Tel.06181 /658 58 
Sehrguterh. l\/larmorbank,26x 172, 
40.-, Tel. 06181 / 6 58 58 

E-Herd, 50.-, Wäsche-Schleuder, 30.-. 
Tel, 06182/6 82 39. 

. Winterreifen für Honda Accord, 170- 
14, mit Felgen für Bj. 89, Stück 50,-. 
Tel.069/89 51 07nach16Uhr, 
Kettler Rudergerät, DM 50.-. 

^ Tel.069/84 18 11 
Playmobll Eskimos mit Landschaft zu 
verkaufen. DM 20.-. Große Flohmarkt- 

• kiste. DM 40,-. Tel. 069 / 85 21 25 
' Elektroherd für Kinder DM 50,-. Pup- 

pen-Doppelstockbett DM 30,-, Tel. 
069 / 83 27 78  

' Braune, halbl. Herren-Lederjacke, 
Gr. 26/27, neuwertig, 50.-: Tel. 06103 / 
7 82 89 

Sklträgerf Honda-Pretude.ab- 
schließbar, f. 3 Paar Ski. neuwertig f 
DM 50, Tel 069 / 89 38 34, ab 1 § 
Uhr 
Gitarre 40.-, Bontempi Ttschorgel 35.-. 
Melodika 15,-. Gameboy-Lichtluke 30.- 
Gameboy-Spiel Ducktales30.-, Tel 
06104 '4 26 44 
Div. Puzzles und Spiele. 5.- bis 15.-. 
Setzkastenfiguren je 1 .-.Tel .06104 / 
4 26 44 
50er Jahre Lampe. Holz - 5-armig, 
creme Fb . Glasschalen, zu DM 50,- 
Tel 069/85 51 39  
Telefunken. Stereo. Center 3001. Ra- 
dio und Plattenspieler in einem zu DM 
30.- abzugeben. Tel. 069 / 85 51 39 
Spiegel, dreigeteilt vom Waschtisch, 
weiß, zu DM 20.- abzugeben Tel. 
069/ 85 51 39 
4 Winterreifen VW-Polo Conti Con- 
tact auf Felgen, fast neu, 145 Rl3,je 
DM45.-.Tel,06106/ 1 81 46 
Dezimal-Waage mit Schiebegewicht 
zu verk, DM 50.- Tel, 069 / 88 22 44 
1201 Mülltonne m. Rollen, gebr. für 
DM40.-.freiz. 1. 1 1995.Tel.06106/ 

1 59 48.Fax06106/6 21 74 
Kiefernbett (ca. 110 x 200 cm), DM 
50.-. Tel.06106/228 12 
E-Herd Kuppersbusch. 3 Platten + 
Backofen, sehrguterZustand, DM 50,- 
. Tel. 06106/ 1 56 85 
Tischfußbali 70 x 115 cm. voll funk- 
tionsfähig. DM 50.-. Tel, 06106 / 

1 56 85 
Ski-Schuhe Nordica, Gr. 5Vi, wenig 
getragen. DM 40,-, Tel. 06106 / 

1 56 85 
Hauck-Buggy m. Liegefunktion, Abla- 
gekorb u. Regenverdeck. DM30.- Tel. 
069/8 00 21 15 
Sehr dekorative Lampe, 3-flammig 
m. zahlr. Ketten aus Perlmutt/Muschel- 
plättchen, ca, 200 cm lg., ca. 50 cm O, 
DM50.-,Tel,06106/ 1 33 93 
Honda Kofferträger original verpackt, 
für Umbau od. Bastler abzugeben (Re. 
Uber DM 200,-) VB DM 50.-. Tel. 069 / 
86 62 05 
Murano-Glas Weinkrug, 50,-, Geo- 
Hefte, 2.-. Gesellschaftsspiele, 20,- bis 
30,-. Formularset 10,-. Sharp-Rechner/ 
Uhr.50,-.Tel,06102/524 09 
Elektr. Warmhalteplatte. DM 20,- 
Holz-Hängeregal m. 5 Böden. DM 50.-. 
Benzinkanister. DM 5,-. Wagenheber f. 
Golf. DM 10.-, Tel, 06102 / 5 13 79 
Schlafzimmer, Birke hell, für DM 50.- 
abzugeben.Tel.06lD3 / 6 45 22 

Bermuda v. Laurei, Gr. 36/38, 
schwarz/grau/beige, DM 50.-. Oilily- 
Wi.-Mä.-Blouson. Gr. 164/S. DM 50.-. 
Tel.06104 /6 1335ab13Uhr 
Skianz. Gr. 104, nicht getr.. DM 20.-. 
Skianz. Gr. 146. wie neu, DM50,-. Blu- 
se, Gr. 140. Hosen, Gr. 152, wie neu, je 
T. DM 10,-. Tel. 069/89 59 60 
Gr. Weihnachtsflohmarkt am Sa., 
10.12.U.S0.11.12.allesv. l.-bis 

• 50.-. ab 11 LJhr, Bücherstr. 15. OF 

Schw. Phonoturm, 47 B, 103 H, 44 T. 
50.-, Tel. 06181 / 6 58 58 
Erstiingsausstattung 50Teile für 50,- 
DM, Babybadewanne 10,Tel. 
06106/2 55 53 
Leuchten m. Leuchtstofflampen u. 
a. div. Leuchten, Vorwerk-Staubs. oh- 
ne Bürste, VB bis 50.-; Ki.-Bekleidung 
u. Schuhe 1.- bis 15.-, 06104 / 6 14 82 
HIFI-Aniage (Turm), Plattenspieler, 
Radiocassettendeck, Verstärker und 
Boxen, 1A Zustand, DM 50.-, 
Tel.06104/4 48 52 
Abendkleider Gr. 38/40. neu je 50,-. 
Abendsandaletten, neu Gr. 39 50,-, 
Kinderbettwäsche 10.-, elektr. Mouli- 
nex Messer. 20,-, Tel. 06102 / 53 79 
Elektromesser, neuwertig, DM 15.-, 
Tel. 06181 /6 95 09 ab 14 Uhr 
7 Bd. Stephen King, zus. 20.- (auch 
einzeln), tel. 06181 /6 95 09 abends. 
Bettwäsche, Satin, 2 x. schwarz-rot, 
130 X 200, original verpackt, je DM 
50,-, Puppenwiege, rosa, DM 15.-, Tel. 
06104/6 13 35 

Aus Aussteuer: Leinen-Nachthem- 
den m. Spitzen, Gr. 36/38, DM 40,-: 
Leinen-Unterkleider mit Spitzen, DM 
30 -, Tel. 06103/7 82 89 

Einbauherd Küppersbusch mit 
Kochmulde, an Selbstabholer für DM 
50.- abzugeben, Tel. 06103 / 7 95 33 

Damen-Schiittschuhe Gr. 38,50,-. 
Tel. 069/83 55 69 
Kindersitz fürgr. Kinder, DM40,-, 
Oilily-Wi.-Mä.-Blouson, Gr. 164/S. DM 
50.-,Tel.06104/6 13 35 
Farbfernseher, tragbar, mit Defekt, 
DM 50.- an Bastler, Tel. 06108 / 
7 52 86 

Autobahnvignette Schweiz, 15.-, Tel. 
06071 / 331 10 

64 Hefte Stiftung Warentest, 30.-. 1 
schw. Ballkleid. Gr. 38, VB 50.-, Tel. 
06104/4 12 90 

Was tun bei 

ARTHROSE? 
Was kann man bei Arthrose tun? 
Wo kann man sich informieren? 
Auf diese häufigen Fragen will 
die Deutsche Arthrose-Hilfe e, V, 
mit Sitz in Frankfurt fundierte 
Antworten geben. Zusammen 
mit dem Förderkreis Arthrose- 
forschung gibt sie eine neue 
Informationszeitschrift mit Na- 
men „Arthrose-Info" heraus, 
deren vierter Jahrgang jetzt 
vollständig vorliegt. 
In den übersichtlichen Heften, 
die vierteljährlich erscheinen, 
werden praktische Tips und 
Empfehlungen zu allen Fragen 
der Arthrose gegeben. In leicht 

verständlichen und interessanten 
Darstellungen wie „Was ist Ar- 
throse?" oder „Praktische Tips 
bei Arthrose der Knie, der 
Hände, der Hüften,,, usw," 
werden gleichzeitig die Grund- 
sätze dieser Gelenkveränderun- 
gen anschaulich erläutert. Auch 
das Thema „Moderne künstliche 
Gelenke" wird ausführlich be- 
handelt. 
Ein kostenloses Exemplar kann 
angefordert werden bei: Deut- 
sche Arthrose-Hilfe e,V., Post- 
fach II0551, 60040 Frankfurt/ 
Main, (Bitte eine I-DM-Brief- 
marke als Rückporto beifügen,) 

Game-Boy-Splele, Mickey Mouse II, 
Outburst, ll,Je DM 30,-, Tetris Spiel, 
kein Game Boy, DM 40.-, Tel, 06182 / 
6 41 29 
18-tell. Kaffeeservice, 20-, 300 Inter- 
nat. Miniatur-Spirituosenflaschen, 
1.50-7,50, Melitta Kaffeemasch,, neu, 
20,-, Tel, 06103/6 62 79 
Mädchenfahrrad, Cortina, weiß/rot, 
24", 3-Gang, wenig genutzt, Fahrrad- 
paß, 50,-, 069 / 81 53 56, ab 17 h 
Gesellschaftsspiel „Post", DM 10.-, 
Tel, 06181 / 6 95 09ab14Uhr 
Eßtisch mit Bank, DM 20,-: Kinder- 
zimmer-Gardine. gelb, DM 10,-, Tel, 
06108 / 7 11 53 
Stereo-Kompaktanlage, großer Spie- 
gel, Gesellschaftsspiele. Fernsehses- 
sel, alles unter DM 50.-, Tel, 06106 / 
2 23 78 
Skischuhe, Gr. 31.34,36,37,38, .0, 
verschiedene Marken DM 15,- bis 50,- 
Tel, 06071 / 2 39 42 
Tisch, Holz, weiß, 0110, Säulen- 
Chrom-Gestell, Rudergerät u, gr. Step- 
per,wie neu, je DM 50,-,Tel.06104 / 
4 44 84 

Danke 

für Ihre 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen-Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

EÜi 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

Latten, 24 x 48 mm. rauh, roh. bis 1.75 
m lang, m/DM 0,39bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshatjsen, an der 
B 448. TeL 06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B, Waschm,, Wäschelr,. Kühl-u,Ge- 
frierschr.. Geschirrspüim,. Küchenmö- 
bel. Spüle. E-Herde. Gash., u. v. m.. 
Tel. 069/85 49 53 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr.. 
E-Herde, Trocknerusw.. auch defekte, 
hole sof. ab, 069 / 38 71 57. Fa, WMZ 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEGab98,-, 
[^iele ab 110,-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50,- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm, 
Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet, ca. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

hd-Transport 
Transporlservice BRD und europaweit 

Möbeltransporte, Überführungen 
Kurierfahrten etc., Tel. 06103 / 244 92 

Od.0172/6 95 67 31 Fax.5 55 34 
Wir machen Ihren Garten winterfest! 
Gartengestaltung - Gehölzschnitt, 
Sicherheitsfällung - Pflasterarbeiten 
Q 06074 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 
Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
für Sie da! Unseregroßen Austellun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf). HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40  
Laden mit Neben räum im Zentrum 
Dietzenbach zu vermieten. 
Tel. 06074 / 2 46 56  
Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbef gegen bar. 069 / 46 78 25 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
SONDERANGEBOT. Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,95/m2, bei; 
HOLZLAND BECKER. Obertshau- 
sen,an dc)rB446,O06104/9 50 40 

ComputermaiM 

Offenbach 

Sonntag, 11.12.94 

Kolpinghaus, Luisenstr. 53 

11.00-17.00 
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Experten sprechen für ihn. 

16.495,- DM* sprechen für sich. 

.OaR Mch dAr rahrhomfnri\ 
nichl mohr nach Wagen i.inqr l.iBl hp 

•i«vl itof i / m y 
MK », 

.V91 

Mtcra .Edition": »in lim>tl«rt«a An- 
gebot, 2u d«m man nicht naln aagen 
kann. Höchstens, daß es noch viele 
nndere preisgünstige Micra „Edition" 
Modelle gibt Für die sprechen dann 
auch noch die vielen eingebauten Ex 
tras Sprechen Sie mit Ihrem nächsten 
Handler 

Nmsan Motor Deutschland QmbH 
41456 Neuss 

Unvftfbindlichfl Prei^mpfehiimg d«r NiMan Motor OeulachlarKj GmbH für den Mtcra 1,0 L .Edition' 

r 

T 

T 

Probefahrt 
+ Nissan Alle-Wetter-Aktlon 
Noch «In Angebot: Slch«rh«ttt-ChMk beim NltMn-\%r- 
tragahändter - e4ne gute Oelegenhett für eine Probefahrt. 
Wahrend Sie einen nagelneuen Micra .Edition" testen, 
testen wir Ihren jet/igen Wagen Den Sicherheits-Check 
gtbfs 7um Aktionspreis Und Sie werden Micra-Experte 

" iiQ\ Ln>erfuhrur>g/7ulMftung .■^s. 

NISSAN 

Endverkaufspreise, Beratung und Service bei folgenden Nissan-Partnern: 
64807 Dieburg 
Au1(fh.iua Ellor GmbH 
Ffjinkluftor Str. 63. To!.: (0 6071) 2 40 2 t 

63128 Dietzenbach 
Aulohaus H+S GmbH 
Hans Böcklof Slr.l. Toi. (0 60 74) 4 1 I 98 

63303 Drelech'Drclelchenhaln 
Autohaus Haimorl GmbH 
Daimlofstr 14. Tel,; (0 61 03) 8 83 55 

63457 Hanau'GroOauheim 
Aulohaus Schwoi/or u. Fuhror GmbH. Bon/slr. 16 
(nn dor Autobahn), Tnl.: (0 61 81) 5 40 64 

63165 Mühlhelm/Maln 
Aut(jhtius Muhlhoim GmbH 
Diosolstraßo 2. Toi.: (0 61 08) 62 62 

63071 Offanbach 
B+B Autohaus GmbH. Waidstraße 217 
Toi: (0 69) 84 75 54-55 

63067 Offenbach 
Aiilohnua Buchfibnum 
Andröstf 19-21. Tnl.; (0 69) 80 00 77 

63110 Rodgau 
Autühaufj K H. Zani GmbH 
BorBigstr 32. Toi.; (0 61 06) 7 30 31 

63500 Sellgenttatft 
Autohaus Schamoitat A Kornotl GmbH 
Snligonstödlor Str 97 Toi: (0 61 82) 6 74 51 

30800 0021 

Apfel-Bimen-Kartoffelverkauf! 
Am Samtlag, dem 10.12.1994. Frisch und preiswert vom Bcden- 
see 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Cox Orange, 
H><l- 'Od. II   Kilopr. 2.-. 10 kg 20.-, 15 kg 30.- 
Melrose, Gloster, Dellclous, Hkl. I oder II Kilopr. 1.80. TO kg 10.- 
Birnen: Alexander Lucas, Hkl. I Kilopr. 2.-. 5 kg 10.- 
Kartoffeln: „Agrla". Hkl. I. vorw. leslk.. 
Zwiebeln, Hkl. II.. 

8.00 Neu-Iaanburg. Güterbahnhof 6.30 Walldorf, Bahnhof 6.45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egelabach. Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 
10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Orelelchenhaln, Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 Dietzenbach. Bahnhof 11.30 Steinberg. Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankatelle 11.45 Heuaenatamm, Bahnhof 12.15 Obertahauaen. Bahnhof 

■ Kilopr. v96, 12.5 kg 12.- 
 Kilopr. 1.-, 5 kg 5.- 

12.30 Hauaen, Bürgerhaua 12.45 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.00 Bieber, Bahnhof 
13.30 Offenbach. Stadthalla. 

Naaaea Dreieck 14.00 Offenbach. Alter Friedhof 
gegenüb. Güterbahnhof .30 Münlhelm. Bahnhof .15 Welaklrchen, Bürgerhaua 

mo .30 Jügeahelm, Bahnhof .45 Dudenhofen. Bahnhof .15 NIeder-Roden, Bahnhof ).30 Ober-Roden, Bahnhof 1.45 Urt>erach. Featplatz 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

SCHORNSTEIN ■ aller Art"^ 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versollung od. Helzunqsumslellq 
mit • Edelstahl-. •Glas- und • Schamotle-Ftohnen • Festpreis^iarantie 
Becker Kainin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schönectt 
^ ® 37, bis 20.00'' • Sofort'Angebot - kein Vertreterbesuch i 

Ainliiilanle Hauslitankefliillejje 
- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch) nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hausknmkenpllege Dietzel GmiiH 
Frankfurter Straße 19 * 63500 Seligenatadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Wir haben eröffnet 

Wotans 

Corner 

Bodyshop 
Alles was 
Bodybuilder und 
Fitneß-Sportler brauchen 

Wir fuhren auch DIälprodukte für jedermann 
Groß- und Einzelhandel 

Offenbach, Domstraße 58 
(Gothaversicherungshaus) 

Tel. 069 / 8 00 19 38 • Fax 069 / 82 58 36 
Öffnungszeiten: IMo.-Fr. 12-18 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungen: 

2. B. 100 m^ Dacheindeckung mit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und Abräumung des alten Dachmaterials 

DM 7727,50 zzgl. Dachzubehör 
Dachdeckermeisterbetrieb'Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung 

WCHC+BAD ITfrf 
hcdMd^on F» r L L il 

hebelten 

Mo. tits Ml. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr 
Donneretag 9.30 bis 20.30 Uhr 

Somstoo 9.00 bis 14.00 Uhr 
tanper Somtlog 9.00 tJte 16.00 Uv 

direkt an der 43 A, Abfahrt Kleln-Auheim/Stelnhelm 
63456 Hanau (Kleln-Auhelnn). Telefon (06181) 66 52-0 

lAiinana iAistiiffe 

- wv 

irxJustnegeotet am Sandbom 4 
&3S00 S6li9easta^rosct>hauser^^ 

06182/6 60 27 

Sonderangebot Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mft kleinen Lackschdden. zu 
Niedrigpreiyen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, Wasch- und Taocken- 
automaten, Kühl- und Gefriergerd- 
te. Geschirrspüler. Staubsauger, 
Bügelautomaten, Dunsthauben, 
Elnbaugerfite. 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker Goettwstraa« 20, Tel. 06074 / 9 86 57 

Verkauf donnerslags v. 14.30-18 Uhr 
samstags von 10-13 Uhr 

Auf Wunsch liefern wir alle 
Elektrogerite kostengünstig an. 

Ihnen individuelle 
Beratung. Maßartieil und Qualität 

Vom Kachelofen bis zum Schornstein. Grundkachelofen, 
Elektrokachelöfen, antike Meißner Kachelöfen. 

■ Oftan« Kamin« SchomsMnbau. 

Kommen Sie In unser Ausstellungszentrum mit Fachmarkt 
Union-Bau Frankfurt GmbH • Lämmerspieler Straße 106 

63165 Mühlheim am Main bei Offenbach • Telefon 06108 / 61 37 
Geöffnet zu den üblichen l^denöffnungszelten. donnerstags bis 20.30 Uhr. 

Bekennen Sie Farbe! 
Farben und Tapeten bringen Be- 
haglichkeit in Ihr Heim, lassen 
Sie sich von uns unverbindlich 
beraten. Ausführung ist kurzfri- 
stig möglich. 
Malerbatriab Harth 
Talafon 06074 / 4 44 86 

BRIEFMARKEN MÜNZEN 

UND TELEFONKARTEN 
ANKAUF- VERKAUF- SCHÄTZUNG- BERATUNG 

Sammler Hentrum 
TELEFON 06106- 3023 FAX 3024 

63110 RODGAU 1 
EISENBAHNSTR. 8 

ffffTTfftffTTfT 

p OFFENBACH... ★ 

schenkt allen kurze Wege 

zu himmlischen Angeboten. 

Das große Angebot mit kleinen Einkaufswegen: 
230 Fachgeschäfte, 2 Warenhäuser, 6 Parkhäuser, 4 500 
Parkplätze, Park + Ride-System und ein Gepäck-Depot. 

^ mit über 1200 Gratis-Pari<plätzer 

1^ an der B 448 (Bieberer Berg) 

Dm AfMbottfar 
StedtwMiw 
Of#ei*edi GmbH 

laigtn Sanntafftii 
Bus- 
Pendeiveikehr 

IPtiI von baUen 
Partipiiilzan 

rClly 

1^ gegenüber Stadthale 
I (WaWstraßeTTempelsee) 
hdb 

■ Sparkasse Offenbach 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Otfanbach 
Blabarar StraBa 77 

• 068 / 81 26 17 und 81 58 17 

Verbundsteinpflaster 
für Itireh Hof. Einfahrt liefert und - 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
MauerweritisDialion/Kanalbau 

Fa Kelmuth 

06184/4495 

Containerdienst 
M1«2/ 

68027 TS1 

«jetzt Winterpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
# Umdeckung • Wand- Giebelverkieidung • 
# Flachdach- u Garagendachsamerung' • 
insotlde^ handwerkHcher Ausführung! 

R. JUNGBedacliyngsGmbH ■ 63477 Mamtai 
@ 061 81 49 51 93 bis 20 00 Unr 

schnell 
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AMTSVERKUNBIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; F'ax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 13. Dezember 1994 

()322r) Langi'ii. Daniistadtcf Straße 2() 
D 444!) B .80 DM 

Ziele: Mehr Effizienz 

und Kostenersparnis 

Gründung von Eigenbetrieb beschlossen 
Langen (fm) - Die Stadt Lan- 

gen gründet zum 1. .Januar 190.5 
einen Eigenbetrieb. Durch die 
Koinmunalen Betriebe Lan- 

gen", so die Bezeichnung, .sollen 
die Kffizienz städtischer Dienst- 
leistungen erh()ht und die Ver- 
waltungskosten gesenkt wer- 
den", heißt es in der Praamtiel 
der Satzung, die am Donnerstag 
in der Stadtverordnetenver- 
sammlung mit den Stimmen von 
CDU, SPD und FDP verabschie- 
det wurde. FWG und Grüne 
sprachen sich zwar für die Grün- 
dung des Eigenbetriebs aus, äu- 

rten aber Bedenken in bezug 
auf die Satzung. Die Grünen 
lehnten die Satzung ab. die P"WG 
enthielt sich. 

Kür den Eigenljetrieb werden 
verschiedene Teilbereiche aus 
der Stadtverwaltung herausge- 
löst, so zum Beispiel Strallenrei- 
nigung und Müllaljfuhr. Stra- 
ßen- und Kanalunterhaltung, die 
Unterhaltung der städtischen 
Gebäude sowie die Betreuung 
von Hochbaumaßnahinen und 
die Kriedhofsunterhaltung. Der 
Eigenbetrieb wird öffentlich ge- 
führt, kann aber privatwirt- 
schaftlich agieren. 

Klaus Gerlach (CDU) wertete 
die Einführung des Eigenbe- 
triebs als ..wichtigsten Ein- 
schnitt in die Verwaltung.sge- 
schichte der Stadt seit Ende des 
Zweiten Weltkriegs". Den Bür- 
gern .seien ,,ständig steigende 
Gebühren nicht mehr zu verkau- 
f(n". Ein Eigenbetrieb könne 
nach kaufmännischen Aspekten 
wirtschaftlich arbeiten. Ob ihrer 
Bedeutung verdiene die Satzung 
eine breite Zustimmung. 

Damit übte Gerlach Kritik an 
den Freien Wählern. Sie hatten 
einen Änderungsantrag einge- 
bracht, wonach der Eigenbetrieb 

ein halbes ,Iahr später gegründet 
werden sollte. Der neue FWG- 
P'raktionschef Ulrich Vedder be- 
griindete dies damit, daß inan 
sich ..vom Bürgermeister unnötig 
unter Druck gesetzt" fühle. 
Schließlich habe der Wunsch- 
kandidat Pitthans für das Amt 
des Beiriebsleiters abgesagt. Au- 
ßerdem seien einige Vorarbeiten 
noch nicht geleistet. 

Auch Eberhard Heun (SPD) 
brachte kein Verständnis für die- 
se Argumentation auf. Er warf 
der FWG vor. ..in den Krümeln 
zu suchen". Es gebe keinen 
Grund, die Einführung des Ei- 
genbetriebs zu verzögern. Als 
wichtigste Vorteile nannte er ilie 
Senkung der Verwaltungsau.sga- 
ben und die Kostentransparenz. 

Die CJrünen monierten, daß die 
Kompetenzen zwischen der Be- 
triebskommi.ssion. sie hat die 
Funktion eines Aufsichtsrats, 
und der Stadtverordnetenver- 
sammlung ■ nicht au.sgewogen 
verteilt seien. Deshalb .sei zu be- 
fürchten, daß der Betriebsleiter 
,,ausprol)ieren wird, wie weit er 
gehen kann, um .seine Macht- 
kompetenzen zu erweitern", so 
Holand Schöner. Auch die Beset- 
zung der Kiköpfigen Betriebs- 
kominission gefällt der Öko-Par- 
tei nicht. Darunter sind Mitglie- 
der von vier Fraktioni'n. Die 
Grünen forderten vergeblich ei- 
ne Erhöhung auf fünf, damit jede 
Fraktion einen Vertreter entsen- 
den kann. 

..Die meiste Kompetenz gibt 
der Bürgermeister al)". hielt Die- 
ter Pitthan dagegen. Die Be- 
triebskommission habe bei Per- 
■sonalentscheidungen sogar ein 
Mitspracherecht, das es für das 
Parlament in bezug auf die 
Stadtverwaltung nicht gebe. 

Einsparung von 20 Millionen Mark 

Erweiterung der Kläranlage erheblich billiger durch EG-weite Ausschreibung 
Langen (thone) - ..Heute ist 

ein bedeutender Tag für den 
Abwasserverband Langen/ 
Egelsbach/Erzhausen", freute 
sich Bürgermeister Dieter Pit- 
than am Freitag anläßlich des 
ersten Spatenstichs zur Erwei- 
terung der Verbandskläranlage. 
In seiner Eigenschaft als Vorste- 
her des Verbandes konnte er 
beim offiziellen Baubeginn zu- 
dem zwei gute Nachrichten ver-. 
künden. Die Umrüstung wird 
erheblich günstiger und voraus- 
sichtlich auch früher abge- 
schlossen sein. 

Die Kosten für die Anlage lie- 
gen mit (il Millionen Mark deut- 
lich unter der in der Planung 
veranschlagten Summe von 
Millionen Mark. .,Wir konnten 
durch die ECl-weite Au.sschrei- 
bung relativ l)illige Angebote 
einht)len", erklärte Pitthan. Ro- 
land Schramm vom Inge- 
nieurbüro Unger. das für die 
Projektplanung verantwortlich 
ist, ergänzte: ,,Bei den Elektro- 
aiix-iten hatten wir zum Bei- 
spiel 10,2 Millionen Mark einge- 
plant und konnten den Auftrag 
nun für .'),() Millionen Mark ver- 
geben." 

40 Prozent der Kosten für die 
Anlage trägt das Land Hessen. 
..Durch die Unterstützung ist es 
möglich, die Bauzeit deutlich zu 
reduzieren. Wir gehen davon 

Die Bürgermeister Heinz Eyßen, Dieter Pitthan und Aibert Leyer (von iinits) nahmen am Freitag den ersten 
Spatenstich zur Erweiterung und Modernisierung der Kläranlage des Abwasserverbandes Langen/Egels- 
bach/Erzhausen vor. 
aus. daß die neue Abwasserrei- 
nigung Mitte 1997 in Betrieb ge- 
nommen werden kann", sagte 
Pitthan zuversichtlich. 

Mit der Modernisierung der 

Anlage kommt der Verl)and ver- 
schärften ge.setzlichen Bestim- 
mungen nach. Die Investitionen 
ziehen allerdings auch (Jebüh- 
renanheljungen nach sich. ..Wir 

Foto; Neels 
erreichen aber eine Abwasser- 
und Hegen was.serbehandlung. 
von der auch kommende (Jene- 
rationen profitieren werden", 
erläuterte Pitthan. 

Berliner Modell in Langen? 

CDU regt sogenannte Gratis-Flohmärkte an 

GETRANKE 

Langen (fm) - Nur die SPD 
stimmte am Donnerstag in der 
Stadtverordnetenversammlung 
gegen einen Antrag der CDU. 
■i'unach der Magistrat jetzt prü- 
fen wird, ob in Langen soge- 
nannte Gratis-Flohmärkte ein- 
geführt werden können. Für die 
SPD begründete Horst Weber 
deren Ablehnung; ..Damit wird 
der Sperrmüll von der Straße 
auf den Rathausvorplatz verla- 
gert." 

Orientiert hat sich die CDU 
bei ihrem Vorschlag an einem 
Berliner Modell. Die Idee ist 

simpel: Bürger, die für Gegen- 
stände keine Verwendung mehr 
haben, bringen diese zu einem 
vorher bekanntgegebenen Ter- 
min zum Flohmarkt und geben 
sie kostenlos ab. Dahinter 
steckt das Ziel, das Sperrmüll- 
aufkommen zu reduzieren, wo- 
durch sich auch die Kosten für 
die Entsorgung des Sperrmülls 
verringern. Andererseits, so die 
Union in ihrer Begründung, sei 
es sinnvoll, nutzlos gewordene 
Dinge einer neuen Verwendung 
zuzuführen. 

Todesopfer bei 

Motorradunfall 
Langen - Ein .'ifijähriger Fran- 

zose starb am späten Sams- 
tagnachmittag bei einem Ver- 
kehrsunfall in Langen. Der 
Mann, der mit dem Motorrad 
auf der Steubenstraße in Rich- 
tung B 480 unterwegs war, kam 
aus ungeklärten Gründen nach 
rechts von der Fahrbahn ab, 
streifte die Leitplanke und 
stürzte. Dabei zog er sich tödli- 
che Verletzungen zu. Weil die 
Ursache des Unglücks noch 
nicht geklärt ist, hofft die Lan- 
gener Polizei auf Zeugen. 

Haushalt steht 

zur Abstimmung 
Langen - Um den Haushalt für 

das Jahr 1995 geht es in der 
Stadtverordnetenversammlung 
am Donnerstag, 15. Dezember, 
um 20 Uhr im Rathaus. Nach den 
Haushaltsreden der Fraktionen 
werden die Parlamentarier über 
den Etat und das Investitions- 
programm der Stadt Langen ab- 
stimmen. 

Verkehrskonzept für den 

Steinberg ist beschlossen 

Parlamentarier waren sich weitgehend einig 
Langen (fm) - Einstimmig be- 

schloß die Stadtverordnetenver- 
sammlung am Donnerstag das 
VerkehrskonzejJt für den Stein- 
berg. „Damit haben die Provisori- 
en dort hoffentlich bald ein En- 
de", sagte Peter Sommer (CDU). 
Bis es soweit ist, wird allerdings 
noch eine Weile ins Land strei- 
chen. Mit der endgültigen Her- 
stellung der Straßen einschließ- 
lich Oberflächenentwässerung, 
Beleuchtung, Bürgersteigen und 
Begrünung soll 1995 begonnen 
werden. Veranschlagt ist eine 
Bauzeit von vier Jahren. Die Ko- 
sten für die Gesamtmaßnahme 
liegen bei 7,5 Millionen Mark. 

Vom Parlament abgelehnt wur- 
de ein Änderungsantrag der 
FWG. Die Freien Wähler spra- 
chen sich dafür aus, die Kreu- 
zungsbereiche in dem Neubauge- 
biet nicht aufzupflastern, sondern 
nui" farblich abzusetzen. „Zwei- 
mal wurde das Konzept im 

Bauausschuß ausführlich l)ehan- 
delt. Es ist schon verwunderlich, 
daß Sie hinterher immer wieder 
mit neuen Ideen kommen", mein- 
te Horst Weber (SPD). Die Auf- 
pflasterungen hätten sich bei der 
Verkehrsberuhigung in OI)erlin- 
den bewährt und sollten deshalb 
auch am Steinberg realisiert wer- 
dan. Auch CDU und Grüne ließen 
die FWG abijlitzen. 

Nach dem Beschluß des Parla- 
ments wird im gesamten Wohnge- 
biet Steinberg Tempo 'M) gelten. 
Durch bauliche Maßnahmen soll 
dieser Charakter unterstrichen 
werden. Bei einigen Straßen ist ei- 
ne Aufteilung von Fahrbahn und 
Gehweg geplant, andere werden 
niveaugleich angelegt, aufgepfla- 
stert und durch Bäume und Park- 
plätze gegliedert. Spezielle Rad- 
wege wird es nicht geben. Weitere 
wichtige Punkte sind die Anbin- 
dung an die B 3 und eine geänder- 
te Linienfühiung des Stadtbusses. 

6,2 Millionen DM 

für Pflegestation 
Langen (thone) - Für die Ein- 

richtung einer Intensivpflegesta- 
tion am Dreieich-Krankenhaus 
erhält der Kreis Offenbach eini'n 
Landeszuschuß in Höhe von 0.2 
Millionen Mark. Am Freitag 
übergab der Staatssekretär im 
Ilessi.schen Ministerium für .lu- 
gend. Familie und Gesundheit. 
Alexander Müller (Bündnis 90/ 
CSrüne), di'n Bewilligungslje- 
scheid an Landrat Josef Lach. 

Mit diesem Geld kann im 
Frühjahr der Startschuß für den 
Umbau fallen. Nachdem bereits 
1991 mit Fördermitteln de.s Lan- 
des ein Anbau für den OP-Be- 
reich mit vier hlinheiten und ei- 
nem Aufwachraum geschaffen 
wurden, soll nun der frühere 
Operationsbereich in eine Inten- 
sivpflegestation umgebaut wi'i- 
den. Die Gesaintkosten des Pro- 
jekts belaufen sich auf rund O.K 
Millionen Mark. 000 000 Mark 
trägt das Kreis-Krankenhaus. 
Durch die Finanzspritze des 
Landes kann die Neugestaltung 
der Operationsabteilung abge- 
schlossen werden. 

Rsstocktr Urwlle 
Cni Coli, Faata, Ciki ll|M i. l 
RiM's SM .Im FilBiN' nndM, 

12A).7-l-K 8.75+(6.60)' 15JS 
2(V0.5-I-K. 1LK +(12 -)' 31.95 

MB IM u. 6-i-K. 12.15 +(4.80)-17.75 

Jicaklino 
36Vol.% 
DMfiiMNrt 
38Vol.% 
Marttiinop 
40 Vol.% 
MvMIVS 
40 Vol.% 
iNIII Min 0.2 2.20 
0,75 7.14 im 6er Karton 
HMktll TrtCkM 0.2 2.59 
0,75 9.98 im 6er Karion 
FM I. UMlMlIdl 0.2 3.88 
0,7513.98 im 6er Karton 

0.7 
0.7 
0.7 
0.7 

i3.n 
14.91 
43.00 
20.95 

6.99 
9.83 

13.83 

Scfewam. HMMiMlst 38Vol% 0.7 12.88 
Sdirtidilcn MsMfMi 36Vol.% 0.7 14.50 
JIMBMM 
40Vol % 0.7 I8.SV 
V«TH 
40Vol% 0.7 1D.8B 
Grittr SfU hfcina . 
0.75 9.98 im eer Kanon B.OJ 
SckM WadMriMlm RIML 
trocken 0.75 6.96 • m 

im 6er Karton O.B« 
Mmm ixlra tn 0.2 3.gs .. 
0,7514.98 im 6er Karton l4«o9 

Krmiiclwr PIU 
ViltltsPllsiMr 
BtaMHn Emrt, Rtawr Pils 

2(vo,5-i-K. 22.95 .|.(6.oo)- 21.95 
20/0.5-i-K. 23.95+(6.00)- 29.95 

0,33-l-Einwe5 6«r 4.20 24er 11.75 
Drt»l«loh«nhaln Qleisstraße 1 
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„Wir wissen nicht, was dort passiert" 

Antrag der Grünen zum Paul-Ehrlich-Institut vom Parlament abgelehnt 
Langen (fm) - Anfang 

November sorgte ein 
Zwischenfall im Paid- 
Ehrlich-Institut (PEI) 
vor allem bei den An- 
wohnern für Verunsi- 
cherung. Durch das 
plötzliche Aufspringen 
eines Laborfensters war 
ein Reagenzglas umge- 
stoßen und Zellmaterial 
verschüttet worden. Die 
Langener Grünen nah- 
men den Unfall im 
Bundesamt für Sera und 
Impfstoffe zum Anlaß, 
einen Dringlichkeitsan- 
trag auf den Weg zu 
bringen, der am Don- 
nerstag in der Stadtver- 
ordnetenversammlung 
behandelt wurde. 

Wie Manfred Sapper 
von den Grünen sagte, 
habe es 1990 bereits ein- 

mal einen Unfall in dem 
Bundesamt gegeben. 
,.Das Paul-Ehrlich-In- 
stitut ist eines der welt- 
weit größten Aids-For- 
schungsinstitute. Das ist 
ein Gebiet, auf dem au- 
ßerordentliche Sensibi- 
lität gefragt ist. Wir aber 
wissen nicht, was in den 
gentechnischen Labors 
genau passiert. Wir kön- 
nen den Nachbarn 
nichts sagen, sind völlig 
hilflos", erläuterte Sap- 
per den Hintergrund des 
Antrags, in dem der Ma- 
gistrat aufgefordert 
wurde, alle bestehenden 
und beantragten Geneh- 
migungen für Labors 
mit hoher Sicherheits- 
stufe von den Aufsichts- 
behörden grundsätzlich 

neu bewerten zu lassen. 
Die Genehmigungen für 
die gentechnischen An- 
lagen seien nämlich vor 
Inkrafttreten des Gen- 
technikgesetzes erteilt 
worden, so Sapper. 
Nach seinen Informatio- 
nen hat das Paul-Ehr- 
lich-Institut derzeit vier 
neue Verfahren beim 
Regierungspräsidenten 
in Gießen beantragt. 
Und mit dieser Behörde 
sollte sich der Magistrat 
in Verbindung setzen, 
um eine Neubewertung 
der Sicherheitsauflagen 
nach dem Gentechnik- 
gesetz zu erreichen. 

Eberhard Heun (SPD) 
bezeichnete den Antrag 
als überflüssig, weil sich 
zum Beispiel das hessi- 

sche Umweltministeri- 
um bereits mit dieser 
Angeley jnheit befasse. 
,,Ich bin stolz darauf, 
daß das Paul-Ehrlich- 
Institut in meiner Hei- 
matstadt angesiedelt ist 
und will nicht, daß die 
eines Tages die Koffer 
packen. Deshalb sollte 
man die Mitarbeiter des 
Instituts nicht verär- 
gern", sagte Dr. Werner 
Schneider (FWG). 

„Das Paul-Ehrlich- 
Institut erhält seine Ge- 
nehmigungen von Fach- 
behördbn, deren Urteil 
wir nicht anfechten 
können. Der Magistrat 
ist nicht in der Lage, Ge- 
nehmigungen neu be- 
werten zu lassen", er- 
klärte Bürgermeister 
Dieter Pitthan. Was die 

Öffentlichkeitsarbeit 
des PEI betreffe, habe 
das Institut inzwischen 
erkannt, ,,daß hier mehr 
getan werden muß". So 
sei nach dem Zwischen- 
fall ein Brief an die 
Nachbarn verteilt wor- 
den. 

Bei der Abstimmung 
erhielten die Grünen 
nur Unterstützung von 
zwei FWG-Vertretem. 
CDU, SPD, FDP und der 
Großteil der Freien 
Wähler lehnten die Vor- 
lage ab. Beim zweiten 
Teil ihres Antrags stan- 
den die Grünen ganz al- 
lein auf weiter Flur. Alle 
anderen Fraktionen 
sprachen sich gegen ein 
Hearing zur Gentechnik 
aus. 

Einen Bewilligungsbescheid über 6,2 iUliilionen Mark überreichte am Frei- 
tag Staatssekretär Alexander Müller (Mitte) an Landrat Josef Lach (rechts) 
und den Ersten Kreisbeigeordneten Peter Walter. Der Kreis Offenbach als 
Träger des Dreieich-Krankenhauses in Langen kann damit im Frühjahr 
mit dem Umbau des alten OP-Berelchs in eine Intensivpflegestation be- 
ginnen. Foto: Neels 
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Hessenauswahl hatte 

Langener Verstärkung 

Stenografinnen starteten bei Bundespokal 
Langen - Der Stenografen- 

verein Langen kann wieder 
mit Erfolgsmeldungen auf- 
warten. Zwei seiner Schreibe- 
rinnen gehörten zu den Mann- 
schaften der Hessenauswahl, 
die beim Bundespokalschrei- 
ben an den Start gingen. Da- 
bei handelt es sich um einen 
Wettkampf, zu dem jedes 
Bundesland eine Mannschaft 
der besten Schreiberinnen 
und Schreiber schickt. 

Im Maschinenschreiben be- 
legte das hessische Team ei- 

nen hervorragenden zweiten 
Platz auf Bundesebene, was 
sicherlich auch ein Verdienst 
der Langener Schreiberin Su- 
sanne Eckes war, die mit 470 
Minutenanschlägen bei der 
30-Minuten-Abschrift in der 
Einzelwertung auf Platz 21 
kam. In der Kurzschriftmann- 
schaft war Langen durch Re- 
gine Hoppe, die mit 350 Sil- 
ben auf Platz 20 der Einzel- 
wertung landete, vertreten. 
Diese Mannschaft erreichte 
den sechsten Platz. 

Egon Hoffmann 

gibt Mandat ab 
Lnngeii (fm) - 30 .Jahre ge- 

hörte er der Langener Stadt- 
verordnetenversammlung 
an, 20 Jahre stand er an der 
Spitze der KWCI-NEV'-P'rak- 
tion: .letzt legt Egon Hoff- 
mann sein Mandat nicdei-. 
Aus ge.sundheitllchen Grün- 
don scheidet er zum 31. De- 
zember aus dem Parlament. 
Zu seinem Nachfolger als 
Fraktionsvorsitzefider wur- 
de Ulrich Vedder gewählt. 
Als Nachrückerin kommt 
Ilona Divvischek in die 
S t ad t veroi'd net eil versa m m- 
hing. 

Begrüßenswert 
(fm) - Die Kntsorgung von 

SpemniiU bereitet nahezu Jeder 
Kommune Kopfzerbrechen. 
Das Holsystem auf Anruf ha- 
ben Hgelsbach und Dreieich 
nach kurzer Zeit wieder einge- 
stellt. Die Langener CDU hat 
jetzt einen anderen Weg ange- 
regt. Auf ihre Initiative hin 
wird der Magistrat prüfen, ob 
sogenannte Gratis-Flohmärkte 
eingeführt werden können. Ein 
begrüßenswerter Vorschlag, 
denn was der eine nicht mehr 
braucht, kann anderen noch 
gute Dienste leisten. Falls der 
Magistrat zu einem positiven 
Ergebnis kommt, haben Lan- 
gener Bürger künftig die Mög- 
lichkeit, für sie nutzlose Sachen 
auf den Flohmarkt zu bringen. 
Dort gibt's dann eine Sammel- 
stelle, an der sich Interessenten 
bedienen können. Ob die Idee 
angenommen wird, steht auf 
einem anderen Blatt. Man sollte 
wegen dieser Ungewiflheit 
aber nicht, wie in diesem Fall 
die SPD, vorher schon 
schwarzmalen. Fls kommt eben 
auf einen Versuch an. 

Adventskonzert 

mit Gesangsduo 

im Gemeindehaus 
Langen - Am kommenden 

Freitag, Ki. Dezember, fin- 
det im Geineindehaus der 
Freien evangelischen Ge- 
meinde Langen im Wiesgäli- 
chen 27 ein Adventskonzert 
statt. Don und Susie Newtiy 
geben ihre musikalische Vi- 
sitenkarte ab. Die Veran- 
staltung beginnt um 20 Uhr. 
Erwachsene müssen acht 
Mark für den Eintritt bezah- 
len, für Schüler und Studen- 
ten kostet es fünf Mark. 
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Im Mai soll die Brücke eröffnet werden 

Schnainweg: Schienengleicher Bahnübergang kommt weg / Zuschuß für Stadt 

der Sicherheit sämtliche schie- 
nengleiche L'bergange auf der 
Strecke von Frankfurt m Hich- 
tung Darmstadt entweder 
durch den I5au von Brücken 
oder von Unterführungen. Die 
Brücke ül)er den Schnainweg 
kostet etwa drei Millionen 
Mark. Dafür müssen zu jeweils 
einem Drittel die Bahn, der 
Bund und die Stadt Langen 
aufkommen. 

Für die Stadt Lang<'n gab's 
jetzt eine gute iN'achricht Auf 
Antrag erhalt sie vom Land 
Hessen einen ZuschulJ über ei- 
ne halbe Million Mark zur Fi- 
nanzierung ihres Anteils an 
den Brückenbaukosten. Ein 
entsprechender Bescheid des 
Hessischen Ministeriums für 
Wirtschaft. Verkehr. Technolo- 
gie und P'.uropaangelegenhei- 
ten ist vor wenigen Tagen im 
Kathaus eingegangen. 

Nach Eröffnung der Brücke 
kann der Schnainweg von Fuß- 
gängern und Kadfahrern wie- 
cler durchgängig genutzt wer- 
den Mit dem Auto fahren dür- 
fen auf dem Schnainweg nur 
Anlieger wie Landwirte" oder 
die Besitzer von Kleingärten. 

Marcel Reich-Ranicki vergab die Note „sehr gut" 

Gotthard Sinn parodierte den bekannten Literaturkritiker meisterhch bis ins kleinste Detail 

Ein ungewöhnlicher Weihnachtsmann kommt am 15. und 20. Dezember in 
die Stadthalle. Der Besuch von Hannlbal Sternschnuppe verspricht jede 
Menge Spaß. Foto: p 

Ein Weihnachtsmärchen 

der ganz besonderen Art 

Spaß für Kinder ab sechs in der Stadthalle 
Latigen - „Hannibal Stern- 

schnuppe - der unmögliche Weih- 
nachtsmann", dieses Weihnachts- 
märchen der besonderen Art von 
Angelika Bartram zeigt die Stadt- 
halle Langen für Kinder ab sechs 
Jahren gleich an zwei Tagen: am 
Donnerstag, 15. Dezember, und am 
Dienstag, 20. Dezember; Beginn ist 
jeweils um 15 Uhr. 

Zur Geschichte: Nachwuchs- 
Weihnachtsmann Hannibal Stern- 
schnuppe will seiner Freundin im- 
ponieren. Er läßt seinen altmodi- 
schen Rentierschlitten in der Gara- 
ge des Wolkenreiches stehen und 

düst mit der fliegenden Untertasse 
seines Freundes 008, einem grünen 
Männchen vom Planeten 317, gen 
Erde. Doch ein paar vertauschte 
Drähte im Getriebe der Untertasse 
lösen einen Verzaüberungsprozeß 
aus: Hannibals Beine sehen plötz- 
lich froschgrün aus. Gelingt es ihm, 
sich noch rechtzeitig zum Weih- 
nachtsfest zurückzuverwandeln? 

Eintrittskarten sind erhältlich 
im Kaufhaus Braun. Eventuelle 
Restkarten sind am Veranstal- 
tungstag ab 14 Uhi- an der Tages- 
kasse der Stadthalle (Telefon 
203 146) erhältlich. 

Beim Einkaufen 

Müll vermeiden 
Langen - ..Nahezu jede Ge- 

meinde protestiert, wenn in 
ihrer Umgebung eine Deponie. 
Müllverbrennungs- oder Kom- 
postieranlage errichtet werden 
soll. Die Bonner Abfallpolitik 
versucht zwar, von Zeit zu Zeil 
die Verpackungsflut einzudäm- 
men, aber das wiederum treibt 
die großen Wirtschafts- und In- 
dustrieunternehmen auf die 
Barrikaden", schreibt der 
BUND-Ortsverband in einer 
Pressemitteilung. In der Stadt 
Langen habe sich das Pro- 
Kopf-Müllaufkommen in den 
vergangenen Jahren kaum ver- 
ändert. 1993 sind es pro Ein- 
wohner 566 Kilogramm gewe- 
sen (199L 560 Kilogramm). 

Die Einzelhändler in Langen 
und Egelsbach wollen deshalb 
einen Beitrag zur Verringerung 
des Müllaufkommens leisten. 
Sie beteiligen sich erneut an ei- 
ner Initiative des BUND unter 
dem Motto ,,Einkaufen ohne 
Drumherum". Durch Aufkleber 
in ihren Schaufenstern signali- 
sieren die Geschäftsleute, daß 
es bei ihnen problemlos mög- 
lich ist, verpackungsarm einzu- 
kaufen. Es gibt viele Produkte, 
die in mitgebrachten Beuteln 
und anderen Gefäßen transpor- 
tiert werden können. Eine Liste 
der Geschäfte liegt unter ande- 
ren im Mütterzentrum, der 
Stadtbücherei und im Rathaus 
aus. 

Tiere erfordern 

großen Aufwand 
Langen - Das Jugendrotkreuz 

Langen ist bei einem Besuch der 
Tierherberge Egelsbach mit ei- 
ner Problematik konfrontiert 
worden, die gerade kurz vor 
Weihnachten wieder aktuell 
wird: dem Verschenken von Tie- 
ren. ,,Wenn die Leute merken, 
wieviel Arbeit, Zeit, Geld und 
Zuwendung die Tiere brauchen, 
werden sie häufig im Tierheim 
abgegeben oder einfach ausge- 
setzt", haben die Jugendrot- 
kreuzler erfahren. Sie appellie- 
ren deshalb unter anderen an 
Eltern, deren Kinder sich ein 
Tier wünschen, ihnen vorher 
klarzumachen, welche Verant- 
wortung sie als Tierhalter ha- 
ben. 

Liingen - Der Bahnubergang 
Schnainweg wird voraussuht- 
lich im kommenden Mai nach 
einem halbjähriger Bauzeit 

wieder geöffnet Allerdmgs 
geht's dann nicht mehr über die 
(Jleise. sondi'rn über eine Bruk- 
kiv Das Bauwerk ist zum groß- 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

län^encr&ftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Wenn alles nach Plan läuft, wird die Brücke Im kommenden Mai eröffnet. Foto: Mahn 

Hintergründe über schwieriges 

Kapitel deutscher Geschichte 

Vortragsreihe mit dem Titel „Krieg - Kriegsende - Nachkriegszeit" 
Langen (fm) - Mit Un- 

terstützung der Hessi- 
schen Landeszentrale 
für politi.sche Bildung 
hat Stadtarchivar Her- 
bert Bauch eine Vor- 
tragsreihe mit dem Titel 
..Krieg - Kriegsende - 
Nachkrieg.szeit" auf die 
Beine gestellt. Die Ver- 
anstaltungsreihe im 
Kulturhaus Altes Amts- 
gericht versucht ein 
schwieriges Kapitel 
deut.scher Geschichte 
aufzugreifen, das oft- 

mals verdrängt wurde. 
Deshalb soll vor allem 
verdeutlicht werden, 
wie die Menschen unter 
dem National.sozialis- 
mus während der 
Krieg.sjahre lebten und 
litten, und ob sie das 
Kriegsende als Nieder- 
lage oder als Befreiung 
empfanden. Aspekte 
des alltäglichen Lebens 
während der Nach- 
kriegszeit in Langen 
werden ebenso ins 
Blickfeld gerückt wie 

ilie,,große ' Politik. 
Den Anfang macht 

am Dienstag, 10. Janu- 
ar, um 19 Uhr Professor 
Hermann Weber, der 
über den Hitler-Stalin- 
Pakt referieren wird. 
Am 7. Februar geht 
Herbert Bauch auf die 
Geschichte der Reichs- 
autobahnbaus im Be- 
reich Frankfurt und 
Darmstadt ein. Sein 
Vortrag trägt den Titel 
..Deutsche Aii)eiter. an 
das Werk". Am 7. März 

berichtet Dr. Peter En- 
gels über ..Darmstadts 
Zerstörung aus der 
Luft". Ein Gespräch 
mit Zeitzeugen mode- 
riert Herbert Bauch am 
17. März. Weitere Voi- 
triige finden am 4. April 
(..Frauen im Zweiten 
Weltkrieg' ). 9. Mai 
(..Entnazifizierung in 
Hessen") und 6. .luni 
(..Die Staat.sgründung 
des Landes Hessen") 
statt. 

Anerkanntes Nachschlagwerk 

Buch über Vogelarten im Kreis Offenbach wird neu aufgelegt 
Langen - Für eine Neuaufla- 

ge des Buches ..Verzeichnis der 
Vögel von Stadt und Kreis ()f- 
fenl)ach" hat der Kreisaus- 
schuß einen ZuschulJ von 
11000 Mark bewilligt. ..Es 
handelt sich bei diesem Werk 
um ein über die (irenzen 
Deutschlands hinaus bekann- 
tes l''achl)uch. das eine zusam- 
nuMifassende Darstellung der 
Vogelfauna für Stadt und Kreis 
Offenbach enthält", begründe- 
te Uniweltdezernent Armin 
Muth den Beschluß. 

Der Kreis will damit zugleich 

die Arbeit der beiden Autoren 
Waldemar Schläfer aus Heu- 
senstamm. der inzwischen ver- 
storben ist, und Peter Erle- 
mann aus Obertshausen würdi- 
gen. Herausgeber des Bandes 
ist der Arl)eitskreis Hodgau/ 
Dreieieh der Hessischen Ge- 
sellschaft für Ornithologie und 
Naturschutz. 

Die Autoren präsentieren in 
dem Nachschlagewerk, teil- 
weise auch mit Farbfotografi- 
en. alle Vogelarten, die in Stadt 
und Kreis Offenbach oder in 

den ehemals zum Kreisgebiet 
zählenden Orten Steinheim 
und Klein-Auheim bekannt 
sind. Nicht weniger als 26,") Vo- 
gelarten umfaßt die Artenliste, 
von denen Kil nachweislich 
mindestens einmal im Untersu- 
chungsgebiet gebrütet haben 
oder für die ein Brutvorkom- 
men als wahrscheinlich anzu- 
nehmen ist. Gleichzeitig wei- 
sen ehe Autoren im Einzelfall 
auch auf Maßnahmen zum 
Schutz der jeweiligen Vogelart 
hin. 

Tierschutz-Treff 

im neuen Jahr 
Langen - Wie der Tierschutz- 

verein Langen/Egelsbach mit- 
teilt, entfällt das für Donnerstag, 
14. Dezeml)er, angesetzte Tref- 
fen. Der nächste Tierschutz- 
Treff findet erst im neuen Jahr 
statt, und zwar am Mittwoch. 11. 
Januar, um 19.1)0 Uhr im Restau- 
rant ..Deutsches Haus". 

Puppenbörse in 

der Stadthalle 
Langen - Eine Puppenbörse 

findet am Sonntag. 18. Dezem- 
ber. in der Langener Stadt halle 
statt. Von 11 bis 17 Uhr können 
Besucher nicht nur schauen, son- 
dern auch Puppen kaufen. 

Rockkonzert im 

Jugendzentrum 
Langen - Am Donnerstag, 15. 

Dezember, spielt die Rockgruppe 
Back Bone im Jugendzentrum 
KOM,ma. Der Stil der Gruppe 
wird in der Ankündigung als 
Crossover-f\ink bezeichnet. Im 
Vorprogramm treten die Bands 
Junkhead und Serial Moni auf. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr 
und findet im Rock-Cafe statt, 
das jeden Donnerstag ab 19 Uhr 
geöffnet ist. 

Höhere Gebühren 

fürs Abwasser 
Langen - Mit einer Änderung 

der Abwasserabgabensatzung 
beschäftigen sich die Mitglieder 
des Langener Haupt- und Fi- 
nanzausschusses am heutigen 
Dienstag, 13. Dezember. Die 
neue Fassung sieht eine Erhö- 
hung der Gebühren vor. Die Mit- 
glieder des Ausschusses treffen 
sich um 19.30 Uhr im Rathaus. 
Die Sitzung ist wie immer öffent- 
lich. 

I.angen - Reich(-lich) Ranik- 
ki gab's am P'reitagal)i'nd in der 
Langener Stadthalle. Auf der 
Bühne: Der Kabarettist Got- 
thard Sinn mit seinem Pro- 
gramm ,,Ranicki-Marsch". ei- 
ner meisterhaft dargebotenen 
Parodie auf den bekannten Li- 
teraturkritiker Marcel Reich- 
Ranicki. Und im Publikum: der 
Meister selber. Seit fünf Jahren 
tingelt Sinn als. wie er sich sel- 
ber nennt. ..Reis-Lakritzki " 
durch die Lande. Die Lachsal- 
ven, die seine Auftritte regel- 
mäßig auslösen, blieben auch 
dem Ohr des echten Ranicki 
nicht verborgen, und so ließ 
dieser es sich denn am Freitag 
nicht nehmen, einmal höchst- 
persönlich zu einer Vorstellung 
zu erscheinen. 

Wenn Ranicki im ZDF sein 
..Literarisches Quartett" prä- 
sentiert, dann kommt schon so 
mancher Zuschauer ob der ei- 
genwilligen Vortragsweise des 
Kritikers ins Schmunzeln. 
Wenn ,,Lakritzki" antritt, 
dann gibt es im Publikum kein 
Halten inehr. Nahezu perfekt 
ist die Kopie von Gestik, Mimik 
und Sprachduktus. Nur inhalt- 
lich ist Lakritzki alias Sinn 
bisweilen etwas dreister als der 
Meister. Dabei sind seine Vor- 
träge stets von intelligenter 

Weihnachthche Musik 

aus aller Herren Länder 

Der Nikolaus kam zum OGV 

Kaffeenachmittag mit Programm für kleine und große Leute 
Langen - Am vergangenen 

Mittwoch trafen sich Mitglieder 
und Freunde des Obst- und Gar- 
tenbauvereins Langen zum tra- 
ditionellen vorweihnachtlichen 
Kaffeenachmittag, für den ein 
buntes Programm vorbereitet 
worden war. 

Auch die ,,Kleinen" waren ein- 
geladen, hatte doch der Nikolaus 
sein Kommen angekündigt. Die 
Mädchen und Jungen warteten 
natürlich mit Ungeduld auf den 
großen Augenblick. Als dann 

endlich der Nikolaus mit Knecht 
Ruprecht an seiner Seite den 
Raum betrat, herrschte zunächst 
einmal Stille. Doch die Scheu 
legte sich schnell. Viele der 28 
Kinder hatten Gedichte gelernt, 
andere sangen ein Lied oder 
machten Musik. Der Weih- 
nachtsmann belohnte alle Kin- 
der mit einer Tüte voller Lecke- 
reien. 

Auch für die Ei-wachsenen war 
es ein schöner, wenn auch zeit- 
weise etwas turbulenter Nach- 

mittag. Gemeinsamen sangen die 
GGV-Mitglieder Weihnachtslie- 
der, lauschten dem Klavierspiel 
von Daniel Wöhlermann und 
dem Gesang der „Gänseblüm- 
chen". 

Der nächste Kaffeenachmittag 
des OGV ist für Mittwoch, 11. Ja- 
nuar, vorgesehen. Mitten im 
Winter wird Alfred Kolbe die Be- 
sucher mit einem Diavortrag 
über ,,Blühende Gärten" erfreu- 
en. 

für unsere 

Leser 

Meine schönsten 
Tiergeschichten 

Tief|{eseUel#n 
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Landrat Josef Lach (links) und Walter Metzger, Marketing-Leiter der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt (rechts stehend), überzeugten sich von den 
vielfältigen Funktionen der Ausbildungspuppe zur Herz-Lungen-Wleder- 
belebung. Foto: Neets 

Modernste Technik für 

Ausbildung bei DLRG 

Puppe für „Wiederbelebung" kostet 5 200 Mark 
Langen - Eine Ausl)ildungs- 

puppe für die Herz-Lungen-Wie- 
derbelebung im Wert von ö 200 
Mark übergab Landrat Josef 
Lach am Mittwoch der Deut- 
schen Lebensrettungsgesell- 
schaft (DLRG) in Langen. Die 
Puppe vom Typ ..Rescusi Anne" 
soll den Ausbildern des Bezirks 
Rodgau/Dreieich für die Lehr- 
.schein-Ausl)ildung und zur Wei- 
terbildung zur Verfügung stehen. 

DLRG-Bezirksleiter Fritz 
Krahl bedankte sich bei Landrat 
Lach für die Vermittlung an die 
Sparkasse Langen-Seligenstadt. 
die dieses wertvolle Übungsgerät 
mit 3 500 Mark bezuschußt hat. 
Der Marketing-Leiter der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt, Wal- 
ter Metzger, und Landrat Lach 
konnten sich denn auch durch ei- 
genes Handanlegen von der 
Funktionsweise der hochmoder- 
nen Computerpuppe überzeugen. 

Die Ausbildungspuppe ist (lern 
menschlichen Organismus nach- 
empfunden. Ein kompliziertes 
Computersystem überträgt auf 
einen Bildschirm alle vorgenom- 

menen Rettungsmaßnahmen 
Dabei wertet der Computer nicht 
nur die korrekt durchgeführten 
Wiederbelebungsmaßnahmen, 
sondern zeigt auch alle Fehler- 
quellen auf. ,,Bei der Wiederbe- 
lebung ist es enorm wichtig, ei- 
nen bestimmten Rhythmus ein- 
zuhalten und den korrekten 
Druckpunkt zu haljen. Diese Da- 
ten gibt das Gerät graphisch wie- 
der", erklärt Willi Appel. 
Schwimmeister aus Langen. 

Mit Hilfe eines Druckers kön- 
nen die Auswci tungen des Com- 
puters auch schriftlich festgehal- 
ten werden und man ist somit in 
der Lage, die Leistung der ausge- 
bildeten Helfer kontinuierlich 
üiier einen längeren Zeitraum zu 
kontrollieren. 

,,Mit der Anschaffung der Pup- 
pe können die Ausbildungsmcdi- 
en für die Ortsgruppe Langen 
und den Bezirk Rodgau/Drei- 
eich. der immerhin 2 500 Mitglie- 
der hat. auf den neuesten Stand 
gebracht werden", freut sich 
Krahl. 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Posislücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Praktiker, Otten- 
bach,, bei. auf den wir hiermit hinweisen. 

£än0ener&tun0 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 

Ge«chl(U(tall« und R*daktlon; Postan- 
schrift: Postlach 1426, 63204 Langen, 
Hausanschrift: DarmstAdter Straße 26. 
63225 Langen, 
Telefon 06103/2 10 11 
Radaktion: Dr. Hermann-Josef Seggewifl 
(LIg.). Frank Mahn 
Anzalgan: Wilhelm Hüsemann 
Varlag und Druck; 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG. 
Postanschrift: Postfach 10 02 63, 63002 
Dffenbach, Hausanschritt: Große Mari<t- 
Straße 36-44, 63065 Ottenbach, Telelon 
069 / 8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeitungsbei- 
lage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich bis 
jtum 15. vor jedem Quartalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nkihtlielerung Infolge hö- 
tierer Gewalt oder infolge von Störungen 
des ArtMitsfriedens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33. GültHl 
seit 1. 1. 1994. 
MonatatMZugaprala: (inklusive Mehnwert- 
steuer und Trä^rtohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbach«' 
Nachrk;hten (dienstags / freitags): 
8,- DM (einschl. Trägerlohn und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 DM: 
Posttjezugspreis LANGEI^ER ZEITUNS 
Egelsbacher Machrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt; BU 506 521 24, Konlo-Nr 
26 007 880, Volksbank OreiekHi, BLZ 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, Postgiro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konlo->lr 
110 675-607 

Tref fsicheheit und niemals 
platt. Schließlich ist er ..nicht 
der Mann, der Niveau für eine 
Hautcreme hält ", wie er von 
sich sagt. 

Ob er, vom Pianisten Joachim 
Günther begleitet, die Texte 
von Schubert-Liedern rezen- 
siert oder mit Feinsinn den 
Blödsinn der Fernsehwerbung 
aufs Korn nimmt - der ausge- 
bildete Schauspieler und stu- 
dierte Historiker Sinn versteht 
sich auf die hohe Kunst der 
Persiflage. Seine Zuschauer 
weiß er immer wieder ge- 
schickt. durch gezieltes An- 
sivechen, in seine Ausführun- 
gen zu integrieren. 

Der echte Reich-Ranicki 
zeigte sich am Schluß der Vor- 
führung beeindruckt, vergab 
die Note ,,sehr gut" und ließ 
sich bereitwillig mit seinem Al- 
terego fotografieren. 

Fazit: Wer am Freitag nicht 
in der Stadthalle war, hat sich 
um einen äußerst unterhalts- 
amen Abend gebracht. Trotz- 
dem kein Grund, Trübsal zu 
blasen, denn am 15. Februar 
1995 kommt Gotthard Sinn mit 
einem neuen Programm nach 
Langen. Titel: ,,Als die Bildung 
laufen lernte". 

Marc Strohfcidt 

Der Kabarettist Gotthard Sinn kam am Freitagabend nicht nur beim Langener Publikum gut an. Auch Marcel 
Relch-Ranickl war von der Parodie angetan. Der bekannte Literaturkritiker vergab die Note „sehr gut". 

Foto: Strofeldt 

Gauner hebelten 

Balkontür auf 
Langen - Schmuck und einen 

Pelzmantel im Gesamtwert von 
etwa 5 000 Mark erbeuteten 
unbekannte Täter bei einem 
Einbruch in ein Wohnhaus an 
der Dieburger Straße. Die Die- 
be waren nach Angaben der Po- 
lizei am Wochenende auf einen 
Balkon geklettert und hatten 
die Tür aufgehebelt. 

Weihnachtsfeier 

der SSG-Kicker 
Langen - Die Weihnachtsfei- 

er der SSG-Fußballabteilung 
findet am Samstag, 17. Dezem- 
ber, ab 19..SO Uhr im Klubhaus 
statt. 

Die Bremer 
Stadtmusikanten 

Ein PapoöikJerbuch 
aus lestem. gWn- 
z»ncJ«fn Papw 
Uber das bel/annte 
Mdrchen des lusti- 
gen Viererleams. 

kirHJgefecht 
kurzgefaßtem Teuf, 
eingerahmt von lie 
bevoli illustnerien 
Bildern 
20 Seiten. 
Format 
20.5x28 cm. 

24 Pappseiten. 
Formal 
?0 X 26,7 cm 

Eine vorwcihnschtliche Bsscherung gab's am Donnerstag für die Sonderkindertagesstätte 
Schloß Wolfsgarten. Statt der sonst üblichen Präsente für Kunden und Geschäftspartner überreichte die Firma 
WKT Letsch aus Wiesbaden einen Scheck in Höhe von 2 500 Mark an die Kita. „Wir sind sicher, daß unsere Kun- 
den angesichts dieses guten Zweckes gerne auf die Werbegeschenke verzichten", sagte Niederlassungsleiter 
Klaus Heßler (rechts). Die Leiterin der Kita. Ilse Franz (zweite von rechts), hat auch schon Pläne, was mit dem 
Geld gemacht werden soll: „Wir werden jeder der drei Gruppen einen Betrag zur Verfügung stellen. Mit dem Geld 
kann die Gruppe dann Individuell Spielzeug kaufen." Foto: Neels 

Abschlußkonzert der Musikschule Langen 

Meine Bobo-Bären 
Geschichten 

liebevolle tartwn- 
frohp lllijStr,itK)r<i»n 
und hindqrrechtf» 
Tputr er/.lhlpn 
sechs z.iut)efh.itte 
Geschichten aus 
dem Reich der 
TeddyMrpn fin 
herrlicher Lese u 
Vorlosespan für .ilie 
Kinder 
tO-l Seiten, 
Format 
19,5*:»7cm 

240 Reiten, 
f orm<it 
??*29Sim 

Langen - Die Musikschule Lan- 
gen lädt für Freitag, Ki. Dezember, 
19 Uhr, in den kleinen Saal der 
Stadthalle zum Weihnachtsk()n- 
zeil ein. Zum ,Iahre.sab.schluß prä- 
sentieren ältere und fortgeschritle- 
ne Schüler ein l^rogi'amm, das von 
der Renai.ssance bis zur Moderne 
reicht. Anne und Peter Seitz stellen 
sich an diesem Abend mit einem 
Satz aus einer Paganini-Sonate für 
Violine und Gitanv vor, Dagmar 
Müller und Nicole Kammerer spie- 
len Sätze aus dem Violinkonzert in 
a-moll von Antonio Vivaldi. Mit 

von der Partie ist auch die Block- 
flötengmppe von Brigitte Brinck- 
mann. Lieder von (irlando di Lasso 
und Thomas Moiiey, ii'i einem Satz 
für acht C^uerflöten, präsentieri>n 
die Schüler von CJaiji Däunier. 

Aijgerundet wird das Programm 
vom Percussionensemble, das mo- 
derne Kompositionen von Vic 
Viilh und Steve Reich inteipre- 
tiert. und dem Blä.serensemble un- 
ter der Leitung von Christian Wie- 
chels. das weihnachtliche Lieder 
aus vei-schiedenen Ländern prä- 
.sentiert. 

Das Percussionensemble der Musikschule unter Leitung von Udo Diegel- 
mann ist beim Weihnachtskonzert ebenfalls mit von der Partie. Foto: p 

Großes Buch der schönsten 
Vorlesegeschichten 

Dieses E^tich ent 
hall ulKw 100 heite 
re und ernste wifzi 
qe und spannende 
Geschichten 
befuhmter Autoren, 
lede einzelne liet>e- 
voll umrahmt mit 
phantasievoHen 
Illustrationen f ur 
|unq und alt 

Fröhliche 
Weihnachtszeit 

Die schönsten 
Geschichten, Verse 

Lieder zur 
Weihnachtszeit, 
umrahmt von far- 
benfrohen. festli 
chen Illustrationen 
Zum Vorlesen und 
Singen für alle 
Kinder im Schul 
und Vorschulafter 
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Margitta Knöß 

zielte am besten 
Egelsbach - Bei der Weih- 

nachtsfeier der Schützen wurden 
drei Entscheidungen ausgeschos- 
sen: der Königsschuß, die Sach- 
preise mit Tcilerwertung und das 
Wildschießen auf Glücksschei- 
ben. Weihnachts-Schützenköni- 
gin wurde Margitta Knöß. Erster 
und Zweiter Ritter wurden Hel- J 
mut Schönig und Manfred Bur- 
kert. 

Sehr gute Ergebnisse waren 
dann beim Preisschießen nötig, 
um die größte Auswahl unter den 
Gewinnen zu haben. Gerhard 
Lenz gelang ein 9,9-Teiler, dicht 
gefolgt von Helmut Fuchs (15,7) 
und Lienhard Künzel (36,8). Das 
Schießen auf die Glücksscheiben 
gewann Günter Böhm mit 114 
Punkten. Helmut Fuchs (110) und 
Hans-Jürgen Schönig (102) be- 
legten die Plätze zwei und drei. 

Kameramann Lukas Strebet hat alle Hände voll zu tun, um die Anweisun- 
gen des Regisseurs umzusetzen. 

Die Geschichte 

vom Nikolaus 
Kgolsbath - Rolf Idler, Schau- 

spieler am Staatstheater Darm- 
stadt und in Egelsbach beheima- 
tet, liest am morgigen Mittwoch, 
14. Dezember, von Ui.IiO Uhr an 
in der Gemeindobücherei aus 
dem Text ,,Nikolaus von Myra" 
von Josef Quadflieg - die span- 
nende Geschichte des wirklichen 
Nikolaus', des Bischofs von My- 
ra. Eingeladen sintl alle Egelsba- 
cher Kinder. Der Eintritt ist frei. 
Da keine Stühle bereitgestellt 
werden, sollten sich die jungen 
Besucher Sitzkissen mitnehmen. 

Wir gratulieren 

Gisela Löppun, Nordendstraße 
11, zum 92. Geburtstag am Mitt- 
woch, 14. Dezember 

Julie Miitzke, Lessingstraße 1, 
zum 88. Geburtstag am Mitt- 
woch, 14. Dezember 

Öffentliche Bekanntmachung 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
1991 
Entlastung des Gemeindevorstandes 
Aufgrund des § 114 HGO in der derzeit gül- 
tigen Fassung hat die Gemeindevertretung 
in ihrer Sitzung am 7. 12. 1994 über die 
vom Rechnungsprüfungsamt des Kreises 
Olfenbach geprüfte Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 1991 beschlossen und 
dem Gemeindevorstand Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit Eriäuterungsbe- 
richt liegt zur Einsichtnahme vom 14. 12. 
bis 16.12 1994 und vom 19.12. bis 22.12. 
1994 während der Dienstslunden 
montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr. donnerstags von 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
im Rathaus, Freiherr-vom-Stein-Sfr. 13, 
Zimmer 43. öffentlich aus. 
Egelsbach. 9 Dezember 1994 

Gemeindevorstand 
Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
 Bürgermeister 
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Explosion und Schüsse: Showdown am Flugplatz 

Plannelore Eisner war in Egelsbach auf Verbrecherjagd / Dreharbeiten zu „Die Kommissarin" 

Die Naturfreunde der Otlsgruppe Egelsbach/Erzhauscn trauern um ihren 

Ehrenvorsitzenden 

Heinrich Burk 

Als Mann der ersten Stunde war er maßgeblich an der Wiedergründung der Orts- 
gruppe 1946 sowie am Bau des Naturfreimdehauses ,,Waldheim" beteiligt. Über 
20 Jahre leitete er als 1. Vorsitzender die Geschicke des Vereines. Als stellvertre- 
tender Vorsitzender stand er lange Zeit mit Rat und Tat der nachfolgenden Gene- 

ration zur Verfügung und leitete mit großem Engagement die Seniorengruppe. 

Die Ortsgruppe ernannte ihn auf Grund seiner Verdienste zum Ehrenvorsitzenden, 
das Land Hessen verlieh ihm den Landesehrenbrief. 

Wir werden Heinrich Burk ein ehrendes Andenken bewahren. 

T.V. „Die Naturfreunde" 
Ortsgruppe Egelsbach/Erzhausen e.V. 

Für den Vorstand Hellmut Altmannsberger (Vorsitzender) 

Einsicht zeigen 
..Der Bürgerentscheid ist ein idea- 
les Instrument, mit dem der Bürger 
aktiv Politik betreiben und sich für 
seine Belange einsetzen kann." 
Bleibt zu fioffen, daß die Worte 
von Rainer Maurer von den ,,En- 
gagierten Egelsbacher Eltern" nun 
speziell in Egelsbach Früchte tra- 
gen. 

Die Egelsbachei haben ent- 
schieden. wo die neue Grund- 
schule gebaut werden soll; Im 
Brühl. Und nun können alle vier 
Fraktionen einfach mal das tun, 
was sie ansonsten so gerne predi- 
gen: Im Sinne des Bürgers han- 
deln! Das heißt für das Bündnis, 
sich mit der SPD so schnell wie 
möglich an einen Tisch zu setzen, 
damit das Grundstück im Brühl so 
schnell wie möglich baureif ge- 
macht werden kann. 

ANGEMERKT 

Manfred Müller von der WGE 
hat direkt nach dem Bürgerent- 
scheid seine Bereitschaft signali- 
siert, CDU und Grüne sollten zur 
Einsicht kommen und nachziehen 
Denn das vereinte Trio sollte eines 
bedenken: Nur wenn es sich ge- 
meinsam mit der SPD für den 
Standort ,,Brühl" stark macht, hat 
es noch eine Chance, sein ange- 
kratztes Image wieder aufzupolie- 
ren. Ralph Cotta 

Plötzlich und unerwartet, für uns ail(> noch unfaßbar, entschlief mein 
lieber Mann, Vater, Schwiegervater, Gr()I.U'ater, Bruder, Schwager 
und Onkel 

Jakob Walter 

im Alter von 78 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Wilma Walter geb. Schroth 
Roswitha und Lorenz Zink 
Nicole und Marcike 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 24 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 14. Dezetnber 1994, um 13.45 Uhr auf 
dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Egelsbacher stimmten 

für neue Grundschule 

im Baugebiet „Brühl" 

Bürgerentscheid kippte Parlamentsbeschluß 
K(»elsbiu'h (i><) - Als Wahlamts- 

loitci- und BürKc'iiTic"i.st('i' Hi'inz 
Kvllcn am .Sonntaj? abend kiitz 
nach .sechs das KrKebnis der 
Briefwahlei' in .seinen Ilanden 
hielt, meinte er nur: ,,I)as sieht 
schlecht aus." Doch das Blatt 
sollte sich noch wenden. Bereits 
nach dem Resultat des fünften 
von insgesamt sechs Wahlloka- 
len sprach er von einer ,,Voi-ent- 
schpidun^ zu^junsten dos Büif^e- 
lent.scheids". Sekunden spater, 
fünf Minuten nach halb sieben, 
war es dann ^ewiß, tlurften die 
Mitf^lieder der Initiative ..Kn^a- 
Hieite Kf^elsbacher I''llein"tief 
(liirehatmen: 1 Kf^elsbacher, 
l.')() inehr als notwendig, hatten 
für die voizeitifje Offenlef^ung 
des Bebauungsplanes ,,Ini 
Brühl" votiert, Hfi.') dagegen. Da- 
mit waren beide Bedingungen 
für die Annahme des Büigei ent- 
scheids erfüllt: Zum einen stand 
eine deutliche einfache Mehi heit 
((iH,7 Prozent) zu Buche, zum an- 
deien hatten 27,1 I'iozent der 
Wahlberechtigten mit .la ge- 
stimmt: 25 Pi'ozent hätten ge- 
i'eicht. Die Wahlbeteiligung lag 
bei Prozent. 

Durch das Ei gebnis des Büi ge- 
rentscheids wurde ein Beschluß 
der Gemeindeverti'etung vom .Ju- 
li gekippt. Damals hatte das 
Bündnis aus CDU, WGE und 
Ctrünen einen Antrag der SPD 
abgescfimettert, nach dem der 
Bebauungsplan ,,lm Brühl" vor- 
zeitig offengelegt werden sollte, 
um ein etwa 10 (100 Quadratme- 
ter gi-olJ(.-s Gelände für die ge- 
plante neue Giundschule fiüli- 
zeitig baui'eif machen zu kiinnen. 
Das Bündnis hatte sich indes in 
einem frühei'en Beschluß füi' ei- 
nen Grundschulneubau auf dem 
(ielände der Ei nst-Heutei -Schu- 
le entschieden. Dieser ist nun mit 
dem erfolgi'eichen Büi'gerent- 
scheid aufgehoben. 

Das Ai-eal im künftigen Bauge- 
biet ,,Bi-ühr' soll nun deni Kreis 
Offenbach zur Verfügung ge- 
stellt werden, dei' den Bau einer 
Gi'undschule doi't möglichst 
schnell in die Tat umsetzen soll. 

Susanne Fischer von der Kltern- 
Initiative glaubt, ,,daß innerhalb 
eines .lahi'es mit dem Bau begon- 
nen werden kann - wenn sich alle 
Paiteien an einen Tisch .setzen". 
Büigermeister Heinz Kyßen er- 
wartet nun von den vier Kraktio- 
nen eine gemeinsame Linie. Kr 
hoffe, ,,dall die Offenlegung nicht 
torpediert wir<l, indem Einsprü- 
che gegen den Bebauungsplan 
heiaufbeschworen werden". Der 
Bürgeiwille, so P^yßen, dürfe 
nicht übergangen werden. 

CDU-Mann Karl-Heinz Geit- 
loff lechnet allerdings fest mit 
Einsprüchen einigei' Bürger, 
denn zu viele Kl agen seien noch 
offen. Und wenn ein giavicren- 
der Einspruch komme, sei der 
Standoi't ,,Bi'ühr' erlerligt. Was 
(las Ergebnis des Bürgerent- 
scheids wert .sei, gab sich Gert- 
loff gelassen, wis,sc man erst in 
drei .Jahren. ,,Ich fürchte, daß es 
dann noch genauso aussieht wie 
jetzt." Wäie das Ansinnen der 
lOltern-Initiative abgelehnt wor- 
den, ,,hätten wir klare Verhält- 
ni.sse gehabt", ineinte Geitloff. 
Die Ent.scheidung der Büi-ger 
müs.se man allerdings akzeptie- 
icn. das sei nun einmal Demo- 
kiatie. 

Die.ser Ansicht war auch Man- 
fied Müller von der WGE, der 
mit einem knappen Scheitei n des 
Büigerent.scheids geiechnet hat- 
te. Nun hoffe er aber auch, ilaß 
die Schule ,,lm Brühl" errichtet 
wei'de, ,,wenngleich der Bau auf 
dem Gelände der Reutei -Schule 
die schnellere Lösung gewe,sen 
vväi'e". 

Der Kraktionsvoi'sitzenden dei' 
Bündnis-Cirünen, (tabriele 
Bioeck, stand die Enttäuschung 
förtnlich im Gesicht ge.schrieben. 
..Ich kann den Standort .Brühl' 
nicht untei-stützen, das Gebiet ist 
zu gi'oß, als daß es dort keine 
Problenie geben wird." Außer- 
dem glaube sie nicht, daß der 
Kreis die finanziellen ?^)iclei'un- 
gen der ,,Engagiei'ten I''gelsba- 
chei' Eltern" erfüllen könne. Und 
im übrigen hätte die Eltern-ln- 

sitzende dei' Egelsbachei' SPD, 
Hudi Moritz, ,,zuvei'sichtlich, 
daß alle I''raktionen an einem 
Strang ziehen wei'den, wenn sich 
der erste I''i'ust gelegt hat". Seine 
Stellvertreterin Ingrid Ei'itz.sche 
befürchtet hingegen, ,,daß das 
Bündnis nicht zur Zusaminenar- 
beit bereit sein wiril". Und Hans- 
•Jürgen Fischer von den ,,Enga- 
gierten Egelsbacher Eltern" ver- 
traut darauf, daß sich in den Hei- 

hen des Bündnisses letztlich die 
Kealisten durchsetzen werden. 

Der Vorsitzende der Jusos 
Langen/?3gelsbach, Ansgar Ditt- 
mar, bezeichnete die Entschei- 
dung der Egelsbacher in einer 
Pressemitteilung als ,,verfrühtes 
Weihnachtsgeschenk für zukünf- 
tige Generationen" und ,,ver- 
diente Ohrfeige für die bürger- 
lich-ökologische Koalition". 

Mit Hille von Nebelmaschinen und 
Scheinwerfern schuf das Filmteam 
eine gespenstische Atmosphäre. 

eine Widmung draufschrei- 
ben?", fragt sie ein junges Mäd- 
chen und l)ringt ihr unvei wech- 
selbar charmantes Lächeln zum 
Voi'schein, das selbst den cool- 
sten Typen nicht kalt läßt. 

Ohne Starallüren macht die 
Eisner trotz des Stresses am Set 
einen ruhigen und natürlichen 
p;indruck. ,,Meine I?olle ist klas- 
se. Ich spiele eine mutige Frau, 
die im Beruf und in der Familie 
ihren ,Mann' steht. Damit kann 
ich mich sehr gut identifizie- 
ren." Für ein ausfühilicheres 
Gespräch mit den Verehrein 
und Zu.schauern bleibt dei' 
Schauspielerin kaui-n Zeit. Die 
Dreharbeilen sind noch lange 
nicht zu Ende. 

Scheinwerfer wei'den neu po- 
stiert und ausgerichtet. Sie tau- 
chen den Eingangsbereich des 
Egelsbacher Towers in ein biz- 
zares blaues Licht. CJenau so hat 
sich Eggei't den künstlichen Ne- 
bel vorgestellt. .Jetzt bloß keini' 
Zeit verlieren. Flugs wird der 
Kamerastandpunkt verändert. 

Die Hauptdarsteller Hannelore Eisner und TU Schwelger gehen zusam- 
men mit Regisseur Urs Egger (teilte) die kommenden Szenen durch. 

Lukas Strebel nimmt die letzten 
Einstellungen voi'. 

Kaum vorstellbar, wie aus der 
Aneinanderreihung von mehre- 
ren Szenen später einmal ein 
Streifen von gerade mal 4!i Mi- 
nuti'n werden soll. Bis diese Bil- 

der über die Mattscheibe flim 
mern, wird allerdings noch eini- 
ge Zeit vergehen, ,,Voraussi(.ht- 
lieh wird die Folge im nächsten 
Herbst ausgestiahlt", si'hätzl 
Bettina Linkerl. 

Bürgermeister 
Heinz Eyßen 
(Bild oben, fUlltte) 
fungierte beim 
Bürgerentscheid 
als Wahlamtslel- 
ter. Um 18.35 Uhr 
konnte er das Er- 
gebnis verkün- 
den; 1 899 Egels- 
bacher hatten für 
eine vorzeitige 
Offenlegung des 
Bebauungspla- 
nes „Brühl" ge- 
stimmt. Damit 
war der Bürge- 
rentscheid aner- 
kannt. Sehr zur 
Freude von Rai- 
ner IVIaurer und 
Susanne Fischer 
von den „Enga- 
gierten Egelsba- 
cher Eltern" (Fo- 
to). Fotos (2): Gotta 

iliative nur mit Unterstützung 
der SPD ihr Anliegen durchbrin- 
gen können, veischaffle Bioeck 
ihrem Arger oi'dentlich Luft. Das 
Ergebnis sei denn auch in erster 
Linie eine Entscheidung für die 
SPD gewesen. 

Trotz der nach wie vor ableh- 
nenden Haltung von Grünen und 
CDU gegenüber einem Grund- 
■schulbau ,,Im Brühl" ist der Vor- 

ion unserem Redaktionsmitglied 
Thorsten N e e I s 

Kgelsbath - Nebelschwaden 
.i'gen über dem Kollfeld, es ist 
.ippenduster. Zwei sehemen- 
lafte Gestalten steigen aus ei- 
ipm Sporlflieger. rennen in 
iu'hlung Flugi)latzgebäude. 
'lotzlich überschlagen sich die 
• reignisse: F'ine Explosion zer- 
i'hneidel die trügerische Stille, 
in BMW mit Blaulicht rast her- 
in .Mit ([Uietschenden Keifen 
•iilt er auf dem I'arkplatz. Dann 
ijbt's einen weiteren fürchterli- 
:hen Knall. Lea Sommer und 
N'ic'k Siegel springen aus dem 
IVagen. ,,Kümmere Du Dich um 
i:is Feuer", ruft sie, zieht ihre 
Pistole und verfolgt die Flüchti- 
ji'n. 

..Schlußkla|)pe, . . . und Cut", 
liegisseur Urs Egger holt die 
umstehenden Schaulustigi'n zu- 
rück in die Realität, Ein Raunen 
geht durch die Menge ..Ganz 
schon echt sieht das aus", meint 
eine junge ?"i'au. die mit ihrem 
Kind an den Egelsl)achei' Flug- 
platz gekommen ist. um ..live" 
dabei zu sein, wenn eine Film- 
kommissarin ihre Arbeit macht. 
Was sieh vor den Augen der 
kleinen Zusehauergrup)»' am 
Flugplatz abspielt, sind Drehar- 
beilen zu der Serie ,,Die Kom- 
missarin', ilie seit Anfang ()kto- 
ber in der ARD gezeigt wird. 

Inzwischen hat die ,,Ki'imi- 
nalpolizislin" ihre Waffe wieder 
eingesteckt, hat sich einen Man- 

tel um die Schultei n gelegt und 
trinkt einen 'warmen I<affee. 
Verkörpert wird die Kommissa- 
rin I-ea Sommer von keiner Ge- 
ringeren als Hannelore Eisner. 
Zusammen mit Frauenschwarm 
Til Schweiger (,,Der bewegte 
Mann", ,,Manla-Manta" ) alias 
Nick Siegel und RegisseiU' Urs 
Egger geht sie die Szene von 
eben noch einmal durch. ,,Wir 
machen es noch mal, weil's so 
sehiin wai", sagt Egger in 
schönstem Schweizer Dialekt. 
Also gut: P'.lsner und Schweiger 
si-tzen sieh wieder ins Auto, 
nehmen die Ausgangsposition 
ein. ,,Ruhe bitte, wir drehen. 
Ton? Läuft . . . Go" - Und Wie- 
del' rast der Schlitten um die Ek- 
ke. wieder springi'n die beiden 
Schauspielei' mit gezogener 
Waffe aus dem Wagen - Cut, die 
Szene ist im Kasten. 

..Ciedreht wird der Showdown 
der 20. Episode mit <lem Titel 
.Das Amulett ", erklärt Bettina 
Linkert, Mitarbeiterin der 
Frankfurter Produktionsfiima 
Monaco-Film. ,!In.sgesamt gehö- 
ren über 40 Personen zum Team. 
Die Aufnahmen, die wir in 
Egelsbach drehen, sind mit Ab- 
stand die aufwendigsten, die 
wii' für diese Serie bisher ge- 
macht haben." Und tatsächlich: 
Auf dem Mini-Aii'port ist Adl- 
on pur angesagt. Immer wieiler 
erhellen meterhohe Flammen 
und ICxplosionen den Nacht- 
himmel über dem Klammern- 
dorf. 

Drei Tage lang vei wandell das 
Team um Egger den Egelsba- 
cher Flugplatz in eine Filmland- 
schaft. Hektik und Stieß diktie- 
ren das Gesehehen. .Jeder hat 
seine Aufgabe, weiß, was er zu 
tun hat. Vorschnauf|)ausen gibt 
es nur wenige. ,,Beim Drehen 
sind wir im Prinzip rund um die 
Uhr im Sti eß", erzählt Hannelo- 
re pjlsner, währenil sie ganz ne- 
benbei die Wünsche einiger Au- 
togrammjäger erfüllt. ,,Soll ich 

Keine Wiederbesetzungssperre 

beim Freiwerden von Stellen 

Antrag der Wahlgemeinschaft mit knapper Mehrheit abgewiesen 
Kgolsbacli (rg) - Über eine 

ganze Latte von Anträgen wur- 
de in der Gemeindeverlretersit- 
zung am vergangenen Mittwoch 
en bloc abgestimmt, weil in den 
Ausschüssen bereits Einigkeit 
darüber erzielt worden war. 
Hier die wichtigsten Beschlüs- 
se: 
✓ Die Gemeinde Egelsbach 

verlängert am L Januar 1995 
ihre Beteiligung am Betrieb dos 
Anruf-Sammel-Taxis um ein 
Jahr. Sie steuert für das von den 
Stadtwerken Langen betriebe- 
ne Projekt 25 000 Mark bei. 
✓ Der in diesem Jahr erstellte 

Frauenförderplan 1994 bis 1999 
fand die Zustimmung aller vier 
Fraktionen. Nach dem Hessi- 
schen Gleichberechtigungsge- 
setz mußte die Gemeinde, die 
seit 1. August in Marita Sommer 
eine Frauenbeauftragte hat, ei- 
nen solchen Plan aufstellen. 
✓ Durch die Bank bejaht wur- 

de auch ein Antrag der SPD, 
wonach die Möglichkeiten einer 
Verlagerung der Abfallentsor- 
gungs-Firma Knöß & Anthes 
vom bisherigen Grundstück an 
der Woogstraße auf ein anderes 
geeignetes Gelände innerhalb 
des Gemarkungsgebietes ge- 
prüft werden sollen. Wie be- 
richtet, soll das Unternehmen 
aufgrund allzu markanter Duft- 
noten aus der Ortsmitte ausge- 
siedelt werden. 
✓ Ein anderes SPD-Papier, in 

dem der Gemeindevorstand be- 
auftragt wird, beim Kreis Of- 
fenbach die Installation einer 

Ampelanlage an der Kreuzung 
Wolfsgartenstraße/K 1(58 neu/ 
Auf der Trift zu erreichen, wur- 
de ebenfalls einmütig abgeseg- 
net. Ohne Ampel könnten die 
Kinder des angrenzenden Kin- 
dergartens Forsthaus die Straße 
nicht gefahrlos überqueren, 
heißt es in der Begründung. 
✓ Die Mittel für einen neuen 

Radweg nach Erzhausen wer- 
den solange gesperrt, bis ge- 
klärt ist, ob ein Ausbau der letz- 
ten Teilstrecke eines Feldweges, 
der in einem Abstand von 100 
Metern parallel zur Bahnstrek- 
ke verläuft, nicht die preiswer- 
tere Lösung ist. Nach diesem in- 
terfraktionellen Antrag soll die 
Gemeinde das besagte Teil- 
stück, ,,das sich in einem 
schlechten Zustand und in Pri- 
vatbesitz befindet", erwerben. 
✓ Schon vor der Parlaments- 

sitzung waren sich die Gemein- 
devertreter auch über einen An- 
trag der Bündnis-Grünen einig 
geworden, wonach im Hinblick 
auf die S-Bahn im Investitions- 
haushalt 1996 die Neuanschaf- 
fung von 24 weiteren Fahrrad- 
boxen für etwa 30 000 Mark 
eingeplant werden soll. 
✓ In den Haushalt für 1995 

wurden noch zwei Anträge der 
SPD aufgenommen. Bei Ent- 
haltung der Bündnis-Grünen 
stimmten die anderen Fraktio- 
nen einer Vorlage zu, die für 
10 000 Mark eine bessere Be- 
schilderung und Beleuchtung 
im Eingangsbereich des Bürger- 
hauses vorsieht. Mit fünf Ge- 

genstimmen von den Bänken 
cler CDU-Fraktion wurde der 
Beitritt der Gemeinde Egels- 
bach in den Förderverein Fritz 
Bauer Institut beschlossen. Die 
Gemeinde unterstützt dieses 
Studien- und Dokumentations- 
zentrum zur Geschichte und 
Wirkung des Holocaust, das am 
1. Januar 1995 gegründet wer- 
den soll, mit einein Jahresbei- 
trag von 1 000 Mark. 
✓ Geändert wurde ein Antrag 

der Bündnis-Grünen, die die 
gemeindliche Sauna am lieb- 
sten privat betreiben lassen 
würden. Bis auf den Grünen 
Markus Hambek, der für die 
Schließung der Sauna plädier- 
te, einigte sich das Gemeinde- 
parlament auf eine Prüfung 
eventueller Kostenreduzierun- 
gen. 

Knapp abgeblockt wurde das 
Ansinnen der WGE, beim Frei- 
werden von Stellen mit wenigen 
Ausnahmen eine neunmonatige 
Wiederbesetzungssperre einzu- 
halten. Bürgermeister Heinz 
Eyßen (SPD) ,,konnte den Sinn 
dieses Antrages nicht erken- 
nen". Das Korsett in der Rat- 
hausverwaltung sei jetzt schon 
sehr eng geschnürt. Würde die- 
ser Antrag angenommen, so Ey- 
ßen, wäre das ,,ein Beitrag zur 
Drangsalierung des Gemeinde- 
vorstandes". Mit 13 SPD- und 
zwei Grünen-Stimmen wurde 
das Papier zurückgewiesen. Ne- 
ben der WGE iiatten die CDU 
und zwei Grüne dafür ge- 
stimmt. 

Gesprächsabend: 

„Mut zur Pflege" 
Egcisbach - Unter dem Titel 

,,Mut zur Pflege" veranstaltet 
rJer Diakoniekreis der evangeli- 
schen Kirchengemeinde Egels- 
bach Gesprächsabende für pfle- 
gende Familienangehörige. Da- 
bei wird diesem Personenkreis 
die Möglichkeit gegeben, Erfah- 
rungen auszutausciien oder sich 
Rat zu holen. Der nächste Ge- 
sprächsabend dieser Art findet 
am Donnerstag, 15. Dezember, 
ab 20 Uhr im evangelischen Ge- 
meindehaus statt. Auch können 
die Betroffenen an diesem Abend 
mit Krankenschwestern spre- 
chen. 

US-Soldaten singen 

Weihnachtslieder 
Egelsbach - Die alte amerika- 

nische Tradition des Christmas 
Caroling, das Singen von Weih- 
nachtsliedern vor den Häusern 
der Nachbarn, wird von Angehö- 
rigen der US-Armee auch in 
Übersee gepflegt: Mitglieder der 
US-Militärgemeinde in Darm- 
stadt werden am Montag, 19. De- 
zember, von 17 bis etwa 18 Uhr 
vor den amerikanischen Wohn- 
blöcken in Bayerseich Weih- 
nachtslieder singen. Danach 
werden sich die Sänger bei Ka- 
kao und Plätzchen zusammen- 
setzen, wozu auch die deutschen 
Nachbarn eingeladen sind. 

Heinrich Burk 

im Alter von 77 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Marie Burk geb. Gaußmann 
Richard Burk und Familie 
Traude Eysenbach geb. Burk und Familie 
Rainer Burk 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Auf der Trift 19 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 13. Dezember 1994, um 13.45 Uhr auf 
dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Egcisbach (rg) - Der einmütig 
verabschiedete Haushalt für 
1995 (wir berichteten) ist vor al- 
lem von Sparmaßnahmen ge- 
prägt. große finanzielle Sprünge 
kann sich die Gemeinde Egels- 
bach im nächsten Jahr nicht er- 
lauben. Und dennoch gibt es 
wichtige Vorhaben und Investi- 
tionen, die nun einmal nicht auf 
die lange Bank geschoben wer- 
den können. Die dicksten Brok- 
ken auf einen Blick: 
• Etwa 310 ODO Mark sind für 

die Anschaffung eines Lösch- 
fahrzeuges für die Feuerwehr 
eingeplant. 
• 350 000 Mark hat die Ge- 

meinde für das Legen der Kanäle 
(erster Bauabschnitt) im Kam- 
mereck kalkuliert. 
• 245 000 Mark stehen im Etat 

Kanalbau im Kammereck 

ist der dickste Brocken 

Die wichtigsten Investitionen für 1995 
für die Sanierung des Kanals in 
der Brandenburger Straße be- 
reit. 
• Je 300 000 Mark werden vor- 

aussichtlich die Sanierung der 
Rheinstraße zwischen Rathaus- 
und Woogstraße und der Ausbau 
der Straße im Bruch kosten. 
• Etwa 110 000 Mark sind für 

die nötigsten Straßenausbesse- 
rungsarbeiten vorgesehen. 
• Eine runde Viertelmillion 

wurde für die Erneuerung der 
Heizungsanlage in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle veran- 
schlagt. Ob eine Solaranlage in- 
stalliert wird, wie es die Bünd- 
nis-Grünen vorschlagen, steht 
allerdings noch nicht fest. 
• 200 000 Mark hält der Ver- 

waltungshaushalt für die Bau- 
leitplanung der Gemeinde bereit. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist die Erlösung Gnade. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 9, Dezember 1994 mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Schwager 

Eine Explosion macht die Nacht zum Tag. Die Spezialisten haben Brennsätze auf dem Dach einer Lagerhalle in- 
stalliert, die sie per Knopfdruck auslösen. Fotos (4): Neels 
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A-Jugend der SG Egelsbach 

nähert sieh der 2 Oer-Marke 

17:1-Erfolg bei Schlußlicht Rüsselsheim 
Kj^olshiich (leo) - 

Soj^ar die Fiil51)all- 
dt>r SG 

Egolsbach hat 
noch Ziele: Der 
Saisonreküicl lag 
bei bisher IT) Tref- 
fern in einem 
Spiel, am Woehen- 
encle .setzten die 
Bauer-Schützlinge 
am sechsten Spiel- 
tag der Bezirksliga 
Darmstadt mit ei- 
nem 17:1-Sieg bei 
Schlußlicht Opel 
Rüs.selsheim eine 
neue Saison-Best- 
marke. Erfolg- 
reichster Schütze 
war diesmal Marco 
Schmiedl, der 
fünfmal ins 
Schwarze traf. Mit 
12:0 Punkten und 
54:11 Toren be- 
haupten die Egels- 
bacher damit wei- 
terhin souverän 
die Tabellenspitze. 
Die Freiluftsaison 
ist damit für die 
SGE zunächst zu 
Ende. Weiter 

geht's aber .schon 
am Sonntag, wenn 
die SGE beim Hal- 
lenturnier des FSV 
Bischofsheim an 
den Start gehl. 

Die SGE trat in 
Rüsselsheim nicht 
einmal in Bestbe- 
setzung an. Car- 
sten Grünewald 
vyurde leicht ver- 
letzt geschont, wä- 
re im ,,äußersten 
Notfall" allerdings 
eingelaufen. Zu 
dieser Situation 
kam es in Rüssels- 
heim jedoch zu 
keinem Zeitpunkt, 
denn die SGE na- 
gelte die Gastge- 
ber vom Anpfiff 
weg in der eigenen 
Hälfte fest. ,,30 
Tore hätten sie 
schießen müssen", 
dokumentierte Ju- 
gendkoordinator 
Stephan Stähler 
die Egelsbacher 
Überlegenheit. 
David Racano er- 
öffnete in der drit- 

ten Minute den 
Torreigen, Marco 
Schmiedl erzielte 
in der 82. Minute 
den 17. Egelsba- 
cher Treffer. Dann 
durften auch die 
Rüsselsheimer mal 
und markierten 
kurz vor dem 
Schlußpfiff den 
Ehrentreffer. Den 
,,Auftritt des Ta- 
ges" feierte Bülent 
Uzuncay, der in 
der 59. Minute ein- 
gewechselt wurde. 
Nach 61 Minuten 
hatte Uzuncay den 
Ball bereits zwei- 
mal im Rüsselshei- 
mer Netz unterge- 
bracht. 

SG Egelsbach: 
Seng; Butsch, Cza- 
pla. Sieber, Doeh- 
ner, Kazakis (2), 
Racano (2), Hol- 
zapfel, Hajjout, 
D'Alessio (3), 
Schmiedl (5), 
Uzuncay (3), Pace 
(1), Ruckeishausen 
(1), Naumann. 

Bei Interesse 

Bus nach Lieh 
Liingoii - Die Veranlwortli- 

chen der ..Giraffen" wollen 
für das Auswärtsspiel bei 
Spitzenreiter I,ich am kom- 
menden Samstag einen Mus 
chartern, wenn (he Nachfrage 
gii)l.i genug ist. Interessenten 
können sich am morgigen 
Millwoi-h beim Heimspiel ge- 
gen Ober-Ramstadt in dei' 
l'ause beim Kampfgericht 
melden. 

Erst in der Schlußphase spielte 

der Tabellenführer meisterlich 

SG Egelsbach bot starke erste Hafte beim 1:4 in Unterhaching 

BASKETBALL 
2. Bundesliga, Herren, Gruppe Süd: 

TSV Speyer - TGS Obor-Ramsladl 78:68 
(43:36). TG Landshut - USC Frelburg 84:55 
(40:25). Einlrachl Frankfurt • BG Breiten- 
gußbach/Baunacti 67:78 (36:29). TV Lan- 
gen - BG Weiden 96:72 (44:37).USC l-|0i- 
delberg - TV Lieh 81.85 (47:44), DJK Wurz- 
burg - Tübinger SV 76:67 (40:47) 

1 TV Lieh 13131143 26:4 
2, TG Landshut 1263.1181 26:4 
3 TV Langen 1285 1167 24:6 
4. B'gußb.'Baunach 1244 1081 22:8 
5.TSVSpeyer 1181 1208 16:14 
6. DJK Wurzburg 1221:1152 14:16 
7. Eintracht Franidurt 1103:1119 12:18 
8. Tubinger SV 1136:1174 12:18 
9. USC Freiburg 1098:1196 10:20 

10 TOS Ober-Ramst. 1221:1304 10:20 
11. USC Heidelberg 1148:1194 6:24 
12, BG Weiden 1080:1374 2:28 

Kgelshac'h (leo) - Alle guten 
Dinge sind drei, clachten sich die 
Fußballer der SG Egelsbach und 
wollten am 18, Spieltag der Re- 
gionalliga .Süd im ilritten 
Münchner Gastspiel auch den 
dritten Pimkt entführen. Daraus 
wurde aber nichts: Die SC.E im- 
terlag bei Spitzenreiter Spvgg, 
Unterhaching letztendlich deut- 
lich mit 1:4 (0:1), Mit niu' zehn 
Pluspunkten rangieren die 
Egelsbacher weiterhin auf dem 
1(>. Platz, müssen jetzt im Nach- 
holspiel gegen Darmstadt !)8 
(Samstag, 14 Uhr) unbedingt 
punkten. Ihr nächstes Pflicht- 
spiel bestreitet die SGE aller- 
dings bereits am morgigen Mitt- 
woch. Um 19 Uhr stellt sich im 
Halbfinale tles Darmstädter Be- 
zirkspokals die SG Ueberau, Ta- 
bellenletzter der Bezirksoberliga 
Darmstadt, am Berliner Platz 
vor. 

In Unterhaching stand SGE- 
Trainer Herbert Schäty erneut 
nicht seine Wunschformation zur 
Verfügung. Libero Stefan Glaser 

.setzte mit einer Cirippe erstmals 
in die.ser Sai.son aus. I)aniel Ciu- 
ca übernahm dafür den Posten 
des ,,letzten Mannes". Ciuca er- 
ledigte seine Aufgabe meist or- 
dentlich, doch die lange Verlet- 
zungspause war dem Rumänen in 
einigen Situationen anzumerken, 
Ruck-zuck ging dafür die Ver- 
pflichtung von Romeo Wendler 
über die Biihne. Der beim Oberli- 
gisten SC Neiikirchen aufs Ab- 
stellgleis ge.schobene Stürmer 
saß bereits in Unterhaching auf 
der Bank und wurde nach ti,*) Mi- 
nuten eingewechselt 

Die SG Egelsbach begann ge- 
gen die nerv()S(>n Gastgeber recht 
couragiert und erarbeitete sich in 
der fünften Minute die erste Tor- 
möglichkeit. .Andreas Rüppel 
setzte Frank Dörr in Szene, doch 
Unterhachings Fersch kratzte 
Dörrs Heber gerade noch von der 
Torlinie, Zehn Minuten später ei- 
ne ähnliche Situation, als Olaf 
Kirn aus 10 Metern abzog: Er- 
neut rettete Fersch für seinen ge- 
schlagenen Keeper. Nach 20 Mi- 

nuten gewann das Unterhachin- 
ger Spiel an Farbe und nach 27 
Minuten brachte Bart.sch die 
Bayern nach einem gelungenem 
Sololauf mit 1:0 in Führung. 

Nach dem Seitenwechsel setzte 
Egelsbachs Herbert Schäty auf 
.seinen ..zweiten Sturm", schick- 
te Thomas Lauf und Romeo 
Wendler ins Rennen. Die Ent- 
.scheidung fiel jedoch auf der an- 
deren Seite, als Oberleitner in 
der 73. Minute auf 2:0 für die 
Platzherren erhöhte. ..Danach 
haben die Unterhachinger auch 
wie der kommende Meister ge- 
spielt", erklärte Herbert Schäty. 
Garcia und Oberleitner trafen 
mit einem Doppelschlag in der 
80. und 81. Minute zum 4:0, ehe 
Daniel Ciuca Sekunden vor dem 
Abpfiff den Egelsbacher Ehren- 
treffer erzielte, 

SG Egelsbach: Croonen; Ciuca, 
Bellersheim, Caic, Dörr, Hoff- 
mann, Kirn, Reljic, Zürlein, Vu- 
cenovic (67, Lauf), Rüppel (65, 
Wendler), 

Regionalliga Süd 

Kickers Offenbach — Bayern München Am, 
Spvgg, Unterhaching — SG Egelsbach 
Vesfenbergsgreuth — TSV Ditzingen 
SSV Ulm — Spvgg. Ludwigsburg 
Spvgg, Fürth — VfR Mannheim 
Kickers Stuttgart — FC Augsburg 
SV Darmstadt 98 — Rot-Weiss Frankfurt 
SSV Reutlingen — SV Wehen 
FC Hessen Kassel — SV Lohhof 

1 Spvgg, Unterhaching 18 12 4 
2 Vesfenbergsgreuth 18 10 4 
3 SSV Ulm 18 11 2 
4 Spvgg, Fürth 18 10 4 
5 FC Augsburg 18 10 4 
6 Bayern München Am, 18 8 3 
7 Kickers Stuttgart 18 9 4 
8 TSV Ditzingen 18 7 6 
9 Spvgg, Ludwigsburg 18 6 5 

10 SV Lohhof 18 6 5 
11 VfR Mannheim 18 7 3 
12 SV Darmstadt 98 17 5 6 
13 SSV Reutlingen 18 6 4 
14 Kickers Offenbach 18 6 2 10 
15 FC Hessen Kassel 18 2 8 8 
16 SG Egelsbach 17 3 4 10 
17 SV Wehen 18 2 4 12 
18 Rot-Weiss Frankfurt 18 2 1 15 

46:20 
37:19 
41:25 
35:21 
33:20 
26:15 
44:24 
33:24 
25:28 
21:24 
24:33 
29:30 
25:38 
25:30 
24:38 
17:31 
19:42 
15:57 

0:0 
4:1 
0:0 
3:0 
3:1 
1:1 
5:1 
3:0 
1:4 
28:8 
24:12 
24:12 
24:12 
24:12 
24:12 
22:14 
20:16 
17:19 
17:19 
17:19 
16:18 
16:20 
14:22 
12:24 
10:24 
8:28 
5:31 

Am nächster) Samstag (17. Dezember, 14 Uhr) spielen: SG Egelsbach - SV 
Darmstadt 98 (Berliner Platz). 

Im letzten Moment wurde Langens Klaus Muller hier von einem Heusenstammer vom Ball getrennt. Durch die 
dritte Niederlage In Folge Ist der „Club" In der Bezirksliga Offenbach vom elften auf den 13. Platz gerutscht. Am 
nächsten Samstag ist die Mannschaft von Trainer Klaus Fiederer beim Tabellenfünften Teutonia Hausen zu 
Gast. Foto: Mahn 

TURNEN: Die Frauen der 
KTG Frankfurt haben sich als 
Sieger der Aufstiegsrunde für die 
Bundesliga qualifiziert. 

TELEGRAMME 

SKI ALPIN: Wegen des chroni- 
schen Sehneemangels in den Al- 
pen sind drei weitere Rennen des 
Ski-Weltcups abgesagt worden: 
Der Super-G der Männer in Bad 
Kleinkirchheim/Österreich (20 
Dezember) sowie der Super-G 
und Riesenslalom der Frauen in 
Morzine/Frankreich (20./21. De- 
zember). Als Ersatzort springt 
erneut das schneereiche Val 
d'Isere/Frankreich ein. 

MOTORSPORT: BMW schließt 
ein erneutes Formel-1-Engage- 
ment generell nicht aus, kann 
sich aber derzeit diesbezüglich 
noch nichts Konkretes vorstel- 
len. 

FUSSBALL: DFB-Trainer 
Hannes Lohr berief den Frank- 
furter Matthias Becker und Tobi- 
as Hager vom FC Bayern Mün- 
chen nachträglich in sein Aufge- 
bot für das EM-Qualifikations- 
spiel der ,,U 2r'-Junioren am 
Dienstag gegen Moldawien. 

FUSSBALL: Regionalligist 
Tennis Borussia Berlin hat sich 
von Trainer Willibert Kremer ge- 
trennt. 

Ein deutlicher 96:72-Sleg gegen Schlußlicht BG Weiden gelang den „Gi- 
raffen" am Samstag, obwohl sie über weite Strecken nicht überzeugten. 
Hier sucht Boris Beck, der es auf sechs Punkte brachte, einen freien Mit- 
spieler. Foto: Weinert 

Knill und Glasauer mit „Zielwasser' 

beim 96:72 über Schlußlicht Weiden 

„Giraffen" insgesamt wenig überzeugend / Morgen kommt Ober-Ramstadt 
Langen - Ohne voll zu über- 

zeugen bezwangen die Bundesli- 
ga-Basketballer fies TV Langen 
am Samstagabend den Aufstei- 
ger und Tabellenletzten BG 
Weiden sicher mit !)():72. Die 
Gäste wurden dabei üljer weite 
Strecken der Partie ihrem Huf 
als designierter Absteiger voll 
gerecht und hatten es lediglich 
der Tatsache, daß die ..Giraffen" 
nur etwa zehn Minuten voll kon- 
zentriert zur Sache gingen, zu 
verdanken, daß sie in cler Georg- 
Sehring-Halle nicht mächtig 
unter die Rader kamen. Ande- 
rerseits ist es vielleicht auch ein 
wenig verständlich, dali die 
Spieler von Trainer Bill Snyder 
nach dem tollen Erfolg der Vor- 
woche gegen die harmlosen Wei- 
dener nicht wieder mit dersel- 
ben Konzentration zu Werke ge- 
hen konnten. Als Resultat bleibt 
aber festzuhalten, daß nach dem 
15. Spieltag alles beim alten 
bleibt, da auch die anderen 
Teams an der Tabellenspitze 
siegreich bliel)en. Schwerer als 
dieses Spiel wird es für den TVL 
aber sicherlich bereits am mor- 
gigen Mittwochabend, wenn es 
im vorgezogenen Derby gegen 
die TCiS Ober-Ramstadt geht. 
Trotz teilweise beachtlicher Lei- 
stungen sind die Ober-Rainstäd- 
ter zwischenzeitlich auf Rang 
zehn dei Tabelle zurückgefallen, 
wobei allerdings der Rückstand 

auf Rang sechs gerade einmal 
zwei Punkte betragt. 

Ein Wiedersehen wird es in 
diesem -Spiel mit einem Akteur 
geben, der in Langen über Jahre 
..Mr. Basketball" schlechthin 
war. Nach seinem gescheiterten 
Trainerdebüt beim TVL ist .Joe 
Whitney nun wieder als Spieler 
aktiv und verstärkt die TGS. Mit 
ihm sind die Ober-Ramstädter 
für jeden Gegner zu einer Ge- 
fahi- geworden und die ..Giraf- 
fen" werden diesen Gegner mit 
Sicherheit nicht auf die leichte 
Schulter nehmen, zumal mit 
dem starken Center Thomas 
Klement und neuerdings mit 
dem Deutsch-Amerikaner Loe- 
scher weitere starke Akteure in 
den Reihen der TGS sind. Spiel- 
beginn in der Langener Georg- 
Sehring-Halle ist bereits 18.:t() 
Uhr. 

Die erste Überraschung gegen 
Weiden gab es lK>reits vor dem 
Eröffnungssprungball, denn der 
gerade erst verpflichtete 2,:?1 
Meter große US-Center Lanier 
wurde von den knapp 700 /Cu- 
schauern vergebens im Trikot 
der Gäste gesucht. Gerüchte- 
wei.se sollen sich die Weidener 
von ihm wegen schwacher Lei- 
stungen bereits wieder getrennt 
haben. In Langen war jedenfalls 
wieder der Rus.se Sergei Kot- 
schergyn dabei, und mit 27 

Punkten machte er seine Sache 
auch recht gut. Neben ihm 
konnte lediglich der bereits 
deutlich über 40 ,Jahre alte 
Spielertrainer Kennith Sweet 
überzeugen, der sich allerdings 
nur selten einwechselte. 

Die ..Giraffen" hatten natür- 
lich deutlich mehr zu bieten. 
Doch wer geglaubt hatte, daß 
der TVL diesen relativ einfachen 
Gegner locker in die Schranken 
verweisen konnte, sah sich 
schnell getäuscht. Während die 
Defensive sicher stand, mißlang 
im Angriff doch vieles. Irgend- 
wie kam der Kombinationsfluß 
nicht so richtig in Gang, und 
wenn dann doch einmal ein Ak- 
teur gut freigespielt wurde, wa- 
ren clie Würfe oft einen Tick zu 
ungenau. So konnten sich die 
Gäste über lange Zeit des ersten 
Durchgangs erfolgreich behaup- 
ten und lagen nach 15 Minuten 
nur knapp mit 24:25 im Rück- 
stand. Ein Problem für die Lan- 
gener war zudem die frühe hohe 
F'oulbelastung von Center Ro- 
bert Wintermantel, der dadurch 
im ersten Durchgang kaum zum 
Einsatz kam. Dali die ,,Giraffen" 
dann doch zu einer Sieben- 
Punkte-Pausenführung kamen, 
lag an den beiden an diesem 
Abend sichersten Werfern im 
TVL-Dress. Thomas Krull und 
Thomas Glasauer. die mit insge- 
samt elf ..Dreiern" endlich die 

nötige Treffsicherheit demon- 
strierten. sorgten fast im Allein- 
gang für den 44:.'i7-Pausen- 
stand. 

Die ersten zwölf Minuten nach 
dem Wechsel sorgten dann für 
die F^ntscheidung in dieser Par 
tie. Endlich wurde konzentriert 
gespielt und der Erfolg stelle 
sich wie selbstverständlich ein 
Sowohl unter dem Korb wip 
auch aus den Außenpositionen 
gab es sichere Würfe, auch weil 
c;idlich mannschaftsdienluh 
agiert wurde. 73:48 nach :{2 Mi- 
nuten, da stand der Sieger end- 
gültig fest. In der Schlußphase 
aber verfielen die Langener 
dann wieder in unproduktive 
Einzelaktionen, wobei vor allem 
die Aufbauspieler viel zu sehr an 
das eigene Punktekonto dach- 
ten. Der klare 96:72-Erfolg blieb 
dennoch ungefährdet. Bester 
Spieler im Dress der ..Giraffen 
an diesem Abend war Thoma.«; 
Krull, der nicht nur seine Defen- 
sivaufgabe gewohnt sicher erle- 
digte, sondern auch im Angriff 
eigentlich als einziger über die 
gesamte Spielzeit ein souve- 
räner Vollstrecker war. 

TV Langen: Daniel Hallgrim- 
son (9), Quincy Vance (14), Tho- 
mas Glasauer (18), Tim Granold 
Thomas Krull (26), Goran Leko 
(9), Jens Freudl (2), Robert Win- 
termantel (12), Boris Beck (6). 
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Seibels Anschlußtreffer kam zu spät 

1:2 gegen Heusenstamm bedeutete dritte Niederlage in Folge für den ,,Club" 
Langen (app) - ..Es wird 

wirklich Zeit, daß die Winter- 
pause kommt", meinte Klaus 
Kiederer. der Trainer des Fuß- 
ball-Bezirksligisten FC Langen 
nach dem 20. Spieltag. Am ver- 
gangenen Wochenende mußte 
(1er FCL mit der ..Ersten ' und 
der Reserve die jeweils dritte 
N'i"derlage in Folge hinneh- 
men. Die TSV Heusenstamm, 
mit der ersten Manrischaft im- 
merhin Tabellendritter und mit 
der ..Zweiten" Vierter, gewann 
i;n Waldstadion Oberlinden 
beide Spiele mit 2:1. Für die 
Langener Reserve war Oliver 
Härtel, für die ..Erste" Stefan 
Seibel erfolgreich. 

Die erste Mannschaft vom 
..Club" ist nach dieser Nieder- 
lage der Abstiegszone näher 
gerückt, vom elften auf den 13. 
Rang abgesackt, da die hinte- 
ren Mannschaften zu Punktge- 
winnen gekommen sind. Der 
SV Aris und die SG Götzenhain 
sind am FCL vorbeigezogen, 
die 3SG Langen ist bis auf zwei 
Punkte rangekommen. Und der 
letzte Gegner in diesem Jahr ist 
auch nicht ohne: bei Teutonia 
Hausen, dem Tabellenfünften, 
müssen die Langener vor ihrer 
Weihnachtsfeier um das Ende 
der Negativserie kämpfen. 
..Das wäre wichtig", so Klaus 
Fiederer. ,,um das Schiff wie- 
der ins richtige Fahrwasser zu 
bringen." 

Gegen die TSV Heusenstamm 
waren die ,,Rot-Weißen" zu Be- 
ginn in allen Belangen unterle- 
gen. ,,Das war eine einzige Ka- 
tastrophe", schimpfte Klaus 
Fiederer über die Darbietung 
seiner Mannschaft im ersten 
Abschnitt. ,,Es hätte auch lok- 
ker 0:4 stehen können", so der 
verärgerte Trainer. Torhüter 

In der Schlußphase bemuhte sich der FC Langen gegen die TSV Heusenstamm verzweifelt um den Ausgleich. 
Auch die Abwehrspieler, hier Giuseppe Baslle (rechts), schalteten sich in den Angriff ein. Doch mehr als der An- 
schlußtreffer durch Stefan Seibel gelang den Gastgebern nicht mehr. Foto Mnhn 

Uwe Schlapp, wie so oft in den 
letzten Wochen überragender 
Akteur seiner Farben, verhin- 
derte mit einigen Glanzpara- 
den ein Debakel. Zweimal 
mußte er jedoch hinter sich 
greifen: in der 2(). Minute traf 
Jung zum 0:1. zehn Minuten 
später Franusch zum 0:2. Der 
,,Club" hatte nur eine Chance: 
Jörg Bauer setzte in der 35. Mi- 
nute einen Kopfball über das 

Tor der TSV. 
Im zweiten Abschnitt kamen 

die Langener besser auf. und 
als TSV-Verteidiger Zahn mit 
gelb-rot vom Feld mußte, häuf- 
ten sich die Chancen. Dennoch 
dauerte es bis zur 81. Minute, 
ehe Mittelstürmer Stefan Sei- 
bel auf Flanke von Uwe (iroh- 
mann den einzigen Langener 
Treffer markierte. In der 80. 
Minute vergab Seibel dann den 
möglichen Ausgleich, setzte ei- 

nen Volley-Schuß knapp neben 
den Kasten der TSV. In den 
letzten Minute schickte Klaus 
?'iederer sogar noch den leicht 
verletzten Markus Grohmann 
aufs Feld, zum Ausgleich lang- 
te es nicht mehr. 

FC Langen: .Sciila|)p: Barto- 
cha. Müller, Basile. Gieler. 
Bauer. Ackermann. Michels, 
Seibel. Gray, Uwe Cirohmaiin 
(Pastor. Markus Grohmann). 

Fußballer der SSG 

feierten beim 8:1 

höchsten Saisonsieg 

Munteres Toreschießen beim Türk. SV 
I.angcMi (app) - 

Der zweite Sieg in 
Folge war gleich- 
zeitig der fünfte 
Auswärtssieg in 
dieser Spielzeit. 
Die Bezirksliga- 
Füßballer (1er 
SSG Langen ha- 
l)en am S(mntag 
beim 8:1 in Neu- 
Isenburg ihren 
h()chsten .Saison- 
erfolg verbucht 
und somit (Umi Ab- 
stand zu Aleman- 
nia Klein-Au- 
heim. dem Tabel- 
iensechzehnten. 
auf drei Punkte 
ausgebaut. Waller 
Bloss, der Trainer 
der SSC'i. ver- 
brachte erstmals 
in dieser Saison 
einen geruhsamen 
Nachmittag. 

Die -SSC. I)egann 
gegen den Türk. 
SV Neu-Isenburg 
druckvoll, wurde 
von den schwa- 
chen Gastgeiiern 
aber auch kaum 
gefordert. Bern- 
hard Cyi ys. neben 
Marcel .Starke 
stärkster Akteur 
der SSG. traf in 
der siebten Minu- 
te den Pfosten, In 
der 17. Minute 

war es Salihefen- 
(lic. der im .Straf- 
raum nur mit un- 
fairen Mitteln ge- 
stoppt werden 
konnte. Mann- 
schaftskapitän 
Jiirg Rühl ließ sich 
die Chance nicht 
entgehen - 1:0 für 
die SSC; in der 18. 
und 28. Minute 
war Zeljko Biuk 
erfolgreich: ein- 
mal nach schimem 
Sololauf, einmal 
auf Vorlage von 
Geburtstagskind 
Alexander Hugk. 
In der 3."). Minte 
markierte .S:dihe- 
fendic auf Paß von 
Starke den 4:0- 
1 lalbzeitstand. 

Im zweiten Ab- 
schnitt fand der 
Kinbahnstraßen- 
Fußball seiner 
Fortsetzung. die 
SSG kombinierte 
nach Belieben. 
Neu-Isenburgs 
Verteidiger Can 
traf in der ;')5. Mi- 
nute. bedrängt 
von Cyrys. ins ei- 
gene Netz. Bern- 
hard Cyrys war in 
der (if). Minute er- 
folgreich. als er ei- 
nen Spielzug über 
-Salihefendic und 

Antonio Sorroche. 
der eb(>nfalls Ge- 
burtstag feierte, 
mühelos zum (i:0 
al)schloß. In der 
tül Minute kam 
der Tabellenvor- 
letzte zum Ehren- 
treffer: nach Foul 
von Cyrys an K(>- 
nan gab der 
■Schiedsrichter 
Elfmeter. und 
Ediz. der anson- 
sten gegen Mat- 
thias Benz kein 
Land sah. ver- 
wandelte zum 1 :(i 
Amir Saliiiefendic 
(74.) und .Sorroche 
(i)0.) besorgten 
den höchsten Sai- 
sonsieg der SSG. 
die am Samstag 
den SV St(Mnheim 
zum letzten Spiel 
in diesem .lahr 
empfängt, bevor 
mit der anschlie- 
ßenden Weih- 
nachtsfeier im 
SSG-Vereinsheim 
die Winterpause 
eingeläutet wird. 

SSCi Langen: 
Strobel; Benz, 
lliigk. Rühl. Star- 
ke. Guzy. .luhnke. 
Salihefendic. 
Strohal. Cyrys. 
Biuk (Etemadal- 
soltani, Sorroche). 

Drei Haub-Tore beim 

5:1-Sieg gegen Messel 

Reserve der SGE jetzt auf Rang fünf 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach behauptete sich am 18. 
Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt West bei der TSG 
Messel mit 5:1 (3:0) und 
überholte damit den Auf- 
steiger in der Tabelle, liegt 
jetzt auf Rang fünf. Vor dem 
Spiel mußte Trainer Lutz 
Nabel umstellen, da sowohl 
Kai Christoph als auch Mike 
Schmidt verletzungsbedingt 
ausfielen. Zudem trennten 
sich unter der Woche die 
Wege der SGE und Bülent 
Yildrim, der den Verein ver- 
läßt. 

Die SGE ging in Messel 
konzentriert zu Werke, ge- 
riet gegen die harmlosen 
Gastgeber selten in Gefahr. 
Constantin Neagu verwan- 
delte bereits nach zwölf Mi- 
nuten einen an Radenko Vu- 
kelic verschuldeten Foulelf- 
meter zur Egelsbacher 1:0- 
Führung. Bis zum Pausen- 
pfiff erhöhte der überragen- 
de Ralf Haub mit zwei Toren 
(30.,44.)auf 3:0. 

Eine kurze Schwächepha- 
se der Gäste zu Beginn der 
zweiten Hälfte nutzten die 
Messler in der 53. Minute 

zum 1:3. dann waren wieder 
die Egelsbacher an der Rei- 
he. Wiederum Haub in der 
60. sowie Vukelic in der 73. 
Minute besorgten den ver- 
dienten 5:1-Endstand. Ein 
Messeler Akteur sah nach 72 
Minuten die rote Karte und 
auch Zafer Camurcu durfte 
vorzeitig duschen. Der 
,,Youngster" im SGE-Dress 
sah in der 78. Minute die 
Ampelkarte. ,,Ein vei'dien- 
ter Sieg", resümierte Lutz 
Nabel nach dem Abpfiff. 
,,Wir haben Ball und Gegner 
kontrolliert, taktisch her- 
vorragend agiert." Das Ver- 
letzungspech blieb der SGE 
jedoch treu. Diesmal er- 
wischte es Darko Uletino- 
vic, der gegen Ende der er- 
sten Hälfte ausschied. Beim 
Stande von 5:1 feierte Mi- 
chael Gerlach, der zu Sai- 
sonbeginn aud Oberrad nach 
Egelsbach kam, sein Saison- 
debüt. 

SG Egelsbach: Schwarz; 
Kurpiela, Inerle (75. Ger- 
lach), Löwel, Camurcu. 
Oral, Neagu, Ramadani, 
Uletinovic (38. Durgun), 
Haub, Vukelic. 

Bezirksliga Offenbach 
Susgq Oflenihal — FV 06 Sprendingen 
KV Mühlheim—Teutonia Hausen 
TSG Mainflingen — SG Rosenhöhe 
BSC 99 OHenbach — Gemaa Tempelsee 
SV Sietnheim — Spvgg. Dietesheim II 
PC Langen — TSV Heusenstamm 
SV Aris Odenbach—Alem. lOein-Auheim 
SG Götzenhain — FC Oflenthal 
Türk. SV Neu-lserrb. - SSG Langen 

1 Susgo Ottenthai 
2 FV 06 Sprendlingen 
3 TSV Heusenstamm 
4 KVMülilheim 
5 Teutonia Hausen 
6 TSG Mainflingen 
7 SG Rosenhöhe 
8 BSC 99 Offenbach 
9 SV Steinheim 

10 FCOHenthal 
11 SV Aris Offenbach 
12 SGGötzenham 
13 FCLan^ 
14 Spvgg. Chetesheim II 
15 SSG Langen 
16 Alem. Kl^-Auheim 
17 Türk.SVNeu-lsenb. 
18 Gemaa Tempelsee 

20 14 
20 12 
20 13 
20 13 
20 11 
20 11 
20 10 
20 10 
20 

2 6 
4 6 
5 6 
6 8 
3 10 
3 10 
8 8 
3 11 
6 11 
2 17 
2 17 

1:1 
1:1 
4:4 
1:0 
2:1 
1:2 
2:1 
7:2 
1:8 

58:24 33:7 
52:26 30:10 
51:25 30:10 
61:28 29:11 
51:20 27:13 
40:34 25:15 
67:37 22:18 
43:37 22:18 
42:46 20:20 
38:47 19:21 
24:41 18:22 
38:34 17:23 
34:37 17:23 
34:38 16:24 
34:46 15:25 
20:49 12:28 
23:77 4:36 
17:81 4:36 

Viktoria Mühlheim. SSG Langen - SV 
Steinheim. FC Offenthal • Türk. SV Neu- 
Isenburg. Gemaa Tempelsee - SG Götzen- 
hain. Alemannia Klein-Auheim - BSC 99 
Offenbach. SG Rosenhöhe - Aris Offen- 
bach. FV 06 Sprendlingen - TSG Mainflin- 
gen. 

BezirksiigaDannstailtWest 
TSV Nieder-flamstadt — SV Sl. Stephan 
TSG Messel — SG Eoelsbach 11 
TG 75 DarmstaiJt — SG Modau 
SV Erzhausen — SSG Darmstadt 
FC Leeheim — Grün-Weiß Darmstadt 
SG Arheilgw — SV Damistadt 98 II 
Rot-Weiß Darmstadt - SV Nauheim 
SV Klein-Gerau — SKV Büttelbom 

Am Donnerstag (15. Dezember, 18.30 
Uhr) spielen: TSV Heusenstamm - Susgo 
Offenihal. 

Am nächsten Samstag (17. Dezem- 
ber, 14 Uhr) spielen: Teutonia Hausen • 
FC Langen, Spvaa. Dietesheim II - Kickers- 

1 SV Darmstadt 98 II 
2 SSG Darmstadt 
3 TSVNieder-Ramstadt 
4 SKV Büttelbom 
5 SG Egelsbach II 
6 SV St. Stephan 
7 TSG Mes^ 
6 TG 75 Darmstadt 
9 SV Nauheim 

10 FCLeeheim 
11 SGAitieil^ 
12 Rot-WeißDarmstadt 
13 SV Erzhausen 
14 SVKIein-Gerau 
15 Grim-WeiODarmstadt 
16 SG Modau 

18 10 6 
18 10 6 
18 10 5 
18 9 

2:1 
1:5 
2:1 
2:3 
2:2 
1:1 
2:2 
0:1 

44:25 26:10 
41:24 26:10 
34:26 25:11 
35:31 24:12 
61:39 20:16 
37:38 20:16 
24:31 20:16 
35:30 19:17 
27:24 17:19 
28:38 16:20 
32:29 15:21 
33:34 15:21 
39:42 15:21 
29:49 12:24 
19:38 10:26 
27:48 8:28 

Cliacaresse 
Wasclihandscliuhe 
unloder QQ 
gemustert 

Fairy Ultra plus 
Nachfüllpackung A ÄQ 
500 ml je 

WC-frisch ._999 
750 ml je 

Vlss 
Badreiniger Q Coral IntCnSiV BOX 1 kg je 
500 ml ** 

MVoll-/Color- 
Waschmittel 2 kg je 

Axe After 
Shave 
100 ml je 

Moltex /Moltex Oko 
Höschenwlndeln 
Doppelspar-^ A HH 
Packung je ^ ■■ 99 

.22^ ISIb 

n Liiamln ^^ 
^ Pflege- \ 

bad ^ 
750 ml 
Original 

'!5;99r 

Milupa 
Baby- 
menues 
250 g je 

2^ 

Piiivi BMMM M6thusdn 
§!"" Knoblauch 
ShampOO Dragees 
200 ml je -- ' 

Doppelherz 
Vitamin C Brause- 
tabletten 20-er 
Caicium Brause- 
tabletten 20-er 

Alpecin 
Haar- 
wasser 
forte/ 
fresh 10-er Beutel 
200 ml je 

w 

lllächfl 

W 

9 499 

4." 

Odol 
Mund- 
wasser 
150 ml 

f 

Kneipp 
Erkältungstee 

Sunsweet 
Pflaumenkur 0,71 

Diabetiker Riegel 17 
3 X 35 g je Ii 

f 5=29r 
Thera-med 
Spender 
2 X100 ml je 
Älkmene 
Kräuter-Extraktbad C QQ Tamni 

Fenjala «99 64-er 
Ö'bad 44tgfir 
200 ml J-KW 9) 

ULTRA 
BEAUTY 

Frankonia 
Ultra 
Beauty 

Fissan Ölpflegetücher 
120-er f. QQ 
Nachfüllpack " 

balsam 
150 ml je 

Jß^ 
Felix 
Feines Ragout 
212 ml je -.79 

Holtmanns 
Gardinen- 
neu 
500 ml 

4^ 

■•teEaJr; 

Briovital 
1000 ml 

„24:49 

4*» IL20J« 
..preislierülimt...preisbisrulimt...preisberuhmt 
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Nachwuchs sorgte für Rekordbeteiligung Gelungener Start für den 

Langener Judo-Verein ermittelte Meister / Ehrung verdienter Mitglieder SKV in die RÜckmnde 
l.niiKCM - In der Tiiinhiillc der 

AllH'it-Kin.sIcin-Schulc truH der 
1 .ludo-Vi'i i'in I,linken .si'inc Vcr- 
i'msmci.slcr.schiift iius. Die Vcr- 
Mn.stidtci- /('iulcn sich uhcri aschl 
iibcr die rcHc Tcilniihmc der Ju- 
gendlichen und .lunnstcn des 
Vereins Mit rund 71) mnnnhchen 
und weil)lichen .hulokiis konnten 
die Venuilwortlichen die Iiisher 
Hiiidte Teilnehnier/iihl verhu- 
chi'n. 

Im Verliiuf der spiinncixlen 
und technisch iins|)ruchsv(illcn 
K:iin|)fc wurde in iicht (iruppen 
im d()|)|)eltcii K.n-System um die 
Mediiillen nekiimpft. Folgende 
Plazierungen haben sich eiT^e- 
lien: Vercinsmeister wurden Ro- 
land Waller. .Susanne (luntrum, 
Kelix Krzberj^er. Florian Alimus, 
• iliver Koczy, Denis Delrieux. 
Khanf^ Do, .ienny I'faff. Zweite 
l'l.itzc" belcf^ten Felix Hodner. 
Andeep l'annu, Uwe lialdi- 
srhweiler. Florian (iuntnim, 
■Alexander Majid, Tiiiim Naii, 
■lessica Carrison, David Uorows- 
ki Auf dritten Platzen landeten 
Matthias Scheh, Alexander Al- 
tholf, Kuben Albcrl. Uta llern- 
mann. Andre Schäfer. Ceor^; 
Kassek, Martin Walk, Vanessa 
Delrieux, Aluircas Jahn. Fabian 
SchrcMber, Wolf-Dieter Holz. Iris 
(iraner. Miriam Volkmann. Re- 
becca (larrison. 

Nach der Verleihung von Me- 
daillen und Urkunden an die er- 
folgreichen Kampfer wurden 
zwei Mitglieder, dii' sich seit U!) 
•lahren aktiv im Verein enf>anie- 
ren. mit einem Präsent geehrt: 
(Junther Kant als lannjiihrif^er 
.liiHeiulwart und .lürnen Möller 
als über laiif^e .lahrc aktiver 
Kampfer im Schwergewicht der 
\'ercinsmannschaft sowie 
Kampfrichter im Hessischen .hi- 
do-Verband, 

Siege für erste und zweite Mannschaft 

Aufs Kreuz gelegt: Im Finale der jüngsten Judokas setzte sich Khang Do gegen Felix Rodner durch. Foto: Wemert 

Doch es bei dieser Ver- 
einsmeisterschaft nicht nur um 
die Krmittliinfi der besten ju- 
gendlichen .ludoktis oder Khrun- 
Hcn, In diesem .lahr erhielt das 
Turnier eine besondere Note, 
denn die erste Mannschaft des 
Vereins hatte die ..alten I Icrren", 
mit denen sie sich jede Woche 
aufs neui' im Training messen, zu 
einem Ver^leichskampf heraus- 
gefordert Die Idi'c dazu entstand 
beim Sommerlager und wurde 
nun endlich realisiert. Dabei wa- 
ren beide Mannschaften ^lei- 

Kegler der SSG stellten 

erneut Bestleistung auf 

Die ersten Herren gaben Galavorstellung 
l.iin^cn - Am (.Msten Spieltaj; 

der Kückrunde hatti' die erste 
Mannschaft der SS(;-Kc>>lcr 
I leimrecht Hegen den SC Frisch- 
auf 77 Frankfurt. Im ersten 
Duri'hjjanf^ lejiti'n die Lan^^ener 
machlif^ los. Manfred Pasinj^ mit 
neuem Bahnrekord kam auf 
phantastische S)2II Holz. In^o 
I lahnel kam auf i)L' I und Andreas 
Schumann erreichte auch noch 
il2l) Holz. Obwohl Manfred Tho- 
mas vom SC auch .sehr fjute (!!!4 
Holz erspielte. Uifien die Langen- 
ei' mit um 1 lolz vorn. 

Im zweiten Durchgann gab es 
weitere starke Frgebni.sse: Ratko 
Dcsa erzielte 117;!. Xaver Detzer 
■144 und Andreas Kmctec 7()8 
Holz, was ein (iesamtergebnis 
von 04(1 Holz für die SSG be- 
deutete. Die Ciäslo brachten es 
auf 4 772 Holz. Das Langener Re- 
sultat bedeutete gleichzeitig neu- 
en Mannschaftsrekord. 

Di^' zwi'itc Mannschaft mulJte 
zu Fortuna Obertshausen reisen. 
I lier gab es mit 2 !i2r) : 2 2S)r) Holz 
cmen nicht unbedingt zu erwar- 
tenden Krfolg. Bester Langener 
war Clregor Müller mit 41)8 Holz. 
Peter Brenner (.'59i)), Artur Moll 
CiOl). Michael Sa.ss (;i87), Sieg- 
fried Starke (l!H4) und Dieter 
Schumann (liliO) traten noch an. 

Die dritte Mannschaft mußte 
im Derby gegen den SKV 77 Lan- 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
inC: S(iE — JSG Lamport- 

lieim/Bürstiult 20:17 
Zum Beginn der Rückrundf 

kam derTabcllenlctz.tc Lampert- 
heim/Bürstadt nach Egelsbach. 
Währenil der Gegner sich stark 
verbessert zeigte, spielte die SGE 
wieder sehr wechselhaft. Dem 
stellenweise starken technischen 
Spiel standen wieder Anfänger- 
fehler gegenüber. In der ersten 
Halbzeit spielte man bis zur 18, 
Minute konzentriert und erspiel- 
te eine 1():3-Führung. Jetzt bega- 
ben sich einige Spieler geistig 
schon in die Pause und der Geg- 
ner wurde zum Torewerfen ein- 
geladen. Deshalb ging die SGE 
nur mit einer ll:7-Führung in 

die Pause. Nach der Pause kam es 
noch dicker, der Gegner verkürz- 
te durch P'ehler der ICgelsbacher 
auf 11:12. Das in dieser kriti- 
schen Phase das Spiel nicht zu- 
gunsten des Gegners kippte, lag 
an den Paraden von Torwart An- 
dreas Macht. Durch Einzelaktio- 
nen von Steffen Halama, Daniel 
Kammer und Björn Fritzsche zog 
inan wieder auf 17:11 davon. 
Nach dem beruhigenden Vor- 
sprung ließ man in cler Knzentra- 
tion wieder nach und der Gegner 
eiv.ielte noch eine Ergebnisver- 
besserung. 

Es spielten: Andreas Macht: 
Björn Fritzsche (8), Steffen Hala- 
ma (6), Daniel Kammer (3), Enno 
Vasconi (2), Sascha Becker (1), 
Peter Watzinger, Henning Sud- 
brock, Sebastian Kaspar, Ole 
Sorgenfrei, Thomas Döhler, 

chermaßen motiviert, denn in ei- 
nem derartigen ,,offiziellen" 
Rahmen waren die .ludokas bis 
dato noch nii'ht angetreten. Die 
zahlreich erschienenen Kitern 
konnten auch hier ,sehr spannen- 
de Kämpfe beobachten, bei de- 
nen vor allem die .lugendlichen 
die Mannschaft ihrer Trainer - 
die ..Champions" - kräftig anfeu- 
erten. Die Mannschaft der ..Ol- 
dies" hatte insgesamt das Nach- 
sehen. denn die erste Mannschaft 
- immerhin in der nächsten Sai- 
son auch wieder in d("r Landesli- 

Handbail-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

gen 11 antreten. Hier gab es mit 
2 222 Holz ein schwaches Krgeb- 
nis gegenüber den 2 .'il);i 1 lolz des 
SKV. Alexander Nutsch und 
Heinz Klingenhagen konnten mit 
387 Holz noch eingermaßen mit- 
halten, Horst Rakoczy (3()8), 
Klaus Hartmann (3t)7), Karl- 
Heinz Hock (3ti2) und Kwald Ru- 
schin (3r)l) blieben weit unter 
ihren Möglichkeiten 

Die vierte Mannschaft machte 
es beim TV Dreieichenhain dage- 
gen besser, sie gewann nüt 
2 1;").') : 2 114 Holz. Besti'r die.ser 
Begegnung war Bernd Rhiel mit 
4().'i Holz. Alfred Rittner (374). 
Klaus Sabotke (3()4). Siegfried 
Weidl (3.")()) und Heinz Klenk 
(341) komplettierten ilas Limgen- 
erTeam. 

Die erste Damenmannschaft 
kam beim TSC! Bürgel 1 unter die 
Räder. Im Hinspiel konnte man 
noch klar gewinnen, dieses Mal 
hieß es jedoch 2 321) ■ 2 ()()4 für die 
TSG. Heniü Böhm konnte mit 381 
Holz noch mithalten. Heide Ku- 
schin. erstmals dabei, kam im- 
merhin auf 370 I lolz. Die übrigen 
Damen .spielten wie folgt: Christa 
Klingenhagen (358). Edith Bock 
(3S4) und Doris Chlupsa (323). 
Die Sorna unterlag zu Hau.se mit 
1 32r) : 1 43r> Holz gegen den SKV 
RKC Rod.gau. 

HSG Bad König — TV Frank •Crumbach 
TSV Krumbach — SG Arheilgen 
TSV Ktrch-Brombach — TV Sulzbach 
TV Burgstadt - TG 75 Oartr^staöl 
TSV Pfungstadt — HSG Langen 
MSG Biblis — TV Haibach 
TV Furth — TV Lampertheim 

1 HSG Bad König 
2 TSVKirch-Brombach 
3 TSV Krumbach 
4 TG 75 Darmstadt 
5 TV Sulzbach 
6TSVPIungstadt 
7 TV Burgstädt 
8 TV Frank -Crumbach 
9 TV Haibach 

10 MSG Biblis 
11 HSG Langen 
12 SG Arheilgen 
13 TV Furth 
14 TV Lamoeftheim 

SG Egelsbach — HSG Asbach-Modau II 
TSG Gr -Bieberau II — SG Babenhausen 
TV Gfofl-Zimmem — SG Nieder-Roden 
TSG Kieinostheim — TGB Darmstadl 
HSG Erbach — TV Hosbach 
TG Ober-Roden — TV Wenigumstadt 
HSG Rerchelsheim — TV Kleinwallstadt 

t SG Egelsbach 
2 TV Hösbach 
3SGN.edef-Roden 
4 TSGGr.-Bieberau 
i) SG Babenhausen 
6 TV Kleinwallstadl 
7 TGB Darmstadt 
8 TV Wenigumstadt 
9 TVGfofl-Zimmem 

11 TGOber-Roden 13 
12 HSG Erbach 12 
13 HSG Asbach-Modau II 13 
14 HSGRecheisheim 13 

13 10 1 
13 9 2 

0 

13 5 

0 10 
0 10 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
HSG Böllstein - TG Stockstadt 24;20 
TSV Kirch-Brombach II — TSV Habitzheim 15:20 
TAV Eppertshausen — SG Dieburg 23:15 
FC Hosbach — TSV Mainaschaff 15:18 
HSG Langen }l—TG 75 Darmstadt II 21:22 
TV Goldbach —TV Groflwallstadt tu 17:16 

1 TSV Mainaschaff 
2 TSV Habitzheim 
3 HSG Böllstein 
4 TVGroOwallstadtill 
5 TG Stockstadt 
6 TAV Eppertshausen 
7 TSVKifCh-Brombachll 
8 FC Hosbach 
9 HSG Langen II 

10 SG Dieburg 
11 TVGokJbach 
12 BSC Urberach 
13 TG 75 Darmstadt II 
14 TV Münster 

12 10 
13 9 
13 8 

13 2 
13 
12 

0 
0 
2 
0 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
0 
3 

3 0 
1 1 

2 241:213 20:4 
4 269:223 18 8 
3 258:213 18 8 

243:200 18:8 
241:218 15:9 
207,200 15:11 
241 229 13:13 
205:226 13:13 
225:247 1313 
223:245 t1:15 

8 190.204 8:16 
8 198:226 7:19 

10 227:252 6:20 
10 167:239 3:21 

Frauen-Bezirksllga Darmstadt 
TGS Walldort — TV Siedelsbrunn 18.8 
TSV Gadernheim - TV Schaattieim 22:11 
TSV Haunhetm — SVC Gemstieim 6,!n 
TSG Grofl-Bietie'au — VIL Heppetitom 14:18 
SG EgelstHCh — HSG Ijngen 14:7 
HSG Bad König — TV Groflwallsladl 14:17 
TV Groß-Zimmem — TSV HabiUtieim 19:14 

1 TGSWalldoil 12 11 1 0 202:127 23:1 
2 TV Siedelsbrunn 13 8 1 4 198:184 17:9 
3 Vit. Heppenheim 13 8 1 4 192,180 17:9 
4TSVGademhe'm 13 7 2 4 194:179 16:10 
5 HSG Langen 14 6 4 4 230:202 16:12 
eTVGfOflwailsladt 13 7 1 5 205:189 15:11 
7TSVRauntieim 12 5 2 5 1 55:146 12:18 
8 SGEgelsbacti 13 5 1 7 151:155 11:15 
9TVScl>aaHieim 12 5 0 7 180:202 10:14 

10 SVC Gemstieim 13 5 0 8 198.202 1016 
11 TVGtoß-Zmmem 13 5 0 8 159194 10:16 
12TSGGfofl-Biet)efau 14 4 2 8 195:218 10:18 

ga - war mit r):2 Punkten letztlich 
doch klar überlegen. 

Kine be.sondere Kinlage konn- 
ten alle Eltern und Kinder im 
An.schlulJ an den Mann.schafts- 
kampf bewundern, denn die Al- 
lerjüngsten (vier bis sieben .Iah- 
te) aus der Abteilung in Neu- 
Isenburg brachten eine .schöne 
Darbietung ihrer ersten .ludo- 
künste. Das .sehr harmonisch 
verlaufene Turnier wurde mit 
dem Besuch des Nikolauses be- 
enclet. 

Langen - Fast nach Maß für 
den SKV 77 Langen verlief der 
Beginn der Kückrunde. Die erste 
und zweite Mannschaft verlie- 
IJen bei ihren Heimspielen als 
Sieger die Bahnen; nur das 
Team Langen III patzte Erfreu- 
lich dabei die stark verbesserte 
?"orni der zweiten Mannschaft, 
die im Derby gegen die dritte 
Mannschaft der SSCI Langen 
klar die Oberhantl behii'lt 
SKV 77 I — TV Drrieichonhüii) 
II 3 375 : 2 290 

Auch diese Partie hatte so et- 
was wie Derbycharakter, denn 
zum unzähligsten Mal standen 
sich beide Teams in Punkt- untl 
F'reundschaftsspielen gegen- 
über, Da Langen bereits im Hin- 
spiel auf den Dreieichenhainer 
Bahnen die Punkte entführen 
konnte, hatte sich der Gegner 
einiges vorgenommen. Womit 
jedoch niemand rechnete, war 
der furiose Beginn der Langener 
Startgruppc. Josef Popp (402). 
Leo Sancler (3!)3) und Harry 
Wolfen (408) erspielten sich be- 
i'eits einen (il-Holz-Vorsprung, 
den es für die SchlulJgruppe ei- 
gentlich nur zu verteidigen galt. 
Allerdings kam noch einmal so 
etwas wie Spannung in die Be- 
gegnung. denn der Gegner er- 
kämpfte sich Holz um IIolz zu- 
rück. und der Vorsprung war 
beim letzten Wechsel der Bah- 
nen komplett tlahingeschmol- 
zen. Jetzt ging ein Huck durch 
die Schlußspieler und im End- 
spurt bekam man den Gegner 
voll in den Griff, was auch ein 
großer Verdienst des an diesem 
Tag großartig aufspielenden 
Heinrich MüUer war, der mit 
427 Holz auftrumpfte. Ivo Vu- 
kasovic konnte mit 398 Holz 
überzeugen. Nur Klaus Schlapp 

hatte an diesem Tag einige Pro 
bleme luid verhinderte mit 347 
Holz einen für Langen höherem 
Sieg 
SKV 77 II — SS(1 Langen III 
2 303 : 2 222 

Das Team von Langi'n II 
brannte auf die fallige Hevan- 
che. hatte man im Hinspiel doch 
als Verlierer die Bahnen verlas- 
sen müssen. Zunächst verlief die 
Partie jedoch recht ausgegli- 
chen. Die Startgruppe mit Wolf- 
gang Schiller (3il3). Roland 
Hock (3,")t!) und Rudi Sommer 
(372) konnte sich nicht entschi'i- 
dend absetzen, und so gab man 
di'r Schlußgruppe ledigliih Ii; 
Holz Vorsprung mit auf ('ie 
Bahn, Nun schlug die Stunde 
von Andreas \Veiß(>lberg. dei 
mit seinen 42() Holz den Grund- 
stein zum Sieg legte. Der kurz- 
fristig in die Mannschaft beru- 
fene Manfred Seipel (388) und 
Alfred Kittner (3(i8) rundeten 
das gute Ergebnis noch ab. 
SKV 77 III - Out Hol/. Mühlheim 
III 2 lOK : 2 2K(> 

Keine Chance dagegen hatte 
die dritte Mannschaft gegen den 
Tabellenzweiten der C-Liga 
Trotz einer guten Mannschafts- 
leistung war der Gegner eine 
Klasse besser und kam zum ver- 
dienten Sieg. Die Begegnung 
wurde relativ früh entschieden, 
da Kurt Keitz nach r>0 Wurf mit 
134 Holz verletzungsbedingt ge- 
gen Dennis Koch ausgewechselt 
werden mußte, der seine Sache 
im ersten Punktsi)iel recht gut 
machte, .so <laß am Ende beide 
noch auf 303 Holz kamen. Kern- 
er spielten: Krederic Eichlei 
3S8. I^ierk Kellner 3(i7. Norbert 
Jost 3H(), Helmut Hess 358 und 
Martin Götzl 350 Holz. 

Bezirksliga Darmstadt  
20.16 
25.17 
21:18 
19,22 
21 19 
2217 
23.20 

235217 197 
237 223 19:7 
276 231 188 
258241 16 10 
235242 15 11 
245227 14.12 
226232 14 12 
246232 13:13 
257 240 1214 
219246 10-14 
223,243 10:16 
220,228 9 15 
247263 8:18 
197.257 323 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
1411 
22.14 
15:18 
14.20 
15:15 
2311 
20 23 

232 186 21:5 
222,207 20:6 
260 224 188 
232:201 168 
226:236 1610 
241228 15 11 
192:205 12:14 
245:262 12:14 
214219 11:15 
212:250 10:16 
193:195 9:17 
188:206 8:16 
219,232 6:20 
192:216 620 

Eine hGrVOrr3QCnClG NdChWUChSBrbclt wird beim 1. FC Langen betrieben. Vielversprechende 
Talente reifen unter anderem in der F I heran, die sich In der Punktrunde bislang gut aus der Affäre gezogen hat. 
Unser Bild zeigt; von links, stehend: Benjamin Elger, Natnael Menghlstu, Thomas Schmitz, Steffen Kunze, Fabi 
an Knapp, Johannes Benisch, Dennis Ehlert, Alexander Althoff, David Schroth; kniend: Robert Hellosch, Tobias 
Apel, Ceyhun Mert, Christopher Kiefer, Dennis Dar, Martin Butzert und Philipp Keller. Auf dem Bild fehlt Mansur 
Sultan. poio p 

Jugendfußball 

SSG Langen 
E I: SSG — FV 06 Sprendlin- 

gen 12:1 
Mit einem überzeugenden Sieg 

verabschiedete sich die E I der 
SSG am Samstag in die Winter- 
pause. Hatte man sich im Hin- 
spiel noch etwas schwer getan 
gegen die unbekümmert aufspie- 
lende Mannschaft aus Sprend- 
lingen, so zeigten die Lagnener 
Spieler auf heimischem Platz ei- 
nes ihrer besten Saisonspiele. Se- 
bastian Wadas und Stefano Neri 
bereiteten immer wieder her\'or- 
ragende Chancen vor. Zunächst 
scheiterten jedoch Sebastian 
Boll und Stefano Neri am gegne- 
rischen Torhüter oder dem Pfo- 
sten. Patrick Müller eröffnete 
den Torreigen dann nach zehn 
Minuten. Anschließend erhöhte 
Manuel Smolcic auf 2:0. Wieder- 
um Patrick Müllerstellte mit sei- 
nem zweiten Tor den 3:0-Pausen- 
stand her. Nach dem Wechsel 
ging der Sturmlauf auf das Tor 
des FV 06 weiter. Die Sprendlin- 
ger Spieler fanden kein Mittel, 

die sehr geschlossen und tech- 
nisch sicher spielenden Akteure 
der SSG zu stoppen. Zweimal 
Manuel Smolcic, Patrick Müller 
und einmal Goalgetter Stefano 
Neri erhöhten den Vorspi-ung der 
SSG auf 8:0, bevor die Sprend- 
linger ihren Ehrentreffer erziel- 
ten. Im Gegenzug drückte Flori- 
an Langer den Ball zum 9:1 über 
die Linie. Neri und Smolcic er- 
höhten dann auf 11:1 und der 
aufgerückte Abwehrchef Alex- 
ander Kurz setzte mit seinem Tor 
den Schlußpunkt. 

Für die SSG spielten: Manfred 
Gasteier, Sebastian Boll, Messel 
Fekadü, Alexander Kurz, Flori- 
an Langer, David Leuschner, 
Antonino Messina, Patrick Mül- 
ler, Stefano Neri, Manuel Smol- 
cic, Sebastian Wadas. 
U I: Spvgg. 03 Neu-Isenburg — 
SSG 2:0 

Im letzten Spiel vor der Win- 
terpause mußte die D I der SSG 
zur Spvgg. 03 Neu-Isenburg. Für 
dieses Spiel hatte man sich eini- 
ges ausgerechnet, hatte man 
doch in der Vorrunde auf eige- 
nem Platz 2:1 gewonnen. In der 
ersten Hälfte entwickelte sich ei- 
ne flotte Partie, bei der die Lan- 

gener immer wieder gefährlich 
vor dem Tor der 03er auftauch- 
ten. aber immer wieder scheiter- 
te man am guten Neu-isenburger 
Schlußmann oder aber an der ei- 
genen Nei-\'osität. Anders die 
Ü3er, die die erste gute Chance 
eine Minute vor dem Halbzeitp- 
fiff nutzten und einen Angriff 
zur glücklichen 1:0-Halbzeit7üh- 
rung abschlössen. Auch in der 
zweiten Halbzeit-erarbeitete sich 
die Langener Mannschaft die 
besseren Chancen, aber wie be- 
reits in der ersten Hälfte fehlte 
das nötige Quentchen Glück, um 
den Ball im Gehäuse der 03er zu 
versenken, Sekunden vor dem 
Schlußpfiff tauchten dann noch- 
mals die Neu-isenburger Stür- 
mer vor dem Langener Tor auf 
und verwandelten ihre einzige 
echte Chance der zweiten Hälfte 
zum schmeichelhaften 2:0-End- 
stand. 

SSG: Marc Spieß, Christian 
Böttcher, Sascha Aschberger. 
Matthias Stiller, Zacharias Ya- 
red, Matthias Junak, Timo Löf- 
fel, Denis Weiland, Damian Kus- 
ber, Marcus Aisleben, Philippe 
Lorens, Björn Pages, Oliver Da- 
vids. 
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• Viele Abgeordnete schreiben nicht nur Reden und Gesetzestexte, sondern auch Bücher 

„Einzigartig in Umfang und Wirkung" 
Fragen an Wolfgang Börnsen (CDU/CSU), den VorsitzencJen (der 

Kommission für Internationale Austauschprogramme im Bunidestag 

lENSTAG, 13. DEZEMBER 1994 
SONDERSEITE LANGENER ZEITUNG, NR. 99, SEITE 9 

Das Parlamentarische Pa- 
tenschafls-Programm feien 
sein zehnjähriges Bestehen. Ist 
das Anlaß für einen kritischen 
Rückblick? 

Dieses Austauschprogramm 
zwischen zwei Parlamenten ist 
einzigartig - sowohl im Um- 
ffing als auch in der Wirkung. 
Mehr als 4000 Familien in 
Deutschland haben junge Ame- 
rikaner aufgenommen. Dafür 
möchte ich ihnen danken. Sie 
haben einen Beitrag für eine ver- 
tiefte, internationale Verständi- 
gung geleistet. Auch meine Kol- 
leginnen und Kollegen im Deut- 
schen Bundestag haben sich in 
herausragender Weise als Paten 
Jahr um Jahr um die jungen Gä- 
ste gekümmert. Man muß aller- 
dings immer wieder fragen, ob 
es wirklich gelingt, einen reprä- 
sentativen Querschnitt junger 
Leute zu entsenden. 

Ist der Anspruch, die Stipen- 
diaten sollten „Mini-Botschaf- 
ter" ihres Landes sein, nicht ein 
wenig zu hoch für die jungen 
Leute? 

Zweifellos repräsentieren sie 
in den USA ebenso ihr Land wie 

bei Abgeordnelen wiederzufin- 
den, oder es wird über Jahre per- 
sönlicher und brieflicher Kon- 
takt gehalten. 

Sind die Abgeordneten aus 
den neuen Bundesländern 
schon in das Programm inte- 
griert? 

Der Ältestenrat und alle Frak- 
tionen des Deutschen Bundesta- 
ges haben .sofort nach der Wie- 
dervereinigung das PPP auf 
ganz Deutschland ausgeweitet. 
Die Abgeordneten aus den neu- 
en Ländern haben sich die.ser 
Aufgabe rasch angenommen, 
obwohl sie genug andere Sorgen 
haben. Von amerikanischen Ju- 
gendlichen wird ein Aufenthalt 
in den neuen Bundesländern be- 
vorzugt. 

Wie geht es weiter? 
Die USA sind unser wichtig- 

ster westlicher Partner. Kon- 
takte auf persönlicher Ebene 
sichern die Entwicklung die- 
ser Beziehung. Ich wünsche 
dem Parlamentarischen Pa- 
tenschafts-Programm deshalb 
mindestens zehn weitere gute 
Jahre. 

• Wolfgang Börnsen, CDU- 
Abgeordneter aus Schleswig- 
Holstein, kümmert sich Im Bun- 
destag um das Parlamentarische 
Patenschafts-Programm. 

die jungen Amerikaner hier, da 
sie über das Parlament entsandt 
werden. In die Rolle junger Di- 
plomaten sol Ite man sie trotzdem 
nicht drängen. 

fVie intensiv ist der Kontakt 
der Stipendiaten zu ihren Paten 
aus dem Parlament? 

Streitbare Gedanken, 

Erinnerungen und Ratscliläge 

Zahlreiche Bücher von Bundestagsabgeordneten erschienen 

Mini-Botschafter 

halten Kontal(t 
Das Parlamentarische Patenschafts-Programm von 
Deutschland und den USA besteht seit zehn Jahren 

Als sich Im Herbst 1983 zum dreihundertsten Mal der Tag 
jährte, an dem dreizehn deutsche Familien mennonitlschen 
Glaubens im Hafen von Philadelphia gelandet waren, be- 
schlossen der Deutsche Bundestag und der Kongreßder Verei- 
nigten Staaten von Amerika gemeinsam ein Jugendaus- 
tauschprogramm, das die deutsch-amerikanische Freund- 
schaft In der jungen Generation verankern soll. Inzwischen Ist 
das Parlamentarische Patenschafts-Programm (PPP) zehn 
Jahre alt und hat mehr als 4000 jungen Deutschen und über 
3700 jungen Amerikanern ermöglicht, ein Jahr im jeweiligen 
Gastland zu verbringen. Auch in diesem Sommer werden wie- 
der je 400 Schülerinnen und Schüler oder Berufstätige die Rei- 
se über den Atlantik antreten. 

Der Deutsche BiiiideMag bc- 
/.ulille bisher rund 4K Millionen 
Mark lür das Auslauschpro- 
graniiii eine Ausgabe, die sich 
gelohnt lial. Insgesamt Ist etwa 
doppelt soviel Cield dalür aufge- 
wendet worden, da jede Seite die 
itn jeweiligen Land anfallenden 
Kosten trügt. Wer ausgewählt 
wird, erhält ein Siipendiuni. Iis 
umfaßt ein Vorhereitiingssemi- 
nar, die gesamten Flug- und son- 
stigen Reisekosten sowie die Bei- 
träge zur Versicherung unter- 
wegs. Nur für ihr Taschengeld 
mü.ssen die Teilnehniei selbst 
aufkommen. 
Abgeordnete übernehmen 

Patenschaft 
Der Unterschied zu anderen 

Austausehprogrammen besteht 
beim PPP darin, daß für jeden 
deut.schen wie amerikanischen 
Stipendiaten ein Mitglied, des 
Deutschen Bundestages die Pa- 
tenschaft übernimmt. Die 
Durchführung des Programms 
hat das Parlament gemeinnützi- 
gen privaten Organi.sationen 
übertragen, die über langjährige 
Erfahrungen auf diesem Gebiet 
verfügen. Bei die.sen Organisa- 
tionen gehen die Bewerbungen 
ein. Sie kommen von Schülerin- 
nen und Schülern, die zum Zeit- 
punkt der Ausreise die zehnte 
Klasse hinter sieh haben und 

, mindestens 16, höchstens aber 17 
Jahre alt sind. Berufstätige, die 
eine abgeschlossene l^hre nach- 
weisen müssen, werden berück- 
sichtigt, wenn ihr Alter zwischen 
16 und 21 Jahren liegt. Die Aus- 
tauschorganisationen legen je- 
dem Mitglied des Bundestages, 
das sich am Programm beteiligt, 
eine Liste von Bewerbern vor, die 
das Auswahlverfahren mit Er- 
folg durchlaufen haben. Die Ab- 
geordneten benennen daraus 
„ihre" Stipendiaten. 

Gründliche Vorbereitung 
Die Teilnehmer, die im Rah- 

men des PPP nach Amerika flie- 
gen, leben dort in einer Gastfa- 
milie, die Schüler unter ihnen be- 
suchen Uber den gesamten Zeit- 
raum eine High School. Für die 
deutschen Berufstätigen sieht 
das Austauschprogramm den 

mehrmonatigen Besucii eines 
Comnunilty College oder einer 
vcrgleicliharen Uildungseiiirich- 
t ung vor, dem sich ein Praktikum 
in einem US-Betrieb anschließt. 

Vor Antritt der Reise wer- 
den alle deuischen Teilnehmer 
am Parlaineiuarischen Paten- 
schaftsprogramm, ob Schüler 
oder ilerufstätige, in einem 
gründliclien Seminar vorberei- 
tet. Sie bekommen dabei nicht 
nur allgemeine Hinweise zum 
Gastland. Diese Inlensivkurse 
bieten auch geschichtlich fun- 
dierte Orientierung über die po- 
litischen und wirtschaftlichen 
Verhaltnisse in Deutschland so- 
wie eine gründliche landeskund- 
liche Ein I uhrung in die Situation 
der Vereinigten Staaten von 
Amerika. Abgerundet wird das 
Austauschjahr durch ein Nach- 
bereitungsseminar, das iimer- 
halb von zwei Monaten nach der 
Rückkehr der Stipendiaten in 
Deutschland stattfindet und ih- 
nen die Möglichkeit gibt, über ih- 
re Erfahrungen in den USA zu 
berichten und Anregungen oder 
Kritik vorzutragen. Viele Briefe 
von Stipendiaten und Gasleitern 
zeugen vom Erfolg des Parla- 
mentarischen Patenschafts-Pro- 
gramms, das sich selbst als ein 
„Programm der tausend Mini- 
Botschafter" versieht. Es ist so 
attraktiv, daß sich jährlich rund 
4000 junge Menschen aus der 
ganzen Bundesrepublik um die 
Teilnahme bewerben. 

Die Kommission des Ältesten- 
ratsdes Bundestages für Interna- 
tionale Austauschprogramme ist 
zufrieden mit der Resonanz der 
parlamentarischen Initiative. Sie 
verschafft dem eigens dafür ein- 
gerichteten Referat der Bundes- 
tagsverwaltung genügend Be- 
schäftigung. Von dort wird alle 
Jahre wieder in einer umfangrei- 
chen Aktion Informatio.ismate- 
rial an alle Abgeordneten, Schu- 
len, Handwerkskammern und 
andere öffentliche Einrichtun- 
genverteilt. Wer am PPP teilneh- 
men möchte, kann auch direkt an 
die Verwaltung des Deutschen 
Bundestages, Referat PB 4, Gör- 
resstr. 15, 5300 Bonn I (vom 1. 
Juli 1993 an: 53113 Bonn), schrei- 
ben. 

In einigen Fällen sind ehemali- 
ge Stipendiaten als Mitarbeiter 

Da macht sich Jürgen Rult- 
gers, der Parlamentarische Ge- 
schäftsführer der CDU'CSU- 
Bundestagsfraktion, Gedanken, 
ob man die Parteien als „Dino- 
saurier der Demokratie" be- 
trachten muß. Sein Fraktions- 
kollege Heiner Geißler spürt 
„Zuglufl". Wolfgang Thierse, 
der aus der ehemaligen DDR 
kommende stellvertretende Vor- 
sitzende der Sozialdemokraten 
im I'arlament. faßt die ,'\urgaben 
der Ost-Abgeordneten unter detn 
Titel „Mit eigener Stimme spre- 
chen" zusammen, 

Aufsehen erregt 
,Auch bei den Sachbuchern fin- 

den sich Abgeordnete als Auto- 
ren, Hermann Scheer von der 
SPD entwickelt bei der Suche 
nach neuen Energiequellen die 
„Sonnenstrategie", Sein christ- 
lich-demokratischer Kollege 
Friedbert Pflüger stellt gegen 
den verbreiteten Umwelt-Pessi- 
mismus ein Buch mit dem opti- 
mistischen Titel „Ein Planet wird 
gerettet", Pflügers Buch ist eine 
späte Antwort auf das Werk ei- 
nes ehemaligen CDU-Parlamen- 
tariers, das zu Anfang der siebzi- 
ger Jahregroßes Aufsehen erreg- 
te: Herbert Gruhls Mahn- und 
Streitschrift „Ein Planet wird ge- 
plündert", Ihm war es mit zu dan- 
ken, daß die Umwelt-Debatte da- 
mals in Gang kam - ein Beispiel 
dafür, daß Bücher von Abgeord- 
neten beträchtliche Wirkung ha- 
ben können. 

Ein neueres Exempel dafür ist 
das in Buchform gefaßte Ge- 
spräch des ehemaligen CDU- 
Abgeordneten Richard von 
Weizsäcker mit zwei Bonner 
Journalisten. Besonders die Kri- 
tik des jetzigen Bundespräsiden- 
ten an vielen Erscheinungen des 
Parteienstaates machte Furore. 
Das Buch erreichte binnen kur- 
zem eine sechsstellige Auflage, 

— ■— und alsbald folgte ^in zweites 
über die Kontroverse, die das er- 
ste ausgelöst hatte. 

Rat erhofft 
Die Wirkung eines Buches 

hängt ebenso von seiner Aktuali- 
tät ab wie von der Person des Au- 
tors. Als der ehemalige Bundes-, 
kanzler und SPD-Abgeordnete 
Helmut Schmidt sein neues 
Werk, den Band „Handeln für 
Deutschland" vorlegte, konnte 
sein Verleger stolz berichten, daß 
das erste Hunderttausend schon 
vergriffen und eine zweite, ge- 
nauso hohe Auflage im Druck 
sei. Schmidts Buch fällt in eine 
Zeit, in der es nach der Wieder- 
vereinigung viele Fragen gibt, 
wie die inneren Probleme 
Deutschlands bewältigt und sei- 
ne äußeren Aufgaben bestimmt 
werden können. Viele erhoffen 
sich dabei Rat von dem früheren 
Regierungschef. 

Michael Kohlhaas, der Buch- 
händler beim Bundestag, berich- 
tet, daß die politische Literatur 
rund 60 Prozent seines Umsatzes 
ausmacht. Weil er vor allem poli- 
tisch interessierte Kunden hat, 
hält Kohlhaas natürlich die ge- 
samte Parlamentarier-Literatur 
bereit. Mancher Leser schätzt es, 
wenn prominente Namen in sei- 
ner Bibliothek stehen. Oft sind 
politische Bücher auch geeignete 
Geschenke, zumal im Umkreis 
des Parlaments. 

Gedanken festhalten 
Etliche parlamentarische Au- 

toren treibt der Gedanke um, daß 
das gesprochene Wort flüchtig 
ist und deshalb festgehalten wer- 
den sollte. So lassen sich die vie- 
len durchaus erfolgreichen Bü- 
cher erklären, in denen Reden 
von Abgeordneten gesammelt 
sind, zum Beispiel ein Band der 
Bundestagspräsidentin Rita 
SUssmuth, die „Bewährung" des 
FDP-Vorsitzenden Otto Graf 
Lambsdorff oder der Sammel- 
band mit Reden und Gesprächen 
des amtierenden Kanzlers Hel- 
mut Kohl unter dem Titel „Deut- 
sche Einheit", zu dem kein Gerin- 
gerer als Michail Gorbatschow 
das Vorwort geschrieben hat. 

Nicht selten sind die Parlä- 
mentarier auch Herausgeber von 

• Das Capitol In Washington, Sitz des Senats und des Repräsentan- 
tenhauses. gehört zum Besuchsprogramm der Stipendiaten, die der 
Deutsche Bundestag alljährlich nach Amerika schickt. 

Die Abgeordneten des Bundestages - ein Plenum von 
Schriftstellern? Das glaubt, wer die Buchhandlung In der 
Nachbarschaft des Parlaments betritt. Gleich am Eingang 
sind zwei Regale mit frisch erschienenen Büchern aus der 
Feder von Politikern, vor allem von Abgeordneten, gefüllt. 

Buchern über Themen, die sie 
für wichtig halten. So hat Hans- 
Ulrich Klose, der Vorsitzende der 
SPD-Bundestagsiraktion ein 
Buch uher das „.Mtcrn der Cic- 
sellschaft" herausgegeben. Re- 
nate Hellwig (CDU), \orsit/en- 
de der Fniropa-Kommission des 
Bundestages, zeichnet als llcr- 
ausgeberin von „Der Deutsche 
Bundestag und Europa". 

Es gibt auch Dichter unter den 
Abgeordneten wie Friedrich 
Neuhausen von der FDP, der bis 
zur let/ten Wahl im Bundestag 
war. Er schmiedete seine Reime 
niclit nur als Gebrauchslyrik /u 
gegebenen .\nlässen, vielmehr 
trug er zuweilen auch seine .\r- 
gumente im Parlametu in Vers- 
fortn vor. Ein Teil davon ist in 
schmalen Fleften tuich/ulesen, 
die der Abgeordnete im Selbst- 
verlag veröffentlichte. 

Blicke zurück 
Auch der legendäre Bauer Bre- 

se von der CDU verfuhr so. Vor 
zwei Jahrzehnten brachte der 
Landwirt, der nur in grünem Lo- 
den erschien und dem Staat mehr 
Sparsamkeit predigte, die „Er- 

kenntnisse des langjährigen 
Bundestagsabgeordneten Wil- 
lielnt Urese von der Kaiser/eil bis 
heute" heraus. Rückblicke auf 
lange vergangene /oiten veröf- 
fentlichten auch Paul Löhe von 
der SPD, einst Präsident des 
Reichstages der Weimarer Repu- 
blik und dann der erste .Alters- 
präsident des Bundestages, mit 
seinem Buch „Der Weg war lang" 
luid l-Tiist I einmer von der CDU 
mit seinen „Erinnerungen eines 
deutschen Demokraten". 

Lange Kette 
Fin umfassendes Werk über 

die Geschichte des Bundestages 
gibt es noch nicht. .'\her viele Ab- 
geordnete haben einzelne Beiträ- 
ge da/u gelieferl seien es die 
um l angreichen „F^rinnerungen" 
Carlo Schniids oder das ein- 
dringliche Buch „Streit und Frie- 
de hat seine Zeit" von Eugen Ger- 
stemnaier, der eine einst sozial- 
demokratischer Vizepräsident, 
der andere lange christdemokra- 
tischer Präsident des Bundesta- 
ges. Eine wichtige Rolle spielen 
in diesem Zu.sammenhang die 
„Aufzeichnungen und Erinne- 

rungen" von Hundestagsiibge- 
ordneten, die in einein auf die 
Pai lamentsgeschichte speziali- 
sierten Verlag herausgegeben 
werden. 

Diese Reiiie wird in det let/ten 
Zeit inuner ansehnlicher. Und sie 
wird ergän/t durch die Memoi- 
ren. die Parlamentarier woan- 
derserscheinen lassen. Sie bilden 
in/wischen eine lange Kette 
von Konrad .Vdenauers F!rinne- 
rungen bis/u Willy Brandts .Nuf- 
/eichnungen. Deren jüngstes 
Glied ist .•\nncinarie Rengers 
Buch „F;in politisches I eben", zu 
dem ihre Jahre als SPD-Ptasi- 
dentin und Vi/.epräsidentin des 
Bundestages zählen. Der Fieidc- 
mokrat Wolfgang Mischnik, in- 
zwischen einer der dienstältesten 
Parlamentarier in Boiui, blickt 
auf seinen politischen Lebens- 
weg „Von Dresden nach Bonn" 
zurück. Die derzeitige SPD- 
Vizepräsidentin Renate Schnüdt 
ist mit dem Buch „Mut zur 
Menschlichkeit" als Autorin an 
die Öffentlichkeit getreten. 

Audi Dokumente der Zeitge- 
schichte finden sich unter dei\ 
Büchern der Abgeordneten, wie 
„Der Vertrag", in dem Wolfgang 
•Schäuble, der Vorsitzende der 
CDU/CSU-Fraktion, schildert, 
wie er als Innenminister den Ver- 
trag über die deuische Einheit 
aushandelte. 

I 
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Meine .Si'lnvcsici'. unsere KK''" Tante 

Betty Bretsch 

♦2. 2. 1»0.-I t 12. 12. 

hat un.s heute unei'warlet fiii- uiimer vei'las.sen. 

In l,ie!)e und Oiuikljiu keit nehmen wif Ab.sehied: 
Anni Hahn liret.seli 
lind alle AiiKohöriKen 

()H22.') Lan^^en, (iarlenstial.ie 21) 

Die Meei(lif^un(4 findet am Donnerstaj^, dem l.'i. Dezember utn 
1-t.l.') Uhr auf dem Lanf^ener Friedhof statt. 

Karl Schäfer 

*!». 8. i!nr) t 11. 12. l!t!»l 

Das l.eben meinesf^elieijteii Mannes, unsei'es^{uten Vaters, Sehwie^ei'- 
valers, Mrudeis, Sehvvaners und Onkels hat sieh voliimdet. 

Ks war )j;i'praf4t von stetif^er Verantwortuiif^ für seine Famili(>, I iilfsbe- 
reitsehaft und kämpferischem Knj^anement für unser (Jemeinwesen. 
.Seine Kedliehkeit und .sein Streben naeh (ierechti^^keit sollen uns Vor- 
bild l)leiben. 

Unsere Ti'auer ist j^rol.f: 
IVlaria St liälVr 
(iisela SchiitVr und ilitrsl Kloin 
lloir SfhälVr lind Khardiata SfliiilVi-S<»w 
sowie An(it'höri>{t' 

(iH3()H Dreieich-Dreieiehen ha in 
An der Trift 7 

Die Beerdininif^ findet am Doimerstaj;, dem l.'i. De/ember l!)i)4, um 
1().:)() Uhr auf dem Waldfriedhof iti Dreicichenhaiti statt. 

Du Ihist ficsoriil i""' hilft licsrhiiflt, 
H:ir ni;iiu'hm;il li/xw Ih'ino Kriifl. 
Nun riilK'l still Di'in //erz, 
dir Zeil wird lindern unseren Scliineiy.. 

In Trauer, ZiivcM'sicht, und j^roßcr Dankbarkeit nehmen wir 
Ab.sc'hiod von Dir 

Philipp Weber 

* 22. 10. 1917 t 12. 12. 1!»«)4 

Dorothea Weber geb. Hol/ 
Karl, Renate und Thorsten Weber 

Außerhalb NO 2f) 
Langen 

Die Trauorfeior l'indot am Donnor.staf^, dorn l.'i. De/omljcr 1994, 
um 10.1.') Uhr auf dem Lanf»ener Friedhof .statt. 

Wir trauern um 

Herrn 

Georg Heinrich Burk 

der am !t. Dez(>mber 1!I!I4 im .Mter von 77 .lahren vei stai li. 
Im .lahre 1!)()2 wurde er als ehrenamtliches Mitj^lied in den Vorstand 
der Hank newählt. Nach 2,') .lahren icHei' Mitarbeit in der Verwaltun^ 
der Hank schied er 1!)H.') durch Krreichen der satzim^smalSinen Alters- 
f^ren/.e aus dem Voi'stand aus. Wir hab(>n ihn als pflichlt)e\vul}ten und 

erfahrenen Partner kennengelernt, der seine Aufgalx» mit f^rolJem 
EnHaj^ement wahrgenommen hat. 

Wir trauern um eine Heschätzte Persönlichkeit und einen aufrichtini-n 
Freund unseres Hauses. Wii' wei'den ihm ein ehrendes und dankbares 

Andenken bewahien. 

Aiifsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter der 

VOLKSBANK EGELSBACH eG 

Jürg 

J. R7 
Dach- 

Nou ♦ Unx}^Kun()<»n 
en Rinker 

nungswm NoftHlran« 4? 634^0 Hanflu 
Heferen/en m Ihrer N«cht)«fschfltt 

Ertitle Konlahlaufnahme unter Tetefon Withfliisen 061SO 9 19 70 

„Kinder sind 
unsere /.uk iinf't" 

Erwachsene können sich 
vor AIDS Schulzen Kindor nichl 

Hellen Sie aicis-krnnKen Kinflern 
mil Ihrer Spende Oder werden 
Sie lorderndes Mitglied bei uns 

Jahresbeilrag nur DM 60- 
Spondenkonlen 
1313113 Wi»sli1oulsche Landostwnh Dir.soklo'i 

<x1nr 1000 
tx»< aiMon oMnnilicr>on St>.k'K.i<>st)n 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzoilen ■ ümbollungen ■ Barge. Wasche, Urnen in 
Violen Ausluhrungen und günstiger Preisgeslallurig • Ausluhrung 
kompleltor Boisotzungen ■ T rauernnzeigen ■ Drucksachen ■ Telo- 
grammo • Blumondekoralionon ■ Grabmalangelogonheilon -alle 
Formalitäten ■ auch Rente ■ Krankenkasse - Versicherungen 
immer dionstbereit ■ nu( Anrul Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelogenhoilen 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon06103 / 2 29 68 
seil Uber 100 Jahren in Fnmilionbesilz 

VERMISCHTES 

Elbe-Äpfel W: Grimm 
21684 Stado. ti> (0 41 41) 8 48 S9 

Ingrid-Marle, Roter Boikoop, 10 kg 15.-, Horneburger 10 kg Birnen 6 kg 10.- 
Elster. Jonegold, Cox Orange. Holit. Cox | o kg 20.- 
Elnkellerungs-Kartotfaln. Orangen, Clementinen, Rote Grape(rull!ll 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egalsbach, Berliner Platz 11.40 Orelelchenhaln, Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhaln, Bahnhof 

Wortloser Ramsch oder q<;stol\lono W<ito 
z,ihlcii sich nicht ,ius für don Kanter. 

Halb geschenkte 

Schnäppchen müssen Sie 

oft doppelt bezahlen■■■ 

Kaufen Sio kcino Produkte mit unkonnthch 
gemtichton Gravuren oder Sorionnummorn! 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

roft) /.u'Ui/n/A kVf'/.sf 

Gesellschaftsspiel 
l'Vaucn I)iskriminii.'niiit;: l .iii iirallc.s .Spii'l mit linitali'H 
Ri-HC'lii. (IiTiiili' in Zoiti'M ilcr knapper wiTili'iulcii Ar 
In-it.spliit/f. Doili IViuicn In lluropa .sclilat^fii Krach. .Sie 
lorilern annemcHüene .Arlu'it.splät/.i'.kiiniplcn um Clleii li 
stclhmn iiiul iiotweiuliHi' ViTüiuliTimnen. Doili ila.s 
„.Spiel" liat viele Seilen, l'iul Männer iles Norilens nnil 
Süllens l)estimmeii die Spielregeln liir die l-raiien und 
Miidcheii iler Dritten Well: X'erkaiir als Sex Ware und 
I landi'ls()l>jekl. Iehenslan(;t .Ausbeutung und l 'nterilriik 
kunn .,. 
Damit l'rauen die Well als ^jleieliliereeli 
li^le l'artneriiuien milneslalten können, i _ _ 
muK sieh manches bewegen. **** 
fmtl.wh WlhK> /OOlOSliim/ijil l'nstti.mk Kuln hOObOühüO 

Brot 

Cangmer&'tung 
ECELSnV.'HDI NACMHICirreN «TtVIRlONSIOIINaitLATT PO« LAHUtM IIHO lOtLIIAeH 

J • ••• ■tiiiiiuiiaiitiiM 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

L 
WIsun kommt nicht von ungelühr, Zeltungsleser wissen mehr! 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

«£ändmer2ätung 
im ■■»rm« motioniw ■ luatncKiiN ■Tt.i»»üwiomia>»t.rr rtm MM» ■■■iSB.CM 

••■iiiiiiiiaiiiiiM 

Hauptgesctiäftsstelle Langen 
Darmetüdter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00 15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgat>e am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche, ßlumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
EKern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 9®'^ Finke 

25 mm hoch. 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Gebun unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Oftenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und brau Margot geb Müiier 
Oreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hocti, Ispaftlg, DM 23.- * 
* Preise inkl. IMwSt. 

40 mm hoch, 2spaitig, DM 46.- 

t^GKLSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHEN BLATT 

DRK übernimmt 

Trägerschaft für 

Kita Schleifweg 

Betreuung auch in integi'ativen Gmppen 
{.iiiiKcn (fin) - Die Sitimtion 

im Kindci'HiutcntMMdch will 
liii' Hludl i.iinf^cn dufch den 
Hiiu ciniT Kindortanrestiitli' 
am Schlrifwofi vcibosscrn. 
Übi'f diMi'n Hrlficl) .schlössen 
(l('r MiiHistnil und der OHK- 
I.iindi'svci'bimd fji'sU'ni im 
l.nnf^cncr Hathaus oini-n Vcr- 
tnif?. Kinc solche Zu.saminenai'- 
beil zwischen einer Kommune 
und dein DHK .sei im Kieis ()f- 
fenbach bislang ein/iKarÜK, 
sagte Hürgemieister Dieter I'it- 
than. Von dem Projekt .soll ins- 
besondere das Wohngebiet auf 
dem Steinberg profitieren. 
Dort gibt es bislang noch keine 
Hi'lreuungseinrichtung für 
Kinder. 

Im Roten Kreuz als Triiger 
der Kinrichtung habe der Ma- 
gi.strat einen koinpetenteii 
Partner gefunden, .so Pitthan. 
Dies gelle insbesontlere für die 
Hetreiiung der behinderten 
Kinder, für die in integrativen 
Ciruppen - also behinderte und 
nichtbehinderte Kinder zu- 
sammen - Plütze vorgesehen 
sind. Das Rote Kreuz wortle 
hier .seine langjährige Krfah- 
mng aus der Bohindertenbe- 
treuung in der Srmderkinder- 
tagesstiitte Schloß Wolf.sgatlen 
einbringen. Diese Hinrichtung 
wird geschlo.s.sen, wenn der 
Neubau am Schleifweg steht. 
Der Prilsident des DRK-Lan- 
desverbandes He.ssen, Rudi 
Schmitt, dankte in diesem Zu- 
.sammenhang Prinze.ssin Mar- 
garet von Hessen und bei 
Rhein, die dem DRK .seit 22 
.fahren unentgeltlich Rilum- 
lichkeiten ihres Anwesens für 
den Betrieb einer Sonderkita 
zur Verfügung .stellt. 

Schmitt lobte auch die part- 
nerschaftliche Zu.sammenar- 
beit mit der Stadt I.angen. So 
werde das DRK von Beginn an 
in die Planung einbezogen und 
ein paritätisch be.setztcr Beirat 
treffe gemeinsam alle anste- 
henden Kntscheidungen. 
Schmitt betonte außerdem, daß 
das DRK neben dem fachlich 
geschulten Personal und der 
kompletten Ausstattung der 
Sonderkita Schloß Wolfsgar- 
ten auch finanzielle Mittel zu 
den Bau- unrl spiiteren Be- 

triebskosten beisteuern werde. 
Mit dem Bau der Kinderta- 

ge.sstiltte am Schleifweg soll 
1SI95 begonnen werden. Die 
Fertigstellung i.st für lilOli ge- 
plant. Die Stadl verfügt ülier 
ein CJellinde von in.sgesamt 
i;t ()()() yuadratmetern, das je- 
doch nur zur Iltilfte für eine 
Kindertagesstiitle gebraucht 
wird. Die andere Illilfte will 
der Kreis Offenbaeh nach An- 
gaben au.s dem Rathaus zum 
Bau einer (iiaindschule mit 
Turnhalle nutzen. 

Wie .sch(m bei der inzwi.schen 
begonnenen Kindertage.sstiiUe 
an der Westendstraße will die 
Stadt auch bei der Umsetzung 
des neuen Projekts init einem 
Investor kooperieren. Das be- 
deutet: Gebaut wird nicht nur 
eine Kindertagesstiitte, son- 
ilern darüber entstehen auch 
Wohnungen. Die Stadt bringt 
bei die.ser Kombination ihr 
CJrundstück ein und erhiilt da- 
für die Kindertagesstiitte und 
Anteile an den Kreifliichen, 
wiihrend der Investor rlie Woh- 
nungen In der von ihm gebau- 
ten Anlage vermarkten kann. 
Über eine Au.s.schreihung s ill 
nun ein Investor gefunden wer- 
den. „Unser Ziel ist es, tlafl 
auch eine möglichst große Zahl 
an Wohnungen entsteht", er- 
klärte Pitthan. 

Der Verwallungsch(-f hofft, 
tlaß sich sowohl der Kreis Of- 
fentiach als auch der Landes- 
wohl fahrt.svi^rband mit Zu- 
•schü.ssen an den Kosten für die 
Kindertagesstiitte beteiligf.'n 
werden. IJies auch vor (lem 
Ilintergmnd, daß die bisher 
auf Schloß Wolfsgarten be- 
treuten behinderten Kinder 
aus Langeln, zur Zeit sind es 
.sechs von in.sgesamt 22, am 
Schleifweg aufgenommen wer- 
den. 

Die neue Kinrichtung .soll 
mnd 100 Kindern Platz bietc^n, 
die sich auf fünf Gruppen ver- 
teilen wenlen. Vorge.sehen sind 
zwei integrative Gruppen ä 1!) 
Kindern, damnter jeweils fünf 
behinderte Kinder aus Langen 
und Umgebung, zwei Gruppen 
mit je 2f> nichtbehinderten 
Kindern und eine Hortgruppe. 

Daneke leitet 

Eigenbetrieb 
Langen - Nachdem das 

.Stadtparlament vor wenigen 
Tagen der (Jründung eines Ki- 
genbetriebszugestimmt hatte, 
bestellte der Magistrat am 
Montag den Leiter der Küm- 
mereiabteilung, Uwe Daneke, 
zum Betriebsleiter der Kom- 
munalen Betriebe Langen. 
Sein Stellvertret<'r wird Peter 
Daube sein, der bisher die 
I lochbauabteilung im Lan- 
gener Rathaus leitete'. Kin 
ausführlicher Bericht folgt 
am Dienstag. 
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Aus dem Faulgas wird Strom 

Abwasserverband nahm neues Blockheizkraftwerk in Betrieb 

Langen - Der Abwas- 
.serverband Langen/ 
Kgelsbach/Erzhaus(!n 
hat jetzt ein neues 
Blockheizkraftwerk in 
Betrieb genommen, das 
innerhalb des Ausbaus 
der Schlammbehand- 
lung auf der Verbands- 
kläranlage errichtet 
wurde. Die Anlage be- 
steht aus drei Mager- 
misch-Gasmaschinen 
mit Turboaufladung. 
.Jede der drei Ma.schinon 

erzeugt pro Stunde SO 
Kilowatt elektri.sche 
Energie und 11)0 Kilo- 
watt nutzbare thermi- 
sche Energie. Die elek- 
trische Energie wird in 
das Netz des Abwasser- 
verbandes eingespeist. 
Die Abwiirme dient der 
Faulturmbeheizung 
und wird auch für das 
Belrieb.sgebüude ge- 
nutzt. 

Durch den Einsatz 
des Blockheizkraftwer- 

kes wenlen die beim 
Faulungsprozeß der 
Schlamme entstehen- 
den Gase verströmt, die 
bisher ungenutzt abge- 
fackelt wurrien. .liihr- 
lich werden etwa 
700 000 Kubikmeter 
Faulgas durch die Cias- 
maschinen verbraucht. 
Damit könntc^n etwa 
220 Wohnungen V{)n je- 
weils 100 Quadratme- 
tern Größe beheizt wer- 
den. 

Mit der Inbetriebnah- 
me des Blockheizkraft- 
werkes leistet der Ab- 
wasserverband einen 
aktivi'n Beitrag zum 
Umweltschutz. Pro.lahr 
werden rund S 000 Me- 
gawattstunden Priinii- 
renergie eingespart, die 
sonst ein herkömmli- 
ch(!S Kraftwerk zur 
gleichen Energieerzeu- 
gung hütte aufwenden 
mü.ssen. 

Baby kam auf dem Rücksitz zur Welt 

Langener Taxifahrer wurde zum Gebuilshelfer / Mutter und Kind sind wohlauf 

„Das ist das schönste Weihnachtsgeschenk" 

Glücksfee meinte es gut mit Helga Hochgreve: Hauptgewinn bei Preisausschreiben 

Von unserem Rednklionsmitglied 
Thorston N o o I s 

Lungen - Eine hochschwangere 
Krau steigt in ("in Taxi. Noch vor 
den Kliniktoren setzen die Wehen 
ein. Der Taxifahrer wird unverse- 
hens zum (ieburtshelfer - wi-nige 
Minuten s[)ilter ist alles ausge- 
standen. Die Mutter sitzt i'r- 
schüpft auf dem Rücksitz, das Ba- 
by schreit, und d<'r Fahrer .schinit 
mehr oder weniger gestreßt aber 
erleichtert i-in letztes Mal in die 
Kamera... Ilapp.v-End. ,1a, im 
Film gibt es so etwas. Aber im 
vvirkliehi'n Leben? Solche Ideen 
ents|)ringen doch nur den Köpfen 
phantasievoller Drehbuchauto- 
ren, wird mancher sagen. So 
dachte auch der Lang<'ner 'I'axi- 
fahrer Wolfgang Heckmann. Zu- 
mindest bis zu jenem Morgen, den 
er .so schnell nicht mehr vergessen 
wird. 

Es ist etwa sieben. Beckmann 
nimmt eine schwangere Frau und 
ihren Mann auf, Ukdt einen klei- 
nen Koffer ein und ab geht's in 
Richtung StUdtische Kliniken 
Darmstadl. ,,Schon nach wenigen 
Minuten setzten die Wehen ein. 
Aber da habe ich mir natürlich 
nichts dabei gedacht, die Frau 
war nunmal schwanger", erzühlt 
Beckmann. Soll ja vorkommen. 

Bald schienen die Wehen immer 
heftiger zu werden. ,,Die zwölf 
Kilometer nach Darmstadt haben 
sich ewig gezogen, und dann wa- 
ren wir auch noch mitten im Be- 
rufsverkehr", erinnert sich der 
40jiihrige Taxidriver. ,,Ich habe 
mir nur gedacht: .letzt aber 
schnell!" Die letzte Ampel springt 
gerade auf Rot um, als Beckmann 
noch durchhu.scht. „Als ich in die 
Klinikeinfahrt eingebogen bin, 
■schoß mir der CJedanke durch den 
Kopf, daß man mit dem Wagen ja 

Auf dem Rücksitz seines Wagens kam am Dienstag ein Mädchen zur Welt; 
Wollgang Beckmann, Taxjfahrer aus Langen, hält noch medizinisches 
Gerät in der Hand, das die Ärztin In der Elle im Wagen vergessen hat. 

Foto: Nools 

gar nicht an ilen Ilaupteingang 
der Frauenklinik herankommt. 
Als die Frau auch noch rief, der 
Kopf des Babys .sei .schon beinahe 
da, hielt ich .sofort an". Der Ehe- 
mann sprang sofort aus dem Wa- 
gen, um einen Arzt zu holen. 

,,Das hat eine Ewigkeit gedau- 

ert, bis jemand kam", di'nkt der 
Taxifahrer an die bislang wohl 
aufi'egendsten Augenblicke seines 
Lebens zurück. Als die Arztin am 
Wagen eintraf, hatte das Kind 
.schon das Licht der Well erblickt 
Die Frau im weißi'n Kittel ent- 
band <las Kind in Windeseile, wik- 

kelle es in eine Decke inul rannte 
los ,.li'h habe noch die Frau zum 
I Iintereingang gefahren, wo man 
sii' mit emei' Trage abgeholt hat 
Die Ärztin kam uns auch schon 
enlg<'gen und hat nur gesagt, es 
ginge dem Kind gut unil es .sei ein 
Madehen ' 1 )a ist Wolfgang Beek- 
niann natürlich ein Stein vom 
llei/.en gefallen. ,,lch glaube, die 
gröfite Schrecksekunde habe ich 
erlebt, als das Kind auf der Well 
war und nicht geschrien hal. Da 
habe ich schon das Schlimmste 
befürchtet." Aber (!oll sei Dank 
ist die Geburt auf dem Rucksitz 
ohne Komplikationen verlaufen. 

..Ich habe in meinen III .lahren 
als Taxifahrer ja schon einiges er- 
lebt. Aber eine (ieburt im Auto, 
darauf ist man bestimmt nicht ge- 
laßt". Auch keiner seiner Kolleg- 
en habe voi hiM' schon jemals von 
einer solchen - wahri'ii - Gi'- 
schichte gehiirt. Und dal.t gerade 
Wolfgang Beckmann in diese pre- 
klire Lage kam. war nun wirklieh 
Zufall, denn <ler -tOjldirige, selbst 
Vater von zwei Kindern, führt in- 
zwischen nur noch ein- oder zwei- 
mal in der WoeheTaxi. 

Mutler uikI Kind sind derweil 
wohlauf. Noch Stunden spiiter 
stand dem Taxifahrer der Sclirek- 
ken ins Gesicht gesehrieben. So 
richtig fassen konnte es Wolfgang 
Beekmann immer noch nichl, was 
da in seiner Droschke passier! 
war. Er i.st jedenfalls heilfroh, daß 
diese ungewöhnliche Verslrik- 
kung von Zufiillen ein so gutes 
Ende genommen hal. Die Naliir 
geht halt ihre eigenen Wege, denn 
eigentlich sollte das Kind erst eine 
knappi- Woche spater auf die Wi'lt 
kommen. Aber es wiire ja noch 
schöner, wenn sich schon ein Em- 
bryo von El wachsenen Vorschrif- 
ten machen ließe. 

Lungen (fm) - ,,Das ist natür- 
lich das schönste Weihnachts- 
geschenk." Auch einen Tag 
nachdem sio die frohe Botschaft 
erfahren hatte, strahlte Helga 
Hochgreve noch übers ganze 
Gesicht. An die 2 000 Einsen- 
dungen waren für unser Weih- 
nachts-Preisausschreiben ein- 
gegangen, darunter mehr als 
1 200 mit der richtigen Lö- 
sungszahl. 39 Weihnachtsengel 
hatten wir im Schaufenster 
Langen versteckt. ,,Als ich mei- 
nem Mann erzählt habe, daß wir 
den Hauptpreis gewonnen ha- 
ben, hat er mir erst nicht ge- 
glaubt", erzählt die Langen- 
erin. 

Freuen darf sich das Ehepaar 
auf eine Reise naeh Israel im 
Wort von .'i 600 Mark. Vom 28. 
Februar bis 7. März 1905 kön- 
nen die beiden das Heilige Land 
erkunden. ,,Wir haben schon 
mehrmals überlegt, in Israel 
Urlaub zu machen. Auch des- 
halb freuen wir uns riesig", sagt 
Helga Hochgreve, die ihren Tip 

erst kurz vor Toresschluß abge- 
geben hatte. Glücksgöttin For- 
tuna meinte es gleich doppelt 
gut mit ihr: ,,Früher habe ich 
immer den Napien meiner Toch- 
ter eingetragen." 

Doch es gab noch eine ganze 
Reihe weiterer Glückspilze, 
denn es wurden außerdem 179 
Gewinne in Form von Waren- 
gutscheinen verlost. Der zweite 
Preis (Gutschein im Wort von 
300 Mark) geht an die Familie 
Joachim Klug in der Teichstra- 
ßo 28 a in Langen. Weitere 
Hauptgewinner sind Edith 
Wagner im Brückenwog 6 in 
Egelsbach (Gutschein über 200 
Mark), Herbert Mainusch in der 
Thomas-Münzer-Straße 8 in 
Langen (Gutschein über 150 
Mark) und Elfriede Fels in der 
Goethestraße 31 in Langen 
(Gutschein über 100 Mark). Alle 
179 Gewinner erhalten ihre 
Gutscheine auf dem Postweg. 
Eingelöst werden können sie bei 
den Firmen, die im Schaufen- 
ster Langen inseriert haben. 

Das Zählen hat sich gelohnt: Anzeigenleiter Wilhelm Hüsemann gratulier- 
te Helga Hochgreve zum Hauptgewinn und überreichte ihr die Unterlagen 
für die Reise nach Israel. Foto; Neels 
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Vorträge im Paul-Ehrlich-Institut 
l.iinKt'ii ■ Der HiolciHisi'hc 

VtM'ciii im riiiil Klirlirh-Iiisli- 
liil (I'KI) hii'tcl Hin I)lrnslii|i;. 
l;ii, I /wfi (H'ft'iilli- 
ehe VoitiiiHc HM. Dr. Kliiiis 
Ciilllcr wild um Iii Uhr ilhef 
'rier.sehiilz imd hioliif^iselie 
l'■|l^seluln^; lefiTieicti. Aii- 
si'hhflSciul beriilll sieh Hl'. 

•Idiiehim nenne)' uns LiuiKen 
mit dem 'riiemii ..Immunsiip- 
pressive Uetioviii'n und 
Aid.s" Niieh jedem ViiilniH 
heslehl die Möf^liehkeit zur 
I )iskussi()n, VeriinstnlUinKs- 
iirl isl diM' llrirsmil des l'iiul- 
Klirlieh-lnslilnls 

„Junge Alte" kümmern sich um Kinder 

Seniorinnen entlasten Eltern mit Betreuungsangebot an Donnerstagen 
l.anKtMi (fml Imniei mehr 

Seniiil'en liefen den Wunsch 
iiiu'li iiklivei und suiiiviiller 
Krer/eilHesliihunn In I.iinKen 
fiel III del- veiHiuiUenen Woche 
der SliirtsehuU für ein I'roiekl. 
(Iiis Schule milchen kimnle Se 
iiKinnneii betreuen Kinder, (Iii 
mil (he Kllern iim liui^en Dun 
nersliin zum Beispiel Kinkmife 
erledi^ien können Und sie spii 
ren noch (ield diihei, denn Ins 
liin^ Uihl's den Service zum 
Niililiirif Hei entsprechend 
Urol-fel Niichfrii(ie wollen die 
Senionnnen spiiter weiteres 
Spielzeug; und HiisleLsiichen 
Unschliffen DiifUr soll diinii ein 
lleitriiM von drei Miirk erhoben 
werden 

llei der Premiere üblen sich 
die Kitern iillerdin^s noch in 
ZiirUckhidtunn .,Wir hiitten 

nur vier Kinder zu belieiien 
Wir hoffen n.iturlich, duli es 
kllliftin mehr sein werden Oiis 
Angebot muH hiilt erst einniiil 
ricliliK bekiinnt werden", meint 
Miirnot Nebiuier Sie ziihll zu 
dem kniippen Dutzend Senio 
ren, die sich iibwechselnd um 
die Kinder kummern ,.Wir h:i 
bell lim ersten TiiK eine Heilie 
von (iespiiichen mil Müllern 
Hefllhrl, die der Suche noch et- 
wiis skeptisch K''K<'"lll>erstiin- 
den", erkliirt die 7(ljiihrine Km 
Vorgehen, für diis sie Verstund" 
IIIS liiil ,,lch wurde mich iiIs 
Muller iiiich informieren, in 
wessen ()bhut ich meine Kinder 
«ebe " 

Konkrete Können niihm diis 
Projekt bei einer HesprechunH 
Uber (Iiis stiultische Senioren 
pronriimm fürs nilchste .Inhr im. 

Kine Miturbeiterin der St,i(lt 
verwidlunH mnchle den Vor 
schlug Aus l.iebe zu Kindern 
und well v iele ,,von uns niclil 
nur ins Theiiter oder Museum 
Hefiihren werden wollen", wie 
M.iIt;ol Nebiiliel siinl. sei die 
Idee bennilJl worden Der Me 
IreuiinHsservice linifl iilso offi- 
ziell unter der Schirmherr- 
schidl des Soziidiunls. dns für 
(he Semoreniirbeit znstiindiH 
ist 

Krfreiil h:\' \liirnol Nebauer 
festneslellt. diiU es den Kniflern 
UroHen Spul.! nemiichl hiit ,.Die 
Kinder hiib(>n sich bei uns 
wohlnefuhll Zwei wollten niir 
nicht iiiich lliiuse". erziililt sie 
schmunzelnd Hei Hrell - und 
Hiillspielen vei Hin« die Zeit wie 
im KliiK ,,Aber wir sind niilur- 
lieh lernfiihin Die Kinder hii- 

ben ein Mitr.pi iicherecht Wenn 
sie herumtoben moclitiMi. is' 
das auch kein Pi oblem " Spater 
soll eventuell auch eine Schill 
fecke für die Kleinen euiKerich- 
tel werden 

Wenn sich das /Xnnebol be 
wiihrt, soll es im kommenden 
.Iiihi auf (he langen Samsliii;e 
ausgedehnt werden Vorerst 
aber bleibt es auf Donnerslan 
beschriinkl Zwischen Iti und 
^0 Uhr kiimmern sich die ,,jun- 
gen Allen" im Senioreiitreff- 
piinkt NordendstraHe 4ri um 
Madchen und ,hingen im Km 
(lerKarUMialler Kllern können 
ihre Kinder hei Margot Xebaii 
er, Teh fon L'il7."il (H bis ^il 
Uhr), oder Marnarete Kimnel, 
'l'elefon 1! Uli (!l bis Ii; l'hr), 
anmelden 

Sichern Sie sich 
jetzt noch die volle 
staatliche Bauspax- 
prämie oder Steuervorteile für das Jahr 1994! 
Wer bis zum 3112. Wüstenrot-Bausparer wird, 
kommt zudem früher an zinsgünstiges Bauspargeld. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
65065 Offenbaoh 
KaiBerstraße 15, Tel. 069/014786 
64807 Dieburg 
RlngBtraße 47, Ibl. 06071/25055 
68612 Hainburg 
Klrchstraße 24, Ttel. 06182/7059 
6&460 Hanau 
Langatraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
65226 Langen 
Rheinstreiße 23/Ecke Waaserg., Tel. 06103/23996 
65265 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tal. 06102/38145 
65110 Rodgau 
Puleeauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

Nikolause für Naschkatzen gießt Konditormeltter Gerhard 
Jetter In seiner Backstube. Während die meisten Schokoladen-Welh- 
nachtsmAnner, die In den Regalen der Supermärkte stehen, vom Fllen- 
band rollen, werden sie In dem Langener Betrieb noch von Hand herge- 
stellt. Folo Arnold 

Für Hits-for-Kids-GmbH ist 

alles nur ein Mißverständnis 

,,BürgenTioistor soll sich vor Otl ein realistisches Bild machen" 
liiiiiKon (fm) - Hie Illl.s-for- 

Kld.s-(imbll liiLlI die AnneleKen- 
heil nk'hl auf sich beruhen. Nach- 
dem die StadlverwaIlling e.s in der 
vernatinenen Woche ablehnte, in 
dc-n sllldli.sclien Kindeinilrlen 
Kreikarlen filr den In-IIaus-Kr- 
lebnispark im Neurolt verteilen 
/u las.sen, hal der (ieschllfl,sfilhrer 
und Investor des Unlernehnu ns, 
Merndl Schramm, jel/t einen offe- 
nen Hrief an Milixermeister Dieler 
l'ilthan «('.schrieben. ,,lch würde 
mich selir freuen, wenn Sie es 
demnilehst vielleicht doch noch 
einmal einrichten kannten, sich 
.selbst vor Orl ein realistisches 

llild von iiivserem In-Iliius-Krleb- 
nispark zu machen Ich bin sieher. 
dal.l damit weitere Millverslllnd- 
nis.se von vornherein ausne.schlos- 
sen werden könnten", heilM es 
darin. 

Die Ahlehnun« halle der Hat- 
hauschef unter anderem damit 
henründet, dal.t die Ziele von Hits 
for Kids nicht mil dem Kiv.ie- 
himus- und HildiinKsaiiflraH der 
KinderHlIrten in Kinklann /u 
brinnen seien, lierndt Schramm 
beurteilt dies luililrlieh anders. 
..Die Inhalte des Kr/Iehlinf^s- und 
DiUlunKsauftriins decken sieh na- 
he/u vollstilndiH mit dem llits- 

foi-Ki(ls-K(m/e|)t", .schriMbt der 
(ie.schUflsfilhrer. 

Der Hathmischef habe /weifel- 
los Hecht. daH der VeiKleich mil 
(■inem Zirkus nicht angebracht 
sei. Denn, so Schramm, für eine 
zweistilndine ZirkusvorstellunK 
müsse eine vielköpfige Familie 
,,auf den billijjslcn I'llltzen min- 
destens Iii) Mark zahlen", wüh- 
rend ein Besuch hei Hits for Kleis 
erheblich nOnstiKei' komme. Und: 
,,Wir lassen Kinder nicht in der 
Zuschaiierrolle, sondern beziehen 
sie aktiv, und zwar nemeinsam 
mit anderen Kindern, in die 
Spiele ein. " 

Wasserzähler vor 

Frost schützen 
l.iinKon - In der kalten .lahres- 

zeil sind auch Wasserrohre für 
einen warmen Mantel dankbar 
Daran hal jetzt die Stadt werke 
Landen Cimlill erinnert Denn al- 
le .lahre wieder kommt nicht nur 
der Winter, sondern auch der 
Kummer mit den Wiis.serrohr- 
bnlchen. Die Stadtwerke raten 
deshalb zu VorsorneniaUnahinen. 
um l-'roslschllden zu verhindern 
Neben den Kohren sind in iler 
kalten .lahreszeit die WasserzUh- 
ler besonders neflthrdet. Si(> 
brauchen vor allem <lann einen 
Winterschutz, wenn sie im Kroien 
oder in iinneheizien Hilunien in- 
stalliert sind. 

I''ür Krostschiulen, die durch 
iinsachHemlll.le Mehimdlun>{ der 
Wasserzilhler eintreten, werden 
die Kunden zur Kasse gebeten 

Ballagtnhinwali 
Dom gräßlon Toil dor hnullgoii Ausgnbo. 
nuRer Poslsluchon. ilngt oln Ptospokl dor 
Flimn Profi Bauz*ntrum, Carl-Z8lii-Str. 
11, 63322 Rödermark, boi. mil don wir 
hiormll hinwolson.   

iäncfenerleftung 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 

□•■ohlftastall« und Radaktion: Poslan- 
ichrlll: PosHach 1426, 63204 Langen. 
HausanBChrill: Darmslldler StraOe 26. 
63226 Langen. 
Telelon 06103/2 10 11 
Radaktion: Dr. Hermann-Joael Seggewiß 
(LIg,), Frank Mahn 
Anzeigen: Wilhelm Husemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaua BIntz-Verlag QmbH & Co. KQ. 
Poslanschrlll: Positach 10 02 63, 63002 
Ollenbach, Hausanschrlll Große Markt- 
alraße 36-44, 63065 OKenbach, Telelon 
069 / 6 06 30 
Jede Woche mil der larbigen Zellungsbel- 
lago rtv 
Abbealailungen können nur schrlllllch bis 
ium 15 vor Jedem Quarlalsendo beim Ver- 
lag erlolgen Bei Nichtiielerung Inlolge hö- 
herer Oswall oder Inlolge von Störungen 
des Arbeilslrladens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Vorlag 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33, Quilig 
seil 1 1. 1994. 
MonatatMzugsprela: (inklusive Mehnwert- 
Steuer und Trägerlohnl: 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbacher 
Nachrichten (dienstags / Ireitags): 
8.- DM (einschl. Trägeriohn und 7% Mwsl) 
Mainer Wochenblatt (Ireltags): 4,50 DM: 
Po8lt>e/ug8prels LANGENER ZEITUNG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwsl) 
Bankverbindung: Soarkasae Langen-Se- 
lloensladl: BLZ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 880, Volksbank Drelelch. BLZ 
505 922 00, Konlo-Nr. 3 113 000, Pottglro 
Franklurl, BLZ 500 100 60, Konlo->lr 
110 675-607 

Der Wochenmarkt 

fällt einmal aus 
l.iiiiKcn - Kilr (Um I,annener 

Wochenmarkt «rieben sieli in 
diesem ,lahr duivh Weihnachten 
und Neujahr keine VerHchiebiin- 
Ken bei den Marklliinen. Ledig- 
lich am DienstaK, 21. Dezember, 
füllt der Wochenmarkt aus. 

Die Müllabfuhr 

erfolgt später 
I/iiiigcn - Wegen des zweiten 

Weihiiachtsfeierlages verschieben 
sich die Ahholzeiton hei der Müll- 
abfuhr und die HeiniKUnn durch 
die Kehrmiischi'ien von Montau. 
2(i. Dezember, bis Kivita^, ,'il). De- 
zember, um jeweils einen Tau. 

Wandervogel hat freie 

Plätze für Winterfreizeit 

Phantasie und Eigeninitiative sind gefragt 
I.iinKen - Kinige I'latze frei ge- 

worden filr Kamillen oder einzel- 
ne .hiKcndliche sind bei der Win- 
teiTreizeil des Wandervogels 
Landen im Schullandheim 
Schafhaii.sen in der thUriiif^i- 
,sclien Uhiin. Vom Dezember 
bis 4. .lanuar treffen sich dort 
I.an^!ener Kamillen, die den ,Iah- 
reswechsel einmal t^anz anders 
verbringen wollen. Auf dem I'ro- 
Kiamm stehen Wandern, Sinnen, 
Musizieren, Basteln, (ieschich- 
ten hiiren und Spiele. CiefraKt 
sind wie bei allen WandervoHel- 
Veranstalt linken K inen initiative 
und Phantasie der Teilnehmer. 
Mitfahren können deshalb auch 
CiroUeltern, die etwas zu erziih- 
len haben oder K''<luldif5t' Zuhö- 
rersind. 

Das Haus lieHl abseits der 

SlraMe in einer liindlichen (!e- 
fiend und ist somit bestens geuin- 
net filr Kinder und Krholung.ssu- 
chende. Hei Schnee können 
Lannlaufski und Schlitten aus- 
geliehen werden und unmittel- 
bar vor der Ilaustilr zum Kinsatz 
kommen, (ieplant ist auch ein 
kleines Konzert am Abschlul.1- 
abend in einer der benachbarten 
Kirchen. Höhepunkt wird wie in 
jedem ,lahr der gemeinsam ge- 
staltete .Silvesterabend am Keu- 
erstoBsein. 

Um Kurzenlschlossenen die 
Kntscheidung leichter zu ma- 
chen. bietet der Wandervogel ei- 
nen Sondeipreis von II) Mark pro 
I'erson und Tag an (Vollverpfle- 
gung). Niihere Auskünfte gibt s 
unter 2 tt!) 72 (Becker) oder 
4 MI) i),'t (Neudorf). 

Vor 60 Jahren die Ringe getauscht 

Georg und Marie Sehring feierten Fest der diamantenen Hochzeit 
laingen (rt) - Das seltene l'"esl 

der diamantenen Hochzeil feier- 
ten in der vergangenen Woche 
(Jeorg und Marie .Schl ing aus der 
l'eldslraße. Vor liO ,lahren traten 
die gebürtigen Langener in der 
Sladtkirche vor den Traualtar, 
und sechs .lahrzehnte spiiter be- 
gann der ,Iubellag an gleicher 
Stelle mit einer besinnlichen An- 
dacht durch Pfarrer Dieler 
Horck. 

Die l';heleiile Sehring sind in 
Langen wohlbekannt (ieorg 
Seliring isl ein erfolgreicher Un- 
ternehmer, der das Kiihrgi'schiift 
seines Vaters aus kleinsten An- 
fangen mit Tatkraft und iinler- 
nehmerischem Weitblick zu ei- 
nem bedeiilenden Imperium ent- 
wickelte, das Sand-, Kies- und 
Splittwerke beinhallet, .Schif- 
fahrt betreibt, Transportbeton 
liefert, eine Steinnuinufaktur be- 
sitzt und sich mit Tiefbau be- 
scluiftigt. Neben dem Slamm- 
werk am Langener Waldsee ent- 
standen zahlreiche Niederlas- 
sungen und /weigwerke, seit ei- 
nigen .lahren auch in den neuen 
Bundeslündern. Nachdem sich 
der Seniorchef aus dem Ge- 
•schUftsleben zurückgezogen hal, 
wiril das Unternehmen von sei- 
nem Sohn Rudolf als GcschUfts- 
führer und Tocher Ciertrud al.s 

(iesellschafterin \V'.Mterg<-fühvt. 
(Ieorg .Seliring hal sich aber 

iiiich als Milzen und Förderer des 
kulturellen, gesellschaftlichen 
und sixirtliehen Lebens in seiner 
Heimalstadl einen Niuikmi ge- 
macht. '/ahlreiche Vereine und 
vor allem deren .liigendarbeil 
werden seit vielen ,Iahren unter- 
stützt. Kine Vielzahl von Khrun- 
gen von Staat, .Stadl und vor al- 
lem von den Vereinen wurden 
ihm zuteil, eine von ihm geför- 

derte Sporthalle in DbwUnden 
trügt seinen Namen; vor allem 
aber die Menschlichkeil und Be- 
scheidenheit, mit der das Khe- 
paar in seinen sechs .lahrzehnten 
Khe und im Umgang mil seinen 
Mitmenschen Harmonie und 7m- 
friedenheit verbreitet hat, ma- 
chen die beiden so beliebt, so dalJ 
die besten Wünsche und ein 
(ilückauf zur eisernen Hochzeil 
aus tiefstem I lerzen kamen. 

Georg und Marie SehrIng gaben sich vor 60 Jahren das Jawort. Das Fest 
der diamantenen Hochzelt l>egann für das Ehepaar mit einer Andacht In 
der Stadtkirche. Foto: Hotlari 
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RUND UM OIN 
Vimdhrtobrunara 

Fortschritte 
(fni) ■ ithcr sicher 

kommen im '/.mammenh.in^ 
mit dem W ofm^e/uet Sleinher)^ 
die liitif^e ins Rollen. Ihis Shtdl- 
Parlament hesci.'lol! i-or weni- 
gen l'iifien ein Verkehrskonrept, 
das die Bedürfnisse der Anwoh- 
ner hefriedif^en dürfte, (iesleni 
wurde eine weitere wei(weisen- 
de l'ntscheidnnx j^etnifjen. Ma- 
gi.strat und DRK unterschrieben 
einen V'ertraf; üher den Hetrieh 
einer Kinderta)(esstatte am 
.Schleifweg. .Mit der l'.rschließ- 
unf; der Straßen und dem Kita- 
Hau soll /W? hefionneii werden. 
Eine wesentliche Verhessenin)^ 
der Infrastruktur ist dadurch 
konkret ah/usehen ■ endlich 
werden einige saeen. Vi'ii.s den 
Hau einer (.Irumlschule durch 
den Kreis Offenhach betrifft, 
werden junf^e Eltern noch etwas 
hinf^er warten müssen. Weil in 
Landen für den Hau Z'on Tuni- 
hallen noch weitere Investitio- 
nen 7U tälif>en sind, wird der 
Kreis dieses hiijekt wohl er- 
stmal auf die lan^e Hank schie- 
ben, vennutet Ihr Tobias 

Brillantring lS9 Kette iVlarken-Uhren ||p|g^ C^oiiier lyipaS 

Volkstümliche und 

moderne Blasmusik 

Weihnachtskonzert des TV-Blasorchesters 
lanigon Wie alljfihrlicli 

likdt das Blasorchester des 
Turnvereins Langen zu einem 
Weihnachtskonzerl am vier- 
ten Advenl in die Turnhalle 
am .lahnplatz ein. Die Musi- 
ker haben unter der Leitung 
von Dirigent Uolf Wiirtinger 
ein Programm erarbeitet, das 
alle Bereiche der volkstümli- 
chen und modernen Blasmu- 
sik beinhallet. Nach einem 
festlichen Beginn werden un- 
ter anderem eine Ouvertüre. 

eine musikalische llalienreise, 
ein Marsch von Bizel. Polkas, 
ein Trachlenwalzer sowie ein 
modernes Arrangement für 
Blasmusik geboten. Weih- 
nachtliche Weisen werden das 
Konzert be.schliel.len. 

Kintrittskarlen für das um 
17 Uhr beginnende Konzert 
(.Saalöffnung; Iii Uhr) sind bei 
allen Drchestermitgliederii 
und in der TV-( leschüfl.sstelle 
in der Turnhai leerhitlt lieh. 

Alles muß raus! An Weihnachten denken - jetzt sparen beim Schenken 

Bilder von der 

grünen Insel 
l.iiilgon - Irland-Liebhaber 

.sollten sich j("tzt schon einen Ter- 
min im neuen ,lahr vormerken 
Der Kolo-,Ioiirniihst Hartnuit 
Krinitz priisentiert am Montag. 
Iii. ,Ianuar, um ül) Uhr in der 
Langener .Stiidthalle die Dia- 
schau ,,Irland - (ieschichlen von 
einer Insel im Westen". Karten 
gibl H im Vorverkauf beim Kauf- 
haus Braun und beim Musikhaus 
Lüley. 

Die Dia.schiiii ist nach vielen 
•lahren und teils mehrmonatigen 
Aufenthalten auf der grünen In- 
•sel entstanden. Die Prfisenlal ion 
der Landschaflsaufnahmen und 
Portrllts erfolgt in Üherblend- 
lechnik und auf einer (iroMlein- 
wand. 

wegen Geschäftsaufgabe vom 25. November bis 22. Dezember 1994 - Der weiteste Weg lohnt sich! 

Sehr verehrte Kunden und Freunde unseres Hauses! Mein weithin bekanntes Uhren- und Schmuckfachgeschäft wird in Kürze wegen Wegzugs aufgeg^eben. 
Ich habe den Weg des Total-Räumungsverkaufes gewählt. Als Dankeschön für Ihre jahrelange Treue geben wir 
unseren gesamten Warenbestand - auch die schönsten und wertvollsten Stücke - zu absolut günstigen Preisen ab. 

SPD will Hausnotruf 

des DRK unterstützen 

Auch Nachdrucke dieser Langener Postkarte von 1913 verkauft dnr Briefmarkensammlervereln am Sonntag 
beim Weihnachtsmarkt In Oberllnden. 

Kleine, gezackte Geschenkideen 

Briefmarkensammlerverein beim Weihnachtsmarkt in Oberlinden 
Langen - „Briefmarken - schöne 

Dinge im Leben!" So lautet das 
Motto, mil dem von Zeil zu /eil 
Mitglieder des Briefmarkenvereins 
Langen an die ()ffenllichkeil tre- 
ten. So auch beim Weihnachts- 
markt im Einkaufszenlmm Ober- 
linden am Sonntag, Iii. Dezember, 
von 15 bis 21 Uhr. 

An einem Info- und Verkaufs- 

sland wird .lugendwartin Ilse 
(iriesheimer mit ihrem Team klei- 
ne philaleli.sti.sche (ie.schenkideen, 
be.sonders für jugendliche Samm- 
ler, anbieten. Natürlich gibt es dort 
auch die Weihnachlsmarken der 
Deutschen Bundespost, die in die- 
.sem .Jahr ihr 2r)jühfiges .lubilüum 
feiern. Die Zehn-Pfennig-Marken- 

Box isl auch wie<ler dabei. .Jede 
Marke aus aller Well ko.slet dann - 
unabhiingig von ihrem lalsüchli- 
chen Katalogwert - nur zehn l'fen- 
nige. Auch ein kleiner He.slposlen 
d(-s Nachdmckes einer anli<|uari- 
•schen Langener Poslkailo aus dem 
•Jahr 191H wird an tk-m .Stand zu 
haben sein. 

Heringsessen und Video 

Jahresabschlußfest der Kolpingfamilie 
Langen - Am Donnerslag, 2i). 

Dezember, feiert die Kolpingfa- 
milie Langen ab 1 II Uhr im Pfarr- 
saal der .Sl. Albertus-Magnus- 
(iemeinde ihr .lahresabschlull- 
fesl. Zu Beginn der Veranstal- 
tung wird der Videofilm ,,Aktivi- 
liilen in der Kolpingfamilie Lan- 
gen" gezeigt Im Anschluß findel 
(las Iradilionelle Heringsessen 
slatt. 

An diesem Abend soll auch 
Rückschau über die Wanderun- 
gen, die im vergangenen ,lahr 
veranslaltel wurden, gehalten 
werden. Zugleich wird auch das 
Wanderprogramm für lilD,') fest- 
gelegt. Kingeluden sind alle In- 
teri',Hsenten, Kamilien und Wand- 
erfreunde. Allerdings bitten die 

Veranslaller aus Planungsgrün- 
den, sich bis Dienstag, 20. De- 
zember, bei (ii'clel Traser unter 
2 110 1)1 anzumelden. Das gilt 
nicht für Mitglieder der Kolping- 
familie und des Freundeskreises. 

.Schon am Dienstag, 27. De- 
zember, zeigt die Kolpingfamilie 
den Film über die Pilgerreise 
nach Schlesien und Polen. Ueise- 
leiterin Waltraud .Schmidt Uldt 
alle Interessenten ab 1!) Uhr ins 
.Jugendheim der Albertus-Ma- 
gnus-Ciemeinde ein. Der Kihn 
(lauert weniger als eine Stunde. 
Kür Interessenten, tlie an die.sern 
Termin verhindert sind, besteht 
die Möglichkeit einen Ausweich- 
termin festzulegen. 

Musikalischer 

Jahresabschluß 
Langen Das ,lahr IIMM neigt 

sich dem Knde zu. Am Samstag. 
Hl Dezember, um 17 Uhr werden 
Mitglieder des Orchestervereins 
Langen/Kgelsbach das ,Iahr vom 
Turm der Sladtkirche aus iiiiisi- 
kali,sch verabschieden. Auf In 
itiative des Verkehrs- und Ver- 
schönerungs-Vereins will man 
diese alte Tradition wieder aufle- 
ben lassen. 

Weihnachtsfeier 

der SSG-Kicker 
Langen - Die Weihnachtsfei- 

er der SSG-I''ullballabteilung 
findest am .Samstag, 17. Dezem- 
ber, ab !!).:)() Uhr im Klubhaus 
stall. 

Jakob-Heil-Heim Besuch abgestattet 
Langen ..Hier werden drin- 

gend benötigte. vorbildliche 
KinnchUing«-n geschaffen, die 
alteren Menschen helfen und 
Perspektiven schaffen ' Die 
Langener Sozialdemokraten wa- 
ren beeindruckt von ihrem Be- 
such Im ,lakob-lleil-IIeim an der 
Krankfurier StraUe uiul den In- 
itiativen des DHK • Kreisverban- 
des Offenbach, dem Triiger der 
Kinrichlung 

DHK-Kreisvorsilzeiuler (iün- 
ter SIeigerwald und DHK -Kreis- 
geschiiftsführer Holand Schaffer 
konnten sich aber nicht nur über 
Lob und AiKM'kenming freuen, 
sondern auch über konkrete Un- 
terstülzungszusagen der SPD 
..Der I lausnotruf, ein am Telefon 
angeschlossenes (ieriil. das mit 
der DHK-Noldiensl/enIrale ver- 
bunden isl und mit dem im Not 
fall per Knopfdruck llilfe her 
beigeholt werden kann, ist eine 
wichtige Krrungenschaft, die 
möglichst vielen Menschen zu 
erschwinglichen Kosten ziigule 
kommen sollte", erkliirte Partei- 
vorsitzender Kberhard I leun und 
kündigle an, dall die .SPD mit id- 
len in Langen tüligen gemein- 
nützigen Wohmingsbauiinler- 
nehnuMi und B,uigenossen.schaf- 

len Kontakt aufnetimen werde 
.,Wir wollen (>rreiehen, dal.1 sie 
ihrtMi Mielerinnen und Mielern 
den Hausnotruf anbi(>ten und die 
monatlichen (iebühren dafür zu- 
sammen mit den Umlagen ein 
/.iehen Das führt zu Kin.sparun- 
gen beim Verwjiltungsaufwand 
filr die Abrechnungen und in der 
Knlg<> zu reduziiMten (■<<bühren 
für die BenülZ(<rinnen und Be- 
nutzer", nu<inle I leun 

Außerdem will die .SPD. so 
Fraklionsvorsilzend(<r .lochen 
Uhl, dafilr sorgen, datt das .la- 
kob-Meil-Heim eine Busverbin- 
dung /um Baugebiel Worniser 
Weg liekommt: ..llie Verbindung 
ist notwendig und sinnvoll " 

Das Alten- und Pflegeheim 
macht(> auf die .Sozialdemokra- 
ten einen liervorragtMiden Kin- 
druck (ierade in der letzten Zeil 
hal sich viel getan, wurden be- 
achtliche iMulschritle erreicht 
Besonders aiigenfilllig war dabei 
der Umbau des ehemaligen 
.Schwesternhauses, wo geräumi- 
ge Kinzelzimmer g(>.schaffen 
wurden Hier können die alten 
MenscluMi ihre eigenen MiHiel 
mitbring(-n und sich die Zinuner 
nach eigenen Vorstellungen ein- 
richten 

Über den geplanten Neubau von 45 Altenwotinungen am Jakob-Hell-Helm und das neue Hausnotrut-System ließ 
sich die Langener SPD vom DRK-KrelsvorsItzenden Günter Stelgerwald (dritter von links) Informieren. Die So- 
zialdemokraten wollen dieses Projekt unterstützen und deshalb mit den Wohnungsbaugosellschnften In Langen 
Kontakt aufnehmen. I üIo p 

Von besonderem Interesse war 
fiir die SPD der ausführliche Be- 
richt ilber die belreiitc Wohnan 
läge, die das Hole Kreuz mil I lil- 
fe des Landes Hessen und des 
Kreises Offenbach auf dem Are 

al errichtet Für \iber zwölf Mil 
lionen Mark entstehen '15 Woh 
nungen. davon 2!l frei finan/ier 
te Wohnungen mit einem Miet- 
preis von Ll.rid Mark pro t^iia 
dratmet("r und 1 ti im Uahmen des 

sozialen Wohnungsbaus mit ei- 
ner Miele von H.'iri Mark pro 
t,)uadratmeter Die Stadt Langen 
selbst fördert das Projekt mit 1.2 
Millionen Mark 

Langen a 06103 

Frledrlchstr. 21' 2 21 93 
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Offener Brief an 

Bundespräsidenten 
l.iinKcn - H'"!' Aiislltmlnboirnt 

hangen hiit sich in rincni offenen 
Hi icf an (Im Uundcspiii.sidi'nlcn 
Hoiiian Ilcr/o^ «ewandt In <li>ni 
Schrcibon brtonoii <li<' Mitultc- 
(Irr tirs Hcirates. wio wichtig c.s 
sei, (iio (toppclti' StaalsbiliX''''- 
si'hafl cniziifilhri-n Sie fordcm 
lliM/.oK writcrliin aüf, sich fvlr 
die rcc'litlii'hi' und politische 
(ilcichstcllvinK allci' in Dcutsch- 
lanil lcl)<<ndcn A\isllln<lcr cinz\i- 
scl/.cn. Wesentliche (iiundvor- 
aiissel/unucn seien dahei neben 
der doppelten SlaatstxliK''''- 
scliafl avich das »ineinKeschrlink- 
te passive und aktive Wahlrecht 
für alle lievcilkeiiinKsteile, heißt 
es in dem Hrit'f. Oerade nach den 
erschreckenden Cevvaltakten 
und Anschlügen Aiisliin- 
der \uid andere Minderheiten ni 
letzter Zeit habe man mit Hestilr- 
/unK festgestellt, daU konse 
(|uenle |)olitischen ,Schritte aus- 
(leblieben seii-n 

Für langlMhrlge Mitgliedschaft Im Gesangverein Frohsinn wurden geehrt (vorne, von links): Walter Werner, Ru- 
dolf Fels, Klaus Vetter, Annl Breldert und Solveigh Srhiapp. Foto Arnold 

Gesangverein Frohsinn 

ehrte treue Mitglieder 

Engagement bei Weihnachtsfeier gewürdigt 
I.linken Mit einer kleinen 

Verspätung benrüliti- der neue 
Vorsitzeniii' des (iesanKvereins 
Krohsinn. Heinz Hossler, am 
vernanKenen Kreita« die Mtt- 
Klieder zur Weihnachtsfi-ier im 
(ienicindehaus der Stadtkir- 
chi' In seiner Ansprache .ippel- 
licrte der Vorsitzende an die 
Hesucher. dem (iesaiiHverein 
Krohsinn auch weiterhin die 
Treue zu halten HOssler been- 
dete seine Kinführunn mit dem 
(iedicht ,,Weihnachten" von 
•loseph Freiherr von l-'ichen- 
dorff AnschlielSend sann der 
Chor zwei Weihnachlslieder. 
die mit t^rolJem Heifall aufuc- 
nommen wurden 

AnschlieUend stand die Kh- 
ruiif» lannjahnger MitKlieder 
auf di'm ProHramm Hereits seit 

41) ,lahren halten Uudolf Kels 
und Walter Werner dem Verein 
die Treue Ilie beiden sind seit 
dieser Zeit auch im Chor aktiv 
Klaus Vetter gehört dem Kroh 
sinn seit .lahren an Kill 
zehnjährige ViMeinszunehiinn- 
keit wurden die I1int{<>ntin Sol- 
veifjh Schlapp, die zweite 
.Schriftführerin .'Xnni Hreidert 
und der aktive .Siinner Kurt .lu- 
Hert ausgezeichnet 

/um .Schlull sanj; di r Chor 
gemeinsam mit iilleii Ainvesen- 
(len noch ein bekanntes Weih- 
nachtslied Pi-r Hest des 
Abends f^ehorte <U'm gemütli- 
chen Mcisammenscin, bei dem 
die Mitulu'dcr l Jelc^jcnheit hat- 
ten. alte Knnindschaftcii zu 
vertiefen und neue zu kmipfen 

Y X Volksbank Dreieich 
jaüaaa'i'yatr 

Rill '^uMuiifnvnaohlufi der VolkaliaJik lAngnii-DieUanbauh und dar VolktbAiik Dreiakih 

Legendäres „Dinner for one" auf moderne Art 

Silvesterfesl im Kulturhaus als gemütlicher Abend zum JahiTsausklang 
liiuiKt'M Keine wilde I'arty, 

keine rauschenili" Halliiaclit, 
eher ein KcinUtlicher Abend 
zum .lahresausklann: Das Kul- 
turhaus Alles Amtsnericht lildt 
zum Silvesti'ifcst ein Hcninn 
ist um 21 Uhr, Kilr Ks.sen und 
(tctrllnke, Musik und Tanz 
wird selbstverstiindlich nesor^t 

sein Um das IhihnenproKramiii 
klimmern sich l.eute aus han- 
gen unil Umm-biinn, Die Mode- 
ration des Abends ilbernimnit 
Annette .Schilrrlein. auf dem 
Klavier spielt Stefanie .Sti'in- 
bach. mal solo, mal bcKleitct 
von AiiKclika .lordaii-KntliMn 
((icsaiiH), Kai KnieliiiH priisen- 

tiei l Hap-Tiinzc, Anett und Mi- 
chael .Steitz von iler Theater- 
Gruppe der TU Oarmstadt hrin- 
Heii in einer inodernisierten 
l''assunn das unverzichtbare 
..ninner for one" auf die Hilh- 
ne, und nach Mitternacht zei^t 
der lem'ndiire Bauer .lost, be- 
gleitet von attraktiven Damen, 

seinen ,,Hauerntaiiz" 
Oer Kintritt kostet 20 Mark; 

telefonische Karten Vorbestel- 
lungen werden unter der Kuf- 
niimmerilUI -tlil im Kulturhaus 
ent^jcKennenommen. Kill' Hau- 
chei' hat das Fest allerdings ei- 
nen Haken: Im Kulturhaus 
herr.scht Haiichvertiot. 

Zu einem besinnlichen Jahresausklang traten sich die Mitglieder der Langener CDU ar 
Sonntag Im Restaurant Stadt Langen. Vorsitzender Michael Kraus (links) konnte bei diesem Anlaß eine Reih 
von lang)öhrlgen Mitgliedern ehren. Unser Bild zeigt die Jubllare (von rechts): Klaus Hotlmann, Dr. Arno Mets 
Gerda Sommer, Wenzel Christian, Gertrud Meurer, Helmut Wendland, Rita Boden (alle 20 Jahre Mitglied), Ernf 
Pfeiffer (30 Jahre) und Paul Schölzel, der seit knapp 50 Jahren der CDU angehört. Well seine Parteiunterlagen I 
den Nachkriegswirren verloren gingen, wurde Schölzel offiziell nur für 20|ährlge Parteizugehörigkeit geehrt. Foto Mah 

VViddiT 

21.3.-20.4. 

.Stier 

21.4.-20,5. 

Zwillinge 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

' 
22.6.-22.7. 

Lüwc 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 17. bis 23. Dezember 1994 

Seien Sie nicht so zurückhal- 
tend, wenn es um Gcldangele- 
Kenheiten geht. Wozu haben Sie 
denn so hart gearbeitet? Jetzt 
können Sie die Früchte ihrer 
Arbeit genießen, 

Warten Sie noch ein wenig mit 
Ihrer Antwort, Die Dinge ste- 
hen ohnehin schon zu Ihren 
Gunsten, und niemand nimmt 
es Ihnen übel, wenn Sie auf 
Zeit spielen, 

Sie haben einige Hindernisse 
überwunden, aber noch wissen 
Sie nicht genau, was alles auf Sie 
zukommen wii'd, Soi'gen Sie 
dafür, daß Ihre Unterlagen in 
Oi'dnung sind. 

Mit der Hilfe Ihres Partners kön- 
nen Sie jetzt endlich zum Ende 
kommen, Sie haben Erfolg - es 
gelingt Ihnen, sich einen Traum 
zu verwirklichen, Sie können 
stolz auf sich sein. 

Lassen Sie sich nicht provozie- 
ren, Es mag Ihnen schwerfallen 
- aber Ruhe bringt Sie weiter 
als aggressives Auftreten. War- 
ten Sie die weitere Fjntwicklung 

23.7.-23.8. ab. 

In dieser Woche stecken Sie vol- 
ler Energie und Tatendrang. Ein 
guter Zeitpunkt, um in berufli- 
cher Hinsicht neue Pläne zu 
schmieden und sie auch direkt in 
die Tat umzusetzen. 

Ein Entschluß, an dessen Rich- 
tigiteil Sie inzwischen zweifeln, 
kann noch rückgängig gemacht 
werden. Treffen Sie in Zukunft 
keine überhasteten Entscheidun- 
gen mehr. 

Mit etwas Mut lassen sich neue 
Quellen mühelos erschließen. 
Seien Sie aber durchaus darauf 
gefaßt, daß die Konkurrenz 
Ihrem Schaffensdrang nicht 
tatenlos zusehen wird. 

Wua(4e 

vt 
24.9.-23.10. 

Kkurplon 

XmO 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.1I.-21.12. 

Seien Sie nicht zu vertrauensse- SlelnbfM.-k 
lig, Sie können damit leicht in 
eine Lage geraten, aus der Sie so 
schnell nicht mehr herauskom- 
men, Von Vorteil wäre eine 
gewisse Zurückhaltung, 22.12.-20.1. 

Sie dürfen Ihr Privatleben nicht Wussermann 
vernachlässigen, Ihr Partner 
sehnt sich nach Ihnen, Vergessen 
Sie nicht, wieviel Sie ihm ver- 
danken, Und wie sehr Sie ihn 
brauchen. 

Jungfrau Blicken Sie nicht immer nur in 
eine Richtung. Es gibt viele 

Jg A Dinge, die bisher Ihrer Aufmerk- 
samKeit entgangen sind. Viele 

—davon können in Zukunft für Sie 
24.8.-23.9. wichtig werden. 

Bleiben Sie beweglich. Sie müs- 
sen sich in dieser Woche auf eine 
ganz neue Situation einstellen. 
Ob Sie Hilfe von anderer Seite 
erwarten dürfen, ist mehr als 
fraglich. 

21,1.-19,2, 

Fische 

20,2.-20.3. 

Gospelklassiker brachten 

Bewegung ins Publikum 

.loan Faulknor bcgoistoilo in clor Ölmühle 
l.iinKen (Ist) - ,,Advent, Ad- 

vent Kill l.ielitlein brennt " An 
allen Kekeii blicken und funkeln 
einem diMzeit Weihnaehtslieh- 
ter und -auslasen enlKenen - 
Das Fest der I''este steht vor der 
Tilr In den lliiusern duftet c-s 
naeli (ililhwein und Pliltzchen, 
und auf den Weihnaehtsmilik- 
teii klingen besinnliche l.ieder, 

Die.sem Treiben kann sieh 
aiieh die Langener ,lazz-lnitia- 
tivc- (,ni,) nicht entziehen, /.wai' 
erklaiiKen am vergangenen 
Samstagabend keine Weih- 
naehtslieder in der Alten ()1- 
milhli-, doch .loan Kaiilkner mit 
ihrer (iospi'l (iroiip pri(>s .,I,ord 
•lesus" und versetzte das Publi- 
kum damit unzweifelhaft in 
Feierst imnuing. 

Die (iospelkonzeite der ,111, 
ziim .lahresaiisklang sind mitt- 
lerweile so etwas wie eine Insti- 
tution, Wie schon in den vergan- 
genen ,lahren zeigte der Hesu- 
cheiandrang, wie beliebt diese 
liefsclnvarze Musik nicht nur 
bei ,lazz- und Hluesfreunden ist. 
Ziiiii erstenmal fand ein (iospel- 
konzert der ,111. jedoch nicht in 
der Stadtkirche statt. Hie Fest- 
stimmiing kam aber ebenso gut 
in der vollbesetzten Ölmühle 
(Ulf, zumal die Besucher noch 
mit allerlei Leckereien versorgt 
wurden. Neben Lebkuchen, 

Nüssen iinil Apfelsinen hatti'ii 
die Verantwortlichen auch 
("brist st ollen bereitgestellt 

.loaii Faulkner sorgte mit 
ihren erstklassigen Mii.sikerkol- 
legeii filr Iraditionellen und 
stimmungsvollen liospel. ,,I)ie 
neuen Liedc<r haben nette Melo- 
dien", erzillilte .loan Faulkner 
zwischen den Stili'ken, ,,doeh 
die alten Songs bewegen dein 
Herz" Die Klassiker wie ,,(!o 
down Moses" oder ,,Swing low 
sweet cluMiot" brachten dann 
auch das Publikum in Hewe- 
gung. Mit eineni Pianisten und 
i'inem Schlagzi'uger als miisika- 
lisclie Begleitung sowie fünf 
weiteren (iospelsiingerinnen 
und -siingerii lieferti- die in 
Mörfelden lebende .loan Faul- 
kner einen brillanten Vortrag, 
Die Tochter eines amerikani- 
schen Pfarrers zog dabei alle 
Kegister ihres vokalislischen 
Könnens, 

Die (iospelsiingerin be 
schriinkl sich bei ihren kilnstle- 
risclien Aktivitiiten jedoch nicht 
nur auf die (lospelmusik. Auch 
mit ihrem ,hizz-Wiiartett und in 
anderen l''ormatioiu'n begeistert 
die Aiisnalime-Siingerin immer 
wieder ihre Kritik«'!', So wird sie 
sicherlich nicht das letzte Mal in 
1 .angi'ii zu (iast gewesen sein. 

Infobroschüre für 

die Sportvereine 
■ .Hilgen - In der Vergangenheit 

erhielten die Sportvereine im 
Kreis Offenbach Informationen 
über gesonderte Ulindschreiben, 
Aufgrund einer Initiative des 
Sportkrei.ses Offi'nbacli werden 
künftig wichtige und interessan- 
te Mitteilungen in einer halb- 
jahi'licli er.scheinenden Hroschü- 
re veröffentlicht. Hei der Ver- 
einsvertreterversammlung in 
llietzenbach stellten Sportkreis- 
vorsitzender Artur Schiifer und 
Kreis-Sportdezernent I'eter Wal- 
ler die erste Ausgabe vor. Das In- 
foblatt wird in einer Auflage von 
1 Kxemplaren gedruckt und 
kostenlos verschickt. 

Nach Allgaben von I'eter Wal- 
ler ist für UM).') aullerdem die 
llerau.sgabe eines Sportwegwei- 
sei s vorgesehen, der das Angebot 
in Stadl und Kreis Offenbach 
aufzeigt. 

Unseren 

Mitgliedern, 

Kunden und 

Freunden 

wünschen wir 

ein besinnliches 

Weihnachtsfest 

und ein gutes 

neues Jahr. 

PhOflOturm mit CD-EIntellunfl, 
Kun(tttolf«ehwarz. 
ca. 50x39x76 cm 

Als Geschenk nicht geeignet 

Gorado boi Kindorn läl,U Iniorosso an Tioron oft schnoll nach 
Lungen ../war landen im 

mei weniger Tiere als (!e 
schenk unter di'iii Wi'ihnachts- 
bäum, aber leider sind es im- 
mer noch zu viele" Der 
Tierseliutzvereiii Langen/ 
l'lgi'lsbacb appelliert deshalb 
an alle, die noch auf der .Suche 
nach Weilinachtsgescheiiken 
sind, auf gar keinen Fall ein 
'l'ier zu verschenken. Wellen 
Sittiche, Zwergkani liehen. 
Hamster oder Mi'erschwein- 
clien seien fühlende und lei- 
densfiihige Lebewesen. Sie als 

Wi'ihiiac'htsuberrascliuiig zu 
verschenken, sei uiiverant- 
wortbcli, so Marlis Hahr. Vor- 
sitzende des 'l'ierscliulzvereins 
I .angen/F.gelsb.u'li 

,,.ledes Tier hat seine spi'Ziel 
len Hedürfnisse und ob jeiiuiiiil 
die Verantwortung für ein Li'- 
bewesen auf .lahre hinweg 
ülH'i nelimen will, mul.i er selbst 
entscheiden. (Ii'iade Kinder 
.sollten im weilinachtliihen 
Trubi'l keiiM'sfalls mit einem 
Tiergeschenk überrascht wer- 
den, Die F.nttiiuschung ist oft 

grol.1. wenn das Interesse an 
ilem Lebewesen erschöpft, es 
wird nur noch als liistig emp- 
funden", weil,t Marlis Hahr. In 
tien Tierheinien sei nach <len 
Feiertagen jeder willkomnien, 
der sieh nach reiflicher (Iberle- 
gung entschlossen bat. ein Tier 
in die Familie aufzunehinen. 
Dort würden die Interessenten 
von fachkundigen Mitarbei- 
tern beraten, können sich über 
die Tierhaltung informieren 
und ein geeignetes Haustier 
aii.ssiicheii. 

Mo,-Fr.: 10.00-18.30 Uhr | FINANZKAUF I Justus-von-üebig-Str. 9 + 16 
Do.: 10.00-20.30 Uhr | O kTbah* IT 63128 Dietzenbach 
Sa' 9 00-14.00 Uhr Keine Gebühren Telefon 0 60 74/8 22 00 
La.' sa.: 9.00-18,00 Uhr I schnelle Abwicklung | Telefax 0 60 74/4 39 72 

woHnOf^oiv % 

Der riesengroße, junge Mitnahme-Wohnmarkt rrTj7i317|^Tto 

im Gewerbegebiet Dietzenbach direkt neben 

ÖFFNUNGSZEITEN: WOHNOPOLY: 

Haste Tone 

Ein Fest für Augen 

und Ohren 

CD-Kipper, Molall 
schwarz/natur. 
mil 4 Klappen, 

ca. 54xt4x82 cm 

^ je DM 59."- i 

* * ★ 

CD-Stander 
MEGA 

lur Uber 
80 CDs, 

ca 170 cm 
hoch 

je DM J 

Bitte beachten Sie: Im Interesse unserer Mitarbeiter 
Ist unser Haus am 24.12. und 31.12.1994 geschlossen. 
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Akrobatische 

Tanzeinlagen 
Lnnorn - Von wegen russi- 

sche Schwermut - das (Jast- 
spiel des Folkloi'e-Knseinbles 
Ivushka verspricht einen tem- 
peramentvollen und fr(*hli- 
ehen Abend In rasantem 
Tempo wechseln folkloristi- 
sche Tiinze und traditionelle 
Lii>der Von atemberaubender 
.•Xkroiiatik sind die Tanzeinla- 
gen der Milnner. die Drehun- 
gen und Sprünge in allen Va- 
liiitionen zeigen. Das neue 
Programm ..Hu.ssische Weih- 
nachten mit Ivushka" ist am 
Montag. 19. Dezember, um 20 
Uhr in der .Stadthalle /ü se- 
hen Das Knsemble aus KulJ- 
land hat das Langener Publi- 
kum in den vi-rgangenen ,Iiih- 
ren ben-ils zweimal begei- 
stert. 

F.intrittskarten sind im 
Kaufhaus Hraun zu haben 
Die Abendkasse der Stadthal- 
le ist am III. Dezember ab 
IH.MO Uhr geOffni't (Telefon 
20:i Uli) 

Winter- und Babykleidung sucht dl« Klelderkammer de* 
ORK Langen am Wllhalm-Lauachner-Platz. Die Klaldungsatücke werden 
dringend benötigt, um bedürftige Menschen mit dem Nötigsten zu versor- 
gen. Die Klelderkammer, die seit 1975 besteht und von zwölf Frauen eh- 
renamtlich betreut wird, nimmt die Sachen entgegen. Nachdem die Klei- 
dungsstücke auf Ihre Brauchbarkelt und Sauberkelt überprüft sind, wer- 
den sie dienstags ab 19 Uhr an Menschen aus Osteuropa verteilt, die 
größtenteils Im Langener Übergangswohnhelm untergebracht sind. Nä- 
'lere Informationen zu dieser Hilfeaktion glt)t's unter der Telefonnummer 
8 72 82. P 

Ein „Krokodil" kostet 

ein kleines Vermögen 

Model Iba hnmarkt in der Sladlhalle 

AUS DEN KIRCHEN 

„Märchenexpress' 

für kleine Gäste 

l.inigen(fm) Dreimal im.labr 
wird Langen zum Mekka für 
Liebhaber von Modi'lli'iseiibali- 
neii Dann steht in di"' Stadthal- 
le di-r Langeller Modellbalin 
markt auf dem Programm Am 
vergangenen Sonntag hatten 
dort mehr als IIMI Aussteller ihre 
.Stande aufgeschlagen Die Ver 
aiistaltung zahlt zu den groHtiMi 
ihrer Art in 1 )eutschlaiul Neben 
Modelleisenbahnen in allen 
SpurbriMteii uiul alK-m erdenk 
beben /iibehor werden .lU"!! 
Modellautos angeboten Schon 
kurz nach der lOnirfiiung drang 
teil sich illi' liesucher m du'liteii 
Heihen, um ihre Anlage um das 
eine oder iiiulere Stuck zu er 
ganzen oder einfach nur zu 
schallen 

,,/,u uns kommen Verk.iiifei 
aus ganz Deutsclilaiid, aber 

Modelleisenbahnen sind lür kleine und große Leute gleichermaßen taszinlorend. Die Auswahl nm Sonntag In der ;i„s Belgien. Frankreu li 
Stadlhalle Heß keinen Wunsch offen. roio Mulm l|<i|land". erzahlt Hiigiite 

Cropp. die den Markt gemi'in- 
sam mit ihrem Mann Wolfgang 
organisiert Vor Iii) .lahriMl ha- 
biMi sie damit m Langen bi'gon- 
nen. ziuiachsl in einer (Jaststat- 
te ..Das will dl' dann aber 
schnell zu eng .letzt sind wir 
schon seit 1)1 .lahren in der 
Stadl halle '. so Urigitte (iropp 

Am Sonntag wurde wieder lur 
jeiliMi (Jeldbeiitel etwas geboten, 
die Hesm-hi-r hatten die Qual di'r 
Wahl Für liesnndei s rare F.xeiii- 
plare, beispielsweise das legen- 
d,Me ..Krokodil". miil.l man frei- 
lich iMii kleines Vermögen inve- 
stien'ii. will man sie in seine 
Sammlung einreihen können 
Preisi' zwischen .i IIOU und 
lillllHl Mark sind keine Selten- 
lieii für alte Lokomotiven, von 
denen nur wenige gi'baut wur 
ilen. dii' aber noch in gutem /ii- 
stand sind 

Kvangelische 
Gemeinden 

SiimstiiK. 17. Do/.enihor 
liemeindchiius Neurott, t'iirl- 
ScIuir/.-SlraUo 

IH Uhr Wochenschlul.landacht 
iPfarri'r Peter) 
Sonntiig, IK. I>i>/einher 
Johiinneskapelli', t'arl-lllrich- 
Striille 

III Uhi- Advent.ssingen (Pfarre- 
nn Stettin) Musikali.sche Aus- 
Bestallung: Frauenchor, Mixi- 
chor, M Neuner (Cello), Chr. 
liechtel (Orgel), anschliellend 
Verkauf v(m Wari-n aus der Drit- 
ten Welt 
Miirtin-I.uthor-Kircho, Horlinor 
AlloolM 

10 Uhr (lOttesdienst (Pfarrer 
l'i'ter) 

17.01) Uhr Festliche Wt'ih- 
niichtsmuslk " 
IVtrusKomolnde, (Icmeindchnus 
liahnstr. It! 

10 Uhr Ootte.sdienst (Priidi- 
k.int Kollbacher) 
Dionstiig, 20. Dvzemhvr 
Johiiniieskapollc, Ciirl-Ulrich- 
Striiflc 

1 !).H0 Uhr Friedensgebet 
Sladtkirchc 
Sonntilg, IH. I>i>'/.i-niher 

10 Uhr Gottesdienst (I'fr. U. 
Bergner) 

10 Uhr Kindergoltesdicnst im 
Cieineindehaus 
DionstuK, 20. Dozi-mhcr 

1() Uhr Frauenhilfe 
SainstuK, 24. Dezember 

l,").;!!) Uhr Gotlcsilicnst mit 
Krippenspiel für Familien mit 
kleinen Kindern (Pfr. D. Borck) 

17.:)() Uhr Chi-i.stvesper unter 

Mitwirkung des Posaunenchors 
(Pfr. D. Horck) 

Uhr Chrislniette unter Mit- 
wirkung des Kirchenchors (Pfr 
U. Hergner) 

Stadtmissüm 

Sonntag, IH. De/.eniher 
17.ir> UhrHibelstiindi- 

Dienstiig, 20. De/.emher 
20 Uhr Hibelstunde 

Freie Evangelische 
Gemeinde 

Langen - Am Sonntag, 1)1 De- 
zember. findet im Kinkaufszeii- 
triim Oberlindeii der zweite 
Weihnachtsmarkt statt. Die (le- 
si'liaftsleule haben sich bei der 
Vorbereitung viel MUlie gegeben. 
Nebi'ii zahlreichen Stiindi'n mit 
{leschi'iikideen fUr Weihnachten 
haben sie auch für KiiuU'r ein at - 
traktives Programm organisiert 
.Sie koniu'ii zum Bi-ispiel mit dem 
..Märchenexpress" - einer klei- 
nen F.i.senbahn - iinil mit einem 
Planwagen eine Hunde drehen. 
Der Nikolaus hat sein Kommen 
ebenfalls angekündigt. Der 
Markt ist von Ifi bis 21 Uhr ge- 
öffnet . 

Wiesgllllchen 27 
Sonntag, IH. De/.emher 

10 UhrC'iottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvnng. Freikirche 
Robert-Boseli-Str. 12 
Sonntag. IH. Dezember 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20UhrIIuuskreis 
I. Mittwoch im Monut 

20 Uhr Fi'auentreff 
.leden Donnerstag 

!) Uhr Mutler und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

Ii)..'10 Uhr Jugendti-eff 

Freie Christengemeinde 
Ciemeindezentruni Mainstr. I- 

;i 
Sonntag, 18. Dezember 

9.HO Uhr Gottesdienst 
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Nachwuchs mit viel Elan bei der Sache 

99 Kinder gingen bei den Mini-Meisterschaften im Tischtennis an den Start 

Das Langener Fachgeschäft Werner & Dutln6 In der Frank- 
furter Straße 9. seit Jahrzehnten bekannt für eine große Auswahl an Fahr- 
rädern, Kinderwagen, Nähmaschinen, Waschmaschinen und Gefrier- 
schränken, hat sein Angebot nach einem Umbau erweitert. Im Tiefge- 
schoß des Hauses werden jetzt Modelleisenbahnen der Marken Märklln, 
Rocco und Fieischmann samt Zubehör sowie zur Ausstattung der Anlage 
Produkte der Firmen Failer, Vollmer und Busch angeboten. Eine Selbst- 
verständlichkeit, so Geschäftsführer Karl-Heinz Müiler (links) und Sohn 
Stefan (zweiter von ilnks), sei ein großzügiges Ersatzteillager sowie der 
Reparatur-Service. Gewerbevereinsvorsitzender Wolfgang Steltz und 
sein Stellvertreter Uirich Krippner (zweiter von rechts) konnten sich die- 
ser Tage vor Ort davon überzeugen. Foto p 

Wer frciil sii'li nicht ühcr 
Wcihniu'hlspost? l)io C'irUlSc 
und Hotsi'iiafti'n l>l('tcn cini" 
wiindiMhiirc (iclcucnlioit, 
I''ri'iin<lsfh;ii'U'n /u pfli-m-n 
iidor wIccUm zii hflclKMi. IlinifiK 
wird in Knrzfii.ssiinM .sclinoll 
düs Wichtin.sii' aus den) vor- 
(•anm'ncii .lahr niilm'ti'ilt, oft 
ein Tri-ffcn fürs ntich.sli' .lahr 
iinjjolKihnt. Das ist Tradition, 
in ni>utsi.'hland wie in Krank- 
rcii'li und {trolil)ntatuii('n. in 
hangen, Uomorantln und in 
Lonn l'^alon, Und docli zci^t 
ein IMii'k in die Partnerstädte, 
wie verschieden der ^leieiie 
Urauch nehandliabt wini. Un- 
.sere I''i('unde aus Lon^ l-^aton 
/um Heispiel versenden ihre 
..C'liristnias wishes" liereits 
zum Anfan)" der Adventszeit. 
Ciriilie, die sie i'rhalten. arran- 
(•ieren sie zu einer kii'inen Aus- 
steliunji an einem weihnacht- 
lii li geschmückten Oi t in ihrer 
Woiuiunf'. liüufin aul' dem 

Kaminsuiis. Wer I-'reunden in 
I.on;.! iOaton eine Freude ma- 
elien will, sollte .seuie (irilUe 
also immer sciion Anfang De- 
zember auf die Heise schicken. 

Unsere l'"reiuide in Homo- 
rantin daneben .schreiben ihre 
(ilückwUnsciie oft erst zum 
neuen ,lahr. Iliiufin nutzen sie 
die Kulie der l'"eierlane oder die 
weniger hektischen Taue zwi- 
schen den ,lahren. um ihren 
Hekannten alles Wissenswerte 
mitzuteilen. Aktive Mit>>lieder 
des Fördererkreises für K.uro- 
piii.sche Partnerschaften kön- 
nen sich so jedes Jahr Ul)er eine 
ausgedehnte Weihnaclitssai- 
.s(m mit viel aiiHeneiimer Post 
freuen, 

F.ingeijürgert iiat es sich bei 
vielen dieser I'"reundschaften, 
mit der Wcihnachtspost auch 
die feste Kinladun^ für das 
I )reist!idtelreffen zu ver.sen- 
den. Wer übrigens neue Freun- 
de in den l'artnerstädten ge- 
winnen möchte und l)eim Drei- 
stildtetreffen liKlS vom 2. bis 
zum 7. ,Iuni dabei sein möchte, 
kann sich bei der Geschilfts- 
stelie des Föidererkreises 
(Postfach 12(1,'), ():i202 Landen, 
Telefon 2 i)(i HO) vormerken 
lassen Hort ^ibt es aucli nähe- 
re Informationen über den Ab- 
lauf dieser Veranstaltung- 

LnnKrn - Interessante Ball- 
wechsel gab es bei den dicsjähri- 
>?en Mini-Meisterschaften im 
Tischtennis, die der TTC Langen 
unter bewährter Leitung von Ilo- 
na Günther, Volker Schinz und 
Klaus Mattelat an den beiden er- 
sten Samstagen im Dezember m 
der Turnhalle der Albert-F,in- 
stein-Schule austrug. 92 Lan- 
gener .Jungen. aber leider nur sie- 
ben Mädchen wollten unbedingt 
dabeisein. Und sie taten gut dar- 
an; denn die Preise, die von der 
Volksbank Dreieich gestiftet 
worden waren, ließen (lie Kin- 
derherzen höher.schlagei . .Jeder 
Teilnehmer bekam eine kleine 
Aufmerksamkeit .sowie den Auf- 
kleber dieser Sportaktion. Wer 
die JMütze eins bis drei belegte, 
erhielt eine Medaille. Außerdem 
gab's für die acht besten Spieler 
jeder Gruppe Urkunden. 

Der Tischtennis-Club Langen 
hatte der Langener Schuljugend 
angeboten, in den Wochen vor 
die.sem Turnier am Nachwuchs- 
training teilzunehmen. Beson- 
ders die .Jungen nahmen das An- 
gel)ot an, sich mit fachkundiger 
Unterstützung zu verbessern. 

Am ersten Spieltag wurden t)ei 
den ,Jungen an 14 Platten über 
Vor- und Zwischenrunde die be- 
sten aclit Spieler ermittelt, die 
dann am zweiten Spielvormittag 
zeilgleich mit den Miidchen die 
Endrunde l)estrilten. Daß diese 
Sportart bei der .Jugenii an- 
kommt, war an dem Eifer und 
der Spielbereitschaft der Acht- 

Gewinner beim 

Kaufhaus Braun 
Lnngon - Am Samstag ging's 

beim Kaufhaus Braun in die drit- 
te Rimde der Weihnachtsverlo- 
sung. Einen Warengutschein ge- 
wonnen haben: .Johannes Hein- 
rich, Steubenstr. III; Wenzel 
Schuldes, Willemerstr. 31, 60594 
Frankfurt; E. lYackl, Hcnri-Du- 
nant-Sir. (i, (i.S.T29 Egelsbach; 
Luise Schwieder, Steubenstr. 75; 
Heinz Mertens, Ix-rchonweg 13, 
()H303 Dreicich; Heinz Kobsch, 
Forstring 75; M. Schaary, Dü- 
rerstr. 24; Fam. Willführ, Lu- 
Iherstr. 70; Norbert Knöchel, 
Nordendstr. 61; Fam. Bartmann, 
Dieburger Weg 12 a, 64390 Erz- 
hausen; M(mika Hippler, Oden- 
waldstr. 30; Hans Staub, West- 
endstr. 47; Ilona Balduff, Mainzer 
Str. 43, 63322 Rödermark; Ria 
Griesmer, Wolfsgartenstr. 5; Fr. 
Tomaschäfsky, Südl. Ringstr. 
157; Fam. Pietsch, Annastr. 28; 
Marion Helfmann, Schafgasse 24; 
B. Horlemann, Breslauer Str. 9; 
Helga Schmeiduch, Siemensstr. 
12 d. Wenn kein Ort genannt ist, 
wohnen die Gewinner in Langen. 

bis Zwölfjährigen zu erkennen 
Auch das Spielniveau war in die- 
sem .Jahr sehr hoch. 

Folgende Jungen qualifizierten 
sich für den Kreisentscheid: 
Jahrgangsgruppe 82/83 (elf- und 
zwölfjährig): 1 ?"rance.sco 
D'Adamo (Albert-Einstein- 
Schule), 2. Michel Werwitzke 
(Dreieich-Gymnasium). 3. Mar- 
kus Staubach (Einstein-Schule), 
4. Dennis Weiland (Dreieich- 
Gymnasium). Die weiteren Pla- 
zierungen: 5. Michael Pritzel 
(Einstein-.Schule), 6. Elvis Sonn- 
tag (Einstein-Schule), 7. Michael 
Winzek (Dreieich-Gymnasium). 
8. Benjamin Hofmann (I')reie'.ch- 
Gyninasium) 

G|-uppe 1984 und jünger: 1 
Hamidullah Ghau.s.sy (Einstein- 
Schule), 2. Najibullah Ghaussy 
(Einstein-Schule). 3. Julian Bur- 
klein (Dreieich-Gymnasium), 4. 
Sven Tuma (Einstein-Schule). 
Dejan Bilanovic (Einstein-Schu- 
le) un<l Özgür -Siner (Ludwig- 
Erk-Schule) belegten die näch- 
sten Plätze. 

Bei den Mädchen ging es etwas 
geruhsamer zu. Bei der geringen 
Beteiligung ließ es der Zeitrah- 
men zu, dais in einer Gruppe ge- 
spielt werden konnte und somit 
keine ner\'enaufreibenden Ent- 
■scheidungsspiele au.sget ragen 
werden mußten. 

Zum Kreisentscheid werden 
folgende Mädchen gemeldet: 
Jahrgang 82/83: 1. Samira Che- 
lah (Einstein-.Schule), 2. Nicole 

Turnlerleiter Klaus Mattelat (links) nahm die Siegerehrung bei den Mini- 
Meisterschaften vor. Jeder Teilnehmer erhielt ein kleines Geschenk und 
einen Aufklet>er der Aktion. Für die erfolgreichsten Spieler gab's Medail- 
len und Urkunden. Foto Weinen 

Schiller (Einstein-Schule) und 3. 
Karen Kölbel (Einstein-Schule). 
Jahrgang 84 und Jünger: 1. Mar- 
tina Koch (Albert-Schweitzer- 
Schule) und 2. Sabina Chelah 
(Einstein-Schule). 

Unterstützt wiril diese in 
Deutschland größte Breitenspor- 
taktion für Kinder bis zwölf Jah- 
re von den Volks- und Raiffei- 
.senbanken. Peter Kölbel, Abtei- 
lungsleiter Marketing der Volks- 
bank Dreieich, überzeugte sich 

I Hobbyturnier der SSG-Kegler wurde jede Mannschaft mit einem Po- 
kal belohnt. Unser Bild zeigt jeweils ein Mitglied der beteiligten Teams. 

Folo: p 

am zweiten Spieltag von dem 
großen Interesse der Langener 
Jugend an dieser Sportart. Zur 
großen Überraschung des Aus- 
richters überreichte er während 
des Turniers eine ansehnliche 
Geldspende in Form eines über- 
großen Schecks und bedankte 
sich im Namen des Geldinstitu- 
tes ijeim Vorsitzenden des TTC 
Langen, Gerhard Armer, für das 
Engagement des Vereins bei die- 
.ser Mini-Meisterschaft. 

Pokal für die 

Freitagskegler 
Langen - Acht Mannschaften 

hatten in diesem Jahr für das 
Hobby-Kegelturnier der SSG 
Langen gemeldet. Wie schon 
1993 konnten sich die Freitags- 
kegler mit 643 Holz den Wander- 
pokal holen. Die ,,Unberechen- 
baren" kamen mit 613 Holz auf 
Platz zwei, gefolgt von den 
,,Sonntagsholzern" mit 593 Holz. 
Be.ste Keglerinnen waren Brigit- 
te Hilzheimer mit 110 Holz, Mo- 
nika Passmann mi< 102 und Bär- 
bel Kligelhöfer :nit 89 Holz. Bei 
den Keglern war Clemens Lange 
mit 112 Holz erfolgreich, Heinz 
Günther erreichte 111 und Hans- 
Joachim Felke 107 Holz. Die be- 
sten Ergebnisse erzielten Brigitte 
Herth mit 128 Holz und Andreas 
Weißelberg mit 134 Holz, Diese 
Ergebnisse wurden bei der Ein- 
zelbewertung allerdings nicht 
gewertet, da beide Sportkeglcr 
sind. 

Die Siegerehrung fand in den 
Clubräumen der SSG statt. Jede 
Mannschaft wurde mit einem Po- 
kal bedacht. 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

C«)pyright by Bastol-Verlug Gustav Lübbe. Bergisch Gladbach, 
durch Verlag von Graborg & Gttrg, Frankfurt am Main 

Teil 7 
Nach seiner Ankunft konnte Qwilleran uner- 

kannt in den Räumlichkeiten des Turp and 
Chisel herumspazieren. Er entdeckte einen 
prächtigen Gesellschaftsraum, einen Speisesaal 
und eine sehr stark frequentierte Bar. Das Spiel- 
zimmer, das mit dem Holz einer alten Scheune 
getäfelt war, hatte von Darts bis zu Domino al- 
les zu bieten. Im Ballsaal waren die Tische mit 
roten und weißen Tüchern gedeckt, und ein Or- 
chester spielte gängige Melodien. 

Er fragte nach dem Tisch der Halapays und 
wurde von Sandra Halapay begrüßt, die einen 
weißen Kimono aus steifer, bestickter Seide 
trug. Übertriebenes Make-up ließ ihre Augen 
noch exotischer wirken. 

„Ich habe schon befürchtet, Sie würden nicht 
kommen", sagte sie und behielt seine Hand noch 
lange, nachdem der Händedruck vorüber war, in 
der ihren und entzückte ihn mit einem perlen- 
den Lachen. 

„Dieser Einladung konnte ich nicht widerste- 
hen, Mrs. Halapa^r', sa^e Qwilleran. Dann 
beugte er sich zu seiner dgenen Überraschung 
über ihre Hand und strich mit seinem Schnurr- 
bart darüber. 

„Bitte, nennen Sie mich doch Sandy", sagte 

sie. „Sind Sie allein gekommen? Auf den Ball 
der Liebenden?" 

„Ja. Ich stelle den Narziß dar." 
Sandy trillerte vor lauter Fröhlichkeit. „Ihr 

Zeitungsleute seid so gescheit!" 
Sie war gefühlvoll, groß und wirklich reizend, 

fand Qwilleran, und heute abend war sie bezau- 
bernd gelöst, wie das oft bei Ehefrauen der Fall 
ist, wenn ihre Männer nicht da sind. 

„Cal ist Vorsitzender des Ballkomitees", sagte 
sie, „und er flitzt ständig herum, also können Sie 
mein Partner sein." 

Ihre Augen waren nicht nur exotisch, sondern 
geradezu aufreizend. 

Dann schlug Sandy einen formellen Ton an, 
der ein wenig hohl klang, und stellte ihn den an- 
deren Leuten an ihrem Tisch vor. Sie waren Mit- 
glieder in Cals Komitee, wie sie betonte. Ein Mr. 
und eine Mrs. Riggs oder Biggs waren in histori- 
schen französischen Kostümen erschienen. Ein 
kleines, rundliches Paar namens Buchwalter, 
das sich zu langweilen schien, war als Bauern 
verkleidet. Auch Mae Sisler, die Kulturreporte- 
rin der anderen Zeitung, war da. 

Qwilleran grüßte sie mit einer kollegialen 
Verbeugung und schätzte dabei, daß sie zehn 
Jahre üDer dem Pensionsalter war. 

Mae Sisler reichte ihm ihre knochige Hand 
und sagte mit dünner Stimme: „Ihr Mr. Mount- 
clemens ist ein sehr böser Junge, aber Sie sehen 
mir nach einem netten jungen Mann aus." 

„Vielen Dank", sagte Qwilleran. „Mich hat 
seit zwanzig Jahren niemand mehr einen jungen 
Mann genannt." 

„Ihr neuer Job wird Ihnen gefallen", prophe- 
zeite sie. „Sie werden reizende Menschen ken- 
nenlernen." 

Sandy beugte sich nahe zu Qwilleran und sag- 
te: „Sie sehen so romantisch aus mit diesem 
Schnurrbart. Ich wollte immer, daß Cal sich ei- 
nen wachsen läßt, damit er wenigstens halb- 
wegs erwachsen aussieht, aber er wollte nicht. 
Er sieht aus wie ein kleines Kind. Finden Sie 
nicht?" Sie lachte wohlklingend. 

Qwilleran meinte: „Es stimmt, er wirkt sehr 

ri ,ch glaube, er ist irgendwie zurückgeblieben. Heusc! 

In ein paar Jahren werden die Leute glauben, er 
ist mein Sohn. V^ird das nicht irre sein?" Sandy 
warf Qwilleran einen schmachtenden Blick zu. 
„Wollen Sie mich zum Tanzen auffordern? Cal 
ist ein fürchterlicher Tänzer Er hält sich für 
fanz toll, aber in Wirklichkeit hat er zwei linke 

üße." 
„Können Sie in diesem Kostüm tanzen?" 
Sandys steifer weißer Kimono wurde in der 

Mitte von einem breiten schwarzen Obi zusam- 
mengehalten. Über ihr glattes dunkles Haar war 
ebenfalls weiße Seide drapiert. 

„Aber klar." Als sie zur Tanzfläche gingen, 
drückte sie Qwillerans Arm. „Wissen Sie, was 
mein Kostüm darstellt?" 

Qwilleran verneinte. 
„Cal trägt einen schwarzen Kimono. Wir sind 

die ,iungen Liebenden in einer verschneiten 
Landschaft'." 

„Wer ist das?" 
„Ach, das wissen Sie doch. Der berühmte 

Druck - von Harunobu." 
„Tut mir leid. Was Kunst angeht, bin ich eine 

absolute Null." Qwilleran hatte das Gefühl, die- 
ses Geständnis unbesorgt machen zu können, 
wo er doch in diesem Augenblick mit Sandy 
ganz hervorragend Foxtrott tanzte, den er mit 
ein paar eigenen Schnörkeln bereicherte. 

„Sie sind ein lustiger Tänzer", sagte sie. „Man 
muß wirklich Sinn für Koordination haben, um 
Foxtrott zu einem Cha-Cha-Cha zu tanzen. 
Aber wir müssen etwas für Ihre Kunstkenntnis- 
se tun. Soll ich Ihnen Stunden geben?" 

„Ich weiß nicht, ob ich Sie mir leisten kann - 
bei meinem Gehalt", sagte er, und Sandys La- 
chen übertönte noch das Orchester. „Was ist mit 
der kleinen Dame von der anderen Zeitung? Ist 
sie eine Kunstexpertin?" 

„Ihr Mann war im Ersten Weltkrieg Fälscher 
beim Nachrichtendienst", sagte sie. „Ich nehme 
an, da ist sie wohl Expertin. 

„Und wer sind die anderen Leute an Ihrem 
Tisch?" 

„Riggs ist Bildhauer Er macht langgezogene, 
Sachen, die in der Lambreth 
;ellt sind. Sie sehei 
Riggs selber eigentlich auch, 

GalleiT ausgestellt sind. Sie sehen aus wie 
chrecken. Rigc 

wenn man es sich genau überlegt. Das andere 
Paar, die Buchwalters, sollen Picassos berühm- 
tes Liebespaar darstellen. Man merkt gar 
nicht, daß sie kostümiert sind. Sie ziehen sich 
immer an wie Bauern." Sandy rümpfte ihre 
hübsche Stupsnase. „Sie kann ich nicht ausste- 
hen. Sie hält sich für ach so intellektuell. Ihr 
Mann unterrichtet Kunst an der Penniman 
School, und er hat eine Ausstellung in der 
Westside Gallery. Er ist bescheuert, aber er 
malt reizende Aquarelle." Dann runzelte sie 
die Stirn. „Ich hoffe, Zeitungsleute sind keine 
Intellektuellen. Als Cal zu mir sagte, ich solle - 
ach was, ist egal. Ich rede zuviel. Tanzen wir 
einfach." 

Gleich darauf verlor Qwilleran seine Partne- 
rin an einen mürrischen jungen Mann in einem 
zerrissenen T-Shirt und mit einem Benehmen 
wie ein Rowdy. Das Gesicht kam ihm bekannt 
vor. 

Als sie später wieder am Tisch saßen, sagte 
Sandy: „Das war Tom, unser Hausbursche. Er 
soll Stanley Wie-heißt-er-doch-gleich aus die- 
sem Stück von Tennessee Williams darstellen, 
und seine Freundin ist hier irgendwo, in einem 
rosa Neglige. Tom ist ein Lümmel, aber Cal 
glaubt, daß er Talent hat, und deshalb schickt er 
den Jungen auf die Kunstschule. Cal macht vie- 
le wunderbare Sachen. Sie werden einen Artikel 
über ihn schreiben, nicht wahr?" 

„Wenn ich genug Material bekomme", sagte 
Qwilleran. „Er ist schwer zu interviewen. Viel- 
leicht könnten Sie mir helfen." 

„Aber gerne. Haben Sie gewußt, daß Cal Vor- 
sitzender des staatlichen Kunstkomitees ist? Ich 
glaube, er will der erste professionelle Künstler 
werden, der ins Weiße Haus einzieht. Und er 
schafft es vielleicht auch. Er läßt sich von nichts 
aufhalten." Sie versttunmte und wurde nach- 
denklich. „Sie sollten einen Artikel über den al- 
ten Mann am Nachbartisch schreiben." 

„Wer ist das?" 
„Sie nennen ihn Onkel Waldo. Er ist ein pen- 

sionierter Fleischhauer, der Tiere malt. Er hat 
nie einen Pinsel in der Hand gehabt, bis er neun- 
undsechzig war." 

(Fortsetzimg folgt) 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Ralffelsenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 « Fax 74988 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorfTi. Schafer 
Bildhauer und Steinmet/meister 

Langen. Südliche Ringstr 184. Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GeSTtlNSARTEN 

A Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• EleKtro-lnstallationen aller Art 
• Nachtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschaft 

GMBH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

9egr 192S Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihi Fachgescli^itt fiir ■' 
. ' Gürdinen - Tcppichboden und Fuß.bodenbeiage 

Ttsctv und Elellwasche ■ Fede-botten 
TagpsdecKen ■ Fiottierwascbe ■ Körbwaren 

BICH 
L nnqon F.-^hrr^.issr Erko WHssorg.issp Tel j351j 

Ausfuhiung von Di'Korntiüncf> und Bcxirnhclagart^citcn 

Die Leistung. Klempnerei. Instnilation. Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnp Ausbau dpf alten Wannn 
Ohnr M»esenschad(?n ^ 

Scfiafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

mer e ScJuiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Filou Mode lür Kinder 

Unser SCHLAGER der Wochelll 
Birgil Golke i Gudrun Sciiinldl 
llebIgslraBe 1,63225 Langen 

(gegenüber Bahnliot) 
Telefon 06103/1S 79 

Swealsliils 

Neu- + Umdeckung 
  Spenglerarbelten 

Fordern Sie uns 
Reteren2en m ihrer 

I Nachbarschalt 
Nordslraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbiite KuntaMaulnahme unte' Tei Wixhausen 06t50 8 19 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 20 93 

Hier könnte Hm Anzeige 

pbzieitsM 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

KöRN€R ßöD6N 

wir kaNR Hr Sll UmONSUKEBOTE 
MtWEIHNUMTENI 

Qualitative Bodent)eläge 

V^ö .tV> 

Beratung, Verkauf + Verlegunfl \ 

HwWr.b tSttSUmgin r«l&fa0610VWW45^ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bliclc 
Fi^ LANGEN, EGB.SBACH UND DREÜCff 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentraie 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 21. Dezember 1994 
Frau Dr. Dirksen, Praxis Bahnstr. 6, 
Tei. 2 2010, Wohng. Friedrich-Ebert-Str. 88, 
Tei. 7 92 70 

EGEISBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Teiefon 1 9292 und 5 2111 

Mittwoch, 21. Dezember 1994 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Tei. 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweiis an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 16.12. Spitzweg-Apothei<e, Langen, 
Bahnstr. 102, Tei. 2 52 24 
Breitensee-Apothel(e, Sprendiin- 
gen, 
iHegeistr. 62, Tei. 37 3714 

Sa. 17.12. City-Apothei<e, Neu-isenburg, 
Frani<furter Str. 166, Tel. 06102/ 
372 60 

So. 18.12. Löwen-Apothei(e, Sprendlingen, 
Hauptstr.54-56,Tei.616 30 

Mo. 19.12. Süd-Apothei<e, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tei. 06102/ 
2 5062 

Di. 20.12. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr.69,Tel.22637 • 
Stem-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Mi. 21.12. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tei. 06102/2 27 03 

Do. 22.12. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 

ETEC GmbH. Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

ZahnäfztHcIter Notfallilienst 

für Kreis Offeftl)acl> 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

17718.+ 21.12.1994 
Dr. Gernot Hansel, 
Neu-isenburg, Bahnhofstr. 26, 
TeL 06102/80 05 65 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen. 2 30 45 

Polizei Dreieich 61029 

Feuerwehr Langen 2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach 4 92 22 

Feuerwehr Dreieich 61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen . 2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- unci Feuerbestaltungen Uberfuhrung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
mnlilaton T.ig und Nachl. auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

ack—S ejr 
^ für Ihre Feste 

/ B Party-Brotchen. Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL. Brotchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und 4illcs frei Haus geliefert. 

.... T-t * I " 1 ' ^ Fuß. Bahnstraße 35 4 101 
Uioiipr roitihjH'konM 03225 L.no-n.t.i 06103/29909 TTlVlKl 1 V IIIIKIVnv IV I vValt»rRi»ltg SIran* 28 

T*l 06103/S 11 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komiort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Jochim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengeslaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103 / 4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARBEITEN 

SICHERHEITSFÄLLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Albei 

Miele-Verkaufs-Zentrum 
• Wasctimaschlnen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miele-Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 

S 06103/6 87 10 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 07 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Ferligeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherstelier e. V. 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 30 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schicitedanz 
Batinslraße 9, Tei. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Dein ganzes Leben war nur Schaffen, 
warst jedem gerne hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tage haben, 
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit. 
Nun ruhe sanft und .schlaf in Frieden, 
und tausend Dank für Deine Müh', 
und bist Du auch von uns geschieden, 
in unserem Herzen stirbst Du nie. 

Philipp Hofmann 

♦ 13. 1. 1928 t 14.12.1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bru- 
der, Schwager, Onkel und Cousin. 

In stiller Trauer: 
Martha Hofmann 
Brigitte Diener geb. Hofmann und Manfred Deuser 
Bernd Hofmann und Sohn Patrick 
Oliver und Nicole 
sowie alle Angehörigen 

(51^225 Langen, Lange Straße 6 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. Dezember 1994, 
um 15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne. 
weil ich auf einem von ihnen lache. 
Du allein wirst Sterne haben, die lachen können!" 
„Und wenn du dich getröstet hast, 
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben." 

(Antoine de Saint-Exupöry) 

Auf vielfältige Weise haben wir ehrliche Anteilnahme, Mitgefühl und 
Beistand erfahren. Dies hat uns in unserem grenzenlosen Schmerz und 
unserer Verzweiflung sehr geholfen. 

Dafür und für all die liebevollen Beweise der Zuneigung gegenüber 
Christoph danken wir von ganzem Herzen. 

Es war uns ein Trost zu erleben, wie viele Menschen unserem geliebten 

CHRISTOPH 

SOMMERLAD 

in Liebe, Freundschaft und Achtung verbunden waren und unsere Trauer 
um ihn teilen. 

Ilka Sommerlad 
mit Katja und Daniel 
und Familie 

63225 Langen, Hagebuttenweg 23, im Dezember 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Frau, guten Mutter, Schioiegermutter und Oma 

Else Hunkel 

geb. Wesp 
* 15. 12. 1932 t 14. 12. 1994 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf 
einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. 

Psalm 23 

In stiller Trauer: 
Willi Hunkel 
Petra Reinwarth geb. Hunkel und Hans Jürgen Reinwarth 
Astrid Varga geb. Hunkel und Jenö Varga 
alle Enkelsöhne und Angehörige 

63225 Langen, Riedstraße 30 

Die Trauerfeier ist am Dienstag, dem 20. Dezember 1994, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof 

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Wii I.iipUmi Ihjioiv 
RaiJinlinhkoitoii, 

oiiiK! P.iikpioiilenio, lin 
Ihro TRAUEMFEIER 

Darmstddter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06t03 / 2 77 07 

WisMn kommt nicht von ungatihr, 
Zeltungileter Witten mthrl 

In Trauer, Zuversicht und großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner lieben Mutter, Schwiegermut- 
ter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Hertha Merkel 

geb. Pulwer 
• 8. 8. 1911 t13.12.1994 

Roswitha Dölzig geb. Merkel 
Wolfgang Dölzig 
Ulrich, Susanne und Carolin Dölzig 
Ursula und Herbert Scholz 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Friedrich-Ebert-Straße 67 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. Dezember 1994, um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Nach einem Leben voller Güte und Fürsorge entschlief nach einer 
kurzen, schweren Krankheit mein lieber Mann, unser treusorgender 
Vater, Schwager, Neffe und Onkel 

Werner Ruschat 

geb. 4. 7. 1937 gest. 12. 12. 1994 

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied: 
Waltraud Ruschat geb. Jeromin 
mit Annette und Jörgen 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Flachsbachstraße 37 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. Dezember 1994, um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Christian 

Schäfer 

• 6. 1. 1903 t 4. 12. 1994 

Danksagung 

Für die Beweise herzlicher 
Anteilnahme beim Heim- 
gang meines lieben Vaters 
spreche ich hiermit meinen 
tiefempfundenen Dank aus. 

Gerda Schäfer 

Langen, Sterzbachstraße 2 

Im Dezember 1994 

Für die liebevolle persönliche und schriftliche Anteilnahme, die Blu- 
men- und Geldspenden, die uns beim Heimgang unseres lieben Ent- 
schlafenen 

Helmut Donner 

♦ 27. 1. 1912 t 3. 12. 1994 

zuteil wurden, sprechen wir unseren Dank aus. Besonderen Dank allen 
lieben Freunden, Nachbarn, Bekannten, die ihm die letzte Ehre emie- 
sen haben, sowie dem Kneipp-Verein Frankfurt e.V. und Herrn Pfarrer 
Bergner für die trostreichen Worte. 

Hilde Donner 
Kinder mit Familien 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Friedrichstraße 3 

Im Dezember 1994 

■ • 

Pflege zu Hause 
FwMirt«0n/6S61S6 Oniacli *06109/61132 
OlMlcli«069/612111 DiniHlilt *06151/151000 

GnMni *0(152/39696 

Dioibcl 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 3 
Bauantrag 

Deibel 
Winter gartentechnik 
Waldstraße 16b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax; 06074 / 45010 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

/I sämtliche Fabrikate 

jaPnoiet 
' Iei^ektro 

pTECHMIK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

Sus&iliut^k. 
JETZT ^ 

56 
NEUE 

TYPEN 
Serie „GartenglQck" 
z, B, Typ Pappel nur OM 3180,- 
Salzberger Landliausbau GmbH 
M283 Dannstadt □ am Haus 
Otto-Rfihm-StraBe 69 
^ Tel. 06151/89 57 87 

4 
Iii 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENOEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Sa/oM Jr/firv. 
OfirunjsMer. 
Moit^ l3C0-ieXUrv Oc'ttta^FrMg 63C^i8 30Urr 
Syrstas SOO-UOOUhr^ 

ßJÖSLangen hfl Mon*a ScWe • 

■>REDK£N 

Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Pflicht, davon Kenntnis zu 
geben, daß unsere langjährige Mitarbeiterin 

Frau Ingrid Dittmar 

nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 52 Jahren verstorben 
ist. 

Wir verlieren in ihr eine Mitarbeiterin, die ihre Aufgaben immer mit 
vorbildlichem Pflichtbewußtsein und großem Einsatz erfüllt hat. Ihre 
stete Hilfsbereitschaft und ihre Fröhlichkeit werden unvergessen blei- 
ben. In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Dietzenbach, 7. Dezember 1994 

SCHINDLER INGENIEURGESELLSCHAFT 
mit der gesamten Belegschaft 

FAHRZEUGE 
Peugeot 205 Sondermodell Green zu 
verkauten 76 000 km, Bj 90. Scheck- 
hettgepflegi. mit vielen Extras. VB DM 
9200-.Tel 06103 97 79 14 

VERMISCHTES 
Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karlen. Deutsch, englisch, russisch. 
Frau Andarte. Tel. 069 / 86 25 33 

VERKAUF 
Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel 06151 
37 25 32 • gewerbl 

Wir wollen, daB Sier 
sicher 

Ihre Polizei.^^KiLJc 

Pietät Sehring 
Inh. P»t»r Küppers 

FL 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Enf- und 
Feuerbestattungen 
Ütierführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörlelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten - Jederteit erreichbar 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

IWELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
33225 Langen 

Ihr Fachbetrfeb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN EaELSBACH 

INFORMIERT: 

wir schlachten schon immer selbst vor Ort In Egelsbach. 
Jetzt In einer neu elajericht«t«n SchUchtudiga, 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Senrtce und heißem Mittagstisch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Guten Appetit! 

Bann 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Mllzettl, Otfenttial, 06074/50064 

Projekt Nr. 07IW/Brasilien 

Wenn der 

letzte Baum 

fällt... 
Durch die Zerstörung des Regen- 
waldes und die Ausbreitung von 
Rinderfarmen, Zuckerrohrplan- 
tagen und industriellen Grobpro- 
jekten verlieren viele Menschen 
im Amazonasgebiet ihre Lebens- 
CTundlage. Engagierte Christen 
der verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen haben gemeinsam 
Projekte und ProCTamme entwik- 
kelt, um Selbsthilfe-Initiativen 
von Landlosen, Kleinbauern.' 
Straßenkindern bei der Durch- 
fuhrung von Nothilfemaßnah-, 
men zu unterstützen, zu beraten^ 
und zu begleiten. In den letztenj 
Jahren wurden verstärkt auch' 
Gruppierungen wie die Wild-, 
kautschuk' und Paranußsammler 
gefördert, die sich für eine um- 
weltverträgliche Nutzung des Re- 
genwaldes einsetzen. 
Danke für das Stück Hoffnungl 
BROTFÜRDIEWELTruft dazu 
auf, nicht länger zu schweigen. 
Der Schutz unserer Umwelt steht 
in engem Zusammenhang mit ei- 
nem menschenwürdigen Leben 
und sozialer Gerechtigkeit. Sie 
gehört in unser aller Verantwor- 
tungsbereich. 
PlNARMfN (JfHECHTIOKfIT 

Brot 

für die Welt 

wir waschen 
Ihre Teppiche 

umweltbewußt auf der modernsten 
.und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialWäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• i\^ietmatten-Service 
■ frei Haus (wir holen und bringen) 
a- Darmstadt (06151) 98555 

Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

I Nimm Porto mit Herz 

Konto 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Xauf V' '2l 
Itfohlffahrts- 
narken. ■*" 

Ichhilfe? Preiswerte Nachhilfe in Jthe, Englisch. Deutsch, Latein, Phy- 
* u. Chemie t. alle Schulen bis 11. Kl., 
" 06103/295 25 

UNTERRICHT 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Ärger mit Schulnoten 
Das nnuß nicht sein. Dabei hellen wirl 

preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenbetreuung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

' Bahnstraße 75 

Bangladesch 

Ein Netz 

für Frauen 
Die Frauen in Bangladesch sind 
gefangen in einem Netz aus \br- 
urteilen, Traditionen. Diskrimi- 
nierungen. Besonders auf dem 
Land kämpfen viele unter un- 
menschlichen Bedingungen fiir 
das Überleben ihrer Familien. 
Ohne eigenes Land, ohne Bil- 
dung und oft auch ohne die l'n- 
terstützung ihrer Ehemänner,die 
sirh nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenfiirderung über- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
Frauen die Selbsthilfeorganisati- 
on SAPTAGRAM. Gemeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
Programme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gibt 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mit insgesamt ca. 
20 000 Mitgliedern. Lin Netz,das 
nicht einengt und fesselt, son- 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Brot für die Welt" 
können Kurse in Gesundheitser- 
ziehung, in Lesen, Schreiben, 
Rechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite fiir Gemüsegärten. 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes Einkommen. 
DEN. ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 

für die Welt 
Postöank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Gostohleno Maschinen 
werden oft in Einzoltcilon 

„von Pnyal" angeboten 

Oriqinal- 

Harley-Lenker 

supergünsüg 

" Verderben .Sie Hehiern 
■ clrts Gosciidit 

Mail<ieren Sie Teile und 
Zubehör Ihrer Mas'chine! 

Wir wollen, 
(Inf^ Sie sichui Iriien 

Ihie Poii^i' 

Für die vielen Glückwünsche. Aufmerksamkeiten und Geschenke, die uns anläßlich 
unserer 

cliam(nUe}ic}i Hochzeit 
zuteil geworden sind, danken wir sehr herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dieter Borck für die besinnliche Andacht in 
der Stadtkirche, unserer Enkelin Nicole für das schöne Harfenspiel. Herrn Bürger- 
meister Dieter Pitthan für die Glückwünsche der Stadt Langen, dem Herrn hessi- 
schen f^inisterpräsidenten Hans Eichel und dem Landrat des Kreises Offenbach. 
Herrn Josef Lach. Herrn Hans Hoffart für die Aufmerksamkeiten Langener Vereine, 
dem Vorsitzenden der Wiesbadener Karneval-Gesellschaft ..Sprudel" und dem Km- 
dertanzpaar der 1. Langener Karneval-Gesellschaft für die Bereicherung unseres 
gemütlichen Beisammenseins, unseren Jahrgängen, unserer Familie, allen Ver- 
wandten. Bekannten. Nachbarn und Freunden, mit denen wir einen schönen und 
harmonischen Tag verleben durften. 

Georg II ml Marie Seh ring 
Langen, im Dezember 1994 

4 
4 

Christbäume 

aus eigenen Taunusplantagen 
4 Riesenauswahl • Frischgeschlagen • Preisgünstig 
T Fichten • Blaufichten • Nordmanntannen 

Verkauf: 10.-24. Dezember, täglich ab 9 bis 17 Uhr 
Wo: An der B 486 von Langen in Richtung Offenthal 

on»»" „ (V9, ^ 

»erbau 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

[Tn T THTTT 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^möglich. In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QuatitÄts-Stahl- 
Emall-Wanne Iz B KALOEWEIl in ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 

^ geschützt. tJnser Meisterbetneb bietet Ihnen die 
Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

\ Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

Meisterbetrieb in vielen 
Städten 
der BRD INTACT/i^/ 

BAD-SERViCE GMBH 

Wachtersbacher Str. 89 
60306 Frankfurt ^ 
@ 069/4 20 82 30 

^(btieiit£(ou£>dteUuitg 
Besuchen Sie unseren großen Präsentationsraum und lassen Sie sich von der 

wohligen Wärme einhüllen! 
Wir venvOhnen Sie mit Kaffee und Kuchen und weihnachtlicher Gemütlichkeit, 

Abgerundet wird die stimmungsvolle Atmosphäre durch die handgearbeiteten Krip- 
pen. die wir aufgestellt haben Sie werden sehen, ein Besuch lohnt sich allemal! 

An allen Adventssamstagen haben wir bis 16.00 Uhr geöffnet! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lämmerspieler Str. 106 
63165 Mühlhelm am Main 

Man hat's gehört, man spricht davon: 

Die Stars der Volksmusik 
kommen live nach Offenbach 

KONZERTKARTEN 

Heimat-Duo 
Judith & Mal Alpaii-Trio-Tirol 

23. 1. 1995, 20 Uhr, Offenbach, Stadthalle 
Kartenvorverkauf; 
Stadt Offenbach, Info- und Verkefirsbüro 
Tel.: 069/80 65 29 46 
Offenbach, Music Arts, Tel.: 069 / 81 23 38 

4 
i 
4 
4 
i 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, die micfi anläßlicti meines 

87. GEBURTSTAGES 

mit Blumen und Gesctienken erlreuten. 

Fritz Schüfer 

Langen, Annastraße 6 
Im Dezember 1994 

Lr3HO0I^ 

0^' 
VT' 

Öffentliche Ausschreibung 

Ab 1, 5. 95 ist der 

Kiosk im Schwimmstadion 

in Langen. Teichstr. 28. zu verpachten 
Die Verpachtung erfolgt für die Badesaison 1995 mit der Option für die 
Badesaison 1996, 
Der Pächter hat eine attraktive Bewirtung mit dem für ein Freizeitbad 
üblichen Angebot von Speisen und Getränken zu schaffen und zu ge- 
währleisten. Der Kiosk ist von 10-20 Uhr, während der Öffnungszeiten 
des Freibades offenzuhalten. 
Insbesondere hat der Pächter sicherzustellen, daß auch bei großem 
Besucherandrang die kurzfristige Anlieferung von Nachschub an Spei- 
sen und Getränken erfolgen kann. Daher kommen für eine Verpach- 
tung insbesondere solche Personen In Betracht, die über eine entspre- 
chende örtliche Logistik verfügen. 
Als Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf, ein polizeiliches Füh- 
rungszeugnis und ein Nachweis über die für die Führung eines Kiosks 
notwendigen Qualifikationen einzureichen. Ein kurzgefaßtes Betnebs- 
konzept. aus dem hervorgeht, weiche Angebote für die Besuchennnen 
und Besucher des Schwimmstadions geschaffen werden konnten, wä- 
re wünschenswert. 
Eine Besichtigung des Objektes kann mit der Liegenschaftsabteilung 
vereinbart werden. 
Bewerbungsunterlagen sind zu richten; An den Magistrat der Stadt 
Langen - Liegenschaftsabteilung - Südliche Ringstr. 00. 63225 Lan- 
gen. Tel. 06103/203-168. 
Letzter Abgabetermin ist der 30. 12. 1994. Später eingereichte Bewer- 
bungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswafil und allen Großen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt invis; 

Russplsheim. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14' 
Langen, am Luthcplati Garlenbtraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

63456 Hanau - .Sleinlieiiii, (Jc«frht'j!cl)ict ^ 
OKo-Haliii-Slralk an der 1$ 45. Id. (»61Sl/67S-(» 

()lliuinüs/'cilcn: Montau, ^icn^l;l^. 
.Mittwoch. I rciiim')..^() Il'hi-. 

Donncisliiii 2(1.31) l 'Iii . Saiiistau 14 1 'lir. 
langer Samstau A[irir .Scptcinhci ') If'i I 'hr. 
laniici'Sainsiau ()ku>hci' Mai/ M i.,S l hr. 
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Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Werlistatt 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

I iiMn I ro 
siFf'ARKHOTEL"" 

Adventszeit - 
Freuen Sie sich auf die Weihnachts- { 
tage und lassen Sie sich schon einmal 
so richtig einstimmen und verwöhnen: 

Gemütlicher 

Advents-Brunch 
Schlemmen Sie nach Herzenslust: 
am 11. und 18. Dezember 
von 10.30 bis 13.30 Uhr 
Erwachsene DM 34,- pro Person 
Kinder bis 12 Jahren durlen sich kostenlos 
am Kinderbuffef austoben' (Extra Raum mit 
Betrei'ung) 

Wir freuen uns auf Sie! 
Tischreservierungen erbeten unter 
Tel. 0 61 06/70 92182V.11 -14U.18 -21 Uhr 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

Restaurant 

Stadt langen 

Südliche Ringstraße 77 
63225 Langen • Inh. M. Benaissa 

Telefon 0 61 03 /2 20 50 

• 

*^ ^ ^ ^ *-s;?-*-C!'* 

HEILIGABEND GESCHLOSSEN. 
Am 25.12. von 11.30 bis IS.00 Uhr geöffnet, aberxlt geschlossen. 

Am 26.12. zu den üblichen Zelten geöffnet. 
SILVESTER: Mittagstisch | NEUJAHR: zu den 
von 1B.00-22.00 Uhr Sllvesterkarte | üblichen Zelten geöffnet. 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ . 
☆ 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

An den Feiertagen bieten wir eine spezielle, reichhaltige Menuekarte 

Täglich geöffnet von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 24.00 Uhr ^ 
yy Warme Küche bis 23.30 Uhr a 

A Mit Kegelbahnen - rsglich geöffnet von 15.00 bis 24.00 Uhr. ^ dllll|CIIC1; '9fUvO An den WEIHNACHTSFEIERTAGEN ist die Stubb geschlossen. 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

Versetzen SIE 
IHRE LIEBEN 
in ein 
WEIHNACHTS 
MÄRCHEN 

mimmm 

und 

Seh' mal wieder ins Kino 

reservieren 
SIE 
unser 

WEIHNACHTS 

RESTAURANT 
PARTYSERVICE 

am 25.12. /1. Weihnachtsfeiertag 
am 26.12. / 2. Weihnachtsfeiertag 
pro Person 48,50 DM 
von 11.30-14.30 Uhr 

TelefofY (06103)2 77 07 
DannstAdter Straße 23 • 63225 Langen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
MICHAEL HERTH und KIRSTEN HALLWIG-HERTH 

Ab 18.00 Uhr 
an beiden FEIERTAGEN 
bieten wir IHNEN eine spezielle 
weihnachtsmenOkmte. 

Denk beim Porto an den anderen. 

Wohlfahrts- 
marken. 

Dai Porto mit 
Herz für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

ERCKMANW Suherheit 

TV Reparatur 
Video Montag« 

^|IFI^Jknt»nn«nw 

- Service-Sicherheit 
Garantie-Sicherheit 
Qualitöts-Sicherheit 

Ing R Erclimonn aUff . , 

profi electronic 
• OöOö gemeinsam stärker 

Lsngsn 

äi 

Amtliche Bekanntmachungen 
mfm J    

Er8atzt>erufung 
für den Stadtverordneten Egon Hoffmann (FWG-NEV) 

Herr Hoffmann hat mit Schreiben vom 6. 12. 94 mitgeteilt, daß er sein 
Mandat als Stadtverordneter zum 31. 12. 1994 niederlegt 
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG mckt nacn aem Wahlvorschlag der Fraktion 
der FWG-NEV als nächste noch nicht berulene Bewerberin Frau flona 
Diwischek, Verkäuferin, wohnhaft in Langen, Sehretstraße 31. ab dem 
1.1 1995 als Stadtverordnete nach. 
Gegen diese Feststellung kann Jeder Wahlberechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von 2 Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch er- 
heben. Der Einspruch ist schnftlich oder zur Niederschrift bei dem 
Wahlleiter. Langen, Rathaus, Südliche Ringstraße 80, einzureichen. 
Langen, den 12. 12. 1994 

Oer Gemeindewahlleiter 
Pitthan 

Betriebssatzung des Büraermeistar 
Elgentietrletws der Stadt Langen 

Aufgrund der §§ 5. 51 Ziffer 6 sowie 121 (t. insbesondere des § 127 
Hesslsctie Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1. 4 1993 
(GVBI I. 1992. S. 534) in Verbindung mit dem Eigenbelriebsgesetz 
(EigBGes) in der Fassung vom 9 6. 1989 (GVBI.I. S. 153) zuletzt ge- 
ändert durch Gesetz vom 20. 5.1992 (GVBI. I, S. 170) fial die Stadtver- 
ordnetenversammlung der Stadl Langen am 8. 12. 1994 die nachfol- 
gende Belriebssalzung des Eigenbelriebes der Stadl Langen be- 
schlossen; 

Präambel 
Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen gründet die Stadt Langen ei- 
nen 
Eigenbetrieb mit dem Ziel, die Effizienz städtischer Dienstleistungen zu 
erhöhen und die Verwaltungskosten soweit wie möglich zu senken. 

§1 Gegenstand des Eigenbetriebes 
(1) Die Stadt Langen gründet auf der Grundlage der gesetzlichen Be- 
stimmungen und dieser Satzung einen Eigenbetrieb zur Erbringung fol- 
gender städtischer Dienstleistungen: 
a) das Einsammeln und Verbringen von Abfällen aus Haushalten und 
Gewert)ebetrieben sowie die StrafJenreinigung und der Winterdienst 
sowie der Betrieb und die Unterhaltung der öffentlichen Bedürfnisan- 
stalten: 
b) die Sammlung und die Weiterleitung von Abwässern sowie die Un- 
terhaltung und den Betrieb des Kanalnetzes sowie der erforderlichen 
Nebenanlagen ((Pumpstationen, Rückhallebecken usw.) und die tJber- 
wachung und Abnahme von Entwässerungsanlagen: 
c) der Bau, die Unterhaltung, der Betrieb und die Verwaltung der Grün- 
anlagen (wie z. 8. öffentliche Grünflächen. Spielplätze, sonstige 
Freianlagen) und des Friedhofes der Stadt Langen sowie der übrigen 
Einrichtungen. Gebäude und Anlagen, die dem Friedhofs- und Bestat- 
tungswesen dienen: 
d) der Bau. die Unterhaltung, der Betrieb und die Verwaltung von Hoch- 
bauten, auch von Baudenkmälern, Straßenkunstobjekten sowie öffent- 
licher Brunnen, einschließlich der Unterhaltung des Betriebes und des 
Baues oder der Installation betriebstechnischer Anlagen und Einrich- 
tungen sowie der Planung und Durchführung aller H^aßnahmen im Zu- 
sammenhang mit Haustechnik und Gebäudebetreuung und der zentra- 
len Beschaffung von Energie und Wasser: 
e) der Bau. die Unterhaltung und der Betrieb von Verkehrsflächen, 
Straßenbeleuchtung, automatischer Signalanlagen, Parkleiteinrichtun- 
gen. Verkehrsschildern sowie Anlagen des Wasserbaus und der Was- 
senMirtschaft: 
f) der Beschaffung. Wartung und Reparatur sowie der Venvaltung städ- 
tischer Fahrzeuge. 
2) Zu diesen Dienstleistungen gehören insbesondere Leistungen tech- 
nischer Natur, wie z. B. Planung, Entwurf, Bau. Abriß, Unterhaltung 
einschließlich Instandhaltung und Instandsetzung und Verbesserungs- 
maßnahmen sowie alle im Zusammenhang mit der Venwaltung und 
dem Betrieb der Grundstücke. Gebäude, Anlagen, Einrichtungen und 
Geräte ertorderiichen Leistungen, soweit sie mit den o.g. Oienstleistun- 

- Stundung von Forderungen jeweils bis zu DM 20 000 und bis zu ei- 
nem Jahr, 
■ Erlaß von Forderungen jeweils bis zu DM 10 000. ■ Niederschlagung von Forderungen jeweils bis zu DM 20 000, 
■ wenn und inswoeit im übrigen nichts anderes geregelt ist. Abschluß 
von Verträgen, deren Wert im Einzelfall 2 % des Stammkapitals nicht 
übersteigt. 
(4) Die Betriebsleitung hat die Vorlagen an die Betriebskommission so- 
wie die Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung in den Angele- 
genheiten des 
Eigenbetriebes vorzutwreiten, soweit diese Aufgabe nicht nach § 7 
EigBGes der Betriebskommission zugewiesen ist. 
(5) Die Betriebsleitung hat die Betriebskommission über alle wichtigen 
Angelegenheiten des Eigenbetriebes rechtzeitig zu unterrichten und 
die Vortage- und Auskunftspflichten gemäß § 4 Absatz 2 Satz 2 ff EigB- 
Ges zu beachten. 

§4 

gen in Zusammenhang stehen, 
ie Planungshoheit von M 

wird dadurch nicht berührt 
ie Planungshoheit von Magistrat und Stadtverordnetenversammlung 

(3) Oer Eigenbetrieb kann im übrigen alle seinen Betriebszweck för- 
dernden und wirtschaftlich berührenden Hills- und Nebengeschäfte be- 
treiben. Das Nähere regelt die Geschäftsordnung. 

§2 
Name des Elgenbetrlebes 

Der Eigenbetrieb führt den Namen „Kommunale Betriebe Langen". 
§3 

Leitung des Eigenbetriebes 
(1) Der Magistrat bestellt zur Leitung des Eigenbetriebes die Betriebs- 
leitung auf die Dauer von längstens 5 Jahren. Wiederbestellung ist 
möglich. 
Die Betriebsleitung besteht aus einer Person. 
(2) Der Eigenbetrieb wird von der Betriebsleitung selbständig geleitet, 
soweit das Eigenbetriebsgesetz oder diese Satzung nichts anderes be- 
stimmt. 
Ihr obliegt Insbesondere die laufende Betriebsführung nach § 4 Absatz 
1 EigBGes. Dazu gehören alle Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung 
des Betriebes laufend notwendig sind, insbesondere Einsatz des Per- 
sonals, Anordnung der notwendigen Instandsetzungsartieiten und Er- 
weiterungen, Bestellung von Rohstoffen, Material, Betriebsmitteln undi 
Fremdleistungen sowie der Abschluß von Entsorgungsverträgen. § 7 
Absatz 3 Ziffer 9 EigBGes bleibt unberührt. 
(3) Die Betriebsleitung kann, soweit In dieser Satzung nicht ausdrück- 
licti etwas anderes geregelt Ist. folgende Verträge selbst abschließen: 
- Arbeitsverträge nach Maßgabe des Stellenplans, 
- Verträge über den Bezug von Betriebsmitteln, Rohstoffen, Materiali- 
en, Fremdleistungen sowie Entsorgungsverträge, 
- Dienstleistungsverträge auf Gescnäftsfeldem. die dem Zweck der 
Satzung entsprechen, 
- Rechtsgeschäfte, wenn und insoweit sie Investitkinen des beschlos- 
senen Investitionsplanes betreffen, 
- Miel- und Pachtverträg« mit einer Laufzeit bis zu 5 Jahren. 

Aufgaben der Stadtverordnetenversammlung 
Die Stadtverordnetenversammlung hat die sich aus § 5 Ziffer 1 bis 13 
EigBGes ergebenden Aufgaben. Diese sind: 
1. Erta(3 und Änderung der Betriebssatzung, 
2. wesentliche Aus- und Umgestaltung oder Auflösung des Eigenbe- 
triebes. 
3. Verschmelzung mit anderen Eigenbetrieben oder Umwandlung in ei- 
ne andere Rechtsform, 
4. Beschlußfassung üt>er den Wirtschaftsplan nach § 15 EigBGes, 
5. Festsetzung der allgemeinen Lieferbedingungen und der allgemei- 
nen Tarife, 
6. Zustimmung zu erfolggefährdenden Mehraufwendungen und zu 
Mehrausgaben nach Maßgabe des § 16 Abs. 3 EigBGes und des § 17 
Abs. 8 EigBGes. 
7. Verfügung über die Vermögensgegenstände, die zum Sonderver- 
mögen (§ 10 Abs. 1 EigBGes) gehören, soweit sie nach den Bestim- 
mungen dieser Satzung der Stadtverordnetenversammlung besonders 
zugewiesen sind, 
8. Entscheidungen über die Veränderung des Eigenkapitals nach § 11 
Abs. 4 EigBGes, 
9. Übernahme von neuen Aufgaben, insbesondere Angliederung son- 
stiger Unternehmen und Einrichtungen der Stadt, die nicht als wirt- 
schaftliche Unternehmen gelten, jedoch wirtschaftlich oder technisch 
mit dem Eigenbetrieb in Zusammenhang stehen, 
10. Aufnahme von Krediten, Ubemahme von Bürgschaften und Bestel- 
lung anderer Sicherheiten, 
11. Feststellung des Jahresabschlusses und Beschlußfassung über 
die Verwendung des Jahresgewinnes oder die Behandlung des Jah- 
resveriustes sowie über den Ausgleich von Veriustvorträgen, 
12. Genehmigung der Verträge der Stadl mit Mitgliedern der Betriebs- 
kommission oder den Betriebsleitern nach § 3 Abs. 6 und § 6 Abs. 9 
EigBGes, 
13. Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluß. 

Aufgaben des Magistrats 
(1) Die Befugnisse des Magistrats gegenüber dem Eigenbetrieb erge- 
ben s'ch aus §§ 8 ff EigBGes und aus dieser Satzung. Seine Aufgabe 
ist es. dafür Sorge zu tragen, daß die Verwaltung und Wirtschaftsfüh- 
rung des Eigenbetriebes mit den Planungen und Zielen der Gemeinde- 
verwaltung im Einklang stehen. 
(2) Die allgemeinen Anordnungen und Richtlinien des Magistrats für 
die gesamte Stadtverwaltung gelten sinngemäß auch für den Eigenbe- 
trieb, soweit und solange nicht ausdrücklich Abweichendes bestimmt 
ist oder soweit ihnen nicht die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 
oder dieser Satzung entgegenstehen. 

§6 
Zusammensetzung der Betriebskommission 

(1) Der Magistrat beruft für den Eigenbetrieb eine Belriebskommission. 
Sie hat 13 Mitglieder. Darunter sollen alle hauptamtlichen Magislrats- 
mitglieder sein. 
Der Betriebskommission gehören an: 
1. vier Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung: 
2. vier Mitglieder des Magistrats, und zwar 
a) der Bürgermeister oder in seiner Vertretung ein von ihm zu bestim- 
mendes Mitglied des Magistrats: 
b) das für Finanzwesen zuständige Magistratsmitglied, soweit dies 
nicht der Bürgermeister oder das noch von ihm nach a) bestimmte Mit- 
glied ist: 
c) die Magistratsmitglieder, in deren Aufgat>enbereich nach der Ge- 
schäftsverteilung innerhalb des Magistrats ohne den Eigenbetrieb die 
sachliche bzw. fachliche Zuständigkeit lallen würde, soweit diese nicht 
bereits scnon unter a) oder b) fallen: 
d) bis zu zwei weitere Mitglieder des Magistrats, je nachdem, ob das für 
Finanzwesen zuständige Magistratsmitglied über a) oder b) bzw. von 
den nach c) zu bestimmenden Mitgliedern eines über a) eingerückt ist: 
3. zwei Mitglieder der Personalvertretung des Eigenbetriebes; 
4. drei wirtschaftlich oder technisch besonders etlahrene Personen. 
Von diesen soll jeweils eine Person mit der Geschäftsführung der 
Stadtwerke Langen GmbH bpauftragt, eine mit kaufmännischer Proku- 
ra dar Stadtwerke Langen GmbH ausgestattet und eine aus dem Ge- 
samtpersonalrat der Stadtvenwallung Langen zu benennende Person 
sein. 
(2) Den Vorsitz in der Betriebskommission führt der Bürgermeister oder 
eine von ihm bestimmte Person. 

§7 
Aufgaben der Betriebskommission 

(1) Die Betriebskommission übenwacht die Betriebsleitung und bereitet 
die nach dem Eigenbetriebsgesetz erlorderitehen Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung vor. Sie kann Auskunft sowie Aktenein- 
sicht vertangen. 
(2) Die Belriebskommission hat einer Maßnahme der Betriebsleitung 
zu widersprechen, wenn sie das Recht vertelzt oder das Wohl der Ge- 
meinde oder des Eigenbetriebes gefährdet. Der Widerspmch hat auf- 
schiebende Wiri<ung, Über die stnttige Angelegenheit entscheidet der 
Magistrat. 
(3) Unbeschadet der §§ 5 und 8 EigBGes und an anderer Stelle dieser 
Satzung geregelten Befugnisse unterliegen folgende Angelegenheiten 

und Dartehenshingaben, soweit sie nicht wesentliche Teile des Eigen- 
betnebes oder den Eigenbetrieb in Gänze betreffen; 
5. Stellungnahme zum Jahresabschluß. Lagebericht und Vorschlag zur 
Verwendung des Jahresgewinns oder des Jahresverlustes; 
6. Stellungnahme zur Einstellung. Beförderung, Versetzung und Ent- 
lassung von Beamtinnen, Beamten, Angestellten ab Vergütungsgrup- 
pe IV a BAT und höher sowie der Betriebsleitung: 
7 Vorschlag zur Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluß: 
8. Entscheidung ütier die Führung eines Rechtsstreits und den Ab- 
schluß von Vergleichen, wenn sie größere Bedeutung hat)en; 
9 Zustimmung zu Verträgen von größerer Bedeutung, instiesondere 
Geschäftsbesorgungsverträge sowie Verträge über den Bezug von 
Energie und Wasser durch den Eigenbetrieb; 
10. Entscheidung über den Ertaß, die Niederschlagung und die Stun- 
dung von Forderungen, soweit sie nicht in die Zuständigkeit der Be- 
triebsleitung nach § 3 Abs. 3 dieser Satzung fallen 

§8 
Personalangelegenhelten 

(1) Beamtinnen, Beamte und Angestellte ab Vergütungsgruppe IV a 
BAT und höher werden auf Vorschlag der Betriebsleitung, nach Anhö- 
rung der Belriebskommission, vom Magistrat eingestellt, angestellt, be- 
fördert, höhergruppiert, versetzt und entlassen. 
(2) Die Einstellung, Höhergruppierung und Entlassung der sonstigen 

der Zuständiglceit der Betriebskommission: 
1. Stellungnanme zum Wirtschaftsplan mit Erfolgsplan. Vermögens- 
plan. Stellenüberslcht sowie Finanzplan und Vorlage an den Magistrat 
zur Weiterieitung an die Stadtverordnetenversammlung; 
2. Stellungnahme zu den Vorschlägen der Betriebsleitung für die Fest- 
setzung der allgemeinen Lieferungsbedingungen und der allgemeinen 
Tarife und Gebühren; 
3. Genehmigung von Geschäften aller Art im Rahmen des Wirtschafts- 
planes, deren Wert im Einzelfall 2 % des Stammkapitals übersteigt; 
4. Zustimmung zur Verfügung über Vermögensgegenstände, die zum 
Sonderverniöigen (§ 10 Xbs. 1 EigBGes) gehören, insbesondere Er- 
wert). Veräußerung und Belastung von Grundstücken, Schenkungen 

Beschäftigten erfolgt durch die Betriebsleitung unbeschadet des § 7 
Absatz 3 Ziffer 6 dieser Satzung. Eventuelle weitere Bestimmungen 
hierzu trifft die Belriebskommission. 
(3) Dienstvorgesetzter aller Beschäftigten ist der Bürgermeister. Er 
kann diese Funl<tion für die sonstigen Beschäftigten nach Abs 2 auf 
die Betriebsleitung übertragen. 

§9 Vertretung des Elgentwtrtetws 
(1) Die Betriebsleitung vertritt die Stadl Langen in Angelegenheiten des 
Eigenbetriebes, soweit sie nicht nach § 5 EigBGes der Entscheidung 
der Stadtverordnetenversammlung unteriiegen. Sie unterzeichnet un- 
ter dem Namen des 
Eigenbetriebes ohne Angabe eines Vertretungsverhältnisses. 
Die Betriebsleitung kann einzelne Bedienstete des Eiger]betriebes zur 
Vertretung ermächtigen. Die von der Betriebsleiturig zur Vertretung Er- 
mächtigten unterzeicfinen unter dem Namen des Eigenbetriebes ..Im 
Auftrag . Näheres regelt die Geschäftsordnung. 
(2) Der Magistrat vertritt den Eigent)elrieb in allen Angelegenheiten, die 
der Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung unteriiegen. Die 
Erklärungen bedürfen der in § 3 Absatz 2 EigBGes vorgeschnebenen 
Form. 
(3) Die Vertretungsberechtigten und der Umfang ihrer Vertretungsbe- 
fugnis sind im amtlichen Verkündungsorgan der Stadt Langen önent- 
licn bekanntzumachen. 

§ 10 
Mitwirkung der Personalvertretung und der Frauenbeauftragten 

Die durch Gesetz, Tarifvertrag oder Betriebsvereinbarung vorgesehe- 
nen Mitwirkungs- und Beteiligungsrechte der Personalvertretung und 
der Frauenbeauftragten bleiben unberührt. 

§11 Stammkapital 
Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt DM 25 000 000 (in Wor- 
ten: fünfundzwanzig fvliilionen Deutsche Mark). 

§12 
Kassenwirtschaft 

Beim Eigenbetrieb wird eine Sonderkasse nach § 12 EigBGes geführt. 
§13 

Wirtschaftsjahr 
Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebes^ist das Kalenderjahr. 

Wirtschaftsgrundsätze 
(1) Der Eigenbetrieb hat die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes in 
der jeweils gültigen Fassung, insbesondere der §§ 10 ff EigBGes zu 
beachten. Der Eigenbetrieb hat dafür Sorge zu tragen, daß die dauern- 
de technische und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach Maßgabe 
des § 11 Abs. 1 EigBGes gewährieistet ist. 
Die Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes sind zu beachten 
(2) Die Betriebsleitung hat jähriich Tür das folgende Jahr einen Wirt- 
schaftsplan, bestehend aus Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellenüber- 
slcht und fünfjährigem Finanzplan gemäß §§15-19 EigBGes - so recht- 
zeitig vorzulegen, daß eine Beschlußfassung hierüber mit dem städti- 
schen Haushaltsplan erfolgen kann. 
(3) Die Betriebsleitung hat vierteljährlich Bericht gemäß § 21 EigBGes 
zu erstatten. 
(4) Der Eigenbetrieb führt seine Rechnung nach den Regeln der kauf- 
männischen doppelten Buchführung. 
(5) Der Eigenbetrieb führt darüber hinaus Kostenrechnungen durch. 

§15 
Jahresabschluß 

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses und seinen Inhalt gelten die 
Vorschriften der §§ 22-26 EigBGes mit der Maßgabe, daß die Posten 
der Formblätter 1 bis 4 entsprechend dem Untemehmungsgegenstand 
angepaßt werden. 

§ 16 
Rechenschaft 

(1) Die Betriebsleitung hat den vollständigen Jahresabschluß mit An- 
hang und Lagebericht innerfialb von 6 Monaten des Folgejahres aufzu- 
stellen, unter Angabe des Datums zu unterschreiben und der Betriebs- 
kommission vorzulegen. Die Vortage soll zum frühestmöglichen Zeit- 
punkt erfolgen. 
(2) Für die Prüfung des Jahresabschlusses und dessen weitere Be- 
handlung sowie oTfenlegung gilt § 27 EigBGes. 

§17 
Öffentliche Beltanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen, soweit das Gesetz nichts an- 
deres bestimmt, im amtlichen Verkündigungsorgan der Stadt Langen. 

§ 18 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1.1.1995 in Kraft. 
Langen, den 9.12.1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgemieister 

IMMOBIUEN 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBUIK-IUNOS: 
Sahrstr 73.Tel 06103' 2 22 09 | 

NEUES UT.: 
Rhenstr 82 Tel 06103/2 91 31 | 

NEUITägl 20 30Uhr(6J)l fSa So,t>i 15 30Uhr ' + Sa./So leoouhf ♦ Sa 2300UhfSV 
AmoM Schwarz*n«99*r • Danny d« VIto 

JUNIOR 
Nicht« Ist unmöglich 

2.Wo.!T4gl 20 30{16J» I Sa«^So a i0OO»Sa 23005V | Jmo CtMid» Van Ownmt ist 
nMECOP K*ln«r kann Ihn atoppan! 

I SavSo..Di l530ioA Kndertuno 
OASWUNDCnvON 

MANHAHAN 

4.Wo.!Tdg< 20 00Uhr(o A)l »Fr-PA) atcilSCOUhf ♦ Sa+50 17 30Uhr 
WALT DISNEY S 

DERKÖMGDERLÖWENl 
I DAS KmO^REKMS DES JAHRES!, 
loi 22 30 ..SNEAK-PREVCW(II) 

Das F«st rückt näh«r. Si« hab«n noch k«inQ 

Ide« was «s zu W«ihnacht«n g«b«n soll. 
Ihr Metzgermeister kann Ihnen da ganz 
bestimmt weiterhelfen.*************** 

Ein überaus reichhaltiges Angebot an diversen 
Köstlichkeiten vom Rind, Schwein oder Kalb in 

bester Qualität und Frische hält man für Sie bereit. 
Auch gibt man Ihnen gerne den ein oder anderen Tip für ein 

geschmackvolles Weihnachts-Menü.*************** 

Ein frohes Fest und ein gesegnetes neues Jahr 
wünschen Ihnen die Teams der Langener Fleischer-Fachgeschäfte. 
Gg. A. Sallwey KG . Georg Breidert, Fahrgasse 22 
Frankfuiler Straße 4 Peter Kühner, Friedrichstraße 27 
und Friedrichstraße 1 Horst Bode, Taunustraße 16 

Wir suchen in Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Häuser. sanie- 

runasbedürltige Objekte. 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Gro&*Zlmmern, 450 m2, m. gen. Bau- 
voranfr. f. 3-Fam.-Hs. DM 259 000.- 
Brensbach, 700 m2. m. gen. Bauvof- 
anfr. f. 6-Fam.-Hs. DM295 000.- 
Dleburg, 850 m. gen. Bauvoranfr f 
20-Fam.-Hs. DM 900 000,- 
Odenwald, 5700 alte Bauaischu« 
(Freizeit) DM 65 000.- 

A8 8PIE-IMM0BILIEN 
Tel. 06071 / 7 32 60,64646 Gro&-Zimmem 

Brombachtal 
2x 2 Zi.. Kü.. Bad. Kfp. DM 210 OOO 
2x 3 Zi.. Kü.. Bad. Kfp. DM 245 000. 
2x 3 Zi.. Kü.. Bad. Kfp. DM 262 500 
Fertigstellung zum 1. 7. 95 
Groß-Zimmern 
3 Zi.. Kü.. Bad, 95 mz. DM 275 OOO. 
3 Zi.. DG. Bad. 105 m2, DM 280 000/ 

AS SpieB - Immobilien 
Tel. 06071 / 7 32 60 

64846 Groß-Zimmern 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Jahreshauptversammlung der SSG 
Langen, Abteilung Handball, am 
Sonnlag, dem 15. Januar 1995, um 11 
Uhr im SSG-Freizeit-Center, An der 
Rechten Wiese, Großer Saal. 
Tagesordnungspunkte! 
1. Begrüßung - Regularien 
2. Jahresberichte 
3. Berichte der Kassenrevisoren 

4. Aussprache über Berichte 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des Vorstandes 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
Anträge müssen bis spätestens Sams- 
tag, den 7. Januar 1995, beim Abtei- 
lungsleiter Carsten Gutzeil, Bahnstra- 
ße 39.63329 Egelsbach, eingegangen 
sein. 

Helfen 

heilen 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

Ein medizinisches 
und soziales 

iiilfsweric 

STELLENANGEBOTE 

Ehem. BahnwArterhaus, ca. 25 kn 
südl. V. Ffm. m. 125 m^ WF + 70 m^lf 
mit Nebenoeb, u. Garage auf 1337il 
Grdst. im Wald. ca. 600 m v. Orlsrarj 
für nur 299 000.- DM zu verkaufen, 
Stoltz-Fröhlich Immobilien, TelTF^ 
06074/14 84 

Sony Musie 

Wir gehören zu den weltweit erfolgreichsten Musikunternehmen und vermarkten 
aktuelle Tonträger wie CDs, MDs. MCs, Videos usw. 
Informationen müssen bei uns schnell an der richtigen Stelle vorliegen. Als 

Mitarbeiter/in 

Empfang, Telefonzentrale ... und mehr 

in unserem Distributions-Center in Dietzenbach-Steinberg tragen Sie wesent- 
lich dazu bei; Sie melden unsere Besucher an, bedienen die Telefon- und Fax- 
zentrale und verteilen die Post. Neben diesen klassischen Empfangstätigkeiten 

I übernehmen Sie auch einige Sekretariats- und administrative Tätigkeiten, d. h. 
Sie erledigen Schriftverkehr in Deutsch und Englisch, bearbeiten Lieferscheine 
und Rechnungen, bestellen und venwalten das Büromaterial. 

Eine kaufmännische Ausbildung und/oder Berufserfahrung werden Sie benöti- 
of gen. Ebenso gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, PC- und Schreibma- 

schinenkenntnisse. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 

Sony iVlusic (Entertainment) Germany GmbH 
- Personalabteilung, Stephanstraße 15. 60313 Frankfurt am Main 

Telefon 069 /1 38 88-354 

COLUMBIA Iß wnfpooi Uli mi^im pflPsiM' mniCE 
ORAfiNET ' 

SONY 

ff •*'«»» 

Ungen, ca. 34.000 Einwohner, 
sudl. von Frankfurt verkehrS' 

fjnstig im Rhein Main-Gebiet. Eine 
kisgewogene Infrastruktur, bestes 
khulangebot. viele Sport und 
' weitmoglichkeiten und interes' 
^tes Kulturangebot laden ein. 
'VHkomm«fi in L*ng*n! 

unüQii 

Wir suchen zum nächstmögllchen Zeitpunkt 
für die Stadtplanungsabteilung unseres 
Stadtbauamtes eine/einen 

Diplom-Ingenieurin/ 

Diplom-Ingenieup 

-FachPichtung Apchitelctup/Stäittebau- 
als Sachbeartieiier/in für die Bauleltplanung. 
Das Aufgabengebiet umfiBt: 
- Entwurf und Ausartieltung von Bebauungsplinen elnschlleBllch der 
Verfihrensabwlcklung 

- SUdtebeullche Bedarfsermittlung, 
■ Bauberatung, 
- Beantwortung von Anfragen, 
- Prüfen von stMtebaullchen und technischen Belangen des Denkmal- 
schutzes. 

Die Interessenten müssen Ober ein abgeschlossenes Studium (FH^H) verfügen. 
Wir enwarten Bewerbungen von engagierten Persanliohl<eiten, die außer Eigen- 
initiative auch Ober Kreativität, Verhandlungs- und Organisationsgeschick, gutes 
OarstellungsvermSgen und gute zeichnerische Fähigkeiten sowie über Lelstungs- 
und Verantwortungsbereltschatt verfügen. 
Die Vergütung erfolgt bis Verg.-Gr. III BAT. 
Die Stadt Langen möchte durch eine Erhöhung des Frauenanteils In den Berei- 
chen und Positionen, In denen Frauen z.Z. noch unterreprasentlert sind, einen 
Bellrag zur benjtlichen und gesellschaftlichen Gleichstellung der Frauen leisten. 
Bewerbungen Von Frauen sind deshalb besonders erwüntichl. 
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt. 
Sind Sie interessleit? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefShlge Bewertung mit 
den üblk;hen Unterlagen bis zum 28. Dezember 1994 an den 

Magislrtl der Stadt Langen - Haupt- u. Personalamt - Südliche Ringstraße 60 63225 Lang«i Tel. {a6103)203-l1S 

Wir Sind eine Korperschaft des öffentlichen Rechts, die aufgrund 
eines Landesgesetzes für wesentliche Planungs-, Ver- und Entsorgungs- 
fragen der Großstädte Frankfurt am Main, Offenbach am Ivlain sowie 
41 Städte und Gemeinden in sechs Kreisen verantwortlich ist Für unse- 
ren Eigent)etrieb Abfallwirtschaft und Abfallentsorgung - Abfallumlade- 
anlage in Frankfurt am Main-Fechenheim, Uhlfelder Straße 10 suchen 
wir zum frühestmöglichen Termin 

Bauqeräteführer/in 

Umlandverband 
Frankfurt 

REGION RHEIN MAIN 

Aufgaben Fahren des Radladers und des tvtobilbaggers inci In- 
standhaltung sowie Sichtung der angelieferten Abfalle auf Schadstoffe 
und Wertstoffe 

Voraussetzungen Abgeschlossene Ausbildung in einem Ausbil- 
dungsberuf mit mindestens zweieinhalb|ähnger Ausbildungsdauer 
Erfahrung im Ftihren der genannten Maschinen, möglichst mit 
Prufungsnachweis 

Die Bezahlung erfolgt leistungsgerecht nach dem Hessischen Lohn- 
tarif Im übrigen bieten wir alle Vorteile des öffentlichen Dienstes 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht Die Vollzeitstelle 
ist grundsätzlich teilbar Bei gleicher Qualifikation werden schwerbe- 
hinderte Bewerber/innen bevorzugt Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 31 12 1994 an den 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft und Abfallentsorgung 
Umlandverband Frankfurt 
Am Hauptbahnhof 18, 60329 Frankfurt am Main 

• Schwarze Schafe 
der Vertroterbranche 

nutzen die Arglosigkeit 
ihrer Opfer 

Wenn 

der Gauner 

zweimal 

klingelt... 

Unterschreiben Sie keine 
Vertrage an der 
Wohnungstür. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben". 

Ihre Polizei. 

Chance Zeitarbeit 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes 
Einkommen nlcfit missen wollen, sprechen 

Sie am besten mit Randstad. Aufgaben 
die Spaß machen, nette Kollegen 

und eine ganze Menge finanzieller 
.Vorzüge werden auch Sie 
'überzeugen. Es kostet nur einen 

Anruf, um mehr zu erfahren. Wir suchen: 
Sekretärinnen 
Lohnbuchhalter mit Datev-Kenntnlssen 
Texttypistinnen 
Waldstraße 45, 63065 Offenbach 
Tel. 069/82 51 81 
Frankfurter Straße 181, 63263 Neu-Isenburg 
Tel. 06102/ 1 70 35 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEOIENST HESSEN ^ 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES nT 

Wir suchen zum baldigen Eintritt eine/n 
zuverlässige/n 

Mitarbeiter/in 

für die Vorbereitung von Verbandspapieren 
und Registraturarbeiten, Kaufmännische 
Vorkenntnisse sind erwünscht. 
Ihre Arbeltszelt: 13.30 bis 17.30 Uhr. 
Bitte rufen Sie unseren Betriebsleiter, Herrn F. 
Korbach, in der Zeit von 9.30 bis 18.00 Uhr an: 
Telefon 06074 / 2 50 41 und vereinbaren Sie mit 
ihm einen Vorstellungstermin. 

DRISSLER & CO. 
Papiergroßhandel GmbH & Co. KG 
Von-Hevesy-Straße 5 
63128 Dietzenbach-Steinberg 

Sofort Arbeit 
Sicherer Verdienst! 

W/ir suchen: 

Lagerarbeiter 
Kommlsslonierer 

Produktionshelfer 

Sprechen Sie mit uns! 
muattiu 
BSOeSOMMdl 
aim/S25181 
niMHM inaMsiiin 
NrZM-AiMtGnW 

Bahnreinigung 
Nürnberg GmbH 
sucht für seinen Stützpunkt 
Aschaffenburg zuverlässiges 
Personal 
für die Reisezugwagenreinigung. Ge- 
boten werden attraktive Verdienst- 
möglichkeiten und ein sicherer Ar- 
tieitsplatz, im Schichtdienst. 
Konlaktaufnahme über: 
ßahnrefnlgung Nürnberg QmbH 
Stützpunkt Würzburg 
Am Bahnhofsptatz 4 
97070 Würzburg 
Tel.:(09 31)16035 

Wissen koffimt nicht von ungetühr, Zeitungtieser wissen mehrt 

GESCHÄFTLICHES 

) Rolladen 

• Mailcisen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 
natürlich von ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.multi fM)««* von huKta iit ein Vhr<nk- 
vncm. (Ut toller neuer Ideen siecki Seine 
Tuten leiten Mch beim 0(Tnen. nehmen wi 
keinen Plei/ »e| und gehen Uariir I mhlKk 
fait m den ttnjen Sihrertk • et«l. »le groO 
Sie ihn «uriKhen Sein !nr>enlehen UOt vikh 
hit in den tet/len Winkel nut/en und mii 
pTifTifem Zubehör opiimil »rpniiieien 
Schauen Sie »ich den muhi no«a heliilettiu- 
ren-Sihrank d<Kh einlKh mel bei unt <n 
hultt« Alobel u|en mehr eh uuwnd Worte 

hülsta !S1 
huKU-l.inrKhluntvhaut 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Malenfeldstraße 15 -h 34, Dreielch-Dreleichenfiain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

rV\enk® ""J* 

^TAVOIA: Der neue SelbstBedienungv 
Morkl mit den heißen 'Schnöppchen'- 
Pretsen für Neues und Bewährtes. 
Praktisches und Dekoratives. Eben • (fast) 
olles was der gute Haushalt braucht. 
Herzlich willkommen. 

SB-Fa.ola]Vl«MrlKt 
GlasPorztllan-Houtral -Geichanke 

öfFnungizeiten: Mo. ■ Fr.: 9 • 18.30 
Sa.: 9 • 14.00, langer Sa.: 9-18.00 

ft-.l J O'VH'ir l'li'i , 
'TJM . ' '' i- '' Mfji.v .'•JuhTf ' ' , . t.' : 

l^dlrakl om Hou> | 

(»3456 liiiiiiiii - Sloinla-iin. 
Olld-Il;ilin-Slnil!o :iii der 1$ 45. li'l. 06ISl/f)7S-(l 

Illnuims/ciicn: ,Miini;i!'. I)icnsl';iü. 
\Iill\Mn.'h. j lir. 

I )iiniiL'isl;iü'''..^11 .!lli..ill l lir. S.iiiislaü14 1 hi', 
Uiiiiici. S.iijisiaL'.\|ii it ScpU'iiibi. r l(i l lir. 

I.inucr S;inisi..L; ( )kliiiici' .\l.ii /l,N l In 
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IMMOBILIEN 

scHiOisfUirnofS tAufN 

-y, 

Haus-Into 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
62A77 Maintal 
1«rlefon 06181/458 81 

•••••••••••••••••••••••••••• 
i Nieder-Roden S 
• Altere DHH mit 2 Garagen und Ne- • 
S bengebaude (gewerbi nutzbar) J 
• vom Eigent für nur 399 000- zu • 
• verKaufon Tel 06108/7 25 46 • 
• oder 06183 43 43 I 
• • •••••••••••••••••••••••••••• 
Ottenbach-Nord, 2-Zimmer-ETW. ca 
62m?Wtl,,4 OG, Balkon. Zum Selbst- 
bezug 3/95 oder als Kapitalanlage 
(Netlo-Mteteinnahme DM 1000.- mtl.). 
KP DM 200 000.- inkl TG-Platz Im- 
mobilien Gesellschatt mbH der 
Frankturter Volksbank, Tel. 06173/ 
808-270, Herrn Henn 

Urlaub in der Salzburgar Sportwelt AmadA 
Gepfl Appartements u Komf Zi, m FR od HP. Sauna. Sd . Massg . Litt, Tel u Re- 
staurant .S'kleine Wirtshaus" Unser Preiszuckerl I d NSablS Marz Komf Zi.6Tg 
Skipass u HP 700 • DM pro Pers . App . 6 TG Skipass u 7 TG App 2 Pers 960 • DM 
Auskunft Fam. Geihseder, A S602 Klelnarl 28, Tel. 00436416 / 272, Fax 27 27 

Bauernhofurlaub 
ein Fenenparadies für Jung und Alt 
U/F 21 • bis 27 - DM Frei ab 1.1 95. 
Tel. 08681 /14 62 Waging am See 
Ferlenwohng. I 2-7 Pers . 3 Schlafzi.. 
TV, WZ. KU, Verbnngen Sie Ihren Ur- 
laub auf dem Bauernhof' Ab 53.» DM/ 
Tag. Tel. 09921 /3175 
Frühjahrsurlaub a d Nordsee. FeWo 
kompl f 2-5 Pers,, ruhig Lage, nah 
Meerpreisg z verm boi Carolinensiel. 
sof frei Tel. 04464 / 646 

e KU5CU 

MIET6ESUCHE 

B|. 1970 - schickes 
Mehrfamilienhaus 

Frankfurter Randlage, klei- 
ne Wohnungen, nur 13,- 
DM/m?. Balkone, Garagen, 
fast 6% Ertrag, für nur DM 
1,65 Mio. - wählen Sie jetzt: 

06102 

Wir einen neuen Mitaft)Citer suchen wir 

3- bis 4-Zi.-Wohnung 
im Kreisgebiet Offenbach 

Angebote erbeten an 
ENERGIEVERSORGUNG 

OFFENBACH AG 
• Abt PersonalwGsen - 

Andröstraße 71 
63067 Offenbach am Main 

Telefon 069 / 80 60-589 

VERMIETUNeEN 

Wandern In der Elfel, Zi m. DU, WC. 
Tel. FS. Aulenthaltsraum. rolchh. FR, 
UF 25 - DM Anfrage erbeten an Tel. 
02697 / 71 99 
SILVESTER IN PRAGI 
Zimmer m D/Bad + FR, 35 ■ 
TelTFax: 06424 / 63 7^ 

DM p 

• Günstige Linienflüge • 
ab Ffm. hm u zurück ab DM 
Paris 259 -. London 289 -. Mallorca 
34^ -. Madrid 429 • Allcante/Malaga 
489 Rom 449 -. New York 599 - 
usw sowie Mietwagen 
Burg Reisen O 06081 / 5 70 64 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehrt 

h .IM '■ • I 
3unKcre 

77 06106/84 00 40' 
Immobilien din Freude m.ichen 

^ Unsere 20jährige ^ 
Erfahrung isl Ihr Gewinn beim Verkauf 
Ihrer Immobilie Vertrauen Sie einem er- 
fahrenen Team 
Wir suchen slandiq 

" 2-4-Zi.-ETWs 
" Reihen- u. Doppelhäuser 
»freistehende Hauser 
» Mehrfamilienhäuser 

(ur vorgemerkte Interessenten und zum 
Eigenbestand. 
Rodgau-Jugcshoim Ludwiqstr 105 

HAINBURG-HAINSTADT 
1-ZKB-Appartm,, ca. 30 m^, Paniry- 
Küche, zentrale Lage 490.- DM 
Günther Immobilien a 06104 / 4 41 74 

REISE 
Bretagne bis GIronde. Fenonhausor 
direkt am Meer sowie Gästezimmer im 
Schloß Agence Brigitte Vacances, 
Tel. 06421 /1 22 42 od. 0221 / 
7 18 29 39 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften 
an Häusern und Grundstücken, 
Telefon 06108/7 25 46 M. Kreis 

IBEIN- "Fr/V 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrurtdstüci(e 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung. 

gerne auch Abnßgrundstücke 
Tel 06181 / 65 90 11 

-in FÜHRERSCHEIN- 
Ausbiidung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 

40.63667 Nidda. «06043/3041 
I IQ A Kanada-Aüstralien-Neuseel. 

Rundreisen individuell-preisw 
10 J bewahrt Vielen Tours 02150 / 20 55 

Luftkurort 

im bayerischen Oberinntal 

... zünftig 
Skifahren, 
Langlaufen oder 
Winterwandern, 
auch zu günstigen 
Pauschalpreisen! 

Kur- und Verkehnamt 
Kujsttmfr Str. fy, HJOHÜ Oberaudorf 

V Tel OSOii/iO! 20. Fm i 0/ / 

Winterurlaub im „Odenwald" 
1 Woche HP 399.- DM 

(Frühstücksbuffet und 3-Gang-Menue) 
Zimmer mit Du/WC/Tel.rrV z. T. mit Balkon, 

Hallenbad, Sauna, Kegelbahn. 
Kinder bis 6 Jahren frei, 7 bis 9 Jahre 50% und 

von 10 bis 12 Jahre 30% Ermäßigung 

„Hotel Engel" 
74836 Limbach, Krumbach 

V 1 

■ 

HOTELAPPARTEMENTS AB 106.000,- 
= netto 92,174,- DAA 

DIV) 1 

GOLF- UND 
SPORTHOTEL 

NATUR HOTEL 

Erwailerungtanlage 
Glatgarten - 
Im Naturpark Oberer | 
Bayerischer Wald 

KULTUR 
Ein Hotel der SpiUenklatM in einem exciusiven Uriaubwebiet: Die "Wutzschleife" - _!  _J Z/iU-! I   .i.—i. I i_ r> >„i_i I  :»  j—  eines der führenden, exciusiven Lar)dhotels In Deutschland • mit lOOjährigc 

g^mt. Plat2 27 Land- u. Ferienhotds, 
Teinscnmeckerverzeichnis), wird 

Familientradition (Auszeichnungen: Platz 71 
Tagungshotel des Jahres 1990 urKi w '8- - KapazTtJItsgrtlnden erweiteret und ausgebaut. Das Hotel besitzt international einen 
guten Ruf urxl ist dem Naturliebhaber, sowie den Sportbegeisterten - ob Tennis, Go" 
Ketten, Wintersport oder Wassersport - bekannt als eine "Emolung auf bayerische Art' 
Vor der Tür der neue Stausee (Elxendorfersee), ein herrlicher Panoramablick, ein 
Sporthotel der gehobenen Klasse mit 4 Restaurants, Sommerterrasse. Ctub mit 
AWrKfbar, 7 Tagungsräume, im Haus ein Badepark phantasievollster Dimension mit 
Poolbar, eine Tennisschule mit 3-Feld-Tennishalle, sowie zwei Au&enpläize, 
Bogenschie&anlage, Sommerstockbahn, Boulebahn, Friseur u. Kosmetik, VITA-FARM 
mit Körperanwernlungen sowie Massagen. Golf. Durch den optimalen Starxiort 
könrten sämtliche umliMer>de Freizeiteinricntungen wie z.B. Badeseen, Reitschulen, 
weitere Golfplätze, Skllinaniagen (Sessel- u. Schlepplifte mit Flutlicht), Skiwandem, 
Skilanglauf, kulturelle Veranstaltungen (Trenk der Pandui*, der "Drachenstich'), sowie 
ein Freizeitpark in wenigen Minuten erreicht werden. 
Die Erweiterung: im Mittelpunkt ist eirte parkähnliche Anlage (Glasgarten) mit Mittelpuni „ „ 
Wohneinheiten,'äie vom gepfl^en Grün eines 18-Loch-Golfplatzes eingerahmt wird. 
Der "Glasgarten Wutzs<^leif^ verbir>det herHichste Gartenarchitel 
lraditior>ellen Material der historischen Glasschleiferei Wutzschleife. 

mit dem 

MIommilMmg 

für 19^4 ijnhii(hl99i 

neebunden. Das eastrc 
hochqualifizierte Freizeltangebot der Erlebnis- und Sponbereiche kann somit von den 
Gästen des "Glasgarten N^tzschleife" unmittelbar in Anspruch gertommen werden. 
Der geplante Gol^latz WiJtzschleife bietet sich den Golfern diren vor der Haustüre 
an. Der Erwerb eines A^artements (ob Golfer oder nicht) erhält automatisch zwei 
übertragbare Spielberecntigungen auf 10 Jahre. 
Das Preis-ZLeistungsverhältnis ist optimal, denn bereits ab 106.(XX).- DM werden 
Hotelappartements angeboten. Im Festkaufpreis sirid das Appartement mit 
Grundstücksanteil incl. aller Erschiiefiungskosten wie Außenanlagen und die 
—vollstär)dige Einrichtung einschließlich Küchenzeile, 

Fart>-TV, Radiowecker sowie Steuerberatungs- 
gebühren, Notar- und Grundbuchkosten urxi 
die Grunderwerbsteuer enthalten. Zur steuer- 
lichen Ausstattung gehören die vollständige 
Rückerstattung der im Festkaufpreis enthaltenen 
MwSt., die zonenrandsonderabschreibung (50%). 

daneben die gesetzliche Normal-AfA von 4%, die jeweils von den Bau- und 
Baunebenkosten abgeschrieben werden können. Der Käufer erwirbt echtes im 
Grundbuch auf seirten Namen eingetrager>e$ Eigentum. 

r 15% und wird weitgehend durch die MwSt.- 
r\ steht ein übertragbares EigeiNiutziing»- 

Jauer von 5 Wochen pro Jahr zu (auch in cw Hauptsaison) gej^en 
Bezahlung einer Betriebskostenpauschale (geldwerter Vorteil). In der übrigen Zeit wird 
die Holeranlage durch das erfahrene Management vor Ort vemnietet. Neben der 
klassischen Ferienhotelpolitik spezialisiert sich die WützKhIeife auf das Tagungs- 
geschäft (Wachstums-Markt), im Golftourismus (Wachstums-Markt), das Tennisgeschäft 
Iwachstums-Markt) und im CesurwJheitV-Beautymarkt (Wacnstums-MarW. Die 
^litzschleife tritt tagtäglich den Beweis an. Von dieser Vermarktungsstrategie profltieft 
der Anleger. Die erzielten Nettomieteinruhmen fließen den Eigentümern der 
Hoteli4>partenr)ents zu. SelbstverstirKilich wird das Bauvorhaben durch einen exterrten 
Treuhärxier überwacht, der auch die Mittelverwendungskontrolle ausübt. 
Alles in allem ein Arwebot, das die Sicherheit des lmnx>bilienerwerbs mit massiven 
S'-uervorteilen verbindet und sich auch für Normalverdierter elgrtet. 

PretpibMtoiiw|M wdi SmuIiI SqmM| sSildi (Amfhnrtwortir). 
I.V. B. GmbH, Rogensbuiyoi Siruflo46, 9-1036 Puisiiu 

lolclon 08 51 5 2102-'!, fu»08Sl.'.5 63l9 

rwiiwt 

Nütntierger Str. 12 ■ 63450 Hanau 
Tel.: 06181 /25 25 17 Fai: 06181 /2 15 63 

Wir sind Türkei-Spezialist! 
Daneben können wir Ihnen 
Ägypten, Tunesien. Zypern. 

Amenka. Spanien. Griechenland. 
Karibik. Sudostasien. Malaysia 

und andere Ziele anbieten.. 
Last minute auf Anfrage' 

Rufen Sie an • es lohnt sich! 

BEKMIITSCIIAFTEN 

diskrete Privatkontakte 
zu Damen, Herren, Paaren (ohne Fi- 
nanzinteressen) noch heute moglictr 
100°o anonyme Vermittlung über Te- 

lefon 02151 /39 36 04 
(GFK-Vermittlung) 

KAUF6ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan. Postkarten. 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

VERMISCHTES 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Hellseherin-Wahrsagerin, 
Lebensberatung. Handlesen. Pendeln. 
Karlenleaen. Gegenw.. Zukunft, treffsi- 
cher. Referenzen 
'»/-06106/6 19 59, gew 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54 
HUNDERASSEN: kleinste, 
schönste, seltenste d. Weltl 0,5-4 
kg/4 Rassen. Tel. 06082 / 30 24 + 
3 92 23 

aESCHlFTUCHES 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 < 57 05 auch Sa. So. 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Off«nb«ch 
Bi«b«r«r Straß« 77 

• 069 / 81 26 17 und 61 58 17 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std, 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führi kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckufig/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

Maler- und Tapezierarbeilen 
ilbsnilmmt kurzfristig, preiswert 

lachlicii gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 

Telelon 06074/4 44 86 

Alles klar? 
Bei »bündenn« Isolierglas 
ohn« Glasaustausch 
wieder »Durchblick« 
Reldat®-Zentrale Rödermark 

63322 Rödermark, Cari-Zeiss-Str. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren unid verkaufen 

sämtliche Fabnkate . 

Werner GmbH 
Mainhausen. OdenwaldstraGe 1 

Telefon (06162) 2 23 90 

->6- 
Dlelen+Paifcett. 

r»nov*t»*" » ' ? P'f» w* Pro'i Mi«l M««C^ • L«Cfc ♦ tnfo firm« SCrf)« • RetfgM-WttMt. (06106) 41 O • H«n*u (06181) 2 2S M « Ungtn (06103) 2 15 M Huf«n ^ un« öocti mal nn' 

M Winterpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
• Umdeckung • Wand- Giebelverlileidung • 
t Flachdach- u. Garagendachsamerung • 
in »olider, handwerHichtf Auiführungl 

R. JUNG Bedschungs GmbH' (3477 Miinial 
@061814951 93 bis20 00Uhi 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

NiüüöL 
DIESEL KOHLEN 

Induslnegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligensladt-Froschhausen 

STELLENANGEBOTE 

LAMINATBODEN 
ist nicht gleich Laminatboden! 

Wußten Sie, daß-es 
große Unterschiede in Abrieb- 
und Stoßfestigkeit gibf Wir 

halten für Sie eine nesige Aus- 
wahl von Uber 150 Dekoren und 

Qualitäten in den Preislagen 
von DM 29,75 bis DM 119.- 

bereit Standig über 2000 m^ 
an Lager! Lassen Sie sich von 
uns lachgerecht beraten über 

Qualitäten. Verlegung. Zubehör 
und Pflege. 

HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 446, Tel. 06104 / 9 50 40 

Traumwelt 
der 

Zauberei & Artistik 

Olfenbath, 20.-22.12.94 
Kolplnghaus, Luisenstrafle 53 
Tgl. 16.00 (Klndervorilelluiigl und 20.00 Uhr 

Kortenvorverkaui an den bekannten 
Stellen und Tel.: 069 / 84 68 SO 

Brot 
fürdleWelt 
Ki'nto fiOOöOObOO Köln 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und • 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauemeridsolalion/Kanalbau 

Fa Heimuth 
06184/4495 

Als Distributor elel<tronisctier Bauele- 
mente sind wir fütirend auf denn deut- 
schen Markt Wir beschäftigen ca 750 
fi/litarbeiter in metireren Niederlassun- 
gen im Inland und In Tocfiterfirmen im 
europälsctien Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt, 
Aufgrund unserer positiven Marktent- 
wicklung suchen wir zum nächstmögli- 
chen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n 

SPDERLE 

ELECTRDNIC 

I Distributor Nr.1 

Buclihalter/in für die Finanzbuchhaltung 
• Innerhalb eines kleinen Teams arbeiten Sie selbständig und ei- 

genverantwortlich. 
• Voraussetzung für diese Position sind gute Kenntnisse im Be- 

reich Finanzbuchhaltung, erworben in der Praxis, als Bilanz- 
buchhalter oder FH-Absolvent 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen Frau Schomann 
unter der Tel,-Nr 06103 / 3 04-2 98 gerne zur Verfügung 
Ebenso zum nächstmögllchen Zeltpunkt suchen wir den/die 

Buclihalter/in für die Debitorenbuchhaltung 
Sie sind verantwortlich für 
• die Überwachung, Buchung, Mahnung der Zahlungen und 

Kontenpflege des Ihnen übertragenen Kundenkreises. Wir ar- 
beiten mit einem modernen Dialog-System. 

• die Überwachung der Kreditlimits und die Freigabe von Auftra- 
gen. Innerhalb ihres Aufgabenbereiches entscheiden Sie wei- 
testgehend selbständig. 

• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich abge- 
schlossen und bereits praktische Erfahrungen im Fiechnungs- 
wesen gesammelt. 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen Frau März unter 
der Tel.-fJr. 06103 / 3 04-3 51 gerne zur Verfügung. 
Für beide Positionen sind fundierte Kenntnisse in der Anwendung 
EDV-gestützter Buchhaltung und Englisch-Kenntnisse von Vor- 
teil. ' 
Ein leistungsgerechtes Gehalt, sowie ein zukunftsorlentierter Ar- 
beitsplatz sind selbstverständlich, 
Sie wollen noch mehr wissen? Das freut uns! Zur Vorbereitung 
eines persönlichen Gespräches senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen an unser Personalreferat. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat 
Max-Planck-Straße 1-3 • 63303 Dreieich bei Frankfurt 

Danke 

für Ihre 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

Mehr als nur ein | 
freies Wochenende! | 

I 
I 

Für unsar Betriebsrestaurant im | 
Hause Telenornna CämbH su- ■ 
chen wir eine/n • 

Kassierer/In i 

halbtags mit 
Führerschein Kl. 3 

für Abrectinung, Kassenverwal- 
tung und administrative Aufga- 
ben. Wir bieten: Arbeitszeit | 
Mo-Fr 7.00 -12.00 Ufir, betriebl. 
Altersversorgung und Weiter- 
bildung. 
EUREST DEUTSCHLAND GMBH | 
Betriebsrestaurant Telenorma 
GmbH • Herrn Schneider • Ober- 
Rodener Straße 5-13 • 63322 
Rödermark • Tel.: 06074/69 76 40 

Lockerer Job! 
Wir sucfien 

Beifahrer/ 
Produktionstieifer 

m./w.. V. 18-26 J.. zum solotlige' 
Arbeitsbeginn. Verdienslmoglicf^ 
keit ca. DM 700.- wöchenll. Steige 
rung möglich. FS kann gemach 
werden. Anrufe tägl. v. 9-17 Uhr. 

Tel. 069 / 23 02 10 

€ 
IM ÖJBcST ji I 

KAmUO RUND^ 
SchomsteinausMeMung mt Schamotterohrcn • Edetstahirohren ■ mü 
Wärmedämmung ■ Lek;ntb<ton mit Glasur • gegen leuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei " 
Emetwfn von Schomsteinköpfm mit Kinkem ■ 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciOl / C 4A 1B 
63456 Hanau 7 (Stelnhelm) • Maybachstr. 17 W101 / D ^ 19 

^iedertemperatuTheizungen 
äm • klare Preise im voraus 

Ein Markt mit enormen Möglichkeiten 

Wir sind einer der fuhrenden Hersteller auf dem Gebiet der Solar- 
technik und Wamiwasser-Speichersysteme. Unsere innovativen, 
patentierten Produkte sichern uns jährlich zweistellige Wach.'s- 
tumsraten. 
Die steigende Nachfrage erfordert eine personelle Verstärkung 
unseres Vertriebs in der gesamten Bundesrepublik. 
Wir suchen deshalb 

Handelsvertreter 

für Solartechnik und Warmwasser-Speichersysteme. 
Wenn Sie eine Verkäuferpersönlichkeit sind mit technischem 
Hintergrund und guten Kontakten zur Heizungsbranche, würden 
wir uns Uber Ihre Kontaktaufnahme sehr freuen. j 
Wenn Sie vorab Fragen haben, so wenden Sie sich bitte tele-« 
fonisch an unseren Herrn Schonath, den Sie auch am Samstag und 
Sonntag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr (Tel. 07958/84 15) 
erreichen können. 

ffSiSlilMOLLE^ 

Endustiicstrafte 8 «74589 SattcMorf 
TeL:0 79 51 / 80 28 «Fm 0 7951/44993und 0 79 51/65 99 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT OTR S 

Ein wunderschönes und 

eigenwiUiges Kinderhaus 

Richtfest ftir Projekt im Bomgarten 
Offonthal (rg) - ..Eigenwillig" 

sehe OS aus. abpr auch ..wundor- 
schön". Und schon boini Richt- 
fest am Montagnachmittag war 
Dr ieichs Bürgormcistor Bernd 
Alioln davon überzeugt, daß 
sich die Kids in dem Kinderhaus 
Borngarten in Offonthal einmal 
..sehr wohl fühlen werden". Im 
nächsten Herbst soll das drei- 
einhalb Millionen Mark teure 
Gebäude bezugsfertig sein. 

Kür das Kinderhaus hat ein 
Darmstädter Architekturbüro 
die geometrische Formenspru- 
che angewandt und ein Quadrat, 
ein Dreieck und einen Kreis als 
einzelne Baukörper konzipiert. 
Insgeiamt \ver(lon hier drei 

Gruppen mit jeweils Iti Kindern 
ganztägig betreut. Fünf Krab- 
belkinder im Alter von 18 Mo- 
naten bis drei Jahren bilden mit 
sechs Kindergartonkindern 
(drei bis sechs Jahre) und fünf 
Hortkindern (sieben bis zehn 
Jahre) eine familionähnlich ge- 
staltete Gruppe, die in dem neu- 
en Haus zusammen spielt und 
lernt. 

Das Haus, so Abeln. biete für 
die Kinder gute Identifikations- 
möglichkeiton. Darüber hinaus 
werde es für das gesamte Neu- 
baugebiet im Borngarten einen 
städtebaulichen Bezugspunkt 
darstellen. 

67jähriger erschoß seine 

Familie und sich selbst 

Finanzielle Probleme womöglich Auslöser 
Dreioichonhain (rg) - Kine 

blutige Familientragndie hat 
sieh am vergangenen Wo- 
chenende in Dreieiehonhain 
abgespielt. Der (iTjährige Ge- 
schäftsmann Heinz S. erschoU 
seine Iii) Jahre jüngere Fraü 
und die beiden zwiilf und 14 
Jahre alten Söhne. Anschlie- 
IJend brachte er sich selbst 
um. Am Dienstag mittag ent- 
deckten Dreieicher I'olizisten 
die vier Leichen in dem Kinfa- 
milienhaus im Offenthaler 
Weg 4. 

Nachbarn hatten die Polizei 
alarmiert, weil sie die Familie 

nicht erreic hen konnten. '/,u- 
nächst fanden die Beamt(>n im 
Garten des Anwi'sens einen 
erschossenen Hund. Als sie 
die Haustür aufbrachen, 
machten sie eine grausige 
Entdeckung: In verschiedenen 
Zimmern lagen die toten Fa- 
milienmitglieder. 

Der Polizei liegt ein Ab- 
schiedsbrief des liTjährigen 
vor, den Heinz S. an Ver- 
wandte geschickt hatte. Ob- 
wohl die Familie als wohlha- 
bend galt, waren womöglich 
finanzielle Schwierigkeiten 
der eirund für die Bluttat. 

UVF und Bündnis setzen 

sich für Begionalpark ein 

Planung eines Pilotprojektes ins Auge gefaßt 
l)reiol'"h - Im Sommer hatte 

das Bündnis aus ("Dl'. FDI' und 
FWG Bürgermeister Bernd All- 
ein gebeten, (he im Umlandver- 
band Frankfurt entwickelte 
Konzeption für einen Hegio- 
nalpark in Sudhessi'n auch für 
Dreieich zu untersuchen Der 
Verbandstag hatte dies mit Bi'- 
.schlulJ vom l'i. .Ulli 1!I!I4 grund- 
sätzlich gebilligt. Auf den Bi iel. 
den die Stadt daraufhin an den 
Umland verband geschrieben 
hatte, teilte der geschäftsl'iihren- 
(le Direktor Dr. Alexander von 
1 lesler jetzt mit, daß in Dreieich 
gute Voraussetzungen für eine 
Konkretisierung des Regio- 
nal park-Projekts bestünden. 

Von Hesler weiter ..Dieser An- 
laß besieht nach unserer Auffas- 
sung in der Tatsache, (laß die 
Frage der ()rtsiimfahrung der 
(istlichen Ortsteile von Dreieich 
(Gotzenhain und Offenthal) nach 
wie vor ungeklärt ist und nach 
einer Trasse gesucht werden 
iii'.ß. Von einem mehr oder weni- 
ger starken Kingriff in die Land- 
schaft ist auszugehen. Ks er- 
scheint uns dringlich, l'beile- 
giingen Uber die danach erlor- 
(lei lichen Ausgleichsmaßnahinen 
in ein großraumiges Konzept ein- 
zubinden Wir halten die l<egi(i- 
nalpark-ldee als Leitlinie für 
dieses Konzept für außerordent- 
lich geeignet." 

Ein Bachlauf zum Matschen 

und Sträucher zum Verstecken 

In Dreieich sollen Kinder einen „Naturspielplatz" bauen (iürfen 

Die eigenwillige Architektur des Kinderhauses Borngarten Ist bereits jetzt deutlich zu erkennen. Im nächsten 
Herbst soll das dreieinhalb Millionen Mark teure Objekt In dem Offenthaler Neubaugebiet bezugsfertig sein. 

Foto: Neels 

Drcicich (rg) - Manchmal wer- 
den Kinderlräume wahr - .sogar 
in einer Zeit, da selbst das Spie- 
len in vorgegebene Normen ge- 
zwängt wird. Hinter dem Kin- 
derhort an der Ki.senbahnstraße 
in Sprendlingen .soll nächstes 
Jahr ein sogenannter Naturspiol- 
platz entstehen. Das Besondere: 
Die Kinder sollen ihn mit Hilfe 
von Erwachsenen selbst bauen 
dürfen. Die Fläche, auf der sie 
ihre eigenen Vorstellungen ver- 
wirklichen können, ist 1 OtiO 
Quadratmeter groß. 

Bereits im Rahmen der Aktion 
,,Kindgcrochte Stadt" hatten die 
Kinder Eltern, Politikern und 
Lehrern ihre Lioblingsplätze in 
den fünf Dreieicher Stadltoilon 
gezeigt. Dazu zählten der 
Hengstbach zwischen Burg und 
Theisonmühle, das Ringwäld- 
chen und viele andere noch weit- 
gehend unberührte Orte. Diese 
Naturspielräumo will die Stadl 

nicht nur schützen. Sie will den 
Kindern einen ,,Naturspielplalz" 
geben, den diese nach eigenem 
Gusto gestalten dürfen - mit 
Bäumen, Sträuchern, Hölzern 
und einem Bach, aber eben ohne 
genormte Spielgeräte. 

Doch ohne Unterstützung von 
Erwach,senen geht es freilich 
nicht. Städtische Gärtner und 
ein Land.schaftsarchitekt sollen 
den Kindern helfen, ihre Träume 
zu realisieren. Außerdem isl vor- 
go.sehen, Eltern aus der Oister- 
wijkor Straße .sowie Jugendliche 
der Heinrich-Iieine-Schule an 
dem .,Natur-Projekt" zu beteili- 
gen. Für die Planung hat das 
Bauamt das Neu-l.senburger Bü- 
ro Meinhard Schneider vorge- 
schlagen, das auch die Außenan- 
lagen des Kinderhauses in dem 
Offenthaler Neubaugebi(>t Born- 
garten (siehe Bericht auf dieser 
Seite) gestallet. 

DIE CARITAS HILFT HELFEN SIE MIT. 

Studienreise quer 

durch die Türkei 
Dreieich - Die Türkische Ge- 

sellschaft Dreieich lädt für Ostern 
1995 zu einer zwölftägigen Reise 
durch die Türkei ein. Vom 4. bis 
16. April können die Teilnehmer 
die Kultur und die Landschaft des 
Mittelmeerlandes kennenlernen. 
Die Reise kostet bei 20 bis 25 Teil- 
nehmern pro Person 2 070, bei 
mehr Teilnehmern nur noch 1 950 
Mark. Im Preis enthalten sind der 
Hin- und Rückflug und die Unter- 
bringung in Hotels. Nähere Aus- 
künfte über die Reise gibt es bei 
AGT Tours Heusenstamm unter 
S 0 61 04 / 6 78 84 oder bei den 
Mitgliedern des Vereins unter S 
5 25 60 oder 32 23 96. 

Trauerhallen: Ausbau ungewiß 
Dreieich - Ob die Trauerhallen auf den Dreieicher Friedhöfen künf- 

tig Regenschulzdächer erhalten. sieht noch in den Sternen. Die Sladl- 
verordnetenversamm.lung halle den Magistrat aufgefordert, mit dem 
Friedhofszweckverband über den Bau solcher Dächer zu verhandeln. 
Grund: Wenn bei schlechter Witterung Feierlichkeilen in den Trauer- 
hallen slallfänden, seien diese so klein, daß einige Besucher buch- 
stäblich im Regen stünden. Der Friedhofszweckverband meinte, die 
vorgeschlagenen Überdachungen seien als Regenschulz zwar geeig- 
net, doch störten sie möglicherweise das architektonische Gesamtbild 
der Trauerhallen. Dies gelte es nun zu prüfen. 

Ehrenabend der Hainer Feuerwehr 

Hecken und Feldgehölze als 

Alternative zu Streuobstwiesen 

Stadt und Pächter gingen Kompromiß ein 

Drcicichenhain - Ein Ehrena- 
bend zum 90jährigen Bestehen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Dreieichenhain findet am heuli- 
gen Freilag, 16. Dezember, in der 
Gaslslälle des SV Dreieichen- 

hain Im Haag stall. Beginn isl um 
19.30 Uhr. Ehrengäste sind der 
Kreisbrandinspeklor Ralf Ak- 
kermann und Bürgermeister 
Bernd Abeln. 

Drcieich - Niehl 
realisiert worden 
konnte ein vor knapp 
einem Jahr gefaßter 
Beschluß der Sladl- 
verordnotenver- 
sammlung, der für 
10 000 Mark die An- 
pflanzung von 
Slreuobstwiesen auf 
stadleigonen Flä- 
chen im Außenbe- 
reich vorsah. Von 
den elf Grundslük- 
ken erwiesen sich 

zwar acht als geeig- 
net, doch roagierlen 
die Pächter erst gar 
nicht auf den Vor- 
schlag der Stadl. Bis 
auf eine Ausnahme. 
Auf dem Gelände 
dieses Pächters soll 
nun anstelle einer 
Slrouobslwiese eine 
Benjeshecke ange- 
legt werden. 

Mit den anderen 
Pächtern hat sich 
das Umweltamt in- 

zwischen darauf ge- 
einigt. anstelle von 
Slreuobstwiesen 
Hecken und Feldge- 
hölze als Vernet- 
zungslinien anzu- 
pflanzen. Diese Bio- 
loplvpon erfüllen 
ähnliche Funktionen 
wie die Slreuobst- 
wiesen. Mit der kon- 
kreten Planung die- 
ser Anlagen wird 
1995 begonnen. 

Teilnahme an VHS-Kursen 

als Weihnachtsgeschenk 

Kreative Zusatzangebote fürs neue Jahr 
Dreieich - Die Volkshochschu- 

le (VHS) Dreieich startet im neu- 
en Jahr eine Reihe von Zusalz- 
kursen, die nicht im Jahrespro- 
gramm ausgedruckt sind. 

Wegen der großen Nachfrage 
wird am 20. Januar 1995 ein zu- 
sätzlicher Marmor-Workshop 
beginnen, der an vier Wochenen- 
den, jeweils freitags abends und 
samstags, stallfindet. 

Ebenfalls neu ist eine Veran- 
staltung unter dem Molto ,,Die 
Harmonie von Küche und Keller 
- Euroasialische Küche und in- 
ternationale Weine". An einem 
Samstag nachmillag im Februar 
wird unter Anleitung eines ver- 
sierten Kochausbilders und eines 
erfahrenen Weinkenners in der 
Schulküche der VHS ein vier- 
gängiges Menü gezaubert, dazu 
erlesene Weine vorgestellt und 
verkostet. 

Plätze in diesen beiden Kursen 
sowie in zahlreichen Kreativan- 
geboten im Programm der VHS, 
darunter Malen Altmeisterlich 
oder Alljapanisch, Töpfern, Tif- 

fany-Glaslechnik, Foto-Kurs, 
Flamenco-Workshop oder Orien- 
talischer Tanz, eigneten sich her- 
vorragend, zu Weihnachten ver- 
schenkt zu werden, so die VHS- 
Leitung. Dafür hall die Verwal- 
tung der VHS Geschenkgut- 
scheine bereit, die auch als Wert- 
gutscheine ohne feste Kursbu- 
chung erworben werden können. 
Die Wertgutscheine gelten für 
das ganze Kalenderjahr 1995. 

Unmittelbar nach den Weih- 
nachtsferien beginnen auch wie- 
der Deutschintensivkurse. Wäh- 
rend der Ferien und danach wer- 
den EDV-Kurse angeboten. In- 
formationen erhalten Interessen- 
ten noch bis Donnerstag, 22. De- 
zember, In der Geschäftsstelle 
der VHS in der Konrad-Adenau- 
er-Straße 22 in Sprendlingen 
(Rufnummer 6 16 06). Danach 
bleibt die Geschäftsstelle bis 
zum 11. Januar 1995 geschlossen. 
Anmeldungen zu Kursen können 
während der Ferien jedoch 
schriftlich erfolgen. 

EhrungGn langjähriger Mitglieder standen Im Mittelpunkt der Jahresabschluß-Veranstaltung des SPO-Orts- 
verelns Dreieichenhain. Die Geehrten und Ihre Gratulanten von links: Willi Jakobl (40 Jahre Mitglied), Anna Stroh 
(vorne, 25 Jahre Mitglied), die SPD-Stadtverbandsvorsitzende Diana Forster, Robert Wlassak (25 Jahre Mitglied), 
Staatssekretär Matthlas Kurth, Heidi Mühlbach (25 Jahre Mitglied), Bundestagsabgeordnete Uta Zapf, Hilde Ger- 
hardt (25 Jahre Mitglied) und Rolf Mühlbach, Stadtverordneter aus Dreieichenhain. Foto: Arnold 

Auch möchlc der Magistrai an 
Kinder und Eltern Spielplatzpa- 
ten.schal'lcn vergeben, um so das 
VoranlworUmgsgefühl für die 
Erhaltung des ..Nalurspielplat- 
zos" zu steigern. P^ino Slratogio. 
mit der das Frankfurier Kinder- 
büro gute Erfahrungen gemacht 
hat. 

Den Vorwurf, der ausgeguckte 
Standort an der Ei.sonbahnslraßo 
sei für einen ..NaUirspielplatz" 
zu gefährlich, läßt der Magistrat 
nicht gelten. Kinder im Schulal- 
ter seien durchaus in der l.,agi>. zu 
erkennen, wann ein gefahrloses 
Über(|üeren der Gleise möglich 
sei. Und auch eine Lärmbelästi- 
gung der Anwohner schließt der 
Magistrat aus. 300 Meter trenn- 
ten den zukünftigen ..Natur- 
spielplatz" von dem Wohngebiet 
Außerdem word(> durch den 
Bahndamm ein zusätzlii.lier 
Lärmschulz gewährleistet. 

Öffnungszeiten 

des Hallenbades 
Dreieich - Das Hallenbad in 

Sprendlingen ist an Weihnachten 
und Neujahr zu folgenden Zeiten 
geöffnet: Montag, 26. l^ezember, 
von H bis 12 Uhr; Dienstag. 27. 
Dezember, von 13 bis 20 Uhr; 
Samstag, 31. Dezember, von 8 bis 
12 Uhr; Montag. 2. Januar 199i), 
von 8 bis 12 Uhr. 

An Heiligabend, am 1. Weih- 
nachlstag und an Neujahr ist das 
Sprendlinger Hallenbad ge- 
schlos.sen. 

Außenstellen haben 

am 27.12. geöffnet 
Drcieich - Zwischen Weih- 

nachten und Neujahr sind die 
Verwallungsaußenstellen in 
Büchschlag, Dreieichenhain. 
Gölzenhain und Offonthal am 
Dienstag, 27. Dezember, von 8 
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. Am Donnerstag. 29.. 
und Freilag, 30. Dezember, blei- 
ben die Außenstellen geschlos- 
sen. 

Das Rathaus in Sprendlmgon 
isl zwischen den Jahren zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet 

Videofilm über 

die „Lokomotive" 
Dreicichcnhain - Weil die erste 

Auflage sehr schnell vergriffen 
war, hat der ,,Freundeskreis der 
Lokomotive" in Dreieichenhain 
neue Kopien von dem Videofilm 
,,Augenblicke" anfertigen lassen. 
Den Film über die private Künst- 
lerwerkstatt, die sich der ästheti- 
schen Früherziehung und gestal- 
terischen Begegnungen zwischen 
Kindern und Erwachsenen ver- 
schrieben hat, drehte die Main- 
zer Fachhochschule für Design 
und Kommunikationsdesign. 

Die 40 Mark teure Kassette isl 
bei Carola Scharwey (Telefon- 
nummer: 061 03 /841 91) er- 
hältlich. 
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ZuSShSndS Konturen nimmt das Technische Zentrum an der Hainer Chaussee, künftiges Domizil 
der Sprendlinger Feuerwehr, an. Anfang dieser Woche hat der Magistrat die Aufträge für den Einbau der Fenster 
für knapp 275 000 Mark und der Stahlspindeltreppe für fast 50 000 Mark vergeben. Bis nächsten Sommer soll das 
zwölf Millionen Mark teure Objekt, In dem auch das Deutsche Rote Kreuz, die Katastrophenschutzzentrale und 
zwei Wohnungen Platz finden werden, bezugsfertig sein. Folo Neels 

Dickes Lob für Volkshochschulen 

vom Landrat höchstpersönlich 

Serenadenkonzert bildete Rahmen für VHS-Zertifikatsübergabe 
Drrii'irh - Kinon 

rundum (»clungenen 
Kiin/crtaboiKl erlebten 
dir- zahlreichen Besu- 
cher des letzten Serena- 
denkonzertes der Mu- 
sikschule Dreieich. Die- 
ses ursprünfilich für den 
Abend vorfjesehene 
Konzort von Lehrern 
und Schulern der Mu- 
sikschule wurde kurz- 
fnstifi um ein paar 
■Stunden vorverlegt, um 
die VHS-Zertifikats- 
übert^abe durch Land- 
rat .Jo.sef Lach musika- 
lisch zu umrahmen. 

Lach hob diese bei- 
spielhafte Kooperation 
zwischen der Kreis- 
volkshochschule Offen- 
bach, der Volkshoch- 
schule Dreieich und der 
VIIS-Musik.schule 
Dreieich hervor. Die 

Hute Zusammenarbeit 
dokumentiere sich auch 
dann, daß die VHS- 
Versorf>unR im Kreis 
Offenbach hessenweil 
an zweiter Stelle liege. 
Zahlreiche VHS-Gaste, 
darunter auch Dr. Reis- 
ke als stellvertrender 
Direktor des he.ssischen 
Volkshochschul Verban- 
des. erläuterten die Be- 
deutung der erlangten 
Zertifikalsabschlu;'se, 
die international orga- 
nisiert werden und in 
zahlreichen europäi- 
schen und außereuro- 
päischen Ländern aner- 
kannt werden. Die mu- 
sikalischen Beiträge 
von Dozenten und 
Schülern der Dreieicher 
VHS-Musikschulc stan- 
den durchweg auf ho- 

hem Niveau; Ite Scmder 
interpretierte Bachs an- 
spruchsvolle a-moll- 
Sonate auf ihrer Tra- 
versflöte. Christiane 
Rehahn brachte Mo- 
zarts Konzertarie 
KV .i80 mit großer Ko- 
loraturfertigkeit zum 
KrblUhen unti das Kla- 
vierduo Leonid Dorf- 
mann/Susanne Schulz 
brachten einfühlsam 
Schuberts Phantasie in 
f-moll zu Ciehör. 

Absoluter Höhepunkt 
des Abends war der 
Auftritt des kleinen Al- 
bert Martiensen. der be- 
merkenswert musika- 
lisch und sensibel klei- 
ne kla.ssische Klavier- 
stücke vorstellte. Im 
Koyer erwartete die Be- 
sucher eine Musik.schu- 

le-Band mit Sascha 
Teuber (K-Baß) und 
Thomas Langer (E-Gi- 
tarre). die für einen an- 
s[)rüchsvollen und lok- 
keren Ausklang der 
Veranstaltung sorgten 

In seiner letzten 
Hauptausschußsitzung 
hat der Deutsche Mu- 
sikrat dem Dreieicher 
Musikschulleiiei MaV- 
tin Winkler i rnciit ein 
Stipendium verliehen 
Das C'iiemium wurd;gt 
damit Winklers künst- 
lerische Leistung beim 
vergangenen deutschen 
Chorwettbewerb in 
Kulda. Der erfolgreiche 
Chordirigent erhält da- 
durch Gelegenheit, 
beim nächsten Welt- 
Chorsymposium liKUi in 
Sidney dabei zu sein. 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Einen zweiten ec-Automaten hat die Voiksbank Drei- 
eich am Informationsschalter „B" Im Wertkauf In Sprendlingen In- 
stalliert. Um sich während der Markt-Öffnungszelten mit Bargeld 
versorgen zu können, benötigen die Kunden lediglich eine gängige 
Kreditkarte und Ihre persönliche Kennzahl (PIN). Manfred Lange, 
Geschäftsführer der Wertkauf West GmbH, und Jürgen Pfaff, Ge- 
schäftsstellenleiter der Volksbank Dreieich eG, weihten das neue 
Gerät ein. 

Aus den 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieiech 

Sa., 17. 12.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

Sq., 18. 12.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Mo., 19. 12.: kein Gottesdienst 
Di., 20. 12.: Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, 18.30 Uhr Rorate- 
Gottesdienst  und ganz ge- 
wiß an jedem neuen Tag!" 19.30- 
20.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Mi., 21. 12.: Drh. 9 Uhr hl. Mes- 
se, Gö. 19 Uhr Bußgottesdienst 
der Gemeinde zur Vorbereitung 
auf Weihnachten 

Do., 22. 12.: Drh, 15.15 Uhr 
ökumen. Adventsgottesdienst im 
Haus Dietrichsroth, Gö. 18 Uhr 
hl, Messe, 18.30 Uhr Beichtgele- 
genheit bei Pfr. Ludwig aus Diet- 
zenbach, Drh. 18.45 Uhr Beicht- 
gelegenheit 

Fr., 23. 12.: Drh. 9 Uhr hl. Mes- 
se 

Sa., 24. 12.: Gö. 15 Uhr Kinder- 
krippenfeier, 17 Uhr Familien- 
christmette, 22 Uhr Feierliche 
Christmette mit Te Deum 

So., 25. 12.: Gö. 9.30 Uhr Fest- 
hochamt, es singt der Kirchen- 
chor, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er, Gö. 16 Uhr Weihnachtliche 
Andacht mit Segnung von Babys, 
Kleinkindern und Kindern, 18 
Uhr Feierliche Weihnachtsves- 
per mit Te Deum und sakramen- 
talem Segen 

Mo., 26. 12.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Euchari- 
stiefeier 

Termine 
Sa., 17. 12.: Drh. 19.30 Uhr 

Kirchen 

Adventsfeier aller Ministranten 
und ihrer Eltern 

Di., 20. 12.: Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz 

Mi., 21. 12,: Drh, 15 Uhr 
Adventsfeier aller Kommunion- 
kinder 

Do,, 22, 12,: Drh, 20 Uhr Probe 
des Kirchenchors 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 17. Dezember 1994: 
10 Uhr Väter-Kinder-Treff im 
Gemeindehaus Fahrgasse 57, 18 
Uhr Weihnachtskonzert in der 
Burgkirche 

Sonntag, 18. Dezember 1994: 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfr, Steinhäuser), 11,15 Uhr 
Kindergottesdienst mit General- 
probe für das Kinderkrippen- 
spiel 

Montag, 19. Dezember 1994: 
9,30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Dienstag, 20. Dezember 1994: 
9,30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, 
15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
20 Uhr Volkslanzgruppe - im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 57 

Mittwoch, 21. Dezember 1994: 
9,30 Uhr Ausgleichsgymnastik, 
10,30 Uhr Ausgleichsgymnastik 

Donnerstag, 22. Dezember 
1994: 15 Uhr Kinderchor mit 
Probe für das Krippenspiel, 20 
Uhr Chorprobe 

Pfarramt I: Pfr, Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel, 
8 15 05 

Pfarramt II: Pfr, Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel.: 8 58 74 

Erstmals Kurse in der Familienbildimg 

DRK-Ortsverein Dreieichenhain wartet für 1995 mit neuem Programm auf 
Drcieichonhnin - 1!)!)5 wird die 

ni{K-Ortsvcreinigung Drciei- 
chenhain in ZüsammcnarlH'it 
mit dem DKK-Krcisverband Of- 
fenbach erstmals Kur.se in der 
Familienbildimg anbieten. Im 
ersten Halbjahr 1!)!)5 VM'rden fol- 
gende Kur.se in den Räumen der 
DKK-Ortsvereinigung Dreiei- 
i henhain, Solmische Weiherstra- 
ße 3, angeboten: 

,,Autogenes Training": Vielfäl- 
tige Belastungen und StrelJsitua- 
tionen führen zu immer wieder 
auftretenden Spannung.szustän- 
den. die sich im Laufe der Zeit zu 
Dauerspannungen mit körperli- 
chen und seelischen Folgen ent- 
wickeln können. Mit Hilfe des 
Autogenen Trainings sollen ve- 
getative Störungen lieseitigt und 
eine langfristige Erholung erzielt 
werden. 

Kursbeginn ist am Donnerstag, 
2(i, Januar (9,30 bis 11 Uhr), Ins- 

gesamt finden an diesem Wo- 
chentag und zu die.ser Uhrzeit 
acht Sitzungen ä 90 Minuten 
statt. Der Kurs dauert l)is 27, 
April und kostet HO Mark, 

„Krankenpflege in der Fami- 
lie": In diesem Kurs werden 
theoreti.sche und praktische 
Grundkenntnisse für die häusli- 
che Krankenpflege vermittelt. 
Die Teilnehmer lernen Anzei- 
chen und Verlauf einer Krank- 
heit zu iieobachten, sachgemäß 
und kräftesparend zu pflegen 
und den Kranken richtig zu la- 
gern. Die Durchführung ärztli- 
cher Verordnungen wie Inhala- 
tionen werden geübt. 

Kursbeginn ist Donnerstag, 2(). 
•lanuar (19.30 bis 21 Uhr). Auch 
die.ser Ix-hrgang geht über acht 
Abende ä anderthalb Stunden, 
Die Teilnehmergebühr beträgt 
70 Mark. DAK-Mitglieder dür- 

fen um,sonst mitmachen, 
„Der erfahrhare Atem nach 

Middendorf" (Intensivwoehe- 
nende): Un.sere Atmung hat le- 
benstragende Funktion, Sie ist 
als zentrales, unbewußtes CJe- 
schehen in unserem Körper ver- 
netzt mit allen Körperfunktio- 
nen, insbesondere Herz-Kreis- 
lauf, Zellstoffwechsel. Säure- 
Basen-Haushalt. Tonus der Mus- 
kulatur, allen Bauchorganen. 
Verändert sich die Atmung, so 
verändern sich alle lebendigen 
I'roze.sse in einem menschlichen 
Kör|)er. Wie sehr die Atmung an 
dasf^rleben gekoppelt ist, er- 
kennt man an Be.schreibungen: 
etwas ist atemberaubend, atem- 
lose Spannung, einen langen 
Atem hallen. Der erfahrbare 
Atem weckt die Selbstheilungs- 
kräfte, eröffnet eine ganzheitli- 
che Sichtweise und läßt damit 
Fähigkeiten wach.sen, im Alltag 

kreativer zu werden und Bela- 
stungssituationen gelassener zu 
bewältigen. Inhaltlich wird über 
Bewegungen an der inneren und 
äußerlichen Durchlä.ssigkeit ge- 
arbeitet; Dehnungen. Druck- 
punkte, Vokalatemraum (Stim- 
me) als Einzel-, Gruppen- und 
I'artnerübungen kommen hinzu. 
Die Teilnehmner sollten beque- 
me Kleidung, dicke Socken und 
eine Decke mitbringen. 

Die Kurstermine: Freitag, 23,, 
18 bis 2L30 Uhr und Samstag, 
24, .luni, 9,30 bis 18 Uhr, Die 
Teilnehmergebühr beträgt 85 
Mark, 

Anmeldungen und weitere 
Fragen zum Programm können 
Interessenten an den DRK- 
Kreisverband Offenbach, Spes- 
.sartring 24, 03071 Offenbach, 
Telefon 0 09 / 85 005-221, rich- 
ten. 

Nach 40 Jahren im öffentlichen Dienst wurde der Leiter des Standesam- 
tes, Josef Neuburger (rechts), von Bürgermeister Bernd Abeln in den Ru- 
hestand verabschiedet. Foto: p 

Wer möchte Seniorenclub 

„Eisenbahnstraße" leiten? 

Barbara Westphal hört zum Jahresende auf 

Standesbeamter mit Herz 

Dreieich - Nach mehr als 
zwanzig Jahren wird Barbara 
Westphal die Leitung des städti- 
schen Seniorenclubs ,,Eisen- 
bahnstraße" zum Jahresende ab- 
geben. Die Stadt sucht daher ei- 
ne neue Kraft für diesen Posten. 

Im Seniorenclub ,,Eisenbahn- 
straße" treffen sich wöchentlich 
donnerstags von 15 bis 17 Uhr et- 
wa 35 Seniorinnen und Senioren 
in den Sozialräumen der Stadt- 
werke Dreieich in der Eisen- 
bahnstraße 140, Die Themen der 
Nachmittage sind sehr verschie- 
den, Für die Zusammenstellung 
des Programms werden zwei auf- 
geschlossene Damen oder Herren 
gesucht, denen der Umgang mit 
älteren Menschen Freude berei- 
tet, 

Namen und Adressen von Re- 
ferenten, Hobbyfilmern und Mu- 
sikanten hat Barbara Westphal 
in all den Jahren reichlich ge- 
sammelt; diese gibt sie gerne an 

die Nachfolger weiter. 
Außer Organisationstalent 

sollte man ein offenes Ohr für die 
Anregungen und Nöte der Club- 
teilnehmerinnen und -teilneh- 
mer haben. In der Anfangszeit 
steht die ehmalige Leiterin den 
..Neuen" mit Rat und Tat gern 
zur Verfügung, 

Unterstützt werden die Club- 
leiterinnen und Clubleiter der 
Stadt Dreieich auch durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
ter der städtischen Senioren-be- 
ratung. Es finden regelmäßig 
Clubleitertreffen statt; außerdem 
werden jährliche Fortbildungen 
angeboten. Monatlich wird eine 
Aufwandsentschädigung ge- 
zahlt. 

Wer sich für die Aufgaben der 
Clubleitung des Seniorenclubs 
,,Eisenbahnstraße" interessiert, 
kann sich an die Senioren-Bera- 
tung der Stadt Dreieich, Yvonne 
Mork, Telefon 601-308, wenden. 

Zum Abschied von Vikar Martin Kreuzberger (links) gab's am 
Sonntag einen Empfang Im Gemeindehaus der Burgkirchengemeinde. 
Nach zwei Jahren VIkarlat unter den Fittichen seines Lehrpfarrers Armin 
Rudat hat Kreuzberger nun sein Zweites Theologisches Examen abge- 
legt. „Es war eine Interessante Zelt", so der angehende Pfarrer, der In 
Mainz evangelische Theologie studiert hat, „doch jetzt freue Ich mich auf 
meine neue Aufgabe." Kreuzberger wird in Wiesbaden noch ein einjähri- 
ges Spezialvikariat Im Bereich Jugendarbelt absolvieren. Text/Foto: ms 

Josef Neuburger in Ruhestand verabschiedet 
Dreieich - Nach 40 Jahren im 

öffentlichen Dienst ist der Leiter 
des Standesamtes der Stadt 
Dreieich, Josef Neuburger, vor 
kurzem in den Ruhestand verab- 
schiedet worden. Der gebürtige 
Sudetendeutsche Jahrgang 1931 
kam ursprünglich aus einer ganz 
anderen beruflichen Richtung. 
Im thüringischen Oberlind 
machte er eine Lehre als Tisch- 
ler. Im August 1951 siedelte er 
aus der sowjetischen Besatz- 
ungszone in die Bundesrepublik 
Deutschland über. Seinem Beruf 
als Tischler ging er dann bei ei- 
ner Neu-isenburger Firma nach. 

1954 begann er als Postfachar- 
beiter beim Postamt in Sprend- 
lingen. Nach und nach arbeitete 
sich Josef Neiiburger hoch: Es 
folgte die Ausbildung im mittle- 

ren Postdienst und die Berufung 
in das Beamtenverhältnis 1964 
war er bereits Betriebsleiter des 
Postamtes Sprendlingen 2. Sein 
Beamtenverhältnis bei der Deut- 
schen Bundespost beendete Josef 
Neuburger im Jahre 1968 als 
Postobersekretär. Danach trat er 
seinen Dienst bei der ehemaligen 
Stadt Sprendlingen als soge- 
nannter Stadtsekretär innerhalb 
des Sozialamtes an. 

Seil 1970 traute Josef Neubur- 
ger Paare, beurkundete Sterbe- 
fälle und Geburten und arbeitete 
sich bis zum Oberamtsrat vor. 
1993 feierte er sein 25jähriges 
Dienstjubiläum bei der Stadt 
Dreieich, seit 1980 steht er als 
Fachberater dem Verband der 
Hessischen Standesbeamten zur 
Verfügung. 

Sollts es einmal vorkommen, daB Sie 
freitags das 
Hainer Wochenblatt 

nk^t erhalten, rufen Sie bitte unseren 
Kundendienst, Frau Nohei 
Tel. 06103 / 8 45 52 

an, damit wir sofort für Abhilfe sorgen 
können. Ihr Hakier Wochenblatt 

Weihnachtskonzert 
Dreieichenhain - Am morgigen 

Samstag, 17. Dezember, gibt der 
Chor der evangelischen Burgkir- 
chengemeinde ein besinnliches 
Weihnachtskonzert. Das Konzert 
beginnt um 18 Uhr in der Burg- 
kirche. 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNT 

Ausländerbeirat hat 

neuen Vorsitzenden 

Anita Wemy trat nach Querelen zurück 
Egelsbach (rg) - 

Was sich seit ge- 
raumer Zeit an- 
deutete, wurde 
jetzt zur Gewiß- 
heit: Die Vorsit- 
zende des Egelsba- 
cher Ausländer- 
beirates, Anita 
Werny, verkündete 
am Mittwoch 
nachmittag ihren 
Rücktritt, Noch 
am gleichen Abend 
wurde mit dem 
32jährigen Türken 
Hüseyin Özcan ihr 
Nachfolger ge- 
wählt, Ozean war 
bislang einer der 
beiden stellvertre- 
tenden Vorsitzen- 
den, Seine bisheri- 
ge Position nimmt 
nun Adelaide Pi- 
ombino-Diehl, die 

Frau des evangeli- 
schen Pfarrers 
Martin Diehl, ein. 
Der zweite Stell- 
vertreter heißt 
nach wie vor Vol- 
ker Martiner. Ani- 
ta Werny hatte an 
der Sitzung erst 
gar nicht mehr 
teilgenommen. 

In einer persön- 
lichen F^rklärung 
halte Werny die 
Mitglieder des 
Ausländerbeirales 
von ihrem Rück- 
tritt unterrichtet: 
..Die Gründe dazu 
sind einerseits pri- 
vater, familiärer 
Natur und ande- 
rerseits mein viel- 
fältiges Engage- 
ment in anderen 

Bereichen, Es wird 
mir einfach zu- 
viel," 

Doch allein dar- 
in liegt nicht die 
Wurzel für Wernys 
Rücktritt, Seit län- 
gerem schon ist es 
kein Geheimnis 
mehr, daß andere 
Mitglieder des 
Ausläntierbeirales 
mit Wernys Ar- 
l)eitsinhaUen nicht 
einverstanden wa- 
ren. Während sich 
die Kroatin sehr 
stark für die 
Kriegsflüehtlinge 
aus ihrer Heimal 
eingesetzt halte, 
wollten die ande- 
ren eine breilgefä- 
chertere Themen- 
paletle. 

Abgesang auf den Bahnhof Chorkonzert auf hohem Niveau 

Neuer Band von „Landschaft Dreieich"; Ein historischer Schatz Sängervereinigung brilherte zusammen mit Solisten und Orchester 
Egelsbach (rt) - Pünktlich zur 

Weihnachtszeit ist der Band 1995 
der Blätter für Heimatforschung 
,,Landschaft Dreieich" erschie- 
nen und fand nicht nur bei Hei- 
matforschern Interesse. Das 
Nachspüren in der Vergangen- 
heit wurde inzwischen auch bei 
vielen Neubürgern geweckt, und 
gerade bei dieser 1988 ins Leben 
gerufenen Buchreihe wird man 
fündig, wenn es um Fakten, Ge- 
schichten und Histörchen aus der 
Vergangenheil des Dreieich-Ge- 
bietes geht. 

Auf 98 Seiten wird in der neu- 
en Ausgabe ein Überblick über 
die Neufunde der letzten drei 
Jahre auf archäologischem Ge- 
biet berichtet, ist zu lesen, wie 
Goethe die Gartenhäuser entlang 
des Mains erlebt hat, findet man 
Wissenswertes über hundert 
Jahre Stadtrechl für Neu-Isen- 
burg, Aus Dreieich kommt die 
Kunde über eine fast hundert 
Jahre alte Pumpe, die vor der 

Verschrottung gerettet und re- 
stauriert wurde. Spannende 
Zeitgeschichte vermittelt das Le- 
ben eines Offenlhaler Bürgers, 
der sich zu den Kolonialtruppen 
in Afrika verdingte und dort sein 
Grab fand, das per Zufall von ei- 
nem Touristen in Südwestafrika 
entdeckt wurde und die Nachfor- 
schung über das Leben des Man- 
nes in Bewegung setzte. 

Einen großen Teil des neuen 
Bandes nimmt Egelsbacher Ge- 
•schiehte ein, Karl-Heinz Groß- 
mann berichtet über das Haus 
Nummer 1 in der Langener Stra- 
ße, das vermutlich in der zweiten 
Hälfte des 18, Jahrhunderts er- 
baut wurde. Es wechselte oft- 
mals den Besitzer, und einer da- 
von war von 1847 bis 1903 die Is- 
raelitische Gemeinde, die das 
Haus als Synagoge nutzte. Heute 
steht das renovierte Haus, das in 
einem der ältesten Egelsbacher 
Ortsteile steht, im Denkmalbuch 

des Kreises Offenbach, 
Vom gleichen Verfasser 

stammt auch der Bericht über die 
,,Englische Villa" und die P'ami- 
lie Dawson, die vor dem Ersten 
Weltkrieg für die Gemeinde von 
großer Bedeutung war. Das Haus 
steht heute noch und befindet 
sich in der Wolfsgartenstraße 21, 

Unter dem Motto ,,Ein Bild 
sagt mehr als tausend Worte" be- 
faisi sich Horst Slornfels mit al- 
ten Egelsbacher Ansichtskarten, 
die Aufschluß über das damalige 
Leben in Egelsbach geben und 
ein Stück Historie darstellen. In 
einem anderen Bericht von 
Slornfels geht es um den Egels- 
bacher Bahnhof, der inzwischen 
dem S-Bahn-Bau weichen muß- 
te, Der Bericht dient dazu, dieses 
geschichtsträchtige Gebäude 
wenigstens in der Erinnerung der 
Nachwelt zu erhalten. Das Buch 
ist zum Preis von zwölf Mark 
beim Geschicht.sverein zu haben. 

Kgelshach (ms) - In einem aus- 
verkauften Kigenheim gab die 
Sängervereinigung Egelsbach 
am vergangenen .Sonntagabend 
ein beeindruckendes vorweih- 
nachtliches Konzert, Begleitet 
wurile der gemischte Chor der 
Sängervereinigung von einem 
Kammerorchester unter Leitung 
von Karlheinz Hagelgans, Als 
Solisten hatte man die Soprani- 
stin Christine Bechtel, die Alti- 
stin Jill Gaylord, den Tenor Jo- 
chen Elbert .sowie den Bassisten 
Harald Willkop engagieren kön- 
nen, An der Orgel saß Olaf 
Jok.sch. 

Das Repertoire der Sängerver- 
einigung ist traditionell vielsei- 
tig. Von Folklore über Kirchen- 
musik, Oper, Operette und Musi- 
cal bis hin zu klassischer Kon- 
zertmusik reicht die musikali- 
sche Palette, Passend zur Weih- 
nachtszeit hatte sich der Chor 
diesmal im ersten Teil des 
Abends die Böhmische Hirten- 

me.sse von Jakui) Jan Ryba vor- 
genommen. Ryiias Messe enthält 
sowohl Elemente der tjöhmi- 
schen Volksmusik als auch deut- 
liche Anklänge der frühen Wie- 
ner Klassik. Der Text stammt 
vom Komponisten selbst und 
.schildert das Geschehen um Je- 
sus Geburl. Ryba ijeschreibt vor 
allem die Freude der böhmi.schen 
Hirten über die Ankunft des 
Christkindes. 

Nach der Pause wagte sich der 
Chor dann an Mozarts kleine 
Mes.se Nummer 14. C-Dur, 
K.V. 317 — besser bekannt als 
,,Krönungsmesse". Diese Be- 
zeichnung der Messe rührt von 
dem Anlaß her, zu dem sie ge- 
schrieben wurde: der Jahresfeier 
der Krönung des Gnadenbildes 
in der Wallfahrtskirche Maria 
Piain unweit von Mozarts Hei- 
matstadl Salzburg. Ein bescmde- 
res Kennzeichen der Messe ist die 
organische Einarbeitung sowohl 
der .solislischen Partien als auch 

der polyphonen Satzelemente. 
Die Chöre werden meist in ein- 
gängiger Homophonie geführt, 
dabei sind volkstümliche Melo- 
dienwendungen nicht seilen. Mit 
dem innigen Sopransolo des 
..Agnus Dei" nahm Mozart be- 
reits das Thema einer Arie aus 
der später geschriebenen Oper 
,,Figaros Hochzeit" vorweg. In 
der einheitlichen Thematik und 
dem Rückgriff im ab.schließen- 
den ,,Dona noi)is pacem" auf das 
einleitende ,,Kyrie", der das gan- 
ze Werk unter einen Bogen stellt 
und zusammenfaßt, zeigt sich 
eindeutig der Zug der Entwick- 
lung zum sinfonischen Kirchen- 
musikstil des 19. Jahrhundert;;. 

Beide Stücke wurden von 
Chor, Orchester und Solisten 
hervorragend umgesetzt. Das 
Publikum dankte es ihnen mit 
lang anhaltendem Applaus und 
hätte am liebsten noch eine Zu- 
gaije gehört. 

Bürgerentscheid: 

Bei Liberalen 

kam Freude auf 
F^gclsbach - Die Egelsbacher 

FDP ist nach den Worten ihres 
Pressesprechers Dieter Schroe- 
der mit dem Ausgang des Bürge- 
rentscheides sehr zufrieden. 
Schließlich sei sie es gewesen, die 
bei der Gemeindevertretersil- 
züng Anfang Juli die protestie- 
rende Elterninitiative mit einem 
Flugblatt auf die Möglichkeil ei- 
nes Bürgerentscheides aufmerk- 
sam gemacht habe. ,,Als die In- 
itiative wegen der hohen Hürden 
und kurzen Fristen schon fast re- 
signieren wollte, wurde sie von 
Uli Hänsel und mir ermuntert, in 
jedem Fall weiterzumachen", 
klopft sich Schroeder ki-äftig auf 
die eigene Schulter, Die FDP 
hätte der Initiative zwar die In- 
itialzündung gegeben, was die 
engagierten Eltern aber daraus 
gemacht hätten. verdiene 
höchste Anerkennung. Schroe- 
der: ,,Wenn alle Bürger sich .so 
verantwortungsvoll um un.ser 
Gemeinwesen kümmern, brau- 
chen wir uns keine Sorgen um ei- 
ne lebendige, fruchtbare Demo- 
kratie in unserem Lande zu ma- 
chen." 

Ein voller Erfolg war das vorweihnachtliche Konzert der Sängervereinigung am Sonntag abend im ausverkauf- 
ten Eigenhelm. Foto: Slrohfeldl 

Krippenfahrten 

nach Limburg 

und Würzburg 
Egelsbach - Auch in der diesjäh- 

rigen Weihnachtszeit bietet Irene 
Budner wieder Krippenwande- 
rungen an. Am Mittwoch, 28. De- 
zember, führt die Tagesreise nach 
Limburg. Der Zug fährt um 7.44 
Uhr in Egelsbach ab. Rückkehr 
wird zwischen 18 und 19 Uhr sein. 

Die zweite Wanderung ist am 
Freitag, 30. Dezember. Besichtigt 
werden eine Krippensammlung in 
einem Franziskaner-Kloster in 
Kelkheim am Taunus sowie Krip- 
pen in Königsteiner Kirchen. Der 
Zug dampft um 9.10 Uhr in Egels- 
bach ab. Für 19.16 Uhr ist die 
Rückkehr geplant. 

Die dritte Krippenfahrt führt 
am Mittwoch, 4. Januar 1995, 
nach Würzburg. Der Zug fährt um 
7.44 Uhr los, zwischen 18 und 19 
Uhr wird die Gruppe wieder in 
Egelsbach sein. 

Die Anmeldungen sind wegen 
der Fahrkarten-Bestellung bis 
spätestens Mittwoch, 21. Dezem- 
ber, an Irene Budner (Q 06103/ 
4 94 65) zu richten. 

SPD erwartet 

den Nikolaus 
Egelsbach - Übermorgen, arn 

Sonntag, 18. Dezember, ab 15 
Uhr, findet im Feuerwehrhaus 
der diesjährige SPD-Nikolaus- 
Nachmittag statt. Es gibt Kaffee 
und Kuchen und zu den kleinen 
Gästen kommt wieder der Niko- 
laus. 

Für Mittwoch, 21. Dezember, 
lädt der SPD-Ortsverein zum 
Weihnachtswürfeln in die Gast- 
stätte ,,Theiss" ein. Die Würfel 
fallen von 19.30 Uhr an. Die SPD 
hofft auf eine gute Resonanz. 

Die wichtigsten Ereignisse 

des Jahres auf einem Video 

Schroeders Bilderbogen 94 wieder erhältlich 
Frühjahrsball, Mitgliedoreh- 
rung, Kreisfeuerwehrlag, Übun- 
gen, buntem Abend im FeslzelL 
und großem Umzug. Andere 
Egelsbacher Ereignisse in Kurz- 
form: 1.-Mai-Feier, Sportfest mit 
Gymnaslikdamen und Mara- 
lhonstaffel sowie Regionalligu- 
fußballer, Demonstration zur 
Schulstandortfrage. 

Wer die ,,Egelsbacher Bilder- 
bogen" des Hobbyfilmers Dieler 
Schroeder noch nicht kennt, 
kann jetzt ein Informationsvideo 
unter dem Namen ,,Egelsbacher 
Schnupperbogen" beziehen, in 
dem alle bisher erschienenen Bil- 
derbogen in Kurzform vorge- 
stellt werden. Das Infovideo mit 
einer Spieldauer von etwa einer 
Stunde kostet 20 Mark. Die In- 
haltsverzeichnisse aller vorge- 
slelllen Videos werden mitgelie- 
fert. Weitere Auskünfte erteilt 
Schroeder unter der genannten 
Telefonnummer. 

Winterabend der 

SGE-Handballer 
Egelsbach - Am morgigen 

Samstag, 17. Dezember, feiern 
die Egelstacher Handballer von. 
20 Uhr an im Bürgerhaus Egels- 
bach ihren traditionellen Win-« 
terabend. ' 

Für ein unterhaltsames und 
abwechslungsreiches Programm 
hat der Vergnügungsausschuß; 
wieder einmal gesorgt. Die Ab- 
teilung würde sich freuen, zahl-) 
reiche Mitglieder und Freunde, 
an diesem Abend begrüßen zul 
können. 

Baum und Uhr für Berliner Platz Für Krabbelstube fehlt das Geld 

Egelsbach - Zu sei- 
ner Amtseinführung 
als Bürgermeister 
hatte die Fraktion 
der Bündnis-Grünen 
Heinz Eyßen einen 
Baum geschenkt. 
Der wiedergewählte 
Verwaltungschef 
konnte sich den 
Standort selbst aus- 
suchen. Inzwischen 
hat sich Eyßen nach 
Rücksprache mit 
dem Gemeindevor- 

stand für den Berli- 
ner Platz entschie- 
den. Dort wird dem- 
nächst auch wieder 
eine Uhr installiert, 
wie das Gemeinde- 
oberhaupt bei der 
jüngsten Gemeinde- 
vertretersitzung mit- 
teilte. 

Außerdem berich- 
tete Eyßen von einem 
Projekt des Bundes 
der Vertriebenen, 

auf eigene Kosten ei- 
nen Gedenkstein vor 
dem Rathaus aufzu- 
stellen. Auf der In- 
schrift soll der Dank 
der Vertriebenen an 
die Egelsbacher Be- 
völkerung für deren 
Eingliederungshilfe 
zum Ausdruck kom- 
men. Der Gemeinde- 
vorstand stimmte 
dem Aufstellen des 
Gedenksteines zu. 

Egelsbach - Auf 
Antrag der SPD hat- 
te die Gemeindever- 
tretung den Gemein- 
devorstand beauf- 
tragt, zu prüfen, ob 
in den freien Räumen 
im ehemaligen Kin- 
dergarten Bayerseich 
eine Krabbelstube 
eingerichtet werden 
könne. Die Verwal- 
tung hat zunächst 
den Bedarf ermittelt 
und dabei festge- 

stellt, daß es zur Ein- 
richtung einer sol- 
chen Krabbelstube 
genügend Interes- 
senten gebe, die sich 
auch selbst in ir- 
gendeiner Form en- 
gagieren wollten. 

Bei der gegenwär- 
tigen Finanzlage je- 
doch will Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen 
dem Gemeindevor- 
stand und der Ge- 
meindevertretung 

nicht empfehlen, für 
eine solche Einrich- 
tung als Träger auf- 
zutreten. „Allerdings 
haben wir auch im 
Falle, daß ein Verein 
als Träger auftritt, 
noch kein akzepta- 
bles Finanzierungs- 
modell gefunden. 
Wir befinden uns 
noch in Gesprächen 
mit den interessier- 
ten Eltern", so Ey- 
ßen. 

Eine Spende in Höhe von 2 000 l\/ldrl( überreichten die Anwohner des Bachgrundes dem Leiter 
des Sozialamtes, Heinz Schroth (Mitte). Der Erlös des diesjährigen Bachgru.ndfestes soll laut Norbert Elsel 
(links) und Hans-Jürgen Rüster bedürftigen Egeisbacher Bürgern zugute kommen. Seit vier Jahren gibt es im 
Bachgrund zur Herbstzeit ein stets gut besuchtes Straßenfest - daß der Gewinn anschließend für einen guten 
Zweck gestiftet wird, Ist dabei zur Tradition geworden. Man habe Heinz Schroth als Kenner der sozialen Brenn- 
punkte gebeten, die Spende direkt an Bedürftige weiterzuleiten, erklärte Rüster. Text/Foto: Sirohfeldt 

Egelsbach - Rechtzeitig zu 
Weihnachten ist der Videofilm 
,,Egelsbacher Bilderbogen 94" 
wieder lieferbar. In dem Werk 
von Dieter Schroeder wurden die 
wichtigsten Egelsbacher Ereig- 
nisse dieses Jahres festgehalten. 
Nachdem die erste Auflage be- 
reits beim Adventsmarkt vergrif- 
fen war, sind nun wieder Kasset- 
ten erhältlich, und zwar direkt 
bei Dieter Schroeder, Telefon 
4 32 42. 

Der Videofilm ist vier Stunden 
lang und enthält unter anderem 
Aufnahmen aus folgenden Ereig- 
nissen: Karneval mit Rathaus- 
sturm, Flugplatzsturm, Frem- 
densitzungen und Umzug; Feu- 
erwehrübung am Bahnhof und 
Bahnhofsabriß; Bürgermeister- 
wahl vom Wahlkampf bis zur 
Siegerparty; Gewerbeausstel- 
lung mit alten Egelsbacher Post- 
karten; 100-Jahr-Feier der 
Egelsbacher Feuerwehr mit 
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Sänger feiern 

Jahresabschluß 
Kßolsbnch - Zur Vorwoih- 

nncht.s- und Jahri'sabschlußfeicr 
:un morgiKfn Sam.slu«. 17. Df- 
/(■inber, 20 Uhr. im KiHt'nhfim- 
Sualbau lädt dio Sängurvcreini- 
Hung Ifllil KgpKsbach herzlich 
ein. Im Rahmen dieser kleinen 
Keier findet auch eine Jubilaren- 
Khrung .statt. Den festlichen Teil 
werden die Chöre musikalisch 
umrahmen. Außerdem kommt 
der Nikolaus, und eine Tombola 
gibt es auch. Zur Unterhaltung 
spielt wieder ein Elektronik-Or- 
ganist. 

Nachtübung der 

Hundefreunde 
Kgelsbnth - Die Auffassungs- 

gabe ihrer Vierbeiner wollen die 
llundefreunde Egelsbach bei ei- 
ner Nachtübung am Mittwoch, 
Ii». Dezember, auf dem Vereins- 
geliinde ö.stlich der B 3 überprü- 
fen. Die Übung beginnt um 1!) 
Uhr. 

Sein 25jähriges Dienstjubiläum lelene gestern der Hausmeister der Egelsbacher Ernst-Reuter- 
Schule (ERS), Kurt Raab (links). Raab wurde In der Tschechoslowakei geboren und kam 1946 In die Bundesrepu- 
blik. Nach einer Lehre als Maschinenschlosser arbeitete er bei verschiedenen Firmen. Seit dem 15.12.1969 Ist er 
Hausmeister an der ERS. „Es Ist ein vielseitiger Beruf, der mir Immer noch viel Spaß macht", sagte der 54iährlge 
Jubilar. Im Rahmen einer Feier In der Aula, an der auch zahlreiche Kollegen, Freunde und Schüler der ERS teil- 
nahmen, sprach Ihm auch Landrat Josef Lach (rechts) seine Anerkennung aus. Foto Neels 

Wir wissen, wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN E6ELSBAGH 

INFORMIERT: 

wir schlachten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbaoh. 
Jetzt In einer neu eingerichteten Schlachtanlage. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mittagstisch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone, 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Guten Appetit I 

Suchen SIE noch das passende WEIHNACHTSGESCHENK? 

CALIDA fördert fröhlichen Familiengeist. 

Wir wünschen unseren KUNDEN, FREUNDEN 
und BEKANNTEN 
frohe WEIHNACHTEN und ein gutes neues JAHR. 

Ernst-Ludwig-Straße 34 • 63329 EGELSBACH 
Telefon 0 61 03 / 4 57 98 

Vorverkauf-Start 

für Sportlerball 
Kgelsbach - Für den grollen 

Sportlerball der SC! Kgelsbach. 
der um Ii 1. .Januar im Eigenheim- 
Saalbau über die Bühne gehl, 
wird bereit.s am Dienstag, 20, 
Dezember, ab I!),:!() Uhr der erste 
Kartenvorverkauf im Chibraum 
der SC;F, stattfinden. Bei Klaus 
Vikari (Telefon 4 Ii.') 7H) und Die- 
ter Eisenbach (4 Uli HT)) von der 
SCE-Abteilung Ski. Wandern. 
Freizeit kann man die Karten bis 
Montag, 19. Dezember, telefo- 
nisch bestellen. 

Im Kähmen des Balles werden 
die Sportler des ,Iahres li)()4 ge- 
ehrt, aber auch andere I'ro- 
grammpunkte und Neuerungen 
sorgen zusammen mit der Band 
..Midnight Expre.ss" für ein at- 
traktives I'rogramm, 

Mütterberatung 

im Altenwohnheim 
Kgelsbach - Der Gemeindevor- 

stand teilt mit, daß die nächste 
Mütterberatung am Donnerstag. 
'12. Dezember, von 14 bis 15 Uhr 
im Altenwohnheim an der Dres- 
dener Straße stattfindet. 

Wir gratulieren 

Magdalenc Ilerborg, Kurt- 
Schumacher-Hing 22, zum Hl. 
Geburtstag am Sonntag, IH, De- 
zember 

Karl Hopf, Bahnstraße 42, zum 
tiö. Geburtstag um Montag, 19. 
Dezember 

Anna Chaloupek, Karlsbader 
StraHe 9, zum 87. Geburtstag um 
Dienstag, 20. Dezember 

Margarete Ilickler, Dre.sdener 
Straße Sl, zum 80. Geburtstag 
am Dienstag, 21). Dezember 

Jahrgang 1918/19 
Egclsbach - Der Jahrgung 

1918/19 trifft sich um Montag, 
19. Dezember, um 15 Uhr in der 
Gastslatte ,,Theiss" zur Weih- 
nachtsfeier. 

Jahrgang 1913/14 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

morgigen Samstag, 17. Dezem- 
ber, um 15 Uhr in der Gaststätte 
,,Theiss". 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 18. Dezember - 4. Ad- 
vent 
10 Uhr Gottesdienst mit Krip- 
penspiel (Pfarrer Pape) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 17. Dezember 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 18. Dezember 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Kindern wurde 

Firmung erteilt 
Egelsbai-h - In der Kirche St. 

.losof sind vor kurzem folgende 
Egelsbaeher Kinder gefirmt wor- 
den: Danielu Bernik, .loanna 
Fack, Susanne Langhans, Tobias 
Misehlau, Anna Sehlivvinsky. 
Georg Schmitt, Christian 
Schwalm, Mirko Werny. Andrea 
Arcai. Maite Escaris Iglesias. 
Alicia (Jurcia Fuentes, Nadine 
Loeherei'. Christof Prüfke. Diuna 
SchUigel. Katrin Schöw, Nadine 
Schwalm, Silvia Zakrzewski und 
Hobert Bilos. 

Verlosung für 

junge Leseratten 
Kgelsbach - Ein ganzes .Jahr 

lang konnten dio jungen Leserin- 
nen und Le.ser der CJemeindebü- 
cherei bei jeder Buchausleihe ein 
Glückslos ausfüllen und in eine 
I.ostrommel werfen. 15 kleine 
Geklprei.se in Form von Bücher- 
Gutscheinen w(>rden am Montag. 
1!). Dezember, um 15 Uhr in den 
Käumen der Gemeindebücherei 
verlost, 

Krippenspiel 

im Gottesdienst 
Kgelsbach - Im Gotle.sdienst 

am Sonnlag, 18. Dezember, 10 
Uhr, werden die Kinder des Kin- 
dergottesdienstes der evangeli- 
schen Gemeinde ein Krippen- 
spiel aufführen. 

Der Gotle.sdienst wird geleilet 
von Pfarrer Tilman Pape und 
dem Kindergotlesdienstteum der 
Gemeinde. 

Öffentliche Bekanntmachung 

des endgültigen Abstimmungsergeb- 
nisses des Bürgerentscheids 
..Soll entgegen dem Beschluß der Gemein- 
devertretung vom 7. Juli 1994. gemäß § 3 
Abs. 2 Bau^setzbuch (BauGB) die soforti- 
ge öffentliche Auslegung des Bebauungs- 
planentwurfs Nr. 29 ..Im Brühl" vorgenom- 
men werden und soll, sobald Planungs- 
bzw. Baureife des Schulgrundstücks her- 
oestellt ist, dieses dem Schulträger (Kreis 
Offenbach) zu den üblichen Bedingungen 
verkauft werden?" in der Gemeinde 63329 
Egelsbach, am 11, 12. 1994. 
1. Der Gemeindewahlausschuß hat in sei- 
ner öffentlichen Sitzung am 14. 12. 1994 
das endgültige Abstimmungsergebnis er- 
mittelt und folgende Feststellungen getrof- 
fen; 
1. Zahl der Stimmberechtigten 6 995. da- 
von 25 % 1 749; 2. Zahl der Abstimmenden 
2 786; 3,1 Zahl der gültigen Stimmen 
2 764; 3.2 Gesamtzahl der gültigen 
..Ja"-Stimmen 1 099: Gesamtzahl der gülti- 
gen ,.Nein"-Stimmen 865: 4, Zahl der un- 
gültigen Stimmen 24. 
2. Es ist folgendes Ergebnis des Bürgerent- 
scheids festgestellt worden: 2.1 Die Mehr- 
heit der abgegebenen gültigen Stimmen 
lautet auf ,.Ja'. Diese f^ehrheit entspricht 
mindestens 25 % der Stimmberechtigten. 
Damit ist die gestellte Frage mit ..Ja" beant- 
wortet und der Bürgerentscheid angenom- 
men. Die Frist von zwei Wochen zur Erhe- 
bung von Einsprüchen gegen die Gültigkeit 
der Abstimmung läuft ab dem Tag der Be- 
kanntmachung. 
63329 Egelsbach. 16. Dezember 1994 

Der Gemeindewahlleiter 
Eyßen, Bürgermeister 

. .tfio 
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Verwaltungsgebührensatzung 
der Gemeinde Egelsbach 

Aufgrund der §§ 5. 51 Nr 6 und 10. 93 Abs 1 der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung vom 1 4 1993 (GVBI 1992 I S 534) und der §§ 1, 2 und 9 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben • KAG - vom 17 Marz 1970 (GVBI 1 S 225). zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 31 10 1991 (GVBI S 333) in Verbindung mit den §§ 3. 4 Abs'1-3. §§ 5. 6. 
0 10 und 11 des Hessischen Venwaltungskostengesetzes vom 11. Juli 1972 (GVBI I S, 
235). zuletzt geändert durch Gesetz vom 25 9 1991 (GVBI IS 301) hat die Gemeindever- 
tretung der Gemeinde Egelsbach m der Sitzung vom 7 Dezember 1994 folgende Verwal- 
tungsgebuhrensatzung beschlossen 

Gebührenpflichtige Amtshandlung 
(1) Für Amtshandlungen oder sonstige Verwaltungstatigkeiten m Selbstvenwaltungsange- 
legenheiten. die auf Veranlassung oder ul>enwiegend im Interesse einzelner vorgenommen 
werden, werden aufgrund dieser Venivaltungsgebuhrensatzung in Verbindung mit dem je- 
weils gültigen Gebuhrenverzeichms zur Verwaltungsgebuhrensatzung Verwaltungsgebuh- 
ren erhoben 
(2) Gebuhren, die aufgrund von Gesetzen und anderer - auch gemeindlicher - Rechtsvor- 
schnften erhoben werden, namentlich Benutzungsgebuhren, bleiben von dieser Satzung 
unberührt 
(3) Für Amtshandlungen in V/eisungsangelegenheiten gellen die Vorschriften das Hessi- 
schen Venwaltungskostengesetzes 

§2 
Gebührenfreie Amtshandlungen 

Gebührenfrei sind Amtshandlungen, die 
1, uberwiegend im öffentlichen Interesse vorgenommen werden oder 
2. von einer Behörde in Ausübung der öffentlichen Gewalt veranlaßt werden, es sei denn, 
daß ein Dntter die Amtshandlung mittelbar veranlaßt hat 

§3 Gebührenfreiheit 
(1) Von der Entrichtung von Venwaltungsgebuhren sind befreit. 
a) Die Bundesrepublik Deutschland, ihre Länder sowie juristische Personen des öffentli- 
chen Rechts, welche nach deren Haushallsplanen für ihre Rechnung venwaltel werden 
oder diesen gleichgestellt sind, sowie Gemeinden und Gemeindeverbände soweit die Ge- 
genseitigkeit gewahrleistet ist. 
b) Kirchen. Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften. die die Rechtsstellung einer 
Korperschaft des öffentlichen Rechts haben. 
c) Hochschulen. Forschungseinrichtungen und Studentenwerke, die die Rechtsstellung ei- 
ner Körperschaft. Anstalt oder Stiftung des öffentlichen Rechts haben (andere Einrichtun- 
gen. die wissenschaftlichen oder Unterrichts- und Erziehungszwecken dienen und als ge- 
meinnutzig anerkannt sind). 
d) Gerichte 
e) f^reie Wohlfahrtsverbände 
(2) Befreiungen und Ermäßigungen, die auf besonderen gesetzlichen Vorschriften beru- 
hen. bleiben unberührt. 

§4 
Gebühren in besonderen Fällen 

(1) Wird ein Antrag ausschließlich wegen Unzuständigkeit der Behörde abgelehnt, so wird 
keine Gebuhr erhoben 
(2) Wird ein Antrag auf Vornahme einer Amtshandlung zurückgenommen, nachdem mit 
der sachlichen Bearbeitung begonnen, die Amtshandlung aber noch nicht beendet ist, oder 
wird ein Antrag aus anderen Gründen als wegen Unzuständigkeit abgelehnt, oder wird eine 
Amtshandlung zurückgenommen oder widerrufen, so ermäßigt sich die vorgesehene Ge- 
bühr um die Hälfte, 

§5 
Gebührengläubiger 

Gebührenglaubiger ist die Gemeinde Egelsbach. 
§ 6 Gebührenschuldner 

(1) Zur Zahlung von Gebühren ist verpflichtet. 
a) wer die Amtshandlung veranlaßt oder zu wessen Gunsten sie vorgenommen wird. 
b) wer die Gebühren durch eine vor der zuständigen Behörde abgegebene oder ihr mitge- 
teilte Erklärung übernommen hat. 
c) wer für die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet. 
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 

§ 7 Gebührenbemessung 
(1) Die Hohe der Gebühr richtet sich nach dem anhegenden Gebührenverzeichnis zur Ver- 
waltungsgebührensatzung. 
(2) Soweit die Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes berechnet wird, ist der Wert zur 
Zeit der Beendigung der Amtshandlung maßgebend. Der Wert ist auf Verlangen nachzu- 
weisen und kann bei Nichtvorlage entsprechend einer Schätzung durch die Behörde fest- 
gesetzt werden. 

lie Gebühr nach dem Werl des Gegenstandes beträgt mindestens DM 1.00. Die Gebühr 
steigt in Stufen von je DM 0.50: dabei werden Pfennigbeträge über DM 0.25 nach oben. 
Pfennigbeträge bis DM 0.25 nach unten auf volle DM 0.50 abgerundet, 

§8 
Rahmengebühren 

Bei Amtshandlungen, für die in dem Gebührenverzeichnis ein Rahmen festgelegt ist. ist die 
Gebühr zu bemessen 
1. nach der Bedeutung des Gegenstandes und dem wirtschaftlichen Nutzen für die Betei- 
ligten. 
2. nach der mit der Vornahme der Amtshandlung verbundene Mühewaltung und 
3. nach den wirtschaftlichen Verhaltnissen des (Sebührenschuldners. 

§9 
Pauschgebühren 

Die Gebuhr für regelmäßig wiederkehrende Amtshandlungen kann auf Antraa für einen im 
voraus bestimmten Zeitraum, jedoch nicht länger als ein Jah^ durch einen Pauschbetrag 
abgegolten werden. Bei der Bemessung des Pauschbetrages ist der geringere Umfang der 
Verwaltungsarbeit zu berücksichtigen, 

§ 10 
Auslagen 

Werden bei einer Amtshandlung besondere bare Auslagen notwendig, so sind sie zu er- 
statten, auch wenn die Amtshandlung gebührenfrei bleibt. Für die Erhebung der Auslagen 
gelten die Vorschriften über die Gebührenerhebung entsprechend, 

§11 Kostenentscheidung 
(1) Die Kosten (Gebühren und Auslagen) werden von Amts wegen festgesetzt. Die Ent- 
scheidung über die Kosten soll, soweit möglich, zusammen mit der Sachentscheidung er- 
gehen. 
(2) Aus der Kostenentscheidung müssen mindestens hervorgehen 
a) die kostenerhebende Behörde, 
b) der Kostenschuldner. 
c) die kostenpflichtige Amtshandlung. 
d) die als Gebühren und Auslagen zu zahlenden Beträge sowie 
e) wo, wann und wie die Gebühren und die Auslagen zu zahlen sind. 
(3) Die Kostenentscheidung kann mündlich ergehen: sie ist auf Antrag schriftlich zu bestäti- 
gen. Soweit sie schriftlich ergeht oder schriftlich bestätigt wird, ist auch die Rechtsgrundla- 
ge über die Erhebung der Kosten sowie deren Berechnung anzugeben. 

§12 Entstehen • Fälligkeit 
(1) Die Gebührenschuld entsteht, soweit ein Antrag notwendig ist. mit dessen Eingang bei 
der zuständigen Behörde, im übhgen mit der Beendigung der gebührenpflichtigen Amts- 
handlung. Die Verpflichtung zur Erstattung der Auslagen entsteht mit der Aufwendung des 
zu erstattenden Betrages. 
(2) Die Gebühren werden mit der Bekanntgabe der Kostenentscheidung an den Schuldner 
fällig, wenn nicht die Behörde einen späteren Zeitpunkt bestimmt. Sie können durch Post- 
nachnahme auf Kosten des Schuldners erhoben werden. 

§13 
Zahlung - Zahlungsverzug 

(1) Die Gebühren und Auslagen sind an die Gemeindekasse oder an die genannten Zahl- 
stellen zu entrichten. Die Entgegennahme von Gebühren geschieht unter Venwendung vcn 
Gebührenstemplern oder Gebührenmarken, die auf die kostenpflichtigen Schriftstücke 
aufzustempeln bzw. aufzukleben und zu entwerten sind, sofern in Einzelfällen keine ande- 
re Form angeordnet wird (z. B. durch Quittungsdruck der Registrierkasse). 
(2) Eine Amtshandlung, die auf Antrag vorzunehmen ist. kann von der Zahlung eines ange- 
messenen Vorschusses oder von einer angemessenen Sicherheitsleistung bis zur Höhe 
der voraussichtlich entstehenden Kosten abhängig gemacht werden. 
(3) Mit Ablauf eines Monats nach Fälligkeit kann die Gemeinde Egelsbach einen Säumnis- 
zuschlag von 1 v.H. des rückständigen Betrages für jeden angefangenen Monat erheben, 
wenn dieser DM 100,00 übersteigt. 

§14 
Stundung, Niederschlagung und Erlaß von Gebührenforderungen 

(1) Die Stelle, welche die Gebühr festsetzt, kann Im Einzelfall die Gebühr ermäßigen oder 
von der Erhebung absehen, wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Gebührenpflichtigen oder sonst aus Billigkeitsgründen geboten erscheint. 
(2) Der Gemeindevorstand kann anordnen, daß für bestimmte Arten von Amtshandlungen 
von der Erhebung der Gebühr ganz oder teilweise abzusehen ist. wenn sie unbillig er- 
scheint. 

§15 
Vollstreckung 

Rückständige Gebühren, die nach dieser Gebührensatzung erhoben werden, unterliegen 
der Beitreibung im Verwaltungsvollstreckungsverfahren nach den Bestimmungen des 
Hessischen Ven/valtungsvollstreckungsgesetzes. 

§ 16 
Inkrafttreten 

Diese Satzung der Gemeinde Egelsbach über die Erhebung von Verwaltungsgebühren tritt 
am 1. 1.1995 in Kraft. Gleichzeitig tntt die Satzung über das Erheben von Verwaltungsge- 
bühren vom 5. Juli 1979 außer Kraft. 
Egelsbach, 9. Dezember 1994 

Der Gemeindevorstand 
Eyßen 

Bürgermeister 
Gebührenverzeichnis 

zur Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Egelsbach 
A 

Allgemeine Verwaltungsgebühren 
a) Genehmigungen, Erlaubnisse. Bewilligungen u.a. 
Verwaltungsakte, die dem unmittelbaren Nutzen der Antragsteller dienen, soweit nicht eine 
andere Gebühr vorgeschrieben ist DM 5,00bis DM 150.00 
b) Fotokopien aus amtlichen Unterlagen 
je Stück DiN A4 DM 2.00 
DINA3 DM4,00 
c) Fotokopien von eigenen Vorlagen 
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le Stuck DIN A4 , DM 0,50 
DIN A3 DM 0,60 
d) Beglaubigungen von Unterschriften DM 10.00 
e) Beglaubigungen von Abschriften. Ablichtungen 
,e Seite DM 1.00 
mindestens DM 10,00 
die die Behörde selbst hergestellt hat 
je Urkunde DM 5.(X) 
f) Bescheinigungen einfacher Ad 
sofern keine besondere Regelung getroffen ist DM 5,00 
g) Bescheinigungen bei erheblichem Aufwand 
■e angefangene 15 Minuten DM 15.00 
maximal DM 45.00 
h) Ortsrechtsammlung 
jo Band DM 50.00 
i) Auszuge aus der Ortsrechtsammlung und Nachlieferungen 
je Seite DM 0.50 

B 
Besondere Verwaitungtgebühren 

' Bauwesen 
a) Gebühr für Abnahme eines Hausanschlusses an 
die öffentliche Kanalisation DM 35.00 

Zeugniserteilung über die Nichtausubung oder das Nichtbestehen eines Vorkaufsrechts 
nach 24 u. 25 BAuGB und Art, 2 § 3 Wonnungsbau-Erleichterungsgesetz 
le Zeugnis DM 30.00 
c) Bescheinigungen über Anliegerleistungen 
•eFall DM20.00 
d) Pausen von Bebauungsplänen • Erstattung der tatsächlichen Ausgaben 
2 Ordnungswesen 
Aufbewahrungsgebuhr für Fundsachen 
Fundsachen im Werte bis zu DM 20.- DM 1,00 
Fundsachen im Werte von 21 .• bis DM 50,- DM 2.00 
Fundsachen im Werte von 51.-bis DM 100.- DM3.00 
F jndsachen im Werte von 101.- bis DM 300,- 3% 
lur den Mehrwert zusätzlich 
3 Bestattungswesen 
a) Erteilung einer Bestattungserlaubnis DM 10.00 
ö) Gebuhr für die Ausstellung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung für Feuerbestattung 

DM 10.00 
DM 10.00 
DM20.00 
DM 30.00 
DM 15,00 
DM 15.00 
DM20.00 
DM 50.00 
DM 18.00 
DM 10.00 

DM 2.00 

c) Prüfung und Genehmigung von Grabdenkmalen 
1 für Kinöergräber 
2 für Reihengräber 
3 für Familiengräber 
d) Gebühr für die Ausstellung der Urkunde für eine Grabstätte 
e) Gebühr für die Überschreibung der Urkunde 
tureine Grabstätte beim Wechsel des Nutzungsberechtigten 
I) Gebühr für die Ausstellung einer ErlaubniSKarte 
lur Gewerbetreibende 
g) Gebühr für den Aushang der Todesanzeige 
h) Auslegen einer Kondolenzliste 
4 Steuerwesen 
a) Ausstellen einer Ersatzlohnsteuerkarte 
b) Ersatzhundesteuermarke 

Verkauf von Feuerwerkskörpern unter- 
liegt starken Beschränkungen 

Wie der Gemeindevorstand der Gemeinde 
Egelsbach mitteilt, unterliegt der Verkauf 
von pyrotechnischen Gegenständen der 
Klasse II (Feuerwerkskörper) starken Be- 
schränkungen. u. a. darf der Verkauf nur 
von Donnerstag. 29. Dezember 1994, bis 
Samstag. 31. Dezember 1994. stattfinden. 
Um Beschwerden und Schäden möglichst 
auszuschließen, hat das Staatliche Gewer- 
beaufsichtsamt Hessen in Frankfurt am 
Main ein Merkblatt über den Verkauf und 
die Aufbewahrung pyrotechnischer Gegen- 
stände der Klassen I und II herausgege- 
ben, das wie folgt lautet: 
..Wer darf verkaufen? 
Wer pyrotechnische Gegenstände vertrei- 
ben (feilhalten. Bestellungen entgegenneh- 
men und aufsuchen) will, hat dies dem 
Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt minde- 
stens zwei Wochen vorher schriftlich anzu- 
zeigen (§ 14 SprengG.). Diese Verpflich- 
tung besteht unabhängig von sonstigen ge- 
werberechtiichen Meldepflichten, 
Wann darf nicht verkauft werden? 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 
(Kleinfeuerwerk) dürfen in der Zeit vom 1. 
November bis einschließlich 28. Dezember 
nicht feilgehalten und dem Verbraucher 
nicht überlassen werden. Ist der 28. De- 
zember ein Donnerstag. Freitag, oder 
Samstag, so endet das Verbot bereits mit 
Ablauf des 27. Dezember (§ 21 Abs. 1 der 
1. SprengV). Für pyrotechnische Gegen- 
stände i^asse l (heuerwerksspielwaren) 
gilt dieses Verbot nicht. 
Wem darf nicht überlassen werden? 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse 11 
(Kleinfeuerwerk) dürfen Personen unter 18 
Jahren (auch wenn sie eine Einverständ- 
niserklärung der Eltern vorlegen) nicht 
uberlassen werden (§ 22 Abs. 3 SprengG). 
Für pyrotechnische Gegenstände der Was- 
se I (Feuerwerksspielwaren) gilt dieses 
Verbot nicht. Die verantwortlichen Perso- 
nen haben die erforderlichen Maßnahmen 
zu treffen, damit pyrotechnische Gegen- 
stände nicht abhanden kommen oder Be- 
schäftige oder Dritte diese Gegenstände 
nicht unbefugt an sich nehmen. Ein Über- 
lassen der Gegenstände ohne Aufsicht an 
den Kunden/die Kundin ist somit unzuläs- 
sig. 
Was darf verkauft werden? 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 
(KleinfeuenA/erk) dürfen an den Verbrau- 
cher/die Verbraucherin nur in kleinsten 
Verpackungseinheiten oder in größeren 
Einheiten, die mehrere kleinste Verpak- 
kungseinheiten enthalten, verkauft werden, 
soweit die vorgeschriebene Gebrauchsan- 
weisung nicht auf dem einzelnen Gegen- 
stand selbst angebracht ist (§ 21 Abs. 5 I. 
SprengV). Sind pyrotechnische Gegen- 
stände verschiedener Klassen zu einem 
Sortiment vereinigt, so darf dieses nur nach 
den Bestimmungen für die höchste Klasse 
verkauft werden (§ 21 Abs. 3 I. SprengV.) 
Sind z. B. Klasse-Il-Gegenstände enthal- 
ten, dann Verkauf nur an Personen über 18 
Jahre. 
Wo darf verkauft werden? 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 
dürfen nur In Verkaufsräumen vertrieben 
und anderen überlasssen werden (§ 22 
Abs. 1 1. SprengV): Ein Verkauf aus einem 
Kiosk ist danach nicht zulässig. 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse l 

BLÜTSPENDEOIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und das 
Mitgefühl beim Abschied von unserem lieben Ent- 
schlafenen 

Adolf Jagsch 

Die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit 
gaben uns Trost. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hilde Jagsch und Kinder 

Gräfenhausen, Wingertstraße 8 

Im Dezember 1994 

Generalprobe fürs Spitzenspiel geglückt 

„Giraffen" sind nach 95:75-Erfolg über Ober-Ramstadt voller Zuversicht 

dürlen auch außerhalb von Verkaufsräu- 
men verlrieben und anderen uberlassen 
werden. 
Was darf ausgestellt werden? 
In Verkaufsräumen dürlen pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse I und Klasse II nur 
in geschlossenen Schaukäsen ausgestellt 
werden. Abweichend hiervon dürfen Knall- 
bonbons und pyrotechnische Gegenstände 
in einer durchsichtigen Verpackung, die mit 
einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Bundesanstalt für Materialprüfung (BAM) 
versehen ist, auch in Schaufenstern und 
außerhalb von geschlossenen Schaukä- 
sten ausgeslelll werden (§ 22 Abs 2 I. 
SprengV). Außerdem können Attrappen in 
Schaufenstern und außerhalb von ge- 
schlossenen Schaukästen ausgestellt wer- 
den 
Anforderungen an die Aufbewahrung 
Die Gegenstände dürlen nur in geeigneten 
Räurnen aufbewahrt werden. Diese Räume 
- ausgenommen Verkaufsräume - dürfen 
nicht dem dauernden Aufenthalt von Per- 
sonen dienen. 
Es sind die jeweils erforderlichen f^aßnah- 
men zu treffen, um Diebstahl und unbefug- 
te Entnahme von Gegenständen zu verhin- 
dern. 
Die Gegenstände dürfen nur in Versand- 
packungen oder in der kleinsten Ursprung- 
sverpackung des Herstellers/der Hersteile- 
rin (kleinste Verpackungseinheit) aufbe- 
wahrt werden. 
Bei angebrochenen Verpackungen sind 
Maßnahmen zu treffen, daß der Inhalt nicht 
beeinträchtgl wird und die Gegenstände 
nicht nach außen gelangen können. 
In den Aufbewahrungsräumen darf nicht 
geraucht sowie offenes Licht oder offenes 
Feuer venwendel werden. 
In unmittelbarer Nähe der Gegenstände 
dürlen leicht entzündliche oder brennbare 
Stoffe nicht gelagert werden. 
Die Gegenstände müssen so aufbewahrt 
werden, daß deren Temperatur 75 Grad 
Celsius nicht überschreiten kann. 
Geeignete Einrichtungen zur Brandbe- 
kämpfung müssen vorhanden und jederzeit 
erreichbar sein. 
Im Gefahrfall sind den Personen, die zur 
Gefahrenabwehr eingreifen, die Aufbewah- 
rungsorte bekanntzugeben. Für Rückfra- 
gen steht das Staatl. Amt für Arbeitsschutz 
und Sicherheitstechnik, Holzhofallee 17a, 
64295 Darmstadl, Tel.: 06151 /38 96-0, 
zur Verfügung. 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen darin 
enthaltene Vorschriften verstößt, handelt 
ordnungswidrig und kann mit einer Geldbu- 
ße bis zu 10 000,- DM belegt werden," 

Langen - Die Langcner Bas- 
ketballcr gehen offensichtlich 
gut vorbereitet in das Spiel bei 
Tabellenführer TV Lieh am mor- 
gigen Samstag, Im Silclhessen- 
cierby gegen Ober-Ramstadt ließ 
das Team von Bill Snyder von 
Beginn an keine Zweifel am Sieg 
aufkommen. Konzentriert und 
engagiert kamen die Langener 
aus der Kabine und legten mit 9:0 
nach drei Minuten einen Blilz- 
start hin. Nach sechs Minuten 
hieß es 17:4, ehe die Gäste lang- 
sam in Schwung kamen und vor 
allem durch Drei-Punkte-Würfe 
ihres Deutschamerikaners Dou- 
glas Löscher die Begegnung offe- 
ner gestalten konnten. Trotz der 
56:47-Pau,senführung war Bill 

Snyder mit der Abwehrarbeit 
seiner Mannschaft nicht zufrie- 
den und ermunterte seine Spieler 
in der Halbzeit zu mehr Aggres- 
sivität in der Verteidigung. 

Vor allem Quincy Vanci' gegen 
einen manchmal übermotiviert 
wirkenden Joe Whitney und Go- 
ran Leko und Thomas Krull ge- 
gen Löscher, der nach seinen 21 
Punkten vor der Pause im zwei- 
ten Durchgang ohne Korberfolg 
blieb, engten die Kreise der 
Ober-Ramstädler Leistungsträ- 
ger stark ein. Da Ober-Ramstadl 
auch kein Mitlei fand, die Lan- 
gener Schnellangriffe zu stop- 
pen, war das Spiel in der .")(). Mi- 
nute beim Stande von 81:.t() 

längst zu Langens Gunsten ent- 
schieden. In den letzten Minuten 
ließen es die ..Giraffen" im Ge- 
fühl des sicheren Sieges etwas 
lockerer angehen, ohne daß 
Ober-Ramstadt dies zu seinem 
Vorteil nutzen konnte. 

Trotz der frühen Anfangszeit 
und der Fußballübertragung ho- 
norierten rund 500 Zuschauer 
die Erfolge der ..Giraffen" in d.n 
letzten Wochen, und die Mann- 
schaft bedankte sich im letzten 
Heimspiel des Jahres mit einer 
guten Leistung bei ihren Anhän- 
gern. Nach 10:0 Punkten in der 
Rückrunde können die Langener 
eigentlich gelassen den Weg nach 
Mittelhessen antreten. Thomas 

Krull und Robert Wintermantel 
zeigen seit Wochen konstant 
starke Leistungen. Thomas Glas- 
auer hat sein Selbstvertrauen 
beim Wurf wiedergefunden, und 
im Aufbau sorgen Daniel Hall- 
grimson und Goran Leko für 
Tempo und Ideen. Quincy Vance 
hat nur noch wenig Probleme mit 
seiner Fingerverletzung und 
wird in jedem Fall zur Verfügung 
stehen, 

TV Langen; Daniel Hallgrim- 
son (5), Quincy Vance (14), Klaus 
Neumann, Thomas Glasauer 
(14). Tim Granold (2), Thomas 
Krull (27). Goran Leko (11), Jens 
Kreudl (4). Robert Wintermantel 
(17, Boris Beck. 

Die personelle Situation 

sieht wieder rosiger aus 

SG Egelsbach erwartet „Lilien" zum Derby 
Egelsbach (leo) - Am morgigen 

Samstag, 17, Dezember, um 14 
Uhr empfängt Kußball-Regio- 
naligist SG f:gelsbach den SV 
Darmstadl 98 zum Nachholspiel. 
Das Derby war am 19. November 
wegen Unbespielbarkeit des 
Egelsbacher Platzes abgesagt 
worden. Die Vorzeichen haben 
sich allerdings inzwischen ein 
bißchen verändert: Die SGE muß 
gewinnen, um ihre Chance auf 
den Klassenerhalt zu wahren, 
denn der Abstand auf einen 
Nichtabstiegsplatz beträgt für 
die SGE bereits vier Zähler. 
,,Wie wir gewinnen ist egal", so 
Egelsbachs Trainer Herbert 
Schäty. „Ich hoffe, wir nutzen 
unsere technischen Vorteile", er- 
klärte Schäty, dei' allerdings 
auch anmerkte, daß nur eine gute 
käm|)ferische Leistung zum Er- 
folg führen kann. 

Wrändert haben sich auch die 
Vorzeichen im Umfeld, Am 
Sam.stag pausiert nicht nur die 
Bundesliga, .sondern auch die 
meisten Amateurklassen im 
Darmstädter und Offenbacher 
Raum, Egelsbachs Manager 
Klau;: Leonhardt hofft deshalb 
auf eine stattliche Zuschauerku- 

Dritter Sieg in 

Folge für SSG? 
Langen (app) - Weihnachten 

steht vor der Tür und die Be- 
zirksliga-Fußballer der SSG 
Langen hamstern die ,,Geschen- 
ke". 4:0 Punkte und 11;3 Tore er- 
spielten die Kicker von Walter 
Bloss im Dezember - der erfolg- 
reichste Monat nach dem Auf- 
stieg in die Bezirksliga, Und die- 
se kleine Serie wollen die Lan- 
gener in die Winterpause retten. 
Der Gegner der SSG am Samstag 
(14 Uhr) im heimischen Freizeit- 
center: der SV Steinheim, eben- 
falls Neuling in der Liga, 

Walter Blo.ss wird die Mann- 
schaft der Vorwoche auf einer 
Position verändern: Ali Eltema- 
daLsollani, der beim 8:1-Erfolg in 
Neu-Isenburg erst im Verlauf der 
Partie zum Einsatz kam, wird ge- 
gen Steinheim in der Anfangs- 
formation stehen. Ausfälle gibt 
es keine - die SSG kann in Best- 
besetzung das letzte Spiel vor 
Weihnachten bestreiten. 

FC Langen bei 

Teutonia Hausen 
Langen (app) - Zum letztenmal 

in diesem Jahr muß Bezirksligist 
FC Langen am Samstag um 
Punkte spielen. Nach 0:8 Punk- 
ten in Serie sind die Langener 
Spieler beim Tabellenfünften 
Teutonia Hausen gefordert. „Ich 
werde in Hausen die Mannschaft 
umstellen und versuchen, die 
Abwehr zu stabilisieren", so 
Trainer Klaus Fiederer, der mit 
der Defensivarbeit in der ersten 
Halbzeit gegen Heusenstamm 
,,überhaupt nicht zufrieden 
war." 

Allerdings fehlen ihm die Al- 
ternativen: Björn Meyerhöfer hat 
zwar am Sonntag die ersten Geh- 
versuche in der Reserve unter- 
nommen, steht aber für die „Er- 
ste" noch nicht zur Verfügung. 
Zudem mußte Verteidiger Jürgen 
Bartocha gegen die TSV frühzei- 
tig verletzt vom Feld. Und Mar- 
kus Grohmann ist auch nicht im 
Vollbesitz seiner Kräfte. 

Auch per.sonell stehen Herbert 
Schäty mittlerweile neue Alter- 
nativen zur Verfügung, Daniel 
Cicua spielte nach seiner langen 
Verletzungspau.se bereits in Un- 
terhaching wieder, und auch Mi- 
ke Schmidt und Oliver Löwel 
brennen auf ihren Einsatz, Alle 
drei wurden am Mittwoch im Be- 
zirkspokal-Halbfinale gegen Be- 
zirks-Oberligist SG Ueberau ge- 
testet, Trotz einer mäßigen Vor- 
stellung setzte sich die SGE nach 
Toren von I^aniel Ciuca (.'i). Oli- 
ver Löwel (2), Thomas Lauf, Sla- 
visa Dacic und Neuzugang Ro- 
meo Wendler deutlich mit 8:0 
durch. Weiterhin war auch Ste- 
fan Glaser, der in Unterhaching 
wegen einer Grippe aussetzen 
mußte, wieder dabei. 

Darmstadt 98 kommt mit der 
Empfehlung eines ,'i:l-Sieges 
über Rot-Weiß P'rankfurt nach 
Egelsbach. Mit 1():18 Punkten 
rangieren die ,,Lilien" im Mo- 
ment auf Platz zwölf der Tabelle, 
Die Kleppinger-Elf stellt sicher- 
lich keine be.sseren Fußballer als 
die SGt;. wußte bisher aber meist 
durch ihre Kampfkraft zu gefal- 
len und die nötigen Punkte zu 
holen. 

Die Fingerverletzung macht Quincy Vance kaum noch zu schaffen. Gegen 
Ober-Ramstadt erzielte der Amerikaner 14 Punkte. Am morgigen Samstag 
Ist der TVL im Spitzenspiel der 2. Bundesliga beim TV Lieh zu Gast. 

Foto: Weinen 

Fan-Bus startet um 18 Uhr 
Langen - Damit möglichst 

viele ,,Giraffen"-Fans das 
Team in Lieh unterstützen 
können, fahrt ein Bus zum 
Auswärtsspiel, Die Abfahrt 
an der Georg-Sehring-Halle 

ist pünktlich um 18 Uhr, 
Spielbeginn in Lieh i.st um 
19..'iO Uhr in der Sporthalle 
der Dielrich-Bonhoefer- 
Schule, Kirchhofga.s.se. Der 
Fahrjjreis beträgt zehn Mark. 

Kramer-Elf hat sich eine gute 

Ausgangsposition verschafft 

Durch 2:l-Erfolg über Dietzenbach auf Platz vier vorgerückt 
Dreieiehenhain (le) - Einen 

versöhnlichen Jahresausklang 
gab es für den SV Dreieichen- 
hain am letzten Tag des Dreiei- 
chenhainer Weihnachtsmarkts. 
Mit 2:1 wurde der Tabellen- 
zweite SG Dietzenbach be- 
zwungen und der Sprung auf 
Platz vier geschafft. Weil Ta- 
bellenführer P^spanol Offen- 
bach verlor, verkürzte die Elf 
von Trainer Klaus Kramer den 
Abstand auf zwei Punkte und 
hat nun die ersehnt günstige 
Ausgangsposition für den Start 

im neuen Jahr, 
Der SVD startete furios. Peter 

Malecha und Volker Großmann 
scheiterten in den ersten zehn 
Minuten nur knapp, bevor Diet- 
zenbach durch Bajioui die erste 
Gelegenheit hatte (19.). Die er- 
sten Weichen stellte der Uni)ar- 
teiische für den SVD in der 20. 
Minute, als er nach einer Not- 
bremse gegen Volker Großmann 
die rote Karte gegen Lehr zück- 
te, Nur vier Minuten später 
folgte ein Freistoß von Jürgen 
Valloz, den der aufgerückte Kai 

Mit ihm ging es aufwärts beim SVD. Seit Klaus Krämer das Traineramt 
übernahm, haben sich die Hainer stetig verbessert. Durch den 2;1-Sieg 
über Dietzenbach ist die Mannschaft auf Platz vier vorgestoßen. 

Foto: Orlowski 

Siiß aus Iß Meiern volley zum 
1:0 in die Maschen hämmerte. 
Thorsten Rüsters P^lugkopfball 
ging nach 2() Minuten ebenso 
knapp vorbei wie der Ko|)fball 
des Dietzenbachers Assakali 
vier Minuten später. Rüster traf 
in der 84. Minute das Latten- 
kreuz des Dietzenbacher Tores 
in einem Spiel, das der SVD 
klar dominierte. Dennoch muß- 
ten die Hainer vor der Pause ei- 
nen Rückschlag einstecken. In 
der 44. Minute erzielte Assakali 
den glücklichen Ausgleich für 
die Dietzenbacher. 

Auch nach dem Wiederanpfiff 
war der SVD die überlegene 
Mannschaft. Peter Malecha 
fand bei seinem Drehschuß in 
der 47, Minute im Gästetorwart 
seinen Meister, Chancen für die 
Dietzenbacher waren Fehlan- 
zeige. In der ."jS, Minute wurde 
Joker Gerhard Reichert einge- 
wechselt, und Trainer Klaus 
Kramer hatte das richtige 
Händchen. Mit seinem ersten 
Ballkontakt hob er den Ball aus 
16 Metern kaltschnäuzig zum 
2:1 für die Rot-Weißen ins Netz, 
Wütende Dietzenbacher Gegen- 
angriffe waren die Folge, die 
SVD-Abwehr hielt aber stand. 
Nur Hock scheiterte in der 80, 
Minute noch einmal am Dreiei- 
chenhainer Außennetz. Jürgen 
Valloz' Freistoß in der 87. Mi- 
nute brachte ebensowenig ein, 
der Dietzenbacher Keeper 
fischte den Ball aus dem Win- 
kel. Zuvor durfte der Dietzen- 
bacher Haller aus für beide Sei- 
ten unerklärlichen Gründen 
vorzeitig mit gelb-rot zum Du- 
schen. 

SV Dreieichenhain: Behrin- 
ger; Fichtner, Müller, Karl, Rü- 
ster, Suß, Rudolf, Lobosco, Ma- 
lecha, Valloz, V. Großmann 
(Reichert, Krahn). Reserven: 
4:2, 
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Zweite Herren feierten ersten Heimsieg 

Volleyballer der SSG Langen machten es am vergangenen Spieltag spannend 

Die Chancen auf den Verbleib In der 2. Basketball-Bundes- 
llga sind für die Damen des TV Langen erheblich gesunken. Am zwölften 
Spieltag unterlag die Mannschaft von Trainer Thomas Arnold dem SB Hei- 
denhelm In eigener Halle mit 56:77. Die Langenerinnen liegen auf dem 
vorletzten Platz und haben bereits einen Rückstand von sechs Punkten 
zum rettenden Ufer. Auf unserem Bild versucht Silke Heger, die Abwehr 
der Gäste auszuspielen. Foto: Weinen 

Zweiter Saisonsieg für 

SVD-Basketballherren 

Host-Schützlinge weiter auf Platz neun 
Droirichenhiuii - Im Kampf go- 

f»i"n clon Ab.sUcf! konnten dii' cr- 
slcn Hi'i rpn dor SVD-Ba.skclbal- 
lablcilunK Boden fjut machon. 
Trotz dc.s verdienten !)4:78-Sie- 
fje.s tiogcn die ebenfail.s vom Ab- 
stieß Ix'drohle Mannschaft der 
TSG Sul/.bach verbleiben die 
Hainer aber auf dem neunten 
Platz in der Landesli^a Süd. 

Clleich zu Beginn der Partie 
konnten sich die Host-SchützMn- 
Ke auf IK:!) absetzen. Nach einer 
Auszeit in der achten Minute 
stellten die Gäste auf eine '/.o- 
nen-Verteidigunfj lun. Doch der 
gewün.schte Kffekt blieb aus. 
Treffsicher nutzten die Hainer, 
die sich nun zahlreich bietenden 
Schußmöglichkeilen aus der 
Halbdistanz. Beim Zwischen- 
stand von 37:'2() schien sich sogar 
eine Deklassicrung des Cegners 
anzubahnen, und auch das 47:.'i7 
zur Halbzeit konnte noch als ein 
beruhigender Vorsprung angese- 
hen werden. 

Krst eine kurze Scbwächepha- 
se Milte der zweiten Halbzeit ge- 
fährdete noch einmal den Sieg. 
Sulzbach hatte bis auf zwei 
Punkte verkürzt (()1:()3). Die 
SVO-Spieler behielten jedoch 
die Nerven, suchten weiter ge- 

duldig den freien Mitspieler im 
Angriff und steigerten wieder ih- 
re Aggressivität in der Verteidi- 
gung. So war fünf Minuten vor 
Schluß der alle Abstand wieder 
hergestellt (74:()4), den man jetzt 
durch längeres Ballhalten im An- 
griff und Ausnutzen der jeweils 
zur Verfügung slehentlen .')() Se- 
kunden über die Zeit retten woll- 
te. Sulzbach reagierte darauf mit 
vielen taktischen Fouls, um die 
Spieluhr zu stoppen, so daß die 
Hainer nun noch ihre Kreiwurf- 
qualilälen unter Beweis stellen 
mußten. Von 24 Versuchen wur- 
den 10 verwandelt, was nicht 
überragend ist, aber für den 
zweiten Sieg in diesem Jahr aus- 
reichend war. 

Knischeidend für den Krfolg 
war sicher das ge.schlossene Auf- 
lieten aller Spieler im Angriff 
und die stark verbesserte Lei- 
stung in der Verteidigung. Her- 
ausragend war hier Michael 
Stromann. dem es immer wieder 
gelang, den gegnerischen Center 
entscheidend zu stören. 

Es spielten: Siefanski (14), 
Naus (lü), VVeslphal (19). Kuno- 
vic (1!)). Slromann (10), Hof- 
mann. Plenz, Kriese (.')). Metje. 
Schmitz (11!). 

Langen - Von insgesamt fünf 
Punktspielen der SSG-Volley- 
baller am vergangenen Wochen- 
ende mußten vier im Tie-Break 
entschieden werden, mit unter- 
schiedlichen Ergebnissen. 

Bereits am Samstag mußten 
die Damenteams antreten. Trotz 
Heimvorteil hielt die Pechsträh- 
ne der Damen II an. Die 1:3-Nie- 
derlage im ersten Spiel gegen den 
unangefochtenen Tabellenführer 
TSV Heusenstamm kann akzep- 
tiert werden, die hart umkämpfte 
und unglückliche Tie-Break- 
Niederlage fcegen Altheim jedoch 
verstärkt die Sorge um den Er- 
halt der erst nach der letzten Sai- 
son erreichten Kreisliga-Spiel- 
berechtigung. Zur Halbzeit liegt 
Langen II mit nur zwei Punkten 
auf dem vorletzten Tabellen- 
platz. 

Mit einer etwas unerwarteten 
Niederlage wurden die Damen I 
von der TG Rüsselsheim nach ei- 
nem hart umkämpften Fünf- 
Salz-Spiel nach Hause ge- 
schickt, Zwar liegt Langen I da- 
mit immer noch auf dem zweiten 
Platz der Bezirksliga-Tabelle, 
muß aber zum Start der Rück- 
runde beim bisher ungeschlage- 
nen Tabellenführer Königstäd- 
ten antreten. Bei nur zwei Punk- 
ten Vorsprung auf den Tabellen- 
drillen TSV Dudenhofen ist die 
gute Langener Plazierung ge- 
fährdet. 

Langen - Die bisher schwäch- 
ste Saisonleislung zeigten die 
Damen der HSG I am Sonntag im 
Lokalderby gegen die SG Egels- 
bach. Ein blamables Ergebnis 
von 7:14 (Halbzeitsland 2:7) 
knüpfte da an, wo man bereits im 
vergangenen Jahr gegen die 
Nachbarn aus Egelsbach Proble- 
me halle: Mangelnde Konzentra- 
tion in der Abwehr, gepaart mit 
Mutlosigkeit bis Resignation im 
Angriff und immer wieder Ab- 
schlußschwächen. 

Trainer Angermund versuchte 
zwar, seine Damen immer wieder 
zu motivieren. Aber auch er 
konnte sein Team, das ge- 
schwächt war durch Krankheit 
einiger Stammspielerinnen, 
nicht mehr richtig einstellen und 
blieb machtlos. Besonders der 
verletzungsbedingle Ausfall von 
Andrea Kauf, deren Durch- 
schlagskraft im Angriff ein ums 
andere Mal fehlte, war schmerz- 

Am Sonntag waren dann die 
SSG-Herren an der Reihe, Für 
die zweite Mannschaft verlief die 
Saison bisher äußerst unbefrie- 
digend. Nachdem vor Rundenbe- 
ginn zwei Leislungslräger an die 
erste Mannschaft abgegeben 
werden mußten und weitere 
Stammspieler der letzten Saison 
durch Verletzungen oder ander- 
weitige Verpflichtungen ausfie- 
len, konnte die Mannschaft in 
der laufenden Saison noch kein 
Spiel für sich entscheiden. Zum 
Spiel gegen TSV Dudenhofen 
stand nach einer Verletzung erst- 
mals wieder Reinhold Deißler 
zur Verfügung, was sich stabili- 
sierend auf Annahme und An- 
griff auswirkte. Der erste Salz 
verlief bis zum Stand von 8:8 
Punkten au.sgeglichen, Konzen- 
Irationsfehler in der Langener 
Abwehr brachten den Dudenho- 
fenern eine 14:8-Führung und 
damit schon fast den Salzge- 
winn. Leichtsinnsfehler des Geg- 
ners brachten Langen noch ein- 
mal heran, nach dem Augsieich 
halte das SSG-Team nun selbst 
Satzbälle bei l.'jiH und 16:1H 
Punkten, verlor dann aber doch 
noch denkbar knapp mit 1():17 
Punkten. Der Schwung der B>nd- 
phase des ersten Salzes konnte in 
den nächsten Salz mitgenommen 
werden, bis zum 6:0 für Langen 
machte der Gegner keinen Stich, 
der Salz ging glatt mit 15:9 an die 

lieh zu spüren. Gleich zu Beginn 
des Spiels lagen die HSG-Damen 
mit 0:4 zurück, ehe sie überhaupt 
wach wurden. So konnte die SG 
Egelsbach einen Torerfolg nach 
dem anderen verbuchen. Der 
Schiedsrichter, der bei einigen 
Treffern Regelverstöße überse- 
hen halle, trug noch seinen Teil 
dazu bei, daß die HSG zur Halb- 
zeil schließlich mit 2:7 Toren im 
Rückstand war. Aber auch er 
trug nicht die Schuld am einsei- 
ligen Spielverlauf; vielmehr war 
es die Talsache, daß von der ge- 
wohnten Kampfkraft und dem 
Siege.swillen der Langener 
Mannschaft nichts zu sehen war. 
Die mitgereisten Fans wurden im 
Verlauf des Spiels immer stiller 
und feuerten die HSG schließlich 
nur noch zaghaft an. 

Gleich nach der Halbzeitpau- 
■se, in der Erwin Angermund an 
die üblichen Qualitäten seines 

SSG. Noch glatter verschliefen 
die Langener den dritten Satz 
und gaben diesen in nur elf Mi- 
nuten mit H:15 Punkten ab. Die- 
ses ..Nickerchen" schien jedoch 
neue Kräfte freigesetzt zu haben, 
hart umkämpft konnte Satz vier 
mit 15:13 Punkten wieder für 
Langen entschieden werden. 

Der entscheidende Tie-Break 
verlief bis zum 8:8 ausgeglichen. 
Nach dem Seitenwechsel konnte 
sich die SSG mit 14:9 absetzen, 
ließ dann aber den Gegner durch 
Schwächen in der Annahme noch 
einmal auf 14:13 herankommen. 
Die Einwechslung von Hans-Ul- 
rich Einfeldl versetzte aber dann 
den gegnerischen Aufgabespieler 
so sehr in Panik, daß er den ent- 
scheidenden Ball zum 15:13 für 
Langen ins ..Aus" schlug. Dieser 
Sieg verhinderte zwar, daß der 
Abstand zu den restlichen Mann- 
schaften in der Tabelle nicht 
schon zu früh uneinholbar groß 
wurde, um den Klassenerhall zu 
erreichen, muß die Mann.schaft 
aber diese Leistung nach der 
Weihnachtspause konstant wie- 
derholen und noch steigern kön- 
nen. 

Ebenso spannend machten es 
etwa zur gleichen Zeil die Herren 
I bei Gastgeber VC Ober-Rdoen 
III. Mit sechs Spieler auf dem 
Feld und zwei verletzten Spiel- 
ern auf der Bank machte man es 
sich trotz personeller Probleme 

Teams appellierte, verbesserte 
sich zunächst zumindest die Ab- 
wehrleistung, so daß Egelsbach 
15 Minuten lang kein weiteres 
Tor erzielen konnte. Aber die 
Langener versäumten es. im Ge- 
genzug zu zählbaren Erfolgen zu 
kommen, vergaben noch zwei 
Strafwürfe und bauten so die 
SGE ncoh weiter auf. Gegen En- 
de des Spiels gaben dann die Da- 
men um Spielführerin Petra 
Kauf ganz auf und konnten den 
Angriffen der Egelsbacherinnen 
nichts mehr entgegensetzen. 
Schließlich fanden auch Würfe 
aus zwölf Meter Entfernung den 
Weg ins Langener Tor; Torfrau 
Karin Stellmacher halle auch 
nicht ihren stärksten Tag und die 
Mannschaft mußte sich somit mit 
dem sehr hohen und peinlichen 
Ergebnis von 7:14 ..nach Hause 
schicken" lassen. 

Zu allem Überfluß sah noch 

unnötig schwer. Nach einer stän- 
digen leichten Langener Füh- 
rung mußte nach dem 12:12-Aus- 
gleich der erste Satz mit 12:15 an 
den Gastgeber abgegeben wer- 
den. Im zweiten Satz liefen dio 
Langener immer ein paar Punkte 
hinler dem Gegner her und ver- 
loren wiederum, diesmal denk- 
bar knapp mit 14:16. Zum Glück 
besannen sich die Langener 
Spieler dann doch noch auf ihre 
Spielstärken. Unterstützt von 
der lautstarken Langener Bank, 
die beinahe die Geräuschkulisse 
eines Heimspiels produzierte, 
schaltete Langen auf Angriff, 
ließ im Gegenzug durch konse- 
quente Blockarbeit kaum einen 
gegnerischen Angriff mehr durch 
und holte in der Feldabwehr den 
einen oder anderen Ball, der in 
den vorausgegangenen Sätzen 
verschlafen wurde. Überzeugend 
gingen Salz drei und vier mit 
15:4 und 15:2 an Langen. Im ent- 
scheidenden Tie-Break lag man 
zwar beim Seitenwechsel mit 7:8 
Punkten zurück, dann aber setz- 
ten acht sichere Aufschläge vom 
Langener Ulrich Schäfer den 
Gegner derartig unter Druck, 
daß kaum ein vernünftiger An- 
griffsaufbau mehr möglich war, 
der Rest blieb im nun sicheren 
Langener Block hängen, der 
fünfte Salz ging mit 15:8 ver- 
dient an Langen I, 

Yesim Türkmen — gemeinsam 
mit der Egelsbacher Spielinache- 
rin Rose Rauth — die rote Karte, 
nachdem sich beide in eine Rang- 
elei verwickelt hatten. Abzuwar- 
ten ist nun, wie lange eine even- 
tuelle Sperre für die beiden 
Spielerinnen andauern wird. 

In den letzten Trainingseinhei- 
ten des Jahres wird Trainer An- 
germund nun seine Damen auf 
die Begegnungen der Rückrunde 
im neuen Jahr vorbereiten. Der 
erste Gegner wird die HSG Bad 
König sein; eine Mannschaft, bei 
der im Hinspiel ein Punkt er- 
kämpft werden konnte. Die Da- 
men aus Bad König konnten sich 
nach dem Aufstieg in die Be- 
zirksklasse I auf einem Millel- 
platz etablieren und müssen von 
der HSG unbedingt besiegt wer- 
den, wenn man den An.schluß an 
die Tabellenspitze nicht ganz 
verlieren will. 

„Packung" zum Abschluß der Vorrunde 

Beim 7:14 gegen SG Egelsbach zeigten HSG-Damen schwächste Saisonleistung 

TVD ließ nichts anbrennen 

Petersen-Elf nach 5:0 bei Wacker Offenbach' „Wintermeister" 
Dreieichenhain (rjr) - Der 

letzte Spieltag der Fußball- 
Kreisliga B Offenbach West 
endete für Tabellenführer TV 
Dreieichenhain mit einem 5:0- 
Erfolg beim Wacker Offen- 
bach. Mit diesem Sieg hat der 
TVD die Tabellenführung be- 
hauptet und geht als Spitzen- 
reiter in die Winterpause. 29:5 
Zähler haben die Hainer bisher 
aus den 17 Spielen geholt, die 
beiden einzigen Verfolger aber 
bleiben noch auf den Fersen. 
Die SG Heusenstamm geht bei 
einem Spiel Rückstand mit 
2H:6 Punkten in die Winter- 
pause und auch Don Bosco 
Neu-Isenburg rechnet sich bei 
23:9 Punkten noch eine Mei- 
sterschaflschance aus. 

Nach der Winterpause geht 
es am 5. März für den TV Drei- 

eichenhain weiter. Zunächst 
steht die Begegnung Zuhause 
gegen den SC 07 Bürgel auf 
ciem Programm, ehe es eine 
Woche später zum Topspiel ge- 
gen die SG Heusenstamm kom- 
men wird. Erst danach wird 
man sehen, ob die Verfolger 
dem TVD noch die Meister- 
schaft und den Aufstieg ver- 
miesen können. 

Der FC Wacker hielt am 
Sportzentrum Tambourweg 
nur die ersten 30 Minuten lang 
mit, dann aber zog der TV 
Dreieichenhain das Tempo an 
und sorgte noch vor der Pause 
für die Vorentscheidung. Mar- 
tin Bleuel war in der 30. Minu- 
te zum erstenmal erfolgreich 
und stockte nur fünf Minuten 
später auf 2:0 auf. Und Thor- 
sten Och schoß schließlich 

noch das 3:0 heraus, ehe der 
Schiedsrichter beide Mann- 
schaften zum Pausenlee 
schickte. 

Auch in der zweiten Halbzeil 
blieben die Gäste am Drücker, 
auch wenn der FC Wacker jetzt 
etwas befreiter aufspielte und 
selbst einige Chancen verbuch- 
te. Doch in der Schlußphase 
legte der Tabellenführer noch 
einen Zahn zu und kam durch 
Reichelt in der 85. Minute zum 
4:0. Den Torreigen schloß 
schließlich Martin Bleuel, der 
in der 85. Minute mit seinem 
dritten Treffer für den 5:0- 
Endsland sorgte. 

TV Dreieichenhain; Leyer; 
Reichelt, Lenhard, Bleuel, Pe- 
tersen, Maas, Eichler, Pompiz- 
zi. Och, Krämer, Petry (Leip- 
old, Böger). 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mD: SKG Weiterstadt — HSG 

1:26 
Gegen einen schwachen Geg- 

ner hatte man reichlich Gelegen- 
heil, ein schnelles und sicheres 
Kombinationsspiel aufzuziehen 
mit dem Ergebnis: Jeder Angriff 
ein Treffer. Die Abwehr hielt zur 
Halbzeil ein Zu-Null-Ergebnis 
und ließ bis zum Abpfiff ledig- 
lich einen Treffer zu. 

Es spielten: Stefan Laucht (1), 
Benjamin Ritter (6), Alexander 
Becker, Slev Lolzmann (6), Chri- 
stian Steinbacher (5), Florian 
Keller (1), Benjamin Roß, Toni de 
Vita (6), Christoph Baier (1). 
wD: HSG — SKG Roßdorf 13:17 

Gegen den körperlich weit 
überlegenen Tabellenführer aus 

Roßdorf hallen dio Langener 
Mädchen keine Chance. Sie hiel- 
ten sich tapfer und hallen in der 
ersten Halbzeit mit einem ver- 
worfenen Siebenmeler und zwei 
Pfostenwürfen durchaus Gele- 
genheit, zu Toren zu kommen. Zu 
Beginn der zweiten Hälfte nutzte 
man die sich bielenden Chancen 
und kam auf 3:9 heran, bevor die 
Gäste, zumeist durch Tempoge- 
genstöße, auf 3:17 davonzogen. 

Es spielten: Sandra Hess, Lau- 
ra Macii (1), Sabrina Röpke, Ni- 
cole Müller (1), Jennifer Ulitzka, 
Sabrina Reineil, Jill Christ, Ste- 
phanie Wannemacher, Cora 
Werwitzke (1), Kathi Gunters- 
dorf, Jasmin Reimer. 
mE: Weiterstadt — HSG 5:22 

Die Langener Buben legten am 
frühen Sonnlagmorgen mächtig 
los. Bis zum 8:0 ließen sie die 
Weiterstädter sehr schlecht aus- 
sehen. Alle Spieler waren hell- 

wach und sahen oft den besser 
postierten Nebenmann, So wech- 
selte man mit 11:2 die Seiten. 
Auch in der zweiten Hälfte än- 
derte sich das Bild nicht. Durch 
schnelles Spiel und gute Würfe 
aus dem Rückraum konnte man 
die schwache Abwehr der Gast- 
geber ein ums andere Mal über- 
winden. Obowhl die HSG auf 
verschiedenen Positionen expe- 
rimentierte, gelang gegen den 
Tabellenvorletzten der höchste 
Sieg in dieser Runde. Im letzten 
Spiel gegen die Spitzenmann- 
schaft aus Pfungstadt (Samstag, 
14 Uhr, Sehring-Halle) wird man 
sich steigern müssen, um noch 
einmal zu siegen. 

Es spielten: Mathias Rhiel, Ste- 
fan Passmann, Steffen Knatz. 
Sebastian Barth. Marlin Schöne. 
Sebastian Röder, Florian Haus- 
mann, Jannis Jansen, Kai Santel- 
mann, Simon Werkheiser. 

Gegner nicht im Griff gehabt Unnötige Niederlage kassiert 

20:21 der zweiten HSG-Herren gegen Tabellenvorletzten TG 75 „Zweite" der SGE-Handballer verlor 14:16 gegen Eberstadt 
Langen - Die zweiten Handball- 

herren der HSG Langen beendeten 
die Vorrunde mit einer 20:21- 
Heimniederlage gegen den Tabel- 
lenvorletzten TG 75 Darmsladt II. 
In einer von technischen Fehlem 
und wenig sehenswerten Aktionen 
gekennzeichneten Partie leisteten 
sich die Gastgeber zu viele Ausset- 
zer, um ihre Gegner und das Spiel 
in den Griff zu bekommen. 

Ende der ersten Halbzeit lag die 
HSG II mit 8:11 zurück, was vor al- 
lem aus einem Mangel an Einsatz- 

willen in beiden Mannschaftsteilen 
resultierte. Zwar änderte sich dies 
im zweiten Spielabschnitt, nach- 
dem der Ausgleich zum 14:14 er- 
zielt wurde. Doch mit der 18:17- 
Führung verließ die HSG-Spieler 
wieder die Sicherheit. In den 
Schlußminuten gingen die Gäste 
mit 21:19 in Führung. Langens er- 
folgreichster Werfer Ralf Lauten- 
bach gelang nur noch der An- 
schlußtreffer zum 20:21. 

Nach dieser Niederlage geht die 
HSG II mit einem ausgeglichenen 

Punklverhältnio von 13:13 in die 
Rückrunde, die bereits mit einem 
vorgezogenen Spiel gegen den TAV 
Eppertshausen am kommenden 
Sonntag für die Mannschaft von 
Trainer Robert Hamm beginnt. 

HSG Q; Stefan Katzer, Michael 
Smasal; Stefan Anthes, Stefan 
Beckmann (2), Dirk lies (1), Volker 
Kretschmarm (1), Uwe Kümmel, 
Ralf Lautenbach (10/4), Bernd Le- 
de (1), Simon Müller (2), Markus 
Werner (3). 

Egelsbach - Die zweite Hand- 
ballmannschaft der SG Egels- 
bach verlor ihr Heimspiel ge- 
gen die TG 07 Eberstadt knapp 
mit 14:16. Über weite Strecken 
der ersten Spielhälfte war die 
SGE deutlich überlegen. Sie 
ging in der zehnten Minute 4:1 
in Führung und konnte diese 
Drei-Tore-Differenz bis zur 23. 
Minute (7:4) auch halten. Dann 
lief im Egelsbacher Angriff 
nicht mehr viel zusammen. 
Torchancen wurden nicht ge- 

nutzt oder man verzettelte sich 
mit Einzelaktionen. Durch die- 
ses Manko holte der Gast Tor 
um Tor auf und erzielte kurz 
vor dem Halbzeitpfiff den 8:8- 
Ausgleich. 

Gleich nach Wiederanpfiff 
legte der Gast aus Eberstadt 
ein Tor vor und Egelsbach ge- 
lang zwar immer wieder bis zur 
53. Minute der Ausgleichs,tref- 
fer, konnte aber selbst nie die 
Führung erzielen. In der 57. 
Minute lag Eberstadt erstmals 

mit zwei Toren in Führung- 
Egelsbach konnte nur noch den 
Anschlußtreffer erzielen und 
mußte Sekunden vor dem 
Schluß noch einen Treffer zum 
14:16-Endstand hinnehmen. 
Die Niederlage gegen den Ta- 
bellenzweiten war vermeidbar. 

Es spielten: Dorst, Zecher; 
Varga (2), Süss (6), Th. Niemuth 
(3), A. Niemuth (2), Müller, 
Thiel (1), Wurm, Waldhaus, 
Sander, Schulz. 
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Verdiente Quittung für schwaches Spiel 

Handballherren der HSG enttäuschten bei 19:21-Niederlage in Pfungstadt 
Langen (ort) - Die Handballer 

der HSG Langen und ihr Trainer 
Oliver Schäfer müssen sich bei 
der Einstellung auf das letzte 
Vorrundenspiel in der Bezirksli- 
ga Darmsladt völlig mißverstan- 
den haben. Nachdem sich die 
Schäfer-Trupp' nach Siegen 
über die direkten Konkurrenten 
zunächst einmal die gröbsten 
Abstiegssorgen vom Hals ge- 
schafft hatte, sprach der HSG- 
Coach davon, daß man damit ,,im 
Soll" liege. Die Mannschaft ver- 
stard. dies wohl so, daß sie nicht 
mehr richtig kämpfen muß und 
bekam mit einer 19:21-Niederla- 
ge in Pfungstadt die verdiente 
Quittung für eine insgesamt ent- 
täuschende Vorstellung. 

Gegen Pfungstadt stimmte es 
in der Langener Abwehr zumin- 
dest bis zur 15. Minute, als die 

Starke Gegner für 

für SGE-A-Jugend 
Egclsbach (leo) - Die Fußball- 

A-Jugend der SG Egelsbach 
startet am Sonntag ab 10 Uhr 
beim Hallenturnier des FSV 
Bischofsheim, Gemeinsam mit 
der SGE spielen die Spvgg. 
Oberrad 05, der FC Hochstadt 
und der FSV Frankfurt in einer 
Gruppe. Weitere prominente 
Teilnehmer sind die Jugend- 
mannschaflen von Kickers Of- 
fenbach, Eintracht Frankfurt 
und Fortuna Düsseldorf. 

TELEGRAMME 

LEICHTATHLETIK: Die briti- 
sche 800-Meter-Läuferin Diane 
Modahl ist vom nationalen 
Leichtathletik-Verband wegen 
Dopings für vier Jahre gesperrt 
worden. Die 28jährige WM-Vier- 
te war im Juni in Portugal positiv 
getestet worden. 

FUSSBALL: Schlechte Nach- 
richt für den Bundesligisten 
Hamburger SV: Stürmer Karsten 
Bäron (21) fällt nach einer 
Knieoperation für mindestens 
drei Monate aus. 

Gastgeber mit (i:3 in h'ührung la- 
gen. Nachdem <lcr bis dahin ent- 
täuschende Angriff auch noch 
planlose und unvorbereitete Ab- 
schlü.sse suchte. ..bedankten" 
sich die Gastgeber für die Ballge- 
winne mit leichten Toren bei Ge- 
genstößen. Die HSG-Abwohr be- 
kam dabei genauso wenig Gele- 
genheit sich zu formieren, wie 
die beiden Torhüter Dachller 
und Burkhard Schmiedel, die 
nicht ihren besten Tag erwischt 
hatten. Ingo Krech. der in den 
beiden letzten Spielen 19 Treffer 
erzielte, war diesmal weit ent- 
fernt von seiner Superform. Co- 
ach Oliver Schäfer konnte ein- 
wechseln, wen er wollte, im Spiel 
aus der zweiten Reihe ergab sich 
partout keine Besserung, 

Dies änderte sich zunächst 
auch nicht nach dem Seiten- 

wechsel. Wie in der ersten Hälfte 
hatte Pfungstadt auch jetzt Vor- 
teile. weil der Angriff trotz deut- 
licher Trainerworte in der Kabi- 
ne weiter kaum ein Bein auf die 
Erde brachte. Die Gastgeber 
bauten ihre Führung beinahe oh- 
ne Widerstand bis zur 50. Minute 
auf 18:10 aus. Als die Partie be- 
reits entschieden schien, brachte 
Schäfer Duric, und der gab dem 
Spiel seiner Mannschaft endlich 
doch noch die erhoffte Wende. 
Die HSG nahm Pfungstadts 
Spielmacher in kurze Deckung, 
stellte die Abwehr insgesamt et- 
was offensiver und brachte die 
Gastgeber damit noch einmal 
mächtig durcheinander. Tor um 
Tor holten die Langener auf und 
kamen in der Schlußminule beim 
20:19 noch einmal auf Tuchfüh- 
lung. Sekunden vor dem Ende 

machte Pfungstadt aber den ver- 
dienten Sieg noch perfekt. 

,,Am Ende haben wir wohl un- 
glücklich eine Punkteteilung 
verpaßt, doch darf man sich 
nicht über eine Niederlage wun- 
dern, wenn man 30 Minuten ver- 
schläft, denn in zehn Minuten ist 
nur selten ein Spiel noch aus dem 
Feuer zu reißen", ärgerte sich 
Oliver Schafer. Seine Mann- 
schaft hat jetzt knappe drei Wo- 
chen Zeit, Blessuren zu pflegen, 
sich zu erholen und sieh auf das 
erste Rückrundenspiel am 14. Ja- 
nuar gegen den TSV Krumbach 
vorzubereiten. 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedel. Dachtier; Bauch. 
Rath (3), Krech (1), Harlmul 
Schmiedel (3), Carbonari, Wie- 
chmann (2), Blisse (1), Ilortniann 
(1), Duric (4), Werwitzke (4/4). 

SVD-Herren in Abstiegsgefahr 

Handballer nach 10:17 gegen Bischofsheim im Tabellenkeller 
Dreieichenhain (ki) - Dreiei- 

chenhains Handballherren sinil 
in Nöten. Nach der fünften Nie- 
derlage in Folge befindet sich der 
SVD plötzlich mit 8:14 Punkten 
nur noch auf dem vorletzten 
Platz der Handball-Kreisklasse 
A. Bereits seit mehreren Wochen 
wird das Team von Trainer Ro- 
land Henneberg von großen Ver- 
letzungssorgen heimgesucht. 
Trotz eines größeren Mann- 
schaftskaders zu Beginn der 
Runde fehlten nun auf einigen 
Positionen die Alternativen. 
Ausgerechnet jetzt kam Tabel- 
lenführer Tschft. Bischofsheim. 
Mit Klaus Gerhardt und Ralf 
Buch konnte Trainer Henneberg 
zwar wieder auf zwei zuvor ver- 
letzte Stammspieler zurückgrei- 
fen, doch waren beide noch nicht 
im Vollbesitz ihrer Kräfte und 
wurden nur sporadisch einge- 
setzt. Einen guten Einstand hatte 
nach mehrmonatiger Verlet- 
zungspause Jens Czaja. 

Im ersten Spielabschnitt 

kämpften die Hainer aufopfe- 
rungsvoll und lagen meistens mit 
einem Tor vorne. Kurz vor dem 
Pausenpfiff glich Bischofsheim 
zum 5:5 aus. Nach dem Seitew- 
nechsel schwanden Kräfte und 
Konzentration beim SVD. 
Bischofsheim ging mit 8:5 in 
Führung. Die beiden Hainer Tor- 
hüter Schlegel und Wunderlich 
waren zwar gut aufgelegt, hatten 
es aber jetzt viel schwerer als ihr 
Gegenüber. Als dann tlie Gäste 
vom 9:()Z auf 14:() erhöhten, wa- 
ren noch zehn Minuten zu spielen 
und der Widerstand des SVD ge- 
brochen. zumal sich Thorsten 
Groß in der 45. Minute ein Re- 
vanchefoul leistete und von den 
Schiedsrichtern die rote Karte 
sah. Die Endphase war dann nur 
noch Formsache. Die Gäste ge- 
wannen mit 17:10. 

SVI): Schlegel, Wunderlich; N. 
Göckes (2), Czaja (2), K. Ger- 
hardt (2/1), Ruhr! (2/1), A. Müller 
(1), Henge (1), A. Göckes, Batinic, 
Buch, Groß. 

Klarer Derbysieg für die SGE 

Handballdamen am Sonntag im Pokal gegen Groß-Zimmem 
Egelsbach (leo) - Zum Jahres- 

abschluß feierten die Handball- 
damen der SG Egelsbach am 13, 
Spieltag der Bezirksliga Darm- 
stadt einen verdienten 14:7-Er- 
folg über den Nachbarn und 
Dauerkonkurrenten HSG Lan- 
gen. Mit 11:15 Punkten kletter- 
ten die Horn-Schützlinge auf den 
achten Platz und überwintern 
nun im Tabellenmittelfeld, ehe 
am 14. Januar mit der Partie 
beim Spitzenreiter TGS Wall- 
dorf die Rückrunde beginnt. 

Gegen Langen zeigten die 
Egelsbacher genau die Einstel- 
lung, die man für ein Derby 
braucht: Aggressivität und eine 
gehörige Portion Kampfgeist. 
Nach der schnellen 2-0-Führung 
baute die SGE ihren Vorsprung 
bis zur Pause Tor um Tor aus. 
Nach dem Seitenwechsel ließen 
die SGE-Damen sich nicht mehr 
aus der Ruhe bringen und spiel- 
ten locker ihren Part, gewannen 
verdient. 

SG Egelsbach: Lehmann, 

Heck; Livia Becker (1), Anke 
Becker (6/2), Jost, Gärtner (2), 
Rauth (2), Hirner (2), Lenz (1), 
Bunzel. 

Zu Ende ist das Spieljahr 1994 
für die Egelsbacher Damen aber 
noch nicht. Im Bezirkspokal tre- 
ten sie am Sonntag beim Klas- 
senkonkurrenten TV Groß-Zim- 
mern an. In der Punktrunde fei- 
erten die Egelsbacherinnen in 
Groß-Zimmern bereits einen 
17:11-Sieg. 

Erfolge für Basketballmädchen 

SVD-A-Jugend qualifiziert für Vorrunde der Hessenmeisterschaft 
Dreicichenhain - Zwei Siege 

und eine Niederlage verbuchten 
drei Teams der Basketballabtei- 
lung des Sportvereins Dreiei- 
chenhain am letzten Wochenen- 
de. Die weibliche A-Jugend ge- 
wann ihr letztes Spiel um die 
Bezirksmeisterschaft gegen die 
Gäste aus Babenhausen überle- 
gen mit 103:31 Punkten. Mit 
diesem Sieg qualifizierte sich 
das Hainer Team als Vizemei- 
ster für das im Februar stattfin- 
dende Vorrundenturnier um die 
Hessenmeisterschaft. 

Konzentriert und voll moti- 
viert ließen die Spielerinnen von 
Anfang an keinen Zweifel am 
Sieger aufkommen. Schon zur 
Halbzeit führte man überlegen 
mit 54:19 Punkten. Durch die 
aggressive Verteidigung kamen 
die Gästespielerinnen kaum da- 
zu, einen sinnvollen Angriff 
aufzubauen. Gekonnte Fastbre- 
aks wechselten sich mit system- 
voll ausgeführten Angriffen ab, 
die mit sicheren Distanzwürfen 
abgeschlossen wurden. Die 
Stärke dieses Teams liegt in sei- 
ner Ausgeglichenheit, dies zeigt 
sich auch in der Tatsache, daß 
sich alle Spielerinnen in die 
Korbschützenliste eintragen 
konnten. 

Für den SVD spielten: Anja 
Stefanksi (32), Carina Kraft 
(18), Steffi Bufalino (12), San- 
dra Montag (2), Eva Trösken (3), 
Jutta Klemm (14), Tanja Bauer 

(18), Julia Knöchel (4). 
Die weibliche C-Jugend 

konnte mit einem überzeugen- 
den 65:44-Sieg gegen den BC 
Darmstadt aufwarten. Die erste 
Halbzeit verlief sehr ausgegli- 
chen, und beim Halbzeitstand 
von 23:22 für den SVD wurden 
die Seiten gewechselt. Jetzt 
stand ein völlig neu motiviertes 
SVD-Team auf dem Feld. Mit 
einer verbesserten Verteidi- 
gunsgarbeit und einer guten Re- 
boundausbeute stellte man das 
Gästeteam vor unlösbare Auf- 
gaben. Die Hainer Mädchen 
spielten sich in einen wahren 
Rausch und konnten ihren Vor- 
sprung innerhalb weniger Mi- 
nuten auf 47:28 ausbauen. Da- 
mit war die Entscheidung gefal- 
len. Viele Ballgewinne konnten 
jetzt zu schnellen Fastbreaks 
genutzt werden. Auch in den 
Wurfleistungen steigerten sich 
alle Spielerinnen, vor allem die 
Centerspielerinnen nutzten ihre 
Chancen. Am Ende stand ein 
klarer 65:44-Sieg an der Anzei- 
getafel, der für die Zukunft hof- 
fen läßt. 

Für den SVD spielen: Miriam 
Engel (18), Vanessa Karl, Ka- 
tharina Bastian (5), Anja Blan- 
kenburg, Nathalie Haag (10), 
Carolin Knöchel (24), Stella 
Schäfer (6), Sara Katrin Koch, 
Antje Seitz (2). 

Die zweite Herrenmannschaft 
kam um eine 64:86-Niederlage- 

gegen den BC Darmstadt nicht 
herum und muß weiter auf den 
ersten Sieg warten. Dabei zeigte 
das Team eine deutliche Lei- 
stungssteigerung, Gegen die 
starken Gäste konnte man sogar 
in der zehnten Minute mit 17:15 
Punkten in Führung gehen. 
Doch dann gab es einen Lei- 
stungseinbruch, und Darmstadt 
zog bis zur Halbzeitpause auf 
37:30 davon. Doch die Hainer 
verkauften sich in diesem Spiel 
gut. Bedingt durch eine starke 
Verteidigung kam man im An- 
griff zu guten Chancen. Bei bes- 
seren Wurfleistungen hätte man 
das Spiel sicher länger offen 
halten können. Doch die Moti- 
vation der Mannschaft läßt für 
die Zukunft hoffen. Schon am 
nächsten Sonntag gegen den BC 
Wiesbaden könnte der erste 
Sieg gelingen. 

Für den SVD spielten: Peter 
Kühne (17), Tomasz Kumas- 
zynski (6), Oliver Leichter, 
Wolfgang Gruner (2), Patrick 
Wiesen (19), Steffen Neubecker 
(6), Markus Bott (3), Peter We- 
demeier (6), Christopher Ben- 
nett (5). 

Am kommenden Sonntag ist 
der letzte Heimspieltag in die- 
sem Jahr in der Sporthalle der 
Weibelfeldschule: 12.45 Uhr Mi- 
nis I — Bensheim, 14.30 Uhr 
männliche B-Jugend — SV 
Darmstadt, 16.15 Uhr Herren II 
— BC Wiesbaden. 

Herbstmeister mit 17:1 Punkten und 69:6 Toren wurde die F I der 
SSG Langen. Unser Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft; von links, ste- 
hend: Oliver Schuster, Michael Müller, Marco Betz, Trainer Horst Schüler, 
Moritz Butz, Domlnic Balzer, Blniam Yarred; kniend: Ufuk Ayguel, Daniel 
Zlma, Karsten Fink, Tino Konetschnik, Christian Wolf, Vell Demir, Folo p 

Dom Reserveteam des SVD er- 
ging es nicht besser. Bereits zur 
Pause war der Rückstand vom 
7:12 recht groß und am Schluß 
hieß es sogar 15:25. 

SVI): Kiefer. Bott, Batinic (5), 
Wunderlich (4), A. Müller (3), A. 
Göckes (1), R. Gerhardt (1). 
Schröder (1). Henge, Exner, R. 
Müller. 

Die zweiten Frauen des SVD 
spielten gegen die TGS Bieber 
und siegten mit 7:4. Die erste 
Hälfte blieb .sehr torarni. Der 
SVD führte zur Pause mit 3:2. 
Nach dem Wiederanpfiff blieb 
das Spiel noch bis zum 4:4 offen. 
Das Spiel wurtle nun härter, 
doch als bei Bieber die Kraft 
nachließ, war der Weg für die 
Gastgeberinnen frei. Die Ruhl- 
Schützlinge legten drei Tore zum 
auch verdienten 7:4-Erfolg vor. 

SVI) II: Rudat, Oeste, Leyer, 
Maciil (1), Wolf (1), Gerhardt. 
Rüster, Schröder (2), Krämer (1), 
Zindel, Heil (2). 

Volleyballer der 

SGE siegten 3:1 
P^gelsbach - Die Volleyballer 

der SGE setzten sich am sech- 
sten Spieltag bei der vermeint- 
lich schwächeren zweiten 
Mannschaft aus Arheilgen mit 
3:1 durch. Die stark ersatzge- 
schwächten Gäste, sie mußten 
auf vier Stammspieler verzich- 
ten, zeigten dabei eine solide 
Mannschaftsleistung. Der erste 
Satz ging zwar aufgrund man- 
gelnder Abstimmung noch mit 
7:15 verloren, doch bereits ge- 
gen Ende des Satzes konnte 
man eine Leistungssteigerung 
erkennen. Das somit erreichte 
Spielniveau konnte gehalten 
werden und so gingen die Sätze 
zwei, drei und vier verdient mit 
15:6, 15:9 und 15:10 an die ,,Lila 
Pinguine". Besonders hervorzu- 
heben ist dabei der 16jährige 
Stefano Cresceri, der erst kurze 
Zeit mit der Mannschaft trai- 
niert, und eine ansprechende 
Leistung bot. 

So spielte die SGE: Patrick 
Baus, Stefano Cresceri, Karsten 
Herisch, Michael Lede, Uwe 
Löffler, Markus Pfahlert. 

Nach Abschluß der Vorrunde 
belegt die SGE nun vier Punkte 
hinter Tabellenführer Arheil- 
gen I einen guten fünften Tabel- 
lenplatz mit 10:6 Punkten und 
18:14 Sätzen. 

Jugendfußhall 

SSG Langen 
A: JS(; Offenthal — SSC. (1:3 
Im li'tztcMi Spiel vor der Win- 

terpau.se wollten die Langener 
unbedingt doppelt punkten, um 
sieh ini oberen Tabellcndrittel 
festzusetzen. Mit nur acht A-Ju- 
gend- und drei B-Jugendspieler 
fuhr die .SSC! nach ()ffenthal. Die 
C'iäste begannen nervös und so 
kam Offenthal zu zahlreichen 
Torchancen. In der 17. Minute 
riskierte der Langener Keeper 
Kopf und Kragen und vereitelte 
eine lOOproztntige Torchance, 
als die Abseitsfalle nicht klappte. 
Die SSG wachte auf und in der 
30. Minute nach einer Flanke von 
Cenk Sekeroglu verpaßte Alex- 
andar Vinsjic nur knapp den Ball. 

Nach der Halbzeit spielten dii' 
Langener noch aggressiver und 
nach einer schönen Flanke von 
Eser Özkan konnte Alexandar 
Visnjic in der 65. Minute das 1:0 
erzielen. In der 70. Minute ri>ttete 
Oliver Loch auf der Linie und in 
der 77. Spielminute eiv.ielte Oli- 
ver Becker nach einem schönen 
Steilpaß von Gianluca Strada das 
2:0. Nur acht Minuten siJäter traf 
erneut Alexandar Visnjic zum 
3:()-F;ndstand. In einem hartge- 
führtem Spiel mußten vier Lan- 
gener und ein Offenthaler für 
fünf Minuten das Spielfeld ver- 
las.sen. 
B:,IS(;Kodgau —SSC. 1:1 

In einem kampfbetonten Spiel 
mußten die Langener auf ihren 
Kapitän Darius Hofer verzichten. 
Die SSG erspielte sich zahlreiche 
Torchancen, die sie aber nicht 
nutzen konnte. In der 20. Minute 
fischte Torwart Christian Kar- 
nowski den Ball nach einem 25- 
Meter-Schuß aus dem Torwinkel. 
In der 27. Minute traf Alexandar 
Visnjic nach einer schönen Ein- 
zelleistung nur die Latte. Im Ge- 
genzug zirkelte ein Rodgauer ei- 
nen P^reistoß aus gut 20 Metern an 
die Querlatte. In der 32. Minute 
eiv-ielte Bernd Baumann dann 
nach einer Ecke das 1:0 für die 
Langener. In der zweiten Halb- 
zeit ,,schliefen" die Langener und 
so konnten die Rodgauer den 1:1- 
Ausgleich erzielen. In der 79. Mi- 
nute gab es nach einem Foul am 
einschußbereiten Peter Wystron 
Elfmeter, den die Langener aber 
vergaben. 
D II; Spvgg. Seligenstadt — SSG 
2:4 

Nach dem sechsten Sieg in Se- 

rie konnte man auch bei der 
Spvgg. Seligenstadt beide Punkte 
mit nach Hause nehmen. In ei 
nem Spiel, das auf hohem Niveau 
stand, hatte die S|)vgg. einen 
bessren Start und konnti' durch 
Unkonzentriertheiten in tler 
•SSG-Abwehr Iiis zur 21). Minute 
bereits mit 2:0 in Führung gehen 
Krst jetzt zeigte das Langenei- 
Team scMne Stärke und stemmte 
sich mit aller Macht gegen eine 
Niederlage. Kurz vor der Halb- 
zeit konnte man durch .lohn Da- 
vid den Anschlußtreffer erzielen. 
In der zweiten Haliizeit bestimm- 
te nur noch die .SS(t das Spielge- 
.sehehen. Einen Elfmeter verwan- 
delte Cioran Coiiiga zum 2:2- 
Au.sgleich. Jetzt zeigte das SSC!- 
Team siiielerische Klasse. In der 
45. Minute brachte die Abwehr 
der Spvgg. den Ball nicht schnell 
genug aus dem Strafraum heraus 
und Thomas Hau.scher nutzte die- 
sen F(>hler zur 3:2-Führung für 
die Langener. In der 55. Minute 
konnte Yasin Tas durch die Vor- 
lage von John David den 4:2- 
•Siegtreffer erzielen. Mit einer gu- 
ten I'osition in der Tabelle geiit es 
nun in die verdiente Winterpau- 
se. 
E II: SV Dreieichenhain — SSG 
0:3 

In einem tollen Spiel hatten die 
Jungs der SSC! am Ende die Nase 
vorn. In der ausgeglichenen Par- 
tie erzielte Ante Mijoe in der 
zwölften Minute das 1:0 nacii ei- 
nem schönen Abspiel von Johan- 
nis Amanuel. Kurz vor dem l'au- 
sentee dann eine Schrecksekunde 
für die Langener, als Simon Klees 
für den geschlagenen Torhüter 
auf der Torlinie reiten mußte. 
Gut erholt kam man aus der Ka- 
bine und erzielte bereits nach 3(1 
Sekunden das 2:0. Torschütze 
war erneut Ante Mijoc. Danai'h 
vergab man noch zahlreiche Tor- 
chancen, ehe Ante Mijoc zum 
drittenmal erfolgreich war. 
K 1: Spvgg. 03 Neu-Isenburg — 
SSC. 1:8 

Durch mannschaftliche Ge- 
schlossenheit und eine starke 
kämpferische Leistung über- 
zeugten die SSG-Buben und bo- 
ten ein hervorragendes Fußball- 
spiel, das selbst in dieser Höhe 
verdient gewonnen wurde, f^s 
spielten und schössen die Tore: 
Karsten Fink, Dominic Balzer 
(1), Marco Betz (5), Moritz Butz 
(1), Oliver Schuster, Biniam Yar- 
red, Tino Konetschnik, Daniel 
Zima (1), Christian Wolf, Michael 
Müller, Ufuk Aygül. 

Spitzenreiterposition ausgebaut 

SGE-Herren reichte mäßige Leistung zu 14:11 über Asbach-Modau 
Egelsbach (leo) - Am 13. und 

letzten Spieltag der zweiten 
Darmstädter Handball-Bezirks- 
liga, Ctruppe Ost, kam bei der SG 
Egelsbach nochmal so richtig 
Freude auf. Nicht nur daß die 
SGE mit einem 14:ll-Erfolg 
über die HSG Asbach-Modau II 
die Tabellenspitze verteidigte; 
der ärgste Egelsbacher Verfolger 
TV Hösbach kam in Erbach nicht 
über ein 15:15-Remis hinaus und 
liegt nun einen Punkt hinter den 
Schützlingen von Gert Eichele. 

Die Partie gegen Asbach-Mo- 
dau gehört allerdings unter die 
Rubrik „Hauptsache gewonnen 
und schnell vergessen". Nach der 
anstrengenden Vorrunde kam 
bei den Gastgebern nicht so die 

rechte Spielfreude auf. ,,Es wird 
Zeit, daß die Winterpause be- 
ginnt", resümierte Egelsbachs 
Christoph Zscherneck. Die SGE 
trat ohne den verletzten Uwe 
Bauch an, zudem waren einige 
Akteure leicht angeschlagen: 
Uwe Hufnagel schlug sich mit ei- 
ner Grippe herum, Sven Fritz- 
sche mit einem lädierten Knie. 
Gegen die schwachen Gäste gin- 
gen die Egelsbacher aber schnell 
in Führung und warfen beim 
Stande von 4:3 bis zur Pause ei- 
nen deutlichen Sechs-Tore-Vor- 
spumg (9:3) heraus. 

Auch nach dem Seitenwechsel 
behauptete die SGE über 10:3 
und 13:6 zunächst ihre deutliche 
Führung. Dann erzielten die 

Hausherren eine gute Viertel- 
stunde keinen weiteren Treffer 
und Asbach-Modau kam auf 
13:11 heran. Die beiden Punkte 
blieben aber doch verdienterma- 
ßen in Egelsbach. Ein schönes 
Spiel war es nicht, aber was zählt 
sind die beiden Punkte. Nach 
dem ,,Wie" fragt bald keiner 
mehr. Schon gar nicht beim tra- 
ditionellen Winterabend der 
Handballabteilung, der am mor- 
gigen Samstag ab 20 Uhr im Bür- 
gerhaus steigt. 

SG Egelsbach: Zecher, Müller; 
Beise, Gaydoul (1), Kai Fritzsche 
(1), Rose, Zscherneck (1), Sven 
Fritzsche (5), Tilhof (3/1), Gärt- 
ner (1), Hufnagel (1), Schubert 
(1/1). 

f 
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Jugendfußball 

FC Langen 
A: Spvßg. ScIiKPnstndl — FC'I.. 

1:1 
I 'ntcr kalaslrophalcn dußprcn 

HcdinKunRen das Spielfeld 
ylich nach andauerndem Re^en 
(•her einer Schlammwüste denn 
einem Kuflballplatz ~ handelte 
su-h der P'CIi eine am Ende deut- 
liche Schlappe ein, die vermeid- 
bar war. Zwar stellten die Gast- 
Heher nicht die bessere Mann- 
M'haft, aber dem Lan>?ener Mit- 
telfeld ^elanK e;: nicht in ausrei- 
chendem Maß. den Spielaufbau 
des (le^ners zu st()ren. um da- 
<liii ch selbst mehr Spielanteile zu 
«(•Winnen. So reichte es zur Pau- 
se nur zu einem Treffer von Marc 
Adams zum zwischenzeitlichen 
1 L' Im zweiten DurchKanfj nutz- 
te tlie SpvHH dann Nachlässin- 
keiten in der hänfener Hinter- 
mannschaft zu zwei weiteren 
Toren. 
A; rCI. — Kiekers Ohertshiuiscii 
2*2 

CJe^en den derzeitigen Tabel- 
lenfiihrer entwickelte sich von 
.•\nfann an ein flottes Spiel, in 
dem die Cliiste Milte der ersten 
Iliilfte in Kührun« Hingen. Nach- 
dem auf iH'iden Seilen einige j^u- 
te ("liancen unbenutzt blielien. 
verwandelte kurz vor der I'ause 
■lens Adams einen l-'reisloß aus 
Metern Kntfernunn zum 1:1- 
l'ausenstand. In der auch im 
/weiten I)urch>>ann aus^e^liche- 
lU'M Partie Hingen die (Üiste zu- 
nächst erncnit in Kührunfj. Nach- 
di'in l.anfjens 'rorhüter Michael 
KluH einen Foulelfmeter der Cia- 
ste abwehren konnte, entschärfte 
er aui h den NachschulJ mit ei- 
iK'in tollen Reflex. Cej^en den 
/weiten Nach.schulS eines mitge- 
laufenen Clästespielers hatte er 
dann allerdings keine Abwehr- 
monliehkeit mehr Wie schon im 
ersten OurchHan)' gelang dem 
("liib der Aiisfileich mit Hilfe ei- 
nes Freistoßes. Die .scharfe und 
piiizisi' Hereingabe von Daniel 
lirand<MS verwertete .lens Adams 
per Kopf zum umjubelten und 
verdienlen Au.sHleichstreffer. 
( : TS(; Neii-Iseiibiirn - F(i, (1:0 

Mit einem für .lugendspiele iiii- 
ßeist seltenen torlosen Unent- 
schieden trennti'n sich beide 
Kontrahenten am Isenburger 
Huchenbusch. Für das l.angener 
Team bedeutet dieses Uesultat 
die Fortsetzung einer Serie von 
drei ungeschlagenen Spielen mit 
■I.Ii Punkten, obwohl Chancen für 
einen doppelten Punktgewinn 
v orhanden waren. 

S(i (liil'/.enliain — Kt'l, lt:2 
Nach der oben beschriebenen 

kleinen Serie von 4:2 Punkten 
hat es die C"-.Iugend im letzten 

Punktspiel des Jahres doch noch 
erwischt. Zwar konnte die 
Mann.schaft noch vor dem Wech- 
sel einen Zwei-Tore-Rückstand 
durch Christian Ebert und Mi- 
chael Pritzel egalisieren, aber 
dem erneuten Rückstand nach 
der Pause liefen sie letztlich ver- 
geblich nach. Dennoch .scheint 
tlie Mannschaft der Trainer Gün- 
ter Woitas und Werner Herold 
nach enormen Startschwierig- 
keiten nunmehr auf dem richtig- 
en Weg zum sportlichen Erfolg 
zu sein. 
I) II: FCI Rol-VVeiU Offonbach 
14:1 

Auch das krankheitsbedingte 
?"ehlen mehrere Stammspieler 
konnte am locker herausgespiel- 
ten 14:l-Erfolg der DU gegen 
Rot-Weiß Offenbach nichts iin- 
dern. die sich damit in die wr)hl- 
verdiente Winterpause verab- 
schiedete. Gehörten in der ver- 
gangenen Saison die .Spiele der 
damaligen E-I-Mannschaften 
von FC Langen und Rot-Weiß 
Offenbach in der Kreisliga Of- 
fenbach noch zu den Spltzenpaa- 
rungen. .so war am vergangenen 
Sonntag im Langener Waldsta- 
dion davon nichts zu spüren. Zu 
einseitig dominierte die l.angen- 
er Mann.schaft, die bei einer kon- 
se(|uenlen Ausnutzung der vielen 
Torchancen noch wesentlich hö- 
her hätte gewinnen müssen. 

F.s spielten; Adrian Rochofski, 
Markus Stanik. Adrian Stanik 
(1). Mario Moritz. Bastian Mer- 
kel, Steffen Kopp, Marco Diene- 
lekl (2). Moritz Weigand (12). .Juli- 
an lUirklein (.'>). Andreas Reh- 
wald (2). Riihzdi Avdija (1), .lens 
Urschel (1). Christian Knörzer. 
Christopher 1 lein. 
K II: FCI, — TS(i Neu-Iseiiliiirg 
(■:! 

Mit einem klaren Ii: 1-Sieg ver- 
aljschiedete sich die E 11 in die 
wohlverdiente Winterpause. Wie 
schon In den letzten Spielen fest- 
zustellen war. lief auch im ersten 
Rückrundenspiel der Langenei' 
Angriffsniolor bei weitem nicht 
mehr so rund wie noch vor den 
1 lerbstferien. Die Langenei- 
Mannschaft war ihrem Gegner in 
allen Helangen deiillich überle- 
gen. scheiterten aber allzu oft an 
der allerdings auch aii.sgezeich- 
neten Gästelorhüterin. Den Tor- 
reigen eröffiu'le Daniel Malheisl. 
der einzigi' an die.sem Tag konse- 
([uente Langenei' Spieler. Fser 
Ozkan, wiederum Danii-l Mal- 
heisl mit seinem ersten Kopfball- 
tor und Rol)in Wanzki- erliöhten 
auf 4:0, ehe der Gast mit einem 
Weitschuß sein erstes Tor erzie- 
len konnte. In der zweiten Halb- 
zeit verflachte das Spiel zuse- 
heiKls. Immer mehr Chancen 
wurden im Angriff meist kläglich 
vergi'ben. So bleiben zwei weite- 
re Tore von E.ser Ozkan und Da- 

niel Malheisl die magere Aus- 
beute. 

Es spielten Tobias .lost. Diego 
Hahner. Philippe Mudra. Jonas 
Seilner, Mehmet Soke, Kai Mül- 
ler. Daniel Malheisl (H). Mandy 
Malcherek, Dominik Deffner, 
Eser Ozkan (2), Robin Wanz- 
ke (1). 
F I: FC'L — S(; Diet'/.enhiich 0:1 

Im letzten Spiel vor der Win- 
terpause boten die Langener 
nochmals eine kampferisch ge- 
schlossene Mannschaftsleistung. 
Die FC-Huben hielten ihren Geg- 
ner gut in Schach und ließen zu- 
nächst keine Torchance lu, bis 
zwei Fehler in der Folgezeit dazu 
führten, daß sich die Langener 
selbst besiegten. So wie in der 
Schlußminute der ersten Halb- 
zeit. Die EC-üuben stellten sich 
geschlossen in den eigenen Straf- 
raum und dadurch behinderten 
sie sich gegenseitg bei dem Ver- 
such. den Hall wegzuschlagen. 
Diesen Fehler nutzte Dietzen- 
bach zur 1 :()-Pausenführung. 
Auch nach der Pause konnte sich 
der (iegner keine echte Torchan- 
ce erspielen. Auf der Gegen.seite 
machten die FC-Huben immerei- 
nen Haken zuviel und vermassel- 
ten sich dadurch selbst den Aus- 
gleichtreffer. Zehn Minuten vor 
Schluß war es dann soweit. 
Durch ein Eigentor brachten sich 
die Langener endgültig auf die 
Verliererslraße. Die .fungs muß- 
ten nun die Hintermannschaft 
aufl()sen und ka.ssierten noch 
zwei Konterlore der Dietzenba- 
cher. 

Es spielten: Dennis Dar, Henja- 
min Elger. 'Tobias A))el. Thomas 
Schmilz, Steffen Kunze, David 
Schi'oth. Mansur Sultan. Ceyhun 
Merl. Robert Heliosch. 
F III; Ft'L — S(i Diot'/.enbach 1:1 

Mit einem Teilerfolg mußte 
sich die F III am Wochenende zu- 
frieden gebi'n. Obowhl man be- 
reits in (1er Anfangsphase durch 
Sebastian Röpke mit 1:0 in Füh- 
rung ging, konnte man in der 
Folgezeil weitere Möglichkeiten 
durch Eike Heil. Kim-Kevin 
Schick und Sebastian Riipke 
nicht nutzen. Durch einen gro- 
ben Abwehrfehler mußte man 
kurz vor der Halbzeit den Aus- 
gleich hinnehmen. Auch in der 
zweiten Halbzeil war die Clubelf 
nicht in der Lage, ein druckvolles 
und erfolgreiches Angriffsspiel 
aufzuziehen, so daß man mit der 
Punkteleihing zufrieden sein 
mußte. 
itamhiiiis I: Ilallenruiide 

Mit einem kämpferisch herau- 
gespiellcn 2:1-Sieg gegen Wei- 
tersladl und einem s|)ieleri.sch 
überzeugenden :i:0-Ei'folg gegen 
Pfungstadt gingen die Hambinis 
in die Winterpause. Wie schon 
die Freilufirunde beendeten sie 
damit auch die Hallenspiele bis 
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dato ungeschlagen mit 12:0 
Punkten und 22:1 Toren als 
..Herbstmeister". 

Es spielten Kai Barth. Kemal 
Cetiner (1), Julian Fieres. Timo 
Hoffmann, Robert Hoppe. Björn 
Kunze. Florian Pollok (4), Marc 
Ray, Denis Schüfer, Paul Schulz, 
Tobias Spengler. 
Bamhinis I: Hallenturnipr 

Beim Hallenturnier des SV 
Dreieichenhain erreichten die 
Langener Hambinis einen her- 
vorragenden drillen Platz unter 
zehn Mannschaften. Im ersten 
Gruppenspiel besiegten sie den 
FC Dietzenbach mit 1:0. Im zwei- 
ten Spiel erkämpften sie sich 
durch eine bravouröse Abwehr- 
leistung ein 0:0 gegen den späte- 
ren Turniersieger SC Bürgel. Im 
dritten Spiel gegen die Spvgg. 
Weiskirchen bestimmten die 
Langener wieder das Spielge- 
schehen, doch trotz drückender 
Überlegenheit wollte kein Tor 
gelingen und man trennte sich 
0:0. Das vierte und letzte Grup- 
penspiel gegen die SG Götzen- 
hain war relativ ausgeglichen 
und man trennte sich ebenfalls 
0:1), was den zweiten Platz in der 
Gruppe und somit das Spiel um 
Platz drei brachte. 

Im kleinen Finale standen die 
Langener dem vermeintlichen 
Turnierfavoriten und der bis da- 
hin spielerisch überzeugendsten 
Mannschaft von Kickers Offen- 
bach gegneüber. Was niemand 
für möglich hielt, trat ein. Die 
FC-Bambinis waren ihrem Geg- 
ner überlegen. I^ediglich eine 
starke Abwehrleistung der Kik- 
kers ließ dann nur einen 1:0-Sieg 
der Langener zu. 

Es spielten: Kai Barth (1). Ke- 
mal Cetiner (1). Bastian Herth. 
Roberl Hoppe. Björn Kunze. Flo- 
rian Pollok. Kevin Ray. Marc 
Ray. Denis Schäfer. Tobias 
Spengler. 
Hambinis II: Ilallenruiide 

Am dritten Siiieltag erreichten 
die Minis ein 0:0 gegen die TG 
Hessungen und unterlagen 0:1 
gegen den Favoriten Vikt. CJries- 
heim. 

Es spielten: Denis Schäfer. Ti- 
mo Hoffmann. Simon Baum- 
gartl, Jürgen Lötz. Sören CJrund- 
mann. Paul Güldenstein. An- 
dreas Rinke. Nadja Burkhard. 
Christian Girschik. 

Für die Hambinis II sucht der 
FCL noch Mädchen und Jungen, 
die am 1.7.1988 und danach ge- 
boren wurden und gern in einer 
Mannschaft Fußball s|)ielen 
möchten. Training: freitags Ifi 
bis II) Uhr in der Turnhalle der 
Albei't-Einstein-Schule. Ober- 
linden. Lelzer Tiainingstag vor 
Weihnachten: Freitag. Iii. De- 
zember. erster Trainingstag im 
neuen Jahr: 1,'j. Januar. Telefoni- 
sche Auskunft unter 97 l',i in. 

HSG-Herren in 

Roßdorf siegreich 
I..angen - Nach den beiden enl- 

täu.schenden Spielen gegen Hes- 
sungen und Egelsbach konnten die 
vierten Handballheiren der HSG 
Langen in Roßdorf zwar zwei 
Punkte einfahren, jedoch war das 
Spiel beim 2',i: 11-Sieg mehr als be- 
scheiden. Roßdorf konnte nur fünf 
Feldspieler aufbieten und die Lan- 
gener nicht fordern. Im Gefühl des 
sicheren Sieges spielte die HSG 
überheblich und teilweise lustlos. 
Im Angi-iff überzeugte IJieter 
Roghmans, der aus allen Lagen 
und Entfernungen den Ball ins Ge- 
häuse beförderte. 

Zweites Damenteam der 

HSG nicht zu stoppen 

15:5-Sieg der Langenerinnen in Griesheim 
Langen - Zu einer für die Da- 

men der HSG Langen II unge- 
wohnt frühen Uhrzeit trafen sie 
am vergangenen Sonntag auf 
TuS Griesheim. Griesheim be- 
legte vor dem Spiel den fünften 
Tabellenplatz mit einem ausge- 
glichenen Punktekonto. 

Den besseren Start hatte die 
HSG Langen II. die nach l,") Mi- 
nuten mit ,5:0 führte. Wieder ein- 
mal zeigte sich die Abwehr in gu- 
ter Verfa.ssung und die Langener 
Damen verstanden es. die Spiel- 
züge der Gastgeberinnen eins 
ums andere Mal zu unterbinden 

Zur Halbzeit führte die HSG 
Langen II mit 6:2. Das Ergebnis 
hatte durchaus höher ausfallen 
können, doch ließen die Gäste 
gute Torchancen ungenutzt. Dies 
konnte in der zweiten Halbzeit 
etwas verbessert werden. Erfreu- 

lich hingegen war die Tatsache 
daß alle Siebenmeter verwandelt 
werden konnten N'ach 14 Spiel- 
minuten der zweiten Hälfte ka- 
men die Gnesheimerinnen noch 
einmal bis auf vier Tore heran 
Von nun an zog die HSG Langen 
II Tor um Tor davon. Mit dem 
Schlußpfiff erzielten die Damen 
flen Treffer zum 1 ü .'i-Endstand 

Am Sonntag trifft die HSCi 
Langen II in ihrem ersten Heim- 
spiel der laufenden St ison wie- 
derum auf TuS Griesheim .An- 
pfiff ist um IH.l'i Uhr in der Ge 
org-Sehniig-Halle 

Es spielten Marion Schmir- 
mund. Jutta Pelry (1), Jutta N'eff 
(7). Christiane Englisch (.'!). lUi- 
ke Schmirmund (2), Sylvia Venn- 
haus (1), Sabine Schwobel. Sissi 
Abel (1). Birghell Donner. An- 
drea Ackermann. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
F I: Ilallcnrunde: 

Im Spiel gegen Rot-Weiß Darm- 
stadt zeigten ilie Egelsbacher ei- 
ne tolle Vorstellung und führten 
sogar mit 2:0. Nach dem Wechsel 
fühlte man sich angesichts des 
Vorsprungs aber zu sicher. Die 
Darmstädter kamen besser ins 
Spiel, siegten glücklich mit H:2. 
In der zweiten Begegnung gegen 
Spitzenreiter SV Traisa war die 
SGE beim 0:4 chancenlos. 

F I: SCiK - TS(; IG Dnrmstadl 
2;*> 
Die SGE bot gute Ansätze, die 
auf eine Leistung.ssteigerung 
hoffen la.ssen. Gegen Darmstadt 
zeigte sich allerdings einmal 
mehr die fehlende Erfahrung der 
jungen P^gelsbacher Kicker. 

K I: SGK - SKt; Ober-Ram- 
sladl l::t 
In der zunächst ausgeglichenen 
Partie nutzten die Gäste einen 
Egelsbacher Abwehrfehler zum 
0:1. Der SGE gelang zwar der 
I:l-Au.sgleieh, doch im zweiten 
Durchgang steigerten die Ober- 
Ramstädter den Druck und gin- 
gen mit 2:1 erneut in Führung. 
Einige zweifelhafte Schiedsrich- 
ter-Entscheidungen bescherten 
den Gästen letztlich den .'i:l-Er- 
folg. 

I):S(;K —SVVVeiUTSladt 1:0 

Sieg dank Nervenstärke 

SGE-Herren III machten es spannend 
Kgolsbach - Die dritte 

Mannschaft der SGE-Hand- 
baller gewann ihr Heimspiel 
gegen die HSG Asbach/Mo- 
dau 14:i:i. Die Begegnung war 
die gesamte Spielzeit über 
recht au.sgeglichen. allerdings 
mit leichten Vorteilen für die 
P'gelsbacher Mann.schaft. Die 
Gastgeber behaupteten im- 
mer einen Ein-Tore-Vor- 
sprung. Im letzten Angriff der 
ersten Spielhälfto konnte die- 
ser erstmals auf zwei Tore 
zum 10:8-Halbzeitstand aus- 
gebaut werden. 

In der zweiten Spielhälfte 
bot sich dem Zuschauer das 

gleiche Bild. Die Egelsbacher 
konnten sich nie ent.scheidend 
absetzen. In den Schlußminu- 
ten wurde die Partie beim 
Stand von lH:i:j noch einmal 
hektisch. Egelsbach verschoß 
einen Siebenmeter. Im CJegen- 
zug vergab der Gast die mög- 
liche Führung und wiederum 
im Gegenzug bekam Egels- 
bach einen Siebenmeter zuge- 
sprochen. Dieser konnte zum 
14:l.'j-Sieg verwandelt wer- 
den. Am Sonntag. 18. Dezem- 
ber. spielt die ..Dritte" um 
19.30 Uhr zu Hause gegen die 
HSG Langen IV. 

Denkbar knappe Niederlage 

Schachclub: Erste Mannschaft verlor, „Zweite" trumpfte auf 
Langen - Im vierten Spiel der 

laufenden Saison traf Langen I 
in der UV-Klasse zu Hause auf 
Münster, wobei es zu einer knap- 
pen 3,5:4,5-Niederlagc kam. Da- 
bei war der Verlust alles andere 
als klar, denn Thomas Schlapp 
am ersten Brett konnte seine 
Partie, in der seine Niederlage 
programmiert schien, mit 
Kampfgeist und Glück umbiegen 
und doch noch gewinnen. Eike 
Brückner siegte am dritten Brett 
in gewohnt souveräner Art. und 
auch Dieter Schmidt war am 
fünften Brett durch ein starkes 
Spiel, in dem er sich aus schlech- 
terer Stellung herausspielte und 
seinem Gegner schließlich eine 
Figur abnötigte, erfolgreich. 
Wolfgang Beike am sechsten 
Brett erreichte in seinem immer 

ausgeglichenen Spiel ein Remis, 
während Christian Seinbacher 
am achten Brett mehr oder weni- 
ger ehancenlos blieb. Leider un- 
terlag auch Thomas Müller-Ali 
am siebten Brett, der leicht 
schlechter stand und dann noch 
zusätzlich einen Bauern verlor. 
Langens Schicksal besiegelten 
dann die Niederlagen von An- 
dreas Schmidt am zweiten Brett, 
der in besserer Stellung mehrere 
Fehler machte, und von Paul 
Schüller am vierten Brett, der ein 
völlig ausgeglichenes Bauern- 
Endspiel verpatzte. 

Um einiges stärker war dage- 
gen das Auftreten von Langens 
zweiter Mannschaft beim TEC 
Darmstadt III in der Bezirksklas- 
se: Langen konnte mit 7,5:0,5 ei- 

Im letzten Spiel des .lahres tra! 
die SGE auf einen gleichstarken 
Gegner. Die SGE Ix'gann sehr 
gut und die optische Überlegen- 
heit wurde kurz vordem Pausen- 
tee mit dem Führungstreffer be- 
lohnt. In der zweiten Halbzeit 
machten die Gaste mächtig 
Druck, (loch die Egelsbacher Ab 
wehr stand sicher und man ver- 
teidigte den knappen Vorsprun^; 
mit Glück und Cieschick. 

Mit 9:1 Punkten und 14:2 
Toren hat sich die SGE nun in 
der Spitzengruppe festgesetzt 
und kann beruhigt in die Winter- 
pause gehen. 

B I: SC.F - .ISC. Allheim/Die- 
hurg/Münsler ():2: 
Im letzten Spiel vor der Winter- 
pause stellten die Egelsbachei 
auf dem heimischen Kunstrasen 
von Beginn an ihre Überlegen 
heil unter Beweis und erzielten 
frühzeitig das 1:0. Die Gäste 
nutzten ein Egelsbacher Elfme 
tergeschenk zum vorübergehen- 
den Remis. Die Al)wehr der Ju- 
gensspielvereinigung hielt dem 
SCiE-Druck aber nicht lange 
.stand und bereits zur Pausr 
schien die Begegnung mit H:1 zu 
gunsten de;' SGE entschieden zu 
sein. Trot>. des schnellen 2:,'i-An- 
schlußli'cffei's gaben die Egels- 
bacher die Partie bis zum 
Schlußpiff nicht mehr aus der 
Hand und gewannen verdient 
mit 0:2. leii 

nen deutlichen Sieg feiern, Peter 
König am ersten. Franz Mann am 
zweiten und Raimund Ochmann 
am dritten Brett konnten durch 
Druck am Königsflügel gewinn- 
en. wobei letzterem die Zeitnot 
seines Gegners zugute kam. 
Wolfgang Fidelak siegte am vier- 
ten Brett durch starkes Positi- 
onsspiel. und auch Rainer Sall- 
wey war am fünften Brett durch 
druckvolles Spiel erfolgreich, so 
daß sein Gegner schließlich eine 
Figur verlieren mußte. Kurt Mi- 
chalzik erreichte am siebten 
Brett in einem ausgeglichenen 
Partieverlauf Remis. Schließlich 
gewann R(jbert Pauli am achten 
Brett kampflos, und auch Friedel 
Herth zeigte sich seinem Gegner 
am sechsten Brett überlegen. 
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eBronze-Lampe gunstig zu verk . 
06108/7 42 12 

fopan-Gasherd, 4-llammig, mit 
ickrohre, gulerZustand. 

06181 /25 10 75 
Dsenthal-Kaffee-Service, "Maria 
pii3' DM 230.-, zu verk . Tel. 069 / 
612 48 
itosItzStorchenmühle.Obis 1 J . 
t(30.-, lugendlicher Nerzmantel. Gr. 
40, DM350 -, Tel 06103/3 41 36 

ige m. Bettkasten, Raltanmobel. 
Inhrrad, alte Fernseher u. Radio 
nsiig an Selbstabholer abzugeben 

06074 / 4 24 52 
ittumrandung f. Doppelbett. 3-tlg . 
Bu-weiß. gereinigt. DM 200,- VHB, 

06071 / 3 84 77 
'uppenh8.,Holz.50.-. 1 Puppenbad 
Wickelt. + Stuhl. 45.-. 2 Kinderstuhl- 

len, Holz. 30.-. Kunstsloffchnstbaum. 
,cm hoch.20.-.069/84 25 52 
Irrenfahrrad. DM 50.-, 1 Klnderlahr- 

DM 50.-. 1 Kosmetik-Box. rund, 
nß DM50.-. 1 Siemensstaubsauger. 
W50.- Tel,069/84 25 52 
)rudelbad, nur 2x gebraucht. 

DM 1500.- für DM 300.-. umstän- 
ih abzugeben. Tel. 06108 / 7 24 78 
chöne Wandteppiche aus Wolle 
leniinien, 94 x 84 cm. DM 75.-. Pe- 
I45x III cm.DM200.-. Rantat: AI- 
Damensattel aus Chile. DM 450.- 
I alte Steigbügel aus Leder und Me- 
Tel. 06104/59 52 

leboard 2.50 m lang DM 250.-, Kai- 
sch. m. Uhr DM80.-. E-Kühlbox 

Netzt.22LVB DM 160.-, Bowleser- 
11. VB DM 80.-. Matenal 1,2 Ha- 

lepp. DM 60.•. Plattenspieler Nord- 
nde VB DM 180.-. Wollerl, Senelel- 

rstr. * c. OF. wochentgs. abends od 
xhenende. 
gging-Anzug, neu, Gr. 40, Campio- 
del WondoHead.fürDM 100,-, 
^andoline. flach, Klaviernoten u. 
izzle,Tel.06074/2 56 92 
igelautomat neu (3 x benutzt) NP 
Ii 1200,- VB DM 600.-. Tel. 06106 / 
26 10ab18Uhr 
fren-Ledermantel Va lang, Gr. 48. 
1420-, Damen-Fahrrad. DM 50.-, 
06074/2 42 18 

instig zu verkaufenlll He -Garde- 
«. Gr. 54-56 u. 27-28, sehr gut erh , 
iermantel mit Teddyfulter. Miokro- 
ipneu, Tonband, Rechenmaschine, 
iachsplele, Aktenkoffer usw.. alles 
Tel. 069/82 13 70 ab 17 Uhr 

ddybär DM 20.-. Siemens-Staub- 
jger DM 50.-, Bugelautomat. Preis 

& Tel. 06074 / 2 88 42 
astisch, verchromt. 65 x 65 cm. 
ereckig). Höhe 48 cm, DM 50.-. Tel. 
9'83 27 24 
eiecksfenster, Meranti. festste- 
he! 130 X lOOmitSchallisoglas, Bal- 
tur. 2-flug. m. Rahmen, Meranli, B 

0. H 225, mii Schallisoglas billig ab- 
geben.Tel. 06182 / 2 38 33 

illand-Damenfahrradm. 3-Gang- 
'^"ung. gut erhalt.. DM 100.-. Tel. 
9/86 85 10 
«hrrMer.ä 1501 Sofa.3-sltz.. 1 
5sel. 1 Tisch, neuw., zus. 250.-, Bu- 
'presse. 70.-. Comp. C 64 mit Zube- 
Tel.06104/6 79 85 

•live, wetterfeste, große Hunde- 
^ezu verkaufen. Tel. 06095 / 24 72 

•imbriuner Philips HP 3132. NP 
OO,-. Antike Koffer-Schreibm. UR- 
'tA. Fernseher Siemens sw. Preis 
Tel. 069/83 46 93. 

Kommunionanzug, kompl mit Zube- 
hör, DM 100,-.elektr Orgel. Preis VB. 
Tel 06104' 15 82 

nbausatz f. Auto-Tel. D2 Car 2021, 
C -, Video Mastergames m. 3000 
'Schied. Spielmögllchk. inkl. Pistole, 
0 • Singer Nähmaschine, Bj. 1905, 
^ Jersey, funktionstüchtig. 200 -, 
«siernoisenbahn. 3-tell. m. Schie- 

Satt., 50.-. Fernsehzimmeranten- 
NVV. 25.-. Wohnzimmerlampe. 6- 

Eiche rustikal. 50. -. Kinderwa- 
^ Apollo Sport. 60, -, Bobby-Car.20.- 
^herauto. 10.-, Dreirad. 20.-. Nin- 
^ Powergerät NES Advantage. NP 
O -f 40.-, Tel, 06104/51 72 

•<torkern-Matratze 120 x 200 cm, 
^scheibengerecht. orig. Möbei- 
nn. NP 450.- kaum benutzt, an 
tstabholer. 100.-, 2 Bandscheiben- 
tefkern-Matratzan. 90 x 2.00m, 
•Wi.-Seite,Harle2. l'/^J.alt. 

Qen Bettneukauf, pro Stck. 
'40.-, zus. DM 70,06108 / 7 53 28 
^Hliesen (auf Netz), neu, 15 m?, 
ßm. leicht grünl. Färbung. DM 10.-/ 
»uschtür m Alurahmen u. Glas, ^'5. B; 85-90, stabile Ausführung, 

'^hwingt auf. DM 90.-. Tel. 06106 / 
«88 
'^rfestes, neues Hasenholzhäu» 
*nzu verkaufen, Tel, 06095 /89 57 

Haushaltsauflösung: Verk Wohnzi - 
Schrank. Kirschbaum, Couchhsch, Ski, 
Stehlampen. Aulodachtrager usw . wie 
verschenkt. Tel 06103 ' 2 87 11 
Siemens-Nachtspeicherofen. 2 KW. 
fast neu Preis VB Tel 06108 
6 67 36 

TrI-Set KI.-Wa. von Gessleln, nuf G 
Mon gobr, kompl m. Fußsack. 
Schirm. Boltwascho, Rogonvordock 
u v m , NP 1100, - lur 45Ö.-.Slubenw4i- 
gen. 150.-, Baby-Hopsor.30,-, Gohfrei 
30,-,.illes1 Handu Top-Zuslnnd Toi 
06182 2 76 57 
Kaufladen aus Holz. Ruckwand 100 
cmhoch. Sl««ndllncho80 x eOcr^i.niil 
Zubehör, DM 45.-, Tel. 06108 6 74 53 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 
Industrie-Nähmaschine, geeignet lur 
Kleinlederwaren. Top-Zustand. 
DM 1000 -.Tel 06106 / 1 63 36 
Persianermantel, Gr 38. schwarz, mit 
Nerzkragen. DM 500.-. PelZ)acke/Woll. 
Gr, 40/42. DM 250.-. Abendkleid. Gr 
38.DM 150 -.Puppenhaus mit Einrich- 
tung u Licht, DM 200 -. Kinderrad. 18". 
DM 20.-. Tel 069/64 89 95 07 
2-er Couch, ausziehbar als Gastebett. 
braun Cord, lose Kissen. guterZust, 
90,-, Trockner. Privileg, 1J. all, wg. 
Umzug zu verk.. 500,-, Tel 06106 / 
7 57 81 
Fischer Jugendski 1 70m. Marker- 
Bindung + Stöcke, Schlittschuhe Gr. 
30 u. 36. gefutterte Gummistiefel Gr. 
35 u 37.2JugondsteppjackenGr. 36/ 
38. He.-Skihose, Gr 54. Preise VB. 
Tel. 06104/7 32 99 
Computer-Schreibtisch (Holz). DM 
90.- und Spule in weiß. DM 50.-, Tel. 
069 / 87 33 83 
Dielenschrank, Nußbaum m. Intar- 
sien, wie neu, 103f:mbr.. 190cm 
hoch, nur 580,-. pasc. Kommode u. 
Spiegel, 200.-, Dielentruhe. Nußb ge- 
peizt m. Schnitzereien 80.-. Rattan- 
Schaukelstuhl, braun 1 a Zusl. 60.-, 
wundersch. Wanduhr m. Westminsler- 
schlag. Eiche rust., wie neu nur 160.-, 
Treppenstufen für Stahlunterkonstr., 
Mahagoni (40Slck.)je 20,-. Tel 
06106/7 44 90 
Orient-Teppich.200 x 300cm(MIR), 
DM250 -, Bar-Theke, 70 X 140cm, Ei- 
che rust..DM200.-.06103/31 1824 
Haushaltsauflösung: optische Gera- 
te. elektr. Haushaltszubehör. Schreib- 
maschinen u.v.m.. 06073 / 6 17 73 
Kaffeeservice, für 10 Pers., Rosen- 
thal, DM 350.•. Diaproiektor, Leitz. mit 
Leinwand. DM 100.schallplalten.ca. 
100. Klassik u, Unterhaltung, event, m. 
Plattenspieler. Preis VB. Filmprogram- 
me, ca. 1000. aus 1950/60 gegen Ge- 
bot.Tel.06104/165QabFr. 
100 Jahre LGB Packung DM 450,-, di- 
verses Zubehör preiswert abzugeben, 
Tel. 069/89 44 77 
Kleiner, alter Holzkaufladen mit al- 
lem Zubehör. DM 380.-. Puppenwiege, 
alt. DM 160,-.Tel.06103/2 37 16 
Spülmaschine Privileg 2050, Aqua- 
stop. 1 Jahralt.DM 400,-.Kuhischrank 
Siemens. 1401, DM 70.-. Tel. 06103/ 
7 25 91 

Standuhr um 1920,1200,-. Wanduhr 
um 1920,450.-, Kaminuhr 1880, 450. 
, Taschenuhren nb 100,-, Ölbild um 
1900,650,-. Bildorrnhmon. cih 10,- 
f>Jdhtischum 1870.1200.-.U v m ,ab 
leUhrTel 06106 ■ 54 29 
Uroml's Vertiko um 1880 in Nuß 
l)num,sehrdokornliv. VBDM 1300 . 
passend: 2turigor Schrank. VB DM 
1450 -. tnguteHandoalvugcben, Tnl 
06102 6 77 79 
Private Sammlung: handtiemallc 
Hol/enlen(alteeurop Lockenten)ab 
DM 120-/Stuck, auch einzeln Tel 
06198. 50 01 78 

Trichtergrammophon Museums- 
stuck. Edison Phonograph, sowie alte 
Wanduhr, preiswert abzugeben. Tel. 
06182/6 65 15 
IWC Herrenarmbanduhr, Datum/ 
Automatik. 750er GG. Lederband, ge- 
neral-überholt. noch Garantie, 3500.-, 
Tel.06074/4 11 180.446 43 
Märklln HO, Hobby 2905, neu 100,- 
(NP199.-), f*ilärklinMinitrix, neu 100.- 
(NP189,-). CasioTascheniernseher 
Neu, 75,-(NP 149,-) Nintendo Game 
Boy mit Spiel 30,-, Tel. 069 / 86 43 96 
ab19.30Uhr 

ALLES FÜRS KIND 

Klnderkü.-Center, mit Zubeh. ,80-, 
kl. Spielküche, DM 10.-. neues Kett- 
ler Dreirad, DM 60.-. neuw. Elektro« 
motorrad, 120.- a 06182 / 6 55 14 
Barbie-Haus 3 Etagen mit Einrich- 
tung, sowie Barbie-Jeep zu verk., Tel. 
069 / 85 77 36   
Ski, 120cm, Bindung, Schuhe. Gr. 34, 
Stöcke, kompielt, DM 140.-. Tel. 
06108/6 77 64 
Holzlaufstall 143x89 cm, 80,-. Auto- 
kindersitz. Geb. bis 4 Jahre, Monbebe. 
75,-. Herlag Sportwagen m, Fußsack 
u. Regenverdeck, 155,-. Kindenwagen, 
rot. Cordm. Zubeh., 80.-. Tel. 069 / 
86 62 83. 
Chlcco-Relsebett, 90.-, Baumwoll- 
Strickwindeln. Stck. 2.-, Schafwoüho- 
sen, 5.-. Badewanne. 20.-. Fahrradsilz 
f. vorne. 10.-. Schneeanzug. Gr. 68. 
20-, Winterschlafsäcke u.a. Baby- u. 
Kleinkinder-Winterbekleidung, 
Tel. 06071 7 3 81 96 
Hauck Kinderwagen (Mod. Apollo6) 
m. Zubehör DM 140.- Tel. 06073 / 
6 36 60 
Gitterbett, 70 x 140, Buche natur, inkl. 
Matratze, Bettzeug, Bettwäsche. Him- 
mel ecl. DM 250,-, Tel. 06106 / 2 29 29 
Hochstuhl „Geuther", VB DM 60.-. 
Lammfelifußsack, FP DM 150.-. Kl.- 
Bett, ohne Gitterstäbe. VB DM 30.-. 
Ki.-Bett*Matr., wie neu, VB DM 60.-, 
Reisebett, VB DM 60 -, Skirutscher, 
FP DM 10.-. Schlittenlehne, FP DM 
10.-, Tel. 06106/1 84 85 
Hauck-Gehfrel. schönes blau, sehr 
gut erhalten m. Spleipult. 50.-. 
Peg-Perego Verdeck-Sportwagen. 
(Bauernhofmotiv) m. pass. Trageta- 
sche u. Lammfelifußsack, schwenkb 
Schieber. VB300.-.(NP 670.-) 
Tel. 06071 / 2 42 44 

Amiga m 20 MB Festpl.. Monitor, 
Ailiehoru div Progr«immpVR850,-, 
Toi 06106 6 1J24 
Verkaufe Tintonstrahl-Drucker 
..Epson Stylus 000". wonipqotvaucht 
DM300 -.toi 06106 1 50 01 
CD-ROMs nb DM 4.-! K.U.ilog 
«infordorn. Toi 069 86 94 99 
C 64. inkl. Flobby Dntnsotte und 
Drucker, milOfiq Soflw.uou Litera- 
tur. DM 300 ,©06074 3 1190 
Neu Konwood Receivor, KR-A 3050. 
2J Gar .nou,DM300, Nou Sio- 
mens Wolloinpfnngor I ^K 065. DM 
300.- CCD-f- 555 T 8 mm, Sony Ca- 
mera Recorder mit Zub DM 1000.- 
Tel 069 08 39 73 
Amiga 500,1 MB. ca 100 Disketlen, 
NEC P 6 24 Nadeldrucker. DM 500 • 
VB.Tei 06103 / 7 t5 15 
Amiga2ÖÖ0.2x3 5TwKickT3'/2.Ö.T 
MB40MB FP, Tarlmion , Bücher,ca 
200PD-Disk ,DM 1300,-. Tel 06106 

1 55 55 

ANTIK & 
NOSTALGIE 
Limper), Uhren, 

Radios, Grammo- 
pt>one. Schmuck, 

KIcinmöbel 
und vieltt mthr 

findtn Sit in Offtnbach b«i 

WAGNER rd«r.*5? .3 
AnkSur und Vcrknuf 

Schöner Welchholzschrank mit 
geschw. Dach, restauriert, 2trg.. 
H 2.03, B. 1.20.T.0.50. VB 1400 •. 
Tel 06103/32 23 95 
Spezialanfertigung: Sideboard 
100 X 30 X 57 cm. Nußbaum, Marmor- 
tisch. grün C' 105 cm. KrorMeuchler. 
Messing, Tel 06074/9 71 14 
12 Teller von Franklin Mint, 
..Das Jahr im Wald" (Tlermotive mil 
EchthoitszertilikaDe'* 19cm, 
NP600 •.VB350.-.6Graphiken. 
20 X 30cmlimit. Auflage von 480 Sick 
..All Offenb. Molive" v Hand sign . 
gerahmt, VB 150.-.06104 /35 89 
"Historische Schiffsmodelle", Edel- 
holzbauweise. Konstruktionen nach 
Museumsunteriagen, Linienschiffe. 
Fregatten, Koggen, Gallonen. Fleulen, 
Schebecken. Dschunken. Dhaus. 
Praus, aus dem 14.-19. Jahrhundert zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 2 37 39 od 
06181 /4 65 24 
Schönes antikes Klavier . Rosen- 
kranz", für DM 8000.- VB zu verkaufen 
a 06074 / 4 42 72 
Echter Delft-Teller, Ü 38 cm, NP DM 
1400,- zu verk. f. DM 500,-. Tel. 069 / 
86 10 20 

BEKLEIDUNG 

COMPUTER-BÖRSE 
GDI Lohn u. Gehalt V 6.3 und GDi 
Faktur VII, netzwerkfähig m. allen 
Zusatzmodulen, günstig abzugeben 
Tel. 06106/6 13 24 
Commodore C 64 m. Commander 
Monitor 1004, besteGraphik, 1 Speed- 
Floppy1541 ll,24Nadeltarbdrucker, 
Textverarb., Vokabeitrainina, Graphik 
u. ca. 400 Spiele, neuw., 1700-, VB 
DM 675.-. Tel. 06070/7 16 00 
Amiga 2000 C, Speicher 3 MB, 3 Lauf- 
werke u. Wechelpi., m. Star-Drucker 
LC 24-200.24 Nadeln, div. Fachbü.. 
VB1000,-. Tel. 06106/51 27 
Atari ST 520 und 1 MG Ram 33MG 
Fest. PL. 2 Disk. Lfw. MonilorlSM124 
Div. Bü. Softw. VB DM 600,-, Tel. 069 / 
06 99 55 

MAdchon Trekking Biko. 
20 ,5-Gang. Kononsohallung. Schul/ 
hloch. Bolourhtunq, Top ZustiUul NP 
460 -.2Jahioalt, FPÜM IM) •. 
rpl 06106 1 80 89 
Mountaln-BIko 26 Zoll, nio gofahion, 
21 -Gange. Shimano-Ausslättunq VB 
DM900. Tel 06104 - 49 05 19.ab 
18 JO Uhr odor tagsul)or 069 
8 06 33 61 (MlorÖ171 6 0366 77 
Lnnglnuf-Ski, nou. mit Stocken, 
OMJ'OO -, Toi 06074 5 07 67, 
von 17-18 Uhr 
Mini-Trix Spur N Eisenbahn, mit 
Loks. Wagen, Schienen, Ol)orloiluiui, 
Zubehör, ProisVB, 06104 - 93 92 07 

Computer original IBM. mit Laulwork. 
Festpialle, Monitor, T aslatur. Soltwa- 
re. VB470.-. Einarbeitung möglich. 
Sony-V'dco'8-Kamera HiFi Storeo 
lOfach Zoom usw , viele Zubehör. 
NP2300 -,VBDM 1300 -.Tel 06074 / 
7 05 78 

FÜTO/FILM/OPTIK 
Nachtsichtgerät rnil Inlrnrolschein- 
worfor.2,3-fach. Sichl80-150m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit. 390 -, 
Gerat,80-100mSicfit.290 -.Geratfür 
beide Augen, 2-5-lach. sehr hoho 
Resllichlverslarkung580 • 
Tel 069/88 51 57von8-19Uhr 
Kodak Photo-CD-860. DM200 -. Ko- 
dak Photo-CD-Portablo-960. DM 350 • 
.Tel.06108/756 53 
2 Nachsichtgerste m. Infrarot-Laser, 
Sicht bei 0 Licht ca 80 m, f. DM390.-/ 
Stuck 1 NachlsichlgeralBinocular. 
sehr hohe Restlichlvorslark. I. DM 
580 -, Tel 06181 /85 02 02od 0172/ 
6 59 27 47 

HAUSHALTSGERÄTE 

Miele Waschmaschine und sep. Ab- 
lulttrocknerjeDM 100 -, 3flamm. Gas- 
herd. 50 -.Tel 06104 / 7 32 99 
Einbaubackofen, neuwertig, Micro- 
welle mit Backofen, Tel. 06106 / 33 45 
Fast neuer Kühlschrank, hoch 85 
cm. lief 60 cm, br 50cm, 150,-, Fn- 
seurschrank.90,-,Tel.069/81 89 71 
Waschmaschine Matura SE1000. 
VB DM 200 - Tel. 069 / 8 00 20 21, ab 
15Uhr, 
Siemens Einbaugeräte: Spulmaschi- 
ne und E-Herd, Einbauspule. Neuw. 
Llebherr-Gefrlerschrank. ab 1/95 zu 

, verk , VB. Tel. 06104 / 4 17 67 
Verkaufe Miele Waschmaschine, voll 
funktionsfähig, DM200.-. Tel. 06108 / 
7 31 88 

Lammfellmantel. Gr. 44, Nerzmantel. 
Gr. 44. wie neu, zu verk.. Preis VB. Tel. 
06104/7 36 57 
Nutria Jacke, Gr. 44/46, fast neu, DM 
600.-, Tel 06106/7 22 55 
Silberfuchs-Jacke, knielang. 
Gr. 40-42, DM 1200.-, 06106 /1 49 80 
Brautkleid, extravagant. Gr. 38/40. mit 
abknopfbarer Schleppe. Reifrock, Sa- 
tain u. Spitze. NP 3000.- für 1000.-. 
Tel. 06027/4 16 00 u. 94 27 
Schwarzer Perslanermantel, Gr 42. 
VB DM 800.-. Tel. 069 / 85 73 33 
Nerzjacke. Gr. 38. kurz, wie neu. DM 
195.-. Da-Ski-Anzug. Gr. 40. türkis, 
neu. DM 100.-. Tel. 069 / 84 51 11 
Pelzmantel, kanadlscherWolf.Gr. 
38/40. weniggetragen. NPca. DM 
15 000.-für DM4000.-. Tel. 06108 / 
691 02ab17Uhr 

2 Abendkleider v. V. Mont, Gr. 42. 
schwarz u. lila, aufwendig gearbeitet. 
NPje DM 600.-, für je DM 150.-, Da- 
Mantel/Jacke m. Kapuze u. Pelz. Gr. 
40,d'pink.DM80.-,0 06104 /6 13 35 
Wunderschöner Pelzmantel, braun- 
heil-gestromt, schmale bis mittlere Fi- 
gur, nur einigemale getragen, modisch 
lang, DM 350 -. passende echte Kro- 
kodiltasche. neu, DM 120-, Tel. 
06104 /4 23 49vormittagsod.abends. 
Jel Persianer-u. 1 Nutria-Jacke, Gr. 
34/36, je DM 100.- Tel. 069 / 87 19 91 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Liebhaber; Grundig Hifi Studio 
RPC 300 (nebeneinanderliegend), mit 
2 Laulsprecher, umstandeh. zu ver- 
kaufen, VB 300-,Tel.06103/6 32 87 
Nageln. Video-Show-Vlew.NP 180- 
fur120.-.Tel.06071 /2 42 44 
Farbfernseher mit Fernbedienung, 
36U.84 cm. ab DM 100.-. Tel. 06104 / 
51 43 
Bose Acoustimas 5, Serie II, neu, 
statt2000.- DM 1398.-, Tel. 04779 / 
12 48 
Reduzierte Stereogeräte Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An + Verkauf 0610312 66 40 
Neul Hifianl. Sony XÖ-950 W, Dop- 
pelcass., Equalizer, Tuner u. Verst., 
VB600.-.PIattensp.SonyPS-LX1 VB 
100,-, Tel. 069 / 89 36 48 ab 18 Uhr 
Conon Fax 170, kombiniert, Fax/An- 
rufbeantworter u. Telefcn, NP 1650.- 
fur DM800.-.Tel. 06106/1 69 88 
1 Ferns. Grundig Sup. Color, 67er 
Bild, 16Progr.,aulom Suchl.-i- 
Speich..m.Fernbed. 150.-,Tel 
06071 /4 18 33 
Video Recorder System Beta *■ 2000, 
techn. OK, mit vielen Cass., Preis VB, 
Farb-TV ITT Stereo. Bildsch. 0.50cm, 
m. Fernbed,. DM 350.-, T. 069/861207 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Blizzard Duo 723.185 cm. m, Marker- 
Bindung M 27, DM 100.-. Tel. 069 / 
83 45 81  
He-Rennsportrad „Barlllia", rot. 0- 
km, 57 cm Rahmenhöhe. 12-Gang. Si- 
cherheilspedal. Drahlreifen. VP DM 
700-,Tel, 06104 / 621 43,ab18h 
BUzzard-Thermo-SkI, 175 cm. 80,-. 
Völkl-Ski. 180 + 200cm, 120-/80,-. 
Salomen SX90, Gr, 39.50 -, Ki,-Ski- 
Schuhe.GrSO. 15,-.TrakNowaxLL- 
Ski. 190 + 210cm.LL-Scliuhe.Gr, 38 + 
43, je Set 50,-. Ikea-Ki,-Belt, 1 m hoch, 
160.-. Tel. 06074 / 4 12 01 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Schlafcouch mit 2 Sesseln, Im>kjo, 
einzeln ausziehl)ar Gunstiq /u verk 
Toi 06104 7 55 76 
Gelegenheit 2 Lodercouch, dunkel 
braun. 3-Silzer /us Itjr DM 400.-, /u 
verk .Tel.06108'6 63 66 
Everstyl-Sessol, rot. nou, NP DM 
1300 (ur DM200.-, Tel 069 / 
85 73 33 
Feine, gepflegte Polstorgarnitur mil 
gekach Kaffoetisch f pass. Teewa- 
gen, DM 1200 -VR.m 069 / 03 63 60 
Vorkaufe antiken Tisch (ist auszieh- 
bar) 105 X 115 X 70cmu dazu6pass 
Stuhle, alles aus massiv aller Eiche, 
ev auch einzeln. VB. 06106 / 6 18 43 
Günstige Gelegenheit! Flurgardero- 
be. 3llg (1 Jahr all). Schuhschrank rn 
Klappuichern, H: 05, L 06. B. 26. Spie- 
gel. Garderobe, L 120. B 68. Eiche 
hell. DM280 Tel. 06102 / 18 32 28 
oder06104 /6 34 48 

Wolßor Kleiderschrank, 3 m. Mos 
singl)on 100 X ;'00cmmill <Utonrosl 
iiuiislig/uvork . iff 06IH? ? 96 
Junggosollonkuche (P T Platten. 
Kühlschrank.Mikro.Spule)DM l.?00 
VB. To! 06104 79 79 4;' 
Mfltrntzo 1 x 2 m Dunlopillo". 
OM 80 . gut ortirtlton. Schl.il/immer 
kon^pl 1950fuostoit.iih .OM^OO 
Tel 069 85 88 90 
Haushaltsauflösung: versch Mohol 
aus Wohn-, t'fi-, Afheit.s/i u Kucho 
proisw ali/ugobon til06106 6 32 
Für Selbstabholer; 1 Kleidor- 
schrank, Kiolernachbiklunn, fui DM 
50 -/uverk .Gr 2x2ni Tel 06!» 
83 34 04 (.»h 18 Uhr) 
Verkaufe Jugondzimmer, Schrank- 
bell, KornnuMlo, auchoin/oln, im 
Kaiulenstil sowie 2-Sil/or Lodnrcouch. 
hr.uin, Tel 0(>9 64 89 93 (>6 
ab 18 Uhr 

. 2-Sltzor-Sofa.bpi(je-()iun-(jomusloit. 
DM250 -, Tel 06103 ' 8 47 99 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAnEN/CD'S 
Akkordeon Woltmoistor, 72 Basse. 
DM60Ü.-.101 06106 / 7 22 55 
Hoimorgel Granat, 3manual, viele 
f.lleKln/Leslie. Sit/bank, VB DM300, , 
20Um/u()skarlons/us 30.- Tel 
06106/ 1 47 33 
Alto Goigo, sehr schöner Glang. /u 
verk , DM900.-, Tel, 069 ' 65 42 12 
Keyboard Technics KN 400, in ein- 
wandlreiemZust ,NPDM 1998 .lur 
DM950 -,Tel.06104 / 29 58 

Gestocktes Zinnregal, Eiche, 
nußbaumlarb . H. 0 77, B. 0 61. T. 0 17 
mit reichhaltig Zinngeschirr. 
VBDM600 -.Tel. 06103/32 23 95 
Dielenschrank,DM500 .Spiegel, 
DM30 -.beidesEiche rustikal, Bett u. 
Nachtschrank mil Mnrmorplalto. zus. 
DM 120.-, Tel. 069 /88 60 95od 
06187/2 27 00 
1 Doppelbett und 2 Sessel, gunslig 
zu verkaufen. Feichler, Hans, 
Lessingstr. 22.63165fvlühlheim 
Hochwertige Schrankwand, Maha- 
goni. Topzustand. NP 7000 - für DM 
1000 - FP. Ehebell. 1 J. alt. Topzust., 
NP7500.-FP 1000.-.06106/ 1 31 22   *■ - 
Eckbank, Tisch u. 2 Stühle. Preis VB. 
Tel.069/89 52 69abl6Uhr 
Dunkelbraune Ledorsitzgruppe, Ge- 
stelle Kiefer massiv, lose Kissen, be- 
stehend aus 3er Sola + 2 Sessel, für 
DM 600.- abzugeben, la 06182 / 39 47 
TV-Sessel (Recliner). gut erhalten, 
wegen Umzug zu verkaufen. DM 300.-. 
Tel. 069/81 24 31 
Couchtisch, Eiche rustikal, mit Ka- 
cheldekortläche. in sehr gutem Zu- 
stand, DM 100.-. ffl06100/ 7 72 54 
Wohnungsauflösung; amerlk. Bett, 
1,53 x 2,05, m. kompl. Bettwäsche, Le- 
dersesselm. Fußhocker, Stehlampe. 
Ledor-2-Silzer, teils zu verkaufen u. zu 
verschenken. 06182 / 33 87 ab 19 Uhr 
3-2-Sitzer-t-1 Sessel, gedeckte 
Farben, bunt gemustert, gut erhalten, 
DM 800.-.Tel.06182/294 01 
,,Musterrlng" Stollenwand. 250 cm, 
DM 400.- und Bauernbett, DM 200 -, 
Tel. 06074/9 52 93 
Wohnungsauflösung in OF-Herr- 
mannstr 40. II.Stock. AmFreilag.den 
16.12.94 ab 13.00 Uhr und Samstag 

. von09.00bis17.00Uhr. 
Doppelbett-Holzklefer, 180 x 200. m 
Matr..Sommer-/Winterseileu 2xLat- 

• tenrosl. Alles In Top-Zustand VB DM 
200,-. Tel. 06108 / 7 43 21 oder Fax - / 
7 77 00. 

Sekretär mit Aufsatzvitrine, Eiche ru- 
stikal, Maße: 215 x 50 xl 10cm. DM 
520 -, ©06106/7 24 71, ab 13 Uhr 
Ledergarnitur, 2- + 3-Sitzer, Farbe 
Beige, VB DM 500.-, ab 20 Uhr, Tel. 
06108/7 46 11 

. Neuwertiges Schlafzimmer, kompl., 
Eiche rustikal, abzugeben, VB DM 
4000-,Tel.06182 / 2 81 32 
Chippendale-Schrankwand, 3,20 m, 
mit Eckcouch u. 3-Silzer, Couchtisch u. 
1 Sessel, kompl. Schlafzimmer, hell 
Esche, Tel. Mi. ab 10 Uhr 069 / 
85 24 79 oder ab Do. 069 / 83 37 30 

Wohnzimmerschrank, neuw., Eiche 
rustikal, Höhe2.18cm,TiefeO,42m, 
Länge 3,40 m, 3tlg., auch einzeln stell- 
bar, DM 300,-. Tef 06106 / 73 30 85 
Französisches Doppelbett, neuwer- 
tig, mit passenden Nachtkonsolen und 
Nachttischlampen. 190 cm lang, 170 
cm breit zu verk.. VB 1200.-. Tel. 069 / 
88 69 73 

Jugendzimmer, hell Eiche. Schreib- 
tisch, Schuhschrank. 2-Sitzer-Couch, 
fast neu, alles zusammen für nur DM 
400.- Tel, 069/05 28 65 
Couchgarnitur, grau, Stoff, 3/2/1 und 
Couchtisch, Mahagoni, auch einzeln 
abzugeben, Preis VB DM 650 -, Tel. 
06074 / 3 23 94 

Flurgarderobe, Rattan, inkl. Abläget.. 
Lampen, Spiegel, Schirmständer, sehr 
gut erhallen, 290.-. Tel, 06106 / 53 01 

MTB Thnderblrd Alaska, konSpl, Shi- 
mano XT-Ausstattung,3J alt, NP 
2200.- f. 750.- DM, ab 14 Uhr. Tel. 
069/09 12 05 

HolZ'Klappbank, Weichholz dunkel 
mit Kellen, DM 135.-, Garderoben- 
schrank mit Spiegel-Schiebetüre. 
DM135.-,Tel.06108 / 64 62 

Orden. Ehrenzeichen, Urkunden. 
I lolr^io. Sahel, Koppel, alto Buchor u 
(loutschoOoschichlru a alloMililai 
sach(Mii|osurht'oj 0()1 7:> 3 47 78 
Sammler kauft Schnllplatten .uis den 
SOof bis 70of Jahron gogon gute Bo 
.Mhlun(},ovll aucli kompl Saiiunluiuj 
T 06109 48 860 01 71 , 21 50 338 
Suche Kindorbott, Massivhol/, mogl 
Pauli, Sofiol Itia, Toi 06106 
(■.4 61 33 
Knufo alte Möbol, auch Uraltmobel. 
(ioni.ilo(aui:hbeschadigl), Bildoi. Sil- 
l)Of. Buchor, Goschirr usw aus Nach 
lal^onu Aull. Toi 069 89 1 7 95 

Blnslnstrumonto, hovor/uql .lacjdhor 
nor./ukaufen(josurhl Toi 06103 
6 69 (i4 
Sammler suciit alto Mililafsachon.Or 
<l(Mi. Ab^oichon, Jagdohrongahon. 01 
hiklor und Hahinon, alU»Zoi(:hiuingün, 
Piano. K.uten, yogon (julo Bn/ahluiuj. 
Toi 06102 5 13 62 ■ 
Privater Sammler k.uifl ihre Schall 
plaltensainrnlung aus den Boroichon 
Rock - F'op Ja/V gegen bar an. 
Toi 069 • 49 55 96 
Suche NES-Splol ..Exltobike". Tel 
bis 15Uhr061 Hl 50 76 56o{l spalor 
06186 • 83 lf> 
Suche gutorhaltonen Klavierstuhl, 
Tel. 06104 /6 53 92 

Dr. Böhm-Orgel, 3-manualig, tnkl 
Loslte-Boxen(NPDM 15 000. ) wog 
Urn/ug, DM 1000 - 06074 /9 52 93 
Hohnor-Akkordeon, Verdi II. rol. 3- 
chorig, 96 Basse. VB DM 850,-, 1 ol. 
069 / 89 32 25 
Gemischte Schallplattensammlung. 
50-80 Jahre. 430 Stuck, zu verk I el. 
069/47 42 60 
Markon-Orgel. Technics SX-EX 5L. 
inkl. Orgelbank, preisgünstig ab/uge- 
ben, VB. ideal für Einsleiger". Tel 069 / 
89 37 37 ab 18 Uhr 
Keyboard, ..TechnikKN 1000", kaum 
gebraucht mit Zubehör. Preis VB, Tel 
06182/2 62 70 
Klavier zu verkaufen: Kawai LX 10. 
Eiche Nalur, DM 4500.-. Tel. 06103 / 
3 60 71 
Schönes altes Klavier, schwarz. DM 
1890.-. Tel 06108/6 82 17 
Yamaha Keyboard, PSR-6700. 
neuw.. 76Tasten.3,5Diskettenlaufw , 
8-Spur-Sequencer, umfanm. Soflw . 
umstandeh. zu vorkauten. Preis VB, 
Tel.06182/697 85ab17Uhr 
Yamaha PSR 6700 Spitzenkey- 
bonrd, 76Taston. Sequenzer, üisk, 
Synthesizer, NP DM 5000 -. VB DM 
3400 -, a06182 / 2 09 66(ab 17Uhr) 
Tenorhorn, Ouerflole und Schlag- 
zeugteile zu verkaulen, Tel. 06027 / 
9 99 54 
Heimorgel „Kawal", div. Rhythmen u. 
Begleitautomatik inkl. hohenversteilb 
Bank. VB DM 850.-. 06104 / 4 30 83 
Elektronische Heimorgol ..Bontempi" 
m. Hocker u. Koplhorer.2 x 37 Tasten. 
13Tasten, Baßpedal. lORhythmen 
Begleilaulorn.. ideal lur Einsleiger, 
sehr wenig gespielt. DM400.-, 
94 X 96 X 48cm. Tel 06108 / 7 39 49 

TIERMARKT 

Weißes Chinchilla-Männchen (5 Mon., zahm) in gute Hände abzuqe- 
ben,ProisVB.06071 / 3 59 01 ab 17h 
2 zahme Wellensittiche mit gr Kafig 
in gute Hände zu verschenken Tel 
06101 / 6 52 66 
Diskusfische, türkis, bnllanl. alle Gro- 
ßen, auch Paare im Leitungswasser 
Tel,06102/5 24 34 
2 welbl. Meerschweinchen mil Kätig 
U.Zubehör. Tel. 06182/6 55 14 

KAUFGESUCHE 
Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 

Suche Märklln/Carrera-Rennwagen. 
12 Voll. IB 06103/8 58 05 
Altes Spielzeug, aller Art kauft Samm- 
lerehepaar. Eisenbahnen. Puppen. 
Puppenstuben. Flieger. Schifte, 
Damptmaschaschine, Auto. Figuren, 
Tel. 06104 / 4 20 28 

Studienmikroskop gut erhalten mit 
Zut>ehör preiswert gesucht. Tel. 
06104 7 98 70 

VERMISCHTES 

In welchem Setzkasten schlununorr^ 
noch Ul>nrraschungseierfiguren'' 
I lobhysammlorin kaull I laftplastik und 
Molallligufon, Steckliguren und Puzz- 
les. zu lairon Preisen. 06108 /6 82 70 

Suche Muttis mit Kleinkindern 
(2-4 Jahre) in OF, zwecks Gründung 
oiner Spielgruppe (kostenfrei) 
Tel. 069 /8f) 36 09 von 20-22 Uhr 
Für Senioren: Wohnen bis zum Lo- 
bensende. Noubau-Apt, bei Büdart mit 
Familienanschluß u Plloge von meiner 
Frau. Erwünscht sind Sie im Garten 
und bei Ausilugen Schreiben Sie mir 
K Dasler. 63879 Weiborsbruruv 
Hauplstr. 33 
Das besondere Geschonk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburl, 
Jubiläum, u.a.. Sammler gibt ab 
Tel. 08054/79 43 

Nehme Wohnungshund In Pflege 
Wochenende. Urlaub US w .privat, 
Eppertshausen. Tel. 06071 / 3 30 02 

Liebevollo Omi zur Betreuung unse- 
rer Kinder (4 u. 2 J ) nach Heusen- 
slamm ges.. Tel. 06104 / 6 79 57 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Suchen für unsere Tochter. 13 Jahre, 
7. Kl Oymn . von Mo -Do . jeweils 15- 
17 Uhr Gymnasiastin/Studentin zur 
Hausaufgabenbetreuung und Nach- 
hilfe. Tel 06104 /79 79 42 

Yorkshiro-Terrier, 3 Mon , bildschön 
mit VDH-Papieren. zu verkaufen. Tel. 
06258/5 11 49 
Blaustirn-Amazonen-Paar, zahm, mit 
Papieren, komplett mit Käfig in liebe- 
volle Hände abzugeben. VHB DM 
3500.-. Zuschriften unterChiffre T 877 
Aquarium. 150 x 50 x 50 mit Fischen 
und allem Zubehör. DM 600,-, Tel. 
069 / 88 26 35 
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SIE, 44 Jahr«, sportlich und vmlsoiliy 
intorossiorl sucht Dich, biR4fl J luroi- 
no dnuorhnfto Bo/iohting Nur ornsigo- 
mointoZuachr ovtl m Hildu C 51fl 
Arzthelferin, 38 J , sucht liobnvollnr) 
Ihn • mit Chnrmo. Goisl und N»vonu lur 
oinolosto Piirtnorschaft Nur ornsigo 
mointo Bild/uschrilton unlor T AR t 
Einsamer Endfünzlger 1H0/^9. ro 
mflnllsch vornningf. sucht lolornnlo 
"Stiorfrflu"! hBrmon Stundon Alloinst 
"Ruhonslyp" nngonohm. ChiUro 4 7fl4 
Witwe, 60 J., sucht humorvollon. gobit- 
dot. roisolust Partftor.65-70J nicht 
untor 1.70 m lur gomoinsnmo Untor- 
nohmungnn Zuschrillon orhotnn unlor 
ChiMrorfl71 
Witwe, 70J..sohrrus1tg und violsolhg 
tntnrossiorl, sucht Oomo / wocks goni 
Untornohmung und rroi/oHgostaTtun- 
gon, Aulovorhandon. 06104 / 6 13 39 
Heraus aui dem Alltagl Sportlich- 
attrnktivorAkadomikor, 42 J . 173cm. 
69 kg. mit vjol Pop. /artllch und absolut 
dlskrot, suchl notto SIE (1 fl bis 3ß J ). 
ggf gob für gologonti Trotts möglichst 
iagsubor und Dniiortroundschafl, 
Zuschrifton untor C 517 
Einfühlsamer Mann, 45/t 72. NH. 
sucht ojno gopllogto Frau, gorno auch 
aitor lur oino Douorbo/iohunu Ruf 
mich oinlach an Toi 06131 / 07 95 2 7 
Erstversuchl ER.44 J . t.fi6m, 

I. schlank, ungobundon. abor 
koin Diskotyp. sucht trouo SIE. dio 
auch dos Allolnsoin satt hat. furohrh- 
cho. gomolnsamo Zukunft Zuschnfton 
mit Foto u. Toi. wrtron nott. Bis bald' 
ChlfffoT876 
Warum sind Sie allein? Lasson auch 
Slo sich jomand Nottom vorstollon. 
AgonI d VIVA Tul 06071 /63 00 9B 
Junggebl. 50J., sucht oino notto Part- 
norm, dio mit ihm durch alle HOhon und 
T iofon dos Lobons gohl. Wnrto nichl 
auf don Zufall, gib dom Gluck oino 
Chanco, Wonn möglich mit Bild A 07B 

Sie, 49 J-, möchto Mann. NR mil Ni- 
veau konnonlornon. Chiflro S 439 

Slngle*Stammtlsch; Wor mochte 
gorn soino Froizoit mit liobor), olfonon 
Monschon abca. 30 u. NIchlrauchor 
vorbringen ? V\/ir troffen uns mittwochs 
ab19Uhrl d.GaststAttoMartinsoo, 
Heusenstamm. Auch dio Herren sind 
aufgerufen' Rom Privat, keine Gebüh- 
ren! Info06t08 / 7 77 2 t abends 

GESCHÄFTSMANN, 54/1ß4. broitn 
Schultern, gutes Niveau, her/lich und 
aufgeschlossen, mit Anwesen, mochte 
sich oin lot/tos Mal verlieben in oino 
nnturlicho. Iroundliche u humorvolle 
r rau Habe ich Gluck'' Der gomoinsa 
mo Wog DOW. Tel 06104 / 6 39 4fl 
ICH, 40-172, attrakt., will dom Gluck 
nachhellon, suche Frau mH Gefühl. 
VorslaruJ und Humor für lebendige. 
grifuhlvolloBo/iohung. 06073/0 H9 99 
Er, 52 J , sil/t in somem Wohn/immor 
allem, in der Kucho mufi or essen auch 
allem Kommt eventuell/u Weihnach- 
ten eine F rau /wischen 45 und 50 J 
vorljoi Chiffre H 842 
LEBENSBEJAHENDE FRAU,44J . 
aiifgoschlosr.nn, heiter u unterneh- 
mungslustig. jedoch auch die Häus- 
lichkeit liebend, mrtchle gern m einem 
atmlich eingeslelllen Partner glücklich 
wjirdon Darf ich hoffon'? Der gemein- 
same Wog DGW, Tel 06104 / 6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN,/w UUj 
50.1. tJberwiogend deutsch spre- 
chend. fleinig, Irou, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafle Partnorscfiaft b/w 
Heirat mit treuem, /rtrlichon, deut- 
schen Mann Inlormioron Sio sich un- 
verbindlich Der gemeinsame Wog 
DGW. Tel 06104/6 39 48 
ER, 47/176, NR. ungobundon. suchl 
hebe SIE für omo vortrauonsvüllo 
Ziikunft. Raum OF/DA. bin schlank mit 
guter Ausbildung, Zuschriften unlor 
Hfl52 
ich, eine 44 Jahre junge, 1.75 m gro- 
He. dunkelhaarige I rau, suche jor'n.an- 
den, der mir zuhört, wonn ich rodon 
mochte, der mich mag, wenn ich oinofi 
schlechten Tag habe und zu mir hflII, 
wonn ich einen Fohlor mache, dio L»e- 
t)e aufbluhon Idßt. wenn ich slo brau- 
che, emlach luromandor da sein Bitte 
mneldon untor Chiffre H 845 
Welcher humanistisch gebildeter 
Senior, ab 68 Jahre, verlaniicli. io- 
t)onsfroh u mit Sinn für Iraditioneilo 
Werte suchl oino liebev Verbindung 
mit einer fürsorglichen, chnstl gepräg- 
ten Akademikorm(Dr rer nat. Witwoo. 
Anh., 170 gr., nicht unallrakt.) ? 
Ihre Bildzuschr. {Aniw. gar.) bitte untor 
ChllfreT869andieOP 

Von Privat: 3-ZI.-NB-Whg.,m4-FH. 
Ro<Juau3,goh Austattg . 
nv'Wfl 

»g.,m4-F 
.00.92 

^fl ,FrsU)ez .ktjrzfr mogl .MM 
1450 ♦ NK »Garage ♦ Kt 06106 . 
8? 08 31 nach Iß Uhr 
Außergewöhnl. RMH m HU-Stem 
heim, 1 m-', Dachstudio, Whirlpool. 
Kamm. Garton, Carport, ab 1 1 95 für 
DM 2000 • kalt, Tel 09872 / 20 30 
Offenbach, helle 3-ZI.-Whg., 75 m ', 
?r BIk , Parkelt,suporgeschnitten 

op-Lago. 
sül 

)p-Lago. ronov u mödornistort. ab 
.f für 1300 ■ ♦ NK/Kt .069/05 23 88 

MühlhelmiNachmleterabl. 1. 95 
gesucht; 1-ZW,cfl 30m''♦ Balkon. 
Miete z /t ca 600 warm ♦ Kl, Tel 
06108/ 725 02 ab 9 Uhr 
Mühlhelm: Nachmieter ab 1. 1.95 
gesucht: 1-ZW.ca 30m" ♦ Balkon. 
Miotoz. Zt ca 600 - warm ♦ Kt, Tel 
06108/ 7 25 02ab9Uhr 
Seilgenstadt, 2-ZI.-EG-Wohng.. Ku . 
Bad. WC, 74m''.B| 92.gr Torrasso. 
27 m''Koller, sehr ruh 4 FH.sof frei. 
DM 1150 • f NK/Kt 06182/33 47 
3 ZKB In Münster, zu vorm , 7ß m-", 
Sudbalkon. Wasch- u. T rockonraum, 
Keller. Garage. PKW-Slollpl ,ab 
sot . 1100 - »250 NK, 06163/48 02 
3-ZW, Hodgau-JÜgeshelm, 67 m^, 
Terrasse, ruh Lago, 1260.- ♦ NK. 
150,-lur2TG-Plrttzo.Tel 06106/ 
2 57 02 V privat 
OF von Privat, ab solor1.3 Zi -DG ■ 
Whg .EBK.Bad,DM5B0.- + 200 - 
Uml /Kl . AbstandfurEBK.Schlafzi - 
Sehr .div TeiloDM lOOO.-.komoEm- 
zolpers . an Paare ohne Kinder, Tel 
069 / 88 85 68 von 19-20 Uhr 
Möbliertes Zimmer m OF Biebor ab 
sofort an)ungoron Mann zu vorm., Tel 
069 /89 55 25 
Mühlhelm. 3-ZW, 70 m-'. sofort frei. 
EBK. Balkon. Koller, Pkw-Plalz. 3. OG, 
in gepllegter Anlage. Nrthe S-Bahn. 
DM 1200 • + NK ♦ Kl . Tel. tagsüber 
Mo-Ff. 069/25 56-14 97 

3-ZI.-Whg., Dietzenbach. Talstr., 
Hoch Parl .95m-' F.BK.O-WC.MM 
OM1400 »Uml.06104 10 15 89 
3-ZW,Rodgau,98m'' 1 OG.abi 2 
Od 1 3 .KaltmieteDM 1100 ♦■200- 
Nebenkosten. Tel 06106 2 92 37 
Möbl. Zimmer, lOrTv", inLarigen- 
Oborlinden, .»b sofort zu vermieten 
Renlnermangenehm,Zuschr erb un- 
lor Chiffre C 519 
Heusenstamm, 3'ZKB, 7f> m-'. mkl 
Umlagen DM 1500.-» 1-MM Kt Tel 
06104,/6 23 77 oder 6 26 23 
Mühlhelm, 3 ZI.-Whg. im 3 FH, Küche 
Bad. 70 m''. zum 1 2 1995. Miete DM 
1000,- ♦ Uml /Kt ,ChiffreL335 
Langen-von Privat, 2ZimrTior.Ku , 
Badenische. Toil im Zwischenstock, 
40 m-', an altere Dame per 1 1 95 zu 
vermieten Krankonschwestof/Pflege- 
rmbevorzugt. DM450.- ♦ Uml /Kt. 

' Zuschr unter C 520 
2-ZI.-DG, ca 70 m-'. m Muhlheim-Lam- 
merspielabt 1 95 zu vermieten, DM 
ca 1300,-warm ♦ Kl . Tel 06108 / 

• 7 132B,ab19Uhr 
Kleine 2»ZI.-Whg. m Offenbach ab so- 
fort zu vorm Tel 069 / 86 32 53 

. VonPrlvBt2ZI.-Whg.,NahoHt)f,Ku- 
cho. Bad. Balkon, TG, ZH, ab sofort zu 
vormieton, DM 1100,- ♦ Uml u 3MM 
Kt ,Tol 069/82 18 71.wochentgs ab 
IBUhr.Sa-So ab7Uhr 

Seligenstadt, 2-ZI.>Whg.. 70 m«. 
gr Vvohnraum. Terrasse, ab 1 1 95. 
ÜM980 ♦ U'Kt . Tel 06182 • 2 08 14 
ab 19 Uhr 

Frau mit 9-jAhrlger Tochter sucht 2 
1/2-3 ZI.-.Whg., Miete bis 1000. . 
warm, Tel 06104 4 2062ab18Uhr 
Wir: Kaufm. Angst, und Sohn suchen 
baldigst eme gemütliche Wohnung, ca 
60-^>6 m-', in C5r, mit Balkon, Kaltmiete 
ca 950,-. Toi 069 . 03 78 41 

Schnippchen Obertshausen-Hau* 
sen2x l-Zi -ETW 40m'',Ku ,Bad. 
Balk . Kunslstoffonster. isolierglns. 
ZH ,Keilorraum, 1-Zi -ETWintG 
(leerslotiond ♦ ronov )undOG (gut 
vermietet), ruhige Lage, von Privat, für 
leDM 140 000,-zuvork Toi 06104 
7 94 20 

2-ZI.-ETW im Westerwald (Klflhe Her • 
born), EBK. Bad, 56 m-', PKW-Stell- 
platz und Gadonantoil, auch als Fe- 
rionwohnung geeignet DM 125 000,- 
Zuschriften erboten untor S 430 
Ca. 95 m» NB-ETW, 4 Zi EG. Rod- 

Von Privat; Leerstehende 4-ZW In 

Lufthanseat sucht 2-2'/1i-ZW im Rod- 
yau. bis DM 750 /kalt. Tel 06022 / 
52 27 AB 
Dr. Ing. mit Familie (1 Kind) sucht 
3-4 -/W, max 30 km um Egelsbach. 
Tel 0711 /6 78 79 03 
Junges Ehepaar sucht 2-ZI.-Whg. im 
Raum OF/Frankfurt, bis DM 1000.- 
warm. Tel 069 / 64 87 67 50 
Lehrerin. NR, sucht ruti gei 2-ZW, 
ca 55m''mitEBK, BIk , gerne DG, 
max 15kmv Offonbach,bis 
()M 1100 • warm, zum 1 4 95. 
Tel 069/64 89 91 28 

Nachmieter gesuchtl Schöne 2-ZW, 
ungof 65mi?,EBK.BIk,,Bi 94. 
OF-Biobor. DM 1100.- + f^K/KI./TG, 
zumi 4 95, Toi 069/64 89 91 28 

Sie 40 J. ohoerfahron, mit PKW nicht 
ortsgobundon. sucht Ihn zum vorwöh • 
nen (kein Abenteuer). Info d, Freizeit- 
Froundschaft-Sorvlce06021 / 6 62 97 
SIE, 44/158cm, sucht nottos, mannl 
Woson für gomoinsa mo Untornofimun- 
üon wie Tanzen, Theater. Kino 
Zuschriften mil Bild unter S 427 

Worum nicht in einem Kurort leben! 
2-Zi Kofpf -Whg iriBadSodon-Sal- 
munslor (Bad Soden). 74 m*'. m 0-FH 
mitFahrsluhl, ruh Hanglage, Erstbo- 
zug, langfr von Privat zu vermieten, 
1 -/i.-ApI kaf)n dazu gemiotol werden. 
Tel 06106/ 1 50 I5v. 8-17 Uhr oder 
7 42 50.18-20 h (außer Wochenende) 
Rentner-bO-Whg. Im Spessart, ca 
56 m^, 2 ZI.. 1 Sudbalk. Garten, lang- 
frislig, DM 560 - ♦ NK, fD 09394 / 341 
Nachmieter gesucht für 95 m^DQ- 
Mals.-Whg., Dachterrasso. EBK ge 
gen Absland, DM 1600 - kalt ♦ NK * 

. Garage, Toi 069/82 19 74 
TG-Platz. Rodgau-Jugosheim. Gu- 
stav-Heinemann-Slr. 4, DM80,-. ab 
sofort zu vorm , Tel. 06106 / 32 15 ab 
18 Uhr 

3-ZI.-Whg m Babonhauson ohne Mak- 
ler bis DfX900.-. kalt, ab 1 3 95ge- 
sucht Toi 06073 / 46 72 
Mögen Sie Hunde? Saubor und gut 
erzogen Damo 50, Hausfrau, solide, 
finanziell gesichert, sucht dringend ru- 
hige 2-ZI.-Whg. ca. DM 850.- inkl 
Toi 06074 /4 43 23 
Suche Im Raum Rodgau/Umgebung 
gröflere Garage/Raum mmd 20 m^/ 
230 cm Höhe mil Strom zum Dop von 
Möbel Tel 06106/6 18 43 

Mühlheim Franzosenvlerte) Noubau- 
wohng./Erstbozug, oxkl, Ausstattung, 
2-ZW, 64 mi*. Souterrain. DM 995,• 
3-ZW. 98 m", Gä.-WC. Torrassou 
Garten, DM 1790.-. 3-ZW. 98 m''. offe- 
ner Kamm, gr, Balkon. DM 1790.-, vom 
Bauherron ab 1 1. 95 zu vermieten, 
alle Wohnungon zzgl. Uml./Kaution, 
- ■  3 77 ' —  

1 -Zl.-Apt., Rüdg -Dudenhofen, ca 40 
in«'. Sud-West Loggia, Fuf3bd -Hzg.. 
nouoEBK.abI 1 95. 700.-DM-f 
Umig /Kl . Tel 06106 / 2 45 45o. 
1 83 99 

Hilfe! Familie rnil 4 Kindern (5, 7,17. 
IBJ )suchtdringend4-5-ZWmDio- 
tnirg, DM 1500 - warm, ohne Makler. 
Ter06071 / 242 80 
Famllle(Sohn 12 J.)suchtzum 
1.4. 95 l -FH.RHod 4-Zi -Part -Whg. 
(klWE).ca lOOmi-.bisDMlSOO- 
kalt.Tol 06103/31 19 M 
Junge Pollzelbeamtln sucht zum 
1 1 95od 1- 2. 95Wohnungbis 
DM 600.- warm, Tel. 06182 /? 67 58 

   Tel 069/64 84 93 77odür86 10 52 
NIederöstrerrelcher, 50/180, sucfit 
l-'arlnorln. Zuschr untor ChtffroC 521 

Möbl. 1 -Zl.-Studio-Whg., m Tel,. 
Ferns-.otc.. Warmmiolomtl, 755.- m 
Droioichenf)ain. ab sof., zu verm,. An- 
fragen ab 19 Uhr untor Tel, 06103 / 
8 57 26 

Suche Nachmieter lur modorrie 
2-ZW.Bj 93.KU .Bad.Ga-WC.gr 
Balk . Abslollraum.gr Wohn-/Eßbo- 
reich, 2 Mm. bis zum Bhf. frei ab 
1. 3. 95 Od früher, in Obertshausen, 
Miete DM 1318 - + Uml./Kt.. Tel 
06104/4 48 97abl7Uhr 

Von Privat, Reihenhaus in Munstor- 
Althoim, Bj 92.1 lOm^Wfl,gr.Bad. 
Grundst. 215 m^, PKW-Abstollpl. sof, 
frei. 1800,- f Uml/Kl ,06071 /3 38 25 
Von Privat 3-Zi -DG -Whg inOF- 
Wesl.61 m-", Ku., Bad,ab01 02.95 
frot.KI Wolinomhoil. KM DM580,-f 
DM 200.- Uml -♦- Kt. EBK kann über- 
nommen worden Toi. 069 / 83 62 63 
Mühlholm, Nähe Bahnhof, möbl. 
DG-Wohnung, 60 m^. 2 Zi., Kü,. Bad. 
Balk . Kabel. in2-FH, DM 1000,- f 
Uml. ♦•3MMKt ,ab1. t 95zuvorm.. 
Zuschriften unter T 863 

Seligenstadt, 72 m '. 2-ZW, gr Balk . 
Abslollkammor. neu ronov.. DM 900.-. 
NK DM200-.Toi.06182/2 95 66od 
069 / 2 11 37 34 
Oleburg, 1-ZI.-Apt.,39 m-'. Kfz - 
Slollpl .DM610.- »Nk /Kaut .Tel. 
06078/7 16 32 
3V^ZI.-Whg. In Eppertshausen, von 
Privat,ab 1 I 95lrei.Aussl 96m^. 
1 Kizi., 1 Schlafzi.. 1 Wohnzi, u, Eßzi., 
Ku. Bad. Balkon. DM 1300,- +Uml.. 
Tel 06071 / 3 60 29 
Von Privat: 3-ZI.-DG-Wha., EBK. 
Bad. ca. lOOm^, Munstor/Dioburg. 
950 - ^ Uml.-f Kl , fit 06071 / 3 77 27 

Häuser-Angebote 

Mühlhelm, I-Zi.-Apt., Du , WC, Koch- 
nische, Balk., Kabol-TV, an Einzel- 
pers.. DM450.- f NK/Kt.. Tel. 06108 / 
6 84 44 
Privat In Epptertshausen, Tel. 
06071 /3 1332 jotzto.sp^ter frei, gr 
3-ZW. 130 m?, a 10.- DM kalt + NK, 2 
Fam.-Haus, eig. Troppenhaus, Mar- 
mor, beste Lage, umgob. v. 4 Gärten 
(Stichstr,, 4 Bungalow) sonnig u. her- 
vorragend isoliert, eigen Wasser, 
Strom, Hzg. (öl o. Strom) 13 m^ Loggia 
m, Hzg , auf Wunsch Garage, extra 
Bad, Gäste-WC, WC, Duschkab , 
elektr, Rolläden, alle Lampen u. Gar- 
dionongewisserm Haus im Haus 
Nachmieter ab 15,12.94 für 4-Zi - 
Whg , 100 m2. BBK, Fußbdh.. incl. 
Autoabstollpl. u. Kellerf. 1600,- kalt in 
Bieber gesucht. Tel. 069 / 84 56 52. 
2-Zlmmer, gemütlich möbl., 32 m?, 
mit Küchen- und Badbenutzuna, 
Tel.-Anschluß, ab sofort, an ordnungs- 
liebende, deutsche Einzelperson, NR, 
zu vorm., DM 500.-warm + 1 MMKt., 
Tel. 06182/2 51 68 

Von Privat: Exkl 2-Zi -Whg mkl 
Mnhflam.-Haus. Diotzonbach-Stoin- 
borg. Erstbez.. ca. 70 m-', gr. Eßküche. 
Parkelt.gr. Torr. Kabel. DM 1150,- + 
DM 140.-NK f Kt .Garagemogl ,Tel. 
06074 / 4 76 22 
Von Privat In Dietzenbach-Stelnberg 

) zu vermieten: 

1-Zimmer, gemütlich möbl., 24 m^, 
mit Küchen- und Badbenutzung, 
Tel.-Anschluß, ab sofort, an ordnungs- 
liebende, deutsche Einzelperson, NR, 
zuverm..DM400.-warm-f 1 MMKt.. 
Tel.06182/2 51 68    
Nieder-Roden, erstklassige 3*ZW, 
87 m2, in 6-FH. In bester Wonnlage. 
Neubau, Erstbezug ab Dezember94. 
mit Terrasse, Gästebad TG-Platz, 
von Privat, DM 1360 -+ NK/Kt., 
Tel. 06103/32 20 58  
OF-Lauterborn ab Januar, DG-Whg,, 
Im 2-Fam.-Haus. 70 m^, (bsonderer 
Zuschnitt) Kaltmiete DM 560,-, evtl. mit 
zusätzl. Wohnraum im 1. Stock (17 m^) 
4 Uml./KT. Chiffre 4785 
1 -Zimmer-Wohnung, 40 m^. separat 
Küche, Bad, Kaltmiete DM 500.-, ab 
sofort, Tel. 069 / 83 11 58 ab 17 Uhr 
2'ZW, Küche, Bad. renoviert. Kaltmie- 
te 800,- DM, Tel. 069 / 88 83 36 
Wundertchöne 3-ZW, Küche, Bad, 
Gäste-WC. Balkon, 70 m^, zum 
1.12.94 in Hainburg/Hainstadt zu ver- 
mieten, DM 1000,- ^ Uml./Kt., Tel. 
069/86 12 15 
Münster-Althelm, 3-ZKB, 65 m?. ab 
sof. an Paar Im 2-Fam.-Hau8 zu ver- 
mieten. Tel. 06071 / 3 75 70 

exki.3-ZI.-traum-Whg., 105 m^. 
In2-FH,NB-Erstbez .(jarton-Terr. 
Parkott, oxkl Bad m. Eckbadowanne, 
DM 1800.- ♦ DM200.-NK-f Kl 
2-ZW für 1 Pers-ZStewardess, ca. 35 
m^, mit Innenhof. In 2-FH, NB-Erslbo- 
zug, oxkl. Fliesen. DM 800 - ♦ NK + Kt. 
lux. 4V^ bls6V^-ZI.-Traumwhg., ab 
120 m^. In 2-FH, EBK. Sauna. Kachel- 
kamm. Garten, großzug. Wohn/Eßbo- 
reich. ab DM 1850.- + f^K Kt. 

• Tel 06074 / 2 49 74  
3-ZW, Mühlhetm, ca, 78 m?, EBK. zum 
1.1. 95. DM 1100.-Uml./Kt , Tel 
06106/2 36 88 
Langen. Wohnpark Steinberg, exkl. 
2-Zi.-Whg., 54 m?, Balk. + Garten 
Terr. NB-Erstbez.. EBK. Kachelbad, 
DM 1095,-, TG DM 100,-. Privat. Tel. 
069/7 68 19 70 
Nachmieter 1.2ZKBB, 88 m^, in 
Eppertshausen ab 1.1.95 gesucht, DM 
1050.-kalLTel06071 /38075 
1-ZI.-Apt., Dieburg, ca. 25 m?, Sout. 
Holzdecken, Sinale-Kü., sep. Du., sep. 
WC, beste, ruh. Wohnlage, nuran Ein- 
zelpers.,absof., Tel. 06071 /17 02 
2-ZKBB, ca. 55 m?, toilmöbl., Top- 
pichbd. 1J. alt (kein Abstand), zum 
1.1. 95. DM880.-+ Uml./Kt , TG kann 
übernommen werden (mtl. DM 100. -). 
Tel.06104/10 1431 od. 069/ 
90 93 70 92 
ExcLgr.2-ZKB,75m?, NB.gr Torr., 
Gr.-Zimmern, (Anschl. 626), 1090,- 
kalt. Tel. 06150/8 46 50 
Von priv. in Babenhausen: 1 Super- 
wohng. im 2-Fam.-Haus. in best. 
WohnT, 156m2WFL. Fußb. Hzg , 
Esche-Türen hell, Bad + WC hell gell. 
Erwünscht 1 Ehep mittl. Allers, Tel. 
06073 / 39 86 
Nachmleterf. 3-ZKB, OG, kl. WE, NB 
in Eppertshausen, Grdfl. ca. lOOm^.Z 
BVIk., Wohnkü, Bad, Gdöste-WC, Kfz- 
Stellpi., Etagenhzg., Keller-f sep. 
Waschr, Sat-Anig.. Gartenanteil 
mögl , Tel. 06074 / 9 54 51 
OF-Bleber, NB-ETW-EBK, 2Zi., Bad. 
Balkon. 62,5 n)2 zu verm.. sofort frei. 
Miete 980,- -f Uml., Tel, 069 / 89 62 60 

Mühlheim Bahnhofsnähe, sofort. 
2-Zi.. Ku . Bad. Balk.. Garage. MM DM 
1150 • mkl. NK. Tel. 06108 / 7 24 68, 
Mo-Fr.bis 18Uhf 
Suche Nachmieter, 2 ZW m Ober-Ro- 
don, Stadtmitte, lux , mod Ausst., 60 
m?, sep. WC, neue EBK. tollos Bad, 
sep Raum f. Trockner + 
Waschmasch.,Haus4J alt.Holzdek- 
ken, Fliesen etc., per 1. 1. 95od. frü- 
her. DM 950.- DM 60.- -f 2 MM Kt., 
Abst. f. EBK,06074/96 02 42,ab 18h 
1-Zl.-Apt.-Sout., in Rodgau, ab 
1. 3. 95 an Wochenendpendler/in zu 
vorm. DM 530.-mkl.. 06106/ 1 53 85 
2-Zi.-Whg. absof,. von Priv. in Diet- 
zenbach zu verm. 65 m?, Küche. Bad. 
TG-PI, Kamm. Terr.. G-WC. 1100.- * 
NK/Kt m 06198 / 50 02 24 ab 18 Uhr. 
Nachmieter gesucht. 2V^-ZI.-DG- 
Whg., OF, 62 m?. gr. EBK (Siematic, 7 
Jahre), Schlalzimmerschrank. 3 m. (1 
Jahr alt,) div. Einrichtungsgegenstän- 
de gegen Abstand, MM DM 1000 - inkl, 
Uml .Tel. 069/04 36 06 
Hier ist die Weit noch in Ordnungl 
Wohnen wie im Urlaub (aber billiger). 
Offenbacherin vermietet: 2-Zi.-Whg.. 
(Gelnhausen Bus-f Bahn)ca. 70 m?. 
Gelnh.-Stadt, beste Wohnlg. Stadtbus 
gegenüber, unverbaub. Blick ins Kin- 
zigtal + Stadt-GfM, NB-Erstbez. per 
1.1. 95, Du..ZH,Kü.,TeBo, Abslellr,. 
Keller, Kabel-TV, Sudbalk.. Garten, auf 
Wunsch Garage, DM 1000.- -f Uml./Kt. 
Chiffre T 868 
2'A Zi.-Whg.,ln Heusenstamm 65 m?, 
Küche. Bad. Wintergarten, (2 FH), von 
Privat an Ehepaar mittl. Alters zu ver- 
mieten, frei ab 1.1.95. DM 900.- * Uml. 
Chiffre4776 
Babenhausen, 3-Zi.-NB«Whg., 98 m?, 
Bad, WC, S-Balk., EG. bezugsfertig, 
DM 1290 -+ Nk, > Kt . 06078 /28 50 
OF-Stadt, helle 4-ZW, Altbau, 112 m?, 
abl. 2. 95frel.Wohnkü ,gr.Bad. 
Balk., Gartenmitbenulz., kM DM 
1300,- -f NK, Abstand für EBK, Tel. 
069/88 81 28 

Neu-Isenburg. 3-Zi.-Mals.-Whg,. 100 
m?. guto Ausstatt., ronov , EBK, Bnik . 
Torr , Garton. DM 1975.- < 400 • NK / 
Kaul.ab 15. 12.froi.vonPrival.Tol 
089/85 24 61 
2<ZI.-Whg., In Mühlheim. Kü., Bad. 
60 m^, an deutsches Ehepaar ab 40 
Jahre od. alloinst. Damo. ab 1. 1. 95 
für MM DM 900.- warm zu vermieten. 
Tel.06108/762 43ab17Uhr 
Vermiete ab sofort von Privat In Nie- 
der-Roden: 3-ZW, Ku.. Bad. DG. kein 
HH. 70mi*, Koller 16m?. DM 1000,-kalt 
4Ca.DM200.-Uml.,06105/23640 
HU/Slelnheim,3Zi.Ku .Diele.Bad, 
gr. Sudblk..2. OGingopfl. Mohrfam.- ' 
Haus. 76MM 980.- + NK Kt.. 
Tel. 06106/57 19 nach 18 Uhr. 
Rodgau-Jügesheim, 3-ZKBB'ZH, 
freiabl. 1.,in6-FH.Südlage,MM 
950,- NK/Kt . V. Priv.. Iii 06074 / 
4 12 13 

3-Zi.-Whg., 2. OG. BioberAVest, sofort 
frei, mit PKW-Abstellplatz, ab 1. 1. 95 
zu vermieten. DM 1000,-+ Uml./Kt.. 
Chiffre T 875 
Suche Nachmieter für 2-ZKB, Balk.. 
59 m?. 3. St.. in Mamtal-Bischofsheim, 
DM 750 - -^ NK + Kt.. Abst. für EBK DM 
1500-, frei ab 1. 1 95,06109/686 40 
Dletzenbach2Zi.-DG-Whg.. Balkon. 
Erstbezug, kl Wohneinheit, an südi. 
Bebauungsgrenze DM 1000,-, NK. 
Tel. 06103/867 01 
Von Privat: Nleder-Roden, 2-Zi.- 
Mals.-Whg.. 67 m?. EBK. Südloogla. 

pichbd.. sep. Abstellraum, kfZ- 

Dietzenb.-Stainbarg, S'ZI.'Whg 
85 m? + große Terr. KFZ-Stellpr, 
Miete: DM 1290.•-^NK. von Privat. 
106261/14 43 

Sellgenstadt-Zellhausen, gemütlk:he 
2-ZKB-Whg., ca. 68 m? m. zentf. Ölver- 
sorgung Im 1. Stock eines älteren 
Fachwerkhauses In direkter Waldrand- 
lage zum 1. 1. 95 zu vermieten, Miete 
DM750.--fNebenk. f Kaut .Tel. 
06182 / 38 24 ab 13 Uhr 

Stellpl.. sof, frei. MM DM 1000.- Uml./ 
Kt . Tel. 06106/77 81 58od.73 39 35 
Nachmieter gesucht für 2-ZW, 
43 m^ab 1.2.95, Obertshausen MM 
648.--fNK/Kt..a06104/4 26 19 
Suche Nachmieter für 3-Zl.-Whg., 
80 m?. Muhlheim-Lämmerspiel, sofort 
frei, Tel. 06106/8 1620  
Dietzenbach, 2-ZW. in Privathaus, 75 
cm,zumi. 1. 95zuverm.,DM 1100,-+ 
DM150.-NK-f DM 3300,-KL, 
Tel 06074 / 2 56 37 
S-ZW In Dietzenbach, Amorbacher 
Weg 7. ab sofort frei. Balk., Miete * 
Umr Kaut.. Tel. 06074 / 3 28 47 
Von Privat: Kl.-Umstadt: EB ab Mitte 
Jan. 95, Komf.-1 -Zi.-Apt, ca. 30 m?. 
voll nrtöblldrt mit intergrierter EBK. sep. 
Du/WC, Eßecke. kombiniertes Wohn.-/ 
Schlafzimmer, KM DM600.--f 150- 
NK, Zuschriften unter Chiffre S 437 

OF, 127m'',2BAder.2 Elngo(nur.l 
, Loggia. Garago. Fußb 

zuvork .DM"450 000 -.Toi 069 
Stockw ),l 

LB) 

gau-Jugoshoim, Noubaugobiot, Antoi' 
Gruf)dst u Garage, DM460 OOO-, oh- 
ne Maklof. Tel 06106 / 2 30 28 
Mühlheim, von Privat: Studlo-Whg., 
2^-Zi,,09m''.2WE,Bj 87,DM 
349 000.-. Tel 06108/7 17 01 
Mühlheim, 3.ZW, 70 m-'. EBK, 
gr Tagoslichtbad, foprasont Wohnbo- 
roich r'nit Balkon , DM 205 000 •. 
Toi 06108 ' 17 04 
Von Privat; sehr schöne 2-ZI.-ETW. 
59m''. 1 OG.HH. EBK, neues Bad. 
nouo Alu-Fenster/Turen. Fliesen. Sud- 
torr .PKW-Slollpl .VB DM 185 000-. 
solortfroi.Tel 06106/255 46 
3-ZI.-ETW. Dietzenbach. Talstr., 
Hoch-Part . 95 m-'. EBK. U-WC. DM 
290 000-VB, Tel 06104/ 10 15 89 

85 84 85, ab 19 Uhr 
Von Privat; Exkl 1-Zi -Apt .OF 46 
m-'. NB. EBK, loggia. City-Randlagn 
Kollor, 9-FH,l)ozugslortig, vollo§ io 
Abschreibung, KP DM 229 000,-, TG 
PlatzDM20000,-.Tol 069 88 32 91 
ETW von Privat in Münster zu verk., 
3-ZKB, 78 m''. Sudtlkon, Wasch- u 
Trockonr Keller. Garago, PKW- 
Stollpl . VK 285 000 •. 06163 48 0? 
Von Privat In Heusenstamir •Rem• 
brücken.3•ZI.■ETW.87m•■Wfl . 
Wohn-zEßboroichca 38m'" UioWhg 
bofindol sich in omom Mohrfam -H.iitt tri 
EG. Sudsoito. mit Zugang zum Gariciy 
koinHH Dio Anlage ist u wird sehr 
pflogt Anschauen lohnt sich' OM 
367 000.-. Tel 06106 / 1 42 70 
Schlüchtern-Niederzell, nur 2 km /u' 
nouonBAB66 Kloino. schicke Wohn 
anlago m nur 5 Einholten auf schöne 
1400m''gr Grundstuck milunvor- 
baub Fernsicht.z. B.:3•ZW,80m'D^ 
287 000 - Fortigstollung August 1995 
dir V Bauhorrn,'keine Maklorprov 
Toi 06663/ 18 74 

rtAult21 OLXCombl,B} 9/88, 
.lolen Extras. Preis VB, 
06'54/8 1967 

oÜRN,EZ4/9T,37TKf^7l 
fö. hellgrun-met, 2-tung, RC, NR. 
W 10 500 -, Toi 069 89 47 51 

83 141 000 km. TU 5/96. 
^Taccm.34 PS/26 kW. 
DM 1000.-.Tel 06104/4 54 04 

flLong.oxkl Ausst .anthrazil- 
ßj 92.39 000km. Autom . Klima, 

'ßoreifung. Radio m Cass .Gara- 
wj,l Hd . Top-Zustand, VBDM 
X)0. , Toi 06074 9 51 53 

Dietzenbach, 2-ZI.-ETW, 60 mi'. HH, 
Worthoimor Wog. leer. VB DM 
80 000 -♦ 3-Zi.-hTW.vormielol. VB 
DM 82 000 -. Toi 06103 /92 96 44 

rolla Compact. 1,0 0.3 Jahro. 
OOO km. weiß. VB DM 9000, -. Toi 

64 84 96 73 

3-ZW. 76 m®, Palk 27 m-'. B) 84. in kl 
WE. TG-Plalz. von Privat ab sof. für VB 
329 000 -zuvork 0 06104/71701 

Rembrücken. 1000 m-'Traumgrund- 
stuckm Genohmigungfur l-FH,cn 
400 m? Wfl. gegon Gebot 
Chiffre H 839 

2-Zi.-ETW, Groß Zimmern, sehr an- 
gonohme ruhigo Wohnlage. Kucho. 
Bad, Balkon. Ivollorraum. PKW-Stellpl, 
gomeinsamor Wasch-u Trocken- 
raum. Fabrradraum. 50 m?. für DM 
195 000.-. V Privat, flr 06071 / 4 81 51 

8504 m' Ackerland m Babonhauson- 
Horgorshauson, Prois VB. Toi 06173 
7 91 87 
Baugrundstück von Pnvat 2qesch 
u Iroislohondo Bauweise mit Planung 
500 m^, in Mamaschaff, ruhige Lago 
KP 300 000 - flJ 06021 / 7 61 91 

lf,Mod 90.2turig..Autom .ABS. 
vol. Klimaanig . SSD. 8fach boroifl 
a TU8/96. DM 11 800,-. Toi 

100 / 7 9 4 4 7 
(Polo CL Coup«, 55 PS/40 kW. 
,SündermodollBol Ami 48 000 
TU 12/95. sehr gepflegt. EZ 11/88, 

nsVB.ToI 06071 / 7 23 59 

Sie suchen ein Haus in ruh örtlicher 
Lago, zentral goloqon. 5 Mm ■A/45.10 
Min.-A/3. Bahn u. Öusvorbmduncj nach 
AB u Ffm mit allen schulischen. kuIIu- 
rollon Möglichkeiten am Rande dos 
Spessarts. Ichbiolo Ihnen om 1-FH/2- 
FHm 220m''WII EG/DG. UOm^'Kol- 
lor. 2 Garagen auf 327 m? Areal, m Top 
Zusid. z sof. Einzug an Preis 80 000.- 
untor Vorkaulswort. Chiflro T 879, 
Sellgenstadt/OT, EFH, 5-ZKB. als 
ETW,öhnoGarton. ISOm-'Wfl . 
Wohnkü . gr. Bad. Kamm. Torr. OI-ZH, 
Kollor. Stellpl.. söl. Iroi. DM 380 000.-. 
Zuschnfton untor T 878 
Münster.RH.Bt 80,150m"Wli ■/ 
Nutzfl.gr. Wohn-Eßbereich, Kucfio. 
Gäslo-WC. 3 Schlafzimmor, Tagos- 
lichtbad, Vollkollor. teilw als Wohn- 
raum ausgebaut, Garton. Sudlago. 
Grundst.ca 170m^.2Stollpl.. VBDM 
465 000.-. Tel 06071 / 3 75 72 
Von Privat an Privat, freist. mass 
EFH. Garage, voll unlorkell.. Munster. 
5Zi .2Bäd..Ga.-WC,ca. ISOmi-WII.. 
auf 500 m? schön emgow. Grundst., 
VBDM650 000.-.Toi. 06071 / 3 81 96 
Von/an Privat: Schönes Emfamilien- 
Reihonmitlelhaus in Rodgau-NR. ideal 
lur Familie mit kleinen Kindern. Bj. 90. 
ca. 150 m'' Wfl./50 m^ NU., hübsch an- 

. golegter Garton. weiße EBK. Uberga- 
be nach Vereinbarung. DM 578 000.-, 
Tel. 06106/7 63 45 
Frei- u. leerstehendes Stadthaus.m 
der deutschen Edelstem-Industrie- 
Stadt Idar Oberstem, ca 150 m?, auf 3 
Etagen, mit Garten, wenige Meter zur 
Fußgängerzone, keine Reparaturen, 

' DM 295 000,-in bar. Chiffre 4788 
Münster-Aithelm, von Privat, 
Reihenhaus. Bj. 92,110m?Wfl.. 
Dachgeschoßausbau 42 m? mögl, 

' Grundst. 215 m?. PKW-Abstellpr, sof. 
frei, DM 450 000 -, Tel. 06071 /3 38 25 

Vor\Privat2Zi -ETW. Sudbalkon. 
zumi 12 94frei.50m''mcl PKW- 
Stellplatz. nähe Messe. OF, gepfl HH, 
Tageslicht-Bad. DM 175 000.- Tel 
069 / 88 43 23 
Mühlheim: 5 Min. vom Zontrum. 5 Mm. 
vom Main, ruhigo Lago, gut geschnitto- 
no3-Zi.-NB-ETW.voller§l0o.87m?, 
1 0(3. Winlergarten. Balk , helles 
TGB, Parkett, kurzfristig beziehbar, 
inkl. PKW-Stellplatz, von Privat. DM 
412 500.-, Tel, 06108 / 7 72 67ab 
Samstag 
OF von Privat. 4 Zi -Whg .gunstige 
Lage, mit Balkon und Tiefgarage zu 
vork . sofort frei., Tel 06181 / 6 04 16 

iGotf III, Turbo Diesel. Bl 10/92. 
OOO km. GT-Ausst.. Alu. Radio u. 
f-Wechsler. Wi -Reifenu. w. Extras, 
.6M20 500,-. Tel. 09742/ 16 82 
IW steht in OF) 

Solventes Paar (Barzahler) suchl 
kleines Grundstück (ca. 350 m^) in 
Obertshausen-Hausen für 1-Fam • 
Haus. Zuschriften bitte unter C 400 

fKäfer, B). 81.98 000 km. 34PS/ 
iw. T U 4/96. ASU 4/95. VB DM 
» •. Tel. 069 / 84 26 33ab 16 Uhr. 

GARAGEN 

W 11.01 11/84. Kupplung, Kai + 
Inobo nou. TU/AU neu, vB 4200 -, 
06106 / 2 20 92.ab17Uhr 

Abstellplatz (ür abgemeldeten 
QOSUChl.To! 06183/7 33 71 

447 500 km. TU/AU nou, Glas- 
PKWfi. dm 2500." VB, Tel. 069 / 55 30ab17Uhr 

FAHRZEUGE 

Bus, Bj. 79, Mod. 80. TU 2/96, 
U 2/95. für DM 2300. - VB zu verk,. 
06071 / 2 42 80 

Audi 00. Bj. 82.85 PS. 5Gang. TUV u. 
ASU 6/96. Kat. RC. 2-turig. blau, kein 
Rost, sehrgutorZustand, VB 1900.-, 
Tel. 069/83 78 51 ab 14 Uhr 

Mercedes 200 SEAutomtik,B| 1975 
161 TKM, TU 10/95. Garagenwagen, 
SD. nou bereift, guter Zustand, aus Al- 
tersgründen abzugeben VHB 5000 
Toi 06073 / 45 24 

NISSAN 

Citroen Visa 17 D, 4lrg . 44 kW. 
EZ 7/85,56 000 km. Reiten neu. 
TU11/96,1 Hd .GW,VBDM42000 - 
Tel 069 / 85 69 57 

Nissan 200 L. 96 PS. EZ 7/78. ca 263 
TKM, TUV 7/96. ASU 7/95, aus 1 
Hand, div. Neu- u. Gobrauchlleile, No' 
malbenzin, (Jahrossl DM 376,-), iu 
verkaulon. DM 600,-, Tel. 069 / 
85 42 60 

Fiat Bamblno 126 A, B| 88,23 PS/17 
kWE. TU 11/95.25 500 km, sehr guter 
Zusl, VB DM 4600,- od. tausctie geg 
Molorrroller 50 ccm HI 06104/10 16 03 

Wissen kommt nicht «Mungetähf, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

OPEL 

Haus oder Bungalow in Rembrücken 
von Privat zu kauten gesucht. 
T 069 / 89 60 96 oder 06104 / 4 46 38 
Suche von Privat 2-Fam..Haus mil 2 
gleichgroßen Wohnungen, ca. 80-110 
m'. Grund ca. 500-700 m', Raum Rod- 
gau und Umgebung, Preis ca DM 
750 000.-bis 800 000,-. Tel 06071 / 
7 15 38 ab Montag 

Ford Fiesta CL, 33 kw, Bj 5/87, TU 8/ 
95,82 000 km, rot, Sonnendach. 1. 
Hd , VB 3900,-. Tel. 069 / 24 26 42 24^ 
bis 16 Uhr, ab 17 Uhr06106 / 7 28 78 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V, 1,81,96 
kW. B|. 3/94,22 000 km, el, Ant , CR- 
Code.Top-Zust .Extras.27 000 -.von 
Priv. 06103/32 26 68 od. 31 1882 
Ford Sierra Turnier 2.0 QLI, 74 kW/ 
100 PS, EZ 9/89.57 000 km. neu be- 
reitt. TÜ/AU neu, 5-Gang. Servo, Glas- 
hubdach, heizbare Windschutzschei- 
be, RC mil 4 Lautsprecherboxen. La- 
deraumabdeckung, VBDM 12 900 -. 
06108/6 75 18oder7 42 49 

Honda Clvic 1,3,16 V blau-metalllc. 
1. Hand. 67 000 km, Bj. 9/90, TU 9/96. 
RC. Color. la Zustand, Reiten/Auspuff 
neu,DM12 000.-VB. Tel.06181 / 
6 2991V. 18-20 Uhr 

Opel Kadett. 1.3 GL. 5-lrg.. 60 PSM4 
kW.42 640km.Bi 85,aus1 HarO. 
schadstotlarm C, silbormet., gepflegte 
Zustand (Garagenwagen). VB, 
DM 5500,-. Tel, 06074/3 16 54 
Bsuauto, Opel.Record Kombi D, 
B|. 77. original 83 000 km, TU 11/95. 
Preis VB.%1.06182 / 2 08 74 
Astra GL 1,61, EZ3/94.5tkm. 5 T. 
Kat.. magmarot. Airb., SD, ZV. autoni 
Ant., F-Sitz-höhenvst., Gar. 3/95, A- 
gar, GW, NR. RC 202. Servo. Color, 
sehr uterZust., unlalltrei, TUV 3/97, \ 
sot 21 900,-,Tel.06142/7 1226od 
7 25 68 
Opel-Omega, 2,4 CD Autom .4-tung 
B| 10/89.54 000 km. silbermet.. Kat. 
ABS, Sen/ol., Schiebedach, scheck- 
hetlgeptl., Zweitwagen, TU,ASU,Be 
reitung neu, Festpreis DM 13 000 
Tel.06181 /6 32 18ab19Uhr6' 
Kadett E Caravan, 60 PS/44 KW. 
weiß. EZ 7/87. Tüv 5/96. AU 11 /95. 
132 TKM. NR. Glasdach. Dachreelmg 
RC. scheckheftgepll . VB DM 6500, 
Tel 06074 / 2 93 09 
Opel Rekord, Bj. 80. TU 7/96. guter 
Zustand.org, 59 000 km. Preis2500 
Tel 06103/4 21 77 

Von Privat an Privat! 3-ZI.-ETW, Kü.. 
Bad. ohne Balk.. 74 m^. B|. 91. in 
Obertshausen, sot, beziehbar, inkl. 
PKW-Abstellplatz, DM 278 000-, tags- 
über069 / 7 16 62 68oderab 18Uhr 
06182/6 58 15ünd06106 / 6 85 99 
ETW-2-ZKBB, 59 m^, OHenbach. 
Arndtsir. 5. v. Privat. KFZ-Stellpl. 
230 000.-zuverk .Tel 06071 /2 54 17 
3-ZI.-ETW in Offenbach. 77 m». von 
Privat, ab sofort frei. DM 230 000- 
Tel. 069 / 88 84 80 

DB 0180, BL 9/93.36 000 km. 2. Hd.. 
Extras. SD. Skisack. R.. MB-Spez. An- 
tenne. eFH. 2-lach Wärmedammer- 
glas rundum. Fartje Polarweiß. VB DM 
36 800.- Tel.06107/21 47oder 
6 44 66  
Mercedes 124 230E, silber-met. B|. 
8/86. ASU + TU 96. GaWa. 1. Hd.. 
184 000 km, BAB. Radio. Servo. Color, 
G-Kal. ZV. Autom.. Tempomat, Klima, 
heizbare Sitze vorn. Elekiro-Fenster 
vorn. re. Außenspiegel. VB. Tul. 
06108/728 40. nach 19 Uhr 

Op«l Corsa Swing, neues Modell EZ 
6/94.1,2 i, 45 PS/33 kW, 5300 km, C» 
lor, DZM. big -Anzeige. DM 14 700 -, 
Tel,06182 / 2 18 89ü.283 50 
Opel Corsa, Mod. 85. TU 10/95. 
50 000 km, weiß, sehr guter Zusli 
VB3700.-.Tel.069 / 85 1952 
Opel Ascona C, Diesel. 8/87.40 kw. 
202 Tkm, TÜ ü, AU fällig. Dm 3000,- 
Tel 06182/18 83 
Kadett OTE, Bj. 5/84, TÜ 10/95, ASO 
u. Bremsen neu, Doppelscheinwetle^ 

rill. Jetex Auspuff, gelbe Konis, H & edern,VB2700 ,-,«06108/681 % 

4 Cont,-Wlnter-ReUen, 165/70' 13 nut 
4-Loch Folg , 1 Wintergetnhron. 400.-. 
Toi 06182 6 06 66 
4-Wn, Dunlop SP Winter. 175/70 R 
14 .lut Felgen. 5'j J x 14 lur Audi 801 
Schneeketten PE WAGSupor X VB 
DM400,-,Toi 069/86 1838nb16h 
4 Winter-Reifen, u Folgen 155 H 13 X 
Mund S Micholin für VW Göll DM 200 •, 
Tot 069 81 36 9tnb19Uhr 
Skitriger für Qolf 2 DM 50,- zu vork 
Toi 069- 8 06 32 68 ab 14 Uhr 
06108/6 85 78 
4 Wl,-Reiten 175 R14 lur Opel Rokoiif. 
DM200 -,1ol. 06074 4 25 71 

TOYOTA 

, Reisemobile • Wohnwagen 
Vermietung • Vorkauf • Service 
Gebrauchte Wohnmobile 
W06182/58 40.Fax 65501 

Suche Aushilfsstelle als Kollnor oder 
Buffolt Tel 069 47 4? 60 
Junge Familie mit 1 Klomkmd sucht 
dringend 3-t>is 4 ZW mit Balk od Gar- 
ten in kl Wt, liovorzugl Raum Ober 
tshausen u Umgebung, koino Makler, 
Chiflro T 880 
Tagesmutter hat noch KapazItAt frei 
furKindorv 3 4J .Mo Do ab 15m 
lammorsptol.»0610a 7 15 19 
Suche In Neu-Isenburg oder Sprnnd 
Imgon Putzstelle 06102 ' 32 82 44 
Suche Putzstolle. Toi 061H;' 
6 58 14 
Suche Putzstelle od Stölln als Ku 
chonhilfe. Tnl 069- 81 01 18 

ng. ■ KM. rosemelalhc, Aulomalik. Ra- 
1 Satz Winterfellen, B| 8/86, TU 9/ 
DM5700.-,Tel 06106' ? 1025 

Golf C. Autom , Bj 82.70 PS/52 
" Au 

Passat Kombi, Bj, 10/85. TU neu, 
schadstoffarm. 5-turig. guterZu- 

nd.VB3950.-.Tel.06106/1 88 46 
(Golf C, goldmotallic. Bj. 85.75 PS. 
ifaoonwagen. gepflegt. 1 - Hd., 4tü- 
50. neue Reifen, ongmal40 000 
TU 5/96. Topzustand. VB6100.-, 
06O74 / 2 34 49 

If II GT Spezlal, 90 PS/66 kw. bZ 
"9.TU 1 l/96.90tkm, scheckheftge- 

ll. eFH. ZV. Servo. SSD. RC Gam- 
es el.Asp VB11 900.-. Tel. 

i'85 74 36v, 18-21 Uhr 
HfCabrlo, schwarz, Bj. 11/91. Son- 

n Sportline. elektr. Dach, 38 500 
lur DM 23 000.-. ZU verk . Tel. 

85 49 96 
f Jetta CL, EZ 3/86, TU neu, 90 PS. 

4türlg, rot. Sportfahrwerk, 2. 
fid.Wi.-Rolfen. 132 OOOkm.VB 
'4900.-a06103/341 93 

KFZ-ANKAUF 

ife Gebrauchtwagen ab. Bj 85 
hTU fällig od. Roparaturbedürfig, 
06106/ 1 88 46 

ZUBEHÖR 

BBS 9 X 16 ET 24 mit 225/50/16 
10 *16 ET 20 mit 245/45/16, 

alt. 1a Zustand. VB 4000.- DM. 
06182/2 21 09 ab 19.00 Uhr 

unlop-winter-Contact ohne Fel- 
Vt >250-60. 15",bis210km/h.gl. 

<>,Züs. 200-,Tel. 06108/661 74 
'nterrelfen mit Felgen, 185 x 65 
'Firoslone, für Honda Accord, DM 

Tel 06074 / 9 96 84 (ab 14 Uhr) 

58 2- 

fl, 175/70 R14 Q Fulda Krislall 3 
"■ m Felgen u. Radzierbnienden 

r BMW, VB 400,-, Tel. 06106 / 
43 

'nterreKen, VW-Polo, Conti Gon- 
luf Felgen, 145 R13, fast neu, DM 

Tel. 06106/ 1 81 46 
«z 4 M S S Reifen mil Felgen, 
51.195 65 R15, Radial 91 H-Conti- 
NPl274.-,fur650.-.Orig.MB 

'alter m. Grundträger. NP291.- für 
(beides MB 124), 06106 / 2 44 94 

Sk-Skl-TrSger und Laslenträger für 
Mri Pafrol. Dachträger mil Ski-Hal- 

Lancia-Thema. f^elgenSViJx 14 
"adkappen für Audi 80. Preis VB 
069/83 45 81. 
'Inl«rr«lt»n 165/R13 TL160 auf 

- Sen5'/ix 13,DM280.-Tel.06074/ 
20 oder 9 89 72 
l-RaKenmit Felgen 195/65 R15 

-- 1li210.preisgünstigzuverk..Tel, 
■ ,'tiUhr06104 / 4 4'fl1 

&FI 1'>ttrral(anfürGo(f,B|.88,auf 
0 den. DM 180.-. «06182 / 2 96 04 

STEUEIIAII8EB0TE 

Untarstützung/Betreuung In h«usll- 
cher Krankenpflege boi ultnr Dnmn 
gesucht (keine Behinderung) Loichto 
Hnusnrboil, Put/hillovorhnndon Un- 
turkuntl troi Angebote mil Gehalts- 
wünschen untor Chiffre 4 786 
I'laushaltshlllsfur2-3xwö nach 
Heusonstnmm gesucht. Toi 06104 ' 
8 79 57 
Wir suchen für unser Kind (2 Jatuo) 
liobevollo Tngosrnulter in Munstor-Alt- 
lioim(3Std tagl), Tel 06071 /3 1946 
Buchblndermelstei als Konzessions- 
trngor gesucht. Toi 06071 / 2 15 00 
Suche Raumpflegerin, 1 mal wö- 
chentlich 2 Std nach Dudenhofen, 
0 06106/2 13 14Fr.-So.9-20h 
BUroaushllfe a 560-DM'Basi3, vorm , 
OF/Taunusringges 069 / 64 84 96 55 

Popnyan. Kolumbien 

GISELLA MOLINA MUNOZ 
Rechtsanwaltni beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

.Trotz der Todesdrohungen, die 
ich seil der Verteidigung der 
Überlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weilerarbeiten " 

Seit 500Jahren werden die India- 
ner im eigenen Land hetrojrcn 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschifdenen Völker und 
Stiimme ihre Rechte 
durchzusetzen: /um Beispiel 
zweisprachige Schulen. ahKesi- 
cherter l/andhesitz. Aulhau eine» 
(Jesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigene» Wissen einbringen 
können .. Dahei Kt-'ht es sehr 
schnell auch urn Macht und 
Besitz. Um die Verflechtung von 
Polizei, Militär. Ciroß^^rundhe- 
sit/crn und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlun^ 17 Teilneh- 
mer, machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tunj/ der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ej mordet, 
zwei andere j^aben eingeschüch- 
tert auf. fiisella Molina Mufloz: 

, Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eme 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

HIN- nmiNniiHi-HiH'iKfii 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln ÖOÜÖOOÖOO 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
Luftkissen boot mit r ornbodiohunp fu^ 
DM 50,-, zu vork. Tel 069/81 59 90 

Abendkleider, Gr 38/40, r)oujo50,- 
At)ondsandalotlon. gold, nou, Gr 39, 
50.- Kfndorboltwasöho. 10.- Eloktr 
Mossor Toi 06102/52792 
KInderskI, 1,30mltSchuhenGr 36. 
40,-. Kindor-Rutscher 12.-. Schlittschu- 
he.Gr 37, 15.-,RollschuhoGr 36/37 
15,-. Tel, 06108/64 58 
Qeo-Hefte. 2.- Gesellschaftsspiolo. 
20,-bis 30.-. Formularsot, 10,-. 6Zinn- 
Slampor, nou. 50.- Glaskanno f Kaf- 
foem..20.- Tel.06102/524 09. 
Abendkl.-ffestl Hosenanzg .Gr 40 f 
42, f neu, 30.-bis 50,-. Ki.-Ski Overall, 
rot,Gr. 122,30.-.mod, Pupponw ,blau 
m Garnlt 40 -.06106/1 51 03 
Zwllllngaklnderwagen, Pog Porogo 
m Sportw -Aulsatz u Zubehör. Matrat- 
zpn. Dottw., usw., Tel. 06106 / 

1 51 83 

Gr. VogelkAflgmit4 turnn. für mohro- 
re Vögolgpoiunot, EVnto 56cm. 
Hoho 44cm.Tirfo ."^Hcm HM 40 
ToUVnfll 5 35r9 
Olft-ProjektorForus AF 44- l50Wu 
Leinwand.DM50,- Tel 069 854765 
Rutschbahn von BIG, wio nnu, DM 
100, Elokiro Rollor von Chicco. OM 
30, Hol/ Schaukolpford. DM 10,- 
Toi 069 . 85 54 44 
2neueCD's; 1 DoppolCDvonKiss 

,.,Alivo", DM30 • und 1 vonDimplo 
.Minds, ,Durstigo Mannof", DM 20 •. 
Toi 06181 5 35 29 
Zu verschenKon; 2 Motnilsprungrnh 
mon. 90 X 190 cm. höhonvorstollbar, 
nouworlig Toi 069 / 83 33 34 
Badewannsu Waschbockon. 
moosgr. je 50, •. Lampofisplogel u al- 
les ftirs Bad Pupponwaq 3-fachum- 
baubnr, pInkSO.-. Tel 069 / 89 36 48 
Neue He. Halbschuhe. Gr 49. t3MW 
Radblondon13". Gollhotllugol, ro , I3| 
79-83. Docoslohl . jo Toil DM50,- Toi 
069 / 85 24 85,. 
Autoalarmalflge.KoplhororKombina- 
tion, Bnhnhoffiuhr mit gr Ziffern, Ho 
Stoppmaf>lolu Jeansjacke,Gr 54,|o 
Toil DM 50,- Toi. 069 / 85 24 85. v 

Elektr. Warmhalteplatte. DM 20,- 
Holz-Hrtngeregal m 6 Böden. DM 50,- 
Benzinkanister, DM 5.- Wagenheber f. 
Golf. DM 10.-. Tel 06102/5 13 79 
Wäschekorb ..Roto Boote" zu ver- 
schenken' Tel. 06071 / 7 22 85 
Zu verschenken: Schhlltton. Grill. 
Trimm-Rad, rust Wohnzlmmorlampo. 
Tol.06106/7 43 59.abl9Uhr 
Kettler-Bauchtralner (weiß/rosa), 
neuw.. DM30.-. Tel. 06071 / 2 42 44 
Lederkoffer. 65 cm und vorsah Ak- 
tenmappen. )o DM 30,- bis DM 20.- zu 
verk. Tel, 069/83 39 39 
Schlafcouch, 90 x 200cm, Schreib- 
tisch 70 X 110 cm. orange. Spielzeug- 
truhe.ReceiverHitachi,jeDM25.-, 
Tel,nurSa: 06104/4 1992 
Bräter, zweimal ben.. VB 15.-, Skianz . 
Gr. 104. nicht getragen, 20.-- Bluse, 
ür. 140. Hosen.Gr, 152. wionou.je 
Toll 10.-, Tel. 069/89 59 60 
Kettier-Drückbank incl Hantolslan- 
gen ohne Gewichte, neuworlig, DM 
25.-,Tel. 06104 / 7 43 61 
Herren-Daunen-Jacke, miltolblau. 
Gr.56,DM40.-,Tol.06074 /9 71 14 
Babybadewanne (lila) u. Gestell 
(woiß)zus 30 -,Himmolstangem.2 
Himmel u, Neslchon (o. Bettwäsche). 
45,-.Tel.06071 /242 44 
Zu verschenken. 7 Zimmerturen. Far- 
be Limba. Toi 06106/ 7 24 71 ab 
Donnerstag. 13 Uhr 
lOZentner Eierbriketts zu verschen- 
ken. Tel. 069 / 64 84 96 73 
Verkaufe Playmobll-Zoo, Tierhaus, 
Gehege, Tiere, auch einzeln abzuge- 
ben. DM 10.-bis DM 49 -, Tel. 06108/ 
7 31 88 

Olv. Babykleldung(Boy5& Girls), St. 
5.- bis 25.-, Styropor-Warmh.-Boxen. 
DM 2.' und 4.-. Jeanskombination f. 
Mädchen. Gr. 92. (Marke Marvin). neu- 
wert. 40.-. Tel. 06071 / 2 42 44 
He*Kleldung, Hosen. Hemden, Pullo- 
ver, Gr. 52.10 Teile 50,-, Kinderanorak 
Gr. 12620,-, Corsagenkleid Gr. 38, 
50.-.Tel.06104/6 26 23 
Ds-KleldungGr.42. lOTeileSO,-, Ka- 
melhaarjacke 50,-, roter Veloursmor- 
genmantel20,-.Tel-06104 / 6 26 23 
Drei Kartons mit Da./He Bekl, 1 a Zu- 
stand. kaum getragen, bill. abzugeben 
zu je DM 48.- Tel. 069/87 25 31 
AnalleParfümmlnlaturfBns,3neue 
Minis von Avon im Set 3x4 ml DM 
34.90, Tel, 06104 / 6 26 23 od. 06104 / 
6 26 24 
Kinderelektroherd 50,-. Kinderbügel* 
tisch mil Bügeleisen 15,-. Tel. 06108 / 
64 58  
Schneedanzug, Gr- 74.15,-. Kiste Ba- 
bykleidung 50,-, Kinderbettwasche u. 
Bettücher. 3 Stck.. je 5,-, Flaschenwär- 
merS,-. Tel. 06181 /69 06 59 
Haushaltgsauflösung: Schlafzi, 
Wohnzi,, u. Kleiderschrank, rund. 
Tisch, Gas- u. Kohleherd, VB bis DM 
50.-. Tel. 06074/5 07 16 
Federt>etten und Kissen, 10-. bis 20.-, 
Reiseschreibmaschine 40,-, Fotoap- 
parat Agfa Karat v. 1938,50,-, Tel. 
069 / 85 56 10  
Modernes At>endkleld Qr. 42, 
schwarz/pink, abgesetzt. Ärmel und 
Überrock transparent, DM 50,-, 
Tel, 06074 / 9 71 14 

Game-Boy Spiele: R- lypo. Addnms- 
Fnniily, Dynnblnstor, GnrgoylosOuost. 
jo2H,-,Tol 069 / 83 44 51 n 15Uhr 
2 kl. Vogelkäfige mW B<uloiu)pl. DM 
8 -u DM 15.-. fei. 06181 / 5 35 29 
3-Sltzer-Sofa, moosurun. zu 
vorschonkon. Toi. 06103 / 8 47 99 
1 Stig. Kaffeeservice, 20.-, Molittn 
Knffomasch. 20,-, Mtnintur-Splrituo- 
sonfl. 1 50.-bis7.50.-KHffoonutom.l 
2 Tnsson. 30.-. Toi. 06103 / 6 62 79 
SEGA-MEGA-DRl^'-s"^ieT.^h^üsl- 
buslors ■» Kings's Bounty' rt DM 40.-, 
9 Spiolo in oinor Kassette (mit Aciaplor) 
DM 50.-.Toi.06106/ 1 68 02 
Playmobil.vorsch Fahr/ougo. 
Spiolpl.. Safarioxpori. Tioro.Kloinloilo 
v.a.m DM2.-bisbM40.- Tol.069/ 
89 59 60 

1 P. Schwimmbadflossen, Gr 44-45. 
schwarz,Cressi-sub DM25,-. 1 Trng- 
schulo f. 10 Litor Proßluflgorät 20,-. 
Toi 06104/4 17 99 
Privater Flohmarkt am Samstag. 
17. 12. 94 von 10 • 16Uhr.indor 
Blüchorstr. 15, Offonbach. alles untor 
DM50.- 
2 X Badewannenlack moosgr. lo DM 
30.-, vorsch. Silborpl. DM 15,-, Gofrior- 
doson-Sot DM 15.-. Wolfort, Sonefol- 
dorslr. 1 cinOF 

450 SInglepl. 70 - 84 |o DM 3,-. vorsch. 
LPs je DM 5,-. vorsch. Plattonsp. zw. 
DM 20.- und DM 40.-. Wolforl. Senofol- 
dorstr 1 cinOF 
Krups-MIx- m. Schn.-Werk, 50.-. 
Wohnzi.-Tisch, Kiofor, 50.-, Toi, 069 / 
83 76 26 
Damen-Kleider, Gr 40-48 ab DM 5.-. 
Ho -Kleidung Gr, 54 u. 56 ab DM 5,-. 3 
Glassch. m. Dock. DM 10,-. Wolforl, 
Sonofoldorstr. 1 cinOF. 
Skianzug, 2llg, Gr 146,35-, Bade- 
wanne m. Zubehör, 30-, Boll Safario- 
Auto. Lichtorbarbie. je 25-, allos 
kompl. Tel, 06074/2 77 99 
Schulwörterbuch Latoin-Deutsch NP 
30,- für 20.-. Goha Schulfüllor Feder M 
u. Ersatzfoder A, neu. 10,-,Tel. 
06104/4 17 99 
Projektorständer 15,-. 45 Rovell-Co- 
lor-harben für Modelbastlor (jo 2,- NP 
35.-) rundes Barometer 15.-, Tel. 
06104/4 17 99 
Entsafter, Fritouse, Roisoschroibma- 
schine, Gosichtsbronnor, Luftbofouch- 
teru, Klopfstaubsauger, VBbis50,-, 
Toi. 069/84 30 65 
Modische Da.-Klefdg., Gr. 42-44. von 
5.- b. 30,-. Babykleidg,. Gr. 62-80.30 
Teilet. 50.-,Tel, 06103 / 8 59 23AB 
2 Mädchenfahrräder, 22 u, 24 Zoll, 
leicht reparaturbedürftig, für je 50,-. 
Tel, 06103/8 59 23 AB 
2 Reiterkappen, Gr 55 und 56 je DM 
15,-.Tel 06106/7 1762 
Rattan-Gestelle zu verkaufen, DM 
30.-,Samstag, 17. 12. 94.10-16Uhr, 
Bfüchers^v 15,63071 Of'enbach 
Compuzter von Zenith, Bildschirm, 
Tastatur, Computertisch, Disketten u. 
3Bücherje 50,-. 100 Liebesromane 
30.-, Tel. 06103/8 59 23 AB 
Holzschlitten, DM 30.-. Kunststoff- 
schlitten, DM 10.-, Christbaumstander, 
DM 5.-. Ki.-Bugelbrett und Ki.-Bugelei- 
sen,zus. DM20.-,Tel,069/84 42 89 
Lego: 1 x Polizeillugzeug + Boot, Nr. 
6344.20,-, 1 X Space-Shuttle. Nr. 
6346,40 -, alles kompl. zus.gebaut, m. 
Beschreibung, wie neu, 069 / 89 27 86 
Kühlschrank, 40.-, Skischuhe/Lowa. 
Gr, 37,50 -, Skianzug Gr 40,30 -, Hr. 
Anzüge. Gr 44, je 50,-. Python Da - 
Schuhe. Gr. 37,50.-, 06103 / 2 24 67 
Ruf-Doppelbett, 2 x 2 m. einzeln 
stellb,, Stoff rost-maron kl. gemust., ki. 
Couchgarn, rost-rot. 2-8itz., 2 Sessel. 1 
Hock, Tel, 06078/7 16 80 
Bronz0Spl«gol(11Ox 70cm), DM 
50, -, Holzaufnängevorriohtung für Gar- 
dinen bzw Vorhänge, DM 50 -, Tel. 
06182/74 84 
Ki.-Deckbett, 1(X> x 140cmu. Kissen, 
80 x 80cm, waschbar, 45.-, passende 
Bettwäsche,je Bezug lO.-bis 12.*, 
sehr gut erhalten. • 06108 / 7 67 13 

Da.-Ledftr|acke, Innor^pol^. (V 40, 
DM4'> ( innuu'lujI.isorSStrk ,11,;' 
Sick 0. TM, 11 Stck 1 5l,|o[)M0.50, 
TrI 0()100 90 78 
Schukra Autosltz-Rückenlehne, Nf^ 
1/0 f 50 . Woihnachlsgosrh I f oto- 
f.insFotokotfoi m Trngnnornon.gul 
orh sohf sintiil. TrI 069 89 34 57 
Ikea Schrank 100 * 30 x 40, gfundlos 
Umwrtl;pumpojo30. . 180 laschon 
buctioru 200üurhprRort DM1. . 
Tol 00106 90 78 

agge 
idorn 90cm, cUissnidonpl.uvnrKlornStofl, 

musson nur bosnuiiit wordot» Stuck 
DM5. Toi 069 81 93 83 
Edeltanne mit Wurzolbnllon, ca 130 
cmhoch.DM25. Tot 069 8193 83 
Lampen, div Wnndlouchtonf Innrn. 
schmiodooiR. Wandlouchto f AuHon, 
ProisnroStuck 10 -u 20 ,Tp1 
06104 / 25 63 
Babybekleldung, OrOMo 62 bis 80 zu 
vorkauten, gut orn.illon, von 1. • bis 15. 
, t3auchti.u)oOM25.-, Toi 069 / 
89 70 83 
Parfümmlnlaturen: Sammlorgibtah 
wogon Auflösung dnr Sammlung, ab 
Df^5 •blsDM3t^,Tol 06104 /■25 63 
Matrixdrucker NEC PS mit Ein/ol 
blntt-1 raktor. oin Wnlzontransportlagor 
dofokt.sonsto k l)M30 - Toi 069 / 
89 34 57 
Marmorecktheke m Fußloisto. idoal I 
Ihro Kollorbar, furnur DM 50.-" (Ein- 
maliges Angobol") fol 06182 / 74 84 
Latzsklhoaen.yolbGr 38, rot Gr 176, 
Skijackod l}lau. vorn rot-goih gr sIr, 
Lodorrockschw ,|oDM50.-VB, Toi 
069 / 86 53 82 
4 Stahlfelgen f. Opel, 5 Loch. 5'J x 
14H2DM50,-. rol 06106/2 29 29 
Stützräder für Pumuckl Rad. DM 15.-. 
Kindor-Droirad, loicfit roi>araturl)odur1 
hg, DM 15.-. Kaulladon, DM 50.-.div 
Zubehör. DM 20.-. Toi 069/89 34 57 
Ski- und Lastenträger, nouwortig. für 
Autos mit Rogonnnnon, jo DM25 -. 
Toi 06071 / 4 88 74 
Neonleuchter'40cmm 2Röhr. 
Lampe m Fuß. Stofllouchto, Schlaf/ 
Wohnzi.-Larnpo. 6-arm Nußb. dunkol, 
ab 20. • bis 50 -. Toi. 069 / 86 85 10 

2-stöck. Holzpuppenhnus. mit Mo 
hoinu l'iipprhon, DM i;V^ 1Cln(\,i 
Baiioinhol, Nf'8«> ,nniiwpit nM40 
lo! 0(^08 Mi'3^1 
3Nubuk-Lodersossel. M hwai/ * 
Srhiofr>itisi:h,joDM50 Inl 00074 
9 fi:' 93 

. Hamster-Käfig fast nou mit allom /u 
liphornM40, f^.uhtp vSpjpIplat/ 10, 
TPI 001 OH 7 W,' H(i 
NUK-Vaporlsalor,30 ♦ Badpwanno 
10 . Srhlal/imf;mr, 50J all .'^5 

' Wohn/i Schlank,4f> .SpsspI |p;'0 
Tf»l 00074 3M (\0 
Skischuhe Kastinger. (ir 4(). DM f>0 

, ,Noric<<Gr 44 30. ,furl aschiiuj l'ot 
licoats, (^allklpiifor, Hutp. |P DM ?0. , 
Toi 060M ' 34 04 

' Wohnzi.-Schrank, 1 lol/ dinikpl, vinlo 
Rogalo,3gf Schutilndon, H 2.i'm. 
B 3.3m, T" 0.60m./uvprschonkpn. 
rpl 06181 /O 39 ;'9(HU Stpinhpim) 
Kl. Dlalelnwand, Tolnfonvprütarkor. 
t ulp vollpr Wulpistandp. Mop Bucti 
VW-Bus, VW Passat DipspI, |p;.'0 . 
Toi 06108 / 6 81 43 

' Autoequillzer-Vivanco. Tisclulrurkor 
nou. Monitor s/w. Schroihtischsluhl-r i 
cho, Diapro|oktoi, RobotPiaimC 04, ic 

, 50 ,06108 Mj81 43 
Smoking Gr 50,3x{}Plr .49 ,pass 
da/ugiauof ü Wintprm.inipl 
49. ,Öa Kahra(l39.-,;'0Zoll. lol 009 i 
81 04 66 
s/w Fernseher, 30cm, Kiawattonmt 
krolon. TV-ROhion. Spannuruiswand- 

I lor 12Vaul220V,dof ,jo50 ! Toi 
06108/681 43 
NIntendo-NES, lur 50.-, u SipioloSMB 
2u 3,Chipu Chap.WWF.3Spiolo 

' Cass .Simpsonu Gomo-Goniojo40,- 
VB.Tol 06108/6 85 36 

> Weihnachtsgeschenke: Kuscholtio 
ro, schono Puppon (nouw ), Cassotton 
ab3-bis 25 .00102/80 00 91 
Herren-Hemden, Gr. 45, Hoson u 

, Sakkos. Gr 60,/u vorkaufon. koinToil 
uborDM50.-,Tol 06182/2 1893 
Tetris Spiel, koin Gnmo Boy. DM 40,-. 

, Gamo Boy-Spiol4in I.Dr Mnno, 
Klax. Battio Cily. Motor Cross. DM 40. -, 
Fol 06182/6 41 29 

Zu verschenkenl Wohnzimmer- 
schrank, abgebaut. Mahagoni, Front 
Rosopal.woiß. B:296. H 196, T 45 
cm. Toi 06182/2 52 44 
Bermuda v. Laurel, Gr. 36/38, 
schwarz/grau/boigo, DM 50.-, OilHy- 
Wi.-M.i -Blouson. Qr 164/S. DM 50.-. 
Toi.06104 /6 1335abl3Uhr 
Zwei 2er Sofas. Ikon. L(Uigo 180 cm. 
Iur50, DM abzugeben. Toi 06182/ 
2 98 79 

Verk. elegante Umstandshose, Lei- 
non-Bw-üowobo, Marionoblau. Gr. 36, 
NP149,-zu 50.-.Toi.06103/2 1726 
1 Kinderschreibtisch.50 x 120cm, 
grun. höhonvorslellbar. zu verschen- 
ken, Toi. 06074 / 9 96 84 (ab 14 Uhr) 
Küchenuhr, woiß/grau. Junghans 
Wanduhr nußbaumfarb., Holzwand- 
brotl m Haitor. 70 x 20. Kruzifixgarnil, 
ab20.-bis50-.069/8685 10 ' 
Samsonite-Aktenkoffer, Lodor-Ak- 
tenkoffor, zus. DM50.-. Toi 06106 / 
7 22 84 
Elektr. Eierkocher, Fön, Porsonon- 
waago, Uralt-Eloktro-Bugeloison, 
Elektro-Entsaler, ab 10 - bis 50.-. Toi 
069/86 85 10 
Verk. schwarze Lederjacke, Gr 38, 
50.-, schw. Lackkostum. Gr. 34/36. 
50,-. schw. Minikleid. Gr. 36,40.-. 
u.v.m,Tel.06103/2 1726 
Kinderautositz, bis 9 kg, Maxi Cosi, 
älteres Modell, wetß/blau, fur20,- ab- 
zugeben. Tel. 06106 / 1 32 67 
Wickelturm, Bauch-Ruckentr., Türgit- 
ter, Bodys, Pullis, Hosen b. Gr. 104, 
Schlafsäcke. 2 Herrenloderjacken Gr. 
50. V. 2,-b. 50,-, Tel. 06104 / 4 44 95 
Jeans: Levis501 u. Diesel, versch. 
Größen und Farben, DM 50.-. bedruck- 
te T-Shirts,DM 15.-,Tel. 06071 / 
3 66 39 
Verk, Elefantenlederschuhe, Gr, 20 
zu6,-,SloffschuheGr.21 zu5,-. 
Wandtafel 3.-, Tel. 06103 / 2 17 26 
Kochbare Kinderdecke 100 x 135 u. 
3 passende Garnituren DM 45,-, 1 
Schlafsack DM 6,-, Tel. 069/84 36 96 
Personal Computer, Armslrad 512 K, 
mit Monitor und div. Software. DM 50,-. 
Tel, 06106/91 87 
Verk. 5 Lofty-Damen-Perücken, mit- 
telblond, alle waschb., zus. f, DM 20,- 
Tel. 06103/3 15 20 
Rudergerftt, u. gr. Stepper, wie neu. 
Tisch, Holz 0110, weiß, Säulen- 
chromgestell. je 50,-. Tel. 06104 / 
4 44 84 

Neuwert Ige Chlcco-Babywlppe, 
grün, mit Chicco-Hunden zu verk., DM 
45.-, Tel 06071 / 4 32 91  
Kaffeemaschine DM25.-. Espresso- 
maschine DM 25.-, Staubsauger DM 
30 -, Zitruspresse. DM 15 -. Kuchen- ^ 
maschine ÖM 50,-, 0 06106 / 33 45 

Taufkleid für Mädchen mit Steckkis- 
sen DM 30,-, klappbarer Hochstuhl DM 
20,-, Tel. 069/84 36 96 
OlllllyKI-WInterJack« Gr. 92 50,-, Ki- 
Pullover, Babymini bisGr 104. Preis 
VB, Langlaufski mit Schuhen Gr 37/38 
60;-.Tel. 06108/7 1340 

Ältere Langspielplatten zu vork , 
StuckÜM3f)0, 10StuckDM30 ^Tol 
069 / 89 39 26 
Fernglas, 10 x 50cm, DM40 •. Toi. 
069 / 89 39 26 
Schlittschuhe,woiß,Gr 38(wionou), 
25.-.lol.06102/80 00 91 
Großbauk. QuardroF^ador, Buchor. 
Hörspiolkass . Spiolo u and Spiol- 
zoug DM 1,-bis DM 50,- Toi 069/ 
89 59 60 

1 P.Skischuhe,blnu,Gr 43.40 -,2 
Ho.-Jolhoson: Ixd'blnu/rol.Gr 48, 
40 -. 1xd*blau/woiß,Gr.50.40.-, Toi 
06102/3 83 59 

Baby-Badowanno. DM 10 IVUiy 
Dpckr (>M 10 .<llp spfiKjul i'rhal' 
tpn.lpj 00108 .'lw-13 
Orig, verp. gr Modellauto. 19 pI 
t pckpntnirslp 8 Kpf/»\H lOcni 
Mfiiv 1!» uf Eisbar 30 K.iIIpp 
atilctm 10 1.» 1 ;'0 .0()103 ; H;' H'» 
Gobiauchto Holztruhe. Bi<'iti< t .00 m 
1 u'lp0.50m.H0fio0,ri4rn DM40 
tpi 009 8o;';Mf» 
Damonstlofel.Gr 39 40, sc.f»wai/u 
luaun, jp l\!ai i^Mi'O, TpI 00103 

M ■ 
LogoDuplo, NPra;'00. Bo()t>v 
Oari'O. Kptllpi Drpiradi'O, alips 
n«>uw ,Gpld.«>piplaulom,i!50, It^i 
00181 (i9 00!>9 
Diverso Gardinen mit SlaiHjp. 
DM!)() wiwip/SpsspIfiii ()M f)0 
T(>l 009 85 10 21 
Mftdchen/Damonfahrrad..'0 M.nkp 
Staujpr 3 OarKj,DM40, Mowpnta 
Bui}olPispn{')M5, .div (lardinpnah 
DM5, . IpI OOlOti 7 ;m K. 
Langlaufanzug,(ir 50u 38.in Shirt. 
Mut/pu Sockpn f'nrlnorlook.jp3'i 
iliv TiS(:hwasi;hpal)DM3. / T niMi 
IpI 00100 / 21 Ki 
Frz. Bett, -w hw bunt, 140 x ;^00, M), 
1 niisch, K'O X 80 1 iclH» rusl ,50. 4 
l'(ilstptstuhlpa20. pI Moi/ 50, , IpI 
009 83 /O 20 
Limbatur, 1x 0.98,5 DM45, , l a 
ni(»llPnlui 1 X 0,59, DM 20. . Wohn 
/im l ampo 1!), .Murlamp»>f). loa- 
!4pi5, , h«l 00106' /21 10 
25 Bierseidel (Bayi Kugolsotdol) wio 
nou, 0,3 LilPi gooicht, Oastronomio zu- 
tjolasRon, Stuck ("»M 2, odor allp /u 
riamrnonI)M45, lol 069'81 !)3 83 
2 Kleiderschränke, 2 Lam|)pn. kl(>iru>r 
R/W H (»rnsphpr, I ornsohgoRlpil, /im- 
moranlonno, |o 15 , W 00100 / 57 /2 
Kombi Puppenw.m Iragptascim, 1 
J alt. 50 . KiiRp(Mlothnatof./(?ilp(jhai. 
mit div f'iippün,40 , ftorjina R(!(jpn 
t)ogon-inippPiiio5 -.06106 ' 9187 
Vork. ParkerBrothers-Splele lrivtal 
Pursuit M.isl«»i Gamc.OWisson?ig(?- 
bintol 2-OSpiolorinon(jl Sprai;lu'l 
DM35, Toi 00103/3 15 20 
Dezimal-Waage rT)it Schiobogpwicht 
zuvork DM50.- lol 009/88 22 44 
Gardinonstange(Rinngnrriitur), Eicho 
rustikal.doppolTatificj 14bm.OM20 •. 
270rn, DM35 •. fol 06108 / ()4 1)2 
Frlteuse u. Anrufbeantworter, |o I )M 
30-, lo) OülOü/ 7 22 84 
Babysachen von Strarnplor bis Und 
dy.(ir 56-80,nb2.-.blauerLnckmar) 
lol mit Wobpol/ gpfuHort, Gr 110,40. 
Toi 06106/ 1 5*1 83 

1 Da.-Knlebundhose, schwarz, Gr 
42,30 -, Toi 06102/3 83 59 
Bär mit Herzschlag, DM 15 -.Hand- 
puppe (Rabe), DM 15.-, Weichpuppo 
u. Kleidung, DM 10-, Puppongoschirr, 
DM5.-.Tel 06104/4 24 32 
Barble-Badewanne, Fnsrortisch, 
Pford.jo DM20.-, Hund. Katzo, Bank, 
Standuhr, Strandkorb, je DM 10 -, Toi 
06104/4 24 32 

2 Lattenroste, 0,90 X 1,90 für jo 
DM lO.-.zu vorkaufon, Moskitonot/ 
von.,Ikea", unbenutzt lur DM 20.-. 
Toi. 06103/4 32 84 
Da.-Blazerv.Jobls,Gr 46,ockor, DM 
50.-, Strickjückov. Bognor. dkl.-blau. 
kurzoForm.DM30.-.Tol 06104/ 
6 1335ab13Uhr 
Barbie-Puppen,Kon,joDM 15- 
(+ Kleidung^ Kassotlen-Koffor. divorso 
Kassetten, DM 3.-. Louchtpuppo. DM 
7,-,Toi.06104 /4 24 32 
Netzteil für Atari ST, VBDM 30-, Tel. 
06104/6 77 20 
Ikea KI.'Bett, 140 x 70cm, weiß, mit 
Matratze, DM 50 -, Ki.-Bott mit Matrat- 
ze, DM 20,-. Video, defekt. DM 50,-, 
Tel, 06103/5 27 13 
1 Paar Langlaufski mit Schuhen, Gr 
41. DM 50,-, 1 Stereo-Farbfernseher 
mit Videotext, leichter Defekt. DM 50,-. 
Tel. 06104/4 48 52 
Schreibtisch, Klef hell, 2 Schubl., 78/ 
60/112cm, VB40.-. Schreibt. Eiche 
hell. m. Flügeltüren Mittelschubfach, 

. 120x75 x54,VB50.-,06104/677 20 
Puppenwiege, rosa, DM 15,-, Klndor- 
sitzfürgrößereKinder,40,-. Tel. 

• 06104/6 1335 
Karton mit Geschirr und Haushaltswa- 
ren (auch Elektroartikel) DM 30,-, Ga- 

. stebett(Liege), DM20,-,Tel.06108 / 
7 52 86    
Onyx-Tischplatte, 60 X 140cm,DM 
50.-. Tel. 06106/7 22 84 

Pucky-Drelradm Schiebest 50,-. 
Chicco-Buggym. verstellb Rückenl. 
25.-; Lammfellfußsack hellgrau, 50,-; 

' Fahrradsitz 20,- Tel. 06073 / 6 36 60 
Katzentransporttascfie und Zubehör 
DM 20.-, Puzzle Ravensburger je DM 
3.-. Spiele. Tel, 069 / 84 50 22  
b weiße Hochlehngltterstühle, 50,-, 
weifBer runder Gartentisch, 50,-, brau- 
ne Büroneonleuchte 20,-. (ca. 1 m Län- 
ge). Tel. 06108/6 80 01 
Versch. Regalbretter Stück 10,-. 2 
Gardinen für 1,50m Schiene, weiß und 
beiggejo 10,- Tel. 06108/6 80 01 

Lamlnatboden ab m?/DM 29,75 
8 mm stark, vorsch Dokoro, molamin 
har/t)oschtchlol,CH 128 x 19cm. hoi 
HOLZLAND BECKER, Obortshauson, 
nnfloiB448,Tel.06104 /9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen i 
milVollyaraotiü./B AEGab9B , 
Mioloab 110 -, Kuhlschranko/E-Hordo 
ab50 -usw .LiolorunglroiHaun 
ta 069/38 71 57. Fa WMZFfm 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
rn lang, m/DM 0,39 boi HOLZLAND 
BECKER, Obortsfiauson. an dor 
B448,Tel.06104/9 50 40 
Wir kaufen standig guto Gobraucht u 
Antikmöbol gogon bar 069 / 46 78 25 

hd-Transport 
T r.insporlsorvico BRD uik" ouropiiwoil 

Moljollransporto. Ubortuhrunydii 
Kuriorl.ihrlonetc., Toi. 06103 / 244 92 

Od, 0172 / 6 95 67 31 Fax, 5 55 34 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu vork . 
i D. Waschm,, Wascholr.,Kulil u.Go- 
Iriorschr., Goschirrspulrn., Kuchonmö- 
boi, Spüle, E-Herdo, Gash , u v, m , 
Toi. 069 / 85 49 53 
Wir machen Ihren Garten winterfestl 
Gartongoslailung • Gehölzsclinill, 
Sichorheitsfällung - Pliaslorarboilon 
a 06074 / 4 44 90 u, 06071 / 2 34 41 

Kaufe bar: Alte GemAlde, Rahmen, 
ganze Nachläße, 06102 / 3 72 69gnw 
Kaufe laufend Waschma.,Kuhlschr, 
E-Herdo, rrockner usw., auch dofeklo, 
holosof,ab,069/38 71 57, Fa WMZ 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spilzenproiso 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschäft 
Wornor Könnel, Große Marklsltüflo 47 

63065 Olfenbach. T. 069 / 88 37 39 

Laden mit Nebenraum Im Zentrum 
Dietzenbach zu vetmlolon, 
Tel. 06074 / 2 46 56 
SONDERANGEBOT, Esche weiß' 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Fjodor. 260 x 20cm. lOmm 
stark, nur DM 8.95/m2, bei 
HOLZLANO BE CKER, Oberlshau- 
sen, an der B 448,9106104 / 9 50 40 
Geschäftsauflöiungl Neuwertige 
Geschäftsausstattung: Wandpaneien, 
Schreibtische. Ständer u.s.w., preisg. 
abzugeben, Tel 06074 / 9 38 68 

IVIEGA-ELEKTRÖ 
Elektro-Hau^eräte führender Marken- 
herstellerzu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler * Transportschäden) 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11 
Tel. 06071 / 3 29 95 
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Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung 

hebGi^n 

OflhungnBllBn; 
Mo. bis Ml uTKl Fr, 9.30 bis 18.30 UTv 

Donnoretog 9.30 bis 20.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr 

langer Sorristog 9.00 bis 16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Stelnheim 
63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich Ub»rprUfi 

Ihr Dach 
kostsnios und 
unvfblndllchl 

■ Ich führo oiio Doch- und 
|Sp«nol«rnfb«tt»n durch 

^ OMCKionvorVloIrfc jng 
sovvio Doch Nou und 

IJmdwckung 
ridChrtoch*rir>»«runq AsboitontRorgurxj 

nach TRGS ?>19 R 

Reparatur- e 
Schnelldienst i 

(3Qnt*r KOppIng 
»lti-Str.5 Ernit-L«ltz- 

63464 Hanau 
(Kl*ln Auheims 

Telefon: 

bu^mr 

kMlHTKT iAhstuffe 

38b>t^'>A, 

Induslnegobiot am Sandborn 4 
63500 SoligensiadlFtoschhausen^Mfc 

06182 6 80 27 

Schiffsboden-Fertigparkett 

wohnfertig versiegelt 

2 mm Nutzschicht , Ahorn m' DM 39.90 
Buche m' DM 39.90 
Elche m' DM 39.90 

4 mm Nutzschicht, Buche m' DM 69.90 
Elche m^ DM 69.90 

iP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

STADTHALLE LANGEN 

Russische Weihnachten mit 

IVUSHKA 

Folklore in Vollendung 

Montag, 19.12.-20 Uhr 

Farbenprachtige Koslüme, Tanz und Akrobatik, 
anmutiges Ballett, Orchester mit original 

russischen Instrumenten, meisterlicher Chorgesang 

Vorverkaur: 
Kaufhaus Braun. Langen, Tel. 06103 / 914438 

Binar Haus - und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig. Individuell 

JSStA ■ mW vEf HANDBIS UND 
VBftrmEBS GMBH 

Awliif gr HiMl ralwMviir*«»*- OreÄheeM 
Orb*r SIraB« 13 
603M Frwilifurl 
T«l. 009/4120M 
Fax 060/42 4260 

Actuw«^ 
ÄS**-**#«* 
Ruirplwf ■ 

niAOEM SIK NACH UNSCRD« •ommtANOEMn^ i 

Haustüren 
Wohnungstüren 
Vördcicher 

BIffar-StudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel, 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 /266 53 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Sciiomsteinsaiiierung 
mit V4A-Slahlrohr-Keranilkroh'' 
KRmlnkopfrep. m. Klinker 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Verseilung od. Helzungsumslollg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohron • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GinbH 61137 Schönock 
'!:r 0 61 87 46 37. bis 20.00" • Sofort-Angebol - kein Vertrelerbetuch 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flaclidacharbeiten' 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten 

Partl16r GmbH % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 

Äpfal-Blmen-Kartoffalveilfauf! 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon Ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen 5 
Herrn Grönke 
Tel. 069-34 
Aulotel.;01 72-8 4743 
Fax:069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen. 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf,... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger     ,   Abholpreis 798.- DM 

KAMiNBAU i 
63743 Aschflltonburg, Schlörslr. 3q 
Toi 06021/9 54 77 
Tol.-Ann Rodgau 06106/73 30 88 

•k OFFENBACH... -k 

schenkt allen kurze Wege 

zu himmlischen Angeboten. 

Das große Angebot mit kleinen Einkaufswegen: 
230 Fachgeschäfte, 2 Warenhäuser, 6 Parkhäuser, 4 500 
Parkplätze, Park -f Ride-System und ein Gepäck-Depot. 

^ mit über 1200 Gratis-Parkplätzen 

g an der B ^8 (Bieberer Berg) 

0 gegenüber Stadttiale 
(WaldstraBe/Tempelsee) 

i Sparkasse Offenlsacfi 

Dms Anfakotdar 
StaMwartia 
OllitactiambM 
Aad«! 

SanntagM 
Bu»-_ _ 
PondBivBifcBhr 

frntißmim 
«IniMnrClly 

Am Samslag, dem 17.12. M. Frisch und preiswert vom Bodensee 

10 kg 20.-. 15 kg 30.- 
... Kilopr. 1.B0. 10kg IB.- 
 KHopr. 2.-. 5 kg 10.- 
, Kilopr, -.96. 12.5 kg 12.- 

Jonagold, Elstnr, Boskoop, Cox Orange, 
Hkl. I od. II Kilopr. 2 
Melrose, Qloster, Dellclous. Hkl I odor II 
BIrnon; Alexander Lucas, Hkl I  
Kartoffel: ..Agria", Hkl. I. vorw. fostk 
Zwiebeln, Hkl II ^ T " 

6.00 Neu-Itanburg, Qütarbahnhof 
6.30 Walldorf, Sannhof 6.45 Mörfaldan, Bahnhof 
0.15 Egalabach, Bahnhof 0.45 Langan, Bahnhof 10.15 Sprandllngan, Bahnhof 10.30 Dralalchanhaln, Bahnhof 

10.45 Qötzenhaln, Bahnhof 11.00 Oletzanbach, Bahnhof 11.30 Sialnbarg, Parkplatz gaganüb. ESSO-Tankitella 
11.45 Heusantli Heusantlamm, Bahnhof 
12.15 Obartshauaan, Bahnhof 12,30 Hauaan, BUrgarhaua 
12.45 Blabar-Waldhof, Buchenweg 
J. PfeHerle, 75056 Sulzfeld, 

 Kilopr. 1.-, 5 kg 5.- 
13.00 Bieber, Bahnhof 13.30 Offenbach, Stadlhalla, Naaaea Dreieck 
14.00 Offenbach, Alter Friedhof gegenüb, Güterbahnhof 14,15 MüTtlhelm. Bahnhof 
14,30 Steinheim, Stadtaparkaaaa 14.35 Kleln-Auhelm. Bahnhof 14,45 Sellganiladt, Bahnhof 15.15 Walaklrchen, Bürgerhaua 15.30 Jügeahelm, Bahnhof 
15.45 Dudenhofen, Bahnhof 16.15 Nleder-Roden, Bahnhof 16.30 Ober-Roden, Bahnhof 16.45 Urt>erach, Featplatz 

Kürnbacher Straße 5 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungon: 

z. B. 100 m' Dacholndeckung mit Frankfurter Pfanne 
jnkl. Lallunq und Abr.iiinning clbs allen DachiTi,ilorlals 

DM 7727,50 Zzgl. Dachzubehor 
Dachdeckefmeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 

Pferde-, Pritsche-. 
Alukotfer. Kipper 
Aulolransp Nutz- 
u Freizeitanhänger 

Jürgen Carnalz " < 'Anhängevorrichtur 
-^MMAWaiUI 

Wr eNft PeMkale. 
Alko-TallalAgw, 

Sofortmontag« von AHK.' 
Camp<ng- u. FrafzaNartlk«!. 

itaiMch 
Rutan 81« un« an. 

. ... lhrTIV-T««m Anfigngar 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandtm ab DM 4 200.- 

> Verkauf O TU 
> Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahmi) 

Mo.-Fr. 6.00-18.00 U 
Sa. 9.00-13.00 U 

Wissen kommt nicht von ungelälir, Zeltungsleser wissen mehrt 

schnell 

bequem 

preiswert 

Getränke einkauten in der Nähe 
mit Muße und Vorfreude 
auf schöne, festliche Tage. 
Bummeln durch die Fülle 
sprudelnder t^ineralwässer 
vorbei an großen Bieren 
traditionsreicher Brauereien 
zu den vertrauten Saft- und 
Apfelweinkeltereien der Region. 
Eintreten in die wundersame Welt , 
internationaler Spitzengetränke, 
geistvolle Botschafter fremder Länder, 
anderer Sitten, fröhlicher Bräuche. 
Erinnerungen an unbeschwerte 
Ferienlage werden wach 
beim Urlaubsdrink daheim. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
sagt Ihnen 
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 

■ 

schnell 

bequern 

preiswert 

Rotbicher Urquilli 
Goci Göll, Fanta, Ciki llght u. a. 

12/0,7-l-K, 8.75 ♦(6.60)' 15.35 
20/0,5-l-K. 19.(5 t(12,-l' 31.85 

Ripp'i SilU .Vom Felnsttn' Klrtcfw, Miltl IN «.i. ei-K. 12.(51(4.80|-17.75 
Jicobl IMG 36 Vol,% 
Doomhiat 
3a voi.% 
Msdill VSOP 
40 Vol.% 
Marten VS 
40 Vol.% 
MM Ktra 0.2 2.2D 
0,75 7.14 im 6er Karion 
Htnksll Trackaa 0.2 2.59 
0.75 9.90 im Oer Karton 
Ftm 1. MMinilek 0.2 3.aa 
0,7513.90 im 6er Karion 

07 
0.7 
0.7 
0.7 

13.98 
14.08 
43.00 
20.05 

8.00 
0.83 

13.83 

Schwarzw.Hlmkiirgalsl 
38Vol% 0.7 iZ.aO 
SckarlKliNn MiltfirttiM 
38Voi% 0.7 14.011 
JlmBaam .... 
40Vol% 0,7 IB.yU 

IROB 40Vol % 0,7 IP.H# 
MM ChaiMlon dnr 0,2 3.4a,, ,, 
0.7511 96 im Gor Karton 11.04 
SchM Wackeihtim RIosl. 
trocken 0,75 0.96 q qm im 6er Karton o.DJ 
Mumm aitra <fir 0.2 3,98 ., 
0.7514.90 jmöer Karton 14.Bil 

Xrombachtr Pllt 
Valtlni Plluiwr 
BMIni Eijwit Mimr Pllt 

2a/o,5-i-K. 22.15 »(6 00)' 2t.M 
20/0,5-l-K 23.15 ♦(6.00)* 29.W 

0.33-l-Einwefl 6er t.20 246r 1B.7S 
Drttl«loh«nh«ln 
Gleisslrana 1 
HailnhauB«n Allred-Oelp-Sirpf)« 54 
H«us«n Bürgerm,-Mahr-Slr. 22 SeligenalAdtar Str. 68 
Ob«rtsh«usttn MalleserstrarJe 3 
OroAaiuhvIm 
ßen2-/Ecke Edisonsir 
Klttln-Auh«lm SeligenaiAdtar Straße 60 
NI«ln-Krots«nburg 

Fasanentstraße 7 

Langan Langestraße 3 P'ttlerstraße 45 
MUhlhalm Borstatraße 2 
Oteselslraße 1 N«u-Is«nburg Schleussnerstraße ^ 
NUi^r-RocSan Einstwnstraße Obar-Radan Odenwaklstraße 69 Offanbaoh Beniner Str 2S6 
ludwigslraße 61 Senefekleritr. 170 

Sallganatadt Slsinheimer Straße 43 
•prandlingan 
Eisenbahnatraße 141 Urbaraoh K -Adenauer-Straße 81 Oroft-Zimmarn 
RAntgenslraße 2a 

Profizenirala. Auakunlte Telefon 069/98 40 70 
Profl-Tank Sttwlaldtrilr, 170 
DI«mI Bansin 
1,04» 1,42® 
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Haushalt für 1995 abgesegnet 

SPD, CDU und die FDP blicken optimistisch in die Zukunft 
l.nnKrn (fm) - Dor Haushalts- 

plan clor .Stallt I.anm'n fUr l!ti>5 
ist unter Dach und Fach. 24 I'av- 
lamontaricr von SPO, CIK' und 
KDI' ortoilti-n dorn Zahlcnwotk 
((iosanUvolumon: 142.:i Millio- 
nen Mark) am Oonnerstan ihi en 
Sofien. Dir Iii Stailtvoror<lnotini 
von KWC.-NKV und (irilnt-n 
lehnten ilen Ktat geschlossen ab. 

sri)-Kraktionsehef .loehen 
Uhl liotonle. der Magistrat habe 
die Kinan/.situation der Stadt 
..im erforderlichen Umfang be- 
iik'ksichtigt". Der Kniwurf 
schaffe die Voraussetzungen fUr 
eine ganz." Heihe wichtiger Inve- 
stitionen. unter anderem fürs 
Schwimnibad und den Hau einer 
neuen Sporthalle. Seine Fraktion 
iinlerstütze auch vorbehaltlos 
die geplante Verwaltungsreform, 
die auf lange Sieht stiiiltische 
Dienstleistungen verbe.ssein und 
zu Einsparungen fühlen soll. Uhl 
ki itisierte FWCi und Crilne. die 
der Ciründung des Figenbeti'iebs 
nicht zugestimmt hatten. 

Durchweg positiv beweitete 
auch CDtJ-Fraktionsvorsitzen- 
der Ueinz-llelmut Schneider die 
Zukunflsaussichten. ..Das C'.las 
ist nicht halb leer, sondern mehr 
als halb voll", erkläi te Schni'ider 

voller /.uveisicht. Mit Hlick auf 
die bevorstehenden Aufgaben, er 
nannte als Heispiele den Hau ei- 
ner Sporthalle im l.angener Nor- 
den und die Verwaltungsreform, 
sei es notwendig, sich ..auf die ei- 
genen Starken zu besinnen, statt 
nur das Negative zu sehen, zu 
jammern und zu resigniertMi". 

Für die FWCi sei im Haushalts- 
entwurf ..weder eine konsequen- 
te Sparpolitik noch der dazu not- 
wendige Wille zu erkennen", 
sagte deren Fraktiimsvorsitzen- 
der Ulrich Vedder Finsi)arungen 
im Veiwaltungshaushalt seien 
durch eine Verringerung von 
I'ersonalkosten und Cleschiifts- 
ausgaben dringend erfoi'derlich. 
..Unsere Antrüge dazu fanden 
keine Mehrheit. Ilas ist um.so be- 
dauerlicher. ja sogar schlimm, 
wenn andererseits keine Alter- 
nativen angeboten werden", .sag- 
te der FWCi-Vorsitzende. der au- 
ßerdem von Managementver- 
säumnissen. Füluungs.schwii- 
ch<>n und einei' unzureicheiulen 
Organisation im Hauamt sprach 
Was das I'rocedere um die Hi'- 
stellung der Kigenbetiiebslei- 
tung betreffe. .,können wir uns 
des Findrucks nicht ei-wehren. 
als wenn diese Art der Stellenbe- 

Kreditaufnahme von 15 

Millionen DM vorgesehen 

Große Projekte müssen finanziert werden 
hang mit dem Hau der Nordumge- 
hung sind .'t.(i4 Millionen Mark 
eingestellt. Für den Neubau des 
Schwimmstadions an der Teich- 
straße sind H.() Millionen Mark 
vorgesehen. Die Kindertagesstiit- 
te WestendstialJe schlägt mit 2,1 
Millionen zu Huche. Für die Sa- 
nierung des Wohnblocks Südliche 
KingstralJe l()2-l()() sind l.li Mil- 
lionen Mark veranschlagt. 

Desweiteren ist der Hau von 
zwei Kegeniilckhaltebeeken im 
Baugebiet Woi'mser Weg und am 
.lahnplatz geplant. Der Haus- 
haltsansatz für beide Maßnahmen 
zu.sammen liegt bei H,.') Millionen 
Mark. Für die Kanalsanierungi'n 
in der Westendstraße. Liebigstra- 
ße, Luther.straße und Clabelsber- 
gerstraße sowie in der Hornga.sse 
ein.schließlich Oberga.sse sind 
knapp 2,9 Millionen Mark einkal- 
kuliert. Für die Be.seitigung .schie- 
nengleicher Bahnübergänge muß 
die Stadt im nächsten ,Iahr Ii,2 
Millionen Mark beisteuern. 

I.iiiiKrii (fm) - Der mit den 
Stimmen von SI'D, CDU und FDP 
verabschiedete Haushalt der 
Stadt Langen für das .lahr 199,') 
hat ein Ce.samtvolunien von fast 
142,1) Millionen Maik. Im Ver- 
gleich zum Ftat von 1994 bedeutet 
(lies eini" Steigerung von mehr als 
neun Millionen Maik. 

D(>r Ftat teilt sich auf in den 
Venvallungshaushalt (104,H Mil- 
lionen Mark), aus dem die laufen- 
den Ausgaben wie zum Beispiel 
I'ersonalkosten finanziert wei- 
den. und den Vermögenshaushall 
(117,!) Millionen Maik), aus dein 
Investitionen getätigt werden. 
Um Projekti' zu finanzieren, ist im 
kommenden .lahr eine Kreditauf- 
nahme von 15 Millionen Mark 
vorgesehen. Der Ciesamtbetrag 
der Verpflichlungserinächtigun- 
gen liegt bei knapp sieben Millio- 
nen, 

Hier die größten Brocken im 
9,')er Veimögenshaushalt: Für die 
Kanalverlegung im Zu.sammen- 

setzung langfristig gei)lant war". 
Mithin sei die Diskussion unter 
falschen Vorzeichen geführt 
worden. 

In schlechten finanziellen /.ei- 
len mvißten die Mittel dort einge- 
setzt werden, ,,wo sie am sinn- 
vollsten sind", meinte ,Iens Duff- 
ner (Cirüne). Nämlich zur Lösung 
der Verkehrsprobleme, im .Sinne 
einer umweit- und sozialverträg- 
lichen .Stadtentwicklung und 
zum Schulz der Natur. ..Auf die- 
se Herausforderungen hätten wii- 
Antworten im Haushaltsplan er- 
wartet", begründete Duffner das 
Nein .seiner Fraktion zum Ftat. 

Die bisherige Praxis der Haus- 
haltsführung sei mit der CJrün- 
diing des Kigenbetriebs aufge- 
broclien worden, betriebswirt- 
schaftliches Uechnen halte Fin- 
zug. sagte Dietei' Bahr (FDP). 
..Die Baustelle Haushalt zeigt 
Ansätze, daß schmerzen<le FckiMi 
und Kanten geglättet odi>r zu- 
muKlest gepolstert werden. Wir 
können (liMi Bau also trockenle- 
gi-n. Und weil wir positiv den- 
ken. folgci n wir daraus, daß es 
be.s.ser werden wird fürdi"n Kun- 
den des Uathauses und stimmen 
dem Haushalt zu", schloß Bahr 
die Debatte. 

Zusammenstoß 

beim Abbiegen 
Langen - An der Kreuzung der 

Auffahrt zur Autobahn (iiil und 
der B Ii in Langen geriet der Ver- 
kehr am Montag zwischen 7.1Ü 
und H Uhr gehörig ins Stocken. 
Nach einem Unfall kam es durch 
Aufräumungsarbeilen der Feu- 
erwehr zu erhebliehen Rück- 
staus. 

Fin aus Langen kommender 
Autofahrer wollte nach links auf 
den Autobahnzubringer abbie- 
gen. Dabei untei'scliälzte er of- 
fenbar die (Jeschwindigkeil ei- 
nes Pkw-Lenkers aus Richtung 
Dieieich. Bei dem Zusammen- 
stoß wurden zwei Personen leicht 
verletzt. 

Väterchen Frost hat auf diesem Dornengestrüpp seine Spuren hinterlassen. Bislang zeigte sich der De- 
zember aber eher von seiner milden Seite, nur selten sanken die Temperaturen unter den Gefrierpunkt. In den 
kommenden Nächten muß nach Angaben des Wetteramtes allerdings mit Frost gerechnet werden. Foio Noels 

Die Gebühren fürs Abwasser 

ziehen am 1. Januar kräftig an 

Erhöhung wurde von Stadtverordneten einstimmig beschlossen 

1 Liebe Leserinnen ^ 
i und Leser! Wegen der = 
^ Feiertage gibt es am DIens- ^ 
= tag, 27. Dezember, keine = 
= Langener Zeltung. Die erste ^ 
= Ausgabe nach Weihnachten = 
^ erscheint am Freitag, 30. De- ^ 
= zember. = 

Langen (fm) - Finstiminig ge- 
folgt ist die Stadtverordneten- 
versammlung am Donni'istag 
einer Fmpfehlung des Haupt- 
und Finanzausschusses, wo- 
nach die Abwassergebühren 
zum 1. .lanuar 1995 steigen wer- 
den. F.rst vor wenigen Wochen 
war bereits eine Frhöhung be- 
schlossen worden. Notwendig 
wurde die erneute ,.Nachbesse- 
rung", weil der Abwasserver- 
band Langen/Egelsbach/Erz- 
hausen einen höheren Beitiag 
forderte. Statt 7.1 Millionen 
muß die Stadl aller Voraussicht 
nach 7,.')() Millionen Mark für 
die Fnlsoigiing des Abwassers 
an den Verl)and abfühien. Um 
keine Kostenunterdeckung zu 
Ijrogrammieren, stimmte das 
Parlament der Salzungsände- 
rung zu. 

Demnach wird im neuen .lahr 
der Regenwasseranleil (17 stall 
wie zunächst voigesehen «5 

Pfennige- ([ii'n Quadratmeter 
(inindslücksfläche und .lahr) 
und der Schmutzwasseraiileil 
2.1)0 statt 2.70 Mark (pro Ku- 
liikmeter Frischwasser) betra- 
gen. Zum Vergleich: 1994 muß- 
ten die Langener 72 Pfennige 
bzw. 2,1)0 Mark zahlen. Daß (lie 
Bürger für die Clebühren tiefer 
in die Tasche greifen müssen, 
hängt mit der Modernisierung 
der Kläranlage zusammen. 

Klaus Cerlach (CDU) üble am 
Donnerstag Kritik an Bürger- 
meisler Dieler Pitlhan. In sei- 
ner Eigenschaft als Vorsteher 
des Abwasserverbandes hatte 
Pitthan beim ersten Spaten- 
stich füi' den Umbau der Anlage 
mit der Mitteilung aufgewartet, 
durch die günstige Ausschrei- 
bung würden sich die Kosten 
für das Projekt um etwa 20 Mil- 
lionen Mark verringern. ..Diese 
Äußerung war taktisch unklug, 

denn die wahren Kosten für die 
Modernisierung stellen sieh erst 
viel s|)äter heraus", tadelte 
(ierlacli. Wegen der erneuten 
Clebührenerhöhung habe man 
jetzt Frklärungsbedarf gegen- 
über dem Biirger. /.udem for- 
derte der Unionspolitiker eine 
bessere Öffentlichkeitsarbeit 
des Abwasseiverbandes. Er 
schlug eine Plakataktion vor. 
wie sie beispielswiMse die Stadt 
vor dem Umbau des Schwimm- 
bades gestartet halte. 

Der offensichtliche Wider- 
spruch zwischen der Einspa- 
rung in Millionenhöhi" auf der 
einen und der Cebiihrenerhö- 
hung auf der anderen Seite er- 
klärt sich nach Pilthans Worten 
durch die kürzere Hauzeit. Weil 
diese sich um eineinhalb .lahre 
verringere, seien in kürzerer 
/.eil größere Investitionen not- 
wendig. 

Keinen Einfluß auf Gebührenhaushalte 

Von Eigenbetrieb keine „Wunderdinge" erwarten / Leiter aus dem Rathaus 
Langen (fm) - ,,Wir haben'uns 

auch außerhalb nach geeigneten 
Leuten umgesehen, aber Uwe 
Dancke war die er.sle Wahl für 
die Besetzung", erläuterte Bür- 
germeister Dieter Pitlhan den 
Beschluß des Magistrats, einen 
Mann aus dem Rathaus zum Be- 
triebsleiter des städtischen Ei- 
genbetriebs zu bestellen. Der bis- 
herige Leiter der Kümmereiab- 
leilung übernimmt den Posten 
mit dem Startschuß der Kommu- 
nalen Betriebe Langen am 1, Ja- 
nuar, Danekes Stellvertreter ist 
ebenfalls kein Unbekannter, Pe- 
ter Daube war bisher Chef der 
Hochbauabteilung im Rathaus, 
Bereits Ende November waren 
beide vom Magistrat kommissa- 
risch mit der Leitung des Eigen- 
betriebs beauftragt worden. 

Die Effizienz städtischer 
Dienstleistungen zu erhöhen und 
die Verwaltungskosten soweit 
wie möglich zu senken - das sind 
die Ziele der neuen Organisati- 
onsform, Der Eigenbetrieb soll 
als städtisches Unternehmen 
nach kaufmännischen Gesichts- 
punkten handeln und wirtschaf- 
ten, Er wird Leistungen anbieten 

und ausführen, die bisher durch 
das Bauamt erledigt wurden, da- 
zu zählen Müllabfuhr und .Slra- 
ßenreinigung. Weil tlafür künftig 
Rechnungen geschrieben wer- 
den, erhofft man sich ein größe- 
res Koslenbewußtsein in der Ver- 

Übernlmmt am 1. Januar die Lei- 
tung der Kommunalen Betriebe 
Langen; Uwe Daneke. Foto: Mahn 

Wallung. Hoheilliche Aufgaben 
und Entscheidungen bleiben al- 
lerdings nach wie vor in den 
Händen der Stadlverwallung 
und derslütllischen Gremien. 

Uwe Daneke (40) ist seil mehr 
als zehn .Jahren im Langener 
Rathaus tätig. Als Abteilungslei- 
ter und stellvertretender Amts- 
leiter der Kämmerei verfügt er 
über einschlägige Erfahrungen 
auf dem Gebiet der öffentlichen 
Finanzwirtschafl. Seit 1985 ist er 
Lehrbeauftragter an der Verwal- 
lungsfachhochschule in Wiesba- 
den für das Studienfach ,,Öffent- 
liche Finanzen". Daneke verfügt 
außerdem über Erfahrungen in 
der Zusammenarbeit mit priva- 
ten Investoren, beispielsweise 
bei der Realisierung der Wohn- 
anlage am Leukertsweg, ilie er 
als Modellprojekt konzipiert hat. 

Stellvertreter Peter Daube ist 
seit mehr als sechs Jahren in lei- 
tender Position im Bauamt tätig. 
Der 41jähi'ige hat viele große 
Bauvorhaben betreut, wie jetzt 
das neue Familienbad. Der Di- 
plom-Ingenieur wird für den 
technischen Bereich des Eigen- 
betriebs betreuen. Zu.sammen 

leiten beide einen städtischen 
Betrieb mit mehr als 100 Bedien- 
steten, davon sind die meisten 
Arbeiter. Für sie wird sich nicht 
viel ändern. .Sie weiden die glei- 
chen Tätigkeilen ausüben wie 
bisher. Entlassungen seien nicht 
vorgesehen. 

Nach den Worten von Bürger- 
meisler Pitlhan ist die Gründung 
des Eigenbelriebs nicht gleich- 
bedeutend mit einer Privatisie- 
run;^. Geändert worden sei nur 
die Organisaticmsform für die 
Erbringung bestimmter Lei- 
stungen, Man dürfe ,,keine Wun- 
derdinge erwarten". So werde 
der Eigenbetrieb keine gravie- 
renden Au.swirkungen auf die 
Gebührenhaushalte haben. „Die 
neue Organi.sationsform wird 
sich vermutlich erst im dritten 
Betriebsjahr bemerkbar ma 
chen", sagte der Verwaltungs- 
chef. Und auch Uwe Daneke 
warnte vor verfrühter Euphorie. 
Auf wesentliche Kostenblöcke 
habe der Eigenbetrieb keinen 
Einfluß. ,,Die Kosten für die 
Müllverbrennung beispielsweise 
sind Fixkosten, die von Dritten 
bestimmt werden", erklärteer. 

Die Kommunalaufsicht 

sieht keinen Verstoß 

Magistratsbeschluß nicht beanstandet 
Lungen (fm) - Die Kommu- 

nalaufsicht des Kreises teilt die 
Auffassung der Langener Grü- 
nen nicht, der Magi.strat habe 
in Zusammenhang mit dem ge- 
planten Beitritt des Umland- 
verbandes Frankfurt (UVF) in 
die Gesellschafterversamm- 
lung der Hessischen Flugplatz 
GmbH (HFG) einen rechtswi- 
drigen Beschluß gefaßt. Dies 
teilte Bürgemieister Dieler Pit- 
lhan mit. Der Magi.stiat hatte 
sich mit dem Thema befaßt, 
weil die Stadl Langen als Ge- 
sell.schafterin der HFG über 
den Beitritt eines neuen Gesell- 
.schaflei-s mitentscheiden muß. 

Bereits im Juli hatte der Ma- 
gistrat dei' Beilritlsabsichl des 
LIVF gi-undsätzlich zuge- 
stimmt. Zugleich wurde der 
Vertreter der Stadt Langen in 
der Gesellschafterversamm- 
lung beauftragt, an den Ver- 
handlungen zur Aufnahme des 
UVF teilzunehmen. Dabei han- 
delt es sich nach Pitthans An- 

gaben um einen reinen Ver- 
handlung.sauflrag. Nach Ab- 
schluß der Verhandlungen 
müsse der Magisti'at erneut be- 
schließen, ob i'r der Sladlver- 
ordnelenversammlung den 
Beitritt empfiehlt oder nicht. 
Das Parlament habe dann das 
letzte Wort. 

Die Langener Grünen halten 
sich daraufhin an die Kommu- 
nalaufsichtsbehörde mit der 
Forderung gewandt, daß der 
Magistrat seinen Beschluß wie- 
der aufhebt. Die Grünen argu- 
mentiei-ten, daß die au;-i.schließ- 
liche Kompetenz der Stadtver- 
ordnetenversammlung verletzt 
worden sei. Nach eingehender 
Pi-üfung hat die Kommunal- 
aufsicht jedoch festgestellt, daß 
an dem Magislratsbeschluß 
nichts zu beanstanden ist, weil 
durch den reinen Verhand- 
lungsauftrag des städtischen 
Vertreters keinesfalls in die 
Zuständigkeit des Parlaments 
eingegi'iffen werde. 
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RÖNUNC 

Krönung 

Belgischer oder 
Französischer Kopfsalat 

1.69 stück  
Belgische Tafeläpfel 
»Jona Gold«, Hkl. I 

1000 g 

Parma-Schlnkeh 
eine ifal. Spezialität 

nnild gesalzen, 
luftgetrocknet, ca. 

y2 JEflif-gereift, 100 g 

Putenbrust natur 
eine zarte Delikatesse 

2.99 

Gekochter Schinken 
nach Alt Berliner Art 

2.2S 100 g 

Jacobs Cafe 
Krönung oder 

Krönung llght 
gemahlen 

500-g-Packung 

Ucher Export oder Ucher Pilsener 
20 X O.S-Liter-Raschen 
(Kasten inklusive 6.- Pfand) 

25.98 
Gettankoprel& ^ q qq 
ohnePfand 

CD-Präsentation 

erst im Januar 
Langen - Aus tochnischcn 

Gründen ist die Vorstpllung 
des CD-Projekts des Juj^end- 
zcntrums KOM.ma auf Diens- 
tag, 17. Januar, verschoben 
worden. Die CD mit dem Titel 
,,Ono Scene - Different Colo- 
urs" ist eine gemeinsame Pro- 
duktion von sechs Langencr 
Musikgruppen und sollte ur- 
sprünglich am morgigen Mitt- 
woch vorgestellt werden. An- 
fang des nächsten Jahres soll 
dann auch das ,,Fruit Festi- 
val" stattfinden, bei dem sich 
die Bands live in der Stadt- 
halle vorstellen. 

Darboven Idee Kaffee 
»Der Fblne« 

[ gemahlen 
500-g-Packung 

8.99 

Darboven 
Mövenpick 
Kaffee 
500-g-Packung 

11.99 

Ucher Alkoholfrei oder Ucher Pils leicht 
20 X 0,5-Uter-Flaschen 

(Kasten inklusive 
6.- Pfand) 

26.98 

Schauma 
Pflege-Shampoo 
verschiedene 
Sorten 
400-ml- 

Drel-Wetter-Taft Haarspray 
für normales Haar o Jer extra starker 
Halt oder Haarlack ultra stark 
250-ml-Do;e 

Flasche 

2.99 

Glanz- 
Haarlack 
250-ml-Dose 

Kulturprogi'amm 

wird verteilt 
l.iiMKon - Das neue Langcner 

Kulturprogramm für das I'"rüh- 
j.ilirsseme.sler ntStfi, hcraiisgc- 
gi'lx'ii von der .städtischen Kul- 
tur;il)teilung. wird am Wochen- 
ende 7./!!. Januar an alle Haus- 
halte verteilt. In dem l)lauen 
Nachschlagewerk im Ta.schen- 
l)Uchformat sind das unifang- 
reu'hi' Angebot der Volkshocli- 
schule mit 12!t Kursen, die .Se- 
minare des Werkhofs, der (Jara- 
gendruekerei und der (üasge- 
slaltung. die Theaterauffiih- 
rungen und Kon/erle der .Stadt- 
iialle, das neue Veranstaltungs- 
programm <ler Kunst- und Kul- 
tiirgemeincle und der Ja/z-In- 
itiative sowie Hinweise vuli-.- 
anderer Vereine und Organisa- 
tionen aiifgefilhrt 

Neu ins Kulturprogramm auf- 
genommen wurden die Veran- 
staltungen im Kulturhaus Alles 
.Amtsgericht, die von der Keihe 
..Krieg - Kriegsende - Nach- 
kriegs/.eit" des Stadtarchivs 
ulier die Literarischen Werk- 
statlgespriictie der 'l'lieodor- 
naubli'i-tJesellschafl, Dia vor- 
trage der Volkshochschule, 
Kon/erte der Musikschule bis 
/u Abenden mit Kleinkunst. 
Kabarett, Schlager und Chan- 
sons reichen 

Die tieschaftsstelle der VHS 
im Kulturhaus nimmt fiir ihre 
Kurse ab Montag, !). Janu.ir, 
Anmeldun:;en entgegen. Die 
Postanschrift der VHS lautet: 
Magistrat der .Stadt Langen, 
Volkshochschule, Postfach 
1 ()4(l, tiHUOl) Langen. 

Urkomische Gags und grandioses Kabarett 

Eisberg-Duo bot grenzenlosen Lacherfolg / Zuschauem blieb im Kulturhaus keine Verschnaufpause 
Langen - Hespektlos. rot/- 

frei-h. gewagt und mit eiskal- 
tem Humor - so präsentierte 
sich das Kisberg-Duo am ver- 
gangenen Wochenende im Kul- 
turhaus Alles Amtsgericht und 
machte seinem Namen alle Kh- 
re Das Programm der beiden 
Altroi'kei von Klatsch bezie- 
hungsweise Hob Coblin bot den 
Besuchern kaum Celegenheit 
zu einer Verschnaufpause Wer 
einmal mit dem Lachen ange- 
fangen hatte, der konnte damit 
so schnell nicht aufhtiren. Denn 
ein (Jag illiertraf den nächsten, 
wenn auch manchmal etwas 
dick aufgetragen und hart an 
der Ciienze des guten (Je- 
schmacks Aber: Die beiden 
Kabarettisten tind ihr meist 
stummer, skejitiseh dreintilik- 
kender Diener Werner über- 
standi-n in ihrem Programm die 
schwere (iratWanderung, (le- 
schmacklosigkeiten ge- 
schmackvoll darzustellen 

Mit trocki'n-zyniseher oder 
auch Überzogen naiver Art pro- 
vozierten sie reinste Lachsal- 
ven. reihti'n muhelos (Jags ohne 
tieferen Inhalt an (irotesken 
mit gesellscliaftskritischen An- 
s.itzen, ,,Könnt ihr euch viel- 
IcMcht mal wieder einkriegen?", 
fragten die scheinbar verständ- 
nislosen Kat)areUisten ihre 
Fangemeinde. Nein, nicht bei 
so viel guter Unterhaltung auf 
einmal, daß Hape Kerkeling, 

liadesaiz X: Co daneben beina- 
he verblass<'n 

Schon in ilen ersten Minuten 
breitete sich im Publikum helle 
Begeisterung aus Sprüche wie 
..Durch die meisten Wohnge- 
l)iete darf man nur mit ,'iO fahr- 
en - ich find das fies, ich bin 
schon 40" oder ..Herr Doktor, 
ich bin ein Hypochonder - Ach. 
Wuatsch. d.is bilden sie sich nur 
ein!" waren allerdings bloß der 
Anfang, sozusagen die Auf- 
würmphase für einen grandio- 
sen Kat)arettabend. 

Herrlich das Lied über .Sek- 
ten, in dem ein Christian be- 
sungen wird, der keine Haare 
mehr hat (Hare Krishna?), bes- 
ser noch der LlndenstraUen- 
Song iiber Frau Heimer, die ihre 
Lieben einmal wieder umsonst 
bekocht hat. Wie es sich für 
echte Hessen gehört, trällerte 
das Duo aulJertlem ein«' Hymne 
auf ..Appelwoi und Handkas ". 
Die ..Hezeptetips" des eiskalten 
Duos sind allerdings kaum zur 
Nachahmung zu empfehlen. 

Fines der tJlanzstücke war si- 
cherlich auch ,,Ich l)ln ne arme 
Sau", gesungen zur Melodie 
von ,,In the army nowMit den 
beiden Zugaben setzte das drei- 
köpfige Duo seiner Show die 
Krone auf: Das tobende Pulili- 
kum, tlas kaum mehr zum Luft- 
holen kam, wurde Zeuge eines 
Hiiipie-Szenariums - da wur- 
den die Feuerzeuge ausgepackt 

Hatten die Lacher im Kulturhaus auf ihrer Seite; das Eisberg-Duo und sein stummer Impresario Werner ließen 
keinen kalt. Sie präsentierten am Freitag und am Samstag ihr Programm „Ganz neue Geschichten". 

Foto Chromnica 
und mitgesungen, und das Blu- 
mi-nkind auf der Huhne fand's 
einfach nur ..abgefahren". 

Noch skurriler ging es dann 
l)ei dem avantgarilistischen 

hessischen Volkstanz zu, der 
durch seine überwiegend spa- 
nischen Elemente bestach. ,,Ei, 
wem is dann die Unnerhos?" 
fragten sich Martin und Olaf 

vom Eisbergduo. Ihr Impresa- 
rio Werner hatte sie jedenfalls 
nicht mehr an . . . 

Niilaiie Chromnica 

Wunschdenken 
(fm) - Das Mädchen hielt 

die Hände auf und konnte es 
kaum fassen. „Mama, es 
schneit', schrie die Kleine vol- 
ler Enthusiasmus. Knapp eine 
Woche vor seinem kalendari- 
schen Beginn hielt der Winter 
am Freitag Eimug. So um die 
Mittagszeit fielen tatsächlich 
einige Schneeflocken und lö- 
sten nicht nur bei dem kleinen 
Mädchen helle Vorfreude aus. 
Vielleicht hrkommen wir ja 
wirklich eine weiße Weih- 
nacht, meinte die Kollegin zu- 
versichtlich. Der Wettergott 
scheint darüber noch zu grü- 
beln. Die Meteorologen woll- 
ten sich jedenfalls gestern noch 
nicht festlegen, was uns im- 
merhin hoffen läßt. Um wie- 
viel schöner ist doch ein Weih- 
nachtsfest, wenn 's draujien 
klirrend kalt ist und sich eine 
weiße Decke über die Land- 
schaft gelegt hat. Aber: Auch 
an Weihnachten gehen nicht 
alle Wünsche in Erfüllung. 

Noch Plätze für 

Kinderbibelwoche 
Langen - Für die Kinderbibel- 

woche in der evangelischen Jo- 
hannesgemeinde vom 2. Iiis 6. Ja- 
nuar sind noch einige Plätze frei. 
Kinder der ersten bis fünften 
Klasse sind eingeladen, Ge- 
schichten aus der Bibel zu hören, 
zu spielen und und zu .singen. 
Anmeldungen können bis Don- 
nerstag, 22. Dezember, im Ge- 
meindeijüro (Telefon 2 34 71) er- 
folgen. 

Pfarrer Tharwat Kades und Ilija VIdak (von links) vom Freundeskreis ausländischer Mitbürger überreichten Marl- 
on Lusar und Heiko Wenner von der Flüchtlingshilfe eine Spende in Höhe von 800 Mark, Im Hintergrund Bürger- 
meister Dieter Pitthan. Foto: Mahn 

Hallenbad bleibt 

an Feiertagen zu 
Langen - Das Langener Hal- 

lenliad ist an 1 leiligabend. am er- 
sten und zweiten Weihnachtsfei- 
ertag .sowie an Silvester und am 
Neiijahrstag geschlossen. 

Für bedrohte Tierarten sind 

Streuobstwiesen lebenswichtig 

Langen hat im Ki'eis die höchste Bestandsciichte an Obstbäumen 

£än0icner^'turuf 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 
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Langen - Die Langener Ge- 
markung ist einer der wichtig- 
sten Standorte für Slreuobst- 
wie.sen im Kreis Offenbach. Wie 
Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider kürzlich mitteilte, ha- 
ben Erhel)ungen des Kreises er- 
geben, tlalJ Langen die höchste 
Bestandsdichte an Obstbaumen 
im gesamten Kreisgebiet auf- 
weist. 

Aus ökologischer Sicht sind 
Streuobstwiesen sehr wertvoll. 
Dagegen tritt der wirt.schaftliche 
Nutzen der locker über die Feld- 
flur ..gestreuten" Obstbaume 
entlang von Straßen und Wegen 
oder inmitten bunter Wiesen für 
den Obstbau mehr und mehr in 
den Hintergrund. Der Obstan- 
bau findet meist nur noch in in- 
tensiv bewirtschafteten Planta- 
gen statt. 

Obstbäume sind wichtige Le- 
bensräume für die unterschied- 
lichsten. zum Teil auch vom Aus- 
sterben bedrohten Tierarten. Am 
Stamm der Bäume bohren ver- 
schiedene Holzkäfer und We- 
spen. Der Gartenbaumkäfer sto- 
chert nach Insekten, der Grün- 
specht baut seine Höhlen, die 
später häufig von anderen Tie- 
ren wie der Haselmaus oder dem 
Siebenschläfer bezogen werden, 
die sich die saftigen Früchte 
schmecken lassen. Aber auch der 
Steinkauz und der Wiedehopf 

nisten in Astausbrüchen und na- 
türlichen Höhlen alter Bäume. 

Knospen und Blätter sind 
Nahrung und auch Wohnung 
zahlreicher Insekten. Die Raupe 
des Großen Fuch.ses. einer selte- 
nen Schmetterlingsart. frißt be- 
vorzugt an den Blättern der Kir- 
sche. Obstbautnblülen sind Nah- 
rung für pollensaminelnde und 
nektarsaugende Bienen. Hum- 
meln. Fliegen und Schmetterlin- 
ge. Gerade im F'rühjahr kann 
dies von besonderer Bedeutung 
sein, da sich die meisten Obst- 
blüten sehr früh öffnen und dann 
eine wichtige Nahrungsquelle 
sind. 

In den oft blumenreichen Wie- 
sen zwischen den Bäumen brütet 
bevorzugt der Baumpieper, wäh- 
rend viele Laufkäfer, Grabwe- 
spen und andere Insekten hier 
ihr Jagdgebiet haben. Das Leben 
in einer Streuobstwiese ist viel- 
fältig miteinander verknüpft. 
Solange diese Lebensgemein- 
.schaft nicht grundlegend gestört 
wird - etwa durch Spritzungen - 
werden auch die .sogenannten 
Schädlinge nur selten die Ober- 
hand gewinnen. 

Im Herbst ist die beste Pflanz- 
zeit für alle Obstarten. Im Spät- 
herbst und Winter bleibt dem 
Baum Zeit, Wurzeln zu bilden, 
um im Frühjahr kräftig auszu- 
treiben. Nur Walnußbäume soll- 

ten grundsätzlich im Frühjahr 
gepflanzt werden. 

Grundlegende Informationen 
über geeignete Sorten können 
der Broschüre ,,Streuobstbau" 
des Hessischen Ministeriums für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Naturschutz, Referat für Presse 
und Öffentlichkeitsarbeit, Höl- 
derlinstraße l-:i, 1)5187 Wiesba- 
den, entnommen werden. Die 
Auswahl der lokal günstigen 
Obstarten und -Sorten sollte 
ilann aber mit Hilfe eines sach- 
kundigen Gärtners vorgenom- 
men werden. Um die Anwen- 
dung chemischer Pflanzenbe- 
handlungsmittel überflüssig zu 
machen, sollten von vornherein 
resistente Sorten, die wider- 
standsfähig sind gegen Schäd- 
linge und Krankheiten und sich 
den jeweiligen Standortbedin- 
gungen in der Langener Gemar- 
kung angepaßt haben, verwen- 
det werden. Wichtig ist, daß 
auch dann ein Mindestmaß an 
Pflege erforderlich ist, wenn die 
Bäume nicht wirtschaftlich ge- 
nutzt werden. Dazu zählt in er- 
ster Linie der regelmäßige 
Schnitt. Das nötige Fachwissen 
kann in Lehrgängen erworben 
werden. Der Obst- und Garten- 
bauverein Langen bietet am 9. 
Januar wieder einen Obstbaum- 
schnittlehrgang an. 

Fortbildung erleichtert 

Wiedereinstieg in Beruf 

Mütterzentmm stellt Seminarkalender '95 vor 

Gemeinsam ein Zeichen setzen 

Internationale Feier der Petrusgemeinde fand gi-oi5en Zuspmch 

Mehr Unterricht 

auf Querflöte 
Langen - Ab Januar sind seit 

langer Zeit wieder einige Plätze 
frei, um an der Langener Musik- 
schule das Spielen auf der tjuer- 
flöte zu erleinen. Gabi Däumer 
wird ihren Unterricht erweitern 
und künftig außer dienstags auch 
freitags im Kulturhaus Stunden 
anl)ieten. 

Alle interessierten Jugendli- 
chen sind willkommen. Anmel- 
deunterlagen gibt es in der Ge- 
.schäftsstelle der Musikschule im 
Kulturhaus Altes Amtsgericht. 
Weitere Informationen können 
telefonisch bei Musikschulleiter 
Uwe Sandvoß (910 471) oder Ga- 
bi Däumer (IKil.'il/B 2H 64) er- 
fragt werden. 

Langen - International ging es 
bei der Adventsfeier der Petrus- 
gemeinde zu. Zahlreiche auslän- 
ciische Mitbürger und Mitglieder 
der evangelischen, katholischen 
und orthodoxen Kirchengemein- 
den aus Langen waren in das Ge- 
meindehaus in der Bahnstraße 
gekommen, um ein Zeichen zu 
setzen für Gemeinschaft, 
Freund.schaft, gegenseitiges Ver- 
ständnis und ein gutes Miteinan- 
der. 

„Unser Ziel ist ein gutes und 
freundschaftliches Zu.sammenle- 
ben in unserer Stadt. Deshalb 
möchten wir in der Adventszeit 

zu.sammenkommen. um gemein- 
sam zu feiern", begrüßte Pfarrer 
Tharwat Kades von der Petrus- 
gemeinde die Gäste. Zum drit- 
tenmal veranstaltete die I'etrus- 
gemeinde diese internationale 
Adventsfeier und sie fand auch 
in die.sem Jahr großen Zuspruch. 
So waren unter den Gästen niclit 
nur die Bürgermeister Dieter Pit- 
than (Langen) und Heinz Eyßen 
(Egelsbach), sondern auch der 
Botschaftsrat und der Presseat- 
tache der ägyptischen Botschaft 
aus Bonn und Vertreter des 
ägyptischen Generalkonsulats in 
Frankfurt. 

Das Programm des Ab(>nds 
wurde von einem i.angener Ak- 
kordeon-Duo, einer Flotengrup- 
pe und der CJustav-Adolf-Grup- 
pe mitgestaltet. Es wurden ge- 
meinsam Weihnachtslieder ge- 
sungen und auch für ein CJe- 
spräch mit den Tischnachbarn 
blieb fern vom vorweihnachtli- 
chen .Streß Zeit genug. Wer nicht 
daiiei sein kcmnte. kann sich dii' 
Feier via Malt.scheibe am Frei- 
tag. 2'.i. Dezember, um lH.4f) Uhr 
ins Wohnzimmer holen. Dann 
werden Ausschnitte im ZDF- 
Magazin ..Nachbarn" au.sge- 
strahlt. 

Colntreau 
französischer 
Orangenlikör 
40% Vol. 
0,7-Liter-Rasche 

26.98 

Spende für die 

Flüchtlingshilfe 
Langen - Der Freundeskreis 

ausländischer Mitbürger, ein 
Zusanunenschluß der ausländi- 
schen Vereine Langens, der von 
Kirchen und Stadtverwaltung 
unterstützt wird, überreichte 
der Flüchtlingshilfe Langen am 
Donnerstag eine Spende in Höhe 
von HOd Mark. Dieser Betrag ist 
der Erlös aus dem Verkauf von 
Speisen und Getränken beim 
,,Tag des ausländischen Mitbür- 
gers", der alljährlich in der 
Stadthalle über die Bühne geht. 

Der Freundeskreis ausländi- 
scher Mitbürger stiftet den Erlös 
des Festes regelmäßig einer in 
Langen ansässigen karitativen 
Organisation oder unterstützt 
damit eine notleiilende Familie. 
Diesmal entschieden sich die 
Verantwortlichen für die 
Klüchtlingshilfe Langen. Damit 
soll gleichzeitig die engagierte 
und umfangreiche .'Vrbeit der 
Organisation gewürdigt werden, 
die sich schon seit mehreren 
Jahren intensiv um bessere Le- 
bensbeilingungen für Menschen 
im vom Bürgerkrieg zerrütteten 
ehemaligen Jugoslawien be- 
müht. 

Heiß her ging es am Freitag In der neuen Küche des Mütterzentrums 
Langen. Was lag näher, als das gute Stück mit einem Internationalen Mit- 
tagstisch einzuweihen? Die Vorsitzende des Mütterzentrums, Heike 
Schröder (vorne), und Monika Maier-Luchmann, zuständig für die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, rührten mit großer Freude In den Töpfen. Was 
Wunder, sind doch alle „Mütterzentrumsfrauen begeistert von der Funk- 
tionalität und den verbesserten hygienischen Verhältnissen" (Monika 
Maler-Luchmann). Der Stauraum der neuen Einbauschränke ist viel grö- 
ßer als t>ei den alten, außerdem stehen nun ein Handwaschbecken und 
zwei zusätzliche Kochfelder zur Verfügung. Allein 15 000 Mark spendete 
eine namhafte Jeans-Firma aus Heusenstamm für die Verwirklichung des 
Vorhabens. Zahlreiche andere Unternehmen aus Langen und Drelelch 
standen t>el der Planung mit Rat und Tat zur Seite oder steuerten wichtige 
Küchen-Utenslllen bei. Vom nächsten Jahr an wird der Internationale Mit- 
tagstisch an jedem Wochentag angeboten (bisher zwei- bis dreimal wö- 
chentlich). Foto: Gotta 

Voller Spannung warteten die Mädchen und Jungen bei der Schüler-Weihnachtsfeier der SSG-Lelcht- 
athleten auf den Nikolaus. Mehr als 60 Kinder mit ihren Eltern konnte der Weihnachtsmann begrüßen. Zuvor hat- 
ten die Verantwortlichen mit den Nachwuchssportlern einen Ausflug Ins Darmstädter VIvarium unternommen. Foto p 

Langen - Der neue Muttcrlniro- 
Seminarkalender fiir das erste 
Halbjahr 1995 ist erschienen. Er 
umfaßt .sechs Fortiiildungskurse 
für Mütter - wie immer mit Kin- 
derbetreuung. Ein Finanzseminar 
steht ebenso auf dem Programm 
wie ein Training für Pres.searlH'it, 
der Workshop ..Werliimg ' und ei- 
ne eineinhalbtagige .Anleitung 
zur Verbessening v<m CJnippen- 
zusammenarbeit. ..Teamfahigkeit 
ist nicht nur im Ehrenamt wich- 
tig. sondern auch im Beruf unver- 
zichtbar. Das l)eweist auch ein 
Blick auf aktuelle Management- 
Weiterbildung", versichert Mar- 
grit Jansen. Pmjektleiterin des 
He.ssischen Mütteri)uros. die die 
Erfahrung gemacht hat. daß die 
Arbeit in Mütter/entren und die 
Fortbildungen im Mutterliuro 
vielen Frauen den Wiedereinstieg 
in den Beruf erleichtert haben. 

Die Kur.sgel)ühren für die ein- 
bis eineinhalbtägigen lM)rll)ild- 
ung.skurse liegen zwischen .'id und 

90 Mark inklusive Kinderiietreu- 
ung Mutteiv.entnimsfrauen er- 
halten F,iTnaßigungen. Neiien der 
Vennittlung von Wi.ssen liegt den 
Veranstaltem auch der Erfah- 
ningsaustausch unter den Teil- 
nehmerinnen besonders am Hei - 
zen 

1994 hallen mi'hrals 1(10 Mutter 
mit etwa 80 Kindern vom .Säug- 
ling bis ztim .Achtjährigen aus 
ganz Hi\ssen an Weiterbildungs- 
veranstaltungen des Hessischen 
Mutterl)uros in Langen teilge- 
nommen ..Hinzu kommen seliist- 
verstandlich noch mehr als l?.")0 
Teiliu'hmerinnen und Kinder, die 
unseren zweiten Hessischen Mut- 
terkongreß im Juni in der Lan- 
gener Stailtlialle besuchten", .so 
Jansen. 

Weitere Informationen gil)ts 
beim Hessisehi'ii Mutterburo. 
Bahnstraße .59. Telefon 11 K'i :14 
Hurozeiten sind ilu-nstags bis 
(lonnei'stags von 9 bis l.'i Uhr. 

Italienischer oder Spanischer Wiener Würstchen 
Broccoli im Saitling 

500-g-Packung 1.97 100 g 1.2^ 

Kinder ab sechs Jahren 

können im Chor singen 

Neues Angebot der Musikschule ab Januar 
Langen - Singen 

macht Spaß - iles- 
halb geht es nach 
den Weihnachtsferi- 
en los: An iler Lan- 

N gener Musikschule 
soll ein Chor gebildet 
werden, der allen 
Kindern ab sechs 
Jahren offensteht. 
Ab Januar treffen 
sich die Kinder je- 
weils dienstags von 
14.4,5 bis Ki.l,') Uhr 
im Saal des Kul- 
turhauses Altes 
Amtsgericht zum ge- 
niein.samen Singen. 
Einstimmiges Sin- 
gen sowie Bewe- 
gungsspiele und 
Tänze werden dabei 
nicht zu kurz kom- 
men Im Laufe der 
Zeit soll auch zum 
zweistimmigen Sin- 
gen hingeführt wer- 
den. Die Stimmen 

der jungen Chorsän- 
gerinnen und Chor- 
sänger werden dabei 
natürlich auch gebil- 
det und ihrem Alter 
entsprechend geför- 
dert. 

Leiten wird den 
Kinderchor Annette 
Bingel. die schon seit 
einigen Jahren an 
der Musikschule 
Langen untcmchtet 
und sich für die Lei- 
tung von Kinderchö- 
ren zusätzlich quali- 
fiziert hat. Gerade 
für Kinder, die die 
musikalische Früh- 
erziehung oder die 
musikalische 
Grundausbildung an 
der Musikschule be- 
entlet haben, also et- 
wa sechs bis acht 
Jahre alt sind und 
sich noch nicht für 
ein bestimmtes In- 

strument entschie- 
den haben, steht der 
Kinderchor offen. 
Aber auch ältere 
Kinder und Jugend- 
liche bis etwa zum 
Alter von 14 Jahren 
sind zum Mitsingen 
eingeladen. Zu ei- 
nem ersten Treffen 
lädt die Musikschule 
für Dienstag. 17. Ja- 
nuar. 14.4.5 Uhr. in 
die Musikschule ein. 
Hier erläutert An- 
nette Bingel ihre 
Vorstellungen und es 
gibt Gelegenheit. 
Fragen zum Ablauf 
zu stellen. Die Teil- 
nahme kostet zehn 
Mark im Monat. .-Xn- 
meldeunterlagen 
gibt es in der 
schäft.sstelle der 
sikschule und beim 
ersten Treffen im Ja- 
nuar. 

0,7-Llter-Flasche 

39.98 

Wir wünschen all unseren 

Kunden frohe Festtage! 

Zypern Zitronen 
Hkl.l 
4-Stück-Netz 

Italienische 
Schlotten 
Hkl. I, Bund 

Stück 

-.69 

Deutsche oder 
Holländische Zwiebeln 
Hkl, II, 2-kg-Netz ^ 0"7 

Elfenbeinl<üste oder 
Costa Rica Ananas 
Stück 3 03 

JACOBS 
Cafe ^ 

Mon Cheri 
150-g-Packung 

3.99 

Türitische oder Israelische 
Grapefruit »l%iby Red« 
Stück 

Italienischer oder 
Chinesischer Knoblauch 
Hkl.l 
200 g 

Italienischer oder 
Spanischer Broccoli 
500 g 

Israelische Sharon-Früchte 

Asbach Uralt Weinbrand 
38% Vol., 0,7-Liter-Rasche 

19.98 

200-g- yi QQ 
Packung 

Remy fVlartln 
Cognac VSOP 

40%VoL 

Echter Räucherlachs 
Saimo Saiar 
in Scheiben 

Schöller Mövenpick Eiscreme 
z. B. Creme Mandarine und weitere 
verschiedene Sorten, l-Uter-Packung 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTLI I n Dl ä[ei ^ ? .v.>. 

Für die meisten Tore und Punkte erhielt das Team Dudelsack einen Offen- 
siv- und einen Wanderpokal. Von links: Kapitän Andreas Becker, Organi- 
sator Thomas Altmann. Hexe-Vorsitzender Chris Jordan und Dudelsack- 
Spleler Jens Jakobi. Foto Cotta 

Kreis steuert 20 000 Mark 

für Gemeindezentrum bei 

Verfiühtes Weihnachtsgeschenk für St. Josef 
Km'lshiu'h (r^) - 

Kt\v;i vor cincin Mo- 
iijit wuifio (las ncui" 
Ccnu-indozcntium 
der kutholi.schi-n 
I'fai rf>i'inoin(io St. 
Josef ?'gi"lsl)ach/ 
Krzlniu.scn oinf>e- 
wciht, jetzt (lab's 
vom Krois sozu.safjen 
ein vci frühti's Weih- 
iiai'htsj^oschonk: cj- 
ni'ii ZuschulJ zu den 
Haukoston von 
liO ()()() Mark. 

Die CSi'samtkosti'n 
für das Gebäude be- 
licfen sich auf 2.1 

Millionen Mark. Das 
Hi.schiifliche Ordina- 
riat truK mit etwa 1.0 
Millionen den Lii- 
wenanteil. von der 
CJemeinde K^el.sbach 
Habs eine Finanz- 
.s|)ritze in Hcihe von 
10.') 000 Mark. Einen 
Zuschuß von .') 000 
Mark ^''währte dii- 
Clemeinde Krzhau- 
•sen. 

Hin Schwerjiunkt 
der Arbeit der I'farr- 
^enieinde sei das An- 
gebot für Kinder und 
Jugendliche. teilte 

der Erste 
geordnete 

Kreisbei- 
Petcr 

Walter bei der Be- 
kanntgabe des Zu- 
schusses mit. Zur 
Zeit werden vier 
Vorschulkinder- 
gruppen. fünf Kin- 
ciergruppen im 
CJrundschulalter. 
zwei Kindergriippen 
bis 14 Jahre und vier 
Jugendgruppen be- 
treut. Mit dem neuen 
Gemeindezentrum 
könne das Angebot 
noch erweitert wer- 
den. ineinte Walter. 

Kßt'lsbnch (rg) - Kaum Fouls, 
viele Tore und das Spielfeld eine 
taktikfreie Zone: So - und nur so - 
macht Fußballspielen ei-st richtig 
Spaß. Und den hatten Spieler und 
Fans bei der vierten Gemeinde- 
meistei'schaft für F^gelsbachtT 
Frcizcitfußballmann.schaften 
nicht zu knapp Die neun Teams, 
die am Wochenende mit dabei wa- 
ren. sprühten vor Spielfreude. Of- 
fensive war die Haupt-. Gewinnen 
- fast - Nebensache. Am Enfie des 
zweitägigen Turniers in cler 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle hatten 
die Dudelsack-Spieler die Na.se 
vom. Auch hatten sie nicht mit 
Toren gegeizt. In achtmal 16 Mi- 
nuten traten f^gelsbachs beste 
Freizeit-Kicker den Ball In Mal 
ins gegnerische Tor Damit war 
neben dem Wander- auch der Of- 
fensiv-Pokal der ihrige. 

Auf Platz zwei landete der FC 
Hexe HS. Eigentlich ein gutes Re- 
sultat. Nicht ji'doch für eine 
Mannschaft, die bislang immer 
ganz oben stand. Dreimal schon 
waren sie zu Meislerehren gekom- 
men. Niemals war eine andere 
Mann.schaft be.sser. Und jetzt das. 
Manchmal ist eben alles wie ver- 
hext. Aber was soll's, bei Hobby- 
Balltretern ist das nicht weiter 
tragisch. Und außerdem, „wäre ja 
langweilig gewesen, wenn wir 
schon wieder gewonnen hätten", 
meinte ein Hexer völlig zu Recht. 

Die eigentlichen Sieger dieser 
unverkrampften Meisterschaft 
waren allerdings die Zuschauer. 
Nahezu bei jedem Spiel kamen sie 
auf ihre Kosten, sahen das. was je- 
der Fußballfan am liebsten sieht, 
knapp 100 Mal. Nur in zwei von 
insgesamnt ;i() Begegnungen gab's 
eine Nulldiät. Die Anhängerschaft 
bestand zum einen Teil, wie könn- 
te es anders sein bei ,solch char- 

AuCh Ehrungon langjähriger Mitglieder gehörten zum Programm der Vorweihnachts- und Jahresab- 
schlußfeier der Sängervereinigung 1861 Egelsbach am vergangenen Samstag im Elgenhelm-Saalbau. Für ihre 
aktive Sängertätigkeit wurden geehrt (von links, sitzend): Edgar Auer, Inge Leiser, lUlarlene Hofmann, Ingeborg 
Auer (alle 25 Jahre) und Adolf l\Aüller (40 Jahre). Hintere Reihe: Der erste Vorsitzende der Sängervereinigung 
1861 Egeisbach, Dieter Dorst, die Vorsitzende des Frauenchors, Brigitte Hagelgans, und Gustav Bareuther, Für 
die Musik an diesem Abend hatten die Chöre sowie ein Elektronik-Organist gesorgt. Und unter den zahlreichen 
Besuchern war auch der Nikolaus, 

10 000 Mark für 

die Jugendarbeit 
Kgelsbach - Neue Richtlinien 

zur Vereinsförderung in Egels- 
bach sind in Vorbereitung, wie 
Bürgermeister Heinz Eyßen mit- 
teilte. In drei Sitzungen mit den 
Vereinsvertretern wurden diese 
vom Gemeindevorstand vorbe- 
reitet. Über die Förderungsin- 
halte seien sich die Beteiligten 
weitgehend einig. Die Verwal- 
tung arbeite zur Zeit an der Aus- 
formulierung. 

Im Vorgriff auf die 1995 in 
Kraft tretenden Richtlinien soll 
noch in diesem Jahr ein Betrag 
von etwa 10 000 Mark für Ju- 
gendarbeit ausgezahlt werden. 
Vereine, die mit Sport, Kultur so- 
wie dem Natur- und Umwelt- 
schutz zu tun haben, erhalten 
demnach einen Zuschuß von acht 
Mark für jedes jugendliche Mit- 
glied. 

Neues Fahrzeug 

für die Feuerwehr 
Egelsbach - Der Feuer- 

wehrverein hat der Einsatz- 
abteilung aus dem Erlös des 
Feuerwehrfestes ein neues 
Mannschafts-Transport fahr- 
zeug im Wert von etwa 50 000 
Mark gespendet. Dieser Wa- 
gen geht in den Besitz der Ge- 
meinde über. Das alte Fahr- 
zeug war nicht mehr einsatz- 
fähig. 

Wie Bürgermeister Heinz 
Eyßen mit Freude feststellte, 
habe der Feuerwehrverein 
wieder einmal, wie schon so 
oft in seiner 100jährigen Ge- 
schichte, bewiesen, daß er die 
Gemeinde kräftig unterstütze, 
wenn für die Einsatzabteilung 
kostspielige Investitionen an- 
stünden. 

Foto: Weinerl 

Nachtübung der 

Hundefreunde 
Egelsbach - Die Auffassungs- 

gabe ihrer 'Vierbeiner wollen die 
Hundefreunde Egelsbach bei ei- 
qer Nachtübung am Mittwoch, 
28. Dezember, 19 Uhr, auf dem 
Vereinsgelände östlich der B 3 
überprüfen. 

Wir gratulieren 

Minna Schule, Leipziger Stra- 
ße 8, zum 88. Geburtstag am 
Mittwoch, 21. Dezember 

Heinrich Weber, Schilierstraße 
42, zum 81. Geburtstag am Mitt- 
woch, 21. Dezember 

Johannes Stürmer, Rheinstra- 
ße 11, zum 81. Geburtstag am 
Donnerstag, 22. Dezember 

Maria David, Wolfsgartenstra- 
ße 28, zum 80. Geburtstag am 
Donnerstag, 22. Dezember 

mant-familiären Sportveranstal- 
tungen, aus Fußballerbräuten und 
anderen Angehörigen. „Hier ha- 
ben aber auch viele ältere Leute 
zugeschaut, die heute nicht mehr 
auf den Fußballplatz gehen und 
die Buben, die sie von fmher her 
kennen, hier noch einmal spielen 
sehen wollen", .sagt Thomas Alt- 
mann vom FC Hexe, der das Tur- 
nier Jahr für Jahr auf die Beine 
stellt. 

Auf dem Fußballfeld würden .sie 
die Kicker denn auch nicht mehr 
.sehen. Die. die heute nur noch 

Bus prallte auf 

Mercedes-Gespann 
Egelsbach - Etwa fiO 000 Scha- 

den entstand bei einem Ver- 
kehrsunfall, der sich am frühen 
Montag morgen in der Weedstra- 
ße ereignete. Der Fahrer eines 
unbesetzten Linienbusses fuhr 
auf der Weedstraße in Richtung 
Bahnhof, als er hinter einer Kur- 
ve gegen den Anhänger eines 
Mercedes' prallte. 

Der Aufprall war so heftig, daß 
das Gespann, das aus Sicht des 
Busfahrers am rechten Straßen- 
rand gestanden halte, gegen ei- 
nen anderen geparkten Wagen 
ge.schoben wurde. Während der 
Busfahrer einer Polizeimeldung 
zufolge angab, das Gespann habe 
zu weit auf der Straße gestanden, 
behauptete der Mercedes-Fahrer 
angeblich, er habe ordungsge- 
mäß geparkt. Personen wurden 
bei dem Unfall nicht verletzt. 

Eventuelle Unfallzeugen wer- 
den gebeten, sich bei der Lan- 
gener Polizei (El 0 61 03 / 
2 30 45) zu melden. 

hobbymäßig vor den Ball treten, 
haben einst in Kreis- und Bezirks- 
ligen gespielt. Nicht wenige von 
ihnen in der A-Jugend oder/und 
Reser\'e der SG Egelsbach. Ein 
Althen-en-Kick war das, was da 
am Wochenende unterm Hallen- 
dach ablief, jedoch keineswegs. 
Die meisten Spieler waren um die 
20, das Tempo entsprechend hoch. 
Als Dreingabe wurde so manches 
Kabinettstückchen gezeigt. 

Auf dem Spielfeld ging's derart 
friedlich zu, daß sogar die beiden 
Schiedsrichter ihre helle Freude 

Egelsbach - Nach den Weih- 
nachtsferien finden wieder neue 
Kurse der SG Egelsbach in Koo- 
peration mit der Barmer Ersatz- 
kasse Langen statt. Das Gesund- 
heitsprogramm, das sich bereits 
in diesem Jahr großer Beliebtheit 
erfreute, beinhaltet wieder ver- 
schiedene Kurse. Neben der be- 
währten Rückenschule ..Gesund 
im Kreuz durch Rückenschule" 
und der Ausgleichsgymnastik für 
Frauen findet auch ein Herz- 
Kreislauf-Training unter dem 
Titel .,Fit durch Bewegung" 
statt. Alle Kurse werden von er- 
fahrenen Fachleuten geleitet. 

Rückcnschule: Der Kurs für 
Anfänger beginnt am Dienstag, 
17. Januar 1995, um 16 Uhr, der 
Kurs für Fortgeschrittene am 
gleichen Tag um 17 Uhr. Es fin- 
den neun Unterrichtseinheiten ä 
60 Minuten statt. Die Leitung hat 
Krankengymnast Gerhard 

Mitarbeiter der Egelsbacher Firma Röder Präzision GmbH wurden vor kurzem in einer vorweih- 
nachtlichen Feierstunde von Gerd Splegt (rechts), Mitglied der Geschäftsieitung, geehrt beziehungsweise in den 
Ruhestand verabschiedet. Stehend von links: Geschäftsführer Kurt Breitenbach (25jähriges Dienstjubiläum). 
Ignaz Karl (Pensionär), Werner Krappitz (Pensionär), der Betriebsarzt Dr, Jo Wissfeld, Joslp Kovacic (Pensio- 
när), Kari Krug (25jähriges DIenstjublläum und nun Pensionär), und die Tochter des kürzlich verstorbenen Fir- 
menchefs Wilhelm Röder, Madeleine Röder-Schanz. Sitzend von links: Rosa Czech und Marianne Rüster, die 
beide in den Ruhestand verabschiedet wurden. Foto: p 
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Kaum Fouls, aber fast 100 Tore 

Bei der 4. Gemeindemeisterschaft für Hobbykicker herrschte gi'oßer Offensivgeist 

Allen Grund zur Freude hatten Spieler und Fans von der Mannschaft Dudelsack, die bei der vierten Gemeinde- 
meisterschaft für Egelsbacher Freizeltfußballteams die Nase vorn hatten. Foto Cotta 

daran hatten. ..Das war das faii'sle 
Hobby-Turnier, daß wir jemals 
gepfiffen haben", sparten Josef 
Kovac und .sein unparteiischei- 
Kollege Rusto Kahrimanovic 
nicht mit Lob. 

Ehrensache, daß auch die Refe- 
rees von dem ersten Vorsitzenden 
des FC Hexe '8.t. Chris Jordan, ei- 
nen Pokal übeiTeicht bekamen 
Und .selbst für den Letztplazier- 
ten. die Vultures. blieb noch eine 
Trophäe übrig. Verlierer gibt 's bei 
Hobbvfußballturnieren nun mal 
keine. 

Fit durch den Winter 

SGE und Barmer bieten neue Kurse an 
Baumgarrit inne. Geübt wird im 
DRK-Raum der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle. 

Fit durch Bewegung: Kursbe- 
ginn ist Dienstag. 17. (Theorie), 
und Samstag. 21. Januar 19i),T 
(Praxis); Uhizeit: 19.30 bis 21 
Uhr (Theorie) und 15 bis 16.30 
Uhr (Praxis); Kursleitung: Horst 
Bernau: Ort: Sportzentruni 
Egelsbach (Theorie) und Lauf- 
Treff Egelsbach (Praxis). 

Ausgleichsgymnastik für 
Frauen: Beginn: Mittwoch, 18. 
Januar 1995, 20 Uhr; Kursdauer: 
zehn Abende ä 90 Minuten: 
Kursleitung: Diplom-Sportleh- 
rerin Ute Maiwald; Ort: Dr. 
Horst-Schmidt-Halle. 

Anmeldungen sind in der Ge- 
schäftsstelle der SG Egelsbach 
(Telefon 0 61 03 / 4 36 77) und 
bei der Barmer Ersatzkasse Lan- 
gen (0 61 03 / 2 30 11) möglich. 

SPORT 
LANGENER ZEITUNG. NR. 101. SEITE 5 

Regionalliga Ohne Quincy Vance standen „Giraffen" 

bei Spitzenreiter auf verlorenem Posten 

Klare 77:95-Niederlage der Langener in Lieh / US-Boy muß länger pausieren 

SG Egelsbach — SV Darmstad 
1 Spvgg. Unterhaching 
2 Vestenbergsgreuth 
3 SSV Ulm 
4 Spvgg. Fürth 
5 FC Augsburg 
6 Bayern München Am. 
7 Kickers Stuttgart 
8 TSV Ditzingen 
9 SV Darmstadt 98 

10 Spvgg. Ludwigsburg 
11 SV Lohhof 
12 VfR Mannheim 
13 SSV Reu:iingen 
• 4 Kickers Offenbach 
15 FC Hessen Kassel 
16 SG Egelsbach 
17 SV Wehen 
18 Rot-Weiss Frankfurt 

98 
8 12 
8 10 
8 11 
8 10 
8 10 
8 8 

0:2 
28:8 
24:12 
24:12 
24:12 
24:12 
24:12 
22:14 
20:16 
18:18 
17:19 
17:19 
17:19 
16:20 
14:22 
12:24 
10:26 
8:28 
5:31 

Fortsetzung der Punktrunde am 25726. Februar: SG Egelsbach • Kickers Offen- 
bach. Rot-Weiss Frankfurt - Spvgg Unterhachtng. SV Wehen - SV Darmstadt 98. 
Bayern München Amateure - Hessen Kasse!. SV Lohhof - Stuttgarter Kickers, FC 
Augsburg - Spvgg. Furth. VIR Mannheim - TSV Vestenbergsgreuth. TSF Ditzingen 
- SSV Ulm 46. Spvgg Ludwigsburg - SSV Reutlingen 

4 
4 
2 
4 
4 
8 
4 
6 
6 
5 
5 
3 
4 
2 10 
8 8 
4 11 
4 12 
1 15 

46:20 
37:19 
41:25 
35:21 
33:20 
26:15 
44:24 
33:24 
31:30 
25:28 
21:24 
24:33 
25:38 
25:30 
24:38 
17:33 
19:42 
15:57 

BASKETBALL 
Bundesllga, Damen: TG Neuss - VIL 

Marburg 55:68 (30 39), TV Bensberg - We- 
mex Berlin 77'85 (41.40). KuSG Leimen - 
SG DJK/TV AschaHenburg-Mainhausen 
77:87 (34:51). MTV V'ollenbutlel - TV 
Saarlouis 102:61 (4l :r,1), BTV Wuppertal ■ 
Osnabrucker SC 86.76 (46:38). DJK Don 
Bosco Bamberg • VIL Bochum 87:84 
(79:79, 36:40) n V 

1 1846 Wuppertal 17 1579 1041 34:0 
2 Werne* Berlin 1331: 998 30:4 
3 VFL 1860 Bochum 1348:1145 24:10 
4 SG DJK/TV Asch 1243:1121 24:10 
5 TV Bensberg 1342 1211 22:12 
6 MTV Wollenbutlel 1342 1191 20:14 
7 Osnabrucker so 1226:1161 18:16 
8 Don Bosco Bamb 1210:1332 14:20 
9 KuSG Leimen 986:1304 8:26 

10 VFL 1860 Marburg 1100:1446 6:28 
11 TG Neuss 1051:1352 4:30 
12 TV 1872Saarlouis 1034:1490 0:34 

2. Bundesliga, Gruppe Süd, Herren: 
BG Weiden - Eintracht Frankfurt 110:92 
(49:32), USC Freiburg - DJK S. Oliver 
Wurzburg 77:80 (41:44), Tübinger SV • 
TSV Speyer 85:70 (40:36), TV Lieh - TV 
Langen 95:77 (40:33), BG Tröster B'güß- 
bach/Baunach - TG Landshut 86:89 (76:76, 

45:36 nV ), TGS Ober-Ramstadt 
Heidelberg 101:85(53 32) 

1 TV Lieh 
2 TG Landshut 
3 TV Langen 
4. BG B'bach/Baun 
5 TSV Speyer 
6 DJK Wurzburg 
7 Tubinger SV 
8 TGS Ober Ramsl. 
9 Eintracht Frankfurt 

10 USC Freiburg 
11 USC Heidelberg 
12. BG Weiden 

1498 1298 
1352:1267 
1457:1337 
1418 1247 
1251:1293 
1378:1317 
1221:1244 
1397:1484 
1273:1319 
1175:1276 
1233:1295 
1190:1466 

USC 

30 4 
28 4 
26 8 
24 10 
16 16 
16:18 
14 18 
12:22 
12:22 
10:22 
6:26 
4:28 

2. Bundesliga, Damen, Gruppe Süd: 
SV Möhringen - MTSV Schwabing 53:75 
(21:35), Heidenheimei Sb • BG Chemnitz 
54:60 (31:33), BG SSC/Post Karlsruhe - 
DJK Wurzburg 70:93 (34:50), TSV Nördlin- 
gen - TV Langen 58:40 (24:16) 
1BG Chemnitz 910:804 20:4 
2. TSV Nordlingen 967:827 20:6 
3 DJK Würzburg 925:817 18:6 
4 TV Hofheim 846:813 14:10 
5. MTSV Schwabing 932:895 12:12 
6. Heidenheimer Sb 865:832 12:14 
7 BG SSC/P. Karlsruhe 920:973 12:14 
8 TV Langen 666:847 4:20 
9 SV Möhringen 769:992 0:26 

Langen - Im lel/lcn Pvmkt.'ipicl 
(ies Jahres mußton die Biirniosli- 
g;<-Ba.sk('tbalk'r (ics TV Lanucn 
b( im Tabt'llcnfühn'f m Lit-h eine 
(l' Utlichc 77:i).")-Nu'iliMlam' hin- 
nehmen. behaupteten aber den 
dritten Tabellenphitz. da die HCI 
HreitenHulJbach/Baunaeh 
jjleiehzeilit? fielen Landshut ver- 
lor Mit Punkten aus 17 
Spielen k<mnen sowohl die 
Mannschaft als auch die Verant- 
wortlichen bei den ..Cliraffen" 
auf eine besonders erfreuliche 
Saison zurückblicken, denn nach 
dem fast kompletten Neuaufbau 
der Mannschaft, die zudem noch 
erheblich verjunHl wurde, war 
init einem solchen KiHebnis nicht 
unbedingt zu rechnen. Darüber 
hinaus wollen alle nun im neuen 
Jahr weiter im Tilelrennen ein 
entscheidendes Wörtchen mitre- 
den. denn sowohl I.ich wie auch 
Landshut sind bei einem Vor- 
■sprung von vier Punkten durch- 
aus noch in Reichweite, zumal 
neben den fünf Hauptrunden- 
spielen noch weitere sechs in der 
Aufstiegsrunde anstehen. 

Verzichten müssen die Lan- 
gener bei diesen Bemühungen 
aber wohl auf ihren Amerikaner 
Quincy Vance. Der sprungewal- 
tige Center zog sich beim vorge- 
zogenen Spiel gegen Ober-Ram- 
stadt bei einem Sturz eine Rük- 
kenverletzung zu. die sich im 
nachhinein als Bandscheiben- 
vorfall herausgestellt hat. Eine 
Operation scheint unausweich- 
lich. und damit wird der .sympa- 
thische US-Boy wohl knapp drei 
Monate, vielleicht .sogar die gan- 
ze Saison ausfallen. Natürlich 
werden nun zahlreiche Überle- 
gungen angestellt, welche 
Schritte .seitens des Bundesliga- 

Robert Wintermantel (links) war in Lieh einer der Besten im Trikot der „Gi- 
raffen". Aber auch seine 21 Punkte konnten die 77:95-Niederlage beim 
Spitzenreiter nicht verhindern. 

Organisationsteams letztlich 
eingeleitet und durchgeführt 
werden. Darüiier wird man erst 
in einigen Tagen genaueres .sagen 
können. 

Ohne Vance waren die Krfolgs- 
aussichten beim Tabellenführer 
Lieh ohnehin nicht allzu groß, 
doch kann man die Niederlage 
nicht alleine daran festmachen. 
Zum einen boten die Gastgeber 
wie bereits im Hinspiel eine gute 
Leistung und glänzten erneut mit 
einer starken Mannschaftslei- 
stung. Alicine sieben Akteure ka- 
men zu Punkten, wobei die Aus- 
beute hier zwischen neun und Ifi 
Zählern lag. also die Au.sgegli- 
chenheit dos Licher Kaders zeig- 

Foto Weinert 

te. Zum anderen wari>n die ..(li- 
raffen" zwar kämpferisch ge- 
wohnt stark, spielerisch aber lii'ß 
man einiges an Wünschen offen, 
was vor allem an der schwachen 
Vorstellung der beiden Aufbau- 
spieler Daniel Hallgrimson und 
Coran Leko lag, die wie schon 
ansatzweise in früheren Begeg- 
nungen zu viel auf eigene Kaust 
probierton. damit den Spielfluß 
einschränkten und obendrein 
noch etliche Ballverluste zu ver- 
zeichnen hatten. Hier gilt es fiir 
Trainer Bill Snyder in den kom- 
menden Tagen und Wochen den 
Hebel anzusetzen, wenn wieder 
erfolgreich auf Korbjagd gegan- 
gen werden soll. 

Eine durch das Fohlen von 

Vance sicher vorhandene Nervo- 
sität machte sich bei den ..{Jiraf- 
fen" eigentlich von der irrsten 
Minute an bemerkbar, und nicht 
zuletzt dadurch gingen die Cast- 
gelii'r gleich mit III (I in Fuhrung 
Langsam steigerten sich die Lan- 
genei- dann, und ulier 1!! 11, 

17 und sogar 2,'i L'li schienen 
sie die Wende zu schaffen. Doch 
nach dieser einmaligen Fuhrung 
\vurd<' i'ineut das F.inzelspiel 
ubertrieben und jirompt zogen 
die Caslgeber wieder auf :iH:27 
d.iviin Zur Halbzeit war beim 
411::!:! durchaus noch Hoffnung 
da 

Diese mußte dann aber relativ 
schnell nach ilem Wiederanpfiff 
begraben werden, denn nach 
dem 42 :!7 in der 22. Minute 
spielte lange nur die Mannschaft 
aus Lieh, (jber ,'i4:;!7 und ()!l:4!l 
wurde der Vorsprung bis auf 
7i!:r).") ausgebaut, und damit war 
die Partie <-ntschieden. Am Ende 
reagierte Trainer Snyder auf die 
anhaltend schwache Vorstellung 
seiner beiden Aufbauspieler und 
beorderte Thomas Ciasauer auf 
diese Position, wobei einer der 
drei liesten Langener an diesem 
Abend schon genannt wäre. Kr 
machte auch hier seine Sache 
recht ordentlich und war zusam- 
men mit Robeit Wintermantel 
und Thomas Krull dafür verant- 
wortlich. daß es am Ende noch 
eine kleine Resultatsverbessi'- 
rung zum Endstand von il.");77 
gab. 

TV Langen; Daniel Hallgriin- 
.son ((>). Klaus Neumann. Thomas 
(5lasauer (1H). Tim CJranold. Tho- 
mas Krull (27). Cloran Leko (4). 
Jens Ki'eudi (1). Robert Winter- 
mantel (21). Boris Beck. 

Spanische Navel-Orangen 
Khissc I . ^ kg Nclz 

Spanische Clementinen 
Kla.s.sc I. 2 kg Netz 

Chiquita Bananen 
1000 g 

Französischer Feldsalat 
Kkissc I. l'iO g Schale 

Kuemmerling 
.■iS'Mi Vol.. 0.5 I.itcr l'la.schc 

Uli l)TlKkl< llllll) kt iiU'M.ill>in>t 51 \X..<lu' tiiM Glen Grant 
Scotch Whisky 
■i()"'ip\'()I..O,~ l.ilcr l'hisclic 

gArWTtrrTTrTWffTlTTtT? 
Mumm 

Sekt Dry 
ein prickelndes l-rlcbnis 

0,75 l.ilcr l-'lasclic 

1.99 

Parma-Schinken 
i'iiic iialicni,schc Spezialität, 
mild gesalzen, lultgctrocknct 
ca. 1 2 lalir gereift 
IllOg " 

3.99 

Original 
Rügenwalder Teewurst 
grob und fein, 100 g 

1.99 

Putenbrust natur 
eine zarte Dclikatcs,se, 100 g 

1.99 

Weihnachtslieder 
auf Super-Doppel-CD 
.ius,ucwalilt von l'rit/ i;gncr. Stuck 

Chivas Regal 
Scotch Whisky 
12Jaliicall,-10%\bl. 

1 

Paulus 
Canadischer 
Hummer 
cisvcrpackt, 400-g Packung 

Chambell-Edelsalami 
100 g 

3.49 

Echter^ 
Räuchert 
lachs Salmo Salar 
in Scheiben, 200 g Packung 

I JACOBS 
; Caf6 kl ftÖNUNG 

'Ti/arA ^1^ .'•Ah/C 

KröTju 

'.50 

Elta 
Cassetten- 
Abspieler 

iiiil Kiindlüiik l'KW .\lVi', \ 
^:a.s.scttciitcil mit sclincllciii ' 

\'oi laiif. .\uto Siop, ! 
Stereo KopIluMcr, j 

Sicico Lautsprecher, , 
(iüriclclip, Stück 

Jacobs Cafe 
Krönung oder 
Krönung light 
gemahlen, 500-g Packung 

Conditorei 
Coppenrath & Wiese 
Schwarzwälder 
Kirsch-Torte 
ticfgekühli, 1400 g Packung 

Ahrenkrone 
Weizenmehl 
Type 405 
hergcsicllt aus Cictrci 
dc.da.skt)nir<>lliert 
inicgncri angebaut 
wird. l:in cntschci 
dendcr Beitrag zum 
Unuvcltschui/. 
Ahrenkrone - immer 
mülilcnfrisch vcr 
packt- liine gute Knt 
Scheidung, Für Sie. 
Lnd für die Umwelt. 

1 kg Hackung -.99 

Breitsamer Gebirgs-Honig /xz-x 
oder Klee-Linde-Honig ^ 
500 g Glas y 

Breitsamer Wald-Honig 
50()gGlas 

Langnese 
Königs-Rolle 
1000 ml Packung 

Appel Löwensenf 
100 mlTube 1.89 

Fürstenberg Pilsener 

20 X O.S Liter i-l;ischcii 
Kasten (inkl. 6. PfatKl) 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

£bncrener2eitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

A»MANTASTtf€Hf| 
Augenblicke! Daelaoaudi 

MANNEQÜN' 
FÜR 

ÖBEOOSSEN 

'dm 12,90 

VIDEO 

KILL 
IHcInsiiilLh*!! 

KO 
EIN neu WS ER 
DU CCUMfM 
flUOfN 
VON fmiH-.cT 

dm 7,50 DM 7,50 

Zwischen Anspruch und Wirklichkeit liegen Welten 

SGE wollte gegen Darmstadt 98 viel, erreichte aber nichts / Vier Punkte fehlen nun schon zum rettenden Ufer 
K(»elshafh (loo) - Die Prcssc- 

konfcrcn/.cn nach Heimspiolrn 
von FiiIJball-Rcgionalligist SG 
Km'l.sl)ach laufen in (iioser Spiel- 
zeit alle ähnlich ab. „Wir wollten 
<li(>s, wir wollten das", erklärte 
da Trainer Herbert Schäty oft- 
mals. Vorgenommen hatten sich 
die Kj»elsbacher viel, erreicht 
bisher sehr weni^ Im Nachhol- 
spiel «ipn SV Darmstadt 98 
wollten die PIgelsbacher auch ei- 
niges: den Gegner unter Druck 
setzten, mit Kampfkraft über- 
zeuHen und zwei Punkte holen. 
Doch wie .so oft, am Ende stand 
die SGK mit einer ():2-NiederlaKe 
und leeren Händen da. 

Zehn Pluspunkte holten ilie 
Kfiolsbacher in den bisherigen 18 
Punktspielen. Zu wenig, um in 
der Kegionalliga auf Dauer zu 
bestehen. Durchhalteparolen 
waren aber bereits direkt nach 
dem Schlußpfiff zu vernehmen. 
..Vier Punkte Rückstand sind 
aufzuholen." Oder: ,.Jetzt haben 
wir vier Hessen hintereinander, 
da müssen wir punkten." 

Gegen Darmstadt hat es jeden- 
fals nicht geklappt, obwohl Trai- 
ner Herbert Schäty eine offensiv 
ausgerichtete Mannschaft ins 
Hennen schickte. Neuzugang Ro- 
meo Wendler und Thomas Lauf 
im Angriff, dazu Miodrag Vuke- 
novic als verkappter Rechtau- 
üen. Leo Caic und Andreas Büp- 
pel mußten verletzt passen, dafür 
agierte Daniel Ciuca wieder im 

Mittelfeld. Thomas Lauf bekam 
von Darmstadts Spielertrainer 
Gerd Kleppinger bereits nach 
weniger. Sekunden eine ,,geklep- 
pert" und versank von da an in 

der Versenkung. Nur noch ein- v" SV-Schlußmann Heimen 
mal setzte sich der Egelsbacher , , , 

„ ■ Die Egelsbacher begannen en- Sturmer in Szene, als er einen gagiert und kamen durch Weit- 
Kopfball freistehend in die Arme schüsse zu ersten Möglichkeiten: 

Ein Bild, das nicht zum Ergebnis paßt: Thomas Lauf obenauf, der Darmstädter Christian Mustaka am Boden. Dra- 
gan Reljlc (links) läßt den Ball nicht aus den Augen. Foto: Ralph Orlowsi<i 

Wendler (8.) und Ciuca (15.) 
scheiterten nur knapp. Nach ei- 
ner zu kurzen Faustabwehr von 
Heimen hielt Ralf Zürlein aus 25 
Metern drauf, traf jedoch direkt 
den Darmstädter Keeper. Im Ge- 
genzug stand Darmstadts Musta- 
ca alleine vorm SGE-Tor, zielte 
jedoch zu hoch. Sekunden vor 
dem Pausenpfiff hatten die weni- 
gen Egelsbacher Fans unter den 
2 000 Zuschauern den Torschrei 
noch mal auf den Lippen. Heim- 
en wehrte erneut zu kurz ab, 
doch Romeo Wendler zögerte zu 
lange und ein Darmstädter Ab- 
wehrspieler klärte zur Ecke. 

Nach dem Seitenwechsel er- 
hielten die Egelsbacher einen 
Freistoß zugespochen, doch Olaf 
Kirn traf nur den Pfosten (50.). In 
der 52. Minute tauchte Darm- 
stadts Lakies alleine vor Egels- 
bachs Torhüter Markus Croonen 
auf, der reflexartig zur Ecke 
klarte. 60 Sekunden später wehr- 
te Croonen gegen den freistehen- 
den Weis ab, ater Schmidt setzte 
den Abpraller zum 0:1 ins Egels- 
bacher Tornetz. Nach 73. Minu- 
ten keimte im Egelsbacher Lager 
erneut Hoffnung auf, als Musta- 
ca nach einem Foul an Slavisa 
Dacic vom Platz flog. Doch auch 
in Überzahl brachten die Egels- 
bacher nichts Zählbares zustan- 
de. Im Gegenteil, die ,,Lilien" er- 
höhten in der Schlußminute 
durch Claas Junge-Kaiser auf 
2:0. Wie schon beim 1:0 stürmten 

zahlreiche Darmstädter Fan.'- 
den Platz und die Partie stand 
kurz vordem Spielabbruch. 

Die Gäste setzten sich dank 
ihrer couragierteren Spielweisi 
letztlich verdient durch. ..Turm 
in der Schlacht " war Darmstadts 
Libero Kleppinger. der konse- 
quente Aufräumarbeit verrichte- 
te. Bei der SGE ließ Wendler ei- 
nige Male seine Gefährlichkeit 
aufblitzen, und auch Daniel Ciu- 
ca stellte sein Können mehrfach 
unter Beweis. Allerdings war du- 
Egelsbacher Verunsicherung in 
nahezu jeder Aktion zu bemer- 
ken. Gegen die kopfballschwa- 
chen Darmstädter kam selbst 
Jürgen Bellersheim kaum zum 
Zug. Weiterer Unterschied: Die 
Gäste kämpften vorbildlich, ris- 
kierten auch hier und da mal eine 
Gelbe Karte. Die Egelsbacher 
agieren da eher wie "brave Bu- 
ben". 

..Wir müssen dies und müssen 
das", so die Egelsbacher vor je- 
dem weiteren Punktspiel. Jetzt 
wird es allerhöchste Zeit, daß 
den Worten Taten folgen, sonst 
führen die Auswärtsfahrten im 
nächsten Jahr nicht mehr nach 
München, sondern nach Peters- 
berg oder Haiger. 

SG Egelsbach: Croonen; Gla- 
ser, Bellersheim. Zürlein, Dörr 
(68. Vukelic), Ciuca, Kirn, Reljic. 
Vukenovic, Lauf (58. Dacic). 
Wendler 

SSG: Sturm hui, Abwehr pfui 

Bioss-Truppe verspielte gegen SV Steinheim 4:2-Führung 
Langen (app) - Die Heim- 

schwäche der Bezirksliga-Fuß- 
baller der SSG Langen hat ihre 
Fortsetzung gefunden. Im Duell 
der Klassenneulinge unterlag die 
Hloss-Truppe dem SV Steinheim 
nach einer 4:2-P'ührung noch mit 
4 r), überwintert mit 15:27 Punk- 
ten auf dem 15. Tabellenplatz. 
Und Alemannia Klein-Auheim, 
der Tabellensechzehnte, ist bis 
auf einen Zähler an die SSG her- 
angerückt. 

Dabei hatte die SSG den besse- 
ren Start. Bernhard Cyrvs. Lan- 
gens eifrigster Akteur, traf in der 
8. Minute aus 20 Metern zum 1:0. 
Im Gegenzug deutete sich bereits 
an, wo die Schwachstellen der 
SSG zu finden waren: im Ab- 
wehrbereich. Ein Mißverständ- 
nis zwischen Torwart Thomas 
Ströbel und Peter Strohal nutzte 
Reiner Frühauf zum 1:1. In der 
20. Minute besorgte Zeljko Biuk 

mit einem Heber über Stein- 
heims Torwart Carsten Feuer- 
stein die erneute Führung. 

Die zweite Hälfte begann wie- 
der mit einer Unachtsamkeit der 
Langener Abwehr, die nach ei- 
nem Freistoß der Gäste zu zöger- 
lich reagierte. Lambert wußte 
dies zu nutzen - 2:2. Nach ..Uwe- 
Bein-Paß" von Biuk war es Amir 
Salihefendic. der mit seinem elf- 
ten Saisontreffer die SSG zum 
dritten Mal in Führung brachte. 
In der 62. Minute scheiterte Biuk 
an P'euerstein. Cyrys machte es in 
der 66. Minute besser, erhöhte 
auf 4:2. Die Partie schien zugun- 
sten der SSG gelaufen. 

Doch dann kam der SV noch 
mal auf. Peter Biemel,,vernasch- 
te" in der 70. Minute drei SSG- 
Verteidiger, erzielte den dritten 
Treffer der Steinheimer, die nun 
den Druck auf das Tor der Lan- 

gener verstärkten. Und die SSG 
verteilte weiter Geschenke: Rai- 
ner Bock traf in der 74. Minute 
mit einem direkten Freistoß, als 
die SSG- Abwehrmauer schlecht 
postiert war, zum 4:4. SV-Libero 
Stefan Schwickert sorgte fünf 
Minuten vor dem Ende mit einem 
beherzten Solo für den 5:4-End- 
stand zugunsten der Gäste. Zu- 
vor hatte Marcel Starke ,,Gelb- 
Rot" gesehen. 

Trainer Walter Bloss konnte es 
nicht fassen: ,,Wir haben nach 
vorne ganz hervorragend ge- 
spielt und uns durch Fehler in 
der Abwehr um den verdienten 
Lohn gebracht. Das passiert nur 
uns." 

SSG Langen; Ströbel; Benz, 
Etemadalsoltani, Strohal, Junke, 
Guzy, Rühl, Salihefendic, Star- 
ke, Cyrys, Biuk (Hugk, Sorroche) 
- Reserven: für die SSG gewertet 

Nur Schlapp war nicht schlapp 

FC Langen mit 1:2 bei Teutonia Hausen noch gut bedient 
Langen (app) - Der 

FC Langen überwintert 
auf dem 13. Tabellen- 
platz. Am 21. Spieltag 
der Fußball-Bezirksli- 
ga Offenbach unterlag 
der ,,Club" bei Teuto- 
nia Hausen, dem Tabel- 
lenfünften, mit 1:2, hat 
damit seine Negativse- 
rie auf 0:8 Punkte aus- 
gebaut. Die Bilanz der 
Fiederer Truppe: 17:25 
Punkte und 35:39 Tore. 
,,Der Akku ist leer", 
sagte Trainer Klaus 
Fiederer, ,,wir sind 
froh, daß die Pause end- 
lich anfängt". 

Die Teutonia domi- 
nierte im ersten Ab- 
schnitt nach Belieben, 
erspielte sich etliche 
Chancen, Der FCL 
konnte sich - wie so oft 

in letzter Zeit - bei sei- 
nem Torwart Uwe 
Schlapp bedanken, daß 
der Rückstand zur Pau- 
se lediglich ein Tor be- 
trug. Den Treffer der 
Gastgeber hatte Libero 
Ivica Pranjic, der zum 
letzten Mal das Trikot 
der Hausener trug, in 
der 36. Minute erzielt. 
,,Es hätte zur Pause 
auch locker 0:4 stehen 
können", konstatierte 
Fiederer, der seine 
Mannschaft wieder um- 
bauen mußte: Marc 
Steitz, in der Reserve 
als Stürmer im Einsatz, 
verteidigte neben Rudi 
Kolodziej, der nach 
neun Wochen Pause 
erstmals wieder in der 
Anfangsformation 

stand. 

In der 74. Minute war 
es Milanovi'c, der Uwe 
Schlapp zum zweiten 
Mal keine Chance ließ - 
0:2, Eine Minute später 
die erste Torchance der 
Langener in dieser Par- 
tie: Marc Steitz, der für 
den verletzten Jürgen 
Bartocha spielte und zu 
den stärksten FCL-Ak- 
teuren zählte, zielte aus 
zwölf Metern knapp 
drüber. Die größte 
Möglichkeit: Vier Mi- 
nuten vor dem Ende 
war es Stefan Seibel, 
der es fertigbrachte, 
das Leder aus vier Me- 
tern über das Tor zu 
bugsieren. So blieb es 
Uwe Grohmann in der 
89. Minute vorbehalten. 

Pokal-Aus für die Handballerinnen der SGE 

Mit dem bisherigen Verlauf der Punktrunde können die Hom-Schützlinge allerdings zufrieden sein 
Kgclsbach (leo) - Im letzten 

Spiel dieses Jahres unterlagen 
die Handball-Damen der SG 
Egelsbach in der ersten Pokal- 
runde auf Hessenebene beim Be- 
zirksliga-Konkurrenten TV Groß 
Zimmern mit 10:14 (7:9). Nach 
der Weihnachtsfeier am Samstag 
abend und einer kurzen Nacht 
standen die Egelsbacher am 
Sonntag noch etwas wacklig auf 
den Beinen, zumrl Trainer Alex- 
ander Horn nur sieben Feldspie- 
lerinnen zur Verfügung standen. 
Nach einem schnellen 0:3-Rück- 
stand fehlte der SGE dann die 
nötige Bereitschaft, um den 
Spieß noch umzudrehen und drei 
Tore aufzuholen, obwohl die Be- 
gegnung über weite Strecken 
ausgeglichen verlief. 

SG Egelsbach: Heck; Anke 
Becker (4), Gärtner (2), Livia 
Becker (2), Jost, Hirner (2), Lenz, 
Frye 

Mit dem bisherigen Runden- 

verlauf können die Egelsbacher 
Handball-Damen allerdings zu- 
frieden sein. ,,Ein gesicherter 
Mittelfeldplatz" lautete zu Run- 
denstart das Saisonziel der SG 
Egelsbach. Genau da stehen die 
Horn-Schützlinge nach Ablauf 
der Vorrunde mit 11:15 Zählern 
auch, obwohl das untere Tabel- 
lenmittelfeld eng beieinander 
liegt. Neun Punkte holte die SGE 
in der heimischen Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. Acht Heimspie- 
len standen allerdings gerade 
einmal fünf Auswärtspartien ge- 
genüber, so daß es in der Rück- 
runde für die SGE sicherlich 
nicht einfacher werden wird. 

Die bisherige Saison im Rück- 
blick. Gleich am ersten Spieltag 
stellte die SGE mit einem über- 
raschenden ll:ll-Remis gegen 
TGS Walldorf ihre Klasse unter 
Beweis. Der Punktverlust in 
Egelsbach blieb für die Walldor- 

ferinnen der einzige in der ge- 
samten Vorrunde. In den näch- 
sten beiden Spielen zogen die 
Egelsbacherinnen jedoch sowohl 
in Groß-Biberau wie auch gegen 
die HSG Bad König den Kürze- 
ren. Dem 17:11-Sieg in Groß 
Zimmern am vierten Spieltag 
folgten zwei weitere Niederlagen 
gegen Raunheim und in Gadern- 
heim. Mit 3:9 Punkten lag die 
SGE zu diesem Zeitpunkt auf 
Rang elf der Tabelle, mußte sich 
erste Abstiegssorgen machen. 

In den folgenden drei Wochen 
waren die SGE-Damen jedoch 
nicht zu bremsen: Drei Siege ge- 
gen deutlicher höher plazierte 
Teams ließen in Egelsbach wie- 
der die Sonne scheinen. Die drei 
Erfolge gegen Siedelsbrunn 
(14:9), Schaafheim (13:8) und 
Gemsheim (12:10) wurden alle- 
samt Zuhause errungen. Ein Hö- 
hepunkt bot dabei die Begen- 

gung gegen den TV Schaafheim. 
Zur Pause lagen die Egelsbache- 
rinnen 6:8 zurück, entschieden 
jedoch die zweite Hälfte mit 7:0 
für sich. 

Nach weiteren Niederlagen ge- 
gen Habitzheim, Großwallstadt 
und Heppenheim folgte mit dem 
14:7-Sieg über Langen ein ver- 
söhlicher Vorrundenabschluß. 
Die unterschiedlichen Ergebnis- 
se der SGE brachten es ans Licht: 
Die Bezirksliga ist in diesem Jahr 
nahezu ausgeglichen, jeder kann 
jeden schlagen. 

SGE-Trainer Alexander Horn 
setzte im bisherigen Saisonver- 
lauf 13 Spielerinnen ein. Frauke 
Lehmann, Livia Becker, Rita 
Jost, Judith Gärtner, Anja Hirner 
und Sabine Lenz waren in allen 
13 Vorrundenbegegnungen da- 
bei. Außerdem spielten Rose 
Rauth (11 Einsätze), Anke Bek- 
ker, Katrin Hunzel (beide 10), Pe- 
tra Sander (9), Claudia Heck, Mi- 

chaela Frye (beide 7) und Heike 
Diefenbach (2). Rose Rauth zeig- 
te sich mit bisher 37 Saisontoren, 
davon 18 Siebenmeter, am treff- 
sichersten. Die weiteren Tore er- 
zielten Anke Becker (30/17), An- 
ja Hirner (22/4), Judith Gärtner 
(17), Rita Jost (15), Sabine Lenz 
(14), Livia Becker (6), Petra San- 
der (5), Katrin Bunzel (4) und 
Heike Dietenbach (1). Mit insge- 
samt 151 Toren stellt die SG 
Egelsbach hinter der HSG Bad 
König (150) den schwächsten 
Angriff. Top ist dafür die Ab- 
wehrleistung der SGE, an der die 
beiden Torfrauen Frauke Leh- 
mann und Claudia Heck mit 
meist überdurchschnittlichen 
Leitungen einen wesentlichen 
Anteil haben. Mit nur 155 Ge- 
gentreffern hat die SGE nach 
Walldorf (135) die zweitbeste 
Hintermannschaft der gesamten 
Liga. 

Bringen Sie rechtzeitig 
vor den Festtagen Ihre 

Glücks-Tips auf den Weg. 
Wir wünschen Ihnen viel 

Glück, mit hohen Gewinnen, 
■frohe Weihnachten gnd ein 

gutes, neues Jahr 

Achten Sie bitte vor Weihnachten 
und Silvester besonders auf die 

Annahmeschlußzeiten 
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Jugendfußball 

FC Langen 
Bambinis III: Turnier in Ober- 

Ramstadt 
Bei ihrem ersten Turnier gin- 

gen die Langener gleich als 
Sieger vom Feld Und das, ob- 
«ohl das Team aus Krankheits- 
;runden mit einem Spieler we- 
niger antreten mußte. Trotz 
Unterzahl gewannen die FC- 
Knirpse gegen Gastgeber Ober- 
Ramstadt III mit 1:0. Gegen 
Ober-Ramstadt II behaupteten 
sich die Langener sogar mit ei- 
nem 2:0-Erfolg. Diese beiden 
Spiele hatten viel Kraft geko- 
stet, wie in der letzten Partie 
geger: die TSG Wixhausen 
deutlich wurde. Das 1;1 reichte 
den FC-Knirpsen aber zum 
Turniersieg. 

Trotz Steigerung reichte es nicht ganz 

Die Faustballdamen des TV Langen verpaßten nur knapp ihi^en ersten Sieg 
Langen - Der dritte Spieltag 

führte die Faustballdamen des 
TV Langen erneut nach Taunus- 
stein. Erster Gegner war der Ta- 
bellenführer TV Wehen. An- 
fangsschwierigkeiten verhalfen 
dem Gastgeber rasch zu einem 
H:0-Vorsprung. doch dann stei- 
gerten sich die TV-Damen Lan- 
gen kämpfte sich auf fi:,") heran, 
obwohl Wehen nach wie vor mit 
seiner stärksten Besetzung 
spielte. Langens Hintermann- 
schaft stand hervorragend und 
vor allem Mittelfrau Annette 
Horch zeigte eine uberragende 
Leistung Allerdings konnte der 
Angriff kaum Punkte erzielen. 

da auch die Wehener Abwehr 
sehr sicher stand So ging der er- 
ste Satz mit J.'):9 an Wehen. 
Auch im zweiten Satz hatten die 
Langenerinnen Anfangsschwie- 
rigkeiten und spielten nervös. 
Wieder gelang es ihm-n jedoch, 
sich heranzukampfen. doch es 
reichte auch diesmal nicht für 
einen Satzgewinn 

Im zweiten Spiel traf Langen 
auf Darmstadt Zwei recht 
gleichwertige Gegner standen 
sich gegenüber Langen spielte 
sehr konzentriert und ruhig und 
konnte so direkte Punkte erzie- 
len Der Spielstand war immer 

«ehr knapp, aber es gelang dem 
TV Langen nicht, mehr als zwei 
bis drei Balle Vorsprung heraus- 
zuspielen. Die Hintermann- 
schaft um Annette Horch stand 
weiterhin sehr gut und konse- 
(juent. so daß Darmstadt kaum 
direkte Punkte erzielen konnte 
Ein mit sehr schonen Spielzugen 
geprägter Satz endete verdient 
mit 15:13 für Langen 

Im zweiten Satz zeigt sich, daß 
der Langener Angriff mit der 
Annahme von kurzen Ballen 
noch etwas Probleme hat. und 
das nutzte die Darmstädter 
Schlagfrau aus. Da Darmstadl 

den zweiten S.itz für sich ent- 
scheiden konnte, kam es zum 
dritten Satz Trainer Wolfgang 
Kiebig wechselte erstmals an 
diesem Tag l'rsula Fleischer für 
Anke Heussei ein. doch trotz gu- 
ter kämpferischer Leistung 
langte es nicht ganz. Die Nervo- 
sität nahm zu und damit auch 
(he Kehleniuote. und so ging der 
entscheidende Satz an Darm- 
stadt 

Ks spielten: Beate Papendiek. 
Daniela Luley. Annette Horch. 
Ursula Fleischer. Anne.tte Um- 
bach. Anke Heussei. Regina Fie- 
big. 

TELEGRAMME 

LEICHTATHLETIK: Die briti- 
sche 800-Meter-Läuferin Diane 
Modahl ist vom nationalen 
Leichtathletik-Verband wegen 
Dopings für vier Jahre gesperrt 
worden Die 28jährige WM-Vier- 
te war im Juni in Portugal positiv 
getestet worden 

Fl'SSBALL: Schlechte Nach- 
richt für den Bundesligisten 
Hamburger SV: Sturmer Karsten 
Baron (21) fallt nach einer 
Knieoperation für mindestens 
drei Monate aus 

FL'SSBALL: US Foggia hat 
sich mit einem 2:0-Sieg im Ruck- 
spiel gegen Inter Mailand als er- 
ste Mannschaft für das Halbfina- 
le im Italienischen Pokal qualifi- 
ziert Das Hinspiel hatte Inter 
mit l ()gew(mnen 

den Langener Ehren- 
treffer zu erzielen. 

Das Resümee von 
..Club "-Trainer Fiede- 
rer: ..Man hat es wieder 
deutlich gesehen, daß 
wir gegen die Spitzen- 
teams der Liga nicht 
mithalten können. Die 
Mannschaften, die im 
unteren Mittelfeld ste- 
hen, haben wir gleich 
nach der Winterpause - 
da müssen wir die nöti- 
gen Punkte holen." 

FC Langen: Schlapp; 
Steitz. Müller, Kolod- 
ziej, Gieler, Bauer, Mi- 
chels, Seibel, Gray, Ba- 
sile, Uwe Grohmann 
(Markus Grohmann. 
Schymura) - Reserven: 
3:0 für Teutonia Hau- 
sen 
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WER, 

WAS, 

WO 

Viele Menschen sammeln 
Kriefmarken nebenbei. Wer 
iiller(lint;s mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Kriefmar- 
kenvereine wenden; 

Babenhausen 

Brirfmarkcnsammlfrvcrcin 
Malicnhausf-n, Kontaktadres- 
sen .Ican Ciramm, Marlin-Lu- 
thcr-Stralio f), Telefon: 
olioTii / nr» i:i 

Die Briefmarkonlauschbor- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Soiintaf^ von il.HO bis 12,30 
Uhr im SPH-Parteihüro, 
Fahr.slralie 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: CJerard Houlman, 
Steinstralie ,')7, Telefon: 
()()()71 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstaf» im Monat im Neben- 
raum der ..Postslube", Henri- 
I )unant-StraUe um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
we^ :i, ():il28 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: ()()074 / 2 .'{5 05, 

Tauschta^e im Vereinsraum 
der alten Sehlde, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntaß 
im Monat, 10 Uhr. 

Die .luf^end tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Droieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenwej; 
20,Telef(m: 0(il();i / :i 2.S .5!». 

Tauschta^e im Bürgerhaus 
■SI) ren d 1 i nf^en, I'^i c h tes t ra 15e 
:')(). jetlen ersten und dritten 
Dienstag im Monat, HI.ÜO bis 
22 Uhr. 

Erlensec 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Krlensee. 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, ()3505 Langenselbold, 
Telefon: 01)184 / 38 30. 

Tauschtage in der Krlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden eisten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Bolgica- 
Straße 1, Telefon: 00181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
iler Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski. (13225 
Langen, Anemonenweg 24. 
Telef(m: 01)103 / 7 91 93 

Tauschtage in der .Sta<lthal- 
le, Clubräume I und 2. .Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr. Kür die ,Iu- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlhcim 

Brief marken freunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Hr)rst 
Lötz, ()31()5 Mühlheim am 
Main, Ringstraße (i, 'I'elefon: 
OKI08 / 7 ()9 41; Post an Bert- 
hold Liegl, (>31()5 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage Im Büigerhaus 
Mühl heim. Dietesheimer 
Straße (iO, jeden dritten .Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1 Vorsit- 
zender .Joseph Kratzer. Offen- 
bachei- Straße 3.'), (>321)3 Neu- 
Isenburg, Telefon: 0()102/ 
3 (>2 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Keuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Lsen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9,30 bis 12 Uhr, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshau.sen, Vor.sit- 
zender Rolf Lochmann, (53179 
Obertshau.sen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hau.sen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tau.schtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für ,Iu- 
gendliche und P^rvvachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Brief ma rken.sammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden ilritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage fiu' Erwach- 
sene und ,lugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Lui.senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert .lung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Name Gera 995 erstmals erwähnt 

Berliner Künstler entwarf eine 80-Pfennig-Sonderbriefmarke 

Vor tau.send .lahren wurde der 
Name fJera erstmals erwähnt. 
Dieses Ereignis wird von der 
Deutsche Bundespost mit einer 
80-Pfennig-Sonderbriefmarke 
gewürdigt, Sie wurde von dem 
Berliner Künstler Detlef Glinski 
entworfen: 

Die Saale bildete seit dem 8. 
.lahrhundert die (Jrenze zwi- 
schen dem Frankenreich im V/e- 
sten und der slawischen Besied- 
lung im Osten. 

Um 928/29 ging das entstehen- 
de deutsche Reich daran, sich die 
(Jebiete östlich der Saale fest 
einzuverleiben. Dieses Unterfan- 
gen wurde innerhalb weniger 
,Iahre realisiert. Die Anlage von 
Marken sicherte den erreichten 
Zustand administrativ-militä- 
risch. Das Gebiet zwischen Saale 
und p;ibe wurde in die Marken 
Meißen, Merseburg und Zeitz 
aufgegliedert. Die Basis der ad- 
ministrativen Gliederung bilde- 
ten die Burgwardbezirke, kleine 
territoriale Einheiten von fünf 
bis zwanzig Dörfern, die um ei- 
nen militärischen (Burg) und 
kirchlichen Mittelpunkt lagen. 
Dazu zählten sicher auch die 
Burgwarde Gera und Langen- 
berg, obwohl über sie keine ur- 
kundliche gesicherten Nachrich- 
ten vorliegen. Auf die einstige 
slawische Besiedlung weisen 
heute noch viele Ortsnamen in 
Gera und Umgebung hin. 

Am 31. März 995 setzte der da- 
malige König und spätere deut- 
sche Kaiser Otto III. in Nymwe- 
gen mit dem Vollziehungsstrich 
eine Urkunde in Kraft, die die er- 
ste schriftliche Überlieferung 
des Namens ,,Gera" in der Ge- 
.schichte darstellt. Otto III. 
•schenkte mit diesem Rechtsakt 
der bischöflichen Kirche in Zeitz 
die Landschaft Puonzowa mit 
dem festen Platz Krossen/Elster. 
Die Urkunde wurde mit einem 
Zusatz versehen, einer genauen 
Grenzbeschreibimg. Offensicht- 
lich befürchtete man damals, daß 

es in der Folge über den genauen 
Umfang der Landschaft Puonzo- 
wa zu Streitigkeiten kommen 
könnte. Deshalb erfolgte am un- 
teren Rand der Urkunde eine Be- 
schreibung der Grenzen der 
Landschaft. Hier wird auch als 
letzter angrenzender Bereich das 
CJebiet Gera (ad termium Gera) 
genannt Die Schenkung ganzer 
Land.schaften war zur damaligen 
Zeit nichts Ungewöhnliches. Es 
betraf vor allem Gebiete, die im 
Verlauf der deutschen Ostkoloni- 
sation in den unmittelbaren Be- 
sitz von Kaiser und Reich ge- 
kommen waren. 

Am 26, April 999 stellte Otto 
III, eine weitere Urkunde aus, in 
der die Schenkung des als „pro- 
vincia Gera" bezeichneten Land- 
striches an seine Schwester 
Adelheid, Abti.ssin von Quedlin- 
burg, fixiert ist. Der territoriale 

Umfang die.ses Gebietes läßt sich 
anhand späterer Beurkundungen 
etwa im Bereich zwischen Brah- 
metal und Zaufensgraben rechts 
der Elster lokalisieren. 

f'ür mehr als 100 ,Iahre liegen 
nach den beiden erwähnten Ur- 
kunden keine weiteren Belege 
mit Bezug zur ,.provincia Gera" 
mehr vor. Erst ab 1121 wird der 
Gau Gera wiederholt in Urkun- 
den genannt, Anfang des 13, 
Jahrhunderts wird Gera mehr- 
fach als Dorf(villa) erwähnt, be- 
vor mit der Urkunde vom 26, Ok- 
tober 1237 Gera erstmals als 
Stadt und ihre Einwohner als 
Bürger nachgewiesen sind, 1995 
wird also kein Ort.sjubiläum in 
Gera begangen, sondern die ein- 
tausendjährige Wiederkehr der 
ersten Env-ähnung des Namens 
Gera, 

Das Markenbild zeigt die stilisierte Stadtansicht mit Stadtapotheke, Slmson- 
brunnen. St, Marlenkirche. Rathaus und St, Salvatorkirche, 

Briefmarkenprogramm der US-Post 

Neujahrssonderbrief marke zum „Jahr des Schweins" 

Briefmarkenprogramm für das 
Jahr 1995" - Die USA-Postver- 
waltung setzt den Anfang des 
Briefmarkenjahres 1995 noch in 
den Dezember 1994, nämlich mit 
der Herausgabe der Neujahrs- 
briefmarke ,,Jahr des Schwei- 
nes" nach dem chinesischen 
Mondkalender, 

Die meisten Gedenkbriefmar- 
ken des Programms 1995 werden 
aber wie immer nach März her- 
ausgegeben, da die US-Postver- 
waltung eine Portoänderung in 
Erwägung zieht. 

Die achtzehnte Briefmarke der 
Serie ,,Schwarzamerikanisches 
Erbe", die im April erscheinen 
wird, ehr die Fliegerin Bessie Co- 
leman. 

Zu den 150-Jahrfeierlichkeiten 
des Staates Florida (März) und 
des Staates Texas (September) 
werden besopndere Postwertzei- 
chen erscheinen. 

Eine weitere „Love"-Brief- 
marke, die zu den wohl populär- 
sten Briefmarken geworden sind, 
wird im Februar erscheinen, oh- 
ne Nennwertangabe, während im 
Mai zwei ,,Love"-Marken er- 
scheinen werden, jetzt jedoch mit 
Nennwertangaben. Als Motiv 
wurden Amoretten gewählt. 

Der Bürgerkrieg ist das Thema 
für eine Ausgabe im Juli mit 20 
Marken, die bedeutende Ereig- 
nisse und Personen zeigen, zum 
Beispiel Abraham Lincolii, Ge- 
neral Ulysses S. Grant, General 
Robert E. Lee und die Schlachten 
von Gettysburg und Shiloh. 

Weitere Ausgaben zur ameri- 
kanischen Geschichte bilden die 
Abschlußmissionen jener Serie, 
die den Zweiten Weltkrieg doku- 
mentiert, Gedenkbriefmarken zu 
Ehren der früheren Präsidenten 
Richard Nixon und James K. 
Polk, zu Ehren des Schriftstellers 
Thennessee Williams und dem 
Philantropen Milton S. Hershey 
sowie eine Juni-Ausgabe zum 50. 
Jahrestag der Unterzeichnung 
der Charta der Vereinten Natio- 
nen. 

Der Jazz-Virtuose, Louis Arm- 

strong, wird die Serie zu den 
amerikanischen Musiklegcnden 
anführen. Sie wird fortgesetzt 
mit weiteren Jazz-Persönlichkei- 
ten wie Thelonious Monk, Char- 
lie Parker, Charles Mingus, John 
CoUrane und Coleman Hawkins. 

Die neue Serie mit dem Titel 
,,Hollywood-Legenden" wird 
mit keiner Geringeren als Mari- 
lyn Monroe eröffnet. 

Das Briefmarkenprogramm 
wird aber auch mit Ausgaben für 
Jedermann ergänzt wie zum Bei- 
spiel mit Leuchttürmen, prähi- 
storischen Tieren, Oldtimern od- 
fer Blumen. 

Zum ersten Mal wird die US- 
Post im Jahre 1995 das Ausgabe- 
jahr direkt auf jede Briefmarke 
drucken. Sie kommt damit einem 
großen Interesse seitens der 
Sammler sowie des Weltpostver- 
iens entgegen. 

Im einzelnen bringt die US- 
Postverwaltung im Jahr 1995 fol- 
gende Ausgaben (Änderungen 
vorbehalten): 

Dezember: Neujahrsbriefmar- 
ke - Jahr des Schweins. 

Februar: ,,Love"-Marke (ohne 
Nennwertangabe). 

März: 150 Jahre Staat Florida. 
April: Bessie Colemann 

(Schwarzamerikanisches Erbe), 
Richard Nixon, Umwelttag (4 
Motive). 

Mai: „Love"-Briefmarken (mit 
Nennwertangaben), Leuchttür- 
me an den Großen Seen (5 Moti- 
ve). 

Juni: Marilyn Monroe, 50 Jahre 
Vereinte Nationen, Freizeitspor- 
tarten (5 Motive). 

Juli: Tennessee Williams, Ka- 
rusell-Pferde (4 Motive), Bürger- 
krieg (2 Motive), Louis Arm- 
strong- 

August: Zweiter Weltkrieg: 
194 Sieg (10 Motive). Herbstblu- 
men (5 Motive), Prähistorische 
Tiere (4 Motive). 

September: Milton S. Hershey, 
Jazz-Musiker (10 Motive), 150 
Jahre Staat Texas. 

Oktober: US-Marine-Akade- 
mie, Amerikanische Comic 

Strips (20 Motive), Weihnachten 
(5 Motive). 

November: Oldtimer (5 Moti- 
ve), Präsident James K. Polk. 

IMalta-Briefmarkcnprogramm 
1995: 

Februar: Gedenktage 1995: a) 
Internationales Jahr der Jugend, 
b) Internationale Frauenkonfe- 
renz, c) 25. Jahrestag der Grün- 
dung der Nationalen Vereini- 
gung der Pensionöre, d) 50 Jahre 
Schwesternvereinigung von Mal- 
ta, e) 100. Todestag von Loui Pa- 
steur. 

Mäi-z: Europa 1995 (2 Marken). 
April: Jahrestage 1995 (3 Mar- 

ken): a) 50 Jahre Vereinte Naio- 
nen, b) 50. Jahrestag der Beendi- 
gung des Zweiten Weltkriegs, c) 
50 Jahre Ernährungs- und Land- 
wirtschaftsorganisation (FAO). 

Mai: Geschichte der Telekom- 
munikation (3 Marken). 

Juli: Europäisches Natur- 
schutzjahr (4 Marken). 

Oktober: Schätze von Malta (4 
Marken). 

November: Weihnachten 1995. 

Briefmarken der 

Post in Österreich 
Marken- und Ganzsache- 

nausgabeprogramm 1995: - 
Im Jahre 1995 werden folgen- 
de Marken und Ganzsachen 
ausgegeben: 

Januar: ,,Beitritt zur Euro- 
päi.schen Union", ,,125. Ge- 
burtstag von Adolf Loos ' (Ar- 
chitekt). 

Februar: ,,50 Jahre Öster- 
reichische Turn- und Sport- 
union", ,.75 Jahre Arbeiter- 
kammer". 

März: Serie ..Volksbrauch- 
tum und volkskundliche 
Kostbarkeiten": ,,Gailtalter 
Gürtel/Kärnten", ..Weir.hü- 
tertracht/Wien", ,, Wachauer 
Goldhaube/Niederöster- 
reich", 

April: .,100 Jahre Österrei- 
chische Naturfreunde". ..Er- 
ste Kärtner Landesausstel- 
lung - Geschichte von Berg- 
bau und Industrie", ,,50 Jahre 
2. Republik". ,,Serie ,,Stifte 
und Klöster in Österreich": 
,,Benediktineriennenabtei 
Bertholdstein". 

Mai: ,,Europa 1995", Serie 
,,Natur.schönheiten in Öster- 
reich": ,,Wald- und Morr- 
lehrpfad in Heidenreich- 
stein", ,,CEMT-Verkehrsmi- 
nisterkonferenz-Wien 1995", 
Serie ,,Tag der Briefmarke": 
5. Wert (Kleinbogen). 

Juni: ,,50 Jahre Bregenzer 
Festspiele", ,,1000. Todestag 
des Heiligen Gebhard", ,,100. 
Todestag von Josef Lo- 
schmidt" (Chemiker und Phy- 
siker), ,,50 Jahre Vereinte Na- 
tionen", 

August: „100, Geburtstag 
von Käthe Leichter", ,,75 Jah- 
re Salzburger Festspiele; Se- 
rie: Moderne Kunst in Öster- 
reich" 21. Wert von Adolf 
Frohner. 

September: Satz ,,Operet- 
tenkomponisten": „100. Ge- 
burtstag von Nico Dostal". 
100. Todestag von Franz von 
Suppe"; Serie ,,Stifte und 
Klöster in Österreich": ,,Stift 
Wilhering/Oberösterreich". 

Oktober: ,,25 Jahre Unive - 
sität Klagenfurt", „75 Jahre 
Kärntner Volksabstimmung". 
Serie ,,Stifte und Klöster in 
Österreich": ,,Franziskaner- 
kloster Schwaz/Tirol". 

November: Satz ,,Komponi- 
sten": ,,50. Todestag von An- 
ton Webern", „225. Geburts- 
tag von Ludwig van Beetho- 
ven", Serie „Die Österreichi- 
sche Arbeitswelt" sechs 
Werte. 

Dezember: ,, Weihnachten 
1995". 

Ganzsachen: 
Mai: Postkarte Inland 

,,Schmetterling", September: 
Postkarte Inland ,,Glimmer- 
steinbrech", Mai: Postkarte 
Ausland ,,Schloß Ort", Okto- 
ber: Postkarte Ausland 
,,Krems-Gozzobirg", Brie- 
fumschlag Inland, September: 
Aerogramm, Augugt: Maxi- 
mumkarte (Moderne Kunst). 

Änderungen und Ergänzun- 
gen des Ausgabeprogrammes 
und der Wertstufen sind mög- 
lich. 

Bestellungen dieser Marken 
und Ganzsachen nimmt die 
Briefmarkenversandstelle der 
Österreichischen Post,A-1211 
Wien, entgegen. 

Wie bereits in den Vorjah- 
ren wird die Briefmarkenver- 
sandstelle jedem Abonnenten 
ein gedrucktes, viersprachiges 
Jahresausgabeprogramm un- 
entgeldlich übermitteln. 

Der Bund Deut- 
scher Philatelisten 
wird im Jahre 1995 
sein Egagement ver- 
stärken, vor Ort von 
Nord bis Süd (und 
sogar im Ausland!) 
seine Leistungen 
vorzustellen, Samm- 
ler und Mitglieder 
anzusprechen und 
wo immer möglich 
für die Philatelie zu 
werben. 

Es beginnt schon 
im März mit der 
Deutsch-Russischen 
(bilateralen) Aus- 
stellung ,,Berolina 
'95", einer Rang 1- 
Ausstellung in Ber- 
lin, gefolgt von den 

Internationalen 
Brietmarkentagen in 
München vom 28. bis 
20. April. Im Mai ist 
der BDPh mit Stand 
und Präsidium vom 
25. bis 28. in Gmun- 
den/Österreich bei 
der Trilateralen 
Rang 1 der deutsch- 
sprachigen Samm- 
lerverbände dabei, 
im Juni nimmt er 
vom 17. bis 25. an 
der Nationalen Aus- 
stellung ,,Basler 
Taube" in Basel teil. 

Höhepunkt ist 
nach dem veranstal- 
tungsfreien August 
die ,,Ösnapost '95" 
vom 14. bis 17. Sep- 
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tember in Osna- 
brück, eine Rang 1- 
Ausstellung im grö- 
ßeren Rahmen und 
ein nationaler Treff- 
punkt - nicht nur für 
Aussteller! Im 
Herbst folgen dann 
Ende Oktober die 
,,Philatelia" in Köln 
und die Internatio- 
nale Briefmarken- 
börse '95 in Sindel- 
fingen. 

Bei mehreren Ver- 
anstaltungen werden 
die Teams der Lan- 
desverbände im 
BDPh den Ver- 
bandsstand betreuen 
und die Arbeit vor 
Ort wahrnehmen. 

Schmunzel - EC KE 

Erste Hilfe 
Eine junge Dame hatte an einem 

Kursus für Erste Hilfe teilgenommen 
und sehnte brennend den 'Tag herbei, 
an dem sie ihre neuen Kenntnisse 
verwenden könnte. 

Eines Nachmittags sah sie einen 
Mann leblos auf der Straße liegen, 
das Gesicht dem Pflaster zugewandt, 
Sie eilte auf ihn zu und begann sofort 
mit Wiederbelebungsversuchen, 

Plötzlich fuhr der Mann in die 
Höhe und sagte: „Ich weiß zwar 
nicht, was Sie tun, aber ich will 
nicht, daß Sie mich kitzeln. Ich muß 
nämlich eine Laterne halten, um 
meinem Kameraden zu leuchten, der 
in dem Kanalschacht unten 
arbeitet," 

Der Preisaufschlag 
Der Dichter Baldrian wollte sich 

in einem kleinen Gasthaus in Ober- 
bayem einmieten, 

„Was kostet bei Ihnen die Vollpen- 
sion?" fragte er den Wirt, der ihm das 
Zimmer zeigte, „Ich möchte mich 
hier für einige Monate einmieten, um 
Material für einen Bauernroman zu 
sammeln," 

„Die Vollpension kostet 60 Mark 
pro Tag", erwidert der Wirt, „doch 
wenn wir Dialekt reden müssen, 
erhöht sie sich auf 75 Mark," 

Vom Hörensagen 
„Herr Zeuge", ermahnt der 

Gerichtsvorsitzende, „Sie dürfen 
hier nur sagen, was Sie selbst 
gesehen haben und nichts 
behaupten, was Sie nur vom Hören- 
sagen wissen," 

„Jawohl, Hohes Gericht!" sagt der 
Zeuge ernst. 

„Gut! Nun sagen Sie bitte, wann 
Sie geboren sind." 

„Das kann ich nicht sagen, weil ich 
es nur vom Hörensagen weiß." 

Zugspitze 
„Da steht, daß wieder einer von 

der Zugspitze abgestürzt ist." 
„Das verstehe ich nicht", sagt die 

Oma, „was die Leute vorne auf der 
Lokomotive zu suchen haben." 

Bald nun ist 

Weihnachtszeit 

„Hier ist der Wunschzettel 
meiner Frau. Lesen Sie ihn, 
Chef, damit Sie sehen kön- 
nen, daß ich unbedingt eine 
Gehaltserhöhung brauche!" 

„Reg dich nicht auf, Mutti, 
jetzt weißt du wenigstens, 
was du dir vom Christkind 
wünschen kannst!" 

„Da du gerade beim Strei- 
chen bist: Dein Kosmetikkof- 
fer ist vom Wunschzettel ge- 
strichen!" 

Erholung 
„Ist Herr Huber verreist?" 
..Ja, seit gestern," 
„Zur Erholung?" 
„Nein, mit seiner Frau." 

Faulheit 
Ein Autotourist, der Italien 

bereiste, hatte sich verfahren. Als er 
einen jungen Mann unter einer Pinie 
am Straßenrand liegen sah, hielt er 
an und fragte nach dem Weg, Der 
junge Mann rührte sich kaum. Er hob 
lediglich leicht seinen rechten Fuß 
und zeigte mit dem großen Zeh in die 
Richtung, 

Belustigt über die Trägheit des 
jungen Mannes sagte der Tourist: 
„Wenn Sie noch etwas Fauleres tun 
können wie eben, gebe ich Ihnen 
5000 Lire," 

Der junge Mann wälzte sich etwas 
auf die Seite, „Abgemacht", gähnte 
er „Stecken Sie mir die 5000 Lire in 
meine Hosentasche," 

Die Beichte 
Nach dem Kirchgang in einem 

Gebirgsort pirschte sich ein junger 
Mann an ein hübsches Dirndl heran: 
„Heut' nacht", flüsterte er, „komm' 
ich zu dir fensterin." 

„Na, na", wehrte das Dirndl ab, 
„so groß ist die Liebe bei mir no net, 
daß ich wegen dir am nächsten 
Sonntag schon wieder zur Beichte 
ginge." 

Nicht zu bestreiten 
Zoologieunterricht in der Schule. 
„Kann mir jemand sagen, an was 

man das Alter der Hühner erkennt?" 
„An den Zähnen, Herr Lehrer!" 
„An den Zähnen? Aber Hühner 

haben doch gar keine Zähne!" 
„Hühner nicht, aber die Menschen, 

die die Hühner essen." 

Der Kaffee 
Die Wirtin erkundigt sich beim 

Stammgast; „Wie schmeckt Ihnen 
denn mein Kaffee?" 

„Oh", sagt der Gast, „er hat einen 
großen Vorzug, aber auch einen 
großen Fehler." 

„Soooo?" macht die Wirtin er- 
staunt. 

„Ja, der Vorzug besteht darin, daß 
kein Kaffeesatz drin ist, der Fehler, 
daß auch keine Kaffeebohnen drin 
sind." 

Aus berühmtem Munde 

Je mehr erlaubt ist, desto lang- 
weiliger wird das Erlaubte. 
THORNTON WILDER, amerika- 
nischer Dramatiker 

Wir leben seit Jahren Tür an 
Tür mit dem Grauen und fühlen 
uns dabei sogar verhältnismäßig 
wohl, TENNESSEE WILLIAMS, 
amerikanischer Schriftsteller. 

* 

Wir sind ironischer geworden 
in unserer Weltbetrachtung. Eine 
richtige Tragödie hat für uns 
beinahe schon etwas Gemütli- 
ches. MAX FRISCH, Schrift- 
steller 

* 

Die Erde ist ein Himmel, wenn 
man F'rieden sucht, recht tut und 
wenig duscht, ALEXANDER 
POPE, englischer Dichter 

* 

Wir alle sind schuldig, sagt der, 
der zuerst gefehlt hat, und die 
braven Unschuldigen nicken und 
schämen sich, JOHANNES 
GROSS, Publizist, 

Wir leben in einem Zeitalter 
der seeli.schen Versteppung, 
CARL ORFF, Komponist, 

Die Wissenschaft fängt eigent- 
lich erst da an, interessant zu 
werden, wo sie aufhört, JUSTUS 
VON LIEBIG, deutscher 
Chemiker, 

* 

Wenn man bereits am Anfang 
einer Sitzung alle Argumente 
kennt, wird man schnell zum 
Zyniker. WÖLFGANG ROTH, 
ehemaliger SPD-Politiker. 

Liebe kann man nie erzwingen 
und nie vermeiden. WOLFGANG 
MENGE, Schauspieler und 
Autor. 

Tauchen ist kein Sport, es ist 
eine Art zu leben. JACQUES 
YVES COUSTEAU, französi- 
scher Meeresforscher 

Die glücklichen Zeiten der 
Menschheit sind die leeren Seiten 
im Buch der Geschichte. 
LEOPOLD RANKE, deutscher 
Historiker 

* 

Lebenskunst besteht zu 
neunzig Prozent aus der Fähig- 
keit, mit Menschen auszu- 
kommen, die man nicht leiden 
kann, SAM GÖLDWYN, ameri- 
kanischer Filmproduzent, 

* 

Zuerst lebt ein Schriftsteller 
von seinen Hoffnungen, dann von 
seinen Büchern und zuletzt von 
seinen Preisen, ROMAIN GARY, 
Schriftsteller, 

* 

In keiner Sprache der Welt 
wird schneidender verachtet, 
infamer kommentiert und hämi- 
scher rezensiert als in der deut- 
schen. ADOLF MUSCHG, 
Schriftsteller und Literaturhi- 
storiker, 

* 

Daß der Nachwuchs dem 
Kindesalter entwachsen ist, 
erkennst du am besten an dei- 
ner Telefonrechnung. ALAN 
DELON, französischer Schau- 
spieler 

* 

Jeder Mensch ist ein Mond und 
hat eine dunkle Seite, die er 
niemandem zeigt. ALPHONSE 
DE LAMARTINE, französischer 
Dichter 

Bald wird es gleichgültig sein, 
ob man glücklich ist oder 
unglücklich, weil man für keines 
von beiden Zeit haben wird. 
TENNESSEE WILLIAMS, 
amerikanischer Schriftsteller 
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Schachaufgabe Nr. 51 
Grimshow - N.N. 
Schwarz hatte zuletzt De6 x a2 
gezogen. Das gab dem Weißen 
Gelegenheit zu einem rasanten 
Schlußangriff. Wie gewann er 
in wenigen Zügen? 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kcl, Dd2, Tdl, hl, Ln, 
Sd6, Bb2,c2,f2,g2,h2(ll) 

Schwarz: Kd8, Da2, Ta8, h8, 
LcS, Sc6, g8, Ba7, b7, ü, g7, h7 
(12) 

(S'abcdefgh 

Aus den Silben: a - bo - de - dor - dür - 
e - e - fe - i - ka - lei - ma - ma - matt - 
nau - ne - ni - o - 0 - rau - re - rei - ren - 
ri - si - ta - tän - te - sind 9 Wörter nach- 
stehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Flirt, 2 byzantin. Kaiserin, 3 Stier- 
fechter, 4 Ureinwohner Neuseelands, 5 
Gattin des Erek, 6 Freundin des Odys- 
seus, 7 Schweiz. Dramatiker, 8 Blasin- 
strument, 9 Handgemenge. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen ein 
deutsches Ostseebad. 

 Mixrätsel  
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
e. wohlschmeckenden Meereskrebs, 
LOHE + ENT 

Rätselgleichung 

Schüttelrätsel 

STUR 

RUTE 

LEIM 

SICH 

NAME 

+ TUN 

+ MET 

+ ACH 

+ TER 

+ GER 

Haut - Halm - eins - leiten - 
Dur - Ester - Ziele 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann die gewaltsame Änderung 
eines Regierungssystems. 

spart. 
Staatsskla- 
ven 

: Nebenfl. d. 
Saale 

; Setzer für d. 
Umbruch 

: männl. Vor- 
name 

: fugenl. Fuß- 
boden 

= Stadt a. 
Rhein 

Gesucht wird x; 
(a - b) -K (c - d) (e - f) + 

(g - h) -K (i - k) = X. 
Es bedeuten: a) bestimmter Artikel, b) 
Autokennzeichen; Essen, c) bestimm- 
ter Artikel, d) hohe Spielkarte, e) 
Stücklohn, f) grober Samtstoff, g) 
Raubkatze, h) Wurfspieß, i) Wasser- 
fahrzeug, k) Vorfahr. 
X = Unterrichtslehre. 

Besuchskarte 

Wortfragmente 
ith - chm - ode - ate - cho - is - tdi - 

sdo - llhe - eth - ess - nto 
Die Wortfragmente sind so zu ord- 

nen, daß sie ein Zitat aus Hamlet von 
Shakespeare ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Aus den Silben: a - bahn - her - bo - 
ein - ern - ge - gen - gen - her - i - ker - 
la - lap - laub - lauf - leh - mau - mitt - 
no - o - pen - re - rei - rer - sä - schein - 
scher - sei - so - ten - topf - tor - wech - 
woch - zen - sind 11 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Werkzeug zum Zerkleinern von 
Blättern, 2 Ausbilder von Kellnern, 3 
Banknote, mit der man ein Licht 
anzündet, 4 Wochentag, an dem Ziga- 
rettenreste weggeschüttet werden, 5 
Teil des Sportplatzes, 6 Nordeuropäer, 
die Kochgefäße benutzen, 7 Rangierer, 
8 kurvenförmiger Niederschlag, 9 
dürftiger Hausflur, 10 Einfahrt zu 
einer ital. Insel, 11 Tätigkeit der Musi- 
ker zw. den Konzerten. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen den Zeit- 
punkt, zu dem Gaststätten schließen 
müssen. 

Siibendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Möbelstück. 

bett - blatt - gold - haar - 
netz - schmuck - schrank - 

schuh - Strom - wand. 

christ- 
liches 
Get>et 

europ. 
Sprache 

Präge- 
werk- 
zeug 

flQs- 
slges 

Preis- 
grenze 
(engl.) 

Kurort 
cslat. 
Buckel- 
rind 

Wander- 
hirt 

Spiel- 
marke, 
Jeton 

▼ Stink- 
marder 

Über- 
mut ► 

▼ T T T 

S""' 
(Abk.) 

► Augen- 
deckel 

Rich- 
tungs- 
anzeiger 

Warm- 
wasser- 
bereiter 

► 

gleich- 
gültig ► ■ 

vene- 
zlon. 
Maler 
t!576 

un- 
förmig 

T 
► Gebirge 

im Iran 
Staat 
der USA 

Gattin 
das 
Agir 

► 
Ausdeh- 
nuna 
noch 
unten 

▼ von Was- 
ser um- 
gebenes 
.and 

nleder- 
länd.: 
eins 

T 

vorge- 
schicht- 
lich. Ab- 
schnitt 

► Acker- 
land 

Schilde- 
rung 
triedl. 
Lebens 

T 

r 

Bundes- 
ktlmln.- 
Pollzel 
d. USA 

Nord- 
euro- 
päsr 

T 
engt: 
Alter 

WeiB- 
hand- 
gibbon 

Beln- 
gelenk 

erstes 
Schul- 
lese- 
buch 

▼ Zeichen 
IQr 
Barium 

Schul- 
testsoal 

T 
>■ 

T 

FuB- 
ball- 
b«gilH 

► 
Haupt- 
staat 
In 
Europa 

T 

 f 
1® 

mlttcl- 
•urop. 
Strom 

► 
Zwei- 
helt, 
Zwei- 
zahl 

> 
Buch 
der 
Bibel 

J 

51 

Welchen Beruf hat dieser Herr? 
Erik Babet/Arta. 

Auflösungen von 
Ratsel-Raten Nr. 50 

Schach: 1. Dß - f4!! (droht 2, De5 matt), Se4 
beliebig; 2, Df4 x c4 matt, 1,Se4 - d2; 2, Df4 
- d4 matt. 1 Se4 - d6; 2. Te6 - e5 matt. 1. 
..., Se4 - c5; 2. Sd7 ■ matt. 
Das Dalton-Thema: Weiß entfesselt im Schlüs- 
sel einen schwarzen Stein, der als Verteidi- 
gung durch Abzug den weißen Schlüsselstein 
fesselt, hier in Verbindung mit Matt auf der 
Fessel-Linie, Linienkombination und Verbau- 
en. Die schwarzen Züge in den Varianten 2-4 
sind sogenannte fortgesetzte Verteidgungen. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Ausziehtisch, 2 
Nobelpreis, 3 Zähringen, 4 Ulme, 5 Geistes- 
abwesenheit, 6 Spitzbergen, 7 vereinbar, 8 ein- 
flußreich, 9 Rachenputzer, 10 Minister, 11 
Ölkuchen, 12 Gutachten, 13 Einlegearbeit, 14 
niederschlagsarm. - Anzugsvermögen. 

Schüttelrätsel: Made - Otto - Saul - Kram - 
Aster - Utah = Moskau. 

Silbenrätsel: 1 Kranich, 2 Agave, 3 Rubel, 4 
Fellini, 5 Ultimo, 6 Nogat, 7 Kaiser, 8 Erato, 
9 Ijoftotip. - Karfunkel/Heliotrop. 

Im Handumdrehen: Unter - Else - Ramm - 
Alto - scheu - All - Anna - Lid - Latte = Remou- 
lade. 

Mixrätsel: Hindu, Eichel, Israel, Daemon, 
Einstein = Heide. 

Silbendomino: Bettuch - Tuchrock - Rock- 
schoss - Schosskind = Kindbett. 

Hier darf gestohlen werden: Merkur. 
Rätselgleichung: a) Amerika, b) Erika, c) 

Azoren, d) Ren, e) Ananas, f) Ana. x= Amazo- 
nas. 

Schwedenrätsel 
■ DBMABEn ■RETTUNGSS ■ ARSaSEKH ■ELENHGBAO ■ NATBBEL LOI ■GUSTAVBGM 
REBEBLBROB 
BLNBASSE LB 
BEINGANGBA 
BI S LAMBEWI 

SBSBKB 
TATION 
AZOREN 
RTABTB 

EBBEA 
AKKORD 
BEBNBL 
ZBASTI 
USHANG 
GBRITE 
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Schenken Sie doch einfach Musikfreude - 

z. B, mit einem toljpn Ojgj jl^l-Piano..*. 
DuiuuMiamtfmA >w,-.HC ^ (.M » »t. 

YAMAHA Clavinova CLP 360 
- 88 gewichtete Tasten, 6 KISngo, 2 Pedale 
bisher DM 2 990.- jCtZt HUT DM 2.490.-- 

Technics PX 103 
- 88 gewichtete Tasten. 8 KInnye, 3 Pedale 
bisher DM 4 999.-- jetZt HUT DM 4.444.- 

Technics PR 305 
■ 88 gewichtete Tasten. 180 Klange, 84 Rhythmen 
bisher DM.6.999 -- jetzt nur DM 6.1 99.-- 

Yamaha Clavinova CVP 87 
- 88 gewichtete Tasten. 63 Klange. 48 Rhythmen 
bisher DM 8 490-- jetzt nur DM 7.777.— 
incl. Software im Wert von DM 720 -- 2um Dazuspielen, 
Mitspielen, Lernen und Üben, Singen oder als Live-Music- 
Box für Ihre Party ! 

Die Dritte 

Welt 

I gratuliert 

zur deutschen 

{Einheit! 
Hürfen wir darauf holTcn, daß 

sich das vereinte Deiitsch- 
I land jetzt tnehrdennjealsder An- 
I walt einer vereinten Well ver- 
I steht? Dürfen wir es erleben, dat^ 
I es bald auch keine Mauern mehr 
I zwischen Nord und Süd, zwi- 
I sehen der Krsten und der Dritten 
I Welt Kibt? Danke fiir jedes kleine 

Stück Mauer, das eingerissen 
wird! 

[ Die kirchliclien Hilfswerke. 

MSEREOR 
Postgiro Köln 556-505 

Brot 
für die Welt 

1 Postgiro Köln 500 500-500 \ 

V.J^ 

ii 
1. 

VERKAUF 

Elbe Obst - Obsthof Hummelsiep 
Altländer Äpfel, Kl. 1,10 kg, am Inlegrierlem Anbau 
Cox Orange 70/80   22.50 Cox Orange 60/70 1 B.50 
Elslar  22.50 Ingrid Marie 18.50 
Jonagold 19.50 RoterBoskoop 18.50 
Dicke Maroc + span. ClemenUnen und Apfelsinen Kl. 1 24.50 
Birnen 4 kg und Rote Grapelnilt 
Kartotleln, Linda, «orw. festkocfiend, Kl. 1 12,5 kg 12.00 

Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 22. 12. 1994 
14.30 Langen Stadthalle 15.30 Egelabach Berliner Platz 15.00 Langen Bahnhof 16.00 Langen Südl. Rlngstr. Friedhof 

OlENf^TAG, 20. DEZEMBER 199 

UlftiCHCtnWB H6im 

AUTOWASCHSTRASSE & SB-WASCHPLATZANLAGE 

soft polish Autopolieranlage (ab Frühjahr *95) 

Ptttl8Pttpa6fl/Otto-Hahn-Stpa6fl11 • 6322S Langen • Teleton 0 61 03 / 7 41 86 
Geöffnet haben wir montags—samstags von 7.00—19.00 Uhr 

Uiner Welhnachts-Wagchppogramni 

Vorreinigung 
Sie beinhaltet eine kottenlote Behandlung mit umweltvertraglichem Schmutzlöter towie eine HochdruckvorwStche 

Aktiv-Scliaum-Programm 
Komfortbürstenwäsclie 
mit Shampoonlerung 

Unterbodenpflege 
Gianztrockner-Einsatz DM 

Während des Waschvorgangs können Sie bei uns In Ihrem Fahrzeug sitzen bleiben. Dies ist 
gerade in den Wintermonaten sehr angenehm. 
Unseren Kunden schöne Festtage und ein gutes neues Jahr wünschen 

Familien Jörg und Hans Joachim Keim 

16.50 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Robert Eurich «i 
Langen. Rhcinslraße 32 
«(06103)21046 
. oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Jetzt voll auf- 

drehen. Starten Sie 

In Ihre Zukunft. 

Und in die eigenen vier Wän- 
de. Sichem Sie sich jetzt die 
Prämie Tür 1494. Nutzen Sie 
alle Vorteile des LUS- 
Baiisparens. Sprechen Sie 
noch vor dem 31.12. mit 
mir. Ich berate Sie gern. 

Bautpark««^ der Sparluiftm 
A Finan^pruppr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Die Prämie 
des ganzen Jahres 

ngencn itung 

AMTSVERKÜNDIGtJNGSBLATT FÜR LANGEIN UND EGELSBACH 

i:c;ki.sbac iiKK nac hkic ii i kn - haini:u vvoc hknblat i 

Nr. 102 
98. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 1011 AnzeigenA'ertrieb Freitag, 23. Dezember 1994 

fi322r) Langen, Darmslädtor Straße 26 
D 4449 B DM 1.20 

Die 

Langener Zeitung 

erscheint in der nächsten Woche 
nur einmal und zwar am 

Rvitag, dem 30.12.94 

Anzeigenschluß 

für diese Ausgabe ist am 

Minwocli, dem 28.12.94 

um 15 Ulir 

ELBE-APFEL . SUDFRUCHTE • KARTOFFELfl 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel. (0 41 41) 8 48 59 

Wir machen Ausverkauf!!! Alle Preise herabgesetzt!!! 
Verkauf vom Lkw; Donnerstag, den 22. 12. 1994 

Ingrid-Marie, Gloster 10 kg 10.- 
Horneburger 10 kg, Birnen 6 kg 10.- 
Jonagold. Cox Orange  10 kg 15.- 
Roter Boskoop. Golden Delicius 10 kg 15.- 
Elstar  10 kg 18.- 

Außerdem: Clementinen, Navel-Orangen, Rote Grapefruit!!! 
Einkellerungs-Kartoffeln, gelb und festkochend, zu Tagespreisen 

10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egelsbach, Berliner Platz 11.40 Dreleichonhaln, Bahnhof 
11.05 Langen. Stadthalle 11.50 Götzenhain, Bahnhof 

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest! 

Wichtig für Anzeigenkunden 

SESCHAFTUCNfS t> Zeitungsleser wissen mehrld 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Lancia -Vorfühnwagen 
ZU radikal reduzierten Preisen 
mit neuer Superfinanzierung 
und 2 Jahren Garantie 

Bodachungsgosellschati mbH Nordslraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen in ihrer Nachbarschaft Erbitte Kontaktaufnahme unter Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

ALLES BLOSSE 

FASSADE? 
Schade. Denn begrünte Fassaden 
und Dächer sind nicht nur ein 
Genuß für das Auge. Mehr in der 
Broschüre "Naturschutz ums Haus" 
(für 5,- DM in 
Briefmarken). , 

z. B. Lancia Dedra 1,6 ie Vorführwagen 

ab 21.900,-DM 

Anzahlung 3.900,- 

monatlich nur 330,- DM 

*3,9 % effektiver Jahreszins, 60 Monate Laufzeit, ein Angebot der Fiat-Bank 

LANCIA# 

nuTDniluEiffl 
Mainzer Straße 46 
63303 Dreielch-Offenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Venwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo. Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzelgenschlun für dife Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte l\/löglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Wa/ter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®'^ Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Odenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

■A/.#' wT ■*- 
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Ausdrucksstarke geschnitzte Bauernkrippe aus dem Montafon. Foto: Sluhler 

Die Himmelswiese 

Die ganze Zeit war Prütske so beschäftigt, 
daß Weihnachten herankam, ohne daß sie es be- 
merkte. Das Kind hat eine reine Freude an die- 
sem Fest; nicht der geringste Eigennutz ist dabei 
im Spiel, kein Wunsch nach Geschenken. Es ist 
die Ehrfurcht und Liebe für das göttliche Kind- 
lein, das ihr nur in Gestalt eines ärmlichen 
nackten Krippenfigürchens bekannt ist und 
schon dadurch ihr Mitleid erregt. - Am Christ- 
tag freut sie sich auch besonders über den dich- 
terischen Zauber der Weihnachtsgeschichten 
und -lieder, die sie mit einem Lächeln der 
Glückseligkeit hundertmal hören kann: von der 
Geburt im Stall zu Bethlehem, vom Stern, den 
Hirten, den Heiligen Drei Königen und dem fro- 
hen Lobgesang in der Heiligen Nacht. Diese Er- 
zählungen haben in Prütskes Phantasie eine ei- 
gene Form und Gestalt; sie sind von einem zau- 
berhaften Duft umwoben. Mit der Aufstellung 
der kleinen Krippe beginnt für Prütske das Fest. 
Die Krippe, die in einem Koffer verwahrt ist, 
wird vom Söller geholt und auf dem Eck- 
schränkchen in der Küche aufgebaut. Nun gräbt 
Prütske mit gewichtiger Miene die Figuren aus 
dem Sägemehl, darin sie das ganze Jahr ge- 
schlafen haben, und gibt jeder ihren Platz wie 
auf einer Bühne. Das Kripplein mit dem Jesus- 

kind kommt in die Mitte des Stalls, die Jungfrau 
Maria an die eine und Sankt Joseph an die an- 
dere Seite, Ochs und Esel in den Hintergrund. 
Die Engel werden mit Schnüren am Balken des 
Ställchens befestigt, die Hirten mit ihren Läm- 
mern und Hunden im Vordergrund verteilt, und 
die Heiligen Drei Könige mit ihrem Gefolge, den 
Pferden und Kamelen, erhalten den Platz ganz 
vorne, als ob sie gerade erst vorbeikämen. Hin- 
ter dem kleinen Stall steht der Christbaum mit 
silbernen Kugeln, goldenen Papierketten, La- 
ternchen und den vielen Kerzen, die am Weih- 
nachtsabend zum ersten Male ihren Zauber- 
schein über die ganze Wunderwelt erstrahlen 
lassen. - Wenn am Weihnachtsabend die Lichter 
angezündet sind, kniet Prütske mit gefallenen 
Händchen nieder und starrt entzückt das Wun- 
der an. Dann wfird ihre Seligkeit ebenso groß 
wie das Geflimmer vor ihren Augen, und sie 
fühlt sich der Welt entrückt, hinweggeführt in 
schwindelnde Höhen, wo sie zusammen mit dem 
Jesuskind und dem kleinen Sankt Johannes, von 
hellem Lichterschein umgeben, Purzelbäume 
auf einer Wiese mit Butterblumen aus lauterem 
Gold schlägt, die in dem grünen Feld wie Sterne 
leuchten. 

Stijn Streuvels 

Was macht Weihnachten 

zum besonderen Feiertag? 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

„Es begab sich aber zu der Zeit..." - wer hat 
den Anfang der Weihnachtsgeschichte nicht 
schon gehört? Wenn sie verkündet wird, sind die 
sonst oft leeren christlichen Kirchen überfüllt - 
obgleich doch Weihnachten „alle Jahre wieder" 
ist. Was mag es sein, daß Weihnachten ein so be- 
sonderer Feiertag ist, anders als beispielsweise 
Ostern oder Pfingsten? 

Unbestritten: Manche unserer Weihnachts- 
bräuche gehen auf uralte heidnische Rituale zu- 
rück und der in der Adventszeit einsetzende 
„Kaufrausch" auf die überzogene Vermarktung 
der „frohen Botschaft". Doch sollte das wirklich 
alles sein, was Weihnachten zu einem so beson- 
deren Fest macht? Schon der Zweck, für den die 
Weihnachtskollekte bestimmt ist, macht deut- 
lich, daß es an Weihnachten um mehr geht als 
um heidnische Tradition, Lichterglanz und 
Festschmaus, um mehr als ums Schenken und 
Beschenkt-Werden. 

„Brot für die Welt" bzw. „Misereor" - dafür 
bei der Weihnachtskollekte zum Spenden aufge- 
fordert zu werden, das ist zugleich ein sozialer 
Appell: an unsere Mitverantwortung für unse- 
ren Nächsten, für Not und Armut, für seelisches 
oder köroerliches Leid - in unserer Nachbar- 
schaft ocfer auch noch so weit entfernt. 

Mehr noch: Ausgehend von diesem Spenden- 
aufruf ist Weihnachten auch ein Appell an unser 

Gewissen, eine Aufforderung zur inneren Ein- 
kehr, zur Distanz bei übergroßer Selbstzufrie- 
denheit; und zur Einsicht: daß das erreichte 
Ziel, vielleicht gar Wohlstand, niemand allein 
sich selbst verdankt. 

Wer in dem Kind in der Krippe zu Bethlehem 
die Gebui"t Christi und damit die frohe Bot- 
schaft für sich selbst und für die Menschheit 
sieht, für den ist und bleibt Weihnachten zu 
Recht ein ganz besonderes Fest. Für alle ande- 
ren ist und bleibt Weihnachten zumindest eine 
ganz besondere Chance: Alle Jahre wieder eine 
ganz persönliche Lebensbilanz zu ziehen - und 
da, wo es geboten scheint, vielleicht sogar einen 
Neuanfang zu wagen. - sp - 

Nacht, stille Nacht... 

Nacht, stille Nacht, in die verwoben sind 
ganze weiße Dinge, rote, bunte Dinge, 
verstreute Farben, die erhoben sind 
zu Einem Dunkel Einer Stille, - bringe 
doch mich auch in Beziehung zu dem 

Vielen, 
das du erwirbst und überredest. 

■, Rainer Maria Rilke 

Heiligabend am 23. Dezember 

Von Hans Orths 

Im vorigen .lahr erlebte Herr Warlnuinii den 
Heiligen Abend bereits am Dezember Nirlit. 
daß er am 24. Dezember keinen Heiligen Abend 
gefeiert hatte, aber die vier Stunden in der /eil 
von 17-21 Uhr ließen den terminmiißigen Heili- 
gen Abend in ihm fast vergessen Herr Wart- 
mann hatte sich bereit erklart. ;m fünfzehn alle, 
zum Teil erkrankte Personen bzw. Ehepaare aus 
der Gemeinde WeihnaehtKpäekehen zu übiM- 
bringen. Alle, bis auf einen Maiui. der das Paket 
wortlos in Empfang nahm und die Tür gleich 
wieder schloß, baten ihn in die Wohnung, wo er 
sich zehn oder zwanzig Minuten mit (len alten 
Leuten unterhielt. Er spürte, wie sie sieh freu- 
ten, daß jemand an sie gedacht hatte, er spurte 
ihre Bereitschaft, ihm zu erzählen, ihm Dinge zu 
berichten, die sie vielleicht niemandem sagen 
konnten, weil niemand da war, der ihnen zuhör- 
te. spürte förmlich, wie es aus ihnen heraus- 
Ijrach, wie jeder von ihnen Probleme und Sor- 
gen hatte und wie sie diese Dinge offen und frei 
mit ihm beredeten. 

Da war ein Mann, 78 Jahre, noch rüstig. Er 
stand allein, ein Ehepaar, das unter ihm wohnte, 
tat ihm ab und zu ein paar Handreichungen. Auf 
dem Tisch lagen eine Menge elektrischer Ersatz- 
teile herum. „Das ist mein Hobby", lächelte er. 
„Radios reparieren und andere Elektrosachen. 
Das kann ich noch ganz gut. Im Sommer halte 
ich noch meinen kleinen Garten in (Ordnung, ich 
bin im Skatclub und mache noch manche Ein- 
käufe. Ab und zu schreibe ich einen Leserbrief 
an unsere Zeitung oder an eine Zeitschrift. Hob- 
bys habe ich genug. Langeweile kenne ich fast 
keine." Und Wartmann dachte: Wenn du später 
einmal noch genauso aktiv sein kannst wie die- 
ser Mann, dann darfst du zufrieden .sein. 

Da war eine Frau, klein, schmal, ganz in 
Schwarz gekleidet. „Mein Mann ist vor vierzehn 
Tagen gestorben", sagte sie, „da können Sie sich 
sicner vorstellen, wie mir zumute ist." - Wart- 
mann kam sich ein wenig überflüssig vor. 
„Nein", sagte er dagegen, „icn glaube nicht, daß 
ich mir das vorstellen kann. Das würde ich 
wahrscheinlich erst dann können, wenn ich in 
genau der gleichen Situation wäre." Sie hatte 
ihn erstaunt angesehen, dann aber gesagt: „Ja, 
das ist wahr, so verzweifelt, so hilflos und so ein- 
sam wie ich bin, das können Sie nicht verste- 
hen." - Und sie erzählte ihm den Hergang von 
der plötzlichen Erkrankung ihres Mannes bis zu 
seinem Tode. Und Wartmann dachte: Vielleicht 
wird es dir später einmal genauso ergchen wie 
dieser Frau, die du dann erst ganz richtig ver- 
stehen wirst. 

Da war eine Frau, 96 Jahre, mit liefgefurch- 
tem Gesicht und silbergrauem Haar. Sie lebte 
mit ihrer 60 Jahre alten Tochter zusammen. Seit 
dem Jahre 1951 mußte sie im Bett liegen. Große 
körrierliche Schmerzen hatte sie zwar nicht, 
doch Wartmann war tief beeindruckt von ihrer 
geistigen Frische und ihrer Haltung, wie sie die- 
ses Kranksein fast mit Leichtigkeit ertrug. 
„Gott will es so", sagte sie, „und ich füge micn 
seinem Willen. Ich lese noch sehr viel und 
schreibe hin und wieder meinen beiden Kindern 
und Enkelkindern einen Brief. Vor allem aber 
bete ich viel. Ich habe ja jetzt Zeit genug dafür. 
Für meine nächsten Verwandten und Bekann- 

ten. aber auch für alle anderen Mensehen, denen 
ich (lurcti mein Gebet vielleicht ein wenig helfen 
kann." 

Da war noch ein Ehepaar Ks wohnte in einem 
kleinen, fast bautaihgen Häuschen Der Mann 
öffnete die Tür Oie Krau .saß auf der Couch mit 
teilnahmslosem Gesicht und starrte Wartmann 
irgendwie seltsam an. ..Oer Mann brnigt uns ein 
Weihnachtspakel". sagte der Alle, iwid seine 
Stimme liatte einen freudigen Klang. ..Von der 
(iemi'ind<'". fügte er hinzu. ..Schön", sagte die 
Krau, aber ihre Slimnie klang monoton und 
gleieiigultig Im Gespräch wurde sie dann ein 
wenig mitteilsamer ...Sie ist seit ungefähr zwei 
Jahren fast völlig blind", sagte der Mann, „sie 
kann sich einfach nicht damit allfinden, daß es 
nun mal so ist. Die ganzen Hausarbeiten und so 
weiter, das mach' ich alles allein. Solange es mir 
noch einigermaßen gutgeht, klappt das schon " 
Und Wartmann dachte: Wie furchtbar muß es 
für einen Menschen sein, der früher die Welt mit 
gesunden Augen gesehen hat. jetzt nichts mehr 
erkennen zu können als einen undurchsichtigen 
Schleier und tiefe Nacht. 

Diese Heisiiieli' hatten Herrn Wartmann am 
meisten beeindruckt. Je mehr er über die.se Be- 
suche nachdachte, desto froher wurde ihm ob- 
wohl er doch fast überall Not und Elend und 
Sorgen ge.sehen hatte vnns Herz. Er fühlte, wie 
fast alle sich gefreut hallen. Nicht nur über die 
Päckchen, mehr noch ülier den Besuch und die 
Unterhaltung, die sie damit verbunden hatten. 
Er spürte. dalJ ihn die.se Mensehen brauchten. 
Un(l sei es nur. daß er ihnen zugehört hatte, daß 
sie ohne Scheu ihre Sorgen und Probleme vor 
ihm ausbreiten konnten. Er halte in diesen vier 
Stunden mehr Realitäten des Alltagslebens 
wenn auch nur von einer bestimmten Bevölke- 
rungsschichl gesehen als im ganzen Jahr zu- 
vor. Er war die.sen Menschen wie ein Licht ge- 
wesen, das durch den Vorabend der Heiligen 
Nacht hindurch leuchtete. E^r spürte die Kraft 
dieses Lichtes und gleichzeitig die Verantwor- 
tung, die die.ses Licht ihm aufbürdete. Es durfte 
nicht bei diesem einen Besuch im Jahr bleiben. 
Und er nahm sich vor, etwas für diese Men.schen 
zu tun, sie hin und wieder zu be.suchen und auch 
ein wenig praktische Hilfe zu leisten. 

Und wenn heute einer fragt: Wo ist noch je- 
mand. der Hilfe braucht, wo ist einer, der sich 
helfen läßt, Herr Wartmann würde zu ihm sa- 
gen: Geh hin zu den alten und kranken Men- 
schen in deiner Nachbarschaft und schau dir 
ihre Nöte und Sorgen an, du wirst erstaunt sein, 
wo du überall Hand anlegen kannst. 

Festgedanken 

Vom Glück und von der Zufriedenheit wäh- 
rend der Weihnachtstage sollte man icenigstens 
ein kleines Stück in den Alttag hinüberretten. 

Das „Friede auf Erden 
Friede in der Familie. 

.soll auch bedeuten: 

Wo Weihnachten nur ein Fest der Geschenke 
ist, hat es seinen Sinn verloren; es muß auch ein 
Fest der inneren Besinnutig sein. 

FROHE WEIHNACHTEN UND 

ab 28.12.1994 ^ 
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Grußwort zum Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
7.U Weihnachten und dem bevor- 
stehenden lahreswechtel grüßen 
wir Sie, liebe Lttngenerinnen und 
Langener, und alle Menschen, die 
bei uns leben, woher sie auch kom- 
men. 

Über die Feiertage suchen wir 
Ruhe und Frieden, wir wollen uns 
besinnen angesichts einer Flut von 
Nachrichten über Kriege und Ge- 
walttaten, über Katastrophen und 
endlose Leiden, aber auch ange- 
sichts unserer ganz persönlichen 
Alltagsprobleme, unserer wirt- 
schaftlichen und sozialen Sorgen. 

Vor uns liegt sicherlich kein 
leichtes Jahr. Viele werden sich 
fragen, welche Spuren die ange- 
kündigten, weiteren Belastungen 
auf ihrem Lohn- und Gehaltszettel 
hinterlassen. Manche werden län- 
ger, andere kürzer arbeiten oder 
ihren Arbeitsplatz zu teilen haben. 
Manche werden vielleicht ent- 
täuscht sein, wenn sie feststellen, 
daß auch die Stadtverwaltung 
wachsende Ansprüche auf bessere 
oder zusätzliche Leistungen nicht 

für weniger Geld befriedigen 
kann. 

Die Finanzlage unserer Stadt 
ließ auch in diesem Jahr viele 
Wünsche offen. Unser finanzieller 
Spielraum ist nach wie vor sehr 
eng 

Dennoch ist es uns teilweise in 
guter Zusammenarbeit mit über- 
feordneten Behörden wie dem 

and Hessen - auch 1994 gelungen, 
wichtige Projekte zu verwirkli- 
chen oder auf den Weg zu bringen. 
Dazu zählen die Nordumgehung, 
mit deren Bau jetzt endlich begon- 
nen werden kann, die Verkehrsbe- 
ruhigung im Norden und auf dem 
Steinberg, das neue Familienbad, 
das rechtzeitig zur kommenden 
Freibadsaison eröffnet wird, die 
zentrale Informations- und Bera- 
tungsstelle für Senioren, die in 
Kürze am Stresemannring einge- 
weiht wird, die galanten und be- 
reits begonnenen Projekte im Kin- 
dergartenbereich, der Bau weiterer 
Sozialwohnungen, die neuen Bau- 
gebiete am Wormser Weg und am 

Belzbom sowie die Erweiterung 
und Modernisierung der Verbands- 
kläranlage. 

Fine ganz wichtige Entschei- 
dung ist aber auch die Gründung 
eines Eigenbetriebs zum /. Januar 
I99S. Ihm werden Aufgaben zuge- 
wiesen, die bisher dur^ das städti- 
sche Bauamt wahrgenommen wur- 
den. Durch diese organisatorische 
und finanzwirtschaftliche Verselb- 
ständigung wird erstmals in unse- 
rer Stadtverwaltung eine Unter- 
nehmensführung nach kaufmänni- 
schen Gesichtspunkten ermöglicht. 

Mit der bereits im vorigen Jahr 
begonnenen Verwaltungsstruktur- 
reform - die Gründung des Eigen- 
betriebs ist das bislang herausra- 
gendste Ergebnis dieser Initiative - 
wollen wir den Service für die Bür- 
gerinnen und Bürger verbessern, 
die Effizienz der Arbeit in unserer 
Verwaltung steigern und die Ko- 
sten senken. 

Wir sind alles in allem auf einem 
guten Wege. Und: Wir haben das 
große Glück, in Frieden zu leben. 

mee 
sichts des Weihnachtsfestes denken 
sollten, von dem wir tagen, es ist 
das Fest des Friedens. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit- 
bürger, bei Ihnen allen möchten 
wir uns für das Vertrauen in die 
Arbeit der städtischen Gremien 
und deren Unterstützung bedan- 
ken. Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen ein ruhiges, be- 
sinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes, glückliches und erfolg- 
reiches neues Jahr. 

Langen, im Dezember 1994 
Knrl Weber 
Stadt verordnctenvorsteher 
Dieter Pitthan 
Bürgermeister 

Dem Kronleuchter unter der 

Brücke den „Saft abgedreht" 

Dreister Diebstahl: Solaranlage von 6,5 Meter hohem Mast geklaut 
Langen (fm) - Kunstwerke in 

freier Natur haben in Langen 
Iteine allzulange Überlebens- 
chance. Unbekannte Täter ha- 
ben jetzt dem Kronleuchter un- 
ter der Autobahnbrücke an der 
Götzenhainer Schneise den 
,,Saft abgedreht". Die dreisten 
Diebe stahlen die Solaranlage 
im Wert von 5 000 Mark, die die 
acht Lampen des Kronleuchters 
mit Energie für die nächtliche 
Beleuchtung speiste, 

Offensichtlich müssen die 
Gauner handwerkliches Ge- 
schick besessen haben und 
schwindelfrei sein. Denn die 70 
Kilogramm schweren Module 
wurden von einem sechseinhalb 
Meter hohen Mast abmontiert. 
Auch die Zubehörteile, wie 
Regler, Wandler und Batterien, 
ließen die Diebe aus einem da- 
zugehörigen verschlossenen 
Schaltkasten mitgehen. 

Die Polizei hat keine genauen 
Erkenntnisse über den Zeit- 
punkt der Tat. Entdeckt worden 
war der Diebstahl von Mitar- 
beitern der Stadt, von denen die 
Anlage betreut wurde. Vermut- 
lich erfolgte der Diebstahl zwi- 
schen dem 25. November und 
dem 15, Dezember. Weil sich die 
Sonne in letzter Zeit ziemlich 
rar machte, war der Leuchter 
meistens ausgeschaltet. Des- 
halb wurde die Tat nicht sofort 
bemerkt. Hinweise nimmt die 
Langener Polizei unter der Te- 
lefonnummer 2 30 45 entgegen. 

Entstanden war das Kunstob- 
jekt im vergangenen Sommer 
bei einem Symposium, zu dem 
die Stadt Langen 16 Künstler 
der Frankfurter Städelschule 
eingeladen hatte. Einige Objek- 

Dem Kronleuchter unter der Autobahnbrücke haben dreiste Diebe den 
„Saft abgedreht". Sie klauten die dazugehörige Solaranlage. Foto: Mahn 

te wurden planmäßig schon 
nach mehreren Wochen wieder 
abgebaut. Eine ganze Reihe an- 
derer Kunstwerke, die das 
Stadtbild länger zieren sollten, 
wurde hingegen mutwillig zer- 
stört. So zum , Beispiel der 
,,Schweizer Käse" aus Gips hin- 
ter der Sta.dthalle und der 
,,Münzfernsprecher" am Rat- 
haus. 

Der Kronleuchter sollte vor- 
erst bis 1995 unter der Auto- 

bahnbrücke leuchten. Dann 
läuft die Genehmigung des Au- 
tobahnamtes ab. Allerdings 
hatte Joachim Kolbe, kommis- 
sarischer Leiter des Kulturamt- 
es, auf eine Verlängerung ge- 
hofft. Jetzt steht die Zukunft 
des Kronleuchters aber gänz- 
lich in den Sternen, denn aus fi- 
nanziellen Gründen ist auch 
fraglich, ob Ersatz für die ge- 
stohlene Anlage angeschafft 
werden kann. 

Familien verstärkt helfen Frau mit Messer bedroht 

Mütterbüro fordert Leistungsausgleich 24jährige reagierte aber geistesgegenwärtig 
Lungen - „Kinderfreundlichkeit 

ist Menschenfreundlichkeit. So 
wie wir mit unseren Kindern um- 
gehen, so gehen wir mit unserer 
Zukimft und mit unseren Hoff- 
nungen um", heißt es auf der er- 
sten Seite der neuesten Ausgabe 
des Langener Mütter-Magazins 
Stiefmütterchen, das soeben zum 
30. Male vom Hessischen Mütter- 
büro herausgegeben wurde. „1995 
muß das Jahr der Familie weiter- 
gehen, um jahrelang Versäumtes 
endlich auszuräumen, denn nicht 
nur weltweit, auch in Deutsch- 
land, dem drittreichsten Land der 
Welt, ist Kindheit kein Zuk- 
kerschlecken", so Margi-it Jansen 
vom Hessischen Mütterbüro. Im 
neuen Stiefmütterchen wird das 
auch mit Zahlen belegt: So müs- 
sen hieiv,ulande von den loind 13,5 
Millionen Kindern über eine Mil- 
lion von Sozialhilfe leben und et- 
wa 500 000 Kinder sind von Ob- 

Bellagenhlnweii Der heuligen Ausgabe, außer Postslücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Möbal Roller, 
Kurl-Schumacher-Ring 2, 63329 Egels- 
bach, bei, auf den wir hiermit hinweisen. 

iäncfeturZa'tuncf 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 

aaaehiftMttll* und Radaktion; Postan- 
schrift: Postfach 1426, 63204 Langen, 
Hausanschrlft: Darmstldtar Stral3fl 26, 
163225 Langen, 
iTelefon 06103/2 10 11 
Radaktion; Or, Harmann-Josef Saggewif) 
(Ltg,), Frank Mahn 
lAnzalgan; Wilhelm Hüsemann 
jVarlag und Druck; 
iPressehaus Blntz-Vertag QmbH & Co. KQ, 
Postanschrift: Postfach 10 02 63, 63002 
iWenbach, Hausanschrlft: Große Markt- 
straße 36-44, 63065 Offenbach. Telefon 
069 / 8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeltungsbel- 
läge rtv. 

dachlosigkeit bedroht, 
Kinderhaben bedeute für viele 

Eltern ein finanzielles Risiko, So 
liegen 42 Prozent der Alleinerzie- 
henden (fast ausschließlich Müt- 
ter) mit ihrem Einkommen unter 
der Sozialhilfeschwelle von 1 400 
Mark im Monat und junge Fami- 
lien haben durchschnittlich rund 
1 000 Mark netto weniger zur Ver- 
fügung als kinderlose Ehepaare, 
Das Mütterbüro plädiert vor allem 
für eine bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Es will außer- 
dem einen gerechten Leistungs- 
ausgleich für Familien und eine 
gerechtere Bewertung von Arbeit 
sowie mehr Möglichkeiten für 
Kinder, sich in politische Prozesse 
einzumischen: „Wichtig sind Kin- 
der- und Jugendparlamente als 
dauerhafte Einrichtungen, damit 
Kinder von der Politik als ernstzu- 
nehmende Gesprächspartner an- 
erkannt werden." 

Langen - Geistesgegenwärtig 
reagietie am Mittwochabend eine 
24jährige Frau bei einem Überfall. 
Sie war gegen 21 Uhr in der Zim- 
merstraße von einem Mann mit ei- 
nem Messer bedroht und gezwun- 
gen worden, sich auf den Beifah- 
rersitz ihres Wagens zu setzen. Als 
der Räuber das Auto auf der Süd- 
lichen Ringstraße in Richtung 
Mörfelden steuerte, gelang es ihr, 
sich in Höhe der Shell-Tankstelle 
aus dem Wagen fallen zu lassen 
und die Polizei zu verständigen. 
Die fand das Fahrzeug, einen gi-ü- 
nen Mazda, nur wenige Minuten 
später in der Aschaffenburger 
Straße verlassen auf. 

Der Täter ließ einen bunten 
Stoffrucksack mit persönlichen 
Sachen der Geschädigten mitge- 
hen, Die Geldbörse, auf die es der 
Räuber offensichtlich abgesehen 
hatte, war auf den Boden des Wa- 
gens gefallen und blieb dort von 

ihm unbemerkt liegen. 
Die Polizei nimmt an, daß der 

Dieb die Frau beobachtete hatte, 
als sie die Sparkassenfiliale in der 
Zimmerstraße aufsuchte. Als sie 
zu ihrem Wagen zurückkam, trat 
er auf der Fahrerseite heran und 
zwängte sich in das Auto, Wäh- 
rend der Fahrt bedrohte er die 
Frau ständig mit dem Messer und 
befahl ihr, den Kopf nach unten zu 
halten. 

Nach der Beschreibung der 
Frau soll der Täter etwa 1,65 Me- 
ter groß gewesen sein und knapp 
30 Jahre alt. Er hatte kurze dunkle 
Haare und war mit einem dunklen 
Strickpullover bekleidet, der rot- 
weiß durchsetzt war. Wer den 
Überfall beobachtet hat oder an- 
dere sachdienliche Hinweise ge- 
ben kann, kann sich an die Kripo 
Offenbach (069/80 90-259) oder 
die Polizei Langen (2 30 45) wen- 
den. 

Ihren 95. Geburtstag feiert am Sonntag, 25. Dezember, Karoline 
Steltz, geborene Volnhals, In der Frankfurter Straße 40. Die gebürtige 
Sprendlingerln war nach ihrer Heirat im Jahre 1929 nach Langen umgezo- 
gen. Derzeit kümmern sich zwei Nichten und Ihr Neffe um die alte Dame, 
die am liebsten Zeitung liest oder fernsieht. Foto: Neeis 

Wegweiser mit Vielzahl 

von Adressen und Infos 

= Liebe Leserinnen i 
i und Leser! Wegen der = 
^ Feiertage gibt es am DIens- M 
= tag, 27. Dezember, keine = „ , . 
g Langener Zeitung. Die erste s Stadt gibt eine ncue Broschüre heraus 
= Ausgabe nach Weihnachten = 
^ erscheint am Freitag, 30. De- M 
= zember. = 

Abbestellunmn können nur schriftlich bis 
2um 15. vor jedem Ouartalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nichtlieferung infolge hö- 
herer Gewalt oder Infolge von Störungen 
iles Artieltsfrledens bestehen keine An- 
brüche gegen den Vertag. 
"Anzeigenpreise nach Preisliste 33, Qültig 
seit 1.1, 1994. 
Monatabezugaprals: (Inklusive Mehrwert- 

rrlgerlohn): 
Egel! 

Nachrichten (dienstags / freitags): 
Steuer und Trftgeriohn): 
UNQENER ZEITUNG / Egelsbacher 
8,- DM (einschl. Tragertohn und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 DM: 
Postbezugsprela LANGENER ZEITUNG/ 
Egelsbactier Nachrichten DM 10,- (eln- 
schließlk;h 7% Mwst) 
Bankvarblndung; Sparkasse Längen-Se- 
ligenstädt; BLZ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 880, Volksbank Dralelch, BL.Z 
505 922 00. Konto-Nr. 3113 000, PostgIro 
Frankfurt, BLZ 500100 60, Konto^r. 
110 675-607 

„Christkindlmarkt" lautete das Lösungswort beim Suchspiel in 
der Wassergasse. Zahlreiche Langener hatten sich daran beteiligt, um ei- 
nen der attraktiven Preise zu gewinnen. Bei dem Spiel ging es darum, 
Buchstaben, die in den Auslagen der Geschäfte versteckt waren, zum Lö- 
sungswort zusammenzufügen. Jetzt schlüpfte Sandra Keim (links) in die 
Rolle der Glücksfee. Aus den richtigen Einsendungen zog sie die Gewinn- 
er. Ihr zur Seite standen Waltraud Schindler von der Keramikstube und 
Werner Keim vom gleichnamigen Optik- und Uhrengeschäft. Üt>er den er- 
sten Preis, eine Reise für zwei Personen ins französische Euro-Disney, 
darf sich Daniel DIether freuen. Oer zweite Preis, eine Reise nach Stuttgart 
zum Musical „Miß Saigon", geht an Klaus Hein. Darüber hinaus wurden 
acht Einkaufsgutscheine Im Wert von jeweils 50 Mark verlost. Die Sieger 
werden auf dem Postweg benachrichtigt. Foto: Neeis 

Wehr befreite 

Unfallopfer aus 

seinem Wagen 
Langen - Schwere Verletzun- 

gen trug ein 53jähriger Fiat- 
Fahrer bei einem Verkehrsun- 
fall davon, der sich am Diens- 
tagnachmittag in der Steuben- 
straße in Langen ereignete. Der 
Sachschaden beläuft sich nach 
Angaben der Polizei auf schät- 
zungsweise 17 000 Mark. 

Der Lenker eines Mercedes- 
Kastenwagens war auf der 
Steubenstraße in Richtung 
Bundesstraße 486 unterwegs. 
In Höhe des Ortseingangsschil- 
des geriet der Fiat-Fahrer aus 
bisher noch ungeklärter Ursa- 
che auf die Gegenfahrbahn und 
prallte mit dem Kleinlaster zu- 
sammen, Der Zusammenstoß 
war dermaßen heftig, daß der 
53jährige in seinem Auto ein- 
geklemmt wurde. Die Langener 
Feuerwehr befreite das Unfall- 
opfer. 

Langen - Wohin wende ich 
mich im Langener Rathaus, 
wenn ich dieses oder jenes erledi- 
gen will oder eine telefonische 
Auskunft haben möchte? Welche 
Ärzte haben sich in der Stadt 
niedergelassen? In welchen Ver- 
einen kann ich Mitglied werden? 
Zu welchen Zeiten hat das Hal- 
lenbad geöffnet? Welche sozialen 
Einrichtungen gibt es? All dies - 
und noch viel mehr - steht in ei- 
nem neuen Wegweiser, den die 
Stadt jetzt herausgegeben hat 
und der in den nächsten Tagen 
zusammen mit dem Abfallkalen- 
der für 1995 kostenlos an alle 
Haushalte verteilt wird. 

Die Broschüre, finanziert wur- 
de sie zu einem großen Teil durch 
Anzeigen von Langener Firmen, 
enthält Suchworte mit den ent- 
sprechenden Adressen und Tele- 
fonnummern. Von A wie ,,Ab- 
bruch von Gebäuden" bis Z wie 
,.Zuschüsse für kulturelle Veran- 
staltungen" ist alles in alphabe- 
tischer Reihenfolge angeordnet; 
die Abteilungen sowie die Zim- 
mer- und die Telefonnummern in 
der Stadtverwaltung, die An- 
sprechpartner bei den Parteien, 
Kirchen und Vereinen, die 
Adressen der vielen anderen Be- 
hörden und Institutionen in Lan- 

gen sowie die für die Stadt zu- 
ständigen Behörden von außer- 
halb. Außerdem aufgelistet sind 
die kulturellen Einrichtungen, 
die Turn-, Sport- und Freizeit- 
stätten, die Angebote der sozia- 
len Fürsorge, die gemeinnützigen 
Einrichtungen, Schulen, Kinder- 
gärten und Jugendeinrichtungen 
sowie Ärzte, Apotheken, Kran- 
kenhäuser und Krankenkassen, 

Der Langener Wegweiser setzt 
die Reihe der bisherigen „Neu- 
bürgerbroschüren" fort, die erst- 
mals im Jahr 1981 gedruckt wur- 
den. Die vierte und letzte Aufla- 
ge aus dem Jahr 1990 ist inzwi- 
schen vergriffen. Nach Angaben 
aus dem Rathaus ist das neue 
Werk nicht nur übersichtlicher, 
sondern verfügt auch über einen 
erheblich erweiterten Adressen- 
teil. 

In der Vergangenheit gab es die 
Broschüren nur im Rathaus. Daß 
der neue Wegweiser jetzt an alle 
Haushalte verteilt wird, bezeich- 
net die Stadtverwaltung als sinn- 
vollen Service. Denn mit den 
Adressen, Tips und Informatio- 
nen könnten alle etwas anfangen. 
Wer keinen Wegweiser bekom- 
men sollte oder noch einen weite- 
ren braucht, kann ihn sich beim 
Pförtner im Rathaus abholen. 

nUNO UM DEN 
Vierrdhrenbrunnen 

Nächstenliebe 
(fm) - Weihnachten - das 

Fest der l.iebc, aber für die 
meisten von uns auch das Fest 
des Überflusses. Während wir 
uns an Geschenken ergötzen, 
habet! .Menschen in Krisenge- 
Ineten nicht einmal das Not- 
wenJigste zum Überleben, 
werden verfolgt, vertrieben 
und Opfer grausamer Gewalt- 
täter.. F.inc Hamburger For- 
schergnippe führt uns den gan- 
zen Wahnsinn mit nackten 
Zahlen vor Augen. Nach ihrer 
Statistik wurden und werden 
in diesem Jahr 41 Kriege ge- 
führt. hei denen bislang 6.5 
Millionen Menschen ihr Lehen 
verloren. 

Wie lacherlich und unerheb- 
lich sind dagegen die Sorgen, 
die uns in der Regel beschäfti- 
gen. Menschen helfen, denen es 
schlechter geht, dieser Gedanke 
sollte uns erfüllen - gerade an 
Weihnachten, meint Ihr Tobias 

Modellbalinbau übt 

magische Reize aus 

Langener Verein zählt 20 Mitglieder 
Langen - Hcutziilagc wün- 

schen sich Kinder zu Wcihnai'h- 
ten einen Gameboy oder die 
wer Rangers" ('lanz aus der Mo- 
de gekommen ist die Modellei- 
senbahn in all den Jahren den- 
noch nicht. Auch wenn sie im 
Vergleich zu früher weniger ge- 
fragt ist, ihre Fans hat sie nach 
wie vor ,,Wenn meine Tochter 
meine Krau fragen, was sie mir zu 
Weihnachten schenken können, 
ist das ül)erhaupt kein I'rol)leni. 
Ks gil)t immer Sachen, die ich für 
meine Anlage geiirauehen kann", 
erzahlt Kreti Stroiiel. Der .'iOjah- 
rige ist Vorsitzend(M' der 20 Mit- 
glieder zählenden Interessenge- 
meinschaft Modelleiseniiahn 
Langen (IML). Wer glauiU, die 
meisten davon seien Kinder oder 
Jugendliche, hat sich in den Kin- 
ger geschnitten Die Altersspan- 
no reicht von 1 (i Ijis (>7 Jahre. 

Jeden Dienstag treffen sicii die 
Mitglieder in einem Anbau des 
Kulturhauses Altes Amtsgericht 
zum Gedankenaustausch und 

Auch dieses Dorf In Miniaturformat gehört zur Anlage von Priedel und Ma- 
riann« Helfmann. Ihr W/ert ist nur schwer zu beziffern. 

Stenografenverein 

bietet eine Reihe 

neuer Kurse an 
..ungen - Der Stenografen- 

verein Langen bietet im neuen 
Jahr wieder Anfänger- und 
Fortgeschrittenenkurse in 
Kurzschrift. Maschinenschrei- 
ben und Textverarbeitung an. 
Für Kinder im Alter zwischen 
neun und zwölf Jahren gibt es 
gesonderte Lehrgänge. Zum 
Programm gehört auch ein Vor- 
mittagskursus für Maschinen- 
schreiben am PC. Sämtliche 
Lehrgänge werden in Zusam- 
menarbeit mit der Volkshoch- 
schule Langen angeboten. 

Interessenten können sich am 
Donnerstag, 12. Januar, in der 
.\dolf-Reichwein-Schule (Ein- 
gang 7) anmelden; für die Kin- 
derkurse ab 18 Uhr, für alle an- 
deren Lehrgänge ab 18.45 Uhr. 

Informationen zu den Veran- 
staltungen erteilt die Ge- 
schäftsstelle des Stenografen- 
"ereins. Borngasse 14, 63225 
Langen. Telefon 2 19 48. Dort 
können auch Anmeldeformula- 
re angefordert werden. 

natui lich zum Modellbauen Den 
Kaum haben die Kisenl)ahn- 
l.iehhaber li)!)3 l>ezogen Bis 
1 !)!• 1 diente der IM 1, das Alle (le- 
fängnis als Domizil Doch die 
Stadl l>rauchti' das Geliaude 
dann fiir andere Zweike. der 
Clui) stand zunächst auf der 
Straße. Fast zwei .lahre lang 
konnten sich die Mitglieder nur 
in Gaststätten treffen, ,,Damals 
bestand die (Jefalu', dali der Ver- 
ein sich auflost. Zehn bis zwölf 
Leute sind iti dieser Zeit auch 
abgesprungen", erinnert sich 
Fred Str()t)el Der unfreiwillige 
Auszug aus dem Alten CJefängnis 
hatte noch eine gravierende Kol- 
ge. Die Mitgliecier büßti-n ihre 
Vereinsanlage ein, die immerhin 
einen Wert von rund 10 ODO Mark 
hatte. ..Weil wir nicht damit ge- 
rechnet haben, daß wir eines Ta- 
ges aus dem Alten Gefängnis 
raus nui,ssen. War sie als Kestan- 
lage konzipiert worden", so Strö- 
bel. Nur wenige Teile konnten 
wiederverwendet werden. 

Als endlich eine neue Unter- 
kunft gi'fundi'n worden war. 
gal) s erneut Problemi'. Durch 
das Flachdach regnete es herein. 
Alles andere als optimale Bedin- 
gungen für Modellliahnbauer. 
Mittlerweile wurde die undichte 
Stelle al)er aiisgebe.s.sert. Die 
Mitglieder basteln jetzt an einer 
Anlage, die l)ei einem eventuel- 
len ei'neuten Auszug al)- und 
wiederaufgel)aut werden kann. 
Neben die.ser mit der S|)urbreile 
110 entsteht noch eine kleinere 
mit der Spurbreite N. Sie werden 
durch die Mitgliedsbeiträge fi- 
nanziert, die für Erwachsene 120 
Mark im Jahr und für Jugendli- 
che 25 Mark betragen. 

Was fasziniert einen Erwach- 
senen an einer Sache, von der 
man gemeinhin denkt, sie sei für 
Kinder jirädestinieii? ..Es ist die 
Technik, die sich rasant weiter- 
entwickelt". erklärt Fred Strö- 
ix'i. der das Hobby seit acht Jah- 
ren intensiv iietreilit, aber .schon 

Einmal wöchentlich treffen sich die Mitglieder, hier Fred Ströbel (links) und Holger Wiegand, um an den beiden 
Modellbahnanlagen zu werkeln oder einfach nur zum Fachsimpeln. Fotos iviatin 

mit sechs seine erste Eisenbahn 
bekam. Sciion lange hal)en Com- 
puter- und Digitalsteuerung 
Einzug gehalt(?n. ,,Mir macht das 
Modellbauen großen Spaß", 
mi'int der Kijäiirige Denis llei th, 
der durch eine l'rojektwoche an 
der Schule zu dem Ilobijy fand. 
Die verschiedenen Interessen ha- 
ben einen gegenseitigen Lernef- 
l'ekt zur Folge. ..Bei uns ist jeder 
willkommen, der sich in irgenii- 
einer Form für dieses llol)by in- 
teressiert", .sagt der Vorsitzende. 

..Wer einmal mit dem Modell- 
bau angefangen hat, kann nicht 
mehr aufhören", meint Str()l)el. 
Und wenn's zur ,,Sucht" wird, 
hat das Hobby auch seinen Preis. 
p;s gibt Lokomotiven, die mehre- 
re lausend Mark kosten. Zum 
Beispiel das ..Krokodil", das 
Clubmilglied Rainer Nunn als 
..Einstiegsdroge' bezeichnet. 
Seit fünf Jahren baut er zuhause 
an seiner Anlage, Dreimal hat er 
sie schon al)geri.ssen, ,,weil ich 
ständig dazugelernt und neue 

Unseren Lesern, Anzeigenkunden und 
Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

VERLAG UND REDAKTION 

Erfahrungen gemacht hal)e". 
Noch länger, nämlich schon .seil 
zehn Jahren, werkeln Frietiel 
und Marianne Helfmann, elien- 
falls Mitglieder der IML, auf dem 
Dachboden an ihrer Anlage, Sie 
wollen sich aber demnächst von 
dem Prachtstück trennen. Es gibt 
schon Kaufinteressenten aus der 

Schweiz und Osterreich, 

Die große Anlage des Chil)S 
wird, so schätzt Ströbel. in ein- 
einiiall) bis zwei Jahren betriebs- 
bereit sein. .'Aber fertig wird sie 
nie. weil sie immer wieder er- 
gänzt werden wird", ist sich der 
Vorsitzende sicher. Frank Mahn 

Das berühmte „Krokodil" gibt es in verschiedenen Ausführungen. Für das große Modell müssen Liebhaber eini- 
ge tausend Mark hinblättern. 

Beilelbe nicht nur Kinderaugen leuchten, wenn Züge auf einer Modellbah- 
nanlage Ihre Runden drehen. 

Sichern Sie sich 
jetzt noch die volle 
staatliche Bauspar- 
prämie oder Steuervorteile für d£LS Jahr 1994! 
Wer bis zum 3112. Wüstenrot-Bausparer wird, 
kommt zudem früher aji zinsgünstiges Bauspargeld. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstra£e 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstrsiße 47, Usl. 06071/25055 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
E^ankfurter Streiße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tsl. 06106/72858 

wüstenrot 

Ziun Glück berät Sie Wüstenrot 
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AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN 

An Vielseitigkeit kaum zu überbieten 

TV-Blasorchester zog bei seinem Weihnachtskonzert alle musikalischen Register 
I.niiKPn (i t) - Zum zehntcnmal 

in Kol^p hatte da.s Filasorchestor 
(ic.s Turnvi'rcins [,anKen am 
Sonntaf! zu .seinem Weihnachls- 
konzeit in die Turnhalle am 
.lahnplatz einfjeladen. und er- 
neut war auch der sprichwörtlich 
letzte Platz im Saal besetzt. Ab- 
ti'ilunfjsleiter Manfred Seipel be- 
grüßte die CJiiste und dankte für 
Treue und Unterstützung. Dann 
führte Hans Hoffart. seit me'ir 
als :U) .fahren Moderator der TV- 
Konzerte. durch ein ansprechen- 
des Programm, das für jeden mu- 
sikalischen Geschmack etwas 
bot. So war gute Laune angesagt 
und hielt die zweieinhalb Stun- 
den an, bis das Konzert traditio- 
nell mit dem Stück ,.In heiliger 
Nacht" und dem Geläute (ler 
Kirche St. Albertus Magnus ei- 
nen feierlichen Ausklang nahm. 

Mit einem ..Festlichen Vor- 
spiel" hatte das Konzert begon- 
nen. liamit und mit dem folgen- 
den ,,Modern Time" war .schon 
eine ("rste Spannbreite im Pro- 
gramm dargeboten, und der 
herzliche Heifall für eine ge- 
konnte Aufführung war der 
l.ohn für fleißige Probenarbeit, 
die eine weitere Steigerung der 
Leistungsfähigkeit des Orche- 
stiMS erkennen ließ. Dies lobte 
ziun Schluß des Konzerts auch 
Holf Wurtinger, der dynamische 
Orchesterleiter, der seinen Musi- 
kerinnen und Musikern großes 
Kngagement bescheinigte. 

I )ie Welt der Oper war mit dem 
Torero-Marsch aus Georges Bi- 
zets ..Carmen" vertreten. F?e- 
kannte Melodien üben stets eine 
besondere Wirkung aufs Publi- 
kum aus, und so war der Fieifall 
programmiert, zumal sich das 
Orchester von seiner besten Seite 
zeigte. Dies kam noch starker bei 
der musikalischen ..Italienreise" 

Beratung für Menschen 

mit Alkoholproblemen 

Langener Verein bietet Gesprächskreis an 
fung. L'nterstutzung bei der 
Suche nach einem geeigneten 
Thcrapieplatz. Problenibe- 
waltigung im Gruppenge- 
spriich und gemeinsame Krei- 
zeitgestaltung - so umreißt 
der Verem Sucht freies Leben 
seine Ziele Angehörige kcin- 
nen sich über di(> verschiede- 
nen Hilfsmoglichkeitcn infor- 
mieren und lernen, wie sie mit 
dem betroffenen urr.gehen 
.sollen. 

Langen (fm) - Der Verein 
Suchtfreies Leben F-angen 
bietet vom fi. .lanuar an einen 
zweiten Gesprächskreis an 
Fiislang gab es diese Möglich- 
keit nur in tFeusenstamm. Im 
neuen .lahr können sich Rat- 
und IFilfesüchende jeden 
Freitag ab 19.30 Uhr in der 
Seniorontage.sstätte Südliche 
Ringstraße 107 mit ihren Pro- 
blemen an Mitglieder des Ver- 
eins wenden. Angesprochen 
sind Menschen, die Schwie- 
rigkeiten mit Alkohol haben 
und etwas dagegen unterneh- 
men möchten. Auch Angehö- 
rige von Betroffenen können 
an dem Gesprachskreis teil- 
nehmen. 

Hilfe zur Selbsthilfe. Rat- 
schläge zur Suchtbekämp- 

Wer die Angebote des Ver- 
eins wahrnehmen möchte, 
kann sich mit Fioland Nanner. 
Klisabethenstraße .'i4. ().'f22.") 
Langen, in Verbindung set- 
zen. Telefonisch ist er ab 17 
Uhr unter 2 ()7 27 zu errei- 
chen. 

Das Blasorchester des TV Langen unter der Leitung von Rolf Wurtinger deckte bei seinem Weihnachtskonzert ein 
breites musikalisches Spektrum ab und bescherte den Besuchern zweieinhalb kurzwellige Stunden. Foto; Mahn 

mit Melodien von Gerhard Wink- 
ler zum Ausdruck, als sich .so be- 
kannte Ohrwürmer wie das Chi- 
antilied. ,.0 mia bella Napoli" 
und die ..Capri-Fischer', um nur 
einige zu nennen, zu einem bun- 
ten Melodienstrauß vereinigten. 
Mit dem ..Schönfelder Marsch" 
des Österreichers Michael Zieh- 
rer machte das Orchester eine 
schwungvolle Verbeugung vor 
der KuK-Marschtradition und 
entließ das Publikum frohge- 
launt in die Pause. 

..Young life" hieß ein mitrei- 
ßendes Zwischenspiel, mit dem 
die zweite Konzerthalfte eröffnet 
wurde, und hier blieb vom Mode- 
rator nicht unerwähnt, daß ..jun- 
ges Ix'ben" auch im Orchester zu 
spüren ist und viele junge F.eute - 
zur Zeit entsteht auch ein .Ju- 
gendorchester - den Weg zur Mu- 
sik und auf die Konzertbühne ge- 
funden haben. ..Choral and F{ock 
out" war ein weiterer Beweis für 
die Fortschritte, die das Orche- 
ster unter Rolf Wurtinger ge- 

macht hat, und bei den ,,Soli- 
stenklängen" konnten alle Regi- 
ster gezogen werden. Kein TV- 
Konzert ohre volkstümliche 
Klänge: mit dem Walzer ,,Kleiner 
Spatz" und der böhmischen Pol- 
ka ..Meine Fjiebste" wurde die 
Viel.seitigkeit des Repertoires 
verdeutlicht. Ein FFöhepunkt war 
zweifellos Irving Fieilins ..White 
Christmas", womit der weih- 
nachtliche Ausklang eines wun- 
derschönen und ansprechenden 
Konzerts eingeleitet wurde. 

Abfalltermine und Infos 

Kalender für 1995 wird in Kürze verteilt 
Der Elektroschrott kann gegen Cle- 
bühr beim städtischen Weilstoff- 
hof. Liebigstraße 2!l. abgegeben 
werden. 

Restinüll. Gelber Sack und Alt- 
papier werden auch 1HH5 abgeholt 
Bei eventuellen Problemen sollte 
unmittelbar entweder die Abfall, 
beratung oder die stadtische Müll- 
abfuhr infonniert werden. Die Ab- 
fuhr kann dann in der Regel nach- 
geholt werden. Den Gelben Sack 
gibt's kostenlos an folgenden Stel 
len: Finna IjUppold. Flachsbacl 
Straße 2; Kaufhaus Hill, Bahnstra- 
ße 2; Kaufhaus Braun, Bahnstraße 
lOl-lO.'j; Penny-Markt. Bahnstru- 
ße 3(); Bauhof Stadt Langen, I-ie- 
bigstraße 29, und im Rathaus. 

Langen - Die I.,angcner Abfall- 
kalender für 199,'j sind da und wer- 
den in Küiv.e an alle Haushalte ko- 
stenlos verteilt. Damit erhält der 
Bürger alle für die Abfallent-sor- 
gung relevanten Termine und Fn- 
formationen. Lediglich für die Ein- 
.sammlung der Grünabfälle stan- 
den die Zeiten und der Modus noch 
nicht fest. Die Stadtverwaltung 
will darüber jedoch rechtzeitig in- 
forniicren. 

In Anpassung an die Vorgaben 
des Umlandverbandes werden in 
Langen beim Spernnüll künftig 
keine elektrischen Geräte inehi- 
mitgenommen - egal ob Kühl- 
.schrank, ausgediente Waschma- 
schine oder defekter Elektrogiill. 

Etliche Schwachstellen entdeckt 

Dreieich-Schüler nahmen Langener Radrundweg unter die Lupe 

Reichlich gCSUnQen und musiziert wurde wahrend der Weihnachtsfeier Im Jakob-Heil-Helm am 
Dienstag. Erstmals konnte die Veranstaltung In der neuen Mehrzweckhalle des DRK-Altenwohnhelms über die 
Bühne gehen. In dem festlich geschmückten Saal mit einem nicht weniger festlichen und unterhaltsamen Pro- 
gramm verbrachten die Bewohnerinnen und Bewohner des Heims einen vergnüglichen Nachmittag. Neben dem 
Zitherverein Oreielch sorgten die Sitztanzgruppe, Mädchen und Jungen der Kindertagesstätte Heegweg und 
nicht zuletzt mehr als 40 Kinder der Dreielchenhalner Ludwig-Erk-Schule für Kurzwell. Heimleiterin Christiane 
Fenn moderierte die Feier, die mit einem Abendessen ausklang. Foto: Neels 

Langen (ms) - ,.Ja, die Weg- 
weiser von irgend so einem 
Randrundweg hab' ich schon 
mal gesehen, aber der Weg soll 
um I^angen rumgehen?" So 
dachten die meisten Schülerin- 
nen und Schüler der Fahrrad- 
werkstatt am Dreieich-Gym- 
nasium noch vor wenigen Wo- 
chen. Auch im Bewußtsein aller 
übrigen Langener stellten die 
Pennäler ein Defizit in Sachen 
Langener Radrundweg fest. 
,.Mit dem Weg ist es wie mit 
Dornröschen", kamen sie über- 
ein. ..er schläft seit Jahren und 
wartet darauf, daß ihn jemand 
wachküßt." Weil der Prinz aber 
nur im Märchen erscheint, und 
selbst da erst nach hundert 
Jahren, machte sich die 16köp- 
fige Gruppe gemeinsam mit 
ihren Lehrern Peter Geben- 
Heinrichs und Klaus Ecker- 
inann selbst ans Werk, schwang 
sich auf die Stahlrösser und zog 
aus, um den Weg zu erkunden. 
Herausgekommen ist jetzt ein 
ErFAHliungsbericht mit dem 
Titel: ,,Langener Radrundweg - 
Tips, Trips. Lust, Frust". Auf 
24 Seiten haben die Schüler 
Stärken und Schwächen des 
rund 20 Kilometer langen 

Rundkurses aufgelistet. 

Eigentlich habe der Weg viel 
zu bieten, berichten die Zehnt- 
kläßler. I^a gebe es idyllische 
Abschnitte, Sehenswürdigkei- 
ten, Waldwege, Rastplätze und 
jede Menge Einblicke in die 
Natur um Langen. Leider habe 
es die Stadtverwaltung bisher 
versäumt, den Bürgern die At- 
traktivität der Strecke näher- 
zubringen. ,,Es erscheint uns 
so. als würde sich die Stadt ein 
wenig schämen für diesen Rad- 
weg, zumindest aber, als habe 
sie eine lobenswerte Idee nicht 
zu Ende gedacht", meint die 
Fahrradwerkstatt. Ein großes 
Manko sei die oft unklare 
Streckenführung. ..Wir mußten 
bisweilen Stoßtrupps aussen- 
den, um die Route zu finden", 
beschreibt Oeben-Heinrichs 
die erste Tour. Die Hinweis- 
schilder mit der Aufschrift 
..Radrundweg" seien zu klein, 
an einigen wichten Punkten 
fehlten sie ganz. Zur Verbesse- 
rung schlägt die Schülergruppe 
große, farbige Aufkleber vor. 
IDiese seien besser zu erkennen 
und könnten nicht gestohlen 
werden. Schön fänden die 

Schüler auch, wenn es an mar 
kanton Punkten (zum Beispiel 
Denkmäler und Naturschutz- 
gebiete) Informationstafeln gä- 
be. So könnte man während ei- 
nes Ausfluges auch noch etwas 
über seine Heimat lernen. 

Für Schulklassen und Fami- 
lien sei der Weg momentan nur 
bedingt zu empfehlen, so die 
Schüler. Die Fahrbahn sei teil- 
weise in schlechtem Zustand, 
besonders gefährlich seien die 
Übergänge an der K 1()8 sowie 
an der B 486. Hier müsse drin- 
gend nachgebessert werden 
,,Wir vermissen im Rathaus ei- 
nen Ansprechpartner, der ein 
offenes Ohr für Anregungen 
aus der Bevölkerung hat", be- 
mängelt Oeben-Heinrichs. 
Trotzdem ist die Fahrradwerk- 
statt zuversichtlich, daß der 
Radweg bald aus seinem Schlaf 
erwachen könnte. Unter der 
Überschrift ..Langen radle- 
risch gut drauf" wagt die 
Gruppe einen Ausblick in das 
Jahr 1996. Dann spätestens 
hofft sie, daß man sich im 
..Radhaus" besonnen hat und 
in Langen ein Radlerparadies 
entstanden ist. 

Erinnerung an Weihnachtsfest in früherer 

Heimat löst schon ein wenig Wehmut aus 

Bescherung ist bei einigen Familien im Übergangswohnheim erst am 1. Januar 
Langen (tst) - Man kann über 

den Nikolaus ja sagen, was man 
will. Verlaß ist auf den guten 
Mann mit dem roten Mantel aber 
immer noch. Auch wenn der Ni- 
kolaus der F.,angener DRK-Orts- 
vereinigung erst mit einigen Ta- 
gen Verspätung die Kinder im 
Ubergangswohnheim besuchte, 
vergessen werden soll doch nie- 
mand. So zogen Nikolaus und 
Knecht Ruprecht am vergange- 
nen Samstagnachmittag mit ei- 
nem Wagen voller ofenfrischer 
Nikoläüse auf das Sportfeld vor 
dem Wohnheim. 

Mit roten Nasen und großen 
Augen erwarteten die Kleinen 

den Mann, der nach der Überlie- 
ferung so viel Gutes tat. Der 
christliche Heilige Sankt Niko- 
laus galt im Volksbrauch als 
Schutzpatron der Kinder, der 
diese zum Nikolaustag besuchte, 
sittlich ermahnte und sie mit Äp- 
feln und Nüssen beschenkte. Die 
sittliche Ermahnung fiel diesmal 
zum Glück aus. und Knecht Ru- 
precht konnte seine Rute stecken 
la.ssen. Die Kinder aus dem 
Übergangswohnheim erwiesen 
sich als besonders brav und tru- 
gen Gedichte und Lieder vor. 

Aber auch für die anwe.senden 
filtern hatte der Nikolausbesuch 

eine besondere Bedeutung. Wird 
der heilige Sankt Nikolaus doch 
besonders in der orthodoxen Kir- 
che verehrt. Für die Mütter und 
Väter aus dem Übergangswohn- 
hein. von denen die meisten aus 
Rußland oder den ehemaligen 
Sowjetrepubliken stammen, 
kommt der Nikolaus mit den Ge- 
schenken jedoch oft erst zum 
Neujahrstag. Für einige Eltern 
sieht so Heiligabend ein bißchen 
anders aus - aber auch nur ein 
bißchen. 

Maria Herz, die mit ihren er- 
wachsenen Kindern und ihren 
Enkeln in I,angen lebt, stammt 
aus dem Ural. ..Heiligabend 

Mit großen Augen erwarteten die Mädchen und Jungen aus dem Übergangswohnhelm am Samstag den Nikolaus 
und seinen Begleiter Knecht Ruprecht. Die Kinder hatten Gedichte gelernt und Lieder einstudiert. Foto: Straihus 

kommen Familie und Freimde 
zusammen", so die Großmutter 
von drei Enkeln, ,,da wird dann 
Kaffee und auch ein Schnaps ge- 
trunken". Der Nikolaus bringt 
die Geschenke jedoch erst am 1. 
Januar. 

Fn anderen Familien ist die Be- 
scherung aber auch schon Fleilig- 
abend. Bei Familie Brunnhardt 
läuft Weihnachten am 24. De- 
zember ab. ,,F)ie Kinder erzählen 
Gedichte und bekommen dann 
ihre Geschenke", erzählt Frau 
Brünnhardt. Die Mutter von drei 
Kindern, die mit ihrer Familie 
und einigen Verwandten aus Ka- 
sachstan nach Langen kam. ist 
Heiligabend schon einmal ein 
..bißchen traurig", wenn sie an 
ihre alte Heimat denkt. ,,In Ka- 
sachstan haben wir Weihnachten 
etwas anders gefeiert", erzählt 
sie. ..Wir haben Kostüme angezo- 
gen. schöne Ketten angelegt und 
traditionelle F.,ieder gesungen". 
In Kasachstan liege im Dezember 
außerdem schon Schnee, so daß 
die Kinder Schlitten und Ski 
fahren können. 

Ida Sommer, die ebenfalls mit 
ihrer F'amilie und Verwandten 
aus Kasachstan nach Langen 
kam, freut sich schon auf das 
Weihnachtsfest, obwohl einige 
Verwandte noch in Kasachstan 
leben. ,,Bei uns verkleidet sich 
immer jemand als Christkind", 
so Ida Sommer, ..nach der Be- 
scherung wird dann gemütlich 
zusammen gege.ssen." 

Als der Nikolaus schon lange 
weg ist, stehen die Kinder immer 
noch mit ihren Nikoläusen, 
Freunden und Eltern oder Groß- 
eltern auf dem Sportplatz. Von 
den mit Satellitenantennen be- 
stückten Baikonen dringen Mu- 
sik und Stimmen nach draußen. 
Weihnachten wird fast überall 
gefeiert. Doch fast überall gibt es 
auch noch andere Sorgen. 

Turmblasen zum 

Jahresausklang 
Langen - An eine alte Traditi- 

on wollen Mitglieder des Orche- 
stervereins Langen/Egelsbach 
anknüpfen. Am Samstag. 3L 
Dezember, werden die jungen 
Leute das Jahr 1994 vom Turm 
der Stadtkirche auf musikali- 
sche Weise verabschieden. Der 
Anstoß, diesen alten Brauch 
wieder aufleben zu lassen, kam 
vom Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein. Im Gegensatz zu 
früher findet die Zeremonie 
aber nicht erst um Mitternacht 
statt, sondern bereits um 17 Uhr 
- vor hoffentlich vielen Zuhö- 

„Don Giovanni" 

im Staatstheater 
Langen - In der Miete L a und 

L b des Theaterrings ist die 
nächste Vorstellung im Staats- 
theater Darmstadt am Dienstag, 
27. Dezember, um 19.30 Uhr. Es 
gibt die Oper ,.Don Giovanni" 
von Mozart. Der Theaterbus 
fährt ab 18.30 Uhr an den be- 
kannten Haltestellen ab. 

Wörterbücher auf CD-ROM 

Hersteller aus Langen spricht von einem „Softwareknüller" 
Langen - Als 

..Softwareknüller 
auf CD-ROM" be- 
zeichnet die Firma 
PDG Music Consul- 
tants aus Langen ein 
Produkt, das sie vor 
wenigen Tagen auf 
den Markt gebracht 
hat. In Zusammenar- 
beit mit dem für 
Schulbücher be- 
kannten Klett-Ver- 
lag wurde das 
,,PONS Standard- 
wörterbuch auf CD- 
ROM" konzipiert, 
das sich durch seine 
Leistungsfähigkeit 
erheblich von dem 
abhebe, was es bis- 
lang in diesem Be- 
reich gegeben habe, 
so die Firma in einer 
Pressemitteilung. 

Spätestens seit der 
Buchmesse 1992 be- 

schäftigt sich die 
Verlagsbranche mit 
dem Thema ,,Elec- 
tronic Book". Auch 
der renommierte 
Ernst Klett-Verlag 
für Wissen und Bil- 
dung aus Stuttgart 
entschloß sich im 
Frühjahr 1994 zum 
Einstieg in diesen 
Markt und suchte für 
die Umsetzung der 
Software und die 
Herstellung der CD- 
ROM einen kompe- 
tenten Partner. 

Bei der Vergabe des 
Auftrags entschied 
man sich für das in 
Langen ansässige 
Unternehmen PDG 
Music Consultants, 
das seit 1992 CD- 
ROM herstellt. PDG 
schuf in fünf Mona- 

ten ein Produkt, das 
nach eigenen Anga- 
ben sämtlichen Wün- 
schen des Verlags 
und der ständig mit 
ihm im Gespräch ste- 
henden Lehrerschaft 
entsprochen hat. 

Die Redaktion des 
Hauses Klett ent- 
schied sich für die 
Umsetzung der Wör- 
terbücher Englisch, 
Französisch, Italie- 
nisch und Spanisch. 
Das Ergebnis ist eine 
CD-ROM der neue- 
sten Generation - ei- 
ne Software, die eine 
echte Kommunikati- 
on des Anwenders 
mit dem PC zuläßt. 

Neben den reinen 
Standardwörter- 
buchdaten enthält 
die „PONS CD- 

ROM" einen Voka- 
beltrainer, ein Notiz- 
buch sowie ein Fieise- 
wörterbuch. Über- 
dies kommuniziert 
das Programm pro- 
blemlos mit allen 
gängigen Textpro- 
grammen, so daß 
auch eine Übernah- 
me des gesuchten Be- 
griffs in einen vom 
Anwender zu bear- 
beitenden Text kein 
Problem darstellt. 

Neben der Umset- 
zung all dieser For- 
derungen in eine ge- 
eignete Software 
wurden im hauseige- 
nen Grafikstudio von 
PDG die Bildschir- 
moberflächen sowie 
ein vollkommen neu- 
es Reisewörterbuch 
gestaltet. 

Ab Januar neue 

Gesprächsreihe 
Langen - 1995 beginnt inner- 

halb der Literarischen Werkstatt- 
gespräche, die von der Theodor- 
Däubler-Gesellschaft und dem 
städtischen Kulturamt veranstal- 
tet werden, eine neue Reihe mit 
dem Titel ,,Unendliche Fahrt". 
Dieses Motiv entstammt der lite- 
rarischen Phantasie. Es steht für 
das Unterwegssein des Menschen, 
des Einzelnen und der Gattung. 

Betreut wird die Reihe von dem 
Frankfurter Philosophen Ger- 
hard Deny. „Zum Streit der 
feindlichen Brüder: Ludwig Bör- 
ne - Heinrich Heine", heißt die 
Auftaktveranstaltung am Diens- 
tag, 17. Januar, 20 Uhr, im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht. Der 
Konflikt der beiden Schriftsteller 
spielt im Paris, in den dreißiger 
Jahres des 19. Jahrhunderts. Als 
Heine 1827 in Frankfurt war, be- 
suchte er Börne. Sie schmiedeten 
zunächst Pläne, die sie dann aber 
verwarfen. Und aus Freunden 
wurden Feinde - feindliche Brü- 
der. 

Groß war die Freude bei den Kindern über die ofenfrischen Leckerelen, 
die der Nikolaus mitgebracht hatte. Foto: Straihus 

Über die Zukunft Europas 

Europa-Union bietet Studienaufenthalt an 
Langen - Wieder einmal lädt 

der Kreisverband Offenbach der 
Europa-Union zu einem Stu- 
dienaufenthalt in der Europäi- 
schen Akademie Otzenhausen im 
Saarland ein. ..Vom Krieg zum 
Frieden - europäisches Schicksal 
zwischen Straßburg und Ver- 
dun" lautet das Thema der Ver- 
anstaltung vom 6. bis 10. März 
1995. Zwei Exkursionen sind in 
diesen Tagen vorge.sehen: eine 
nach Verdun mit Besichtigung 
von Fort Douaumont. das im Für- 
sten Weltkrieg traurige Be- 
rühmtheit erlangte. Auf der 
Rückfahrt ist dann ein Aufent- 
halt in Metz geplant. 

Die zweite Tagesfahrt hat 
Straßburg zum Ziel, das als Sitz 

des F-Iuroparates und Tagungsort 
des Europaparlamentes zum 
Symbol für französisch-deutsche 
Zusammenarbeit im Rahmen 
Europas geworden ist. Hier steht 
ein Besuch beim Europarat mit 
Fnformationsvortrag und Plenar- 
diskussion ebenso auf dem Pro- 
gramm wie ein Gang durch die 
malerische Altstadt. Bei den Vor- 
trägen der Akademie geht es um 
die Auswirkungen der Abschaf- 
fung der Grenzkontrollen auf die 
innere Sicherheit, die Frage der 
P^,U-Osterweiterung und die ge- 
plante Währungsunion. 

Informationen erteilt EU- 
Kreisvorstandsmitglied Gerhard 
Esders in Langen, Telefon 
7 1() 20. 

Spende für Korczak-Schule 

Langener Mormonen stifteten 1 000 Mark 
Langen (thone) - Über eine 

Spende in Höhe von 1 000 Mark 
der Kirche Jesu Christi der Hei- 
ligen der letzten Tage (Mormo- 
nen) durfte sich jetzt die Ja- 
nusz-Korczak-Schule freuen. 
Zum zweitenmal stiftete die Ge- 
meinde damit den Erlös ihres 
Basars am Büß- und Bettag der 
Schule für praktisch Bildbare. 
Schon im vergangenen Jahr wa- 
ren bei dem Basar, der von Mit- 
gliedern und Jugendlichen der 
Gemeinde auf die Beine gestellt 
wird, 1 000 Mark zusammenge- 
kommen. 

,,Wir engagieren uns gerne für 
die Kinder, die an der Korczak- 

Schule unterrichtet werden. 
Und das nicht nur in Form von 
Geldspenden. Wir packen auch 
bei Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel dem Schulfest, mit an", 
sagte F'eter Schwarz, Präsident 
der rund 100 Mitglieder zählen- 
den Langener Kirchengemein- 
de. Schulleiter Manfred Stich 
hat auch schon konkrete Plane, 
was mit dem Geld angeschafft 
werden soll: ,,Wir werden Un- 
terrichtsmaterialen kaufen, 
zum Beispiel Schwimmutensili- 
en. Ein Teil des Geldes wird 
wohl zur Anschaffung eines Be- 
hindertenfahrrades verwen- 
det." 

Sparkasse ergänzt den Vorstand 

Verwaltungsrat beruft Klaus Zoufal zum stellvertretenden Mitglied 

Mit Ihren Lehrern Peter Oeben-Heinrichs (links) und Klaus Eckermann nahmen die Schüler der Fahrradwerkstatt 
den Langener Radrundweg unter die Lupe. Fazit der Pennäler: Eine lobenswerte Idee wurde nicht zu Ende ge- 
dacht, denn die an sich attraktive Strecke weist viele Schwachstellen auf. Foto: strohfeidt 

Seit 20 Jshrsn ist Josef Urkus beim Langener Bauunternehmen 
Herbert Anthes beschäftigt. Firmenchef Herbert Anthes dankte dem Vor- 
artieiter und Hilfspolier für seine Zuverlässigkeit in all den Jahren und 
überreichte Mrkus eine Ehrenurkunde des Vert>andes Baugewerblicher 
Unternehmer Hessen/Frankfurt. Foto: p 

Einen Scheck über 1 000 Mark überreichte der Gemeindepräsident der Kirche Jesu Christi der Heiligen der letz- 
ten Tage, Peter Schwarz (links), an den Schulleiter der Janusz-Korczak-Schule, Manfred Stich. Das Geld stammt 
aus dem Erlös eines Basars der Langener Gemeinde Foto: Neels 

Langen - Die Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt hat ihren Vor- 
stand ergänzt. Der Verwaltungs- 
rat berief den bisherigen Abtei- 
lungsdirektor Klaus Zoufal zum 
stellvertretenden Mitglied des 
Vorstandes. Der Dienstsitz von 
Sparkassendirektor Zoufal ist in 
der Hauptstelle Langen. Sein 
Aufgabengebiet umfaßt die Fil- 
ialdirektionen Neu-Isenburg und 
Dreieich sowie die Bereiche 
Wertpapiere/Kundenanlagen, 
Auslandsgeschäft und S-Daten- 
service. 

Der 37jährige gebürtige Zell- 
häuser begann seine Ausbildung 
1973 bei der Bezirks-Sparkasse 
Seligenstadt. Erste Berufserfah- 
rung sammelte Zoufal als Kun- 
denberater und stellvertretender Klaus Zoufal. 

Leiter der Niederlassung Klein- 
Welzheim und danach als Kre- 
ditberater in der Niederlassung 
Mühlheim; anschließend nahm er 
Spezialfunktionen in der Kredit- 
abteilung und der Revision wahr. 
Später war Zoufal persönlicher 
Referent des Vorstandsvorsit- 
zenden. Aufgrund seiner Lei- 
stungen und Erfahrungen wurde 
ihm 1991 zunächst als Abtei- 
lungsleiter und später als Abtei- 
lungsdirektor die Führung der 
Abteilung Vorstandssekretariat, 
Werbung/Öffentlichkeitsarbeit 
und Marketing übertragen. 

Seit Dezember vergangenen 
Jahres waren ihm als Marktbe- 
reichsleiter die Filialdirektionen 
Langen, Neu-Isenburg und Drei- 
eich zugeordnet. 
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Evangelische 
Gemeinden 

SnmsliiK, 24.1)c/onibor 
.lohiinnrskiipello, Carl-Ulrich- 
SlriiUo 

Hi Uhr KamilicnKDÜcstlicnsl 
(I'fiincrin Kich-C.an.skc); musi- 
kalische Aus>{('staltiinH; Mini- 
>in<l Maxichor 

l(t Uhr lIcilifi-Alicnd-fiotlcs- 
ihcnst (I'farrcrin Slctlin); musi- 
kahschc Aiisuc.slaltunK: Ii, Wcsl- 
|ihal ((ülarrc) 
Marlin-LiilhcT-Kirche, ItcrIincr 
.MIco.ll 

III.'U) Uhr l'"aniiiicnH()llcs- 
(liciisl, mit Krippenspiel mit den 
Konfirmandinnen und Konfir- 
manden (Pfarrer Peter) 

1(1 Uhr Christvesper mit In- 
strumentalkreis (Pfarrer Pcler) 

22 Uhr I leili/^ahendf'otles- 
dienst mit Kantorei (I'farrcr 
Peter) 
IVIrus);t'nu<in(lc, (U'nioiiulchiiiis 
Uiihiislriillp Iii 

Ifi.'tO Uhr KamilienHottes- 
ilienst (Pfarrer Weber) 

17 Uhr C'hristvesper (Pfarrer 
Kadcs): musikalische Ausj^estal- 
tunf,': .SSc:-Chor 
Sladlkirchc 

in.HO Uhr Gotlasdienst mit 
Krip|)enspiel für Familien mit 
kl("inen Kindern (Pfr. 1). Horck) 

17.1i(l Uhr C'hristvesper unter 
Mitwirkung des I'osaunenchores 
(Pfr I) Morck) 

Iii! Uhr C'hristmeltc unt<'r Mit- 
wirkung des Kirchenchores (Pfr. 
U Her^!ner) 
Sonntag. 2.'). l)o/.cnibcr 
.liihaiiiu'skapcllc 

10 Uhr (iottesilienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Stettin), 
anschlieliend Ciespriich bei Kaf- 
fee oder Tee 
.Miirtin-Liilhcr-Kircho 

10 Uhr Ciottesdienst mit 
Abendmahl ((iemeinschafts- 
kelch, Wein); musikalisch ausj^e- 
staltet (Pfarrer Peter) 
IVIrusneiinMiide 

10 Uhr Ciottesdienst (Wein) 
(Pfarrer Kades) 
Sliidlkirchp 

10 Uhr Kestf^ottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. I) Horck) 
MonliiK, 2(>. l)r/emb«T 
.l<ihiinnoskii|icll(> 

10 Uhr Ciottesdienst (I'farrcrin 
Kich-CIanske), anschliefjend Cie- 
spriich bei KaffeeoderTee 
Mnriin-I,iit her-Kirche 

10 Uhr Ciottesdienst mit In- 
st rumentalkreis (Priichkantin 
I'"rau Dr. CJro.sch) 
I'elriiSKemcinde 

10 Uhr Ciottesdienst (Prädi- 
kant 11. Vater) 
Stiidtkircho 

10 Uhr Ciottesdienst (Pfr. U. 
Mernner) 

Stadtmission 
DienstiiK, 27. Dezember 

lf).:tOUhr Hibelstunde 

Freie evangelische 

Gemeinde 
WiesKüUchen 27 

SainsliiK, 21. De/eiiiber 
Kl Uhr Weihnachtsfeier (f^e- 

staltet von Kindei>;otle.sdienst- 
Hiuppen) 

Uli Uhr Christmette (gestaltet 
vom gemischten Chor) 
SoiintaK, 2,'>. Dezember 

10 Uhr W(Mhnachts^otles- 
dienst (Pastor Kurich, Seeheim) 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kviiiik. Treikirche 
Robert-Hoscli-Str. 12 
S(iiintiif{, 2.'i. Dezember 

10 Uhr Sonntat^sHoltesdienst 
mit Kinderbetreuunn 

Freie Christengemeinde 
(■emeindezenlrum Mainslr. I- 

;i 
SoiiiitaK. 25. Dezember 

!).H0 Uhr Ciottesdienst 

Einen WGihnSChtSmsrkt hatten die Geschäftsleute des Einkaufszentrums In Oberlinden zum zwei- 
tenmal organisiert. Mehrere Aussteller boten unter anderem Schmuck, Gestecke, Keramikwaren und Stoffpup- 
pen an. Natürlich war auch für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Sie konnten sich Glühwein, Bratäpfel 
und Würstchen schmecken lassen. Der Renner bei den Kleinen war der „Märchenexpress". Begeistert drehten 
die Kleinen Ihre Runden auf der MInl-Elsenbahn. Großen Zuspruch fand auch der Planwagen, der von Ponys 
durch den Stadtteil gezogen wurde. fqIo Mahn 

Die Not ein bißchen lindem 

Spencdenaktion „Tierhilfe für Pütnitz" brachte 1 200 Mark 
Landen - Was vii'lc andere 

noch auf den letzten Drücker 
besorgen müssen, der 
'l'ierschut/. verein Landen/ 
KKcIsbach hat i'S .schon: ein 
Weihnachtsgeschenk. I 200 
Mark haben die Tierschüt/er 
an den Tierhof e.V., der sein 
Domizil auf einem ehemaligen 
I''lie('erh(>rst in Pütnitz (Meck- 
lenbur^-Vorpommern) hat, 
rechtzeitif» vor dem F'Vst über- 

wiesen, Dort leben zahlreiche 
Tiere, darunter mehr als ,'),')() 
Katzen, noch immer ohni- feste 
Unterkunft. Mit dem Cleld soll 
die Not ein weni^ 
werden, die sich gerade in der 
kalten .Jahreszeit noch ver- 
schärft. 

Bereits im Oktobci- hatte der 
Tier.schutzverein unter dem 
Motto ,,Tieihilfe für Pütnitz" 
die Spendenaktion (gestaltet. 

Wie Marlis Hahr, Vorsitzende 
des Vereins, nun mitteilt, belii'f 
sich der Kontosland auf besag- 
te 1 200 Mark, die nun an den 
Tierhof ginnen. .Wesentliche 
Heiträf^e seien zum einen auf 
dem Spendenkonto einHe^an- 
Ken und außerdem beim K^els- 
bacher Advenlsmarkt und ei- 
nem Infosland des Tier.schutz- 
vereins in der Hahnslralie zu- 
sammenf^ekommen. 

Gewinner beim 

Kaufhaus Braun 
Lunken - Die vierte Weih- 

nachtsverlosiinK beim Kauf- 
haus Hraun fand am verHaiiHe 
nen Samstag; sltilt Uber d<'n 
(lewinn eines WarenKütsihi'in,'. 
können sich freuen: Kuth (iun 
thel. Nordendstr OH, H Weis 
köpf, Mierendorffstr 4(i, Kiika 
.Schmidt. Annastr. Norbert 
Windii'^ch, < )chscnwaldstr 1(1, 
(i.'tHOli Dreieich: Kritz Manows- 
ki, Annaslr t>7: P (Ischwind. 
Wolfsnartenstr (12; Krika Heu 
ter, Forstrin^ 10; Ilan.': CIcoihi 
Noidendstr, l(i; (Iisi'la Clartnei, 
Im (iinslerbusch :i!l a; Ilol^ei 
llanke, I.essinustr 1 1; llolnei 
Korke, Ilunelstr 1,^; Thorsten 
Dietz, I.utlierstr I, (iHHOM Drei 
eicli; In^je (leorni, Nordeiisti 
IM; llunther llotz, I.iebei 
mannstr H. Kai Koster. An cei 
Pforte 1; Kam Neuhauser. (loe 
thestr Cacilie Hzazonka, 
Parcerstr, U!, Darmstadt: 
I''am, Moser, l.uisenstr l.">, .Sa- 
brina Schneider, llerderstr :t(), 
(iHlTiO Heusenstamm. Wenn 
kein Ort genannt ist. wohnen 
die (lewinner in l.an^en 

Stadtbücherei ist 

heute noch offen 
Klinten - Die .Stadlbüeherei 

Lanj^en hat am heutigen Kreitan, 
21!., letztmals im alten ,Iahr ge- 
öffnet. Krster OffnuiiKstaH im 
neuen ,Iahr ist der H. .lanuar. Und 
noch i'in Hinweis für die kleinen 
I.eserallen: Im .lanuar findet in 
der Stadtbücherei keine Vorlese- 
stunde statt. 

Die Müllwerker 

kommen später 
I>»iiKeii - We^en des zweiten 

WeihnachtsfeierlaHes verschie- 
bi'n sich die Abholzeiten bei der 
Müllabfuhr untl die HeiniKuiiH 
durch die Kehrmasi'hinen von 
Montaj^, 20. Dezember, bis Krei- 
taji, ,'iO. Dezember, um jeweils ei'- 
nen Ta^. 

Qualitätsprodukte wagten auf die-NeuerÖffnung! 
v-T- '"vt. 

Di. 27. Dezember ab 7°° Uhr • Hanau • Rodgaustraße 

■ 12.000 m'mit 

großem Gartencenter 

■ 15 Fachabteilungen 

mit ständigen 

Fachausstellungen 

a Riesen-Auswahl; 

50.000 Qualitäts- 

produkte 

■ Wir sind umge- 

zogen! Nur 300 m 

vom alten Standort 

entfernt! 

Ihr Spezialist für Werkstatt Haus und Garten 

63457 Hanau 

Rodgaustraße/B43a 

Ausf. Großauheim 

Tel. 06181/9534-0 

4 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der 

Ihr 

fz-Fachmann 

zuverlässiger Partner 

(iute Fahrt 

Unser Wissen 

Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

IH:tg«T-l-T-Tar3 KarosMrie + Lack ^ 

g*a pt&img 

Karosserie-Unfallinstandsetzung - Lackieningen 
Dalmlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Auto-Etmkthk und -Clrnktronik SicharttmlUxubmhor 
Brwnsandtonst nach f 29 S( I/o . lnapmkt>on»n 

Aa»puH-Schn*)itU»mt SlotldMmpImr^Tmul 
V- Btaupunkt-AatoraOio» (Mqfilaif« und SmrvKmJ 

Fmhnmttsiabnahma in untmnm Hau*» 
24-Stundmn-Auttr»ii»annahmm 

... und ifiatam mahr, ., 
I BftEMSKHDIKNBT LAMOEN 

I Rob«rt-Soach-Stra6« 6 
Rehwald 63225 Lugon 

Tel.; 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103 / 7 46 79 
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Der DLRG-Nachwuchs fühlt 

sich nicht nur im Wasser wohl 

Rutphous KIrchberger bh 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
X 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
D.u.rh.tt. Autofr.ud. gegenüber toonn Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
S 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

SCHROTK 
Veflragshandler AUTOHAUS 

Verkauf — Kundendienst — Ersatzteile — Abscrileppdienst — 
Unlall Reparaturen — TUV Abnahme für 2 Jarire — Kfz Zubenor 
Langen, DarmstädterStr. 54, Tel.06103/21061 

£an^encr^ftung 

ideal für Werbuno 

ohne Streuverlusi! 

Ihr Aiuaigenberatar, Hair Schmitt, 
Ist Ihnen garna behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 711 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KBIMINALROMAN VON LILI*N JACKSON BHAUN 

Copvrtihi by Biitel-Vtrl«« Ouiliv LUbbe, Ber(lich QUilbich, durch Vttlii von Orrterg 4 Clorg, Frinktutl im M«m 

Teil 
„Das koinmt mir Irgendwie bekannt vor." 
„Ja, natürlich will jeder Pensionist eine zwei- 

te Grandma Moses sein, aber Onkel Waldo hat 
wirklich Talent - selbst wenn Georglc anderer 
Meinung ist." 

„WerTstOeorgie?" 
„Sie kennen Georgle - Ihren unschätzbaren 

Kunstkritiker." 
„Ich habe den Mann bis jetzt noch nicht ken- 

nengelernt. Wie Ist er?" 
„Ein richtiges Ekel, das Ist er. In seiner Rezen- 

sion über Onkel Waldos Ausstellung war er 
richtig grausam," 

„Was nat er geschrieben?" 
„Er schrieb, daß Onkel Waldo lieber wieder in 

den Fleischmarkt zurückgehen und die Kühe 
und Häschen den Kindern überlassen sollte, die 
sie mit mehr Phantasie und Ehrlichkeit zeich- 
nen, Er schrieb, Onkel Waldo habe auf der Lein- 
wand mehr Tiere hingemetzelt als je zuvor als 
Fleischhauer. Alle waren wütend! Viele Leute 
schrieben an den Herausgeber, doch der arme 
alte Mann nahm es sehr schwer und hörte auf zu 
malen. Es war ein Verbrechen! Er hat wirklich 
bezaubernde primitive Bilder gemalt. Ich habe 
gehört, sein Enkel, ein Lastwagenfahrer, soll in 
die Zeitungsredaktion gegangen sein und ge- 
droht haben, George BonifleTd Mountclemens 
zusammenzuschlagen, und ich kann es ihm 
nicht verdenken, mr Kritiker Ist total verant- 
wortungslos." 

„Hat er jemals etwas über die Arbeit Ihres 
Mannes geschrieben?" fragte Qwilleran mit sei- 
ner besten Unschuldsmiene. 

Sandy schauderte. „Er hat ein paar bösartige 
Sachen über Cal geschrieben - nur weil Cal ein 
kommerzieller Künstler und erfolwelch ist. Für 
Mountclemens gehören kommerzielle Künstler 
in dieselbe Kategorie wie Häusermaler und Ta- 
pezierer. In Wirklichkeit kann Cal besser zeich- 
nen als all diese aufgeblasenen Farbkleckser, die 
sich .abstrakte Expressionisten' nennen. Nicht 
einer von ihnen könnte auch nur ein Wasserglas 
zeichnen!" 

Sandy sah finster drein und schwieg. Qwilleran 
sagte; „Sie sind hübscher, wenn Sie lächeln." 

Sie tat ihm den Gefallen, Indem sie in Lachen 
ausbrach. „Sehen Sie mal! Ist das nicht zum 
Schießen? Cal tanzt mit Marcus Antonius!" 

Eine halbe Stunde spüter traf Odd Bunsen 
ein, der die Schicht von eins bis elf hatte - eine 
35-mm-Sply(elreflexkamera um den Hals und 
die übliche Zigarre zwischen den Zähnen. 

Qwilleran erwartete Ihn im Foyer und sagte: 
„Sehen Sie zu, daß Sie ein gutes Bild von Cal 

, und Sandra Halapay schießen können." 
Odd sagte: „Nichts leichter als das. Die sind 

ganz scharf darauf, sich in der Zeitung zu sehen " 
„Versuchen Sie, die Leute paarweise zu be- 

kommen. Sie sind als berühmte Liebespaaro 
verkleidet - Othello und Desdemona, Lollta und 
Humbert Humbert, Adam und Eva. ." 

„Ir-r-r-re!" sagte Odd Bunsen und begann sei- 
ne Kamera einzustellen. „Wie lange müssen Sie 
noch hierbleiben, .Tim?" 

„Nur noch bis Ich erfahre, wer die Kostüm- 
preise gewinnt, und der Redaktion telefonisch 
etwas durchgeben kann," 

„Treffen wir uns doch im Presseclub auf einen 
Gutenachtschluck, Wenn ich diese Fotos fertig 
habe, kann Ich Schluß machen." 

Wieder am Tisch der Halapays, wurde Qwille • 
ran von Sandy einer eindrucksvollen Frau In ei- 
nem perlenbestickten Abendkleid vorgestellt. 
„Mrs. Duxbury", erklärte Sandy, „Ist die wich- 
tigste Sammlerin in der Stadt. Sie sollten einen 
Artikel über Ihre Sammlung schreiben. Engli- 
sche Maler aus dem achtzehnten Jahrhundert - 
Galnsboroufih und Reynolds, Sie wissen schon," 

Mrs, Duxbury sagte: „Ich bin gar nicht er- 
picht darauf, daß etwas über meine Sammlung 
veröffentlicht wird, Mr. Qwilleran, außer, wenn 
es Ihnen persönlich bei Ihrer neuen Position 
hilft. Offen   
hier bei uns 

Ich bin überglücklich, Sie 
iegrüßen zu dürfen." 

Qwilleran verneigte sich. „Vielen Dank. Es ist 
ein völlig neues Gebiet für mich." 

„Ich hoffe doch, Ihre Anwesenheit hier bedeu- 
tet, daß der Daily Flux zur Vernunft gekommen 
Ist und sich von Mountclemens getrennt hat." 

„Nein", sagte Qwilleran, „wir erweitern nur 
unsere Berichterstattung. Mountclemens wird 
auch weiterhin Rezensionen schreiben." 

„Wie schade. Wir haben alle so gehofft, daß die 
Zeitung diesen schrecklichen Menschen entlaßt." 

Eine Trompetenfanfare von der Bühne kün- 
digte die Preisverleihung für die besten Kostü- 
me an. Sandy sagte zu Qwilleran: „Ich muß Cal 
holen, er sitzt In der Jury und nimmt am großen 
Umzug teil. Wollen Sie wirklich nicht länger 
bleiben?" 

„Es tut mir leid, aber ich muß meinen Beitrag 
abliefern. Und vergessen Sie bitte nicht, daß Sie 
mir bei dem Artikel über Ihren Mann helfen 
wollen." 

„Ich werde Sie anrufen und mich selbst zum 
Mittagessen einladen", sagte Sandy und um- 
armte den Reporter herzlich. „Das wird lustig 
werden." 

Qwilleran zog sich ans hintere Ende des Saa- 
les zurück und notierte die Namen der Gewin- 
ner, die verkündet wurden. Er war auf der Su- 
che nach einem Telefon, als eine weibliche 
Stimme - sanft und tief - sagte: „Sind Sie nicht 
der neue Mann vom Daily Fluxlon?" 

Sein Schnurrbart bebte. Weibliche Stimmen 
hatten manchmal diese Wirkung auf Ihn, und 
diese Stimme war wie eine zärtliche Berührung. 

„Ich bin Zoe Lambreth", sagte sie, „und icn 
fgab Sie zeigte auf die Tanzfläche, und Qwilleran fürchte, ich habe bei meiner Aufgabe jämmerlich 

sah, daß Cal Halapay in einem schwarzen japa- versagt. Ich hätte die Zeitungen über diesen Ball 
jchen Kimono mit einem kräftigen römischen informieren sollen, und es ist mir vollkonrunen nischen L  

Soldaten einen langsamen Foxtrott tanzte. Das 
Gesicht unter Antonius' Helm war kühn, aber 
weich. „ , 

„Das ist Bütchy Bolton", sagte Sandy „Sie 
unterrichtet Bildhauerei an der Kunstschule - 
Metallschweißen und dergleichen. Sie und ihre 
Zimmerkollegin sind als Antonius und Kleopa- 
tra gekommen. Ist das nicht irre? Butchy hat 
ihre Rüstung selbst zusammengeschweißt. Sieht 
nach ein paar Lkw-Kotflügeln aus," 

Qwilleran sagte: „Die Zeitung hätte einen Fo- 
tografen schicken sollen. Wir sollten Aufnah- 
men von all dem hier machen." 

Sandy veranstaltete ein paar akrobatische 
Kunststücke mit ihren Augenbrauen und sagte: 
„Zoe Lambreth sollte sich um die Publicity für 
den Ball kümmern, aber sie ist wohl nur gut, 
wenn es um ihre eigene Publicity geht." 

„Ich werde in der Fotoredaktion anrufen", 
sagte Qwilleran, „und fragen, ob sie jemanden 
herüberschicken können." 

entfallen. Ich bereite mich auf eine Ausstellung 
vor und arbeite gerade furchtbar hart - wenn Sie 
eine lahme Ausrede akzeptieren wollen. Ich hoffe, 
man vernachlässigt Sie nicht. Bekommen Sie alle 
Informationen, die Sie brauchen?" 

„Ich glaube schon. Mrs. Halapay hat sich um 
mich gekümmert." 

„Ja, das habe ich bemerkt", antwortete Zoe, 
wobei sie ihre wohlgeformten Lippen ein klein 
wenig zusammenkniff. 

„Mrs. Halapay hat mir sehr geholfen." 
Zoes Augenbrauen zuckten. „Da bin ich si- 

cher." 
„Sie sind nicht kostümiert, Mrs. Lambreth." 
„Nein. Mein Mann hatte keine Lust, heute 

herzukommen, und ich habe nur auf ein paar 
Minuten vorbelgnchaut. Sie sollten einmal in 
die Lambreth Gallerv konrunen und meinen 
Mann kennenlernen. Wir beide werden Ihnen 
gerne auf jede erdenkliche Art behilflich sein." 

(Fortsetzung folgt) 

Publikum von Darbietungen bei Jahresabschlußfeier begeistert 
Langen - Auch In 

diesem Jahr erfreute 
sich die Jahresab- 
schlußfeier der 
DLRG-Ortsgruppe 
Langpn eines regen 
Zuspruchs. Bereits 
am frtlhen Nachmit- 
tag war der Saal bre- 
chend voll. Die Kin- 
der des Vereins hatten 
mit ihren Betreuern 
monatelang Welh- 
nachtslieder, Musik- 
stücke, Turnübungen 
und Sketche einstu- 
diert. Die begeister- 
ten Zuschauer sangen 
nicht nur die Weih- 
nachtslieder mit, son- 
dern forderten auch 
mit Nachdruck Zuga- 
ben der verschiedenen 

Darbietungen. 

Seit vielen Jahren 
wohnen auch der er- 
ste und der zweite 
Vorsitzende des 
DLRG-Bezlrks Rod- 
gau/Dreleich, Fritz 
Krahl und Günter 
Jaentsch, der Jahres- 
abschluOfeier bei. Sie 
fanden lobende V/orte 
dafür, daß alle Jahre 
ein neues, abwechs- 
lungsreiches Pro- 
gramm aufgeführt 
wird. Auch der Niko- 
laus machte den Ret- 
tungsschwimmern 
wieder seine Aufwar- 
tung und bescherte 
die Kleinen. Ein dik- 
ke.s Lob richtete der 

Mann mit dem Rau- 
schebart an die elf- 
jährige Sandra Rei- 
nelt, die ihm ein 
Weihnachtslied auf 
der Blockflöte vor- 
spielte. 

Aber nicht genug 
mit den Geschenken 
des Nikolauses, auch 
die Ortsgruppe Lan- 
gen hatte einiges zu 
vergeben. So wurden 
für langjährige auf- 
einander folgende 
WachdlensttätigKeit 
eine Reihe von Ret- 
tungsschwimmerin- 
nen und -Schwimm- 
ern ausgezeichnet. 
Präsente erhielten 
Veronika Fink, Ralf 
Frank, Bernd Brock- 

möller (für neun Jah- 
re); Kerstin Funk, 
Martin Göbel (für 
sechs Jahre); Bernd 
Appel, Michael Kloß, 
Frank Eden und Peter 
Göbel (für drei Jahre). 
Anschließend wurden 
die Vereinsmeister 
geehrt. Gleichzeitig 
sind die Erstplazier- 
ten der Vereinsmei- 
sterschuften Teilneh- 
mer an den bezirksof- 
fenen Rettungswett- 
kttmpfen, die im Mörz 
1995 stattfinden. Die 
dort erzielten Ergeb- 
nisse entscheUlcn 
über die Teilnahme an 
den Landesmeister- 
schuften. 

Der meisterhafte Setvke für jedes Hfii 

fA' MITSUBISHI 

AUTO-MILZETTI oHG 
l^ain^er Straße 46 Tel 060 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BDEIO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 

Plaziertsein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM35.- 
zzgl. MwSt. 

Autohaus Günter Otto GmbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BIVlW-Fahrzeuge • FINA-Tankslelle 
Verkauf ■ Kundendienst ■ Ersatzteile 

ma Darmstädler Straße 92-94 
63303 Dreielch-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 o® 

Ihr Fachteam Im * dor Dreielch 
' Max-Planck-Straßo 7 
63303 Dreielch-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdifitzenSie 

sidivoiBeliügern 

an der Haustür 

Zu einem Adventsnaclimittag hatte die Ptarrgemelnde St. Albertus Magnus Im Rahmen Ihres Se- 
niorenprogramme* eingeladen. Dabei stellten zwei junge Pianisten mit einigen klassischen Stücken Ihr Können 
unter Beweis, Erzählungen, OedIchtvortrAge und gemeinsames Singen gehörten auDerdem zum Programm. Den 
Abschluß bildete ein stimmungsvoller LIchterlanz der Seniorentanzgruppe. Nach dem gemütlichen Beisammen- 
sein Konnte jeder der etwa 120 Teilnehmer noch ein kleines, von den Senlorenhelferlnnen gebasteltes Präsent 
sowie einen Weihnachtskalender der Pfarrgemeinde mit nach Hause nehmen. Hole p 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishivertragshändler 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 



«js 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden 
und Gönnern unseres Vereins ein 
gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, 

geruhsame Tagen zwischen den Jahren 
sowie einen guten Rutsch ins Jahr 1995 
und viel Glück, Gesundheit und Erfolg. 

Obst- und Gartenbauverein Langen e.V. gegr. 1908 

Am Sonnlag, dem 8. Januar 1995, findet unsere Mitglieder- 
versammlung - Jahreshauptversammlung - um 15 Uhr in der 
Stadthalle Langen statt. . , 

Wir laden hierzu herzlichst ein, 

fr- h.i'^ 

tß 
iß 
m 

Auch Kork kann wiederverwertet werden 

Recycling schont die Umwelt / In der Liebigstraße gibt's eine Sammelstelle 
Vielzahl von Spendern 

sind „Stammkunden" 

ORK voi'lioh wiodor Ehronnadoln 
l,iiiiK<'>i - Tiiil/. VDiwcili- 

iiiiclilliclici' lli'klik kMiiicMi er- 
sl.iiiiiliclicrwi'isi' Hinter 
/um li'l/li'ii l)liit.s|ii'ii(l(Mi'i'Milii 
(li'.s IHeilen Kri'ii/.fs 
IM diesem ,liihr, Alli'n .Spen- 
dern dunkle die DUK-Orls- 
verelniKiinn liir ihr KriHiif^e 
meiil und VeiiiiilW(iiliinKsl)e- 
wulJlsejn llesonders Ireule 
sieli Klfnede Ludwin von der 
I )HK-Sii/iidMi'lieil Uber die 
vielen liuiHJidiriHeii .Spender 
siivvie die neun hiin^ener, die 
/IHM ersleninal Itliil spende 
li'ii. 

/.iihlreielie Klirenniideln 
kiinnli'M in der Stiidlliidio 
wieder ver^jehen wr'rden. 
Seelus .Speniler erliii'llen die 
l)ri)nzene Klirenniidel filr die 
drille Spi'iidi', für dii' seelisle 

l,!iii|{<'ii /.iihlreiche MilHlie- 
di'r konnic (leorn l'iinil/, VdiKil 
/ender liei i)l)i'rsehleKiselien 
I.iindsiniinnsehiifl l.iinnen, zur 
Weilinmlilsfeier l)eKrulien. Hei 
K;il lee und Klu'hen .siiMen die Me- 
Mieher (^ermillit'h heisimimen 
(Ii'dii hle und (iesehiehlen weck- 
leii KrinneriuiHen nn lleiniul und 
.liinend/eit, Nutürlicli wurden 
iiiieh Weihniii'htslieder 
Hen. 

KiniHe 'l'.iK'' zuvor liatlen dii' 
(»lersc'hlesier zu ihrer Hiirharii- 
fi'ier eln^;ela(len. Zirka IfiO Hesii- 
i'lier fulllen tien Saal. Im feii'i li- 
chen Teil hielt Heklor a.I) (ie- 

Spende wurde aelitmal die 
silherne Khrennadel und für 
diezeliiile Spende fUnfmiiI die 
Holdeiie Khrennadel verlie- 
hen. Mll iler goldenen Klireii- 
nadel mil .Silt)erkranz filr die 
I,') Hhilspende wurden fünf 
l'ersonen ausHezeichnel. h'in' 
ihre 2,'). .Spende liekamen Ha- 
rald Mulli, Irina llosse und 
Ollo Willeiiiann die Holileiie 
Klireiinadel mil (loldkranz. 

Kim hei'/lielies Dankeschön 
sa^le Klfriede Ludwin im Na- 
men des Lannener Holen 
Kreuzes Ui'iiale Uiehler, Ur- 
sula Leiilzy und l'i'anz Ulilin 
für die •1(1 Hlutspende und 
fi(lnt<'r Cireff, di'i sich zum ,')(). 
Mal zum Mlulspenden einge- 
funden tialli' und dafdr aiis- 
nezeU'hnel wurde 

wohn ein Heferai üher die IJm- 
wellversehmulzunn in (llier- 
selilesien. ,,I)as oliersehlesi.sche 
Indiislrierevier isl ein.s der meist 
vi'ischmutzten (.iehiete der Knie. 
Die versehmulzle Lufl führt zu 
Krei.sla uferkrank Unheil und 
Krellsfallen. Aullerdem werden 
•17 Prozent mehr Ki'krankunnen 
der Atemwen'' heohachtel Müs- 
se werden zu Kloaken. f)<'r Dr<"ck 
flielll in die Ostsee. K.s ist aber 
kein (ii'ld für westliche Tei'hno- 
lonien vorhanden. Hier spürt 
man deutlich, dull die Umweltne- 
fahrdunn ein weltweites Problem 

l.iiiiKfn • Die hevorstehendeii 
Keiertane, an denen Wein- und 
Sekiflaschen sicherlich wieder 
ilberdiirchschniltlich hiiufin jje- 
offni'l werden, nimmt die Abfall- 
heratunn der Stadt l.anKi'n zum 
Anlal.1, auf dii- beim stildtisehen 
Werlsloffhof in der Liebinstralie 
l!(l einnerichlete Sammelstelle 
zur Wiederverwi-rtunn für Ver- 
schlüsse aus Kork hinzuweisen, 
/.war trlint das Korkrecyclinn 
nicht wesentlich zur Vermeidung 

Der Wochenmarkt 

fällt einmal aus 
I.linken Kür den Lanni'ner 

Wochenmaikt ergeben sieh in 
diesem Jahr durch Weihnach- 
ten und Neujahr keine Ver- 
schii'hungen hei di'n Marktla- 
Ren Lediglich am Dienstag, 27. 
Dezember, fiUlt der Wochen- 
markl aus. 

isl, das nur mit grollen Anstren- 
nunnen gemeistert werden 
kann", sa^te der Heferent. 

Im I.aufi' der Keii'r wurden Ire- 
ne Panitz und Kosa Hempe mit 
der silbernen Ehrennadel ausRe- 
zeichnet. Zum Abschluß des offi- 
ziellen Teils erklangen mit musi- 
kalischer HeRleitunn die Lieder 
,,()l)erschlesien ist mein liebes 
Heimatland" und ,,CJlück auf, 
Ciluck auf". Danach fjinK man 
zum gemütlichen Teil der Keier 
üljer. Die Anwesenden konnten 
bis Mitternacht das Tanzbein 
Hchwin(4en. 

HrdUerer Abfallmenfjen bei. Ks 
nil)t aller dennoch IriftiRe Cirün- 
fle, die für die Wiederverwertunfj 
von K<irk sprechen. 

Durcli den Kinsatz von Kor- 
kabflillen werden wertvolle Roh- 
stoffe Res|iart. Das wiederver- 
wertete Kork kann als Dämma- 
lerial im Hausbau eingesetzt 
werden, wo es dazu beilriint, 
Knernie einzusparen. Und: Auch 
durch das Kinsammeln von Kor- 

kabfitllen wir<l Deponieraum ^e- 
•schont und der Ailsstoll von 
Schadstoffen aus den Verbren- 
nungsöfen reduziert. 

Auf dem Wertstoffhof können 
nelien Naturkorken auch Prell- 
korken, Hi'sti' von Korkplatten 
und Korktapeten, Pinnwiinde, 
Untersetzer aus Kork und ande- 
res mehr abj{eneben werden. 
Voraussetzung filr die Vi'rwer- 
lunn von Altkork isl die Sauher- 

keil und Sortenreinheit des Ma- 
terials. Ks dürfen keine Holztelli' 
und Kleherreste anhaften. Me- 
talle wie Drithte, Kappen <i(l('r 
Kolie v<in Sekiflaschen dürfen 
keinesfalls in den Sammelhehiil- 
ter nehmten. Angenommen wird 
Allkork zu den üblichen Öff- 
nunfrszeilen des Wertstoffhofc.s 
dienstags und donnerslHf{s von 1 
bis 12 und von 1,'i.MO bis 15 Uhr 
sowie samstags von (1 bis 12 Uhr 

Sein 25jährlges Dien»i)äbi 
läum bei der Stadtverwaltung Lan- 
gen hat vor wenigen Tagen Caloge^ 
ro Manglapane gefeiert. Oer gebür- 
tige Italiener, der seit 1969 als Müll^ 
werker beschäftigt Ist, genießt den 
Ruf eines Arbeiters, wie Ihn slcti 
ein Arbeltgeber wünscht. Nach den 
Worten von Erstem Stadtrat Klaus^ 
Dieter Schneider, der dem Jubilar 
mit einer Urkunde gratulierte, hsl 
sich Calogero Manglapane Immer 
kollegial verhalten und seinen 
Dienst stets zur vollsten Zufrieden^ 
hell ausgeübt. Foto Sladi Langor 

Erinnerungen an die Heimat 

Barbara- und Woihnachtsl'oior der Oborschlesier gut besucht 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 24. bis 30. Dezember 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

.Stier 

21.4.-20.5. 

ZwilliiiKe 

21.5.-21.6. 

Krebfi 

22.6.-22.7. 

l-öwe 

ffHt 
23.7^ 23. B. 

Die P'eicrta(4c bedeuten Ab- 
wechslung und P^ntspannunK- Sie 
Itönnen alte P'reund.schaften auf- 
frischen und neue Konlaitle 
knüpfen. Das alles bringt Sie auf 
neue Gedanken. 

Privat steht alles zum besten. Sie 
Itönnen stolz und zufrieden sein, 
denn das harmonische Familien- 
leben, dem Sie sich am Wochen- 
ende widmen Itönnen, gibt Ihnen 
neue Kraft und Ideen. 

Mit Geschielt und ein bißchen 
Improvisation kommen Sie ein 
g^utes Stück voran. Der schnelle 
Erfolg sollte Sie nicht zu sehr be- 
eindrucken. Festigen Sie Ihre Po- 
sition! 

Erfolgversprechende Chancen 
sollte man nutzen. Greifen Sie 
also zu, wenn man Ihnen etwas 
anbietet. Sie können sowohl be- 
ruflich als auch privat nur gewin- 
nen. 

Sie können Ihre Sorgen mit an- 
deren Menschen teilen, denn de- 
nen geht es vielleicht ebenso wie 
Ihnen - und gemeinsam findet 
man immer noch leichter eine 
Lösung. 

Sie haben Ihre Position gehörig 
ausgebaut. Das macht sie für die 
bevorstehende Auseinanderset- 
zung stark, allerdings hat sich Ihr 
Kontrahent auch etwas einfallen 
lassen. 

Ihr Optimismus ist zur Zeit nicht 
zu bremsen. Selbst ein kleiner 
Dämpfer kann Sie nicht aus der 
Bahn werfen. Das ist gut so, 
schließlich ist Ihre Idee wirklich 
überzeugend. 

Sie werden in dem neuen Kreis 
liebevoll aufgenommen. So wohl 
haben Sie sich schon lange nicht 
mehr gefühlt. Diese positive 
Grundstimmung wird auf die 
nächsten Tage ausstrahlen. 

Trennen Sie Wichtiges und Be- 
langloses strikt voneinander, 
sonst verlieren Sie den Über- 
blick. Auch in Ihrem Privatleben 
kann es zu einer kleinen Verstim- 
mung kommen. 

Wuu|>c 

v% 
24.9.-23.10. 

.Skcirpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

.Schütze 

23. II.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Es besteht in dieser Woche tat- WaKscrmann 
sächlich die große Gefahr, daß 
Sie den falschen Weg einschla- 
gen. Versichern Sie sich erst ein- 
mal, wer wirklich auf Ihrer Seite 
steht. 21.1.-19.2. 

Gut besucht war am Freitag das Weihnachtskonzert der Musikschule Langen. Zahlreiche fortgeechrlttene 
Schülerinnen und Schüler stellten Im kleinen Saal der Stadthalle vor Eltern und Freunden Ihr Talent unter Be- 
weis. Die Palette der gebotenen Werke reicht« dabei von der Renaissance bis zur Moderne. Neben bekannten 
klaselschen Stücken wie dem Violinkonzert In a-moll von Vivaldl etanden auch feetllche Lieder auf dem Pro- 
gramm. Den Auftakt machten die Mitglieder des Blüserensembles (unser Bild) unter der Leitung von Christian 
WIechers mit „O come all ye falthful" von John Francis Wade, „We wlsh you a merry chrlstmas" und „Tochter Zl- 
ori". Foto: Chromnica 

Jungfrau Vielleicht haben Sie sich mit Ih- 
_ ren Wünschen an die falsche 

Adresse gewandt. Sie sollten ei- 
nen neuen Versuch wagen und 
dabei jetzt darauf achten, die Fä- 

24.8.- 23.9. den in der Hand zu behalten. 

Ihr kleines Geheimnis ist längst Fische 
schon mehr Leuten bekannt, als 
Ihnen lieb Ist. Aber machen Sie 
sich nichts draus; Niemand 
nimmt Ihnen den kleinen Fehl- 
tritt übel, 20.2.-20.3. 

SEITE 8, LANQENER ZEITUNG, NH. 102 LANGEN 

Auch Teddybären waren am vergangenen Sonntag bei der Puppenbörse In der Langener Stadthalle In 
großer Auswahl zu haben. Darunter waren etliche Exemplare, die In limitierter Auflage zu bestimmten AnlUssan 
angefertigt wurden - zum Beispiel zum Tag der deutschen Einheit. Dementsprechend tief müssen Llebhat>er da- 
für In die Tasche greifen. Es gab aber auch Puppen und Teddybären für den kleineren Geldbeutel ■ und viele Bs- 
Sucher wurden auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk fündig. Foio Mnim 

FREITAG, 23. DEZEMBER 1994 

Über eine Spende der Volksbank Orelelch konnte sich jetzt der TIschtennls-Club (TTC) Langen freuen. 
MnrketIng-Lelter Peter Kölbel (Mitte) überreichte den Scheck über 1 600 Mark an den TTC-VorsItzendon Gerhard 
Armer (rechts) und den Turnlerlelter Klaus Mattelat. Die Summe beinhaltet die Jahraszuwendung aus dem Ver- 
olnskonzept, das die Bank seit 1993 betreibt, und einen Zuschuß zu den MInl-Melslerschaften, die vor kurzem 
nuHgoIrngon wurden. roio p 

Filialen: 
Ladenzenirum Oberlinden; 
Tel. 06103/2 40 86/87 
Friedrichstraße 19 
Fahrgasse 24 

s 

a Ein frohes 
Weihnacht sfest KyS 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

1^ wünschen Ihren werten Kunden, Nachbarn und Freunden 

§ die LANGENER BÄCKEREIEN 

^ Berck, Jakob, Wwe. & Sohn KSfl 
® Fahrgasse 4, Langen, Telefon 2 22 74 
S! - . .     - —- ■ 

M Bäckerei • Konditorei Wernerplatz 6, Telefon 7 20 61 
§ Jürgen Spreckels August-Bebel-Str. 28V,o, Langen, Telefon 2 53 

i   CW> 

51 

Frankfurter Straße 10 • 63225 Langen • Telefon (06103) 2 17 85 
Bahnstraße 29a • 63225 Langen • Tel. (06103) 5 44 96 

Gartenstr./Ecke Blumenstr. • 63225 Langen • Tel. (06103) 2 86 80 

Bäcker  jK—DQfcner 
Hauptgeschäft: 
Cafä-Michel-Lutherpiatz 
Langen. Rhelnstraße 42 
Tel. 06103/2 40 86/87 

Wiener Feinbäckerei 
R. Fuß 

Bahnstraße 35 -f 101 
63225 Langen, Telelon 06103/2 99 09 
Walter-Rietig-Straße 28 
Telelon 06103/5 11 11 
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Unseren verehrten Kunden, Verwandten und Bekannten t* 
wünschen wir 

74^tiluuic^4^e4t cotcC 

tiK ^ltic(UuAe4' HtMd' 

®H. STEITZ GmbK 
Familien Hans und Valentin Beck 
Malermeister 

Verputz - Anstrich - Voilwärmeschutz 
QEGR. 1925 Langen • Heinrichstraße 32 • Tel. 06103/2 28 42 
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Die Friseur«^ 

von Langen 

wünschen allen 
ihren Kunden 

ein tfONOfCnoteN WKIIIIMACIITK» KKT 
und alloN «IITK für dan JAHR 

RorKmann, Klfrirdr 
Fri.sicrslulif am Hahnhof 
t'oiffrur CVzannc 

Frihcursalon Mon.srhauor 
(iauNsmnnn, Willi 
Heil, Waldrmnr 
ilcrfurth, IVter 
llciisnrr, Hans 
Salon happ.v hair Kita (iiiUNsniann 

Schwrinhardt, Willi 
Salon Hrchtrl 
Salon Touber 

I''ri('(li'ic'hstraI5(' 1 
Wcrnt'rplalz H 
Unter den Kichcn 
Taiiiui.splaty ft 

.I.-v.-Kii'hi'nclorff-Str. 
Hiilinstralic tlli 
AuKust-H('l)i>l-St!'. 1.^) 
Hahnstnilic IH2 
I .t'R'hKH.s.sc 7 
SchrctstiaUc li.'t 

Klisabcthcnstraßc TjT) 

'IV1. 2 fill TiO 
TrI. 7 Uli -12 

Tel 7 (III -l-l 
Tel. 2-14 \2 
Tel, 2 'l? 17 
Ti>l. 2 :i7 0!) 
Tel. 2 11 Iii 
Toi. 2 '17 70 
Tel. 2 iia II! 
Tel. 2 M 27 
Tel. 2 7i» 22 

Fröhliche 

j Weihnachten! 

I Und kommen Sie gut durchs neue Jahr. 

(las 

I ■HHef ^hp^NH 

I 
I 
1 
I 
I 
I 
■ Shell Station Mörfcldcr Landstraße 27-29 
I -- , ^_____ 63225 Lanqvn 
, Karl-Gmiler ,aspers Telefim Uli) 03 / 7 / M 6 

■ n'lef,LV(KI(a /7 4li72 ^ 
I Jetzt aber Shell. 
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HOMBlXTnTUDIO 

Joachim Herth und Anja Schneider 

wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest ☆ 

und ein 

gesundes Jahr 1995 

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten % 
wünschen wir ^ 

Uk ^to4e4^ 7(Ui4m4ie^'^t4f ^ 

wtd tUUä' im H€tun ^4iAn. ^ 

OSEHRIMfr-l V ABBRUCH-UND tKDARBEim CONTAINtR-a[HST [01 «J 
UiTSLANOCN RHCmSTR HO m MfCI3/lX4S FAK0H03/tlt4lt^--^° IM 

ae imEUNDUCHE ALTERNAmM £ 

Wallstraße 41 / Lutherplatz • 63225 Langen • Tel. 06103 / 5 44 16 

Unser Inslllul bleibt vom 27. 12, 94 bis einschl. 13. 1, 95 geschlossen. 
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Unseren verehrten Kunden und Bekannten 

ein tmhBS und gesegnetes WeIhnacMslest 

unü zum Jahns wechsel 

äle besten Wünsche 
Metalttechn k tiitttitiittttiitiniiiüii 

RAIFFEISENSTRASSE 14 • 63225 LANGEN 
TELEFON: 06103 / 7 13 38 • FAX: 7 48 18 

i ? 
^ Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern* ^ 

S in Langen wünschen wir '} 

Unserer verehrten Kundschaft 

ein frohes und 

gesegtietes Weihnachtsfest 

sowie ein glückliches 

und erfolgreiches 

neues Jahr! 

Friedhofsgärtnerei BURK 

AN DER KOBERSTADT 8 • 63225 LANGEN 

<y// //'r/ff'i 

ff/if/ f'in 
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LANGEN 

« »v. t 

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

HERBERT ANTHES 
BAUUNTERNEHMUNG GmbH 
HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 
UMBAUTEN ■ ALTBAUSANIERÜNQ 

Robart-Botch-SlraBB 9 
63225 Lanoan 
Tslalon 08103 / 7 27 80, Talalax 7 83 36 

Privat: Gartenstr. 6 

h' •• m 

m 

Ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 

wünscht Ihnen Ihre 

PARFCIMERIE D'OR 

KOSMETIKSALON 
Friedrich-/Ecke Bahnstraße • 63325 Langen 

mncmnnnnnnnnnnnmnnnnnnnnnn rs 3aei !ao 353 5^ laß 3$! Sä» iSS 3®! 3^ 3^ S?S 83ef 3^ SSs !aö 3^ .• 
m 

Ein glückliches, 

zufriedenes 

Weihnachtsfest 

und ein gesundes 1995 

wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden der SSG. 
wß Jaet 

II 
Gleichzeitig möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 

Förderern bedanken, die uns auch in diesem Jahr in 
vielfältiger Weise unterstützt haben. 

SPORT- UND SÄNGER-GEI\/IEINSCHAFT 1889 E. V. LANGEN 
- Der Vorstand ■ 

r Fenster und Türen aus 
Aluminium und Kunststoff 

:■ Solar-Veranden und Wintergärten 
r Sonderkonstruktionen aus 
Aluminium und Glas 

:• Haustüren und Vordächer 
:■ Rolladenbau 

Beratung 
Fertigung 
Montage 
7aha Mnlnllbmi GmbH Hmiplslraßo 36 
63150 Heusonslamm/Ortsleil Rombriickon 
Toi (0 61 06) 37 89 Fn* (0 61 06) 6 17 57 

Allon tinseren Kuritlon, Froundon uiitl npk.innlpti wunschoti wir 
«in froh«s W«ihnachtsf«st 

und ein «rfoigreictivs neues )ahr 

 ^ ft^: f W ri" rt' f t'l f fiT ft* f t* f tl fiT f f ftl f#T fil fiT ft1 f t" rii ff 

Frohe Festtage und eine gute Fahrt für 1995 ^ 

m wünscht Ihnen Ihre 

I Fahrscilule Maaßen | 

P Fahrlehrer - 
• Langen Mo., 9. 1 1995, 19,30 Uhr 

jCT ^Ijä^ • Egelabach Fr,, 13. 1 1995, 19.00 Uhr 
^ Telefon: 0 61 03/2 21 06 CZ*» jn| 

^ Unseren verehrten Kunden, Freunden, Bekannten und Venwandten wünschen wir ein frohes 

i  -   - ■ ■    

wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen auch Im kommenden 
Jahr auf eine gute Zusammenarbeit 

J ^ Familie Stephan Stech ^If 

1 (ü Eleldra-Anlagen OI Culi 

2 ★** WiesgÄßchen 44 • 63225 Langen • Telefon 06103/2 24 11 
J| Privat: Südliche Ringstraße 40 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 25 81 

ftftfi 
Un tmd äHt* (^mU im tuntM /Wt 

Erwin Horth und Frau Erika 

elektro bau 
Elektro-Installatlon - Licht- und Kraftanlagen - Schaltanlagen 

Fabrlkstraße 29 - 63225 Langen - Telefon 0 61 03 / 2 46 76 ^aürl^bual^ö ä:» — i.anyöii — IöiülUM u u I vyo / t tu /u «w 
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MITSUBISHI 
MOTORS 

Unseren verehrten Kunden, allen Freunden und 
Bekannten unseres Hauses wünschen wir 

frohe Weihnachtstage 

und allzeit eine gute 

Fahrt im neuen 

Jahr... 

B 

JXi 
ILUU 

.Jini 
.aii 

KFZ-Werkstatt und AU für alle Fahrzeuge. 

Unfall-Instandsetzung. 

Kommen Sie vertrauensvoll zti uns, wir beraten Sie fachmännisch beim 
Kauf Ihres Neuen! 

Ihre Familien H. + H. Schäfer und K. M. Schäfer 

Autohaus Schäfer OHG 

Ihr Fachteam im der Dreieich 
Max-Planck-Straße 6 • 63303 Dreieich, Tel. 06103 / 3 40 11 

t3 
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13 

W 

5;?il 

444444444444444444444444444444444444444i 

Unseren verehrten Kunden und Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 

neues Jahr 

HOLZ-STÖRMER - LANGEN 
Raiffeisenstraße 16, Ruf 06103 / 7 30 46 

;44444444444444444444444444444444444444i 

Wir wünschen allen Kunden, Nachbarn und Bekannten 

^t«AeA "WelAHaeAtA^eat 
und eit ^eMHdcA, ^(iieAiUeAea. m€U€A 
MULTI-TRANSPORT -► MULTI-PRODUKTS 

Raiffeisenstraße 8 • 63225 Langen • Telefon 7 30 51 | 

iebe Kunden, 

eine sichere. Immer niisretrhciule iiiicl preisKüiiHtlne Versorfiitnn mit 
KlcktrtzItiU, Erdens vincl Wasser stellt einen wesciitllelieii Kekpimkt 
zur Slchcrslclliinß des privaten und ölTentllcheii U-beiis sowie des 

wirtschaftlichen Erfolnes für alle Bürgerinnen niid Uürner In Uui«eii 
und Enclsbach dar. 

Daniber hinaus bildet der l'ersonennahverkehr Im Kähmen eines 
brcltßefiicherlen Angebotes für unsere Kalirniiste die (iewAhr für eine 

ftkolonlsehe Mobllltiit. 

Als modernes Dienstlelstunßsunternchmen möchten wir diese Ziele Im 
l^ihmen eines partnerschaftllchen Zusammenwirkens mit unseren 

Kunden weller verfolgen. Hierzu gehört Insbesondere auch - bei allen 
wirtschaftlichen Sachzwüngcn der Ökologie einen hohen Stellenwert 

elnzurüurncn. 

Wir wiirden rms daher freuen, wenn Sie. wie bereits In der 
Vergangenheit, auch künftig unsere kostenlosen Dienstleistungen der 

Beratung in allen Fragen einer umweltfreundlichen, 
ressourcenschonenden und damit sparsamen E^nergle- und 

Wasserverwendung beanspruchen. 

Für das Vertrauen, das Sie uns im abgelaufenen Jahr 
ilgegengebracht haben, bedanken wrir uns recht herzlich und 

wünschen Ihnen ein 

Jrohes Weihnachtsfest sowie alles Gute und 
G^undheit 

im neuen Jahr. 

Ihre stadtwerke Langen GmbH 

SIADTWERKE 
LANGEN 

GAS 
VWSSER 
VERKEHR 

^ Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 0 
wünschen wir unserer verehrten Kundschaft ^ 

Schuhmacherei VoHharät I 
Inh. GERNOT SCHALLY • 63225 Langen • Frankfurter Straße 33 ; 

Unser Geschäft bleibt vom 27.12. bis 31.12.1994 geschlossen. | 
>«»b<ria0^Aimr ■«»iiKir<r «■ 
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I Liebe Langener Mitbürgerinnen 

und Mitbürger! 

^19^(4 TOeiAtMc^t-i^eit und tut ^enutdeA, 
l/UedmtltA und vt^^ieieAtA HCtuA wiiiAtAt 

die. SV^. 

liD 

Unserer verehrten Kundschaft 
wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr. 
Welterhin möchten wir uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen be- 
danl<en. 
Ihr 

c L-iiX 

FREISENS 
für dip Dnmo • für rion Herrn 
Ruf 0610,1 / 2 32 69 vBahnsIt*.. 8 • 63225 Larigon 

Allen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

und ecK (^edcuule^. 

Kcuoi 

Wir danken gleichzeitig für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im kommenden Jahr auf 

eine gute Zusammenarbeit. 

GS®i?D[Lo©®@&©ff 
Raumausstattung ' Geschenkartlkel - Bettfedernreinigung 
Rheinsir, 15 ■ 63225 Langen ■ Tel. 2 23 73, Telefax 92 80 31 

o>0 ^ vf 

<y 
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^ JsP 

Am Ende des allen 
Jahres danken wir für 

Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen frohe 
Weihnachtsfeiertage, 

Gesundheit und 
Zufriedenheit im 

neuen Jahr. 

SctjU-tL Sc tM©c^e 

Bahnstraße 112, Langen, ® 06103 / 2 41 11 

13 
^ Unseren verehrten Kunden, Nachbarn und Freun- 

den wünschen wir 

ein frohes 

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

I Harald Freimuth 

tä 

iß 

iä 

Sanitär 

Heizung 

Spenglerei 

t^ühlstraße 3, 63225 Langen, Telefon 2 25 62 

mwMmmmmmtäws'sm 
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Am Jahresende möchten wir 
es nicht versäumen, allen 

unseren Kunden und Freunden m 

f/h /•f.. 

yr/i/y i// . 

Ilostfiaus zur fieissen Pfanne 

Inh. Siegfried Dauber 
Südliche Ringslr. 42 

63225 Langen 
Tel. 06103/2 93 02 

von Hl. Abend bis 
27.12. 94 geschl. 
Sllvester/Neulahr 

geschlossen 
Ab 

freuen wir uns wieder 
auf Ihren Besuch. 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 bis 21 Uhr 

Sa. 11 bis 16 Uhr 
Sonntag Ruhetag 

Wir wünschen allen 

unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr. 

Bauschlosserei 

LÖTZ GmbH 

J SchiilHlruUc 70 
★ (,3329 EKfUbacli 
★ IVIH'on ()61()» / 4 
★ 
★ 
★ 
★ 

+ S 
27 96 
H 97 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 
Allen unseren Frbunden und Bekannten und unseren wer- 

-ff ten Gästen wünschen wir 

^ ^>tö4e und ^üeMieAe ^ 

★ (*Md<xUe.^uteK'WüMAeAe^ i995 ^ 

if Restaurant „Hähnchen Erich" ^ 
Außerhalb S 37, 6322'=> l angen, Tel. 06103 / 2 34 50 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 
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Ein Jahr ^ 

geht 

schnell 

vorüber.. 

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses sagen wir 

herzlichen Dank 
und 

wünschen frohe 
Weihnachten und ein 
erfolgreiches 1995. 

Radio 

Leo Oechsner - Fernsehtechnikermeister 
Südliche Ringstraße 69 - 63225 Langen/Hessen 

»(06103)2 11 58 
Farbf*rns*ha*rttt« — HIFI — St«roo — Studio 
 AntoniiOTtMiw — VTkw uf — StvIo* 

BUON NATALE BEI FIAT 

UND EINEN GUTEN RUTSCH 

IIIS NEUE JAHIü! 
Wir sind euch 

zwischen den Jahren für Sie da! 
Am Heiligabend feiern auch wir 

Weihnachten. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

RUTDniBEKBfffl 
tVlainzer Straße 46 

63303 Dreieich-Offenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

♦******************************* 

L. Thurner GmbH _ * 
Otto-Hahn-Straße 6 • 63225 Langen i C ^ J 
- Bauunternetimung - | ^E| * 

All unseren Freunden Thumer I 
und Geschäftspartnern ^   * 
wünschen wir ein frohes * 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 1995 * 

★ 
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Allen unseren Kunden. Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein 

gesundes neues Jahr! 

Wir danken gleichzeitig für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im kommenden Jahr aul eine 
gute Zusammenarbeit. 

Hsfci 

Die Fliesenlegermeister 

SIEGFRIED HAHN & STEFAN HAHN 
Annastraße 4 Am Kühberg 7 
63225 LANGEN 64720 MICHELSTADT 
Tel. 06103/2 36 17 + 5 18 00 Tel. 06061 / 1 24 00 
Fax 06103/5 43 63 
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Am Jahresende möchten wir 
es nicht versäumen, allen 

unseren Kunden und Freunden 

r/W /'f-i/'/t/t/ZrAr-i 
////<•//'fVt 

/truf'-i yr///- ffü/t-ir/f/f. 

Salon 

StrawwdpQdQF 
gleichzeitig möchten wir zum 
3. 1. 1995 eine neue —7^ 
MITARBEITERIN ■'?' HA /V 
Frau SIegllnde Bachmann 
anl<ündigen. 
Öflnungszeiten: Montag 13.00-18.30. Di-Fr. 8.30-10.30. Sa. 8 00-14.00 

RhelnstraBe 24, 63225 Langen, Telefon 06103 / 2 29 49 
Wir vertreiben EXCLUSIV-Produkte von: 

GCUWELLH 
wehweH «xiiiwWvvr Foffiw m i oREDKEN' jjj Sch6n*>«<l<3JcnWa»®nichOft 

öoäooüctoQooo«>ooaoaooo<5t>ooöQ«>oö»«oO'^"'>'' 

Ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches, 

gesundes neues Jahr 

wünscht all ihren Kunden und Freunden 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

►Gebäude und 
Gnjndstückspllege 13 

»Hausmeister-Service 
► Entrümpelungen 
> Dienstleistungen 

EllsabethenstraB« 10, 
64390 Erzhausen, 
V/Fax: 061 50/8 53 45 

Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein 
erfolgreiches 

neues Jahr 

wünschen wir allen Kunden. Geschäfts- 
freunden und Nachbarn 

Dornburg 

Fliesenfachgeschäft GmbH 

Inh. Heinz Jäkel 

Raiffcisenslraße 12 

63225 Langen 

Telefon 06103 / 7 40 80 
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Ihre 

Schpelnepel 

Wir wünschen allen unseren Kunden ein 

frohes Weihnächtsfest und ein gesundes 

9^ 
ORTHOSPORT 

inh. Peter Klepper 
Lutherplatz 1-3 
63225 Langen 

SPOIV» 

wünscht allen 
Kunden, Freunden | 

und Bekannten 
frohe Festtage | 
und ein gutes j 

neues Jahr i 

'f- ^ i 

Ihomas Haase { 
63225 Langen j 

Im Loh 119 I 
T. 06103/7 21 34, Fax 7 84 97 _ 

i. 

-i 
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Mit den besten Wünschen für ein 

?© 'GT/iolipQl/pilinorlitPM und ein gPürfcPirtififi nfiues 

^ Wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

Hl Sofienstraße 8 • 63225 Langen 
H Q (06103) 2 15 73 

M 
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Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

uüiuiAcltitv uH^ 

eÜuuuJitij^eAt 14*1x6/ ciUe^ Cfut^' 

Uft, MMAn' 
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'M 

fröhliches 

W eihnachtsf est 
und ein 

glückliches, 

erfolgreiches 

neues Jahr 

verbinden wir unseren Dank für Ihre Kundentreue 
zu unserem Haus im vergangenen Jahr. 

Hei/ungsbau Sanitäre Anlagen Badsanierung Kundendienst 
Gesellschaft t()r Siinitar-i#Kl Hoi2urtgsloc^)nik mbH 

Keimstraße 19 • 63225 Langen • Telefon 0 61 03 / 5 13 75 

^mojinip 

FENSTERBAU GmbH 

5 HOLZ-UND KUNSTSTOFF-FENSTER - HAUSTÜREN - 
Ö ROLLADENBAU - NEU- UND REPARATURVERGLASUN6EN 
« LANGEN 
(l Robert-Bosch-Straße 5 • Telefon 06103 / 7 37 21 

Unseren verehrten Kunden, FYeunden und Bekannten wün- 
schen wi' ein frohes Weihnachtsfest und gutes neues Jahr 

TT (fZ-VCcC^Cr- 
Am Taunusplatz 2 - Telefon 06103 / 2 26 06 

Color-Labor mit Ein-Stunden-Service 
Farbbilder In gewohnter Spitzenqualität 

Preise, die alle staunen lassenl 

Fa. HEINRICH GOBELGmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 

63263 Neu-Isenburg, Hans-Böckler-Straße 13 
Telefon 06102/7 11 10, Fax 71 11 55 

AUTOHAUS LANGEN GMBH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 

63225 Langen, Pittlerstraße 53 
Telefon 06103 / 7 37 71, Fax 7 20 40 

Unseren verehrten Kunden, Bekannten und Nachbarn 
wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesegnetes neues Jahr 

Fa. Rudolf Böhm und Sohn 
Baudekoration — Langen, ZimmerstraBe 16, Telefon 2 91 84 



UFSSTRASSE 

SSERGASSE 

Unserer werten Kundschaft ' 

sowie allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten 

Mblicbe Wabnacbten^^ ^ 

Glück und Erfolg ^ 

im neuen Jahr ^ ^ 

Von «iner starken GEMEINSCHfIFT üb«rmitt«lt. 

BACH 0<103/33S12 
IHR HAUS FÜR RAUMAUSSTATTUNQ 

06103/S2S44 V ' J \ \ 

Fisch Rath 
0C103/2217« 

Der Buchläden 
Dttofono«! 09-28717 

m 

m 

I A N G E N E R PV^ 
BLUMEN-STUBB XV 0S103/1707 

06103/27S39 

oPTicxEimuHnEn 

00103/24125 

08103/1772 I j T 

A 

06103/3l3n 

wüstenrot 

ihr schaafenster im herzen der langener altstadt 

jMK QiUeiiiiiocitten und de» 
^attAesiüectisef stehen 

uns benM. 
'3cto^(entCic(i (toben Sie 

nocti aßß dern'DVubef 
trw gangen (^ah» etn paa« sctiöne. 

geAu^isame^Toge lw'SK*else^(>*e*S£(eben. 
WeAgClchen'Donfc ^ü*v9h*'^e*t*auen. 
das Sie in uns gesetzt Inalaen. 

ßiM gesundesQA^ciiiwaclits^ßgt. 

'GTü« das neue^^atu) wünsctren wui 
^(\nen Qesund(<eit. QQück undQjt^oßq. 

63225 Langen/Hessen 
Rheinstraße 42 • Telefon: (0 61 03) 2 94 75 

LiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiU 
Allen Kunden, Freunden und Bekannten 4 

wttnechen wir 4 
ein frohes WeIhnMhtBfest 4 

4 
Wilhelm Felke 
Garten- und Landschattsbau' 
Walter-Rietig-Straße 22 
63225 Langen 
Telefon 2 93 42 

^4444444444444444444444444 
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M 'ZOeiAiUiCHt^^eAt cutcC jß 

^ <!Uie^ (!^ute cm »teue^t § 

^ A Friedhof- und Gartenbau « 

^ Willi Jakobi ^ 'fS Obergasse 7 • 63225 Langen ™ 
Telefon 06103 / 2 35 08 

a ifc ffi jEi j® II Ii II m a äi II s 

und ein glückliches neues Jahr 

Wir wünschen unseren Kunden, Freun- 
den und Bekannten ein M 

Ein frohes WsHinachtstaM 
und ein gMundss neues Jahr 

WÜNSCHT ALLEN KUNDEN, FREUNDEN UND BEKANNTEN 

.AAtar Stoppt Diebe 
in unsarsr Stadt?" 

Schlüsseldienst 

KUNZE 
★★★★★★★★★★ 

Wiesenstraße 12 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 32 44 

Haus^chttk 

SAN/TAR » HEIZUNG • GAS * WASSER • SERVICE 

Meisterbetrieb fijr 
Installation - Sanitär 
Heizung - Fernheizung 
Wannentechnik 
Reparaturen 

IN-WANNE- 
^SYSTEM 

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden 
und Bekannten 
ein Mud lUeiluuichiA- 

(efit uwl ein gCücJtficked 

Keue« 9o'ci- 
Voltastraße 3,63225 Langen, Telefon 06103 / 7 36 09 

Unser Betrieb ist vom 24.12.1994 bis 8.1.1995 geschlossen. 

Für dringende Notfälle halten wir für unsere Kunden 
einen Notdienst bereit. 

Morgtn tchöntr b«d«n. Ohne Aus- bau Ihrer alten Wanne Ohne Schmutz Ohne Riesenschaden. Besuchen Sie unsere Ausstellung oder fordern Sie Farbprospekt an! 

Wir 
wünschen allen 

unseren Kunden ein . 
frohes Waihnachtstest 

  urxl ein gtückkches neues Jahr 
in bester Gesundheit und ^^ 

Zufriedenheit • ♦ ^ 
Vbr dem At)lauf des alten Jahres mächten 

wir uns bei Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns 
entgegenoebracht haben, bedanken ^ 

FilotJ 
Mode fOr Kinder 

Birgit Golke & Gudrun Schmidt 

Liebigstraße 1,63225 Langen 
(gegenüber Bahnhof) 
Telefon 06103 /15 79 

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

fröhliche Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr 

NECKARSTRASSE 19 A • 63225 LANGEN 
Telefon 06103/2 21 87 

Wir wünschen allen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfeßt. 

und ein gutes 

Neues Jahr 

und verbinden damit unseren Dank für 
das in uns gesetzte Vertrauen. 

Allianz Generalvertretungen: 

Uwe Diedrich 

Armin Neppe 
August-Bebel-Straße 19 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 30 78 
Fax 06103/5 20 22 

ßiM ^/tolies "^GiliMackg^ßst und ein 

gesundes, e/t^o^g/ieiclies neues 

uiüMscIiew will aß^eM^uwdeM.^^T/ieuladen, 

^efcownten undQje/iwaMdteM 

'STami^ie "^iete/t '^ä/teng 

^ ^BARENZ 

♦ MDsanitär 
Wasser'Gas • Heizung - Spcnglerel 
Langen Telefon 06103/71834 
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Einkaufen am Lutherplatz 
63225 Langen 
Q Fabrikstraße 

Für Ihre Treue und Verbundenheit mit unserem 
Hause möchten wir am Jahresende allen 

Kunden und Geschäftsfreunden herzlich danken. 
Auch für die Zukunft erbitten 

wir Ihr Vertrauen. 

7(^ix wüM4cAtK CUJUK tiK 
TVtxAttacAt^tit tütd 

tiK VC4K HtUtA 
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Unseren werten Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes neues Jahr 

Horst Scherschel und Frau 
Getränkevertrieb/Abhollager 

Langen - NordendstraBe 14 - Telefon 2 3606 

Schöne Weihnachts- 
feiertage und ein gesegnetes 
und gesundes neues Jahr 
wünschen Ihnen 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ t 63225 Langen Tel. 06103 / 2 35 51 
Unserer werten Kundschaft, allen 
unseren Bekannten und Freunden 

wünschen wir 

ecK caut <^e^e<^HeteA 

'Wec^KiicAta.^eat und ein (^lüc^tceAea., 

&i^(%l^n€ccA€^ Kcuea, 

BLUMEN-FRANK 
-I ^ Inh. Gerdi Frank 

Schnittblumen «Topfpflanzen 
Kranzbinderei 

Flachsbachstraße 12 
(am Wochenmarkt) 

63225 Langen 
Telefon 06103/2 26 69 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

44444444444444444444 

I wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

^ Süc Ac(tii*t€A 'We^AtuteAtA^cU und 

4 <Mea, (fuU ^ eUtA ttme 
4" 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 

Qärtnerei Xohert Geiger 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

Wixhäuser Straße 33 . 6439D Erzhausen - Tel. 06150 / 72 91 
Fax 06150/72 57 

44444444444444444444 

4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 

Unserer werten Kundschaft 
allen Freunden und Bekannten 
wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr 

I ~ 

BERND HOPPE 
Dachdeckermeister GmbH 
Voltastraße 16-22 
63325 Langen 
Telefon 06103 ■ 7 13 41 

AutfOhrung ttmll. DacharMten 

Wie schon Tradition, möchten wir auch dieses Jahr auf 
Weihnachtspräsente verzichten und den dafür vorgesehe- 
nen Betrag an „Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt 
e. V." überweisen. 

A4444444444444444444444444 

Am Ende des alten Jahres danken wir Ihnen für Ihr Ver- ^ 
trauen und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein * 
glückliches neues Jahr j 

"Hainer Scl^Uer*i 

4 
4 

An der Koberstadt 6 • 63225 LANGEN ^ 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 ♦ 

4444444444444444444444444 

MALERMEISTER 

★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ ★ 
★ 
★ ★ 

* Mit Kosmetik-Salon - Inh. G. Walb * 
* ★ 
J Bahnstraße 23 * 
★ 63225 Langen Tel. 06103 / 2 35 51 * 

Wir wünschen allen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes 

neues Jahr 

Fachwerkstatt 

für Tiffany-Bedarf 

Qlasgestall'ung 

Audrey Otterbein 

Voltastraße 2 
63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 99 93 

Öffnungszeiten für den Materialverkuuf: 
Montag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 20.30 Uhr 
(in der Ferienzeit nur nach telefonischer Vereinbarung!) 

ab Mo., 16.1.1995 
sind wir wieder 
für Sie da! 

^ Liebe Kunden, liebe Geschäftsfreunde, liebe Bekannte ^ 

•A tlK cmd ^€4e^*tete4- 

^ cmet tiK ^täc6licAtA, ^ 

^ tutu4'^ 

L %' ^ i- wünscht Ihnen Ihr 

Langen, SUdl. Ringstr. 184 u. Friedhofstr. 36-38 ^ 
Telefon 2 23 11 ☆ 
privat: Darmstädter Str. 37 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 
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FREITAG. 23. DEZEMBER 1994 RErrAG, 23. DEZEMBER 1994 

Gastiichkeit und GemütiichHeit 

m 

m/ OUe/i unfi> '/N/den... 

1 Rübezahl 
B"Wrhaus - Ershausen 

Tei 06150 83122 
—TGI, 06150 Do/io/^ 

FAX 06150 

83122 
83436 

84734 

Millteres1?"Sg b'SiMp!"'""" 
0'03„s,„ 

Um tel. Vorabreservierong wird n k 

- gekh/ich ParkplöZe ® 

^peiäegaststätte 

Zur "iSeöttnbljaUt 
Inh Martin Huther 

fy,f/ /)jf/t /t/tfZ- • • • 

Neben einer gutbürgerlichen Küche 
bieten wir Ihnen gepflegte Getränke und 

ausgesuchte Weine. 

Unser idimatislertes Kolleg liir Ihre Feierlichkeiten his zu 
35 Personen steM Ihnen zur Verlugung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen; Am 24.12. haljen wir geschlossen. 
Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag haben wir "o™»'9®°""®'' 
Vom 31.12.1994 bis einschl. 7.1.1995 machen wir Urlaub. 

% glückliches neues Jahr 

-1 p allen Gästen ^ ^ Freunden und Bekannten c 7 P 
J 1 Wejhnachtsfeiertag Familie Straub £ 
.i. ISI unsere Gaststätte geöffnet ^rnst-Ludwig-Str. 67 I* 

Weihnachten und Silvester int Langener 

;§eheucr" 

imlHühltal 

Q 06103/92 8888 

Mühltal ' 

31.12. Silvcstcr-Partynacht 

mit DJ-Wunschmusik bis in den frühen Morgen. Eintritt frei 

Ab 18 Uhr kön.ie.i Sie bei heißem Puttsch utnd kaltetn Sekt ins t.eue Jahr feiern. 
Zwischendurch darf auch gegessen werden. 

1 1.95 ab 11.00 Uhr Neujahrsfrühstück 
vom Hering bis zur Weißwurst 

RESTAURANT 

Q 06103/53533 

25. und 26.12. mittags und abends geöffnet. 

Große Menüauswahl ^ 

31.12 Das Silvcster-Gala-Mcnü ^ 
Sieben Gänge vom Forellenstrudel in Krebssauce 

bis zum traditionellen ..Süßen Ausklang' 

m f-tU milmuliolM mimy^u<k HUM tJolw. 

Liebe Gäste, Freunde und Bekannte 

Hett€4. T 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

wünscht Ihnen 
Familie Palmeri 
Restaurant 

Schtjislr. 59. a 06103 / 4 26 23 
63329 Eaelsharh 

☆ 
63329 Egelsbach 

Wir haben geöffnet: 
25. 12. 1994 von 11.00-14.30 Uhr 

Hl 1100-14.30 Uhr Hl. Abend und vom 27.12.94 bis 1.1.1995 haben wir geschlossen 

Ab 2.1.1995 freuen wir uns, 
Sie als Gäste wieder begrüßen zu dürfen. 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ ^ vjic dib uasie wieder begrüßen zu dürfen ^ 

I Liebe Leser! 
Die hier auf diesen Seiten aufgeführten Restaurant- und 
Gaststättenbetrietje wünschen allen Gästen, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn 

ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches 

! und erfolgreiches 
j neues Jahr! 

1 Wie Sie den Anzeigen entnehmen können, bieten die 
I meisten Betriebe auch an den Feiertagen ihnen Ihre 
I Leistungen an. 

1 Lassen Sie sich doch einmal so richtig venwöhnen. 

2 Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und 
3 guten Appetit. 

LANGENER ZEITUNG, NR. 102, SEITE 17 

GASTSTÄTTE 

Zur_Wilhelmsruhe 

Inh. Sonny Starck 

Wilhelmstraße 2 
63225 Langen 

Tel. 061 03/2 72 72 

C-fX /\LU,x ^ÜAie,ty.,   

ecVv 

e.ci^ , 

1995. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Di, Do, Fr 16.00-1.00 Uhr 
Sa-i-So 10.00-14.00-1-17.00-1.00Uhr 

Mittwoch R u h ß t a g 

■'2- einschl. d}i. 12. 1994 haben wir geschlossen. 

Gastiichheit und (jemüilichheit 

m/ öi-jen untt.. 

Ver»®**?g o* E H 

»«•Shach-ts- 

und 

Sie 

I 

Vo 12. Tio"*;-- .in26"„'t8,50 0W 
,oPet»on^^'30UW 

' von 11 Tel«'"'' 

«ftOOÜW 

,61 199^ einseht- 
* ^ * 30 12- BScWo»®®""    

haben ^ 

(josere 
öttnungsie'*®"' gg^stag 

-WisÄinMÜRte 

„ .Rsdil»»*®"' 

NNaref^ 
moen 

An 

^ -— 

S'* Restaurant Langen • Te>- ^  

; Becmeo 

, ' """Cannteo ooset^^ em 

* 

  

Uhr 

lO* 

^'''"''^Weihnachten 
" gesegnetes neues Jahr t)Qs Wünscht 

Ihnen, verehrte Gäste: 

HOTEL 

DREIEirR III "" 

* \ AUQUSt-®®*?®)„nO6AO3/2 20 8 „eötlne 

„e 21 63225 Langen 

An a«en Ä®" überrasche"- 

r7r''oheWe^'^'"tT 

I »'ins 
I JnscMlhn^ 

\hre Speise« ^ 
,LutHcrciche 

=rÄs'Ä 

3.1. SIE da. 

133^""-""" 

Lieber Leser! 
Unser Gashrtnonii'icht'r \r/ 

unc! will/hiwn. w 
''"'■'Nationaler nere». ""'<■> ^tK'^ialuäteu-Lokale offe- 

Nächster Termin 27.1 199^ 

^'-^'^menhetrieU,, 
halt gehört. c>nf.euehmen A^fe,, ". 

J erjüllt werden könm'n 

""^^'"^'hmen Aufenthalt 

'■tt '"ei:,iKg?( 

" " " 

''Emilie Gruber 
Gaststätte ^nmr 

Bachsass. Is" 7^.? J''®PPChen" i 

Ä'»-.0..fa'ÄgÄ» 3 

«■'. t9K „ •" i 

"h. 

h. 

ijöe 

Ü: 

r ~ ' 

i i ..V 
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Wie sie gelebt - hoffend, tceil glaubend, 
glaubend, weil liebend - so verließ sie die 
Welt, aber nicht uns, die ihr in dankbarer 
Treue und Liebe verbunden bleiben. 
(Aus altchristlicher Literatur) 

Nach i'inom Lt-bon clor Liebe für Gott und die Menschen hat der Herr mei- 
ne liebe Frau, unsere gute Mutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin 
und Tante 

Eva Keinen 

geb. Hebercr 
* 28. 9. 191.5 t 22.12.1994 

zu sich in die P'.wigkeit gerufen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Georg Heinen 
Birgitt Höf geb. Heinen und Fritz Bohn 
mit Johannes und Alexander 
Wiltrud Heinen und Jörg Grießer 
Hermann und Susi Elbert geb. Heberer 
Werner und Liesel Heinen geb. Schmidt 

63225 Langen, Nördliche Ringstraße 42 

Die Begräbnisfeier ist am Dienstag, dem 27. Dezember 1994, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Langen. Die Eucharistiefeier ist am gleichen Tag im Anschluß an die Beerdigung in der Kirche 
St. Albertus Magnus, Bahnstraße 60. 

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende für „Jugend Dritte Welt" Konto- 
nummer 870 OO."! bei Sparciabank Köln BLZ 370 OO.'i 90. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb am 
_ 22. Dezember 1994 

Eugen Otterbein 

im 86. Lebensjahr. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied; 
Irmgard Mildner 
Bruno und Marianne Otterbein 
Enkel und Urenkel 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Ahornstraße 11 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 29. Dezember 1994, 
um 13.30 Uhr auf dem Langene Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

Wir danken für die Anteilnahme am Tode unserer geliebten 
Mutter 

Irma Bode 

geb. Wettengel 

Denen, die sie in ihrem Leben begleiteten und vermissen wer- 
den, sind wir in Gedanken verbimden. 

Horst Bode 
Monika Kantz geb. Bode 
mit Familien 

Langen, Rödermark, im Dezember 1994 

Danksagung 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden, die uns beim Heimgang unserer 
lieben Entschlafenen 

Susanna Sallwey 

geb. Schäfer 

zuteil wurden, sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten 
unseren herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Weber für die tröstenden Worte, dem 
Jahrgang 1899/1900, der Altenkameradschaft des Turnvereins und 
allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Käthi Schäfer geb. Sallwey 
Heinz Sallwey 
und alle Angehörigen 

Langen, Nördliche Ringstraße 37, im Dezember 1994 

Dlg>ib0l 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 3 
Bauanirag 

Deibel 
Winter gartentechnik 
Waldstraßc 16b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 S7 __V , 
fax: 06074 / 45010 

Heizungsbau 

Öl+Tank 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti. Offenthal. 06074/50064 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

/Ifffölc# 
^fet^EKTRO 
J/TECHNIK 

Es ist ein köstlich Ding, geduldig sein 
und auf die Hilfe des Herrn hoffen. 

Wir danken auf diesem Wege für die überaus zahlreichen Beweise 
herzlicher Anteilnahme in Wort und Schrift, stillem Gedenken sowie 
der vielen Blumen-, Kranz- und Geldspenden beim Heimgang unseres 
lieben 

Georg Philipp Sehring 

» 25. 4. 1929 t 18. 11. 1994 

Unseren Dank sagen wir den Ärzten und dem Pflegepersonal der In- 
tensivstation des Dreieich-Krankenhauses, den Schulkolleginnen und 
-kollegen des Jahrganges 1928/29 für die Anteilnahme und den ehren- 
den Nachruf, der Jagdgenossenschaft Langen und dem Landwirt- 
schaftlichen Verein Langen für ihre Kranzspende zur 
Beerdigung. 

Besonderen Dank auch Herrn Pfarrer Bergner, der durch seine ein- 
fühlsamen und lieben Worte zur Beerdigung Trost und Hoffnung 
vermittelte. 

Anerkennung und Wertschätzung bekundeten alle Verwandten, 
Freunde, Nachbarn und Bekannten, die ihm die letzte Ehre erwiesen 
haben. Wir sagen tiefempfundenen Dank für diese große Anteilnahme, 
sie gibt uns Kraft, das Leid zu tragen. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marie Sehring geb. Leonhardt 

63225 Langen, Wassergasse 2, im Advent 1994 

Danksagung 

Karl Schäfer 

Es tut sehr weh, den Gefährten eines langen, gemeinsamen Lebens zu 
verlieren. 

Doch es ist ein Trost, in diesen schweren Tagen Anteilnahme und Bei- 
stand durch Familie, Freunde, Nachbarn und Bekannte zu erfahren. 

Ich bedanke mich, auch im Namen meiner Kinder, bei allen, die mei- 
nem lieben Mann auf vielfältige Weise die letzte Ehre erwiesen haben. 

Dank auch Herrn Dr. Stüber, den Mitarbeitern des Krankenhauses in 
Langen und der SPD Dreieichenhain, dem Geschichts- und Heimat- 
verein sowie den Schulkolleginnen und -kollegen beider Jahrgänge. 

Maria Schäfer 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, im Dezember 1994 

Abschied nehmen fällt uns schwer, 
denn wir liebten dich so sehr. 

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb mein ge- 
liebter Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater, 
Opa, Ur-Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

Willi Lichter 

• 2. 7. 1926 t 21. 12. 1994 

In stiller Trauer: 
Beate Lichter 
Jens, Ilse und Nicole Lichter 
Christa Wannemacher 
Familie Karl Dieter Bremer 
Familie Willi Schweinhardt 
Urenkel Max, Kim, Caroline und Shalin 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Nordendstraße 65 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 27. Dezember 1994, um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Telefon 06104 / 6 30 55 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Großen. 
Alle Anderurigen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim' Bonner Strafle 40, Tel. 4 14 14. 
Langen. am.Lulherplatz. Garlenstraße 6. Tel. 06,103 / 2 79 21 

HAINER WOCHENBLATT 

■SQüaiE&S^ 

Britta Graf 

wird Leiterin 

des Hauptamtes 
Dreieich (rg) - Die 35jährigc 

Britta Graf wird vom 1. Janu- 
ar 1995 an die Leitung des 
Hauptamtes in der Dreieicher 
Stadtverwaltung übemeh- 
mer Sie tritt damit die Nach- 
folge von Berthold Olschews- 
ky an, der seit Oktober Erster 
Stadtrat ist. 

Britta Graf ist Bürgermei- 
ster Bernd Abcin zufolge ein 
Eigengewächs der Dreieicher 
Stadtvenvaltung. Seit Beginn 
ihrer beruflichen Laufbahn 
im Jahre 1978 sitzt sie im Rat- 
haus. Seit 1989 leitet sie die 
Abteilung für Organisation 
und Datenverarbeitung im 
Hauptamt, davor arbeitete sie 
als Inspektorin in der Sozial- 
hilfeabteilung. 

Bürgermeister Bernd Abeln 
betonte, daß Britta Graf nicht 
etwa aufgrund des Fraui'nför- 
derungsplanes die Stelle be- 
kommen habe. ,,Für den Ma- 
gistrat war sie unter allen Be- 
werbern und Bewerberinnen 
die qualifizierteste Kraft." 
Britta Graf habe alle Ausbil- 
dungsabschnitte vorzeitig ab- 
geschlossen, lobte Abeln. 

Weihnachtsgrüße aus der 

Dreieichenhainer Altstadt 

Geschichtsverein verkauft jährlich fast 6 000 Motivkarten 
Von unserem Redaklionsmitglied Thorsten N e e I s 

Roller-Fahrerin 

schwer verletzt 
Dreieich - Bei einem Zusam- 

menstoß mit einem Fiat am 
Dienstag nachmittag zog sich ei- 
ne 16jä&ige Motorroller-Fahre- 
rin schwere Verletzungen zu. Der 
?^iat-Fahrer wollte aus Richtung 
Langen kommend von der Darm- 
städter Straße nach rechts in die 
Hainer Chaussee abbiegen. Da- 
bei. nahm er offensichtlich der 
Roller-Fahrerin, die aus Rich- 
tung Sprendlingen kommend 
von cier D^rmst|ädter Straße n,a<;h . 
links'in die Häiner tHiausse'e ab- ' 
biegen wollte, die Vorfahrt. Die 
Ißjährige stürzte nach der Kolli- 
sion zu Boden. 

Betriebshöfe sind 

an Heiligabend zu 
Dreieich - Die Betriebs- und 

Lagerhöfe der Stadt Dreieich 
bleiben am morgigen Samstag, 
24. Dezember (Heiligabend), ge- 
schlossen. Von Dienstag, 27., bis 
Samstag, 31. Dezember (Silve- 
ster), sind die Betriebs- und La- 
gerhöfe zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. 

Wochenmarkt 

macht keine Pause 
Dreieich - Die Stadt Dreieich 

weist darauf hin, daß der 
Sprendlinger Wochenmarkt in 
diesem Jahr keine Winterpause 
einlegt und somit ohne Unterbre- 
chung stattfindet. 

Neuer Wegweiser 

für Jugendliche 
Dreieich - Wo können Jugend- 

liche in Dreieich ihre Freizeit 
verbringen? Welche städtischen 
Einrichtungen pbt es für Ju- 
gendliche? Wo finden Jugendli- 
che in Dreieich ein offenes Ohr 
für ihre Sorgen und Problome? 
Auf diese Fragen und viele ande- 
re gibt der neue Wegweiser für 
junge Leute in Dreieich eine Ant- 
wort. Tips für die Freizeitgestal- 
tung in Jugendzentren, Vereinen 
und Kirchengemeinden, Anlau- 
fadressen und Ansprechpartner, 
Rat und Hilfe sowie kulturelle 
Veranstaltungen speziell für jun- 
ge Leute - all dies ist in der 50sei- 
tigen Broschüre, die mit lustigen 
Cartoons angereichert ist, zu fin- 
den. 

Foto-Ausstellung 
Buchschlag - Zur Eröffnung 

der Ausstellung „Junge Fotogra- 
fen stellen sich vor" am Freitag, 
13. Januar 1995, 20 Uhr, im Fo- 
yer des Bürgersaales Buchschlag 
lädt der Kulturelle Förderkreis 
Buchschlag ein. Die Ausstellung 
dauert bis zum 22. Januar. 

Dreieichenhain - Der Platz 
vor dem Obertor ist in eine wei- 
ße Schneedecke gehüllt, der 
Burgweiher zugefroren und in 
fester Hand von Schlittschuh- 
läufern. die Bäume sind puder- 
zuckergleich überzogen. So 
wünscht sich ein jeder das 
Stadtbild zu Weihnachten. In 
den vergangenen Jahren sind 
solche stimmungsvollen Bilder 
jedoch nur noch selten zu sehen 
gewesen. In hiesigen Gefilden 
fällt kaum mehr Schnee. Was 
tun? Schließlich soll an die lie- 
ben Verwandten im Ausland 
doch eine schöne Grußkarte mit 
einer zur kalten Jahreszeit pas- 
senden Fotografie des Heimat- 
städtchens verschickt werden. 
Aber eine Weihnachtskarte oh- 
ne Schnee, da bleibt die Fest- 
tagsstimmung auf der Strecke. 

In Dreieichenhain muß man 
sich darüber nicht den Kopf 
zerbrechen. Denn der Ge- 
schichts- und Heimatverein 
bringt schon seit einigen Jahren 
Weihnachtskarten mit typi- 

schen Winter-Motiven auf den 
Markt. 15 verschiedene sind seit 
1983 schon erschienen, und 
Dreieichenhainer Sehenswür- 
digkeiten werden dabei regel- 
mäßig in den Mittelpunkt ge- 
rückt. Für dieses Jahr wurde 
das Obertor ausgesucht. Nun 
gut, das Bild, das als Vorlage 
diente, hat schon einige Jähr- 
chen auf dem Buckel, aber was 
macht das schon. Die Idee zählt, 
und sie wird belohnt. 

,,Wir haben insgesamt schon 
mehr als 56 000 Karten ver- 
kauft, das ist siebenmal soviel 
wie es Dreieichenhainer Ein- 
wohner gibt", erzählt Roger 
Heil, Pressewart des Heimat- 
und Geschichtsvereins. Von 
dieser Summe hat man vor elf 
Jahren beim Herausgeber allen- 
falls geträumt. ..Unsere Absicht 
war es, ein tjißchen Werbung für 
unser Städtchen zu machen und 
da bieten sich Weihnachtskar- 
ten geradezu an", meint Heil. 
Denn vor allem zum Fest der 
Liebe würden Karten auch über 

Die Weihnachlskarten des Heimat- und Geschichtsvereins Dreleichen- 
haln finden immer mehr Abnehmer. Vor allem Firmen verschicken die 
Karten an Freunde und Geschäftspartner In aller Welt. Fotos (2): Neels 

die deutschen Grenzen hinaus 
verschickt. Den richtigen Rie- 
cher haben die Verantwortli- 
chen des Geschichtsvereins da- 
mit auf jeden Fall gehabt, die 
steigenden Verkaufs/.ahlen t)0- 
weisen es. 

Angefangen hat alles mit ei- 
ner verschneiten Ansicht der 
Burg. Damals wurden drei Auf- 
lagen mit insgesamt 1 300 Ex- 
emplaren gedruckt. Schnell wa- 
ren sie vergriffen. ,,Klar. daß 
wir die Aktion bei diesem Er- 
folg fortgesetzt haben", erzählt 
Heil. Ein Mangel an Motiven ge- 
be es auch heute noch nicht, 
wenngleich die Suche nach ge- 
eigneten Bildern immer schwie- 
riger werde. ,,Die Leute wollen 
Schnee, und sie wollen ein 
Wahrzeichen der Hainer Alt- 
stadt. Aber man kann doch 
nicht jedes Jahr die Burgruine 
ablichten", sagt Heil. 

Muß ja auch nicht sein. Heil, 
der in den meisten Fällen selber 
auf den Auslöser gedrückt hat, 
hat noch einiges in der Hinter- 
hand. Sein Fundus ist im Laufe 
der Jahre auf mehr als 1 500 Di- 
as angewachsen. ,,Neben Foto- 
grafien, die mangels Schnee im- 
mer weniger werden, gibt es 
aber auch noch andere Möglich- 
keiten", sagt er. Naive Malerei- 
en wären beispielsweise eine 
Alternative. 

Wie auch immer, gerade bei 
Geschäften und P^irmen finden 
die Grußkarten von Jahr zu 
Jahr immer mehr Anklang. ,,Die 
Firmen können Schrifteindruk- 
ke bestellen, in allen Sprachen 
und ganz nach ihren Wünschen, 
das gibt e^;sonst,, nirjjendwo. 
Schon gar nicht zu' ufiÄerem 
Preis", rührt Heil die eigene 
Werbetrommel. 1,50 Mark be- 
zahlt man - wie schon vor elf 
Jahren - für ein Hochglanz-Pro- 
dukt. ,,Durch die höhere Aufla- 
ge, die sich zwischen 5 000 und 
6 000 Exemplaren eingependelt 
hat, konnte der Geschichts- und 
Heimatverein den Preis hal- 
ten", erklärt Heil. Allein 2 000 

Das neueste Motiv (unser Bild) zeigt eine stimmungsvolle Aufnahme des 
Hainer Obertors. Ob man allerdings In diesem Jahr In den Genuß kommt, 
eine solche Szenerie live zu erleben, steht noch in den Sternen. 

der stilvollen Karlen wurden 
auf dem Dreieichenhainer 
Weihnachtsmarkt verkauft. Im 
Dreieich-Museum können 
Sammler und Nostalgiker außer 
der aktuellen Karte auch noch 
zahlreiche ältere Motive erste- 
,hen.^. , , ••.Ii, 

Angi^!iicH<s der' 'hoKen Ver^^ 
kaufszahlen darf nicht uner- 
wähnt Ijleiben, welch großer 
Arbeitsaufwand für die Ehren- 
amtlichen des Geschichtsver- 
eins hinter dieser Aktion steckt. 
Heil selbst weiß ein Liedchen 
davon zu singen: ,,So eine große 
Sache muß weit im voraus ge- 
plant werden. Schon im Hoch- 
sommer lieschließt der Vor- 

stand, welches Bild auf die Kar- 
te soll. Dann geht's los mit dem 
Ansprechen von Firmen. Und 
wenn die Karten gedruckt sind, 
müssen sie zu guter Letzt auch 
noch gefaltet werden." Dazu 
muß dann oft die ganze Familie 
Heil mit anpacken. Schließlich 

"wollen 5 000 Karten erst einmal 
gefalzt werden. 

Für neue Ideen, Anregungen 
und Motive sind die Mitglieder 
des Geschichts- und Heimat- 
vereins immer dankl)ai'. Wer al- 
so ein winterliclies Motiv aus 
der Hainer Altstadt in seiner 
Fotosamnilung hat. kann sich 
an Roger Heil (a 8 43 03) wen- 
den. 

Kita Schumacher-Ring wird für 

vier Gruppen wiederaufgebaut 

Für neues Gebäude stehen im Etat '95 drei Millionen Mark bereit 

Weibelfeldschule gegen 

Konzept von Holzapfel 

Gesamtkonferenz kiitisiert Kultusminister 

Dreieich (rg) - Die vor zwei 
Wochen abgebrannte Kinderta- 
gesstätte am Kurt-Schumacher- 
Ring in Sprendlingen soll für vier 
Gruppen wiederaufgebaut wer- 
den. Vor dem Brand war nur für 
drei Gruppen Platz. Bisher gab 
es lediglich eine teilzeitbetreute 
Kindergruppe, künftig sollen es 
zwei werden. Bei einer Ganz- 
tagsgruppe und einer Hortgrup- 
pe soll es auf Beschluß des Magi- 
strats bleiben. „Wir orientieren 
uns damit an den aktuellen Be- 
darfszahlen, denn die Nachfrage 
nach weiteren Betreuungsplät- 
zen im Sprendlinger Norden ist 
steigend", begründete Bürger- 
meister Bernd Abeln die Auf- 
stockung. Etwa 70 Mädchen und 
Jungen sollen Abeln zufolge in 
dem neuen Gebäude, für dessen 
Bau im Haushalt 1995 drei Mil- 
lionen Mark bereitstehen, Platz 

finden können. 
Derzeit geht der Magistrat da- 

von aus, daß bereits im nächsten 
Jahr bei einer 95prozentigen 
Nachfrage im Sprendlinger Nor- 
den 28 Kindergartenplätze feh- 
len werden. Beanspruchen alle 
Kindergartenkinder einen Platz, 
dann steigt der Bedarf auf 42 
Plätze. Für den Sprendlinger Sü- 
den weist die Statistik für das 
nächste Jahr bei einer lOOpro- 
zentigen Nachfrage einen Fehl- 
bedarf von 33 Plätzen aus. 

Bis zur Fertigstellung des neu- 
en Gebäudes ist die Unterbrin- 
gung der 55 Kinder, die wegen 
des Brandes auf andere Einrich- 
tungen verteilt werden mußten, 
gesichert. Die 18 Hortkinder sind 
in die Eisenbahnstraße umgezo- 
gen, wo sie mit ihren Betreuerin- 
nen in den ehemaligen Wohnun- 
gen, die bis zum neuen Jahr ent- 

Nim wird auch Außenanlage 

des Kinderhauses gestaltet 
Dreieich - Kaum ist das Richtfest des neuen Kinderhauses im Of- 

fenthaler Neubaugebiet Borngarten vorüber, geht es an die Gestal- 
tung der Außenanlagen. Mit zwei Auftragsvergaben dazu beschäftig- 
te sich der Magistrat in seiner letzten Sitzung in diesem Jahr. Die 
Dreieicher Firma Heil Garten andschaft wird sich darum kümmern, 
die landschaftliche Gestaltung der Außenanlagen des Kinderhauses 
und des angrenzenden Kinderspielplatzes entsprechend zu gestalten. 
Der Auftrag für die landschaftsgärtnerische Gestaltung ist knapp 
230 000 Mark hoch, die Auftragssumme für die Spielplatzgestaltung 
beträgt fast 96 000 Mark. 

Das Dreieicher Unternehmen, das die Aufträge erhielt, zeichnete 
außerdem für die Außenanlagen der Dreieichenhainer Begegnungs- 
stätte Winkelsmühle und des Kinderhortes im Horst-Schmidt-Ring 
verantwortlich. 

sprechend hergerichtet werden, 
untergebracht sind. 18 teilzeit- 
betreute Kinder konnten in der 
Kindertagesstätte am Wilhelms- 
hof untergebracht werden, wei- 
tere elf Kinder werden ganztägig 
in den Mehrzweckräumen des 
Kinderhauses im Horst- 
Schmidt-Ring betreut. Alle Räu- 
me werden entsprechend ausge- 
stattet, so daß ab Januar der.ord-, 
nungsgemäße Kindertagesstät- 
tenbetrieb wieder möglich ist. 

1996 wird die Stadt Dreieich 
nach den Worten von Abeln ihr 
Soll für das Angebot von Kinder- 
tagesstättenplätzen erfüllt ha- 
ben. Bis dahin sollen das Kinder- 
haus im Offenthaler Neubauge- 
biet Borngarten bezugsfertig und 
die Kindertagesstätte am Kurt- 
Schf.macher-Ring wiederaufge- 
baut sein. 

Löschfahrzeug für 

fast 460 000 Mark 
Dreieich - Knapp 344 000 

Mark wird es die Stadt Dreieich 
kosten, ein Löschgruppenfahr- 
zeug für die Sprendlinger Feuer- 
wehr auszurüsten. Eine Spezial- 
firma aus Heilbronn soll den 
Auftrag erhalten. 

Insgesamt kostet das Lösch- 
gruppenfahrzeug, das den Fuhr- 
park der Sprendlinger Wehr 
komplettiert, knapp 460 000 
Mark, denn für das Fahrgestell, 
das bereits angeschafft wurde, 
mußte die Stadt fast 115 000 
Mark auf den Tisch blättern. 

Dreieich (rg) - Die Gesamtkon- 
ferenz der Weibelfeldschule ist 
über das sogenannte Konzept zur 
Sicherung des Unterrichtsange- 
botes ,.empört". In einem Schrei- 
ben an den hessischen Kultusmi- 
nister Hartmut Holzapfel läßt sie 
an dessen Konzept kein gutes 
Haar. Holzapfel plant unter an- 
derem größere Klassen, längere 
Arbeitszeiten für nahezu alle 
Leiirergruppen und die Kürzung 
der Anrechnungsstunden für or- 
ganisatorische und besondere 
pädagogische Aufgaben, die die 
Lehrer wahrnehmen. 

Damit sichere der hessi.sche 
Kultusminister zwar die Quanti- 
tät des Unterrichts, verringere 
jedoch dessen Qualität, kritisiert 
Direktor Albert Schobbe im Na- 
men der Gesamtkonferenz. 
Schobbe; ,,Mag sein, daß dies po- 
litisch clever ist, pädagogisch 
und gesellschaftlich ist es unver- 

antwortlich." 
Die Schule, heißt es in dem 

Brief weiter, könne die standig 
zunehmenden Erziehungsanfor- 
derungen unter den bereits jetzt 
unzureichenden Bedingungen 
kaum erfüllen. Mit der geplanten 
Verschlechterung bei drastisch 
steigenden Schülerzahlen werde 
es Lehrerinnen und Lehrern von 
den politisch Verantwortlichen 
unmöglich gemacht, ihre erzie- 
herischen Aufgaben für die Ge- 
sellschaft wahrzunehmen. 

Die Gesamtkonferenz der Wei- 
belfeldschule fordert Holzapfel 
in dem Schreiben auf, seine ,,un- 
überlegten Vorschläge zurückzu- 
ziehen". Er solle bessere Arbeits- 
bedingungen an den Schulen 
schaffen und damit eine qualifi- 
zierte Bildung und Erziehung 
von Kindern und Jugendlichen 
gewährleisten. 

Haus Falltorweg wird im 

nächsten Monat renoviert 

Dreieich - An Neujahr ist das 
Haus Falltorweg in Buchschlag 
wie gewohnt von 14.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. Wegen Renovierungs- 
arbeiten bleibt die städtische Be- 
gegnungsstätte dann jedoch vom 
2. bis 15. Januar 1995 geschlos- 
sen. 

Die Radler treffen sich am 17. 
Januar 1995 um 14 Uhr im Haus 
Falltorweg.Alle Hobby-Börsia- 
ner treffen sich am 18. Januar. 
Musikalisch geht es am 22. Janu- 

ar weiter. Pfarrer Koller berich- 
tet am 24. Januar ab 15.30 Uhr in 
einem Diavortrag von seiner Is- 
raelreise. Die Sänger treffen sich 
erstmals am 26. Januar. 

Das durch die Renovierungsar- 
beiten reduzierte Monatspro- 
gramm Januar 1995 liegt ab 
Dienstag, 27. Dezember, in allen 
Außenstellen, im Bürgerhaus 
Sprendlingen, in den Bücherei- 
en, im Sozialamt und im Haus 
Falltorweg aus. 
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DiSSG dndächtiQC und friedliche KrIppen-Szenerle verbreitet typische weihnachtliche Atmosphäre. Die 
stimmungsvolle Darstellung des Heiligen Abends Ist derzeit Im Drelelch-Museum zu sehen. Die handgearbeite- 
ten Miniaturfiguren aus Ton sind die Leihgabe einer Drelelcher Bürgerin. Foto: Neeis 

Für 25 JdhrC MitQliGdSChsft im CDU-Ortsverband Dreieichenhain wurde vor kurzem Rainer Hunger 
(Bildmitte) geehrt. Bei der Jahreshauptversammlung der Hainer CDU gratulierten Ihm Vorsitzender Werner SuD 
und die stellvertretende Vorsitzende des CDU-Stadtverbandes Drelelch, Annemarie Dechamps. Foto: Arnold 

Mancher Schuß geht an 

Silvester nach hinten los 

Autogenes Training und 

häusliche Krankenpflege 

Technisches Zentrum macht Fortschritte 

Acht goldene Regeln für richtige Handhabung DRK Dreieichenhain bietet neue Kurse an 
Drcicich - Knall- 

körpiT. Feucr- 
werksrakelcn und 
Krachcr, die an Sil- 
vester den Himmel 
erleuchten und für 
Stimmung sorgen, 
sind auch gefähr- 
lich. Verirrte Knall- 
körper verursachen 
nämlich in ge- 
schlossenen Räu- 
men immer wieder 
große Schäden und 
durch die falsche 
Handhabung von 
Keuerwerkskörpern 
und Raketen wer- 
den immer wieder 
Kinder und Er- 
wachsene verletzt. 
Daher hat die Frei- 
willige Feuerwehr 
acht goldene Regeln 
aufgestellt, die be- 
achtet werden soll- 
ten: 
• Bevor ein Feu- 

erwerkskörper in 
Gang gesetzt wird, 

sollte die Ge- 
brauchsanleitung 
der Hersteller auf- 
merksam gelesen 
werden. 
• Feuerwerkskör- 

per sind sicher vor 
Kindern aufzube- 
wahren. 
• Sie dürfen nur 

im Freien abge- 
brannt und nicht in 
der Hand gehalten 
werden. 
• Raketen und 

Knallkörper dürfen 
niemals auf Men- 
schen oder Tiere ge- 
richtet werden. 
• Sie sollen im- 

mer senkrecht und 
aus sicherem Stand 
und mit einem ent- 
sprechenden 
Sicherheitsabstand 
abgeschossen wer- 
den. Es sollte auch 
an die F"lugbahn der 
Geschosse gedacht 

werden; nicht vom 
Balkon oder aus 
dem Fenster schie- 
ßen! 
• Ein ausreichen- 

der Abstand zu Ge- 
bäuden, Fenstern, 
Müllcontainern und 
Lagertanks mit 
brennbaren Flüs- 
sigkeiten muß unbe- 
dingt eingehalten 
werden. 
• Blindgänger, 

die beim ersten Mal 
nicht funktioniert 
haben, sollten nicht 
zum zweiten Mal 
gezündet werden. 
• Alle glühenden 

Reste müssen sofort 
sicher beseitigt und 
abgelöscht werden. 

Sollte dennoch et- 
was in Brand gera- 
ten, unter dem Feu- 
erwehr-Notruf 112 
rückt die Feuerwehr 
sofort an. 

Oreicichenhain - Der DRK- 
Kreisverband Offenbach bietet 
in seiner Ortsvereinigung Dreiei- 
chenhain, Solmische Weiherstra- 
ße 3, Anfang nächsten Jahres 
zwei neue Kurse an. Der Kursus 
..Autogenes Training für Anfän- 
ger" beginnt am Donnerstag, 26. 
Januar, um 9,30 Uhr. 

Viele Menschen in unserer 
hochtechnisierten Gesellschaft 
.stießen an die physischen und 
psychischen Grenzen ihrer Be- 
lastbarkeit. Hektik, Leistungs- 
druck. Ruhelosigkeit und Kon- 
kurrenzdenken führen zu Dauer- 
belastungen und zu Streß. Ein 
Resultat von Streß ist ein früh- 
zeitiger Verschleiß und die Zu- 
nahme psychosomatischer Er- 
krankungen. 

Das Autogene Training ist 
nach dem Begründer Prof. J.H. 
Schultz eine exakt aufgebaute 
und gesteuerte Methode der kon- 
zentrierten Selbstentspannung. 
Es ist eine leicht erlernbare Me- 
thode der Selbstbeeinflussung, 
durch die eigene, durch Streß 
und Krankheit blockierte Ener- 

gien und Kräfte wieder mobili- 
siert werden können. 

Die Kosten werden von den 
meisten Krankenkassen ganz 
oder teilweise nach Vorlage der 
Teilnahmebescheinigung erstat- 
tet. 

Der Kurses ,,Krankenpflege in 
der Familie" wird am Donners- 
tag, 26. Januar, um 19.30 Uhr ge- 
startet. In diesem Kursus werden 
sowohl theoretische als auch 
praktische Grundkenntnisse für 
die häusliche Krankenpflege 
vermittelt. Inhaltlich werden un- 
ter anderem Anzeichen und Ver- 
lauf von Krankheiten bespro- 
chen, Pflegetechniken vermittelt 
und die Durchführung ärztlicher 
Verordnungen wie Inhalationen 
geübt. 

Der Kursus umfaßt acht Tref- 
fen von jeweils 90 Minuten. Für 
DAK-Versicherte ist die Teil- 
nahme an diesem Kursus kosten- 
los. Anmeldungen nimmt der 
DRK-Kreisverband unter der 
Telefonnummer 069 / 8 50 05- 
221 entgegen. 

Dreieich - Das Technische 
Zentrum mit Feuerwehrgeräte- 
haus, DRK-Station und Woh- 
nungen an der Hainer Chaussee 
nimmt weiter Gestalt an. Anfang 
dieser Woche hat der Magistrat 
die Aufträge für die Dachdecker- 
und Klempnerarbeiten für etwa 
210 000 Mark, den Einbau der 
Stahlfalttore für rund 380 000 

Mark und den Bau der Aufzug- 
sanlagen für 88 000 Mark verge- 
ben. ,,Damit bleiben wir inner- 
halb der vorgegebenen Kosten 
und sind auch im Zeitplan", teil- 
te Bürgermeister Bernd Abeln 
mit. Wenn alles weiter nach Plan 
verlaufe, könne die Richtkrone 
im nächsten Frühjahr gesetzt 
werden. 

Außenstellen 

bleiben am 29. 

und 30.12. zu 
Dreieich - Zwischen Weih- 

nachten und Neujahr haben 
die Verwaltungsaußenstellen 
in Buchschlag, Dreieichen- 
hain. Götzenhain und Offen- 
thal nicht an allen Tagen ge- 
öffnet. 

Am kommenden Dienstag, 
27. Dezember, zwischen 8 und 
12 Uhr sowie zwischen 15 und 
18 Uhr sind sie auf, am Don- 
nerstag. 29., und Freitag, 30. 
Dezember, bleiben die Außen- 
stellen geschlossen. 

Das Rathaus in Sprendlin- 
gen ist zwischen den Jahren 
zu den gewohnten Zeiten ge- 
öffnet. 

Starke Frauen: 

FC Offenthal 

bietet Kurs an 
Dreieich - Der Fußball-Club 

Offenthal bietet auch für das 
nächste Jahr in Zusammenar- 
beit mit der Stadt Dreieich ei- 
nen Selbstverteidigungskursus 
für Frauen und Mädchen an. 
Der Kursus geht über 15 Dop- 
pelstunden und findet mitt- 
wochs von 20 bis 21.30 Uhr in 
der Turnhalle der Karl-Nahr- 
gang-Schule in Götzenhain 
statt. Beginn ist Mittwoch, 18. 
Januar 1995. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
bis 35 Personen begrenzt. Die 
Mindestteilnehmerzahl beträgt 
zehn Personen. Das Mindestal- 
ter ist 14 Jahre. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldungen 
sind beim Übungsleiter bei 
Kursbeginn abzugeben. 

Der Ehrenabend der Freiwilligen Feuerwehr Drelelch«nhaln machte seinem Namen alle Ehre, galt es 
doch eine lange Reihe von verdienten Wehrleuten auszuzeichnen. Von links: Gerd Rudolf, Heinz Pohl (tielde 40 
Jahre Mitglied), Georg Zimmer (50 Jahre Mitglied), Ehrenmitglied Rudolf Kohl, Hans Stroh, Helmut Gruhn (beide 
40 Jahre Mitglied), Willi Groll (50 Jahre Mitglied), Josef Wiche (40 Jahre Mitglied), Richard Fey (50 Jahre Mitglied), 
der erste Vorsitzende Bernd Raab, Oskar Fromberg, Erich Zinn (beide 25 Jahre Mitglied), Gerhard Wagner (vor- 
ne, 40 Jahre Mitglied), Wehrführer Heinz Holzmann (hinten) und Kreisbrandmeister Rolf Keim. Außerdem wur- 
den folgende Wehrleute der Elnsatzabtellung befördert: Andreas Göckes, Heinrich Graf, Thorsten Groß und Mi- 
chael Jung zum Oberfeuerwehrmann, Harald Stanzel zum Hauptfeuerwehrmann sowie Uwe Müller und Thomas 
Wiche zum Feuerwehrmann. Zum Gruppenführer wurde GIno Jung ernannt. Foto: Arnold 
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Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag 24. 12.: 15 Uhr Fami- 
liengottesdienst mit Krippen- 
spiel für Kinder bis 8 Jahre (Pfr. 
Steinhäuser), 16.30 Uhr Fami- 
liengottesdienst für Kinder ab 9 
Jahre (Pfr. Rudat); 18 Uhr 
Christvesper (Pfr. Steinhäuser); 
22.30 Uhr Christmette mit Kir- 
chenchor (Pfr. Rudat) 

Freitag, 30. 12.: 20 Uhr Spiel- 
eabend für Erwachsene im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 57, 

Samstag 31. 12.: 18 Uhr Jah- 
resabschlußgottesdienst (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 1. 1.: 18 Uhr Gottes- 
dienst zum Jahresanfang mit 
Abendmahl (Pfr. Rudat) 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evangelischen Familienbildung 
treffen sich ebenfalls erst wieder 
nach den Ferien 

Pfarramt 1: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 8 
15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
Dienstags von 18 bis 19 Uhr 
(Pfarrbezirk I nach Vereinba- 
rung), freitags von 9 bis 10 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Sprechzeiten: im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3.-Welt- 
Verkauf montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel.: 3 63 37 

ü 

im Rahmen der Weihnachtsfeier der LG Drelelchenhaln 
erhielten 43 Erwachsene und Jugendliche das Sportabzeichen In Gold, 
Silber oder Bronze. Helmut Schlnzel konnte bereits sein 30. Sportabzei- 
chen entgegennehmen. Im Winter wird bei der LG Drelelchenhaln mon- 
tags von 20 bis 21.30 Uhr In der Sporthalle der Ludwig-Erk-Schule trai- 
niert. Samstags stehen In der Zelt von 15.30 bis 17 Uhr Jogging und Vol- 
leyball auf dem Fltneßprogramm.ln den Schulferien wird pausiert. Foto: p 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Samstag, 24. 12.: Götzenhain, 
15 Uhr Kinderkrippenfeier, 17 
Uhr Familienchristmette, 22 Uhr 
Feierliche Christmette mit Te 
Deum 

Sonntag, 25. 12.: Götzenhain. 
9.30 Uhr Festhochamt, es singt 
der Kirchenchor; Dreieichen- 
hain, 11 Uhr Eucharistiefeier, 
Gö. 16 Uhr Weihnachtliche An- 
dacht mit Segnung von Babys, 
Kleinkindern und Kinder, 18 
Uhr Feierliche Weihnachtsve- 
sper mit Te Deum und sakramen- 
talem Segen 

Montag, 26. 12.: Götzenhain. 
9.30 Uhr Hochamt; Dreieichen- 
hain 11 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 27. 12.: Dreieichen- 
hain, 19 Uhr Festgottesdienst an- 
läßlich des Patronatsfestes mit 
Segnung des Johannesweines, 
anschließend gemütliches Bei- 
sammensein 

Mittwoch., 28. 12.: Dreieichen- 
hain, 9 Uhr hl. Messe 

Freitag, 30. 12.: Dreieichen- 
hain, 9 Uhr hl. Messe 

Samstag, 31. 12.: Götzenhain. 
18 Uhr Jahresabschlußgottes- 
dienst mit Te Deum und sakra- 
mentalem Segen 

Sonntag, 1.1.: Götzenhain. 
9,30 Uhr Hochamt, Dreieichen- 
hain 11 Uhr Eucharistiefeier 

Termine 
Mittwoch, 28.12.: Dreieichen- 

hain 16 Uhr Weihnachtslieder- 
singen unterm Weihnachtsbaum, 
Götzenhain 20 Uhr oekum. Bi- 
belgesprächskreis 

Alle anderen Termine fallen in 
den Ferien aus. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Menschwerdung 

Gottes aus einem 

bronzenen Guß 

A-ußergewöhnliche Krippe für St. Josef 
Von unserem Redaktionsmitglied Ralph G o 11 a 

Kgelsbach - Keine Figuren aus 
Holz oder Ton. Kein Stall mit 
ätroh. Statt dessen links und 
rechts je eine Relief-Platte, da- 
zwischen eine Plastik mit der 
Heiligen Familie. Alles aus Bron- 
ze Die Krippe, die in der die.sjäh- 
Tigcn Weihnachtszeit in der 
Egelsbacher Kirche St. Jo.sef 
steht, ist fürwahr keine gewöhn- 
liche. ..Wir wollten diesmal etwas 
ijanz Unkonventionelles", sagt 
Pfarrer Karl-Heinz Novotnv. 
Sein Weihnacht.swunsch sollte. 
(".Ott sei Dank, in Erfüllung ge- 
hen. 

Ausgefallene Wünsche haben 
allerdings ihren Preis. Bezahlt 
hat ihn in diesem Fall Irene Büd- 
ner, Leiterin der katholischen 
Bücherei in Egelsbach und be- 
kannt für ihre alljährlichen Krip- 
penwanderungen. In die Gestal- 
ung wollte sich die großzügige 
Spenderin nicht einmischen. 
I)ie überließ sie uns", erzählt 

Pfarrer Novotny. 
Mit ..uns" meint dei' Geistliche 

außer sich selbst die Gemeinde- 
referentin von St. Josef. Anita 
Pieroth, und natürlich den 
Kunstler: Paul Brandenburg, ein 
64jähriger Bildhauer aus Berlin. 

Mit ihm hat die katholi.sche 
Pfarrgemeinde St. Josef bereits 
vor einiger Zeit sehr gute Erfah- 
mngen gemacht. Als vor etwa 
acht Jahren die Innenrenovie- 
rung des eigenen Gotteshauses 

t ytiy.'A .—- 

anstand, .schauten sich ilie Ver- 
antwortlichen den Innenraum 
der Offenbacher Kirche St. Jo- 
seph an. Er gefiel ihnen derart 
gut. daß sie seinen ..Macher" für 
sich gewinnen konnten. Fortan 
machte sich Paul Brandenburg 
daran, den Altarraum der P^gels- 
bacher Kirche St. Josef zu gestal- 
ten. Von den Stufen über den Al- 
tar bis zum Tabernakel. 

Im April dieses Jahres kehrte 
Brandenburg nach Egelsbach zu- 
rück, um zusammen mit Pfarrer 
Karl-Heinz Novotnv und Anita 
Pieroth ein Konzept auszutüf- 
teln. ,.Wir haben einen Haufen 
Gedanken zusammenget ragen ". 
erinnert sich der Biklhauer. Oer 
wichtigste; Mit der Kl ippe sollte 
die Men.schwerdung Gottes dai - 
gestellt werden. Und: Es muß 
nicht alles Gold .sein, was glänzt, 
aber Bronze .sollte es, bitte schön, 
schon sein. 

Mit der Gewißheit, „daß ich 
nichts mache, was man .so im La- 
den kaufen kann", düste Bran- 
denburg zurück nach Berlin. In 
seinem dortigen Atelier fertigte 
er Zeichnungen an, die er dann 
Novotny schickte. Dieser nickte: 
,,Sie haben uns allen gefallen." 

Nun begann Brandenburgs ei- 
gentliche Arbeit. In seinem Berli- 
ner Atelier modellierte er die 
Krippe in Wachs. Damit fuhr er 
zu einer Gießerei in Weeze am 
Niederrhein, wo die einzelnen 

Der 64jährige Bildhauer Paul Brandenburg hat für die katholische Kirche In Egelsbach eine außergewöhnliche 
Krippe aus Bronze zusammengestellt. Foto; Goita 

Wachsteile zunächst in ?"orm- 
.sand gedrückt und anschließend 
in die Negativ-Formen die Bron- 
ze gegossen wurde. Nachdem die 
Teile erkaltet waren, wurden sie 
zusammengefügt. Den letzten 
Schliff verpaßte Brandenburg 
seinen beiden Reliefs und seiner 
Plastik dann selbst. Mit dem Zi- 
selierhammer besserte er noch 
die eine oder andere Kleinigkeit 
aus, bevor er mit Hilfe einer che- 
mischen Substanz die Oberfläche 
mal dunkler, mal heller ,schim- 
mern ließ, l'atinieren nennt man 
das im Fachjargon. 

Die beiden Reliefs seien so klar 
gegliedert, daß sie .sogar Fünfjäh- 
rige erkannt hätten, lobt Pfarrer 

Karl-Hi'inz Novotny Branden- 
burgs Werk. Das linke Relief 
stellt die I leil.sgeschichte dar, die 
zum Orl der Erfüllung, nach 
Bethlehem, führt. Sie beginnt mit 
dem Augenblick, da Clott sich eng 
an sein Volk bindet: Zu sehen 
sind Mose vor einem brennenden 
Dornenbusch, ein lauschender 
Prophet in der Wüste, der auf das 
Lamm Gottes hinweist, und Dor- 
nen. die Rosen tragen. 

Die Bronze-Plastik zeigt die 
Heilige Familie. Josef und Maria 
tragen das Jesuskind in die Welt, 
geben es sozusagen an den Be- 
trachter weiter. Das rechte Relief 
zeigt, was aus der Menschwer- 
dung Ctottes geworden ist. Ein 

Hirtenjunge, eine .schwache und 
eine suchende Krau, ein Lahmer 
mit einer Krücke, ein CJefange- 
ner, eine Blinde, ein Kranker auf 
der Bahre und eine Stumme .sol- 
len deutlich machen, daß Jesus 
für alle Menschen auf die Welt 
gekommen ist. 

Das Kunstwerk bleibt noch bis 
Mitte .lanuar nächsten Jahres in 
der Kirche stehen. Danach sollen 
die beiden Reliefs und die Plastik 
im katholi.schen (iemeindezen- 
trum ein schönes Plätzchen fin- 
den. Denn wie Novotny erklärt, 
soll die Bronze-Arbeit die Besu- 
cher des C'iemelndezentrums dar- 
an erinnern. ..daß allen Menschen 
Ciottes Heil zuteil wird". 

Sauna, Bücherei 

und Jugendraum zu 
KgeKbnch - Wie der (iemein- 

devorstaiid initleilt, sind von 
Dienstag. 27., bis einschließlich 
Freitag. Hl) Dezrinber. die öf- 
fentliche Sauna im Bürgerhaus, 
der Jugi'nilraum und die Buche- 
rei geschlossen. Die Ur, llorst- 
•Schmidt-I lalle ist von Freitag, 
2:!., bis einschließlich Freitag, iid. 
ne/emb(M', geschlossen. Der Re- 
cyi'linghof bleibt lediglieh an 
I leiligabend und an Silvester zu. 

Wochenmarkt 

fällt zweimal aus 
Kgelsliach Der Woehenmarkt 

fallt am morgigen .Samstag, 24 
1 )ezeml)er (I leiligabend), und am 
Samstag, ül. Dezember (Silve- 
ster). aus. 

Vorwürfe gegen 

die Tierherberge 
Kgelsbach - Bei einem Ortster- 

min des I'etitionsaussclnisses des 
Ile.ssischen Landtages wurden 
von maßgeblichen Stellen erneut 
Vorwürfe gegen die Tierhi-rbi'ige 
Kgelsbach eriioben und der Ver- 
dacht ausgesprochen, daß es 
fraglich sei, ob der Tierschutz im 
Vordergrund des Handelns des 
Tierrettungsdienstes st(>he. Das 
staatliche Veterinärami hat an- 
gekündigt, weitcM'hin keine Kr- 
laubnis zum Betrieb der TiiM'her- 
berge zu erteilen. 

Neujahrsempfang 
Kgelsbach - Dii> Egelsbacher 

CDU feiert 1!)!),') .sein 2.')jähriges 
Bestehen. Zum Auftakt des Jubi- 
läumsjahres findet der Neujahrs- 
empfang am Sonntag. 22. .lanuar, 
II) Uhr, im großen Saal des Bur- 
gerhauses statt. 

Förderung der Vereinsarbeit 

war zentrales Gesprächsthema 

Über 100 Gäste beim Parlamentarischen Abend im Bürgerhaus 

Im Beiseln von Bürgermeister Heinz Eyßen und Regina Bachmann (Mitte), der Leiterin der Gemeindebücherei, 
wurde die Praktikantin Katherlne Schöllkopf kurzerhand zur Glücksfee ernannt. Foto; Neels 

Drei Heimsiege 

für die Schützen 
Egelsbach - Durch einen 

Heimsieg über die SG Dreiei- 
chenhain mit 1421:1408 Ringen 
konnten die Egelsbacher 
Schützen ihren zweiten Tabel- 
lenplatz verteidigen. 12:4 
Punkte hat nun die erste Luft- 
gewehrmannschaft, die mit 
Gerhard Lenz (366), Stefan 
Gabert (356), Michael Kühn 
(350) und Peter Schwalm (349) 
angetreten war. Das Derby ge- 
gen die Gäste aus Langen ge- 
wann das zweite Egelsbacher 
Luftgewehrteam mit 1379:1352 
Ringen. Es schössen: Günther 
Bölun (360), Horst Kädig (350), 
Jan Hechler (336) und Joachim 
Lober (333). Egelsbach ist nun 
Tabellendritter. Und auch das 
zweite Luftpistolenteam ver- 
buchte einen Heimsieg, und 
zwar gegen Buchschlag. Alex 
Sabo (356), Bernd Jäckel (353), 
Manfred Burkert (350) und Ge- 
org Konrad (344) erzielten mit 
1403:1378 Ringen ihr Jahres- 
bestergebnis. 

Gemeindebücherei verloste 

Gutscheine für Leseratten 

Glücksfee zog am Montag die 15 Gewinner 
Egelsbach (thone) - Über ein 

kleines Präsent mehr auf dem 
Gabentisch dürfen sich 15 Egels- 
bacher Kinder und Jugendliche 
freuen. Das Glück war ihnen 
hold, als es darum ging, die Ge- 
winner der Buchgutscheine der 
Egelsbacher Gemeindebücherei 
aus dem großen Topf der abgege- 
benen Lose herauszufischen. Ka- 
therine Schöllkopf fungierte als 
Glücksfee und zog die Gewinner. 

Verlost wurden wie in jedem 
Jahr 15 Gutscheine im Wert von 
zehn, 15 und 20 Mark. ,,Das ist 
eine Belohnung für fleißige Le- 
seratten, die es schon seit Beste- 
hen der Bücherei gibt. Aber ein 
bißchen Glück gehört halt auch 
dazu", erklärte Regine Bach- 
mann, die zusammen mit Isolde 
Salwey die Bibliothek leitet. 

Eifrige Leser, junge wie er- 
wachsene, gibt es derweil genug 
in der Gemeinde. Denn wie die 
neuesten Statistiken zeigen, ha- 

ben in diesem Jahr die 1 500 ein- 
getragenen Leserinnen und Le- 
ser mehr als 18 500 Bücher aus- 
geliehen. Die Gemeinde läßt es 
sich etwas kosten, das vorhande- 
ne Sortiment ständig zu ergän- 
zen. Allein in diesem Jahr stan- 
den der Bücherei 15 000 Mark 
für den Kauf von Büchern zur 
Verfügung. Dadurch können 
auch die neuesten Bestseller an- 
geboten werden. 

Einen Gutschein über zehn 
Mark haben Judith Kraus (2), 
Christian Breidert, Franziska 
Piel und Nicole Koch gewonnen. 
Ulrike Stürmer, Beat Bechmann, 
Peyvand Mahourvand, Anne La- 
zic und Jenny Bieniek können 
sich über einen 15-Mark-Gut- 
schein freuen, und für 20 Mark 
können sich Jaqueline Schmidt, 
Bernd Hauer, Julia Nickel, Beat 
Bechmann und Philipp Kühnel 
Lesestoff besorgen. 

Egelsbach - Mehr als 100 
Egelsbacher Vereinsvertreter 
und Parlamentarier konnte die 
Vorsitzende der Gemeindever- 
tretung, Eleonore Ritter, beim 
die.sjährigen ,. Pari amen tari.schen 
Abend" im Bürgerhaus begrü- 
ßen. Die Initiative für die.se Ver- 
anstaltung kam aus den Reihen 
der Vereinsvorsitzenden, die 
diesmal auf dieses Treffen mit 
den Gemeindepolitikern nicht 
verzichten wollten, nachdem 
diese traditionelle Veianstaltung 
1993 aus Kostengründen nicht 
stattgefunden hatte. 

Der Abend stand ganz im Zei- 
chen des Gesprächs zwischen Po- 
litikern und Vereinen. Zentrales 
Thema an vielen Tischen war 
freilich die künftige Förderung 
der Vereinsarbeit in Egelsbach. 

Solaranlage für 

Schmidt-Halle? 
Egelsbach - Der Gemeindevor- 

stand hat die Entwurfs- und Ge- 
nehmigungsplanung zur Sanie- 
rung der Heizungsanlage in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle in 
Auftrag gegeben. Er hat sich für 
eine Planungsvariante mit einem 
Niedertemperaturkessel ent- 
schieden. 

Erörtert wurde auch der Ein- 
bau einer Solaranlage. Die Ent- 
scheidung darüber wird vom 
Bau- und Umweltausschuß ge- 
troffen. wenn die Entwurfspla- 
nung samt Kosten-Nutzen-Ana- 
lyse vorliegt. 

Verwechslung 
Egelsbach - In unserer Diens- 

tag-Ausgabe vom 20. Dezember 
ist uns bei der Bildunterschrift 
zur Jahresabschlußfeier der Sän- 
gervereinigung 1861 Egelsbach 
ein Lapsus unterlaufen. Dieter 
Dorst ist nicht der erste, sondern 
der stellvertretende Vorsitzende. 
Der erste Vorsitzende heißt 
selbstverständlich Gustav Ba- 
reuther. 

Ein Thenui. das ilerzeit in einer 
Arbeitsgrup|)e beraten werde, 
wie Bürgermeister Heinz Eyßi'n 
erklärte. Die Gemeinde wolle 
klare Richtlinien erlassen, nach 
denen Förderungsmöglichkeiten 
festgeschrieben würden. So sei 
davon auszugehen, daß künftig 
für die Vereinsjugendarbeit Be- 
träge zur Verfügung stünden so- 
wie Förderungsmöglichkeiten 
für besondere vereinsinterne 
Veranstaltungen wie beispiels- 
weise ,sportliche Wettbewerbe 
bestünden, so Eyßen. 

Neben den vielen Vertreterin- 
nen und Vertretern der ,,altein- 
gesessenen Vereine" nahm auch 
der Vorsitzende des erst kürzlich 
gegründeten Fördervereins 
,,Städlepartnerschaft Egels- 
bach", Hans-Peter Welz, die Ge- 

legenheil wahr, sich einem grö- 
ßeren Kreis der Egelsbacher Ver- 
einswelt vorzustellen. Bürger- 
meister Eyßen: ..Die Partner- 
schaft mit Pont St. F.sprit ent- 
wickelt sich sehr gut. Erst An- 
fang .luni waren mehr als .'>(1 
Egelsbacherinnen und Egelsba- 
cher dort zu Besuch und haben 
einige sehr .schöne Tage ver- 
bracht." Eyßen erwartet von dem 
neugegründeten Verein neue Im- 
pulse für die weitere Entwick- 
lung der Städtepartnerschaft. 

Die Bewirtung der Gäste des 
Parlamentarischen Abends hat- 
ten die Ciardemädchen der KCE 
übernommen. Die Schüler iler 
fünften Klasse der Ernst-Keuter- 
Schule gefielen mit der Auffüh- 
rung von CJoethes ..Zauberlehr- 
ling". 

Stammtisch, Neujahrs-Radeln 

und eine Woche im Schnee 

SGE-Abteilung SWF hat eine Menge vor 

Egelsbach - Die 
SGE-Abteilung 
Ski-Wandern- 
Freizeit (SWF) 
weist hiermeit auf 
verschiedene Ver- 
anstaltungen, 
Treffs und Fahr- 
ten hin. 

Der nächste 
SWF-Stamm tisch 
findet am Mitt- 
woch, 28. Dezem- 
ber, ab 20 Uhr in 
der Gaststätte 
.,Dorfschänke" 
statt. 

Die SWF-Rad- 
fahrergruppe lädt 
ein zum Neujahrs- 
Radeln am Sonn- 
tag, 1. Januar 
1995. Wer sich 
auch an diesem 
Tag sportlich be- 

tätigen möchte, 
sollte pünktlich 
um 13 Uhr am 
Berliner Platz 
sein. Nähere In- 
formationen er- 
teilt Rolf Grein 
(Telefon 4 35 85). 

Vom 18. bis 26. 
März 1995 findet 
eine Skiwoche 
statt. Am Abend 
des 18. März fährt 
die Gruppe zu ei- 
nem Alpengasthof 
mitten im Gaste- 
iner Skigebiet. Er 
liegt in 1 350 Me- 
ter Höhe, ober- 
halb des schneesi- 
cheren Bad Hof- 
gastein. Die Lei- 
stungen: Bus- 
fahrt. Reiselei- 
tung, sieben 

Übernachtungen 
mit Frühstück 
und Abendessen. 
Die verbindlichen 
Preise für die 
Fahrt können erst 
nach Anmeldes- 
schluß (15. Januar 
1995) exakt be- 
rechnet werden. 
Bei entsprechen- 
der Auslastung 
(3t' Teilnehmer) 
erfolgt eine antei- 
lige Rückerstat- 
tung. Interessen- 
ten sollen sich 
baldmöglichst bei 
Klaus Vikari (Te- 
lefon 4 35 73), 
Siegfried Disser 
(4 95 48) oder 
Gerhard Schrei- 
ber (4 92 77) mel- 
den. 
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Krippenspiel 

im Gottesdienst 
KKflshiU'li - Im moiKiKcn I'"a- 

mili<'nH<>tt('s<licnst um 1.5 Uhr 
werden die Kinder de.s Kinder- 
Hotle.sdien.sle.s der evanHelisihen 
(ierneinde ein Kri|)|)ens|)iel auf- 
führen. Mu.sikali.sch Ix'Hleilet 
werden .sie von Anette Lipin.sky 
und Krank Kecktenwald. Der 
(iottesdienst wird fjeleitet von 
Pfarrer Tilman I'ape und dem 
KinderKotte.sfhenstteam. 

Wir gratulieren 

Klisiibcthv lliir(li)>. Außerhall) 
2!), zum Hf). Cieburt.staj» am 
Samsta({. 24. n<'zember 

Marie Sehneicler. Mainstralle 
2^), /.\im (11. Cieburlslaj^ am 
Samstag, 24. Dezember 

Christine Mix. Krzhiluser Stra- 
lle .'i, zum B2. CJeburlslaH am 
SonnlaH, 2.'). Dezember 

Kliirii l.psc'hc'/.ok. Kriinich.stra- 
IJe IH, zum K2. CJeburtslaH am 
Sonntag, 2.'). Dezemijer 

Kerbgemeinschaft 

hat Weihnachtsfeier 
KKcIsbiU'h - Am heutigen Krei- 

la>4, 2.'i. Dezemlx-r, findet die 
Weihnachtsfeier der KerbHe- 
meinschafl statt Wie schon in 
den .Jahren zuvor trifft sie sich im 
Kestaurant ..Alt-Kj^elsbach". I5e- 
Kinn ist um 20 Uhr. 

Der Veranstalter hofft, dalJ bis 
zu dieser Keier die bestellten Vi- 
deofilme vom Kerbsonntaj! da 
sind. 

FWG schlägt neue Busroute vor 
KKelshach - Kinen Verbesse- 

runj^svorschlafi zum Öffentli- 
chen I'ersonennah verkehr 
(OI'NV) in der (Jemeinde K^els- 
l)ach hat bei der jünfjsten Sit- 
zung des Aufsichtsrates der 
Kreis-Verkehrs-CIesellschaft 
(KV(i) Heinz-CJeor^ Sehrinfj ein- 
gebracht. Sehrinj; ist der I'Yakti- 
onsvorsitzende der KWC; im 
Kreistag und Mitglied im Auf- 
sichtsrat der KVCi. Die Kreien 
Wähler .schlagen vor, den Linien- 

bus 072 aus Richtung Krankfurt 
kommend (Iber die Ostendstraße, 
die August-Bebel-Straße und die 
Goethestraße weiter bis zur 
Woogstraße fahren zu la.ssen. 

Von dieser Änderung, die die 
Einrichtung von Haltestellen in 
di'r Ostendstraße / August-He- 
bel-Straße und in der Goethe- 
straße / Woogstraße einschließt, 
verspricht sich die KWG die An- 
bindung eines zusätzlichen 

Wohngebietes an den ÖI'NV. Bis- 
her würden nur das Kinkaufs- 
zentrum un<l das Industriegebiet 
bedient, heißt es in einer Presse- 
mitteilung der Kreisfraktion. 

/,um einen könne man durch 
die .Slreckeniinderung neue Kun- 
denpotentiale .schaffen, zum an- 
deren würde durch den Wegfall 
einer Ampel auf der vorgeschla- 
genen Route die Fahrzeit nicht 
verlängert, so die FWG weiter. 

Foto: Neels 

Wir gratulieren 

Christmas CarOlinQ- Eine alte amerikanische Tradition ließen am Montag abend etwa 15 Kinder von in 
Oarmstadt und Egelsbach stationierten US-Soldaten Wiederaufleben. Sie sangen vor den amerikanischen Wohn- 
blocks In Bayerselch Weihnachtslieder. Auch zahlreiche Egelsbacher Zuhörer waren gekommen und unterstütz- 
ten die Kids spontan, als es galt den deutschen Text der festlichen Songs zu Gehör zu bringen. Nach dem klei- 
nen Konzert saßen die Teilnehmer bei Kakao und Plätzchen zusammen. 

Wir heiraten am 28. Dezember 1994 
standesamtlich in Wyk auf Föhr. 

Birtc Neu man }i 

11iid Jürgoi Httlinger 
Kersenicher Straße 121, 53879 Euskirchen 

ff! 'ir/r-'/Ky ./ffy /rrryf/ //t/y /•/■■irAry// 
Allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten sage ich für die zahl- 
reichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich meines 

' i Y\ ■ Of/'/f/'Z-i Zf/y/'-i 
ein herzliches Dankeschön. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen. Herrn Pfarrer Novotny, 
dem Jahrgang 1914/15, der Volksbank Egelsbach sowie dem Stallgass- 
Gremium. 

Egelsbach, im Dezember 1994 
//■/<' geb. Knöß 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
meines 

90. Gehufistages 

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Besonderen Dank dem hessischen Ministerpräsidenten, dem 
Landrat des Landkreises Offenbach, dem Bürgermeister Herrn 
Eyßen. 

Fra nziska Zajo nz 
Egelsbach. Am Haselbusch 3 

Für die vielen Glückwünsche. Aufmerksamkeiten und Geschenke, die 
uns anläßlich unserer 

goldenen Hochzeit 
zuteil geworden sind, danken wir sehr herzlich. 
Wir bedanken uns bei Herrn Bürgermeister Heinz Eyßen, dem Herrn 
hessischen Ministerpräsidenten Hans Eichel, dem Landrat des Kreises 
Offenbach Herrn Josef Lach, dem Vorstand der Sportgemeinschaft, 
dem Musikzug, den Handballern, Fußballern. Keglern, Stammtisch, un- 
seren Jahrgängen, Freireligiöse Gemeinde Egelsbach, Jedermann- 
Turner und der Volksbank Egelsbach. 
Auch ein herzlicher Dank gilt allen unseren Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn und Freunden für den wunderschönen Tag. 
Bei unseren Kindern, Enkeln, Schwestern und Schwager bedanken wir 
uns vor allen Dingen für die tatkräftige Unterstützung an unserem 
Ehrentag, 

Willi und Else Welz 
Niddastraße 43, 63329 Egelsbach 

SchWUnQVOll ging's beim Winterabend der SGE-Handballer am vergangenen Samstag Im Bürgerhaus zu. 
Es wurde aber nicht nur eine flotte Sohle aufs Parkett gelegt. Auch ehrte der erste Vorsitzende der SGE-Hand- 
baliabteilung, Lothar Jost, jene, ohne die ein Handbalispiel erst gar nicht möglich wäre. Ausgezelchnet wurden 
die SGE-Schledsrichter Klaus Becker. Mathlas Müller, LIvia Becker, Frauke Lehmann. Andreas Thiel, Mike 
Schminke. Thorsten Zecher, Peter Knöß und Jörg Frangenberg. Folo; Weinon 

Schöne Aussichten für die Senioren 
Kgclsljac'h - Ob Kräppelnach- 

mittag, Gymnastik, Grillfest 
oder Singkreis - auf die Egelsba- 
cher Seniorinnen und Senioren 
wartet im kommenden Jahr wie- 
der ein vielfältiges Programm. 
Die Ctcmeinde Egelsbach hat erst 
kürzlich das Jahresprogramm 
für ISIiiri fertiggestellt. Hier eini- 
ge Höhepunkte: 

• Am Mittwoch, 1.Februar, fin- 
det der erste Theiß-Nachmittag 

statt. 
• Zu einem Krappelnachmittag 

lädt die Gemeinde für Sonntag, 
12. Februar, in den Eigenheim- 
Saalbau ein. 

• Bereits kurz nach Ostern, am 
Mittwoch. 19. April, geht's erst- 
mals auf große Seniorenfahrt. 
Insge.samt werden auch im kom- 
menden Jahr fünf solcher Reisen 
stattfinden. 

• Der Singkreis, der sich jeweils 

donnerstags ab 1,') Uhr im Bür- 
gerhaus trifft, wird am Samstag. 
22. April, im Eigenheim-Saalbau 
ein Konzert geben. 

• Der Tag der Egelsbacher Se- 
nioren wird am Sonntag, HO 
April, überilie Bühne gehen. 

Eine vollständige Übersicht 
der Termine und Veranstaltun- 
gen, die für das Jahr l!)9.'j vorge- 
sehen sind, er.scheint in einer un- 
•sorer nächsten Au.sgaben. 

Wir danken allen P'rouncien, Bekannten. Verwandten und Nachbarn für die 
vielfältige und herzliche Anteilnahme am Tode meines geliebten Mannes, lieben 
Vaters, Schwiegervaters und Großvaters 

Jakob Walter 

Olga und Helmut Summerer. 
Heidelberger Straße 27, zur Gol- 
denen Hochzeit am Sonntag, 25. 
Dezember 

Nachtübung der 

Hundefreunde 
Egelsbach - Die Auffassungs- 

gabe ihrer Vierbeiner wollen die 
Hundefreunde Egelsbach bei ei- 
ner Nachtübung am Mittwoch, 
28. Dezember, 19 Uhr, auf dem 
Vereinsgelände östlich der B 3 
überprüfen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Samstag. 24. Dezember - Heilig- 
abend 
15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Pfarrer Pape und 
Kindergottesdienstteam) 
17 Uhr Christvesper (Pfarrer 
Diehl. Frau Schneider, Jugend- 
gruppe und Band) 
20 Uhr Christmette (Pfarrerin 
Kiibler und Chor) 
Sonntag, 25. Dezember - 1. Weih- 
nachlstag 
10 Uhr Abendmahlgottesdienst 
mit Einzelkelchen (Pfarrer 
Diehl) 
Montag, 26. Dezember - 2. Wein- 
uchtstag 
10 Uhr Taufgottesdienst (Pfarre- 
rin Köbler) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 24. Dezember - Heilig- 
abend 
16 Uhr Weihnachtssingen 
16.30 Uhr Christmette unter Mit- 
wirkung des Kinderchores 
Sonntag. 25. Dezember - Weih- 
nachtsfest 
10.15 Uhr Festhochamt unter 
Mitwirkung des Kirchenchores 
18 Uhr Weihnachtsvesper 
Montag, 26. Dezember - 2. Weih- 
nachtstag 
8.45 Uhr Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Stemsinger-Ak- 
tion 1995 
18 Uhr Waldweihnacht an der 
Waldhütte 
Donnerstag. 29. Dezember 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Wir durften erfahren, wie beliebt und geschätzt er war und wie viele Menschen ihn 
gern hatten. Unser Herz ist voll Trauer, und wir danken allen, die mit uns fühlten. 

Wilma Walter 
Roswitha und Lorenz Zink 
NicoIc und Mareike 

Egelsbach, Bahnstraße 24 

Im Dezember 1994 

Es 

lohnt 
Än^cncr^itung 

EGELSBACHER NACHRJCIITEN 
amtsverkOndioungsblatt für langen unu euelübacii 
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sich, 

Abonnent zu sein! 

iWert-Gutfcbein 
Zum kostenlosen und unverbindfichen Bezug der 

Langener Zeitung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
Meine Anschrift: 

Name Vorname 

Straße 

Ort (PLZ) 

Telefon (Vorwahl) 

Datum Unterschrift 

Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26,63225 Langen 
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uKcC citt ^€4uHde4^ fMn 
wünschen wir allen unseren Kunden, Nachbarn und Freunden. 

Heinz A. Müller 
Kurt-Schumacher-Ring 7 
63329 Egelsbach 
Tel. (06103) 41 46 + 41 47 

Elektroanlagen 
GmbH 

Installationen 
Reparaturen 
Signal- und 
Sprechanlagen 
Speicherheizungen 
Antennenbau 
Altbausanierung 
Produkthandel 

V 
Liebe Egelsbacher, 
Bürger und Bürgerinnen, 

. i"''., ^9knen un J .3ltren ^umiiien wünichen 

Hermann Müller GmbH 

Malermeister Anstrich und Verputz 
Fassadenanstrich 
Gerüstbau 
Tapezierarbeiten 
Fußbodenverlegung 
Teppichreinigung 
Vollwärmeschutz 

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Festtage und ein 

erfolgreiches und gesundes neues Jahr. 

63329 EGELSBACH • IM GEISBAUM 12 
TELEFON 06103/42480 

■ ixhb.i.i.b ■ 
I Faii«<ien- f uhuti 

wir eil nn frteJiicliei und geiegnetei 

lAJeiknacIttifeil. 
Wir hoffen, daß sich alle Ihre Wünsche für das Jahr 
1995 erfüllen werden. 

SPD 
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EQELSBACHER 
SOZIALDEMOKRATEN r* 0?" 
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Unserer Kundschaft, Freunden und Bekannten 

uuuiAcUeti' uüA, eUi ji>uiUeA- 'iO eiUnacIiti^e^ 

mvL eitt' (flüchlickei- ^oUa.. 

MANFRED HICKLER 
Bäckerei und Lebensmittel 

Unseren verehrten Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes Jahr 1995 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen 
auch im kommenden .Jahr auf eine gute Zusammenarbeit. 

Werkmann, Jost und Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach 
Rolläden und Markisen aller Art Alu-Fenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzfenster 

Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach 
Telefon 06103/4 2401 • Fax 06103/4 5166 
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^ ^ Allen Kunden, Freunden und Bekannten ^ ^ 

I ein ^/loties AA^ßilii/iactits^ßst | 

? und 6LH gesundes neues ^ah/t |l^ 
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I FAMILIE SCHMITZ 
f MÖBELHAUS UND SCHREINEREI 
i BAHNSTRASSE 88 • 63329 EGELSBACH 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

Unseren verehrten Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes Jahr 1995 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen 
auch im kommenden Jahr a\if eine gute Zusammenarbeit. 
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Allen Kunden, Freunden ^ 
Nachbai'n und Bekannten ^ 

ein frohes ^ 

Weihnachtsfest ^ 

und viel Glück M 

im neuen Jahr! ^ 

sowie eine allzeit gute Fahrt wünscht Ihnen 

W. SCHNEIDER 
Kfz-Elektrik + Motorsport 
63329 Egelsbach, Industriestraße 9 
TeL 06103/4 97 95 
Fax 06103 / 4 46 34 

G. & W. MULLER 
Maler- und Lackierbetrieb 
Geschäftsführer: Wolfgang Müller 
Ostendstraße 14 • 63329 Egelsbach 

Telefon 0 61 03 / 4 48 90 
Telefax 0 61 03 / 4 22 87 

Wir führen folgende Leistungen aus: 

• Gerüstbau • Bodenbeläge • Tapezier-, Anstrich-, 
• Fassaden- • Lackierungen Putz- und 

gestaltung aller Art Stuckarbeiten 

4 Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 4 

4 und ein tteueA 4 

i FAMILIE 6ÖMTER lOST t 
J HEIZUNGSBAU - ÖL- u. GASFEUERUNGEN - KUNDENDIE NST ^ 

4 63329 Egelsbach, Bahnstraße 78/80 4 
4 Tel. 06103 / 4 31 67, Fax 4 55 37 4 
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wünschen wir allen Kunden 
Freunden und Bekannten. 

«'«ur A''8hi«r#'BfcÄr^tfr * 

Karosserie 

w 
Fachbetrieb 

Seit nunmehr fast 25 Jahren 

FERRARESE GnnbH 

Karosserie-Reparatur-Einbrennlackierung 
63329 Egelsbach, Kurt-Schumacher-Ring 6, Telefon 06103 / 41 41 

Unseren verehrten Kunden, Freunden und 

Bekannten wünschen wir 

ein frohes Fest und gute Fahrt im neuen Jahr 

Allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Wählern, 
aber ebenso allen Egelsbacher Bürj^ern, 

deren Wohl uns stets am Herzen liegt, wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glücl<liches neues Jahr 

OHM 
Gemeindeverband Egelsbach 

Fahrschule 

Th. Justus und 

A. Böhmke 
63329 Egelsbach 
Schulstraße 16 
Tel. 06103/4 47 46 

ickött^ WeiUnackUfieii 

aäeA' Qtde^ hüAf H«m«^ ^alt^ 

wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

TRINKHALLE 

REDLING 
Schulstraße 59 • 63329 Egelsbach 

Wir haben am-1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
sowie am 1. Januar 1995 geschlossen. 

Tel. 4 90 37 oder 4 51 92 
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PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten Qewort>en. Nach Überprü- fung und Zahlung der äezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

PRAMIENWUNSCH 

STRASSE 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

63225 Langen, Darmstidter Straße 26 

Hiermrt besteue ich 2um d« Lartgener Zft<lurtg mit einer MmJeslMzugueit von 24 Monaten und weder b«s autWi- (MtTuf 2um otsubicher Bezugspreis Danach sind Kiindiguogen nur zum Ouartalsende möglich ur)d müssen spätestens am 15 vor Ouarlalsende schnttlfch beim Vertag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nichl Be2«her Ihrer Zeitung und habe keirm gemeinsamen Haushall mit dem Verminter 

ORT DATUMOJNTERSCHniFT 
Ich ermächtige den Verlag bis aul Widenut vietlel|Ahrtch d« Be- Zugsgebühren für mein Abonnement twi FAIIigkeil einzuziehen urxl mein Konto enisprechend zu belasten 

KONTO-NR bei Sparkasse. FiliaUiez . Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erlordartiche Deckung nicht aufweist, so be- steht seitens des Geidinstrtuts keine Verpfb^lung zur Emling 

Ich btfi berechtig, innerhalb von 7 Tagen d« Bestellung des Abonnements ohm Angabe von Gründen schnttlicn bei der Langerter Zortung zu widerrufen Zur Wahrung der Fnsl genügt die rechtzeitige /wsendung des Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnem oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsuntert^re- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Wertser und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Eftiöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichturtgen nicht nachkom- 
men, so muß der Wert>er aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gnünden dem Verlag 
den Wert der Wetteprämie zurückzah- 
len. 

Werben Sie einen neuen Leser für 

Wir bedanken uns für Ihre 

Empfehlung mit einer Prämie 

liängcncrZatung 
t^El^BACHCT .0....... 

........CKBir..»»»«'-»''    

69teiiiger Werkzeugsatz 

Werkzeugstahl gehärtet, 

verchromt in 

Kunststoffbox 

UPER 

HAUS DER M 

Alfred Ammerschläger 

JHL H H I 

Angebote! 

EINZELTEILE . . .  H 

Wir danken unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten für 

das erwiesene Vertrauen im zu 

Ende gehenden Jahr 

\ und wünschen allen 

ein frohes 

Weihnachtsfest und 

ein glückliches 

neues fahr 

EINZELTEILE 

20% 

reduziert 

. jetzt zugreifen, 

alles 

^0 enorm günstig! 

Heiligabertd von 9.00-13.00 Uhr 

Silvester von 9.00-13.00 Uhr, 

zwischen den Jahren haben wir an allen 

Werktagen durchgehend geöffnet! 

63456 Hanaus 

Steinheim 

Maybachstr. 17 

Tel. 06181/65 03 55 

Nähe Wohnwelt 2000 

Industriegebiet B 45 

KSV behielt die weiße Weste 

Langener Bundesliga-Gewichtheber in Bochum erfolgreich 
Langen - Mit einem 

552,7 ; 508,3-Auswärlscrf()lg 
beim KSV Bochum bleibt die 
Mannschaft dos KSV Langen 
in der 2. Gewichtheber- 
Bundesliga weiterhin unge- 
schlagen und festigt mit 8;0 
Punkten den zweiten Tabellen- 
platz hinter Union Hagen, die 
aufgrund ihrer höheren Rela- 
tivleistungen an der Spitze ste- 
hen. 

Bester Athlet des KSV Lan- 
gen war Eric Wegel (85,0 kg 
Körpergewicht) mit einer Lei- 
stung von 120 kg im Reißen 
und 152,5 kg im Stoßen. Ob- 
wohl seine 102,5 Relativpunkte 
lediglich durch die 106,0 Punk- 
te des Bochumers Erjan Suli 
übertroffen wurden, hatte er 
mit nur jeweils einem gültigen 
Reiß- bzw. Stoßversuch keinen 
guten Tag erwischt. Besser lief 
es bei Stefan Eder (81,0 kg), der 
mit 120 kg im Reißen und 140 
kg im Stoßen 98,0 Relativ- 
punkte verbuchen konnte. 

Adrian Wegel (81,0 kg) er- 
zielte mit 115 kg im Reißen und 
145 kg im Stoßen 96,8 Relativ- 
punkte, brachte aber wie sein 
Bruder Eric nur einen Reiß- 
bzw. Stoßversuch gültig zur 
Hochstrecke. Günter Ter- 
.schanski (64,7 kg), der als Er- 
satz in die erste Mannschaft 
aufgerückt war, überzeugte 
mit einer guten Leistung. Für 
87,5 kg im Reißen und 117,5 kg 
im Stoßen erhielt der 19jährige 
87,0 Relativpunkte. Mit 120 kg 
im Reißen und 155 kg im Sto- 
ßen steuerte Dirk Wiese (94,5 
kg) 86,0 Relativpunkte zum 
Langener Auswärtssieg bei. 
Horst Buhleier (81,3 kg) hatte 
sich von seiner Schulterverlet- 
zung gut erholt. Mit 82,4 Rela- 
tivpunkten von 105 kg im Rei- 
ßen und 140 kg im Stoßen war 
er am Ende noch erfolgreicher 
als die Hälfte der Bochumer 
Athleten. 

In ^r Oberliga Hessen/Thü- 
ringen feierte die zweite Mann- 

schaft des KSV Langen ihren 
ersten Sieg in dieser Saison. 
Beim Tabellenletzten, der KC 
Pfungstadt/Darmstadt, hatten 
die Langener keine Schwierig- 
keiten und konnten diesen 
Wettkampf deutlich mit 
380,6 : 282,3 Punkten für sich 
entscheiden. Beste Athleten 
im. mit einem Durchschnitts- 
alter von 20 .Jahren sehr jungen 
Langener Team, waren Markus 
Helfenbein und Simon Tesfay. 
Mit 82,0 bzw. 79,0 Relativ- 
punkten erzielten sie auch die 
besten Ergebnisse dieser Ver- 
anstaltung. Die Leistungen im 
einzelnen: Markus Helfenbein 
(61,6 kg Körpergewicht) 85/ 
105 kg, 82,0 Punkte; Simon 
Tesfay (76,4 kg) 105/125 kg, 
7!),0 Punkte, Simret Brhane 
(58,6 kg) 65/90 kg, 59,0 Punkte; 
Uwe Büttner (83,2 kg) 100/125 
kg, 58,6 Punkte; Kabir Masoud 
(65,8 kg) 7.5/100 kg, 54,0 Punk- 
te; Aron Ghebrehiwot (53,7 kg) 
55/70 kg, 48,0 Punkte. 
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Jugendhandball 

HSG Langen 
Frankfurter Eintracht 

eine Nummer zu groß 

SVD-Basketballherren verloren mit 90:130 

Dreieichenhain - In einer Be- 
gegnung der Basketball-Lan- 
desliga Süd der Herren mußte 
das erste Team des SV Dreiei- 
chenhain bei der Frankfurter 
Eintracht antreten. Diese Par- 
tie konnten die Frankfurter mit 
130;90 klar für sich entschei- 
den. Das Hainer Team hatte vor 
allem gegen die Ganzfeldpresse 
der Eintracht von Anfang an 
Probleme. Die daraus resultie- 
renden Ballverluste wurden 
von den Frankfurtern schnell 
in Punkte umgemünzt. Beim 
Spielstand von 27:10 für die 
Eintracht nahm Trainer Klaus 
Host eine Auszeit, um etwas 
mehr Ruhe in den Spielaufbau 
zu bringen. Danach klappte es 
besser, den Ball in den Angriff 
zu bringen. Doch obwohl die 
Voraussetzungen für ein gere- 
geltes Angriffsspiel jetzt da 
waren, wurde zu schnell und zu 
hektisch auf den Korb gewor- 
fen. So konnten die Frankfur- 

ter bis zur Halbzeitpause auf 
70:39 davonziehen. 

In der zweiten Hälfte klappte 
es dann wenigstens im Angriff 
etwas besser. Getragen vom 
übc.ragenden Jugendspieler 
Michael ,,Shwan" Stromann, 
der mit 22 erzielten Punkten 
Topscorer der Hainer war, ka- 
men sogar recht ansehnliche 
Kombinationen zustande. Da- 
bei machte auch der zweite 
Dreieichenhainer Jugendspie- 
ler Jörg Stefanski immer wie- 
der eine gute Figur. Letztlich 
war aber der hohe Sieg der Ein- 
tracht mehr als verdient. An die 
Leistung der zweiten Spiel- 
hälfte müssen die Hainer Her- 
ren anknüpfen, wenn es gegen 
Gegner geht, die zu bezwingen 
sind. 

Es spielten: Stefanski (21), 
Naus (16), Westphal (2), Kuno- 
vic (12), Stromann (22), Hof- 
mann (6), Friese (4), Schmitz 
(5), Metje(2), Plenz. 

mE: HSG — TSV Pfungstadt 
12:12 

Gegen den Tabellenführer 
aus Pfungstadt zeigten die 
HSG-Jungen eines ihrer besten 
Spiele. Zur Pause stand es 6:6, 
vor allem weil die HSG-Ab- 
wehr die starken Rückraum- 
spieler kaum zur Entfaltung 
kommen ließ. Nach dem Wech- 
sel überraschte die HSG mit 
schnellen Doppelpässen und 
zog auf 9:6 davon. Hier lag die 
Überraschung in der Luft, doch 
die HSG spielte in dieser Phase 
mit zu hohem Risiko, so daß sie 
vier Tore hintereinander 
schlucken mußte. Noch einmal 
konnte man dagegenhalten und 
11:10 in Führung gehen, ehe 
man sich mit einem gerechten 
Unentschieden trennte. Damit 
schließt die HSG die Runde mit 
12:10 Punkten und einem Platz 
im oberen Mittelfeld ab. 

Es spielten: Mathias Rhiel; 
Stefan Passmann, Steffen 
Knatz, Sebastian Barth, Jannis 
Jansen, Florian Hausmann, Kai 
Santelmann, 8imon Werkhei- 
ser, Sebastian Röder. 

Mit Klaus Kramer kam der Aufschwung 

Nach verpatztem Saisonstart haben SVD-Fußballer wieder Aufstiegschancen 
Dreieichenhain (le) - Am En- 

de eines Jahres zählt eigentlich 
nur der Erfolg, doch der blieb 
den Fußballern des SV Dreiei- 
chenhain 1994 zunächst weitge- 
hend versagt. Aber die Mann- 
schaft hat sich rechtzeitig vor 
Weihnachten gefangen. In der 
KreisHga A Offenbach West 
liegt die Elf zur Zeit auf dem 
vierten Tabellenplatz, was 
gleichzeitig die beste Plazie- 
rung für die Rot-Weißen in der 
laufenden Saison bedeutet. 

Die Dreieichenhainer hatten 
die Saison 1993/94 auf dem ent- 
täuschenden achten Platz been- 
det. In die neue Spielzeit starte- 
te der SVD personell erheblich 
verstärkt und zählte zu den 
.\ufstiegskandidaten zur Be- 
zirksliga. Doch die Hainer zeig- 
ten desöfteren ungeahnte 
Schwächen. Deutlich wurde 
auch, daß das Verhältnis nicht 

Mannschaft und Trainer nicht 
mehr stimmte. Mit dem ausblei- 
benden Erfolg verlor Spieler- 
trainer Wolfgang Grosser auch 
das Vertrauen des Hainer Vor- 
stands. Die unvermeidliche 
Konsequenz war nach 35 Spie- 
len mit nur sieben Siegen die 
Trennung von Spielertrainer 
Grosser. 

Unter dem seitherigen Co- 
Trainer Klaus Kramer legten 
die Hainer anschließend eine 
tolle Serie hin. Die Hainer ver- 
loren nur noch einmal und stie- 
gen vom zwölften Tabellenplatz 
bis auf Rang vier auf. Mit Hellas 
Offenbach, FT Oberrad und zu- 
letzt der SG Dietzenbach wur- 
den sämtliche Spitzenmann- 
schaften geschlagen, und die 
einzige Niederlage (gegen Tür- 
kgücü Dietzenbach) fiel mit 0:1 
denkbar knapp aus. Auch von 
der Attraktivität her hat das 

Dreieichenhainer Spiel deutlich 
an Format gewonnen. Klaus 
Kramer will abipr aus berufli- 
chen Gründen nicht hauptamt- 
licher Coach des SVD bleiben, 
der Sportverein ist seit gerau- 
mer Zeit auf der Suche nach ei- 
nem neuen Mann, bisher aller- 
dings erfolglos. 

In der abgelaufenen Runde 
war Volker Großmann mit 13 
Toren der erfolgreichste Hainer 
Schütze, in diesem Jahr erwies 
sich der von der SG Egelsbach 
II gekommene Peter Malecha 
mit bislang elf Toren als gefähr- 
lichster Hainer Angreifer. Aber 
auch Gerhard Reichert (vom FC 
Langen gekommen) zeigte seine 
Torjägerqualitäten besonders 
gerne nach seinen jeweiligen 
Einwechslungen, er traf bisher 
achtmal. Ihm folgt Freistoß- 
Spezialist Jürgen Valloz, der 
von der SG Götzenhain kam, 

mit sieben Treffern. 
Heinrich Neubecker äußert 

sich zum Aufschwung auch sehr 
postiv: ..Wir haben nach dem 
schwachen Start die angestreb- 
te optimale Ausgangsposition 
gegen alle Erwartungen doch 
noch erreicht. Nach dem Trai- 
nerwechsel glaubt die Mann- 
schaft wieder an sich und für 
uns eröffnen sich wieder neue 
Perspektiven. Die Mischung aus 
jung und alt. die unser Trainer 
Klaus Kramer gefunden hat, 
harmoniert .sehr gut. was sich 
auch auf die Stimmung in der 
Mannschaft erstreckt." 

Wenn die Mannschaft im neu- 
en Jahr an die Leistungen der 
letzten Spiele anknüpfen kann, 
wird sich auch die Chance auf 
die ersten beiden Tabellenplät- 
ze der Liga eröffnen, die be- 
kanntlich das Tor zum Aufstieg 
bedeuten. 

Peter Malecha (rechts) Ist bislang der erfolgreichste Torschütze beim SV 
Drelelchenhaln. Eltmal hat der frühere Egelsbacher In der laufenden Run- 
de der KreisHga A Otfenbach West bereits Ins Schwarze getroffen. 

Foto: Orlowski 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr 

langer Do. 9.00_20.30 Uhr 

Samstag 9.00_14.00 Uhr 

langer Sa. 9.00-18.00 Uhr 

immer durchgehend offen 

DAMEN- UND 

HERREN- 

BEKLEIDUNG 

Kostenlose Parkplätze 

und freundliche Beratung. 

Unser Änderungsservice 

ist preiswert + schnell! 

Große Auswahl - es lohnt 

sich immer zu kommen! 

Kleiderfabrik Imhof GmbH 

Aschaffenburg/Main 

Wir machen Mode 

preiswert! 

Vereinskleidung 

Maßkonfektion 
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Ein Saisonverlauf voller Turbulenzen 

Bei der Fußball-Reserve der SG Egelsbach ging's wieder drunter und drüber 

Wurde für die Regionalligamannschaft der SG Egelsbach verpflichtet, 
aber von Trainer Herbert Schaty ausgemustert: Stürmer Ralf Haub spielte 
zuletzt nur noch In der Reserve. Immerhin Ist er dort mit zehn Treffern er- 
folgreichster Torschütze. Fragt sich, wie lange noch. Foio: Weinert 

Egelshnch (Ico) - Die Fuß- 
ball- Reserve-Mannschaft der 
SC; Kgelsbach sorgte im bishe- 
rigen Kunclenverlauf der 
Darmstädter Hezirksliga West 
fast für mehr Sensationsmel- 
dungen als die gesamte 
Bundesliga zusammen. Die er- 
ste, wenn auch positive Über- 
raschung lieferte die SGE 
schon am ersten Spiellag, als 
die SCi Modau mit 10:2 gleich 
zweistellig deklassiert wurde. 
Nach drei Spieltagen ging es 
dann aber richtig los. Trotz 5:1 
Punkten zum Saisonstart warf 
Trainer Ilans-.Iürgen , Beck 
frühzeitig das Handtuch. Man- 
gelhafte Trainingsbeteiligung, 
Kompetenzprobleme — das 
Band zwischen Kgelsbach und 
Beck, der erst zu Rundenbeginn 
nach Egelsbach gekommen war 
und mit der Mannschaft in die 
Bezirksoberliga aufsteigen 
wollte, war schnell zerrissen. 

Zunüchst versuchte sich 
SGE-Manager Klaus Leon- 
hardt als Coach, unterlag aber 
bei der TG 7.') Darmstadt mit 
2:,'!. Eine Woche später verab- 
schiedete sich auch Co-Trainor 
Herbert Weber, der im letzten 
,Iahr noch erfolgreich die 
Egelsbacher A-Jugend trai- 
nierte. Daß die SGE in diesem 
Zeitraum mit 9::i Punkten in 
der Spitzengruppe mitmischte. 

fand angesichts des Theaters 
im Verein kaum Beachtung. 
Regir)nalliga-Trainer Herbert 
Schäty coaehte nun auch zwi- 
schendurch die zweite Mann- 
schaft, wenn auch nur mit mä- 
ßigem Erfolg. Im Spiel gegen 
Leeheim (1:3) betreuten Soma- 
Trainer Robert Schwanzer und 
Regionalliga-Co-Trainer Hu- 
bertus Baumert die SGE-Elf, 
ehe die Egelsbacher vor dem 
zehnten Spieltag mit Lutz Na- 
bel, der zuletzt beim Offenba- 
cher A-Ligisten Croatia 
Obertshausen tätig war, einen 
neuen Mann an der Bande prä- 
sentierten. Doch auch Nabels 
Einstand ging mit einer 2:4- 
Niederlage in Klein-Gerau da- 
neben. In dieser Partie traten 
zudem Ralf Haub und Jens 
Krinke nach ihrer Suspendie- 
rung aus dem Regionalliga-Ka- 
der ersmtals für die Reserve ge- 
gen den Ball. 

Die Niederlage in Klein-Ge- 
rau schloß eine 1:7-Punktc-Ne- 
gativserie der ,,Zweiten" ab, 
die zum tiefen Absturz ins Ta- 
bellenmittelfeld führte. Zwei 
Wochen später hatte Nabel 
dann ein Torwartproblem. 
Emil Nowak mußte in seine 
kroatische Heimat zurückkeh- 
ren. Krank Schwab wechselte 
nach Differenzen mit Nabel 

Weihnachtsfest mit einem Sieg versüßt 

Handballdamen des SVD setzten sich gegen Oberursel mit 16:13 durch 
Drcieichenhnin (ki) - Das letzte 

Punktspiel im allen ,Iahr gegen 
die TSC! Oberur.sel war für die 
I landballerinnen des SV Dreiei- 
chenhain gleichzeitig der Rück- 
rundenauftakl der Bezirksliga I. 
Das Hinspiel, damals zum Sai- 
•sonbeginn in der Weibelfeld- 
Sporlhalle, konnten die Haine- 
rinnen in einer recht ansprechen- 
den Partie mit 17:13 für sich ent- 
scheiden. Beide Teams befinden 
sich zur Zeit im Aufwind. Im 
SVD-Lager war man sich dar- 
über im klaren, daß eine Wieder- 
holung des Vorrundensiegs nicht 
einfach werden würde. Nach 
vorsichtigem Abtasten erspielte 
sich die Truppe von Trainer Tho- 
mas Rebmann leichte Vorteile 
und führte nach knapp einer 
Viertelstunde mit ?»2. Doch eine 
im.schließende Serie von Kehlver- 
suchen sowie Holztreffern und 

lechni.schen Kehlern ließ Oberur- 
sel bis zur Pau.se zum (i:,') heran- 
kommen. Bei den Torchancen 
hatte der SVD klar die Ober- 
hand, aber aus au.ssichtsreichen 
Positionen wurde zu wenig ge- 
macht. Der Halbzeitvoisprung 
hätte daher auch höher als H:!j 
sein müssen. 

Gleich nach dem Seilenwech- 
■sel konnte sich der SVD auf 8:,') 
absetzen. Doch Oberursel blieb 
dran, hoffte noch immer auf Re- 
vanche imd verkürzte auf fi:7 und 
nach fleni 7:10 nochmals auf 9:10. 
Erst als die Hainer Girls zum 
viertenmal auf drei Tore zum 
12:S) erhöhten, kam mehr Ruhe 
und Sicherheit ins Spiel, auch 
wenn Oberur.sel eine ungewöhn- 
liche Maßnahme ergriff. Zu- 
nächst wurden Kerstin Hitzel 
und Sylke Brtengeier abwech- 

•selnd kurz gedeckt, in der End- 
phase beide gleichzeitig. Dies 
lirachte tatsachlich etwas Sand 
ins Getriebe des Hainer Spiel- 
flusses, jedoch ohne Kolgen. Im 
Gegenteil, nach dem 14:10 konn- 
te man jeweils die Gegentreffer 
zum 15:11 und 16:1.') erwidern. 
Elndstand war dann Kein 
hochklassiges Spiel, aber ein 
Sieg, der dem SV Dreieichenhain 
gut tut, denn eine Verbesserung 
auf den vierten Platz ist der 
Lohn. 

SV Oreieichenhain: Sabine 
Heller, Gertraud Rebmann, Ker- 
stin Schäfer (5), Kerstin Hitzel 
(4), Maike Schäfer (3/2), Petra 
Beringer (2/1), Sylke Bratengeier 
(1), Annegret Rademacher (1), 
Kirsten Vogel, Marianne Borg. 

SVD-Spielerin Nicole Borat, 
die bereits in den letzton Spielen 
pausierte, wird dem Hainer 

Team in Zukunft nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Seit wenigen 
Tagen steht fest, tlaß sie am 1. ,Ia- 
nuar wieder in ihre Heimatstadt 
Kiel zurückkehrt. 

Nach der Weihnachtspause 
nehmen die alten Herren (Sams- 
tag, 7. .lanuar) .sowie ein ge- 
mi.schtes Kraucnteam (1. und 2. 
Mannschaft) und eine Männer- 
mannschaft (Sonntag, 8. .Januar) 
am traditionellen Neujahrs-Tur- 
nier der SKG Sprendlingen in 
der Sporthalle Breslauer Straße 
teil. Die erste Frauenmannschaft 
bestreitet am Sonntag, 15. Janu- 
ar, um 17 Uhr, in der Weibelfeid- 
Sporthalle ein Kreundschafts- 
spiel gegen den Oberligisten TV 
Groß-Umstadt. Die Punktrunde 
wird dann mit allen SVD-Teams 
am Samstag, 21. Januar, fortge- 
setzt. 

SGE bei Turnier 

in Rüsselsheim 
Kgelsbach (leo) - Die Kuß- 

ball-A-Jugend der SG Egels- 
bach geht am Dienstag, 27. De- 
zember, beim Halh'nturnier 
der SG Eintracht Rüsselsheim 
an den Start. Das Turnier be- 
ginnt um 15 Uhr, ehe gegen 
22.30 Uhr der Gewinner fest- 
stehen soll. Gemeinsam mit der 
SGE spielen der TV Haßloch 
und Gastgeber Rüsselsheim in 
eini'r der vier Gioippen. 

Nach dem guten Abschnei- 
den beim Bischofsheimer Tur- 
nier, wo man den dritten Platz 
belegte, hat sich die SGE auch 
m Rüsselsheim einiges vorge- 
nommen. Das Erreichen der 
Zwischenrunde ist Pflicht. 
Dort könnten die Egelsbacher 
auf den VfB Ginsheim treffen. 
Die Ginsheimer führen mo- 
mentan die Tabelle der Darm- 
städter Bezirksliga I an und 
könnten in den Aufstiegsspie- 
len zur Oberliga Gegner der 
SGE sein. 

Herren n können doch gewinnen 

SVD-Basketballer feierten mit 78:65 über Wiesbaden ersten Sieg 
Dreioichenhain - Drei Spiele — 

drei Siege, so lautete die Heim- 
spielbilanz der SVD-Basketbal- 
labteilung vom letzten Wochen- 
ende. 

Die zweite Herrenmannschaft 
der I lainer konnte dabei erfreuli- 
cherwei.se einen Sieg mit 78:65 
gegen die Gäste vom BC Wiesba- 
den erringen. Kür dieses Spiel 
hatte sich das Team zum Jahres- 
ausklang sehr viel vorgenom- 
men. In der ersten Halbzeit 
konnte die Mannschaft mit ihrem 
kämpferischen Einsatz voll 
übereeugen. Bis zur 7. Minute 
war das Spiel beim 10:12 völlig 
ausgeglichen, dann konnten die 
SVDler sich bis zur Pause einen 
45:31-Vorsprung erarbeiten. Das 
erste Mal in dieser Saison war 
man nicht von der Größe her un- 
terlegen, im Gegenteil, oftmals 
wurden die Größenvorteile auf 
Hainer Seite für schöne Korber- 
folge genutzt. In der zweiten 
Halbzeit brachte sich das Team 
beim 64:59 selbst noch einmal in 

der 12. Minute unnötig in 
Schwierigkeiten. Doch an die- 
sem Sonntag be.sannen sich alle 
auf ihre Stärken, einer kämpfte 
für den anderen, und so kam es 
mit 78:65 zum ersten Saisonsieg. 

Für den SVD spielten: Peter 
Kühne (11), Tomasz Kumaszyns- 
ki (12), Julius Repper (6), Wolf- 
gang Gruner, Patrick Wiesen (2), 
Stefan Rutsch (19), Markus Bott 
(4), Peter Wedemeier (11), Chri- 
stopher Bennett (4), Steffen Neu- 
becker (9). 

Weiterhin ungeschlagen sind 
die Minis I. Auch die Gäste aus 
Bensheim mußten die Überle- 
genheit der Hainer Buben aner- 
kennen. Mit 39:23 setzten sich 
die Dreieichenhainer klar durch. 
Immer wieder beeindruckend ist 
die mannschaftliche Ausgegli- 
chenheit dieses Teams, auch die 
eingewechselten Spieler fügten 
sich nahtlos in das Spiel ein. 
Schon zur Halbzeit führte man 
mit 24:10. Es wurde schon er- 
staunlich gut kombiniert und 

zum Darmstädter Bezirksober- 
ligisten TSV Pfungstadt. Also 
mußte in Nauheim Stürmer Sa- 
scha Inerle zwischen die Pfo- 
sten, war beim 0:6 aber macht- 
los. Im nächsten Heimspiel ge- 
gen St. Stephan (3:5) mußte mit 
Harald Knöß ein Torwart tler 
Egelsbacher Altherren-Mann- 
schaft aushelfen. Zum Vorrun- 
denende kamen dann noch ein 
paar erfreuliche Überraschun- 
gen hinzu. Im Spiel bei Spit- 
zenreiter SV 98 Darmstadt (2:2) 
stand mit Nico Schwarz (der 
ausgerechnet von den ,,Lilien" 
nach Egelsbach wechselte) 
nicht nur ein neuer Torhüter 
zwischen den Pfosten, sondern 
das Remis war gleichzeitig der 
Beginn einer 8:2-Punkte-Serie, 
darunter der 7:0-Kantersieg 
gegen den Tabellenzweiten 
DJK/SSG Darmstadt. Außer- 
dem feierten Olaf Kirn, Mike 
Schmidt, Daniel Ciuca, Raclen- 
ko Vukelic nach langen Verlet- 
zungspausen sowie Oliver Lö- 
wel (fehlte aus Studiumsgrün- 
den) ein erfolgreiches Come- 
back in der Reservemann- 
schaft. 

Mit 20:16 Punkten beendeten 
die P^gelsbacher das Spieljahr 
1994 als Tabellenfünfter. Bei 
sechs Punkten Rückstand auf 
Tabellenführer Darmstadt 98 

ist bei der Vergabe der Auf. 
Stiegsplätze noch nicht das 
letzte Wort gesprochen. Mit 
bisher 61 erzielten Toren stellt 
die SGE den mit Abstand er- 
folgreichsten Sturm der Liga 
Die Treffer erzielten: Ralf 
Haub (10), Andreas Rüppel, Sa 
scha Inerle (je 8), Osman Rama- 
dani (7). Radenko Vukelic (6) 
Slavias Dacic (4), Olaf Kirn. 
Constantin Neagu (je 3), Krank 
Stier, Ali Talib, Shaibu Abuba 
kari, Jens Krinke (je 2), Oliver 
Löwel, Bülent Yildrim, Zafi 
Camurcu und Norman Kurpie- 
la (je 1). Mit 39 Gegentoren 
stellt die SGE hinter Kleir-Ge- 
rau (49), Modau (48) und Erz 
hausen (42) jedoch die viert- 
schlechteste Hintermann 
Schaft 

Unerreicht sind die Egelsba 
eher wieder in dem Punkt, was 
die Anzahl der eingesetzten 
Spieler betrifft. 35 Kicker 
streiften sich bisher das Trikol 
der ,,Zweiten" über. Norman 
Kurpiela war als einziger 
Spieler in allen 18 Partien da 
bei, Kai Christoph brachte es 
auf 17 Einsätze. Zafer Camurcu 
schaffte bereits im ersten Jahr 
den Sprung von der Jugend in 
den Seniorenbereich und war 
insgesamt 14mal mit von der 
Partie. 

oftmals der besser postierte Mit- 
spieler gesucht. 

Kür den SVD spielten: Alexan- 
der Konrad, Andreas Groß, Ans- 
gar Kelch, Christoph Kramm. 
Dennis Wittig, Heiko Streb, Jo- 
nas Daiber, Marco Ullmann, 
Marc Keim, Mathias Gaida. 

Den dritten Sieg errang die 
männliche B-Jugend, sie gewann 
mit 151:32 gegen die Gäste vom 
SV Darmstadt 98. Zu harmlos 
waren die Darmstädter in ihrer 
Spielanlage, um das Spiel wenig- 
stens einigermaßen offen zu hal- 
ten. Das Dreieichenhainer Team 
war von der Technik, der Größe 
und der Wurfsicherheit einfach 
zu überlegen. Alle Spieler haben 
in dieser Saison große spiele- 
rische Kortschritte gemacht. 

Kür den SVD spielten: Thor- 
sten Jorga (4), Christof Schäfer 
(18), Martin Kemper (6), Mario 
Zelic (23), Mathias Wittmann 
(19), (Christian Knöchel (48), 
Thomas Ulrich (13), Oliver Stark 
(20). 

Jugendfußball 

FC Langen 
A: FCL — Spvgg. Dietesheim 

2:3 
Gut gespielt, aber erneut un- 

glücklich unterlegen: Auf diesen 
Nenner läßt sich die letzte Partie 
des FCL im Jahr 1994 bringen. 
Wie schon .so oft in den vergange- 
nen Wochen bestimmte der CluV) 
weite.stgehend Ball und Gegner, 
versagte aber in den entschei- 
denden Momenten vor des Geg- 
ners Tor. Die Gäste dagegen vor- 
werteten vor dem Wechsel zwei 
ihrer wenigen Chancen zur Halb- 
zeitführung, der sie kurze Zeit 
später das dritte Tor folgen lie- 
ßen. Danach schaltete die Spvgg. 
im Gefühl des sicheren Sieges ei- 
nen Gang zurück und öffnete 
dem Club dadurch Raum für ver- 
stärkte Angriffsbemühungen. 
Diese führten dann auch zu den 
Anschlußtreffern zum 2:3 durch 
Marc Adams. 
B I: FCL — SG Nieder-Rodcn 1:1 

Ersatzgeschwächt begann der 
Club das letzte Heimspiel des 
ausklingenden Jahres und liefer- 
te dennoch eine ansprechende 
Partie. Trotz ausgeglichenem 
Spielverlaufs und mehrerer gu- 
ter Torgelegenheiten auf beiden 
Seiten tat sich diesbezüglich bis 
zum Pau.senpfiff nichts. Dies än- 
derte sich kurz nach dem Wie- 
derbeginn, als die Gäste in Füh- 
rung gehen konnten. Diese be- 
stand nur wenige Minuten, dann 
verwandelte Michael Schmidt ei- 
nen Handelfmeter zum insge- 
samt verdienten l:l-Endstand. 
D I: FCL — Kickers Offenbach 
0:1 

Eine sehr gute Partie lieferte 
der FCL gegen den Tabellenfüh- 
rer der Kreisklasse 2. Zwar prä- 
sentierte sich der OKC zunächst 
feldüberlegen, besaß aber wäh- 
rend des gesamten Spiels keine 
lOOprozentigen Torchancen. 
Dennoch gingen die Kickers 
durch ein Kreistoßtor frühzeitig 
in Kührung. Danach konzen- 
trierte sich die Begegnung mehr 

im Mittelfeld denn in Tornähc 
und erst im weiteren Verlauf der 
zweiten Halbzeit boten sich den 
Langenern einige Chancen zum 
Ausgleich. Der wäre auch fast 
gelungen, als Sandro Scroppo 
nach einem Sololauf in den geg- 
nerischen Strafraum allein vor 
dem Tor auftauchte, sein Schuß 
jedoch von einem Abwehrspieler 
von der Linie gekratzt wurde. 
D I: KV Mühlheim — FCL 1:4 

Am Tag nach der Weihnachts- 
feier schienen die FC-Jungs noch 
ein wenig indisponiert, nur so 
waren die häufigen Abspielfch 
1er und ideenlosen Angriffe ge 
gen einen recht schwachen Geg 
ner zu erklären. Tore fielen trotz 
dem. Dem 1:0 durch Philipp Brill 
nach 15 Minuten ließ Christian 
Kreisens kurz darauf den 2:(l 
Pausensiand folgen. Zehn Minu 
ten nach dem Wechsel ließen 
dann Sandro Scroppo und Su 
scha Thomin mit einem Doppc' 
schlag innerhalb von zwei Minu 
ten das 4:0 folgen. Danach war 
die Partie gelaufen, und mit dem 
Schlußpfiff gelang den Gastgc 
bern noch der Ehrentreffer. 
E I: FCL — TV Dreieichenhain 
4:1, SG Dietzenbach — FCL 1:4 

Zum Jahresabschluß zeigte 
sich das bisherige Sorgenkind 
der FC-Jugendabteilung von sei 
ner besten Seite und landete zwei 
auch in dieser Höhe verdiente 
4:l-Erfolge. Während in der er 
stgenannten Begegnung Matthi 
as Schwalbe, Jacinto Munoz, Da 
niel Heinrizi und Patrick Schüt 
ze als Torschützen in Erschei 
nung trafen, sorgten im Dietzen 
bacher Waldstadion erneut Pa 
trick Schütze (2), Jacinto Munoz 
und Adnan Cetiner für klare Ver 
hältnisse, ehe den Gastgebern 
der Ehrentreffer gelang. Außer 
dem wirkten der hervorragend 
aufgelegte Torwart Sebastian 
Barth sowie Sebatien Dulas 
John Dale, Deniz Özkök, Oral 
Alpay und Sebastian Röder in 
beiden Begegnungen mit, in de 
nen sich insbesonder die beiden 
,,Neulinge" Sebastian Röder und 
Patrick Schütze positiv in Szene 
setzen konnten. 

Die Damen des SVD starteten Langener Handballer haben 

mit 58:30-Sieg in Rückrunde jetzt negatives Punktekonto 

Zweites Basketballteam gewann locker gegen Rot-Weiß Walldorf HSG-Herren II verloren beim TAV Eppertshausen mit 13:16 
Dreieichenhain - Das erste 

Spiel der Rückrunde bestritt das 
zweite Team der Dreieichenhai- 
ner Basketballerinnen in Wall- 
dorf. Wie auch im Hinspiel gegen 
RW Walldorf siegten die SVDle- 
rinnen deutlich, diesmal mit 
58:30. Anfangs wurde mit Mann- 
deckung verteidigt, das brachte 
jedoch nicht den gewünschten 
Erfolg. So stellte der SVD auf 
Zonendeckung um. Durch 
schnelles Paßspiel wurden die 

Gegnerinnen auf Trab gehalten 
und man erzielte ab der 12. Mi- 
nute bis zur Halbzeit allein 18 
Punkte (Halbzeitstand 25:15). 

Auch in der zweiten Hälfte än- 
derte man nichts am Angriff, 
konditioneil total überlegen 
wurden auch einige Fastbreaks 
gelaufen, die von Walldorfer Sei- 
te nicht verhindert werden konn- 
ten. Die Hainerinnen konnten 
sich so sehr selbstsicher in die- 

sem Spiel zeigen und für ein rei- 
bungsloses und schnelles Spiel- 
geschehen sorgen. Das nächste 
Spiel findet am 11. Februar in 
Dieburg statt. 

Für den SVD spielten: Susanne 
Wegeier (6), Tanja Bauer (4), An- 
ja Kempf, Jutta Klemm (10), 
Steffi Bufalino (8), Kirstin Sachs 
(7), Astrid Bommer (6), Katja 
Gänshirt (16), Kathrin Boßham- 
mer (1). 

Langen - Für die zweiten Her- 
ren der HSG Langen begann die 
Rückrunde mit einer 13:16-Nie- 
derlage gegen den TAV Epperts- 
hausen. In der vom 19. Spieltag 
vorgezogenen Partie mußten die 
Gäste ohne ihre etatmäßigen 
Rückraummitte-Spieler aus- 
kommen und offenbarten dem- 
entsprechende Abstimmungs- 
schwierigkeiten. Zu viele, um 
nach einem 7:9-Rückstand zur 
Pause dem Spiel im zweiten 

Durchgang noch eine Wende ge- 
ben zu können. 

20 Minuten zu Beginn verhie- 
ßen zunächst einen anderen Aus- 
gang: Die HSG übernahm die 
Führung und führte 6:4 (15.). Da- 
nach ging nichts mehr, Epperts- 
hausen warf fünf Tore hinterein- 
ander und dominierte fortan das 
Spielgeschehen. Langen kämpf- 
te, doch scheiterten die Gäste im- 
mer wieder an sich selbst (zwei 
vergebene Tempogegenstöße so- 

wie mehrere technische Fehler) 
Mit 13:15 Punkten greift die 
HSG II Mitte Januar aus einer 
Mittelfeldposition heraus wieder 
in das Spielgeschehen ein. 

HSG II: Stefan Katzer, Michael 
Smasal; Stefan Beckmann, Dirk 
Ites (1), Volker Kretschmann (4/ 
3), Ralf Lautenbach (1), Bernd 
Lede, Micahel Link, Marcel Lo- 
rei (1), Joachim Mields (3), Simon 
Müller (2), Markus Werner (1) 
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Nur die Herrenmannschaften tanzen 

beim SVD ein bißchen aus der Reihe 

Insgesamt kann die Basketballabteilung auf erfolgreiches Jahr zurückblicken 
Dreieichenhain - Die Baskct- 

ballabteilung des SV Drciei- 
chenhain zieht am Jahresende 
eine zufriedenstellende Bilanz. 
Sie kann auf ein sportlich und 
wirtschaftlich erfolgreiches 
Jahr 1994 zurückblicken. Mit 
knapp 300 Mitgliedern, die in 
zwölf Teams an den Runden- 
spielen des Hessischen Basket- 
ball-Verbandes teilnehmen, ist 
sie die drittgrößte der elf Ab- 
teilungen des Vereins. Zu die- 
sen zwölf Teams kommen noch 
zwei Übungsgruppen von 
sechs- und siebenjährigen Jun- 
gen und Mädchen, die erst im 
nächsten Jahr an Punktspielen 
teilnehmen worden. Nicht ver- 
gessen sei die Trimmgruppe der 
Damen, die bei Bewegung und 
Spiel viel Spaß miteinandei' 
haben. 

Basketball-Boom 

Basketball boomt auch beim 
SVD. Die hohe Zahl von Ju- 
gendgruppen, zehn an der Zahl, 
zeigt das Motto, unter dem in 
der Abteilung gearbeitet wird. 
.,Mit eigenen Talenten in die 
Spitze." Einige talentierte Ju- 
gendliche spielen in dieser Sai- 
son schon zusätzlich in den Da- 
menteams und in den Herren- 
mannschaften. Neben dem Lei- 
stungsgedanken in den aktiven 
Mannschaften genießen auch 
der breitensportliche Aspekt 
und die Pflege der Gemein- 
schaft einen hohen Stellenwert 
in der Abteilung. Das ,,Mitein- 
ander" steht in allen Teams an 
erster Stelle. Dies wird auch 
dadurch verdeutlicht, daß in 
den Mannschaften viele aus- 

ländische Mitbürger mit Krfolg 
integriert sind. 

Die Verwaltung und sportli- 
che Organisation einer so gro- 
ßen Abteilung erfordert einen 
hohen, meist ehrenamtlichen 
BMnsatz. Der Abteilungsvor- 
stand, die zahlreichen Trainei- 
und Schiedsrichter sowie ande- 
re Helfer sorgen für einen rei- 
bungslosen Ablauf iler Saison. 
Trotzdem sind es immer noch 
zu wenige, die mithelfen. Hier 
muß in allernächster Zeit eini- 
ges geschehen, damit es ohne 
Probleme in der SVD-Basket- 
ballabteilung weitergehen 
kann. 

Das erste Damenteam spielt 
in dieser Saison erfolgreich an 
der Spitze der Oberliga, der 
höchsten hessischen Klasse, 
mit. Punktgleich mit Darm- 
stadt und Höchst, alle haben 
bisher nur ein Spiel verloren, 
geht man im Jahr 1995 in die 
entscheidenden Spiele. Trainer 
Jürgen Metzelthin hat gute Ar- 
beit geleistet. Es ist ihm gelun- 
gen, aus den Neuzugängen und 
den Stammspielerinnen des 
letzten Jahres ein schlagkräfti- 
ges Team zu formen. Peter 
Naus hat es übernommen, ein 
zweites Damenteam aufzubau- 
en. Mit Erfolg, denn das Team 
spielt schon im ersten Jahr an 
der Spitze der Kreisliga mit. In 
beiden Damenmannschaften 
sind einige Spielerinnen der 
leistungsorientierten A-Jugend 
integriert. 

Beide Herrenmannschaften 
haben in der letzten Saison den 
Aufstieg geschafft. Die ersten 
Herren spielen in dieser Saison 
in der Landesliga, der zweit- 
höchsten hessischen Spielklas- 

se, und die zweiten Herren 
kämpfen in der Kreisliga A, der 
zweithöchsten Klasse des Be- 
zirks Darnistadt, um Punkte. 
Beide Trainer, Klaus Host und 
Siegfried Stefanski, werden es 
mit ihren Teams sehr schwer 
haben, die jeweiligen Klassen 
halten zu können. Doch beide 
Mannschaften hoffen, noch ei- 
nige Siege erringen zu können. 

Abstiegskampf 

Das weibliche A-Jugendteam 
ist seit Jahren in den entpre- 
chenden Altersklassen sehr er- 
folgreich. Auch in ihrem ersten 
.Spieljahr bei iler A-.lugentl ha- 
ben sich die jungen Damen mit 
ihren Trainern Klaus Nöske 
und Siegfried Stefanski als Vi- 
zemeister des Bezirks Darm- 
stadt für die 1 lessenmeister- 
sehaften (|ualifiziert. Man (larf 
gespannt sein, wie das Team 
bei den im Februar und im 
März stattfindenden Turnieren 
um flie Hessenmeislerschaft 
abschneiden wird. Sehr erfreu- 
lich ist auch die Tatsache, daß 
fast alle Spielerinnen in der 
Abteilung zusätzlich als Trai- 
nerinnen Oller Schii'dsrichter- 
innen tätig sind. 

Die Männliche A-Jugend mit 
ihren Betreuern Jörg Stefanski 
und Eckart Metje spielt in der 
Leistungsrunde des Bezirks 
mit, ohne jedoch an die Erfolge 
der letzten Jahre anknüpfen zu 
können Dies liegt zum größten 
Teil auch daran, daß sich einige 
Leistungsträger ohne Angaben 
von Gründen zurückgezogen 
haben. 

Die beiden Trainer Patrick 

Wiesen und Stefan Triirik ha- 
ben mit viel Engagement ein 
erfolgreiches H-J ugendteam 
aufgebaut, das an der .Spitze 
der Kreisrunde mitspielt. Alle 
Spieler sind mit viel Einsatz 
und Spiel freude bei der .Sache. 
H("ale Brehm und Sylvia Drak- 
ker versuchen, ein schlagkräf- 
tiges C-Jungenteam zu formen, 
was jedoch momentan noch auf 
einige Schwierigkeiten stößt 

Die weibliche C-,lugencl mit 
ihren Traineiinnen Astrid 
Bommer und Stefania Bufalino 
spielt mit unterschiedliehem 
Erfolg in der Kreisrunde mit. 
Die Mädchen haben es aber 
auch nicht so einfach, da ihnen 
ihre Gegnerinnen meist von der 
(iröße und vom Alter her über- 
legen sind. 

Der Zulauf bei den Jüngsten, 
der D-Jugend und den Minis, 
ist groß. Die männliche D-Ju- 
gend hält in den Punktspielen 
zur Zufriedenheit ihrer Trainer 
Astrid Zöller und Ekart Metje 
mit allen Gegnern mit. Siege 
und Niederlagen wechseln sieh 
ab. Die beiden Miniteams mil 
ihren Trainern ,Iörg Stefanski, 
Jutta Klemm und Julia Knö- 
chel sind sehr erfolgreich. Vor 
allem das erste Miniteam zeigt 
sich mit seiner mannschaftli- 
chen Geschlossenheit bisher 
allen anderen Teams im Bezirk 
überlegen. Auch die Kleinsten, 
die Superminis, machen der 
Abteilung viel Freude. Mit viel 
Geduld und Zuwendung wer- 
den die zwei Gruppen der jüng- 
sten Basketballer von Anja 
Stefanski, Sylvia Dracker, An- 
ke Schäfer und Vici Doerten- 
bach langsam zum Basketball 
hingeführt. 

Erzrivalen endlich bezwungen 

SVD-Handballdamen mit 18:11-Sieg über den HSV Götzenhain 
Dreieichenhain (ki) - Der 

Favorit wankte, fiel aber nicht. 
Nach einer hervorragenden er- 
sten Hälfte, wo der HSV zeigte, 
daß er das Handballspielen noch 
nicht verlernt hat, kam in der 
zweiten Hälfte der totale Ein- 
bruch. Dank einer starken zwei- 
ten Halbzeit gelang den Hand- 
ballerinnen des SV Dreieichen- 
hain im Bezirksligaderby beim 
HSV Götzenhain ein 18:11-Er- 
folg. 

Der HSV brachte zunächst den 
konfusen SVD in Bedrängnis. Als 
der SVD aber durch drei Sieben- 
meter mit 4:2 in Führung gehen 
konnte, schien alles seinen nor- 
malen Gang zu nehmen. Die Ner- 
vosität legte sich aber nicht beim 

Gast. Allerdings gab es auch 
beim HSV Unkonzentriertheiten, 
die immer wieder zu Tempoge- 
genstößen der Gäste führten. 
Trotzdem konnte der HSV mit ei- 
ner 9:7-Führung in die Pause ge- 
hen. 

Gleich nach dem Wechsel hat- 
ten die.se Schwächen aber Fol- 
gen, denn aus dem 9:7 wurde ein 
9:10. Zum 10:10 glich der HSV 
noch einmal aus, doch zwei Sie- 
benmeter brachten das 10:12. 
Dann gelang dem HSV jedoch 18 
Minuten kein Treffer. Die SVD- 
Abwehr und Torfrau Sabine Hel- 
ler standen sehr gut und so ver- 
gaben die Gastgeberinnen auch 
zwei Siebenmeter. Der SVD er- 

Egelsbach (leo) - Nach Siegen 
über Eintracht Frankfurt und 
Kickers Offenbach belegte die 
Fußball-A-Jugend der SG Egels- 
bach beim hervorragend besetz- 
ten Hallenturnier in Bischofs- 
heim den dritten Platz von zwölf 
Mannschaften. Jugendkoordina- 
tor Stephan Stähler coachte die 
A-Jugend, da Trainer Rolf Bauer 
zur Spielbeobachtung beim Be- 
zirksligakonkurrenten Michel- 
stadt weilte. Stähler mußte mit- 
ansehen, wie die SGE im ersten 
Tumierspiel gegen den FSV 
Frankfurt nach zahlreichen aus- 
gelassenen Torchancen mit 0:2 
unterlag. Auch in der zweiten 
Begegnung gegen die Spvgg. 
Oterrad trafen die Egelsbacher 
die „Hütte" nicht. Keeper Benja- 

min Seng rettete mit einigen 
Glanztaten das 0:0. Im dritten 
Vorrundenspiel gegen den FC 
Hochstadt platzte dann endlich 
der Knoten und die SGE setzte 
sich deutlich mit 6:2 durch. 

Im Viertelfinale trafen die 
Egelsbacher auf die Offenbacher 
Kickers, die alle drei Vorrunden- 
spiele gewonnen hatten. Jörg 
Ruckeishausen brachte die enga- 
gierte SGE in Führung, die die 
Kickers erst kurz vor der Schluß- 
sirene egalisierten. Im anschlie- 
ßenden Siebenmeterschießen 
verwandelte Bülent Uzuncay den 
entscheidenden Strafstoß zum 
Egelsbacher Sieg. Im Halbfinale 
traten die Stähler-Schützlinge 
erneut gegen die Spvgg. Oberrad 
an, mußten sich aber mit 1:3 ge- 

Anja StetanskI Ist eines der großen Talente In der Basketballabteilung des 
SVD. Foto Ofliiwski 

Die HSG Langen hatte im 

Derby den längeren Atem 

„Dritte" der SG Egolsbach verlor 14:18 
Kgclshiich - Die drille lland- 

biillmannscliafl <l('r S(i Kgels- 
bach verlor <las Derby gegen die 
vierte Auswahl der 11,S(! Langen 
mil 14:111, Die erste Spielhälfle 
war recht ausgeglichen, beide 
Mannschaften !f))ielten konzen- 
triert in Angriff und Abwehr, 
wobei die Gäste aus L.ingen im- 
mer wieder die Kührung erzielen 
konnten. Beim Stand von 9:11 
Toren wurden die Seilen ge- 
wech.selt. 

Dem Zuschauer bot sich nach 
der Pause das gleiche Bild, Beim 
.Stand von 12:11 für Langen er- 
zielten beide Mannschaften zehn 
Minuten keine Tore, In dieser 

Phase gelang Kgelsbach nicht der 
Ausgleich; es wurden vier Sie- 
benmeter-Strafwiiife vergeben 
und gute Torchancen machte der 
Langener Torwart /unichle. In 
der Schlußphase war Langen 
dann stärker und ging als ve? 
(lienlerSiegi'r vom Platz 

Ks spielten: Lenz, Mix; llellei, 
Gaußmann, Welz, Mähner. Wil- 
helm, Kappes, Witter, Niemiitli. 
K()rstei-, S(.'humann. 

Am 22. Januar 199,') empfangt 
die ,,Dritte" der.SGK um 14 Uhr 
die Mannschaft vim TG Bessun 
gen III in der l)r.-l Im st 
Schmidt-Halle, 

höhte dann in regelmäßigen Ab- 
ständen über ein 16:10 sechs Mi- 
nuten vor Schluß bis zum End- 
stand von 18:11. In der Endphase 
konnte sich der SVD noch den 
Luxis erlauben, einen Tempoge- 
gen.stoß und einen Siebenmeter 
zu vergeben. Am Schluß waren 
die Hainerinnen heilfroh, end- 
lich einmal einen Sieg über den 
alten Lokarivalen HSV eingefah- 
ren zu haben. 

SV Dreicichenhain: Sabine 
Heller, Gertraud Hebmann, Mai- 
ke Schäfer (6/5), Kerstin Schäfer 
(3), Kerstin Hitzel (3), Sylke Bra- 
tengeier (2), Annegret Radema- 
cher (2), Petra Beringer (1), Kir- 
sten Vogel (1), Sabine Drescher. 

Auch in der Halle überzeugend 

A-Jugend der SGE belegte in Bischofsheim den dritten Platz 
schlagen geben. 

Im Spiel um Platz drei setzte 
sich die .SGE gegen Eintracht 
Frankfurt im Stechen mit 7:6 
durch, nachdem es nach Ende 
der Verlängerung noch 2:2 ge- 
standen hatte. Benjamin Seng 
wehrte zwei Siebenmeter ab, ehe 
er den entscheidenenden Straf- 
stoß zum 7:6 selbst verwandelte. 
Insgesamt bestätigte die SGE ge- 
gen die starke Konkurrenz ihre 
bisher gezeigten I.,ei8tungen aus 
der Punktspielrunde. „Kompli- 
ment an die Mannschaft, das war 
sehr gut", resümierte Stephan 
Stähler. 

SG Egelsbach: Seng; Holzapfel 
(1), Uzuncay, Czapla, Racano (1), 
Schmiedl (3), Kazakis (3), Hajjo- 
ut (1), Pace, fiuckelshausen (1). 

OP® in dt® ^ 

sicHe^ 

Allen Kunden und Freunden unseres 

Hauses danken wir für die Zusam- 

menarbeit in diesem Jahr. 

Auch 1995 wird unser Team wie- 

der alles daransetzen, Sie 

durch Freundlichkeit, Zuver- 

lässigkeit und exzellenten 

Service zu begeistern. Wir 

wünschen Ihnen alles Gute 

und viel Erfolg im neuen Jahr! 

IHR FREUNDLICHER OPEL HÄNDLER 

AUTOHAUS SCHNABEL 

63500 Seligenstadt • Frankfurter Str. 98 • Tel. 06182 / 80 80 

Öffnungszeiten; Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr • Samstag 8.00-14.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag: Besichtigung ■ Verkauf nur zur üblichen Geschäftszeit. 
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Zweites HSG-Damenteam 

mit Licht und Schatten 

Letztlich sicherer 15:10-Sieg über Griesheim 
I.iinKon - Lii'ht und Hrhiitlcn 

wcchscllcn sich ab um vci KimK«'- 
lu-n Sonntnn im Hili'kspii-l (Icr 
Ilse. I.nnK<'n II K('K<'n die T»S 
(irii'shi'im. Das Ilin.spicl konntrn 
die niimcn dcullich mit l.'i:.') 
Winnen. NiiUlrlich wollte die 
IISC an die in Ciriesheim ^ezeiH- 
te I.eisliinunnknilpfen 

Die erste Halbzeit lief bei den 
I.anHeiierinnen naeh l'lan Die 
(iaste konnten /.war gleich im ei - 
sten Angriff in KilhninK neben, 
doch blieb es in den ersten 22 Mi- 
nuten auch die Ausnahme. 

Die (iastMeberinnen standen 
sicher in der Abwehr und zo««'» 
ein schnelles Angriffsspiel auf 
Trotz des ein oder anderen Fehl- 
passes wurde die Filhrunn durch 
TempoHcKenstOlSe und Uilck- 
raumwilrfe Tor um Tor au.s^e- 
baut. lUs zur Halbzeit betrug der 
V(>i sprun>{ sechs Tore 

Die zweiti'n MO Minuten verlie- 
fen ^;anz anders /war konnte 
der Vorsprun« bis zum 11 if) noch 
ni'hallcn werden, doch dann li("- 
l.len die IlHCi-Damen etwas nach 

und durch individuelle Kehler 
holten die (iriesheimerinncn Tor 
um Tor auf Heim Stand von 
12:10 wachten die hanKcnerin- 
nen auf und bewiesen, (lall sii' 
nicht zu Unrecht an der Tabel- 
lenspitze stehen Trotz der Auf 
holiHKd wurde die IlSCi nicht 
nei vOs und K"'' 'his Spiel nicht 
aus der Hand. Im Angriff wurde 
solange (gespielt, bis sich eine 
hundertprozentige Tor<'hanci' er- 
Kab. Die zuKesprochi'iien Sieben- 
meter konnten ebenfalls sicher 
vi'rwandelt werden Auch in der 
Abwehr zeigten die l,anK<'ner 
Damen wieder eine homogenere 
l.elstunK und Fehler wurden 
durch 'I'eamarbeit ausKebHK''lt 
Heraus kam doch noch ein deut- 
licher Sie^ mit IT); 10. 

Ks spielten; Marion Schmir- 
mund, Chrisliane KnKlisch (H), 
Katja Uade (.')), .lutta Tetry (2), 
HiiHheit Donner, Sabine Schwel- 
bel, (ierlinde Krause (1), .hitla 
Neff (2), Heike Schmirnund (2), 
Sylvia Vennhaus. 

Eine besondere Ehrung wurde der weiblichen Batketball-A-Jugend des TV Langen jetzt zuteil. In der 
Halbzelt des Spiels der „Giraffen" gegen Ober-Ramstadt konnten die MMdchen eine Erinnerungstafel für den Ge- 
winn der deutschen Meisterschaft 1994 In Empfang nehmen. Foto p 

Deutlicher Heimsieg für 

Egelsbacher Handballer 

„Zweite" überzeugte gegen Weiterstadt II 
lOKt'lshnch - Diezweile Haiid- 

ballmannschaft der SCI Kf^els- 
bach kam HeK<'U die S(1 Weiter- 
sladt II zu einem unHefllhrdeten 
21!: 1 ()-Hemisien. Die S(!K war 
die dominierende Mannschaft 
und führte bereits in der 1(1. Mi- 
nute T); 1. Danach kamen die C!il- 
ste besser ins Spiel und erziel- 
ten in der 27. Minute sof^ar den 
7:7-AusKleich. His zur Hallizeit- 
pause /.OH KKelsbach wiecU-r auf 
10:7 davon. 

In der zweiten Spielhiilfle 
halte der Ciast aus Weitersladt 
der konzentrierten Spielweise 
der Knelsbachi-r nichts nu'hr 

i'nlncKcn/.usetzen. In der 4r). 
Minute führte K^jelsbach erst- 
mals mit sechs Toren, Trotz die- 
ser klaren Filhrunt^ winde die 
Mannschaft diesmal nicht un- 
konzentriert. spielte druckvoll 
weiter und kam so zum klaren 
2;t.lli-SieK 

Ks spielten: Dorst, /echer; 
Siiss (7), A. Niemuth (II). Var^a 
(.')), Wurm (1), Mülli'r (2), Wald- 
liaus (2), Itaiith (1), Thiel (1), 
Schulz (1), Felnenhauer. 

Am Samstag, U .lanuar l!)!).'), 
spielt die ,,/weite" derSCJK um 
Iii.20 Uhr bei der T(i Hcssun- 
«en. 

Sprung ins Finale verpaßt 

Trainingsclefizit machte sich bei TV-Gymnastinnen bemerkbar 

l.anKi'ii - In Hielefeld trugen 
die jeweils zehn besten deut- 
.schen Mannschaften in (iym- 
nastik und Tanz. New Dance 
und Aerobic Cjuallfikallons- 
wettkampfe fiir dii' Teilnahme 
an den deutsi'hen Meisterschaf- 
ten aus. die in diesen Sportarien 
erstmals im nächsten .lahr aus- 
Herichtet werden. 

Dii' jungen Damen aus Lan- 
fjen waren ohne Trainerin Mai- 
ki' Sommer und ohne lletri'iu'r 
morgens um -(.DO Uhr bei Nacht 
und Nebel in eiKenen Autos 
nach Hielefeld 
rechtzeitig^ zum ersten Wetl- 

kanipf da zu sein Die bisher so 
erfolgreiche TVI,-Mannschaf! 
(lll.'lf) I'unkte beim letzten 
llundi'sfinale und l'latz fünf 
beim Di'Ut.schen Turnfi'St in 
llambui)?) trat mit zwOlf Teil- 
nehmerinnen, einem neuen Tanz 
und der erprobten Hall-Hand- 
(Jymnastik an. Im Tunz erreich- 
te dii- Cinippe 7,HO und in der 
(iymnastik acht von zehn er- 
reichbaren Punkten, Mit IT),HO 
Punkten insKesamt zu wenin, 
um ins Finale zu kommen M<'- 
merkbar machte sich, dall die 
l.anKenerinnen nicht oft 
in einer ausreichend K'"'5en 

Halle trainieren konnten. Für 
d<'n TVI, starteten Kirsten Hek- 
ker, Tanja Mul.tmann, Stefanie 
Christ, lleiki' Dörner, Anne 
Franzke, Petra Hoffman, Kir- 
stin Kohler, Hirt^it Novara, Silke 
Techen, Harbara Pii'tz, Kva 
TheilS und Nicole Winkel. 

Der Weltkampf (Iymnastik 
und Tanz wurde in Hielefeld 
nanz klar V(m den hessischen 
Mannschaften beherrscht. Die 
Plazierungen: I SV CirolJ-/im- 
mern (lll,f)0 Punkte), 2. TV 
Wetzlar (1(1,4,')), H. I'TC Frank- 
furt (111,1.')), 4. TSV PfunRSladt 
(17,()r)). 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: TS(i (iroll-Bicbcriiu — 

S(>K 21:20 
In einem Spiel zweipr Kl'''ch- 

wertl^er Mannschuften hatte die 
SfiK den besseren Start Man 
KinK schnell mit zwei Toren in 
Fuhrun« Durch diszipliniertes 
Spiel konnten die (iaste eine 
/wei-Tore-FuhrunK mit in die 
Pause nehmen Nach der Halb- 
zeit kimnte der deiner auf ein 
Tor verkürzen Der Kin-Tore- 
Abstand konnte bis fünf Minuten 
vor Schiuli «''halten werden 
Durch zwei unverständliche 
SchiedsrichterentscheidunKen 
Hinnen die Gastj^ehcr dann in 
FUhrunK. Loider wurde um 
Schlull ein direkt verwunde.ter 
Freiwurf zum 21:21 vom 
.Schiedsrichter nicht anerkunr.t 

Ks spielten: Androu.s Macht 
Steffen Halama (7), Knno Vasco- 
ni (H). Suschu Hecker (1). f)le Sor- 
genfrei (1). HjOrn Fritzsche ((i), 
Thomas IJOhler (1), Henning 
Sudbrock, Patrick Pachert (1). 
mCiSliK —SKdKoflilorf 

Die KKclsbacher begannen 
sehr konzentriert und erspielten 
sich in den ersten 15 Minuten ei- 
ne ll:4-F0hrunK In diesen An- 
fanKsminuten zeigte sich aber 
auch die Schwiiche der F.Kelsba- 
cher, die rechte AnKriffsseile 
blieb stumpf. Der SpiclflulJ «Inn 
ddurch verloren und der CJegner 
verkürzte bis zur Halbzeit auf 
0:12. In der zweiten Halbzeit 
konnten <lie Kselsbacher 15 Mi- 
nuten kein Tor erzielen, so duli 
der CIcKni'r zum 12:12 ausblei- 
chen konnte. Man konnte zwar 
noch einmal auf 15: IH davonzie- 
hen, war aber jetzt nervlis Kow'or- 
den Die Fol^e davr)n waren 
überhastet abgeschlossene An- 
griffe, technische Fehler schli- 
chen sich ein. Du- Niederluhe mit 
1 (1:1 il Toren schmerzt sehr, da sie 
vermeldbar war. 

Ks spielten: Andreas Macht. 
Dennis lleidemeyer, Steffen Ha- 
lama (tl), Thomas Diihlor (5), Pu- 
trick Pachert (3), Sebastian Kas- 
par (1), Ole Sorgenfrei (1), Knno 
Vasconi, Sascha Becker, Danii' 
Kammer. 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.niudi fM»«' >«n hulMt |it iin Vititink- 
•)Mrm (Ii* »iilUr n«ut> liUin %«in« 
lurtn (iltfn ikti h«im Ofln«n. MhnMn 
ktirxn ufMl |<Kfn «IsfUt I inhiHk 
(«tl in (im (sn/«n Vht«nk «|4l |i"(I 
^lc ihn«u>iwh«n \cm inr>cr>l«*wn UU< iKh 
N« in iWn k(/l«n Wmk«l nutzen uml mit 
Hiltiirni /lihflWH »fKmal •hm'»**«'*" ■khiMn >»* Mih iMn nmlli miv* I iiM|l<iiiu 
ftn Vhiink «liKh finimh nisl t>«i um tn 
niiMii Mrvhcl MfrniTMhr 

hülsta !S! 
Wir iiKl sutii/iM'i«* hulttj I imuhiunithjtu* 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

fvlaienfeWstraße 15 + 34, Dreielch-Drelelchenhaln 
Telefon 06103 / 8 40 20, Telefax 06103 / 8 10 63 

wimuniiWBi 

1 Zimmer, Küche, Bad, Bal- 
kon, ETW, 46 Langen, 
Wingertstr., von Pnvat für DM 
212 000 - zu verkaufen Frei 
ab Ende Januar 1995. Tel. 
06103/5 14 13 oder 5 16 83 

UNTERRICHT 
Lthrarsrtalt NactihlKa In Latein, 
Toi 06103/4 33 93 

STELLENANGEBOTE 

VERMISCmEt 
LabanihlKa durch Handlaaan, auch 
Kartan. Dautach, angllach, ruaalach, 
Frau Andarta, Tal. 069 / SB 25 33 

C1 DIAKONISCHES 

WERK in HviMn und Nattou 

GEGEN DEN STROM 
Für immer größere Schiffe sollen immer mehr 
Flüsse zu "Wasser-Autobahnen" / ' 
ausgebaut werden. Fordern 
Sie das Info "Rettet unsere 
Flüsse!" an (für 5 DM in //■> 
Briefmarken). 

Nalurvrhut/bund 
OeulKhland (NABU) 

\ Po%tf»ct} 30 10 f»4 I», 53190 Bonn 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verhaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBstädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
Hl Fuf)f)iinr)ft;/ririf.<ii, m H;iii()|(;iMk.'iul'/>lr;if)fin in R;inrllV|'iii in . 

SeiletiblraOen in Au'J'ill'jir.ifitiii ,»ii EKikau^jA,'iil((;ti. in 

TT ■ I M I ■ 

Wir bieten llinen: 
I L;inc)(ristt(ff.'ri Miclvcrtraq 

7U Spitzcnhf.'dinquriqon 
I mnrklqc'rc'chto. 

vJcflgcsichfrUi 
B Ubernnhmo «.olorj o 

zu jC'dom sp.lU•£/^^ 7r*ilpijnkl 

Wir verhandeln ■ 
mit Ihnen uher; 

g PorsonnlubornahmG 
■ Kloinr? Uni-u.AufibautPn 
■ Miel Vorauszahlungen 
Telefon: 
07391 / 501» 2^2. 276. 282 

SCHLECKER 
txp.iii<.ioi)'>ablr.'<iun9 

Buafahrar auch! 1 V^ZI.-Wohnung in 
Umgebung I 

Mj«t« bis 600 ■ Dm warm Tel 06103 / 
Langen oder Urr ibieca tOKm. 
5 23 50 oder 92 89 36 

Wir suchen in Langen 
1-Fam -Hau« auch 

>ani«rungsb«dUf1tig 
Heinz Bartsch Iminobilien 

Te<elon06103 / 5 17 43 

Sie wollen verloufen? 
1- oder 2-Fam -HÄuaer, »anie- 

rungsbedurftige Objekle, 
AbriOgrundjIucke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Teielon06103 / 517 43 

Wiiaan kommt nicht «on ungatihr, 
Z*(lungtlM«r wiiMfl inthrt 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmttidtor Straß« 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16,30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wiil<e, Bahnstraße 57 

AnzelgenschluS 
für dl« Dlanatag-Auagab« ist am 
FraHag um 15 Uhr; 

fOr dl« Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 16 Uhr. 
Trauaranxeigen könnan am Tag vor dem Er- 
schainan bis 11 Uhr In dar Qaschiftsstelle in 
Langan aufgegeben twerdan. 

Das Diakonische Work tiandelt irn Auftrag der evange- 
lischen Kirche. Die Diakonie hilft Menschen in Not und seeli- 
scher Bedrängnis. Wir sind gemeinnützig tätig. 
Wir suchen für unsere Dekanatsstelle Odenbach-Dreieich 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

elne(n) Dlpl.-Sozlalartielter/ln 
Dlpl.-Sozlalpädagogen/ln (FH) 

(ur die Arbeit mit Wdhnungslosen in der Tagesstätte des 
Sozialdienstes Olfenbach, einer Arbeilsgemelnschalt von 
Caritas und Diakonie. Der Dienstsitz ist Oflenbach. 

* * * 
Für die Tagesstätte für psychisch Kranke unserer Dekanals- 
stelle Oflenbach-Dreieich suchen wir ebenfalls 

eine(n) Dlpl.-Sozlalai1ieiter/ln 
Dlpl.-Sozlalpädagogefi/ln (FH) 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Dienstsitz ist hier ,,Die 
Brücke" Rödermark. 
Die Vergütung erfolgt für beide Stellen nach BAT/DW IVb 
zuzüglich den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes. 
Wenn Sie gerne bei uns mitarbeiten möchten, nchten Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Religionszugehörigkeit an 
das DIakonlsche Werk In Hessen und Nassau, Dekanats- 
stelle Offenbach-Drelelch, An der Winkelsmühle 5, 63303 
Orelelch. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Klett, Telefon 

.0 61 03 / 9 87 50 gerne zur Verfügung. 

Pro/rkt Nr 07140 

Zum umgehenden Eintritt suchen wir eine/n zuverlässIge/n 
kaufmännische/n 

Mitarbeiter/in 

für Registratur und leichte Büroarbeiten, 

Möglichst Vollzeit, Teilzeit mindestens 6 Stunden täglich. 

Kaufmannische Kenntnisse sollten vorhanden sein. 
Schreibmaschinenkenntnisse wären von Vorteil. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an 
unseren Verkaufsleiter, Herrn A. Henkel. 

fapfc® 

JAPICO DRI88LER 
FelnpaplergroBhandel GmbH A Co. KQ 
Karl-Benz-Straße 1 
63126 Dietzenbach-Steinberg 
Telefon 06074/832-221 

foto TALC 

Ams in Afrika: 

Fluch der Armut 
In Deutschland beginnt inun aul 
/.uatmcMi. Dif uchlimmiilen Vor 
hcruiitji-n lllr die AunbreilunK ilc* 
lllV\"iru8 hallen »ich bisher 
nicht bewahrheitet. Aiilklilruni,"' 
und HeratunmkampaKneri «chei 
nen zu ureifen. Ander» in den 
l.ilndern der Dritten Welt, in ile 
nen 90 Prozent aller HlV-Inlizicr 
ten leben: Nur knapp 2 Prozent 
aller Mittel erhalten die am «tilrk 
sten betrofTenen Menschen in 
Afrika. Kür die n(iliKen l'r" 
({ramme zur Aufklürunx, Hera 
lunu und medizinischen Betreu 
un« fehlt das (ield. In manchen 
Ke(4ionen sterben ijanze (ienera^ 
tionen an Aids. .Brot fiir die Welt" 
mit seinen Partnern - kirchlichen 
Kinrichtunucn und anderen In 
slitutionen des (iesundheitswe 
sens - steht den I.eidenden zur 
Seite: Selbsthilf'euruppen werden 
unterstützt, AufklilrunKsarbeil 
wird ((eicistet, medizinische Ver 
sort(unK organisiert, Witisenkin 
der betreut, Helfer ausKcbildel 
Betroffene Familien erhalten llil 
fe bei der PfieKC ihrer erkrankten 
Ani{ehOrii{en. 
IHN AltMINhllUIHIII.KIII 

Brot 
ffUrdleWelt 
Poslhsnk Köln 600600600 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

PL/lOtt 
H>n» »0n//0» 'j » nur Ihr» 

X 

- Vv '«i 1- ..'ä! 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fiiesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

l nngenfff SteinrT>tlib€trieb 
Grabmal-KUHN 
vorm Schüfar ■ Bildhauer und Steinmel/meiater 

Langen, Sudlif.h© Rinq»tr 184, Friedhof»!* 16-.18 
Telefon ? 23 11 
firtAHMAt I IN AI I ( N I OHIvll N lAdMFt^ 
UNI) CiFSM INSAMTI- N 

^ EleklFO-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • WArmepumpen 
• Kundendienst und tecnnlsche Beratung 

Wlesgltnchen 44 • 6322S Langen/Hessen 
relofon 06103/2 24 11 « P 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Hl STEITZ c.Mttii 
Malergeschfltt 
VOlt,VVAHMLSCHUl/ ■ VtMIHJV 
ANSIRICH ■ lACMMUlNG . IAI'I.'IIHIN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

lil.Vi 

llu f .u h.iM lijr ' • 
(».if(lin<MV h-^ppM hhi)t:|rn uMil! 
1 rs( h iiiul HtMUv.isi'h»' I 
1 I hr K(Hlivv.iion 

IMf II 
»»i.'."* l .inmMi I .ihiij.«".'.!« I . ht'W.t'.sri(|.isso Ii'l 
Au;,Iii(iiuii!1 vat> DrKtu'.ilhiufn ulul niHU'Mlu'l.uj.iftn'ili-n 

Die LoiAtung. KIrmpnorei. Inntflliiilion. Gaftheifunr 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Ausb.Mi il«M .»Ilm W.irwH- 
Otmc I lirsensi h.ulcti 

Schnffliissn Tololon 2.14 01 
63225 LANGE N/Hosson 

-Rainer ScIuiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Warmodammung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberslacll 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

(v/todo (ut KIndor 

Unser SCHLAGER der Wochelll 
BItgll Golks 1 Gudrun Schinltil CuMJilchiflC 
LieliloilraBi 1,63225 Langen OWBdöllnD 

|g.0.nUb.rB.hnhol| ah M Nj||l|7i0|t 
Telelon 06103 / 15 79 ^ 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
f-üfilüin Sip uns 

. H^tiuetupo Iii itMüi 
_ N.icMbtifSCli.ill 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Efbitlc Konliikl.iutn.ihmp unicr Tel Wuh.UiSon 00150 8 ^0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuor-. See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • SterbewascheZierurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, aul Anruf Hausbesuch . 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 66 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u, Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel, 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

MUer körnte Ihre Anze^ 

ßbzIulseM 

Zum Prel» von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

|KöRN€fl ßöD€N 

m Mtt Mr M MTNMUNIKIOTE 
MtWUMCmiNI 

Qualitativ» Bodentieläge 

Beratung, V«rkaut * Vsriegung ^ 

i tmnanjui Wtfai0610VWW45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bück 
FOR UNSEN, EQELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 28. Dezember 1994 
Frau Dr. Schulz 
Darmstädter Str. 26, 
Tel. 2 38 85 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

lahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

EGELSBACH 

Ärztliclier Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 28. Dezember 1994 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apotheltendienst für Langen, 

Egelsbacli und Dreieich 

Der Nachldienst, Sonntags- und Feierlagsdiensl 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8,30 Uhr. 

Fr. 23.12. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apolheke, Neu-Isenburg, 
BahnhofsIr, 173, Tel. 06102/ 
2 12 45 

Sa. 24.12. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplalz 9, Tel. 2 33 45 
Forslhaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnstelnplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

So. 25.12. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mo. 26.12. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Di. 27.12. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apolheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofslr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Mi. 28.12. Münch'sche-Apotheke, Langen, 
Darmslädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Do. 29.12. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 
2 22 49 

Samstag von 15-18 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 
23.12.1994 
Dr. Margarete ZIeglgänsberger-Gahn und Dr. Horst 
ZIeglgänsberger 
Babenhäuser Str. 31 A, Tel. 06074/ 2 60 91 
24.12.1994 
Dr. Thomas Rothe, Sprendlingen, Darmstädtor Str. 50, 
TeL 6998 56, prlv.632 02 
25.12.1994 
Dr. Andreas Köhler, Langen, Mörlelder Landstr. 22, 
Tel 7 82 08, prlv. 32 2037 
Dr. Volker Brozio, Sprendlingen, Frankfurter Str. 72, 
TeL 6 85 86, prlv. 069/6 66 77 08 
26.12.1994 
Dr. Arno Wehrenberg, Sprendling., Damaschkestr, 4-6, 
TeL322446, prlv. 06257/8 13 24 
Dr. ^rban Jones, Dietzenbach, Offenbacher Str. 60, 
Tel. 06074/ 4 50 77, priv. 069/ 84 51 74 
27,12.1994 
Dr. Alexandra Jursa, Dietzenb. (Stelnb.), Malnstr. 20, 
Tel. 06074/ 2 92 01, prlv. 06021/ 2 76 35 
Dieter Richter, Neu-Isenburg, Waldstr. 104, 
Tel. 06102/ 2 35 14, prlv. 06152/ 5 33 23 
28.12.1994 
Harald Maglera, Dietzenbach, Gallische Str. 2-4, 
Tel. 06074/ 4 35 46, prlv. 06104/12 38 
Dr. ^rban Jones, Dietzenbach, Offenbacher Str. 60, 
Tel. 06074/ 4 50 77, prlv. 069/ 84 51 74 
Dr. Jürgen Frisch, Langen, Rheinstr. 14, 
Tel. 9296 46 
Rolf Hof, Langen, Bahnstr. 31-33, 
Tel 2 55 01, prlv. 06182/2 34 67 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Nolruf  1 10 
Feuen/vehr-Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschulzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 46 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 
Sonntagsdienst der Stadlschwestern 
Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

I * 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird et Immer geben 

Pietät SEHRING lull l'otnr Kiippci', 
I Ml iindl (MHMhi'sl.iMiiniinii Uhciliihrutii) 
im In lind Ansl.inil I iIimIkiuik) .iIIci Foi 
in,ilil,it('n l,i(| lind N.ichl, .iiich sonn und 
IciiMl.K):, (Mi(<ii:hl),ii 
(>3225 l .tniinn, MoiloUlni LniidsIrnHo 27 
Tololon 06103/ 7 27 94 

^ für Ihre Feste 
.' H P.irty Brotcticn, Pnrty-Krnnz. Lnuqcn 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen 
Baguptto cd ratfiniorto Brot-Arrnnqcmnnts 

Ihid allVH fm Hnus qr*tiptort 
.1 ' 1 . I ' Fun, B«hn«triin« 3R ♦ 101 

\\ KMier 1' oiiihai'Koroi "vi""'mr,"«;,:'«!"«'''"""" Yni (Htto.1 / n n 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spengierei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort au» Melstertiand 
MütilstraDe 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Jochim Eggert 

* Raum und 
Fasscidonfjoslnllunq 

* lacklor und 
Tapniiorarboilon 

* Applikallonsloclinikon 

Malermeister 
In den Oborgärlnn 52 
63329 Egolsbarh 

flt 06103 / 4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an; 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladonfabrik Inh G. Zinn 
Holliidon auü KuritttstoM Hol/. Alufiiifiiiifii 
Holllofo. Hollgiltof. Schofüngiflür, MiifkKU)» 

Fi)fligoinb;iii-f InnionW.' /um ruichlriiqli 
chon firthau Müparütumn 
Atiürkdnntof FiicfiboUiol) ini HiiikJ(jhvih 
band DoulBchor Holla(Jonhi)föI«llor o V 
Außerhalb SO 16 • a d Darmst i dstr 
63225 Langen • Telelon 2 30 79 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

zu ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflarizen 
Heim- und Gartenbedail 

63303 Oreieich, Solmische Weiherslr, 17, Tel, 06103 / 8 21 61 
Darmsladler Sir 10. Tel 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße 9, Tel, 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Schmunzel* ECKE 

Fröhliche 

Weihnachten 

:-!*k ®'' - 

„ ... iiiul iiiilUTcloiit kiiiin 
<>r (Iiis (ioriil /.iiii) Aiifrilii- 
itUMi sciiios Kinilcr/iiii- 
mors l»«'nu1/t>n!" 

f ^ y/ 

„l>ii hiillcst dir 
■/.um l'Vsl c'iiu'ii i'clilon 
Nor/. Kowdiisrlil!" 

l/jc 

„I ,(■(((> mir bi(t(> die l'or- 
lcnkftt(> um - dio l'omoisol 
von oIm'ii ist doch iiciiKifriK, 
was du mir Kosclionkl luisl!" 

•••••••••• 

Bissige Frage 
Km i'inui'biltti'trr junger Mann 

wi)Uti' ii\il ciniT (!i<s('llsrhiifl dem 
.Schi'iflHlcllcr und Schmispiricr 
SiH'lm (inllr>' i'in wcni»^ imixmioivn. 
Sii sa^ti' er „Ii'li «'ifH'tii K»"«' 
nlli'it (irschlci'ht an, das stcls nach 
iliT Di'Vis«' .Sii'K odiT 'n»!!' 
hat Mrin (!n)Uvatt'r zum Hcispiol 
hat an den bhitij^rn Knrx<'ii zvvi- 
schrn wi-j|.l('n KniwimdciiTn und drn 
/nliikaff(<in tcilKi'nommcn!" 

..InlcrrsHant, sehr intcit-ssanl!" 
mi'intr Sacha riuilry „Und auf wcl- 
clicr Seile''" 

Kritik an der Kritik 
Di'f Dichter Uiehard Dehmi'l 

konnte (he hileraliirkntiker nicht 
h'iden Als (Mmnal an einem Kilnsl- 
lerslanwnlisch die Kede auf sie kam, 
meinte Dehmel „Literaturkritiker 
hallen einen viel si'lilechteivn Cha- 
rakter als Hunde " 

„Wie klimmst ihi Kcrade /u diesem 
inerkwilrdiHcn VeiKleich?" wurde er 
Kcfra«! 

„Nun, ein Hund wiiide niemals in 
(he lland lieilieli, die ihm das Kutter 
reicht " 

Faulheit 
Winstdii ('hurchill war in seiner 

•Schulzeit sehr faul .Seine Internals- 
lehrer tadelten ihn deshalh immer 
wieder 

Kines Taues mulltc er zur .Strafe ei- 
nen Aufsatz mit dem Titel „Was ist 
Kaulheit?" schieihen. 

Schdii nach kurzer /eil nah er sein 
lieft all Unter das Thema hatte er in 
Hi'dlien Iluchstaben lediKllch das 
VVdil „Das!" Kcschriehen, 

Keine 
Verwechslungsgefahr 
Wexen l'laKiats seines Buchtitels 

„Die lleilinen kommen in die IIöllc" 
verklagte der französische Schrift- 
steller (iilhert Cesbon .seinen Kolle- 
uen Krederic Dai'd, dei- ein Uuch mit 
(lem Titel „Die I.unipen kommen in 
die IIiHU-" herausKebi'achl hatte. Das 
lierichl wies die Klaxe mit dem He- 
merken ah, es komme nur .sehr selten 
viir, dal.l lleiliKe mit l.umpi-n ver- 
wechselt würden,, 

Aus aller Welt 

Als der I.uslspieldichter (iu- 
stav von Moser im ,I«hn> IHHl 
sein ai). SchriftstellerjuhiUiuni 
hexinn, hlluften sich im Motel 
.Strauß' in I.auhan in einem ei- 
gens dafilr reser\'ierten Zimmer 
die (ieschenke. Im I.aufe d(<s Ta- 
ues brachten zwei Milnner noch 
ein riesiges Mild an Als Moser es 
ausKepackl hatte, war er ent- 
setzt. Ks war ein I'rachtschinken 
von Makart, betitelt „Die ftlnf 
Sinne", darKcslellt V(m fünf 
nackten Krauen. Verzweifelt rief 
er seinen Kreund, den .lournali- 
sten I.indenbei'n, zu Hilfe 
„Schaffen Sie das Bild we>?!" bat 
Moser ..Wenn Mathdde, meine 
Krau., die fünf nackten Weiber 
sieht, Kil'' einen Heiden- 
krach!" I.indenbeiK ließ das BiUl 
wieder ahschleijpen Und dann 
uab es einen Ileidtnikrach um 
(las verschwundene Bild, Krau 
Mathilde selbst war die anony- 
me Spenderin gewesen ... 

•H 
I Ii-iratsmarkt im 01- Anzeiüe i 

ner englischen ZeitunK: „Bin 
blond. 20 .lahi-e alt. l.ttd m «roß 
und habe an zwölf Stellen mei- 
nes Körpers den Namen ,.Iane' 
tiitowiert. Suche baldmöglichsl 
junges Mlidchen gleichen Na- 
mens kennenzulernen" 

Ht 
In den U.SA wohnen nach ei- 

ner statistischen Krhebung UV.5 
l'rozont der Khepaare in ge- 
trennten Schlafzimmern. Damit 
die Krau kontrollleren kann, so- 
fern sie will, wann der Mann 
nachts nach Hause kommt, 
brachte ein Möbelunternehmen 
Betten mit Kotozelh-n auf den 
Markt. Wenn das Bett aufge- 
sucht wird, ertönt auf dem 
Nachttisch der Krau Im Wecker 
ein dezenti r Summton. Der Her- 
steller der Betten ist zuversicht- 
lich, sich bald einen Marktanteil 
erobern zu können. 

Der fran/ösi.sche Schriftsteller 
Sacha ("lUitry besuchte mit dem 
Mlerweltsktinstler .lean Cocteau 
eine Ausstellung abstrakter 
Künstler, die unter dem Motto 
„Die Krau in der abstrakten Ma- 

lerei" stand ..Nun", sagte 
Cocteau. ..wie gefallen dir die 
Abstrakten""' ..Lieber Kii'und". 
entgegnete (!uitr>', „ich will dazu 
nur sagen, daß mein Bedarf an 
Krauen fvlr einige Zeit gedeckt 
ist 

Aus dem Sportb(>richt «»iner 
Wiener Zeitung „ im aller- 
letzten Moment fuhr initner wie- 
der das Bein des Stürmers da- 
zwischen und erstickte den Tor- 
schrei auf den I.ippen" 

H« 
Die Beamten des Kinanzamtes 

staunten nicht schlecht, als sie 
morgen,s zu ihrem Arbeitsplatz 
eilten. Über Nacht hatte ein aus- 
gephlnderter Steuerbilrger auf 
dem Dach des Hauses die I'iia- 
tenllagge gehißt. 

* 
Der ebenso witzige wie uner- 

schrockene Mark T\vain schrieb 
als Redakteur beim .Arizona 
Kicker' einen offenen Artikel 
über die I,ipbesabenteu(-r eines 
stadtbekannten Schausnielers 
Der Mann wetterte und tobte 
über diesen Bericht, und lief be- 
leidigt forderte er Mark 'IVain 
zum Duell Mark 'I\vain lehnte 
dit! Duellaufforderung mit fol- 
gender Notiz ab: „Bei einem Du- 
ell gibt es nur zwei Möglichkei- 
ten; entweder ich werde ei'schos- 
sen, dann heißt es, .welch gi'oßer 
Verlust für Arizona' oder ich er- 
schieße meinen Kontrahenten, 
und dann heißt es; .Welchen 
Bock hat da Mark Twain wieder 
geschossen'^ " 

Ii: 
Bei einer Pai'ade der kaiserli-' 

chen 'IVuppen in Krankfurt am 
Main halle Bismarck, der in'der 
preußischen I.andwehrleut- 
nants-Uniform erschi(men war, 
mehreie Orden angelegt. Kin 
österreichischer Kürst sprengte 
auf ihn zu und fragte; „Verzei- 
hung, Kx/.ellcnz, haben Sie alle 
diese Dekorationen vor dem 
Keinde erhallen'?" Rasch ei^vider- 
te Bismarck; „.lawohl. Kaiserli- 
che Hoheit, alle vor dem F''einde, 
alle hier in Krankfurl am Main." 

Der gute Rat 
Kin junger Autor las Voltaire ein 

Stück vor Als er endlich fertig war, 
sagte Vollain' 

„.lunger Mann, so etwas dürfen Sie 
erst schreiben, wenn Sie schon be- 
nlhml sind, vorher müssen Ihre Slük- 
ke gut sein " 

Die richtige 
Reihenfolge 

Km junger Maler klagte Professor 
I.iebermann sein I.oid „Ven'hrter 
Meister, drei bis vier Tage male ich an 
einem Bild, und dann brauche ich ein 
bis zwei .lahri'. bis ich es verkauft 
habe Was soll ich nur tun?" 

Liebeniiann klonfte dem jungen 
Mann auf die Schulter und sagte vtt- 
terlich „Machen Sie es doch umge- 
kehrt. Malen Sie an einem Bild ein bis 
zwei .lahre. dann werden Sie es in drei 
bis vier Tagen verkauft haben " 

Kein Rückporto 
Der amerikanische Humoi'ist Mark 

Twain legte seinen Sendungen an 
Zeitung(m und Zeitschriften nur sel- 
ten Rückporto bei. Als er wieder ein- 
mal einige Humoresken ohne Rück- 
porto einsandle, beschwerte sich ein 
Kedakteur Das nitchste Manuskript 
war V(m einem Schreiben Mark 
'I\vains begleitet; „Habe leider wieder 
verge.ssen, Rückporto beizufügen. 
Wie ich zu meinein Schreckt'n ne- 
merkte. befand sich die Sendung be- 
ivits im Briefkasten Ich bitte um 
Kntschuldigung" 

Große Ehre 
Sacha Ciuili>', der französische 

Schauspieler, Regisseur und Buchau- 
tor, war fünfmal verheiratet, und sei- 
ne letzte Krau, die Italienerin I.ana 
Maixxmi, war immer ein wenig eifer- 
süchtig auf ihre Vorgängerinnen, mit 
denen Sacha immer noch in freund- 
schaftlicher Verbindung stand. Als 
I.ana ihm eines Tages deswegen Vor- 
würfe machte, sagte er charmant; 
..Aber Liebling, warum machst du dir 
Kopfschinorzon? Die vier ersten wa- 
ivn bloß meine Khefrauen, du aber 
wirst die Khre haben, meine Witwe zu 
werden." 

Abgeblitzt 
Der Dichter Otto .lulius Biorbaum 

wurde von einer Münchner Dame, dio 
in der Gesellschaft für geizig galt, 
zum Kaffee eingeladen. „Ich nehme 
grundslilzlich nur dort meinen Kaf- 
teo", antwortete Bierbaum, „wo ich 
gegossen habe, gnitdige Krau," 

Im Handumdrehen Mixratsel 

Schachaufgabe Nr. 52 
T.H. Amirow, 
Schwalbe 1977 

Matt in drei /Algen. 

Kontrollstellung; 
Weiß; Kh:t. Dg-I.TD. l-i!H,g.'), 
Sa't, Ba'2, cf), g2. gf) (10) 

Schwarz; Kdfi, TdH, h7, l,o2, 
g7,Sh'l, Bc.'l, hH(H). 

^'•bcdulgh 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der AnfangshuchHtahe zu Htreichon und 
dafür ein anderer Kndhuchstahe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstellen. Die angehitnglen Buchsta- 
ben ergehen den Hriel'verkehr. 

Tran - flott - Asla - Mode - 
Tod • blau ■ Tal - Sport - 

l'fnu - Plan - (Jrund - Malta - Elen. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vormengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unlen gelesen - nennen 
e. Aslronomen und Malhomatikor, 
KORN 

BKNCKI, +(;KR 

Hier darf geittohlen werden 
iledem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchslahe zu entwenden, damit die 
'hesliihleiien' Hegrifle, der Reihe nach 
gelesen - eine volkstümliche Bezeich- 
nung des KernHoherH ergeben. 

(lel - Lot - Zopf - Horn. 

DAME 

MOLE 

KE1TE 
ROS 

+ TOLLE = Prüfung, 
Üherwachg, 

: Schweiz, 
Lullkurort 

: wohlriech, 
Salbe 

+ TEN = Wehklage, 
Gejammer 

-(■ TI = ProiHschild 
+ EGGER = österr, 

Schri fisteller 

-(■PO 

Rätselglelchung 

Füllrätsel 
vrsrgvrhttnchsrg 

Hie .Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Helbstlauten auHgefüllt, ergehen 
einen Spruch. 

Silbendomino Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine f'ortlauf'end(> Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbo des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes, Die letzte 
und die erste Silbe ergeben einen 
Bestandteil des Betons, 

bau - bürg - hoch - sand - türm. 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute; - a n e i ■ 
sind den folgenden Mitlauten; 

- d s k 111 c h t - 
so beizuordnen, dafi sich ein Drama 
von Zuckmayer ergibt. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - a - u - bu« - dahl - e 
- cn - fün - fe - fi - gal - ger - ger - ke - 
In - les • ley - lung - nach - ne - o - pag - 
rat - re - ri - sin - so - sto - lü - te - ten - 
Ii - trol - ve - zu - sind 10 Wörter fol- 
gender Bedeutungen zu bilden: 
1 Verkehrsmittel, 2 Gestalt der dt. 
Volkssage, 3 höchstes Gericht im 
antik, Athen, 4 südumerik. Staut, r> 
Erbauer des Ulmer Münsters, 6 dt, 
AfrikaforBcher, 7 dt, Schauspieler, 8 
griech. Philosoph, 9 europ, Haupt- 
stadt, 10 Decken-, Wandverzierung, 
Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben den Numen eines Hchriflstel- 
lurs, sowie den Titel eines von ihm 
stammenden Romanes. 

«imUdet Pendel- 
uhr 

ölteite 
Arlito- 
kratie 

Schielb- 
welle 

Rouich- 
gltt 

welbl. 
Mat- 
chen- 
oeilGlt 

ugi.: 
wTdei- 
wattiger 
IMenich 

Süd- 
frucht 

▼— Prophet 
Im Alten 
Teilo- 
menl 

Teil d. 
Aulo- 
radei 

Vei- 
dienit- 
ohne 
Abiüot 

? ▼ ▼ T 

SktleH 
kleiner 
Kellei- 
kiebi 

sinn- 
liche 
Liebe 

► 

gleich- 
gUllig ► Be- 

dulnen- 
montel 

geogia- 
phlichei 
Karten- 
werk 

T 
► Prärle- 

woll 
ichotf. 
Adelt- 
[chlecht 

Abge- 
kochtet Sühne 

T 
Stock- 
werk 

Halbton 
unter c 

T ▼ 

Vollver- 
wmm- 
lung 

be- 
tileb- 
lom 

Dramen- 
held 
bei 
6oethe 

T 
> 

r 
Gioe- 
mutlei 

Alten- 
geld 

▼ FluB 
im 
Engadin 

heftiger 
Unwille 

oroBei 
lonj- 
taum 

Vei- 
wandlet 

▼ 
»- 

Zeichen 
tür Alu- 
minium 

Staat 
der 
USA 

▼ ▼ 

Verein- 
heitli- 
chung 

Nach- 
richten- 
büio 

▼ 
> 

1 ]® 
Erd- 
lormo- 
tlon 

Nacht- 
vogel 

hObtch, 
laubei, 
an- 
oenehm 

r 9 
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Wortfragmente 

a + b + c + d + e -t- f = X. 
Es bedeuten; a) Pflanzenfaser, b) Tier- 
produkl, c) europ. Hauptstadt, d) Ver- 
hultniswort, e) Teil des Messers, 0 
Selbsllaut. 
X = eine spannende Lektüre, 

hedi - omsl - itun - hrho • 
sag - cha aub - dmac - 

edi - usd • ewa 
Dio vorstehenden Wortfrapnente sind 
so zu ordnen, daß sie eine Weisheit aus 
Serbien ergeben. 

Aullösungtn von 
Ritul-naten Nr. 51 

Schach: In der Partie neschah; 1. Öd6 - b6t, 
Kd8 - c8; 2, Sb5 - c7t, Ke8 - IS; 3, Dd2 - d6t, Sg8 
- c7; 4, Dd6 - d8t!l, Sc6 x d8,6, Tdl x dB matt. 
Auf 1 Kd8 - e7 wäre itefolgt; 2, Dd6t, Ke8; 
3 ,Sc7 matt, 

Luatlge* SlllMnrtltMl: 1 Laubsäge, 2 Ober- 
lehrer, 3 Kerzenachein, 4 Aschermittwoch, 6 
Laufbahn, 6 Topflappen, 7 Einreiher, 8 Regen- 
bogen, 9 Mnuern, 10 Isolator, II Notenwech- 
sel, - Lokaltermin. 

Sllbandomino: Wandschmuck - Schmuck- 
blatt - Blattgold - Goldhaar - Haarnetz - Netz- 
Strom - .Strombett - Bettschuh - Schuhschrank 
s Schrankwand, 

SlltMnritial; 1 Tändelei, 2 Irene, 3 Matador, 
4 Maori, 5 Enlte, 6 Nausikaa, 7 Durrenmatt, 8 
Oboe, B Rauferei, - Timmendorfer Strand. 

Schütttlritwl; Utah - Mahl - sein - teilen - 
Urd - Reste - Zeile « Umsturz. 

MIxrItsal: Heloten, Unstrut, Metteur, Mi- 
chael, Estrich, Remagen, x • Hummer, 

Wortfragminta: Ist dies schon Tollheit, hat 
es doch Methode, 

RItaalglalchung: a) die, b) E, c) das, d) As, e) 
Akkord, 0 Kord, g) Tiger, h) Ger, i) Kahn, k) 
Ahn, x s Didaktik, 

Baauchakarta: Tabakarbeiter. 

Schwedenrttsel 
■vanoBBnzHci ■ AU8QE LAS8ENHE I T 
■ TNTBL I DMBO I LER ■EQALBMBPLUMPBea ■RANHTIEFEMABEEN 
■URZEITBEMIOYLLE 
KNIEBZHFINNEMBBV ■SSBFIBELBSHAULA ■ECKBALLBBELQRAO ■RHEINBOUALHESRA 

ä 
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Vriklillinrn isl (fei (!lofkrnt<ni. 
\ risliintinl ('III lirhriul l/civ 
Poch w ivvi'ii « ir. durch Hottrs Sohn 
filhrl Sh'ihcn hiinnirlwuils 

Für tlio li(>l>ov()llo borzlicbo .•\nt(>ilnahnu', die uns zum Tode viiiscrcr golicbtoii 

Betty Bretsch 

ontnogongobi iiclit wiirdo. liiul allon, ilic sio auf dem Weg /ii ihrer letzten Rulie- 
stiitte begleitet haben, sagen wir unseren tiefemiifiiinhMien Dank. 

Mesotulers möchten wir (lank(-ii llt-ri n Dr Wenz'fiir ilie labiehinge ai zllu be 
Hetreming siiwie Krau Pfarrerin Kich-t!anske fiii' (llt> troslendeii Worte 

In tiefei- Trauer: 
Aiiiii lliilin gel), Bretsch 
und iillo Aiigoliürigoi) 

Langen. (iarteiistralJe lüt. im Dezemher l!t!>4 

y n \V (r/rcHCH iiM« «/>rr i/iV (ic/'Hit 
intsrii's Sohnes 

Sebastian 

IC./yy-*. •». w 11», ,(>, K'' . »i 
nie )(liu hlh hi'>i i llmi 

Ulrich und Hctttc Anidt .»m/m 
/ AI'iifihiiulH' IC 

Danksaf^ung 

Herzlichen Dank allen, die unserem 
liehen Kntseblafenen 

Leonhard Schwarz 

in so liebevoller Weise gedaehten. 

iMiniilio lliothor (törl/. 

Langen, im Dezemher l!l!)'l 

Wir trauorn vlm iinsoro Hobe Ko^t'lbiono 

Else Runkel 

und vvorclon sie stets in guter 
Krinnerunf» behalten. 

Die Kc^olbionon 

Lanf^en, im Dezember 1904 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

TQCCflDC oa^risPROsPEKT lllCwUllC 061 03 - 4 23te 
FISCHER . UWGENtR STU J? • 5J»J EOtimn 
^ lucti MllnahnwnaiM tu MitnahmtpmMO " 

I Rolladen 

• Mailflsen 

• insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 s38 79 

Lancia -Vorführwagen 
zu radikal reduzierten Preisen 
mit neuer Superflnanzierung 
und 2 Jahren Garantie 

z B Lnncin Ündra 1.0 m Vorfiiluwnqoi) 
nl)21 900.- DM 
An/nhlung 3 900. 
monntlich nur 330,- OM 

*3,9 % effektiver Jahroazins, 60 Monate Laufzelt, ein Angebot der Fiat-Bank 

LANCIA 

nuTamlwBirl 
Mnlnzor SlrnfJo 46 
63303 Drololch OMoiithnl 
Tolofon 06074 / 5 00 64 

Achtung wictitig! 

Mitteilung der STE^ 
Qrabmal-Vsrkäufe per Talafon und an dar HauttUr« 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Pflege zu Hause 
ihlfMIMl FwHun 1069/656156 D(Mldi ■06103/6(632 gflentMCh 1069/862111 DamKUdl «06151/151000 

■06152/39696 
bMM(b*niakiM iiinli KnakMkMiM aiitf latdimlw 

ZEITUnCSlEiER 

Wichtig für Anzeigenl^uhden 

Die 

Langener Zeitung 

erscheint in der nächsten Woche 
nur einmal und zwar am 

Rvitag, dem 30.12.94 

AnzeigensciiiuB 

für diese Ausgabe ist am 

Mittwoch, dem 28.12.94 

um 15 Ulir 

Wichtig für Anzeigenl<unden 

AmM. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Langen | 

.v>- 

Amtliche Bekanntmachungen 

AhtnUini] 
Ahtriliiiuj 
AhloiluiHj 

Ahtpilutuj 
Ahtoiluiui 

l/F 58 
ll/A • 3 
11,'D • 67 

II/D 
Wfü 

127 
tB5 

AtMoiUiiU) IV/Q • 60 

WnhtgrfibiitAtt«!^ Auf dem Lnngener Trledhof 
hier: (1) Rücknflhft^e de« Nutzunflnrechl* durch die Stfldt Lflngei^ 

(2) Ermittlung von Erbro 
I olgoiuio ,tiil liom liuujonoi f mnihof holiinlliclipn Wahlgtnhsl.UttMi 
aollpn dutrh dm Sl.nll Ivw Nul?iiiU)smchto iuil ( r- 
hon uhoitfiVjjoii wotdon, ti,-i dio Ntil/iingshoiochliglon votsloibon h/w 
nicht ?ii oriniltolt) s»Hl Woiloio AngrhtVigo sind ntdtl hoKnnnl 
Abloiliing l/B - 51 I lisabolh Fink, goiuuono Moith. l nngon Hahn 

sli.tl^o i' 
I holouU^ vKisi»! Hftch, l angon 
I latv l iidwig Schutz. I angon 
Klata I lisahoth Burger, gohorono Sohnng, ()l 
lonhaoh. Htohtnni SliaHo 

Al>loilung H/D - 106 l holouto l^ootg Wilholiit Schneider, l nngon 
l^alinsttalV^ 105 
l ydia Werner. \ iU>gott. I'oslakvristial^o U) 
I holouto Adam Helfmnnn II., l angon, Mhoin- 
stiaHo 10 
Maigatoto Hiut^aia SchmIdL gohotono Stia 
Hot, langon, SoluMtsItal^^ 18 

Ahtoitiimj V/B - 187 Charlotio Schlllbflch. gohoiono Wostor, Nidda 
Htndonhuigor Slial^o 

Aul (Ion Oiahsiattnn wiiidon t»Mtsptot:ti<>ndo llinwoisschildoi ango- 
hiarhl 
Hih /um 30. Juni 1995 hostohl dio MtHjlichKoil. ovtl h(n>lohondo Moiii 
«o an dot Ntil/ting doi Otntistatlon hoim Magisltal dot Stadl l ant^on, 
Oatlon und I iiodhtilsahtoiKing. l attgon, Sudlicho Mingslial^o 
HO. gollond /u machon 
l angon, don 15 1? UMM 

Schneider, l-rslot Sladltal 

Betr.: Verlegung Müllnbtuhr u. Strnnenreinlgung wegen 
2. Weihnnchtstng 

Wogon dos TtHorlags am i>r> Oo/omhoi l'.MH vorschiohon Bich dio Ah 
hol/olton hol dot Mullnhluht und dio Motnigung diitdi dio Kohtmaschi- 
non vom 

Monlng, 26. 12. 1994 • Freiing, 30. 12. 1994 
um jQwcilB 1 Tag. 

OI.M MACUS1MAT Dt M STAHT l AN(M-N 
K.-D. Schneider, l;r»toi Slaillial 

Sntzung zur Änderung der AbwnasornbgobenRatzung 
vom 29. S. 19B4 
hier: 11. ÄnderungsBützung 
Aulgrund dot §§ 1 und 9 tlos Gosolzos uhot Ahgabon lur das JEtnIoiton 
von Ahwassor in Oowrts.sot (AhwAG) vom 13 {) 1970 (BGlil I S 
2721. l)Ofichttgl S 3007). /ulol/t goandnrt dutch Gosot/ vom 
19 12 19H(MÜQÜI IS. 2019). indotl-nssungvnmO II I99Ü(HGI« 
I S. 2433). dor §§ 1 und 2 dos Hoss. Ausluhrungagosolzos /um Ahwas- 
sorabgnbongosol/(HAhwAO) vom 22 1 1990 (GVUI IS 155). 
dor §§ 51-53 dor, Hoss. Wassorgosot/os (HWG) vom 22. 1 1990 
(GV13I I, S 1 M). 
dor §§ 5. 19.20. 51 und 93. Abs 1 dot Hoss Gomoindoordnung (HGO) 
vom'25 2 1952 (GVBIIS. 11). in dor Fassung votn 1 «1 1093 (GVRI 
1992 I S 534). 
dor §§ l-5n. 10 bis 12 dos Gosot/os uhor Koni Ahgabon (KAG) vom 
17 3. 1970 (GVUI I S 225). /ulol/l goandort dutch Qosciz vom 
31 10 1991 (GVlil 1 S. 333), 
dor §§ 7A bis 76 dos Hoss VorwallungsvollsIrGckungsgosot/os vom 
4 7 1966 (GVni I S. 151), /ult?l/l goandort dtirch Gosot/ vom 
19 12 1990 GVfBl (I S 752) 
hal dio Silndlvorordnolonvorsiimmlung dor Sladl Langon in dor Sit/ung 
atn 15 12 1994 (olgondo Satzung /ur Änderung der Atwassoiabga 
bonsal/ung vortt 29 5 19B4. /ulol/t goandod durch SnI/ung vom 
4. 11 1994. boschloBSon; 

Artikel I 
§ ö Absatz 3 wird ntjfgohohon und wio lolgt rmu golam 
Dio Abwnssorgobulir sotzt sich zusammon aus. 
a) 0,87 DM lur Jodon angolartgonon grti Grundsltjcksllacho und Jaht. 
rnullipllzlod mil dorn Faktor, dor (ui das botroflondo Grundstück nach 
dor GobiolsfibtlufJboiwodkarto gilt (Ka I ■ Gohuhronanloil lur dio Nio- 
dorschlagswassorbosoiligung) 
und 
h) 2,00 ÜM lur joden angolangunon cbrn vorbrauchlon I rtschwassots 
(Kn II • Gobuhronantoil lur dio SchtTUJlzwassorhosoiligung oinschliofi- 
Itch dor Abwas8orat)gabo). 
Dio Got)totsabflußboiwodk{irlo ist üostarMitoil diosot Aljwassüral)ga 
bonsalzurig (Anlago I zur Sntzung) 

Artikel II 
Dio AndorungssnIzung IntI am 1 1 1995 in Krall Gloichzoitig tritt dio 
10 Andorurtgssalzung vom 4 It 1994 nicht in Krall 
Langon, don 10. 12 1994 

DFH MAGISTHAI DER STADT LANGEN 
Pitthan, Burgormolslor 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und inlormleren Sie ail Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

HauptgeeohAftsetelie Langen 
DarmsMtdter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungezeiten: ■ 
Mo.-Do. 8,00-12.00, 13.00-16 30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annafimeelelle: 
EQELSBACH: 
Schreibwaren-Wllke 
Bahnstraße 57 

AnzelgentchluD für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der Ge- 
schäftsstelle In Langen aulgegeben werden. 

Nutzen auchi Sie diese preiswerte l\/löglictii(eit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für dl© violon Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauplslraßo 20 geb Finkü 

25 mm hoch, 28paltig, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin gab suer 

Offenthal, TaunusstraOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muiier 
Dreieichenhain. Plarrgasse   

40 mm fiocfi, lepaltig, OM 23.- 
* Prelee Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2apalllg, DM 46.- * 
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iieh'inal wieder ins Kino 

LlCHnORfiKI 
I RAhnsir 73 T« 06103 <??? 09 

NEUES ÜT.. 
I R^ftnMr A? T# 06103/7 91 31 

Arnold Schwiiry*n«og*r Dunny d« Vllo 
JUNIOR NIchU Iti unmAgllch 

Nftch TEXAS'{«trt 
HELOF SCHNEIDFR 
007 SCHNEIDER- 

JAQDAUFNIHIllBAXTERll L«n hnnchtn Bullt* 

WALT DISNEY S 
DER KÖNIG DER LÖWEN 
DAS KINO'ERdONIS DCS JAHRESi 

SNCAK PREVICW (1l)f 

Wm WÜNSCHEN UNSCRCN KINO-iVsTBN FROHE WEIHNACHTEN! 

RamSi 

Kompetent für Decke und Statik 
„Info untar Talato(VPax-l«r.; 0 M 73 / 8 •* 11" otiar 

VarkautanMartaaaung Kaiaan, SUM aiaSan, L,ud«rtoatr. M 
Tel.: 06 4t / 97 52 40 • Fl«: 06 41 / 7 61 82 

Wir waaehmn 
Ihn Tappicha ... 

umwiillhnwulll auf dnr miwlnrnslon 
und iitnUInn rnppich Wnsr.h.inliiqi' 
m Hnssnn 
• Orinnl-Spoziiilwiischo 
• Inppichtnpaialiitnn 
• t'olslormnbnl iinrt 
• loppiclibodmi Mniniguno 
• Mmlmnllnn Survicn 
■ tral Haut (wir holen und bilngm) 
S Darmstadt (061 51) 9 85 55 
I Aiinahmo in Miiiniquitflim mil iinsorm Wnrhunq 

BUromöb«! Immtr gUnitIg nmi 
gnhrniicht nl) Ingor Toi 00151 
37 25 32 goworhl 

Sicherheit auf 

allen Wegen 

INTACT - OrulSLhlAnds Nr l im W^niipnÄUSt^usch macht's 
itirtglirh In pinnfti halbon orspt/rn unspfo instülMIriirn 

• 'S Ihre .thRrnut/tpWAnnp durch rmrQuAlltAti SUhl* 
EmAtl^Wann» 1/ H KAUXWI l| inihrpr Wunst hiarhr Das 

INTACT Vrrlahrrn ist ptnmaliK durch Bunö«»p«tent 
K'**chut/t Unsrr MrislnrbPlrtrh hiPtrt Uinpn dir 

Si( hprhpit pinpr phpnsu hmanr^ischpo wir 
daurrh.ittpn IristunK 

Beste Referenzen. 
f^yfon Sio at\ wir heralon Sio 

Mft%trrhrlriph 
in viplrn SUdtrn 
der BRD INTACT/# 

BAD-SERVIC£ GMBH 

Die Kriminalpolizei rät: 

WnchtcrslMchcr Str 09 
r)0:iRri rmnkiuii 
Mi nßrt I '1 ?0 B? 30 

Wir wollen, 

daß Sie siclier leben. Ihre Polizei. 

Hosunhnn Sio iinsoron großnn PrftsGnIntionsrnum vind lassen Sio sich von dor 
wohligon Wflrino oinhiillon' 

Wir vorwohnon Sio inil Kalloo und Kuc1<on uruJ woihnnchllichor Goriuitlichkeit 
Ahgorundnl wird dio slimrnungsvollo Atmosphäre durch dio hnndgoarbnilolon Krip- 

pen. die wir nulgoBlelll haben Sie worden sehen, ein Besuch lohnl sich allemnl' 
An allen AfbventBBamBtagen haben wir biB 16.00 Uhr geöffnet! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lämmerapleler Str. 106 
63165 Mühlhelm am Main 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
1,1 II hilk«'n|ii>ir|. w.iltl'.li M h Ir'l uiKlt ;u («>UU 

Mri|i.»' Hf'inliilKi ist KHsti'iilo': i: h.lH».U(,ht» Sin niir h ri'iinin.ih.'t|ii,ii'hi'' 

UNTERRICHT 

Arger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wirl 

• preiswerte Nachhille 
• Hausaufgabenbetreuung 

Beratung und Anmeldung: H^o.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

„Ich bin dafür... 
. . als Aulolohrer mahr Rück»lcht 
aul Rod' ut>d Molorradfohrtr zu 
nehman. Großar Stilanabitand 
beim Übarholan gahört abanio 
dazu wla arhöhta Vorilcht baim 
Abbiagan, Krauzan und Spur- 
wachial. Schliaßllch haban wir 
aina ichützanda Karotta, dia 
Zwalradfahrar abar nicht." 

G\MiL>5V«^v 

'BG 
Dl« Q«w*>blicK«n OwjtKW ••nJig«notMnKh<lF»«n Vafi«hri»)ctwrh«llvol • V. 

Pmiekt Nr 07526 El Salvador 

BOOTSSCHULE A BOOTSVERLEIH 
Binnon/Kuste, Funk, Seanot \ Sogol-Motor-Rudor-Tret-Paddoi- 
für Soglor i Ivlototboolfahror Hu-Kossolatadt, Hellerbrücks 
FREY Yachtlng Hanau <^T. 06181J2939, F. 79967, Bootsh. 253667 

Zaitungaleser wISBen mehr! < 

Schwerter 

zuPflug- 

scharen 
Ks wiir cini' .schwere Aiilplic. 
ilfii /.chnjiHiriufii Hürm-rkrii'(( 
mit einem Krieilensiibkommen 
zu beenden. Das kleine millel- 
anierikanisclie l.and Kl Salvador 
im seitdem viel lllr die Wieder- 
vinKliederiin); der l.T .SOO ehe- 
maligen (äierilla-KilmpCerinnen 
und Kilmpler: Die meisten nah- 
men die aiiKebotenen Kurse und 
AusbildunusmiiKliehkeiten an, ar 
heiten als Kacnarheiteri-innen) 
«der siedeln aufzurVerlll({un({Ke 
stellten l'ar/.ellen ... 
Viel schwerer erscheint jetzt die 
Aulnabe, die Kdlnen von Krieu 
und Terror, von erlittener und 
/.UKelÜKter (iewalt in den Köpfen 
und iierzen zu besiegen: das 
Aularheiten von traumatischen 
Krlehnissen, psycholoiji.sche lie- 
treuunu in .Srlhsthilfenruppen, 
StiirkunK von (icmeinschaltsKe- 
lUhl und Ki(feninitiative, Thera- 
pien bei Sc^iwerst({eschildi(rten. 
Unsere Projektpartner brauclien 
hiertUr drinnend wirksame Un- 
terstUtzunK. 
IHN ARMIN i:iiti i:iiiii'Un 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 600600500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Zu SILVESTER 
g«hör«n 

FEUERWERKSKARPER: 
Raketen Knaller Magnesium/ 

Feuerwerk - und unverändert im Preis 

CHINA-CRACKER 
8 Stück DM 0,50 

dazu: Scherzartikel - Girlanden - 
Lampions - Luftballons etc. etc. 

ab 29. 12. 94 ZU haben 
in bekannter reicher Auswahl 

bei; 

Spielwaren Horneburg 
Da* Fachgaachtrt mit Flair und Gronatadtauawahl 

Langen. Slresemannnng 7. Ruf 06103/2 19 06 
Eigene Parkplätze 

Unscron vcTchrton Kiinrirn und 
liehen Freunden 

ein frohes Weihniichtsfest und 
DANKE ftlr ISfl l sowie 

(iesundheit und Wohlergehen für in9.'> 

STELLENANGEBOTE 

ÄTSANSUI 

Als weltweit openerender Hersteller von Geräten der Unter- 
haltungselektronik sind wir unter anderem auch mit großem 
Erfolg aul dem deutschen Markt tatig. Unsere Produkte genie- 
ßen ein hohes Ansehen und werden von kompetenter Stelle in 
den Fachzeitschriften mit den tjesten Noten beurteilt 
Zum nächstmöglichen Eintnttstermin suchen wir eine/n 

Sachbearbeiter(m) 

für den Verkauf Inland und Export 
Wir stellen uns eine verantwortungsbewußte, flexible Persön- 
lichkeit vor, die bereits über Berufserfahrung vorlügt Eng- 
lischkenntnisse setzen wir ebenso voraus wie PC-Erlahrung 
Eine gründliche Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet ist 
tur uns selbstverständlich 
Es erwartet Sie ein engagiertes Team junger Kollegen, wenig 
Langeweile sowie die üblichen Sozialleistungen eines moder- 
nen Unternehmens, 
Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Position interessiert 
sind, dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an 
SANSUI Dautachland GmbH, Paul-Ehrllch-Str. 6. 63322 
Rödermark, Tel. 06074 / 9 19-134. 
Für erste tel. Vorabinformation steht Ihnen Herr Reinhard gern 
zur Verfügung. 

SESCHAFTUCNEt 

Containerdienst 
M1U/ 

68027 TS1 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpeiungen 

tchnell ♦ preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew oder 
06106 5^ 0!» iiuch Sit So 

IMMOilUEN 

Rnr«»»fl' ♦ iiiid 

'I ni\' ' 

Frohe 
Weihnachten'. 

11 , I 
\j- tf 

lliiii:iii .Slfiiilu'iiii, (■i'"«.rln'j;i'hii'l * 
< Mlit-I hihii-Slriillc :iii «k'r l( 45, li'l. (K>ISI/(t7S-0 

Ol liuirii's/i'ilt'ii. \ Ii III 1,1!'. I )u'nsl;ii'. 
Millwiu h. I u'ii.i!'l.Sj^dl hl. 

Dl Miiit.'I ^t ;ii'^' ^(l.illl Ii 1. Siiinsl ,11'. 1 1 I Iii. 
Kiniici S,iiiiNl,i!' .Apiii Si'i'lviiibci '' l'i I In. 

l:iii!H'r S,im->lii!'( )kliiiici II In. 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich Uberprüf* 

Ihr Dach 
kostanlos und I 
unverbindlich! I 

IlchTühre'anä^acivTndfl ■Spnnolnrnrbnlten rfiirch T I l-CMSadonvondoldiino. I 
sowlo Dach.Nou und 

IJmdBckunp 
riachdor.ruanCsajno 

Asbeslontsorguna nach TRGS 519 

OOntar Kttpping 
Ernat-Lalhc-Str.& 
634M Markau 

(Kl*ln Auheim) 
Telefon: 

icHLOtumtnoii mmn 

»: '7 v-v 

Hiaus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus A 
63477 Mainlal 
]ala(on0618)/45881 

Man hat's gehört, man spricht davon; 

Die Stars der Volksmusik 
kommen live noch Offenbach 

KONZERTKARTEN WelhnachtsgeKhenkl 

M 

Hilmot-Dwo 
«pan-Trlo-TlrolRJL-J   Judlfh * Mal 

23. 1. 1995, 20 Uhr, Offenbach, Stadlhalle 
Kartenvorverkauf: 
Stadt Offenbach, Info- und Verkehrsbüro 
Tel.; 069/ 80 65 29 46 
Offenbach, Music Art», Tel.: 069 / 81 23 38 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Ausstellungsraum; 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 12 * 63846 Loutach 
bei Aschaffenburg 
Tel. 06093/97° 10 
BETRilBSURLAUB 
vom 23. ia.94bif 14. 1.9S 

Jeta Winterpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
• Umdockung • Wand- Giebclverkleidung • 
f Fincfidach- u GaragciKlachsahicrung • 
in solider, handwerklicher Ausführung! 

Ri JUNG Bedacfiungs GmbH'6)477 Mjmijl 
^06181 495193 bisU Uhi 

* * * Hallaaharln-Wahraagarln, 
Lebensberatung, Handlesen, Pendeln, 
Kartenlegen, Qegenw., Zukunft, treltsl- 
cher, Referenzen. 
■ 06106 / 6 19 59, gew. 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 
Tarot-Kiflinlajan, 06103/6 28 64 gew. 

aühhcr« ?7 (M.ior./JMOO 40' 
lniinc)hilii'n rliq I r»Mi<lpm.«:l>on 

ju Unsere ju 
•• über 20jährige •• 
Erfahrung Ist Ihr Gewinn lielm Verkauf 
Ihrer Immobilie Vertrauen Sie einem ei- 
lahrenen Team. 
Wir suchen ständig: 

» 2-4-ZI.-ETWS 
»nalhin- u, Doppeltilustr 
> Irslttahends Hiuter 
" Mttirlamlllantiiusar ' 

lür vorgemerkte Interessenten und zum 
Eigent)esland 
Rodq.ui-Jucioshoim Liidwigstr 105 

■— Franz^Bömmeibein —■ ^■PlbMHMOtKbll 

Für Ginen Kunden unseres Hauses 
suchen wir dnngend ein 
1-Famlll«n*Haus 
Im Raum Oflenbach, 

gern« auch Alterei Anwesen. 
Telefon: 06181 /66 75-0 

VERKAUF 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lacksctiäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantle und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, Wascli- und Trocken- 
automaten, KOhl- und Qetriergera- 
te, Geschirrspüler, Staubsauger. 
Bügelautomaten, Dunsthauben. 
ElnbaugerAle. 

Lager Waldacker 
Rftoarmark-Waldackar 

QoatliMtraBt 20, Tal. 06074 / 9 86 57 
Vertiauf donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von IO-t3 Uhr 
Aul Wunscti Ilafarn wir alla 

Elaktrogarita koitangünstlg an. 

KAUF8ESUCHE 

ERCKMANN^IM!^ 

PslfiSi- 

TV Raporotur 
VMao Moniaga 
^(IIM^^Anlannanaa^^ 

Ing. R. Erckmann WatiandtirofW 25 6i223 longtn 
ttf'26868 

Service-Sicherheit 
Garantie-Sicherheit 
QualltUts-Sicherheit 
UmI / 

protl »Imctronic gemeinsam starker 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus Umdeckung/Neuoeckung/Reparaturen 

DAC BRK-BEDACHUNO, 06181 / 71110 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Dackungakartan 

Miro Offonbach 
Blabaraf StraBa 77 

• MI/UM 17 und IIBin 

Kaufa altaa Porzallan. Poatkartan. 
Oamllda, BUctiar. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Jede Woche über 500 00& Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Trichtergrammophon. Museums- 
stück. Edison Ponogrnph. sowie alte 
Wanduhr, preiswert abzugeben. Toi 
06182 6 65 15 

HAUSHAITS6ERÄTE 

Wohnzimmer-Schrenk. Nußbaum 
irtiK. 3 m broil, 2,10m hoch, gut erhal- 
ten. VB DM eoo.-.Loscha-Zementmi- 
scher I45l.neuwenig.VBDM350,'. 
1 ^ hermopane-Kunststolf-Fenster, 
dunkelbraun, feststehend. 187 x 127 
cm. zu ver^^aufen. Telefon: 06074 ' 
2 32 93 
Einmaliges MeTsterstücK: 
GanenlampemuFuf3.3flamm. 
2 25m.kompl Edelstahl, eiektropo- 
lier1.nGU.DM2000 -,06106 / 6 32 84 
Propan-Qasherd, 4-f)ammig. mit 
B.ickröhre,guterZusland. 
TPI 06181 / 25 10 75 
Weihnachtsbaum-Silbertanne, ca 
2 50 m. fhsch. kurzbar. billigst abzuge- 
t)en,Tel 069 86 48 80 
1 Fertigdueche mit Boiler u. Ablaut- 
pumpe, nouw. DM 800.-. 1 Massage- 
bank, neu w.. DM250.-, Tel. 06108 / 
6 97 38 
Massives Tischfußballspiel 90cm 
hoch. Spielflöche 1.30x70. NP DM 
950.-. für DM 420,-, Tel, 06108 / 
6 89 57 
Welnsberger VItal-Sonne, Modell 
Hawaii, NP DM 2300,- für DM 1600.-zu 
vGrk.,Tel.069/85 95 82 

Nostalgische Kutsche, Lange i .OB 
m. Hohe 90 cm. DM 550 . Beta-Max 
Video-Recorderinkl SOCassotl .Preis 
VB. elektr Schreibmaschine IBM, DM 
70 -, Barbie-Campinq-Bus. DM 50 •. 
Motorcrossbahn, DK^ 10 •, Buggy lly 5, 
5teil. DM 70 •, Oilily-Jeans, Gr 104. 
DM 60 -. Cake-walk-Hose, Gr 98, DM 
40 -. Kloid. Gr 116, ?lotl. DM 80.-, 
Lammfelljacke. Gr 44, NP 600 • I VK 
DM 200 Tel 06104 10 13 58 
Schülerschreibtisch. Höhe. Neigung 
vorslellb.,NP610,-fur280.-. 1 Kettler 
Heimtrainer inkl. Pulsmesser NP 596,-, 
lur270.-vonPnvatzuverk .Tel 069 
89 54 80 
Von Privat: Tel. 069 / 85 47 98. Für 
Hobby-Handler auf Flohmftrkton Klein- 

, arlikel zu fairen Preisen Zusatzlich 
ADOX-Kleinbildkamera 1955, Dia-Pro- 
lektor 800-M 1955. Automatic m. Fern- 
bedienung u. Leinwand, Für Hobby- 
Sammler Kleinbahnen u, Straßen- 

> bahn. Bucher und Unterlagen preis- 
günstig. „Die Frau als Hausärztin" üu- 
bildumsausgabe V. 1952). Fußball-ku- 
ropa- u Weltmeisterscfialten. Nach- 

agc 
471 

Massivholzmöbel von 1900-1930 
teiiw /um Rostaufieion, schöner Klei- 85 49 53 
derschranK, DM 380 -, Schreibtisch mit 
Kuqolfußen, DM 490 Kommode DM 
18Ö Bett mii geschwungenem Mittel- 
teil ui>d Säulen, DM 120 Spiegel. DM 
80 schöne Stehlampe. Stuhle, re- 
pras Couch. Preise VD, 06103 - 
5 31 35 

Miniküche Spule mit Kühlschrank u 2 
E-PlatenVBDM450.-.Tel 069. 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD's 

HIFI/IV/VIDEQ/ELEKTRONIK 

6igamllda (Damanblld), von Pnimai. 
ca 1850. in ovalem Goldrahmen oun- 
stigzuverkrtuten, Tel 06104 /6 22 27 

BEKLEIDUNG 

Persianer-Mantel, schwarz, Gr 38, 
sponi -elegant, DM800-.Tel 069 ' 
85 48 24 
Levi-Ueens, neu, für nur DM 50.-. Tel 
06074 / 4 72 98 

Sehr guter Stereo-Color-Fernseher, 
Telefunken, 70er Bild, m Videotext u 
Fembed . DM 420 -. Tel 06108 / 65 71 
Farbfernseher. B| 86.60er Bildföhre. 
Videotext. Fembodienung. DM 350- 
VB. Tel 06103 / 2 57 61 (nach 17 Uhr) ^ 
Videoprolektor 1 -2 m Bild-LCD m 
Verst -Stereo.5Betriebs StdfurTV- 
Video u Kamera Neu DM 1800,-1 DM 
1450,-zuverk Tel 06181 /6 03 30 
Reduzierte Stereogeräte ^ Boxen) 
Riesige Auswahl - Top Hersteller 
MW HiFi An ♦ Verkauf 0610312 66 40 

Bandaufl5sung* Prof PAkompl od 
teilw. zu verk , Liste auf Antrage, beim 
Komplettverkauf Rabalt. Tel 069 ■ 
34 19 74od 0171 424 5859 

WERSI-Orgel Pnsma DX 5 mit Expan- 
der Max 1, Pedal, Digitalhall NP 
13 500.- für VB 3500.- zu verk , WE RSI 
Digital Piano CM 1. Metallic schwarz. 
Tasten mit Hammermechanik NP 
9500,-neuw fürVB4000,-WERSICr 
tyfox, 5-Okt Keybord mit dem Onginal- 
sound dos Saxophons mit Tascho 
1600.-.zuverk .Tel 06074 4 49 45 
Samick Klavier, Kiefer, hell, neu ge- 
stimmt tur DM 4000,- zu verkaufen. 
Tel,06106/1 58 60 

Modischer Damen-Nappalederman- 
tel, schwarz mit Kapuze, un'verale 
Größe, ungetragen. NP DM 1400,- um- 
ständehalber für nur 700.- DM abzuge- 

Farbfernseher, Philips Goya, 66er 
Bild m, Video-Text u hernbed , 

TIERMARKT 

Das besondere Geschenkl 
Original Zeitungi vom Tag der Gcbun. 
Jul)iiaum. u A,. Sammler gibt ab 
Tel 08054 79 43 
Nehme Wohnungshund In Pflege 
Wochenende, Urlaub u s w , privat, 
Eppertshausen, Tel 06071 3 38 03 
EiltI Suche dringend wegen Kran- 
kenhausaufenthalt. ab Januar, Pfle- 
geplatz für meine Rauhaar-Dackelhun- 
dm. Tel 06104 61 41 96 
Stricke oder hAkele für Sie Pullis etc 
nachspez Wünschen,Tel 06108 
7 41 83 
Rentnerin. allein Wer mochte rtiil inir 
zusammen wohnerx um nicht mehr al- 
lem zu sein Chiffre C 528 
Sammlervorkault5,-+ lO.-DMStuk- 
ke, Sonderpragung Tel 06071 - 
3 84 77 
Chorleiter für Kinder u. Jugendlictie 
(evtl spatere Übernahme zum Man- 
nerchor) gesucht, Tel 069 ■' 86 44 05 

ER (24). sucht nette SIE, 
Hobbys Fahrradfahren, spazieronqr- 
hen. Zuschriften unter T 885 
Besser spAt, denn niet 46-Jahngoi 
ledig, 175, deutsch, leidlich ?.rhlank 
wünscht netto und häusliche F rau kon 
nenzulemen Chiffre S 448 
Ich 55 J. Witwe mit Herz sucht wioder 
netten Pariner für gememsarno Unltv 
nehmungen Infod Freizeit Treund- 
Schaft-Servico06021 6 62 97 
49 j jihrlge mit Interesse für Schwim 
men. Reisen. Radfahren, sucht qrhii 
deten Partner m't Herz und Hurtior 
Chiffre 4 793 
Welcher humanistisch gebildeter 
Senior, ab 68 Jahre, verläßlich, lo 
bensfroh u mit Sinn tur traditionelle 
Werte sucht eine liebev Vert^mdung 
mit einer fürsorglichen, chnsll goprap 
ten Akademikenn(Dr rer nat Witwoo 
Anh.. 170gr.,nichtunatlrakt )'^ 
Ihre Bildzuschr, (Antw gar.) tjittr untor 
ChiflreT869andieOP" 

Tel. 06106/2 19 47 
,250.-, 

Schlagewerke v 1974-1990 tel. 0691 ben. Tel 06182 / 2 77 58 
85 47 

C 64 Ii 4 Floppy 1541 4 Datasette * 
Software 250.- DM FP. Carera Srvo 
140 Zubehör 200,- VB. Ritterburd u. 
div. Ritter 50.- FP. Holzforl ohne Figu- 
ren 20,-. Tel. 06074 / 7 08 05 
Kaminofen, Schmiedestahl, schwarz, 
für Kohle u. Holz. DM 400.-, Tel. 
06182/6 68 68  
Salomon Skischuhe, Gr. 38/39. DM 
60.-. Rollschuhe, Gr, 38/39, DM 30.-, 
eiektr, Großeisenbahn von Lehmann, 
mit Trafo u. 4 Wagen, Preis VB. Tel. 
06108/8 17 76 

Kohle-Ofen Justus 470 für DM 200.-zu 
verk., Abholung in Da,-Griesheim, B 
Chorrosch.Tel 06162 / 47 55  
Alter Herren-Ledermantel 40 er J,, 
grun 150.-, 10 Bananenklsten m. Bü- 
cher 150.-. Eßzimmertisch (Eiche) 
ausziehb. 50,-. Kleiderschrank 2-tüng 
(kiefernfb.i50.-. Flurgarderobe (50-er 
J.) 50.-. 3-Qang Damenfahrrad (26 
Zoll) 70,-, Commodore C 64 m. Floppy 
u, Schnellader u, 300 Discetten f. 300,- 
. alle Puppe (Amand Marseille) m offe* 

) Mund. Schlafaugen u, aetl. Zöp- 
fen. Katalogpreis 900.- f. 400,- abzuge- 

ilUMtnCHAFTEII 

UMiiela PtimUntaMi 
zu Damen, Herren, Paaren (ohne Fl- 
nanzinteressen) noch heute möglich! 
100% anonyme Vermittlung über Te- 

lefon: 02151 /39 38 04 
(QFK-Vermittlung) 

Weilcro Rubrikitnzeiycn fincici) Sie ini lokülcMj AnzoigcnloM 

NeaControlTackVIdaoaplel, 1 Con- 
Iroleru.OSpiele, lurDM 150.-. 
Toi 069 / 64 9B 64 91  
Zelctienbratt, Nestler Student. DIN A 
1. mil neuer Zeichenmaschine Nosller 
Florett RSK II. Inkl. 2 Satzlineale DM 
150,-,Tel.06106/7 92 50 
Rosanthal-Katfea-SarvIca'Monbllou 
Weiß", DM 230,-. Tel. 069 / 85 12 48 
Das Ideale Wallinachtagaachank: 
Funktelefon u Schnurteleton als Kom- 
bigerät der Luxusklasse mit Frelspre- 
cheinrichtung. Nummern-Speicher u. 
Intercom, Marke Albrocht, mit Garan- 
lie. nur DM 319,-. Tel. 06073 / 97 52 
Bild binde, deutsche Heimat, Hlnden- 
burg, die großen der Wellgeschichte. 
Zeppelin, Welttahrten. Band 1 u. 2, 
Ruhgmesbiatter deutsche Geschichte, 
ale komplett gegen Gebot. Tel. 06104 / 
6 29 28 

bon, Tel 06108 / 7 59 06 
Panaaonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anrulbe- 
antworter, LCD-Display, Fernablrage- 
sendpr, Komtontunktionon. neu. 
schwarz,Garantie,380.-,Tel.0172 I 
6 80 34 10 

Von Privat: 5 echte Peraerteppiche 
mit Zertltikai. sehr preisv»en 
Tel 06102/5 35 13 
TaddybArm.Stimme.40J , 100,- 3- 
Sitz. u. 2-Sltz.-Ledersola v. Lederfach- 
mann, dkl.-beige, 900.- u 600.-. Mouli- 
nette l<ü.-Masch.-Set, 70,-. Armleh- 
nendrehstuhl u. Hocker, schw. Leder. 
140,-. Rauchorgarnltur, schwi. Leder/ 
Chrom. 5-llg , 90,- Esprosso-Masol%, 
60.-. Alles Bestzustand. Tel. 069 / 
89 14 92 
Boach Notatromaggragat, 4 kW, 380 
V + 220 V-Anschluß, wenig gelaulon. 
V. Prlv , VB 1600.-.« 06108 / 7 43 32 

Je 1 Persianer-u 1 Nuliia-Jacko.Gr 
.t4/36.|oDM100.-.Tel.069/87 19 91 
Brautkleid, Gr 38. schmale Taille. 
Pi 'rien u Pnillotten. Schleito hinton. 
Roitrock. Kopischmuck. NP DM 2000.- 
.Preis VB.Tel. 06106/ 1 84 11 
2Da.-Polzmtntel,Gr ^0. modisch 
goschn Bisamwammomil Fuchskra- 
gon/stulpen tailliert. Bisam eleganlo 
Form. |o300,-Tel. 06074 / 4 15 54 
Hochwert. He.-Blberfellmantel, we- 
nig getrag.,Gr,48/50u Biboilolljacko, 
Gr. 46/48. preiswert zu verkaufen. Tel. 
06102/66 58 
Skl-Oberall f. Mädchen. Gr 164, grün- 
blau mil Molivon, 2 Winter getr. 50.- 
DM. Tel. 06071 / 3 37 17 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Zu verkaufen: Da.-Trokking-Rad von 
Hercu 26 Zoll, Rahmenmnengröße. 
21-Gang. Preis n VB. Tel 06182 / 
75 35 Mgl ab 18 Uhr 

Verkaufe 10 Jahrgänge von Deut- 
scher Jagdzeitung 83-93, kompl für 
400 • DM. jedoch Jahrgftnge auch ein- 
zeln Tel. 06162 / 38 89 und 8 26 16 
ab 17 Uhr 
„Lang< 
DM 70, 

je" Damen-Skischuhe, Gr 6. 
Tel.06106/32 08 

Aquarien.ca.40-50lm E Filter. Hei- 
zung, Thermometer u sonst, Zut)Ohor, 
DM50,-.Tel 06103/2 41 02 
Yorkshire-Terrier, 3 Mon . bildschön 
mit VDH-Papieren. zu verkaufen, Tel 
06258 / 5 11 49 
Diskusfische, türkis, brillant, alle Grö- 
ßen, auch Paare im Leitungswasser, 
Tel.06102/5 24 34 
Bildschöner Yorkshire-Terrier- 
Welpe (Rüde) in beste Hände zu verk . 
Tel 06195/56 10  
Jg. Meerschweinchen m. Käfig u. 
Zul)ehör f, DM 49 - zu verkaufen, Tel 
06182/2 81 43(abends) 
Diskus-Fische, rottürkis, 3 Monate u 
6 Monate all, Tel 06108/7 79 35 

ENTLAUFEN 

Rotgetigerte Katze entlaufen 
Heusenstamm, Gravenbrucher Weg, 
Alter.';J,, Tel 06104/56 36 

UNTERRICHT 

Gebe Nachhilfe in Mathematik, bis 8 
Klasse Gymnasium/Forderslufe. Tel 
069 / 86 22 79 

Verkaufe: 24er Mttd.-Rad. DM 100.-. 
DInoLernrad. DM 40.-, Hollandrad. 
DM 50.-. Opa-Rad. DM 60,-. Kettler 
Kl,-Sitz, DM 70.-. «06150 / 75 09 

Perserkatze. Papiere und Stamm- 
baum. wegen Krankheit für DM 250,- 
Schulzgebühr abzugeben. Tel, 069 / 
8 00 29 58 

COMPUTER-BÖRSE 

ge 
tamllle lür Ihren Schätorhundmiscnling 

BIÜDCI iritlDIPUTIlUPCU Cnittalgroßjwahrond ihrer Flüge. Bitte ■nUDtuClIlltllllllUllUtll auf ABsprechen. Tel.06103/83 09 13 

CD-ROM's ab DM 4.-I Katalog 
anlordern. Tel. 069 / 86 94 99 
Computer original IBM, mil Laufwerk. 
Festplatte, Monitor, Tastatur, Softwa- 
re. VB 470 -, Einarbeitung möglich, So- 
ny-Vidoo-8-Kamora Longplay HiFi Ste- 
reo lOlach Zoom usw., vijl Zubehör, 

Regale, weiß, mit od. ohne Klelder- 
stangen, überall einsetzbar, Preis VB, 
Tel.069/4091 382od 06104/ 
79 72 10 
Schöner, attdeutsctier Sclirank, Ei- 
chedunkel, massives Holz, Handar- 
beit, B; 4,00 mod. geteilt aul 2x 2,00 m, 
PreisVB,Tel.06106/6 22 29 

I I Wl d wl I w I II w w VV , I V luv •• W^F I I I 
NP 230O -. VB I5K< 1300.-. Tel 08074T Wöhhzimmartchrank,Nußbaum/Cre- 
705 78 me,3mbrelt,200,-:gr.Schlalzimmer, 

weiß. Schrank,2,60 x 2,20m,Bett 
2 X 2 m (ohne Rost + Matratzen) mit 
Überbau und Seltenschränken (insg. 
4,15 m breit), Kommode mil 8 Schubl., 
500,-;Tel.06108/7 68 34 

Handy, Bosch Cartal SC, 6 Mon all, 2 
Watt Sandel., DM 250.-, (ohne Karte). 
Tel 06182/6 98 76 
Ca. 8 rm Klefar-Brennholitür 
DM 320,-zu verkaufen,Tel.06102 / 
2 20 74 

Spende 
Blut! 

BLUrsPlNOEDieNST HESSEN 
OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Verkaufe Stelfftlere: Wellensittich, 
grün, Katze MInou, beige, kl. Hase, lie- 
|ond. beige. Quietscheenle, grau, 
jartentisch rund, weiß mit 4 Gitter- 

hochlehnen, Dachskibox. Neon-Buro- 
ieuchle, braun, ca. 1 m lang, Siggikid- 
Hund, blau. Messestuck 1,20 groß, 
Siggil<id-Terrierhund, weiß, alle Preise 
VB, Tel. 06108/6 80 01 
Schnurlotes Telefon Twinny, neu, 
NP DM 499,- wegen Doppelkauf für 
nur VB DM 290,-Tel. 06074 / 4 72 98 
Schrelbmaichlne, elektrisch, Olym- 
pia,ES101 mil Typenrad 55 X 45 X 17 
cm, DM 100.-. Toi. 06108 / 6 74 53 
Kl.-Elektrohard, 3 Platten u. Backofen 
♦ Zubehör, Tel. 06074 / 2 56 92 
Alter Klndarkaufladen mit Inhalt, lür 
DM 850 - und alter Chrlatbaumitan- 
der, DM 40 - beides ca. 20/30iger Jah- 
re. Tel. 069/56 62 47 
Ledarcouch, cognac, 1,40 m, Kon- 
zertgeige, Melodle-Gltarro, Canon-Ka- 
mera mit Wechselobjektiven, Modellf- 
lugzeug Boelkow (Frelflugmodell) gün■ 
sligzuverkaulen,Tel. 06074 / 2 60 71 
Obarkörper-Brlunungagerlt, 40.-, 

Bärchenti Backgammonspiel m. Bärchentiguren 
(neu DM 200.-) DM 80 -, Tel. 069 / 
83 27 22 

Auf VB zu varkaufen: Wohnzl - 
Schrank, Teak Natur, 3 m, Bett mil 
Bettkasten + Matratze, 5-Sessel, Ital. 
Sitzgruppe, kl. Jugendschreibtisch, 3 
P. KÄstla Skier, 180 + 2 X170 cm. Tel. 
06104/429 17 
Qlittlach, verchromt, 65 x 65 cm. 
(viereckig), Höhe 48 cm, DM 40-, 
Tel. 069/83 27 24 
Switch X-M AS Special 1994 (Design: 
Christian Lacrolx), Preis VB. Tel. 
06074 / 2 74 45  _ 
Ölhsrdu.ölotanleDM50,-,Ölbren- 

iM3( - Oer EIco Junior, DM 300,-, Geldsplel- 
automat, DM 100,-, Oberkörperbrflu- 
ner DM 100,-, Tel. 06074 / 75 73 
Tlichkoplarar Canon, mit Vemröße- 
rung u. Verkleinerung, autom. Belich- 
lung, einwandfr. Zustand, DM 1180,-, 
Tal, 06106/7 97 10 

Geachwlatenwagan Hauck Apollo 
Twinllla mit 2 Wi.-Fußsäcken. wenig 
benutzt. VB DM 300.-. Teutonia 
Tramp. Modell 1990, bun(, mil Zubehör 
Tel. 06106/34 15 
Kinderwagen, Knorr, Boutique-Mo- 
dell, DM 200,-, NP DM 500,-, Kinderbe- 
kleldung^bis Gr. 80. Preis VB, zu ver- 
kaulen.Tel.06108/7 82 76 
Zwllllnga-Klnderwagen PEG Pergo, 
m. Sportwagen, Zubon , DM 480,-, Tel. 
06106/1 51 83  
Kombl-Klnderwagan, umbaubar zum 
Sportwagen, 80.-; Baby-Autositz, Tra- 
veler, bis 9 Mon., 50.-: Ki.-Bett, VB; 1 
WIckeltasche, 15.-; Wi.-Fußsack, echt. 
Lammfell, 80.-: div. Kindersachen, VB. 
Näheres unter ot 06108 / 7 33 66 
StorchenmUhle Kindersitz 
mit Sonnendach, 0-9 kg, wie neu, div. 
KInderkId. 56-74, Chicco-Sterlllsation 
■Vapo-Plus", Tel. 06106 / 1 69 84 
BIranwaldhaus mit Bären und Möbel 
VB DM 250.-, Puppensporlwagen, 
PrelsVB,at06182/6 81 68  
Teutonia Sportwigan, neuwertig mit 
div. Zubehör, LammlellWInter, VB DM 
2e0.-,Tel.060i;4/6B2 16  
12Vi" Klndarrad, fast neu, 50,-: Bob- 
bycar m. Anhänger. 35,-: Pucky-Drel- 
rad m. Stange, 40,-: Babyhopserl. 
Decke, 35,-; Tel. 06106/2 42 47 
Gut erhaltene 4-sltzar Couchgarni- 
tur,grün, Marmortisch, leOcmTang, 
altdeutsche Schrankwand, 300 cm 
lang, günstig abzugeben. Tel. 06074 / 
3 21 46 
Kombi KInderwigan, DM 400,-. Rei- 
se-Klappbett, DM60,-. Schaukel, DM 
30,-.Ter069 / 86 31 50  
Wundarschönar Kombl-Zwllllngs- 
wigan von INQLESIN A (Pirouetten- 
räder, Sitze variabel, dunkelblau-waiß 
getüpfelt, m. Kuschelsäcken u. a. Zu- 

ehör, alles In sehr gepfl. Zust. zu 
verk., NP 1400,- f. 700,- Tel. 06074 / 
58 86 

Amiga 2000,2 x 3,5 LW, Kick 1.3/2.0, 
2 MB. 40 MB-FP, Farbmon., Bücher, 
ca. 200 PD-Disks, DM 1100,-, Tel, 
06106/ 1 55 55 
1 Honeywell IPC 623- 50 Laptop- 
Programmiergerät mit Handbuch, DM 
300.-. 1 Laserdrucker Mannesmann 
905 mit ERsatz Tonersets u. Hand- 
buch, DM 300.-. 1 HP 7475 A, 6-Farb- 
Plotter DIn A3 mit Anleitungsbuch NP 
DM 3500 - VB DM 1250.-, 1 HP 
7550 A,8-FarbPlotter DIN A3 (autom. 
Papieroinzug) mit Anleitungsbuch, NP 
7500-, VK 2500-, 1 Nadeldrucker, DIn 
A2, DM 120,-alle Preise VB 
Tel,06103/241 02 
AMIGA 500, mit 1 MB RAM und TV- 
Modulator, kompl. mit Anleitung u. 
Workbook und MARS, sowie Atari 520 
5T F M.anschlußtertiganTVund 
Mars, nur im Paket, Preis VB. Tel. 
09371 /69701 
Amlge 500 +1084 S Monitor Sott- 
ware (Airbus A 320) uvm. + Floppy- 
Disk Laufwerk + Speichererweiterung, 
VB DM 700-,0 06103/4 44 15 
Notebook, 386 5X/25,2 MB, 80 MB 
FP, interne 3Vi" LW mit Akku, Ladege- 
rät, Software, etc. FPDM1000-, 
Tel.0610B/64 62 

Sammler kauft Schallplatten aus den 
50er bis 70or Jahren gegen gute Be- 
zahlung, evtl. auch kompl. Sammlung, 
T.06109 / 3 48 86O.0171 /21 50 338 
Sammler sucht alte Mililärsachen. Or- 
den, Abzeichen. Jagdehrongnben, Öl- 
bilder und Rahmen, alte Zeichnungen, 
Pläne, Karten, gegen gute Bezalilung, 
Tel.06t02/5 13 62 
Suche KQchentralatellherd, mil tiefer 
Feuerung, Toi. 069 / 86 39 85 

^^^•s'eTloo"-D'S^lc'hrÄr'a°nf • ' 
elem., Fichte-NB hell, neuwertig 350 - lel.OBg / B 00 Z5 56   
DM, Tel. 06106/7 24 47 

Eltktro-Hard Slamani, 4 Platten, 
Backo., zu verk. DM 50,- Abhol. Tel. 
069 / 89 44 28   
Man Ölbrannar (Raketen) 15-30 kW, 
lür t -2 Fam.-Haus, lür DM 400 - zu 
verkaufen, Tel. 06074/4 12 13 
Waihnachtatallar 1SBS Rosenthal. 
DM400,"Tel.08071 /3 57 10 

ANnOUITÄlEN/SCHMUliK 
Qrammophon, Uhran, Möbal zu 
verk , Tel. 069 / 85 78 75 
750ar Qalbgoldirmtuind, 25 mm 
breit, 85 gr . für VB 2700,- DM. Tel. 
069 / 80 63 260 

Nachtsichtgerlt mil Infrarotschein- 
werfer, 2,3-tach, Sicht 80-150 m, lunk- 
tioniertbel absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-tach, sehr hohe 
Restllchtverstärkung 580- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 
LABOR: Colorstar 2000, Color Analy- 
ser + Digital Timer, Kaiser System-V 
VCE 7002 AF Autofocus Jobo Litt CPA 
2/CPP 2, neu, Nikon F4, Nikkor ED AF 
300 mm 1:2.8, Reflex Nikkor 1000 mm 
1:11 152/80.Tel.069/84 72 42 
2 Nachalchtgerlte m. Infrarot-Laser, 
Sicht bei 0 Licht ca. 80 m, f. DM 390.-/ 
Stück. 1 Nachtsichtgerät Blnocular, 
sehrhohe Restllchtverstärk. f. DM 
580.-, Tel. 06181 /85 02 02 od. 0172/ 
6 59 27 47  
Verkaufe od. tausche Leitz-Elmarlt-M 
2,8/28, E49, neuw., originalverpackt, 
Dfvl 1750,- suche Summicron-M 2/35. 
Ebenfalls zu verk. od. tausche Hassel- 
blad Sonnar C 4/150, Chrom, mit Filter 
und Gegenlichtblende, 1700,- suche 
CF4/120,Tel.069/81 77 14 
Vldeoprojektor 1 -2 m Bild-LCD m. 
Verst.-Stereo, 5 Betriebs. Std lürTV- 
Vldeo u. Kamera. Neu DM 1800,-1. DM 
1450,- zu verk. Tel. 06181 /6 03 30 
BlltzgeritOlympusT32,neuwen., 
DM 120,-, Fotobalg mit Ob|ektiv Soll- 
gort :2,8*35,mltAdapterfürCanon 
AE-1, neuwenig, VB 150,-, Tel. 
06106 / 95 14ab18Uhr 

Wohnzimmerachrank, 2,50 lang. 
Sideboard, 2,10 lang, Mahagoni. 
DM350.-Tel.06181 / 6 07 49 
Couch, 3- u. 2-Sitzer, 1 Tisch, neu- 
wertig, schwarzes Loder, DM 1300.-. 
Toi. 069 / 82 50 56  
Neuwerllges Schlafzimmer Eiche ru- 
stikal, NP 9000,- für DM 2000,-, abzu- 
geben. Tel. 06182 / 2 81 32 od. 
06181 /3B 73 
Feine, hochwertige Erbstücke: Pol- 
stergarnitur, gokach. Kaffeetisch * 
Teewagen, Preis VB 0 069 /83 63 60 
Moderne EBK, weiß, graphilgrauo Ar- 
boitsplatte, Herd m. Ceran, Marken- 
Elektrogeräte, 4 Oberschränke, 2 Un- 
terschranke, 5 J. alt, insges. ca. 3,7 m, 
wegen Umzug, NPca. DM 16 000,-, 
VB DM 5000,-, Tel. 06131 /33 81 30 
1 Federkern-Matratze 120x200 cm. 
bandschaibengerecht, orig. Möbel- 
Mann, NP 450.- kaum benutzt, an 
Selbstabholer, DM 100,-, 2-Sitzer- 
Schlafsofa, 7 Mon. jung, 160 cm breit. 
Liegen. 140 x 210cmm. Federkern, 
Lattenrost u. Bettkasten, strapazierfä- 
higer blau-gemusterler Bezug, original 
Gfobal-Modell, NP 1100,- für DM 500,- 
zu verk , Tel. 06108/7 53 28 
Ikea-Batt "KROMVIK", 160x200 cm, 
mit Matratze "Sultan", fest. VB DM 
300,-. Tel. 069 / 81 57 62ab19Uhr 
oder tagsüber 069 / 9 62 17 30. 
Vltrlnen8chrank,2mhoch, 1 mbr., 
mass. Holz, NP 700,-1. DM 300,- zu 
verk., Tel, 06102/3 32 85  
Couchgarnitur, rustikal, 3-Sitzer, 
2-Sitzer, 1 Sessel, DM200,-, Tel, 069 / 
85 81 59 
Polsterbett, 100 x 200cm,dunkelblau 
Velours, mit Bettkasten u. Bandschei- 
ben-Matr, für DM 300.- VB, IB 06106 / 
1 86 26 zw. 8 u. 10 oder ab 19 Uhr 
Wegen Umzug Haushiltsauflösung: 
kompl. Jugendzimmer, ital. Sekretär, 
KüchenecKtlsch, rustikal, Schreibtisch 
+ Kommode, 2 handgeknüptte Teppi- 
che, alles günstig, B 06104 / 4 51 27 
Runder Eßtisch in braun, 120 0, aus- 
ziehbar, mit 4 Stühlen, kompl. DM 
280,-, Kleinklndertlsch In Buche u. 2 
Stühle 120,-, Tel. 06182 / 6 77 79 

Blasinstrumente, bevorzugt Jagdhör- 
ner zu kauten gesucht. Tel. 06103 / 
6 69 64  
Suche Video-Kassetten: Krieg der 
Sterne (Kinoversion), alle Folgen. Tel. 
069/81 27 09  
Zahle mindestens DM 200.-lür alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alteKommode.06174/2 24 14 
Privatsammler aucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
«069/41 66 15  
Suche Märklln Elsenbahn. Loks, Wa- 
gen, Gleise und Zubehör. Tel. 069 / 
41 58 79 
Suche solides Doppelbett mit her- 
ausnehmb. Lattenrosten rowie größe- 
re Kommode mit Schubladen (keine 
hellen Holzlarben), alles nur in sehr gu- 

■ tem Zust., o 069 / 88 57 93 (ab 19 h) 
Suche gut erhaltene Schlittschuhe, 
Gr. 34 für Mädchen. Tel. 06182 / 
6 48 76  
Altes Spielzeug, aller Art kauft Samm- 
lerehepaar, Eisenbahnen, Puppen, 
Puppenstuben, Flieger, Schiffe, 
Dampfmaschaschine, Auto, Figuren, 
Tel. 06104/4 20 28 
Suche Game-Boy, funktionsfähig, 
u. div. Spiele, Tel. 06074 / 4 21 74 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 

' Plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 

- Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Mililär- 
sachen gesuchtl fl> 06172 / 3 47 78 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Bücher, Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aull., Tel. 069 / 89 17 95 

Frau, 75, leicht behindorl, sucht Ge- 
sprächspannor ChilfreC 529 
Sie, 56/162,65, altersgemäß entwik- 
koll. möchte sympath. "IHN", zwischen 
55-M J. kennenlernen. Chiffre L 342 
Neues Jahr-neuerAnfang? Suche 
seriösen Herrn, NR, um 70. mit Niveau, 
liebe Musik. Theater. Sport, Kleinrei- 
sen. bin auch um 70, NR Chiffro C 533 
Suche Lebensgefährtin! Ich bin 57 
Jahre, korpulent. Deutscher, habe eine 
eigene 2-ZW. Gehe sehr gerne Spa- 
zieren. Chiffre L 341, 
Sle,46 Jahrojung, 1,63 m, mit Herzu, 
Kopf, sucht einfühlsamen, lierlleben u. 
häuslichen Ihn für den Aufbau einer er- 
gänzenden, harmonischen Partner- 
schaft. ChlllreC 532 
Ich, 29/170. suche aul diesem Wege 
eine neue Beziehung zu einer lieben, 
zärtlichen Frau (25-30). dor Liebe. 
Treue und Familie noch etwas bedeu- 
ten. Hobbys: Campingplatz und alles 
was das Leben schöner macht. Wenn 
Du 1995 oder vielleicht Dein ganzes 
Leben noch nichts anderes vorhast, 
dann melde Dich. Nationalltfll unwich- 
tig.ChiffroC531 
Witwe, 66/165, mil Auto u. Führer- 
schein, sucht tierlieben Partner für ge- 
meinsame Stunden. Chiffre L 338 

Warum sind Sie allein? Lnssoti .luch 
Sie sich Jemand Nettem vorstollpn 
Agent d VIVA Tel 06071 63 00 98 
Sie, 44. getrennt lebeml. such! iiotton. 
Iiobevollon Partner ChillroAHßS 
Welcher Herr, NR. NT, mochto snino 
Freizeit mit mir verbringen, im oftptill 
Dienst. Wohnung, 53/152. mollii). vor ■ 
schmust, einsam, frcuu mich .lul ihirn 
Brief mit Telefonangabe Postf.ich 
140463165 
Vielleicht können wir Weihnachten 
doch noch zu zweit feiern. Bin 4 7 J . 
Dipl Ing., schlank. 172 gioß und suche 
Dich. Zuschriften mit Bild unter H Rfi3 

Arzthelferin, 38 J.. sucht liebevollen 
Ihn - mit Charme, Geist und Niveau für 
eine feste Partnerschaft Nur emsige 
meinte Bildzuschriften unter T 881" 
ER, 39.164, sucht SIE zwecks freund- 
schaftl. Gestallung der Wochenenden, 
wiez. B.Kino.Tarizen. Essen u was 
noch Spaß machen könnte Ziischnf- 
ten unter Chiffro T 888 

Jung gebliebene Frau, 40 J .blond, schlank, sucht attraktiven, humorvollen 
Partner (38-45). Gelegenheitsraucher 
und Berliner bevorzugt. Bildzuschrillen 
erwünscht. Chiffre L 340 
Frau, 43 J,, sucht netten Lebensge - 
fährten. Raum OF und Umgebung 
Bildzuschriften erbeten unter T 892 

Rüstiger Rentner, 60 J , 1,60 m, sucht 
nette Sie für gemeinsame Untorneh- 
mungen, Chilfre4791, 
Witwe, 65, Suche für das iolzto Lo- 
bensdrillel gebildeten humorvollen 
Partner, mit dem ich lachen, reisen und 
alles Schöne noch erleben kann Zu- 
schriften erbeten unter Chiffre A 880 
Er 30/175/55, schlank, gut aussehend, 
'humorvoll, zärtlich u.vm.. Raucher. 

, sucht ebensolche Sieab20Jahro-30 
Jahre und schlank. Alles kann nichls 
muß Rufe mich an. ab 20 Uhr. Tei, 
069/8 00 29 95 evtl. AB 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Nauw. Batt, mass. Klafar, halbhoch, 
Lago, Pliymobll, Mask, Saga-Splala, 
- ■ -,^06106/1 60 20 Prall VB 06106/1 60! 
1 Batt-Schlafzimmar, Kirsche, von 
Hülsta, bestehend aus: 1 Bett, 1 Nacht- 
tisch, 2 Kommoden, 1 Kleiderschrank, 
5trg.,DM500.-,Tel.06108/7 1025 

VERMISCHTES 
Wagan Unfall ibzugatMn: lichgl 
7.-14.1.95,3 Personen, gr. Früh- 
stücksbüffet, Bad, BIk., TV, DM 500.- 
pro Person, Tel. 06108/7 13 87 
Biuchtlnzarln unterhält Ihre Gäste 
mItTänzen aus 1001 Nacht. 
TeL06162/e45 65  
In walpham Satzkiitan schlummern 
noch Ijberraschungielerflguren? 
Hobbysammlerln kauft Hartplastik und 
Matallflguren, Steckllguren und Puzz- 
les, zu fairen Preisen, 06108/6 82 70 

Rodgau-Welskirchen, schöne 3-ZW, 
in 3-FH, 76 m', Garage, zum 1,3,95, 
Miete DM 1000,- + Uml ChilfreS449 
Von Privat: 3-ZI.-NB-Whg., Rodgau- 
Jügesheim, 84 m^, Torr., kl. Garten, 
ab 1,1,95. Miete 1200.- + Uml,/Kt,, 
Tel,06106/33 14 
3-ZI.-Whg., mit Garage, 74 m'. 
In Rodgau 1, ab 1.4.95 zu vermieten. 
z.Zt. Miete 1100.-DM Ind., Tel. 
06106/ 1 60 92 
Babenh.-Hergershausen, schöne 3- 
Zi.-DG.-NB-Whg, 85m2, Kü., Bad, 
Keller, Balk., Abstellpl. 1100,- Umig./ 
KT. Tel. 06073 / 37 97 ab 19 Uhr 
Langen, 3-ZW, m. Küche u. Bad, ca. 
65 m^. ab sof. zu vorm.. Tel. 06103 / 
6 86 01   

2-ZI., KU., Bad, Dieburg/Münster, 
von Priv., großz. Raumautteilung, Wfl. 
70 m2, Terr. + kl. Garten, Kabel-TV, 
Keller, Wasch- u. Trockenraum, Erst- 
bez., Miete DM 1320,- (einschl. 2 TG- 
Stellpl.)-fUml./Kt.,lB06071 /322 73 
Heusenstamm, 3-ZKB, 75 m', DM 
1110,- zzgl. NK, ab 01.01.1995, Kl, DM 
1500,-, Tel, 06104/6 23 770.626 23. 
Privat: Gelnhausen, 3-ZI.-Whg., NB, 

■ 104m2, Terrasse, Abstellplatz., 
In4-Fam.-Hs., ab 1.1.1995, Miete 
1250,"+ Uml./Kt., Tel. 06106 / 2 44 79 
ab 14 Uhr 
MItbewohner/ln bis ca. 30 J. für40 
m'gr. Whg m. Kü.-u. Badbenutzung in 
OF ab sof. ges., DM 420.- Inkl., Tel. 
02751 /5 31 01 nach18h(Rückruf) 
Dlitzanbach/Granzstr., traumhafte 
2-ZW.. gr. Terrasse-Gartenantell- 
Feldrandlage, mod., helles Komtort- 
Bad, Gäste-WC, NB-Erstbezug, 6-FH.. 
2-Kfz-Stellpl., DM 1250,- -i- Nk./Kt. Tel. 
06104/6 78 63,0. 
Obartihiuian-Hausan, möbl. 2-Zi.- 
Whg., Neub., v. Prlv., sof. frei, EBK, 
BacT Balk., TG, Keller, DM 815,- -f DM 
75,-TQ + Uml./Kt.,Tel 069/89 65 23 

1 '/i-ZI.-Whg., 110 m?. Ku , Bad. DIk . 
Garage, IIOm'Whg.milTorr .in 
Hainstadt. Tel. 06182 / 6 94 80 
Rodgau-Welskirchen, 3-ZW, 2 Balk . 
ca. 75 m'. ZH, Doppollenstor, 6-FH. 
DM975.- + Uml. + Kt.ab1. 2. 95 von 
Privat zu vorm.,. Tel. 06104 / 7 90 62 

la, 
■ Nähe S-Bahn OF^, DM 890 - 

06074/2 71 07 u. 3 24 78 
Sonniga 2-ZKB, DG-Whg., Lo| 
ruh. Lg., Nähe S-Bahn OF, i 
Uml./Kt 

ig.,< 
mieten, ZH, Bad, DM 890,- warm + 3 
MMKt.,Tel.069/83 52 71 

Sachsenhausen Sonnenhügel: 
1-Zi.-Apt. ca. 35 m:'. 12. OG. renoviert. 
neue Möbel, Balk., Du./WC mit Fen- 
ster. Miete DM 585.- + Uml. DM 200 - ♦ 
Kl. DM 2000.-. Chiffro C 527 
Hausen, 3-ZW, beste Ausst.. NB. ruh 
Wohnig., ca. 80 m^. ZH, Doppelfenster, 
Balk,, Dfvl 1390.-Uml./Kt.. von Priv. 
zu verm., Tel. 06104 / 7 90 62 
Hausen, Penthaus-Studlo-Whg., mit 
gr. Balk., NB, Doppelf enstor, ZH, ca 
50 m^, 25 m2 Torr,, DM 1150.- + NK/ 
Kt., von Priv. zu vermieten, Tel. 
06104/7 90 62 
Mühlhelm Franzosenviertel Neubau- 
wohng ./Erstbezug, exkl. Ausstattung. 
2-ZW, 64 m^, Souterrain, DM 995,- 
3-ZW, 98 m2, Gä.-WC, Terrasse u. 
Garten, DM 1790,-, 3-ZW, 98 m^', ofte- 
ner Kamin, gr. Balkon, DM 1790.-, vom 
Bauherren ab 1. 1. 95 zu vermieten. 
alleWohnungenzzgl. Uml./Kaution, 
Tel. 069 / 64 84 93 77 oder 86 10 52 
Seilgenstadt, 2-ZI.-EG-Whg.. Kü.. 
Bad, WC, 74 m', Bj. 92, gr. Terrasse. 
27 m' Keller, sehr ruh. 4-FH. solort Irei, 
Miele DM 1150,- -f NK/KT. Tel. 06182 / 
33 47 
Nachmlatarges. für3-ZKBB, 72 m^. 
DM 795.- -f Uml., In Obertshausen- 
Hausen, Abstandertorderlich. Tel. 
06104/7 54 55 
Nachmieter t. 2ZKBB. 88 m:', in Ep- 
pertshsn.ab 1.1 95 gas., DM 1050.- 
kalt, Tel. 06071 / 3 80 75 ab 18 Uhr 
OF-BOrgtil. 2-ZI.-NB.-Whg.. 58 m^, 
Balk., TG, ab 1. 1.95,DM980- + 
Uml, Tel. 06026/6B 40  
OF-Bürgal, beste Wohnlage, 
1-ZI.-Apt., 32 m', von Priv. zu verm,. 
EBK, DU./WC, gr. Südterr.. DM 640 - 
Uml./Kt.,Tel.06108 / 7 46 7B 
Baita Wohnlage Mühlhelm, von Pri- 
vat. Komf. 3-ZI.-Whg., 98 m'. chice 
EBK, oH. Kamin In gr. Wohnraum, Süd- 
Terrasse: Kleine, aihlge Wohneinheit, 
schönes Grundst. m. Baumbestand. 
Frei ab 01.02.95. Miele DM 1450,- 
Uml./Kt. Tel. 06108/7 46 78 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

VonPrJva!HU/Stelnhelm,mod 2 Zi • 
Whq Oii Balk .Wi -Garten. Einbau- 

iii::-.che.ca 62m?,neurenov .m 
i f H Hb ^ 1 957U vorm . DM850.-+ 
r\'i30. Uml K» «06181 65 98 83 
Möblierte Oachg«tchof)*Whg. in Ro- 
il»»fmnfk-Urbcrach.ca 45 m''. 
/uvnrm Tel 06074 / 55 65 
OF-Bieber.NB-ETW-EDK.ZZt .Bad. ' 
B.ilkon. 62,5 m'"" verm . sofort frei 
M.oto 980 ♦ Uml . Tel 069 / 89 62 80 
Rodgau-Dudenhofen, von Pnval an 
f'nv.il. 3-Zi -DG-Whg .G-WC.sw-Log- 
(}ia f^rstb«? .Fußbd -Hzg .kl WE, 

• NK/Kl 7 1 t 95. Tel 06106 / 
-ts SB 

Nnchmleter f. 3'Zi.-DG-Wohnung. 
( PPorishaijsen.Grdll ca 100m^.2 
\\\'- Wohnku Bad.Gdsto-WC.KFZ- 
Stollp , EtcUjenh/g . Koller, sop 
Wnschr SÄT Anl .Gnrtenantoilmogl. 
iol 06074 ' 9 54 51 
HU-Kloln Auheim a-ZKB. 56 m-'. ab 
1 1 19957uvormioton,fur840.-DM ♦ 
Stnllplal/ZUmlg /Kaution Tel. 06182 / 
(iOfiie 

2-ZW. in OF. Bismarkstr.. Part . Ku . 
Du und Toil, Etagen-Gas HZ DM 
im. ♦ Uml/Kt 3.ZW. In OF. Bis- 
markstr.. Ku ,Du undToil .Etagen- 
(las HZ. Seitenbau. II Stock. DM590.- 
. Uml /Kt Tel 069 / 89 11 00 
Zcllhausen- 3-ZW, 81 m^. gepfl 
/ontri l.ngnab 1.2.95.integr Ku.mit 
I ßccko. Rnd-WC.G-WC.sonn gr 
fi.'ilk . Kfz-Slellpl. Rolladen. Prk / 
F- lies . Hol/decke. Iso-Glas, 2 OG, DM 
990.-.ChillreA882 
Von Privat in Oietzenbach-Steinberg 
(uitiigo WnldriUKlIaae/Walldorlschulo). 
o*kl. 3-Zi.-Traum-Whg., 105m*, 
in:* F'H.NO Erstbez .Garten-Terr . 
FMikett.oxkl Dadm Eckbadewanne. 
DM 1800 DM200.-NK + Kt 
2-ZW fürt Pors./Stewardess,ca.35 
m-'. mit Innenhol. in2-FH. NB-Erslbe- 
/uq.oxkl Flieson.DM800 • + NK + Kt 
Toi 06074 / 2 49 74 
Wunderschöne 3-ZW, Küche. Bad. 
Gastü-WC. Balkon. 70 m*\ zum 
1 12 94 in Hainburg/Hainstadt zu ver- 
miotnn. DM 1000.- f Uml./Kt . Tel 
069/86 12 15 
Nachmieter f. 1-ZW, Sout.. Kuchen- 
zoilc. Funi)odonheizung. ab 1 1 95 ge- 
sucht Warm DM 650.-. Tel. 06182/ 
0 49 57 
Obertshausen/Hausen, 1-Zi -Apt mit 
Hlk . ab 15. 1. 95 zu vorm,. ca. 30 m*\ 
modorn mobl,, inkl, PKW-Stellplatz. 
incl,Um) DM800.-+2MMKt.. 
Toi.06104 / 7 96 95 
Reihonendhaus, Obertshausen 2, 
Hostlage, von Privat, zu vorm., 2300.- 
♦ Nk/Kl Zuschnitonerb untorS440 
Mühlheim. von Privat, 2-Zi,-Dach- 
Whcj f 1 Zi .Ku..Bnd.WC.DM760.-+ 
Unii -Kl,. 1 Garage, DM85.-. 
10)069/88 51 07 
Luxus-Atelior-Whg., 68 nv'. in OF. 
DM 1050 ■ + NK zu vorrnioton. 
Iol 069/86 47 70 
SucheNachmietert. 1ZW (SOm-') 
mit Kochr^ische u. Bad in OF-Innon- 
Stadt KM DM 400,--^NK, Tel. 069/ 
88 59 69 
Nachmieter gesucht: Rodgau- 
Nleder-Roden.2-ZW.Ku .Bad.WC. 
Rnlk , ca, 70 m-'. Parkolt. Näho 
B«k1osoü, koin HH. ab sofort. DM 890 - 
♦ Uml., 06106 / 73 37 55 abends AB 
Suche Nachmieter für 3-ZKB, 75 
m-'in OF -Burgol, zum 1, 1 95 oder 
später, KM DM 1113 - + NK/Kl,. Tel, 
069/86 21 56. ab 17 Uhr 
OF-Bernardstr.,2-ZKBB.DM850.--»^ 
U Kt .abJan,95,Toi 069/89 57 12 

Hausen, von Priv., 1 V^-ZW, 32 m^'. mit 
luiuor Kucho, Balk.. ab sof, zu verm, 
DM 600 - + Uml, DM 110.- + 3 MM Kt, 
Iol 06108/7 64 24 
Rentner-DG-Whg. im Spessart, ca, 
56rn''.2Zi.. 1 Südbalk., Garten, lang- 
fristig. DM 560.- + NK. «09394 / 341 
Schöne 4-Zi.-NB-Whg., Balkon, Bad, 
WC. exkl, Ausst. Miete nach Vereinba- 
rung, Hausmi. istertätigkeit kann über- 
nommen werden, Tel. 06024 / 94 32 
Nachmieter gesucht: ab1. 2. 95, 
Muhlheim.3-*KBB.ca. 85m? Miete 
zur Zeil DM 1190.- warm. Abstand für 
EBK. Tel, 06108/7 36 93 
Suche Nachmieter zum1. 3. 95 für 
inod, 3-Zi,-Whg,. gr, Bad, Gäste-WC, 
Balkon, ca. 88 in Seligonstadt. 
KM DM 1250,-. Tel. 06182 / 2 99 89 
Schöne große 3-Zi.-Whg., ab 
1. 1. 95. Miete inkl. Abstellplatz 
DM 1550.- NK. Tel. 06106 / 59 29 

Privat 2 Zl.-Wha. OF. Nähe Hbf., 
Küche. Bad. Balkon, iG. ZH, ab sofort 
zu vermieten, DM 1000,- + Uml. u. 3 
MM Kt-, Tel. 069/82 1671,wo- 
cfientgs, ab 18 Uhr. Sa-So ab 7 Uhr 
Ober-Roden, v. Privat. 3-ZKB, 78 m2, 
großer Balkon, ruhige Lage, in 6-Fam.- 
Hauszum 1.2,95 zu vermieten. DM 
1180.- + NK, Tel. 06074 / 9 58 06 
Rodgau-Halnhausen, 4>ZI.-0G- 
Whg., ca. 78 m^. neu gefliest, ruh. La- 
ge. Miete 1000.-pl. NK/KT. freiab Ja- 
nuar 95. Tel. 06106/90 58 
Ruhige2-ZW,Kü., Bad, Nähe Hbf. 
OF. ab sof .. DM 850,- kalt, von Priv., 
Tel. 06104 /18 63  
Mainhausen, Nachmieter ges, f. sehr 
schöne 2-ZW. ab 1.1. 95.65 mz. NB, 
EG, Terr, helles Bad, Fußbd.-Hzg., 
Abst. für EBK. ruh. Lage. PKW-Ab- 
stellpl., Miete DM 990.- -f Uml. -f Kt., 
Tel.06)82 / 2 09 ISO 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Großzüg.3-ZI.-DG.-Whg.m Ku.gr 
Bad. 96 m-', ut>erdacht Balk u PKW- 
Abstellpl abl Jan zuvermtet gunsti- 
ge Verkehrsanbind kl WE ,Erstt>o- 
zug, OF-Waldhoim. Miete DM 1780 •/ 
Mon zzgl Uml Interesse'^ Nähere In- 
formationgeben wir gerne unter Tel 
069/82 15 61 Od 86 23 78 
Rodgau-Wetskirchen, REH. 120 
m-'WTl .5-ZKBB,kl Garton. Garage, 
sof frei Tel 06106 / 36 90 

Suchen 2^/^-3-Zi.-Whg.,ca 70 m^?, für 
DM 12 -/m?. Nahe Ottenbach. 2-Pers • 
Haushalt Er Techniker.48J .finan- 
ziell gereaelte Verhaltnisse, ab Febr 
Marz 95 Umzug aus berufl Gründen 
Tel Bad Reichenhall. 08656/875. V 
12-18 Uhr. ich rufe zurück 
Restaurator sucht langfristig 1 Fam • 
Haus. 5-6 Zimmer, zu mieten. Tel 
069 / 88 29 69 

Von Privat 3-Zi -ETWu 1 Zi ETW, 
zus gel l20m?.Ku .Badu Dusch- 
bad. 2 BalkoneKFZ-Tiefg u Ab- 
stellpl in Ot>ertshausen zu verkaufen 
VB385 000.-.Tel 06104 ' 4 10 85 
ETW V. Privat in Münster zu verkau- 
fen. 3 ZKB. 78 m?. Sudbik . Wasch- u 
Trockenr. Keller. Garage, PKW- 
Stelpl,,VB285 000.-, Tel 06163/ 
48 02 

GARAGEN 

2-Zi.-WhQ., von Privat z 1 Jan zuvor- 
mieten 73m^(m1 OG einorkl WE, 
Balk u PKW-Abslellpl inkl , Neubau 
mit guter Verkehrsanbindung im Osten 
Offenbachs Miete DM 1350.-/Monat 
zzgl Uml Telefonisch können Sie uns 
unter Tel 069/82 15 61 Od 86 23 78 
erreichen 
2-ZI.DG- ,ca 70m''inMuhlheim-Lam- 
morspiel.abi 1 95 zu vermieten. DM 
1300-warm ♦KT Tel 06108/6 91 16 

Frau mit 9-|ihrigar Tochter sucht 2W 
-3-ZI.-Whg. Miete bis 1000.-. warm 
Tel 06104/4 20 82.ab18Uhf 
Hilfe. Fam. m.Ktndern(5.7.17.18J.) 
sucht dnngend 4-5 ZW i. Dieburg, 
1500,- warm, ohne Makler. Tel 
06071 /2 42 80 

ETW-Gesuche 

Suche In Dtetzenl>ach. Nihe Feuer- 
wehr, Garage zu mieten, nur Mo -Fr 
von8-16 30Uhr Tel 06074 2 91 41 

Suche Garage/AbsteDraum.ca 50 
m? im Kreis Offenbach Tel 069/ 
64 84 96 73 

Von Privat: 2-3-Zi.-ETW in Rodaau zu 
kaufen gesucht iol 06106/42 26 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

2-ZW, 56 m^ im 1 OG von Pnval zu 
vermieten Balk u PKW-Abstellpl in 
einer kl WE inkl., Neubaumit guter 
Verkehrsanbindung in OF-Wnidheim. 
Miete DM 1000-/Monat zzgl Uml Te- 
lefonisch können Sie uns unter Tel 
069 / 8? 15 61 Od 86 23 78 erreichen 
3-ZI.-Whg., Kucho, Bad. WC, 68 m?. in 
san ABinOF.zontral.ruhig, DM840- 
♦ 130 - Uml + Kt , Zuschr unter H 858 
2-Zi.-Whg., in Mühlhelm, Ku., Bad. 
60 m-'. an deutsches Ehepaar ab 40 
Jahre Od alleinst Dame, abl 1 95 
für MM DM 900,- warm zu vermieten. 
Tel,06108/ 762 43ab17Uhr 
Hainburg-Hainstadt, 3-ZW. 89 m«', 
Balkon. Ga -WC. Kellerraum (13.5 m^). 
PKW-Platz, 6 FH. I OG, Erstbezug ab 
1 ./95. MM DM 1200 - ♦ NK/Kt. von Pn- 
val zu vermieten 0 06182/16 05 

Suche 3-ZW in Seligenstadt zum 
1 3 95. DM 1250,- warm. ChiHre A 883 
Suche 4-Zi.-Whg. in Dreieich oder Ur- 
berach.ca, DM 1000,-kalt,ab 1 2/ 
1 3 1995. kein Hochhaus. Tel 
06074 /2 67 05 Od. 0172 / 8 17 79 85 
Frührentner, 52. mit 35-iähngem Nef- 
fen sucht dnngenst eine 2-3 Zi.-Whg 
bis DM 1000.-kalt Chitfre4792 
Dr. Ing. mit Familie (1 Kind) sucht 
3-4-ZW. max 30 km um Egelsbach. 
Tel 0711 / 6 78 79 03 
Junge Familie mit 1 Kleinkind sucht 
dnngend3- bis 4-ZW mit Balk od. Gar- 
ten in kl WE. bevorzugt Raum Ober- 
tshausen u Umgebung, keine Makler. 
Chiffre T 880 
Dringend möbl. 1-2-ZW z 15,1.0, 
1 2 94v.Damof.vorerst6Mon,.inSel, 
o Umgeb.ges .ChiffreA 8845 
Suche 2-3-ZW In OF. Miete bis DM 
1000.-. warm.ab 1. 4. 95.Tel.069 / 
85 71 32 ab 19Uhrod AB 

FAHRZEUGE 

AUDI VW 

AudlSOCL. Bj 12/82. TU 7/95. 
144 000km.55kW. 4trg,. SSD. 
5-Gang. scheckheftgepfl., absoluter 
Bestzustand umstandehalber zu verk . 
VBDM 3300.-. Tel. 06073 / 97 41 

BMW 

BMWS20I,B| 1991.80 000km. ABS. 
SD. TU 6/96. DM 22 000.-. Tel 069/ 
83 53 49 

FIAT 

1 -Zl.-Apt., 33 m-' im HH. Kochnische, 
Bad. Balkon. Keller, PKW-Stellplatz, in 
OF/NeusalzersIr. DM 600 - + f^K 250.- 
♦ Kt ,Tol 06105/ 17 81 Häuser-Angebote 

Möbl. Zi.inWhg.mil sop Du/WC, 
Kuchenbonutz .absof zuvorrii ,DM 
500, - warm. Tel 06104 / 4 42 76 
Von Privat: OF-Tompelsee. kl Haus, 
neu renov.. 60 m*', ruh Lage, sep. Ein- 
gang. DM 800,- + DM 200,- Uml,. Kt. 
3MM.Zuschr,unterS 451 
Suche Nachmieter für 2-ZW, Offen- 
bach. Rhonstr 53. Miete 950,- warm + 
Kaution, zum 1 1.95. Tel, 069 / 
87 34 22 
Dach-Studio mit Kucho, Bad. Rod- 
gau-Nieder-Roden.ca 45 m-'. teil- 
möbl.. ab Januar 95 an Einzelpors zu 
verm. Nichtraucher. Miete DM TBO.- **' 
incl,NK,Chlffr0S45O 
Nachmieter f. 2-Zi.-DG-Whg.. 50 m? 
Dieburg, ab sof. ges.. DM 750,- + DM 

f2MMKt .«06071 /15 99 110,- 
2-Zimmer, Kucho, Bad. Dachgeschoß, 
in Dieburg-Industriogebiot, 62 m*', DM 
800.-kalt, Tel. 06071 / 2 58 11 
3-ZKB. 70.8 m-\ sofort in Dieburg zu 
vormioton. DM 875.- ♦ DM 225,-NK ♦ 
Kt .06103/37 34 20 abends 
2-ZW in Münster, v. privat zu vermie- 
ten, gohob Ausstatt..ca.48m^. Stell- 
pol, .Mansarde. NB. a. W. m. EBK. be- 
zugsfertig ab 1. 3. 95. DM 700.- (ohne 
EBK) + Nk, ♦ Kt . Tel, 06078 / 88 27 

1-FH.6-ZKB. 110m?Wohnfl,. 1980 
komplett umgebaut. Gas. ZH. Thermo- 
penfenster, Bad. Dusche. Fluru. Kü- 
che gefliest. 1994 neue Fassade. Ne- 
bengeb . Bar. Hobbyraum. Waschkü. 
50 mi'Nutzfl,,230 m? Grund. DM 
495 000, -, Tel. 06182 / 2 68 67 
Großes Fachwerkhaus mit Grund- 
stück. Im Hunsnjck, DM 260 000,-. Tel 
06545/ 14 30 
DHH in Mühlhelm zu verkaufen, 
300 m''Grundstuck. 1 lOm^Wfl, + NU.. 
1991 total renoviert, mit sehr guter 
Ausstattung. VB DM 550 000 -. 
Tel. 0i9/85 51 39 ifi 1» i im ax: "aai   
Von Privat •Röderm.-Waldacker,. 
schickes 1 -2-FH. Bj. 80, geh. Ausstatt. 
EG etwa 140 m^. Du zum Ausbau vor- 
bereitet. Keller voll ausgebaut, etwa 
500 m-' Grdst. sofort frei, KP DM 
795 000. -« 06106 / 90 90 o. 6 18 36 

Fiat Panda Eleganca.Bj 9/92.34 PS, 
ca. 14 500 km. 2tlg. Faltdach, met,, 
RC ..Blaupunkt", scheckheftgepflegt. 
Preis VB.-. Tel. 06106 /38 80 
Fiat Panda * Swing, 1988, Kat.. 
70 000 km, TU 10/96. AU 10/95, gepfl, 
Garagenwagen. Insp. Irisch. Blaupunkt 
Stereo. SD. 4600-.06181 /49 18 34 
Fiat UNO. B|. Ende 84.45 PS. 
120 000 km. TU neu. DM 1800.-. 
Tel 06103/31 10 72 

NR. viele Extras. VB 9300,-- DM 
Tel 06182/2 63 38 
Golf II, Bj. 86. Top-Zustand. TÜ/ASU 
neu. div. Extras. DM 7900 -. Tel 
06074/9 42 30 oder 9 98 45 

Campingfahiieuge 

FORD 

Ford Fiesta Diesel, Bj. 1991.5-Gang. 
RC.47 000 km. 1, Hd. unlalllrei.Preis 
VB,Tel.06182/222 89 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V. 1.81.96 
kV^ei. 3/94.22 OOOkm.el. Am., CR- 
CöoS. Top-Zusl., Extras. 27 OOft«. von 
Priv.,06103V3226 68od. 31 18 82 

Reisemobile - Wohnwagen 
Vermietung ■ Verkauf - Sen/ice 
Gebrauchte Wohnmoblle 
m 06182 / 58 40. Fax: 6 55 Ot 

VERSCHIEDENE 

. Bj. 69,80 000 km. TU 8/95,45 
PS/33 kW, DM 40C.- B 06102 / 48 72 

ETW-Angebote 

1 -zw. OF-Bieber, Balk . EBK. 43 m?, 
PKW-Abstellplatz. DM 680.- DM 70,- 
Abslollpl. + DM 150.- NK + 2 MM KT, 
abl 1,1995,Tel. 069/89 3841 
Münster-Altheim, 3-ZKB. 65 m^. ab 
sof. an Paar im 2-Fani.-Haus zu ver- 
mieten. Tel. 06071 / 3 75 70 

Von Privat, Heusenstamm, 4 Zi,- 
ETW. luh. Lage. 115m'EBK. Reihen- 
haus-Charakter. kl. Garten. Preis VB, 
Zuschriften erb. unter S 441 
Exkl. sonnige 2~ZI.-DG-ETW, OF, 
Kü.. Bad, SW-Loggla. 56 m^. zentrale, 
ruh. Innenhoflage. Nähe S-Bahn. kl. 
WE. frei. 247 000,-, TG 15 000,-. v. 
Priv.. Tel. 06074 / 2 71 07 u, 3 24 78 
3-Zi.-ETW in Offenbach, 77 m^, von 
Privat.absofortfrei, DM220 000.- 
Tel, 069/88 84 80 

Nissan 200 SX Sportcoupe, 1,81,16 
V Turbo. 168 PS. EZ 9/89.68 500 km. 
Kat. bordeauxrotmet-, RC, Servo. 
ABS. GD. eFH, ZV. SR + WR auf Alu, 
unfallfrei, scheckh,. VB 19 800.-. Tel. 
06074 / 2 76 49 (bei AB Rückruf) 
NissanPrlmera2lSLX, I Hd .25 000 
km. 115 PS/85kW,GaWa, alle Extras, 
anthrazit. 205 Breitreifen 45 ZR16, VB 
DM22 000,-, Tel. 06182 / 9 57 00 

ZUBEHÖR 

OPEL 

Kadett E-CC1.2 S, Bj. 84, Heckscha- 
den. VB DM 800,-, Tel. 06103 / 
7 49 75 

2-ZW in Mühlhelm, 54 m<', ab sofort, 
DM 800.- inkl., nur an Einzelperson, 
Tel.06182/6 74 70 

Mühlhelm, Kapitalanlage, 2V?-Stu- Opel Corsa Swing, neues Modell, EZ 
dio-Whg,. von Privat. 89 m?. Bj, 87. DM 6/94,1.2 i. 45 PS/33 kW, 5300 km, Co- 

3-Zi.-Whg. in OF. Ku,. Bad, 2 Balk , 75 
m^', DM 1150,- f 250,- NK, Tel. 069 / 
63 15 30 14od.67 92 33 
Suche Nachmieter f. 3-ZW, 85 m? in 
Neu-lsenburg2, z. 1.1.95,Kaltmie- 
tel 150.- DMUrnlg./Kt. Tot.06104 / 
7 37 11 
Rodgau Jügesheim, erstklassige 3- 
ZW. 85 in 9-FH (J 26) Erstbez. 6/93, 
Luxusbad. G-WC. Parkett/Bodenflie- 
sen, Fußb.-Heizg,. EBK, Südbalkon, 
gr. Kellerraum. Waschküchen" rocken- 
räum. Fahrradkeller, inkl, 2 TG-Pl.. 
zuml. 4. 95zuverm..DM1950.--»- 
300.- NK + Kt., Chiffre A 879  
Nachmieter per sofort od. später für 
3-ZW (neues Bad), in Mühlheirn. Nähe 
S-Bahn gesucht. Chiffre 4794 
Nachmieter gesucht, 2!^-ZI.-DG- 
Whg., OF, 62 mz. gr. EBK (Siematic, 
7Janre), Schlafzimmerschrank. 3 m. 
(1 Jahr alt), div. Einrichtungsgegen- 
stände VB DM 9000.-, MM DM 1000.- 
inkl,Uml..Tel.069/84 36 06 
Von Privat: Eppertshausen, chice. 
1 Jahr alte Mais.-Wha., auf 85 m^, 
weiß-graue Ausst.. Holzdecken, mar- 
morierte Fliesen. Tageslichtbad, 
Wasch/Trockenr., sep, Wohnungsein- 
gang m. Galerie, inkl. KFZ-StellpI, DM 
1200.- Uml./Kt. od. Bankbürgschaft, 
freiper Absprache,0 06071 /381 83 
Jügesheim, 4-ZI.-NB-Whg., ca. 100 
m2, auf 2 Etagen, mit Terr, u. Garten, 
Fußbd.-Hzg., 2 sep. WC. 2 Bäder. Be- 
zug ab sof., DM 1550.-Uml./Kt. zzgl. 
TG-Platz, Tel. 06071 / 3 81 83 
3ZKB in Münster zu vermieten, 78 
m2, Südbik.. Wasch- u. Trockenr.. Kel- 
ler, Garage, PKW-Stellpl.. ab sofort f.. 
DM 1100.-. + 250.-, Tel. 06163 / 48 02 

MIETGESUCHE 

Junge Frau sucht 2-ZI.-Whg. im 
Raum Mühlheim, Miete bis max. 800.- 
warm, 069 / 88 44 11 (Frau Prlshtina) 

!'.3-SIU 
!j, 87. DM 

329 OOÖ -. Tel. 06108/7 17 01 
Ein Idyllisches Zuhause finden Sie in 
GroDenhausen, 3 km V. Gelnhausen. 
ineinem4-Fam.-Hs. Die geräumige 
3-Zi.-Whg., 98 m^, Erstbez., wartet aul 
Sie zum Entspannen. Natur pur! Terr.. 
Garten. Hol. Abstellpl . ohne Makler, 
KP 335 000." Tel. 06106 / 2 44 79 ab 
16 Uhr 
Mühlholm, 3-ZW, 70 m^. EBK. 
gr. Tagesiichtbad. repräsenl. Wohnbe- 
reich mit Balkon. DM 285 000 -, 
Tel. 06108/ 17 04 
Von Priv.: 3-ZKBB-ETW, 70 m?, in N - 
I.-Gravenbruch, top renov., ruh. Lage, 
sot. (rel, inkl. Stellpi. DM 180 000,-. Tel. 
06071 /6 29 05od.3 46 51 
Schnäppchen Obertshausen-Hau- 
sen 2 x 1 -Zi . -ETW, 40 m^ und jeweils 
88 m2 Grunslück, Kü., Bad. Balk., 
KunslstoHenster, Isolierglas, ZH.. Kel- 
lerraum, 1 -Zi.-ETW in EG (leerstehend 
+ renov.) und OG. (gut vermietet), ruhi- 
ge Lage, von Privat, für je DM 
140 000,- zu verk. Tel. 06104 / 7 94 20 
3-ZW, 76 m2. Balk. 27 m?, Bj. 84, in kl. 
WE, TG-Platz, von Privat ab sof. für VB 
329 000.- zu verk.» 06104 /71701 
NB-ETW 2 ZI.-OF-Bleber, Küche/Bad/ 
Balkon, 62.5 m^, (rei, von Privat, 
140 000,-+85 000,-, Hypothek zu 
verk , Tel. 069/89 62 80 
Ca. 95 NB-ETW. 4 ZI., EG, RocT 
gau-Jügesheim, Neubaugebiet, Anteil 
Grundst. u. Garage, DM 460 000.-. oh- 
ne Makler, Tel. 06106 / 2 30 28 
Von Privat: Nur wenige Min. von Seli- 
genstadt stehen in kleiner Wohneinheit 

, äkpi.renoviensETWs zur Auswahl. 
EG: 3,5 ZKB auf 75 rn'. großzügige 
Ausstattung mit Parkett, Fliesen u. 
Hoizdecken, KP DM 255 000,-, 
1. St.: 4 ZKB aul 85 m^ u. 2 Ebenen, 
besonders attraktiv durch große Gau- 
ben u. Dachterr., KP DM 299 000,-, • 
06151 /14 49 33(10-16Uhr) 
Von Privat: ExM. 1-ZI.-Apt., OF, 46 
m2,NB,r" ' ■ - - ■ 
Keller,! 
Abschreibung, I 
Wunsch TG-Platz, Tel. 069 / 88 32 91 

lor. DZM. Dig.-Anzeige, DM 14 700 -, 
Tel. 06182/2 1889u.283 50 
Ascona C, Bj. 83.1.6.90 PS/66 kW, 
5lrg.,Color, weiß, 150 OOOkm.TljS/ 
95. DM2100,-,Tel.06181 /609 82 
Kadett ECC, Sondermod. Fun, Bj. 91. 
TÜ 5/96,60 PS/44 kW. rot, 80 000 km. 
Colorvergi., RC. NR. G-Kat.. alle In- 
spektionen, 5-Gang, JahrGe- 
brauchtwagengar.. von Privat, VB 
DM 9000.-, Tel. 06103 / 3 58 88 
Kadett C Coupe, Bj. 78.60 PS. 1200 
ccm, färbe gelb, Coni Fahn/verk, Sport. 
Lenl<r.. Halbsch-Sitze, TR-Gurte, Son- 
nend.. A -f S Felgen, alles eingetr., 
TÜ V b. 96. def. Ausp. (Mittelt.) Kupp- 
lungsautom., Preis VB. Tel. 06182 / 
15 33 nach 16 Uhr 

Opel Kadett D, Bj. 84.70 PS, TÜ 4/94. 
1.300,- VB abzugeben. Tel 06104 / 
7 37 11 

RENAULT 

Renault R 5, Bj. 87,32 kW/43 PS, rot, 
130 000 km, leicht rep.-bedürftig, für 
DM 400.-, zu verk., tB 06106 /1 67 92 

SEAT 

Seat Ronda, EZ 8/83,47 kW, TÜ 10/ 
96, Reifen neu, 136 000 km, DM 
1700,-VB,Tel.06ia6/20 11 87 

SUZUKI 

Vitara Long, exkl. Ausst., anthrazit- 
met., Bj. 92.39 000 km, Autom., Klima, 
Wi.-Bereifung, Radlom. Gass., Gara- 
genwg., I. Hd , Top-Zusland, VB DM 
33 000,-, Tel. 06074 / 9 51 53 

ZEminiiSLEiER 

STEULENAN6EB0TE 

Welche Dame lauch altere) mochte 
meineTochter(5'? J )täglichvon 
16 20 -18 Uhr nach dem Kindergarten 
betreuen'? Auto wünschenswert Tel 
069 '81 05 73, OF-Stadtgrenze 
Haushaftshitfe, gerne auch altere Da- 
me, f leichte Art)eitenmjt Kindert)e- 
treuung (4 Kinder. 8-14 Jahre) ge- 
sucht Werktags von 12 -17 Uhr Chiff- 
re 4795. 

STELLENGESUCHE 

Suche Putzstelle, im Raum Reinheim, 
Darmstadtab 18h «06162. 5661 
Suche Aushllfsstelle als Kellner oder 
Büffet Tel 069/47 42 60 

Kfm. Angestellte/Buchhalterin, mit 
allen anfallenden Art>eiten vertraut, 
sucht Halbtagssteiie Angebote erbe- 
ten unter T 893 

Staati. geprüft. Heilerziehungspfle- 
ger u. Krankenpftegehelfer sucht ab 
1 4 95 Betatigunsfeld in der Betreuung 
♦ Pflege V Menschen m geistig u kor- 
perl Behinderungen sowie alten pfle- 
gebedürftig Menschen, auch privat 
Tel 06073 8 75 07 

Suche Nebenbeschäftigung für 
abendsod.Sa .gernealsKurierlahrer 
Tel. 069 • 85 71 32 

Kaufmännischer Angestellter in un- 
gekündigter Stellung in einem Marken- 
konzem mit langjähnger Erfahrung im 
Einkauf. Logistik-Bereich. Fuhrpark- 
management, Hausverwaltung und 
Buroorganisation sucht neuen vi^ir- 
kungskreis, Chiffre L 339. 

VWPoloBeach,6| 90. Flamingorot, 
55 PS. G-Kat. 61 000.-, 5-Gang. Color. 
sehr guter Zustand. DM 8800, -. Tel 
06103/4 31 96 
JettaGL,B) 4/90.90 PS. TU neu. SD. 
ZV. Sportsitze. VB DM 9900.-, 
Tel 06106/1 83 99 
VW Golf GLS, 60 PS/44 kW. B) 80. 
zum Ausschlachten od. an Bastler zu 
verk.. nicht fahrt)ereit. guter Zust. an- 
sonsten. VB DM 600-.Tel 06074/ 
2 94 04 
Golf, Bj 79. ca 150tkm. weinrot, Front- 
spoiler. tiefergel. Fahrw , Sportlenkrad. 
Preis VHB, Tel 06071 / 2 14 42. ab 19 
Uhr 
Golf CL, Bi 10/89. TU neu. rot. 85 000 
km. SSD, RC. 4 Winterreifen. GaWa, 

zu VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 

Honda Revere NTV 650,37 kW. Fb 
purpel. Bj. 6/92.15 000 km. allerbester 
Zustand. VB DM 7800,-. Tel. 06106 / 
73 34 95 od. 0ß69 / 80 66 257 

4 Winterreifen Uniroyal MS Plus Tauf 
205/65 R15 inkl. Radkappen für BMW 
525. DM 360.-. Tel, 06102/2 53 56.9- 
17 Uhr 
4 Winterreifen Vredestein 185 70 R14 
Snowstar. nur 300 km gefahren. VB 
Tel. 06108/7 50 87  
4 Winterreifen auf Felgen f, 3er BMW 
185/70/14. DM 270,-. Tel. 06182 / 
2 68 67  
4 Winterreifen 165 R 13 auf Felgen f. 
Audi 80. wenig gef,, gutes Profil, für 
120.-, Tel, 06104 / 53 20. ab 19 Uhr. 
4 WR auf Felge 205/60 R 15. Merce- 
des Mittelklasse m. Chrom/schwarz- 
met. Felgenabdeck. (80%). VB DM 
400.-. Tel, 06182 / 45 55 (abends), 
06103/ 14 16 
4 M u. S175/R14,88 Q. auf 5-Loch- 
Felge (Radial), neuwertig. DM 500.-. 
Tel. 069/89 44 12  
4 Winterreifen mit Felgen 4-Loch 
175 • R1484 T. 250.-DM: 4 neuw. Wln- 
terr. mit Felgen 5-Loch 185-70 R14. 
350.-DM. Tel. 06104/7 1284 
4Wi.-Reifenmit5-Loch-Felgen 195/ 
65 R15 Pirelli 210. preisgünstig zu 
verk.. Tel. ab 19 Uhr 06104 / 4 44 11 
Mercedes Wi.-Reifensatz: Conti 
Contact 205/65 R15. gut erhalten. NP 
DM 2000.-. VB DM 500.-. Tel. 06074 / 
3 17 08 
4 Pirelli Winterreifen 185/14, inkl. Fel- 
gen f. Audi 100. DM 150,-. Schneeket- 
ten DM 100,-. Skigepäckträger DM 50.- 
. Tel. 06071 / 60 06 14 
4 Dunlop-Winter-Contact ohne Fei- 
fen. 205-60,15", bis 210 km/h. gt. 

ust.,zus. 200.-.Tel. 06108/661 74 
AlU'Grundträgerv.sherpas.f. Fahr- 
zeuge m. Regenrinne, abschließbar, 
wenig gebraucht, erAreiterbar(z. B. 
Rad. Ski. etc.). DM 100.-. 069 / 
89 31 01 
4 Winterreifen auf Felgen 145 R13 für 
Peugeot 205.4 Winterr. auf Felgen 
135h 13fürCorsajeDM lOO.-Tel. 
06106 / 94 05 
4 Winterreifen Michelin M S Radial x 
auf 175/70 R14 für Vectra, 1 Winter 
gefahren, DM 400.-. Tel. 06102 / 
2 53 56v.9-17Uhr 

4 WR für Peugeot 205, (80%) auf Fei- 
ge. 175/65 R14 82 T Michelin, VB 
DM 500,-. Tel. 06182 / 45 55 (abends), 
06103/14 16 
4 Wl.-Relfen Michelin auf Felgen, 
175 R13. M -t- S. f. Ford Sierra, wenig 
gefahren. DM 300.-. «069/89 52 60 

Bermuda von Laurel, Gr, 36/38. 
schwarz, grau, beige. DM 50.- Kiste 
Lego-Steine 30.- Bucher je 3.-. Tel 
06104/6 13 35 
2 neue CDs Doppel CD v. Kiss ..Alive" 
30.-. und 1 von Dimple Minds ..Dursti- 
?e Manner"20.-, wegen Fehlkaufs, 

el.06181 /535 29ab17Uhr 
Cowboystiefel. Gr, 43. neu 30.-. Re- 
aenkombi40.-. Rowenta-Toaster 15.-. 
Schnellkochtopf 15.-. Pendelleuchte 
15.-. Tel, 06108/6 63 15 
Kleiner Massiv-Holzschreibtlsch für 
DM 45.- zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 51 39  
Skianzug, Gr. 152 für Jungen, kaum 
getragen, sehr guter Zustand. 35.- DM. 
Tel. 06104/4 46 09 
Langlaus-Skischuhe, Adidas, Gr. 37, 
für Damen. TRAK-Bindung, 25.-, Tel. 
06104/4 46 09 
50-er Jahre Lampe. Holz. 5-armig, 
creme färb. Glas-Schalen f. DM 50.- 
abzugeben, Tel. 069 / 85 51 39 
4 Winterreifen „Conti TS 750", ' 
155 R13 mit Felgen/Fiesta Escort bis 
Bj, 90. je 20.- -f pass. Ketten von Erlau. 
Standmontage, 50.-. 069 / 88 08 44 
Oitily Win-Mä.-Blouson.Gr. 164/S. 
50.-. Puppenwiege, rosa, 15.-, Kinder- 
sitz f. größere Kinder40,-, Tel. 06104 / 
6 13 35 
Jugendbett. Maße; 190 x 90 cm. für 
50.- abzugeben, & 06104 / 4 18 02 
Kinderkaufladen, 35,- DM zu verkau- 
fen. Tel. 06073/8 07 95 

Antike Münzen: 6 Romische Bronzen- 
munzen der Römischen Kaiserzeit, zu- 
sammen nur DM 50,-. Tel. 069 / 
88 02 55 

3 Puppenbetten, 1 Puppenwiege. 6 
Schitdkrotpuppen: 1 x Braut, 1 xTrach- 
ten. 12 cm. 4 Schlummerte versch., pro 
Teil 50.-, 06102 / 2 65 00. ab 19 Uhr. 
Lampen mit Neonröhren. 1,20 m und 
1.50 m lang, Div. andere Lampen. Ki - 
Skischuhe. Gr. 28. rot. DM 30.-. Tel. 
06104/6 14 82 
1 Fernseher, Grundig Supercolor. 
66er Bild. 16 Progr,. mit Sucnlf. autom 
Speich. u. Fernbed. 150.-. Tel. 06071 / 
4 18 33 

Vorhang, beige-braun, für Dachschrä- 
ge, 1 Teil 90 cm breit, 2.20 m lang, 2 
teil schräg abfallend, DM 30,-, Tel. 
06182/6 94 63 
Haiogenstandfluter, schwarz, 30,-. 
kleinerGlastisch 0 45 cm. Gestll Me- 
allschwarz. 30.-. od. zus. 50.-. Tel. 
06102/8 96 52abl6Uhr 

Wohnzi.-Tlsch, runde Glasplatte, 0 
99cm. DM50.-.Tel, 06104/ 10 14 34 
Skischuhe, versch, Marken. Gr. 34. 
38.40 u. 42. von 15.- bis 50.- DM. Tel 
06071 / 2 39 42 
Wandteller von Bradford, viele Ein- 
zelstücke VB DM 40.-. Sammelalbum 
Aus Deutschlands Vogelwelt/1936, VB 
DM50,-.Tel,06106/7 43 39 
Weiße Winterstiefel, gef., Gr, 40.25.-. 
1 X gewtr, braune Velour-Cowboystte- 
fei m. Fransen, Gr 40.20.- Tel. 069 / 
83 27 78 
Fast neu div. Puppen V. 10.-bis25.-. 
Conny-Hefte. Stck. 0.30 DM. Tel, 069 
83 27 78 
Baby-Ausstattung v. Erstlings-Jäck- 
chen. Gr, 50/56 bis Strampler mit pas- 
senden Pullover. Gr. 74/80. Cordho- 
sen, usw. DM 50.-. 06104 / 7 37 86 
2 kl. Vogelkäfige m. Badenapf. 1 x B 
43cmH3cm,T20cm.nurDM8.-. 1 x 
32 cm0. H47cm.nur 15,-.Tel. 
06181 /5 35 29abl7Uhr 
Burago u. Solldo Automodelle, 18er 
u. 24er u. 43er ab21,- bis 45.-. ital. Kaf- 
feemaschine 30,-. Tel. 06103 / 6 62 79 
Rot. Seidenlampenschirm O 34 cm 
40.-. el. Globus 40.-, Picknick-Koffer 
30.-. elektr. Fußmassagewanne 50,-, 
allesBestzust.,Tel.069/89 14 92 
Halogen-Balken Messing, 3-flammig. 
60 cm lang. 12-Volt, 3x20 Watt, neu- 
wertig, DM 50.-. Tel. 06182 / 6 94 63 

Langfinger lieben frei zugängliche 

Umkleideräume in Sportstätten. 

Foul in der 

Umkleide- 

kabine... 

Nehmen Sie zum Sport nur mit, 

was Sie unbedingt benötigen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Ade Woche über 500 000 Lese» 

Mit einer groben Auflac» für Ihre private Kleinanzeige 

Qnr}-»lihr«tt»ller Weihnachten, 
^5.1976.1978,1979 ZUS 50.-. 

rt>-Puppenstubenwagen m, Himmel 
BetUeug 30.-. Tel. 06108 / 6 66 23 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

2 kl. Ikea Tische, weiß. 47 x 47 zus 
40.-. DecKenzug-Messing-Lampe, m. 
hellem Schirm, sehr schön. 30.-. Tel. 
06108 / 6 66 23 
Grundig Kompakt Anlag«, Radio- 
Cassene-Planenspieler u. 2 Lautspre- 
cher. 50.-. Tel. 06108 / 6 66 23 

15 aul 5 Loch Feig änm.Schraut)enu. 
-.4BMWAIus7x15 

.Ich bin dafür... 

.. als Autofahrer mehr 
Rücksicht auf Rad- und 
Motorradfahrer zu 
nehmen. Großer Seiten- 
abstand beim Überholen 
gehört ebenso dazu wie 
erhöhte Vorsicht beim 
Abbiegen, Kreuzen und 
Spurwechsel. Schließlich 
haben wir eine schützen- 
de Karosse, die Zweirad- 
fahrer aber nicht." 

^BG 
0» orwwtikhen DvtMdw iimmimmhofwn V«Htahrtwdw4>*iitfet ».V. 

Radkappen St. 4! 
leSO.-.Tel.06106 ' 64 51 78 
Holz-Hingeregal. 6 Böden. DM 50.- 
Benzinkanisler.DM5.- Wagenheberl 
Gort. DM 10,-. Elektr. Mouline*-Mes- 
ser.DM20.-.Tel 06102 / 5 13 79 
Bianca Kaffee-Exprest Automaten 
lür 30 T assen 50.-;Werkbankm. 
Schraubslock50 -Tel.06106 / 2 44 79 
Kaiser Weihnachtsglocken Sl. 15.-v. 
1986/1991, Meßing Stem, div. Weih- 
nachtsbel . 2 rote tTolzleuchlerSl 25.-. 
Kette 5.-, Tel. 06108 / 6 80 01 
Himmel m. Stange u. Nestchen u. 
pass. Bettw.50.-u. 10.-, NUK Vapro- 
sator 2009 DM 50.-. neuw. Midchen- 
bekl.Gr.104-122, Tel. 06106/ 1 51 83 
Wippe m. Wippenspiel u. Fußsack 45.- 
. Wippe (gelb/weiß) 25.-. Wippe 
(braun/kar.,) 20.-, Lackmantel m. Pelzl. 
Gr. 110.40.-. Tel. 06106/1 51 83 
Metallkasten lür Ölbrennerdüsen 30 x 
30 cm, Läden z. Rausnehmen je 25,- 
Tel.06106 / 2 44 79 
B arble-Splelsachen, Bücher, Stoff- 
tiere. Spiele U.S.W, von 1.- bis20,-, Je- 
ans-Jacke. wann gefüttert, Gr. 38, DM 
30.-. Tel 06108 / 7 52 86 
AtMndklelder, Gr. 38/40. neu Je 50.-. 
Abendsandaletten, gold, neu, Gr. 39, 
50,-. Kindertjettwäsche, 10,-. Glaskan- 
ne I. Kaffeem.. 20.-. 06102 / 5 24 09 
Weihnachtsgeschenke. 6 Zinn-Stam- 
per. neu, 50.-. Steinhäger Porz. Jub - 
Fl. + 6 Porz. Stamper. 50.-. Versch. 
Spiele, 20.- b. 30,-. 06102 / 5 27 92. 
Parfümmlnlaturenl 3 Neue von 
AVON 3 + 4 ml in Box. 34,90. Corsa- 
genkleid. türkis, Gr. 38,50.-. Ki -Ano- 
rak, Gr. 128,20,-. 06104 / 6 26 23 o. 
6 26 24. 
Kinder-Skistiefel Nordica, weiß/rot, 
Gr. 36/37, DM 40,-, Tel. 06071 / 
4 27 64  
Eßtisch, Holz, 0110, weiß. Säulen- 
chromgestell, 50,-. Tel. 06104 / 
4 44 84 

Kl. Dialeinwand, Tute voller Wider- 
stände. Rep.-Buch. VW-Bus. VW-Pas- 
salDieselie20.-.Tel.06108 / 681 43 
Autoequallzcr-Vivanco, Krawatten- 
mikro. Autorennbahn-Stabo 4 m lang, 
all. 4 Stk. Radblenden DB bis Bj. 85. je 
50.-. Tel. 06108 / 6 81 43 
Rennrad-Hercules, TIschdnjcker, 58 
mm. neu. Monitor s/w, Schulterstativ. 
Verstärker-Röhren auch TV. Robote- 
ramC64.je 50.-.Tel.06108 / 681 43 

D.-R«d2«". rot. DM39.- Entsafter, 
elkl. Zentnfuge bis 13 000 UPM + 
Mag -Sicherung. DM 9.-. Toaster. DM 
4.90 Tel 069 / 81 04 66.ab20Uhr 
Playmobll. versch Fahrzeuge. 
Splelpl. Safariexped.. Tiere. Kleinteile 
v.a.m. DM2.-bist 
89 59 60 

IM 40,-Tel. 069/ 

20Slng^les70er-80er J. 40.-. mehrere 
Kisten Flohmarktartikel 30.-. Tel 
06106 / 2 43 76 

A= Anorak bis Sch= Schneeanzug 
Alles fürs Baby und Kleinkind von 

janzug. 
Größe 56-110. pro Teil DM 1.-bis DM 
35.-. Tel. 06102 / 2 65 00, ab 19 Uhr. fei 069 / 8^52 93 

Pelzlacke (Kanin). Gr. 40. DM 45,- Kl 
Weihnachtsbaum m. Lichterk. Wand- 
küchenwaage, Wärmeplatte a DM 5.-. 

86 52 
H.-K.-Waage + Personen-Waage a 
DM 7,-. Tel. 069 / 81 04 66.ab20Uhr 
abends. 
Hobbycar 15,-. Kinderdreirad. 30.-. 
Kleinkinder BMX 30,-. Tel. 06073 / 
92 06  
BrSter, zweimal t>en., VB 15,-. Sklanz.. 
Gr. 104. nicht getragen, 20.-. Bluse. 
Gr. 140. Hosen. Gr. 152. wie neu, je 
Teil 10,-. Tel. 069/89 59 60 
1 einmaliges, neues Walhnachts- 
Sweatshlrt, grün 3/4 Ami mit Glöck- 
chen und Weihnachtsmotiv, Gr. L/XL 
nur DM 20,-, Tel.06181 /535 29 
Rattan-Gestelle zu verkaufen, 
DM 30 -, Samstag. 24. 12. 94.10-13 
Uhr. Blücherstr. 15,63071 Offenbach 
Privater Flohmarkt am Samstag, 
24. 12. 94von10 13Uhr,inder 
Blücherstr. 15. Offenbach, alles unter 
DM50.- 
Entsaner, Friteuse, Reiseschreibma- 
schine. Gesichtsbrenner. Lufttieleuch- 
ter u. Klopfslaubsauger. VB bis 50,-, 
Tel. 069 / 84 30 65 
Großbauk. Quardro Räder. Bücher. 
Hörspielkass.. Spiele u. and. Spiel- 
zeug. DM 1,- bis DM 50,-. Tel. 069 / 
89 59 60 
Autoalarmanig., Golfkotflügel, re., Bj. 
79-83. Kopfhörer-Mikroton-Kombin., 
Deco-Slehl. (Schirmform) je 50 -, Tel, 
069 / 85 24 85 
Klndertiett, 140 x 70. Kiefer m. Matr.. 
30.-, Video, delekt 50,-. Kindermatr. 
125x79u.120x60ie15,-Stehlampe 
10.-.Tel.06103/5 27 13 
Verkaufe Grundig sw-Portable, 32 er 
Bild, 12 Volt-Anschluß, für Festpreis 
50,-, Tel. 06108 / 7 87 66 AB rufe zu- 
rück 

Studloklappenspottschelnwerler 
ält. Flurlampe, 51. Wassertwiler. Mi- 
chelkatalog. Ost/West je 50.-. Tel. 
069 / 85 24 85 
Verkaufe roten Skloverall, Sportalm. 
Gr. 40. lür DM 45.-, Samstag. 
24. 12. 94.10-13Uhr,Blücherstr. 15, 
63071 Offenbach 
2 Federkernmatratzen, 190 x 90. 
Gerh.. je 50,-, Lattenroste gratis dazu. 
Tel.06108 / 7 73 31  
Femseher zu verkaufen, 31 er Bild, s/ 
w, tragbar, defekt, für Bastler u.ä. DM 
20.-.fel.069/B8 27 70abends 
Waschbecken und Ablage, 60 x 523, 
für DM 40.-. abzugeben. Tel. 069 / 
86 83 95 
1 Midchenmantel, Gr. 158, dunkel- 
blau, m. Webpelzlut1er20,-, Puppen- 
schule DM 20,-. Tel. 06103 / 32 20 43 
3 Puppenbetten, 3 Tüten Playmobil, 2 
Puppenwiegen, 6 Schildkrötpuppen. 
Imal Braut, ImalTrachten.jeTeil DM 
50.-. ai 06102 / 2 65 00, ab 19 Uhr 
7 Einheiten Flohmarktartlkel, je DM 
35 - (Vasen, Zinnteller, Puppen, Kera- 
mik, Messing und Mode schmuck. 
«06102/2 65 OO.ab19Uhr 

Lautstall, weiß, zusammenklappbar. 
Rollen.80x 100cm,20,-,ab19Uhr 
Tel.06106/1 50 19  
Alles fürs Baby/Kleinkind: von A=: 
Anorak bis Sch= Schneeanzug, Größe 
56-110, pro Teil DM 1.- bis DM 35 .-. 
IB06102 / 2 65 OO.ab19Uhr 
Autositzschale f. Kl. b. 1,50.20,-, Ni- 
ke-Tumschuhe, neu, Gr. 36,50,-, Kell- 
ker Hantelablage 50,-, Langhantel 2 x 
10 Kg, 50,-, Tel. 06106 / 2 43 76 

Verkaufe Startrek Comunicator, neu. 
Lk:ht + Sound. NP 25.-. für 15.-. neue 
Fotolasche. Leder. VB 25.-. Artisten- 
kalender94.10.-. Tel. 06182 / 6 65 81 
2 WischekSrtM voller Rote Beete zu 
verscfienkcnTel. 06071 ■ 7 22 85 
Rote Glaslampe, 60er/70er Jahre-Stil 

. zu verkaufen. DM 30.-. Tel. 069 / 
88 27 70 abends 
KInderhochstuhl Roba. Gestell kie- 

, lerfarbig. Bezug Bunt-Pastell. neuwer- 
tig. DM 35,- Tel. 06104 / 7 28 67 
Wohnzubehör, ganz preiswert zu ver- 
kaufen. kein Teil über DM 20.-. Tel. 

. 069 : 88 27 70 abends  
Game-Boy Spiel "Ducktales" 30.-. 
Radiowecker, neu 20.-. schw. Leder- 
jacke. Gr. 44.-. 20,-. Tel. 069/ 
83 67 34 

1 Paar He.-Schllttschuhe, Adidas. 
schwarz. Gr. 45.25.-. 2 Berber-Teppi- 
che. 1.40 X 0,70. ä 50.-. bis 16 h 069 / 
98 54 21 34.ab20h 06104 / 57 53 
Org. Game-Boy Spiele: Dynablaster. 
R-Type. Adams-Family. Gargoyles 

, QuestnurDM27,-/St.auchf. Super 
Game-Boy. Tel. 069 / 83 44 51 
Nintendo Nes Spiele, div.. 25.-. pro 

. Stück. Gamet)oy-Spiele. div., 20 -, pro 
Stück, Festpreis, Tel. 069 /64 84 91 91 
Edeltanne mit Wurzelballen, ca 150 

. cm hoch. DM20.-, Langlauf-Skianzug. 
Gr. 42-44, Körpergr. 170 cm, frisch ger. 
•fimprägn. 50,-.Tel.069 / 81 93 83 

, 25 Bayr. Bierseidel (Kugelseidel) wie 
neu, 0,3 Liter geeicht, neutral ohne 
Werbung, Stück DM 2.- oder alle zu- 
sammen DM 45.-. Tel. 069/81 93 83 
Kleiderschrank m. Schiebetüren, 

■ Glastisch. Spiegelschrank. Schlafses- 
sel m. Lattenrost, alles unter DM 50.- 
Tel.069/88 41 53 
MInox FC 35 BlltzgerAt, DM 30.-. 

■ Fotokoffer. DM 30,-. Tel. 06071 / 
3 31 10  
Bandsigeblätter, Länge ca. 145 cm. 

. je DM5.-. Tel. 06071 /3 31 10 
Wischeschr. PVC zusammenlegb.. 
20.-. Stoff, türkis/weiß meliert f. Gardi- 
nen od. Decke geeig., gesäumt. 
5,50 X 1.40,40.-. Tel. 069 / 86 85 10 
Verk. Parker Brothers-Splele Trivial 
Pursuit Master Game, 6 Wissensge- 
biete 1.2-6 Spieler in engl. Sprache f. 
DM 35.-Tel.06103/1520 

Klappbett inkl Matratze. 1 x 2 m zu 
verschenken. Tel 06071 / 53 98 
DA-Skloverall Gr, 36. DM 50.- Tel 
06106 / 94 05 
2 Matratzen 100 x 200. gebraucht zu ■ verschenken. Tel 06071 / 2 51 60 
Kasperle-Theater mit div Handpup- 
pen.neuwenig.DM 35.-.Tel.06106 / 
1 62 11 
Karton m. Kleidung Gr 164-176. DM 
30.-. 10Herrenhemden.Gr.39je2.-, 
Kaffeemaschine u. div Geschirr zus, 
30.-.Tel.06108/7 52 86 
UVA-GesIchtsbriuner gegen Akne. 
25.-. FürBierdeckelsammler: 1 Bier- 
deckel von 1957 mit allen Franklurler 
Brauer. 8.-, Tel, 069 / 81 93 83 
Stereo-Kompaktanl. + extra Radio, 
Puppenwagen, Spiegel. Filmkamera. 
Diaprojektor. Gesellschaftsspiele, al- 
les unter DM 50 -. T. 06106 / 2 23 78 
5.- und 10.- Münzen, polierte Platte. 
Stück DM 15 -und DM 30,-. Tel 
06104 / 4 39 14 
7 Einheiten Flohmarktartlkel, |e DM 
35.- (Vasen. Zinnteller. Puppen. Kera- 
mik. Messing Modeschmuck. Tel 
06102/2 65 OO.ab19Uhr. 
Kaffekanne Porz. chln. Muster, 
DM 20.-. Rundspiegel m, Rand 0 0.54. 
DM20.-. 3elektr, Bügeleisen. Sl 8,-. 
Toaster DM 10,-. Tel. 069 / 09 63 96 
1 Sakko, 1 Hose, Gr. 164.1 x getra- 

■ gen.jeDMSO.-.Tel,06104/7 1525 

6 Stühle, Einbaukühlschr. Eckschr.. 
Hängeschr.. Couchsessel, Lampen 

■ Gard.-Stangen. Bett, alles unter 50.- 
teilw. zuversch IB069 / 88 41 53 
Eine echte Rarität: Sllbermünzen, 
25 Jahre Deutsche Bundesländer. VB 
DM 50.-. Tel. 06106 / 7 43 39 
Mlrklln Magazin 2/83-1/84, zus. 
DM 10.-. Tel. 06108/7 83 75 
1 Schneeanzug. Gr. 86. DM 25.-. 1 
Holzschaukelplerd. DM 10.-. 1 Chicco 
Elektroroller. DM30.-. Tel. 069 / 
85 54 44 
Telefonkarten (leer) aus Deutschland 
u. Österreich. Preis je DM 2-, Tel. 
06108/7 83 75  
Winterreifen lür Honda Accord. 170- 
14, mit Felgen lür Bj. 89. Stück 50,-. 
Tel. 069/89 51 07nach16Uhr. 

Baby-Schlaf- u. T ragekört>chen m 
Gestell z. Rollen. Matratze, passender 
Kissen. Decke. DM40.-, TelO6104 / 
7 37 86 

GESCHÄFTLICHES 

SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbtidung mit 
Nut und Feder, 260 x 20cm. 10mm 
stark, nur DM 8,95/m2, t>ei: 
HOLTLAND BECKER, Obertfthau- 
sen, an der 8448, »06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defekte, 
holesof ab. 069/38 71 57.Fa.WMZ 
Latten, 24 x 4fi mm, rauh. roh. bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448. Tel. 06104 / 9 50 40 

. Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschrönke/E-Herde 
ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 

• «069/38 71 57,Fa.WMZFfm. 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschgft 
Werner Könnel. Große Marktstraße 47 

63065 Ottenbach. T. 069 / 88 37 39 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm,, Wäschetr.. Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspulm., Küchenmö- 
bel. Spüle. E-Herde, Gash.. u. v. m.. 
Tel. 069/85 49 53 
Laminatboden ab m2A3M 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet.ca. 128 X 19cm,bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102/3 72 69 gew. 

, Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
für Sie da! Unsere großen Austeilun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 

' Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf), HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel.06104/9 50 40 

Jede 500 000 Leseü 

Mit einer csrossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Dios^n Bastellschein geben Sie am beäten noch heute in unserer ( 
OPFENBACH-POST • Anzoigenabteüung • Postfach 100263 • 63002 CÄeE 
Sie Icönnen ims natürlich auch aniufen: 069/8063-'366 

eile ftb odernenden ihn an: 

*<- 

Bestellschein FÜR EINE private KLEINANZEIGE IM 
r—w—-k mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

fl \ |—k yi alisn von uns verlegten Heimatzeitungen und 
lii^y Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

I I I I I I I I I I I I I I I I—I—1—I—1—\—I—1—I—I—I—I—I—I—I Rubrik-Nummer 

I I I I I I I I I I I I I I I I   I II II 

I I I I I I I I I I I I I 1 I I 1 I I I I I I I II II II 

I I I I I I II I I I I I I   I I I I 

I I I I I I I I I I I I 1 I I I I I I II I I I I  

' I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

bis 3 Zellen = 13.- DM 

bis 4 Zellen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

I I I I I I I I I I I I I I I I J_± 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

   ™ 16 weitere Zeile 
Nur bei Chiffreanzeigen: Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile ^ mehr 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma Chiffre-Nununer 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) und Wortzwischeiuäumen. 

    zusatzhche Zeile 
Name Vorname Straße berechnet. 

PLZ/Ort BLZ 
D«r Batrao O liegt sla Vari«chnungt»ch«ck bei O »oU Abgebucht werden (Keine RectoungiiteUung) Unterschrift 

siiiÄÄ. 
ir>   Kl 

3H ETW-Angsbota 
31 ETW-QMUChe 
3F Hae-AngebotB 
3Q Hau9'<3««udw 
3C 
3P • vomiicnjnDon 
3M Wtohnung«au«oh 
5 V«»ul« 
SA Mäb^ildibingwi 
SB 
SC HautftaHsgerSts 
SO AnttajpirV^^ j 
9£ I 
5F Hnm/AMM/EMtronlk 
5Q Mu3ik-ln<tiunMnt8 

niätuva)s 
6H Hobi^mizaiVSiiort 
SK OaputwOfliw 
SM AHsvlöniKM 
e Knotpitiotw 

neamnMMwtaft 

3 Zeilen > 

NURl3tDM\ 
0 mcL. KIWST. 

0FFEN8ACH-P0ST, 
HawhPoat, 
Hvugenttammer Sttdt-Pott, 
OtMftthMMn« SM-Pott, 
MQNhcinwr SUdl-PoM, 
OMzanbtctiir StaKX-Poit, 
nodsau-PiMl, 
Mdcniutfc-Psti. 
DfgMchStadlanttigar, 
SliigMMMM HtlMt4WL 

antu"« 

imm 

ObiMtMUMn, 
SHdIpMiMiMl 

turtln in. 
SMwgirA 

N'., 

I 
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Traumwelt für Küche + B^d 

eujahrsknaller III Wollen Sie sparen 777 

Dann kommen Sie zwischen den Jahren zu uns III 

auf ca. 6000 qm präsentleren wir über 160 Küchen ^ 
und eine riesige Badaussteliung, zu Superpreisen I 

KIKHE+BAD KÜSHEtBAD^ 
hsbely» 

ntu mH NmauM 
KÜCHENMARKT 
U.-*ulMlin / hn HOhlMri IS 
Ll. ROdwiixall« 370 an 
ab 1398.- 

Urlaub In ömw Salxburgar Sportwelt AmaM 
G«pfl Appartements u Komf Zj . m FR o3 HP Sauna. Sol, Massg . ütl, Tel u Re- 
staurant .8'ktetrw Wirtshaus' UnserPretszuckertI d NSab15 März Komi.Zi.6Tg 
Sk^wss u. HP 7(X) • DM pro Pers App 6 TG Skipass u 7 TG App. 2 Pers 960 • DM 
Auskunft Hm. OtthMdtr. A 5602 Klelnart 28. Tel. 00496418/272, Fti 27 27 

Äpfel-Bimen-KartonelveilMuf! 

GESCHÄFTLICHES 

K>«yMINO RUND^ 
SchormMfuutldtkluna ml Sdunirtlerohnn ' 
Waimedammung • LeicntMton mi Glasur < 

EiMclahlrohran ■ m( 
gegen feuchte, veisotlende 

Schornstene vorsorgIch anzuralen bei Niedetlemperaturtieizungen 
Emtutm von Schomcttinköpitn mt Kkniiem ■ Ware Preise Im voraus 
KAMINO RUND GnMI • Sch^eftechnik {U<|g4 / C OA 1R 
634S6 Hanau 7 (Stenhem) • Maybactislr. 17 W101 / w Lv I v 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

'Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
TUV • Verkauf 

• Werkstatt 
• Vemnletung 
• Qasabnahme 

tiGbci^cn 

Otlnungs^eilen 
Mo bis Ml u Fr 9 30 b>s 16 30 Uhr Donnerstag 9 30 bis 20 30 Uhr Samstag 9 00 bis 14 00 Uhr langer Samstag 9 00 bis 16 00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Autolransp. Nutz- SofMlMnlagl VM AHK.* 
u. Freizeitantiänger Cmnet- u. naliitiOM 

MwiMiuiwipi. 
■HMlMHilliBIk iyttV-TMm 
AnMngar600kgDM1100.- 
2000 kg Tandem ab OM 4 200.- 

SCHORNSTEIN-!»' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schoneck 
7? 0 61 87 46 37. bis 20.00*^ # Sofprt*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Am Frtlta«, a. 12.1IM. Ftlscfe ■. »niswtil tm INwuw 

15 kg 30.- 
Joruigold. EttUr. Boskoop, Cox Orange. Hkl I od II 
Kik>pr 2 -. 10 kg 20.-.  
Me'ro—, Glotter. Deliclout, Hkl I oder II  Ktiopr. 1 60,10 kg 18.- 
Birnen: Alexander Lucat. Hkl I   Kik>pr. 2 -, 5 kg 10.- 
Kartoffeln: ^Agria", Hkl I. von» festk Ktlopr - 96. 12.5 kg 12.» 
Zwiebeln, Hkl II Kitopr 1.-.5kg S.- 

S.DO N*u-lMnburg. Güt*rbehnhof 13 8.30 Walldorf, Bahnhof 13 
0.45 Mörf«kl*n. Bahnhof 9.15 Eo*tsb«ch, Bahnhof 14 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprandllngan, Bahnhof 14 10.30 D^laichanhain. Bahnhof 14 10.45 Götzanhaln, Bahnhof 14 11.00 DMzanbach, Bahnhof 14 11.30 Stalnbarg. Parkplatz 15. 

gaganüb. ESSO-Tankatall« 15. 11.45 nauaanatamm. Bahnhof 15. 12.15 Obartahauaan, Bahnhof 16. 12.30 Hauaan, Bürgarhaua 16. 
12.45 Blabar-WaMhof. Buchanwag 16. 

.00 Biabar. Bahnhof .30 Offanbach. Stadthafta. Naaaaa Oratack 

.00 Offanbach. AHar Frtadhof gaganüb. OütartMhnhof 

.15 Mühlf>alm. Bahnhof .30 Stalnhatm, Stadtpark .35 KlakvAuhatm, Bahnhof .45 Mlganatadt. Bahnhof 

.15 Walakkcftan, BOroarhaua 30 Jögaahalm, BahnrK>f 45 Dudanhofan. Bahnhof 15 Niadar-Rodan, Bahnhof 30 Ot>ar-Rodan, Bahnhof 
45 UrtMrach, Faatplatz 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^änflmcr^tung 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

KC;ELSBAC HKR NACHRICII PEN - HAIINKR WOCHENBLAT V 

08 
103/104 

Jahrgang 
Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 AnzeigenA^ertrieb Freitag, 30. Dezember 1994 

6322,'j Langen. Darmstädter Straße 26 
D 444!) B DM 1.20 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für samtliche Altdachumdeckungen. 

z. B. 100 m- Dacheindeckung mit Frankfurter Planne 
inkl Lattung und Abraumung des alten Dactifnatenals 

DM 7727,50 zzgl Daohzubehor 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

r 

lAwuna kilSTBFFE 

REISE 

Winterurlaub im „Odenwald" 
1 Woche HP 399.- DM 

(Frühstücksbuffet und 3-Gang-Menue) 
Zimmer mit Du/WC/Tel./TV z. T. mit Balkon, 

Hallenbad, Sauna, Kegelbahn. 
Kinder bis 6 Jahren frei, 7 bis 9 Jahre 50% und 

von 10 bis 12 Jahre 30% Ermäßigung 
„Hotel Engel" 

'74836 Limbach, Krumbach 
Tel. 06287 / 701, Fax 06287 / 704 

Luftkurort 

Wetten, daß... Sie bei 

uns SIdlaufen können! 

Waldkirchen 

Der familienfreundliciie Urlaubs- und 
Wintersportort im Bayerischen Wald 
Preisträger im Bundeswettbewerb Familienferien 
in Deutschland - Preisträger Gastliches Bayern 
iiiiiiiiiiiiiiiiiniiimiMiitiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiniitintiiitiiitiMiiiiiitiimiiiiitiiiiittiitiiiimiiiiiiiiii! 

Unser gemeinsames Winterprogramm (15.1. - 20.3.95) 
bietet unseren Gästen u .a. folgende Möglichkeiten; 
• Transfer zu den Skigebielen « Kinderhetreuung • Besuch im Badepark 
KAROLl (einem der schönsten Erlebnisbäder im Bayer. Watd) « Gäsle- 
Eisstockschießen mit Glühwein • Kegel und Filmabend • Pferdeschlit- 
tenfahrt 0 Ski-Kindergarten u. Programmßr unsere kleinen Gäste • Mu- 
sik- u. Tanzabend • Skiausleih • Skischule • Tennis • Squash • Reiten ... 
INFO: Verkehrsamt 94065 Waldkirchen Tel. 08581-20250, 
Fax- 4090 oder Sie buchen bei den Vermietern direkt: 

S PO RT11 ()T E1, RI-:LT MUHL K 
'»4116.'! WaldMr. lii ii. Tvl..llS5SI-:i).lll I 'i\ 

7 Tage Halbpension im Doppelzimmer 
pro Person ab DM 672,- 

Bitte fodern Sie Ihre 
Prospektunterlagen an 

Anrur genügt I 

FamilienHotel 
• Diiekter u. kosteolofter Zugang 

itu Brlebniib*d KAROLl a kindergrechie Zimmer 
a tichotr. tonniger SpielpUa 
a vielfUt. Au«flugim6glichkeiteii zahlr. Wintenpoftai^bote x.B. 

LL direkt tb Hotel, Biutranifer 
zu den icfaneeiich. Ski-Abfahiten 

V ierJahreszeiten 
Familien - Sparwochen: 

7 Tage Ü / HP im DZ 
ab DM 630," pro Pers. 

KitiderbU5 J. frei,6-12 J. 50% 
Pronekt-fPauschalen anfordern 

£.8. ^bOnheiU-Pauschjüwochen 
"MeJuc scA^ts-foi FcWtn ndt MWm md Pa.pi 

Im. FoAülicu/^icl Vit-r JaUrcsuMtM im ^a-yfcr. MffJoC 
94005 W ;iltlUiri lu'iJ u lt'I.OS5SI -2050 t» . I a\ - 444 

/3B 

94065 Waldkirchen- 
Erlauzwiesel 

Tel. 08581/ 3463 Fax 8029 
^^nenpark 

^.ägerwieseii 
Super - Winter - Angebot (is.i. -17.2.95) 

 17 Tije wohnen = 3 T*ge uhlen • Studio bii 3 Pen. tb 439,- • ND- 
Haiubu3P«ii. abSOl,- • Bungalow bit 6 Pen. ib 583,- inkl. NK, tuSu 
Strom nach Verbrauch in gtofizUg. gemQtllcher Ferienanlage. Hallenbad. Sauna, 
Solarium. Oemlitl. Outraume mit Spielecke, urige Pilutube, Spielplau, Stiei- 
chelzoo, Tctraiie. Fahnadverieih. Mauagen im Haui möglich. Hauieigene 
Skischule, U. - Einttieg vor der Hauatür, Schliltichulaufen und Eiiitockichie- 
6en.Skiverleih. 1 RodelachlittenproHauigralii. GleichPmsgeklaif^i4^^ 

"V 

im bayerischen Obehnntal 

... zünftig 
Skifabren, 
Langläufen oder 
Winterwandern, 
auch zu günstigen 
Pauschalpreisen! 

Kur- und yfrkehrsamt 
Kufuelner Sir. 6. 8)080 Oberaudorf 

^ Tti0H0 3)/S0l 20.Fax)0n9 ^ 
Bauarnhofuriaub- ein Ferienparad. f. 
Jung u Alt U/F 21.- bis 27.- DM. Frei ab 
1.1. 95. Tel. 08661 /14 62 Waging am 
See 

.7^ 

Industnegebiet am Sandtwm 4 
63500 SeligenstadVFrosctitiauseri^j» 

Ü618:/6 80 27 

Wir bauen Ihren ofTenen 
Kamin zum Kachelofen um! 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

" fiifeöL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet • Am Sandbom 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

ü 
tr 
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 ubor 50 Jahre I yriiSii»« »tff | Erfahrung 

Ferienwohnung f. 2-7 Pers., 3 
Schllzi., TV, WZ.. KIJ. Verbringen Sie 
lliren Urlaub auf dem Bauemfiof! Ab 
53.- DIWTag. Tel. 09921 /31 75 

Sohen - Staunen - Votgieichon 
ANHÄNGER u. ANHÄNGE-1 
• VORRICHTUNGEN • vom Sp«zialhauB ÜDor 10 000 Teile am Lager z. B.. Angebot des Monats: 

I p<»jii ln"^ Hfl ki|fp,u-k|t,uji"'i 
I lin ? ' 'Kit»' Ski , UM 'M'l 00 
Ui'h.itKj.. ' 
\ ■ •'i« rktjl'Aijliolpr '.ih : DM ? 
: 'i-t f it i,ai.,VW Or>if • .ihDM-t/n.üO % 

' til) DM rSp 
Verkauf • Vermietung • Service 

Besuchen Sie unal 
Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 

Tel. 069M1 9040* Fax 069/41 0241 j 

t nifin-lluii Iruiikliifl (iiiihM 
I aiiiiiitt>|iii'l<'r Sir. Idfi (lM^5 MiiliUuiiiiVM 

Irl IM.HIK-(t| r l.u lU.MIH M '•> 
Kummen Sie in unser Aussiellungszentnim. 
GeöfTnel /u den üblichen GeschäfUreilen; 
am Donner^Lag bis 20.30 lihr! 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel 
GmbH wünscht allen seinen Patienten 

ein frohes Fest und ein 

gesundes, neues Jahr. 

Gleichzeitig möchten wir uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen in 
diesem Jahr bedanken. 

iünbulante Haudaarfnivlte^ 
Frankfurter StraDe 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tfitig In Stadt OF und 

genamtam Kreis Offentiach 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefen und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis 
Mauerwerklsolation/Kanalbau 

Fa Helmuth 
06184/4495 

☆ ■Ä-er t? ☆ ö O ir ir ☆ tr ☆ ■ö'☆ ☆ ☆ ☆ tr 

f Alle wollen Ihr Geld...wir auch 
1 Nur 50% einer Neuverdasung kostet die Sanierung von beschlagenem i 
I Isolierglas, Beklai* 40 x in Deutschland. 63322 Rödermark, I 
^ Telefon 0«074 / 9 00 03 j 

Frühjahraurlaub a. d. Nordsee FeWo 
kompl. f. 2-5 Pers., ruhig. Lage, näh. 
Meer, preisg. z. verm. t>ei Carolinen- 
siel. sof. frei. Tel. 04464 / 6 46 
Wandern In der Elfel 
Zi. m. DU/WC. Tel,. FS Aufenlhalts- 
raum, reichh. FÜ. ÜF 25.- DM. Anfrage 
ert}eten an Tel. 02697 / 71 99 
WINTER- u. SOMMERURLAUB 95! 
Reisevermittlung PACAK Tel./Fax: 
06424 / 63 75, günstige Angebote ab 
30.- DM f. Selbstfahrer 

<ürke/.Ä 

Scliomsteinsaniening 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

KAf^lNBAU I 
63743 Aschaffenburg, Scfilörstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 73 30 88 

Mauetnässe? 
■BALKON-TERRASSENABDKHTUNO 
•FLACHDACH- und ASBESTSAHIERUNG. 
Das Oeheimnis unseiM Erfolges? 
- o/t - 
Curelan^aitanschutL 63322 RfideimaiV 
Tel.: 06074-960616, Foic 960516 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
Alle Flachdacharbelten'^ 

Dachspenglerarbeiten' 
Fassadenverkleidung 

Reparaturdienst 
Telefon 06182/70 66' 

Maler- und Tapezierarbeilen 
abBralmmt knrzMstlg, preiswert 

tachllch gut und sanier Ihr 
Malermeister Harth 

V 
S 

Telelon 06074/4 44 86 

Malerbetheb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstlc 

Telefon 06185 
aus. 
/51 03 

KU5QU 9 
O 

Nürnberger Str. 12 - 63450 Hanau 
Tel.! 06181 / 25 25 17 • Fa«: 06181 / 2 15 63 

Wir Sind Türkei-Spezialist! 
Daneben l<önnen wir Ihnen 
Ägypten, Tunesien, Zypern, 

Amerika, Spanien, Griechenland, 
Karibik, SCidostasien. Malaysia 

und andere Ziele anbieten. 
Last minute auf Anfrage! 

Rufen Sie an - es lohnt sich! 

ToaKana-WeIngut Orzale, herrliche 
Aussichtslage, 6 gepflegte FeWos in 
großer Ruhe, Schwimmbad, persönl. 
Atmosphäre, G. Hämmerte, Sauer- 
bruchstraße 13. 73432 Aalen, Tel. 
07361 / 84 84, Fax 07361 / 88 47 

schnell 

bequem 

preiswert 

fctai;rjk^ia3 

e QUnatlge Linienflüge e 
ab Ffm. hin u. zurück ab DM: 
Paria 259 -, Mallorca 349.-, Madrid 
429 -, Allcante/Malaga 489 -, Rom 
449.-, New York 599 -, Bangkok/Jo- 
hanneaburg 1269.- usw. sowie Miet- 
wagen. 
Burg Relaen, m 06081 / 5 70 64 

TiERmuiKr 
HUNDERASSEN; Klelnate, achön- 
ate, aeltenate d. Weltl 0,5-4 l(g/4 Ras- 
sen. Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23. 
Jung« Pudel In verschiedenen Fart>en 
und Grölten an verantwortungsbewuß- 
te Hundelreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel, 
06106 / 7 2794 ' ' 

Getränke einkaufen in der Nähe 
mit Muße und Vorfreude 
auf schöne, festliche Tage. 
Bummeln durch die Fülle 
sprudelnder fAineralwässer 
vorbei an großen Bieren 
traditionsreicher Brauereien 
zu den vertrauten Saft- und 
Apfelweinkeltereien der Region. 
Eintreten in die wunderbare Welt 
internationaler Spitzengetränke, 
geistvolle Botschafter fremder Länder, 
anderer Sitten, fröhlicher Bräuche. 
Erinnerungen an unbeschwerte 
Feriontage werden wach 
beim Urlaubsdrink daheim. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
sagt Ihnen, 
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

*74^ cHc 

Frohe 

Weihnacken 

Rostaclnr Umuclle 
Coca-Celi. FMta. Ceke lliM u. i. 
RiN's SMi .Itm FUnsln'' MnilN, MbHI IN u. b-i-k. 12.95 +(4.80)' 17.75 

12/0.7-l-K. l.75-f(6.60)'. 15JS 
2(vo.s-i-K. 19.S5 -i-(i2.-)' 31.15 

JlCItl 1880 Q. 36Vol.% 0,7 13.H 
Dootnkait .im 
38Vol.% 0,7 m.BB 
Martin VSOP .. .. 
4ovoi.% 0,7 43.00 
Maitill VS „ 
40 Vol.% 0.7 «.83 
MM axtra 0,2 2.20 . 
0,75 7.14 im 6er Karion D.üii 
Htakall Trackm 0,2 2.5g . „ 
0.75 9.96 im 6er Karton 9aB3 
Ftnt I. MMinleli 0.2 s.ss , - 
0,7513.98 im6erKarton lO.oJ 

KremlaclMr PIU 
Viltln Pilsner 
BMIh Eipert, Mmer Pils 

Scinnfzw. HUnkMresltt 3evoi.% 0.7 1Z.BI 
SckailadAwgMilstiitnai ..... 
36Vol % 0,7 i4.aQ 
JlmBUin «nna 
40 Vol.% 0,7 IS.sB 

in OB 40 Vol.% 0,7 lO.va 
Srletr SaM trtckaa . 
0,75 9.98 im 6er Karton SalKi 
SgIiM WickililMim RImI. 
trocken 0,75 8.98 « qm im 6er Karton OaM 
Msfflin Mira tn 0,2 3.98 ,. 
0,7514.98 Im6erKarton I4.B3 

20/0,5-l-K. 22.95 +(6.00)- 2115 
20/0,5-i-K. 23.95+(6.00)- 29.15 

0,33-l-Einweg 6er 4.20 24er 16.75 
Dr«i«lch«nh«in 
Gleisstraße 1 
Hainhausen Alfred-Deip-StraOe 54 
Hauaan Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 66 

: Obartahauaan I Malteserstraße 3 
I QroOauhaim ^nz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhaim SetigenstAdter Straße 60 

I Klttln^rotsanbura Fasaneriestraße 7 

Nau-Iaanbura Schleussnarstfaße ^ 
NIadar-Rodan Einsteinstraße Obar-Radan Odenwaldstraße 69 
Offimbaoli Bertiner Str. 258 
LudwigatraOe 6t Senefakierstr. 170 

Sallganstadt Steinheimer Straße 43 
8prandlln0an Eisenbahnstraße 141 
Urbaraoh K.-Adenauer-Straße 83 Oran-Zimmam 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderttr. 170 

Bansin 

Große Namen 

und Champagner 

Die Silvestorgcscliic'hte / Von Tobins (löll 

Neujahr im Winterwald. Foto: Stuiiler 

Zwölf Reiter reiten zum Tor hinaus 

Erzählung von Fritz Fröhling 

Im Wirtshaus „Zum schwarzen Schwan" im 
böhmischen Walde ist es gewesen, einzahlte der 
GroUvaler seinem Enkel. Da hat der Schank- 
wirt. als die Glucken in der Neujahrsnacht drei- 
viertel schlugen, die Tür schließen wollen, weil 
eh keine Gäste kamen. Denn es war eine sturm- 
durchheulle Nacht, in der, wenn sie nur ein biß- 
chen locker saßen, die Schindeln vom Dach ge- 
rissen und weggetragen wurden, als seien es Pa- 
pierschnitzel. Wie er aber nun grad den 
Schlüssel in der Tür umdrehen will, der Wirt, 
hört er draußen ein Getrappel und Gepolter, und 
da er sich, ängstlich, wie er ist, fortmachen will 
von der Tür. da pocht und klopft es auch schon 
an den Fensterläden. Da hat er schließlich sein 
Herz in die Hände genommen, der Wirt, und hat 
die Tür um einen winzigen Spalt geöffnet und 
hat draußen im Schnee unter den Tannen, als 
ein wenig Mondlicht drauf tropfte, zwölf Reiter 
im funkelnden Küraß gesehen, die hatten ihre 
Rösser an die Ausspannkrippe gepflockt und 
verlangten nun. daß er ihnen auftrage, der Wirt, 
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Neujahrslied 

Mit der Freude zieht dar Schmerz 
Traulich durch die Zeiten, 
Schwere Stürme, milde Weste, 
Bange Sorgen, frohe Feste 
Wandeln sich zur Seiten. 

Und wo eine Träne fällt. 
Blüht auch eine Rose. 
Schön gemischt, noch eh wir's bitten, 
Ist für Thronen und für Hütten 
Schmerz und Lust im Lose. 

War es nicht im alten Jahr? 
Wird's im neuen enden? 
Sonnen wallen auf und nieder, 
Wolken gehn und kommen wieder. 
Und kein Wunsch wird's wenden. 

Gebe denn, der über uns 
Wägt mit rechter Waage, 
Jedem Sinn für seine Freuden, 
Jedem Mut für seine Leiden 
In die neuen Tage! 

Jedem auf des Lebens Pfad 
Einen Freund zur Seite, 
Ein zufriedenes Gemüte 
Und zu stiller Herzensgüte 
Hoffnung ins Geleite. 
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Franz Grillparzer * 

dei- angstschlotternde. - Da der Schwanenwirt, 
so ängstlich er auch war, selbst dem Teufel auf- 
getischt und aufgetragen hätte, wenn nur ein 
paar Heller für ihn abfielen, dienert er die zwölf 
Herren in die Wirtsstube und gibt, was sie for- 
dern. Nicht mehr, eher weniger Und die Herren 
in ihren funkelnden Überwürfen, die sie nicht 
alDlegten, lassen es sich schmecken. 

Dann, wie es auf zwölf zugeht, rufen sie nach 
der Rechnung, und der Schwanenwirt denkt, die 
haben so viel getrunken, daß sie nicht wissen, 
wieviel, und setzt ihnen zu den zwölf Flaschen, 
denen sie den Hals gebrochen, eine dreizehnte in 
die Kreide. Der Anführer, der die Zeche beglei- 
chen will, hat den Geldbeutel schon aus dem 
Hosensack gezogen, als ihm das Kirchenlicht 
aufgeht, daß der Wirt ihn schröpfen will. Er gibt 
sein Geld, wo's hingehört, nämlich in den Ho- 
sensack, und drückt dem Wirt statt dessen einen 
Schein in die Hand. Der Wirt will ihn grad an 
die Lampe halten, da poltert die Uhr im Kasten 
zwölf Schläge heraus - und wie die Wilde Jagd 
sind die Reiter zur Tür hinaus und hinauf au.f 
ihre Rösser und hinein in den Wald, daß der 
Schnee stiebt. - Der Wirt aber, der bei alldem 
den Mund nicht zugekriegt hat, will nun, da der 
Spuk vorbei und verflogen ist, endlich den 
Schein, den ihm der Reiter in die Hand gegeben, 
besehen, denkt, es wird ein Geldschein sein, be- 
sieht ihn also bei Licht und gewahrt, daß es das 
letzte Blatt von seinem Kalender ist, der an dem 
Nagel über dem Schanktisch hängt. Und darauf 
gedruckt auf dem Blatt steht ein Spruch, der hat 
geheißen: 

„Das Jahr ist um - das Jahr ist aus: 
Zwölf Reiter reiten zum Tor hinaus - 
Geh in dich und prüf dich, o Mensch, o Christ, 
Ob du stets ehrlich gewesen bist. 
Wie dieses Blatt im Wind sich verliert. 
Verrinnt, was aus Trug und Lüge herrührt." 

Als aber der Enkel, dem er sie erzählte, den 
Großvater fragte, ob denn die Geschichte auch 
wirklich und wahrhaftig wahr sei und sich so 
und nicht anders habe zugetragen, da hat der 
Großvater das Kalenderblatt mit dem Spruch 
der zwölf Reiter aus seiner Brieftasche geklaubt 
und h.il es dem Enkel gegeben. Und der Enkel, 
dem inzwischen auch Enkel heranwachsen, be- 
wahrt noch heut das Blatt auf und meint, daß es 
oft nicht die schlechtesten Wahrheiten sind, die 
auf alten Kalenderblättern zu lesen seien. 

Herzschlag der Hoffnung 

Glocken im Neujahr: wie der gewaltige Herz- 
schlag einer ^tarken, unbesiegbaren Lebens- 
hoffnung. Christian Morgenstern 

Der Festsaal des Wassersi hlößchens w;ir hell 
erleuchtet Hunderte von Kerzen brannten, und 
zu den Fülien der Tanzenden glitten ihre Schat- 
ten mit. Die I5amen trugen ihre großen Roben, 
die Herren waren im Smoking gekommen, maß- 
geschneidert naturlich und etwas ausgebeult 
nur an der Stelle direkt über dem Herzen, wo 
die dicke Brieftasche steckte. „Vor Taschendie- 
ben wird gewarnt", dachte Max. „Warum hat 
man mich eingeladen, und warum bin ich ge- 
kommen? In einer Stunde beginnt das neue .lahr 
- und die tun so in ihrer Walzerseligkeit, als leb-- 
ten wir noch mitten im Fin de siede. Dabei 
schreiben wir in Augenblick SS Minuten das 
Jahr 1993." Max .sah an seinem Smoking herun- 
ter hatte ihn von einem Kollegen geliehen, 
der viel größer war Und so sehlotterte das gute 
Stück um seine schmale Gestalt. Die Fliege hing 
schlampig gebunden unter dem Hemdkragen, 
dessen Knopf er geöffnet hatte: „Ich sehe wohl 
aus wie ein ungeschickter Hochstapler, der ver- 
gebens versucht, sich in die feine Gesellschaft 
zu schmuggeln." 

Max P'ugger stand also abseits. „Warurii ha- 
ben sie mich eingeladen?" fragte er sieh wii'clei'. 
Was mochten sie an einem kleinen Ingenieur fin- 
den? Einem, der die kleinen Räder in der großen 
Fabrik in Bewegung brachte? Einem, der ohne 
reiche Eltern und ohne Beziehungen dastand? 
Die Kellner trugen ihre Fräcke mit viel selbst- 
verständlicherer Arroganz als er seinen geliehe- 
nen Smoking - und er wagte es kaum, ihnen den 
Champagner vom Tablett zu nehmen, wenn sie 
an ihm vorbeitänzelten. „Ein guter Jahrgang, 
der 89er, nicht wahr?" fragte ihn eine dunkle 
Altstimme, die zu einer schwarzgewandeten 
jungen Dame gehörte, deren hellblaue Augen 
ihn sehr direkt anschauten. „Ach, ein 89er ist 
das? Hätte ich nie geahnt. Um ehrlich zu sein, 
ich mag überhaupt keinen Champagner Ich 
trinke lieber Bier" - „Ach ja? Wie interessant! 
Sagen Sie, kennen wir uns? Sie kommen mir so 
bekannt vor" - „Max t'ugger!" Die knappe Ver- 
beugung mißglückte entschieden, und er war 
sofort wütend auf sich selbst. „Daß ich dieses 
dumme Spielchen mitmache", dachte er 
„Gleich werde ich ihr noch die Hand küssen, 
wahrscheinlich aber knapp daneben .." 

„Ach", sagte sie, „sind Sie vielleicht vei-wandt 
mit diesen berühmten ..." - „Tut mir leid. Ganz 
und gar nicht. Ich bin simpler Arbeitnehmer 
Also ein untaugliches Objekt für Spekulatiorien 
und Ahnenforschung." Er biß sich auf die Lip- 
pen. tJnhöflich hatte er nun wirklich nicht sein 
wollen. Aber er fühlte sich unbeholfen unter all 
diesen Menschen, die so gewandt und sicher 
schienen. Etwas schuldbewußt sah er sie an. Sie 
lächelte nur amüsiert. Da wurde er wieder zor- 
nig. Es brachte ihn einfach auf, wie sie da lässig 
und kühl an der Säule lehnte, als habe er ihr 
eben nur gesagt, was für ein netter Abend das 
heute wieder sei. „Wissen Sie", seine Stimme 
war etwas zu laut, „ich bin einer dieser kleinen 
Angestellten, die hin und wieder mal vom Herrn 

der Heerscharen eingeladen werden, damit sie 
nieht ubermutig werden und sehen, wie hoeh 
das hohen Management ubiT ihren Köpfen 
schwebt Mein Smoking ist geliehen, und die 
Fliege vermutlich ein Fehlkauf und zum ein- 
maligen Gebrauch bestimmt erst vorgestern 
erstanden Und tmt/dem mag ich s nicht, wenn 
man über mich lacht ' 

..Ach", sagte sie. und wieder lächelte sie amü- 
siert Dieses ..Aeh" klang aus ihrem Mund kei- 
neswegs banal. Sicherlich halte sie das letzte 
Mal etwas Ungebührliches gesagt, als die Ägyp- 
ter damit anfingen, ihre Pyramiden zu bauen. 
Seitdem ging sie wohl tiefgefroren durchs Le- 
ben. "lYotzdem mochte Max sie, und zwar mit 
der verzweifelti'n Zuneigung eint'S Froschk()- 
nigs, der darauf hofft, daß die Prinzessin ihn an 
die Wand wirft, damit er als Prinzgemahl aus 
seiner Froschhaut schlüpfen kann. „Vielleicht 
darf ich mich auch vorstellen? Ich bin l.sabell 
Kotschild." - ..Ach. wie schön für Sie Kein .von' 
davor?" „Nein, kein .von'. Und auch kein h' 
nach dem .f. Wenn -Sie jetzt fertig sind mit Ihrer 
Predigt über die Fntreehteten dieser Welt, 
mochte ich Ihnen sagen, daß ich Vorstandsse- 
kretärin bin. Und zwar die Nummer 4 in der 
Hierarchie. Wissen Sie, .so eine, die vom Vor- 
stands-Oberguru alle |)aar Jahre wieder einge- 
laden wird, damit sie merkt, daß er auf Wolke 7 
weilt und sie tief drunten im Jammertal bleiben 
muß. Eigentlich wollte ich mich nur mal zwi- 
schendurch mit einem normalen Menschen un- 
terhalten. Sie .schienen mir so allein zu sein. Wie 
ich. Ciao!" 

Bevor sie sich umdrehte, lächelte Max sein 
jungi'nhaftes Lächeln. Eine Kollegin halte mal 
gesagt, man würde ihn; damit alles verzeihen. 
Er hoffte, daß es auch jetzt eben diese Wirkung 
hätte. „Bitte, gehen Sie nicht fort. Ich war ein 
eingebildeter Tiottel, Wir zwei beide gehören 
doch zusammen. Fugger und Rotsehild. Was für 
vornehme Namen. Jetzt fehlt uns nur noch die 

■ Mariel Und was machen wir nun'.' Vielleicht 
fällt uns ja im Restaurant nebenan etwas ein. 
leh würde lieber mit Ihnen allein Silvester fei- 
ern" ..Ich nehme Ihre Entschuldigung an Vor- 
ausgesetzt, Sie bringen mich unauffällig hier 
raus und "laden mich zum Champagner ein. Ich 
mag das Zeugs nämlich wirklich " „Wahrhaf- 
tig, Isabell, du bist mir teuer In jeder Bezie- 
hung! Komm!" Als sie auf der Straße standen, 
schlugen die Kirchenglocken I2mal. Da küßteer 
sie. Was blieb ihm auch übrig? Schließlich ist es 
sti'eng verboten, eini' schöne Frau ohne Kuß ins 
neue .lahr zu entlassen. Zum Glück kannte sie 
die.ses Gesetz und wehrte sich nicht im gering- 
sten. Und bevor er in ihren blauen Augen ver- 
sank, dachte Max noch: „Hoffentlich gehört sie 
nicht zu diesen Frauen, die unbedingt ihren Na- 
men anhängen müssen. Bei meinem Kontostand 
wäre ein Fugger-Rolschild wirklich nicht ange- 
bracht." Dann aber küßte sie ihn. Und danach? 
Was dann geschah, geht nun wirklich nur die 
beiden etwas an ... 

die erste autofocus-kamera 
UNTER 50.- DM INCL. TASCHE! 

KEYSTONE 590 AF 
Autofocus, 
mit eingeb. Blitz, 
autom. Filmtransport 
und DX-Codierung, 
inci. Tasche 
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Bei dem tragischen Verkehrsunfall auf der B 486 am Mittwochmorgen 
starb eine 29jährige Frau aus Dietzenbach. In ihren VW (links) war aus un- 
geklärter Ursache ein Mercedes-Fahrer gerast. Der Mann wurde in seinem 
Wagen (rechts) eingeklemmt. Die Langener Feuerwehr t>efreite den 
schwerverletzten Mann. Ein dritter Fahrer kam mit leichten Biessuren da- 
von. Foto Schaible 

29jährige starb in den 

Trümmern ihres Autos 

Schwerer Unfall auf der Bundesstraße 486 

Eine Traube mit jedem Glockenschlag 

Silvester: Wie in anderen Ländern die Nacht zum neuen Jahr gefeiert wird 
Kimmen (Ihonc) - Wir 

schieben Raketen in die 
I-uft, knallen, wus das 
Zeug hall. Zur Silve- 
sternacht f^ehort bei uns 
vielerorts Bleinießen. 
auf den P'ssenstisch 
kommen oftmals fiipp- 
chen und Kraut Mit ei- 
nem Glas Sekt sloUt man 
auf den Eieginn des neu- 
en .Jahres an. 

Mit Riten und Brau- 
ehen. allesamt Ülier- 
ijleib.sel aus länfjst ver- 
gangenen Zeiten, lautvt 
man nicht nur in 
Deutschland das neue 
Jahr ein. Doch nicht 
üijeiall wird der .lahres- 
wpchsel auf die gleiche 
Art begangen. Andere 
[.ander, andere Sitten - 
diese Redewendung 
wird den unterschiedli- 
chen Traditionen zur 
Silvesternacht am ehe- 
sten gerecht. 

In Italien zum Beispiel 
kommen die Fans von 
Karten-, Brett-, oder 
Gesellschaftsspielen 
voll auf ihre Kosten. 
..Bei uns zu Hause setzt 
man sich mit den F'ami- 
licnmitglieilern. Be- 
kannten und Verwand- 
ten zusammen und ver- 
bringt einen gemütli- 
chen Abend mit ver- 

schiedenen Spielen", er- 
zahlt Cosimo Calia, 
Schatzmeister der Ita- 
lienischen P'amilienver- 
einigung Langen Vor- 
her gibt es aber noch ei- 
nen richtigen Festtags- 
schmaus, und der hat 
mit Pizza und Pasta 
reichlich wenig gemein. 
,.Ks ist Tradition, an Sil- 
vester Zampone zu es- 
■sen. das ist eine mit Reis 
und anderen Sachen ge- 
füllte Schv einshaxo. Da 
freuen sich alle das gan- 
ze Jahr drauf." Nach 
Mitternacht gibt's dann 
Sekt und Panettone. 
Knallfrösche und Rake- 
ten werden auch gezün- 
ilet, ..aber nicht in dem 
Ausmaß wie hierzulan- 
de". 

In Spanien hingegen 
verzichtet man auf ein 
Feuerwerk, allerdings 
nicht auf ein reichhalti- 
ges Menü. Gefüllte Pute 
aus dem Ofen, viele 
Meeresfrüchte und wer 
früh morgens, gegen 6 
Uhr, noch immer die 
Augen offen halten 
kann, für den gibt es 
warme Schokolade und 
fritierte Pasta. Einen 
besonders außerge- 
wöhnlichen Brauch hat 
man sich in Spanien bis 

heute erhalten: Wenn 
die Glocken der Kirchen 
kurz vor 24 Uhr zu lau- 
ten beginnen, ißt man 
mit jedem Glocken- 
schlag eine Weintraube 
Hat man die zwölfte 
Traube zusammen mit 
dem zwölften Schlag 
verzehrt, bringt das 
Gluck im kommenden 
Jahr, so ist es zumindest 
überliefert. 

Uberhaupt spielt der 
Festtagsschmaus zum 
Jahreswechsel in vielen 
Ländern eine große Rol- 
le. Macht man zum Bei- 
spiel den Sprung übers 
Mittelmeer und erlebt 
eine Silvesterfeier in 
Ägypten, wird auch dort 
ein Nationalgericht ser- 
viert. ..Zum Jahresau- 
sklang gibt es in meiner 
Heimat oft Fagtah. Das 
ist eine Gans mit einem 
Gemisch aus Reis und 
Brot dazu", berichtet 
Pfarrer Tharwat Kades. 
Ein gesellschaftliches 
Großereignis ist die Sil- 
vesternacht im Land der 
Pyramiden allemal. 
..Gaststätten, Hotels 
und Restaurants werden 
geschmückt und es gibt 
ein großes Programm 
mit Bauchtanz, Spielen 

und Musik ". berichtet 
Kades. Hier in Deutsch- 
land sei man in punkto 
Feste feiern sehr stark 
integriert. In Frankfurt 
findet jedoch auch in 
diesem Jahr wieder eine 
orientalische Silvester- 
feie stall. 

In der Türkei hat man 
sich ebenfalls etwas zu 
eigen gemacht: Dort gibt 
es den Tisch, der niemals 
leer wird ..An Silvester 
gibt es bei uns zwei Tra- 
ditionen. an denen sich 
sicherlich nie etwas än- 
dern wird. So hat ein gu- 
ter Gastgeber vor allem 
dafür zu sorgen, daß der 
Tisch immer gedeckt ist. 
Ein zweites hat aber 
Vorrang: das alle Jahr 
wird mit einem Essen 
verabschiedet, an c^em 
die ganze Familie teil- 
nimmt", weiß Cengiz 
Cayir vom Deutsch-Tür- 
kischen Freundschafls- 
verein Langen. Ganz so 
streng, wie es gemeinhin 
angenommen werde, ge- 
he es aber schon lange 
nicht mehr zu. ,,Wenn 
unsere Kinder nach dem 
Essen zu einer Feier 
wollen oder sich ver- 
abredet haben, ist das 
natürlich überhaupt 
kein Problem. Das ge- 

meinsame .Abendessen 
ist uns aber sehr wich- 
tig." Kleine Geschenke 
gebe es an diesem Tag 
für die F'amilienmilglie- 
der auch 

Was bei den einen im 
familiären Rahmen ge- 
feiert wird, ist bei den 
anderen das Medien- 
ereignis schlechthin In 
den USA verfolgt jeder- 
mann in der Nacht zum 
neuen Jahr aufmerksam 
die Landung des soge- 
nannten ..Big Apple" 
Langsam sinkt dieser 
überdimensionale Bal- 
lon auf den Time Square 
und pünktlich um Mit- 
ternacht berührt er den 
Boden. Damit dieses 
Spektakel niemand ver- 
paßt. übertragen sämtli- 
che F'ernsehstationen 
das Ereignis. 

Gefeiert wird der Jah- 
reswechsel überall. 
Nicht unbedingt aber 
vom 31. Dezeml5er auf 
den 1. Januar. In Indien 
feiern die Hindus zum 
Beispiel erst Ende Fe- 
bruar/Anfang März. 
Eines haben aber wohl 
alle Nationen gemein- 
sam: Das neue Jahr wird 
mit einem opulenten Es- 
sen eingeläutet. 

Anwohner klagen über Verkehrsbelastimg 

Zwischen Westend- und Liebigstraße / Einbahnstraßenregelung angeordnet 

Langen - Ein Todesopfer for- 
derte ein Verkehrsunfall am 
Mittwochmorgen auf der 
Hundesstraße 4H(i zwischen 
Langen und Offenthal. Für eine 
129 jährige I'flegediensthelferin 
aus Dietzenlnich kam nach An- 
gaben der Polizei jede Hilfe zu 
spät. Die Frau verstarb noch an 
der Unfallstelle. Der Verursa- 
cher der Kollision wurde .schwer 
verletzt, ein weiterer Beteiligter 
erlitt leichte Verletzungen. 

Das Unglück ereignete sich 
kurz nach 8 Uhr. Ein 58jähriger 
Mercedes-Fahrer aus Neu-Isen- 
burg war in Richtung Offenthal 
unterwegs, als er aus noch unge- 
klärter Ursache in einer leichten 
Rechtskurve auf die Gegenfahr- 
bahn geriet. Dort prallte er 
frontal mit dem VW der jungen 
Dietzenl)acherin zusammen. 
Die junge Frau war nach Dar- 
stellung der Polizei .sofort tut. 

Pflegeversicherung 

kommt zur Sprache 
Langen - Auch im neuen Jahr 

findet der Seniorentreff der IG 
Bau-Steine-Erden an jedem er- 
sten Dienstag im Monat statt. Pur- 
ster Termin ist demnach der .'i. 
Januai. Die Gesprächsrunile in 
der Gaststätte ..Wilhelmsruh " 
beginnt um l.") Uhr. Dabei geht es 
um das Jahresprogramm und ak- 
tui'lle Themen, wie zum Beispiel 
die Pflegeversicherung. Der 
nächste Frühschoppen iler Grup- 
pe ist am Sonn lag, Ii. Januar, am 
gewohnten Ort. 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Im neuen Jahr sehen 

wir uns erstnuils am Mittwoch, 4. 
Januar, in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, f). Januar, um 17.30 
Uhr in derTV-Ciastslätte. 

£äncrener^iain0 
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Dem ins Schleudern gerate- 
nen Mercedes versuchte ein dem 
VW folgender Wagen noch aus- 
zuweichen - vrgeblich. Auch 
dieser Pkw-Lenker stieß mit 
dem Mercedes zusammen, hatte 
aber Cüück im Unglück, denn er 
zog sich nur leichte Biessuren 
zu. 

Der Unfallverursacher hinge- 
gen wurde in seinem Fahrzeug 
eingeklemmt. Zunächst ver- 
sorgte ein Notarzt den ;j8jähri- 
gen. Nach der Bergung durch 
die Langener Feuerwehr wurde 
er ins Dreieich-Krankenhaus 
gebracht. 

Die vielbefahrene Bundes- 
straße 481) war in beide Richtun- 
gen bis etwa 11 Uhr gesperrt. 
Die Polizei leitete den Verkehr 
um. Wie es im Polizeibericht 
heißt, wurde ein Sachverständi- 
ger zur Klärung der Unfallursa- 
che hinzugezogen. 

Zehn Wildschweine 

bei Treibjagd erlegt 
Langen - Jagd auf Wildschwei- 

ne und Füchse wurde am Mitt- 
woch in der Koberstadt gemacht. 
Fiich.se sind immer noch der 
Hauptüberträger der Tollwut, 
die Wildschweine konnten sich 
durch die warmen Winter unge- 
hindert vermehren, da sie anson- 
sten keine natürlichen P'einde 
haben. Sie richten in Forst- und 
Landwirtschaft erhebliche Schä- 
den an. Deshalb hatte das Hessi- 
sche Forstamt Langen diese 
Treibjagd organisiert. Die Bilanz 
am Ai)end: Ilie etwa (iO Jäger 
hatten zehn Wildschweine und, 
el)enfalls ordnungsgemäß, ein 
Reh erlegt. Die Füchse hielten 
sich bei clem regnerischen Wetter 
versteckt. 

Langen (thone) - Wasser sucht 
sich bekanntlich immer den kür- 
zesten Weg - und Autofahrer tun 
dies in der Regel auch. Das be- 
kommen derzeit die Anwohner 
der kleinen Verbindungsstraße 
zwischen Westend- und Liebig- 
straße zu spüren. Seit die Liebig- 
straße vor etwa acht Wochen we- 
gen Kanalbauarbeiten für den 
Durchgangsverkehr gesperrt 
wurde, brausen mehr und mehr 
Fahrzeuge durch die Straße ,,oh- 
ne Namen" - nutzen die Abkür- 
zung, um die Umleitung über 

Weser-, Elisabethen- und West- 
endstraße zu umgehen. 

Grund genug für einige An- 
wohner, auf die Barrikaden zu 
gehen. Der Durchgangsverkehr 
sei vor allem eine große Gefahr 
für Kinder, die in der verkehrs- 
beruhigten Zone spielen. Die An- 
lieger beklagen noch etwas ande- 
res. Weil die Fahrbahn sehr 
schmal ist, rauschen die Autos so 
dicht an den Garagen vorbei, daß 
Ausparken ohne einen Helfer 
nach ihren Angaben nahezu un- 

möglich ist. Noch prekärer sei 
die Situation, wenn auf dem ni- 
veaugleichen Gehweg wider- 
rechtlich Autos parkten. Einen 
Unfall beim Schließen eines Ga- 
ragentors habe es bereits gege- 
ben. 

Schon Anfang November hat- 
ten sich Anwohner an die Stadt- 
verwaltung gewandt. ,,Bei uns 
herrschen lebensgefährliche Zu- 
stände. Da fahren schwere La- 
ster durch unsere Straße und 
auch noch viel zu schnell", em- 
pört sich Marion Kühn. Immer- 
hin handele es sich um einen ver- 
kehrsberuhigten Bereich, den die 
Kinder oft zum Spielen nutzten 
und außerdem Schulweg für sie 
.sei, so Kühn weiter. 

Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider hat durchaus Ver- 
ständnis für die Sorgen der An- 
wohner. Der Stadt seien aller- 
dings in gewisser Weise die Hän- 
de gebunden. .,Wir können die 
Straße nicht einfach für den 
Durchgangsverkehr sperren, es 
handelt sich immerhin um eine 
öffentliche Straße, wenn sie auch 
ursprünglich nicht als solche ge- 

Langen - Am Samstag, 14. Ja- 
nuar, wird um 20 Uhr das Stück 
,,Oleanna" von David Mamet in 
der Langener Stadthalle aufge- 
führt. Mamets Theaterthriller 
läuft schon seit Monaten nicht 
nur in Übersee vor ausverkauf- 
ten Häusern. Sein Stück beschäf- 
tigt sich mit dem Thema sexuelle 
Belästigung. Er skizziert auf pro- 
vokative WeiSe den Machtkampf 
zwischen den Geschlechtern. In 
der Inszenierung, die jetzt in 
Langen zu sehen ist, spielen 
Christiane Leuchtmann die Stu- 
dentin namens Carol, die ihren 
Professor verzweifelt um Hilfe 
bittet, und Hans Peter Korff den 
Professor John, der von Carol der 
sexuellen Belästigung bezichtigt 
wird. Johns Weltbild gerät ins 

dacht war", so Schneider, der 
selbst Anwohner ist. 

Vor wenigen Tagen wurde eine 
Einbahnstraßenregelung einge- 
führt. ,,Jetzt kann man nur noch 
von der Westendstraße in Rich- 
tung Liebigstraße durch das 
Gäßchen fahren. Die Anfahrt zu 
dem Unfallarzt und die Entlade- 
möglichkeiten fiti- Zulieferer des 
benachbarten Lebensmittel- 
marktes bleiben damit frei - und 
das müssen sie auch", erklärt 
Schneider. Daß mit dieser Maß- 
nahme der Verkehr nicht gänz- 
lich aus dem Wohngebiet weg- 
bleibt, weiß Schneider, aber ..da 
sind viele andere Straßen in Lan- 
gener Wohngebieten ebenso be- 
troffen". 

Trostpflaster für die Anwoh- 
ner: Die Stadt hat sich nach 
Schneiders Worten dafür einge- 
setzt, daß die Bauarbeiten in der 
Liebigstraße möglichst schnell 
abgeschlossen werden. Und die 
Einbahnstraßenregelung soll 
auch nach Aufhebung der Umlei- 
tung Bestand haben und zur Ver- 
kehr.sentlastung der kleinen 
Straße beitragen. 

Wanken, was mit Carols De- 
mutsgeste begann, endet mit der 
Forderung nach Unterwer- 
fung . . .. 

Die Regie führt bei diesem 
Theaterthriller Fred Berndt. Ma- 
met, der schon im Alter von 20 
Jahren begann, Theaterstücke zu 
schreiben, hat sich im Laufe der 
Zeit zu einem der produktivsten 
Bühnenschriftsteller der USA 
entwickelt. Erstes Aufsehen er- 
regte er bereits mit seinem Stück 
,.American Buffalo", für das er 
mehrfach ausgezeichnet wurde. 

Eintrittskarten für diesen pak- 
kenden Theaterabend gibt es 
beim Kaufhaus Braun. Die 
Abendkasse der Stadthalle ist 
am 14. Januar ab 18.30 Uhr ge- 
öffnet. 

Unseren Lesern, Anzeigenkunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein frohes neues Jahr 

VERLAG UND REDAKTION 

„Oleanna" - Machtkampf 

zwischen Mann und Frau 

Stück von Mamet mit Hans Peter Korff 

Für Kinder in Zenica haben die Mädchen und Jungen der Albert-Schweitzer-Schule in Langen gro'ße 
Pakete mit allerlei Materialien für den Schulunterricht zusammengestellt. Alle 16 Klassen der Grundschule In 
Oberlinden hatten sich an der Aktion beteiligt und für Ihre Altersgenossen In Zentral-Bosnlen gesammelt. In der 
vergangenen Woche haben sie die Pakete an Heiko Wenner von der Flüchtlingshilfe Langen übergeben. Schon 
Anfang Januar sollen die Sachen mit einem Konvoi nach Zenica gebracht werden. Dort werden sie dann an 
Schulklassen verteilt. Foto: Neels 
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Neue Ziele 

(fm) - Ein Jahr geht tu Ende: 
für die Stadt Lattgen und ihre 
Bürger zweifellos ein besonde- 
res mit herausragenden Ereig- 
nissen. Genannt seien der Start- 
schuß für die Nordutngehung 
und der Erlaß des Lkw-Nacht- 
fahrverhots auf der Südlichen 
Ringstraße. Entscheidungen 
von solcher Tragweite fallen 
wahrlich nicht alle Jahre. 

Zum Jahreswechsel zieht je- 
der wohl auch eine persönliche 
Bilanz. Was habe ich falsch ge- 
macht, was kann ich besser ma- 
chen? Am Beginn eines Jahres 
steckt man sich neue Ziele, geht 
mit frischem Elan an Aufgaben 
heran. Daß die guten Vorsätze 
auch bei RücksMägen nicht so 
schnell über Bord geworfen 
werden, vor allem aber Ge- 
sundheit, wünscht Ihnen, Ihr 
Tobias 

Ein Wendepunkt der 

deutschen Geschichte 

Stadtarchiv greift schwieriges Kapitel auf 
Langen - ,,Krieg - Kriegsen- 

de - Nachkriegszeit" - mit ei- 
ner Veranstaltungsrcihe unter 
diesem Titel greift das Langen- 
er Stadtarchiv im neuen Jalir 
ein schwieriges, oftmals ver- 
drängtes Kapitel deutscher 
Geschichte auf. Am 8. Mai lilSIf) 
jährt sich zum M). Mal die be- 
dingung.slose Kapitulation der 
deutschen Streitkräfte. Wie 
soll dieser Tag histori.sch und 
politisch gewertet und gewür- 
digt werden? Als Tag der deut- 
.schen Niederlage, als Beginn 
der ,,Stunde Null" oder als Tag 
der Befreiung vom Faschis- 
mus? 

Die Teirorherrschaft der Na- 
tionalsozialisten war militä- 
risch durch die Alliierten zer- 
schlagen worden. Die Bilanz 
der zwölfjährigen NS-Dikta- 
tur: Millionen von Kriegstoten 
und -ki-üppeln; Städte, die in 
Schutt und Asche lagen; „Dis- 
placed Persons", die nicht 
wußten, wohin; das europäi- 
sche Judentum fast vollständig 
ausgerottet; Hunger, Elend unci 
Not nicht nur in Deutschland. 

In Zusammenarbeit mit der 

Hessischen Landeszentrale für 
politi.sche Bildung will Stadt- 
archivar Herbert Bauch in ins- 
gesamt sieben Veranstaltungen 
- sechs Vorträgen, zum Teil mit 
Lichtl)ildern, und einer Ge- 
sprächsiiinde mit Zeilzeugen - 
verdeutlichen, wie die Men- 
schen unter dem National.so- 
zialismus während der Kriegs- 
jahre leisten und litten, und ob 
sie das Kriegsende als Nieder- 
lage oder als Befreiung ansa- 
hen. Aspekte des alltäglichen 
Lebens während der Nach- 
kriegszeit in Langen werden 
ebenso ins Blickfeld geriickt 
wie die sogenannte grolle Poli- 
tik. Außerdem zur Sprache 
kommen frauenspezifische 
Kriegserlebnisse, der Bau der 
Reich.sautobahn, die Entnazifi- 
zierung .sowie die Chance eines 
demokratischen Neubeginns 
nach 1945. 

Den Auftakt macht am 
Dienstag, 10. Januar, ,,Dcr Hit- 
ler-Stalin-Pakt", über den 
Professor Dr. Hermann Weber 
referiert. Beginn ist um 19 Uhr 
im Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Der Eintritt ist frei. 
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Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 OffenbEich 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttel. 0 6071/2 50 55 
63512 Hainburg 
KirchstraJäe 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30,Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke l/fesserg., TteL 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Preinkfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Ttel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot | 

Ma-' hi Kur = h: 

Die Sterne stehen gut -k 

für Hessen.* ^ 

Viel Glück für 1995! HC 

Gesucht wird origineller Name 

für die Leitstelle Älterwerden 

Preise für die drei besten Ideen / Einsendeschluß am 20. Januar 
Langen - ,,Zentrale Informa- 

tions- und Beratungsstelle für 
Seniorinnen und Senioren/ 
Leitstelle Älterwerden" - das 
klingt nach Behördendeutsch 
und ist obendrein recht lang. 
Auch die Abkürzung ZIBS hört 
sich nicht gerade gut an. Die 
Langener Stadtverwaltung 
sucht aus diesem Grund für ih- 
re neue Einrichtung, die im 
kommenden Frühjahr am Stre- 
semannring eröffnet werden 
soll, einen originellen Namen. 
Wer bis zum 20. Januar einen 
(oder mehrere) Vorschläge ein- 
reicht, hat die Chance, einen 
Preis zu gewinnen. Mitmachen 
können alle - ob jung oder alt. 

Prämiert werden die drei be- 
sten Vorschläge. Zur freien 
Auswahl stehen ein VHS-Kurs- 
us nach Wahl, ein Theater- 
Kurz-Abo, zwei Theaterfahr- 
ten nach Wiesbaden, fünf Ki- 
nokarten fürs UT sowie ein 
Gutschein für das Stadthallen- 
Restaurant im Wert von 100 
Mark. 

Martin Salomon, der die Ein- 
richtung leiten wird, könnte 
sich gut einen neutralen Begriff 
vorstellen - wie beim Jugend- 

zentrum, das auf den Namen 
KOM.ma getauft wurde. Das 
bedeutet soviel wie ,,Komm' 
mal mit ins Juz". Auf jeden Fall 
sind der Phantasie keine Gren- 
zen gesetzt. Der Name kann 
zwar mit der Thematik Alten- 
hilfe und Senioren in Verbin- 
dung stehen. mufS es aber nicht. 

Durch die neue Einrichtung 
soll den älteren Bürgerinnen 
und Bürgern ein möglichst 
selbstbestimmtes und aktives 
Leben in ihrer häuslichen Um- 
gebung und in ihrer Stadt er- 
möglicht werden. Durch Infor- 
mationen und in Veranstaltun- 
gen kommen die Vorbereitung 
auf den Ruhestand und andere 
Themen des Älterwerdens zur 
Sprache. Im Mittelpunkt ste- 
hen Freizeit-, Kultur- und 
Bildungsangebote, die Gesund- 
heitsvorsorge, die Ernährung 
im Alter sowie die Frage, wie 
ältere Menschen ihre freie Zeit 
sinnvoll nutzen können. 

AufSerdem sollen die Senio- 
ren innerhalb eines ,,Forums 
aktiver Ruhestand" selbst in 
die Gestaltung ihrer Stadt mit- 
einbezogen werden. Die Förde- 
rung der Teilnahme von älteren 

Menschen am öffentlichen Le- 
ben und die Begegnung der Ge- 
nerationen werden weitere 
Schwerpunkte sein. Geplant 
sind darüber hinaus eine Hob- 
by-. Wissens- und Kontaktbör- 
se sowie ein Erzählcafe. 

Das Gebäude am Strese- 
niannring 3 wird das Zentrum 
für Gemeinschaftshilfe, die of- 
fene Altenhilfe, die Leitstelle 
Älterwerden und einen Treff- 
punkt für Langener Bürgerin- 
nen und Bürger unter seinem 
Dach beherbergen. Damit wird 
direkt in der Innenstadt eine 
zentrale Anlaufstelle insbeson- 
dere für ältere Menschen und 
deren Angehörige geschaffen, 
wo es umfassende Informatio- 
nen und Beratung gibt über die 
bestehenden Möglichkeiten in 
der Altenhilfe. 

Was jetzt noch fehlt, ist ein 
ausdrucksstarker Name. Vor- 
schläge können bis zum 20. Ja- 
nuar in der zuständigen Abtei- 
lung für soziale Dienste im 
Rathaus, Südliche Ringstraße 
80, sowohl telefonisch unter 
der Nummer 203 213 als auch 
schriftlich eingereicht werden. 

Silvesterbrauch 

lebt wieder auf 
Langen (rt) - Ein aller Langen- 

er Silvesterbrauch lebt wieder 
auf. Das neue Jahr soll mit Po- 
saunenklängen begrüßt wertlen 
Damit will man jedoch nicht bis 
Mitternacht warten, .sondern be- 
reits um 17 Uhr am Silvester- 
nachmittag werden Mitglieder 
des Orchestervereins Langen- 
Egel.sbach den Turm der Stadt- 
kirche besteigen und von der er- 
sten Galerie aus festliche Weisen 
erklingen lassen. Der Verkehrs- 
und Ver.schönerungs-Verein als 
Initiator dieser Aktion lädt dazu 
die Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein und würde sich über 
eine rege Beteiligung an histori- 
,scher Stätte vor dem .schönen 
Langener Wahrzeichen sehr 
freuen. 

VdK: Am 3. Januar 

keine Sprechstunde 
Langen - Die für Dienstag, 3. 

Januar, angesetzte Sprechstun- 
de des VdK Langen fällt aus. Die 
nächste Sprechstunde findet 
erst am Dienstag, 17. Januar, 
von 17 bis 19 Uhr statt. Zur 
Wahrnehmung vorgegebener 
Fristen steht die VdK-Bezirks- 
ge.schäftsstelle Frankfurt zur 
Verfügung. Sie ist unter der Te- 
lefonnummer 069/4 36 52 11 zu 
erreichen. 

Zahlreiche langjährige Mitglieder ehrte jetzt der ORK-Ortsverband Langen. 
Gertrud Heil wurde für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft ausgezeichnet. Seit einem Vierteljahr- 
hundert sind Werner Keim, Reinhard Kreis und Klaus Schäfer beim DRK aktiv. Andreas Vin- 
nen und Otto Franz unterstützen das Rote Kreuz seit 20 Jahren. Für 15 Jahre aktive Mitglied- 
schaft wurde Bernhard Schneider geehrt, für zehn Jahre Karl-Heinz Jutrczenka und Stefan 
Schick und für fünf Jahre Thomas Vieregg, Claudia Wild und Magda Breidert. Ebenfalls aus- 
gezeichnet wurden passive Mitglieder, darunter Rudi Hochheimer, der seit 65 Jahren beim 
DRK ist, und Georg Zimmer, der seit 60 Jahren die Heiter unterstützt. Trude Arm und Emma 

Oechsner sind seit 50 Jahren Mitglied beim DRK. Seit 40 Jahren sind Günther Jungermann 
und Matthias Scherer-Mohr dabei und seit 25 Jahren Ursula Friedberger und Christel Klaar. 
Unser linkes Bild zeigt (von links): Werner Keim, Georg Zimmer, Günther Jungermann, Chri- 
stel Klaar, Reinhard Kreis, Magda Breidert, Klaus Schäfer, Emma Oechsner, Bernhard 
Schneider, Karl-Heinz Jutrczenka und Gertrud Heil. Außerdem erhielten Rudi Spieß und Ro- 
land Heil die Verdienstmedaille des DRK-Landesverbandes. Das rechte Bild zeigt (von links): 
Bereitschaftsführer Fritz Neis, Dr. Heinz-Günther WIeklinski, Vorsitzender des DRK Langen, 
Rudi Spieß, Roland Heil und DRK-Zugführer Werner Keim. Fotos; Weinen 

Sichern Sie sich 
jetzt noch die volle 
staatliche Bauspar- 
prämie oder Steuervorteile für das Jahr 1994! 
Wer bis zum 31.12. Wüstenrot-Bausparer wird, 
kommt zudem früher an zinsgünstiges Bauspaxgeld. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 



■ 
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Arger um „Erlebnispark" 
Schon voi- (k'r ErüffnuiiK um BulS- uiul Bcttag ninj; ilcr Aihim- 

los. Die Machor von noutschlanils aiincblich crslom In-Haus- 
Krh'l)Mis|)ark mit dein NamiMi ..llils l'i)r Kids" vorschcrzton sich 
von voriilicrcin die Synipalhien der Stadt. Hevor sie überhaupt 
die CJenehniif^ung hatten, dachten die Investoren schon huit 
über Kr\veiterunf5spläne nach. Im Kathaus beißen sie nicht zu- 
letzt deshalb auf Granit. Das Aufgebot. l"'reikarten in den städti- 
sclien Kindert^ärten verteilen zu lassen, lehnte Bürjjermeister 
I'itthan ab. Im übri{>en darf sich Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider in seinem Urteil bestatif^t fühlen: ,,Ein überdachter 
Kinderspielplatz". Von einem Erlebnispark kann wahrlich kei- 
ne Rede sein. 

Zwischenfall in Genlabor 
Im November sorj^t ein Unfall im Paul-PIhrlich-Institut vor 

allem bei den Anwohnern für Verunsicherunf^. Bei Arbeiten in 
einem f>t'>ili'<-'linischen Labor war ein Fenster aufgesprunf^en 
und hatte eine Zellkultur verschüttet. Die Leitung des Bundes- 
amtes für Sera und Impfstoffe beteuerte, es habe keine Gefahr 
für Mensch und Umwelt bestanden. Gutachter kommen zu dem 
Ergebnis, das Fenster sei vermutlich seit Jahren defekt gewe- 
sen. Und; Die entdeckten Mängel waren offenbar kein Einzel- 
fall. Die Langener Grünen scheitern im Dezember mit einem 
Antrag im Stadtparlament. Sie wollten erreichen, dalJ die gen- 
technischen Labors des PEI nach dem Gentechnikgesetz neu 
bewertet werden. 

Zusammengestellt von 
Frank Mahn (Text) mit Fotos 
von Thorsten Neels (2), 
Hans Hoffart, Andreas Ar- 
nold und Marcus Weinert. 

„Nelson" durfte bleiben 
Bis vor den Verwaltungsgerichtshof in Kassel ging ein 

Rechtsstreit um den Papagei ,,Nelson", der seit 20 .Jahren zum 
,,Inventar" einer Langener Apotheke gehört. Prüfer des Regio- 
rungspräsidiunis hatten den Aufenthaltsort der Blaustirnama- 
zone beanstandet und angeordnet, sie aus dem Verkaufsraum 
zu verbannen. Den Einspruch des Besitzers lehnte das Verwal- 
tungsgericht ab, aber in Kassel kam es dann zu einem Vergleich. 
,,Nelson" durfte bleiben, um seinen Käfig mufJte allerdings ein 
Glaskasten montiert werden, der auf einer Seite offen ist. Eine 
Vakuumpumpe sorgt für leichten Unterdruck, damit der von 
den Prüfern befürchtete Fettpuder aus dem Gefieder nicht in 
den Verkaufsraum dringen kann. 

Überfall: Mutige Zeugen 

kamen Inderin zu Hilfe 

Jugendliche Räuber dingfest gemacht 
Lungen - Dank 

der Hilfe von zwei 
mutigen Zeugen 
konnten am Don- 
nerstagabend ver- 
gangener Woche 
zwei Räuber ding- 
fest gemacht wer- 
den. Gegen 19.2:") 
Uhr hatten die 
zwei jugendlichen 
Täler eine 2(ijähri- 
ge taubstumme In- 
(ierin attackiert 
und die P'rau zu 
Boden geworfen. 
Offensichtlich hat- 
ten die beiden 
Rowdies die Frau 
beobachtet, wie sie 
Geld von einem 

Automaten in dei 
BahnhofstralSe al)- 
hob. Sie vei folgten 
das Opfer bis in die 
VVestendstralie. 

Die Zeugen, ein 
Mann und eine 
Frau, griffen mu- 
tig ein, als die Tä- 
ter die Frau zu Bo- 
den warfen. Wäh- 
rend die Zeugin 
die Polizei ver- 
ständigte, packte 
der Zeuge einen 
der Täter und hielt 
ihn fest. Obwohl 
ihm von dem zwei- 
ten Täter Tränen- 
gas ins Gesicht ge- 
sprüht wurde, lielJ 

er nicht los. Der 
zweite Täter fluch- 
tete. 

Die Polizei über- 
nahm den Täter, 
einen Kijährigen 
aus Frankflut. Im 
Zuge der Ermitt- 
lungen wurde nur 
kurze Zeil später 
in einer Langener 
Wohnimg auch der 
zweite Räuber ge- 
•schnappt. Beide 
sind Ijereils poli- 
zeilich in Erschei- 
nung getreten. Sie 
gaben vor, unter 
DrogeneinflulS zu 
stehen. 

AUS DEN KIRCHEN 
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Verkehrspolitik: denkwürdige Ereignisse 

Planfeststellungsbeschluß für Nordumgehung und Nachtfahrverbot für Lkw 
# Zum 1. Jiinuiir verfügt das 

I lessische StralJenbauamt die 
Umwidmung von Abschnitten 
der B ,'i in Gemeinde- bzw. Lan- 
desslraßen. Die betroffenen 
Kommunen, darunter die Stadt 
Langen, sind über diesen 
,,Schneiischuli" verärgert, denn 
wichtige Voraussetzungen sind 
aus ihrer Sicht nicht erfüllt. Die 
Stadl Langen klagt gegen die 
Anorilnung. 

# Der 8, Fehniar wird als 
denkwürdiger Tag in die Ge- 
schichte der Stadt Langen einge- 
hen. Staat.ssekrelär Matthias 
Kurth überbringt den Planfest- 
stellungsbeschluß für den Bau 
der seit .lahrzehnlen geforderten 
Nordumgehung. 
• Ein Wahrzeichen fällt: An- 

fang März wii'd der Sprungturm 
im Langener Schwimmstadion 
abgerissen. Der Neubau des 
Schwimmbades beginnt. Mehr 
als 100 Kiu'den blockierti'n am 
22. Mär/, mehrere Stunden die 
A f) nahe der Auffahrt Langen/ 
Mi)rfelden. Die Proleslaklioti 
richtete sicii gegen die Kurden- 
politik der türkischen Regierung. 
• Weil sich das Müllaufkom- 

men reduziert hat, verkündet dei' 
l'mlandverband Frankfurt am 
2;>. März, auf die Planung einer 
MiilUU'ponie in der Pfaffenrod- 

Koppschneise zwischen Langen 
und Offenlhal verzichten zu wol- 
len. Die Bürgerinitiative will 
dennoch ,,wachsam bleiben". 
• Eine Nachricht aus dem 

Sport sorgt im April für Schlag- 
zeilen, Uli Stein, von der P'rank- 
furter Eintracht gefeuerter Tor- 
hüter, übernimmt bis zum Sai- 
sonende das Trainerami beim P"C 
Langen. Mit ihm schafft der Club 
den Klassenerhalt. 
• Im Mai wird die fünfte Lan- 

gener (irund.schule gelauft. Die 
Einrichtung im Langener Nor- 
den erhält den Namen Sonnen- 
blumenschule. Am 27, Mai ver- 
leihen Stadtwerke und Paul- 
Ehrlich-lnslilul erstmals den 
Langener Wissenschaflspreis. 
Die mit 20 001) Mark dotierte 
Auszeichnung geht an zwei 
I lamburger Forscher. 
• Prominenten Besuch hat die 

Dreieichschule am l.,luni. Ignatz 
Bubis, Vorsitzender des Zentral- 
rats der ,Iuden in Deutschland, 
diskutiert mit den Gymnasiasten 
über das Thema Ausländerfeind- 
lichkeit und wie man ihr begeg- 
nen kann. Im gleichen Monat 
wird das Fraui'nhaus in Langen 
geschlossen. Am letzten .luni- 
Wochenende strömen wieder 
einmal Menschenma,s.sen durch 

die Altstadt. Das Ebbelwoifest 
lockt Tau.sende von Besuchern 
an, die allerdings unter der Hitze 
des Jahrhundertsommers leiden. 
• Der hessische Forslminister 

•Jordan kündigt Milte Juli an, ei- 
ne knapp 110 Hektar große P'lä- 
che zwi.schen Langen und Drei- 
eich als Bannwald auswei.sen zu 
la,ssen. Diese Ausweisung bedeu- 
tet das endgültige Aus für eine 
Mülldeponie in der Koppschnei- 
se. 
• Im August starten der Inter- 

nationale Bund für Sozialarbeit, 
der Kreis Offenbach und das Ar- 
beitsamt Frankfurt ein Modell- 
projckt, das ."iH Langzeilarbeits- 
losen und Sozialhilfeempfängern 
ein .lahr lang eine sinnvolle Be- 
schäftigung t)ielet. Für den Lan- 
gener Waklsee kann .schon ch'ei 
Wochen voi- Saisonende ein Re- 
kordergebnis vermeldet werden. 
Fast 400 000 Besucher wurden 
im Supersommer gezählt. 
• Als Publikumsmagnet ent- 

puppt sich auch der zweite ver- 
kaufsoffene Sonntag am 1. Sep- 
tember. Mehr als HO 000 Men- 
schen bummeln über Bahnstraße 
und Lutherplatz. Von dem Zu- 
spruch profitiert auch die Kerb, 
ilie erstmals seit .Jahren wieder 
auf dem .Jahnplatz gefeiert wird. 
Am 2i(, September tritt das lang- 

ersehnte Nachtfahrverbol für 
Lkw auf der Bunde-sstraße 486 in 
Kraft. 
• Mitte Oktober präsentieren 

sich Langener Gewerbetreibende 
l)ei der sechsten IGEVA. Knapp 
."iO 000 Besucher machen die Ver- 
anstaltung zu einem vollen Er- 
folg. ..Die Zeitung", ein Blatt von 
Schülern des Dreieich-Gymna- 
siums, wird vom Kultusminister 
als lieste he.ssische .Schülerzei- 
tung au.sgezeichnet. 
• Der November steht vor al- 

lem im Zeichen der Kultur. Der 
Orcheslerverein I..angen-Egcls- 
bach erhält den städtischen Kul- 
turpreis. Mit der ,,Mcssa da Re- 
ciuiem" von Verdi feiert der 
SSG-Chor einen großartigen Er- 
folg. Das Konzert beschließt die 
.lubiläumsveransta Hungen zum 
lOOjährigen Bestehen des Chors. 
• Am 1. Dezember unterzeich- 

nen Stadt und Land eine Verein- 
barung zur Kanalverlegung im 
Zusammenhang mit der Nord- 
umgehung. Damit wird die letzte 
Voraussetzung für den baldigen 
Baulieginn der Umgehungsstra- 
ße geschaffen. Mit dem obligato- 
rischen Spatenstich fällt am 9. 
Dezember der Startschuß für ein 
weiteres Millionenprojekt - die 
Erweiterung der Kläranlage, 

Hohe Ehrung für 

drei Langener 
Drei Langener Bürger wurden 

1994 mit dem Bimdesverdienst- 
kreuz geehrt. F"ür seine Verdienste 
um den deutschen Judospürt be- 
kam Professor Dr. Klaus-Jürgen 
Schulze die Au.szeichnung. Er ist 
unter andeix-m Vizepräsident der 
EUiropäischen Judo-Union und 
Ehrenpräsident des Deutschen Ju- 
do-Bundes. 

Für außergewöhnlichen Einsatz, 
sowohl bei-uflich als auch ehren- 
amtlich, wurde Georg Beinen die 
Ehiiing zuteil. Von 1930 an war er 
in der Stadtverwaltung beschäf- 
tigt. Als Magistratsobenat ging er 
1977 in den Ruhesland. Er hatte 
maßgeblichen Anteil am Aufbau 
der Verwaltung nach dem Krieg. 
Hinzu kamen Ehrenämter in Ver- 
bänden, Gremien und der Kirche. 

Hans Hoffart erhielt das 
Bundesverdienstkreuz für seine 
Leistungen auf kulturellem Gebiet. 
Das langener Original hat sich et- 
liche Verilienste um das gesell- 
schaftliche Leben der Stadt erwor- 
ben. So hob er das Ebbelwoifest 
aus der Taufe. 

Wirbel um den 

Frauenförderplan 
Einigen Wirbel gab es im ver- 

gangenen Jahr um die Besetzung 
von Amtsleiterstellen im Rathaus. 
Hintergiamd für die Differenzen 
war der vom Magistrat aufgestellte 
tVauenfördeiplan. Die Stadtver- 
ordnetenvei-sammlung venvies den 
Entwurf noch einmal zur Überar- 
beitung an den Magistrat ziunjck, 
weil einige Regelungen nicht mit 
dem Hessischen Gleichbei-echti- 
gungsgeselz übereinstimmten. 

Die Grünen warfen der Venval- 
timgsspitze sogar „klassischen Filz 
vor", weil für vakante Amtsleiter- 
poslen bereits vorher Kandidaten 
ausgewählt worden seien, ohne die 
Stellen öffentlich auszuschi-eiben. 
Ungeachtet iler Diskussion prä- 
sentierte der Magistrat Anfang No- 
vember Manfred Klein als Nach- 
folger des bisherigen Haupt- und 
Pereonalamlsleitei-s Willi Jakobi - 
mit Zustimmung der Frauenbeauf- 
tragten. Öffentlich ausgeschrieben 
hingegen wurde die Stelle des Kul- 
tur- und Sportamlsleiters. Eine 
Entscheidung in Sachen Frauen- 
förderplan steht noch aus. 

Qwilleran fand, daß er genug hatte. Sein 
Schnurrbart fühlte sich irgendwie unbehaglich. 
Er machte sich unauffällig aus dem Staub, gab 
seine Story telefonisch an die Zeitung durch 
und stieß dann im Presseclub zu Odd Bunsen. 

„Mountclemens muß wirklich ein Ekel sein", 
sagte er zu dem Fotografen. „Lesen Sie seine 
Kolumne?" 

„Wer liest schon?" sagte Odd. „Ich sehe mir 
die Bilder an und kontrolliere, ob mein Name 
darunter steht," 

„Er scheint ganz schön viel Ärger zu machen. 
Wissen Sie etwas über die Situation im Kunst- 
museum?" 

„Ich weiß, daß dort ein süßes Häschen in der 
Garderobe arbeitet", sagte Odd, „und im ersten 
Stock haben sie ein paar ir-r-r-re Aktbilder" 

„Interessant, aber das habe ich nicht gemeint. 
Das Museum hat gerade einen Zuschuß von ei- 
ner Million Dollar von irgendeiner Stiftung ver- 
loren, und daraufhin wurde der Direktor ge- 
feuert. Das habe ich heute abend bei dem Fest 
gehört, und es heißt, der ganze Skandal sei vom 
Kritiker des Daily Fluxion ausgelöst worden." 

„Das würde ich unbesehen glauben. Er macht 
uns im Fotolabor immer die Hölle heiß. Er ruft 
an und sagt uns, was wir für seine Kolumne fo- 
tografieren sollen. Dann müssen wir in die Gale- 
rien gehen und die Fotos schießen. Sie sollten 
den Mist sehen, den wir ablichten müssen! Vori- 
ge Woche bin ich zweimal in die Lambreth Gal- 
lery gegangen, und trotzdem bekam ich kein 
Foto, das man drucken konnte," 

„Wie das?" 
„Das Bild war schwarz und marineblau, kön- 

nen Sie sich das vorstellen? Mein Foto sah aus 
wie ein Kohlenkasten in einer finsteren Nacht, 
und der Chef glaubte, das sei meine Schuld. Der 
alte Monty meckert ständig über unsere Fotos, 
Sollte ich jemals die Gelegenheit haben, dann 
ziehe ich ihm eins mit der Kamera über." 

* 
Am Sonntagmorgen holte sich Qwilleran ein 

Exemplar des Fluxion vom Zeitungskiosk sei- 
nes Hotels. Er wohnte in einem alten, billigen 
Hotel, in dem man die abgenutzten Teppiche 

Evangelische 
Gemeinden 

Samstag, i! 1. Dezember 
Johaiiiieskapello. C'arl-l'lriili- 
StralJe 

18 Uhr .lahresschlußgottcs- 
dienst (Pfarrerin Eich-Ganske) 
Martin-I.utber-Kirilie, lU-rliiier 
Allee :tl 

Di Uhr .lahresschhißgotti's- 
(lienst musikalisch ausgestal- 
tet (Pfarrer Peter) 
I'etrusgenieiiide, Gemeindebalis 
Kahnstr. Iii) 

IS Ubr Jahresscbliißgotles- 
(lieiist (Pfarrer Kades) 
Sladtkiri'be 

17 Uhr Turmblasen 
Iii Uhr Silvester-Gott<'S(lienst 

mit Abendmahl (Pfr. U. Bergner) 
SMiinlag. 1. .laniiar 
.lobannt^skapelle 

Ifi Uhr Ciottesdienst (Pfarrenn 
Stettin) 
Martin-I.ulber-Kirtbe 

Ui Uhi- Ciottesdienst (Prädi- 
kant Dr. K. Barth) 
l'etrusgemeinde 

Ifi Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Kades) 
Stadtkirebo 

IH Uhr Neujahrsgottesdienst 
(Pfr. D. Borck) 

Stadtmissio7i 

Sonntag. I.Januar 

Ui Uhr Gottesdienst (Wi'iter- 
stadt) 

Freie Evangelische 
Gemeinde 

Wiesgäßeben 27 
.Samstag..'!!. Dezember 

Ui Uhr .lahresschhißfeier mit 
Abendmahl 
.Siinntag. I. Januar 

10 Uhr Ciottesdienst 
Freitag. (>. Januar 

1!).:!() Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeindc 

Kvaiig. Freikirebe 
Kobert-Boseli-Str. 12 
Sonntag, I. Januar 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
I. Mittvvoeb im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeilen Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.:i0 Uhr.Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
(ienieindezentrinii Maiiistr. I- 

:{ 
Sonntag, I. Januar 

9.:i() Uhr Golte.sdienst 

und Samtbezüge durch Plastikbodenbeläge und 
Plastiksessel ersetzt hatte. Im Cafe servierte ihm 
eine Kellnerin mit Plastikschürze sein Rührei 
auf einem kalten Plastikteller, und Qwilleran 
schlug die Kulturseite seiner Zeitung auf. 

George Bonifield Mountclemens III. rezen- 
sierte die Arbeiten von Franz Buchwalter Qwil- 
leran erinnerte sich an den Namen. Buchwalter 
war der stille Mann am Tisch der Halapays - mit 
der Sozialarbeiterin verheiratet -, der bescheu- 
ert war, aber reizende Aquarelle malte, wie San- 
dy Halapay fand. 

Zwei Gemälde des Mannes waren abgebildet, 
um die Rezension zu illustrieren, und Qwilleran 
fand sie recht schön. Sie zeigten Segelboote. Er 
hatte schon immer etwas für Segelboote übrig 
gehabt. Er begann zu lesen: 

Kein Galeriebesucher, der gute Handwerks- 
kunst zu schätzen weiß, darf Franz Buchwalters 
Ausstellung diesen Monat in der Westside Gal- 
lery versäumen: Der Künstler, der Aquarelle 
malt und an der Penniman School of Fine Art 
unterrichtet, hat sich entschlossen, eine hervor- 
ragende Sammlung von Bilderrahmen auszu- 
stellen. 

Es ist selbst für das ungeübte Auge unschwer 
zu erkennen, daß der Künstler das letzte Jahr 
sehr fleißig an seinen Rahmen gearbeitet hat. 
Die Leisten sind gut zusammengefügt, und gro- 
ße Sorgfalt wurde auf saubere Kanten ver- 
wandt. Die Sammlung zeichnet sich auch 
durch ihre Vielfalt aus. Es gibt breite Leisten, 
schmale Leisten und mittlere Leisten; Rahmen, 
die mit Blattgold, und so. ehe, die mit Blattsil- 
ber belegt sind; Rahmen aus Nußholz, aus 
Kirschholz und aus Ebenholz sowie Rahmen 
mit jenem gedeckten Anstrich, der die so be- 
liebte Fälschung, die man Antikweiß nennt, 
darstellen soll. 

Eines der besten Exponate ist ein Rahmen aus 
wurmstichigem Kastanienholz. Der Betrachter 
kann nur scnwer feststellen - ohne wirklich mit 
einer Nadel in die Löcher zu stechen -, ob diese 
von Würmern in North Carolina oder von elek- 
trischen Bohrern in Kansas City hergestellt 
worden sind. 

(Fortsetzung folgt) 

macht, so ilaß er sieh eigentlich 
/.urneklehnen konnte, um die 
Fruchte seiner Arbeit mit Ruhe 
zu genießen Wer Hans 
Sehlichtmann kennt, weiß, daß 
davon keine Rede sein kann 

Der Fordererkreis würdigte 
199:i sein Engagement, indem er 
ihn zum Ehrenvorsitzenden er- 
nannte und ihm die goldene Eh- 
rennadel verlieh; und der Ver- 
ein profitiert auch weiterhin 
von seiner steten Kinsatzbereit- 
sehaft bei allen .-Xiifgaben, die 
ein Zuiiacken verlangen Der 
Vorstand des Fordererkreises 
gratuliert zum (iO Geburtstag 
und wünscht sii'h, daß der Jubi- 
lar seinen Elan auch weiterhin 
zum Wohle der Ringverschwi- 
sterung Long Eaton-Romoran- 
tin-Langen und der Völkerver- 
ständigung einsetzen möge 

Für die Sensation auf sportlicher Ebene sorgte Uli Stein. Der ehemalige 
National-Torhüter übernahm beim FC Langen vorübergehend das Traine- 
ramt, nachdem Bundesligist Eintracht Frankfurt ihn gefeuert hatte. 

Sein lOOjälirlges Bestehen feierte der Chor der SSG Langen. Höhepunkt 
und krönender Abschluß des Jubiläumsjahrs war die Aufführung von Ver- 
dis „Messa da Requiem" In der restlos ausverkauften Stadthaile. 

Ende eines Wahrzeichens: 1936 war der Sprungturm im Schwimmstadion 
errichtet worden, Anfang März diesen Jahres wurde er wegen des Um- 
baus abgerissen. Im Sommer soll das neue Bad eröffnet werden. 

Nach mehr als 21 jähriger Tätigkeit bei der Stadt ist die 
Langener Aitenpfiegerin Helene Pabst von Bürgermeister Dieter Pitthan 
in den Ruhestand verabschiedet worden. Frau Pabst hat die Aitenarbeit in 
Langen maßgeblich mitautgebaut. insbesondere war sie zuständig für die 
Betreuung der Fahrten und einen Teil der Seniorengruppen. Auch über ih- 
re dienstlichen Verpflichtungen hinaus engagierte sie sich auf diesen Ge- 
bieten. wie Pitthan betonte. Helene Pabst ist im östlichen Westfalen auf- 
gewachsen und lebt seit 1963 in Langen. 1973 nahm sie hier Ihre Tätigkeit 
in der offenen Aitenhiife auf. Foto SiadlL.mgen 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 
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Teil 9 
„Ich werde Hilfe brauchen. Das ist völliges 

Neuland für mich", sagte Qwilleran und fügte 
dann ganz beiläufig hinzu: „Mrs, Halapay hat 
mir angeboten, sicn um meine Weiterbildung 
auf dem Gebiet der Kunst zu kümmern," 

„Ach du liebe Zeit!" sagte Zoe in einem Ton- 
fall, der leise Besorgnis ausdrückte. 

„Haben Sie Einwände?" 
„Nun... Sandra ist nicht gerade die bestquali- 

fizierte Autorität auf dem Gebiet, Verzeihen Sie 
mir Früher oder später werden Sie merken, daß 
Künstler die sprichwörtlichen falschen Schlan- 
gen sind," Zoes große braime Augen waren ent- 
waffnend offen, und Qwilleran versank vorüber- 
gehend darin, „Aber es ist mir wirklich enist mit 
meiner Sorge um Sie", fuhi- sie fort. „Ich möchte 
nicht, daß Sie - fehlgeleitet werden. Vieles von 
dem, was heute im Namen der Kunst produziert 
wird, ist schlimmstenfalls Schwindel und besten- 
falls Schund, Sie sollten sich über die Qualifika- 
tion Ihrer Berater informieren." 

„Was würden Sie vorschlagen?" 
„Besuchen Sie die Lambreth Gallery", forder- 

te sie ihn auf, und ihre Augen spiegelten die 
Einladung wider 

Qwilleran zog den Bauch ein und spielte mit 

der Idee, ein paar Pfund abzunehmen - ab mor- 
gen. Dann nahm er seine Suche nach dem Tele- 
fon wieder auf. 

Der große Umzug war vorbei, und die Gäste 
schlenderten umher. Es hatte sich herumgespro- 
chen, daß der neue Reporter des Daily Fluxion 
unter den Ballbesuchem war und daß man ihn 
leicht an seinem auffallenden Schnurrbart erken- 
nen konnte. Daher traten zahllose Fremde an 
Qwilleran heran und stellten sich vor Jeder ein- 
zelne wünschte ihm alles Gute und sagte dann et- 
was wenig Schmeichelhaftes über George Boni- 
field Mountclemens, Die Kunsthändler unter 
ihnen machten noch ein bißchen Reklame für ihre 
Galerien; die Künstler erwähnten ihre bevorste- 
henden Ausstellungen; die Laien luden Qwilleran 
ein, sie zu besuchen und sich ihre Privatsamm- 
lungen anzusehen - jederzeit - und auch einen 
Fotografen mitzubringen, wenn er wollte. 

Unter denen, die den Reporter ansprachen, 
war auch Cal Halapay, „Kommen Sie doch ein- 
mal zum Dinner zu uns hinaus", sagte er „Und 
bringen Sie die ganze Familie mit." 

Jetzt begann man sich voll aufs Trinken zu 
konzentrieren, und die Gesellschaft wurde laut. 
Der größte Tumult war im Spielzimmer zu hö- 
ren, und Qwilleran folgte der Menge in diese 
Richtung. Der Raum war brechend voll mit la- 
chenden Gästen, die so dichtgedrängt standen, 
daß man kaum ein Whiskyglas heben konnte. 
Und alle Augen waren auf Marcus Antonius ge- 
richtet, Sie stand auf einem Stuhl, Ohne Helm 
war Marcus Antonius schon eher eine Frau - mit 
einem herben Gesicht und kurzen, in strenge 
Wellen gelegten Haaren. 

„Kommt her, Leute", bellte sie. „Zeigt, was 
ihr könnt!" 

Qwilleran quetschte sich in den Raum. Er ent- 
deckte, daß die Aufmerksamkeit der Menge ei- 
nem Darts-Spiel galt. Die Spieler versuchten, 
die lebensgroße Figur eines Mannes zu treffen, 
der mit Kreide an die Scheunenholzwand ge- 
malt war; alle anatomischen Einzelheiten waren 
deutlich gekennzeichnet. 

„Her mit euch, Leute", rief die Frau. „Kostet 
keinen Cent. Jeder hat nur eine Chance. Das 
Spiel heißt,Killt den Kritiker'." 

Langen - ,,nie Geschichte Er- 
itreas" lautet der Titel eines Vor- 
trags. der am Mittwoch. 11. .Ja- 
nuar, um 19 Uhr im Langener .lu- 
gendzentrum KOM.ma gehalten 
wird. Referent ist Waller Mich- 
1er Der ä.'iiahrige Journalist war 
lange Zeit im Bundesvorstand 
von ..Terres des Hommes" unil 
bereiste 30 afrikani.sche Staaten. 
Kr isl Berater bei der Ausbildung 
von Kachkräften für Knlwick- 
lungszusammenarbeit und hat 
schon mehrere Bücher veröffent- 
licht. 1985 und 1991 erhielt er 

vom Bundespräsidenten ver- 
Journalistenpreis für 

... Der Kin- 
Mark. 

nehmen, zunächst als Bi'isilzer, 
doch schon ab 197,'> als 1! Vdr- 
sitzender und von Htliä ins UUIH 
in der Funktion des 1 Vorsit- 
zenden, die er damit so lange 
wie vor ihm kein andi'icr inne- 
hatte. namlich acht volle,lahie 

Darauf hatten vor allem die Anwohner der Südlichen Ringstraße seit Jah- 
ren sehnsüchtig erwartet. Am 29. September trat das Lkw-Nachtfahrver- 
bot auf der B 486 in Kraft. Staatssekretär Matthias Kurth enthüllte das er- 
ste Schild. 

FDP-Ortsverband lädt 

zum Dreikönigstreffen 

Landtagskandidatin hat Kommen zugesagt 
Langen - Oer FDP-Ortsver- 

band Langen lädt Mitglieder mit 
Angeh()rigen und Freunden, aber 
auch sonstige Interessierte, zum 
traditionellen Dreikönigslreffen 
am Freitag, (i. .Januar, in das- 
Restaurant ,,Deutsches Haus" 
ein. Man trifft sich dort um 19 
Uhr. Nach einem kleinen Aperi- 
tif wird der Ortsverbands- und 
Fraklionsvorsitzende Dieler 
Bahr einen Rückblick auf das ai)- 
gelaufene .Jahr hallen und einen 
Ausblick aihf 199S vornehmen. 
Stadlverordneler Ulrich Kripp- 
ner gibt anschließend einen Ein- 
blick in seine kommunalpoliti- 

sche Tätigkeit und (Jünlher 
Krumm, ehrenamtlicher Stadt- 
rat, spricht über seine Arbeit im 
Magistrai. 

Ihr Kommen zugesagt hat die 
FDP-Landlagskandidatin CJa- 
briele Müller. Auch Vertreter der 
Nachbar-Ortsverbäiide werden 
erwartet. Nach den Ansjirachen 
werden, wie immer, Anregungen 
für die weitere kommunalijolili- 
■sche Arbeil gesammelt. Damit 
die Organisaloren besser planen 
können, isl eine telefonische 
Teilnahmezusage ijei Vorstands- 
mitglied Günther Krumm, Tele- 
fon 7 90 91, erwünscht. 

Erste Weichen für 

Strukturreform 
Die Stadtverordnetenver- 

sammlung stellt im Dezember er- 
ste Weichen für eine StruktuiTe- 
form in der Verwaltung, Sie be- 
schHeßt die Gründung eines Ei- 
genbetriebs, der nach wirt- 
schaftlichen Aspeklen handelt 
und wirtschaftet. Der Betrieb 
übernimmt Teilbereiche, die aus 
der Verwaltung herausgelöst 
werden (Müllabfuhr, Straßenrei- 
nigung). Zum Leiter bestellt der 
Magistrat den bisherigen Chef 
der Kämmereiabteilung, Uwe 
Daneke. 

Gutachter loben 

Kulturprogramm 
Runder Geburtstag: Rathaus, 

Stadthalle und Hallenbad wur- 
den vor 20 Jahren gebaut. Eine 
Studie der Uni Bremen lobt das 
vielfältige kulturelle Programm 
in der Stadthalle. Langen, so die 
Gutachter, habe das vom Alter 

Mehr als 30 000 Besucher wurden am 4. September beim zweiten verkaufsoffenen Sonntag gezählt, der wieder her homogenste Publikum aller 
mit einem Straßenfest kombiniert war. zehn untersuchten Städte. 

1994 - ein Jahr der Entscheidungen für die Stadt Langen 
Vortrag im Juz 

über Eritrea und 

seine Geschichte 

Am morgigen Samstag. Hl 
Dezember, feiert der Förderer ■ 
kreis mit einem seiner profilier- 
testen Mitglieder einen runden 
Geburtstag. Hans Schlicht- 
mann, Gründungsmitglied und 
seil den ersten Tagen seiner 
Mitgliedschaft für den Förder- 
erkreis für europäische Part- 
nerschaften aktiv, wird (iO ,Iah- 
re all. Schlichlmann lielJ sich 
schon ijald, nämlich ab 197H, 
auch im Vorstand in <lie Pflicht 

In all dieser Zeil - und auch 
heule noch - war er :uisammen 
mit seiner Frau Eva kontinuier- 
lich und Unermüdlich um die 
Verschwisterungsidee bemuht, 
hat die gemeinsame Arbeit mit 
seinem Temperament, seiner 
Energie und Durchsetzungs- 
freudigkeit bereichert Dane- 
ben hat er sich immer wieiler 
für eine Erweiterung des Vor- 
stands eingesetzt, neuen Impul- 
sen den Weg gebahnt und seinen 
Nachfolger gut mit den Bela- 
slungi'n und Verantwortlich- 
keiten des Amtes vertraut ge- 

Mit Behinderten gekegelt 

Beispielhafte Aktion des SKV 77 Langen 
Langen - Der Sporlkegelverein 

77 Langen hat abermals einen 
gelungenen Beilrag zur Integra- 
tion von behinderten Menschen 
geleistet. Wie jedes Jahr im De- 
zember - und später wieder zu 
Ostern - lud der Verein die Be- 
wohner des Behindertenwohn- 
heims an der Zinkeysenslraße 
/•.um Kegeln ein. Diesmal kegel- 
ten bei der ,,Zinkeysenolympia- 
ile" unter der Betreuung und An- 
leitung der Vereinsmitglieder et- 

wa 25 Behinderte und damit 
dreiviertel der Heimbewohner 
auf den Bahnen der Stadlhalle. 
Dazu gab's kostenlos Gelränke 
und einen kleinen Imbiß. 

Zum erstenmal kam auch der 
Nikolaus, in dessen Kostüm Ver- 
einsmitglied Michael Bienias 
steckte, der mehr als 100 von 
Langener Firmen und den Sporl- 
keglern gesliflele Präsente ver- 
teilte. 

Einen Motorroller gewann der zwölfjährige Jens Wagner aus 
Egeisbach bei der Hauptziehung der Weihnachtsveriosung im Kaufhaus 
Braun. Unser Bild zeigt den Glückspilz mit Geschäftsführer Günter Dä- 
schner. Jens muß sich allerdings noch einige Jahre gedulden, bis er den 
Roller fahren kann. So lange will seine Mutter das schicke Zweirad zum 
Einkaufen benutzen. Der zweite Preis, ein Fernsehgerät, ging an Petra 
Bühnert aus Langen. Der dritte Preis der Hauptziehung entfiel auf Edith 
Adolf, ebenfalls aus Langen. Sie gewann eine Stereoanlage. Foto: p 
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24. Bosnier mfcn Fraiirn zum 
Militärdienst auf. 
Zwei Touristen werden bei 
einem Überfall auf ein Hotel 
in Marrakesch erschossen 

2.5, 30 Tote bei Busunglück in 
der Osttürkei. 

2fi Bundesrat stoppt Verfas- 
sungstvform. 

27. Algerien schließt Circnze zu 
Marokko. 

28. USA und Kuba vereinbaren 
Gespräche. 
Kohl stellt SI'O in die Nähe 
der rnS. 

29. SPD-Kanzlerkandidat 
Scharping stellt sein Schat- 
tenkabinett vor 

,30. Bei einem Grubenunglück 
auf den Philippinen sterben 
80 Menschen. 

,11. IRA legt nach 25 .Jahren die 
Waffen nieder. 

1. Juli: Roman Herzog löst Richard von VVcizsiicker als Bundes- 
präsident ab. 

2. Mit einem 3:2-Sieg über 
Belgien erreicht die deut- 
sche Fußball-National- 
mannschaft das WM-Vier- 
telfinale. 

3. Tarifstreit in der Druckin- 
dustrie wird beigelegt. 

4. Die Hauptstadt Ruandas 
wird von Rebellen erobert. 

5. Elf Menschen sterben bei 
Waldbränden in Spanien. 

H. Mit 9.8,'i Sekunden läuft der 
US-Amerikaner Leroy Bur- 
rell einen neuen Weltrekord 
über 100 Meter. 

7. Chinas Ministerpräsident Li 
Peng bricht einen Besuch in 
Weimar ab. 
Sieben Italiener werden in 
Algerien ermordet. 

8. Schwere Überschwemmun- 
gen im Südosten der USA. 

9. G-7-Gipfel in Neapel stellt 
200 Millionen Mark für 
Tschernobyl zur Verfügung. 

10. Kußball-Weltmeister 
Deutschland scheitert bei 
der WM an Bulgarien. 
US-Präsident Clinton be- 
sucht Deutschland. 

11. Elf Menschen sterben bei 
Anschlägen in Algerien. 
Leonid Kutschma gewinnt 
die Präsidentenwahl in der 
Ukraine. 

12. US-Präsident Clinton be- 
sucht Berlin. 

13. Karlsruhe kippt Zehnjah- 
resklausel: Versicherungs- 
verträge können gekündigt 
werden. 

14. Hunderttausende fliehen 
aus Ruanda nach Zaire. 

15. Berti Vogts bleibt Fußball- 
Bundestrainer, 

16. Auf der Autobahn Berlin- 
Nürnberg kommt es zu ei- 
nem 160 KilomcU"' la"gen 
Stau, 

2S). Gemälde von Turner und 
Friedrich in Frankfurt ge- 
raubt. 
Drei Tote bei Bombenatten- 
tat in Madrid. 

30, Neuer Ozonalarm in Hessen, 
31. Bundespräsident Herzog ge- 

denkt in Warschau der Op- 
fer des Aufstandes von 1944. 

AUGUST 
1. Alle UN-Soldaten aus Belet 

Huen abgezogen. 
2. Haitis .Junta verhängt den 

Belagerungszustand. 
3. Fünf Franzosen werden in 

Algier erschossen. 
4. Belgrad isoliert die bosni- 

schen Serben. 
5. Nato fliegt Angriffe auf Ser- 

ben-Stellungen, 
7, Fidel Castro droht USA mit 

Öffnen der Grenzen, 
8, Punk-Szene trifft sich zur 

Randale in Hannover 
Erster offizieller Besuch Ra- 
bins in .Jordanien, 

9, An der Hanauer Anlage zur 
Plutoniumverarbeitung darf 
weitergebaut werden, 
Sabine Braun wird Sieben- 
kampf-Europameisterin, 

10', In den Niederlanden regiert 
eine sozialliberale Koaliti- 
on, 

11, Bayerische Polizei nimmt 
sechs Uran-Schmuggler 
fest, 

12, Bittere Niederlage für Clin- 
ton im Repräsentantenhaus, 

13, Gold für Deutschlands 
Sprintstaffel der Frauen, 
150 Tote nach Panik in einer 
Kirche in Brazzaville, 

14. August; Nato-Chef Manfred 
Wörner stirbt an Krebs. 

17. Juli: Brasilien wird Fußball- 
Weltmeister nach Elfmeter- 
schieOen. 

18, Eine 63 Jahre alte Italiene- 
rin wird von einem Jungen 
entbunden, 

19, Über 30 Menschen sterben 
bei einem Bombenanschlag 
auf das jüdische Zentrum in 
Buenos Aires, 

20, 50 Tote bei Kämpfen im 
Südosten der Türkei, 

21, Reinhard Höppner (SPD) 
wird neuer Ministerpräsi- 
dent Sachsen-Anhalts, 

22, USA beantragen beim Si- 
cherheitsrat der Vereinten 
Nationen die Erlaubnis für 
eine Militärintervention in 
Haiti, 

24, Eine Militärjunta putscht 
sich in Gambia an die 
Macht, 

25, Bonn verdoppelt die Hilfe 
für Flüchtlinge aus Ruanda, 

26, Bombenanschlag auf israe- 
lische Botschaft in London, 

27, Geschwindigkeitsbegrenzun- 
gen nach Ozonalarm in Hes- 

18. Ol-Multi Exxon nuilJ fünf 17 
Milliarden Dollar Scha- 
densersatz zahlen. 

19. l'S-Soldaten in Haiti gelan- 
det. 18 

20. Amokläufer in Peking tötet 
acht Menschen 

Enthüllungen des engli- 
schen Kronprinzen Charles 
tauchen die Monarchie in 
ein zweifelhaftes I.icht. 
Unternehmer erhohen 
Druck auf Bonn: Sozialab- 
bau verlangt. 

31. August: Ole letzten russi- 
schen Soldaten verlassen 
Deutschland. 

SEPTEMBER 
1, Schwere EIrdstöße in Nord- 

kalifornien. 
Waldbrände verdunkeln den 
Himmel von Singapur 

2, Eine sexuell belästigte .Se- 
kretärin aus San Francisco 
erhält 7,1 Millionen Dollar 
Schmerzensgeld, 

3, Miguel Indurain, spanischer 
Radprofi, erzielt mit 53,044 
Kilometer einen neuen 
Stunden Weltrekord, 

4, China und Rußland verein- 
baren neue Partnerschaft, 

5, Weltbevölkerungskonfe- 
renz in Kairo eröffnet,. 

6, Franziska von Almsick ge- 
winnt bei der Schwimm- 
WM in Rom die 200 Meter 
Freistil mit neuer Weltre- 
kordzeit, 

7, Heftiger Schlagabtau.sch 
zwischen Kohl und 
Scharping über Deutsch- 
lands Zukunft, 

8, Sechs Menschen sterben bei 
einer Explosion in Moskau, 

9, 132 Tote bei Flugzeugab- 
sturz in Pittsburgh, 
Kompromiß zur Abtreibung 
bei der Weltbevölkerungs- 
konferenz in Kairo, 

10, Steffi Graf verliert das Fina- 
le der US-Open gegen 
Arantxa Sanchez-Vicario. 

11, Absolute Mehrheiten lur 
Biedenkopf und Stolpe: 
FDP und Grüne scheitern in 
Sachsen und Brandenburg, 

12, Vor dem Weißen Haus in 
Washington stürzt ein Flug- 
zeug ab, 

13, 20 Hamburger Polizisten 
werden vom Dienst suspen- 
diert. 

14, Bei einem Fährunglück in 
der englischen Stadt Rams- 
gate sterben sechs Men- 
schen, 

15, Tote und Verletzte bei Ex- 
plosion einer Fliegerbombe 
m Berlin, 

Jagdbomber der Nato Iiie- 
gen Angriff auf serbisches 
Ziel bei Sarajewo, 
In Singapur wird ein Nie- 
derländer wegen Drogen- 
handels hingerichtet, 
Morddrohung gegen Micha- 
el Stich, 
Die Uhren werden um eine 
Stunde zurückgestellt. 
Bei der Landtagswahl in 
Bayern erzielt die CSU die 
absolute Mehrheit, 
Pest in Indien erreicht die 
Millionenstadt Bombay, 
In Angola sterben bei einem 
Zugunglück 146 Menschen, 
Fährunglück in der Ostsee: 
Mehr als 800 Menschen ster- 
ben. 
Zwei Züge prallen im 
.schleswig-holsteinischen 
Bad Bramstedt aufeinander: 
sieben Menschen sterben. 
Blutige Straßenschlachteii 
in Haiti, 

OKTOBER 
1, Die Republikaner setzen 

Schönhuber ab, 
2, Erik Zabel aus Berlin ge- 

winnt den Radklassiker Pa- 
ris-Tours, 

3, Schwere Krawalle während 
des Festaktes zum Tag der 
deutschen Einheit in Bre- 
men, 

4, In Frankfurt wird die 46, 
Buchmesse eröffnet. 

5.' Oktober; Heinz Rühmann 
stirbt im Alter von 92 Jahren. 
Das Foto stammt aus dem Film 
„Max, der Taschendieb". 

14, Dieter Baumann wird 5000- 
Meter-Europameister, 

15, In einem Frankfurter Bor- 
dell findet die Polizei sechs 
Tote, 

16, Ozon-Tempolimit nun auch 
in Niedersachsen möglich, 

17, Schwere Wirbelstürme im 
Südosten der USA, 

18, Schweres Erdbeben er- 
schüttert Algerien, 
Deutscher Bahnrad-Vierer 
gewinnt Gold bei den Welt- 
meisterschaften in Palermo, 

19, Polizei faßt Verdächtige im 
Frankfurter Bordell-Mord- 
fall, 

20, Mehrere 100 Tote bei einem 
Fährunglück in Bangladesh, 

21, Bosnische Regierungstrup- 
pen nehmen Bihac ein, 
US-Präsident Clinton ver- 
schärft das Embargo gegen 
Kuba, 

22, Der Kandidat der Regie- 
rungspartei siegt bei den 
mexikanischen Präsiden- 
tenwahlen, 

23, Durch einen Taifun im 
Osten Chinas werden über 
zwei Millionen Menschen 
obdachlos. 

16. September; In Indien er- 
kranken viele Menschen an der 
Beulenpest; einige sterben. 

17, Boris Jelzin 
Dekret, 

18, Schwedens Sozialdemokra- 
ten siegen bei den Reichs- 
tagswanlen. 

5, Bonn unterliegt im Bana- 
nenstreit, 

6, Sektendrama in der 
Schweiz: 50 Anhänger brin- 
gen sich gemeinsam um, 

7, Irakische Einheiten rücken 
in Richtung Kuwait vor, 

8, Henry Maske bleibt Box- 
weltmeister, 

9, Eei den Wahlen in Öster- 
n;ich gibt es schwere Verlu- 
ste für die Regierungspar- 
teien, 
Scharfe Warnung Clintons 
an Saddam Hussein, 

10, Medizin-Nobelpreis geht an 
zwei Amerikaner. 

11, Streit zwischen Zahnärzten 
und Krankenkassen eska- 
liert, 
Kurssturz des russischen 
Rubels, 

12, Regierungskrise in Moskau, 
13, Sechs Wochen nach der 

rufen auch die Protestanten 
in Nordirland einen Waffen- 
stillstand aus, 

14, Friedensnobelpreis für Ara- 
fat, Peres und Rabin, 

erläßt Atom- 15. Hamas droht mit Bürger- 
krieg im Gazastreifen, 

21. September; Vier Menschen sterben bei einem spektakulären 
Busunglück in München. 

19, Blutiger Hamas-Terror in 
Israel: Mehr als 20 Toti' bei 
Bombenanschlag in Tel 
Aviv, 

20, 20 Tote bei einem Busun- 
glück in Peking, 

21, Mehr als 30 Menschen ster- 
ben bei einem Brückenein- 
stur/ in Seoul, 

22, Burt Lancaster stirbt im Al- 
ter von 80 Jahren, 

23, Ein britischer Tourist wird 
bei einem Bombenanschlag 
in Ägypten getötet. 

24, Der Frankfurter Flughafen 
eröffnet zweites Terminal. 
Mehr als 50 Menschen ster- 
ben bei einem Anschlag in 
Sri Lanka, 

25, FDP-Politiker Jürgen Möl- 
lemann wird von seinen 
Parteifreunden gestürzt, 

26, Israel und Jordanien schlie- 
ßen Frieden, 

27, In Stuttgart werden 100 Ki- 
logramm Heroin sicherge- 
stellt, 

28, Serbenchef Karadzic ordnet 
Offensive gegen Moslem- 
Tiuppen an, 

29, Ein bewaffneter Mann gibt 
mehrere Schüsse auf den 
Amtssitz des US-Präsiden- 
ten ab, 

30, Boris Becker gewinnt das 
Hallenturnier in Stockholm. 

NOVEMBER 
1,Fünf Kinder fallen einem 

Anschlag in Algerien zum 
Opfer 
68 Tote bei Flugzeugabsturz 
in der Nähe von Chicago. 

2, Auf der Autobahn bei Kai- 
serslautern zerdrückt ein 
Lkw einen Kleinbus: neun 
Menschen sterben. 

3, Verfahren gegen P^rich Miel- 
ke wird eingestellt. 

4, Jacques Chirac kündigt 
Kandidatur für das Amt des 
französischen Staatspräsi- 
denten an, 

5, Karadzic erklärt in Bos- 
nien-Herzegowina den tota- 
len Krieg, 

6, Streit in der SPD über das 
Verhalten gegenüber der 
PDS, 

7, Mindestens 100 Menschen 
sterben bei einem verhee- 
renden Unwetter in Nord- 
italien, 

8, Sechs niederländische Fi- 
scher ertrinken in der Nord- 
see, 

9, Schwere Niederlage für US- 
Präsident Clinton bei den 
Kongreßwahlen, 
Irmgard Schwaetzer legt 
alle politischen Ämter nie- 
der, 

10, Irak erkennt die Grenzen 
Kuwaits an, 

11, Vier Menschen sterben bei 
einem Bombenanschlag im 
Gazastreifen, 

Sprint-Olympiasieserin von 
Rom. stirbt an Krebs. 

13 Die Schweden stimmen für 
den Beitritt zur Europäi- 
schen Union. 

14 Franz Heckenbauer wird 
Präsident von Bayern Mün- 
chen 

I.') Helmut Kohl wird zum Bun- 
deskanzler gewählt. 

16. Lia Wohrstirbt im .Alter von 
83 Jahren. 
Ein Wirbelsturm tötet auf 
Haiti über 500 Menschen. 

17 Das Jahresgutachten der 
Sachverständigen wird ver- 
öffentlicht: danach geht es 
weiter aufwärts mit der 
Wirtschaft. 

18. p'innischer Reichstag billigt 
F,U-Beitrittsgcsetze. 
Serben bombardieren Bihac 
mit Naiialm. 

19. Kin Schneebrett tötet neun 
Bergsteiger im Himalaja. 

20. Boris Becker unterliegt im 
ATP-Finale gegen Pete 
Samjjias. 

21. Nato-Flugzeuge bombar- 
dieren serbische Raketen- 
stellungen und den Flugha- 
fen Udbina. 
Justus Frantz tritt als Inten- 
dant des Schleswig-Hol- 
stein-Musik Festival zu- 
rück. 

23. 120 Tote bei Panik nach Po- 
lizeieinsatz in Indien 

24. Bosnische Serben Selzen 
Blauhelme fest. 

25. Der Frankfurter Magistrat 
verkauft sein Rathaus und 
mietet es. 

26. Erbitterte Kampfe um Bi- 
hac. 

27. In Thüringen steht die große 
Koalition. 
Serben nehmen Blauhelme 
als Geiseln. 

28. Helmut Kohl wird mit gro- 
ßer Mehrheit als CDU-Vor- 
sitzender wiedergewählt. 
Die Menschen in Bihac sind 
ohne Nahrung, Wa.sser und 
Strom. 

29. Nonveger stimmen zum 
zweiten Mal gegen Europa. 
Mehr als 200 Tote bei 
Brandkatastrophe in China. 

30. Zwei Personen sterben bei 
Brand auf dem Kreuzfahrt- 
schiff „Achille Lauro". 

DEZEMBER 
1, Finanzamt pfändet Millio- 

nenzuschuß an PDS. 
Internationale Aids-Konfe- 
renz in Paris eröffnet, 

2, Der amerikanische Senat 
stimmt dem Gatt-Vertrag 
zu, 

3, 'lYainer Jupp Heynckes ge- 
winnt in Frankfurt den 
Machtkampf gegen Yeboah. 
Gaudino und Okocha, 

4, FDP-Chef Kinkel droht sei- 
ner Partei mit Rücktritt, 
Schweizer stimmen für här- 
teres Asylrecht, 

5. Dezember; In Mannheim 
prallt ein Rettungshubschrau- 
ber der Bundeswehr gegen den 
Fernmeldeturm und stürzt ab; 
vier Menschen sterben. 

16, Knapper Sieg der Bonner 
Koalition bei der Bundes- 
tagswahl, 

13. November: Michael Schu- 
macher wird erster deutscher 
F ormel-1 - Weltmeister. 

6, Der amerikanische Finanz- 
minister tritt zurück. 

7, Schwere Niederlage der Re- 
gierung Major: Steuererhö- 
hung für Gas und Strom 
wird vom Unterhaus abge- 
lehnt, 

8, US-Präsident Clinton bietet 
Bodentruppen zur Siche- 
rung des UN-Abzugs aus 
Bosnien an. 
Sechs Menschen sterben bei 
einem Busun;5lück in der 
Nähe von Regensburg, 

9, Siemens gibt Uranverarbei- 
tung in Hanau auf, 

10, EU-Gipfel in Essen ebnet 
Weg zur Ost-Erweiterung 
der Union, 

11, Russen marschieren in 
Tschetschenien ein, 

13, Nach 38jähriger Unter- 
brechung wirf Südafrika 
wieder in die Unesco auf- 
genommen. 

JANUAR 
1, Espen Bredesen aus Norwe- 

gen gewinnt das Neujahrs- 
springen in Garmi.sch-Par- 
tenkirchen, 

2, Nach zwei Schiffsunfällen 
in Kanada und Japan wer- 
den 53 Seeleute vermißt. 

3, Beim Absturz eines russi- 
schen Passagierflugzeugs in 
der Nähe der Sta^ Irkutsk 
werden alle 120 Insassen ge- 
tötet. 

4, Über 100 Gefangene sterben 
bei Au.seinander.setzungen 
in einem Gefängnis der ve- 
nezolanischen Stadt Mara- 
caibo, 

5, Boris Jelzin warnt vor einer 
P'rweiterung der atlanti- 
schen Allianz nach Osten, 

6, Kohl und Waigel einigen 
sich auf Herzog als Kandi- 
daten für das Amt des Bun- 
despräsidenten, 
Nordkorea läßt Inspektio- 
nen von Atomanlagen zu, 

7,14 Tote bei Kämpfen im Sü- 
den der Türkei, 

8, Tausende Bewohner Syd- 
neys auf der Flucht vor 
Buschbränden. 

10. Mordserie im Harz. 
11. Nato droht den Serben mit 

Luftangriffen. 
Zwei Prozent mehr Einkom- 
men in der chemischen In- 
dustrie. 

12. Anschlag auf einen Fußbal- 
ler beim Stuttgarter Hallen- 
turnier 

13. Zehntausende demonstrie- 
ren in Mexiko-Stadt gegen 
die Regierung. 

14. Katja Seizinger gewinnt die 
Abfahrt in Cortina d'Am- 
pezzo. 
Olympiasieger Patrick Ort- 
lieb gewinnt die Streif-Ab- 
fahrt. 

16. Metallgesellschaft erhält Fi- 
nanzhilfe von 3.4 Milliar- 
den. 
Hunderttausende demon- 
strieren in Paris für die öf- 
fentliche Schule. 

17./23. Februar; Markus Was- 
meier gewinnt bei den Olympi- 
schen Winterspielen in Lille- 
hammer zwei Goldmedaillen. 

4. Bei einem Vulkanausbruch 
in Indonesien sterben vier 
Menschen. 

6, Massaker in Sarajevo: Mehr 
als 60 Menschen sterben, 
Hilde Gerg gewinnt den Su- 
per-G in der Sierra Nevada. 

7 EU befürwortet Luftangrif- 
fe in Bosnien. 
Erstmals nach dem Krieg 
gibt es in Deutschland über 
vier Millionen Arbeitslose. 
Bundeskabinett beschließt 
Autobahngebühr für Last- 
wagen, 

8 

9 

15 

10, Bei Unglück in 
'crclen drei 

11. 

12. 

einem Busun, 
Ostwestfalen we 
Kinder und ein Mofafahrer 
getötet. 
Kälteeinbruch in ganz Eu- 
ropa. 
König Harald V, eröffnet die 
Olympischen Winterspiele 
in Lillehammer, 
P^,ine Italienerin gewinnt die 
erste Goldmedaille in Lille- 
hammer 

14. Mit 13 Tau.sendstelsekunden 
Vorsprung gewinnt Georg 
Hackl die Goldmedaille im 
Rodeln. 

17. .lanuar; Ein schweres Erdbeben erschüttert Los Angeles. 

19. 

18. Eine Bundeswehr-lYansall 
wird beim Anflug auf Sara- 
jevo beschossen. 
Bundeskanzler Kohl spricht 
sich für eine Null-Runde im 
öffentlichen Dienst aus. 

20, Kältewelle in großen Teilen 
der USA. 

21, Deutsche UN-Soldaten er- 
schießen einen somalischen 
Eindringling. 

22, Metaller drohen mit Streik, 
23, Mehr als 30 Tote bei Massa- 

ker in Kolumbien, 
Teliv Savalas stirbt an 
Krebs, 

24, Schweres Busunglück in 
Bayern: Sechs Menschen 
sterben, 

25, Trägerrakete „Ariane" 
stürzt kurz nach dem Start 
ab, 

26, 50 Menschen sterben bei ei- 
nem Brand in einem Berg- 
werk bei Kalkutta, 

27, US-Senat billigt Ende des 
Handelsembargos gegen 
Vietnam, 
Orkan über Deutschland: 
Tote, Verletzte und hohe 
Sachschäden, 
Ski-Weltmeisterin Ulrike 
Maier aus Österreich ver- 
unglückt bei der Abfahrt 
in Garmisch-Partenkirchen 
tödlich. 
Steffi Graf gewinnt das 
Endspiel bei der Offenen 
Australischen Tennismei- 
sterschaft, 

30, Pete Samaras gewinnt das 
Endspiel der Henen, 

31,60 000 Metallarbeiter legen 
Arbeit nieder. 

15, 

16, 

17, 

28, 

29 

Mehr als 50 Tote bei Kälte- 
welle in Europa, 
Bayerns Umweltminister 
Gauweiler (CSU) tritt zu- 
rück. 
Tote und Verletzte bei Erd- 
beben auf Sumatra, 
Markus Wasmeier gewinnt 
Gold im Super-G, 

18, Chinesisches Flugzeug wird 
nach Taiwan entführt, 

19, Katja Seizinger holt Gold in 
der Abfahrt, 

20, Jens Weißflog gewinnt Gold 
im Skispringen von der 
Großschanze, 

21, Chaotische Verkehrsver- 
hältnisse auf Deutschlands 
Straßen nach Schnee-Ein- 
bruch, 

22, Deutsche Skispringer Olym- 
piasieger im Teamwettbe- 
werb, 

23, Markus Wasmeier siegt in 
Lillehammer auch im Rie- 
senslalom, 
Rußlands Parlament be- 
schließt Amnestie für die 
Putschisten von 1991, 
Viele Menschen sterben bei 
einem Dammbruch in der 
Nähe von Johannesburg, 
Israeli verübt Massaker in 
einer Moschee, 

26, Frühlingshafte Temperatu- 
ren in Deutschland, 

28, Nato greift in Bosnien- 
Krieg ein: Vier serbische 
Kampfflugzeuge abgeschos- 
sen. 

6. Mehna Mercouri, griechi- 
sche Schauspielerin und 
Kulturministerin, stirbt im 
Alter von 68 Jahren an Lun- 
genkrebs. 

7. Warnstreiks im öffentlichen 
Dienst. 

8. Demonstrationen und Lärm 
am Internationalen Frauen- 
tag. 
88 Menschen sterben bei ei- 
nem Zugunglück in Süd- 
a.'rika. 

9. Amokläufer tötet sieben 
Menschen im Amtsgericht 
Euskirchen. 

10. Vermittlungsausschuß bil- 
ligt Pflegeversicherung: Ar- 
beitnehmer müssen voll fi- 
nanzieren. 

11. Einigung nach zähen Ver- 
handlungen: Zwei Prozent 
mehr im öffentlichen 
Dienst. 

13, Die SPD gewinn,t klar die 
Wahl in Niedersachsen; 
schwere Verluste der CDU. 
Vier Titel in Paris für deut- 
sche Leichtathleten, 

14, 30 Tote bei Schiffsunglück 
im Bosporus, 

15, Urteil zur „Auschwitzlüge": 
Bundesrichter sehen im 
Leugnen der Morde noch 
keine Hetze, 
Biblis A wird wieder in Be- 
trieb genommen, 

16, Brandenburgs Ampelkoali- 
tion in der Krise, 
Jürgen von Manger stirbt im 
Alter von 71 Jahren, 

17, Gerold Tandler, stellvertre- 
tender CSU-Vorsitzender, 
stürzt über seine Amigo-Af- 
färe, 
Kroaten und Moslems besie- 
geln Grundzüge einer Ord- 
nung für die Zeit nach dem 
Krieg in Bosnien-Herzego- 
wina, 
Chemieunfall bei Hoechst, 
SPD, CDU und FDP verlie- 
ren bei den Kommunalwah- 
len in Schleswig-Holstein, 
Tote und Verletzte bei Zug- 
unglück in der Schweiz, 

22, Kurden blockieren im ge- 
samten Bundesgebiet meh- 
rere Autobahnen, 
Potsdamer Koalition zer- 
bricht, 

2.1, Wieder ein Störfall im 
Atomkraftwerk Biblis, 
Deutschlands Fußballer 
schlagen Italien mit 2:1, 

24 Luis Donaldo Colosio, 
mexikanischer Präsident- 
schaftskandidat. wird er- 
mordet, 

25, Brandanschlag auf die Syn- 
agoge in Lübeck, 

26, Davis-Cup-Team siegt 3:2 
gegen Österreich, 
Bombenanschlag in Istan- 
bul, 

27, Erfolg für das Rechtsbünd- 
nis bei den Parlamentswah- 
len in Italien, 

28, Sechs Palästinenser werden 
bei einem Militäreinsatz im 
Gazastreifen erschossen, 

29, Zehn Matrosen sterben bei 
einem Unfall auf einem 
Atom-U-Boot in Frank- 
reich, 

30, Schwere Gasexplosion bei 
Paris, 

10. Eintracht Frankfurt entläßt 
Stein und Toppmöller, 
Nato-Flugzeuge greifen Ser- 
ben bei Gorazde an, 

11. Bei Parlamentswahlen in 
der Ukraine werden die 
Kommunisten stärkste Frak- 
tion. 

12. Karlsruhe scheitert im 
Halbfinale des UEFA-Po- 
kals an Austria Salzburg. 

13. In Brandenburg scheitert 
die Selbstauflösung des 
Landtags. 

14. Amerikanische Flugzeuge 
schießen über dem Nordirak 
eigene Hubschrauber ab; 
dabei sterben 26 Menschen. 

15. Milliardenverluste: Baukon- 
zern Schneider ist pleite. 

16. Krieg in der UN-Schutz- 
zone Gorazde eskaliert. 

17. Michael Schumacher ge- 
winnt auch zweiten Formel- 
1-Lauf. 

18. Hochwasserflut in Sachsen- 
Anhalt. 

19. US-Präsident erwägt Luft- 
angriffe in Bosnien, 

20. Die Deutsche Bundesbank 
senkt den Geldmarktzins. 

21. Bundestag beschließt neue 
Insolvenzordnung, 

22. Kaufhaus-Erpresser „Dago- 
bert" wird in Berlin festge- 
nommen, 
Bundestag stimmt dem Pfle- 
gegesetz zu. 

6. Mai; Nach mehr als siebenjähriger Bauzeit wird der Tunnel un- 
ter dem Ärmelkanal eröffnet. 

2, Bundespräsident von Weiz- 
säcker begnadigt ein RAF- 

18, 

19, 
20, 

23. April; Richard M. Nixon, 
37. Präsident der USA, stirbt im 
Alter von 81 Jahren. 

24, 170 Tote bei Massaker in 
Ruanda, 
Autobombe nahe dem ANC- 
Hauptquartier explodiert: 
Mehrere Menschen sterben, 

25, Bomben, Tote und Verletzte 
am Vorabend der Wahl in 
Südafrika, 

26, Mehr als 260 Menschen ster- 
ben bei einem Flugzeugun- 
tlück in Japan, 

chwere Schäden durch 
Wirbelstürme im US-Bun- 
desstaat Texas, 

29, Hunderttausende fliehen aus 
Ruanda, 

l Olaf Ludwig gewinnt das 
Radrennen „Rund um den 
Henninger-IXirm", 

24 

25 

MARZ 

FEBRUAR 
1, Mit Streiks und Blockaden 

protestieren Deutschlands 
Studenten gegen die Pläne 
zur Verschärfung der Stu- 
dienbedingungen, 

2, Verteidigungsminister Rühe 
legt ein Sparkonzept für die 
Bundeswehr vor. 

3, Bildungsminister Rainer 
Ortleb (FDP) tritt von sei- 
nem Posten zurück. 

1, Europäische Union öffnet 
drei neuen Mitgliedern die 
Tür: Schweden, Finnland 
und Österreich, 

2, Bonn billigt den Bau des 
Magnetschnellzugs Ti-ansra- 
pid, 

3, In Niedersachsen stimmen 
die Metallarbeiter mit 92,2 
Prozent für einen Streik, 

4, Brand in der Hauptkühl- 
pumpe des Atommeilers Bi- 
blis A, 

5, Clintons Rechtsberater 
Nussbaum tritt zurück. 

25. März; Rechtsradikale verüben einen Brandanschlag auf die 
Synagoge in Lübeck. 

APRIL 
1, Südafrikas Präsident de 

Klerk verhängt Ausnahme- 
zustand in Natal, 

2, Zwei Touristen sterben bei 
einer Bombenexplosion im 
Basar von Istanbul, 

4, Bayern weist Kurden aus, 
Hedos München wird deut- 
scher Eishockeymeister, 

5, Gebietsgewinne der Serben 
im Raum Gorazde, 

6, Die Präsidenten von Burun- 
di und Ruanda kommen bei 
einem Flugzeugabsturz ums 
Leben, 

7, Südkorea richtet einen *^491^11 
Atom-Sicherheitsrat ein, SHRHHHHRk .JLiillIHR 

8, Golo Mann stirbt im Alter 
von 85 Jahren. 1. Mai; Brasilien trauert - For- 
.Taparis Ministerpräsident mel-l-Weltmeister Ayrtoii Sen- 
kündigt seinen Rücktritt an. na verunglückt tödlich. 

Mitglied, 
3, Niederländische Koalition 

verliert bei Wahl ihre Mehr- 
heit, 

4, Israel und PLO unterzeich- 
nen Gaza-Jericho-Abkom- 
men: Autonomie für Palästi- 
nenser beginnt. 

5, Bürgerkrieg im Jemen, 
Prügelstrale an Amerikaner 
in Singapur wird voll- 
streckt, 

6, Nach mehr als siebenjähri- 
ger Bauzeit wird der Tunnel 
unter dem Ärmelkanal er- 
öffnet; er ist das teuerste 
Bauprojekt, das jemals fer- 
tiggestellt wurde, 

7, FC Bayern München wird 
deutscher Fußballmeister, 
Bei den ersten demokrati- 
schen Wahlen in Südafrika 
verfehlt Nelson Mandelas 
ANC nur knapp die Zwei- 
drittelmehrheit, 

8, In Ungarn siegen die frühe- 
ren Kommunisten bei den 
Parlamentswahlen, 

9, Historische Stunde in Süd- 
afrika: Nelson Mandela 
wird zum ersten schwarzen 
Präsidenten gewählt, 
DGB-Vorsitzender Heinz- 
Werner Meyer stirbt im Al- 
ter von 61 Jahren, 

10, Massenmörder Gacy wird in 
Illinois hingerichtet, 

11, Rechtsextreme Jugendliche 
verursachen schwere Aus- 
schreitungen in Magdeburg, 

12, Der britische Oppositions- 
führer John Smith erliegt 
mit 55 Jahren einem Herzin- 
farkt, 

13, Israel übergibt Jericho an 
die PLO, 

14, Werder Bremen gewinnt den 
DFB-Pokal, 

15, Michael Schumacher er- 
ringt in der Formel-1-Welt- 
meisterschaft seinen vierten 
Sieg hintereinander, 

16, Jupp Heynckes wird neuer 
Trainer bei Eintracht 
Frankfurt, 

17, Deutsche Touristin wird bei 
einer Wanderung in Kalifor- 
nien erschossen, 

18, Mit einem 4:0-Sieg gewinnt 
der AC Mailand den Fuß- 
ball-Europapokal gegen den 
FC Barcelona, 

19, USA genehmigen erstmals 
Verkauf von Gen-Tomaten, 

20, Jackie Kennedy-Onassis 
stirbt im Alter von 64 Jah- 
ren an Krebs, 

21, Michael Stich besiegt in 
Düsseldorf den weitbesten 
Tennisspieler Pete Sampras, 

23, Roman Herzog wird neuer 
Bundespräsident, 
Zwei Menschen sterben bei 
einem Luftschiff-Unglück 
in Gießen, 

24, Zu 240 Jahren Gefängnis 
wird der Hauptangeklagte 
für den Anschlag auf das 
World Trade Center verur- 
teilt, 

25, Bombenanschläge in Istan- 
bul, 

26, Knappe Mehrheit im Bun- 
destag für die Neuregelung 

.btreibungsrechts. 

4, Der 36jährige Jurist Mike 
Bashford wird neuer Vorsit- 
zender der Statt Partei, 

5, Sergi Bruguera aus Spanien 
gewinnt die French Open in 
Paris. 
Henry Maske bleibt Box- 
Weltmeister im Halb- 
schwergewicht, 

6, Beim Absturz eines Passa- 
gierflugzeugs in China ster- 
ben 160 Menschen, 

7, Millionen Menschen fliehen 
vor den Rebellen in Ruanda. 

8, Mehrere Länder werden von 
schweren Erdbeben heimge- 
sucht, 

9, Schlachtverbot für Rinder 
aus Großbritannien, 
Erzbischof von Kigali wird 
ermordet, 

10, Bei einem Luftangriff wer- 
den in Angola 89 Kinder ei- 
ner Schule getötet, 

11, 1860 München steigt wieder 
in die Fußball-Bundesliga 
auf, 

12, Gewinne der Union bei der 
Europawahl; die SPD ver- 
liert. die FDP scheitert, 

13, 230 Millionen Mark des ge- 
flohenen Immobilienunter- 
nehmers Schneider werden 
in Genf sichergestellt, 

14, Sechs Tote und 15 Schwer- 
verletzte bei einem Busun- 
glück auf der Autobahn 
Mannheim-Darmstadt, 

15, Ein Meteorit erschüttert die 
Gegend um Montreal, 

16, Frankreich erwägt ein Ein- 
greifen in Ruanda, 

17, Deutschland gewinnt WM- 
Eröffnungsspiel gegen Boli- 
vien, 

1994: Millionen Menschen flie- 
hen aus Ruanda, Hunderttau- 
sende sterben und werden in 
Massengräbern verscharrt. 

des Abtreibungsrechts, 
27, Nach zwanzig Jahren Exil 

kehrt Alexander Solscheni- 
zyn nach Rußland zurück, 

28, Korruptionsvorwürfe gegen 
deutsche Herzzentren wer- 
den laut, 

29, Erich Honecker stirbt im 
Alter von 81 Jahren in Chile. 

30, Ungarns Sozialisten gehen 
als klare Sieger aus den Par- 
lamentswahlen hervor. 

31, Fünf Menschen ertrinken an 
einem Strand in Florida, 

JUNI 
1, Viele Tote bei einem israeli- 

schen Angriff im Libanon, 
2, Rechtsradikale Ausschrei- 

tungen in Wien nach dem 
5:1-Sieg der deutschen Fuß- 
baller gegen Österreich, 

3, Arbeitskampf bei der Post, 

18, Sechs Tote und fünf Verletz- 
te bei Terroranschlag in 
Nordirland, 

19, Michael Stich gewinnt das 
Tennisturnier in Halle, 

20, Tote und Verletzte bei Bom- 
benexplosion im Iran, 

21, Steffi Graf scheidet in Wim- 
bledon in der ersten Runde 
aus, 

22, Michael Stich zieht mit 
Steffi Graf gleich und schei- 
det ebenfalls in der ersten 
Runde aus, 

23, Hessens Innenminister Gün- 
ther erklärt seinen Rück- 
tritt, 

24, Schüsse auf der Frankfurter 
Zeil: Ein Toter und zwei 
Verletzte. 

25.50 000 Kurden demonstrie- 
ren friedlich in Frankfurt, 

26, Wahldebakel der FDP in 
Sachsen-Anhalt, 

28, Mysteriöse Giftwolke in der 
japanischen Stadt Matsu- 
moto; sieben Menschen ster- 
ben, 

29, Frauenmörder Unterweger 
erhängt sich in der Zelle, 

30, Argentiniens Fußballstar 
Diego Maradona wird we- 
gen Dopings von der WM 
ausgeschlossen. 
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. WER, 
4 WAS, 

Ki'ini'r Wyszimiirski. (i:!2^r) 
I/jin^cn. ÄnctnonciuvcK 2 t 
Tcli'fon: miKI.'t / 7 <11 «l.'i 

Tiiiischtiif^c in (Ici- St.idthnl- 
Ic, C'hil)t;iiim(' 1 und Ii, Sudli- 

Philatelisten blickten in die Zukunft 

Welchen Weg wird das Hobby Brief markensammeln bis zum Jahr 2000 nehmen? 

Der Leiter des Frankfurter Forums, Reiner Wyszomirski. aus Langen begrüßt 
die Gäste. • 

Virlo Mrnschfii siimmt'ln 
Itrirrmarki-n lu-hi-nhci. Wor 
iillrrdiiiKs nu-hr wissen will, 
svsicmiitisch siimnicln und 
mit nndt-rcn tiiiisciu-n niiichti-, 
knnn sich im die llricfniiir- 
konvrn'ino wenden: 

Babenhausen 

Hjicfmnrkcnsiinirnk'rvcrcin 
Hiilicnhiiuscn, Konliiktiidrc.s- 
scn: .Iciin (Iiiiniiii, Miit lin-Lu- 
tlir'i-.Stiaüc .'). 'I'cicfon: 
(KidV.'i / Ii.') i:t 

!)ii' Hiicfmai kciitiiu.schhoi - 
•sc und der Masiii- sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
S(inntan von !)..')() I)i.s 
t'lii' Uli SI'D-I'arteihiiro, 
Kahrstraiie U, l!al)enliau.sen. 

ni(>buif4 

Verein fui' Uriefmarken- 
Ireiinde l)iel)urH. Kontakt- 
adre.s.se: Cerard lloutman. 
Steinsti'al.te .')7. 'I'elelon: 
IMi()7l / 22 I m. 

'l'ausehtaH«' jeden /weiten 
Dienstag im Monat im Nehen- 
r.uini der ..l'o.ststulie". Ileni i- 
I )unant-SlraMe um 1 il.HO Uhr. 

Dietzenbach 

Uriefmaiken-Sammlervei- 
ein l)let/enl)aeh, Keinliaid.s- 
wi'H ;i, nietzenbacli, 
Vor.sitzender Manfred Wrze.s- 
niok, Telefon: »1)074 / 2 ;tr) (),'), 

'l'ausehtajje im Verein.sraum 
der alten Schule. Dai mstiidter 
StralSe, jeden ersten Sonntag 
mi Monat. 10 Uhi'. 

nie .luvend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dieieich 

Uriefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieieh, Vorsitzender 
I lelmut Britz, OherwiesenweH 
:;0. Telefon: DlilO.'t / .'i :2:! 

Tausehta^ie im liiu-Herhaus 
Sprendlingen. KielitestrafSe 
.'lO. jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat. Ii).HO bis 
22 l.;hr. 

Eflensee 

Verein für Hiiefmarken- 
und Münzkunde Fjrlensee. 
Kontaktadie.sse: Klaus llöl- 
zinger, Wachtorsbacher Stia- 
l.ie .'). (i.'t.'iO.') Lannen.selbolil, 
Telefon: l)()l)!4 / :i(! :iO. 

Tausehtage in der Krlenhal- 
le in Kriensee am Ilallon- 
selnvimmbad jeden eisten 
Dienstag im Monat, H) l'hr. 

Hanau 

Verein für Briofniarken- 
sammler Hanau IfiOO, Vorsit- 
zender Woinor Klicbor, ti.'H.'iO 
Hanau 1. Katharina-Bclgiea- 
Stralle 1, Telefon: OtilHl / 
2 IH OH. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Kügen-Kaiser-StralJe 17b. 
Ks ist jeden Mittwoch von 17 
bis IS) Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Taiisclitage jeden eisten und 
dritten Sonntag im Monat, !) 
bis II! Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage dos Briefmar- 
kensaminler-Schweipunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
unil dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Krö- 
bel.schule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.HO bis 19.HO Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

chi' KingstraUi' 77. jeden er 
sten und dritten Mittwoch mi 
Monat. 20 Uhr Fui die .lu- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 1 (I Uhr 

Mühlheitn 

Brief marken freunde Muhl- 
heim. Vorsitzendel Horst 
Lötz. (i.'IHiri Miililheim am 
Main. Hingstraße (i, Telefon: 
(KilOfI / 7 (><141, l'ost an liert- 
hold Liegl. (iHKi.') Miihlheim 
am Main. I'ostfach 12 22. 

Tauschtage im BiirgerliaUN 
Miihlheim. Dietesheimer 
Straße fiO, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, (l .'iO Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensa mm 1er-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1 Vorsit- 
zender .lose|)h Kratzer. Offen- 
bacher Straße H.'i. (iH2(i.'i Neii- 
l.senbiilg. Telefon: 0(1102/ 
:t ()2 Ii) 

Tauschlage im Haus der 
Vereine, altes Feiierwehrhaiis. 
Kaum III. I Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher ,Slralle H.'), 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, III bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
!).:iO bis 12 Uhr. 

Obeilshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeit.sgemeinschaft Phila- 
telie ()bertshau.sen, Vorsit- 
zender Uolf Lochmann, ().'!17!l 
()berlshaiisen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-.Stralie 12, 
Telefon: 0(1104 / 4 HO (>(>, 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab !).H0 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, !).H0 Uhr. fiir .lu- 
gendliche und Krwachsene. 
Altes Katliaus. SchloMstral.ie 
an der Kirche. 

Ol renbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Biibori, Bis- 
marckstralie H7, (iHOOT) Offen- 
bach, Telefon: (Ki!) / »1 (Di !IH. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat. Ii),HO 
Uhr, Tauschtage für Krwach- 
sene und .lugendliche jeden 
ersti'n Sonntag im Monat, 
i).HO Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Koljiingliaiis, 
Liii.senstralSe TiH, hinteres Cic- 
bäiide. 

Rödeiinark 

Brief ma rkensammler-Ver- 
(~in Hodermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich. Telefon: 
0()074 / 97 H 

Tauschtage jeden ilritten 
Montag im Monat. Ii).HO Uhr. 
evangelisches Ciemeindehaus 
Urberach. WagnerstralJe HS. 

Rüdgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Hodgau-Nieder-Hoden. 
Voisitzender Albert .hing. 
(iHl 10 Rodgau H, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 0(il0(i / 
7 .')4 HH. 

Tauschtage jeilen ersten 
Donnerstag im Monat, 19.HO 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, i).H() Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Koden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung. 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
ÜH5HH Mainhausen 2, 
Hauplstr. 27, Tel.: ()()182/ 
H4 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. -7, Tel.: 0fil82/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Mona*. 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
iin Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Kxperten aus dem Bereich der 
l'hilatelie gingen zum siebten 
Mal der Frage nach, welchen 
Weg das beliebte Hobby ,,Brief- 
markensammeln" bis zum .Jahr 
2000 nehmen wird. Kingeladen 
zu diesem Kxpertenges|)rach 
hatte - wie in den ,Jahren zuvor - 
die Arbeitsgemeinschaft Frank- 
furter Briefmarkensammlerver- 
eine in das Bürgerhaus tler 
Frankfurter Nordweststadt. 
Mehr als hundert interessierte 
Teilnehmer/innen aus dem ge- 
samten Bundesgebiet nahmen an 
dem Forum teil. 

Bundestagsabgeoi'drleter Dr. 
Klaus I,ipi)old. ein ,,alter" 
Freun<l der südhe.ssischen Phila- 
telisten. begrüßte die Teilnehmer 
und bestätigte denen, die es wis- 
sen müssen: ,,Das Sammeln von 
Briefmaiken ist ein faszinieren- 
des Hobby mit einer ungeheuren 
•Sjjannbreite von Themen: Ge- 
schichte. I'olitik. Kunst, Kultur 
und vieles mehr Die Briefmarke 
iimfalJt alle diese Bereiche und 
zwingt zu einer breiten und tie- 
fen inhaltlichen Au,seinander.set- 
zung. Ich muß auch sagen, was 
mir in den vergangenen .lahren 
immer wiedei' Sjjaß gemacht hat: 
Die Form und die Gestaltung, in 
der die Deutsche Bundespost ih- 
re Marken herausgibt. Kine 
kunstleri.sche Form, die der Bun- 
despost im intelnationalen Ver- 
gleich eine ganz hervorragende 
Position einräumt." 

Als Referenten traten beim 7. 
Frankfurter Forum auf: Frau 
Hildegard Langwost, Vorsitzen- 
de des 1. Deut.schen Frauen Phi- 
latelisten-Clubs und die Herren 
Hans-,loachim ,Iunglas, Leiter 
des Postamts 1 in Frankfurt am 
Main. Konrad Fischer, Vorstand 
im Brief markensa m m lerverei n 
Si-hwedt/Oder, Wolfgang .lakii- 
bek, Verbandsjjiüfer unci Klaus 
Hichnow, Chefredakteur der Mi- 
chel-RuntLschau. Die Leitung des 
Forums lag in den Händen von 
Reiner Wyszomirski (Langen), 

,,Schöne Dinge im Leben" lau- 
tete das Motto, mit dem die Mit- 
glieder des Briefinarkensamm- 
lervereins Langen ihr Hobby be- 
kannt machen. So auch beim 
Weihnachtsmarkt im Langener 
Einkaufszentrum. 

An einem Informations- und 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

/-weiter Vorsitzender der Frank- 
furter Arbeitsgemeinschaft. 

Die Ausführungen der Refe- 
renten führten zu einer lebendi- 
gen und offenen Au.ssjjrache, an 
(lei sich erfreulich viele der Teil- 
nehmer und Teilnehmerinnen im 
Forum beteiligten ,.Mehr action 

Langeweile verkauft sich 
schlechtl ' DIe.ser ..Schlachtruf" 
zog sich wie ein roter Faden 
durch die Diskussion, vor allem 
im Hinblick auf eine lautstark 
geforderte verstärkte .lugendar- 
beit an den Schulen und anderen 
Begegnungsstätten .lugendlicher. 

Die Idee, (U>n ,,Tag der Brief- 
marke" - nicht nur in Deutsch- 
land - künftig auf den (i. Mai (Ge- 
burtstag der I. Briefmarke!) zu 
legen, fand viel Beifall und Zu- 
stimmung im Forum. Die ,,Tanz 
in den Maistimmung" eigne sich 
besser für publikumswirksame 
,,open air" - Veranstaltungen, die 
ihrerseits den Zugang zu den 
Ma.ssenmedien erleichtern. CJe- 
wiß eine Idee, der man gewi.ssen- 
haft und intensiv - auch im euro- 
jjüischen Philatelistenverband - 
nachgehen sollte. 

Vorstellungen der Bundespost 
über Neuonlnungen im Brief- 
dienst, Zuordnung ihrer Ver- 
sandstellen und Erweiterung 
ihrer Palette an jjhilatelistischen 
Piddukten fanden beim 7. Forum 
ebensoviel Beachtung wie (jber- 
legungen des Schwaneberger 
Verlages. die technischen 
Schwierigkeiten zu überwinden, 
um zu einem ,,elektronischen 
Briefmarkenkatalog" für ilen 
Sammler zu kommen, der ganz 
auf .seine persönlichen Wün.sche 
und Sammelgebiete abgestellt 
i.st. 

Aufmerk.sam verfolgten die 
Teilnehmer des Forums kriti.sche 
Worte einei' ..Querdenkerin", 
charmant veriiackt mit der For- 
derung auf mehr Toleranz im 
Umgang miteinander an die phi- 
latelistische Männerwelt gerich- 

Verkaufsstand hatte die Jugend- 
wartin des Vereins, Ilse Grieshei- 
mer, und ihr Teain mit kleinen 
philatelistischcn Geschenken, 
insbesondere für jugendliche 
Sammler, aufgewartet. Bei die- 
ser Gelegenheit wurden auch die 
Weihnachtsmarken der Deut- 

let. Ebenso inteiessiert hörte 
man und tliskutiei le dann später 
praktische und ..hautnahe" Tips 
zui' Stärkung der eigenen Ver- 
ein.saibeit. 

Das 7. Frankfurter Forum 
..Philatelie 2000" wurde zu ei- 
nem großen Erfolg. Sichtlich zu- 

sehen Bundespost angeboten. 
Wählend Sammler in der 

Zehnpfennig-Markenbox wüh- 
len dürften, bedienten sich einige 
an den Restposten des Nachdruk- 
kes einer antiquarischen Lan- 
gener Postkarte aus dem Jahr 
191H. 

frieden stellte Forums-Leiter 
Reiner Wyszoniii-ski zum Ab- 
schluß der Veranstaltung fest 
Dieses Forum wird deutliche 
Spuren hinterlassen dank guter 
Anregungen, die es wert sind, in 
die Tat umgesetzt zu werden. 

In der Zehnpfeimigbox wühlen 

Langener Briefmarkensammler präsentierten sich mit Postkarte 

Haus der Philatelie in Bonn 

Sammler haben neuen Standort gefunden 
Anläßlich der ersten Sitzung 

des in Donaueschingen bestätig- 
ten BDPh-Vorstandes empfing in 
Bonn der Bürgermeister der 
Stadt Bonn, Otto Kranz, das Prä- 
sidium als Gast im Bonner Rat- 
haus. Er begrüßte die Stand- 
ortwahl Bonn als Platz für das 
künftige ,,Haus der Philatelie 
und Postgeschichte" und ver- 
sprach, seinen Einfluß für eine 

zügige Abwicklung der Formal- 
itäten geltend zu machen. DDPh- 
Präsident Michael Adler sagte 
ihm zu, mit dieser Standortverla- 
gerung von Frankfurt nach Bonn 
auch die Möglichkeiten lebendi- 
ger Philatelie im Rahmen der von 
Bonn sehr geförderten 
„Museumsmeile" zu nutzen und 
interessierte Sammler und Phila- 
telisten nach Bonn zu ziehen. 

RADE bepnnt '95 

mit Auktion 
In der Stadlhalle Langen ist 

am 14. Januar 1995 die IH. 
RAD?;,-Auklion. Zur Verstei- 
gerung kommen 2 860 Lose 
aus allen Bereichen der Phila- 
telie für jeden Geldbeutel. Die 
günstigsten Angebote gibt es 
gegen ,,Gebot", d.h. all zehn 
Mark können die.se Lo.se er- 
worben werden. Schwerjuinkt 
sind wie immer die deutsch- 
sprachigen Gebiete mit 1 2()(i 
Einzeüosen, wobei eine gioß- 
artige Preußen-Sammlung 
mit 120 Losen zur Auflösung 
kommt. Beim Deutschen 
Reich werden zwei gestempel- 
te Marken der Inflation mit 
kopfstehenden Aufdrucken 
angeboten, die bislang in der 
Literatur gestempelt nicht be- 
kannt waren. 

Viele interessante Bedarfs- 
briefe runden dic.sen Teil ab. 
Die übrigen deutschen Gebie- 
te sind gut vertreten, wobei 
besonders Memel ungewöhn- 
lich umfangreich angeboten 
wird. 

Europa und LJbersee sind je 
nach Gebiet unterschiedlich 
stark bestückt, wobei die 
deutschsprachigen Nachbarn 
naturgmäß reichhaltig prä- 
sentiert werden. 

Der Sammlungsteil am 
Nachmittag umfaßt wieder 
ca. 1 000 Lo.se. Das Angebot 
reicht von ganzen Kartons mit 
Marken und Briefen ohne je- 
des Limit bis hin zu einem ge- 
stempelten Infla-Posten, der 
bei mehr als 50 000 Mark Ka- 
talogwert mit zurückhalten- 
den 7 500 Mark ausgerufen 
wird. Natürlich ist jede Marke 
geprüft. 

Die Auktion ist übrigens öf- 
fentlich und beginnt um 10 
Uhr. Auch Nichtsammler und 
Neugierige können also gerne 
ein wenig Atmosphäre 
schnuppern. Interessenten 
können den bebilderten Kata- 
log noch anfordern bei: 
RADE-Auktionen, Darm- 
städter Straße 18, 63225 Lan- 
gen, »06103/2 62 13. 
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Schmunzel- ECKE 

Junges Geschlecht 

Ein junger Lord prahlte vor (.)scar 
Wilde mit dem Alter seiner Familie. 
..Wir können", sagte er. ..unser Ge- 
schlecht mühelos bis zu Noah zu- 
rückverfolgen." 

..Also eine ziemlich junge Fami- 
lie!" meinte Oscar Wilde gleichmü- 
tiß- 

„Wieso das?" fragte der Lord ent- 
geistert. 

„Nun", meinte Oscar Wilde. ..ich 
hatte neulich die Ehre, den Stamm- 
baum einer wirklich alten Familie zu 
betrai'hten. Er war auf einem großen 
Bogen wunderbaren Pergaments 
aufgezeichnet, und etwa in der Mitte 
stand mit roter Tinte: .Ungefähr um 
diese Zeit wurde die Welt erschaf- 
fen, " 

Keine Gleichheit 

Als der spätere englische König 
Eduard VII. noch Prinz war, suchte 
ihn sein Religionslehrer darüber zu 
belehren, daß alle Menschen vor Gott 
gleich seien. Der Prinz schaute sei- 
nen Lehrer eine Weile zweifelnd an. 
dann meinte er: „Das wird Mama 
aber gar nicht gerne hören." 

Das Teuerste 

Er sagte mit sinnlichem Timbre in 
der Stimme: „Ellen, werden Sie mei- 
ne Frau, Sie sind für mich das Teuer- 
ste auf Erden!" 

Sie antwortete kühl: „Wie recht 
Sie haben! Wenn ich Sie heiraten 
würde, dann wäre ich das Teuerste, 
das Sie sich denken können, doch 
das Teuerste können Sie sich nicht 
leisten." 

Der flotte Reisende 

Der neue Reisende kam von der 
Reise zurück und legte seine Spesen- 
rechnung vor. Sie war gesalzen. 

„Sie gehen in der Spesenrechnung 
doch etwas zu weit", knurrte der Di- 
rektor. 

„Aber ich bitte Sie! Sie haben 
doch in Ihrem Inserat einen flotten 
Reisenden gesucht. Und da habe ich 
eben flott gelebt." 

Das fängt ja gut an 

„Kntschulriige, Freddy, hast du 
hinge gewartet?" 

„Wie sollte ich Sie denn fixiert 
haben? Sie sind doch noch gar 
nicht entwickelt!" 

Sie mich doch noch 
kurz erzählen, wie die Meiersche 
die Kruse auf dem Silvesterball 
fertiggemacht hat; also: Die Kru- 
se kommt die Treppe 'runter..." 

Blinde Leidenschaft 
..Peter hat zu mir gestern abend 

gesagt, daß er für mich eine blinde 
Leidenschaft hege", erzahlt eine jun- 
ge Dame ihrer Freundin 

Diese sagte ironisch ..Da kannst 
du von Glück sagen, itaß sie blind 
ist " 

Schriftstellerei 
..Wovon lebt eigentlich der junge 

Mann, der bei Ihnen in Untermiete 
wohnt?" 

..Oh. der schreibt, und es geht ihm 
nicht schlecht." 

..So. was schreibt er denn'.'" 

..Bettelbriefe an seinen Vater." 

Glück 
Bernard Shaw wurde einmal ge- 

fragt. ob er daran glaube, daß es so 
etwas wie Glück gebe 

„Unbedingt!" erklärte Shaw. „Wie 
sollte man sonst den P'rfolg von Leu- 
ten erklären, die uns unsympathisch 
sind?" 

Snobismus 

Der Herzog von Wellington kaufte 
einem Künstler ein Bild ab und be- 
zahlte den Preis, 600 Guineen, in bar. 
Erfreut sah der Künstler zu. wie der 
Herzog die Summe auf den Tisch 
zählte. Schließlich fragte er: ..Wäre 
es nicht einfacher gewesen, einen 
Scheck auszustellen'.'" 

„Um Himmels willen!" rief der 
Herzog entgeistert. ..Nur das nicht! 
Mein Bankier hätte mich für ver- 
rückt erklärt, weil ich für ein Bild so 
viel Geld ausgebe." 

Gesundheit 

Die Mutter sitzt vor dem Spiegel 
und legt Rouge auf. Klein Inge sieht 
interessiert zu. ..Nun", fragt die Mut- 
ter, nachdem sie fertig ist, „bin ich 
schön?" 

Klein Inge: „Deine linke Backe, 
Mutti, sieht gesünder aus als deine 
rechte." 

Kindermund 

Zwei kleine Mädchen spielen Pup- 
penmütter. Die eine der Kleinen 
fragt: „Nun, Frau Huber, geben Sie 
Ihrer Kleinen auch die Brust?" 

„O ja", erwidert die andere, „fast 
jeden Tag; nur wenn ich es sehr eilig 
habe, übernimmt mein Mann diese 
Arbeit." 

Lachend ins neue Jahr 

Am Schluß .seiner Neujahrs- 
predigt sagt der Pfarrer ..Die 
Kollekte heute ist für (he Ge- 
meinde liestimmt Da wir schon 
genügend Knopfe haben, bitte 
ich heute alle Besucher um Nadel 
und Zwirn!" 

...Silvester essen wir grundsätz- 
lich Karpfen blau .. ..Wir es- 
sen auch immer Karpfen, aber 
vorher'" 

Km angehender Schriftsteller 
verfaßte sein erstes Buch, und 
eine Fernsehshow nahm es auch 
prompt als Konfetti für Silve- 
ster 

..Was machen Sie denn Silve- 
ster?" ..Ich gehe Punkt Mitter- 
nacht auf tlen Sportplatz und 
stelle die Weltjahresbestleistung 
im Hundertmeterlauf auf." 
„Sind Sie denn so schnell'.'" 
„Nein, aber der erste!" 

Zwei Frauen auf der Silvester- 
party. Sagt die eine: „Ihr Abend- 
kleid ist einfach großartig - aber 
das sagte ich Ihnen wohl schon 
im vorigen Jahr!" 

..Was machen zwei Autos in der 
Silvesternacht auf der Kreu- 
zung?" Antwort: „Sie stoßen 
auf das neue Jahr an!" 

:i: 
„So ein Mist, ich habe doch Sil- 

vester eine Fla.sche Rum in der U- 
Bahn liegenlassen." ..Na und? 
Hat man sie im Fundbüro abge- 
geben?" - „Nein, aber den Mann, 
der sie gefunden hat!" 

* 
„Wenn du fehlerfrei in diei 

Sprachen sprechen kannst, gebe 
ich dir 20 Mark." - „O.k., mache 
ich. Paß auf: Prosit Neujahr, On- 
kel. Nun gib mir die 20 Mark!" - 
„Wieso denn?" - „Tja, prosit ist 
lateinisch, Neujahr ist deutsch, 
Onkel ist französisch!" 

...•\m Bleigießen ist doch etwas 
dran Mein Mann hat zu Silvester 
ein Hufeisen gegossen, und heute 
hat ihn ein Pferd getreten!" 

..Viele Leute beginnen das neue 
Jahr mit neuen Hoffnungen", 
verkundi't Klaus in der Silvester- 
partyrunde. ..Ich weiß", stimmt 
einer aus der Runde ihm bei. ..es 
gibt sogar welche, die mir tat- 
sächlich schon wieder Rechnun- 
gen schicken'" 

■Sie zu ihrem Freund, der beim 
Klang der Neujahrsglocken 
Ghick und Segen wimscht: 
..Glück genügt!" 

Meier spricht in der Neujahrs- 
nacht einen Mann an: „Sagen Sie 
mal. kennen wir uns nicht?" 
..Nein", erwidert der Mann, „und 
außerdem sind Ihre Forderungen 
an mich seil einer Stunde ver- 
jährt!" 

„Sag mal, Peter, was fängst du 
eigentlich an Silvester an''" 
„l^a, was schon, das neue Jahr!" 

„Na, Walter, wie hast du denn 
den Jahreswechsel überstan- 
den?" - „Ganz wunderbar Silve- 
ster habe ich mit einer Mieze ver- 
bracht und Neujahr mit einem 
Katn!" 

■•i: 
„Ich hüi'te, Ihre Nichte hat sich 

an Silvester verlobt. Wie war 
denn die Feier?" - „Nun ja, zuerst 
war es ein bißchen steif. Einer 
guckte nur den anderen an und 
so... aber als wir vom Tisch auf- 
standen. da wurde gerade die 
Verlobung aufgehoben. Sofort 
war es gemütlicher, und zuletzt 
war es geradezu nett!" 

„Vati, darf ich auf dem Silve- 
sterball ein Kleid von Jil Sander 
anziehen?" - „Aber ja, wenn ihr 
dieselbe Größe habt!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Silbendomino 

Schachaufgabe Nr. 1 
Sam Loyd 
Weiß zieht an und setzt in drei 
Zügen matt. 
Kontrollstellung: 
Weiß: Khl, Dc4, SfB, Bf7 (4) 

Schwarz: Kh8, Lal, Bg4, g7, h7 
(5). 

S'abcd* fgh 

Aus den Silben: a - at - ba - band - 
burgh - di - di - din - e - e - e - e - el - el - 
fei - fen - ge - ge - hi - in - in - Iis - men - 
na na - nau - ner - no - o - on - ran - rieh 
- rieh - ri - rie - sass - sei - sei - si - si - 
Spruch - Stoff - ta - ta - tat - ter - ti - to - 
va - ver - vo - waf - wal - wie - sind 20 
Wörter nachs tehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Schweiz. Kanton, 2 türkische Anre- 
de, 3 Urteil, 4 Hauptstadt Schottlands, 
5 Staat in den USA, 6 Anwaltsbüro, 7 
französisches Grenzland, 8 westlicher 
Verteidigungsbund (Abk.), 9 Marderart, 
10 Lasttier, 11 feindlicher Einfall, 12 
Gesellschaftsinsel, 13 männlicher Vor- 
name, 14 Erregbarkeit, 15 Gebäck, 16 
Insel im Mittelmeer, 17 sorgfältig, 18 
Wundpflegematerial, 19 Südfrucht, 20 
Ledergurt. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben einen altchinesischen Sinn- 
spruch. (ch = 1 Buchst.). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Milchspenderin. 
KAR + ANA 

ESCHE + DEM 

NAH 
REBE 

+ MET 
+ S0 

= türk. Haupt- 
stadt 

= Kreisstadt 
in NRW 

= Grubengas 
= griech. 

Unterwelt 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
das, was Justus Liebig erfand. 

ball - blut - bruch - feld - 
fest - fisch - fleisch - frisch - 
frucht - glas - land - rohr - 
saft - schlag - see - spiel - 
stand - stein - Sturm - tief. 

Besuchskarte 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine Oper von 
Carl Maria von Weber. 

Hals - Asta - Staub - 
Linde - Ring - Ei. 

Was für ein Sportler ist dieser Herr? 
U.R. Flaamero 

Athen. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: be - ben - bett - den - 

e - ei - er - fan - frei - gel - gen - hal - hin 
- holz - ir - lei - ma - man - na - ne - ni - 
pen - re - rec - ri - ro - ro - rück - 
schwamm - spi - stand - sten - ster - 
ter - ter - ter - ter - ti - tisch - ton - tor - 
tor - trag - trep - tung - tus - un - un - 
sind 13 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 dt. Spielkarten erhaschen, 2 Liege- 
statt eines Fakirs, 3 Arbeitsplatz eines 
Schriftstellers, 4 Tätigkeit des Wirts 
beim Einzapfen, 5 Süd- oder Westeu- 
ropäer, der sich unter Aufgängen ver- 
steckt, 6 gehobelter Werkstoff, 7 
trunksüchtiger Schulleiter ( latein. 
Schreibung), 8 keramische Spros- 
senstiege, 9 konfuse Zahnärzte, 10 
anderes Wort für Mitgift, 11 Vogel, der 
in Durchfahrten sein Nest baut, 12 sie- 
he da, er ging nicht unter!, 13 ver- 
schiebbare Marktbude. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen den 
Spender eines Uhrenteils. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x: 

(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) = X. 
Es bedeuten: a) männl. Vorname, b) 
Laut, auch Erdart, c) Unterwürfigkeit, 
d) Tapferkeit, el abess. Fürstentitel, 
f) hohe Spielkarte, g) Strom in Afrika, 
h) gleichnüillig, gleichgültig. 
X = dän. Dichter. 1 IHV,"). 

Aiznel- 
pllanze, 
Koib- 
blülei 

Buch ü. 
Um- 
aangs- 
formen 

Klostei- 
vor- 
steher 

Hand- 
feuer- 
walle 

Wldei- 
hall 

Vision 
im 
Schlal 

Wind- 
richtung 

FluB 
durch 
Bern 

Figur In 
.Der Ro- 
senka- 
valier' 

Teil d. 
Lehi- 
Plans 

► 
7 ▼ 

fest, 
Sichel ► 

Haupt- 
staat V. 
Ataha- 
nistan 

Baum- 
wcll- 
hemd 
(engl.) 

► 
Apostel 
der 
Grön- 
länder 

Tren- 
nung, 
Spal- 
tung 

sQd- 
ameilk. 
Raub- 
katze 

Einrich- 
tung lür 
Bank- 
kunden 

T 
► 

behörd- 
liche 
Geneh- 
migung 

ZUVOI, 
zu- 
nächst 

T T 

L 
wildes 
Durch- 
ein- 
ander 

Un- 
wahr- 
heit 

> 
► 

Ruhe- 
störung, 
Lärm 

r 

(ibei- 
brlngei 

Gold- 
mlnen- 
anlell 

T Schnee- 
hütte 
der Es- 
kimos 

Abk.: 
Rhode 
Island 

T 

griech. 
Söttin 

Laub- 
baum 

▼ 
► 

gut 
fral- 
nlert, 
In Form 

Voiblld 
▼ 

Abgott ► 
Abk.; 
Normal- 
null 

SQd- 
liucht 

▼ sehr 
lein 
(Abk.) 

r 

zum 
Nenn- 
wert 

T 
► 

begei- 
sterter 
An- 
hänger 

1 
»■ 

1 ]® 
ein- 
stellige 
Zahl 

rlskleite 
Summe 
(Glücks- 
spiel) 

alber- 
ner 
Streich 

P 

1 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 52 

Schach; 1. a2 -a 3!, (droht 2. Sb6t, 3. Db4 
matt) Lg7 - d4; 2. Dg4 - e4t, Kd5 x e4; 3. LeS - 
c6 matt. 
2 Kd5 - c4 Kd5 - c4; 3. De4 - e6 matt. 
1...., Td3 ■ d4; 2. Dg4 ■ e7t!, Kd5 - e4; 3. Sa4 x 
c3 matt. 
2 Kd5 - c4; 3. TO x c3 matt. 
Doppelwendiger Grimshaw doppelt genutzt. 

Silbendomino: Sandburg - Burgturm ■ turm- 
hoch - Hochbau = Bausand. 

Kombinationsrätsel: Das kalte Licht. 
Silbenrätsel: 1 Trolleybus, 2 Rattenfänger, 3 

Areopag, 4 Venezuela, 5 Ensinger, 6 Nachti- 
gal, 7 Dahlkc, 8 Aristoteles, 9 Sofia, 10 Täfe- 
lung. - Traven: „Das TotenschifP'. 

Im Handumdrehen: rank - Lotto - Star - Oder 
- Ode - Laus - Alp - Porto - Faun - Land - Run- 
de - Altan - Lenz = Korrespondenz. 

Hier darf gestohlen werden: Glotzophon. 
Füllrätsel: Vorsorge verhütet Nachsorge. 
Mixrätsel: Kontrolle, Engelberg, Pomade, 

Lamento, Etikett, Rosegper. x = Kepler. 
Rätselglelchung: a) Bast, b) Ei, c) Rom, d) 

an, e) Heft, f) e. x = Bastei-Romanhefte. 
Wortfragmente: Sage die Wahrheit und 

mache dich aus dem Staub. 

Schwedenrätsel 
■ AHSUFHEHABRB 
■BRUTTOE1NKOMMEN 
■ GER I PPEHEROT I K ■EGALBIBATLASMFB ■SUDBBUSSEBNBCES 
■ P L ENUMBSHEGMONT 
SAALBRBRENTEBYBU 
BNTBONKE LBABIOWA 
BNORMUNGBAGENTUR 
BTRIASBEULEBNETT 

i 

% 

m 

I 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 
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/ 
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Langaner Stainmetzbetriab 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeltter 

Langen. Südliche RIngttr. 184, Frledhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

« Elekiro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-tnstallationen aller Art 
• Nachtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

•■^ax 06103/277 46 

<|Pqt I9?5 

H. STEITZ GMHH 
Malergeschatt 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschalt (ur 
Gardinen • Teppichboden und Fuf3bodenbelage 

• Tisch- und Bettwäsche • Federbetten ■ 
Tagesdecken - Froltierwasche • Korbwaren 

allen VeiAvandten, Bekannten und Nachbarn für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
meines 

B/kCH 

Die Leistung, Klempnerei. Installa'ion. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne AusbiUj fJor alton Wann»' 
Ohne? f tipsf>nsch,Klon H 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

airtet* c 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sielnberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Wer kikmie Hm Anzeige 

iriaziertseiH! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

  la 
Dach- 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
f o'cloin Sio ims 

i JÜRGEN RINKER 
^ r.'tiiltc KoniaKlJiitn.iMrnp iin(i»r Toi VV x'Ui.sof "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen, Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 -63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier könnte Ihre Anzeige 

ßbziwt sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

an jedem Freitag. 

RN6R ßöD€N 

Wir hatM lar SIt AXTIONSANSEUTE 
Ms «IfEIWUCHTEN! 

Qualitative Bodenbeläge 

«»iC- 

Beratung, Verkauf -f Verlegung ' 

HuVsti.ö ÖJasioig* W5foi 06103WW4^ 

63225 Langen Fahrgasse Ecke W^isscrgasse Tnl'235i2 
Ausfuhrung. von Dekorafionon und Bodoobclagdrbeflen' 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FOR UNOEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 4. Januar 1995 
Frau Dr. Wrobel, 
Fahrgasse 24, 
Tel. 2 40 00 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 4. Januar 1995 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst. Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 30.12. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke. Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Sa. 31.12. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

So. 1.1, Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, TeL 06074/71 51 

Mo. 2.1. Stadt-Apotheke. Sprendlingen, 
Hauplstr. 19,TeL 6 73 32 

Di. 3.1. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, TeL 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofslr.92,TeL06102/22778 

Mi. 4.1. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Slr. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/3 33 51 

Do. 5.1. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Zahnärztliclier Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

Samstag von 15-18 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

30.12.1994 
Dr. Gerhard Schneider, Langen, Rheinstr. 37-39, 
TeL 2 33 22, priv.06102/3 86 25 
Peter Braun, Sprendlingen, Frankfurter Str. 4-6, 
TeL 6 67 66, priv.06102/2 59 12 
31.12.1994 
Regine Lehmann, Langen, Darmstädter Str. 44, 
TeL 2 22 81, priv. 2 38 34 
Patrick Manel, Langen, Farnweg 10, 
TeL 710 29, priv. 7 34 33 
1.14.1.1995 
Dr. Michaela Amborn, Götzenhain, 
Eichendorffstr. 25 
TeL 8 23 87, priv. 069/81 65 32 
oder 0171/6 00 27 96 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf.. 110 
Feuerwehr-Notruf  112 
Polizei Langen., 2 30 45 
Polizei Dreieich 61029 
Feuerwehr Langen 2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenfl/ehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  222 22 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

In stiller Trauer: 

Rainer Sallwey 
Heinrich und Ursula Böcher geb. Sallwey 
Enkel Lars und Reik 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Uberfuhrjng 
im In- und Ausland - Erledigung aller For 
malltaten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

-Back-Se 
^ für Ihre Feste 

/ B Party-Brötchen. Party-Kranz. Laugen- 
Artikel wie BREZEL. Brötchen, Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
alles frei Haus geliefert. 

Wiener Feinbäckerei 
R. Fuß. Bahnstraße 35 * 101 63225 Langvn, T«l. 06103 / 2 99 09 Waltar-RlMlig-Slraß« 28 T«l. 06103/S 1111 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
TeL 06103 / 2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Jochim Eggert 
Malermeister 

Raum- und 
Fassadengeslaltung 
Lackier- und 
Tapezierarbeiten 
Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFAUUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103 / 2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Roliadenfabrik Inh. G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Blemente jum nachtragli- 
cfien Einbau Reparaturen 
Anerkannter Fachbelriob im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherstelier e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Garlenbedarf 

63303 Dreieich. Solmlsche Weiherstr, 17, Tel. 06103/8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103 / 8 40 69 

Langen, Feldstraße 16 

Die Beisetzung fand am Donnerstag, dem 29. Dezember 
1994, auf dem Friedhof in Langen statt. 

Philipp Hofmann 

Danke sagen wir 

für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruclt, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
für die Zuneigung, Vertrauen und Freundschaft, 
die ihm im Leben entgegengebracht wurden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Martha Hofmann 
Brigitte Diener und Manfred Deuser 
Bernd und Patrick Hofmann 
Oliver und Nicole 

63225 Langen, Lange Straße 6 
Im Dezember 1994 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - ümbeltungen • Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausfufirungen und gunstiger Preisgestaltung ■ Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationen • Grabmalangelegenheiien -alte 
Formalltaten - auch Rente - Krankenkasse - Versicfierungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren m Familienbesitz 

95. Geburtstages 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bergner für sei- 
nen Besuch. Frau Stralhus In Vertretung des Bürger- 
meisters Herrn Dieter Pitthan und die Glückwünsche 
der Stadt Langen, dem hessischen Ministerpräsiden- 
ten. Herrn Hans Eichel und dem Landrat des Kreises 
Offenbach. Herrn Josef Lach. 

Kciroliiie Stcitz geb. Volnhals 

Langen, im Dezember 1994 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südllcfie RIngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Pflege zu Hause 
■ «1» lf«««aii ■ fm*tiin « 069/656156 PtBiddl • 06103/88832 

OlMucti• 069/8821 tl Dvnsliitt «06151/15)000 
GrotGerw «06152/39696 

KMtMiHMniaknM dvich KiMkMkMMii yiid 8«laliiiilv 

Geschäftsübergabe! 
Am 1. Januar 1995 ubergeben wir unser Schuh- und Sportgeschaft an 
unseren Sohn Ralph Grunewald 
Für das langjährige Vertrauen und die Treue zu unserem Hause be- 
danken wtr uns bei allen Kunden. Freunden und Geschäftspartnern 
Wir bitten Sie. Ihr Vertrauen auch auf unseren Sohn zu ubertragen 
In diesem Sinne wünschen wir allen Kunden, Freunden und Geschafls- 
partnern ein gutes neues Jahr 
Ihre Vroni und Volker Grunewald 

Wehkniann 
Ernst-Ludwig-Str 19 
63329 Egelsbach 
Tel 06103/4 95 68 

Geschäftsübernahme! 
Ab dqm 1 Januar 1995 ubernehme Ich das Geschäft meiner Eltern und 
werde es in gewohnter Weise weiterfuhren 
Ich hoffe, daß Sie mir das gleiche Vertrauen entgegenbringen und 
wünsche Ihnen ein gesundes neues Jahr. 
Ihr Ralph Grunewald 

Wissen kommt nicht von unsefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüsselslielm. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Lulherplaiz, GarlenstraDe 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Herzlichen Dank 

In unserer Trauer haben wir erfahren, wieviel Freundschaft und Aner- 
kennung unserer lieben Entschlafenen 

Else Runkel 

erwiesen wurde. 

Unser Dank gilt allen, die durch Wort, Schrift, Kränze, Blumen und 
Zuwendungen für Grabschmuck ihre Verbundenheit zum Ausdruck 
brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Eich-Ganske für ihre große Hilfe 
und den seelischen Beistand, Herrn Dr. Drews und dem Pflegepersonal 
der Station 2 A des Dreieich-Krankenhauses. 

Im Namen aller Angehörigen; 
Willi Hunke! 

Langen, Riedstraße 30, im Dezember 1994 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.mulli-iHnii' ton hulii« im ein Sihrank- 
t>uem. (Jit voller neuer Ideen Meilit Seme 
Türen fallen weh OlTnen. nehmen w> 
liemen Pl«l/ wen um! |et>en daruf |-inblKk 
Sk ihn wunKhen Sem Innenleben UDi »ich 
bii in den letzten Winkel nutzen und mit 
prifligem Zubehör optimal urg^nisieren 

tiülsta fSa 
Wir \ind 4Uloriwenet hulttj-i'innvhtunKth^u« 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

fVlaienfeldstraße 15-1-34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103/8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

ANZEIGEN LESEN - GUNSTIGER KAUFEN 

Neujahrsangebote 

Hutschenreuther ,,Gallena weiß modern" Ha. 

Eß-Teller flach 6,90 
Suppen-Teller tief -SStW" 6,50 
Suppen-Tassen -43760" 11,50 
Kaffee-Gedeck _44;2<ri2.90 

Hutschenreuther „Maria Theresia" weiß Ha. 

Eß-Teller 
Suppen-Teller 
Suppen-Tassen 
Kaffee-Gedeck 

-sereor 13,40 
J2Jr^ 12,50 
-&W 24,00 

23,40 

Weiter im Angebot: 
Hutschenreuther Zwiebelmuster ./. 20% 
Hutschenreuther Trocadero ./. 20% 
Hutschenreuther Fürstenau ./. 20% 
Rosenthal „Maria Theresia"weiß./. 25% 
Thomas „Trend weiß" ./. 25% 
Friesland „Ammerland hlue" ./. 40% 

Aus unserem Hausrat: 
BUS SCHULTE-UFBi Töple ab 79,00 
SOS 8CH0LTE-UFER Ptaimen ab 59,00 
SOS SCHULTE-UFBi Wasserkessel ab 79,50 
WMF Helfer für den Haushalt. gem-utT.u,„ 
Severin-Elektro-Waffeleisen 51,90 In Schwarz 

m 

Geschenkehaus Dröll 

Fahrgasse 36-38, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene Parkplätze 

IVlit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die Ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle.' 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

OHenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.- * 

'4^ 

i 

1^' 
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BUON ANNO BEI FIAT. 
Große Namen 

zu kleinen 

Preisen! 

Alles Gute 
für Ihren Haushalt 

... preiswert, praktisch, 
dekorativ... 

TAVOX^A 
S B Fm o IVl I» rlc t 
Gloi ^r<ttAcin Mouiral G«Kh«M« 

"Geh* mal wieder ins Kino 
i 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURGKINOS: 

I Bahnstr 73 Tel 06103 . 2 ?2 09 | 
NEÜES UT.; 

I Rheifistf 82, Tel 06101? 91 31 

ptmYWOop 
I.Wo.'Tagi 20 30Uhr(6J)| £»0 auch 1530* ISOOUhf 

Junior an Bord! I Arnold Schwarzenegger • Danny de VIto 
JUNIOR Nicht» Itt unmöglich 

!.Wo.!Tagt 20 30Uhr(o A . So auch 15 30 »10 00 Uhr 
Nach: „TEXAS -jetzt; 
HELGE SCHNEIDER 
007 SCHNEIDER- 

JAGD AUF NIHILBAXnR Lafl knacken. Bulle! 

b. wo.! tagi '5uourif(o a i ♦ So aucM7 30U^' WALT DISNEY S 
I OER KÖNIG DER LÖWEN Tagl 20 00Uhril2) I OieSonke-Worlmano Komoti-e 

DER BEWEGTE MANN 1 
I Dl 22 30 ..SNEAK PREVIEW lltf 

SilvBster bloibon unsere Kinos geschlossen. 
Wm WÜNSCHEN EIN FROHES NEUES JAHR! 

NEUES JAHR^ NEUES I 

gluck! 

[^dlf fci am Mou» 
^^TAVOIA Oer neu« SelbstBedianungt- 
FochMorkt mit den heißnn 'Schnäppchen* 
-Prtli»#n lyf Naues und Bewährlei 
Praktische) und Dakorotives Eben (fosi) 
olles was der gute Housholt braucht 
Her/lich willkommen 

öffr>ungizeitcn; 
Mo fr 9 1 8 30. So 9 I 4 00 

Am 
14. Januar 1995 

AMATEUR-FLOHMARKT 
im 

Bürgerhaus Hausen 
63179 Obertshausen 

Informationen und 
Anmeldung ab 1. 1. 1995, 

18.00 Uhr 
unter Tel. 06104/7 15 73 

Diis nlU' .lahr Kchl, (Ins noiie koniml. 
l'iid (liimil (Iiis ein»' nicht so saiif;- und klanglos in das niidrrv hinührr- 
HlciU't, liilircn wir eine (iobrauchtuaKonsdndcraktion durch. SO von 
10(1 l''alir/.ciiKcn liahcn wir bis zu :tOOO.- DM im Preis reduziert und hie- 
len dazu eine Soiiderl'inanzierunK mit 5,!l7o* effektiven ,lahreszins bei 
:i(> »onaten l>aufzeit und mindestens 10% Anzahlung an. 

*1-^111 AitK^'hnt (1er Fial llniik 
Wir freuen uns scbon auf Sie. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

RuramUKETrS 

Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offfenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

ALLES BLOSSE 

FASSADE? 
Schade. Denn bcgrünle Fassaden 
und Dächer sind nicht nur cm 
Genuß für das Auge. Mehr in der 
Broschüre "N.Tlur5chüt/ ums Haus" 
(für b,' DM in 
Briefmarken), . 

ölkwi9U»ien 
Montag !300-1S30lft 

830-l8 30Uhr SartstaQ SO&unuhr^ 

Unseren verehrten Kunden 
danken wir für das ent^effen- 
ffehrachte \ 'ertrauen 
und wünschen Ihnen sowie 
unseren Freunden und Bekannten V- 
ein gesundes und 
erfoif{reiches Jahr 1995. 

Eisenwaren am Lutherplatz 
Garlenslraße 4 (Passage Bahnstraße) 63225 Langen Tel. 06103 /2 27 45 

A C U N G ! 
Mo., 2. 1. 1995, wegen Inventur 

geschlossen! 

PlGibgl 

ERCKMANN Si<herheit 

TV Reparatur 
Video Montage 
HIFI Antennenservice 

Ing, R Erckiiuiiui 
Wi>tlr<Kl\triilW ?5 

- Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Ouaiitäts-Sicherheit 

ü-rf I«iw a"" 

nsi' Pi'ofi electronic d. uo uo gemeinsam stärker 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckun^'Neudeckung/Reparaturen 
BRK-8EDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell ♦ preiswert 
Tel. 069'83 43 93 gew. oder 
06106 57 Ö5 auch Sa So 

Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

anan 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Mitzetti, Offenthal. 06074/50064 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.miilti-ni<vii' xm tiuM« iti cm Vtimnli- 
st«lriii <la^ »ulkt nrurr liirrn «irtll Srinr 
I iiifn Ulicn %Hh t^fini 'Hlrwn, nfhmen vi 
kimrti llii/ »f* und |irt>cii lUlUf I inMnk 
l4«i III itrt) (jn;i n Sihtjnk r^jl. »tr gri>L> 
Sk- ilin wuMHhr 1 Stm Innrnlrtwn UUt »itti 
t>i\ in Jen IcUlcn Wuilcl nul/en uihJ mii 
rtinijem /utwtK« i'riinul ntiMnuifrcn 
Vtijurn "iic ikh drn niulii nii«^ I jlinloltu 
irn SitiKnk tlioti rmtitti m«l t«ci um iii 
huMa Mi<h<l v|(n mehr 4k lautend Wi<ne 

liülsta !S! 
'« hultia I intKl)lunt>hii 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Keller naß? 
•BALKON-TERRASSENABDICHTUNG 
'FLACHDACH- und ASBESTSANIERUNO. 
Dm CSahalmnIa una«rM ErfoloM? 
- aü. JM- 
CurelovSautenichut:. 63323 RAdemtak 
Tel.: 06074-960516, Foc 960518 

GEGEN DEN STROM 
Für immer größere Schiffe sollen immer mehr 
Flüsse zu "Wasser-Autobahnen" 
ausgebaut werden. Fordern ' 
Sie das Info "Rettet unsere 
Flüsse!" an (für 5 DM in y , 
Briefmarken). 

Naturschutibund Deutschland (NABU) 
Postfach 30 10 b4 ' NaturschutxbundX 53190 Bonn 

Planung • Statik ^ 
Bauantrag 

Deibel 
Wintergartentechnik 
Waldsl raße 1 6 b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 45010 

VERMISCHTES 

Lelwnshllte durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch 
Frau Andarte. Tel. 069 / 88 25 33 

IHWOBIUEMn 

Sie wollen verkaufen? 
1 • Oder 2-Fam.-Häuser, sanie- 

rufiqsbedüMlige Objekte. 
AbnOgrundstücke, 
Wir suchc-n! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Wir suchen in Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedUrflig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

O Zeitungsleser wissen mehr! <] ^ 

»Rolladen 

• Maiidsen 

• Inseidenschiitz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

€bn0ener^'tung 

I KKl M>H.I M.SIM \ri M IM \y.| N I \()| (.1 1 SK \t II III IM \|/Hi t S(. I i IMiKtJtK II 

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN ^ f iKXl Unt«ftwttung 

HSHWEaHHaiZlfe 

die nrieistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

liJ 
X 
o 
(O 

O 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

« — 1 

1 VERKAUF 1 ViRMIETUNeEN 
Büromöbel immer günstig neu und 3-Zi.-Whg. in 3 Fam.-Haus. 70 m?. DM 
gebraucht ab Lager, Tel. 06151 / 800,- kalt, zum 1 2, 1995 zu vermie- 
37 25 32 - gewerbl. ten, Tel. 06103 / 2 62 24 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 mHn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: 
Langfristigen Mietvertrag zu Spitzenbödingungen TClClOllr 
markigerechle. wertgesichene Miete 07391 / 504*242 
Übernahme sofort o zu jedem spateren Zeitpunkt .9715 900 
Wir verhandeln Über: ' 
Mietvorauszahlungen, Personalubernahme . Kleine Um^u Ausbauten 
SCHLECKER Expansionsabtellurig Postlnch 1354 89573 Ehinqcn 

UNTERRICHT 

Arger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wir! 

Schide/rklife/^ I 
preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenbetreuung 

Beratung und Anmeldung: K4o.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

Neue Lehrgänge Maschinenschreiben + 
Kuizschrifl + Textveraiteitung 
H/1aschinenschreiben Dli/t 395.- + Lehrmaterial DM 30.- Lehr- 
gangsdauer 7 Monate 
Kurzschrift DM 285.- + Lehrmaterial DM 15.- Lehrgangsdauer 
7 Monate 
Maschinenschreiben für Kinder im Alter von 9-12 Jahren Lehr- 
gangsdauer 12 Monate 
Kursgebühren DM 330 - + Lehrmaterial DM 20.- 
Maschinenschreiben am PC (Vormittagskurs) 380.- DM + 
Lehrmaterial 35.- DM 
Textverarbeitung mit WORD 5.0 und WinWord sowie Ein- und 
Weiterführung in MS DOS und Ausbildung in Excel Kursge- 
bühren ab DM 120.- + Lehrmaterial DM 20.- 
Beginn: 12. 1. 1995 für den Kinderkurs 18.00 Uhr für alle an- 
deren Lehrgänge 18.45 Uhr in der Adolf-Reichwein-Schule. 
Eingang 7 
Information • Beratung • Anmeldung 

Stenogratenvereln 1897 Langen e. V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

HAINER WOCHENBLATT 

Land trägt den Löwenanteil für 

den Ausbau der Dreieichbahn 

„Gemeinsam für A 661-Anschluß und StummeTstark machet Zuschuß in Höhe von etwa 29 Millionen Mark bewilligt 

SPD-Appell an CDU: Kein 

Junktim mit Südumgehung 

Droifiih (rij) - Worin 
( as ..Bonnci' .lunktim" 
LjiU. wonach für ehe Au- 
tobahniuiffahrt in Dri-i- 
i'ichcnhain niU' dann 
CJclder Ijcreitucstcllt 
werden, wenn der Hau 
der Sudiinif^ehunn 
Si)rendlinnen/Bueh- 
sehlan sieheit;estelll ist. 
sielit der .stellvertri'ten- 

Ide Vorsitzende der 
|Dreieieher .SI'H. Wer- 
ner Müller, für die Ver- 
kehrsentlastunn 
schivarz: ..Hann wiiehst 
die C'iefahr. das auf .lah- 
le hinaus ^jar niehts 
passiert." Mit der Di'vi- 
se ..Alles odiM' nichts" 
wei'de der in Ureieieh 
bestehende Konsens 
/.wisehen C'HU und 
Sl'D. nach dem die Auf- 
fahrt zur Alilil gebaut 
und der .Stummel im 

•Spi enc II inner Norden 
verlängert werden soll, 
au fgekiindint. 

Nach Müllers Auffas- 
sunH versuchten einige 
CnU-l'olitiker in den 
verf^an^jenen Woeheri 
ofl'ensiehllieh. die ab- 
lehni'nde Haltung im 
Bonner Verkehrsniini- 
sterium }>ef>enüher der 
Dreieiehenhainer Auto- 
bahnauffahrt zu veran- 
dern. Als eine ..l'osse" 
bezeichnete er aller- 
dings die Mitteilung der 
CDU, daß in Bonn eine 
erneute Prül'img imd 
gegebenenfalls eine po- 
sitivere Haltung des 
Bundesverkehrsmini- 
steriums in Aussicht ge- 
stellt weide. 

Der ehemalige Erste 
Stadtrat appelliert an 

die t'DU. ..gemeinsam 
in Bonn dai auf zu dran- 
gen, daß eine definitive 
Zusage zur Kinanzie- 
rung der .Autobahnauf- 
fahrt und der Verlänge- 
rung lies Stuninn"ls ge- 
geben wird". Ohne eine 
solche Zusage würden 
diese beiden Projekte, 
(leren Bau zwischen 41) 
und .")0 Millionen Mark 
verschlingen würde, 
nicht realisiert werden 
können. 

In diesem Zusammen- 
hang erinnerte di'r stell- 
vei'tretende .SPD-Vor- 
sitzende, daß der Plan- 
feststellüngsbeschluß 
der Südimigehung 
Sprendlingen/Buch- 
schlag vor (Sericht von 
mehreren Klägern an- 
gefochten .wurde und 

der Sofortvollzug juri- 
stisch gescheiterl ist. 
Müller: ..Wurde in der 
weiteren geri eilt liehen 
Auseinandersetzung 
um die grol.!e Südunige- 
liiing dieses Projekt 
endgültig zu Fall g(>- 
bracht - und der nach 
vi("len .lahreii endgilltig 
gescheiterte Odenwald- 
zubringer ist ein war- 
nendes Beispiel - wäre 
nach der Bonner Hal- 
tung auch keinerlei Un- 
terstützung für die Ver- 
besserung der Autobah- 
naufrahrten in Dreiei- 
chenhain und Sprend- 
lingen zu erwarten." Ki- 
ne solche Haltung .sei 
gegenüber den ver- 
kehrsgeplagten Anlie- 
gern völlig unverant- 
wortlich. 

Dreioiih (ig) - Der Staatsse- 
kretär im hessischen Vi'ikehrs- 
ministerium. Matthias Kurth 
(Dreieich), hat sieh in die Ver- 
handlungen um den Aushau der 
Dreieichbahn eingeschaltet Das 
Land Hessen habe sämtliche 
Hausaufgaben gemacht und sei 
bi'reit. HT.,') Prozent der Kosten 
des Infrastrukturallsbaus zu tia- 
gen. Hei den jetzt gi-sehätzteii 
Kosten in Hohe von l!li.-l Millio- 
nen Mark kiinne sich ein I.aiuli's- 
Züscluiß über 2!l Millionen Mark 
wahrlich sehen lassen, meinte 
Kurth. 

Das Dreieichbalin-Proji'kt sei 
für die Verbesserung des Nah- 
verkehrsangebotes südlich von 
Krankfurt iinverzichlbar und sei 
nach Kosten-Nutzen-Ciesiehlx- 
punkten eindeutig zu befürwor- 
ten, so der hessische Staatsseki'e- 
tär weiter. Kurth: ,,Ich habe jetzt 
darauf gedrängt, mögliche Stol- 
persteine schnellstmöglich zu 
l)e.seitigen." 

Das (ies|)rai'h zum 'riieiiia Fi- 
nanzierung der DreU'ielibalin-- 
Modernisu'rung sollte am 1). De- 
zember stattfinden, wurdi' je- 
doch von der Hahn AO auf He- 
tii'lbeii des Landes abgesagt. He- 
gruiulung: Aufgrund anderer ge 
setzlu'her ('iiundlagen auf hohe- 
r<'r l'",xperlenebi'ne müsse ein 
neuer l''iiianzierungsvertrag er- 
arbeitet werden Kurz vor Weih- 
naehten kam <'s nun doch noch zu 
einem ("icspraeh in der Deut- 
schen Bahnzentiale m Frank- 
furt. an dem neben Kurth und 
dem (!esehaftsfrihrer des Khein- 
Ma in-Verkehrsverbundes 
(UMV). Volker Spaniann. aiii'h 
das für den Nahverkehr zustän- 
dige Vorstandsmitglied der Bahn 
AO. Klaus Dauberlshäuser. ti'il- 
nahni. Nach den Worten des hes- 
sischen Staatssekretärs waren 
sieh alle Teilnehmer einig, daß in 
dem Finanzierungsvertrag alle 
mit dem Ausbau der Dreieieh- 
bahn zu.sammenhängenden Fra- 

gen zu klaren un(i zu eiilseheiden 
seien Die beteiligten Kreise und 
Cemeinden sollten eine verläßli- 
che C.riindlage für ihre Zustim- 
niiing i'rhalten. 

Warum dennoch nicht alles un- 
terschriftsreif ist. er'.larl Kurth 
mit den Folgen der Bahiireforni 
und der erforderlichen Bestel- 
lung der Verkehrsleistung durch 
den HMV und die beteiligten 
Kreise und Koniniuneii, L'iul 
auch die Hohe der Betriebsko- 
sten sowie die Fragt', wi'r wel- 
chen Anteil zu uberni'hnien hat. 
bedürfe noch der Klärung. Kurt 
ist je<loch zuvi'rsiehtlich. daß die 
Bahn At! im Laufe des nächsten 
Monats ein ..\'ernunft!ges Ange- 
bot" voiii'gen könne. ..Ich habe 
Herrn Daubertshauser vermit- 
teln können, daß sich die F.rwar- 
tungi'ii auf einen ziigigeii Fort- 
gang richten, und er hat für die 
Bahn AC; eine schnelle Klarung 
vers|)roehen." 

Stadtverwaltung 

hat ab 1995 neue 

Öffnungszeiten 
Dreieith - Wie bereits be- 

richtet. kehrt die Stadt Drei- 
eich vom 1. ,lanuar lililn an 
aus organisatorischen Grün- 
den wieder zu den .,alten" 
()rfnungszeiten in der Stadt- 
verwaltung zurück. Die 
Dienststellen sind montags 
bis freitags von 7 bis 12 Uhr 
geöffnet. 

Ausnahmen bilden die 
Stadtkas.se. die bis 12.:t0 Uhr 
geöffnet ist. um Barauszah- 
lungen zu gewährleisten, das 
Standesamt, das wegen Ehe- 
schließungen am Freitag ge- 
schlossen ist. die Bauberatung 
im Planungsamt, die auch 
weiterhin lediglich dienstags 
und donnerstags von !! bis 12 
Uhr angeboten wird, und das 
Sozialamt, das mittwochs ge- 
schlossen ist. 

Ratsuchende Burgerinnen 
und Bürger können in den 
Verwaltungsaußenstellen 
montags, dii'nstags, donners- 
tags und freitags von 8 bis 12 
Uhr vorsprechen. Dienstags 
nachmittags ist von IS bis 18 
Uhr geöffnet. Mittwochs blei- 
ben alle Außenstellen ge- 
schlossen. 

Hohe Auszeichnung für tolle Umwelt-Aktion 

Arbeitsgemeinschaft der Huch-Schule erhält Jugendpreis für Naturschutz und Landschaftspflege 
Von unserer Mitarbeiterin Natalie C h r o m n i c a 

Bücher sind da 
Dreit'ithenhaiii - Bei der Burg- 

kirchengemeinde können be- 
stellte Gesangbücher von Mon- 
tag bis F"rcitag von 9 bis 12 Uhr 
im Gemeindebüro abgeholt wer- 
den. Es werden auch noch Be- 
stellungen angenommen. 

Drrieich - Fast wie eine Diplo- 
marbeit hört sich seine .Analyse 
des Hengstbaches an - bei ökolo- 
gischen Fragen hat man in dem 
18jährigen CJymnasiasten Tobias 
Wolfram einen Experten gefun- 
den. Wollrani ist C|uasi der Kopf 
der ..Biologischen Arbeit.sge- 
meinschaft" der Kicarda-Huch- 
Schule in S|)rendlingen. deren 
Arbeit bereits viele Früchte ge- 
tragen hat: 1989 ins Leben geru- 
fen, hat die 21köpfige Bio-AG 
schon wesentlich zur ökologi- 
schen Gestaltung des Schulge- 
ländes, aber auch zum prakti- 
."chen Naturschutz in Dreieich 
und Umgebung beigetragen. 

Ihr Engagement in Sachen Na- 
turschutz wurde bereits mehr- 
fach gewürdigt. 1992 heimsten 
die Schüler zusammen mit dem 
Biologie-und Chemielehrer Wer- 
ner Götz beim Regionalwettbe- 
werb Südhessen gar den ..Son- 
derpreis des Bildungsministers 
für Wis.senschaft und For- 
schung" ein. Im nächsten ,Iahr 
soll eine weitere große Auszeich- 
nung hinzukommen: Für die Un- 
tersuchung des Hengstbaches 
hinsichtlich .seiner Was.serquali- 
tät sowie Fauna und Flora wird 
der Arbeitsgruppe im kommen- 
den F'rühjahr der Jugendpreis für 
Naturschutz und Landschafts- 
pflege des Kreises Offenbach 
1994 verliehen. Der Preis ist mit 
2 000 Mark dotiert. Und schon 
jetzt wies der Umweltdezernent 
des Kreises, Armin Muth, darauf 
hin, daß Tobias Wolfram „mit 

Die „Biologische Arbeitsgemeinschaft" der Ricarda-Huch-Schule hat bereits mehrere Auszeichnungen erhal- 
ten. Im nächsten Jahr bekommt sie den Jugendpreis für Naturschutz und Landschaftspflege des Kreises Offen- 
bach. Foto. Chromnica 

seinem wissen.schaftlichen Enga- 
gement auch ein möglicher Kan- 
didat für künftige Umweltpreise 
ist". 

Die Au.szeichnungen sind je- 
doch ..nur" ein schönes Neben- 
produkt. In erster Linie geht es 
der von Werner Götz geleiteten 
Schülergruppe um die Arbeit an 
sich. ,,Wir erleben den Nieder- 

gang der Arten und müssen et- 
was dagegen tun", meint Werner 
Götz. Die AG nutzt die Möglich- 
keit, eher als .schwierig oder 
langweilig empfundene Fächer 
wie Chemie und Biologie haut- 
nah zu erfahren und darüber 
hinaus effektiv etwas für den 
Naturschutz und gegen das Aus- 

sterben bedrohter Tierarten zu 
tun. 

So ist die Arbeit weit mehr als 
nur eine wi.ssenschaftliclie Spie- 
lerei. Die Hobby-Okologen sind 
denn auch relativ selten im La- 
boranzutreffen, dafür umso häu- 
figer in der freien Natur. An 
Tümpeln und Weihern werden 
Fauna und Flora unter.sucht und 

Was.ser|)roben entnommen, um 
dann - mit Erfolg - Maßnahmen 
zur Renaturierung einzuli'iten. 
..Wenn man der Natur die M()g- 
lichkeit gibt, sich zu regenerie- 
ren. dann tut sie es auch", weiß 
die Arbeit.sgemein.schaft. Zahl- 
reiche durch Agiar- und Indu- 
strielandschaft zurückgedrangt<' 
Lebensräume konnten sich dank 
ihres Einsatzi's wieder erholen. 

Auch die Hicarda-Huch-Schu- 
le selbst hat im Laufe di'r .hihri' 
an ..Ökologischem Profil" (CJotz) 
gewonnen Vor zi'hn .lahreu en- 
standen auf dem -Si'hulhofgelan- 
de erste okologiefreundliehe 
Strukturen. Bei di'r Projektwo- 
che 1984 baute eine Sehiiler- 
gruppe unter Anleitung von Bio- 
logii'- und Cheinielehrer .lohan- 
nes Sehwanzer einen schuU'ige- 
nen Okoteich. im .Jahr darauf 
wurde eine Okowiese als ..Frei- 
landlalior" angeli'gt Der Be- 
stand rund um das .Sclnilgelandi' 
hat sich dadurch auf 200 Tier- 
und Pflanzenarti'n erhobt. 

Den beiden ersten sollte eine 
ganze Reihe von weiteren Pro- 
jekten folgen. Unter anderem 
legti'n die Biologie-Schüli'r 
Trocken- und Eidechsenbiotope 
an. außerdem bauten sie Vogel- 
nistkästen. Kaum wieder zu er- 
kennen ist auch der vordere Teil 
des Pausenhofs, den die AG von 
1992 bis 1994 teilwi'ise i'iitsie- 
gelt. begrünt und mit einem hub- 
sehen Sitzronilell ausgestattet 
hat. 

Einen Gutsctiein für eine Jahreskarte für die Drelelcher 
Schwimmbäder im Wert von 225 Mark überreichte der Erste Stadtrat Bert- 
hold Olschewsky (rechts) Herbert Billig. Billig ist der Gewinner eines 
Preisrätsels, das das Umweltamt im Rahmen der Umfrage zur Einführung 
der Blauen Tonne In Dreieich ausgeschrieben hatte. Der zweite Preis, eine 
Fahr-Bunt-Monatskarte für die gelbe und grüne Zone, ging an Hubert 
Orth. Je eine FVV-Monatskarte, gültig für den grünen Bereich, gewannen 
Emil Schramm, Günter Bott und Kurt Maibaum. Weitere 13 Gewinner be- 
kommen stabile Holzklsten als Sammelbehälter für Altpapier, Foto: p 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

zum neuen Jahr wünschen 
wir Ihnen Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und hoffentlich 
viele schöne Erlebnisse und 
vergnügliche Stunden in unse- 
rer jungen Stadt. 

Als politische Repräsentan- 
ten der Bürgerschaft haben 
wir uns auch im letzten Jahr 
darum bemüht, Entscheidun- 
gen zu treffen und Vorhaben 
umzusetzen, die Ihnen das Le- 
ben in Dreieich angenehm ma- 
chen. Dazu gehört auch, daß 
unser Dienstleistungsangebot 
in der für Sie gewohnten Form 
aufrechterhalten wird. Allen 
Unkenrufen zum Trotz ist es 
uns gelungen, keine großen 
Abstriche machen zu müssen. 

Auch für 1995 haben die 
Stadtverordneten einen Haus- 
halt verabschiedet, der dort 
Einsparungen vorsieht, wo es 
unumgänglich ist, und Ausga- 
ben enthält, die unserer Auf- 
fassung nach notwendig und 
wichtig sind. Wir denken da- 
bei zum Beispiel an die Ver- 

einsförderung, denn die Verei- 
ne decken im sportlichen und 
kulturellen Bereich vieles ab, 
was wir als Stadt allein nicht 
leisten könnten. 

Was haben wir in Dreieich 
m letzten Jahr alles auf die 

Beine gestellt? Rückblickend 
erinnern wir uns gern an den 
Fortschritt, der bei städti- 
schen Bauvorhaben sichtlich 
nachvollziehbar ist: Der Spa- 
tenstich für das technische 
Zentrum in der Hainer Chaus- 
see liegt schon einige Monate 
zurück, und Richtfest soll im 
Frühjahr sein. Der Spaten- 
stich für das Kinderhaus im 
Borngarten ist fast schon Ge- 
schichte, denn vor wenigen 
Tagen konnten wir dort schon 
das Richtfest gemeinsam fei- 
ern. 

Im Süfien von Sprendlingen 
entwickelt sich ein neues Ge- 
werbegebiet. Mit der Baulan- 
dumgehung sind wir bereits in 
vollem Gange. Unser Ziel für 
die nächsten Jahre ist, Drei- 

eich in der Rhein-Main-Regi- 
on als Gewerbestandort und 
modernes Dienstleistungszen- 
trum, aijer auch als tievorzug- 
ten Wohnort weiterhin auszu- 
bauen. Dazu zählen auch die 
Planungen, die wir für die In- 
nenstadtgestaltung anstellen. 
Ein Wermutstropfen ist nach 
wie vor die verkehrliche Si- 
tuation. Wir hoffen, daß es mit 
dem Konzept der Umfahrung 
von Sprendlingen und Buch- 
schlag vorwärts geht und auch 
die Planungen für die Umfah- 
rung von Offenthal und Ciöt- 
zenhain weiterkommen, damit 
endlich die Menschen entla- 
stet und die Innenstädte durch 
weniger Verkehr attraktiver 
werden. 

Verwaltungsintern stehen 
Veränderungen durch die 
schrittweise Umsetzung unse- 
res Konzeptes der Verwal- 
tungsreform an. Ziel ist es, für 
Sie das Angebot kundenorien- 
tierter und bürgerfreundli- 
cher zu gestalten und die oft 

komplizierten Verwaltungs- 
vorgänge transparenter zu 
machen. 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, obgleich wir ver- 
suchen. Ihre Bedürfnisse zu 
erfüllen, sind wir darauf ange- 
wiesen, von Ihnen selbst zu er- 
fahren, wo Sie der Schuh 
drückt. Wir würden uns freu- 
en, wenn Sie sich bei Proble- 
men oder Anregungen direkt 
mit uns in Verbindung setzen. 
Ein Bürgercheckheft, das Sie 
ijei uns in der Stadtverwal- 
tung und in allen Außenstellen 
erhalten, hilft Ihnen dabei. 
Wir freuin uns aber auch, 
wenn Sie uns direkt anschrei- 
ben. 

Gemeinsam wollen wir das, 
was wir uns vorgenommen ha- 
ben, im nächsten Jahr zusam- 
men angehen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Udo Dietrich, 
Stadt verordneten Vorsteher 
Bernd Abeln, 
Bürgermeister 
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Lebensplanung oftmals unrealistisch 

Projekt soll Schülern den Übergang von der Schule zum Beruf erleichtem 

Neue Nummern für 

einige Anschlüsse 
Dreifith - FM.shor haben sich 

l)ci folHonclon Anschlüs.scn der 
Stiultvcrwaltunn 'ü'' Hufmini- 
mci n geändert: 

Im StadUi'il Droii'ichi'nhiiin: 
AlU'ntagc'.sstültc CJul Stiibb: 
!(8 5()<)1; Außcn.slcllc Drcici- 
fhcnhain: 98 .')() Kd; Kinderhort 
Hainer Chaussee: i)l! .'iO ftO; Kin- 
dertaj^esstatte An der Winkels- 
miihle: 91) f)!! 92; Stadlbucherei 
Dreieiehenhain: 9H .'>() Hfi Im 
•Stadtteil C.otzenhain Keuer- 
vvehrhaus (;()t/enham 9(1 .')() Hfi; 
KindertaKesstatte Am l.aetien- 
Uraben: 9H ."lO M9; Stadtbiieherei 
(iot/enhain: 9!) .')() K7. 

Auch ilas Keuerwehrhaus Drei- 
eichenhain erhalt eine neue Tele- 
fonnummer: (Mil ();!/(! 7(i 4ü. Die 
Sehaltarbeiten werden am Mon- 
tag. - .(anuar 199r), durchKe- 
führl. An diesem Taj^ kann es /u 
BeeintrachtifjunHi'n kommen. 

Skattumier der 

SGG-Fußballer 
Dri'lfleh - Kin Skatturnier 

richtet die KulJballableihinK der 
Sd (WUzenhain am heutigen 
Kri'itaH, .'ffl. Dezember, aus. In 
der Vereinsturnlialle an der 
KrühluifistralSe wird ab 19 Uhr 
gereizt. Dem .Sief^er winkt eine 
Wochenendrei.se fUr zwei l'erso- 
nen im Wert von 1 009 Mark. Aii- 
Merdem >;ibl es weitere attraktive 
Preise. Kine vorherij^e Anmel- 
dunj; ist nicht notwendig. 

Englisch für 

blutige Anfänger 
Droloichonhain - Ab Donners- 

ta>5, f). .lanuar 1995, wird in der 
l?e^;e)^nunKSstätte Winkelsmühle 
ein neuer Knulischkursus für An- 
fänf'er unter Leituiifi von Herrn 
I'ieper anfjeboten. Der Kursus 
findet jeden Donnorstaf^ V(m 9.HO 
bis 1 1 Uhr statt und kostet pro 
Veranstaltung (zwei Unter- 
richtseinheiten a 4,') Minuten) 
fi,.')0 Mark. Es wird nach dem 
Lehrbuch ..Englisch für Sie 1" 
(•earbeitet. Anmeldungen unter 
Q 0 (il 0;i/H (in t)H oder direkt vor 
Unterrichtsbeginn. 

Dreioich - ..Was kostet das Le- 
ben'.'" Mit dieser Frage befallten 
sich 20 Miidchen unti ,Iungen im 
Alter von 14 bis Hi.Iahren bei ei- 
nem l'rojekttag im .higendzen- 
trnm I lainer Chaussee. Die 
Schiller aus der Ileinrich-fleine- 
und der Weibelfeldschuli' mulJ- 
ten herausfinden, wieviel Cleld 
sie biauchen, um einen Lebens- 
stil nach ihren Vorstellungen zu 
pflegen 

I'rojekttage für I lauptschUle- 
rinnen und I lau|)tschUler werden 
zusammen mit der Stadt Drei- 
eieh seit 19H4 veranstaltet. Seit 
199:i werden die Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeiter in den .lu- 
geiidzentren sowie der städti- 
schen .Iiigendpflege bei den Pla- 
nungen und der Durchführung 
der I'rojekttage von Mitarbeitern 
des Krei.sjugendbildungsWerkes 
Offenbach unterstiitzt. Drei bis 
vier I'rojekttage pro Halbjahr 
und zwei Wochenseminare ste- 
hen auf dem Programm. Ziel ist 
es. die .lugendlichen in der 
schwierigen l'ha.se des Über- 

gangs von der Schule in den Be- 
ruf anzuleiten. 

..Vorunsichcrungen. (Jrientio- 
rungslosigkeit und oft unrealisti- 
sche Vorstellungen davon, wie 
ich mich bewerbe, wie ich meine 
Lebensplanung aktiv angehe, 
sind oft zu beobachten", so Sabi- 
ne Schwarz, im städtischen So- 
zialamt für die .lugendpflege zu- 
standig. Mit den Projekten erhal- 
ten die Schülerinnen und Schü- 
ler eine Hilfestellung. Es werden 
Berufsbildungszentren besucht 
und die Teilnehmer lernen Aus- 
bildungslehrwerkstatten ken- 
nen, Außerdem sollen Klein- 
gruppenarbeit zu bestimmten 
Themenbereichen in den .lugend- 
zentren und zwei Wochensemi- 
nare, die in diesem .lahr im .lu- 
gendzentrum des Main-Kinzig- 
Kreises in Ronneburg veransta- 
lelet wurden, die ,Iugendlichen 
sicherer machen und ihnen zei- 
gen, wie man bestimmte Aufga- 
ben angeht. 

Bei dem jüngsten Projekttag 
wurde den Schülerinnen und 

Schülern die Aufgabe gestellt, 
herauszufinden, was für die Be- 
dürfni.sse des taglichen Bedarfs, 
angefangen von der Miete für ei- 
ne kleine Wohnung bis hin zu 
persrinlichen Wünschen, inve- 
stiert werden muß. Nachdem sie 
diese Informationen zusammen- 
getragen hatten, wurde eine Li- 
ste der Ausgaben zusammenge- 
stellt. Das meiste CJeld geben die 
.lügendlichen für ihre Hobbys, 
CDs und den fahrbaren Unter- 
satz aus. Einem durchschnittli- 
chen Nettoverdienst von ! 800 
Mark standen plötzlich Kosten 
von 2 4.")() Mark gegenüber. Die 
.lügendlichen mußten sich also 
fragen, wo sie Abstriche machen 
können. Einige waren dabei der 
Ansicht, sie würden sich zum Es- 
sen bei Freunden einladen, ande- 
re wollten am Auto sparen. Ei- 
nigkeit, auf was man am ehesten 
verzichten könnte, wurde nicht 
erzielt. 

Parallel dazu kümmerten sich 
zwei Betreuerinnen des .lugi'nd- 
zentrums Hainer Chaussee in- 

tensiv um das Bewerbungstrai- 
ning. Den .Jugendlichen wurde 
die Aufgabe gestellt, eine Bewer- 
bung zu schreiben, sie mußten 
sich darum kummern. die An- 
sprechpartner und Adressen her- 
auszufinden und sich überlegen, 
wie sie sich am besten präsentie- 
ren 

..Gerade die Fragestellung 
Was das Leben kostet' hat ge- 
zeigt. wie unrealisti.sch viele .Ju- 
gendliche ihre lA'bensplanung 
beginnen. Wir haben den Ein- 
druck, daß wir mit den Haupt- 
schülerprojekten wichtige prak- 
tische Anleitungen geben können 
und die ,Jugendlichen auch zum 
Nachdenken über ihren eigenen 
Lebensweg anregen ". faßt Sabi- 
ne Schwarz das Projekt zusam- 
men. 

Im Februar 199.') fangen die 
neuen Projekttage für Schülerin- 
nen und Schüler der Weibelfeld- 
und der Heinrich-Heine-Ge- 
samtschule an. Aus jeder Schule 
kann nur eine achte Klasse an 
dem Projekt teilnehmen. 

Geburtstagsfete 

für Senioren 
Dreicic'henhain - Für Freitag, 

(i. Januar 1995. lädt die Burgkir- 
chengemeinde Dreieichenhain 
wieder zur Geburtslagsfeier für 
Senioren ein. Alle Gemeindeglie- 
der, die im letzten Vierteljahr 
den 70. oder einen höheren Ge- 
burtstag feierten, können um 15 
Uhr ins Gemeindehaus in der 
Fahrgasse komrrien. 

Auf dem Programm stehen be- 
sinnliche Texte zum Jahresan- 
fang und ein Dia-Vortrag über 
die Studienrei.se mit Pfarrer Ru- 
dat in den Vorderen Orient. Au- 
ßerdem erwartet die Besucher ei- 
ne gemütliche Kaffeetafel. 

Die Anmeldungen können 
auch noch telefonisch im Pfarr- 
amtsbüro abgegeben werden. 

Der nächste Abend aus der 
Reihe ,,Bibel im Gespräch" fin- 
det am Mittwoch, 4. Januar 1995. 
ab 19,30 im Gemeindehaus 
Nahrgangstraße stall. 

Beifahrer brachte 

31jährige vom 

rechten Weg ab 
Dreicich - Der Austausch 

V(m Zärtlichkeiten unter Al- 
koholeinfluß kann im Stra- 
ßenverkehr bisweilen unan- 
genehme Folgen haben. Diese 
Erfahrung machten in der 
Nacht zum Mittwoch eine 
Ii 1jährige Audi-Fahrenn und 
ihr .'i5jahriger ISeifahrer, 

Ihr Nebenmann sei ihr kör- 
perlich so nahe gekommen, 
daß sie die Kontrolle Uber 
ihren Wagen verloren habe, 
sagte die :tljährig>' der Poli- 
zei, Sie war mit ihrem ,'!.5jah- 
rigen Beifahrer auf der Theo- 
dor-IIeuss-Straße unlei wegs. 
als sie kurz nach dem Abbie- 
gen in die Wilhelm-Lcusch- 
ner-Straße gegen einen ge- 
parkten Mercedes prallte und 
diesen auch noch auf einen 
abgestellten VW Colf schob. 
Die leichtverletzte Unfallver- 
ursacherin richtete Schaden 
für etwa 10 000 Mark an. 

Da laut Polizeiangaben Al- 
kohol im Spiel war. wurden 
bei beiden Fahrzeuginsassen 
Blutentnahmen vorgenom- 
men. Außerdem beschlag- 
nahmten die Beamten den 
Führerschein der .'i 1jährigen. 

Selbstverteidigung 

bei Judokas erlernen 
Dreicich - Der 1. Sprendlinger 

Judo-Verein bietet auch 1995 in 
Verbindung mil der Stadt Drei- 
eich einen Selbstverteidigungs- 
kursus für Frauen und Mädchen 
an. Der Anfängerkursus geht 
über 15 Doppelstunden und fin- 
det dienstags von 20 bis 21.;iil 
Uhr in der 'l'urnhalle Selma-La- 
gerlöf-Schule in Büchschlag 
stall. Beginn ist Dienstag. 24. Ja- 
nuar 1995. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
bis 35 Personen begrenzt. Die 
Mindest teilnehmerzahl beträgt 
zehn Personen, das Mindestalter 
14 Jahre. Die Teilnahme ist ko- 
stenlos. Anmeldungen sind beim 
Übungsleiter bei Kursbeginn ab- 
zvigeben. 

,Was kostet das Leben?" Diese Frage stand Im Mittelpunkt eines Projekttages Im Jugendzentrum Hainer Chaus- 
Foto: p 

Alle Grundstücke der 

Stadt auf einem Papier 

SPD-Fi'aktion will detaillierte Auflistung 

Gewerbegebiet Rostadt: 

Umlegung kommt voran 

Grundstückseigentümer haben keine Einwände 
Dreieich - Die Fraktion der 

SPD hat einen Antrag in bezug 
auf städtische Immobilien ge- 
stellt. Darin heißt es: ..Der Magi- 
strat wird beauftragt, eine Auf- 
stellung aller Grundstücke in 
städtischem Eigentum nach 
Flur-Nummer und Flurstück- 
Nummer beziehungsweise Stra- 
ße und Hausnummer unter An- 
gabe der jeweiligen Grund- 
stücksgröße innerhalb gültiger 
Bebamingspläne vorzulegen. 
Gleiches gilt für den Bereich in- 
nerhalb der bebauten Orlslage 
(außerhalb gültiger Bebauungs- 
pläne)." 

Ferner solle - getrennt für die 
einzelnen Fluren - eine Zusam- 
menstellung aller städtischen 
Grundslücke außerhalb gülliger 
Bebauungspläne der bebauten 
Orlslage vorgelegt werden, in der 

Ausstellung mit 

Preisausschreiben 
Dreicichcnhaiii - Wegen des 

gioßen Erfolges verlängert das 
Dreieich-Museum die Sonder- 
ausstellung ,,Kleine Wellreise 
mil Puppen von Sylvia Nallerer" 
bis einschließlich Sonnlag, 29. 
Januar 1995. Zur Ausstellung 
liegl im Dreieich-Museum ein 
Preisausschreiben aus: Die aus- 
gestellten Puppen stehen in 
Zweier- und Dreiergruppen, wie 
zu einem Gespräch, zusammen. 
Das Gesprächsthema soll nun 
von den kleinen Besuchern erra- 
ten werden. 

Die Preise: Eine Puppe von 
Sylvia Natterer, zwei Puppenge- 
schirre mit Teddy-Motiven aus 
Prozellan, zwei kleinere Puppen- 
geschirre, ebenfalls mit Teddy- 
Motiven, sowie einige bunte 
,,Bauchtaschen" und Poster der 
Puppen. Die Verlosung findet am 
29. Januar im Dreieich-Museum 
statt. 

Das Dreieich-Museum ist an 
Neujahr von 10.30 bis 12.30 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

die Zahl der Grundslücke und 
die Gesamtfläche dieser städti- 
schen Grundstücke aufgelistet 
werden sollen. 

Beigefügt werden solle eine 
Karte der einzelnen Stadtteile, in 
der die Grenzen der einzelnen 
Fluren mit ihrer Flurnummer 
eingezeichnet sind; ferner eine 
Karte der einzelnen Stadtteile, in 
der die Grenzen aller gültigen 
Bebauungspläne und aller in Be- 
arbeitung befindlicher Bebau- 
ungspläne eingetragen sind. 

Die Begründung der SPD: ,,Ei- 
ne solche Quasi-Vermögenszu- 
sammenslellung des unbewegli- 
chen Vermögens der Stadl ist für 
eine sinnvolle Arbeit der Stadl- 
verordneten und der P^raktionen 
und deren eventuellen Anträge 
auf planerischem Gebiet uner- 
läßlich." 

Dreieich - Mil Nachdruck ar- 
beilet die Stadtverwaltung an 
der Realisierung des Gewerbege- 
bietes ,,Sprendlingen-Süd". Seit 
1989 gibt es für dieses Gelände in 
der Rosladl einen gülligen Be- 
bauungsplan. Mil der Einleitung 
des sogenannten Umlegungsver- 
fahrens wurde im vergangenen 
Jahr begonnen, als sich in der 
Stadtverordnetenversammlung 
die politische Mehrheit geändert 
halle. Die bis 1993 amtierende 
rot-grüne Mehrheit halte dieses 
neue Gewerbegebiet nicht ge- 
wollt. 

Die Umlegung erfolgt nach 
dem Werl des Baulandes in Form 
einer Werlumlegung; kalkuliert 
wird dabei nach Verkehrswert 
und Zuleilungswerl. Das noch 
erschließungsbeilragspflichtige 
Bauland wird für den Gewerbe- 

Mit jeweils 2 000 Mark hat die Volksbank Dreieich die Seniore- 
narbeit der Bürgerhilfe Dreieich und der „Uhus" unterstützt. Bei der sym- 
bolischen Scheckübergabe von links nach rechts: Manfred Adams, Gene- 
ralbevollmächtigter der Volksbank Dreieich, Dr. Herbert Haischmann, 
Vorsitzender der Bürgerhilfe Dreieich, Käthe Drees von der Seniorenge- 
nossenschaft „Die Uhus", Horst Weber, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank Dreieich, und Ralf Teufel, Geschäftsstellenleiter der Volks- 
bank-Fillale in Dreieichenhain. Foto; Volksbank Dreieich 

und Mischgebietanleil einheit- 
lich auf 400 Mark pro Quadrat- 
meter festgesetzt. Das ist laut 
Bürgermeister Bernd Abeln kein 
Spekülationswert. Mit einigen 
betroffenen Grundstückseigen- 
tümern sind allerdings noch kei- 
ne Gespräche geführt worden. 

Ein bis anderthalb Jahre dürf- 
te den Schätzungen zufolge die 
Umlegung des Geländes dauern, 
zumal laut Abeln kein Grund- 
stückseigentümer bekannt ist. 
der sich partout gegen die Umle- 
gung wehrt. Sollte das dennoch 
der Fall sein, das Umlegungsver- 
fahren formal aber ordnungsge- 
mäß ablaufen, wären Zwangs- 
maßnahmen möglich. Abeln: 
..Das wollen wir aber nicht". Die 
Erschließung soll vorzugsweise 
durch die Südumgehung erfol- 
gen. 

Awo bietet zwei 

neue Kurse an 
Drcieich - Die Familienbil- 

dungsstätte der Arbeiterwohl- 
fahrt Kreisverband Offenbach- 
Land bietet für 1995 zwei neue 
Kurse im Haus der Awo Dreieich. 
Eisenbahnstraße 9, an. Der vier- 
wöchige Kursus ,,Seidcnmalen 
für Kinder ab acht Jahren" be- 
ginnt am Montag, 23. Januar 
1995, von 16.30 bis 18 Uhr. 

..Zeitmanagement im Alltag": 
In diesem Kursus werden unter 
anderem Informationen über 
Haushaltsorganisation sowie 
Umwelt- und Unfallschutz gege- 
ben. Beginn ist Dienstag, 31. Ja- 
nuar 1995, von 19.30 bis 22 Uhr. 

Anmeldungen werden bei der 
Familienbildungsstätle der Awo 
unter Q 0 61 04/32 82 entgegen- 
genommen. 

Jahrgang 1918/19 
Dreieichenhain - Wir treffen 

uns am Dienstag, 10. Januar, um 
17 Uhr in der „Fischerklause" 
(Winkelsmühle). 

Als Verlobte grüßen 

Isabel 

Sulzmann 

Thomas 

Kammholz 

An der Farrenwiese 3 

Dreieich, im Dezember 1994 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 31.12.: 18 Uhr Jah- 
resschlußgottesdienst (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 1.1.; 18 Uhr Gottes- 
dienst zum Jahresanfang mil 
Abendmahl (Pfr. Rudat) 

Mittwoch, 4.1.: Bibel im Ge- 
spräch im Gemeindehaus Nahr- 
gangstraße 6 

Freitag, 6.1.: 15 Uhr Alteng- 
eburlslags-Kaffee 

Pfarramt I Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel: 8 
15 05 

Pfarramt II Pfr. Armin Rudal. 
Nahrgangstraße 6, Tel; 8 58 74 

Sprechzeiten im Pfarramlsbü- 
ro Fahrgasse 57 und S.Welt-Ver- 
kauf montags bis freitags von 9 
Uhr bis 12 Uhr. 

Küster Waldemar Befus, Fahr- 
gasse 57, Tel; 8 51 18 

Kantorin Claudia Boyens, Am 
Alten Berg 34, Tel; 8 80 64 

Pflegedienste Dreieich Mav- 
bachstraße 12, Tel; 3 63 37 

Katholisches 
Pfarramt 
Marien 

Samstag, 31.12.: Gö. 18 Uhr 
Jahresabschlußgottesdienst mit 
Te Deum und sakramentalem Se- 
gen 

Sonniag, 1.1.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Euchari- 
stiefeier 

Montag, 2.1.: Kein Gottes- 

dienst 
Dienstag. :}.l.: Gö. 18 Uhr Ro- 

senkranzgebel, Gö. 18,30 Uhr Hl. 
Messe 

Mittwoch, 4.1.: Drh. Uhr Hl. 
Messe anschließend F'raucnge- 
sprächskreis 

Donnerstag, 5.1.: Kein Gottes- 
dienst 

Freitag, 6.1.: Gö. 19 Uhr Fesl- 
hochaml mit Aussendung der 
Sternsinger 

Samstag, 7.1.: Gö. 17 Uhr bis 
17.45 Uhr Beichlgelegenheit, Gö. 
18 Uhr Sonnlagvorabendgoltes- 
diensl 

Sonntag, 8.1.: Gö. 9 Uhr 30 
Hochamt. Drh. 11 Uhr Euchari- 
stiefeier. Gö. 14 UhrTauffeier 

Termine 
Samstag, 7.1.: Die Sternsinger 

ziehen heute durch die Pfarrei. 
Wenn Sie einen Besuch der 
Sternsinger wünschen, dann ru- 
fen Sie bitte bis zum 3.1.95 unter 
der Nummer 06103-86251 das 
Pfarr- und Dekanatszenlrum in 
Dreieichenhain an bzw. 06103- 
82816 St. Marien. 

Die Gioippenslunde fallen in 
den Ferien aus. 

GLUCKSELIG 
die Armen im Geist,.denn 

ihrer ist das Reich der 
Himmel. 

MATTHAUS 5.3 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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Brauchwasserleitung zum Klo liegt brach Bau der Grundschule 

Kreisgesundheitsamt hat Bedenken / Gemeinde hält an ihi^en Plänen fest 
Egelsbach (rg) - Dci' Kinder- 

garten Bayerseich sollte i'in Mu- 
sterbeispiel für ökologisches 
Bauen werden. Demnach wurden 
die neuesten Aspekte beruck- 
;,ichligl: Niedrigenergiebauwei- 
se. Erzeugung von heißem Was- 
ser mit Solarzellen. Brauchwas- 
sernutzung. Doch die Brauch- 
wasseranlage. die knapp 20 000 
Mark gekostet hat. kann nicht 
voll genutzt weiden: Mit dem Re- 
genwasser. das vom Dach aus 
über die Rohre in eine unterirdi- 
sche Zisterne geleitet wird, wird 
zwar der Garten bewässert Aber 
die Brauchwasserleitungen, die 
die Gemeinde zu den Toiletten 
k'gon ließ, wurden bislang nicht 
an die Zisterne angeschlossen. 
Der Grund; Das Kreisgesund- 
heilsamt. das sich wiederum auf 
das frühere Bundesgesundheit- 
sami bezieht, hat Bedenken hin- 
sichtlich der Hygiene. 

Nach Ansicht der CJesund- 
heilswächter soll nur reines 
Trinkwasser in Haushalten und 
öffentlichen Gebäuden verwen- 
det werden - vor allem in Kran- 
kenhäusern. Heil-und Pflegean- 
slalten sowie Kindergärten und 
Schulen raten sie vom Einbau 
von Regenwasseranlagen ab. 
Denn; Bei Brauchwasser bestehe 
Verkeimung.sgefahr. Die könne 
dadurch entstehen, daß der Re- 
gen Vogelkol und anderen Dreck 
aus der Dachrinne in die Zisterne 
schwemme. Für Kinder könni'n 
die Keime nach Auffa.ssung von 
Gesundheitsaufseher Klaus 
Funk bereits dann gefährlich 
werden, wenn sie beim Spülen 
auf der Toilette mil dem feinzer- 
släublen Wasser in Kontakt kä- 
men. 

Bürgermeister Heinz Eyßen. 

könnte 1996 beginnen 

Bebauungsplan wird Mitte Januar offengelegt 

Der Kindergarten Bayerseich wurde nach den neuesten ökologischen Gesichtspunkten gebaut. Aber wegen hy- 
gienischer Bedenken des Kreisgesundheitsamtes hat die Gemeinde Egelsbach die Toiletten nicht an die 
Brauchwasseranlage angeschlossen. Foio: Neeis 

der schon während der Bauphase 
von den Bedenken der Offenba- 
cher Behörden erfahren hat (im 
März wurde der Kindergarten in 
Betrieb genommen), wird sieh 
nicht über das Gesundheitsamt 
hinweg.selzen. Doch deshalb hat 
er sich mit der jetzigen Sachlage 
noch längst nicht abgefunden; 
der Anschluß der Brauchwasser- 
leitung an die Klosetts ist nach 
wie vor geplant. Geschieht dies 
eines Tages, kostet das die Ge- 

meinde weitere 15 000 Mark. 

Sie muß ihre Pläne auch noch 
nicht begraben. Dr. Hans-Olto 
Wack vom Umweltbüro Schotten 
hat ihrer Hoffnung neue Nah- 
rung gegeben. Die vom Kreisge- 
sunclheitsamt geäußerten Beden- 
ken seien juristisch nicht als un- 
bedingt zu erfüllende Auflage zu 
werten. Mehr noch; Mil einem 
entsprechenden C'.ulachlen über 
die Qualität des Brauchwassers 
könnten die Vorbehalte dieser 

Grußwort zum Jahreswechsel 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, wieder einmal sind 
wir an einem Jahreswechsel an- 
gelangt. Ein für unsere Gemein- 
de ereignisreiches und erfolgrei- 
ches Jahr gehl zu Ende. 

Es gab zwei spektakuläre Pro- 
jekte. die 1994 zu Enrie gebracht 
wurden: der Neubau der Kin- 
dertagesstätte in Bayeiseich 
und die Sanierung des Berlini'i- 
Platzes. Wie lange war eigent- 
lich der ..Berliner Platz" das 
kommunalpolitische Disküssi- 
onsthema in der Gemeinde? Nun 
ist es also ..vollbracht", und wir 
alle sollten jetzt gemeinsam den 
«■zielten Kompromiß tragen. 

Die neue Kindertagesstätte in 
Bayerseich ist zweifelsohne un- 
ser Schmuckstück geworden. 
Das Warten für die Bayerseicher 
hat sich al.so gelohnt. 

Lohnen soll sich auch das 
Warten auf eine neue Gioind- 
schule. Seil dem 1. April 1993 
gibt die Hessische Kommunal- 
verfassung (HGO) allen wahlbe- 
rechtigten Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeil, durch 
ihre Abstimmung bei einem 
Bürgerentscheid zu kommunal- 
politischen Problemen selbst ihr 
Meinung zu äußern, ja unter be- 
stimmten Voraussetzungen 
selbst auch darüber zu befinden. 

In Egel.sbach war dies am 11. 
Dezember 1994 der Fall. In 
überzeugeniler Manier haben 
sich beim Hürgerentscheiil die 
Burgerinnen und Bürger für ei- 
nen Grundschulstandort im 
Neubaugebiet ,.Im Brühl" aus- 
gesprochen. Die voll der Mehr- 
heit der Gemeindevertretung 
favorisii'i'te Slandortlösung auf 
dem Gelände der Ernst-Reuler- 
Schule wurde damit verworfen. 
Wenn wir nun in unsi>ren Köp- 
fen sehr .schnell und möglich.sl 
über alle Parteigrenzen hinweg 
den Bürgerenlscheid resp(?klie- 
ren, wird im Laufe des kom- 
menden Jahres das Schulgrund- 
slück dem Schullräger pla- 
nungsreif zur Verfügung gestellt 
werclen können - gewiß aber nur 
dann, v.-enn alle an einem 
Strang ziehen! 

Mit dem Neubau der Südum- 
gehung K 168 neu isl begonnen 
worden. Plötzlich und unenvar- 
lel treten neue Schwierigkeiten 
mit einem Grundstückseigentü- 
mer auf. Die Verantwortlichen 
der Gemeinde verlieren hier we- 
der ihre große Geduld ncjch 
ihren sprichwörtlichen Opti- 
mismus. Sie wissen, daß dort, 
wo ein Wille isl, auch ein Weg 
sein wird. 

Die Egelsbacher halten im 

April 1994 zum ersten Mal nach 
dem Zweiten Wellkrieg Cjele- 
genheil, den Bürgermeister 
selbst zu wählen, uncl sie haben 
durch eine relativ hohe Wahlbe- 
teiligung von die.sem Recht Ge- 
brauch gemacht. Die Bürgerin- 
nen uikI Bürger unserer Ge- 
meinde zeigen damit, daß sie ge- 
willt sind, an der Ge.slallung 
ihres Gemeinwesens mitzuwir- 
ken. Je höher die Beteiligung 
unserer Bürgerschaft isl. desto 
.stärker wird unsere kommunale 
Demokratie. 

Beim neugierigen Blick über 
die Schwelle des neuen Jahres 
sehen wir einen Berg von 
Schwierigkeilen und noch un- 
gelöster Aufgaben vor uns. Wir 
wollen die.se gemein.sam lö.sen - 
nicht aus Egoi.smus, sondern 
weil das u n s e r e Zeil isl und 
weil das unsere Aufgaben 
sind, die wir zu lö.sen haben. 

Wir wünschen unseren Mit- 
bürgerinnen und Mitbürgern al- 
les eidenklich Gute im neuen 
Jahr - Gesundheil, persönliches 
Wohlergehen, Frieden und Zu- 
friedenheit vor allem. 
Eleonore Ritter, 
Vorsitzende der Gemeindever- 
tretung 
Heinz Eyßen, 
Bürgermeister 

Egelsbach - ,,Unser 
größtes Problem in Sa- 
chen Jugendpolitik 
sind derzeit die leeren 
Kassen der Kommu- 
nen", konstatierte Ans- 
gar Dittmar, der Vor- 
sitzende der Jusos AG 
Langen/Egelsbach, bei 
der kürzlich statlge- 
fundenen Weihnachts- 
feier. Am deutlichsten 
habe sich dies bei der 
Forderung nach einem 
Jugendraum in Egels- 
bach bemerkbar ge- 
macht. 

,,Wir konnten keine 
Soforthilfe von der Ge- 
meinde verlangen, aber 

es fehlte auch an der 
Unterstützung durch 
die Bürger bei diesem 
Projekt", meinte Ans- 
gar Dittmar, ..Es war 
beschämend, daß nie- 
mand bereit war, sich 
einzusetzen oder einen 
Raum zur Verfügung zu 
stellen." 

Trotzdem wollten 
sich die Jusos auch wei- 
terhin für den Neubau 
eines Jugendzentrums 
einsetzen. ,,Früher oder 
später werden wir auch 
in Egelsbach ein passa- 
bles Jugendzentrum 
haben", prophezeit der 

Juso-Vorsitzende. Zu- 
nächst müsse ein Mehr- 
heitsvotum im Gemein- 
deparlament zustande 
kommen, und dies in 
die Wege zu leiten, sei 
die Aufgabe der Jusos 
im kommenden Jahr. 

Ansgar Dittmar wuß- 
te aber auch von er- 
freulichen Dingen zu 
berichten. So sei die 
Summertime-Parly der 
Jusos und der ,,Outsi- 
ders" ein großer Erfolg 
gewesen. ,,Eine solche 
Party wird es sicherlich 
auch 1995 geben", 
blickte er zuversicht- 

Behörde .sogar au.sgcräumt wer- 
den. 

Der Rathauschi'f will jedoch 
nichts überstürzen. Bevor er eine 
solche Experti.se in Auftrag gebe, 
wolle er wissen, ob sie auch aner- 
kannt werde. Die Verwaltung 
werde jedenfalls im Laufe des 
nächsten .lahres nach geeigneten 
Möglichkeilen suchen, um das 
Kreisgesundheilsamt von dem 
Vorhaben der Gemeinde zu ülier- 
zeugen. 

Kgolshiu'h (lg) - Wenn alles gut- 
gi'he. sii Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen. könne mit dem Bau der ge- 
planten Grundschule ..Im Brühl ' 
liereits I99ti begonnen werdiMi 
Vorau.sgesi'tzt. ..alle Fraktionen 
ziehen an einem Strang" (Eyßen). 
Ist dies der Fall, liegt die Enl- 
scheidung. ob das iMwa 7 000 
Quadratmeter große Areal nord- 
lii'h der I)r.-Ilorst-Schmidt-IIalle 
plaiuings- und baureif gemacht 
werden kann, allein in den Hän- 
den von Kreis-Baudezernent Ar- 
min Muth (CDU) 

Beim ersten Bürgeri'ntscheid in 
der Geschichte der C.emeinde 
hatten sich die Egelsbacher mit 
deutlicher Mehrheit für die Of- 
fenlegung des Bebaiumgsplanes 
..Im Brühl" au.sges|)roehen; der 
Weg für eine vorzeitige Baureif- 
maehung des in Frage kommen- 
den Schulgrundstueks war geeb- 
net. 

Offengelegt wird der Bebau- 
ungsplan für das rund 23 Hektar 
groiSe Neubaugebiet Mitte Janu- 
ar. und zwar für vier Wochen. In- 
nerhalb die.ses Zeitraumes haben 
die Träger öffentlicher Belange 
und die Ilürger Gelegenheit, ihre 
Anregungen und Bedenken zu 
dem Entwurf zu äußern. 

Der Verwaltungschef erwartet 
..bei solch einem großen Bebau- 
ungsplan eine Menge von Ein- 
wänden". Er glaubt jedoch nicht, 
ilaß sich die Bedenken ausdrück- 
lich auf das Schulgrundstück 
oder die Grundstruktur des Be- 
bauungsplanes beziehen werden. 

Behält Eyßen recht, kann mil 
dem Grundschulbau begonnen 
werden, obwohl der Bebauungs- 

Nachrui' 
Wil' trauern uni unseren Scluilkamcradcn 

Jakob Walter 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewnhicn. 

Jahrgang HMH 
K^elsbiicli, im Dezember 1994 

Frauen-Gruppe 

kommt zusammen 
Kgelshach - Zu ihrem nächsten 

Gnippenlreffen lädt die Egelsba- 
cher ..^Yauenselbsthilfe nach 
Krebs" für kommenden Mittwoch. 
4. Januar 1995, ins Bürgerhaus 
(Sauna-Eingang im 1 .Stock) ein. 

Das Gespräch findet von 15 bis 
17 Uhr .stall. 

Wir gratulieren 

Uora Grein, Heineslraße 8, 
zum 81. Geburlstag am Samstag, 
31. Dezember 

Elshcth Künzel, Auf der Trift 
7, zum 82. Geburtstag am Mon- 
tag, 2. Januar 1995 

Auguste Plettau, Thüringer 
Slrafie I, zum 86. Geburtstag am 
Dienstag, 3. Januar 1995 

Katharina Weher, Heidelber- 
ger Straße 24, zum 82. Geburts- 
tag am Dien,stag, 3. Januar 1995 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelisehe Gemeinde 

Sanistag, 31. Dezember — Silve- 
ster 
18 Uhr Jahresabschlußandachl 
(Pfarrer Krebs und Chor) 
Sonntag, 1. .lanuar 
17 Uhr Neujahrsanilachl (Pfar- 
rerin Köbler) 
Ciemeinde St. .losef 
Sumstag, 31. Dezember — Silve- 
ster 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Jahresschluß 
Sonntag, 1. .lanuar 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Dunnerstag, 5. Januar 
14.30 Uhr Krankenkommunion 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, (i. Januar 
20 Uhr Eucharistiefeier 
Motto; ,,Kaya Kwanga Heimat 
für alle, damit Kinder heute le- 
ben können" 

plan noch nicht genehmigt ist In t 
er. hangt zunächst einmal alles 
von der ("lemeindevertretung ab 
Sie kann eventiu"lle Kinwaiule ge- 
gen das Schular("al abwei.sen oder 
akzeptieren Passiert letzteres, 
kann nach Worten Eyßens der 
Burgerentscheid ..verzögert oder 
gar gekippt werden" Die ent- 
scheidende Parlamentssitzung 
werde voraussiehtlich im Juni 
sein. 

Der Rathauschef baut darauf, 
daß das Bündnis, das im Ciegen- 
satz zur SPD einen C.rundst'hul- 
bau auf dem Areal der Ernst-Reu- 
ter-Schule befiirwortet. die Ent- 
selu'idung der Burger res|)ektiert 
Wer Ix'haupte. daß das betreffen- 
de (Jrundstiick nicht vor dem 
,lahr 2 000 baureif gemacht wer- 
den könne, der müsse sich dar- 
liber im klaren sein, daß es dann 
auch kein Seniorenheim geben 
werd(>. das westlich der 
I )r.-Horst-Schmi{lt-Halle entste- 
hen soll. 

Machen sich die Parlamentarier 
gemeinsam für das Areal ..Im 
Brühl" .stark, ,,sind wir in der La- 
ge, es in unseren Besitz zu bekom- 
men". .sagt Eyßen. Dann läge es 
letztlich an Armin Muth, zu ent- 
■scheiden, ob das Schulgrundstiick 
planungs- und baureif ist. Eyßen 
hat so .seine Zweifel, daß der 
Kreis-Baudezernent mit dem 
Daumen nach oben zeigt. Schließ- 
lich .sei er ein Vertreter der Ernst- 
Reuter-Variante und habe vor 
dem Bürgerentscheid die Hinder- 
nisse für ..Brühl" völlig übeizo- 
gen dargestellt. ..Aber", hofft Ey- 
ßen. ..wo ein Wille i.st. finden wir 
auch einen gemeinsamen Weg". 

Öflentllche Bekanntmachung 
Mit Bescheid des Regierungsprasidiums 
Darmstadt vom 20 12 1994, Az : IV 37 b 
66 m 08 - Egelsbach, ist dem Antrag der 
Hessischen Flugplatz GmbH aul Festset- 
zung eines beschrankten Bauschutzberei- 
Ohes für den Verkehrslandeplatz Egels- 
bach gemäß § 17 LultVG stattgegebon 
worden. 
Dabei wurde lestgeslellt: 
1. Für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
wird ein beschrankter Bauschutzbereich 
lestgeselzt 
2. Die Grenzen des Bauschulzbereiches 
ergeben sich aus dem beiliegenden Lago- 
plan (Anlage 1). In den mit 8 markierten 
Bereichen isl eine Beschränkung erst ab 
einer Bauhöhe von 161 m uNN (entsprichi 
einer Gebaudehohe von ca 45 m über 
Grund)gegeben. 
In Anwendung des § 18 LuflVG i.V.m § 41 
Abs. 4 VwVIG wird die Bekannigabc des 
Bauschutzbereichsumfangs durch oftentli- 
che Bekanntmachung ersetzt. 
Eine Ausfertigung des Bescheides ein- 
schließlich Begründung und der erforderli- 
chen Unterlagen liegt in der Zeit vom 
9. 1. 1995 bis einschliel3lich 6. 2. 1995 
während der Dienststunden beim Gemein 
devorstand der Gemeinde Egelsbach. Frei- 
herr-vom-Stein-Str 13. 63329 Egelsbach. 
3. OG. Himmer 35/36, zur Einsichtnahme 
aus. 
füllt dem Ende der Ausfegungsfrisl gill der 
Bescheid als bekanntgegeben 
Nach der öflentlichen Bekanntgabe kann 
der Bescheid und seine Begründung bis 
zum Ablauf der Widerspruchsfnst von den 
Betroffenen schriftlich angefordert werden 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei- 
nes fvlonats nach Bekanntgabe Wider- 
spruch erhoben werden Der Widerspruch 
ist bei meiner Behörde schriftlich (Regie- 
rungsprasidium Darmstadl. 64278 Darm- 
stadt) oder mundlich zur Niederschrift 
(Diensigebäude Wilheiminenstraße 1-3) zu 
erheben. 
Darmstadt, den 20. Dezember 1994 

Regierungspräsidium Darmstadt 
IV 37 b - 66 m 08 - Egelsbach - 

Gute Zeiten, schlechte Zeiten 

Jusos Langen/Egelsbach zogen eine kritische Jahresbilanz 
lieh nach vorne. 

Besonders zufrieden 
zeigten sich die Jusos 
auch über ihren Erfolg 
auf dem SPD-Landes- 
parteitag im November 
in Fulda. Dort seien sie 
mit ihrem Antrag in be- 
zug auf ein Tiertran- 
sportgesetz erfolgreich 
gewesen, den sie ge- 
meinsam mit den Drei- 
eicher Jusos erarbeitet 
und gestellt hätten. 
,,Daß sich nun im SPD- 
Landesprogramm die- 
ser Punkt wiederfin- 
det", so Dittmar, .,ist 
unser Verdienst". 

Danksagung 
In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Liebe, Achtung und Zuneigung 
unserem lieben Entschlafenen 

Georg Heinrich Burk 

entgegengebracht wurde. 
Für die große Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen, Kranz- und Geldspenden möchten 
wir uns hiermit recht herzlich bedanken. 
Besonderen Dank Herrn Dr. Krämer, Herrn Pilger Strohl von der Freireligiösen Gemeinde, 
der Volksbank Egelsbach e. G., dem Touristenverein ,,Die Naturfreunde" Egelsbach/Erz- 
hausen, den Schulkollegen der Jahrgänge 1917/1919 aus Langen und Egelsbach, sowie allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten und allen, die ihm durch persönliches Geleit die 
letzte Ehre erwiesen haben. 

Marie Burk geb. Gaußmann 
• und Angehörige 

Egelsbach, im Dezember 1994 
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Das Jahr 1994 im Rückblick: Viele Höhen, aber auch einige Tiefen 

Klarer Sieg für den 

,,Titelverteidiger'' 

Eyßen gewann Bürgenneister-Diroklwahl 
Mci der cislcn liiirncriiici- 

stcr-Dircktin der (Ic- 
mcindc Kgclsbiu'h konnte .sich 
der ..Tili'lvcitcidifjcr" Hi'fjcn 
seinen lleriilisfiirderer deul- 
lu'li durehsel/en. Das 
nis am Wahlalx'iid des 1!4 
.■\|)nl sprach eine deiiUiche 
Sprache; Auf den amtieren- 
den Ilinnermeistei' Heinz Kv- 
l.len (SPII) entfielen fast zwei 
Drittel der niiltiHen Stimmen 
(tlli.lit) Prozent) Sein Hivale 
Manfr<'d Miiller (WdK). den 
das Bündnis aus ("DU. (Irii- 
nen lind \V(;K nemeinsani ins 
Hennen ^^eschickt hatte, 
brachte es auf üfi.lW l'rozent 
Damit bleibt Kyläen sechs 
u<'itere .lahre Chef der Ver- 
waltung;. Die Wahlbeteilimin^; 
lau bei (>4.4 I'rozent, 

Der .ilte und neue Verwal- 
tiinf^schef erklarti- nach seiner 
Wiederwahl, er werde ein po- 
litischer Burnermeister blei- 
ben. sich aber für llurner aller 
Couleur ein.selzen Beim Ver- 
lierer. der im Kalle eines Sie- 
mes die Kathausverwaltunt; 
hatte transparenter machen 
wollen, hielt sich die Knttau- 
seliunn in (Irenzen. ..denn ich 
habe den Burnermeisterbonus 
nicht unterschalzt" Aber mit 
einem knapperen Ausjjann 
habe er schon gerechnet, ne- 
stand Manfred Muller ein 

Die feicMliche KinfülirunH 
von Heinz Kvl.ten in seine 
zweite Amtsperiode 
21 September im Hathaus 
uberdie Buhne, 

Von Autogrammjägern war Fußballnatlonalspieler Martin Wagner umge- 
ben. nachdem er mit dem 1.FC Kaiserslautern die SG Egelsbach aus dem 
OFB-PoKal geworfen tiatte. 

Bürgerentscheid für 

Standort „Brühl" 

Weg für neue Gmndschule geebnet 
Aufler der ersten Burijer- 

ineister-Direktwahl ^ab es in 
der (Jenieindc Kgelsbach in 
dii'sem .lahr noch ein zweites 
Novuni auf kommunal|>oliti- 
scher Ebene Heim von den 
..KnKagiert(>n Kitern" initiier- 
ten BurKerentscheid stimmten 
1 Kgelsbacher für die vor- 
zeitige OffenleHunK des Bi'- 
bauunKsi)lanes ..Im Brühl", 
l.'il) mehr, als notwendig! );o- 
wesen wären. Dadurch i)e- 
steht nun die Möglichkeit, ein 
etwa 7 (100 yuadratmoter uro- 
Ues Grundstück nordlich der 
Dr.-Horst-Schmidt-Hallo für 
die Kcplante neue Cirundschu- 
le vorzeitin planunn.s- unil 
baureif zu machen. Kin mit 
den Stimmen von CDU. Giü- 
nen und WCJK ßefalJter I'arla- 

ment.sbeschlulJ, die Grund- 
.schule auf di'm (?i'lande der 
Krnst-Reuter-Schule zu bau- 
en. wurde damit hinfällig 

Ot) die neue Schule tatsäch- 
lich ..Im Brühl" gebaut wird, 
hiinj^t nun jedoch w ieder \ on 
den Gemeindevertretern ab: 
Mute Januar wird der Beba.i- 
unf^splan offennelent. von <la 
an haben die Triller öffentli- 
cher Belanfje. Grundstucksei- 
HentuiiK-r und Anlieger vier 
Wochen Zeit, ihre Bedenken 
zu aulSern. Wt'iden eventuelle 
Einwände hinsichtlich des in 
Kra^e kommenden Schul- 
Hiundstucks vom (lemeinde- 
parlament nicht zurückge- 
wiesen. kann ..Im Brühl" 
nicht gebaut werden. 

Alle großen Ereignisse der Reihe nach 

Von der Umgestaltung des Berliner Platzes bis zum Adventsmarkt; Chronik '94 

Die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach feierte ihr lOOjährlges Bestehen. Einer der Höhepunkte des Veranstal- 
tungsreigens war der große Festumzug. 

einem Gelände, das der Bahn 
AG j'ehört. Die Stadt Darm- 
stadt wollte- das Areal kaufen 
und dem Museumsbahn-Verein 
in Erbpacht liberlassen. Doch 
als die Bahn !)()() ODO Mark ver- 
langt, mulJ die Sladt passen. 
• Etwa Mitarbeiter der 

Kirma Kleissner le^en Anfang 
März für knapj) zwei Stunden 
ihre Arbeit nieder. Mit ihrem 
Streik wollen sie der Forderung 
nach einein Tarifvertrag für die 
,')liO Beschäftif^ten Nachdruck 
verleihen. Nach wochenlangem 
Hin und Her stimmt die Chef- 
etage am If). April dem Aner- 
kennungstarifvertrag zu. 
• Mitte März wird der Kin- 

dergarten Bayerseich offiziell 
eriiffnet. Da.s Millionen 
Mark teure Objekt wurde nach 
den neuesten ökologi.schen (Ge- 
sichtspunkten gebaut, für ins- 
gesamt 04 Kinder ist dort I'latz. 

9 Kbenfalls im März gehen 
die .lugendlichen in die Offensi- 
ve. prangern die unzumutbaren 
Zustände in dem .lugendtroff 
unti-r dem Bürgerhaus an und 
fordern einen neuen Treff- 
punkt. Im Kathaus winkt man 
jedoch ab. ein Neubau sei ange- 
sichts der finanziellen Lago 
nicht drin. Im Monat darauf 
kommt es zu einem (lespräch 
zwischen den Betroffenen und 
den Bürgermeisterkandidaten 
KylSen und Müller. Als sich auch 
bis zum Sommei- nichts tut, 
starten die .lugendlichen einen 
Aufruf, in dem sie um Hilfe bei 
der Suche nach Räumen bitten. 
Bislang ohne Erfolg. 
• Zum Auftakt der Eestivitä- 

teii anlälSlich des lOOjährigen 
Bestehens der Freiwilligen Keu- 
erwehr Egelsbach findet Mitte 
April im Eigenhoiin-Saalbau 
die Akademische P'eier statt. 

9 Hechtzeitig zur Egelsbacher 
Gewerbeausstellung Ende April 
wird der Berliner Platz fertig. 
Die Umgestaltung des 4 (iOO 

(Quadratmeter großen (ieländes 
hat knapp !)()() (100 Mark geko- 
stet. 
• Am Sonntag. 12. .luni, neh- 

men ()() C;ru|)pen am Eestunizug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Egelsliach teil. Auch die Euro- 
pavvahl ■04 findet an diesem Tag 
statt. 
• Anfang Juli wird der vorge- 

sehene Bau einer Koinpostanla- 
ge in Egelsbach auf unl)estimm- 
te Zeit verschoben. Der Um- 
landverband Frankfurt hat die 
Planungen zurückgestellt, da 
der Antrag, der schon im Au- 
gust 1 i)S)2 eingereicht worden 
war, nun vom Regierungspräsi- 
dium Darnistadl abgelehnt 
worden ist 
• Das vierte Klamniern- 

schnitzerbrunnenfest Mitte Juli 
wird zum Publikumsmagneten. 
• Ende Juli wird die Kasset- 

tendecke aus dem ehemaligen 
Fürstenzimmer im Egelsbacher 
Bahnhof ausgebaut und damit 
vor dem Abriß gerettet. Wenige 
Tage später holen Egelsbacher 
Feuerwehrleute die nicht min- 
der wertvollen Rosetten vom 
Dach. Wenig später fällt der 
Egelsbacher Bahnhof der Ab- 
rißbirne zum Opfer. 
• Am 1. August nimmt die er- 

.ste ?'rauenbeauftragte der Ge- 
meinde Egelsbach. Marita Som- 
mer. ihre Arbeit auf. 
• Am 14. August liegt halb 

Egelsbach im Fußballpokalfie- 
ber. Der l.FC Kaiserslautern 
besiegt die Amateure der SGE 
mit 2:0. 
• Etwa einen Monal später 

wird bei der Elschbächer Korb 
kräftig gefeiert. 
• Anfang Oktober können die 

Bauarbeiten an der K HiH neu 
immer noch nicht beginnen. Ge- 
rold Floissner, Inhaber der 
gleichnamigen Egelsbacher Kir- 
ma. hat gegen den zweiten Plan- 
feststellungsbeschluß vom 3. 
Juli 1992 eine Anfechtungskla- 

ge beim Verwaltungsgoricht 
Darmstadt eingereicht. Im Kern 
geht es bei dem Stroit ums Geld 
Der Unternehmer, dessen Fir- 
mengeländo von der geplanten 
Straße durchschnitten wird, 
will auch den hinteren Teil sei- 
nes Areals als Geworbofläche 
ausgewiesen haben. Eine Eini- 
gung zwischen der Gemeinde 
und Floissner wurde bis heute 
nicht erzielt. Immerhin: Den 
Bauarbeiten zwischen Heidel- 
berger Straße und Hans-Fleiss- 
ner-Straße steht nichts mehr im 
Wege, denn der Streit bezieht 
sich nur auf das Fleissner-Ge- 
lände bis zur Wolfsgartenstra- 
ße. 
• Mitte Oktober wird be- 

kannt. daß angt^blich 14 Kinder 
imd Betreuerinnen des Kinder- 
gartens Bayerseich an einer 
SaImonellen-Vergiftung leiilen 
Der Kindergarien Bayerseich. 
der Kindergarten Bürgerhaus 
und der Hort müssen vorüber- 
gehend geschlossen werden. Am 
Ende stellt sich heraus, daß nur 
ein Kind akut erkrankt war. 

9 Im November wird das neue 
Gemeindezentrum der katholi- 
schen Kirchengemeinde St. Jo- 
sef Egelsbach/Erzhausen einge- 
weiht. Der rund zwei Millionen 
Mark teure Neubau in der 
Mainstraße ist als ..offenes 
Haus der Begegnung" gedacht. 

9 Ende November stellt der 
Geschäftsführer der Hessischen 
F"lugplatz GinbH, Karl Weber, 
ein noch ausstehendes Gutach- 
ten über den FTuglärm vor. Sein 
Fazit: Auch nach einem Ausbau 
des Flugplatzes sei nicht mit 
mehr Lärm zu rechnen. Die 
Stellungnahme der Landesre- 
gierung steht noch aus. 
• Beim zehnten Egelsbacher 

Adventsmarkt werden der Um- 
welt zuliebe erstmals Teller. 
Bestecke und Becher aus Kera- 
mik ausgegeben. 

Nur noch Erinnerung: Der denkmalgeschützte Egelsbacher Bahnhof fiel in diesem Sommer der Abrißbirne zum 
Opfer. Die Kassettendecke des Fürstenzimmers konnte immerhin gerettet werden. 

Ii)il4 war für Egelsbach ein 
ereignisreiches .lahr mit vielen 
Hohen, aber auch einigen Tie- 
fen. Nicht nur die Bürgermei- 
ster-Direktwahl am 24. April 
und der Biirgerentscheid am 1 1. 
Dezember (siehe zwi-ispaltige 
Kästen) standen im Blickpunkt 
des öffentlichen Interesses. 
Auch die Umgestaltung des 
Berliner Platzes, die Einwei- 
hung des katholischen (iemcMii- 
dezentrums, dii' Eröffnung des 
Kindergartens Bayerseich, die 
Feierlichkeiten zum lOOjähri- 
gen Bestehep der Freiwilligen 
Feuerwehr Egelsbach sowie die 
traditionellen Feste zogen die 
Aufmerksamkeit der Bürger 
und der Medien auf sich. Nega- 
tive Schlagzeilen blieben frei- 
lich nicht aus. Der Abriß des hi- 
storischi'ii Bahnhofs, der Hick- 
hack um die Straßenbauarbei- 
ten an der Umgehungsstraße 
K 1 (i!i neu und ilie Salmonell(>n- 
vergiftung im Kimlergarten 
Bayerseich gehörten zu den un- 
erfreulichen Ereignissen. Ein 
Rückblick der Reihe nach: 

9 Mit einigi'ii Tagen Verzöge- 
rung beginnen Mitte Januar die 
Bauarbeiten zur Umgestaltving 
lies Berliner Platzes. 
• Eine handgreifliche Aus- 

einandersetzung zwischen ei- 
nem Jugendlichen und einem 
Betreuer sowie vermutete Dro- 
gendeals sind für die Gemeinde 
iler Auslöser, die offene Jugend- 
arbeit im Treff unter dem Bür- 
gerhaus einzustellen unil künf- 
tig vorwiegend [)rojektorien- 
ti.M te Angebote zu machen. 
• Anfang Februar scheitert 

der Drei-Millionen-Plan des 
M u se u m s b a h n - Ve re i n s Kra- 
nichstein. mit einer einzigarti- 
gen Aktion den Egelsbacher 
Bahnhof vor dem Abriß zu ret- 
ten. Das historische Gebäude 
sollte zerlegt, nach Kranich- 
stein beförilert und dort wiedei' 
zusammengesetzt werden - auf 

Teures Pflaster: Die Umgestaltung des Berliner Platzes kostete knapp 
900 000 Mark. 

cus Welnert, Frank Mahn, Marc 
Strohfeldt, Thorsten Neels und 
Andreas Arnold. 

Parteigeflüster: Nach seiner Wie- 
derwahl umarmt Bürgermeister 
Heinz Eyßen (SPD) Landrat Josef 
Lach. 
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if.: Konterspiel ist die Stärke der SSG 

Auf fremden Plätzen sind die Langener bisher erfolgi'eicher als zu Hause 
Langen (app) - 1 Juni 1994 

Die Fußballer der SSG Langen 
schaffen durch ein 1:0 im Ent- 
scheidungsspiel um die Meister- 
schaft in der Kreisliga .A West 
gegen die SG Dietzenbach den 
Aufstieg in die Bezirksliga Of- 
fenbach Mit dieser eingespielten 
Mann.ichaft wollte die SSG in 
dieser Saison dort weiternia- 
■hon. WC sie nach der impo.santen 
Serie in der Kreisliga A aufge- 
hört hatte. Vieles blieb Wunsch- 
denken, wie sich nun zur Winter- 
pause bilanzieren läßt. ..Einige 
Spieler stoßen in dieser Klasse an 
ihre Grenzen", analysiert SSG- 
Trainer Walter Bloss. der seit 
Rundenbeginn das Sagen hat 

Die bisherige SSG-Punktspiel- 
bilanz: .sechs Siege, zwölf Nie- 
derlagen und drei Unentschie- 
den. ..Ich kann mit diesem Er- 
gebnis natürlich nicht zufrieden 
sein", sagt Walter Bloss. dem 
aber einige Veränderungen zum 
Positi<'en an seiner Mannschaft 
aufgefallen sin<i. ..Das Verhalten 
untereinander ist besser gewor- 
den. ebenso die spielerische Lei- 
stungsfähigkeit. Es geht zwar al- 
les sehr langsam", .so Blo.ss, ..aber 

die Spieler lernen Stuck für 
Stuck und arbeiten gut mit Ich 
bin uberzeugt, daß wir da unten 
rauskommen " 

Die SSG befindet sich auf dem 
1.1 Tabellenplatz, der zu Sai.son- 
ende die Abstiegsrelcgationsrun- 
de zur Folge hatte Die Langener 
taten sich zu Saisonbeginn 
schwer, sich an das Niveau zu ge- 
wöhnen und standen von .Anfang 
an im Tabellenkeller Dabei 
sticht die Heimschwache <ler 
Bioss-Truppe ins .Auge. Bei zehn 
Versuchen gelangen der SS(5 ge- 
rademal zwei Siege am heimi- 
schen Freizeitcenter: gegen 
Schlußlicht Türk SV Neu-Isen- 
burg (2:0) und gegen die SG (tot- 
zenhain (H:2) ..Für uns sind 
Heimspiele kein Vorteil", weiß 
Walter Bloss. ..Wir vc>rsuchen. 
mit unseren Mitteln das Spiel zu 
machen und ziehen dal>ei gegen 
clevere Mannschaften, ilie unsere 
individuellen Kehler eiskalt aus- 
nutzen. den kiirzeren. Außerdem, 
so Bloss. ..gehen wir zu zahm zur 
Sache". An der nötigen Härte 
fehle es .seiner Mannschaft, um 
bei Heimspielen frühzeitig zu 

zeigen, wer der ..Herr im Haus" 
sei, 

Die Bilanz der SSC. auf frem- 
den Plätzen kann sich sehen las- 
sen. 10:12 Punkte, darunter Siege 
beim F(^ Langen (S 2). in Main- 
flingen (1 ()). in Dietesheim (2 1) 
und beim Türk SV Neu-Isenburg 
(8 1) sowie Remis bei Cicinaa 
Tempelsee (2:2) und Klein-Au- 
heim (2:2) bestätigen die .-Xiissa- 
gen des Trainers ..Wenn der 
Gegner die Initiative uber- 
nimmt". erklart Walter Bloss. 
..können wir kontern, und das ist 
das Spiel meiner Mannschaft " 

Was ihm an seiner Mannschaft 
am besten gefalle? ..Daß sich ilie 
Mannschaft auch nach Niedt-rla- 
gen zusammenreißt und immer 
wieder hochrappelt." Und die 
Möglichkeiten, die ihm das Po- 
tential der Reserve biete, sagt 
Bloss, Die ..Zweite" der SS(; 
führt die Heservetabelle vor dem 
FC Offenthal und dem FC Lan- 
gen an. Und einige Spieler, die zu 
Beginn in der zweiten Mann- 
schaft zum Einsatz kamen, ha- 
ben sich mit guten Leistungen 
für die ..Erste" empfohlen und 
ihre Chance genutzt Zuletzt wa- 

ren es Marcel Starke und Marc 
Junke. die den Sprung in die er- 
ste Mannschaft geschafft haben 
..Uml es wer<len im neuen Jahr 
noch einige hinzukommen", 
kündigt Walter Bloss an 

Ein Spieler der SS(; w ar in .il- 
len 21 Spielen dabei Kapital! 
Jörg Hühl, der zu Saisonheginn 
Libero spielte und inzw ischen im 
defensiven MittelfeUl zum Ein- 
sät/ kommt Matthias Ben/. 
Bernhard Cyrys und .Xmir Sali- 
hefendic fehlten zweimal. Zeljko 
Biuk und Wolfgang tJiizy drei- 
mal Insgesamt waren es 24 
Spieler, die für die ..Erste" der 
Langem-r in dieser Spiel/eit ak- 
tiv waren 

Die vereinsinterne Torschut- 
zenliste fuhrt .-Xmir Salihefendic 
mit elf Tri'ffern an ("icmeinsame 
Zweite mit je sieben Toren sinil 
Bernhard Cyrys und Zeljko Biuk 
Danach folgt mit vier Toren Jorg 
Hühl, je zwi'imal waren Antonio 
Sorrocheuiul Ali Etemadalsolta- 
111 erfolgreich. Einmal trafi'ii 
Matthias Benz. Wolfgang Heil. 
Wolfgang (iuzy. Sebastian Ga- 
loiiska uiul Marcel Starke. 

Sorgenvoller Blick In die Zukunft: Walter Bloss ist mit der SSG Langen In 
der bisherigen Saison nicht gerade vom Erfolg verwohnt worden. Den- 
noch Ist der SSG-Trainer optimistisch, mit seiner Mannschaft dem Ab- 
stieg noch zu entgehen und den Sprung Ins Mittelfeld zu schaffen. 

Foto OrlowsKi 

TVL nach Ausfall von 

Vance auf Suche nach 

gleichwertigem Ersatz 

Die Frist läuft am 31. Dezember ab 
Langen - Kurz vor Jahres- 

wechsel ist auf die Verant- 
wortlichen der Langener 
Bundesliga-Basket baller 
noch einmal viel Arbeit zu- 
gekommen. Gruntl ist der 
Bandscheibenvorfall des 
Amerikaners (Juincy Vance: 
eine Operation ist unaus- 
weichlich Da in diesem Jahr 
die Saison bereits am 4. 
März endet - lediglich der 
Tabellenzvveite muß in der 
Relegationsrunde im Kanfpf 
um die zusätzlichen Plätze 
in der ersten Liga noch wei- 
tere zehn Spiele austragen - 
ist mit seinem Einsatz in 
dieser Spielrunde wohl 
nicht mehr zu rechnen. 

In Anbetracht der günsti- 
gen Tabellensituation wol- 
len die Verantwortlichen bei 
den ,,Giraffen" aber nichts 
unversucht lassen, im 
Kampf um den zweiten oder 
sogar ersten Platz ein wich- 
tiges Wort mitzureden. Kon- 

takte zu anderen Spielern 
wurden bereits hergestellt. 
Der Amerikaner Brian Wil- 
liams ist der wohl aussichts- 
reichste Kanditlat. Der 
2.ijährige aus Kalifornien 
spielte zuletzt für einen 
Klub in Israel. Er absolvier- 
te am Mittwoch sein erstes 
Training in Langen. Eine 
Entscheidung, ob die Lan- 
gener den US-Boy unter 
Vertrag nehmen, war ge- 
stern aber noch nicht gefal- 
len. Die Zeit drängt inso- 
weit, als die Spielberechti- 
gung spätestens am 31. De- 
zember vorliegen muß, da- 
nach ist ein Einsatz in der 
laufenden Saison nicht mehr 
möglich. Von Vorteil ist, daß 
die ,,Giraffen" gerade zwi- 
schen den Jahren in der Ge- 
org-Sehring-Halle optimal 
trainieren können, da dann 
kein Schulbetrieb herrscht 
und die Halle öfter zur Ver- 
fügung steht. 

Versäumtes soll nachgeholt werden 

FCL-Trainer Fiederer beklagt Mängel bei Organisation des Spielbetriebs 
Langen (app) - Ihm macht in 

Sachen Fußball so schnell nie- 
mand etwas vor: Klaus Fiederer. 
der als Spieler und Trainer in et- 
lichen Klas.sen Erfahrung ge- 
sammelt hat. In der Oberliga Ue- 
sen. wo er zu Glanzzeiten des VfR 
Groß-Gerau spielte und später 
die Spvgg. Oä Bad Homburg trai- 
nierte; in der Landesliga Süd als 
Fußball-Lehrer bei Germania 
Ob(>r-Roden. Rot-Weiß Walldorf 
und dem FSV Bischofsheim; und 
in den Kreisligen A und B beim 
KC Rhein-Main. 

Seit Anfang September steht 
Kiederer beim Bezirksligisten KC 
Langen an der Bande. Nach 
Karl-Heinz Werner. Uli Stein 
und Toni Schie.sser ist er bereits 
der vierte Trainer, den der 
..Club" im Jahre 1994 unter Ver- 
trag hat. Eine Entlassungsrate, 
die man in hiesiger Region sonst 
nur von den Offenbacher Kickers 
oder Eintracht Frankfurt ge- 
wohnt ist. Leben Trainer beim 
FC Ijangen denn besonders ge- 
fährlich? ..Nein", sagt Wolfgang 
Grasse, Vorsitzender des FCL, 
,,auch wenn die Zahlen dafür 
sprechen." Der FC Langen wolle 
diesem Image entgegenwirken 
und habe dem Trainer schon In- 
teresse an einer Zusammenarbeit 

III der kommenden Sai.son signa- 
lisiert. 

..Mirgefällt es in Langen", .sagt 
Klaus Kiederer. der mit der 
Mannschaft 14 Ki Punkte und 
27:27 Tore ersi)ielte ..Die Sport- 
anlage in Oberlinden ist hervor- 
ragend. die Trainingsbeteiligung 
super, mein Draht zur Mann- 
.schaft gut und <ler Erfolg war 
zwischenzeitlich auch da", so der 
Trainer. Aber es fehle einiges, 
vor allem professionelleres Di'ii- 
ken und ein klares Konzept, das 
die Zusammenarbeit erleichtere 
Fiederer: ,,Es kann nicht ange- 
hen, daß ich bei Punktspielen 
den Spielberichtsbogen und die 
Wechselkärtchen ausfüllen 
muß." 

Jeder weiß es, der Trainer sagt 
es: ..Der FC Langen braucht 
dringend einen Spielaiis.schuß. 
der für klare Verhältnisse sorgt 
und als Ansprechpartner für die 
Jugendabteilung, den Trainer 
und die Aktiven dient." Es müsse 
bald etwas geschehen beim FCL. 
..Wird es auch", versichert Wolf- 
gang (irasse. Am 3. März, bei der 
nächsten .lahreshauptVersamm- 
lung, soll Versäumtes nachgeholt 
unil ein Spielausschuß ins Leben 
gerufen werden. Er habe sogar 
schon Zusagen für dieses Amt er- 

hallen. kündigt <ler Vorsitzende 
an uikI laßt Spekulationen freien 
I ,auf 

Was Zu.sageii neuer Spieler be 
trifft, herrscht d;igegeii weiter 
Fehlanzeige ..Hier wurde schon 
über Jahre ge.scliludert". sagt 
Klaus Kiederer. di-r sich gerade 
selbst um ViMstärkungen bi'- 
imiht. ..und das ist nicht so 
schnell aufzuholen. \'or ilieser 
Saison haben Weisenburgi-r und 
Sommerfeld, die bei ihren neuen 
Vereinen gut emgi'schlagen ha- 
ben. (li'ii Club verlassen un<l nie- 
mand ist nachgekommen Ir- 
gendwann boren weitere gestan- 
diMie Spieler auf", so Kie(ler(>r. 
..und dann wird <"s ganz, ganz 
eng." 

Dii" nächste" Idee des Kufiball- 
Li'hrers. der vor einigen Wochen 
.■\ugenzeuge des S|)itzi'nspiels 
der hessischen A-.lugeiid-( Iberli- 
ga war: ..Diese SpieU'r schaffen 
nii'ht alle auf Anhieb den Sprung 
zu den Aktiven. Wir mußti'ii mit 
den Verantwortlichen dort re- 
den. ob solch junge Fußballer bei 
uns .ge|)arkt' wi'i'den können, um 
Spielpraxis zu sammeln." Der 
KC liangen miisse für diesi' 
Spieler und Vereine als P:irtiier 
attraktiv gemacht werden. ..Und 
auch wenn ich mich wiederhole". 

seiif/t Kii'derer. ..ohne Sjnelaus- 
schuß gehen solche Saclieii 
nicht " 

Mit verhaltenem Optimismus 
blickt der Trainer nun auf das 
Bi'/irksliga-Hi>st Programm, das 
dem ..Club" am 2.'). Kebruar das 
Ileimspu'l gegen den Tabellen- 
nachbarn aus Dietesheim bi'- 
scliert Zuvor sti'hen Vorbereit- 
ungsspiele gegen höherklassige 
Gegner an. ..Das ist zwar gut für 
ilie körperliche Kitneß". weiß 
Kiederer. ..aber nicht für die Mo- 
ral. Es nutzt mir jedoch nichts, 
wi'illl ich in der Vorbereitung gi'- 
gen schwächere Gegner gewinne 
und beim ersten Punktspii'l. 
wenn die Mannschaft gi'fordert 
wird, verliere " 

Was sich im eisten Punktspiel 
bei der Mannschaft iindern mu.'-- 
se ' Immerhin gab <'s zuletzt 0 !1 
Punkte in Kolge, ..Bis dahin sind 
Björn Mi'vi'ilioler und Markus 
Grohmann fit - ich habe wieder 
mehr Alternativen, Die Mann- 
schaft mul.f sich durchbeißen und 
ilie Leistuiigstrager mehr Ver- 
antwortung ubernehmen", so 
Klaus l''iederer wis.sen Verant- 
wortung ubernehmen - das 
Stichwort beim KC Langen im 
Jahr 199.T 

20 Jahre Lauftreff in Langen 

Breitensportaktion immer beliebter / SSG von Beginn an dabei 
Langen - Die Lauftreff-Idee 

des Deutschen Sportbundes fei- 
ert Geburtstag - und die Sport- 
und Sängergemeinschaft (SSG) 
Langen feiert mit. In diesen 20 
Jahren hat sich der Lauftreff zu 
einer der erfolgreichsten Brei- 
tensportaktionen hierzulande 
entwickelt. Der DSB berichtet, 
(laß 1974 lediglich vier Prozent 
regelmäßig oder gelegentlich an 
Läufen teilnahmen, heute dage- 
gen ein Wert von 46 Prozent, be- 
zogen auf die Bevölkerung der 
BRD, angenommen wird. In die- 
sem Jahr wurden in Deutschland 
2 700 Lauftreffs gezählt. 

Von Anfang an hat sich die 
SSG Langen an dieser Breiten- 
sporteinrichtung beteiligt. Be- 
gonnen hat es im Herbst 1974, als 
Horst Kroh die verschiedenen 
Strecken in der Koberstadt mit 
dem Forstami festlegte und Paul 
Vinzenz den ersten Lauf mit 
sportlicher und politischer Pro- 
minenz organisierte. Seit dieser 
2eit treffen sich Kinder und Er- 
wachsene, Familien, Singles, 
Sportler und Anfänger samstags 
um 14.30 Uhr am Parkplatz Au- 
tobahnbrücke hinter dem Natur- 
freundehaus. 

Die SSG-Gruppe ist für alle an 
gesunder Bewegung Interessier- 
ten offen und begrüßt insbeson- 
dere auch Anfänger und Wieder- 
einsteiger. Ob es da heißt: ,,Lauf 
Dich gesund" oder diffiziler: 
,,Vogel fliegt, Fisch schwimmt, 
Mensch läuft". Das Ziel ist alle- 
mal klar, man will der Bewe- 
gungsarmut abhelfen, frische 
Luft atmen und gemeinsam 

Freude haben. Jede gewünschte 
Strecke wird gelaufen oder 
durch schnelles Gehen bewältigt 
(Walking). 

Seit einem Jahr wird der Lauf- 
treff von Dr. Sören Hermansson, 
Sportarzt und Jogger, mitbe- 
treut. Im Anschluß an den Lauf- 
treff werden im Langener Natur- 
freundehaus oder in den Räumen 
der SSG (Clubhaus/Fitneßraum) 
verschiedene Themen angespro- 
chen wie geeignete Ausrüstung, 
Gestaltung des Trainings. Ver- 
hütung beziehungsweise Selbst- 

behandlung von Sportverletzun- 
gen, gesundheitliche Aspekte des 
Ausclauer- beziehungsweise 
Krafttrainings und richtige Er- 
nährung. Nach Vereinbarung 
können auch sportmedizinische 
Untersuchungen durchgeführt 
werden. Die SSG bietet .somit ei- 
ne gute Gelegenheit, Formen der 
Sportausübung kennenzulernen, 
die gesund sind und vor allem 
sehr viel Spaß machen. Neue 
..Mitläufer" sind beim Langener 
Lauftreff immer willkommen. 

Es 

lohnt 
längenerÄuri^ 
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sich, 

Abonnent zu sein! 

Seit 20 Jahren t>e8teht der Langener Lauftreff. Jeden Samstag starten 
kleine und große Laufbegeisterte am Naturfreundehaus. Seit einem Jahr 
wird der Lauftreff von Sportarzt Sören Hermansson (stehend, fünfter von 
rechts) betreut. Foto: p 
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iWert-Gutfcheln 
Zum kostenlosen und unverbindlichen Bezug der 

Langener Zeitung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
Meine Anschrift: 

Name Vorname 

Straße 

Ort (PLZ) 

Telefon (Vorwahl) 

Datum Unterschrift 

Langener Zeltung, Darmstädter Straße 26,63225 Langen 
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Zweites Damenteam kann jeden Gegner schlagen 

TV-Basketballerinnen liegen gut im Rennen / Dritte Herren führen verlustpunktfrei Tabelle an 

l.iinßrn - Naoh der Vovruncio 
eile zwcito nanienmann- 

schaft der TVI.-Haski'tballrr 
mit 14 4 I'iinkton I'latz zwei in 
der I.ancU-sliHa. Nachdem die 
Mannschaft im Vorjahr als Auf- 
steiger den vierten I'latz er- 
reicht hatte, wollte man in die- 
sem .lahr naturlich ein bißchen 
mehr. Zunächst jedoch >;alt es, 
einige personelle Veranderun- 
tjen vorzunehmen. Für (he nach 
Dreieichenhain f'ewechselte 
Martina I'Mathmann und die be- 
ruflich verhinderte Sonja Ho- 
senkranz kamen Sonja Weber 
und Conny .lun^; aus der eigenen 
.luvend in die Mannschaft. 
Zweimal einf^e.setzt werden 
konnte auch Veronica Tomase- 
vic. bevor sie ihre Si)ielberech- 
tinunn für die Bundeslifjamann- 
schaft erhielt. Nach beendeter 

Baby-Pause komplettierten Sil- 
ke Dietrich und Birgit Heer das 
Team, so daß eine erfolgver- 
sprechende Mischung aus er- 
fahreneren und jüngeren Spiel- 
erinnen zur Verfügung stand. 

Die Hinrunde laßt nun hof- 
fen, daß auch am Knde ein I'latz 
unter den ersten tlrei erreicht 
werden kann. Kna()pe Nieiler- 
lagen gab es gegen Offenbach 
mit 451.f)] nach einer Halbzeit- 
führung vim :tl!::fl und gegen 
die favorisierte TSC! Sulzbach 
(Absteiger aus der ()berliga) mit 

ilen knappen Niederla- 
gen stehen jedoch auch einige 
knappe Siege gegenüber, .so daß 
in der Kückrunde einige (Jegner 
auf Kevanche hoffen werilen. 
Die Mannschaft hat jedoch in 
der erfolgreichen Hinrunde ge- 

zeigt. daß sie bei konstanter 
Trainings- und Spielbeteili- 
gung gegen jede Mannschaft 
der Liga gewinnen kann. 

Folgende Spielerinnen kamen 
zum Einsatz: Alex Albrecht (7 
Spicle/tiO Punkte). Christine 
Barth (9/148). Silke Dietrich (2/ 
—). Ingrid Geuckler-Palmert 
(9/10). Birgit Heer (1/4). Stella 
Hofbauer (1/5). Conny .lung (8/ 
4(i), Anne Knöchel (8/38). Ulri- 
ke Köhm-Greunke (9/79), Da- 
niela Nothstein (ti/HO), Veronica 
Tomasevic {2/,'iH), Sonja Weber 
(5/17), Kegine Zellner-Donner- 
meyer (H/i:t5); Trainer Hainer 
Greunke. 

Die dritte Herrenmannschaft 
geht mit 18;() Punkten als Ta- 
bellenführer der Kreisklasse A 
in die Winterpause. Nach einem 

mißlungenen Saisonauftakt mit 
einer 70;77-Niederlagc gegen 
die TG Naurod wurden die rest- 
lichen Spiele souverän gewon- 
nen, im Schnitt mit mehr als 30 
Punkten Differenz. Gleichzeitig 
wurde der Kader im Laufe der 
Saison mit weiteren erfahrenen 
Spielern aufgefüllt, so daß zwar 
der Altersschnitt deutlich ange- 
hoben wurde, aber das Rück- 
spiel gegen Naurod mit 94:85 
gewonnen wurde. Nachdem 
(iann noch nachträglich das er- 
ste Saisonspiel am grünen Tisch 
zugunsten des TV Langen ent- 
schieden wurde (der Gegner 
hatte einen nicht spielberech- 
tigten Spieler eingesetzt), stand 
einer fröhlichen Weihnachtsfei- 
er nichts im Wege. Für das neue 
Jahr hat sich die Mann.schaft 
natürlich den Aufstieg in die 

Berirksliga zum Ziel gesetzt. 

Erfolgreichste Korbschützen 
waren in der bisherigen Saison 
Edin Hadzic, Rainer Greunke 
und Klaus Raab, die besten 
Freiwurfergebnisse erzielten 
Klaus Raab, Oliver Seitz und 
Jens Oltroge. Insgesamt waren 
folgende Spieler an den Siegen 
beteiligt: Thomas Arnold (5 
Spiele/27 Punkte), Werner 
Barth (6/6(5), Rainer Beck (6/ 
.19). Hainer Greunke (9/166). 
Edin Hadzic (8/l.'?4). Alex Hol- 
zapfel (4/10). Michael Juckel (3/ 
25), Ingo Knöchel (7/31). Arnd 
Lewe (2/4). Christoph Luft (6/ 
31), Klaus Mewes (3/41). Kai 
Möller (9/59). Jens Oltrogge (5/ 
89). Klaus Raab (6/102), Oliver 
Seitz (4/33); Trainer Rainer 
Greunke, Kai Möller, 

Saison läuft alles andere als wunschgemäß 

Die erste Herrenmannschaft der SVD-Handballer ist sogar in Abstiegsgefahr 

SSG bei Turnier 

in Mörfelden 
Langen - Die Fußballer der 

SSCi Langen nehmen vom ti. bis 
ti. Januar am Hallenturnier der 
SKV M(>rfelden teil. Die SSCi 
spielt in einer C'iiuppe mit Kik- 
kers Mörfelden, SKG CJriifen- 
hausen und SKV Mörfelden I. Ihr 
erstes Spiel bestreiten die Lan- 
gener am Fn-itag um 19.30 Uhr. 
Am Samstag wird das Turnier 
um 15 Uhr. am Sonntag um 14 
Uhr fortge.setzt 

Spielersitzung 

der SSG-Kegler 
l.angen - Die ersten Punktspie- 

le der SSCt-Kegler im neuen Jahr 
fiiuien am 7. und H. Januar statt. 
.•\us iliesem Cirund ist am Frei- 
tag. 6. Januar. 19.30 Uhr. eine 
Spielersitzung angesetzt. Da die 
Räume im SSG-Clubhaus wegen 
Urlaub ge.schlossen sind, finilet 
die Spielersit/.ung in den Räu- 
men des Lokals ,,Zur hi'ißen 
Pfanne" in der Südlichen Ring- 
straßestatt. 

Dreieichonhaiii (ki) - Das 
Jahr 1994 geht zu Ende, ein 
Cirund auch bei den Handbal- 
lern des SV Dreieichenhain 
einmal Bilanz zu ziehen. Im er- 
sten Halbjahr gab's für die er- 
ste Damenmannschaft nur sel- 
ten Gruntl zum Jubeln. Die 
Mannschaft, die zuvor den Auf- 
stieg in die Oberliga Süd ge- 
schafft hatte, hielten sich im 
hessischen Oberhaus nur eine 
Saison. Da war viel Pech im 
Spiel, denn immer wieder 
konnte die Mannschaft von 
Trainer Karl-Heinz Beckmann 
gute Leistungen zeigen, doch 
kam nichts Zählbares dabei 
heraus. So blieb lediglich der 
letzte Platz und die Folge war, 
daß die Mannschaft den Weg 
zurück in die Bezirksliga I an- 
treten mußte. Erfreulich war, 
daß auch bei der anhaltenden 
Pechsträhne die gute Moral bis 
zum letzten Spiel erhalten 
blieb. 

Die Männer des SV Dreiei- 
chenhain waren in der Kreis- 
klasse A stets in der Spitzen- 
gruppe dabei. Meister OF Kik- 
kers war aber dennoch zu über- 
legen und da war nichts auszu- 
richten. So wurde der SVD am 
Ende Dritter, doch mit deutli- 
chem Rück.stand. 

Schließlich war da noch die 
zweite Frauenmannschaft des 
SVD, die sich durch den Kader 
der aufgelösten TG Sprendlin- 
gen verstärkten konnte. Die 
Arbeit von Trainer Eberhard 
Ruhl war sicher schwerer als 
gedacht, denn es brauchte seine 
Zeit, um die neuen Spielerin- 
nen in die Mannschaft zu inte- 
grieren. So spielte der SV Drei- 
eichenhain mit wechselndem 
Erfolg, landete am Ende aber 
immerhin auf Platz drei. Zum 
Aufstieg reichte es nicht ganz. 

Auch in der Saison 1994/95 
läuft beiiT. SV Dreieichenhain 

bisher viel nicht nach Wunsch. 
Die Frauen wollten nach dem 
Abstieg aus der Oberliga Süd 
vorne mitspielen. Unter dem 
neuen Trainer Thomas Reb- 
mann nimmt der SVD derzeit 
aber nur den vierten Platz ein, 
liegt sechs Punkte hinter Spit- 
zenreiter TV Gelnhausen. Bis- 
her fehlte eine konstante Lei- 
stung, denn wenn die Normal- 
form über die ganze Vorrunde 
aufs Parkett gelegt worden wä- 
re, hätte Dreieichenhain dem 
Spitzenreiter sicherlich ge- 
fährlich werden können. Der 
SVD war bisher auch die einzi- 
ge Mannschaft, die Gelnhausen 
bezwingen konnte und noch ist 
nichts entschieden. Vielleicht 
findet der SVD in der Rückrun- 
de zu einer konstanten Lei- 
stung. 

Darauf hoffen auch die Män- 
ner und außerdem auf weniger 
Verletzungspech. Bis zu vier 
Leistungsträger sind über ei- 

nen Zeitraum von mehreren 
Wochen ausgefallen und das 
konnte die Mannschaft von 
Trainer Roland Henneberg ein- 
fach nicht verkraften. Die Fol- 
ge war der Sturz bis auf den 
vorletzten Platz. Sicherlich 
kann sich die Mannschaft wie- 
der hocharbeiten, wenn alle 
Akteure wieder fit sind, und da 
kommt die Pause gerade recht. 
Vielleicht gibt es ohnehin nur 
einen Absteiger, doch darauf 
kann der SV Dreieichenhain 
derzeit nicht bauen. 

Die zweite Frauenmann- 
schaft steht im Moment am be- 
sten da. Als Zweiter in der 
Kreisklasse B hat die Mann- 
schaft von Trainer Eberhard 
Ruhl den Aufstieg vor Augen, 
zumal zwei Mannschaften den 
Weg in die Kreisklasse A antre- 
ten. Hier sind bis zum Runden- 
ende lediglich noch sechs 
Spiele zu absolvieren. 

Neue Gürtel für 

23 Karatekas 
Langen - Die Gürtelprüfung, 

die vor wenigen Tagen abgenom- 
men wurde, bedeutete für 23 Ak- 
tive des Langener Karatevereins 
einen gelungenen Jahresab- 
schluß. Bestanden haben: 9. Kyu 
(Weißgurt) Abdelhak Chelah: 8 
Kyu (Gelbgurt) Abdellatif Che- 
lah, Thomas Hopes: 8. Kyu (Oran- 
gegurt) Thomas Locherer, Tobias 
Rauch, Daniel Weise, Regina 
Gödderz, Christina Hüttner, Ka- 
rim Chaatouf, Loi Truong, Sarah 
Colin, Susanne Mucha, Mohamed 
Belkiss, Dejan Subotic, Thorsten 
Schulz, Angelika Diehm, Sascha 
Hortmann, Adbdullah Schiiv.ay; 
6. Kyu (Grüngurt) Marco Ehlen: 
5. kyu (1. Blaugurt) Nikolaj 
Klänhammer, Kai-Christian 
Henninger: 4. Kyu (2. Blaugurt) 
Andreas Köhler, Manuela Mar- 
weg-Ti änkner. Besonderen Dank 
spricht der Karateverein dem 
Prüfer Cornel Jonczyk aus, der 
diese Pi-ufung noch vor der Win- 
terpause ermöglichte. 

TVL-Trimmkurse 

im Basketball 
Langen - Trimm-Basketball 

für Männer bietet Anfängern di(L 
Gelegenheit, das immer beliebtea 
werdende Spiel zwischen den 
Körben kennenzulernen. Die 
Trimm-Männer trainieren in 
Kursform in der Turnhalle des 
Dreieich-Gymnasiums in zwei 
Gruppen, und zwar Teilnehmer 
über 45 Jahre freitags von 18 bis 
19 Uhr und unter 45 Jahre von 19 
bis 20.30 Uhr. Beim TV Langen 
beginnen am 6. Januar neue 
Kurse. Sie dauern bis 30. Juni 
Anmeldungen werden im Trai- 
ning angenom.men. 

TELEGRAMME i 

TENNIS: Die ,,badische Con- 
nection" Anke Huber und Boris 
Becker vertritt erstmals gemein- 
sam Deutschland beim 7. ,,Hop- 
man Cup" in Perth vom 2. bis 8 
Januar. Als Betreuer bei der in- 
offiziellen Mixed-Weltmeister- 
■schaft fungiert Damen-Bundes- 
trainer Klaus Hofsäß. 

Nach allen fünf Spielen als 

Sieger vom Feld gegangen 

FuI3ball-A-Jugend der SGE gewann Turnier in Rüsselsheim 
Kgelsbach (leo) - 

Die Fußball-A-Ju- 
giMul der SG Egels- 
bach präsentiert sich 
bisher auch in der 
Halle in einer blen- 
denden Form. Nach 
dem dritten Platz in 
Bischofsheim konnte 
die SGE jetzt einen 
noch größeren Erfolg 
feiern. Die Egelsba- 
cher gewannen durch 
einen 1:0-Sieg über 
den SV 07 Bischofs- 
heim das von Ein- 
tracht Russelsheim 
ausgerichtete Tur- 
nier. Fünfmal liefen 
die Egelsbacher in 
Rüsselsheim ein, 
fünfmal verließen sie 
als Sieger den Platz. 

Vor dem Turnier 
hatten die Egelsba- 
cher jedoch ein Tor- 
wartproblem, da 
Stainmkeeper Benja- 
min Seng im Urlaub 
weilte. Kurzerhand 
lieh man sich Alex- 
ander Schwab, den 
Ersatztorwart der B- 
Jugend, aus. Schwab 
avancierte im Laufe 

des Turniers zum be- 
sten Egelsbacher Ak- 
teur und verhinderte 
mit zahlreichen 
Glanztaten einige 
Gegentore. ,,Er wird 
uns auch beim Tur- 
nier in Crailsheim 
verstärken", zeigte 
sich Stähler von der 
guten Leistung des 
jungen Torhüters an- 
getan. 

In Crailsheim neh- 
men die Egelsbacher 
Nachwuchskicker 
seit gestern an einem 
Turnier teil, das am 
heutigen Freitag 
fortgesetzt wird. Zu- 
dem kickte Neuzu- 
gang Özer Tolga Yü- 
cel erstmals für die 
SGE und auch Ivan 
Cimini war nach lan- 
ger Verletzungspau- 
se wieder dabei. 

Gleich im ersten 
Turnierspiel demon- 
strierte Alexander 
Schwab mehrfach 
sein Können, Der 
SGE-Motor kam nur 
langsam in Fahrt und 

erst in der Schluß- 
phase wurde Gastge- 
ber Eintracht Rüs- 
selsheim mit 2:1 be- 
zwungen. 

Im zweiten Spiel 
gegen den TV Haß- 
loch lagen die Egels- 
bacher zwischenzeit- 
lich 1:2 zurück, ehe 
man sich letztlich 
doch noch sicher mit 
5:3 durchsetzte und 
damit den Gruppen- 
sieg errang. 

Im ersten Zwi- 
schenrundenspiel ge- 
gen Opel Rüssels- 
heim behielt die Bau- 
er-Elf ebenfalls mit 
5:3 die Oberhand, In 
der entscheidenden 
Partie gegen Germa- 
nia Wiesbaden führte 
die SG Egelsbach be- 
reits mit 2:0, ehe es 
nach dem Wiesbade- 
ner Anschlußtreffer 
nochmals spannend 
wurde. Mit drei 
Toren schoß Carsten 
Grünewald die 
Egelsbacher in der 
Schußphase zum 
deutlichen 5:1-Er- 

folg. 
Im Endspiel trafen 

die Egelsbacher auf 
den SV Bischofs- 
heim, der sich mit ei- 
nem 4:1-Sieg über 
den VfB Ginsheim 
für das Finale quali- 
fiziert hatte. Im be- 
sten Turnierspiel bo- 
ten die Egelsbacher 
eine starke Defensiv- 
leistung und siegten 
nach einem Treffer 
durch Samir Hajjout 
knapp aber nicht un- 
verdient mit 1:0. 
,,Wir hatten den star- 
ken Bischofsheimer 
Sturm gut im Griff", 
resümierte Stähler 
zufrieden und sprach 
anschließend der 
Egelsbacher Mann- 
schaft ein Gesamtlob 
aus, 

SG Egelsbach; 
Schwab; Yücel, Sie- 
ber, Grünewald (5), 
Doehner (1), Cimini 
(1), Ruckeishausen 
(1), Schmiedl (4), 
D'Alessio (5), Hajjo- 
ut (2), Weber, 

Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die Zeit vom 31. Dezember 1994 bis 6. Januar 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20. S. 

Zwülinee 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Vorsicht bei schnellen Entschei- 
dungen. Haben Sie wirklich alles 
bedacht und sind Sie sich über 
die weitreichenden Folgen im 
klaren, die Ihre Handlung haben 
wird? 

Sie müssen die Augen offenhal- 
ten: Es geschehen Dinge, die von 
Bedeutung für Sie sind, Sie zu 
erkennen ist die eine Sache, die 
richtigen Schlüsse daraus zu zie- 
hen die andere. 

Was Sie gestern noch für eine 
Tatsache gehalten haben, er- 
scheint heute in einem ganz 
anderen Licht, Solange Sie aber 
die Dinge im Griff haben, besteht 
kein Anlaß zur Sorge, 

Sie dürfen nicht von anderen ver- 
langen, was Sie selbst nicht zu 
§eben bereit wären. Sonst setzen 

ie sich zurecht dem Vorwurf 
aus, Sie würden Ihre Freunde 
ausnutzen. 

Hüten Sie sich davor, zu schnell 
an einen großen Erfolg zu glau- 
ben. Es treten noch eine ganze 
Reihe von Problemen aui, mit 
denen Sie wirklich nicht gerech- 
net haben. 

Legen Sie nicht immer jedes Wort 
auf die Goldwaage. Sie selbst 
können manchmal auch Ihre 
Zunge nicht im Zaum halten. 
Also: keine vorschnellen Verur- 

24.8." 23.9. tei lungen. 

Ein Mißverständnis klärt sich 
endlich auf. Darüber können Sie 
nur froh sein. Schließlich haben 
einige Ihrer Bekannten gedacht, 
daß Sie allein an der Misere 
schuld waren. 

Vertrauen Sie nicht auf die Ver- 
sprechungen, die Ihnen nun 
schnell und bereitwillig gegeben 
werden. Halten Sie sich einen 
Rückweg offen, damit Ihnen 
nichts passieren kann. 

Es hat einige Bemerkungen gege- 
ben, die Sie in Wut versetzen. Sie 
haben zu Recht den Eindruck, 
daß man hinter Ihrem Rücken 
etwas plant, das zu Ihrem Nach- 
teil ausgehen kann. 

Reden Sie nicht allzuviel über 
Erivate Angelegenheiten. Es 

esteht die Gefahr, daß man Sie 
nur aushorchen will, ohne wirk- 
lich Mitgefühl mit Ihnen zu 
haben. 

Waage 

vt 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23. Ii.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20. L 

Im Einklang mit sich selbst und Wassermann 
der Natur können Sie an diesem 
Wochenende zu sich finden und 
sich gemeinsam mit Ihrem Part- 
ner ganz besonders der Zukunft 
widmen. 

Sie wissen selbst noch nicht, wel- 
chen W^ Sie wählen wollen. Zu 
Recht. Denn noch kennen Sie 
nicht alle Einzelheiten. Was Sie 
brauchen, sind zusätzliche Infor- 
mationen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

rrw 
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IVIr mrasdran 
Ihn IhppIchB. 

umweltbewußt auf der modemsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwasche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• TeppIchtxKlen-Relnigung 
• MIetmatten-Service 
■ frei Haus (wrir hoton und bringen) 
S Darmstadt (061 51) 985 55 

Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Wei1(statt 
M I ...fc.-ti». : J. vv.liil--'- ''-.H'.M!'- •i:' IX r> • 
f.1.[)i r - .1 h »slr • r h Sio M.K Ii 

fehsteSBA« 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen • Roilvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

Ii Maler-und Tapezierarbeilen | Umzüge mit Schreiner 
Qbimlmmt kuntrltUi, irtlswart 

lichllcli OHl und siyber Ihr 
Malermeister Herth 

3 Mann, pro Std. 110,40 DM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 

1 Telelon 06074/486 1 Tel. 06102/2 73 Z4 

Bedacnungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschati 
Ertitte Kontaktaufnahme unter Telefon Wixhausen 06150 / 6 19 70 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und vprk.iufen 

sämtliche Fabrikate 

Telelon 06104 / 6 30 55 

Meisterbetricb 
in vielen Städten 
der BRD 

'"r 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich. In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualttits-StJhl- 
EmalUWanne Iz B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
^ geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhatten Leistung 

Beste Referenzen. 
Rufen Sie an • wir beraten Sie. 

INTACTi#/ 
BAP-SERVICe GMBH 

Wachtersbacher Sir. 89 
60386 Frankfurt 
2 069/4 20 62 30- 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstidter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Oienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uiir; 

für die Freitag-Ausgatie ist am 
Mittwoch um 15 Uiir. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Ii 

I 

I 



Wir sind umgezogen! 

über 12.000 jetzt mit Gartencenter 

Rodgaustraße • B43a Ausfahrt Großauheim 

Hydrokulturgefäß mit 
Lavasteinbrunnen 

d ^ pflanzen. Wasserstands- 
^ anzeiger und Langzeltdünger. 

.«iIlB >' Schale ca. o 25 cm 

Deckenbogen 4flanimig 
Mit Acrylschelben, max. 40 Watt 
weiß oder schwarz, 
(ohne Leuchtmittel) 

Gerahmter Kunstdruck 
In schwarzer Lackleiste, gaerle- 
gerecht kaschiert, verschiedene 
Motive von Renato Casaro, 
Anomynos, Jean Miro und 
Wassily Kandinsky, 98 x 67 cm, 
84 X 64 cm oder 85 x 65 cm 

Raumspartreppe 
Flexible Raumspartreppe, 11 Stufen 
Stufenauflage Buche massiv, für 
Geschoßhöhe bis 2, 70 m, komplett 
mit einseitigem Geländer und PUR- 
Überzug, Metallelement grundiert 

■ So finden Sie uns: 

<4Sttlnh«lBi 

K^W0»ti5K«j 

Öffnungszeiten von 28.12. bis 31.12.1994: Mo-Fr 8.00 - 18.30 Uhr • Lg. Do 8.00 - 20.30 Uhr • Sa 8.00 - 14.00 Uhr 

Ihr Spezialist für Werkstatt Haus und Garten 

63457 Hanau 

RQdgaustraße/B43a 

Ausf. Großauheim 

Tel. 06181/9534-0 

A 

Der Begründer der Indi- 
vidualpsycholüf^ie Prof. 
Dr. Alfred Adler, hat 

bekanntlich ein hundertpro- 
zentig wirksames Patentre- 
zept gegen jede Art von De- 
pressionen empfohlen. Sein 
Rat war einfach und unmiß- 
verständlich: Man möge inten- 
siv nachdenken, wie man ei- 
nem anderen Menschen F"reu- 
de bereiten könne. Und diese 
Ablenkung vom eigenen Ich, 
dieses Eingehen auf den Näch- 
sten, schafft fast augenblick- 
lich echte Lebensfreude. Mü- 
helos lassen sich damit depres- 
sive Stimmungen beseitigen. 

Heute jedoch, in unserer 
Wohlstandsgesellschaft, die 
sich total zum Materialismus 
bekennt, ist es schwer gewor- 
den, Geschenke zu finden, die 
P'reude berei- 
ten. Viele 
Leute sagen, 
sie hätten oh- 
nehin schon 
alles. 

Es ergibt 
sich die Fra- 
ge: Kann man heute überhaupt 
noch jemandem Freude berei- 
ten ? Sind die meisten Men- 
schen in der Lage, sich ehrlich 
zu freuen ? 

Als erfahrener Arzt, der je- 
den Tag mit depremiorten 
Menschen Umgang hat und 
der die ganze Problematik der 
seelischen Verstimmungen 
kennt, kann ich zunächst be- 
stätigen: Der Wohlstand und 
der Überfluß an Konsumgü- 
tern hat den Menschen keines- 
wegs mehr Lebensglück ge- 
bracht. br bl Es gibt tatsäch- 
lich sehr viele Leute, die ei- 
gentlich alles besitzen, keiner- 
lei finanzielle Sorgen kennen 
und denen jeder Tag neue see- 
lische Bedrängnis bringt - sie 
sind einfach nicht in der Lage, 
sich über irgendetwas zu freu- 
en. Geschenke, die ausschließ- 
lich materiellen Wert besitzen, 
die man sich also kaufen kann, 
werden selten echte Freude bei 
einem Menschen auslösen. 
Kinder machen da glückli- 
cherweise eine Ausnahme. 

Es gibt aber köstliche Ga- 
ben, die man nicht kauten 
kann. Etwa, wenn man sich 

Zeit nimmt und einem anderen 
Menschen echtes Verständnis 
entgegenbringt und auf seine 
liersönlichen Verhältnisse ein- 
geht. Wenn man ihm, falls er 
beispielsw(>isc körperlich 
nicht mehr voll leistungsfähig 
ist, Handgriffe abnimmt. Man 
kann seinen alten Verwandten 
oder sonstigen Personen, die 
einem nahestehen, beim Reini- 
gen der Wohnung helfen. Man 
kann Alleinstehende einladen, 
in den Urlaub mitnehmen oder 
sonst die Freizeit mit ihnen 
verbringen. Man kann die zwi- 
schenmenschlichen Beziehun- 
gen aktivieren und wird dabei 
immer wieder erleben, daß bei 
solchen Bemühungen echte 
Freude aufkommt. 

Das Gespräch ist heutzutage 
so selten geworden. Viele Men- 

schen leben 
nebeneinan- 
der und ha- 
ben einander 
nichts mehr 
zu sagen. Je- 
der geht sei- 
nen Weg, und 

in der Konsumgesellschaft 
fällt dieser Mißstand nicht 
weiter auf. Man konsumiert, 
lebt bequem und stört den an- 
deren nicht. Das allein scheint 
vielen Menschen schon genug 
zu sein. 

Die Schranken, die uns vom 
Mitmenschen trennen, nieder- 
zureißen, sieh wieder für ihn 
zu interessieren, ihn reden zu 
lassen und zuzuhören, Zeit 
aufzuwenden für persönliche 
Kontakte, das alles ist an- 
scheinend aus der Mode ge- 
kommen. Es gab eine Zeit, da 
waren die Menschen wohl är- 
mer, dafür konnten sie weit 
besser miteinander leben. 

Wer also echte Freude berei- 
ten will, der nehme sich seiner 
Mitmenschen an. Er schenke 
Verständnis, echte Nächsten- 
liebe, er schenke Zeit zum Zu- 
hören, Zeit, um das Denken 
des Mitmenschen anzuregen, 
sein Wissen zu erweitern. 

Ein paar Stunden in einer 
Gemeinschaft, in der man sich 
wohl fühlt, können mehr wert 
sein als das teuerste Geschenk. 

Dr. med. Klaus Ludwig (fern.) 

Zuwendung 

schenken! 
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Nur Glückszahl? 

Nicht allen Völkern gilt 
aber die Sieben als Glücks- 
zahl. Em Festessen in China 
umfaßt neben drei Vorspeisen 
stets nur sechs Hauptgerichte 
neben gebratenem Reis, Nu- 
deln und Nachtisch. Sieben 
Hauptspeisen sind im chinesi 
sehen Aberglauben verpönt. 
Sie sind gleichzusetzen mit 
der westlichen ,,Unglücks- 
zahl" dreizehn! Sicher sind 
hier längst nicht alle „Sieben- 
zahlen" aufgezählt, wobei mir 
gleich das Pfingstlied 
„Komm, o Geist der Heilig- 
keit . . . mit der Gaben Sie 
benzahl" einfällt. Auch in den 
Märchen ist die magische 
Zahl Sieben oft vertreten 
Sieben Zwerge, sieben Berge 
sieben Raben, sieben Schwa 
ben, Siebenmeilenstiefel - wer 
wollte noch bestreiten, daß 
diese Zahl eine ganz besonde- 
re ist. Gertrud Kiiobloch 

Keine andere 

Zahl hat so viele 

Bedeutungen 

Schon im Altertum hatte 
die Zahl Sieben beson- 
dere Bedeutung: Lieder, 

Sprichwörter und Redensar- 
ten berichten über sie. ..Wer 
will guten Kuchen backen, 
der muß haben sieben Sa- 
chen", heißt es im Kinderlied. 
Rhemische Köchinnen zahlen 
beim Rotkohlkochen vielfach 
an den Fingern ab. ob die sie- 
ben Sachen drin sind, die ihn 
so besonders köstlich machen: 
Salz, Zucker. Essig, Lorbeer- 
blatt, Nelken. Zwiebel und 
Apfel. Mit die.sen Zutaten in 
aufsteigender Menge {wenig 
Gewürze, nicht zuviel Essig. 
Zwiebeln und Apfel reich- 
lich). das Ganze mindestens 
zwei Stunden gekocht, ein 
..Gedicht." 
Der Ausdruck ..böse Sieben", 
mit dem man eine zänkische 
7 Frau be- 

zeichnet, lei- 
tet sich von 
einer Spiel- 
karte ab. Sie 
stellte im 
Mittelalter 
eine ihren 

Mann verhöhnende Korbma- 
cherfrau dar, ein ,,zänkisches 
Weib". ..Wider die böse Sie- 
ben in Teufels Karnöffelspiel" 
heißt eine von Cyriacus Span- 
genberg herausgegebene 
Schrift, in der er den Papst Pi- 
us IV. und sechs andere Kir- 
chenmänner angreift. In einer 
Bauernregel heißt es; ,,Ist Sie- 
benbrüder Regentag (10. Juli), 
regnet's sieben Wochen 
nach". Gleiches gilt für den 
Siebenschläfertag am 27. Ju- 
ni. 

Auch im Nibelungenlied 
wird die Sieben oft erwähnt. 
Der Freischütz hat sieben 
,,Freikugeln". Man spricht 
vom ,,Siebten Himmel der 
Liebe", was wohl auf den 
siebten Himmel Mohammeds 
zurückgeht. Bibel und altes 
Testament erwähnen die Sie- 
ben öfters. In sieben 
schuf Gott die Welt, der 
te wurde zum Ruhetag er- 
klärt. In sieben Sprachen 
wurden die zehn Gebote ver- 

I kündet. Sieben magere und 
I sieben fette Jahre wurden 

durch Tiere und Feldfrüchte 
angekündigt. Jakob diente 
zweimal sieben Jahre um 
Rahle. Sieben Jahre regierte 
König Salonion in Hebron. 
Drei Juden hatten siebenar- 
mige Leuchter, feierten sieben 
Tage Hochzeit und betrauer- 
ten sieben Tage die Toten. In 
der Apokalypse werden Got- 
tes sieben Zornesschalen er- 
wähnt. 

Auch fremden Völkern war 
die Zahl Sieben immer be- 
deutsam. Die Perser kannten 
sieben gute und sieben böse 
Geister und eine heilige 
Schlange mit sieben Köpfen. 
Sieben Personen bildeten den 
Staatsrat. Die Griechen teil- 
ten das Universum in sieben 
Sphären. Der siebte Tag war 
schon bei ihnen heilig, weil er 
dem Gott des Lichtes geweiht 
war. Theben hatte sieben Tore 
und es gab sieben Weltwun- 
der, Rom wurde auf sieben 
Hügeln erbaut. Sieben Städte 
behaupten alle, die Heimat 
von Homer zu sein. 
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Trennungen können die Liebe frisch halten 

Glückliche Ehen sind allerdings im Schauspiel-Geschäft immer noch die große Ausnahme 
Die Scheidungswelle rollt, vor 

allem in Großstädten Dort sagt 
sich jedes zweite Ehepaar ade. 
Bei den Prominenten sind es 
noch mehr Lange Trennimgen 
vom Partner, rauschende Feste, 
lockere Lebenseinstellung - in 
diesem Umfeld schreiben fünf 
Langzeitpaare deshalb die wahre 
Geschichte einer Minderheit im 
Schauspiel-Geschäft. 

* Senta Berger war mit 25 
Jahren auf dem Sprung zur gro- 
ßen Karriere Hollywood rief, da 
verliebte sie sich in Michael Ver- 
hoeven. einen ehrgeizigen Arzt. 
Sie heiratete und bekam Kinder. 

Er wurde Regisseur, sie stand 
weiter vor der.Kamera Seit 28 
Jahren sind sie ein Paar. Dabei 
sagt Senta Berger: ..Ich bm unge- 
duldig, jähzornig und manchmal 
zu ängstlich. .Aber Michael ist 
auch kein Einfacher " Ihr Ehere- 
zept: ..Manchmal kracht es hef- 
tig, aber wir können immer mit- 
einander reden " 

* Patrick Duffy (44) ist ein Ka- 
milientyp und seit 2'.i Jahren mit 
der Ex-Tänzerin Carlyn (.">4) 
glucklich. Schon dafür verdient 
der ,,Dallas"-Star in Hollywood 
einen Preis. Er ist der Typ, der 

mit .seiner Frau auch Handchen 
hält, wenn kein Fotograf m der 
Nahe ist Sein Rezept ,.Wir 
schreien uns nie an und gehen nie 
bose miteinander ins Bett " 

* Vte Mora (49). seit 2H Jahren 
mit Kollege Chrislii|)h Lindert 
(.')2) verheiratet, ist die Berta 
Griese aus der ..Lindenstraße" 
und somit ((Uasi Bigamistin. 
Doch P-hemann Christoph und 
Film-Ehemann Knut Hinz ver- 
stehen sich. ,,Christoph und ich 
wissen, wo wir hingehören. Das 
setzt man nicht durch einen Sei- 
tensprung aufs Spiel. Auch nicht. 

wenn man den eigenen Mann sel- 
tener sieht als den Kollegen", 
sagt Ute Mora Rezept Ihre Ehe 
besteht nur aus ,")2 Wochenenden 
im Jahr. Trennungen beleben die 
Liebe 

* Auch l'etor Weck (ti4) meint, 
daß Trennungen dii' Liebe jung 
halten. Der Wiener Regisseur 
und Schauspieler hat jedoch eine 
eigene Version Glücklich mit 
Ehefrau Ingrid (,M) seit 2.') Jah- 
ren verheiratet, sieht er es mit 
der Treue nicht ganz so eng. Pe- 
ter Weck. ,.Man kann im Herzen 
treu sein und trotzdem kleinere 
Ausfluge machen Ich bin ein 

* Fi'inseh-Schwergewicht 
("■ünler Strack (6,t) (..Der Kö- 
nig") gilt als bodenständiger 
Mi'nsch. Er sagt: ,,Ohne Lore wä- 
re ich nie ein Star geworden." 
Ehefrau Eleonore (f)?) ist seine 
Sekretärin, Kntikenn, Rollenab- 
fragerin. Garderobenfrau und 
Beschützerin. Als sie Strack vor 
'M Jahren das erste Mal auf di'r 
Buhne sah und sich spontan ver- 
liebte, entschied sie: Den heirate 
ich Fremdgehen ist tabu (il) 

schwitzen? 

Sportlich und doch feminin 
zeigt sich die Kombination aus 
Lederweste, Jersey-Bluse und 
Bedüren-Rock. Die Lederweste 
aus geschmeidig-weichem Porc- 
spaltverlours hat schicke, leicht 
überschnittene Schultern. Vor- 
teilhaft lang ergänzt die hanffar- 
bene Bluse in luftigem Struktur- 
muster den duftigen, zarttran- 
sparenten Bordüren-Röck. 

Das Gefühl, nie ins Schwitzen 
zu kommen, weil der Stoff at- 
mungsaktiv ist. Einer der Vortei- 
le der hochwertigen Qualität, aus 
der die Oberhemden sind, die 
Shirtmaster für die neue Saison 
Frühjahr / Sommer 95. Dazu 
trägt man Edeljeans zum er- 
schwinglichen Preis mit attrakti- 
ven Knöpfen, Nieten und schö- 
nem Label. Ohne Gürtel, versteht 
sich. Fotos: Quelle 

Sein Herz schlägt für Engel 

Tips + Tricks mit Pfiff . . . 

• Würstchen platzen beim Ko- 
chen nicht, wenn man sie in kal- 
tem Wasser aufsetzt, dem man 
einen Schuß Milch beigegeben 
hat 
• Gemüse im Kühlschrank hält 
sich länger, wenn man das Fach 
mit Kreppapier auslegt. Dadurch 
wird Kondenswasser aufgeso- 
gen. 
• Fensterbänke aus Marmor 
oder geschliffenem Stein bleiben 
glatt und glänzend, wenn man sie 
mit Babyöl einreibt. 
• Hefeteig geht gut auf, wenn 

man die Schüssel auf ein Heiz- 
kissen (Stufe drei) oder auf eine 
heiße Wärmflasche stellt. 
• Hefeklöße werden schön lok- 
ker, wenn man dem Kochwasser 
eine Flasche Mineralwasser zu- 
fügt. 
• Kochfisch kommt nur mit 
Dampf in Berührung, wenn man 
in den Topf etwa vier bis fünf 
Zentimeter hoch Wasser füllt, 
zwei mit Wasser gefüllte Tassen 
hineinstellt, dann einen Teller 
drauflegt, auf dem der Fisch pri- 
ma gegart werden kann. 

Sag' mal, Du bist wohl von al- 
len guten Geistern verlas- 
sen!" Wenn einer seiner 

Freunde ihm mit diesem Spruch 
kommt, dann kann Johann Fischer 
aus Kürten im Bergischen Land 
ntu" müde lächeln. Derm genau das 
trifft eben nicht zu. Johann Fischer 
sammelt nämlich Engel - in jeder 
nur erdenklichen Variation. 

Die himmlische Leidenschaft 
packte den Versicheiiingskauf- 
mann im Ruhestand vor netm Jah- 
ren und ließ ihn seitdem nicht 
mehr los. Damals lag Johann Fi- 
scher nach einem Autounfall im 
Krankenbett. Als seine Tochter ilm 
besuchte, brachte sie ihm einen 
Engel mit. Der 60jährige ist über- 
zeugt: „Den im Auto - und der Un- 
fall wäre vielleicht gar nicht pas- 
siert," 

Die Tochter ahnte nicht, welche 
Folgen ihr kleines Mitbringsel aus- 
lösen würde. Wenn sie heute den 
Vater in seinem gemütlichen Fach- 
werkhaus besucht, dann glaubt sie 
manchmal, im Himmel gelandet zu 
sein. Denn da schweben die guten 

Wissenswert 

und kurios 

Auf der Insel Madagaskar le- 
ben, in ihrer Existenz stark ge- 
fährdet. noch 28 Arten und 4(1 
Unterarten von Lemuren. deren 
Ursprung auf Säugetiere zurück- 
reicht. die vor mehr als 40 Millio- 
nen Jahren dorthin gelangten. 

Der Union Jack ist seit IfilKi 
englische Staatsflagge. 

Der erste mit Hilfe von Natur- 
gummi wasserdicht gemachte 
Regenmantel wurde 1747 von 
dem Ingenieur F'rancois Fresnau 
in P'rynzösisch-Guayana gefer- 
tigt. 

In Kanada wurde 179.3 damit 
begonnen, die Sklaverei abzu- 
schaffen: zunächst wurde die 
Einfuhr von Sklaven verboten 
und angeordnet, daß Kinder von 
Sklaven vom 2.t. Lebensjahr an 
frei sein sollten. 

Geister zuhauf über den Köpfen, 
hängen, milde lächelnd, gerahmt 
an der Wand oder haben es sich auf 
dem Fußboden bequem gemacht. 

Da gibt es geflügelte Wasserhähne, 
eine nickenden Opferstock, 
Schrankbeschläge mit Heiligen- 
schein oder kerzenhaltende Flügel- 
wesen. Die Engel sind mal sti'eich- 
holzklein und filigi'an oder fast 
mannshoch und zentnei-schwer. 
Sie sind aus Ton, Metall und Holz, 
gefonnt, gegossen und geschnitzt, 
oder wünschen als weihnachtliche 
Himrrelsboten auf Karten und Bil- 
dern ein „frohes Fest". 

Die Nationalflagge di'r Verei- 
nigten Staaten wurde im Jahr 
IHIH vom Kongreß beschlossen: 
sie wies damals neben IH roten 
und weißen Streifen 20 Sterne 
auf. Inzwischen sind daraus öO 
Sterne geworden, für jeden Uni- 
onsstaat einer. 

Zu einem Museum umfunktioniert 
hat Johann Fischer sein Haus In 
Engeldorf. Folo: Baslei-Verlag 

Wei da nun glaubt, Johann Fi- 
scher habe langsam genug Engel 
um sich hei-um versammelt, sieht 
sich getäuscht. Denn immer findet 
sich noch ein Plätzchen für ein be- 
sonders schönes oder ausgefallenes 
Exemplar. Und wer den Engel- 
sammler und sein himmlisches 
Musetmi besuchen will, ist herzlich 
willkommen - Anmeldung unter a 
02207 / 27 27 - vorausgesetzt, er 
kann den Eintritt bezahlen: einen 
Engel. Übrigens; Daß Johann Fi- 
scher im Kürtener Ortsteil Engel- 
dorf geboren ist imd noch heute 
dort wohnt, ist dann wohl kein Zu- 
fall mehr. 

I i 



Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private. Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc 

Kostenlos 

inserieren 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige^^'**«^ 
Sie aufgeben - ob Sie Dir Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraiun vermieten, Inunobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in imseretti 

Verbreitungsgebiet in Stadt imd Kreis Offenbach. 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigeneibteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

f 3 Zeilen \ 

NUR 13? DM \ 
DMCL. MWST. 0 

OITENBAOH-POST, 
Hanau-Post, 

"V H8us«nstaitinief Sadl-Post. 
^^,.,,,1 _S « ObemhgysererSadl-Post, 
J " MONhelmerSlsdt-Post, i_ ,—DielzaibactMfStaiS-PoBl, 

Rodgau-Po«, 
H" -"-^ ^ Rfldennattt-Post micH <( ^ S 1 DrawichStadlanisio«, 
\ SeügenstädtBf Helmat-Blalt, 

1 —-yO.He»i«lportiarS»WielnV 
\ J / I Klein-Auh8»itfGiD8auh«lm. 

^ «»«««uiiH \ Langen«-Zeüunfl, 
t—Dte(>wg«>fAn2ei9W. . ^ 1 Qroß-Zhnmamef 

—"TirimnA Lol(^annjg«r. 
\ StartanzaljartQr —*—' \ 1 cxtenbach.WlNhaim, 

i ^ ÄS. - 1^ Otmtahwsan, 
^ \ ■"' SiadIpoatDtBiefch. 

l \ Langan, Qtetotach. 
I """""\ Sladtareaiger Rodgau. • 
\—S«ligensladl,Haint>uis. 

f^linTT MaMiausan, 
Vj^sJ OiabufgsrAtuaiganbWI 

3H ETW-Angebote 
31 ETW-G^che 
3F Haus-Angebote 
3G Haus-Gesuche 
X Mietgesuche 
3B Vermielungen 
3M Wohnungstausch 
5 Verkäufe 
5A Möbel/Einiichtungen 
58 BekleMung 
5C Haushaltsgeräte 
50 AntiqujtäiävSchmuck • 
5E FotQ/RI(nA3ptik • 

Ip 5F HiFm/Video/Elektronik 
. 5G Musik-Instrumente 
' Platten/CDs 

5H Hobby/Frelzeil/Sport 
5K Computer-Börse 
5M Alles fürs Kind 
6 Kaufgesuche 
6A Zu tauschen 
68 Pflanzen/Qaitenbedaif 
28 Stellengesuche 
13 Tietmarlct 
10 Vermischtes 
10A Mitfahren 
108 Gnippm-Vereine 
12A UnterrKhts-Gesuche 
ISA Vertoren/dtefunden 
1 Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf - 
1A33 Campkra-Fahrzeuge 
1A34 Motorrad 
1A35 KFZ-Zübehöf 
1A36 Boote 
11 Bekanntschaft 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
 r-ni ^ mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

*\ 1 J ^ H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Rubrik-Nummer 

Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-i- 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pio Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Name Vorname Stieße 

PLZ/Ort Telefon 
Der Bettay O hegt als Vetiechnungsscheck bei O soll abgebucht weiden (Keine Rechnungsstellung) Unterschrift Bank 

Anateigenschf iiß: Dienstags, 10.30 Uhir 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF ENTLAUFEN 

Von Privat an Privat! 2 PerserTeppi- 
i>e. 40 Jahre all. w»e neu 1 Keshan 
CorK). 3.90 m X 2.80 m, Grundfarbe 
:iau 1 Sarouk. 3.70 m X 2.65 m. 
3fundlarbel>eige PrejsVB Tel.069 
47 •'i 17.morgensb»s10Uhru 

en.lsnach 18Uhr 
Aus Imbißbetrieb Kochzeile mit Ab- 
5/g. 380 V .220cmbr, Kühltheke. 
V X 70, Preise VB. von Privat zu ver- 
rufen Tel 069 86 45 36 
inbauküche m.tt Bauknecht-Heiß- 
[ttherdu 3-Sterne-Kuhlschrank.div 
»er-u Unterschf , w. Umzug f DM 
" Tel 06106 39 82 
)n Privat: 5 echte Perserteppiche 

Lt Zertifikat, sehr pretswerl. 
06102/5 35 13 

'aschmaschine-f Trockner, 1 Jahr 
. zus DM 1200 Polstergruppe. 

■blumt.3/1/1,2 Jahre alt, zus 
700 • Holztisch mit 6 Stühlen, 

jedersitzpolsler. DM 600 Tel. 
06182'2 35 99 
Sony EV-S PS Video 6 Recorder, sehr 
,uter Zustand, viele Schnittmoqljchke»- 
•-:netc .NP2700.-fur1400,-DM VB. 
•el-06181 /66 25 35 
Grof)er Bistrotisch, mit Marmorplatte 
jnd4 SchwingsluhlenDM200.-, Atah 
5T, Festpiatie. viel SW. Literatur, kom- 
:lettDM750.-.Te!.069/84 13 82 

Schnurloses Telefon Twinny, neu. 
NP DM 499.- wegen Doppelkauf für 
nur VB DM 290, - Tel 06074 / 4 72 98 

ALLES FÜRS KIND 

iarklin Mini-Anfangspackung. neu. 
)lus Wagenset. DM 175 Dickie Por- 
Ähe Cabrio Turbo. Funksteuerung, 
leu. DM 79,-. Lego 7834 Bahnüber- 
gang 7710 Zug u. Platten, gebraucht, 
zus DM 50.-. Tel. 06074/9 71 14 
Wunderschöne Hauck-Holz-Wiege, 
«iß. feststellbar, mit Matratze, Him- 
riel. Nestchen. Bettwäsche. NP 680.- 
{iJrDM 300.-. Storchenmühle Autositz, 
oi9 Monate mit Kopfschutz. Gurtpol- 
ster DM 60.-. Schneeanzg.. neu. rosa. 
DM20.-.Tel.06182/2 1803 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
750er Gelbgoldarmband, 25 mm 
2reit.85gr.furVB2700.-DM.Tel. 
069/80 63 260v.8-17Uhr 
^gemälde (Damenbild), von Palmai. 
ca. 1850. in ovalem Goldrahmen gün- 
stig zu verkaufen. Tel. 06104 / 6 22 27 

BEKLEIDUNG 
1  
Oa.-Oaunenjacke, ^/ilang. XL, lila- 
iinkelgrun. neu, DM 69.-, Abendkleid, 
Jng, Gr. 42, schwarz mit pink, neuw., 
DM59.-,Tel.06074/9 71 14 
Von Privat Sonderangebot: Neuer 
•Jerz-Mantel, Gr. 50, von Fa. Gerson. 
'jr nur DM 5000,- 2u verkaufen, Tel. 
369 - 88 06 21 

COMPUTER-BÖRSE 
>lverser Computer-Zul>ehör zu ver- 
ai.fen.Tel.06106/1 61 68 
Matrlx-Nadeldrucker DIN A 2 DM 

IOC.-. 1 HP 7475 A 6 Farb-Plotter DIN 
*3mil Anleitungsbuch NP DM 3500,-, 
/B DM 1000.-, 1 HP 7550 A 8 Farb- 
'totter DIN A 3 (autom. Papiereinzug) 
Iii Anleitungsbuch NP DM: 7500,-VK 
!0O,-, 1 Honeywell 1 PC 623-50 Lap- 
op-Programmiergerät mit Handbuch 
i0O.-,VHB,Tel.O61O3/2 41 20 
'D-ROM'S ab DM 4.-I Katalog 
niordern, Tel. 069 / 86 94 99 

FOTO/FILM/OPTIK 

V irkaufeod. tausche Leitz-Elmarit-M 
ä/28, E49. neuw., originalverpackt, 

t A1750,- suche Summicron-M 2/35. 
E lenfalls zu verk. od. tausche Hassel- 
> id Sonnar C 4/150, chrom, mit Filter 
J d Gegenlichtblende, 1700,-suche 

4/120. Tel. 069/81 77 14 

HAUSHALTSGERÄTE 
*EG-Elektro-Umluftherd mit Grill u. 
Backofenteiler, 4 Glaskeramik-Koch- 
stellen. VB, Tel. 069 784 31 15 
Waschmaschine AEG, 50,-, Einbau- 
^henschrank 50,-, Garderobe, 
Schwarz, 50,-, sch, Bartheke u. 2 Hok- 
ker 100,-, Tel, 069/83 29 36 o. 
032 29 

Base Acoustlmass 5/2, neu, NP DM 
$50,- jetzt VB DM 1300,- + Wandhal- 
trijngen,Tel.069/85 77 36 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Damen-Skl Head Radial CX 6.185 
cm. 3 Wo. gef. mit Tyrolla 560. DM 
340.-ZU verk.. Tel. 06108 / 6 89 57 

MOBEL/EINRICHTUNGEN 

Rotgetigerte Katze entlaufen 
Heusenstamm. GravenbrucherWeg. 
Alter'2J .Tel 06104 56 36 

Gebe Nachhilfe in Mathe. Deutsch 
und Physik, 5 bis 8 Klasse. Gymna- 
sium/Realschule. Dietzenbach. Tel. 
06074 4 53 80 

Wegen Umzug preisgünstig zu ver- 
kaufen: 1 Wohnzimmerschrank. Eiche 
rustikal. 2' 2 m breit, sowie 1 kompl Ju- 
gendzimmer.hell.Tel.06104 ' 4 93 63 
Schrank. Nußbaum. 1 Jahralt, Couch 
mit 3 Sessel. Hangeschrank. Bett zu- 
sam DM650.- Tel 06104 / 7 18 15 
Polstert>ett, 100 x 200cm. mit Band- 
scheit>enmatratze. Lattenrost u. Bett- 
kasten. VB DM 250,-. 06106 '• 1 86 26 
Chic. Doppelbett, neuwertig. mit Zu- 
behör. DM 995.- Tel 069 / 89 32 64 
Chice 28itzige Schlafcouch, auszieh- 
bar m. Lattenrost. Fart>e; pastell. gut 
erhalten. DM 40.-, Tel. 06074 / 9 71 55 

Schlafzimmer, 2 J. alt. Eiche weiß, 
massiv, Doppelbett m. Uberbau u. 4 
trg. Scshrank umständeh. zu verk.. 
PreisVB.06074 M 24 91 ab18Uhf 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 

BEKANNTSCHAREN 

Bandauflösungl Prof. PA kompl. od 
teitw. zu verk.. Liste auf Anfrage, beim 
Komplettverkauf Rabatt. Tel. 069 / 
34 19 74od.0171 / 4 24 58 59 

Vermögende, attraktive Dame sucht 
50-6Üjahr. einsamen Herrn, warmher- 
zig. mögl. gutausehend. der herzliche 
Liebe sucht u geben will (kein Atheist). 
Bitte Bildzuschriften unter T 900 
Welche Frau vermißt genauso sehr 
wie ich (45/168/65. gesch., blaue Au- 
gen) Zärtlichkeit, Geborgenheit, ge- 
meinsame Abende, lange Gespräche, 
das Leben gemeinsam zu erleben? 
Bist Du ein zuverlässiger Mensch mit 
viel Hurrtor u. noch mehr Herz, dann 
schreibe mir Wenn mög). Bildzuschrif- 
ten. Raum Langen. Chiffre T 899 
Wo versteckt sich der niveauvolle, 
gebildete, häuslich u. ehrliche Mann 
mit Interresse an Kulur, Spaziergange 
und sinnv. Gesprächen für mich, at- 
trak Witwe. 60/160. schlank. (Sternz 
Krebs). Bitte melden unter Chiffre 4798 
Charmanter Geschäftsführer, 54 J.. 
verw.. reisefreudig, weltoffen, vorstän- 
disvoll. möchte sich ein letzte Mal ver- 
lieben in eine natürl. u. untern,-lustige 
Frau mit Herz. Interessiert ? Dann ru- 
fen Siean, Der gemeinsame Weg. 
DGW. Tel. 06104/6 39 48 

Neujahrswunsch: Er. 42.180/75, 
Nichtraucher, ortsungebunden, moch- 
te zwecks spaterer Heirat/Zusammen- 
leben. verständnisvolle, ehrlich, treue 
Temperamentvolle Sie. Alter nicht ent- 
scheident. kennenlernen. Außer Liebe 
und Treue kan ich Dir nichts bieten, da 
als Selbstständiger gescheitert Wagst 
Du es trotzdem'' Chiffre L 344 
Er, 41 Jahre, 168/66. Schremermei- 
ster. sucht nach großer Enttäuschung 
auf diesem WegTiet)evolle Parinenn 
Ich bin häuslich und anpassungsfähig. 
Bite melde Dich mit Bild. Chiffre L 347 
Es genügt nicht von einer harmoni- 
schen Beziehung zu träumen. Sie 
müssen die Initiative ergreifen u. ein- 
fach anrufen bei Freizeit-Freundschaft- 
Service 06021 /6 62 97. 
Er, 34. schlank, groß, sucht Sie, bis 55 
Jahre für gelegentliche Treffs bei mir 
Du solltest mollig und aufgeschlossen 
sein. Schreib mir deine Träume Chiffre 
S454 

Ungarinnen sind Traumfrauenl Seit 
Jahren vermitteln wir sehr erfolgreich 

. hübsche Ungarinnen, zw. 18 u. 50 J.. 
dl sich sehnlichst einen liebevollen u 
anständigen Partnerwunschen. Liebe. 
Treue. Vertrauen und zuusammenhal- 
ten sind ihnen sehr wichtig. Ingteres- 
siert? Dann rufen sie An Der Gemein- 
same Weg. DGW Tel. 06104 / 6 39 48 
Sabine, 29 J., eine sehr charmante 
junge Frau mit dem Herzen auf dem 
rechten Fleck. Eine Freundin riet mir 
dazu, dich auf diesem Weg zu suchen, 
denn ich habe lange genug vergeblich 
auf den Zufall gewartet. Jetzt helfe ich 
dem Glück ein wenig nach und hoffe, 
du rufst schon bald an. Der Gemeinsa- 
me Weg. DGW. Tel. 06104 / 6 39 48 

Warum sind Siealtein? Lassen auch 
Sie sich jemand Nettem vorstellen 
Agent, d. VIVA Tel. 06071 /63 00 98 

Junges Rechtsanwaltsehepaar m. 
einem Kind sucht 4-ZW m Attbau Vil- 
la(Elagenwohnung)m gr Gar in Vil- 
lengegend in Dreieich-Buchschlag od 
Gotzenhainm EBKu Stellpl furca 
2500.-. mobl mobl , Tel 069 ■ 2 73 08- 
2 35 Mo-Fr 
Alleinst. Dame, sucht 2 ZKBB, ca 60 
m2. ruhige Lage in OF. gern im gepfl 
HH, Miete kalt bis 900.-. Chiffre*4800 
Mögen sie Hunde? Frau, solide, 
ruhig, sucht dringend 2-3-Zi -Whg od 
kl Haus bis DM 800 -. 06073 / 8 89 17 
Paar, Mitte 30, in ges berufl Pos 
sucht wegen Nachwuchs gunstige 3- 
ZW inOF-Ffm u Umgebung Chiffre 
4802. 
Geschäftsmann sucht gut geschnit- 
tenes I-Fam.-Haus oder geräumige 
Wohnung im Kreis Rodermark und 
Umgebung zu mieten Tel. 06403 
6 34 46od.0171 /8al 42 99 

Obertsh./Hausen, DHH, ca 120 
m?Wll.. EBK. Kamm. Garage, Bj. 89. 
DM 600 000 - V. Pnv , O 069 /86 45 36 

TIERMARKT 
Suche Papagei zu kaufen Angebote 
bitte Tel. 06073 / 56 52 v. 10-12 Uhr 
Erfahrene/r Hundefreund/in zur halb- 
tagsbetreuung für Mischlingsruden aus 
dem Raum Neu-Isenburg. Heusen- 
stamm gesucht. Tel. 06104 / 6 37 71 
EILT! Schäferhund ca. 9 Jahre, ko- 
stenlos. in gute Hände abzugeben, 
Tel 069/84 65 95 
Fröhliche, kinderliebe Bergamasker 
Welpen zottharrige Hütehund, aus der 
Villa Kunterbund. su. bald ein Zuhause 
mit vollem Familienanschluß. Aus. er- 
teilt Mamas Frauchen unter 026653 / 
12 84 

A-C weiße Schäferhündin, 8 Mon . in 
liebevolle Hände zu verk.. Tel. 06672 / 
75 63 
WeSlensittichpärchen.grun und 
blau, mit Käfig zu verschenken. Tel. 
069/88 54 12 

IMMOBILIEN 

Altes Spielzeug, aller Art kauft Samm- 
lerehepaar. Eisenbahnen, Puppen, 
Puppenstuben, Flieger. Schiffe. 
Dampfmaschaschine, Auto. Figuren. 
Tel. 06104 / 4 20 28 
Kaufe Geldscheine, Münzen, Briefe 
u. Postkarten. Tel. abends 06071 / 
7 14 52 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücherü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! & 06172 / 3 47 78 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt). Bilder, Sil- 
ber, Bücher. Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aufl., Tel. 069 / 89 17 95 

Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bit^liothek 
0069/41 66 15 
Suche alles von Roy Black und Fred- 
dy Quinn, Schallpl. ältere Berichte, 
Bravos, Fotos, das Buch Roy überRoy 
1968, Tel. 06073/6 29 39 

Rodgau/Hainhausen, 3-ZKB, 90 m^, 
Erstbezug. 1. Stock, kleine Wohnein- 
heit, Wohnräume gefließt, komplett ta- 
peziert. Südbalkon, TG-Stellplatz, von 
Privat. 1350,- + Umlagen +100.- TG- 
Stellplatz.Tel.06104/6 61 21 
2-Zt.-Whg. in Mühlheim, Ku.. Bad. 
60 m^, an deutsches Ehepaar ab 40 
Jahre od. alleinst. Dame ab 1. 1. 95 für 
MM DM 900.- warm zu vermieten. Tel. 
06108/7 62 43 
Rodgau-Jügeshelm (Luxus) 4-ZW, 
Neubau-Erstbezug, 118m2.TG-Platz, 
Kelter, teils Fliesen-Teppichböden, ab 
15.1.95 zu vermieten. DM 1730.- + NK/ 
KT. von privat. Tel. 06104 / 6 23 35 
Moderne 2-ZW mit offenem Kamin 
und Garten ab Frühj. 95 zu vermieten, 
Kalt DM 1140.- Abstand f. Kü. DM 
8000,-, Tel. 06074/4 19 13 
3-Zl.-Whg. inOF, Kü., Bad. 2 Balk., 75 " 
m2. DM 1150.- 4- 250,- NK, Tel. 069 / 
63 15 30 14od.67 92 33  
Dietzenbach/Grenzstr., traumhafte 
2-ZW, gr. Terrasse-Gartenanteil/ 
Feldrandlage, mod.. helles Komfort- 
Bad, Gäste-WC, NB-Erstbezug. 6-FH. 
2-Kfz-Stellpl., DM 1250,- + Nk./Kt. Tel. 
06104/6 78 63 
Rodgau-Hainhausen, 4-Zi.-DG- 
Whg., ca. 78 m^, neu gefliest, ruh. La- 
ge, Miete 1000,-pl. NK/KT., frei abJa- 
nuar95.Tel.06106/90 58 
4-ZW, Oberihausen (Toplage im Laa- 
kirchener Gebiet), in 2-FH, ab Ende 
Jan.95zuverm.,ca. 100m2,große 
Balkons, Preis n.,V., Tel. 06104 / 
4 93 630.4 28 83 
Suche ab sof. Nachmieter f. 1 -ZW, 
Kü., Bad, Südbalk., ca. 40 m2, in 
Rödermark, DM 770.-warm, Tel. 
06106/7 16 01 
Nachmleterfür2-Zi.-Whg. in Hausen 
gesucht, 54,8 m% Blk., DM 785.- kalt 
-fU/Kt..ab 1.2. 95.06104/7 91 84 
Nachmieter ges., Dudenhofen, 3-ZW, 
zumlO. 1. 95.90m2,4.St..Fußbd.- 
Hzg., Gäste-WC, gr. Ball<.. TG-Platz. 
Tel.06106/2 34 15 

«chtsichtgerät mit Infrarotschein- 
wrfer, 2.3-fach. Sicht 80-150 m. funk- 
^niert bei absoluter Dunkelheit, 390.-. 
jerät, 80-100 m Sicht. 290,-. Gerät für 
Seide Augen. 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
^el.069/88 51 57von8-19Uhr 

Sammler kauft Schallplatten aus den 1 an i^i 
50er bis 70er Jahren gegen gute Be- coi o S 1 o" t ? ö 
Zahlung, evtl. auch kompl. Sammlung. +Kt.,gr. EBK,Schlafzi.-Schranl<3^,_ 
T. 06109/3 48 860.0171 /21 50 338 neuwertig gegen Abstand, 069/843606 

Zahle mindestens DM 200.-füralten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 

VERMISCHTES 

lIFVn/VIDEIVELEKIllOÜIK 

Suche einen Eiektrofachmann, der 
mich gut beraten kann. Rentner auch. 
Chiffre 4801 
Chorleiter für Kinder u. Jugendliche 
(evtl. spätere Übernahme zum Män- 
nerchor) gesucht. Tel. 069 / 86 44 05 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Hartplastik und 
Metallfiguren. Steckfiguren und Puzz- 
les, zu fairen Preisen,06108 /6 82 70 

Obertshausen, 3-ZKBB, G-WC. gr. 
Keller, Erstbezug. 77 m2, ab 15.2.95 zu 
verm.. DM 1260,-inkl. PKW-Stellpl.+ 
Umig./Kt. Tel. 06104 / 4 20 48 

3-Zi.-Whg., 86 m2, schön geschnitten, 
mit Balk.. Aufzug, Tiefgarage, Miete 
ca. DM 1200.- in OF-Stadtmitte, An- 
fang Januar95 frei. Tel. 069 / 88 60 95 
od.06187/2 27 00 

Nachmieter per sofort od. später für 
3-ZW (neues Bad), in Mühlheim, Nähe 
S-Bahn gesucht, Chiffre 4794 

t-Zi.-App., ca. 40 m2, Küche, Bad, 
Balk. -f Abstellpl., gegenüber Firma 
Siemens in Offenbach, ab sofort frei. 
Tel. 069/82 11 82oder06151 / 
37 14 23. 

2-Zi.-Whg., ruhig, sonnig in Dudenho- 
'en. 2 Balk.. Keller, nur 5 WE. sehr gt. 
Ausst., Neubau. Erstbezug ca. 2/95, 
DM 970.- pro Monat incl. Garage u. 
Stellpl. + NK/Kt. an solvente Mieter. 
Tel. 069 / 89 73 82 
Dietzenbach-Steinberg, NK. kl. mod. 
WE.gr. Süd-BIk.. Gäste-WC, 2-ZW. 87 
m2 u. 107 m2 Maisonette Wg.. Erstb.. 
sofort V. Privat- Tel. 06074 / 2 91 56. 
31 13 88.3 29 99 
Von Privat in Kl. Umstadt, EB, ab so- 
fort frei, komf. 1 -Zi.-Apt., voll möbl.. in- 
tegr. EBK, sep. DU/WC. sep. Eingang. 
Eßecke, DM 600,- NK 150,-. Tel. 
06071 / 40 510.06078/7 30 79 
Dieburg. I-Zi.-Apt., 39 m2,Kfz.- 
Stellpl.. DM610.--fNk./Kaut.. Tel. 
06078/7 26 32 
Seligenstadt 2-Zi.-Mais.-Wohnung, 
66 m2. Tageslichtbad, EBK weiß, 
Westloggia. NB. EBab 1.1.1995, von 
Privat zu vermieten, DM 990,- + NK/ 
KT/TG, Tel. 069 / 64 84 95 67 
Möbl. 1 Zimmer, Rodgau-Dudenho- 
fen 12 m2, Küche-/Badbenutzung, nur 
an weibl.,. ab sof. frei. Tel. 06106 / 
2 34 84 

V. Privat In Babenhausen: 3-ZKB. 
76,5 m2, Neubau, sof. frei, sehrgut. 
Ausst., KFZ-Stellpl. DM 1200,- + NK/ 
Kt. 2-ZKB, 63 m2, Neub.. sehr gut 
Ausst.. KFZ-Stellpl. sofort frei. DM 
1020.-. 2-ZKBm 53 m2. sehr gut. 
Ausst., sof. frei. KFZ-Stellpl. DM 924,-+ 
NK/Kt. Tel. 06182/2 25 31 
2-ZKB, DG, 62 m2. Dieb.-Nord, sofort 
frei.DM 800,- + NK120,-,Tel. 06071 / 
2 20 43  
Suche Nachmieter für 3Zi.-Whg. in 
OF, EBK, Miete + Abstellplatz + Uml. 
1230,-, warm, Tel. 069 / 85 82 21 
Für 3Vi-ZW mit Garage in Mühlheim 
Nachmietergesucht. MM kalt DM 
1100.-ohneKt.,Tel.06108/8 1699 

Babenhausen, Zimmer m. Bad u. 
Küchenbenutzung, Nähe Bhf., ab sof. 
zu verm.. Tel. 06073 / 46 72 od. 
6 36 56 

Gr.-Zimmern, 3-ZKBB, Abstellk., ab 
1.2.95 frei. Holzd.. Parterre. DM 850,-+ 
NK/Kt. Zuschriften unter A 890 
Suche dringend Nachmieter ab 
1. 2. 95 für 2-ZW in Jügesheim, 50 m2. 
neu renov., Kü., Bad, Abstellpl., 950.- 
Warmmiete, O 06106 / 64 53 00 O 

Von Privat zu vermieten, b3ste 
Wohnl. Mühlheim/West, ruhig, kein 
Fluglärm. Si^er3-Zi.-Whg., 98 m2, 
1. Stock, gr. Terrasse, chice EBK. off. 
Kamin, Gar., schöner Garten m. Baum- 
bestand, frei ab 1. Febr. 95, Miete DM 
1450,- + Uml./Kt.,Tel.06108 / 7 46 78 

Familie mit Kind sucht 3-Zi. Whg. 
in Offenbach bis DM 1000.- warm, 
Tel.06109 / 6 64 07  
Heusenstamm, 3-ZKB, 88 m2,1. OG, 
Südbalkon, zum 1. 2. 95 zu vermieten, 
DM 1320.- + Garage, At>stellplatz + Kt., 
Tel.06104/6 15 04 
Maisonetten-Whg./Er8tbezüg. 
4 ZKB, Gäste WC. Gartenanleil, Wfl. 
ca. 100 m2, Nähe Höchst/Odw., DM 
1250,- + U/Kt..Tel.06106/1 56 85 

Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.a.. Sammlergibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 

^ Bduzierte Stereogeräte Boxenl 
' lesige Auswahl-TopHersteller. 
MW HiFi An+Verkauf 06103 /2 66 40 

2 Theaterkarten für Fledermaus am 
Silvesterabend in der Allen Oper, DM 
76.-, pro Karte Tel. 06103 / 6 60 07 

Nachmieter f. 3-ZW, in Hausen ge- 
sucht. Küch., Bad, 75 m2, ab 31.1,95 
frei, DM 940,- + Umig. + Kt., Tel. 
06104/7 42 67 

MIETGESUCHE 

Mühlhelm. 2-ZKB, G-WC, 67 m2, Terr. Raum für Werkstatt, in OF und Umge- 
u. Gartenanteil, TG, Erstbez., DM 
1050.- + Uml./Kt.,Tel. 06108 / 7 56 72 

bung, ab sofort zu mieten, Tel. 069 / 
88 29 69 ab 17 Uhr 

ETW-Angebote 

Mehr-FH, OF, Nähe Alter Friedhof, 
ca 600 m?Wfl.. gepll. KP 1.25 Mio , 
vonPriv .Tel 06102 '47 63 
Sie möchten dieses Jahr noch Steu- 
ern sparen und suchen privat ein 
1-od. 2-FH in ruhiger, gutbürgerlichen 
Umgebung. Ich biete Ihnen ein Objekt, 
welches des Ansehep und Kaufen 
Wert ist. Das Haus hat über 200 
m2Wfl.. in Topzustand und weitere Ex- 
tras. Es steht einz< igsbereit zur Vefu- 
gung. 
2 Garagen, ein schon angelegter Vor- 
garten und eine Fläche von ca. 50 
m2als Garten od. sonstige Nutzfl run- 
den das Bild des ca. 350 m? großen 
Areals ab. Mit einer Bahn- u. Busver- 
bindung nach Ffm. und AB als auch 
den Anschlüssen zurA 3undA 45 sind 
Sie nach allen Richtungen flexibel. 
Wenn Sie so etwas suchen und sich ei- 
nen KP vom DM 625 000.- vorstellen 
können, rufen Sie mich unter Tel 
09374/ 16 41 an. 

Von Privat: OF. 2-ZW, 50 m?. NB. 
9-FH. Balk . Keller. VB DM 224 000.- ♦ 
TG.Tel.06104 4 43 11,nach18Uhr 
3 Zi.-ETW In Offenbach, 77 m^. von 
Privat, ab sofort. DM220 000.-. Tel 
069 88 84 80 
Gelegenheit. Von Privat! 2 Z1.-ETW . 
56m'+ca 40m2Gartenanteil.Fußbo- 
den-HZ . kein Straßenlarm. Bj 91. so- 
forlfrei DM278 000.-+ Kfz-Abstell- 
plalzDM4500.- Tel 069 65 16 28. 
10-20 Uhr 
Von Privat. Heusenstamm, 4-Zi - 
ETW. ruh Lage. 115 nv" EBK. Reihen- 
haus-Charakter, kl Garten, Preis VB. 
Zuschriftcnerb unter S 441 

Schnäppchen Obertshausen-Hau- 
sen 2x 1 -Zi.-ETW. 40m2 und jeweils 
88 m? Grunstück. Ku.. Bad. Balk.. 
Kunststoffenster, Isolierglas, ZH., Kel- 
lerraum, 1 -Zi.-ETW in EG (leerstehend 
+ renov.)und OG. (gut vermietet), ruhi- 
ge Lage, von Privat, für je DM 
140 000.-zu verk. Tel. 06104/7 94 20 

NB-ETW2Zi.-0F-Bieber. Kuche/Bad/ 
Balkon, 62.5 m?. frei, von Privat. 
140 000,-+ 85 000.-. Hypothek zu 
verk .Tel. 069/89 62 80 

Mühlheim von Privat, 2 Zi.-ETW.. 
60 m-'. sehr kl WE., S/W-Balk . Gas- 
etagenheizung, Blick ms Grüne, teilw. 
Bodenfliesen, opt. Verkehrsanbin- 
dung. inkl. EBK und Stellplatz, gerin- 
ges Wohngeld, DM 360 000.- VB. Tel 
06108/7 38 00 

OF, von Priv., exkl. 1 -ZW, 46 m^. 
ruh. Lg.. NP. EBK. Bad. Loggia, 9-FH, 
bezugsfertig. § 10 Abschreibung, KP 
DM 229 000.-. auf Wunsch TG-Platz, 
Tel. 069/88 32 91 

STELLENGESUCHE 
Junge Frau sucht Putzsielle m Rod- 
gau, Tel 06106/ 1 61 68 

BMW 5281, GaWa, 2. Hd., EZ 4/86, 
135 kW, 156 400 km. AHK, ESD, TÜ 
7/95, VB 6000-, a 06071 / 8 15 54 

Fiat UNO, Bj. 85,90 000 km, TÜ 4/96. 
DM 1500 -, Tel. 06104/6 21 85 

Ford Sierra 2,31,67 PS/49 kW. Diesel, 
5-Gang, Bj. 87.4trg., 98 000 km. TÜ 
12/96, DM 6000 -, a 06104/49 06 73 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V. 1.81.96 
kW, Bj. 3/94,22 000 km, el. An(, CR- 
Code, Top-Zust., Extras, 27 000.-, von 
Priv..06103/32 26 68od.31 18 82 

3tlg. BBS 9 X 16 ET 24 mit 225/50/16 
und 10 X 16 ET 20 mit 245/45/16, 
6 Mon alt, 1a Zustand, VB 4000 - DM 
Tel. 06182/2 21 09 ab 19.00 Uhr 

4-WR mit Stahlfelgen. Kleber, 185/70 
HR 13 Krisalp TL86T.. neuwertig. 
Preis VB. Tel. 069 / 80 05 01 04, von 
8.00-17.00 Uhr 

Mercedes Benz 123 D, 44 kw, 1971 
com, Bj. 12.11.79, AHK, ca. 100 000 
km, TÜ IVi Jahre, Festpreis2850,-, 
Tel. 06182/6 74 62 

Nissan Sunny, Petrol-met., Bj. 88, 
54 kW, TÜ 6/95, DM6000.-, 
Tel. 06106/2 35 19  
Opel Vectra, 115 PS/85 kW, Bj. 9/89, 
65 OOOkm,GaWa,scheckheftgepr.. 
ZV, RC, SD, Kat. TÜ neu, Servo, weiß, 
DM 15 000.- VB, Tel. 06182 / 2 56 71 
Opel Kadett D, Bj. 80, TÜ atael, fahr- 
bereit, für VB 350,- zu verk., Tel. 
06182 / 37 78od. 06182/37 78 
Opel Omega 2,01 CD, Kat., Bj. 5/91. 
98 500 km, BC, Klima, EASP, Scheib.- 
Antenne, Scheckheftgepll., VB 
16500,-, Tel,06103/625 40 

Peugeot 205 Diesel, schadstoffarm, 
I. Hd., scheckheftgepfl., Verbrauch 5,9 
l/pro 100 km, 5türig, rot, EZ 12/87,60 
PS/44 kW, SD. Radio, Allwetterreifen, 
TÜ/AU neu, 75 000 km, DM 7400.-. 
06074/3 21 14 
Cllo 1.2 RN, Kat, 55 PS. E210/91. Ja- 
de-grün-met.,TU/ASU neu, 5TRG., 
BlaupunklRC,34Tkm, 11 500,-VB, 
ab 17 ührTel. 06074 / 4 34 17 

Corolla Compact, 1,8 D, 3 Jahre, 
90 000 km, weiß, VB DM 9000,-, Tel. 
069 / 64 84 96 73  

Golf CL, Bj. 87,72 PS, Kat, SSD, 4-tü- 
rig, weiß, ATM 40tkm, VHB 5600,-, Tel. 
06071 / 3 28 44 
VW Golf CL, 55 kW/75 PS, EZ 3/88, 
4trg., 2 Außen.spiegel, 144 650 km, TÜ 
3/95, grün-met., Radio Alpha, GaWa, 
scheckheftgepfl.. Festpreis DM 7600.- 
(Werkstatt-Schätzpreis), 1. Hd., 3-We- 
ge-Kat., Normalbenziner, Tel. 06074 / 

■ 6 74 02 

Kadett-Caravan, weiß, Cluc-Ausfüh- 
rung incl. Glasdach Dachreling, Kat.. 
1400 ccm/44 kW, 95 000 km, EZ 11/89, 
TÜ 2/96, DM 10 300,-, Tel. 06106 / 
45 96 

Reisemobile - Wohnwagen 
Vermietung - Verkauf - Service 
Gebrauchte Wohnmobiie 
a 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 

4Wi.-ReifenfürAudl100mit 5-Loch- 
Felgen 195/65 R15 Pirelli 210, preis- 
günstig zuverk, Tel. 06104 / 4 44 11 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEOIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

GELANDEFAHRZEUGE 

Abendkleider, neu, Gr. 38/40,50.-. 
Abendsandaietten, Gr. 39. neu u.P., 
Kaiser Slingpumps, blau, Gr. 41, neu, 
je 50.-.Tel.06102/527 92. 
Kaufladen, 50.-, Zubehör Dm 20.-, 
Kinderdeirad etwas reparaturbedürftig 
15.-, Stützräder Pumuckl-Rad, Tel. 
069 / 89 34 57 
Kleinkinder-Schlittaufsatz für DM 
15,-, Kinderautositz von Römer-Brittax. 
3 Bi S11 Jahre DM 25,-, Tel. 069 / 
89 34 57 
Für Fotofans: Fotokoffer mit Tragerie- 
men, sehr stabil DM 25,-, Tel. 069 / 
89 34 57 
Babyüberwachung8gerät40.-, Chic- 
co-Bauchtrage 20,-, Krabbeldecke, 
Stoff/Fell 10,-, Humanafolgemilch orig. 

i verp. 54 Kg, 15,-, Tel. 06182 / 6 75 22 
Katzen- bzw. Hundetragekorb 25,-, 2 
Schlaf körbe je 15,-, alles f. neu, Tier- 
halte-Bücherje2,-,Tel.06182 / 
6 79 15 
Handgefertige Porzellanfiguren je 
2.-. 12 Stck20,-, 4 Bronzespiegel (110 
X 70cm) je 50,-, Tel. 06182 / 74 84 
Damen-Skianzug (Overali) Gr. 42/44, 
Körpergröße 165-170, frisch gereinigt 
und imprägniert 45,-. Tel. 069 / 
81 93 83 

Silbergraugl.m schw kl Strewifen 
durchs Seidenbluse. weitgeschn Är- 
mel, neuw . ideal I Silvesterparly, Gr 
38/40, DM 40,-. Tel. 06106 49 83 
Formular-Set, DM 10.- Karteikasten 
DM20,- Karriere-Spielu Roulette, je 
DM30,- Auflauf + Terrinen Form. DM 
20.- Tel.06102/5 24 09 
Versch. CDs und Maxi-CDs ab 7 - zu 
verkaufen Tel 06074 4 21 20 
1 Weiras Padi-Klnderbett. 140 x 70 
cm. gut erhallen, ohne Malrat jü zu ver- 
schenken. 1 altes Kinderfahrrad. 14 
Zoll Tel 069 87 19 05 
Kaufladen 30,-, Kindertisch 60 x 85 rn 
Stuhl. 35.-. 1 Tasche Legosm Bau- 
platte 40x40 DM 10.-.Tel.069 
86 54 18 
Gummi-Fußmatte, für VW -Göll. 4-lei- 
hg. 30,-. Tel. 06074 7 4 21 20 
Schneeschuhe, Gr 37/38, DM 10 -. 
Tel. 06074 I 34 64 
Für Fasching: echter San, DM 50 -, 
Tüllkleider. Petticoats, je DM 25.-. Hu- 
te.je DM 10.-. Da.-Pumps. Gr. 38/39, 
jeDM10.-.Tel.06074 /34 64 
Katzenkorb, DM 10,-. gr. Weidenkorb. 
DM 10.-. gr. Korbkoffer. DM 40.-. Korb- 
vase. DM 20.-. Hamsterkafig. DM 15 -. 
Tel. 06074 / 34 64 
Holztruhe. B1.00 m. T 0.50 m. H 0.54 
m. DM 30.-. Tel. 069/86 22 15 
Rennrad-Hercules, Tischdrucker 58 
mm neu. Monilors/w, Schulterstativ, 
Verstarker-Röhren aujch TV Robote- 
ramrf.C64je50.-. Tel 06108 / 6 81 43 
Autoequalizer-Vivanco, Krawatten- 
mikro, Autrennbahn-Stabo4 m lang. 
all.4Stk Radblenden DB bis Bj. 85. je 
50.-,Tel.06108/6 81 43 
1 Fernseher, Grundig Supercolor. 
66er Bild. 16 Progr., mil Suchlf. autom 
Speich. u. Fernbed. 150.-.Tel.06071 ' 

• 4 18 33 
Kl. Diaieinwand, Tüte voller Wider- 
stände, Rep.-Buch VW-Bus, VW-Pas- 
sat Diesel, je 20.-, Tel. 06108/ 6 81 43 
Flohmarktartikel: Kiste mit Büchern 
30.-, (ca. 50 Stuck) Kiste mit alem 
möglichen 25.-. Tel. 069/81 93 83 
Bücher: Edgar A Poe. Gesamtwerk. 
10 Bände, 30.- DM. Tel. 06071 / 
3 31 10 
Damenseidenhose.Gr. 44. unge- 
braucht. 40.-DM. Tel. 06071 / 3 31 10 
Anrufbeantworter mit Fernabfrage 
50.-. Tel. 06071 /331 10 

E-Herd Kuppersbusch, Bauart 7382/3. 
6 kw, ca. 30 J. alt. 3 Platten + Backofen 
DM 50,-, Tel.06106/228 27 

Remlngton Schreibmaschine, Bj. 
1920-1930. Preis VB. Pnsmen-Fern- 
qlas. 12x40.49,-. D.-Rad, 26", 39,-. 
Tel.069/81 04 66.ab 19Llhrabends. 

Glastisch 140x80x40cm mit ver- 
chromten Unterbau. DM 50.-, Tel. 
06106/2 28 27 
Heißwasserbereiter ideal für Büro u. 
Werl<statt. Rowenta FK 95,140 kw, ori- 
ginal verpackt, DM30.-, Tel. 06106 / 
2 28 27 

Gerdinen, div. Größen mit Stangen 
DM 20.- bis 40.-, w. Umzug zu verkau- 
fen. Tel. 06106 / 39 82 Jügesheim 

Entsafter, DM 9.-. Heimtrainer. Preis 
VB. Tel. 069/81 04 66.ab19Uhr 
abends. 

Holz-Hängeregal, 6 Boden, DM 50,-. 
Benzinkanister. DM 5,-. Wagenheber f 
Golf, DM 10,-. Moulinex elektr. Messer, 
DM20.-.Tel.06102/5 13 79 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lacklehler + T ransportschäden) 
64839 Münster. Frankfurter Str. 11 
Tel. 06071 / 3 29 95 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39bei HOLZLAND 
BECKER. Obertshausen, an der 
B 448, Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57, Fa. WMZ 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
Wir flauten ständig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder, 260 x 20cm, 10mm 
stark, nur DM 8,95/m2, bei: 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448,1i> 06104 / 9 50 40 
Suche festen Platz m. Strom evtl. 
Wasseranschl. für neuen Imbißwagen 
im ges. Kre sOF, deutscfie Haus- 
mannskost Tel. 06104 / 4 17 6ö 

Vitara Long, exkl. Ausst., anthrazit- 
met., Bj. 92,39 000 km, Autom., Klima, 
Wi.-Bereifung, Radlom. Gass., Gara- 
genwg., i. Hd., Top-Zustand, VB DM 
33 000,-, Tel. 06074/9 51 53 

18 Sektgliser (Flöten) 24,-, 6 Pizza- 
teller, schwere Keramik 30cm 20,-, 6 
Weizenbier-Gläser, 10,-,Tel.069/ 
81 93 83 

LtvI-jMnt, neu, für nur DM SO,-, Tel. 
06074 / 4 72 98 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschäft 
Wemei Könnel, Große Marktstraße 47 

630650ffenbach, T. 069 / 88 37 39 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usv/.. Lieferungfrei Haus 
S 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 

S,- 
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4,6"5'« 
Sichern Sie sich ^ 
jetzt noch die volle \^ll 
staatliche Bauspar- 
prämie oder Steuervorteile für das Jahr 1994! 
Wer bis zum 31.12. Wüstenrot-Bausparer wird, 
kommt zudem früher an zinsgünstiges Bauspaxgeld, 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Täl. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Ttel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Eoke Wsiaserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Streiße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 
Z\iin Glück berät Sie Wüstenrot 

Kaminofi 
GroßäussteUung 

Kamin&Kadidofen 

CHERUNG 

und das 

nicht nur zur 

Weihnachtszeit. 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhangervermietung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger   Abholpreis 798.- DM 

63303 Dreieich-Offenthal 
Behrlngslraße 1-3 / Industriegebiet 

Telefon 060 74/8403-0 • Fax 8403-12 
1^0.- Frei. 7.30-18.00 Uhr • Sa. 9.00 -14.00 Uhr 

aleriel 

i 

HolzLand - Ihr zuverlässiger Partner "zwischen 
den Jahren" und ganz sicher auch 19951 

Schauen Sie doch einfach einmal herein und 
lassen Sie sich überraschen. 

... die starken Ideen 
in Holz 

Mo.-Fr. 8-18 Uhr 
Sa. 9-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Varlo-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an. 
Tel.: 069-34 51 79 
Autotel.:0172-8 4743 05 
Fax: 069-34 37 9f 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen. 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

REISE 

-W- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Bache«>i«40. 63667 Nidda, ^06043/3041 

I IQ A Kanada-Australien-Neuseel. 
wOrA Rundreisen individuell-preisw 
10 J- bewahrt. Vielen Tours 02150/20 55 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

:oL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet ■ Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

• Günstige Linienflüge # 
ab FIm hm u. zurück ab DM: 
Paris 259 ■, Mallorca 349 Madrid 
429 -. Allcante/Mafaga 489 -. Rom 
449.-. USA Ostküste 777 -, USA 
Westküste 888 Bangkok/Johan- 
nesburg 1269.- 
Burg Reisen. Q 06081 / 5 70 64 

TIERMAIIKT 

Biffar Haus - und Wohnungstüren; 
sicher, hochwertig, individuell 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
ERSATZTEILE 

fOr «II* FaMkat*. 
Alko-Teilelager, 

Sofortmontaga von AHK.' 
Campins« u- Fraizaitartikel. 

iQasfiaM(Mi4HMIII|6>l 1 kg. 
Ruten Si« uns an. 

IhrTfV-TMm Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-   

Pferde-. Pritsctie-, 
Aliikoffer, Kipper 
Aulolransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramil(rohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU { 
63743 Aschaflenburg, Schlörstr. 3a 
Tel, 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106/73 30 £ 

HUNDERASSEN: kleinste, 
schönste, seltenste d. Welt! 0,5-4 
kg/4 Rassen. Tel. 06082 / 30 24 + 
3 92 23  
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen, 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel 
06108/7 27 54 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

saniitliche Fabnkate 
Werner GmbH 
Mainhausen. Odenwaldstrafie 1 

Telefon (06162) 2 23 90 
Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 28 64 gew. 

Hellseherin-Wahrsagerin. 
Lebensberatung, Handlesen, Pendeln 
Kartenlegen. Gegenw., Zukunft, treffsi- 
cher. Referenzen, 
fy 06106 / 6 19 59. gew. 

Verbundsteinpfiaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und ' 
verlegt einschl. aller Neben«).' 

beiten zum Festpreis. 
IMauerwerkisolalion/Kanalbtfu 

Fa Helmuth 

06184/4495 

KAUFfiESUCHE 

I^FKT I^STDFFE 

»il^öL 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten. 
Gemälde. Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

BEKANNTSCHAFTEN 

VERMIETUNGEN 

Mo.-Fr. S.OO-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

m RUND' Scfiomstelnausldeldung mü Sdiamotferottren ■ 
Wamiedammung ■ Lelcntt 

Edelstalilrohren • mü 
fitlMton mü Glasur • gegen leucWe, versottende 

Schornsteine räsorglicti anzuraten tiet Niedertemperaturtielzungen 
Erneuern von Schomstelnköpfen mit Klinkern ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Sctiomsteintectinik 
63466 Hanau 7 (Steinheim) • Mavtjactistr. 17 06181/62015 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
inil • Edetetahl-, • Glas- und • Sctiamotte-Rohren • Festpreis^iarantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GknbH 61137 Schöneck 
® 0 61 87 4637, bis 20.00" • Soforl-Angebot - kein Vertreterbesuch 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten'^ 
R6Ck8 ^ Dachspenglerarbeiten' 

Partner GmbH % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg % Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182/ 70 66' 

Biffar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
hochwertigem fklatenal und von hand- 
v^erklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wahlen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
len der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Biffar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten. 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
BettimannstraOe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069/28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
LangstraBe 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biffar 
... und llnr Haus gewinnt an Wert 

Steuerberater u. Notare aufgepaßt. 
In einem neuen Dienstleistungs-Zen- 
trum (Bank. Bausparkasse, Versiche- 
rung, Immobilien) in Hainburg vermie- 
ten wir noch je 100 m^ Büroräume an 
Notar u. Steuerberater. Sprechen Sie 
bitte mit H, Schilling. Tel. 06182 / 70 59 
oder FAX 06102/6 74 30, 
Hainburg-KKb. 1-2-FH. 7Zi.. 2 Bä.. 
Do.-Garaae. Wfl. 200 m2. Nfl, 150 m^ 
ab sofort frei, Miete 2850.- +NK +KT 

diskrete Privatkontakte 
zu Damen. Herren. Paaren (ohne Fi- 
nanzinteressen) noch heute möglich! 
100°o anonyme Vermittlung ijber Te- 

lefon: 02151 /39 38 04 
(GFK-Vermittlung) 

Industneg'ebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensladt/Froschhausen^ 

06162/6 80 27 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und DecKungskarten 

Büro Offanbacli 
Blelxrar StraB« 77 

« 069 / 81 26 17 und 81 56 17 

Jetzt Winterpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
• UiTideckung • Wand- Giebelverkleidung • 
• Flachdach- u. Garagendachsanierung f 
in solider, handwerklicfier Ausfütirtino! 

Ri JUNG Bedachungs GmbH' 63477 Mainli 
@ 0 6181 /49 5133 bis 20 oo uiir 

GiSCHiFTUCHES 

Schilling Immobilien. Tel. 06162 / 6 51 531 

IMMOBIUEN 

RAN^^HEROMMEIBEIN iMiwflGmhM 

Solider Bautrüger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch Abrißgrundstücke. 
Tel. 06181 /66 75-0 

NIX zu SEHEN? 
Blindes Isollernlas wird ohne 
Qlasaustausch wieder klar! 
R«klar*-Zentrale Rödermark 
63322 HSdemarli. Cail-Zeiss-Slr. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

scHtOuiimmofs uwn 

^ An alle 
Hgusbesitzer_ 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

IcRTühro'aiierDacIvTndl Spongl©rarbelten durch.I 
FassadenvorklGldung, I 
sowie Dach.Neu- und 

Umdeckung. 
Flachdachsanierung 

R ■ I III lil|i Ii |l | M R 
M ■EEBSiu^Eaufli .M 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst I 
s 

P 

GOntar Köpping 
Ernst-Leitz-Str.5 
63454 Hanau 

(Klein Auheim:) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 AAaintal 
lM>n06181/45881 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Prosit 

Neujahr! 

RosbaDher Urquelle 
Coca-Cola, Fanta, Coke IlgM u. a. 
Rapp's Silte .Vom Feinsten" Klische, MulU 

GETRÄNKE 

100 u.a. 

12/0.7-l-K. 8.75+(6.60)' 15.35 
20/0.5-l-K. 19.95 +(12.-)' 31.95 

6-i-K. 12.95 r(4.80|' 17,75   
Jacom1BB0 
36 Vol.% 0.7 
Doomkaal 
38 0.7 
Marten VSOP 
40Vol.% 0.7 
Marten VS 
40 Voi.% 0.7 
MM extra 0.2 2.20 ' 
0.75 7.14 im 6er Karton 
Henkell Trocken 0.2 2.59 
0.75 9.98 im 6er Karton 
Fürst I. Mettjmlcli 0.2 a.ss 
0.75 13.98 im 6er Karton 

Krombachet Pils 
VelUns Pllsenef 
filnding Eipoit Römer Pils 

13.98 

14.98 
43.00 
29.95 

6.99 
9.83 

13.83 

Scliwarzw.HlmOeergelsS 
38Voi'!» 0.7 1Z.9D 
Schirlachlieni Melslertranil . 
36 Vol.% 0.7 1 "J.OU 
JlniBeaiti . 
40Voi'>» 0,7 18.80 

IS Oll 40 Vol.% 0.7 10.90 
Gräger Sekt trocken „ 
0.75 9.98 im 6er Karton U.aJ 
Schlofi Wachenheim RIesl. 
trocken 0.75 8.98 q aq im 6er Karton QtOO 
Mumm eitra dry 0.2 3.98 
0.75 14.98 im 6er Karton 14.o4 

20/0.5-i-K. 22.95 +(6.00)- 28.95 
20/0,5-i-K. 23,95 +(6.00)- 29.95 

0.33-l-Einweg 6er V20 24er 16.75 

 — 
DIelen+Pailtett... selbst renovieren > zjm Preis wie r^eu Proti-Miet-Masch ♦ Lack -»Info Firma Süße • RodQMJ-Weiek. (06106) 41 43 « Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. Ruten Sie uns doch mal an' 

Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhausen Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahf-Str. 22 Sehgenstädter Str. 68 
Obertshausen 
Malteserstraße 3 
Großauheim 
Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seligenstadter Straße 60 
Kiein-Krotzenburg 

Fasaneneslraße 7 

Neu-isenburo Sdileussnerstraße ^ lyieder-Roden 
Einsteinstraße Ob«r-Roden 
Odeowaldstraße 69 CMffenbach 
Berliner Str. 258 Ludwigstraße 61 Senefelderstr 170 

Seligenstadt Stemr^eimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahnstrdße 141 Urberach K.-Ader^auer-Stfaße 83 Groß-Zimmern 
Rönigenstraße 2a 

Profizentrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefeiderstr. 170 
Diesel Benzin 
1,049 1,42» Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im loltalen Anzeigenteil 


